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Den Fr 
RE 
Maintreis. 


Des Rdnig: reichs Baprık 





Würzburg. Dennerstag den 2. July 1829. 
mn — — — —— — —— — — 


Verfuͤgungen der koͤniglichen hoͤchſten Kreisftellen. 


Arus. praes 17522. Nrus. exp. 16084. 
Yin ſammtliche Poltjen:Bebörden bed Unter: Malnfreifes, 
(Fünf aus dem Strafhauſe zu Bern entwichene gefaͤhrliche Verbrecher betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Zufolge nachſtebenden Steckbrlefes ber Erntral-PolizepDirection zu Bern find in der 
Naht vom Sten auf den Aten d. Mis. fünf höchſt gefährliche Verbrecher auß ihrem bortigen 
GStroforte entwpichen, auf welde ſaͤmmtliche Pollzeps Behörben tes Liner» Mainkreifes befon: 
ters aufmerkfam gemacht werben. 
Würzburg den 27. Junius 1829, _ 
Königlihe Regierung des Unter-Mainkreiſes, 
Kammer bes Innern, 
Bey Verhinderung des Fönigl. Praͤſidenten. 
v. Günther, Director, 
Lommel, 
FIEBER 
3). Johannes Wok, von Brienz, Kantond Bern, ein Shreiner, 59 Jahre alt, 5 Fuß 1 
. Bell 3 Linien body, bat weiße dünne Haare, ſchwarze ſtarke Augenbraunen , bobe gerunzelte 
tirne, hellbraune Augen, lange fptge Nafe, gemöhnliten Mund, vollſtändige Zähne, 
fpiged Kinn, langes, blafjed unb mageres Gefiht, ſebr flarfen Bart, an ber linfen 
Wange eine fhräge Wundnarbe von einem Säbelhieb, ben Golbfinger ber linken Hand 
vi: Er fpricht feinen Landesbtalect und etwas franzöſiſch. 

Kim Mär; 1826 wegen neuer Diebiiäple zu lebenslanglicher Kettenfirafe verurtpeikt 
worben. Er war ſchon früher gebrantmarft. 
2) Sigmund Hager, von. Srutigen, 39 Jahre alt, 5 Fuß bob, bot bellbreune Haare und 
Augenbraunen , graue Augen, große Nafe, weiten Mund, vollfommene Zähne, rundes 
Kinn, röthlihten Badenbart, länglichtes Geſicht, auf dem erflen und zwenten Gelenke 
des linfen Daumens und auf dem zwepten Gelenke bed linken Zeigefingers leichte Wund⸗ 


Jahrgang Bug, 35 


N ur; Iſ. Be 
Ne wlal22 
P- 


Blatt 


. 


— 
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"den EB in Linfen Knie einen Schwamm, Er ſpticht feinen Lanbesbialeet und eh 
— — — > JE unter derfihiedenen Malen wegen ANA uno Salfhmünzerep Kufammen 
— = Ü er Kettenftrafe el — 68 Zadra af 
= aus » Aumgarfner, yon "fenen, Kanton em, 40 Ja rAalt, ein Schmied, 
— 3 BoU 5 Linien ho, bat ſchwarze Haare und Augendra ‚al i 8 

Ugen, gro Nafe, fehlerha 3 Ü 
— >Divars en 235 
ME, Ss 


o Yugendraunen, niebere 
“gen, große, fPigige Nafe, gewöhnlichen und, —*6 
* — Inst breites Kinn, ana, ma — aſſes * Peg Lingen uoiped Gefigt; 
Ze nPen ange jwey Ge urtswarzen, und an ber Pige de infen eigefingers eine 
— ee Er forice deutſch und etwas franzöſſch — Beig v 
ü im Movembder 1828 wegen Diebfläpfe sum Staubbefen, Brandmarkung und lebens. 

un Ber RR ettentirafe Derurtheift Morben, 
— * Pier. emicux, aus !pon, ein ehemaliger Soldat, 33 Jahre al 
Och, par ſchwarzoraun⸗ Haare, und ſolche bünne 4 
fee We DYugen, breite Nafe, fleinen Mund 

[ir 3 * 
— ne Ees Gefiht; auf dem 


e 


€, auf ber ze ten ei 
be Hand binter dem 8 (gefinger mebrere Säpel, 
* em rechten DOpre eine Narbe von einem Schlage mit einer Flafı € und auf 
* ed) ange eine Gedurtömarze, Er forit frangöfigy und etwas deuifip, 
Si _ up 1824 wegen iebſtabls mie Einbru sum Staubbefen, Brandmarkung 
E +) on Thriger Kettenfirafe Derurtheit worden. 
um fe Unf verwezenen u 


fer Nacht 
le haben ſich ihrer Bande Entledigt, tragen 
ausffeidung (braun und Auf bie 
Ber. 8 eine Belohnung 


rau) Wuf dringung elnes jeden derfeiven 
von fünfsig Öranfen gefept. 
ben 4. Junp 1829, 


”D dupert gefiprficpen Kettenfräfinge find in bie 
Ve Te figen Schellenbauſ⸗ ent vichen; fi 
— ri 
— 
FTP oltgep,Direetipn, 
m 


tm ung. 
(Die Erledigung der Pfarzey Großoftgeim k 
Di Im Namen einer Majefrar des Königs, 
en m Dfarrep Großofipeim im Kandaericht⸗ Obernburg {fi durch 
— Do far erledigt worbe Sie be 
zen 
— 


das Ableben bes His, 
n. greift nebſt dem Pfarrorte mit 2246 Seelen bag 
Wa: entlegene Filial Pflaumdeim mit 794 Seelen in ſich, und hat nebfl dem bepges 
Kndigen ülfspriefler 2 Kirden und 1 Kapehe, dann ulen zu refpiciren, 
Erır 

* Din find auf 1427 A. 17 Er., bie Saflen dagegen auf 394 fl. 50 Pr. fattrt, 

Din Bewerber um biefe Pfattey haben ibre Gefüge mit ben orfYrhftsmägigen Zeug. 
= NIE baih 3 Woden * der E. Regierung *inzureigen. 
Faburg den 22. Junh 1829, 


Königlige Regierung des Gater-Matnbreipeg, 
ammer beg Innern, 


Örepberr oon Burpein, Prafdens, 
Iommer. 
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Lit. 4. Ad Num. zı951. 
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ubfieanbum. 
(Die mebizinifhe Affiftenten-Stelle im allgemeinen Krankenhaufe zu Bamberg betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die unter dem 3. May d. J. außgefhriedene Eoncurd: Prüfung zur Erlangung ber 
medizinifchen Afitiienten Stelle, im allgemeinen Krankenhaufe , zu Bamberg, wird auf. 


ben 27. Zulp, 


vd. I. 
hinaus verlegt, und allenfallfige Adſpiranten können ſich taher Innerhalb 24 Tagen noch am 


unterzeichnete Eönigl. Stelle wenden. 
Bapreuth, Pr 19. Funy 48 


29. 
öniglide . des Dber-Mainfreifes, 


ammer bes 
v. Weib 


Innern 
en 
Geret. 


— Te — — ——— ———— ——————————————————————— —— 


Intelligenzweſen. 





Amtliche Artikel. 


1. 
6) Ben ber k. 


Betfanntmahung. 
Haupthoſtwagens· Erpedition babier, fo wie auch am Schalter der Brief. 


poſt werben neue Verzeichniſſe über Aafunft und Mbgang der Poſtwaͤgen um 6 fr. bad Stk 


abgegeben 
Würzburg den 2. July 182% 


8. b. Oberpoflamt. 





Befanntmadhung. 

Nachdem durch bie öffentlihe Bekannt: 
machung vom 8. biefed Munatd, ben Ankauf 
von Zug: und Reitpferben für das 2te Artil⸗ 
lerie: Regiment betreffend , bie nöthige Anzabl 
Pferde nicht erlangt werben konnte, fo wird 
Diemit unter Bezug auf die unier obigem Da: 
tum befaunt gegebenen Bebingungen ein wies 
berbolter Ankauf von Weitpferden auf ten 
16. 17 — 18., 235 [2 24. unb 25. d. Mits. 
feſtgefetzt, wozu bie Beſitzet tauglicher Reit⸗ 
pferde einladet —J 

Wöͤrzburg den 28. Juny 1829. 


die Dekonomie : Eommifftoen bes 

kal. 2ten Artillerie : Regiments. 
v. Hulder, Dberfllieut. 

W. Krauß, f. Alrmr. 


— — 


(4) 4. Eapitald:Berfeihung. 
Ein Capital_von 1350 fl. verleiht gegen 
vopotdetariſche Siperfiellung 1, Klaffe und 





anfländige Derzinfung von Seite bed Weber, 
nehmerd 
Würjburg den 21. Funy 1829. 
die Kaffa-Deputation 
königl. 7ter @endarmerie » Compagnie. 
Ionad Pfretfhner, Hauptmann. 
Schnetder, Rednungsführer, 


(2)i. Bekanntmachung. 
Im Concurfe der Stephan Ludwigs Witt- 
we gu Thüngers heim iſt das Klaffen.Urrpeit 
nebſt dem Dietributions Beſcheide unter dem 
Heutlgen ber Gerichtethüre angebeftet worben. 
. rg or 30. Funp 1829. 
atgliches Randgericht rechts d, M. 
—— ———— 


Eimmerer, Fiz.KRil-Wffeffor, 
Wiomanm 
Ebiestal;gapumg 
Güter —6 Ankündl 
⸗ :anfu 
Grgen Michael Nunn von Rhein HE 
ber Concurs au eıfannt, 


= 
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Dem gemäd wird zur Anmelbung und 
sum Nahmeife ber gegen den Gantıhann zus 
ländigen Forberungen und fonfligen Anfprüde, 
- fo wie zur Dernebmlaffung bierauf und zur 
Vorbringung von Einreden biergegen, bann 
& ben ſchlaͤßlichen Verhandlungen einjiger 

bietstag auf Donnerstag den 30. Fünftigen 
DMenatk: July früb um 8 Uhr anberaumt, 
an welchem jämmtlihe Gläubiger tes Ge: 
meinfhulbners entweder perſönlich oder durch 
ebörig Bedollmächtigle zu erſcheinen und bey 
German bed Rechtsnachtheiles, von gegen: 
märtiger Eoncursmaffe ibrer Forderungen unb 
fonfliger Unfpräde wegen, und mit den fie 
treffenden Handlungen aus geſchloſſen zu wer: 


ben, ihre zuflebenden MRedte-oronungemäpig 


” * attiihen gerlötfichen Berfet 

ur öffentlichen ger en gerung 
bes zu obiger Concursmaſſa gebörigen unbe 
meglihen Vermögens, befledend in einem 
Wohnbaufe, 2 3/4 Morgen Weinbergen und 
1/2 Morgen Garten, wird einziger S: ride: 
termin auf Freptag ben 17.8, M. July Rad 
mittags um 2 Uhbr auf dem Gemeinbehaufe 
zu Allbeim feflgefegt. 

Dolkach den 20, Funny 1829. 

Könlgliches Landgericht. 
Bey leg. Verbind. des Landr. 
Greb, Actuar. 
B. Fiſcher, j p. 
(5) 1. Bekanntmachung. 

Die beyden proteſtantiſchen, dermal unter 
ber Pal. Duͤſtricts⸗Schulen⸗ Fnfpection Tann 
lebenden LZehrerflellen zu Geröfelb, zu mel» 
hen der gräfl. v. Zrobberg. Gutsberrſchaft 
alda bad Praſentatlonsrecht zufleht, find er: 
Irdigt, und fellen demnächſt wieder befinitio 
befegt werden. Die eriie Lehreritelle erirägt 
—— 377 fi., und bie zweyte beylaͤufig 
2 
Jene Lehrer, welche ſich um eine von 
beyden Stellen bewerben wollen, haben ihre 
— an bie gräfl. von Frohberg. Guls⸗ 
berrfchaft gu Gersfeld zu richtenden Bittges 
fude, welden die gehörigen Pegitimationen 
über vorzügliche Befähigung und folited Bes 
tragen bepjulegen find, dem unterzeichneten 

errfhaftsgerichte Längfiend bis zum 22. 
ulp I. 3. gujufenden und barin beſtimmt 
auszubrüden, ob nur um bie erfle, ober um 
eine von bepven Lehrerſtellen nachgeſucht merbe, 
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Bemerft wird noch, daß nebſt vorzügli⸗ 
cher Befähigung beyder Lehrer im Bleu 
Unterrihte aach auf eine gute Musbilbung 
in ber Muflf, fo daß wenlaſtens ber Cine 
Im Grfange und ber Andere in ber Infirus 
mental: Mufit einen guten Unterricht gu ges 
ben vermöge, geſehen werte. 
Gersfelb ben 22, Juny 1829. 


Aus Auftrag. 
Graͤfl. Frohbergiſches Herrſchafts— 
Gericht. 
Reulbach, Herrſchaftsrichter. 


Bekanntmachung. 

Die In dem b’efigen Keller noch befind: 
lichen berrfhaftlidben Zehntmöfle, zu bevläufig 
61 Fuder, werben Fredtag ben 10. July 1. 3. 
früb 9 Ubr bey dem biefigen Rentamte salva 
ratificatione In ſchicklichen Abtheilungen zum 
öffentlichen Striche aufgelegt. 

Welches für Liebhaber hiezu befannt ge 
macht wird. 

Kipingen ben 30. Junp 1829. 

— Rentamt. 
op. 





Berſtetgerung. 
Künftigen Freytag den 3. d. M. früb 
40 Uhr werben im k. Hoffpitale babier mit 
Vorbehalt höchſter Genebinigung bepläufig 
1 1/2 Shäfel Welpen, 
80 Shäffel Korn, 
80 Schaͤffel Haber und 
15 Shäffel Dinkel 
vom Erntejabre 1823 und auf bem Hoffpital, 
Boben liegend, dann 
45 Schäffel”_ Korn, 
mweldje auf bieffeitige Anmwelfung vom P, Stadt⸗ 
Rentamte abzufaffen find, öffentlich verfleis‘ 
gert, wozu einladet 
Würzburg am 30. Junius 1829. 
die könial. Hoffvital:Vermaltung. 
Bauer. 


(3) 2. BVerſteigerungs-Anzelge. 

Im Orte Ettleben, ?. Landgerichts Wer: 
ned, fol an ber Stelle eines dis her beflan« 
denen Ziehbrunnens ein Pumpenbrunnen aus 
gebauenen Steinen errichtet werben. 

Die hlebey nöthige Zimmermannt:, Gtein- 
bauer» und Dlauerer Arbeit fol mittel öf⸗ 
fentlihen Verſtriches, entweder theilweis oder 
im Ganzen , an die Minbeflnepmenden , vor 
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behaltlichf k. landgerichtlichee Genehmigung, - 


abgegeben werden, woru Str ichslagfabri auf 
Dtontag den 3. Auguſt früh 9 Uhr 
auf bem Gemeinde dauſe babier anberaumt wirb. 
Der genehmigte und techniſch geprüfte 
Brummen: Bauplan, ber bierüber gefertigte 
Me, fo wie die Strihsbebingniffe fönnen 
babier auf dem Gemeinbebaufe vor und bey 
der Strihstagfahrt eingefeben- werben. 
Auswärtige Werkmeifter haben fi über 
"re Kenntniſſe und Cautiond« Fähigkeit vor 
der MVerfleigerung durch legale Zeugniffe ges 
börlg auszuweiſen. 
Eitleben den 26. Juny 1829. 
Die Er 
029, DOrtsoorflehere. 
er Stürmer, Gmbfärbr. 


— 


Nichtamtliche Artikel, 
Feilbletungen. 


4) (3) Dinstag den 7. July Nachmit: 
fags 2 lihr werden im3.Difte Neo. 254 die 
zur Berlaffenfcpaft des Georg Martin Haufer 
gehörigen Wiener Dbligationen, ale: 








1) eine Wiener Stadtbant » Dbligation zu - 


5 pıi&t , gu 585 1.2. W.; 
2) eine Ötadtbant Dbligat., Metallik ju 
5 pı@t., ju 300 fl. Eone. » Mün;, 
3) eine Wiener GStaatsfihulden » Beufchreie 
bung zu 5 pı@t , zu 190 fl. &onv Müng, 
gegen glei baate Zahlung dem öffentlichen 


- Striche ausgefegt, zu welch em Sttiche die 


Herten Steigsliebhaber eingeladen werden 
von Teflamentariats wegen, 
Strihs-Defanntmadhung. 

2) (3) Freytog den 10. Yuly 1929 Bor 
mittags g Uber werden gu Würzburg in dem 
Haufe des Rönigl. Herrn Kreis; und Stadt: 
gerichtsratbes Demper auf der Nenbaugaffe 
im Jimmer jur ebenen Erde, die zur Der 
loffenfdaftsmaffe des Herta Mofrathes und 
vormaligen Johanniter Amtmannes Franz 
Karl Roßdict von Dehfenfurt gehörigen Bold; 
und Gilbergeräthbe verſchiedenet Art, dann 
einige Ringe, eine Einrichtung zur Buchdtu⸗ 
derey, eine mit Mefjing beſchlagene Ehatulle, 
einige Gold⸗ und Gıbermünjen, dang eine 
Parthie guter Spigen; endlid auch gmey 
öftersiher 2 1/2 procentige Obligationen, 
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jede zu Soo fl. W. W. und mit a3 Gtüd 

Zins Coupons verfirihen, und gegen gleidy 

baare Zahlung abgegeben, wozu Sttichslieb⸗ 

baber eifgeladen merden 
Dohfenfurt am 25. Yung 1829 

as Teftamentariat. 


3) (3) Am Monfag und Dinstag den 
13. und 14. July l. J. Nachmittags von a 
Uhr an werden dabier die zum Nachlaſſe der 
Scan Dberfjufligrätpin Had gehörigen Kunfte 
fachen in der Wohnung derfelben ( im Hofe 
des Heren Domprobfted von Reina) gegen 
baate Zahlung öffentlich verſteigert. Dies 
ſelben beftehen a) in 86 Gemälden, ſämmtlich 
von guien Meiftern, (mworunter Lucas von 
Leyden, Rugendas, Lucas Cranadh, Aldes 
gräver, Dorn, Berugbel, Beedal, Grant, 
von Boſch, Brydel, Rubens, Gandrat, Treu, 
Treoifani, Schienagel, Terwerten, Lorenz 
Strauß) und beftens erhalten, die meiflen im 
neuen vergoldeten Rahmen; b) in einer fünfs 
sig und etlihe Stücke bettagenden Samm⸗ 
lung von Schnitzwerken in Eifenbein und 
Narval, morunter viele fehr ausgezeichnete; 
c) in mehreren filbernen Pocalen und Be: 
&ern von Fünfllidyer Arbeit, d) in einem aus 
vorzüglidyen illuminitten Kupfern beflehenden 
Bibelmerde, 10 Figuren von Biscuit und 
mehreren andern Grgenfländen. 

Wer dieſe Kunfifadyen vor dem Gfriche 
—— ing pc a fih an einen der 
eflamentare Heren geifll. Rat aafun 
Profefjor Senflere m — Auge 

Nebſt obigen Kunſtſachen wird am afem 
Stridstage, den 14. July, Nachmittags a 
llhe glei beym Anfange des Gtriches eine 
atoße fhöne Mange verfleigert, wovon 
die gehauenen Öfeine mit eifernen Ringen 
verfehen find, und welche ſich ſowohl für eine 
größere Haushaltung, als für eine Bleich⸗ 
anftalt befonders eigurt. - 


Streihs-Ausfhreibenm, 

4) (3) Zum Veiſtriche Des beweglichen 
Bermögens bey der Berlaffenfhaftsmaife des 
Herın Hofrathe und vormaligen Johanniter⸗ 
Amtmannes Scanz Karl Roßhirt ju Dibfens 
furt werden folgende Termine beftimmt: 

Montag der 6. Yuly zum Verſttiche 
des flächſenen Tuches zu eiwa 1157 Ellen, 
des Bettbarchents, Tiſchzeuges nnd der 
dausgemachten Sadtüder, 
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Dinstag der 7. und Donnerstag 
der 9 Yuly für Zifhzeug, Handtüs 
her und Bettjeug, 

Freytag der 1, Montag der 13. 
und Dinstag der 14. Yuly für 
Manns: und Weibokleider Leibwäſche, 
Halstüher, Sacktücher, mehtere feidene 
Strümpfe und andere feidene Örgen; 
flände, auch einige Stückchen Seiden⸗ 
zeug und Zitz, Fenſtervorhänge und 
Sranzen hiegu, endlich verfhiedene ans» 
dere Begenflände, 

Mittwoch der 15. Jul y für die Bläfer 
und das Porzellain, 

Donnerstag der ı6.$uly für Zinn, 
Meffings, Eifen» und Blechwaoten, 

Gregtag der 17. July für die Geder; 
beiten una Matrogen, 

Somstag der ı8 July für 2 Stock⸗ 
ubren, eine Pendulupr, mehrere Spiegeln, 
verfchiedene Koffer, Kiſten, Eommode, 
Schränke, Zifhe, &anape’s, Seffeln und 
verfihiedene Öchreinerwaaren, 

Montag der ao: Yuly und 

Dinstag der zt. July, dan 

Mittwoch der a2, Fulp für das üb 
übrige Hausgeräth jeder Art, 

Das unterferfigte Teflamentariat la» 
Bet die Gtrichsliebhaber mit dem Bemerlen 
ein, doß der Ötrich jederzeit des Nachmit 
tags ı Uhr begiant und im Gterbhaufe ab; 
gehalten wied. 
Dchſenfutt am 05, Yung 1829. 


Das Rogpictifhe Teftamentariat.. 


Belanntmadung.- 

5) (2) Das Wirthehaus in Frankenheim 
auf der Rhön, meldes aus einem jmeuflös 
Aigen Wohnhaufe und andern geräumigen 
und bequemen TWirtbfchafsgebäuden befleht, 
mit der ausſchließlichen Schenk⸗, Bierbrauere 
und Branntweinbrennerey: Gerechtigkeit vers 
lieben , auch mit einigen Ardern an Garten, 
Attland und Wieſen verfehen ift, fol 

Donnerstag den 23. July d. Te. 
Bormittags 10 Lipr 
hirfelbfd unter voıthreilhaften Bedingungen, 
jedod mit Borbehalt der lehenhertl. Ratie 
fication meijtbirten® verfauft werden, 

Die Abhaltung der Patıimoniol. Gerichtes 
tage biefelbft, brfonders aber die frequenfe 
Straße, wilde ſowohl durch ihre geogras 


* 
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phiſche Lage als auch tückſichtlich der ſtarken 
Biehzucht vielen Abſatz gewährt, verſchaffen 
einem thätigen und geſchaftokundigen Manz 
gewiß einen guten und fidyern Nabrungeftand, 
Kaufsliebhaber, welche vorher die nähe 
eren Badingungen einzufehen münfchen, köns 
nen ſolche von Beute an bey mir oder bey 
dem hierzu beauftragten Rentfecretaie Schrei: 
ber ia Dfiheim vor der Rhön erfahren. 
Grantenpeim auf der Rhön den 23. Juny 


2829. 
Jehann Michael Gengler, Wirth. 

6) (r) Die bald reifen Früchte mehrerer 
füßen und einiger fauern Weichſeln im Pfarr» 
garten zu Etleben, werden Ben Liebhabern 
um biligen Preis feilgeboten. Gie können 
bey Tag und Nacht im Gattenhauſe bewacht 
merden. 

7) (1) @in Haus von 13 Zimmern und 
andern Bequemlickeiten in Mitte der Stade 
ift aus. freyer Hand zu verkaufen. Das 
Nähere erfährt man im Jatell.Comptoit. 





Bermtetbungen 


4) (2) Im r. Difte, Nro. 310 iſt füe 
eine Gamilie eine, mit einer fhönen Aueſicht 
md Einrichtung verfehene Wohnung, flünd; 
lich gu vermiethen. 


2) (3) Auf der Domflraße Neo, 173 
ift ein Zimmer an einen Meßfremden zum 
Feilhaben zu vermiethen, dann find mod 
einige andere Zimmer allda zu vermiethen, 

3) (1) Im r. Difte. Neo, 40g. im Pleis 
Kaderviertel, ift der mittlere Gtod von 5, 
auch 7 Zimmern, Kühe u. f. w., nebft ans 
dern Bequemlichkeiten, an eine folide Haus: 
haltung ju vermiethen, 


4) (a) In der Auguftinergaffe 3. Difle, 
Treo. 224 if ein großes Zimmer nebfl Alko— 
ven, mit Möbeln, für ı oder aud 2 ledige 
Herren ſogleich zu vermiethen. 

5) (10 Im 5. Diſtr. Nee, 183, in der 
Spitalgaſſe, find = Quartiere ſtündlich oder 
bis Jacobi um einen billigen Preis zu ver⸗ 
lehnen, insbefondere ift das parttere fehr zur. 
Wirtbfchoft geeignet oder auch zu einem an« 
dern Gefhäjt, das ate beſteht aus 3 beige 
baten und 2 unpeigbaren Zimmern, Küche, 
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Moden und alien Gemaäͤchlichkeiten. 
Naͤhere ift im Greifen gu erfcagen. 

6) (1) Dieg Wohnungen, von 5, 4 
und-3 Z'mmern, fird zu vermietben, Wo? 
erfährt man im ntrl :Gomptoir, 

7) Ca» Zm 1.Difte, Rro. 143 im innera 
Graben ifl ein Zimmer ju vermiethen, 

8) (2) Em fehr günfliges, auch getäu— 
miges Meßlocale iſt zu vetmiethen. Räheres 
3. Diſtt. Nec. 169. 

9) (3) Auf der Domgoffe Neo. 137 iſt 
ein Zimmer mit Möbeln ju vermiethen, 


Das 





Bermifhte Anzeigen. 


Trauerfali, 

4) (1) Tief betrübt und mit zerriffenem 
‚Herzen zeigen wir den ſchmerzlichen Verluft 
unferes innigft geliebten @atten und Baters, 
Philipp Balduin vo Böpping, penf. charalt, 
Maojors, allen nahen und fernen Freunden 
und Belannten ergebenft an. 

Er endete fein aur ‚dem Dienfle des Bao 
terlandes gewidmetes Leben am 22, unius, 
Abends 4 Uhr, im 66ten Jahre feines Alters 
nad langem Leiden an einer Brufimaffers 
uch. “. 

a Ber den Verblichenen und fein thäfiges 
gerechtes Leben kannte, wird unferen uners 
meßlihen Schmerz fühlen, und uns feine ftılle 
Zheilnahme nicht verfagen. 
Eliſabetha Böpping, geb. 
Zobel, 


Gran; Göppirg, Sohn, 


2) (3) Ich bringe hiermit ergebenss 
zur Anzeige, da/s ich die vormals Chri- 
stopb Maas’ische Spezerey - FHuaren- 
Handlung auf der Domstra/se vom heuti. 
gen an, unter meinem Namen fortsetze. 

Ich werde alle Gattungen vrn Speze- 
rey-, Farbwaaren, und vou den beliebte- 
sten Sorten Rauch- und Schnupftabucke, Mi- 
neralwässer und die dahin einschlagenden 
FV aaren, zum Verkaufe halten, und mich 


durh angelegenste Sorgfalt bemühen, stets : 


für beste —— zu sorgen, auch zu 
den billigst möglichsten Preisen abzugeben, 
“m mich durch gute PFaaren und reele Be- 
dienung meinen verehrten Abnehmern werth 
zu machen. 
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Indem ich um rccht zahlreichen Zu- 
spruch bitte, empfehle ich mich ergebenst. 

Würzburg den 1. July 1829. 

F. M. Voruberger. 
Todes, Anzeige. 

5) (1) Bey dem jüngft erfolgten Able— 
ben meiner ianigfl ‚geliebten Battın Katha— 
tina Pinhard, geb. Neugebauer, ſehe ich 
mid veranlaßf, meine Freunde hievon in 
Kenntniß zu ſetzen. 

Gie entfglief am 29. Yung, (an demfel: 
ben TZoge, an dem fie vor zwey Jahten im 
unfdhuldooller Ftiſche am Altare mir zur 
Geite fland) in einem Alter von 20 Jahren 
7 Monaten, Mit ipe verlor ich die theuerfie 
Gtüße meines Lebens, und mer ihren ſchö— 
nen Charakter kannte, der wird den Schmerz, 
weldyen deren Ableben mir, ihren beyden 
untröfllihen Eltern, und ihren tief trauern: 
den 5 Brüdern verarſachte, ermeifen können, 

Friede ihrer Aſche! 

Gerhard Linhard, Wundarze 
in Kiſſingen an der Gaalt, 


Bekanatmachung. 

4) (2) Ich babe die Epre bekannt zu 
madyen, daß auf künftigen Gonntog den 5, 
July Zanggefelfhaft im Schleßhaufe Stau— 
finden wird, wozu die verehrlihen Schügen, 
mitglirder und dos gebildete Publifum ers 
gebenft eingeladen merden, Zür gut beſetzte 
Mufit, mit verfhiedenen neuen Wiener Wal: 
sera, fo wie für gute Gpeifen und Getränke 
wird beflens geforgt fryn, 

Der Eintritt iſt frey und der Anfang 
Abends 6 Uhr. 

Ergebenfter 
Job. Megler, 
Pädhter des Schießhauſes. 
Bekanatmachuug. 

5), (3) Unterjeihneter hat die Ehre, 
einem hohen Adel umd verehrungswärd gen 
Publitum ergebenft bekannt gu machen, daf 
das Wildbad zu Haßfurt Gonntag den 5. 
July I. Is fegeilih eröffnet werde, Man 
bittet um gütige Tpeilnahme. 

Haßfurt den 28. Yung 1829. 

" Andreas Weigel, 
Bad. Ynhaber. 
Dekanatmachung. 

6) 2) Indem id von dem bo loͤblich en 

Grad. Magiftcate und königlichen Kreis: und 
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Stadtgerichte dahier ale Mobilien» Tarator 
aufgenommen und gehöcig verpflichtet wor⸗ 
den bin, fo bringe ih #irfes hiemit zur öfs 
fentlihen Kenntnig, mit dem Benfügen, daß 
ich deßfolfige Aufträge, welde mir entwe⸗ 
der in meiner Wohnung, 2. Difte. Rro 187 
nädft dem Catharinen : Bafhaufe, oder in 
meinem Laden in der Mlaıktgoffe gemacht 
werden mwolen, wozu id mid gehorfamft 
empfehle, ſchaldigſt und pünctlichft entfpre» 
den werde, 
Würzburg den r. Julius 1829. 
Mattpäus Kiöpfel, Kleiderhändler, 


T) Cı) Der Unterzeichnete verbittet ſich 
jeden ferneren Verſuch, in feinem Pfarrfpiele, 
aamentlich im Pönigl, Forſtgarten zu But: 
tenberg, die Worte Chriſti, kirchliche Ges 
Bräuche, Gebetformeln, Symbole und geifts 
liche Stände, von Luflverfammlungen abzu; 
würdigen, um nicht vermüßiget zu ſeyn, dem 
Actilel XIV. des Eoncordats in kräftigen Ans 
ſoruch zu nehmen. 

Kleinrinderfeld den 29. Juaius 1829. 

®. Wolf, Pfarrer. 


8) (1) Die Briefe und Paquele an dep 
Unterzeichneten werden von nun an bey Fra. 
Kaufmann Balentin Maas im Burkar 
Der Diertel ju ZBürzburg jur Ablage beflimmt, 

2. Wolf, Pfareer, 


Anzeige, 

9) (r) Von den ächten Harlemer Blu- 
menzwiebeln erhielt das unterzeichnete Bu- 
reau auch in diesem Jahre wieder eine be- 
deutende Parthie, worüber schon Cataloge 
angekommen, und in dem Bureau gratis 
zu haben sind, Da öfters ein oder die an- 
dere Sorte von Zwiebeln gleich vergriffen 
ist, so werden Bestellungen- hierauf nach 
dem Catalogs-Preis im Laufe d. M. von dem 
Bureau angenommen, wovon Blumenfreunde 
hiemit in Kenntnils gesetzt werden, 

Würzburg den 4. July 1829. 

Das Commissions- Bureau, 
G. J. Michel, 


40) (33 Ab warne biemit jedermann, 
meiner Grau Margaretha Albert etwas zu 
bergen, indem ich keine Zablung leifte. 

Heiatich Albert von Proppach 
bey Haßfurt, 
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11) (1) Mehrere Capltalien von verſchie⸗ 


denen Summen, jind auf Realitäten in hiefiger 
Stadt und dem Lande, dur das unteifers 
tigten Bureau ausjuleipen,;, was Capitals 
Suchenden zur Nachticht dient. 

Würzburg den 27. Juuy 1829. 

Das Eommiffions» Öurean, 
©. I. Midel. 

12) (3) Eine wohlfiehende Gemeinde kann 
auf erſte Hypothek flündlich ein taufend Buls 
den — aub mehr — zu 4 pr@t. eıhalten, 
und kann vor 4 Jahren keine wechfelfeit'ge 
Auflündigung Statt finden. — 280? fogt das 
Intell »Eomptoir, 


13) (3) Es wird eine Wohnung von 
12 — 16 Zimmern, mo möglidy ein ganjes 
Haus mit Garten, fogleih cder auf Alleıs 
heiligen gefucht. Näheres im Intell⸗Comptoit. 


Belanntmadhung,. 

44) (3) 1000 fl. find auf Objecte hieſi⸗ 
ger Stadt oder deren Matkong gu 4 pıGt, 
ausjuleipen. Nähere Auskunft hierüber im 
5. Diſtr. Neo, 116 zunäcft der Deutſchhaus⸗ 
litche. 

15) (1) Es wänſcht jemand gegen einen 
ſeht billigen Lohn in Elementar:-Grgenfländen 
und in der Muſik Linterricht zu ectheilen. 
Das Nähere im ntell.:Comptoir, 


16) (2) Im 3. Difte, Nro. 149 im Lehr⸗ 
mannijden Haufe ıft ein Ladenzimmer für 
Meßleute auf nächfle Kilianimeß gu vermie: 
tben,; auch ift daſelbſt 1928er Moft, die 
Maß um 3 Ec. zu haben. 


17) (1) Vor mehreren Tagen wurde auf 
dem Glacis vom Sander: bis zum Pleiyas 
chetthore ein goldenes D:denskreu; verloren, 
Der redlidye Finder wad gebelen, daſſelbe 
gegen eine Belopnung im nt.» Comptoic 
abjugeben, 


48) (1) Ein ovalrunder goldener Uhr⸗ 
flöffel mit cothem Garniol wurde verloren; 
man bitt:t den redlichen Finder, folden ge 


ge ein Douceur im Schenkhof bey Hrn, 


ılöpretshändler 
ab;ugeben, 


Böpfert im ten Stocke 





(Hiezu 1 Bogen Beplage.) 
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Beylayge zum Tu Stuͤck 
deöß 
Sutelligenz;z-dlattes 
. für ben 


Unter-Mainfreis des Königreihd Bayern 





Den 2. July 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel. 


()2. Bekanntmachung. 

Nachbezeichnete Urkunden, namllich: 

1) Die Sriglnalſchuld⸗ und Verpfandungs⸗ 
Urkunde vom 1. Maͤrz 1805 über 2000 
Gulden rhn. von Frepfrau Eleonora von 
ee gebornen Freyin von Marſchalk von 

beim, als Schuldnerin auf ten ber» 
zoglich - fahfen-foburgifhen Major und 
Kammerjunker Karl Srepberrn von Imbof 
in Bormundf&haft feiner erfebelichen Kin» 
‚ ber, ald Glaͤubiger ausgeftellt, und unter Zus 
ziehung und Unterfchrift bed Ehegatten ver 
Schulbnerin, Johann Auguſt von Kalb, 
unterm 1- Map 1805 dom vormals fur 
—95 Adminiſtrations⸗ Amte zu Tra⸗ 
elsdorf gefertist; 

2) die Original Urkunde ber Charlotte Freh⸗ 

(ea von Kalb, gebornen Freyin Mars 








al von Dfbelm, vom 41. Man 1805 

ren Einwilligung In die zur Stderung 

vorigen Capitals gegebene Verpfändung 
des Adjarzbolzes enthaltend ; 

5) bie Original⸗Urkunde vom 1. Map 1805, 

die Dulitung über Darlehen von 

- 2000 Gulden entbalend, audgefiellt von 

Eleonora von Ralb, gebornen Frepin Mars 

fhalf von Dfibeim, deren Unterfhrift 


‚nad einem beygeſehten Dotumente bed. 


vormald Furfürflihen Adminiſtrations⸗ 
Amtes in Trabelstorf vom 1. May 1805 
beglaubigt iſt; endlich 

4) die Original⸗ Utkande des Jobann Au: 
auſt von Kalb vom A, July 1605, deſſen 


Jahrgang 1829. 


Selbfihaftung und Pfand» Werfihreibung 
für das obige Eapifal von 2000 fl. ent: 
baltend, mit ——— Beglaubigung 
des Adminiftrationd » Umtes Trabeldborf 
vom nämlidhen Tage, 

find zu Derluft gegangen. 

Yuf ten Antrag ber Intereſſenten, 
nämlich des berzoglich fachfifhen Oberfilteute: 
nantd and Pofldtrectors Frepberrn Karl von 
Imhof zu Koburg, bann ber Freyfrauen von 
Kalb und ber Aegid von Marſchalkiſchen Leh⸗ 
engerben , enblidh bes £önigl. preuß. Kitimeis 
flerd Freyherrn von Kalb, werben fofurt tie 
etwaigen Inhaber ber bejeichneien Originals 
Urkunden don 4 mit 4 aufgefordert, binnen 
6 Monaten von heute an diefe Diginalien vor 
unterfertigtem Gerichte vorjumeifen, wibrigens 
falis diefelben für kraftlos erklärt werden. 

Decretum Shweinfurt am 18. Map 1829. 
Königl. day. Kreidru. Stadtgericht. 
v. Gebſattel, Director. 

Kauffmann. 


()5 Betanntmadhung. 
Die Erbfchafts-Intereffenten zu ter Ver, 
laffenfbaft des Pfarrers Chryſam zu Forſt, 
wollen vor ber Abgabe einer Erklärung über 
ben Erbfhaftsantsitt von dem DVerbäitnifje 
tes Erbſchafts⸗Beſtandes zu ben vorhandenen 
Paſſtoen vergewißert ſeyn und baben baher 
auf bie Errihtung eines Inventars refp. 
— Vorladung ber Glaͤubiger ange⸗ 
togen 

Es werben baber alle diejenigen, welche 
A ſprucht an bie Pfarrer Chryſamiſche Ver⸗ 
laſſenſchaft zu machen haben möchten, anmit 
vorgeloben, Di nrerstag ben 16. Ialy 1. 3, 
früh 9 Upr Ihre Forderungen unter DBorks- 
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gung refp Angabe ter Beweismittel bey dem 
walerzelbneten Gerihte unter dem Nad- 
Ipeile ber Nichtberücdjicbtigung bey der Vers 
ibeilung ber Verlaſſeuſchansmaſſe zu liguidtlsen. 

Zugleich haben tie Gläubiger nad) dem 
geſchloſſenen Yiguivationstermine, menn ber 
Schuldenſtand den Verlaffenfhaftswertb über; 
Kelgen folte,. die Vorlage bed Erbeſchafts— 
Zabentartums nebit den geeigneten Voͤrſchia— 
sen zur gütlihen Vertdellung ber Maffe zu 
gemärticen, und bie Erklärungen hierauf 
——— 


ecretum Schweinfurt am 1. Junh 1829. 


Könial. Kreis: und Stabtgerigt. 
Sehr. v. Gebſattel, Director. 
: Kauffmann. 





Getreid:-MWertauf 
aufdbem Diarkte zu Würzburg 
den 27. Zunp 1829. 


Im böditen Preib: 
Weihen, 7 Shffl,deröäfki 181.50. 
ern, 5 ⸗ 126. — kr. 
Haͤber, 7 8* 5. — kr. 
Serie, — — fl. — kr. 


Im mittleren Mreis: 
Welpen, 347 Schl. dor Schffl. 17 f 454. 


Korn, 210 ⸗ ı1f.22 fr. 
au 35 D ’ 4.47 fr. 
e, u ” s _ — * 
Im ttefilen Preis: 

Weisen, 2 Shfl.,'der Schffl. 14. — kr. 
Kur, 1 s f 10 ffl. — fr. 
Haber, 22 . "41.4088. 
fe, — + . —f.—fr. 


Summe aller verfauften Früchte: 632 Schafft. 
356 Ghäffel Weigen, 214 Schäffel Koın, 
23 Syäjjel Hader, — Shäffel Gerfie. 

- Stadbt:-Magifirat. 
U. Bürgermeitier Benkert. 





(3) 1. Edictal-Ladung. 

Gegen bad am 5. Janynd. J. erlaffene 
Concurs: Erkenntniß bat der Gemeinſchuldner 
Jodann Grorg Popp von Unterleinach das 
Wechlsmittel ber Berufung innerhalb der ges 
ſetzlichen Friſt; nicht angezeigt. 

Es werden demnach für bie Maſſaglaäͤu— 
diger joluende Evicistage anberaumt: 

erfier Edictẽtag auf. Mittwoch den 29. July 
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1.3. früh 8 Uhr zur Mmeldung ber 
Borderungen und ber Vorzugsrechte, und 
beren Liquidation unter Vorlage der Bo 
weisſmittel; 

swentet und dritter Edictetag auf Mitt, 
woch ten 26. Auqufi 1. J. früb 8 Uhr 
ur Erklärung über bie angemeideten 

Forderungen und Vorzugsrechte und beps 

derfeitigen f&liedliben Hanclungen. 

Das RNichterſchelnen am erflen Ediets, 
tage bat den Ausſchluß von ber Maffe, fe 
vie das Nihterfhelnen am 2ten und ten 
Edictstage den Ausfhluß mit ben treffenden 
Kanklungen zur Folge. 

Bugleid werten alle jene, welche vom 
Vermögen des Gemeinſchuldners etwas In 
Händen haben, aufgefordert, ſolches nur an 
bad Eoncurögeriht bep Vermeidung nochma⸗ 
ne vorbehaltlich ihrer Rechte abs 
suliefern. 

Würj;burg am 25. Junp 1829. 
Königlihes Landgericht linke d. M. 
Mayer, Landr. 

Weber, Rechtspr. 


(2) 1. Haus⸗Strich. 

Auf Anrufen eines Glaͤubigerz wird Ins 
Wege ter Hülfsoollreckung das dem Kaſpar 
ßet von Rottendorf angehörige Wohnhaus 
ub Nro. 35, kommenden Mulfwoch ven 15. 
Zulp I. J. Rachmittags 2 Uhr auf tem Ge— 
meindebaufe zu Rottendorf nah Vorſchrift 
bes Hovotbefengefeges öffentlih verfirichen, 
wozu Stiidsliebdaber einlater 
.  Wurgburg den 19. Juny 1829. 
das Föniglide Landgericht Wür 

j x. x. d. M. — 
v. Eckart, Landr. 
8. Schwab. 


Bekanntmachung. 

Kaſpar Schleich von Heidingsfelb dat 
auf Zuſammenberufung feiner Gläubiger den 
Antrag geiielt, um nad) gepflogener 53 
nation denſelben Zaolungs-Vorſchlaͤge zu 
machen. Hirzu wtın Tagfahrt auf 

Mitimod) den 29. July d. Is. 
früb 8 Ubr 
anberaumt, bey welder alle jrne, bie an ge 
dachten Kafpar Ehleih eine Forderung zu 
machen gedenken, um fo gewifier zu erſchei⸗ 
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aben, ald-fie genenfalls bey biefem De; 
Araber nicht Fe Ötiget werben. 
Woͤr burg am 23. Junp 1829, 
Röniglihes; Landgeriht I. d. Ms. 
x Mayer, anbr. vv L. 
Mofer, j. pr. 


(@)4., Betfanntmadhung. 

Zofepd Brennſleck von Britsböhhelm wil 
mit feinen Gläubigern, ginen Stünbungs:Der; 
trag adfihliegen. Zur Anmeldung fammill: 
her Forderungen ‚gegen birfen Jojepb Brenn: 

fieck und zur Erklärung, ber rk: über 

le zu beantragende Stünbung ſieht Tagfabrt 
auf Donnerstag ben 23. Zuln I. Is. früh 9 
r unter dem Rechtsnachtbeile feſt, daß bie 
chterſcheinenden für einwilligend in ben Be: 
fohluß ver Mehrheit. der Erfchienenen gehalten 
werben, . 
Wür;burg den 26. Junp 1829. F 
Königl. vandgericht rechts des Mains. 


dv. 8. 
Caͤmmerer, Iſtz⸗Kal. Aſſeſſor. 
Emme 





rid. 





(3) 1. Släubiger:DBorlabung. 

Ule diejenigen, melde an die Derlaffen- 
Haft ver ledigen Barbara Karl von Zeil aus 
gend einem Grunde eine Forderung machen 
gu können glauben, haben fulde bey ber auf 

Mitwoh den 22. July d. 38. 
früh 3 Uhr zu tiefem Zwecke anberaumten 
Zagfahrt um b gemiffer anzumelden und nad)» 
weifen, als vie Nichterſcheinenden bey der 
ferneren Bebantlung des Nachlaſſes nit ber 
rüdfibtiget werten. Sr 

Würjburg den 22. Junp 1829. 
Königlihes Landgeriht Würzburg 

linfd des Mains. 
Maper, Landridter, 
Weder, Rchtepr. 


(5) 3. Släubiger :» Vorladung. 
Kafpar Weder alı zu Gauaſtchach bat 
ih freywillig dem ConcuctBerfahren 2* 
worfen; ed werden bayer folgende Edictstage 
feitaef gt: 
iter auf Mitwoch ben 15. July 1. I, zur 
— Anzeige ter Forderuagen und deren ge: 
börigen Nadrweifung , 
Ulter auf Miltwoch den 5, Yugufl 1. J. 
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zur Worbringung von Einwendungen auf 

die angezeigten Forderungen, 

Illter auf Mutwoch den 26. Auguſt 1: 38. 
zur ſchlühlichen Verhandlung, 
jebeömal früb 8 Uhr. 

Das Ausbleiben am erſten Ebictätage 
baf ten Ausschlag von der Maſſe, das Nıdrs 
erſcheinen an den beyden folgenden Terminen 
den Verluſt ber treffenden Handlungen zur 
geſetzlichen Folge. 

Urnfein am 10. Junh 1829. 

Königlibes Landgericht. 
Keller, Kandr. ? 
®, Herrlein, Rechtspr. 
— nn 


(5) une mublner-Borlobung. 
e Sorterungen an bie Verl 3 
Paulus Hofmann. zu —— 
Donnerstag ben 16. July l. 
j ed — 
unter dem Rechtsnachtbeile ber Nichtberück 
&tigung bep deren Uuseinanderfegung dar 
ier un. 
Urnflein am 15. Junh 1829. 
Königlihes Landgerl 
.  Reller, Zandr, * 


— —— — ⸗ 
(3) 2 — ——— —52 
ur Au nderfeßung ber 
ſchafls maſſe der ab —— — — 
bann Breuderiſchen Eheleute zu Binolfs iſt 
es nöthig, bie etwaigen Paſſiden richtig zu 
ellen; es werben demnad) ale, welche A 
rberung zu maden gedenken, aufg:forberr 
pie Brepiag den 17. —* 1.3. frubs Up 
t njubringen, mior 
Bucket imonme H * gend darauf Feine 
ect, Biſchofsheim den 17. 
Königlide eg — 
Lor. krank. 
Maler, Act. 


Wirth, Rechtepr. 


(5) 5. Bekanntmachung. 

„Andres Klemm zu Lohr will fein ſammt— 
lied Öruntvermögen- zur —— — 
ner Glaͤublger auf den 15. Zul: Mittags 1 - 
Uor in Lodr dem gerichtlichen Aufſtriche vers 
ſuchswels im Ganzen und im Einzelnen außs 
fegen. unb auf angehmliche Gebote fo diel 

am 
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hledon abgeben, als zur Deckung ber Glaͤu⸗ 
biger wi | if. 
Dis Grundvermoͤgen befleht 
a) indem fogenannten ganzen Velten, auch 
Maxen Gut, mit 2 Wohnbäufern N. 26 
und 27 mit übrigen Defonomie-Gebduten, 
doppelten Siheuern, gefchloffener Hofrieth 
Gemeinde: und bedeuiendem Hulirchte, 
56 Morg. Artfeld, 9 —— Wleſen, 
4 Morg. Ellern, 1 Morg. Güterholz; 
b) aus 6 ledigen Stücken zu 5 Morgen. 
Die näheren Bebingungen werten auf 
ber Verfirihe-Tagfahıt bekannt gemacht. 
Ebern am 10. Jany 1829. 
a Landgerlcht. 
och, Landrichter. 
Schaller, a. 6. j. 





(3) 2. Bekanntmachung. 

Ale jene, welche aus irgend einem Grunde 
an die Verlaffenfhaft bed Johann Weiden 
buſch alt dahler rechtlide Anfprüde zu mar 
Sen gedenken, haben ſolche Miltwoch den 
15. July I. 3. früh 8 Upr badier anzubrin- 
gen, widrigenfalls fie nicht berüdjichtigt werben. 

Euerborf den 16. gung 1829. 

WENBEIGEE ZERSH EHE 


J Ego 


Diebflabld: Anzeige. > 

Um 15. d, Mis. Mittags wwiſchen 12 
und 1 Uhr wurde dem Michel Müller Fuchs 
zu Aubſtadt ein Stück fähfen Halbtud , 18 
Elen meſſend, &fätel_breit, beynade ganz 

‚ ausgebleiht und per Elle 48 fr. werth von 
ber Bleiche entwendet. 

Diefen Diebſtahl dringt mit dem Erſu— 
ben an alle Griminal» und Polizepbebörben 
sur Öffentlichen Kenntniß, diefen Diebflahl 
nadzufpäpen, und bad Nefultat bieper mit: 
äutbeilen .. 

Königshofen ben 7. Juny 1829. 

das koͤnigliche Landgericht. 

Landr. Greb. 
Ro, Edgr⸗Act. 


——— — — 


(5) 1. Gläubiget : VBorlabung. 
Nikolaus Endres von Afchfeld will feine 

Gläubiger dar) Einreipung in Güter-Kaufs 

ſchillingöfriſten befriedigen, und hat befpalb 





Beſchlüffe ter Mehrheit ber erſch 
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auf Vorladung derſelben und Vernehmung 
bierüber angetragen. 

Demzufolge merben alle Gläubiger bes; 
felben gur Anmelbung und Nahmelfung ihrer 
Borberunsen, fo wie jur Erklärung über obi; 
gen Unträg 

auf ten 29 F. Mtd- früh 8 Uhr 

unter tem Rehtönachtheile der Nichtberück 
fibtigurg und refp. ber ga in bie 
enenen bie; 
ber vorgeloben. — 
Karlſtadt am 23. Juny 1829. 

Königliches Landgericht. 

v. Hörmann. 
Franz, a. sy 


(3)41. Gläubiger Borladung. 

" Gegen die Verlaſſenſchaft des Sellgmannn 
Marz und beffen Wittib zu Laudenbach warb 
ber Concurs erkannt. 

Wegen Geringfügigfeit der Maffe wirb 
einziger Edictstag auf ben 

22. July I. 38, früh 8 Uhr 
anberaunt, und jeber, ber einen Anſpruch an 
die Maffe hat, zur Unmeltung und Rach— 
peifung berfelden fammt Vorzugsrechten, 5 
wie zur fhlüßliden en auf biefen 
Termin unter Strafe des UAusſchluſſes von 
ber Maffe, refp. mit ben treffenden Hand: 
lungen hieher vorgelaben. 

Karlflabt den 20, Junh 1829. 

Königlides Landgericht. 

v. Hörmann. 

Branj,as.j. 


% J 








(3) 4 Bekanntmachung. 

Die Erben bes Heinrich Muller von Lau⸗ 
benbadh haben bie Erbſchaft cum beneficio 
legis et inventarii angetreten. 

Zur Anmeldung und Liquidation der Paſ⸗ 
fiven wird daher Tagfahrt auf den 

24. k. Mth früh 8 Lihr 
unter bem Präjubize der Richtberuͤckſichtigung 
anberaumt. ; 
Karlſtadt ben 16. Junh 1829. 
.. Königlides Landgericht. 
ce 9 Hörmann. 
Franz, a. s. j 


(3) 4. Ausſchrelben. 
Wichel Werner von Rottershauſen iſt 
uach Münnerflabt übergezogen und will feine 
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Gläubiger In ben Erdöß feiner bort veraͤußer— 
ten Güter einmeifen, weßhalb dieſe zur Un: 
gabe ihrer Paſſiven und- Vernahme hierüber 
anf. Mittwoch ten 22. July. -I. Vornnittags 
8 Uhr unter dem Bedrohen ter Michederüds 
fihtiaung anber vorgelaben werten. 
Münnerflabt-am 19. Zunlus 1829, 
Königlides Landgerigt. 
j. o. 1 abs, 
Sampabe 1, Edg.⸗Act. 
— — — — 
(5) 2. Bekangtmnachung. 
Auf Antrag des Konrad Freund zu Roͤd⸗ 
les werden alle biejenigen, welche an ben: 
felben eimas zu fordern baben, biemit zur Ans 
bringung ihrer Anfprühe auf Freytag ben 
10. k. Mit. July früh 8 Uhr bieher unter 
dem Rechtsnachthelle vorgelabem daß ber Aus: 
bfeibenbe bey einer eiwa zu treffenden Leber; 
einfunft ober ber Bellimmung bed weiteren 
Berfahrens nicht berückſichtiget wirb. 
 -Mellerichflabt ben 26. Way F 
Koͤnigliches Landgerlcht. 
Schenuerer, Actuar. 
B. B. d 


4 ⸗ 


Then. 





(3) 1- QAusfhreiben. 

- Um 9. d. Mid. Nachts 11 Uhr entfprang 
in der Nähe .ved Orts Weimarſchmidten ber 
alida flationirten Genbarmerie eine unbekannte 
Mannsperfon unter Zurüdlaffung eined Sa 
ed mit 7. Stück Bardent, im Gewidt gu 
42 Pfund. Diefer Vorfall wird hiem't ji. 
öffentlichen Kenntniß gebracht, damit fid ber 
unbekannte Eigenthümer biefer Waaren in 
tem nad 6. 106 ter Zollorbnung vom 15. 
Augufi 41828 beflimmten 6monatliden ZTers 
mine um fo gemiffer dahler anmelden und 
rechtfertigen, als anſonſt die Eonfidcation er: 
kannt wird. 

Mellerichſtabt am 13. Junlus 1829. 
Könlaliches Landgericht. 
Werner, Landrichter. 

Benkert, a. s. j. 


(3)5. EhirtalsLadbung. 
Gegen bie Verlaſſenſchaft der Karl Wach⸗ 
terifchen Eheleute zu Reuftabt if der Eoncurs 
erkannt worben. 
Wegen Geringfügigkeit ber Maffe wirb 





Wagner. 
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daher —— Edictstag auf 
hr teptag ben 10. July l. 3. 

früh 8 Uhr feflgefegt, an weldem alle bieje; 
nigen ‚ welche Forderungen an biefe Berlaffen: 
ſchafts maſſe gu machen gebenken, unter bem. 
Wechtsnachlhelle des Ausſchluſſes dahler vor 
Gericht zu erſcheinen, Ihre Forderungen nebf 
Bemeismitteln anzugeben , medhfelfeitg über 
ben Vorzug zu reiten und ſchlaͤßlich zu han⸗ 
bein baben. £ 

Endlich werben alle biejenigen, melde 
etwas zur Maffe Geböriges in Händen haben, 
aufgeforbert , ſolches imter Vorhalt ihrer 
Rechte, bep Vermeidung bes nochmaligen Gr: 
fapes , bey Gericht zu übergeben, 

Neuftadt afS. ben 6. Juny 4829. 

Königülches Landgeridt. 
DM eifner. 


Leutbdecher, Ir. 


1 Bekfanntmadung. 

In der Ausfhapangefade der Sigmund 
Kaͤmmerers — u Gohnannstrf wird 
einziger Edietstag auf Donnerstag ben 23ten 
23. July d. I. früh 9 Uhr angefept, an welchem 
bey Strafe des Ausſchluſſes ale Forderungen 
anzumelden und bie nöthigen®erbanblungen 
zu pflegen find. 

Das zur Maffe gebörige Grunbvermögen 
an bem febr ——— Gaſthauſe zum. Roß 
mit Realfdy Id» und Braugerechtigkeit, einem 
eingerihtelen Braubaufe und Welfenkelfer, 
ferner ben erforberlidhen Defonomie-Gebäuden, 
bann Aeckern und Wiefen, mirb im Ganzen 
oder tbeilmeld Donners’ag ben 9. July b. 
33. früh 9 Uhr auf dem Gemeindehaufe in 
Goßmannsborf unter ſehr vortheilbaften Be: 
Dingniffen verſtrichen, und bey annehmbaren 
Geboten fogleih definitiv zugelchlagen. 

Wer bie Gebäultäfelten oder die Grund⸗ 
flüde vor dem Sırlde einfehen will , hat ſich 
befbalb an ben Ortsborſtand Dül in Goß— 
mannsborf mwenben, 

Ofenturt den 26 Junp 1829. 

Königlihes Landgerigt. 
Walter. 


K. Kreß. 


— — — 
Publicadum. 


Am Mittwoch den 22. July I. J. Vor: 
mittags wirb dad bem Wirth > Metzger⸗ 
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eiiter Georg Engert zn Wieſentheld zuge 
— aus Lorenz Weilhoͤferlſchen Con⸗ 
sursmaffe erfaufte Haus Rro— 35 dabier, mit 
dazu gehörigen Garten: und Gemeinbe’beilen, 
öffentlich verffriden, und wird ber Hinſchlag 
nad Borfrift des Hypothekengeſetzes F. 64 
erfolgen. 
Wieſentheid mn Jun Per — 
id von nbornfdhe r⸗ 
are chafts-Gericht. 
Haberfack, Herrſchafisrichter. 
Kamm, 4. 6. j. 


— — — — 
Fublbcandum. 

Gegen Georg Diez von Aghaufen If ber 
Concurs rechtekraftig erkannt, wegen Ge— 
ringfüglgkelt der Maffe ader nur ein Edicts⸗ 

und zwar au 
— Donnerstag ben 23. Zulp d. I. 
anberaumt worben, mo bey Strafe des Aus: 

chluffes fämmtlide Forderungen unter Bor: 

he der Zemeismitiel, fo wie beren Mor: 
ugsrechte geltend zu machen, und ſchließliche 
bandfungen ju pflegen find. 

Wiefen beid den 14. Juny 1829 
Sräflih ». Shönbornifges Herr: 

: ſchafts-Gexicht. 

Haberſack, Herrſchaftsrichter. 


a 
Kamm, a. 6. j, 


— — — R—— 
Strichs Bekanntmachung— 
Raſteheute zur Leonhard Burkbol;ifäen 
Goncurdmaffe von Eaflell gebörige Realitäten 
werten am 
41. July d. I. — * 10 Ubr 
auf dem Gemeintebaufe zu Sattel zum öffent» 
Tihen Striche gedracht, und bie Käufer biezu 
eingeladen, wobep bemerkt wird, taß der Zus 
(log ned $. 64 bei Hypotheken ; Geſehes 
erfolgt. 
in Mobndiud mit dazu gebörigen 2 
Deorgen Ader und 2 Morgen Wieſen 
und 4 Morgen Acker nedſt den Gemein⸗ 
deibellen, Zar 1100 fl. = 
8) 4 1/2 Mra. Acket und Wiefen im Grü⸗ 


bert, Tax 160 fl. ’ 
5) 5f4 Meg. “der im Plüzer, Zar 80 fl. 


47/4 Mra. Weinberg am obern Bauſch, 


Tax 110 fl. 

Nuvdenhaufen drn 20. Funp 41829. 
Gräflid Caſtelliſches Herrſchafts⸗ 
Geridt. 


Neeſer, HR. Klein 


 — 
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()1.Betfanntmadung. 
Donnerstag den 9. July d. I. Dormik 
tags glihr werten die in’ dem hertſchaftlichen 
Keliet zu Eibeiflabt noch eingekellerten Mofie 
vorrätbe, ald: beyläufig - 
48 —* Zehnt⸗ und 
9 Fader 6 Eimer Gültmöfte £ 
zum üffentlihen Striche aufgelegt, und zwar 
In dem derrſchaftlichen Kellerep : Grbäube zu 
Eibelnabt, welches andurd zur allgemeineA 
Kenntnifi bringt 
Ochſenfurt ben 27. Junp 1829. 
Könlaliches Rentamt. 
Schäffer, Rentbeamter. 








Fruchtpreiſe auf der Schranne zu Schweinfurt 
ten 27. Funp 1829, 


ee hochſten Preis: 

Welpen, 45 chff. — Mi: d. Schff. 18 fl.⸗ ktr. 
Korn, Le — ⸗ . 11f.55Pr 
Gerfte ı — ı — —⸗ Pi — fl.⸗fr 
Haber, 21: — ı Ale 


Im mittlern Preis: 
Weiten, 41 Schff. — Mtz./d. Schff. 16.49 Er. 


Kım, 393 5 — ⸗ 140 fl ba kr. 
Gerſte, —— ⸗ — fl —fr 
Haber, 14 » — : 2 af. au kr. 
Im tiefſten Preis: 
Weitzen, 2 Schf. — Mtz d.Schff. 14 fl. zo ke. 
Korn, hs s 40 — [Fr 
Gerfte, — e⸗— — —f.— fr. 
Haber, 2 — ⸗ 4fl.45 fr. 
Summa aller verfauften * 141 Schffl. 
— Mg. als: 58 Schffi. — Me. — 
46 Shfll. — Mg. Korn, 1Schffl. — Mp. 
Sertle, 37 Schffl. — Me. Haber. 


Der Stadt Magiſtrat. 
Fichtel, Buͤrgermeiller. 
Engelbarbk 


G)1. Wein: u. Mof:Derfleigerung, 
Am Montag ben 13. July db. Js. früh 
um 9 Ubr werden mit Morbebalt bochherr 
ſchaftlicher Genehmigung folgente gut gehal⸗ 
tene Beine und Möſte, nämlich: 
2 Fıber 6 Eimer 1827er, Sieinbacher und 
Reml'nger weißes Gewaͤchs, 
1 re 9 Eimer Steinbader 1827er rothe, 
un 
4 Fuder 9 Eimer Unteraltertheimer 1827er, 
ebenfalls rothes Gewaͤchs, dann 
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14 Fuber Moft und bie von I-sterem ſich 
ergebene Hefe, 
en die Meillbieſenden in ſchicklicken Par- 
tbleen oͤffentlich verkiridien, wozu einlader 
Remlingen ben 29. Yung 1829. 
Sräfl. Caſtell'ſches Domalnen: Amt. 
Woͤſch. 





(2)1. Siebeltadter GSetreld-Strich. 
Künfiigen Montag den 6. Julius d. J. 
Vormittags 9 Uhr werben in dem frepherri. 
von Zodel'ſchen Schloſſe zu Glebelſtadt 
84 Schaͤffel Weipen, 
130 Kora, 


42 Daber, 
darthleenweis öffentlich derrichen und an bie 
Weilßlbietenden salva ratificatione gegen baare 
Bejahlung abgegepen. 

Würzburg ven 28. Juny 1829. 
Erepyperrlib v Zoberfge Rent» 
Dermwaltung. 

Schneider, Amtimann. 

En 
Yugsburger Börfe 
Den 25. Junp 1829. 
Eovurfe ber Staats: Papiere. 


©or und ae ber Börfe:t Um Schluß. 
Königl. bayerlſche. Briefe.] Gelb. 
Dbligat.3 4 pr&, mit Eoup.[100.5/8| 100 1/8 
bio. 25 0rE. + 104 1/4]104 
kott. Looſe E-M nu. 107 1/2107 1/8 


bio. ee :; 2 M- 


dto. unverzindl. à 10 fl. } 128 9/4 
dio. Mo am fl. 12l as] - 
bto. dio, & 100 fl. [142 ; 








Bevölferungß.: Anzeige 
vom Monate May ıdag, 
Grborne 
61. 

Bum Blirgerrehr Aufgenommene, 
Sebaſtian Heilmann von Kloſterthuſda, Tags 

löhner. 

ranz Liebig von Würzburg, Seifenfieder. 
324 Wittſtadt von Veits höch heim, Befländs 

ner des Rößleinswirthshauſes. 
Michael Haaf von Bürihard, Wurfimader. 
Badriel Betz von Augsburg, Wollenhändter. 
Deſeph Meg von Kiofterhaufen, Häfnermeiſter. 
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Georg & ig von Würzdurq, Schreinermeifer. 

Andreas Kleinfhnig vog Wilzburg, Nadlem 
meifter. ' 

Setrante - 

Andreas Adam Ignaz Gran Reuſchert, Wild 
presshändler, mit Margatetha Geb, Bür⸗ 
gerstohter von Schluſſelfeld. ; 

Carl Nicolaus Schur, Tündergefell, mir M. 
Katharina Stang von hier, u 

Johann Franz Zfelin, Fourier, mit M. Dores 
* Walter, Chiruegentochter von Thüngers— 

eim. 

Nicotand Roth, Wirch, mit Dorothra Hertee 
tip, Bürgerstochter von Schlüſſelfeld. 

Joſeph Sauter, Taglöhner, mu Magdalena 
Muler von Neuftadt o/D. - 

Joh. Georg Elvere, Bädermeifter, mit Anna 
Barbata Reichert, Häfnerstochter von Giebel⸗ 
ſtadt. 

Sedaſtian Heilmonn, Taglöhner, mit Sufanne 
Katzenderger, Bauersiochter von Salj. 

Joh. Georg Demar, Lohnlakop, mis Margaretha 
Kremer, Bauerstochter von Järkendorf. 

Mich el Haaf, Wurſtmacher, mit Chriſtiana Feßer, 
Anterwirchswittie. 

Friedrich Wutſtadi, Nöfleinewirch, mir Katha⸗ 
rina Grau, Kaffewirihstochter, von bier. 

Jod: Georg Herrmann, Steinhauergeſell, mit 
Margareıha Eder: von Hoıft. 

Joh Andreus Meié, Kusbeuiehrer, mit Elifas 
betha Barbara Lorder, Bilıgerstochter vor 
Wurzbutg. 

Joh. Georg Fritz, Schreinermeiſter, mit Maw 
garetha Markert, Schmiedetochtet von Lem 
Bendorf. 

Andseas Dorn, Schuhmachermeiſter, mit M. 
Anna Trummer won Wıpfeid, 

Joh. Georg Rogenhofer, k, Stade: Aubitor, 
mir Anva Margatetha Weimann, k. Milde 
tair Berwalterswitiwe dohier. 

Geſtorbene. 

Agnes Geisler, Fiſchersſrau, 66 J. alt. 

Andreas Ott, Schahmacher, Bo J. alt, 

Adam Nonn, Schneidermeiſter, 59 J. alt. 

Ell abetha Wirſching, Handelsmannsftau, 24 
IJ. 1ı Maau. 

Michael Rügemer, Büttnersſohn, 4 M. alt, 

Ein nothzetauftes hel. Knätchen. 

Sophia Müller, Rothgerberstochter, 4 I. 6. 
M. alt, 

Barbara Keller, Sadrrägerstohter, 2 M. a 
W. alt. 
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— Bregger, Zollbeamtenfrau, 39 3. 
alt, 

Johann Günther, Vüttnermeifter, 65 J. alt. 

Michael von Seuffert, 8. Appellationsgerichtes 
Präfident, 64 J. alt 

Barbara Zederer, Kieiderhänblersfrau, 75 I. 
alt, 

Anna Grimm, Hädersfrau, 35 9. alt. 

m. Anton Seuffert, Feldpolizey · Gommiflär, 

43. 2 M. 1 W. alt. 

ns Krieger, Shuhmahermeifter, 46 3. alt. 

Barbara Höhn, Schuhmacherstochter, I. 
alt. 

Valentin Schweiger, Schneidersfohn, g M. alt, 

David Burkhäußer, Vicar u —* 
und Feſtungspfarrer, 69 J. 4 M alt. 

ge Therefia Kö), Profefforsgattin, 6 % 


Sera 0 Dehrlein, Domkirchnerstochter, 4 5. 
— Harniſch, Feilenhauerstochter, 1 J. 
o M. 5 W. 


alt. 
—2 Roth, Kutſcherstochter, 5 mM 2 


— Weil, Schneiderstochter, 8 M. alt, 

Eva Sabina Eröhlih, k. Majorsgattin, 46 J. 
8m. alt. 

Georg — Schuhmachersſohn, ı J. 2 


M. 
ohann IR Fuhrmann, Ge 5. alt. 
gehn Hammer, Schneiderstochter, ı1 M. 
ı W. alt. 
Stephan Fiſcher, Bäckermeiſter, 75 J. alt, 
Barbara Guck, Soldatenwittwe, 77 I. ı M. 
ı W. alt, 
Margarerha Leo; Hofmuſikustochter, 2 W. alt, 
Ein todtgebornes ehel. Mädchen. 
Georg Englert, Arbeitshanstträfling, a5 J. alt. 
IJ. Löhr, Candidat ber Medizin von Frank⸗ 
furt, 2a J. alt. 
Kilian Weth, Arbeitshausfiräfing, 20 J. alt. 
Margareide Eu Schuhmacherstochtera 
J. 3 M. 
Apollonia — Schmiedstochter, ı M. alt, 
Anna Hofmann, Schreintrstochter, 19 J. alt. 
Sach Ellinger, Pfründner im Würgerfpitale, 
J. alt. 
. Anna Grummet, Mauererstogter, 9 M. alt. 
Clara Bach, Särtnerstohter, ı J. ı M. alt, 
Barbara Neubecker, Schreinersfean, 42 J. alt. 


Burkard, 
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Margarerha Eifer, Süulventligungetafle: Die, 
nersfrau, 58 9. a 


- Barbara Kerber, — 27 J. alt. 


Barbara Hornung, Dekonomenfrau, 49 J. alt. 
— Keiner, Oberſeuerwerkerstochter, 4 
alt 
Georg Heufer, Häder, 81 5.5 M. 8T, alt. 
Kafpar Niſtelbek, Conditoreſohn, 2 W. alt. 
Eva Se Dptitustohter von Hagenau, 
ı 5 mM. 
Iofepd Haager, Gartituiistefope, 9 J. 3 M. 


— Dettinger, Partikullersfrau, 57 J. alt. 

Anna Thella Ade.haid .. Polizeycommife 
färstogter, 693.3 M. 

Karharina Wallenflädter, suite; 
9 M. 2 W. alt. 

er — Uhrmaherswittwe, 68 J. 

Sodann 35. Zuchthausſträfling, 29 J. alt. 

Eva Eliſabetha Demper, k. Kreis⸗ und Stadte 
gerichtsratbstochter, 7 J. ı M. 14 T. alt. 

Eva Hetterih, Defonomentodter, 66 3. alt, 

.. Kern, Holjfpälterswittwe, gı J. 2 

‚alt. 

Margaretha Dengler, Dienftmagd, 34 9. alt. 

Franz Hebling, Buchdrudergehülfe, 55 3- alt. 

re Det, Häcker von Heidingsfeld, 7a J. 
alt. 

Margarerha Krönerr, Pfründnerin im Sul» 
Hoſpitale, 77 3. alt. 

Gertraud Müller, dto. 70 J. alt. 

Barbara Hartlied, dto. 85 3. alt. 

Kunigunda Nieneker, dto,, fi J. alt, 

Friedrich Rainkel, Zimmergefell, 26 3, alt, 

Andreas Schen, Dienſtknecht, 356 9. alt. 


Heinrih Sova, Ladirergefell, 19 J. alt. 

Branzifca Bauer, Dienfimagd, 27 J. alt. 

Michael Römanovsky, Schrelnergefell, au J. 
alt. 

Ellſabetha Schäfer, Pfründnerin im Jul⸗Heſple 
tale, 75 5%. alt. 

Jacod Graf, Feidwebel, 42 J. alt. 

Joſeph Scheiſele, Bruerwerker, 08 9, alt, 

Dalentin Schmitt, Aritlerift, a2 9, alt.‘ 

Georg Eckert, dto,:54 3. alt. 

Balthafar Schmitt, Soldat, a2 3, alt. 

Quirin Seidendufh, Fourier, 3g J. alt, 


— — 
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Intelligenz Blatt 
für (GE) dem 
Mainfreis 


reichs Bapern. 


Unter: 


Des König: 


— · 








Würzburg. Samstag den 4. July 1829, 


Verfügungen der Eöniglichen höchften Kreisftellen. 


Nrus, praes. 15706.  Nrus, exp. 16097. 
"Un ſammtliche Boligen:Bebörben bed Unter: Mainfreifes, 
(Die Eintragung uneheliher Kinder in bie pfarrlichen Geburts⸗Regiſter betr.) 
- Im Ramen Seiner Majeftät des Könige. 

In Folge allerhöchſten Befehles Seiner Königliben Majeſtaͤt wird ſaͤmmtlichen Polis 
ds Behörden des Unter» Mainkreifed befonbere Auſſicht auf ben pünftlichen Vollzug ber 
erorbnung vom 25. July 1825, tie Eintragung unehelider Kinder in bie pfarramtlidhen 

Geburt? : Kegifler bete., (gg. » und Intelligenz» Blatt für bag Königreih Bayern, Seite 
671) bieburdp aufgetragen. 
men deu 23. Fund 1829. 
* Öniglihe Regierung des Unter-Malnkrelſes, 
- Kammer bed Innern. 
Dep Verhinderung des k. Rage. : Präfidenten. 
v. Günther, Director. 
Froͤhlich. 


B 
24 - 


Nrus. praes. 17111. Nrus. .exp,; 8534 
r 


Un die Gtadt: Magifiraie 
bann an fämmtlibe Land: und Herrfhafisgericte, 
" (Pofhvagens-Porto-Ereyheit betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Nah der Formation des k. Kriegsminifteriums vom 31. Jänn. 1. 3. N. 4 $. 26 iR 
bad Militär : Fifcalar mit ber zur Verwaltung der Milltair» Fonds allerhoͤchſt ange orbneten 
Commiſſion gen ———— 

nun die Fonds dieſer Commiſſion Feine Poſtwagens-Porto⸗Freyhelt genie en, 
und oͤfters von dußern E. Behörden Sendungen mitteilt ber Pot unter ke ae 
bie zur Verwaltung der Militair⸗Fonds allerhöchſt angeordnete £. Eommiffion “ einlaufen, 


Jahrgang 1829, 214 





gburs, Aſchaffenburg unb Sämweinfurt, 
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welche aber eine Merarlal: und Fiſcal- refp. k. Dienſtſachen betreffen, wofür ten Milltalr⸗ 
Bonds Bein Porto aufgerechnet werben darf, fo werben in Beranlaffung eines Unfinneng ber 
R. Fonds · Commiſſion dom 10. d. M. die Stadt, Mugifrate, bann fämmtlihe Land» und 
Serifhaftscerihte angemiefen, bey Einfendungen folder Begenflände der Bejeihnung „,Rgl. 
Dienffabe jene „An Militär: Bifcalats- Angelegenheiten‘ bepzufägen. 
Würzburg ben 26. -Funy 1829. 
Königfihe Regierung bed Unter-Mainkreifes, 
Kammer bed Innern. 
Bey Verhinderung bed Eönigl. Präfldenten. 
v. Günther, Director, 
Sommel, 





Num, praes. 16959. Num, exp. 15744. 
\ Befanntmahung. 
(Die Erledigung ber Schullehrerftelle zu Aufftetten betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Die Schullehrerſtelle zu Aufſtetlen, Eönigliden Landgerichts Rottingen, im Ertrags 
gu gwepbundert Gulden, iſt durch die Beförderung bed Lehrers daſelbſt in Erledigung gefommen. 
Würzburg den 17- Jany 1829. 
Königlihe Regierung bed Unter, Mainkfreifes, 
Kammer bed Innern. 
Sreyberr v. Zurbein, Preäflent. 
Lommel 





Ad Num, 282. R.J. E. N. 3095. 
(Die Erledigung ber Pfarren Unfinben- betr.) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Durd den Zod des Pfarrers Ftetßlich if tie Pfarrey Unfinden, im Decanate Rdg 
beim, erlebiget worden, teren jährliher Ertrag ſich nah ber abgeſchloſſenen Baffion vom 12. 
July 1821 folgentermaßen berechnet. 
1. Aa fläncızem Gehalt: 
baur f + . er 453 fl. 13 Re. 
an Naturalien: 





1 Schaͤffet 1 Meten 3 1/2 Maß Korn, 2f 2° Br. 
4 Shaäffel 1 Megen 1 3/4 Maß Haber, 16 fl. 54 1/4 Er. 
6 Klafler Scheithol;, R . fl — fr, 
75 Wellen, . — 1 fl. 30 fr. 

203 fl. 39 1/4 ir, 
uU. An Zinfen aus Stiftungs: Capitalien, - * 2 fi. 58 dr. 
UL Ertrag aus Nealitäten: 

Wohnung, Bf — kr. 


2 Taawerk 60 Rutden Acker, 
5/4 Tazwerk 20 Nutten Wieſen, 
280 Ruben Weinderg in ter Unfinder Markung, 65 fl. 30 k. 
5 Tagwerk 280 Ruthen Weder, 
4 Tagwerk 80 Ruthen Wieſen in ber Junkersdor⸗ 
fer Markung, . . R of.— kr. 

ber Ertrag bes Frühmeßgütleins, beſtehend aus 9 

Zaomerf 240 Ruthen Nedern, 2 Tagwerk 180 

Yiuthen Wieſen, 170 fl. 24 fr. 
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Ert us Rechten, D Sf. 33 3/.Er. 

T. — aus beſonders bezahlt werdenden Dlenſtesfunctionen, 9f.9 Y er. 
Summa * fl. 14 1/4 tr, 


— 


Laſten fl. 12 fr, 
Reine Einkünfte 6Gıf. 21h. 
Die Bewerber um biefe Pfarrfiehe haben fih binnen ſechs Wochen verjäriftämäßtg 


"rn th ben 13. Junp 1829. 
en 13. 5 
— Königlihes proteffantiſches Confiſtortum. 
Schunter. 
Sartorius, v. n. 
— — — — — —— — — —— —— —— 


Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel 





Bekanntmachung. 

Die vermöge döchſter Entſchließang ber königlichen Kegiermg vom 17. Junp I. IR 
abzubaltende Prüfung der Schulamts - Adſptranten des Unter : Mainfreifes zur Aufnahme ın 
das königliche Schulle brer· Seminar wird In dieſem Jahre vom 44. bis 29. Auguſt vorgenommen. 
Diejenigen, melde tieje Prüfung zu erllehen geſonnen find, baden ſich In nahflepender Ocd- 


nung zu fielen: 
A. bie Abfpiranten Fatbolifdher Religion: 
am 14. Auguſt von ben königlichen Landgerihten Alzenau, Gemünden, Lohr, Drb und 
Wotbenbud; 
am 17 * ven königlichen Landgerichten Arnſtein, Brüdenau, Euerdorf und Hammelburg, 
am 41d. 8 den Baichtsbeirken Bifchoſshelm, Hilders, Kiffingen, Mellerſchſtadt, Weipeis 
und Gersteld; 
om 19. von den £. Bandarrihten Rönigshefen, Hofoeim, Münnerflatt und Reufladt; 
am 20. von ten f. Gericht⸗bezirken Ebern, Eltmann , Gleusdorf, Geroljbofen, Haßfurt und 
Sul beim; . 1 2 
am 21. = den R. Landgerichten Dettelbach, Kipingen, Marktſteft, Volkach, der Stadt und 
dem Landgerichte Schweinfurt und dem Hextſchaftsgerichte Wiefentyeid ; 
am 22. von den k. Zandgerihten Rottingen, Dwienfurt, Würzburg rehid und links tes 
* Main und dem Herrfhafisgerichte Marktbreit; 
am 24. vn ten £. Pandgeridhten Homburg und Karlſtadt, dann ten Herrſchaftegerichten 
— Kleinheudach, Kreuzwertheim, Miltenberg, Remlingen, Rothenfels und 
Sriefenflin, 
sm 26. von den E Landgerlchten Klingenberg, Obernburg, Werneck, ter Stadt und dem 
Sandgerihte Afitoffenturg ud ter Statt Würzburg. 
’ B. —* — BESTE ES aa 
m 28. Auyufl don den 8. Yanveridten Wljenau, x ofzbeim, Brud.nau, Hilterd, Hof 
r beim, —328 Kön’gsbofen, Mellerichſtadt, Warktueft, Würzburg J und —* 
tes Maind, ve: Stadt und tem Landagerichte Schweinfunt; , 
am 29. von den udrigen Grrihisbeztiken des Kreifer. 
©. Die Adſotranten ifrarlitıfher Religion: 
am 27. Auguſt von «len Gerichtsbdezirken des Unter Maınfreifes. 
Hierbeh wird unter Hinwetſung auf die von ber koͤnigl den Regierung unterm 49’en 
Zanuar 1824 durch dad Kreis » Intel’genz : Blatt deſſelben Ju * 13 erloffenen Beim 
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mungen, »bie zu ermeiternde Elnrichtung ver Bilbungsanflalten ber Volkelehrer betr. «, he 


‚merkt, bag 


4) diejenigen Abfpiranten , welche dad Erflemal zur Prüfung fommen, 


a) das Geburtsjeugniß, 
b) ben Schulentlaſchein, 


c) ein vom 'Wöfpirantenleprer außgeflelltes, von dem Herrn Pfarrer ald Local. Schul, 
Infpector beglaubigtes und mit ben allenfallfigen Bemerkungen verſehenes, dann von 
dem königl. Herrn Diftrictö » Infpector vibimirtes Zeugniß über Fäpigfeit, Fleiß, 
Fortſchrifie und ſittliches Betragen, vnd 

d) ein biffrietsärztlihes Zeugniß über Geſundheit und körperllche Brauhbarkeit zum 


Schulfache vorzulegen ; 


2) diejenigen, welche fon eine frübere Prüfung erflanden haben und auch nicht ala Ausbülfs, 
lebrer angeftellt find, bloß bad reg €) — — BZeuaniß bepjubringen, und u 


5). biejenigen, melde ſchon aushülfsweile Lehrerſtelien verfehen 
Local Shul:Fofpection ausgeſtellten unb von ber kgl. Diltricts: Infpection vibimirten 


ſich in dem von ber kgl. 
Zeug 


niffe nit nur über Lehrgefhidlichkeit, Fleiß, FZorifhritte und fittlihes Betragen , fon« 


tern auch über ben Beſuch der Schulconferenzen und ber naͤchſten Mbfpirantenf 


zuweiſen haben. 


ule aus⸗ 


Die Zeugniſſe, melde zwar unentgeldlich, aber auf geſetzliches Stempelpapier ausge: 


geſtellt und verfhloffen feyn müffen, fi 


nd ‚jebeömal am Tage vor ber anberaumten Prüfung 


Nachmittags 2 Upr im Schullehrers Seminar: Gebäude abzugeben, 


mi ten 29. Jung 18 


29, 
le Infpectton bes Rönigliden Shullehrer-Seminırs, 


Hergenröther, I, Infpetr, 


Weilkard, U. Infpetr, 


— — e G G — — —ñ — m 


Befanntmadung. 

Am Montag den 6. July b. unb bie 
barauf folgenden Werktage, jedesmal Nach— 
mittags 2 Uhr anfangend, werben die zu dem 
Nachlaſſe der verlebten Lohnkutſchers-⸗Wittwe 
Margaretha Michel dahier gehörigen Mobilien, 
bejiehend In etwas Zinn, weißem Zeug, Schrei: 
ner« und Eifenmaaren, dann zwey Ebuifen und 
m. Fudrwagen gegen gleih baare Bejab: 
ung an den Wielfibietenden in dem Wohn: 
baufe 3. Diſtr. Nro. 284 In der Büitnergaffe 
Öffentlich verzleigert, wozu Strichsllebhaber 
mit dem Bemerfen eingelaben werten, daß 
am zweyten Tage, nämlich Dindtag ben 7. 
July bie beyden Evaifen und ber Wagen 

zuerſt um Striche fommen. 

Würzburg ben 1. July 1829. 
Köntgl. Kreis, und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 

Wilhelm. 


Diebfapld : Ünzeige. 
Am 21. Zunius f. I. wurde aus einem 
Haufe dabier eine fllberne Sackuht entwendet. 
Diefelbe bat ein einfaches Gehäus -und 
eine füderne, jedoch fihon etwad angelaufene 





Kette; an Iepterer befindet ſich ein filberner » 
Ubiſchlüſſel mit einem, aus einem Napoleons; 
Branfen beftebenben Griffe, dann ein fülder: 
* — worauf zwey Balken eingra⸗ 
pirf find. 

Zur Enttefung bed Thäters fomohl, als 
ber entwendeten Udr mird tiefer Diebkapf 
biemtt zur öffentliden Kenntnig gebracht 

Würzburg ten 30, Jung 1829, 
Königl. bay. Kreis: m. Stadtgericht. 

Hörl, Director. 


Wilhelm. 


(3)1. Befanntmadung. 
Zur Verfleigerung des noch vorrärdizen 

Moties bey dem unterjeihneten Rentamte 

wird der 27. tiefed Monats früd 10 Uhr hie, 

mıt beflimmt, wozu bie Liebhaber einladet 
Würzburg den 3. Julius 1829. 

bas Föniglide Stadt-⸗Rentamt. 
Day. 








(3) 3. Befanntmahung. 

Am Dindtag ben 7. July Vormittags 40 
Uhr wird im Gefchäftslocale bes untezeichne: 
ten Rentamtes ber bießjährige Getreidzehent 
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auf Mürzburger Gtabtmarkung biſtrletweis 
vorbehaltlich Dööfer —— derſtrichen, 
mobrp bemerkt wird, daß jene Güterbehiger, 
melde wegen Zebentfiration Anträge fiellen 
wollen, ſich beöhaıd zur beflimmten Stunde 
einzufinben-baben. 

Würzburg am 25. Juny 1829. 

Königt Sıedt- Rentamt. 

ap. 





* — — 
(3)1. Bekannimaqhung. 
Freytag am 40. dieſes Bormittags um 
40 Uhr werben bey dem endesgeſehten Rent 


70 Schäffel Korn 
salya ratificatione derfiridhen. 
. Würzburg ben 2. Fuly 1829. 
Königl. ÜUniverfitäts:Kentamt, 
Sauer. 





(5) 4. Belanntmahung. 
Am 4. kommenden Monats Auguſt Bor; 
mittags 9 Uhr werben von unterfertigter Som» 


iſſlon 
* un Ellen fornblaues Tuch, 


1500» Pantalon :feinwand, 
3000 s: Hembens div. N 
1500» Modfutter» bio., 


2000 ⸗  prdinäre Butter; bfo., 
400 Stück ſchwarz lackirte Kappenfhirme, 
400 ⸗Sgweißleder und 
800 Paar Schuhe, dann für bie Palais, 

Garde bahier ? 
23 Hute mir Corbond unb Cocarden, 
22 Daar Stiefel und 
9 Paar Vorſchude nah ben befannten 
allerhoͤchlen Betimmungen an bie Wenigſt⸗ 
mehmenden in Lieferung gegeben, wozu bie, 
zu obiger Lieferung berewiigten inkändifchen 
Wewerbsleut mit dem Bemerken einlabet, 
‚daß nicht genug bekannte Perſonen ſich mit 
obrigkeitlichen — 3254 über ihre Lieferungs⸗ 
Faͤbiakeit ausgumeifen haben, und daß weder 
ſchrifil che Anerdieten noch Nachgebote ange: 
nommen werden. 

MWürjourg ben 2 Jaty 1829. 
e 


efonomies:Comm ifflon be3 k. 12ten 
Paten » Infanterie » Negimentd 
- (Prinz Otto.) 
Bincenti, Odoerſtlieut. 
Artmann, Norsarimfir. 
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6) 1. Strihspatent. 

Am Donnerstag den 23. Julh d. 
ung, 82 Uhr werten auf dem —— 
baufe zu Thungetsheim die zur Verlaſſenſchaft 
bed verlebten Michael Brenner jung, Bäler 
meilterd zu Thüngersheim, gehörigen Reali: 
täten, worunter auch dag unten näher beſchrie 
bene Badpaus if, auf Zielfrißen öffentlich 
derfleigert, wozu Strideliebpaber eingeladen 
werben. 

Würzburg den 2. Zuly 1829. 
Königlihes Landgericht rechts d. M. 


B. V. b. 2. 
Edmmerer, Iſtz.»Fal.Aſſeſſor. 
WR Warmuth. 
Beſchreibung bes Backhauſes. 

Daſſelbe if ganz neu aufgebaut, zſtoͤckig, 
liegt an ber Straße von Würzburg —— 
melburg, und ifi mit allen jur Backerey ge: 
bhörigen Einrichtungen verfehen. 

Hlezu gebören 13 Barbdretter, 21 Garb⸗ 
tüder, 5 Shieöfhüffeln, 1 Baltrog, 6 
Mehlkaͤſten, 1 große Schüffelmage mit Gewicht. 

Im Keller befinden fi 9 Fuder 8 Eimer 


— In Eifen und 7 Fuder 5 Eimer in Holz 





Bekanntmachung. 

Das ſaͤmmtliche zur Debitmaffe des Mat⸗ 
tbe8 Stumpf von Schwanfeld gehörige Grund: 
vermögen , beilebend 

a) in einem Wohnhauſe Nro 26 mit Scheuer, 

Schweinſiall un) Hofrieth, 

b) in mehreren Artfeldern, Wleſen, Wein⸗ 
bergen, Baumfelbern und Vorholz, 
wirb ber zwiſchen ben Glaͤublgern unb dem Ge⸗ 
meinfhuloner getroffenen Webereinkunft gemäg 
Montag ven 13. Julius I. Ja. 
zum 2tenmaf und in fo ferne bie Zare ber zu 
erfleigernben Wealitäten nicht erzielt werben 
folte, 

Mittwoch den 15. Yuly, 

edesmal Mittags 12 Uhr, auf dem Gemelnde⸗ 
ar zu Schwanfeld zum Sten- und Letzten⸗ 
male bem öffentlichen Stride ausgefept, wo: 
zu Kaufsllebbaber eingefaten werden. 

Werned ben 26. Juny 1829. 


Königlihes Landgericht, 
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Getreidpreife auf ber Schranne zu Ochſenfurt 
vonten Dinstogen am 16. und 23. Junius 1829. 


Im bötften Preis: 
Weisen, 253 Shffl..der Schaͤffel 17. — Er. 
Kern, 29 » ’ 15 fl — kr. 
Korn, 12 : s  4ifl.sofr. 
Huber, 26 ⸗ 41.30 kr. 
Im mittlern Preis: 
Kern, 24 ⸗ ⸗ 14 fl. 30 fr. 
Korn, 24 = ⸗ 11 fl. — fr. 
Haber f 51 ⸗ ⸗ 4 fl. 45 kr. 
Im niebrigfien Preis: 
Meigen, 3 Schaffel, d. Shäffel 16 fl. SO kr. 
Korn, 13 > ⸗ 10 fl Sur. 
„aber, —fr, 


&umma der verfauften Früchte: 256 Schaͤffel. 
Königlihes Landgericht. 
Walter, Landr. 

Bolierth, Schrannemeiſter. 





2. Giebelſtadter Getreid⸗Strich. 
@ Künftigen Montag ten 6. Julius d. 3. 
Vormittags 9 Uhr werben in bem freyderrl. 
von Zodel ſchen Schlofle zu Glebelſtadt 

84 Shäffel Weipen, 

130% Kaber, 
dartbleenweis öffentlich derurichen und an bie 
Melßbielenden salva ratificatione gegen baare 
Bezahlung. abgegrven. 

Würzbu-g den 28. Juny 1829. 
Trepberrlih v Zober’fne Rents 
Dermwaltung. 

Schneider, Amtmann. 





Befanntmadbung. 
Donnerstag den 9.d. M. nam 2 Uhr 
werben im Wirthéhauſe zu Reichenderg von 
bem quf@derrlihen Spricher allda 
70 Schaͤſſel Korn, 
20 Schäffel Hader, 
in Partbiren s. r. öffentlich verſtrichen. 
Widertspaufen ten 2 July 1829. 
Breph. vo. Molffekerl. Rentamt. 
Schneider, Amtm. 





gotto»AUngeigne 
Die zıo:e Ziebung in Nürnberg ill Dins- 
tag den 30 Jany 1829 unter ben gewöhnlichen 
Sormaliiäten vor fi gegangen, mobep nad. 


zz 
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fiehende Nummern zum Vorſchein kamen: 
. 53. 306. 61. 30. 


Die 211te Ziebung wird ben 30. July 
unb inzwiſchen bie 1251fe Münchner Z’ebung 
den 9. July, und die 872te Megensburger 
Ziehung den 21. July vor ſich geyen. 


Nichtamtliche 








Artikel. 
Geilbietungen. 





1) (1) Im 3. Difte. Neo, 205 gm 
Stiegen body find ein noch wenig grbrauchtes 
Kühnergara nebft mehreren Büchern von 
Gorfle mund Fagdwefen, um billigen Preis 
ge verkaufen. 

2) (3) Der diegjährige Ertrag von 2 
Morgen im wordern Öteinberg, mit Gerfte 
befleue, ift gu verkaufen. Das Nähere iſt 
im 2. Difte. Nro. 255, untere Dominicafere 
goffe, ju erfahren, 

3) (1) In der Eihhornfiraße Nro. 53 
find jwey Schtänke und ein ıs5mäßiger eifers 

er nf” mis meffingenem Hahnen zu Der 
aufen. 

4) (1) Neue moderne Seffela und Gas 
napee's von Kirfdy» und Nußbaumbol;, mit 
fhwarzem und rotbem Moire überzogen, 


find zu verkaufen b T i 
im Rofenbäderspaufe, FAPE TAnE 


mm riss en 


Dermliethbungen. 

4) (2) Im 3 Diſte. Neo. 149 im £ 
mannifhen Haufe ift ein ln Mister 
Megleute auf nächſte Kılianimeß zu vermies 
ben; auch ift Dafelbft 1828. Moft, die 
Maß um 3 kr, zu haben. 

2) (2: In Dem ehemaligen Bangufe 
Mohre Haufe nähft dem grünen Mare 
ift der mittlere Stock, wozu aud Ötallurg 
gegrben werden fann, ju vermietben; audy 
ift das daran floßende Nrbenhaus Nro. 343 
auf SJocobi zu wermirthen, 


3) (2a) In der Blodengafe 3. Diſte. 


Nero. 246 find 2 Zimmer für Mepfremde ze 
wermirthen. 
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4) (2) Im 1. Diſtr. Nro. 310 iſt für 
Ane Zamilie eine, mit einer ſchönen Ausfiht 
und Einridytung verfehene Wohnung, ſtünd⸗ 
lich zu wermiethen, 


5) (3) Auf der Domſtraße Neo, 173 
if ein Zimmer an einen Meßfremden zum 
Feilhaben ju vermiethen, dann find soch 
einige andere Zimmer allda zu bermiethen, 


6) (3) Im 1. Difte. Nero, 112 iſt ein 
fhönes Duattier mit 4 ineınandergehenden 
heisbaren und einem unprigbaren Zmmer, 
heller Küche, einer Bodenfammer, Heljlager, 
gemeinfhaftlidem Wofhbaufe und Örunnen, 
etwas Kelec und fonftigen Deguemlichkeiten, 
für eine ſtille Haushaltung auf Alerheiligen 
und nad Berlangen einige Monate no 
ftüher zu vermitthen. 


7) (2) In der Yuguflinergaffe 3. Difle, 
Neo. 224 ift ein großes Zimmer nebfi Alto; 
ven, mit Niöbeln, füc ı oder auch 2 ledige 
Herien ſogleich zu vermiethen, 


8) (2) Ein ſeht günfliges, Per: geräus 
miges Meßlocole ifl zu vermiethen. Näheres 
im 3. Diſtt. Nec. 169. 


9) (1) Ein geräuniger Paden mit La: 
Denftube und Gewölbe it an einer der ber 
flen Lagen der Stadt, auf kommende und 
mehrere Meffen gu vermirtben. Dos Nähe: 
ge hierüber ift im Jatell-Comptoit gu er 
fragen, 


nn — — — — 


Bermifäte Anzeigen. 


4) (1) Zur Vorfeyer des allerhöchsten 
Geburtsfestes ihrer Majestät der Königin 
wird am 

Dinstag den 7. d.M. 
ia der Aumühle ein Ball veranstaltet werden, 

Die Harmonie-Musik im Garten begiunt 
Abends 6 Uhr und der Ball um 8 Uhr. 

Die verehrlichen Mitglieder der Har- 
monie werden hievon mit dem Beysatze in 
Kenntnils gesetzt, dals die Aumöhle an 
diesem Tage — nach Uebereinkunft mit 
dem Besitzer— nur für die Harmonie - Ge- 
sellschaft offen sey. 

Würzburg am 2, July 1829. 

Der Vorstand der Harmonie, 


1234 


Literarifhe Anzeige, 

2) (1) Bermöge bödfter Regierungss 
Entfgliegung vom 17. Junius Fntrliyenzblatt 
Neo. 73) it fämmtliden Gduls Behörden 
die Anfhoffung 
des von Herren Preofeffor Dr, Beier Der 

faßtenLebrbuhes der Landwirt 
daft mit rinrm Anhang, mwelder die 
ondwiethſchoftliche Tedhrologie enthält, 
Gul,bad, 1828, ı fl. 30 Er., 
aus den Poca» Schul:FZajfen gnädigft geſtau 
tet, Deſes Werk ift in der unterzeichneten 
Buchhandlung fowohl einzeln als in belirbi: 
ger Anzahl gegen Einfendung des Belrays 
fogleih zw befommen. Die Herten Schuh 
Sjnjpertoren und Lehrer werden Daher ers 
fucht, uns mit ihren Bellelungen auf diefes 
bödft nöglide Bud baldıgfl zu erfreuen, 
Würzburg am 1. July 1829. 


Stahel'ſche Buchhandlung, 


3) (1) Ya der Yofeph Wolfiihen Ber: 
lagsbuhhandlung in Augsburg ift eıfchienen 
und in allen guten Buchhandlungen zu haben: 
Sobann von Nepomuk. Eine der 
fhönften und rühbrendflen Befhic. 
ten dee hreiftliihden Märtyrthums. 
8 Mit einem TZiteltupfer. Preis 30 
dc. Der Verfaſſer fogt in der Borrrde: man 
wird unter den Geſchichten der Heilinen mr» 
nige finden, welche ein fo vielfachen Bepfpiel 
zur Nadhabmung daıflelien, wie die des heilk 
gen Joha⸗nes von Nepomuk, Feder Stand 
und jedes Alter, Kinder und Arlteın, der 
Priefler wie der Beamte, dec Blüdlihe, wie 
Der Beidende findet darin fein Borbild und 
in deffen Nachfolge fein Heil, ; 

Dirfrs Büchlein ift in Würgburg in dee 
Stahel'ſchen Buchhandlung zu haben, 


Aufforderung 
4) 13) Ale Dirjenigen, welhe an den 
vrrlebten Hertn Andreas Feiderich, "Bene 
fijiaten zu Biberehren, eine techtliche Gorde 


‚zung zu machen haben, werden hiemit auf» 


gefordert, ihre drßfalljigen Anfprüche binnen 


3 Wochen von brute an anzumelden, widris 


genfolls die Beilofjenfhaftemofje unter Nicht⸗ 
berũckſichtigung der in diefem Termine nicht 
angemeldeten Gorderungen an den einzigen 
Zeftaments:Ecben ausgehändigt mird. 

Zuogleich werden alle diejenigen, welche 
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don dem Seren Berlebten irgend etwas in 
Händen haben, erfucht, foldes abzugeben, 


Das Teflamentaciat; 


4) (3) Ich bringe hiermit ergebense 
zur Anzeige, dafs ich die vormals Chri- 
stoph Maas’sche Spezerey - IF aaren- 
Handlung auf der Domstrafse vom heuti- 
gen an, unter meinem Namen Jortsetze. 

Ich werde alle Gattungen von Speze= 
rey-, Farbwaaren, und von den beliebte- 
sten Sorten Rauch- und Schnupftabacke, Mi- 
neralwässer und die dahin einschlagenden 
IP aaren, zum Pf erkaufe halten, und mich 
durch angelegenste Sorgfalt bemühen, stets 
für beste Qualitäten zu sorgen, auch zu 
den billigst möglichsten Preisen abzugeben, 
um mich durch gute FYaaren und reele Be= 
dienung meinen verehrten dbnehmern werth 
zu machen. 

Indem ich um recht zahlreichen Zu- 
spruch bitte, empfehle ich mich ergebenst. 


FPürıburg den 1. July 189. 
F. M. Vornberger. 


Belanntmadhung. 

5) (2) Ich habe die Epre bekannt gu 
madyen,, daß auf künftigen Sonntog den 5, 
July Zanggefelfgaft im Schießhaufe Statt 
finden wird, wozu die verehrlichen Schötzen- 
mitglieder und das gebildete Publitum ers 
gebenft eingeladen werden. Zür gut befeßte 

Muſik, mit verfdiedenem neuen Wiener Wal; 
gen, jo wie für gute Speifen und Betränke 
wird beftens geforgt feyn, 

Der Eintritt iſt frey und der Anfang 
Abends 6 Uhr, 

Ergebenfter 


ob. Megler, 
Päßten des Shiekfaufes, 
Belanntmahung, 

6) (3) Unterzeichneter hat bie Ehre, 
einem. hohen Adel und verehrungsmwürdigen 
Publikum ergebenft befannt gu machen, daß 
das Wildbad zu Haßfurt Gonntag den 5 
July I. Js fegeilih eröffnet werde, Man 
bittet um gültige Theilnahme, j 

Haßfurt den 28. Juny 1929. 

Andreas Weigel, 
Bad: nhaber. 
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Bekanntmachung. 

7)0) Jadem id von dem bochloͤblichen 
Stadt: Magifttate und föniglichen * ji 
Stadtgerichte dahier als Mobilien: Tarator 
aufgenommen und gehörig verpflichtet mwors 
den Bin, fo bringe id diefrs hiemit zur öfs 
fentlihen Kenntniß, mit dem Beyfügen, daf 
Id) deßfalfige Aufträge, weldhe mir entıwes 
der in meiner Wohnung, 2. Difte. Rro 187 
nächſt dem Catharinen : Badpaufe, oder in 
meinem Laden in der Mar ktgoſſe gemacht 
werden wollen, moyu id mid) gehorfamfi 
empfehle, (duldisft und pünctlidft entfpre» 
den werde, 

Würzburg den 1. Julius 1829. 

Mattpäus Kiöpfel, Kleiderhändler, 


8) (3) Eine wohlſtehende Gemeinde fann 
auf erfie Hypothet ſtündlich ein faufend Buls 
den — auch mehr — su 4 pr&t. erhalten, 
und Bann vor 4 Fahren keine mechfelfeitige 
Auffändigung Statt finden, — 380? fagt das 
Intel» Eomptoir, 


9) (2) 1000 bis 1200 Bulden find ge 
gen binlänglihe gerichtliche Berfiherung auf 
ein Haus dapier aus;uleihen; den Darleiher 
erfährt man im Jotell. &omptöir, 


Befanntmadhung, 

10) (3) ı000 fl. find auf Dbjecte biefts 
ger Stadt oder deren Markung zu 4 ptCt. 
ausjuleipen, Nähere Auskunft hierüber im 
5. Difte, Nro, 116 zunädft der Deutfhhauss 
kitche. 


411) Ct) In der Johannltergoſſe iſt eine 
dertrennte zum Waſchen gerichtete Spißentülls 
Haube verloren worden. Der redlidye ine 
Der wird hoͤflich ſt erfucht, dieſelbe gegen eine 
Belohnung im atell » Comptoic abjugrben. 

12) (1) Ein ovaler goldener Uheſchlüſſel 
mit cothem Carniol wurde verloren; man 
bittet den reälichen Finder, ſolchen gegen 
ein Douceur im Schenkhof bey Hrn, Wild, 
pretshändler Böpfert im aten Stode abs 
äugeben, 


ann 
Hleju 1/2 Bogen Anhang.) 
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Anhang zu Ne 7% 


x 


. bes 
Intelligenz - Blattes 


Unter:Mainfreis des Königreichs DBapern. 
Samstag den 4. July 1829. 


Kihtamtlige Artilel 


Feilbletungen. 





1) (3) Dinstag den 7 Jaly Nachmit⸗ 
tags 2 lihe werden im 3. Tiſte Mro. 25, die 
jur Vetlaſſesſchaft drs Brerg Ma tın Haufer 
gehörigen Wiener Dbligotionen, als: 

4) eıne Wiener Stodtbant » Nbligation ju 
5 pı@t , zu 585 fl. 28. W.; 
2 eine Staotbant Doligat,. Metallık ju 

5 pı@f., zu 300 fl. Gone, . Mün;, 

$ eine Wiener Staatefhulden. Berfchreie 
bung ju 591€ , zu 190 fl. Eonv Iüpy, 
gegen gleih baate Zahlung dem öffentlihen 
Errihe ausgefeßt, "ju sweldem Steiche die 
Herseg Strigslirbhaber rinyeladen werden 
von Tıflamentariate wegen, 


Realitäten: Gtrid. 

2) (5 Montag den ı3 Julg 1829 Bor 
mittage 9 Uhr werden die ine DBeilojfens 
Ihaftsmajje des. Herin Hofıathes.. und 
pormaligen Yohannitec: Amimannes rang 
Karl Roßbhitt daher gehöcrgen Real täten, 


wie ſoſche nahbrfrhrieben jind, ın dem Haufe 


dee Derlebten, ertiorder gegen boare Zahlung 
eder ouf drey Maitinifift rn 1829 mit 1831 
und dom Zufdhlase an mt 5 p:&ı., veczius⸗ 
ih veifhihen, wozu Strichsliebhabert ein, 
bo det 

Ochſeaſuct am 14. Jung 1929. 

: das Reßhirniſche Zeflamenfariat, 
Berzeichniß der Realifäten: 

4) ein Dorne dem und am bintern Theile 
‚mepflödigre Wohrhaus an. drr Houpts 
Nraße g-Iraen, mit der Einfahtt an die; 
fra; dafrive batg heigbare Zimmer, 

Jahrgang 1829, 


‚tinen Gaal und ein Meines Z mmerchen, 
welche beyde nicht begbar jind, rin Kal: 
terhbaus mıt 40:9 Kaltern, von wo aus 
der Moft unmittlelbar in den Keller ge 
ſchlaucht meiden kang; gum Haufe ges 
hören noch eine Sh-uer, eine Pferdeſalu 
mit 1wehen Ständen, ein Rındviehftal 
für 7—8 Stud, ein Schweinſtall und 
geiplojfener Hof, endlih rin doppelter 
Kellec mit 63 Budern größtenth le je 
Eijen gebundenen Faſſeta. Dos Haus 
ift gu einer Wrpfpaftsriarigtung 11777 
zöglich geeignet, 

2) die Halfte von vierthalb Viertel Moss 
gen 14 Rutben 11 Schuh Klerfild in 
der neuen Steeq; 

ı Morgen Slerfeld am grafigen Wege 
3/4 Morgen Kieefeld PN er 
3/4 Niorgen Kleefeld allda, B 
2/4 Morgen Klerfrld allda, melde 5 
Gtuf'um ein Ganzes ausmaden, das 
um,aumt ifl; 

3) die Halfte Don ſechetholb Viertel Mor 
gen 12 Rüthen 4 Schuh Eichenholz in 
der milden Gorg; 


4) vierthalb Dieresl Morgen 4 Rtuh. 8 


SH. Klerfeld am Gtee; 

5) en Goiten ju ı 2/4 Morg. 8 Rth. 
9 Sch. mit einer 8 Schuh hoben Maurer, 
umgeben, und mit fehr vielen teile 
bodfämmigen, theile Zwerg: Baumen 
ven den befien Kerns und Steinopfl, 
aten befrgi; 

6) vierthalb Biertel Mrg. 5 Rıth, 3 5$. 
Weinberg und Klerfeld am Altenb ei ge 

d 


un ) 
7) ı Morg. 9 Ruth. a Sch. Klerfeld am 
Kichbeige Rleinodpfenfurter Maulun,, 
O 3 
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Strihs: Tefanntmagınn. 

3: (3) Freyteg den to % .!y 1829 Bor. 
mittags g Uhr werden zu WBu:gburg in dem 
Hanfe des fönial. Herrn Hera: und Stadt: 
gerihtsratpes Demper af der Nenbargaffe 
kp Zimmer zuc ebenen Erde; dr zur Bere 
lafferfhaftsmajje des Herren Nofrathes and 
po:maligen Y.bannitec Amtmannes Konz 
Karl Roßbirt von Dihfenfurtgrpö.igen Gold; 
nnd Gildrigeräthe dearſchiedenet Act, dem 
einige Ringe, riie Entichtung zur Buddrus 


dereg, eine mit Mrifing beſchſazene Chatulle, 


einiger Gold» und Gulbermün.en, -dann eine 
Paithie guter Spin-n; endlich auch gmey 
Öflecceiher 2 1/2 prrcentige Obligationen, 
jede su 500 fl. 3 3, und mit 23 Stäck 
Zins. Goupons verfltichen, furd gegen gleich 
bacıe Zahlung abg’arben, wozu Öteichslieb» 
baber eingeladen -m.rden 
D bfenfurt am 25. Yung 1829. 
Das Teſtamentatiat. 


StribssAusfdreiben. 

4) 131 Zum Veſſtriche des beweglichen 
BDermögrns bey der Brrlafferfhaftemaife des 
Harn Hofrathe und oormoligen .bann ter» 
Amtmannes ran, Kal Roßhitt gu Dihfen: 
futt werden filgende Termine brftimmt: " 

Montag der 6. July zum Berſteiche 
des flächfenen Tuches zu stiva 1157 Een, 
des Bettbarchents, Tiſchztugts und dec 
hausſsgemochten Sacktücher, 

Dinstag der 7 und Donnerstag 
der 9 July für Tſchzug, Haudtüs 
der und Betteug, 

Fceytog der ı0., Montag der ı9. 
und Dinsfag der 4, July für 
Manns» und Weibekleider Lribmäfhr, 
Halstüher, Sacktücher, mehrere ferdene 
GSt.ümpfe und andere ferdene Grgen: 
Närde, auch einige Etürfihın Geiden- 
“zeug und 38, Fenſtetoorhange und 
Franzen hiezu, endlich veifdiedene on: 
dere Beg:nflände, 

Mättwoch der 15. July für die Bläfee 
"und das Porzellain, 

Donnerstag der 16. July für Finn, 
Mefıng», Efen: ind ARlechwaaten, 

— $ergtag der ı7. July für die Feder— 
beften und Motraßen, 

Gamefag der ı8 Yulpg für a2 Gods 
uhren, eine Penduluhr, mehrere Spirgeln, 
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ve.(hiedene Koffer, Kıflen, Commode, 
Schränke, Tiſche, Canape's, Sejfeluu 2 
verſchiedene Schretnetwagoten, 
Montag dera2o Jahh md 
Dinstag der zı. Julg, dann > 
Mitwochtecs 2arjırin für das üb 
übrige Hausyecarb jeder Art. 

Dos unterfetigte Tefiamentariot las 
drt die Gtricheliebhabrer nrt den Bemerken 
ein, daß Der Steich jederzeit des Nuchmit- 
tags ı Uber begiunt und im Sterbhauſe ab» 
gehalten wied. 

- Dipferfurt am-25. Yung-r829- 
Das Kepuufhe Tejtaminfariat, 


Belanntmadhung 

5) 3) Am Donnsstag dra Ub6 Yıky 
d %. Nahmittage 2 ihr werden die ‚uc Vers 
loffrafhyaft ars Handelomannes- Yıhanu Mis 
chael Wiß gehörigen, eigens gebaute und reine 
gehalten⸗ Weine in des; Gterbhaufe 2. Diflr, 
Nıo. 356 in der Katzengaſſe, gegen gliich 
baace Zablung öſſenthich derfleigeit, * 
Sſebeſt/den namlich in 
beyläuſiz 22 Eee 1628et Stein, 


17 deito 1626et Etrin, 
15 detto 1822er Etein, 
B deito 16276 &ktein. 
6 detto 16284x B umtühl, ! 


dann in einigen Eimern 18271 und ıQrLıek 
M ſchliug h i 
. Die Proben von. dena Weinen können 
iinen Zag vor der Stichetogadet bey drm 
Handelssonne Michael Weß nachſt dem Älre 
baum geaommen. menden. 
Steich slie bho ber werden hiezu eingeladen, 
‚ Würzburg am-ı7 ung 1829. 


Befannfmahung 
6) (3 Dao zuc Verlaſſenſchaft dre vra 
löbten Hundelsinäunes Johann NMdri Wij 
dobier gehörige Wobnhaus im 2. Difl- Tiere, 
356 in der Kagengojf-, wupon die Beſchtei⸗ 
bung nachſteht, wird fregtag den 17, 
Joly d J. Nahmiltags‘2 Uhe in deu 
Haufe feibft unter den bey dem Etrie be> 
tuunt gemacht werdeuden Bediranijjen, big 
meihem zugleich auch die darauf hoftenden 
Abgaben eröffnet werden, jum erſten Male, 
und Donnerstag den 23. drffelben 
Monats Nohmittags 2 [dr zum swryten 
Male dem öffr"tlichen GSiciche aufg-leat, und, 
wenn ein anıhmearıs Gebot jalt, dam 
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Mefibirtenden zugeſchlogen. Ben dem erflen 
Haueſtrich wird zugleich auch ein Morgen 
IWBeinberg im Gandpfad, Gt. Handrlemann 
Wirth, und 5. Öpriereppändler Herold äffent⸗ 
bb vefleigert Hierzu werden Sitticholieb⸗ 
baber eingeladen. 

Bejbreibung drs Hasfen, 

Dos Haus it jmenflörhig, bot einen 
Dof, eine Kalter, ein Bojhbons mıt eirem 
eiugrmone ten So fjel, einen Ziehbrnnnen, einige 
Remifen und 2 Düngrigruben,. Doſſelbe bet 
ferner zweg, von 2 Ötrofen aus führende 
Eingänge nebji einem graßen Thore und 
gooey Keller. 

Der untere Sto# rothä!f ein großes uns 
heigbarıes Fimmer und rinen Abtritt; der 
obere Etod bot 6 Fımmer, wovon 3 bei, 
bar find, 2 Küden und 2 Abtutte, dana 
gucäum:ge belle. Do pföge. 

Das Haus hat feiner A Metzanen ims 
mer, mopon eines Brikbar. ift, und ‚men ce 
röuın'ge Böd.n. Diiffelbe ift auch erft im Jahr 
1805 erbaut und in gang gutem Zuſtande 

Einfiht fonn täghch von denr Haufe 
grnomArır ıheıden, 


7 (1. Met Bejug anf die Ya,sige des 
Pönigl, Kreises: wnd. Stadiyaitts vem 27 
Mag, d. J. maden Untetrechnete befannt, 
Bag mit dem Steiche⸗ drr zur B-rlajfenfrhofte> 
maffe des Herra Hofgeichts.athe Debrigs 
ger gehörigen JRobilien, ale: Schteinerwag, 
zen jedes Hit, Sanope's, Tıf.ks und Arttzeug, 
Borhängen, Epirgela, Ubren, Porgsllarne, ei: 
nem Blügel, Kleidungsilüden, daus Gelten und 
Tafhaeih ir, Regenfaſſern, einee Kolter ei 
ner vollfländigen Krippr, Gartens Beräthfhof: 
fen, mehreren greßen gehauenen Gtemen, 
einem frbr — J————— brıd ven Goß · 
eifen, einigen D;fen und fonjligen Oegenſtään⸗ 
den, Mortag den 6, July und die da:aufs 
f: Igenden Tage ununterbrochen fortgrfohten 
mwiıd. 

Die Eiba: Yntereffenten. 


8) (a). Mortog den 20. Yuln und Bie 
felg adea Taor Rochmittags um 2 Uhr were 
den im der Thraterflcofe 2. Dfr. Iiro. 78 
im mittleren Stock⸗ on jhirdine Bryenilände, 
beſtehend Im mehreren Saruituren woderuet 
Mahagoni» und NRußbaums Möbeln, einer 
E:ogäte met Epirgrln, Ihres und Dlumene 
sfpes, zmwey Kommoden, und Eerietaiten, 
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E piegrla mit vergrideten Rahmen, eichenen 
Waſch⸗ nad Kledrrich änken, Bettſtellen ven 
Niabagoni und Nupbaum, fernre in einem 
Zofefervige von Muschner Po: zjelain, mebıes 
ten Figuſen von Albaſter, gemalt-a Reus 
leaur nebjt neuen Bosbängen und Brizisiuns 
gen, Pürlıee und Yampen, in Tobleam urd 
onderen Libien gjichtenen Bettfirllen. fommt 
Betten, Eommeden urd Kleiderſch änten, mebe 
reren Mufit-Fuftromenten, Wardys und Klei⸗ 
dungöſtücken, Rüben und Waſchgeſchiet und 
finft gen Hauegeräthſchoften, gegen gleih baas 
re Drjohlung an den Meiſtbietltenden vere 
ſirich tu. J ⸗ 
9) (3 Inder Stifthanger Pfafſengasse, 
4. Distr. Nro. 195, bey Fl. Schteinerneistoſ 
MichaelMayet, ist ci 6 Schuh langes und 
3 Schuh breites Billarıl mit grauem Tuch 
überzogen nebst 2 Oneux mil fünf elfeus 
beinersen Spielballen, in Commission um 
einen äuleerst billigen Preis zu verkaufen, 


10) (1) Gerry Böttinger in Baubüttel, 
brunn, königlichen Landgerihts Röttingen, 
iR gefonnen, frine in Dejig babeude Bıtreids 
möble mit Detonomir; Gebände, dara Bil 
tern. und Wirfen mit angemejjenen Bedingnifs 
fen aus freyer Hand verſteigern lajfen, . 

Beftpreibung der Müple: . 

1) die Möhle iſt gany nahe am Dorfe 
Goubüttilbrunn, beſteht in «iner wen 
flödigen Bebanfurg, my Mioh'gängen 
und rinen Berbgorg, mit einer Hoftieth 
daben, ferner zwey an der Hofrieth 
anjloßer deu Gcmmergarten, einem Brass 
garten von ı Morgen, aebſt einem nıw 
Angrirgtrn Sömmeigarten von ı [a Mor: 
gen mir ſchönen jungen Obſtbäumen ans 
gepflan,t, N 

2; eine neugebaufn Scheuer mit 2 Tennen, 

3) einec Pfe,dıftallung, dann einer Rind 
vebftollung, fo doß man 8 Stäck Rin?, 
pich ftellen fann, j 

4) 5 nru gebauten Schweinſtällen, 

5) tinem gewölbten Keller von 30 Schub 
Parg, dann einem Gebäude auf dem 
Keller zum Holjlager ; die Mühle nebfl 
ollen dobey lebenden Gebäuden find im 
beſten Etande und haben ide die gr 
ringfie Reparatur mötbig, 

6) 16 3/4 Morgen Artſeld in 3 Zluren, 
weiche mit und zu der Müple abgegeben 
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werden; im Bol ober fih Pirbbaber 
Borfinden, welche die Müble obae Jeder 
gu Negren würfden, kann fuldes auf 
gefcheben. 

y) Folgende Grundftöde folen aber ein;ela 
verſtrichen werden: 

30 Morgen Actfeld in 3 Zluren, donn 

3 Morgen Wirfen und 2 Morgen 
Kroutgarten, 

4 Morgen Waldung liegen auf Ober— 
mittighäufer Mackang und. ſiad mit 
virlen Ecchbäumen beſetzt. 

Stceichster min wied auf den 13 Yulg 
Nochmittoögs ı Uhr in dem Goſthauſe zu 
Baubütt-Ibrunn oubrraumt, mon Gt ichs 
bebhaber böflihfl eingeladen, wrıden. 
Die Besingn fe wrrden der dem Striche 
brefonnt gemaht Unbekonnte Etrihelirbhas 
ber haben fih mit gerichtlichem Bermögens— 
Atteftate zu werfehen. 
Gaubüttelbrung den 3. July 1829. 
Georg Böttir ger. 


41) 3) Don. dem beliebten Schreibpa⸗ 
pier ohne End find mehiece So tin, zu belli⸗ 
gen Preifen, gu kaben ın der Scheeib · Mate 
tialien- Handlung, Shönecket odet Yofjınann 
auf dem Kürfparıhof. 


12) (1) Ein flarkes 3: Zudırı Soß, army 
neue g: Eimer: gajfer mit Soßtbüsen, donn 
ein gutes sbrimerigeo Regentaß find gu ver. 
kaufen in der Kätnergojje Ilıo, gö'. 


43) (1) Im rn. Diſte Neo. dog find 4 
mit grüner Delparbe angeltiihene Gartens 
bante, ein Zifh und eine Schauke,, möoſſiv 
von Holz, zu vertoufen, 


44).(1ı) Sr. Flachfeld aus Bürth be icht 
Die bepoifiehende Rıliani Nirjfe und vers 
kouft wie gewöhnlich bro Hrn Dep. Eoffe 
tier gım goldenen Huſchen wayftepeude 
arte, ; 

“ Betgt jugleih erachenſt an, top fein 
Aufıtvolt nue vom Mitlwoch ten 8. bis 
gum Freyiag den 17- Ju!y wäpet. 

Shomis: 

Eine große Auswahl friner Shawie und 
Umfttog» Lüder, ia 'Thibert- und andeıer 
Bohr, Buurre de, svie Tissy, Grepe «le 
Chine et Popeliue, das Reutſte in Ale 
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anitns umd Kanfafies Shamls, ferner Fichus 
Schlehet, Pelerines, ıc. ıc, 
Geidenmwoaren: ’ 

Ale Modefarben,; Gros de Naples, 
Gros de Mexico, Gros de Berlin, Gros de 
Indes, Gros d’Eping!es, Satin Plıc, Satin 
Russie, Royal, Helenienne, Marceline, Flo 
rence, Levantin, Atlas, Pervenianer Geh 
denfammrt, Hals»: und Gadtüher, dann 
eine gecfe Auswahl in Mode» Bändern, 

' Leinenmwoaren: 

Ale Sorten Bielefelder, Waarendoıfer 
und frangöfifher Hanf. und FlacheLeinwand, 
Prdcı: Leinwand, Tofelzeuge, Tiſchzeuge, un® 
Sandtührr in Etüden und in Dutzend, Gar 
denbattift und dergleichen Tücher, mit geſuck 
ten Ecken, Garnitül, Organtin, uni , ca- 
rirte- et Jithographbirte Core Paly, grglattefe 
Leinenginghams, 'ndiennes, färbige Bajlund 
eine_ große Auswahl in leinenen und andeıa 
Sommerpoferjeugen, 

Wollenwaoren: 

Ein. vorzügliches Lager fanzöjifher und 
niedeiländifcher. Töchet, aus den beten Fobe 
titen, in allen $a:ben, fowchlgan; ale pol, 
fein, Drap-Zephir, Thiber, breite und [hmate 
Gircojfias L,astiugs, die neurflen Dessins et 
Toilmers gu Welten, ferner Tiſch·, Bett und 
Bufdeden, Gophas vad Bettvoringen, eint 
große Auswahl fragnjzöſiſcher, iadiifher uch 
englifder Nerınoe, in allen Breiten, Morens) 
Everlastingsond andere Möbelngeugein allen 
Baıben, achte Fineis- und Geſundyeits-Gla⸗ 
nele, Öchubgruge ıc ıc, 

Baummollenmwaaren: 

Die neueftın Dessios franyöjisiber, erg: 
lifter und Schweiger Eattune, eine große Ause 
mopl glatten on® croisirten Percals, Saco- 
net, Mully Satin, Rips, Cotſetteuge, Wıltens 
prane’s und Piquedrden, olle Rummeın St ıdı 
und Wargaın, darchbtrochene und glatte 
Strümpfe, Börhangftargen, und nody ſehe 
viele in dirfen Zach ernfhlazende Auttel, 

— Uhr dieſe Gegeuftaude ji:d auch das 
ganze jahre binduıch ın feinem Haufe runt 
Stadt Slücnberg 9 nannt) in dec Königs 
frage u 26 ir Jü.th zu haben, 


— — — — 


(Hiezu 1 Bogen Deplage‘) 


1169 — 4170 
Bepyfage zum Tu Stüd 

u des 

Snkelligenz:-Blatteg 

— ' für.ben 


unter-⸗-Mainkreis 


des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 4. July 1929. 





Intelligenzmwefen 
U Amwtlige Artikel, 








6) 2 Bekanntmachung. 
Im Wege ker —A— wird dat 
ben CEhriſtoph Rutoriſchen Eheleuten bapier 


gebörtge Wohnhaus im A. Siſir. Nro. 232 
am Donnerstag ben 9. July Vormittags 10 
Uhr im’ Gerichtslocale nad Vorſchrift des 
Sprotseirnaefenes $. 64 dem Öffentlichen 

tride ausgeſetzt, wozu Kaufsllebpaber hie⸗ 
mit eingeladen werben. _ 

Würzburg am 23. Junh 1829. 

König. Kreis: und Gtabtgeridt. 
a Krk, Ditector. 


-Befhretbung bes H 
Dieſes Haus iſt 2 Stockwerke hoch; das 
erfiere iſt von Etelnen und bad zwehle don 
gli erbaut ;' auf biefem rupt ein deutſches 
ach, dieſes iſt mit Hobljiegeln gedeckt und 
unter dem Hauſe befindet ſich ein Keller mit 
6 in Eiſen gebundenen Fäſſern. . 
„ ‚ver erffe Stod zur ebenen Erbe enthält 
ein heigbares Zimmer, eine Küche, einen Vieh: 
Ball, ein Kalterhaus mit einer Kalter; und 
baran flößt ein kleiner Hof. n 
Im 2ten Stocke befinden ſich 4 heipbares 
Bimmer, 5 Kammern, ı Kühe und ein Ab: 
tritt, dann unter dem Dache 2 Böden und 3 
Kammern, ‚ 
(5) 4. Belanntmadung 
Donnerstag den 18. Juny I. Is. ver; 
murhlih zwiſchen 5— 6 Uhr Morgens wur: 
ten aus ber böljernen Hütte bes Khormarts 


Jahrgang 1829, 


wegen Gefingfügigteit der Maffe, 


Leonharb Pottelsberg 2 Stüde Leinwand ent; 
menbet , das eine Stud zu 48 Ellen, 1 1/3 
Eulen breit, von fein bänfenem Garn, mit 
einem roten Zrottel verfeben, now ziemlich. 
ungebleiht. Das zweyte Stuͤck entpält 61 
Ellen, nit ganz 1 1/2 Ellen breit, von fein 
—— Garn, nöch kaum hald gebieicht. 

n biefes legte Stück waren die Unfangss 
budflaben S. P. mit rotbem Beiden : Garn 
bineingemerft, und baffelbe hatte am Ente, 


wo der Bleichſtecken bindurd gebt, einen Un» 


fag von grober weiß flädfener Beinwand. 

Es wird Jedermann vor dem Unfaufe 
biefer beſchriebenen 2 Stüde Leinwand ge- 
warnt, und an alle Behörden das Erfuchen 
geilelt, ſowohl Spähe auf bie befchriebenen 
2 Sıüde Leinwand, als den etwaigen Died 
berfelven zu.verbängen, und bie burüber er⸗ 
baltenen Notizen ber mitzutbeilen. 

D. Schweinfurt am 23. Juny 1829. 
Könipl. Kreis: und Stadtgericht. 
Frhr. v. Gebſattel, Director. 

Kauffmann. 


— — — — 

(5) 3. Ebietalsfabung. 

Nachdem ber Uniderſal, Concurs en 
ben biefigen Pofamentirer Johann era 
Baumann. rehiskräftig erkannt If, fo wirt, 
eingi 
Edictstag auf Donnerstag ben 46. Zulp.g. 
anberaumt, wozu ſammtliche Släubiger unter 
dem Rechtsnachthelle bes Ausfchiuffes von 
gegenmärtiger Maffe vorgeladen werden. 

Decretum Schweinfärt ten 5. Junp 1829, 


Koͤnigl. bay. Kreis: u. Stadtgericht. 


Frhr. v. Gebſattel, Director. 
auffmanm. 
83 
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(0) 2. Haud-Strid. 
Auf Anrufen eines Gläubiger wirb im 
— der Hülfsbollſtreckung bas dem Kaſpar 


von Rottendorf angehörige Wohnhaus 


ub Nro. 35, kommenden Mittwoch den 15. 
Zuly-t. I. Nachmittags 2 ũhr auf dem Ge: 
meinbehaufe zu Rottlendorf nad Vorfchrift 
bed Hodoiheken ge ſehes öffentlich verfirichen, 
wozu Strihsliebhaber einlatet 

Würzburg den 19. Juny 1829. 
das königlihe Landgericht Würp 
E burger. d. M. 
v. ECckart, Landr. 
RR. Schwab. 


(2. Betfanntmadung. 
Dingtag den 44. Julius früp 9 Uhr wirb 
gr Rantertaßer im derrſchaftlichen Bunk 

bafelbit nod befintiihe Wein; und Mo 
vorrath zu 1238 Eimer, ald: 

239 Eimer 4827er Wein und 

826 Eimer 1848er Zehnt- , dann 

173 Eimer s  Kigenbau:Moif, 
Öffentlich verſtelgert und an die Meifbietens 
Den s. r. abgegeben. 

Wärjdurg am 25. Junlus 4829. 

Königtiides Reñtamt r. dv. M: 
Kirchgeßner. 


— — — 
(1. Diebfabls. Anzeige. " 
Um 13. ober 14. Juny d. I. wurden dem 
Maurermeiker Bine valer folgende Gegen: 
Rimte —— il ‚a 
41) ein e.feıner edel 00073 unb, 
Am Werthe zu 4 3* 
2) awey Brelidauen, werth 1 fl. 30 kr., 
5) eine Qunbbarte, werth 40 kr., 
4) ein Zweyipig, werib 36 fr., 
6) eine Hantfäge, werih 24 fr., 
6) eine Keuthaue, werth 36 fr. 
b Dider Diedtiapl wird jur Entberfung bed 
Alten um — —— ande 
m entlidy bekannt gemacht. 
Deitelbah am 25. Juny 1829. 
Königlides Landgerigt. 


ãĩ. j. 0o. 
rang, Lanoͤgerichti⸗Actuar. 
— “Schäfer, Rehtepr. 


Diebfapiss: Anzeige. 
Ja ber Rat vom 18. auf den 19 d. M. 
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murben ber Margaretha Trapp Mittwe 
Ginolfs le > Gegenftänte entwendet : “ 
1) 18 Ellen fogenanntes Halbtuch, p. Elle 
24 Er. werth, 
2) 20 Elien grobed Zub, p. Ele 16 Fr. 


wertb, 

5) ein Ziegel von Erz, welder am Boden 

 gefidt war und am Rande ein Pleines 
Loch hatte, im Werthe zu 3f., 

4) zwey neue Dberhembden, von denen das 
ee noch nicht gefertiaet, fonbern nur 
sugefönitten war, im Werthe gu 4 fl. 

Dean bringt biefen Diebſtahl guraffent« 

lihen Kenntniß mit dem Erfuhen, auf ben 

Thaͤter fomobl als auf die entwenbeten Gr» 

gentiände genaue Spähe zu. balten, und allen 

fallfige Refultate anher mitgutheilen. 

Biſchofshe im ben 19. Junp 1829. 
Königlides Londgericht. 

PR — 

ater, Ach. 

Wirth, 28, j. 





Berſteigerung.— 
Im Wege amtl. Hülfe wird bad dem Ada 
Meßwald, Wittiber zu Tlefenthal, gehörige 
Wohnhaus mit Scheuer und Stallung auf 
Donnerstag ten 30. Julp I. I. Machmittags 
2 Uhr in tem Gngelwirtpsbaufe zu Tiefen⸗ 


‚ Dorfhrift des 9. 64 be poihes 
— öffenilie —E 


Marktheidenfeld am 30. Jung 1829. 
ihes Landgericht Homburg. 
Bunigeme — 


Lindner: j. p. 
— Bahia Ei Bere 
Etwaige. Anfprüde an bie Verlaſſenſchaft 
bed Jopann Brorg Endres von Rohrbach find 
am 29. k. Mis. früp 8 Uhr 
dep Vermeidung der Nichtderückſich igung das 
bier anjumelten und nadıjumeilen, 
Karlliadt ven 5 Junp 1829. 
Königlihes Landgericht. 
. 9 Hörmann. 
Franz, uni. 


Bekanntmachung. 
Etwaige Anfprähe an bie Verlaſſenſchaft 








des Johann Ten Volpert zu Laudenbach find 


am 29. £. Mis. früh 8 Uhr 
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bey Dermeibung ber Nichtberücſichtigung da⸗ 
hier anzumelden und nachzuweiſen. 
Kaͤrlſtadt am 23. Jund 1829. 
Königliches Ländgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, af. 


Diebſtabls Anzeige, 

Um 15. d. Mts. Mittags zwifden zwölf 
und ein Uhr warb don bem Bleihplage zu 
Heßlar ein Stüd baldgebleihtes feines bänfe: 
nes Tuch zu 20 1/2 Ellen und 11/2 Elle breit, 
fonft ohne befondere Kennzeichen, entwendet. 

Man bringt biefen Drebfiahl zur öffent: 
lien Kenntnig mit bem Erſuchen, im Ent» 
defungsfalle bed Thäters Anzeige hieber zu 

achen. 
d adt am 25. Fun 1829. 
Köntglibes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, as. 


(2) 1. Gläubiger »Borlabumg. 

In der Debitfahe des Acam Schweiger 
von Kigingen baden ſämmtliche @läubiger 
beffelben am Dindtag den 14. July früh 8 
Uhr babier ihre Forderunge zu liguidiren, 
widrigen® fie bey Repartition der Deditmaffe 
nicht weiter beachtet werben follen. 

Kipingen ben 20. Juny 1829. 

öniglihes Landgericht. 
B. B. d. V. 
Then, Actuar. 
Leiſtner, j. pr. 





(5) 2 Bekanntmachung. 
Etwaige Forderungen gegen den am 8. 
o. Mis. babıer verſtörbenen Bädermetfter 
Michel Hop aus Altbeſſingen müſſen 
am 15. k. Mis. früb 9 Uhr 
bey Vermeidung ber Rihiberüdfihtigung bey 
ber Verlaſſenſchaftsbehandlung dahler Tiquie 
birt werden. 
Karlfladi ben 18. Jund 1829, 
Köntglides Zandgericht. 
v. H6 n. 


Franz, a. 6. j. 


(2)2. Bekanntmachung. 

Im Wege ber Hälfsdolireckung gegen 
®g. Lin? von Wieſenbrunn werben in Bellen 
Wohnung 
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28 Eimer 1827er Wein, , 
28 yi er : i * 
1 Faß zu 36 Eimern, dann 1 Puh 
und mebrered Hausgeraͤth, * * 
am Mittwoch ven 15. July Nachmittags q 
Ubr unter ben bey der GStridstagfabrt be, 
fannt zu machenden Bebingungen öffentlich 
verſtrichen, wozu Stridsiiebhaber eingeladen 
werben. 
Kipiasen den 13. Juny 1829. 
Ööniglidhes Landgeridt. 
B. B. d. B. 


Then, Lig. Kt. 
Leiſtner. 





(5) 2. Strid8: Patent. 

Mit Deqnebmiguog ber fönigliden Re, 
gierung bes Linter » Mainkreifes und auf Ans 
frag ded_Armenpflegausfhuifes zu Rannum 
gen als Vertreters der borti;en Vrmenpflege 
und Haupterbin ber Margareita Stürmerg 
Wittwe von bafelbf wird daB zur Hınterlafs 
enf&haft der Keptern gehörige Schıildwirthe, 

aus fammt Zugebör Samstag den 18. July 
l. 38. Vormittags 9 Uhr unter den bep ber 
Stridstagfahit bekannt zu madenden Ber 
dingungen im benannten Locale dom unter. 
zeihnetem Landgerichte ausgefegt; mas: jur 
Öffentlichen Kenntnid der Strichsliebbaber 
mit dem vorläufigen Bemerfen gebracht wird, 
baß die Einfiht des Wirtbshaufes ſamm 
Drkonomie : Gebäuden, bie fih fimmtlih im - 
befien Zuflante befinden und einem Grmüße 
garten, täglih auf Meldung bey dem Orte, 
vortlande Melchior Edrbarb zu Rannängen 
enommen erben Eönnen, und daß die 
m biefigen Zandgerihtsbejirfe nicht anfäßls 
gen Streider ſich mit einem Iegalen eug: 
nife —— um = Zablunge abig⸗ 
eit bey rmeidung be us ſchlu 
Striche audjumeifrn haben. fölufies vom 
Dünnerfladt den 13. Jung 1829, 
Königlides Lanpgerıyı. 
j. o l. abs, 
Sampaber, Lop. Act. 
Strauß, j. pr. 
603. guäubiger-Borladung, 
ar Ermittelung gegen den S 
fräflıng Unton Spmitt ec —e 
ebemaligen Soldaten bepm F. 12ten Linien. 
Infanterie Regimente zu ——— einzuleis. 
(as 
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tenden Derfahrens babem teffen Glaͤubiger 
Montag den 13. Julius i. J. 
unter dem Bebrohben ber Nichtberũckſichtigung 
te Forderungen dahler anzumelden. 
Würnerflabt am 6. Junius 1829. 
Kö nistides Eandgerigt. 
. J. 0, I, abs, . 
‚Sampaber, Log.Aet. 
<hen. 
(2) 1. Befanntmahung. 
u Aus einen Haufe zu Deainbernheim wur⸗ 
n vor einiger Zeit, die nicht näber beflimme 
rede ‚ ale ie bes vergangenen 
dor unge 
Gegenflände —— ZUR EN 
1) - * geſtreifter zeugener Welberrock, 


> ein W worl ib i 
2 eib e v 0) 

t on dv lettem Kaltun, 
5) ein gelir eifter geugener Meiberrod, werth 


. r., 
4) ein blau geſtrelfter zeugener Welberrock, 
werth 2 fl., 
6) ein blauer baummollener Welberrock, 
Ay ——— 
ein weißer leinener Rock, wert 
7) ein Paar Weiberfhup, 1 fl. al 
Sämmtlihe Gegentlände waren noch 
gut erbalten, Pönnen aber nicht näher bezeich⸗ 
net De 
tefer Diebſtahl wird Behufs der Ent, 
deckung ber Thaͤter und ter gefloplenen Ge— 
genflände öffentlich bekannt gemacht. 
Stefft den 27. Juny 1329. 
Könäglihes Landgericht. 
B. B. d. B 


Hauff. 


HN. Bekanntmachung. 

In ber Aurfhapungsfade ber Sigmund 
Kammerers Wittib ju Goßmannsborf wird 
einziger Edicttag auf Donnerstag ben 23ten 
25. July d. I. früh 9 Uhr. angefept, an welchem 
bey Strafe des Ausſchluſſes alle Forberungen 
anzumelden und die nölhigen Verhandlungen 
Su pflegen find. 

Das zur Maſſe gehörige ieh 
am dem fehr — Gaͤſthauſe zum Roß 
mit Reaiſchild⸗ und Braugerechtigkeit, einem 
eingerichteien . Braubaufe und Gelſenkeller, 





. = 
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ferner den erforberlihen Oekonomle Gebaude 
dann Aeckern und Wiefen, wird im Ga 
oder tbeilmeld Donnerstag den 9. July & 
38. früh 9 Uhr auf dem Gemeinteraufe in 
Boßmanntborf unter fehr vortdeilpaften Be 
Bingniffen verfirihen, und bey annehmbaren 
Behoten fopleıh Kefinitio zugefhlagen. 
Wer bie Gebduligfeiten ober die Grund⸗ 
flüde vor dem S:rihe einfehen will, bat fi 
begpalb an ten Ortsvorſtand Dül in Goß 
mannstorf zu wenden. 
Düfenfurt ben 25. Junp 1829. 
Königlides Landgericht. 
Walter. 


8. Kreß. 


— —— 
(3) 3. Glaubiger-Ladun 
Auf Antrag bed Friedrich Zune von rk 
denhaufen werden be * ſaͤmmtliche Slim 
biger jur Liquidatlon Ihrer Forderungen und 
sur Beilimmung bed einguleitenben Verfahrens 


auf 
Donnerstag ben 9. Julp I. 93, 
ß üb 8 Ub 


r r 
unter Strafe ber Nihtberudfihligung ander 
vorgeladen. 
Düfenfurt ben 16. Funp 1829. 
Königlides Landgeriht, 
Walter, Lantr. 





(2) 2. Gläubtger:Ladung 

Um die Bermögens: Auseinanderfrgung der 
geſchiedenen Nikolaus Ludwigiſchen Edeleuse 
zu Sennfeld gebörig_befhdftigen zu fönnen, 
iſt Kenntniß ter Pafjinen nötig. 

Es haben fonad alle jene, welde an Mb 
folaus Ludwig ober beffen biöberige Ehefrau 
Sultana, eine geborne Merz, rechtliche Ans 
fprüde masen ju. können glauben. Mittwoch 
ten 15. July fıüp 9 Uhr zur Ligsitatien 
ihrer Sorberungen bey Strafe ber. Nichtbe⸗ 
südjihtigung zu erfchelnen. ‚ 

Echmeinfurt ben 22, Fund 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Meiner. 





Ausſchreiben. 

Am Freytag den 19. d. M. Nachmiltagt 
zwiſchen 5 und 4 Uhr wurde von dem Blei: 
Plage, nahe bey Küpberg, ein dem Adam 
Ders von ba geböriges Stüd Tuch entwen⸗ 
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det; — biefes war halb fläßfen bald bänfen 
Burcheinander grfponnen, ganz ausgedleicht, 
und an ſoldem wären noch 1/2 Elien ganz 
grobes Mähfene® Bad angehängt; voa erke: 
rem Tude Bar bie Elle 24 Er. und von letz⸗ 
terem 15 Pr. wertd, Man macht biefen Dieb: 
flapf mit dem Erſachen an fänmtlide Jöfliz- 
und Polljepbebörden bekannt Spahe zu vers 
fügen und, wenn ſich fumodl des eattomme 
nen Tuches, ald des Thäterd wegen etwas 
ergeben follte, fogteiä geeignet einzufpreiten. 
Werneck ben 22. Junp 1829. 
Königliches Landgeridt. 





Bläubiger:?abung. 

Auf Untrag bes Sorg Kenn von Wipfelb 
werben aim Ereditoren auf Donnerdfag den 
46. July Dormirtägt 9 Uhr unter dem Rechts⸗ 
nadtpeile ber Kermaldıten Zuflimmung ia bie 
Erilärung der Mehrheit, ander vorbeſchleden. 

Werne den 19. Jung 1829. 

Königliches Landgericht. 
Limb, Zandr, 





Ausſchreiben. 

Am Deostag ben 15. d. Mid. UAbends 
mwurben von dem Bleihplage, nahe bev Wal⸗ 
aölsbaufen ; 'nacybefchriebene , dem Midel 
Stürmer gehörige Siüde Tuch entwenber : 

41) 20 Ellen Hanttüherzeug von grobem 
flächfenen Garne, halb gebleiht, mit ges 
firkdten grob leinenen Bändelfchnüren 

um Unpfiöden und an jeder Seile mit 
enfeln, die Elle zu 12 fr., 

2) 14 Ellen kraufes Hänfenes Tuch, bald 
gebleicht,, gleichfalls mit Henkeln auf je: 
der Seite, die Elle zu 24 Er., 

8) 13 Ellen grobes bänfenes Tuch, bep: 
nahe ganz gedleicht, gleichfalls mit 3 Hen⸗ 
fein auf jever Seite, die Elle zu 12 fr., 

4) 20 Ellen krauſes bänfenes Tuch, bey 
nahe ganz auszebleidht , auf jever Seite 
mit 42Henkeln von den oben angegebenen 
Schnuͤren und überquer mit einer Trebel, 
werth 20. fr... 

5) 13 Ellen krauſes flähfened Tuch, balb 
gebleiht, mit 3 Henkeln auf jeder Seite, 
die Elle ju 27 Er. vb. 

Man macht diefen Diebflabl bekannt, 
damit Späpe verfügt und ein weitere Ergeb; 
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niß, ſowohl wegen bed Thäterß , ald ber ent 
wenbeten Gegentlänbe, ſogleich berädfihtigt, 
und areignet eingefchritten werde. 
844 den 19. Juny 1829. 
Königliches Landgericht. 
ELEimb, Lordir. 





Befanntmadung. 
Auf Untrag eines Hupotdekengläubige 
n 40 Morgen Wider Im E:denwald, 
N. 12, 13, 14, 15 und 16 in’5 Stüden, 
dem Johann Btemüller babier gebörig, öffınte 
rich nad $- 64 des Hypoibekengeſehes an bie 
Meiſtdietedden auf bem bieſtren Ratbbaufe 
“ Mittwoch) ben 29. Zulp d. F. früh 9 Uhr 
verfauft. 2 
.Sommerbaufen den 19. Junp 1829. 
- Gräftl. Herrfhaftsgeridt. ' 
Maper. 





(a)1. Betanntmahung. 

Um ermeffen zu Base: ob dem zwlſchen 
bem nunmehr verflorbenen Gerich:sdiener Mat⸗ 
thaus Kroning und deſſen Ehefrau einer Selts, 
und ihrer Toter Sufanna, Evefrau bes Ge⸗ 
richtötienerd Rieger dabier ‚anderer Seits ab» 
aefchloffenen Vermögens ; Abtretungs : und 
Naprungevertrag bie gerichtliche Beſlaͤtigung 
eribeilt werben fann, iſt dem unterzeichneten 
Gerihhte die Kenntnig ſaͤmmtlicher Paffiven 
der abtretenden Eheleute nötbig, weßhulb alle 


. befannten und unbefannten Glaͤubiger berfel 


ben zur eg und Ziquitation Ihrer 
Forderungen au 

Dinstag ben 21 Jum 1. I. . 
dröd 8 Ubr unter dem Nehtänadthelle, daß 
der Husbieibente die Nichtberückſichtigung ſei⸗ 


‚ner Forderung zu gemärtigen bat, an bas uns 
sergeihnete Herrſchaftsgericht vorbeſchlebden 


werden. 
— —— 
reyberrlich von Tann 
a al wert 
E. 5 Ehr. Sonvermann, HN. 
3. Klee, act. sub, j. 


Verſtrichs-Bekanntmachune 

In ber Eoncursfahe bed Jodann VYſitler 
von Unterſpreßbelm wird Dinstag ben 1Atea 
Zuly Nachmitiags 2 Uhr nebit einigen Gt 
den Diep tas untenbenannte Grundvermögen 





119° | 


auf dem Gemelndehauſe zu Unterſpleßhelm 
m öffentlichen Verſtriche aufgelegt und, wenn 
er Tar erreicht wird, ſoglelch zugeſchlagen: 
ein Wohnhaus Nro. 75 mit allen Zugehös 
Pungen und Rechten, 
ein Beuthen Feld im Rügebof, beſtehend 
aus 16 2/4 M. 5 R. Artfeld, 
13/4 M. 17 R. Wiefen mit Holzgerechtig⸗ 


teit, 
ı bann auß dem gerfhlagenen Beutchen deld 
um Kleibertedof, 
4/4 M. 8 R. Kleefeld in ber Brunn, zwi⸗ 
(den M. Bauchs Wittib und Ey. Atam 


3% M. 1070, 

5/4 M. 4 R. Urtfeld, Mößt auf den See⸗ 

weg, neben Michel Greß und M. Bauchs 
Wittid, M. 3391, 

13/4 M. 13 R Wrifeld am oberen Ger, 
diſchen Niklaus Nöth und Johann Frieß, 


. 35502 , 
vieripalb. Viertel M. 1 1/2 R. d., ſtöht 
auf die Riebling, zwifhen Baljer Dit 
und Niklaus Dufel, R. 3985, 
448. in den HerraotidsElern, neben Ka⸗ 
foar Ebert und Michel Bauchs Wittib, 


N. 6816, 

dierbald Viertel: M. 6 1f2 R Ürtfeld, 
Röpt auf den Kolizbeimer und, Zeilizbeis 
mer Weg, neben Eoa Rdeinhatdt und 
Mathes Böhnlein » MR. 6782, 


41/2 M. 4 1f2 R. Artfeld, ſtößt auf ben. 


Kufendrunn , zwifden Michel Dotters 
weich und Michel Markert, R. 575, 
3 M. 12 R. binterm Linden, zmwiften 
Georg Adam Nöoth und Michel Dotter 
welch N 1883, 
5/ M. 15 R Wrtfeld im Sand, zwifden 
Anton Göbel und Karl Gernert, N.2529, 
dritihuld Wirrtel M. 9 Dt. bey ben Garn: 
Eüern, zwiſchen Grorg Röth und Adam 
Schümlg, R. 2415, 
1/2 M. 3 R. in den Hafenddern, zwlſchen 
Sichel Gteß und Balzer Heb, N. 2306, 
5/4 M. 3 R. Wicfen in der Klingen, nes 
ben Michel Marterts Wittid bepberfeitd, 


N 1255, 

eine Hoi ggerechtigkelt im Geheld und Dün: 
‚shenreißtg- 

Un walzenden Grunbflüden: 


IM. 6. Mrifeld am Rieih, 5* 
Grorg Noͤth und Adam Frieß, N. 123, 
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4,/ M. 17 R. Artfelb am Schlot, neben. 
Georg Rößer und Brfiper, N. 6135, 
anderthalb Viertel M. 2 R. Artfeld unter 
ber Mühl, neben Friedrich Goͤb und 

Undreas Schlegel, N. 708, 

A 1/4 M. 15 1/2 R. Arifeid im Berg, 
neben Michel Nötd alt u. Befiper, N. 2985, 

11/4 M. 15 1/2 R. Arifeid im Berg, 
neben Brfiger auf bepben Seiten, R. 2985, 

4 M. Artfeld im Gallenloch, zwiſchen Ge⸗ 
*55* und Peter Hubert, N. 1312, 

4/2 M. Hol; im Gallenioch, neben dem 
Heidenfelder Holz. NR. 1282, 

4/2 M. Urtfelb am Zeiltgbeimer Weg, zwi⸗ 
(den Midel Weiſenſeel und Friebrich 
Dittmann, N. 6584 , 

5/4 M. jo R. Wrıfeld am NRöbermeg, N. 


1604 , 
1 1/4 M. 6 N. Artfeld an ber Linden, N. 


1862, 
"5/%4M Wiefen an ver Merbach, zwiſchen 


Friedrich Dittmann , N. 1216. 
Sulgheim den 92. Junp 1829. 
Graͤfliches Herrfbafıs »Geriät. 
Ley, SHersfhaftsriähter. 
Actuar Lang. 





(2) 2. Betanntmadhung. 


Der Bauersmann Chriſteph Mö 
Eichfeld hat ſich freywillig — — — 


ſtellt und den Jakob Maßon daſeldſt als ſei— 


nen Curatot gewablt, ber er in dieſer 
Eigenfhaft für denſelben aufgeflellt und dere 
pflihtet worben ill. 

Es wird daber Jedermann gewarnt, mit 
dem Chriſtoph Roͤſch ohne Einwilligung feines 


‚ &urators länige Werträge einzugeoen, ober 


ihm zu borgen, intem bie Nidtigfeit der 
andlung und der Verluſt der Forderung da» 
mit verbunden iſt; zugleich aber werden feine 


‚allenfalljigen unbekannten Gläubiger auf ben 


16. July d. Is. Vormittags 9 Uhr 
gur Liquivatton Ihrer Forberungen bierber dor: 
geladen, mit dem Untügen, baß fie außerbem 
unberüdfidtigt gelaffen werden. 
Nüpdenhaufen ten 17. Junp 1829. 


id € ki 
Gräflid re Herrſchafté 


Neeſer, SR. 
Klein. 
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(65) 2. Bekanntwachung. 

Am 8. Auguft v. A bat Georg Markert 
von Gemünb, bermalen zu Bromberg, bad 
Wohnhaus des Seballian Roſt babier erflri- 
ben; da er nun bid jegt den verfallenen Kauf: 
ſchilling nicht zab!te, fo wird hiemit zum wies 
‘berhoften Dertiribe biefed Hauſeg nebfi da: 
zu gebörigem Garten Zagfapıt auf Donnerd+ 
tag ben 16. July d' I. früb 6 Uhr anberaumt, 
wozu man Liebhaber mit dem Brmerken eins 
ladet, baß bie’ Strichsbebingniffe, fo mie bie 
auf dem Vermögen bafrenden Laſten an ber 
Kagfaprt ; die am Amtsjige abgeyalten wird, 
bekannt gemacht werden. 

Bürgpreppach am'46::Juny: 1829. 

rebherrtich von Buhsifhes Patri; 
* montal:Geridt iter El, 
Sähmirt, Patr.:Rätr. 
Heym, Act. 


(1: Befanntmahung. 

Wer an bie Deslaffenfhaft des babler 
verflorbenen  BZimmermellterd und yemefenen 
Ulſtermuͤllers Theodor Dänner Irgend eine 
rechslihe Forderung machen zu fönnen glaubt, 
* * tag ben 25. Juld 1. I8 

reptag ben 25. Fuly I. I8. 

— frub 8 Une 


dev dem unterzeichneten Gerichte um fo ge 
wiffer anbringen, als er ſonſt bie Nidibe: 
rüdfibtigung berfelben zu gemärtigen bat. 
Decretum Tann ben 18. Juny 1829. 
Königl. bayer. frepberri. von Zanm 
ſhes Herrſchaftsgericht. 
€. J. Chr. Sondermann, 
3. Klee, a. o. j. 








(5) a. Bekanatmacung. 
Nachbenannte Staats valdparzellen, auf 
der rtartang Wermer ichdauſen liegend, ale: 


53,50 Tagwerk, das Klingenbol; genannt, 
8.41 f das Frauendolz genannt, 
8.36 ⸗ das Mühlbolz genannt, 

werden 


Dinstag den 44. July 1. I. 
Bormittags 9 Upr 
im Wirthahauſe zu Wermerichhauſen unter 
den normalmäßigen Bedingungen verkauft. 
Dieß mird mit dem Bemerken defannt 
emadt , Daß Kaufsliebher wegen Beſicht! gung 
Hiefer Parcelen ſich an den k. Revierfösiler 
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Hei in Bildhaufen gu menden baben, fo mie 
jeder Streihlufige 16 an ber Zagfabre felbi 
—** durch ein gerichtliches Zeugnlß über 
fein Zablungtvermögen audiumeifen bat. 
oppenlauer am 23. Junp 1829. ' 
Königlidhes Rentamt Münnerflabs, 
&utmwill. - 


(65) 2 Befanntmadhung. 
Samstag den 18. Julhel. J. Vormlttags 
9 Uhr werden beym Sitze bed unterzeichneten 
Mentamts bie herrſchaftlichen Zehntſcheuern 
gu Rottersbhauſen und Weichtungen unter den 
vorgefihriebenen Bedingungen meilbietend ver: 


kauft. 

Die Zebntſcheuer zu Roktershauſen iſt 
99! fang, 12° hoch, 42 1 breit, von Holz 
— mit einem guten Breitzie geldache vers 

en 


Die Zebntfheuer zu Welchtungen if mis 
Riegelwänten gebaut, nebfl einem Breitjie- 
zu. und entpält eine Tenne und jmwep 

rentbeile. 

Dieg wird mit dem Bemerken bekannt 

emacht, daß außeramilihe Kaufsliebpader 
5 beym Stride Felbii tur ein gerichtliches 


"Beugnid über ihre Bahlungsfäpigkeit audjn- 


weifen haben. 
Poppeniauer ben 23 Jony 1829. 
Königiihed RNentamt Münnerfabt. 
Gutmwill. 
3)2.Betfanntmadung, 
Donnerstag ten 9. July d. I. Dormik 
tagd 9 Udr werden die in dem herrſchaftliche a 
Killer zu Eıbeiflatt noch eingekellerten Moſt⸗ 
vorrätbe, ald: bepläufl 
48 Fuder Zrbnt- un 
9 Fuber 6 Eimer Gältmöfe 
sum bffentiihen Stride aufgelegt, unb zwar 
in dem berrfhaftlihen Kelerep : Gebäude zu 
Eibeluadt, welches anburd zur allgemeinen 
Kenntniß bringt 
Dhfenfurt ben 27. Juny 1829. 
Köntglides Rentamt. 
Schäffer, Renibeamter. 


3): 8 i 34 ige. 
© Im und Banbaeridis Wer 








ned, Ir an ter Stelle eines bis her =. 
en 


denen Ziehbrunnens ein Pumpenbruna 
gebauenen Steinen errihirt werben 
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Die hlebey ndthige Tuer Stein, 
auer: und Mauerer - Arbeit fol mitteljt öfs 
Pehtlihen Derfiriched , entweber theilweis ober 
im Ganzen, an die Mindeſtnehmenden, vor 
behaltlichk. landgerichtlicher Genehmigung, 
abgegeben werden wozu Strichstagfabri auf 
Montag den 3. Auguſt früh 9 Uhr 
auf dem Gemelndehauſe dahier anberaumt wird. 
Der genehmigte und techniſch geprüfte 
Brunnen : Bauplan , ber bierüber gefertigte 
is, fo wie bie Stridsbebingniffe fünnen 
badier auf.bem Gemeinbebaufe vor und bey 
der Strichſtagfahrt eingefehen werden. 
Auswärtige Werkmeiſter haben fi) über 
ihre Kenntniffe und Cautions + Zäbigfeit: vor 
er Derfleigerung durch legale Zeugniffe ge 
Bär auszuweiſen. 
Eltleben den 26. Juny 1829. 
Die Gemeinde-Verwaltung. 
Popp, Detsvorſteherr. 
Stürmer, Gmbdſchrbr. 





(5) 2. Wein: u. Moſt-Verſtelgerung. 
Am Montag ben 13. July b. Is. früh 
um 9 Uhr werden mit Morbebalt bodberr- 
ſchaftlicher Genehmigung folgente gut gehal⸗ 
tene Beine und Mötle, nämlich: 
2 Ruder 6 Eimer 1827er, Sieinbacher und 
Nemlinger weißes Gewaͤchs, 
4 Fuder 9 Eimer Steinbadher 1897er rothed, 


unb 

4 Zuber 9 Eimer linteraltertheimer 1827er, 
ebenfalls rotbes Gewaͤchs, bann 

41 Fuder Moft und bie von letzterem ſich 
ergebene Heff 


eı 
an bie Meiflbierenden in ſchicklichen Par- 


thieen Öffentlich verfirihen, wozu einlabet 
Remlingen ben 29. Junp 1829. 
Gräft: ANNE 





(2) 1. Blerbrauerey⸗Verpachtungen.“ 


4) Die frepberril. von Frankenſteiniſche 
Bierbrauerey zu Langenfeld mit Zugeböruns 
gen, naͤmlich: h 

a) die Bierbrauerey Gebäube mit WBoh: 
nung, Stalung, Schiff: und Geſchirr, 

Bierdrauerey: und Branntweindrennerey« 

Gerechtſame und einem guten Felſenkeller; 

b) 4 Krautbeet, 
c) 1 Gärten; 
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d) 1 Hopfengarten ;; ge 
e) jäbelih 3 Kiftr. Holz und 5 Schod 
2 Wellen, ‘ 2. . 
: P) jäbrlihd 100 Stüd Reifllangen, 

E6) das Recht, Diep zur Gemeinde, Kup 
und Gchmweindbeerbe zu treiben, 

fo ‚neuegpings auf 46 Jahre verpachtet 


en. 

Hie zu iſt Termin auf 
Mittwoch den 19. Auguſt d. J. 
Nachmittags Q Uhr 

Am Braubhaufe zu Yangenfeld bezielt.. 
Langenfeld — ein Ort mit 500 Seelen — 
liegt an ber frequenten Nürnberger Landſt raße 
und fiherb einen reichlichen Bierabfag. 
2) Un bemjelben Zage und zwar. 
Vormittags 9 Uhr — 
im Amthauſe zu Ullnadt wird bie frepherrl. 
ee Bierbrauerep bafelbjl mit 
ugebörungen, nämlid: 

a) bie Bierbrauerey, Gebäude mit Wohnung, 
Stalang, SYiff und Gelhirr „Bier 
brauereys und Branntweindrennerey- Ge 
vetfame und Gaftwirtpfgajts. Gerech⸗ 

gteit, 

b) der größe Keller mit Kellerhaus (Fe: 
—— und ber Blerkeller unter ber 

ierbraterey , 

c) Tagw. Wiefe, 

d) 1 Krautbeet, ° 

e) 5 Beete Rübenfelb, Mi 

f) 4f2 Rutzcht:Huljı 

g) der Weidgang und das Eihelrecht, 

h)4 1/4 Morgen Hopfengarten, 

i) bie denoͤthigie Quantıtdt Reifſtangen, 
offentlich auf mehrere Fahre verpachtet 
Ullſtadt — ein Drt von 580 Seelen — 
iſt der gewöhnliche Aufenthatt der freyherrl. 
bon Frankenſfleiniſchen Gutöberrfchaft und’ der 
Sitz eines Patrimonial: &erihts 1. Klaffe, 
* — gleichfalls einen guten Bier 


aß. 
Pachtluſtige werben mit dem Bemerfen 
eingelaben, daß die Pachtbedingniſſe am Ters 
mine eröffnet werben. 
Ulflabt ben 17; Funp 1829. 


Srepberrlih v. Frankenſteiniſch⸗ 
Rentey. 


Bauer 
Utting. 


— — 
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Intelligens- Blatt 


für Ben 


Mainkfreis 
reichs Bapern. 


unter⸗— 


dee König: 








— ns, 
Würzburg. Dinstag den 7. Zuly 1829. 
— ——— — EHER nn [U 


Verfuͤgungen der koͤniglichen hoͤchſten Kreisftellen. 


Arus. praes. 17458. Nrus. exp. 16162. 


Un die Magifirate, dann die Eönialiden Land— unb Hesrföaftsgeriste 
Die Sammlung „wur Errichtung ber katholiſchen Kirche zu K 
gm Ramen Seiner Majefiät des Köni igs. 

Der Yufforderung vom 29. Jänner dirſes Jahrs ( Kreis Intelligenz» Blatt Mro. 17) 

riet mehrere Polizey⸗Bedoͤrden bes Unter» Dainkreifes bis jegt bie ſchuldige Folge aicht 
tiſtet. 

gel Diefelben werben baber an die Erfüllung ibrer bieffallfigen Pe enbeit laͤngſtens 

. Innerhalb 3 Wochen mit dem Beyfügen erinnert, daß nach Verlauf diefer Friſt die Säumigen 

mit —— Ordnungsſtrafe von 5 fl. belegt, und im Kreis, Fatelligenz » Blaite genannt werten 


EB ärzdurg ten 2 Funtus 1829. s 
Königliche naar | bes Unter: Maintretfes ’ 
bes Innern. 
Bey Verpinderung des königlichen Präfldenten. 
v. Günther, Director. 


Bröpfid. 





Arus. praes, 17365. Nrus. exp. 16234. 
Betfanntmahung. 
(Die Griedigung ber Pfarren Mömlingen betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des König. 
ie Pfarren Moͤmlingen — Banvgrriäts Oderndurg iſt durch das Ableben tes biode· 
ers in Erletigung ge 
e beſchränkt ſich * ben "Dfarrort von 1016 Seelen, welder eine Kirche nebfl zum 
@dulen, ober feinen Hulfsprieſter hat. 


Jahrgang 1829. . 84 
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Die Ertraͤgniſſe ſind auf 855 fl. 48 kr., wovon 9 fl. 33 Er. für Laſten in Abzug kom⸗ 


‚ fatlet, 
Die etwaigen Bewerber um biefe Pfründen baben ibre mit ben vorſchriftsmaͤßlgen 
Beuzniffen verfebenen Geſuche innerhalb 5 Wochen bey ber königlichen Regierung einzureichen. 
WBürzburg den 27. Juny 1829. 
- Königlide Reaterung des Unter-Mainkreiſes, 
Kammer bed Innern. 
Bey Derbinderung des Fönigl. Präfldenfen. 
v. Günther, Director. 


min 


Bröblig, 





Iaus. prass. 16772. Nrus, exp. 16257. 
j Befanntmadhung 
(Die Erledigung der Schullehrerſtelle zu Zroffenfurt betr, 
m Namen Seiner Majeität des Königs, 

Die Shullebrerflele zu Troffenfurt, koniglichen Landgerichts Elimann, Im Ertrage 
gu einhundert fünfjta Gulden iſt durch dad Ableben des Lehrers daſelbſt in Erledigung gefommen. 

Würzburg ben 20. Juny 1829. 

Köntglihe Regterung bes Unter, Wainfreifed, 
Kammer bed Innern. 
Bey Verhinderung bes Föntalidhen Praͤſidenten. 
v. Günther, Director. 
Sröplig. 
Meus. praes. 17062. Nrus. exp. 15962. 
Betanntmadbung. 
(Bermächtniffe zu frommen Zwecken betreffend.) ; 
m Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Der babier verlebte Johann Walter von Karebach bat in feinem am 28. Fänn. 1829 
ertiöteten, von bdrffen Interiat: Erben als zu Recht beſtehend erkannten Teſtamente unter 
‘andern Wermächtniffen zu frommen Zveden den arınen Kintern zu Darflabt 10 fl,, unb ben 
armen Kındern zu Karsbach gleihfaus 10 fl. legirt, melde wohlthaͤtige Handlung andurch 
“gar Öffentlichen Kenntaiß gebradt wird. 

;. Würjburg ten 22. Junius 1829. 
Köntgiine Kegterung des linter: Mainkreifeb, 
Kammer be$ Innern. 
Bey Verhinterung des öniatihen Praͤſidenten. 
v. Günther, Director. 
Iommei. 





Num. praes. 17109. Num. exp. 16120. 
“ Befanntmadhung. 
(Die Erledigung ber katholiſchen Schullehrerftelle zu Neufes am Berg betr) 
Im Namen Seiner Majeſtat des Königs. 
Die Patnolifde Schullehrerſtelle zu Nrufes am Berge, Eönigliden Landgerlchts Detteb 
bad, im Ertrage zu jwep.untert zwanzig Gulden, iſt durch das Äbleben des Lehrers daſelbſt 
in Erledigung gekommen. 
Würjbura den 27. Juny 1829. 
Königlihe Regierung bed Unter: Mainfrelfeb, „fr 
Kammer ded Jnnern. ae 
a9 Bey DVerhinterung bes königlichen Präfitenten. 
v. Günther, Director. 


Gröpfig. 
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44. Num. 2510. E. N. 3152. 
(Die Befegung der Pfarrey Beftheim betr.) : 
gm Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Nachdem vermöge allerhöchſter Enıfchliefung vom 23. December v. Is. bie Wieber- 
berſteluung ter bisder mit Lindeldach combinirt gemefenen Pfarrey Weſtheim, Decayates 
Würzburg und Zandgeridits Kipingen, dew Uiget worden, wöbey Gr. Königl. Majeflät die 
Verleihung der Pfacrey Weſtbeim allerböchſt Sich behalten baben ; fo wird dieſe Pfarrey nad 
—— eg 24. Mär; I. 38. fuperrevidirten und abgefhloffenen Saffıon bierburh aus: 
efhrieben. 
e 1) Un flänbigem Gehalt: 
aus Stifiungs: Eaffen: 
an baarem Gelbe, . . 451 fl. 37 1/4 fr. 
an Naturalien: 
sShffl. 4Mepen 11 1/8 Maß Korn a 10fl., 47. 14 Ma Er. 
4 1/2 Eimer 15 1/2 Daß Traudenmoſt, af — fr. 
aus Örmeinde» Caffen: 
an baarem Gelte, R » Bf — er, 
s 557 fi. 51 3/4 Er. 
M) Un Zinfen von ben zur Pfarren geflifteten Eapitalien ; — — 
Mi) Ertrag aus Realitäten: 
freve Wohnung nebji Genuß der Defonomie: 


Gebaude, A s . Bf — fr. 
71/8 Tagw. 17 Ruth. 86 Schub 25 Zoll Aecker, 60 fl. 15 fr. 
34 u 19 u 6 u 12 u Wiefen, 15 fl. — fr. 
1/8 "„" 6 un 3 un 14 „ Garten, fl. 45 er. 


5 
n in 3 u 74 , Weindeg, 6 fl 33 fr. 
120 fl. 53 fr. 


IV, Ertrag aus Rechten. m A . 5 — — 

V) Einnahmen aus deſonders bejabft werdenden Dlenſtes-Funetionen 26 fl. 15 1/4 Er. 

vi) —— obſervanzmaͤßigen Gaben und Sammlungen bey 
ber Gemeinde. R . - s £ 


Summa 684 fl. 40 er. 
Laflen 0. fl 30 5% fr 
Reine Einfünfte 679 fl. 9 fa I. 
Die Bewerber baden fi binnen ſechs Wochen vorſchriflsmaͤßig zu — en 
Bayreuth ben 20 Juny 1829. 
Königlihes proteffantifhes Eonfiforium. 


Säunter. 
i Gartorius, = v, 
ö — — — — m ET, LT —— — — 
Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel. 





(m) 1. Bekanntmachung. 
Bey dem gegenwaͤrtigen Kiliani: Ziele haben tie wandernden Dlenſtboten in den gewöhe 
Uhen Stunden an nahdenannten Tagen, und zwar ER ß 
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für ben 2 Difrict am 16., 47., 18. 
für ben 3. Difiriet am W., 21., 29. 
fir ben 4, Diſttict am 23, 24. 25 


für ten 4. Diſtriet am 15., 14., 15 8* 


ulp 
ud. 
ulp, 
r ben 5. Difirict am 27., 28., und 29. July l. 9. 

mit ihren Büchern, melden ver Spitalzettel bepzulegen ifl, auf dem Pollzep» Burean Nro, 6 
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July I 


& einzufinden, unb ihre neuen Hertſchaften in die Megiiler eintragen zu laffen. Jeder 
ienfibote, welcher noch nicht bier in Dienf fand, bat ſich nebfl frinem Bud mit einem 
Impf: und Gefundheits« Scheine zu verfeyen, und In ben erlien 48 Stunden zu melden. 
Ohne Dienſtbuch darf Niemand eintreten, wovon jebocd die Ausländer ausgenommen 
find, welche ſich aber mit guten Atteſten ober Heimathfcheinen , bann Impf: und Geſundhelts⸗ 
Bengalfien su verfeben und ſogleich & melben haben. 
e 


ushülfs:Dienfle auf einig 
tragen, eg fogleidh anzuzeigen. 


ochen find gleich ben übrigen Dienfien im Bude elnzu⸗ 


e Dienftboten, welde aus Dienfl von bier auf bad Land, oder nad Haufe geben, 
baben ihre Büher mit den Impf« und Gefuntheitd , Schelnen nochmals vorzulegen, und unters 
— 3 laſſen, wozu fie von ben treffenden Dienſtherrſchaflen anzumeifen find. 


Verlau 
Wochen vor bem 


von vier Wochen müſſen alle Dienfldoten angezeigt feyn, und vier 
ünftigen Ziele alle Bücher abgeholt werben, bie Säumigen werben mis 


—— und, wenn es bie Dlenſtherrſchafien unterlaſſen, dieſelben mit 1 fl. 80 fr. 


raft. 
Würzburg ven 4. July 1829. 


Der Stabt : Magiftrat. 
ilter Bürgermeißer Benfert. 


Schirmer. 





Bekanntmachung. 

In der Naht vom 28. auf ben 29. d. 
Mt. wurde dem Jakob Roth jg. von Gaus 
aſchach mittelft Einbruch ein Ziegel von Mef: 
Eng, kennbar burd einen Sprung oben am 
Rand, entwendet; was man zur Entdeckung 
befannt macht. 

—— * 2 —— 

aigliche andgericht. 
Keller, Lorchtr. 


(5) LBekanntmachung. 

Der unten fignalifirte Martin Menninger, 
lebiger Schmiebslebrling von Haßfurt , ber 
wegen mebrfahen Betrügeregen unb Prelle: 
reven bereits öfter® gesühtiget , unter andern 
auch mit Zwangsarbeitshaus: Strafe auf ber 
Plaſſenburg befraft, unb beßoalb unter ſpe⸗ 
eielle Aufſicht geiellt worden iſt, bat fih am 
29. d. M. beimlid) aus feiner Lehre “ dem 
Schmledmelſter Gerharbt bahler entfernt, 
und treibt fih ohne Zweifel wieter verbots⸗ 
wibrig umber. 

84 a ſaͤmmtliche Polizey:Behörs 
ben, auf diefen Burfhen ein wahfames Auge 





u richten, ibn im Betretungdfalle aufgreis 
= und gefällig anber abliefern zu laſſen. 
Haßfurt den 1. Zulius 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Grefer, Lanbr. 
Kiedlin 


Stgnalement. 

Derfelde iſt 20 Jadre alt, ziemlich gros 
fer unb unterfepter Statur, batbraune Haare, 
graue Augen und gefunbe Gefihtsfarbe. 

Er trägt ein dunkelblaues Goller und 
eine bergleihhen lange Hofe, eine roth, weiß 
und ſchwarz geflreifte Were, eine fönigblan tus 
&ene runbe Kappe mit einem ſchwarzen Schilde, 
SHaldfliefel und ein ſchwarzes Haldiuch. 


(3)1. Diebfiapid: Anzeige. 

Aus dem Haufe bed Michel Gleßübel ga 
Retzſtadt wurden am 24. dv. Mid. Vormittags 
mittelſt Einbruchs folgende Gegentände ent 
menbet: 

2 Riemen gebörrtes Schweinenfleiſch, 
3--4 Pfund ſchwarzes Brod, 

ein Tafhenmeffer mit rother Schale , 
ein Sauerbrunnenfrug , 
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ein Stückchen gefodtes und befgleldhen um 
* dürres Schweinfleiſch, zu 1 Pfd. 
ete 


ted. 

u Died wird mit dem Erfuhen öffentlich 
Bekannt gemacht, etwaige Erfahrungen als bald 
bieber mitzutheilen. 

Karktladt am 1. July 1829. 

Königlibes Landgericht. 
v». Hörmann. 
Franz, aus. 


Diebfabld » Anzeige. 

In Burgbaufen wurden am 26. d. Mid. 
35 Ellen gan; feines, beynahe völig aus ⸗ 
ies, 1 1/2 Elen breites, flaͤchſenes Tuch, 
mit 4/2 Elle langen Trodeln an einem Ende / 
entwendet. 

Man erſucht alle Eivil» und Polijeybes 
doͤrden, zur Entdeckung des Diebes mitzu⸗ 
wirken. 

Arnuſtein am 4. Julhy 1829. 
Königlided Landgerlcht. 
Keller, Fordir. 

N Herrlein 


(5) 1. Gldudiger-Vorlabung. 
Um ben yon Michach Mann in Elchelſee 
abdgefhloffenen Gutsabtretungs » Vertrag be: 
flätigen zu können , werben beffen fämmtlidhe 
Gläubiger zur Liquidation ihrer Forberuns 
en auf Donnerstag ben 16. July ts. Js. 
üb 8 Uhr unter Strafe der Rıdiberädjig» 
tigung ander vorgelaben. 
Obfenfurt den 30. Juny 1829. J 
öniglihes Landgericht. 
Walter. 


— — — 

(2) 1. Blaubiger-Ladung. 
Saͤmmiliche Anſprüche auf den Rücklaß 
der verlebten Kunigunda Hiller auf dem Räd⸗ 
nersbof find i 

Mittwoch ben 22. July früh 10 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile der Nichtberück⸗ 
fichtigung bey Auselnanderfegung der Verlaſ⸗ 
ſenſchaft vabier geltend zu maden. 

Schmeinfurt ven 3. July 1829. 

Königlides Landgericht. 


Kleiner. 
Grobe. 
Befanntmadhung,. 


4. 
w In Sache der Unna Barbara Eger pu 
Kipingen und Elifabetpa Hofmann von Zins 
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delbach gegen ben Ehrilopb Kreit zu Alberts⸗ 
baufen und Eonf., Erbf&aft betr , werden 
Donnerstag ben 23. July db. J. 
Nahmittand 2 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Neppernborf um 
ter ben bep ber Stribätanfahrt bekannt zu 
maddenden Bedingungen tie nachverzelchne⸗ 
ten Realitäten gerichtlich verflrihen, woza 
Stridsliebhaber eingeladen werben. 
Kigingen den 22. Juny 1829. 
Köniolihes Landgericht. 
Then, &t.v.m 
Weinfamer, Rechtspret. 


Realitäten: Derzeiäniß. 
Eine Hub, welche Kipinger Spitallehen 
ifl; dazu gehören 
31/4 Mrg. 30 Ruth. Weinberg am Berg, 
30 Ruth Wiefen an ber Goldmaas; 
an Artfeld; 
3/4 Morg. 20 Ruth. am Renner, 
4f2 Morg. 30 Ruth. am Saubad, 
4/4 Morg. 20 Rutd. am Fuchsgraben. 
5/4 Morg an ter Trieb, 
4/2 Morg. am er 
1/4 More. 10 Rutb. am fhmarzen Sand, 
4 1/4 Morg. 20 Ruth. am Biergeröberg, 
4 Vorg. 20 Ruth. daſelbſt, 
4/4 Morg. 20 Ruth. am Floͤßersweg, 
5/4 Morg. 30 Ruth. bafribf. 
4f2 Morg. 20 Ruth, an ber Beun. 


()2. Bekanntmachung. 
Da bie Stelle einer Hausmutter im 


Jullus-Hoſpitale in Erledigung kommt, fo 


baben biejenigen, welche biefe Stelle ju ers 
langen Zuli tragen, ſich ſchriftlich und mis 
Beplegung glaubwürbiger Zeugniffe über ihre 
— — bey unterfertigter Hausverwal⸗ 
tung Innerhalb 6 Wochen zu melden. 

Die Eigenfhbaften, welde von einer 
KHausmutter gefordert werben, befieben darin, 
daß fie 30 — 40 Fahre alt, unvereheliht, ges 
fund, und thätig, bed Lefens, Schreibens 
und Rechnens mobl Funbig fey, einen guten 
Ruf babe, die Hausmwirtbfchaft, befonders 
die Leitung ber Gefdäfte in einer bedeuten⸗ 
ben Küde wohl verfiede, auch Kenntnif von 
Behandlung des Milchoiebes befipe; erwünfdht 

fl e8, wenn fle aud einiged Dermögen zu 
Stellung einer Cautlon befipt. 

Nebi frever Koſt und Wohnung erhakt 

die Hausmutter jährlih 60 fl. Lohn, wnb 
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wirb, wenn fle erkrankt, unent eldlich tm Fu: 
us Spitale veroflegt. Steht fie dem Dienite 
mebrere Fahre bindurcd mit Eifer, Treue und 
Gefrbidlibteit vor, fo bat fie lebenslangliche 
Merpflegung im Julius-Soitale zu erwarten, 
im Falle Krankheit oter Aller fie dienſtuntaug⸗ 
uch maden folten. 
Würjburg ven 25. Fund 1829. 
Kön. jul.:ipit. Haus:Berwaltung. 
Pichler, 





Befanntmadung. 

Eine Wärterin für Ierenkranke im kgl. 
Jullus⸗ Spitale wirb ſtündlich angenommen, 
wozu ſich Zutltragende mit guten Beuguuffen 
anzumelten baben bey unterzeichneter Ders 

Itung. 
= Hrärzbura den 5. July 1829. 
Rot. juliusfpit. Hauss Verwaltung 





Nugtburger Börfe 
Den 2. July 1829. 

Eourfe der Staatss'Papiere 
st und auf ber Börfe:| Am Schluß. 
— Köonlal. baperifäe. | Briefe.) Gelb. 
Dligat.% 4 pr&. mit Evup.[100 3/8] 100 1/8 

bio. a5 HE > 104 18105 3/4 
@ott. Looſe E-M — 107 am if 

⸗ ⸗8 et. 





dv. 
to. unverzindl. à 10-f. 1129 
bio. bio. a 25 gl, |122 | 
dio. bio. a 100 fl. |122 


I —— 
Kihtamtlide Artikel 
Zeitbietungem 





Strids-Befanntmadung. 

4) (2; Aus der Berloffenfhaft des vors 
maligen Koljuntertäufers Jgaoj Schmitt wer; 
dın am nähflen Donnerstag den 9, d, NM, 
Nochmittags pon a Ubt angefangen. in dem 
Haufe No 75 1. Difte, in der Gemmels; 
goffe vetſchiedene Kleidungeftüde, weiße 
Waſche ıc., einige Möbeln und Hausgeräth. 
fäyafıen, beyläufig 28 Moß Weingeift, etwas 
Srübwein, Hefe und Bıanntwein an den 
Seifibistenden gegen gleich baare Zahlung 
perftcidgen, und, wenn man an diefem Lage 
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nicht fertig werden follte, fo wird Tags da» 
rauf der Strich fortgef-gt. Hiezu ladet höf 
ti ein 
burg den 4. July 1829. 
der Zeflamente,Ereeufor, 


2) (2) Das Haus im ı Diſtr. Neo. 346 
in der Bültnergajje von 3 Stockwerken ift 
zu verkaufen, Das Nahere im Haufe felbfl, 


5) (tr) Da ich Unterzeichneter das am 
meinem Haufe anfloßende Wohnhaus des 
vetlobten Heren geheimen Rathes Peter Zrany 
Ludwig Behr dahier von den Herren Erben 
deffelben käuflich übernommen habe, und 
daffelbe ohne dog es der Haus: Eigene 
tbümer bewohe, nicht wohl bejtehen kann, 
fo habe ih mich entſchloſſen, men Haus und 
Barten an der fhönften Gegend außerhalb 
Ber Stadt, vor dem Rennmwegthose an dem 
Blacis liejend, und den Namen des fogenanm 
ten Milchgattens führend, welchet jederzeit mis 
einer guten Wirtbfhoft betrieben murde, 
om 2ı ödiefes Monats in dem Locale dem 
öffentlihen Striche aufjulegen, und, wean 


ein annebmbares Gebot fjült, fogleidy zugus 


flogen, Bon den Hetten Liebhabern kann 
vom ı6. bis 21. diefes Monats taglid früh 
von g bis ı2 Uhr En fire groummen wen 
den, Das Haus iſt gefhmadooli gebaut, 
und ift iannethalb mit den ſchönſten Wirthe 
fhafte.Einrichtungen hergeflelt; Bie näheren 
Bedingriffe werden bey dem Striche etöffant. 
Würjburg am 7. July 1829. 
Sebaflian Wolz 
4) (1) Bekanntmachung, 
Aechte Bheinweiue ı820er, Niersteiner, 


» detto ıözöder „ Nüdesheimer, 

* detto 18256r, Alsmannsbauser, 
Frauken- Weine ıdötıer, Stein, 

» detto fßiler, Leisten, 


so wie ganz ächter Champagnier- Weln 
ı805 sindim unterfertigien Bureau, sowohl‘ 
in einzeluen Bouteillenals auch in größeren 
Partbieen zum billigsten Preis zu habeu, 
Würzburg deu 3. July 4829. 
Das Cummissions- Bureau. 
G J. Michel, 


5) :3: Bon dem beliebten Schreibpas 


pier obne End find mehrere Öoiten, zu billis 


gen Pırifen, gu haben ın der Schreib Mate. _ 
rialiem- Handlung, Schönecker oder Hoffmane 
auf dem Kürſchaeihof. 
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6) (2) Heinrich Wültner, Leinwand. 
fabtitant ous Birlefeld in Weflppalen, bes 
giebt die biefige Meſſe mit einem wohlaſſor⸗ 
tiiten Wanrenlager, weldyes in einer Aus: 
wahl von feiner Holländer, Bielefelder un» 
Waarendöıfır, gebleichter und ungebleich ter 
Leinwand beſteht, deßsleichen auch bänfener 
Peinwand und feinen weißen leinenen Gad; 
tüchern; verſpticht reelle Bedienung und billi; 
ge Pıeifr. 

Das Waarenfager befindet fich bey Sriedr. 
Bültner im Gaftbaufe ‚um Unter, wo er 
bis zum 19. Yuly feil Halt. 


7) (2) Gebrüder Pepper ous Bielefeld 
in Wefphalen geben fidy die Ehre onzujnis 
gen, daß fie dieſe Meſſe wieder mit einem 
wohlaffoıtirten IBoarenlager beziehen, mel: 
ches befieht in allen Sorten feine Holländer, 
Bielefelder und Waarendörfer, gebleichter 
und ungebleidhte: fenwand, Hanf-Leinwand, 
und leinenen Öadtücdern, defgleihen Tafel: 
lũcheta mıt 12 und 18 Geroirtten, fämmtlid 
eigener Monufactur, Gie verkaufen zu den 
äußerft billigen Pıeifen. Ihte Wopaung ift 
im Baflipaufe sum Kleebaum über ı Siege 
Neo ı, ihe Aufenthalt ıft bis den 16. dieſeo. 


8) (2a) Da es mir unmöglidy iſt, diefe 
Ktliani. Meffe in Würzburg prifönlicy abzu: 
halten, fo gebe ih mır die Ehre, dem geehr⸗ 
ten Publitum ergebenfl anjuzeigen, doß ich in 
befagter Meſſe wie früher ſchon die Feilſchaft 
meines wegen feiner Büte fo bewähtten Öteins 
gufes eigener Fabeike in der Boutique vor 
dem Haufe drs Herren Ropprit ium Mob: 
ten auf dem Kürſchnethofe ducch meine Me— 
derlogs. Eommiifron ia dem wöglichſt bili: 
gen Fobtikoceiſe befoıgen lajfe, mozu ich 
nambofte Gendung zur vollſtändigen Ajfore 
tirung machte. 

Da jich diefe Waore durch Daurrhaf: 
tigkeit, (höne Weiße und neurfle Gormen jur 
Befriedigung der verehtlichen Abnehmer bes 
fonders auszeichnet, fo bitte ich böflichſt. mich 
mit gohlceidyem Zufpruch zu beebren, 

Daniel Zreiber fel, Wittwe 
in Regensburg. 


9) (7) Unterzeihnetec empfiehlt beftene 
feine neu errichtete gut aſſortute Niedenlage 
in allen Goıten Nägeln beg Madame Buts 


tenpöfere Wittib dapier, Domflraße 2. Diſtt. 
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Nro. 559, fowohl während der aachſten Meffe 


als fonft im Jahte. 
Mendel Rofenbaum, 
Nagelfabıilant, 





Dermietbung. 


41) (2) In der GStifihaugerpfaffengaffe 
1. Difte. Nco. ıgı iſt ein möbliıtes heitzba⸗ 
res Zimmer für einen Heren fiündlidh ju vers 
miethen; auf Brilargen kann auch nod ein 
Treben,immer und die Koft dazu gegeben 
weiden. 

2) (2) Im a. Difte. Nro 259 im Ka: 
tharinenhof ıft ein höbſches Duartirt mit 2 
beigbaren uud einem unheigbaren Zimmer, 
Kühe, Plag zum Holjlegen, fogleıh oder 
auf näyfies Ziel an eine folide Hauspaltung 
ju vermiethen. 

3, :3) Im 2, Diflr. Rro, 168 ifl eine 
sefhyloffene Wohnung von 6 Zimmern, a 
Kammern, Rüde, Kelletchen und allen fon. 
ffigen Bequemlichkeiten ju vermietbhen. 

4) (1) 3m Eonditor Pfilfiſchen Haufe 
auf der Domgajje ift auf- bevoıfiehende 
Meffe ein Laden zu Dermiethen, 








Anzeige. 

4) (1) Königl. bayerische ro fl, Lotte. 
rie-Anlehns-Loose sind in dem unterzeich- 
neten Bureau zu ı4 fl. zu haben. 

Würzburg den 4. July ı629 

Das Commissions- Bureau, 
G. 3. Michel. 

2) (7) BVerfleffenen Sonntog Bormik 
fogs zwiſchen 10 und rı Uhr ift von der Hof: 
piomenade bis zum Schneidthutm ein gelb 
geftteiftrs P-UasBand mit einer goldenen Bor 
ftedoadel vriloren worden, Der redlide 
Binder wird gebeten, feldyes gegen eine Er—⸗ 
Eenntlichkeit im Jatel,Comptcic abzugeben, 





Sortfegung 
des Merzeichnrffes ber Bodgaͤſte iu Kiffingen 
In ter Perlote vom 22 b1830. Jund 1829. 
103) did 107) Herr Br. Graf von In 


1251 


gelheim, königl. d. Weheimerrath nebſt Famille 
von Meſpelbrunn bey Uſchaffenburg. 108) 
409) Herr Appell, k. b. Dberpoftamis + Dffis 
tal mit Frau Gemablin aus Nürnberg. 110) 

rau Regierungsräthn Fröhllch von Würj⸗ 
burg. 441) Hr. &ögr Epercitienmeifler aus 
Birsburg, 412) Hr. Mor Herr, Kaufmann 
aus Bamberg. 113)Hr. Michael Saam von Ep» 
feben. 114) Hr. Suche, Yieutenant be k. db. 
sten Zinien: Infanterie s Regiments ( Herjog 
Wilhelm), von Zanbau. 115) 116) Hr. Kreis: 
Raffecontrofeur von Reidri mit Grau Gemah⸗ 
lin aus Münden. 117) Hr. Kreis: u. Siadts 
erichtsratd Demper oud Würzburg. 118) 
Er. G. Konrad von Heußer aus Wugsburg. 
419) Hr. Baron von Schagler aus Augsburg. 
a Matame Keller aus Krantfurt. 121) 
422) Hr. Valentin Höfling, Keberladieren, 
nebk Sohn aus —— 125) Kr. P. 
Gallus Zinf aus dem Klofer der P. P. Rew 
erer zu Würzburg. 124) Hr. C. B. von Re: 
bei aud Würzburg. 125) Frau Bauinfpector 

anzer aus Würzburg. 126) 127) Der groß: 
erjogl. ©. Kıeistleuer:Einnehmer 2. U. Wals 
tber mit Frau Gemahlin und Cohn aus Ei: 
ſenach. 128) 129) Hr. Prafident Kraft mit 
Fraͤuleln Tohter aus Meiningen. 130) Hr. 
MW. Ditimar , —— aus Burgſinn. 131) 
Braun Doctorin Merk aus ärtedberg bey Augb⸗ 
burg. 132) Sr. —— Ullrich aus Schwein, 
urt. 135) Freyfrau von Künsberg, geborne 
* von Wambold aus Bamberg. 134) 
435) Freyfr. von Hammerſtein, geb. v. Heiler, 
mit Zrenfräulein Tochter aus Hildesheim. 
436) Zräulein von Heiſter aus Kalle. 137) 
Hr. a. Fiſcher, Particulier aus Würzburg. 
4138) Ar. Maper, Kaufmann aus Fürıb. 139) 

r. Siedler, Privatier aus Fürth. 140) 141) 

r. Magiſtraisrath Großgedauer mit Fraͤu⸗ 
lein Nece aus Schweinfurt. 142) Frau Actu⸗ 
arin Wirſing von bort, 443) Brepfräulein 
von Bettentorf nebii Betirnung aus Würj⸗ 
burg. 144) Hr. Eommerzien : Rath Hum—⸗ 
mann aus Lobenſtein. 145) 146) Frau Hof: 
Fammerrätbin Weyer mit Hrn. Sohn aus 
Bamberg. 147) Hr. Mayiflrateratd U. Werg: 
fein aus Bamberg. 148) Hr. Schwager, Kauf: 
mann aus Bamberg. 149 Hr. 2. Marc, Con» 
ful der vereinigten Staaten , von Norbamerifa, 
450: Hr. Dr. Epeyer, Phyſicus und Aſſeſ⸗ 
for des kgl. Diebicinal:Comite zu Bamberg. 
154) Kr. 3. von Wenzel, Oberſter in hollaͤn⸗ 


- 
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bifden BDienfien, bermalen zu Salzungen, 
152) Hr. Burger , Lehrer an der Domſchule ga 
Würzburg. 153) 154) 155) Se. Erlaubt Hr, 
Graf zu Orttenburg, Reichtrath in B.pern, 
kal. General ⸗Major, Eommanbant ber Rande 
wehr in ben beyben Maintreifen, mit Familie, 
156) 157) Hr. Engelhard, Fabricanf, mit Fr. 
Gemahlin aud Schweinfurt, 158) 159) Fr 
Raͤthin Heerwart mit Famille und Bedienung 
aus Eifenad. 160) Hr. I. Kolb, Bijoutier 
aus Bamberg. 161) —(Diefer will nidt ein⸗ 
gerüdt fepn.) 162) Hr. Wehner, Feldwebel 
degn f. 121en Linien: Infanterie: Regiment ga 
Würzburg. 165) 164) Hr. 3. von Wahler, 
Gutebeflger aus Nürnberg, mit Frau Gemabs 
fin. 165166) Hr. Ernſt Zeiger, Kaufmann 
aus Schweinfurt, mit Frau Gemahlin. 167) 
Hr. 3. Saalig, färſtlich Löwenſtein. Wild 
meifter zu Karlshöch im Speffart bey Eſſel⸗ 
bad). 168) 169) 170) Hr. von Wogel auf 
Afcholding , Gutöbefiger aus Münden, mil 
—* Gemahlin und Schwägerin Fräulein von 
obell. 474) Hr. Rittmeitter von Ilten, in 
ber fol. Hannover’ihen Garde du Corps von 
elle im Hannoder'ſchen. 172) rau Ritt 
meifterin von Ilten. 473) Stiftsfräulein von 
Ilten von Hannover. 174) 175) Frau Rit⸗ 
terfbaftsräldın von Winterfeld mit Hrn. Brus 
der Baron von Webell. Parlom aus der Mark 
Brandenburg. 176) Hr. Kreid- und Stadt⸗ 
gerichts ⸗ Director Schleicher von Bamberg, 
477) Hr. Mogiltratsrath Wirſtlein von Li 
tenfeld. 178) —* Kopp, gedeimer geiſtlicher 
Raih In Aſchaffendurg. 179) Hr. Bürger 
meifter Gummi aus Culmdach. 180) Kr 
Karl Zriebrih Hartung, D:konom aus Muͤl⸗ 
verfiadt. 181) Hr. Jodann Augul Hartung, 
Dekonom aus Eiſenach. 182) Hr. Jobann 
Ehr. Hopf, Defonomie: Amtmann aus Eſenach. 
185) Hr. Ernſt, DBierbrauer und Drfonon 
aus Feauenaurach bey Erlangen. 184) Hr. 
Nevterförler Eckert von dort. 185) 186) Hr. 
Edebalt, gräflih Ingelheim. Amtmann, mis 
Grau Gemablin aus Aſchaffenburg. 
Kıffiogen am 1. July 1829. 
Königlihes Landgericht, ald Bad 
Infpection. 
Boveri, Landr. 
Haller. 





(Hiegs 4 Bogen Unhanz.) 
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des 


Intelligenz Blattes 


für 
Unter-Mainfreig deg 


Dinstag deu 7. 


Intelligenzwefen. 
Amtliche Artikel. 


- (8) 1. Belanntmadung. 

- Im Laufe des vorigen Monats farb das 
bler ter Fourier Quirla Seidenduſch vom f. 
b. Aten Wetilerie : Negimente ohne Hinterlaf- 
fan eines Teſſaments. Mer Unfprüde als 

rbe oder Glaäudiger auf den geringen Rad. 
laß maden will, bar ſolche bep ber biezu be: 
Rimmten Zagfahrt Montag den 20. Julius 
Vormittags 9 Udt unter dem Kedtsnadtbeile 
anzumelten und u liguidiren, daß bierauf 
feine meitere Rückſiot genommen und ber 
Nachlas autgelief-rt werben full, 

Mürzburg ten 1. Julius 1829. 
Königl. b. Kreis: und Stadtgerigt. 


Hörl, Director. 
8wack. 


(3)41. _Befanntmabung. o 

In Wege der Hülfsvolldreckung werben 
bie dem Bürger Jobann Ledinger dabier ger 
börigen 4 Morgen Kleefeld ım aͤußern Kür 
naher Berg, zwiſchen dem Defonomen Adam 
Mitnacht und tem MBebermerler Undreas 
Goͤtz, am Donnerstag ten 16. d. Ms. Vor. 
mittags 11 Ubr im biefjeitisen Gerichtslocale 
tem weiteren öffentlichen Siriche ausgelegt, 
wozu Kauflöullige diemit eingelaten merben. 

ärjburg den 2. Zuly 1829. 

Rönigl. Kreis» unb Stabtgerigt. 





Hörl, Director, 


W ilhelu. 
(66) 2. Bekanntmachuna;. 
Freytag am 10. dieſes Vormittags um 


Jahrgang. 1529. 


den 


Königreihd Bayern. 
July 1829. 


10 Uhr werden bey dem enbeögefepten Rente 
amt j 


e 
70 Schäffel Kern 
salyra ratilicatione derflrichen. 
—* den 2. July 1829, 
Königl. UniverfirdtdeRentamt, 
Sauer, 


— —— — 
(5) 2. Glaͤubiger-Vorladung. 

Alle diejenigen, welche an bie Verfaffen:- 
fhaft ver ledigen Barbara Karl von Zeti aus 
irgend einenr runde eine Burderung machen 
su können glauben, haben ſolche bey ber auf 

Miltwoch den 22. July d. Fe. 

früb 8 Ube zu diefem Zwecke anberaumten 
Zugfahrt um fo gem ſſer anzumelden und nach⸗ 
wetien, als die Michterſchetnenden bei der 
ferneren Bebandlung des Nadlaffes ni bes 
rüdfittiget werten. 
Pr men * * a. 1m. 

ni e6 Landgericht Würzbur 

z linfd des Mains. r 8 

Mayer, Laudrichter. 
Weder, Rchtspre. 


(3) 2. Befanntmadung. 2. 
Am 4. kommenden Monats Uuguſt Dom 
mittags 9 Uhr werden von unterfertigter Eon 
miffion 


2000 Eden fornblaues Tuch, s 
1500 s Pantulon : feinwandz . 
3000 ⸗ SKembens dto,, 

1500 » Wodfulter» bto., '“ 


2000 ⸗,  ordinäre Sutter» bfo,, ö 

400 Stũck fihmarz lackirte Kappenfhlrme, 

40 : Sdweißleder uny 

800 Paar Shupe, dann für die Palale— 
Garde babier 
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23 Hü'e mit Cortend und Cocarden, 
23 Par Stiefel und - 

9 Paar M rihune nah ben befannten 
allerhöhten Bedimmungen an die Wentgtls 
hehmenden in Pirfetuna araeden, wozu bie, 
ga obiser Pırferung beredtisten tntuus'hen 
Bewerbiteute mu ben Bemerken eimnlib’t, 
daß nicht genug dekannte Perfonen fib mit 
gbrigfeirkhben Feuaniff: n über ihre Pteferun as⸗ 
Züblafeit autsumwrifen baden. und daß weder 
förtiit he Anerdieien nod Nahyebote ange⸗ 
nommen werien. 


MWärzburg ben ads 1829. 


e - 
Dekonomir:-Comm iffion bes k. 12ten 
Einlen » Infanterie » Regimenib 

(Prinz Drto.) 
Bincenti, Öbertilieut. 
Mrtmann, Raidgrimfr. 








(3)1. @läubiger-Latuna. 

Die Dertaffenfboft ter Wittib Marqa⸗ 
retba Pfeufer vun Odersſeld wurte von den 
eingefegien Erben nur cum beuef. leg. et in- 
vank angeirrien.. Die Wiäutiger +ır Yıblafs 
pen werten d-Bvalb anfgefordert, am 30ten 

Dis. Vormittags 9 yr ide Korörrungen 
dabirr um f> zewiffer an;u nelden und zu liqui⸗ 
diren,, als anderem die Verlaſſenſchaft ob:e 
Nödſicht auf fie ausermanter gefrpt werten 
ar 


b. 
Urnflrin am 2. July 1829. 
Könialiches Fandbgeridt. 
Keller, Zordtr. ; 
A. Herrfeln. 





Unzetge, 

Der unten fianatıftrte wahnfinnige Mi— 
Gael Fella dat ſich unterm 21.0. Mid. von dem 
Drte Schunderfeld entiernt, ohne tad man 
äter frinen rermaligen Aufentbait bither et— 
was In Griabrung brinarn fonnte. j 

Man f-pt ſaͤmmtliche Polisendeborden 
Birvon in Menntaif, mit dem Erfuhen, jur 
Mieterauffindung dirfed Menſchen tpätig mit⸗ 
jumirfen. 

Sachſenhelm den 30. Fund 1829, 
Röatgl. Ronboeritt Gemünden. 
Helm, Pantr, 
Stanalrement. 

Mchael Feila ıf depläufig 46 Jahre alt, 


# 
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6 Schub aros, ſtarker unferfepter Etatur, von 
Khwarzem Haar und Bart, und bat im Gies 
fit eine Soramme; derſelbe trug ben feis 
ner Eniferung einen alien runden Kuf, einen 
langen alten beldluuen Buyernrot, eine alle 
beutrilenorüne Metie, kurze Motu, sihste 
Errüpfe und rimcieverne Dauecnfpuze mil 
Nekein. F 

— — —— — 

WaarenWerſtrich. 

Montay den 13. Julp I. Is früd 8 Uhr 
werten om Sitze tes (gl Landatrichte 
4 Faf Mells ju 327 fr. Eporco, 

1 wo detto 11 Yo. 
6 Pid Kuffe. und 
2 Kitten Mpoibefermaaren zu 48 Pb. 
fdıwer, J 
genen ſofort in coffenmärigen Münzen zu 
leitende Baarzahlung öffenilich in (bill 
ben Partdteen verſitichen, welches anmu des 
kannt oemabti wird. 
Königahofen den 27. Juny 1829. 
Königliches Randgeridt 
° Landrichler Greb. 
Moſt, Ldg Act. 


(3)2. Glaäubiger-Vorladung. 
Gegen die Verlaſſenſchaft des Seligmann 
Marz und deſſen Wutid zu Laudendach warb 
der Concurs erkunnt. 

Wegen Geringiüglgfelt ber Maffe wird 
einziger Ectctitag auf ten 

22. Fury 1. Is. früh 8 Uhr 

anderoumt, und-jedrr, der einen Anſpruch an 
tie Mafle bat, zur Anmritung und Rad 
weifung terfriven ſammt Vorjuutredten,, fo 
wie zur ſchüßlichen Verbantiung auf vielen 
Zermin unter Strafe des UAu'ſchtuſſes von 
ber Waffe, refd. mit den Ireffenden Hand⸗ 
Iuagen birner vorgelaten. 

Kariſtadt den 20. Jony 1829. 

Aönigliches Landgericht. 
v. Hörmann. 
Bran;, a8 ; 


(5) 7 Ebictal»Pabung. - 
Groen Epridtan Finiel von Ehwein! 
daudten iſt ter Gonrurs redtafräftig erkannt, 


und werten in teffen Folge nacdtchente 
Edictatage anberaumf: 


4) jur Anmeldung ber Torberungen, dann 
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‚ ber aßenfalfigen Borjugeredte mit Ans 
gade der Bewerdmeit li, 
Dinstag der 21. Zulds _ 
@) zur Mordringung der Linreten, 
5 Freytag ver 21. Ausut, 
. 5) zur (biüfliden Dergand'ung, 
Dinstag der 22. September, 
fetedmal früp & Ubr 
Die Nichtericherinenden am erſten Edict?s 
tage trıfft ver Ausidluß von der Moſſe, am 


mepten und trıttın ber Werluſt der betreſ⸗ 


euben MVerbanriunv. 
Hofbein ten 12. Junp 1829. 
Königliches Landgerlcht. 


o. 
J. A. —— Lda⸗Act. 


Freeh, a. ⸗. j. 





(3) 2. Blaͤubiger-Ladung. 
Joſedb Wenß von Rehzſtadt bot ſich be 
. arntverj.oren unlerworfen; es werden daher 
die-gefrgliten Ee⸗iris aar, urd zwar: 
iter zur Homelitung ber. sterungen unb 

Dorjuarsedte und deren Nachwrifung auf 
2 ben 22 Ef. Dtue.; 

Bier jur Wiordringuug- vun Einwenbungen 

und ſchiuſ den Vrbaclung auf 
den 21. Yuyuli I. Js. 5 

edmal früs & LUior anderaumt und bieju 
— — Gläubiger des Jaſeph Wenß unter 
Bm Rechtenacht herie des Ausſchluſſes von ter 
Maſſe und refp. mit ten ireſſenden Hunds 
lungen bieber vorsrlıten. 

Wer etwas 007 tem Vermoͤgen bed Ger 
wieinfnuttners in Hinten bat, muß ſelches 
deg Dermitung ters doppelten GEriages bis 
gum sten Editte lage dem Landgerichte anzeigen, 

Karlſladt ten. 12. Jany 1424. 

Königlibes Landgericht. 
v. Dörmann. > 
= Franz, a. s. j. 


6) 4. Bekanntmachung. 

Gegen Kethartna Valling ven Brend 
AM ber Concare ter Glaudiger erfannt, uad 
megen Gerinsfüzigfet ter Maſſe jur Un: 
meltung der Sorterungen und GSel enbma: 
dung.ter Vorjugeredte ned 3 mweismäteln, 
8 mie jur Bordringund von Einteden und 
Nlegung ter fdlüftichen Verhandlungen, eins 
giger Edictẽtag auf 
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Miltwoch den 29. Jalo. 1. J. 
Vorm ettaus A Uhr 
ſeſlgeſ⸗kt, moben fommil de GAublger der 
Eirmrinimultoer!n dein Eoncurje tadier poR 
Gericht ju erfibeinen baben. 
Krullart 0/3. am 30. Jung 1829, 
Köntgliwes Yandgerigı, 
Merifner, 


Stauch, Per 


a a ee „ 
ar Wobnbaus und Lie Lirgenſchoft⸗ 
— ————— Fre su — 
werten aut Anrujen ter Sreienpaus. 
iu Wörbur am — 
amstag den A. Auguſt 4. Js. 
früd 3 Ur in Oberfinn der —— 
cusgrfrpt, welhes mi dem Bemerken dekanm 
Kemacht wird, top das Verzeichnn eer Yir li: 
Häten babier einzeſeden werden koune, —* 
Drb am 27. Juny 1829 
Königlibes Lanpgerige 
Daus, Lone su 
BB. B. d. DB. 
. — —— —— — * 
Dertieigerung. 

Im Wege der Ererution ge 
Eonruc von Geſchadeim wird gegen Mrorg 
‚Dinsiay den 21 Juln b. Ja. 
Nabmitiaze 2 Uhr defien @runtoremögen uw 
Gelosdenn zum Öffentden Ottiche aufge 

leyt, wu® jur Kenntug tient. 
e Aub am 27. Jusp 1929. 
Königlides Landger ht Röltingen. 








€ Lınter, 
Shäfer, Rechtepr. 
Derlieigerung. —* 


Das zum Debitwefen ted Udam 
don Euerdbaufen gebörtge G ee 
Dinsiog ten 28. 3 1y d. I. frub & Udr auf 
den: Grmeindebaufe ju Euerbaufen unter ben 
bey tem Siriche dekannt gemacht werdendea 
Bebinaniſſen oöffrutlich verueigert. 

Wub am 47. Juny 1829. 
Königlides Landgericht Röltingen. 

.« tinder. 2 


Skhäfer, Rechtspr. 


(5) 2. Giäupdtger: Borladung. 
Epriflopp — au Fahr tu af 


re 


Zufammenterufung feiner fimmtliden Glau⸗ 
biger an, um mit benfelben, wo meglid, 
Einen Etundungs Vertrag einzugeben, 

Akte bieyenigen alio, weiche aus waß 
Immer für einem Grande gegen gedachten 
Cilenhut Anſpruche machen zu fönnen glauben, 
werden blerdurch aufgefordert, 

uly 


Montag ben 20. f. M. J 
früh um 8 Uhr 
badier zu erſcheinen idre Forberunger anzu⸗ 
geben, und auf die zu ſtelenden MUnräge kes 
Ebriſtoph Eiſeahdut von Fahr Ihre Grfidruns 
gen abjugeber, 

‚Von ten nicht erſcheinenden Glaͤubigern 
wird angenommen werden, daß ſie dem Bes 
Holnde ber Michrbeit beptreten. 

ecretam Volkach ven 14. Junp 1829. 
KHöniglihes Landgerichl. 

Bey leg. Verb. des Landr. 

| Greb, At. 


D. Fifher, j. pr 


(5) 2. Ausſchreiben. 

Wichel Werner von Rottershauſen iſt 
wa Munnerttadt ubergejogen und well feine 
Gläubiger tn ben Erlös feiner dort veraͤußer⸗ 
ken Guter einweilen, swoeBdalb diefe jur Uns 
nabe ihrer Paflıoen und Wernahme bierüber 
auf Mittwod ten 22. Zuly I. 3. Vormittags 
8 Uhr unter dem Bedrohen ter Nıdiverüds 

ligung ander vorgelaven werben. 

Münnerflabt am 19. Junlus 1829, 

Königlihes Landgericht. 
j. 0. 1. abs, 
Gampader, Kg. Bed. 
hen. 





(5) 3. Strihs:Patent, 

Mit Beynebmigung ber föntgliden Res 
gierung tes ünter-Mainkrriſes und auf Ans 
trag des Armenpflegaus ſchuſſes zu Yannun: 
gen als Vertreters ber dortigen Atmenpflege 
und Haupterdin der Margaretha Sturmers 
Witwe vun daſeldit wird das jur Hinterlaf 
ſenſchaft der Yeptern grpörige Schildwirtbo⸗ 
baus fummt Zugroör Samstag ten 18. Julp 
1. 38. Vormittags 9 Uhr unter ben bey ter 
Strihötagfaprt beiannt zu madenten Bes 
dingungen im benannten Locale vom unier» 
jeibnetem Landgerichte ausgefept, was jur 
öffentlihen Kenntnig dir Giriweliebhaber 
aus dem vorläufigen Bemerien gebracht wirt, 


472 
dag die Einfiht bed Wirtbabhauſes ſomml 
Drkonomie : Gebäuden, die ſich ſammtlich im 
beiten Zuflante befinden and einem Gtmün⸗ 
garten, tdalib auf Meldung bey trm Ortes 
vorfiande Melchtor Ebrbarb zu Kannungen 
genommen werten fönnen, und daß bie 
im biefigen Landgerichtsbezirke nicht anfäßta 
gen Sireicher fib mit einem legalen Beups 
niffe üder guten Yeumund und Zadlungs faͤbig⸗ 
feit bey Vermeidung des Uudſaluſſes vom 
Striche auszumeifen haben. 
Wünnrrfabt ben 13. Junp 1829. 

Königlihes Landgericht. 

j. o. I. abs. 


) 
Eampaber, Ltg. rt. 
Strauß, j. pr. 


(3) 2. Befanntmabung. 

Die beyben protetlantifchen , dermal unter 
der Bol. Diiriets » Schulen » Inſpectivn Zara 
ſtehenden Zehrerkellen gu Gerefeld, zu wels 
den ver graäf. v. Zrobberg. Butsberrfhatt 
alda bag “Präjentationsreht jukeht, find er⸗ 
ledigt, und fIen demnachl wieder tefisitie 
befegt werten. Die erſte Lebrerilche ertragt 
beyiaufig 577 fl., ‚und die jmwepte beyfäutig 
254 fl. 

ene Lehrer, melde fh um rine von 
beyten Stellen bewerben wollen, haben ihre 
degrallfigen an bie aräfl. von Frobberg. Guts⸗ 
berrichaft zu Gerdfeld zw rihhtenten B.tigrs 
fuche, weichen die gebörigsn Yegirimationen 
über vorzugliche Beiäbigung und ſelides Be⸗ 
tragen bepzulegen find, bem unterzeichneten 
Herifhaftsgerihte längiiend bis zum 22. 
Zug I. 3. zujufenden und barin beſtimmt 
ausjubrüden, ob nur um. bie erfie, oder um 
eine von broten Lehrerſtellen nachgeſucht werde. 

Bemertt wird noch, daß nedyt vorzüglie 
her Befähigung beyder Lehter im Elementars 
Unterridte aud auf cine gıme Yusbiltung 
in ker Yiullf, fo daß wenigtiens ver Wins 
im Gefange und der Urdere in ber Inilrus 
mental: Mufif einen guten Unterricht ju grs 
ben vermöge, geſeden werde. 

Örröjeld Ten 22. Juny 1829. 

Aus Auftrag. 


Bräfl. Frohbergiſches Herrfhaft“ 
Gericht. 
Reul bach, Herrſchaftstichter. 
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(2) 2. Betanntmadung. 

Um ermeſſen zu konnen, ob dem zwlſchen 
dem nunmehr verflorbenen Gerichtsdiener Mat: 
thäus Krohlug und deſſen Epefran einer Seils, 
und ihrer Tochter Sufanna , Epefrau bed Wer 
richtsdieners Mieger babier anterer Seits ab» 
gefchloſſeren Vermögens » Abiterungs « und 
Madrungsoertrag bie gerichtliche Betätigung 
ertpeilt werden rara, fl dem unterzeichneten 
Gerihte bie Kenntniß ſammtlicher Paſſtoen 
ker abtretenden Cheleute vöthig, twröhulb ale 
bekannten und undekannten Siaubiger derſel⸗ 
bra jur ee eh und Ziquiballoen ihrer 

prderungen au 

5 Dienstag ben 21 Iu 1. J. 
früh 3 Uhr unter dem Rebisnadtbeile, daß 
ber Auebleibende die Nichtderuckſichtigung ſei⸗ 
ner Forderung zu gewärtigen bat, an bag uns 
terzeichnete Heriſchaſftsgericht vordefihleben 
werten. 
Tann dben 18. 1829. _ 
errlih von Tanniſches Herr: 
üreph ſchafts-Gericht. 

E. F. Ehr. — — HR. 


. Klee, act, seb, j. 


— — — — 
GB). Betkanntmachung. 
Donnerttag den 9 Julh d. J. Wormit⸗ 
fags Ylihr wercen bie in dem hertſchaftlichen 
Keller zu Eibeiflatt noch eingetellerten Moſt⸗ 
sorräthe, als: beyläufig 
48 Fuder Zebnt- und 
9 Futer 6 Eimer Gültmöfle 
zum bfjentjhben Striche aufgelegt, und zwar 
in dem bertfwaftlihen Kellerep: Grbäube zu 
Eibellabt, welches anburd zur allgemeinen 
Kenntriß bringt i 
Ofenfurt ben 27. Fund 1829 
Königlided Rentamt. 
Schäffer, Rentbeamter. 


EEE De nn 


Kihtamtlide Artilel. 


Beilbietungem 


4) (3) Dinstag den 7. Yuly Nahmik 
Bags 2 lipr meiden im 3. Diſte Neo. 254 die 
ger Berlaffenfhaft Urs Georg Ma tin Haufee 
gehörigen Wiene-Obligationrn, ale: 
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1) eine Wiener StadibontObligatien ja 
5 pı&t ‚au 565 fl. W. W.; 
2) eine Stabtbant Dbligat.» Metellit ya 
5 pı@t., ju 300 fl. Con». » Mün;, 
3) eine Wiener Staatefhulden »Berfhrele 
bung zu 5 pr@t , zu 190 fl. Eono ‚Müng, 
grgen glei Sanıe Zahlung dem öffentlihen 
Strige ausgefegt, gu weldem Streiche die 
Herren Stricpsliebhaber eingeloden werden 
won TZiflamentariate wegen, 


Stribs-DBefanntmahung. 

2) (3) Freytog den 10 Yuly 1829 Bar⸗ 
mittogs 9 Uht werden gu Würzburg in dem 
Banfe des Pönigl. Hrirn Kreis; und Stadt 
ger ich tot ath es Demper auf der Neubangaffe- 
im Zimmer ur ebenen Erde, dir gar Bere 
lafjenfhaftsmoije des Herrn Hofrathes und 
normalıgen Jobonniter- Amimannes rang 
Karl Roßbirt von Dibfenfurt gehörigen Bolde 
und Eilbergrrätbe veiıfchiedenee Art, dann 
einige Rınge, eine Erntichtung zur Buch dru⸗ 
derey, eine mit Meifıng befplagene Chatelle, 
einige Gold» und Gilbermün,en, dann eine 
Parthie guter Spitzen; eodlih aud zwey 
öflerreiher = 1/2 procentige Dbligationen, 
jede su 500 fl. 3 28, ond mit 23 Stäch 
Zine.@oupons verflrihen, und gegen gleich 
baare Zahlung abgegeben, wozu Ötrichsliehn 
haber eingrladen wrrö«n 

Dofenfust am 25. Jung 1829 

Das Teſtamentatketh 


Stribs-Ausfhreiben. s 
3) 13) Zum Beiftcihe des beweglichen 
Bermögrus beg der Berlofferfhaftsmalie dee 
Bırın Hoftatho und vormaligen Johannitem 
Amtmonnes Sran, Kal Rofbirt zu Dehfens 

futt werden folgende Ter: ine beflimmt: . 
Montag der 6. July sum Berftide 
des flächſenen Tuches zu +twa 1157 Ele, 
8:8 Bettbarchente, Tiſchzeug⸗s und der 
bausgemadt:n Sacktücher, h 
Dinstag der 7. und Donnerstag 
der 9 July für Tſchzug, Hand 
“her und Bett,eug, j 
Greytag der 10., Montag der 13 
und Dinetag der 14. Yuln für 
Manns» und Weibelleider Peibwafhe, 
Haſetücher, Sacktücher, mebrere fridene 
Sttümpfe und andere frıdene Bergen 
- flände, auch einige Stückchen Geidem 
ztug und Zig, Benfecvorpange vos 
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Franzen hiezu, - endlich verſchledene ans 
Bere Begenflande, 

Mitwoch der 15. Yulg für die Bläfer 
und das Porzellan, 

Donnerstag der i6. uly für Zinn, 

Meſſing⸗, Efrn: und Blrdianıen, 
ßreytag dersı7 July für Die Feder⸗ 
beiten und Mattotzen, 

SBomstag der ı8. Julp für a Stock⸗ 
ubten, eine Prudnulupı, mehi re Spiegeln, 
verftirdene Keffer, Kıflen, Eommude, 
Schränke, Liidye, Kanapr’s, Seſſeln urd 
verfhiedene Ehreinsiwan:ien, 

Montag der 20 Yulg und 

Dinstag der zı -Juln, dann 

» Mittmod der 22. July für das üb⸗ 
übrige Hausgeramh jrdrr Bnt. 

Des unterfritigte Teflamentoriot la. 

Bet die Etricheliebhabee mır dem Bemerken 

ein, doß der Siteich j derzeit dee Nochmit 

foge ı Liber begiont yud im Sterbhauſe ab. 

gehalten mid, 

: Diäfenfort am 95. Jung 1829. 

Das Roßhirtiſche Zejlomentariat, 


4) (3) Am Montag und Diastag dern 
y2.un® 15 Yulg I J. Nadınıttaas von 2 
pr an werden dabier die zum Nochloſſe der 
Grau DberRjuftiz chin Hol gebörigen Kunfle 
faden in der Wohnung derfelben ( im Hofe 
Des Hera Dompecbfl-e von Rtınady) gegen 
baare Fablung Hffentlih vrifteigeit. Dies 
fripen beitehen a) in Ib6 Gemalden, ſammtlich 
don guten Meilen, ı worunter Qucas von 
Beyden, Rugendas, Lucas E-anad, Alden 
gräver, Don, Bteuabel, Bredal, Fronk, 
von Bofdy, Bıpdel, Rubens, Sandcot, Treu, 
Zrevijani, Schienagel, Te weiten, Lorenz 
Stroug ; und beſtens eıholten, die meiften in 
Reuen vergoldeten Rahmen; b) in einer fünf: 

g und etliye Ötüde betiagenden Gamm- 
ung von Ödniygmwerten in Eifenbein und 
Norval, morunter viele fehr ausgezeichnete; 
in mehreren filbernen Pocalen und Be: 
era von fürflliher Arbeit, d) in einem aus 
vorgägliden ilumnirten Kupfera beſtehenden 
Bibelmrite, 10 Feguten von Biscuilt und 
webhieren andeın Brgenfländen 

Wer Biefe Kunjifadhen vor drm Striche 
einzufrben wünfgt, beliebe fih an reinen der 
Zıfamentare Herrn geifll. Raıb Hanf und 
Pıpfefioe Geuffert ju wenden, 


 — 


-MONer, 
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N bfl.obigen Runflfahen miıd am atın 
Stiigerage, den 4 Zug, Nachmittagse 2 
Uhr glei beym Ynfange dis Gtirdes'eine 
große faore Minge orfleg- tk, wovon 
die geäauenen Öt.iar mit rifeınen Ringen 
versehen jind, und welche ſich jomobl für eine 
größere Houshaltung, als für ne Bleich⸗ 
anftalt bef hörs rigurt 

Mufıfaliens Derfauf, 

5) (5) 1, Die zur Berlajfenichoft des 
abgretebten Lehrers Jaͤd. Ad Deihelmann zu 
Bınsjrld gehörigen Muñfkalen, beftehend in: 

a) 75 Meſſen, ıbeile für ganz befrgte, theils 
für menigee bejigte Mujit, Chöre, von 
ayd’a, Mazae, Rabini. Golirtie, 

Kozelub, Niüter, Howmer, Hammel, 

Emmerig, WBnter, Bübler, Brand", 

Donewald, Hılmann, KRuirefhed, Runge 

bovm, Gpieler, Wozet, Bauſch und 

Diabell:;, 3 

b) 16 Brfpern von Nübler, Vogel, Ems 
merig, Hammel, Ohnewald, und Dreyer; 

ce) 6 Krquı m von Kıaus, Bauchery, Bühe 
ler urd Dreyer; 

d) 6 Miſcrete von Lauher, Zah uns 

Bihle; 

e) ı4 Difetorien von Gdirdermeyer, 

Emmerg, Birbler und Diabelli; 

#8 Faro Demum, 
ug) 6. ZeiDeum, 
+ 4-Dusecisen, 
i) 13 Ginfonien, 
k) mehrere Alma, Ave Regina, Regina 
@ölı, Gotve R-gıno und Abe Mario; 
N) mehrere Parthieen Durlte Tgrge Duarte 
— und Duintitten von Hagd’ra, Bivru, 

Gyeowe;, Hofmeiſter, Kıommer, Call 

und Dlrp’i; 
werden im Ghulbaufe zu Biasfeld den 20. 
AYulg 1829 enfongend, um billige Pieife 
täuflich abgegrben, 

Hiebey wird bemerkt, doß fämmtlide 
Muſitkalien ganz cottect auf gutem Noten⸗ 
papier und größteatheils befonders die be 
foren Mufifalien erfi in den Jahren 1822 mil 
1829 geſchtieben wurden; folglich nod gany 
brauhbaı find. 

2) Au find 3 Biolinen, ı Bola, t 
Biotoncerlo und «in Fort-pieno kauflich zu 
haben. Die eine Violin ıft eine ädıte Ete⸗ 
die andere eine alte Tuınberger, 
und noch ia gasj gutem Zuſtande. / 


} 
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Das Berreihnig fAmmtliber Mufitalien 
Bann taglıdy vingefehen mwerdee, auch lırat 
daitrlbe beoın Atrn Penre Hofman ı zu Eıibel: 
Radt zut Einjicht bereit, j 

Hiezu ladıt Ra.felirbhaber biflihft ein 

d’e bint-1laffene 233 tb, 
Katharina Deiyelmann, 


6) (3) Der dirßjährige Ertraa ven 2 
Morgen im vordern Gt-inbab, mit Gerfle 
beneut, ift zu ve-faufın. Das Nähere iſt 
im 2, Dir Nro, 255, untere Dominıcanets 
najle, zu erfahren 


7) (2) Ararl Ullmann aus Fürth bes 
ſucht bevoriirbende birfige Kılranis Meile wie; 
Der mit rinem weblaifortiiten Schoitt⸗ und 
Bantmwaarenlager, verfpritt bikige Preife 
und empfiehlt ſich einem handlenden Publis 
tum beftene 

Sein Lager iſt in der Nofe über eine 
Stiege. 


) s) E. G. Wolf-um fel. Wittwe und 
Sohn von Hof benahricht gen ihre verebiten 
Üborhmer, daß fir broorilebende Rılioni- 
Meile abermals mit einem frbr gut affortirs 
tea Pagrr von äktfarbigen glarten und bro: 
&birten Ainzbame, indiennes, mollenen und 
Boummollenen Weitengengen, wollenen baum⸗ 
wollenen und ltinen-n Sommerzeuaen, baums 
wollenen Pettjirwaen, Saſſin⸗t ır.; ferner 
von verfhirdenen Battungen baummellenen 

rargentüdern, dtıfarbigen Hals und Tin 
chentühern ıc. befuden, und bitten um ge 
Beigte Abnabmr. 

Haben ibt Lager bin Herra Amtmann 

Schatider auf dem Kü fhaeıhofe, 


9) B. Bernau aue Münden 
empfiehlt fidy, die bırfiae Meile anm Eerſten⸗ 
male beiishend, mit einem van dr. en nifors 
&ü.ten Woorenlagrr ım frinen Parifer: Pors 
grlain,, Bijonterie-, ®alanterire und Parfır 
werie« Örgenitänden, 

Borgäalihfet der Qualitäaͤt ofler Bdirfer 
Brtikel, in Berbinäung mit den bfligiten Preis 
fea, werden den Wünften der verehrlichen 
Abaehmer gemfi rotiprechen. 

Die Rode if Dor_dem Kaufe dra Hm, 
Sinva Müller, Hrn, Raufmann Bad gr 
grlüber, 


. a 
— — —— 
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Termietbungen j 


1) (2) Im 3. Difle. Nro. 149 im Ph 
mannıften Hauie iſt ein Padergımmer für 
Neblehte auf nädhfle Kılianimeß zu vermis 
tdenz and iſt doſelbſt 1028er Mofl, die 
Moß um 3 kr, zu haben, 


2) (2) In dem ebemalgen Barquin 
Mobre Haufe näbfl dem grünen Marftp 
it dee mintlere Std, woru and Ötalurg 
gegeben werden kann, ju vermietben;, ou‘ 
it das daran Noßende Nrbenhaue Niro. 343 
auf Jacobi zu wermierben. 


5) (2) In Der Blodengaffe 3. Pifle, 
Neo. 246 find = Zimmer für Meßſtem de jun 
Derimieiben, . i 


4) (3) .Auf der Domfirafe Nro. 173 
in ein Zimmer on einen Meßtremden zum 
Geilbaben zu vermirtben, done find ro 
einige ondere Zımmer allda gu veimiethrn. 


5) (3) Im 1. Difie, Neo. ır2 ift sin 
fhbönrs Dioıtier mit. 4 ine nandergrhenden 
beisbaren und einem uabrıgbaren 7 mımer, 
bellee Küche, einer Hodeafammer, Holjloger, 
gemeinfkaftihem Woihhaufe und Brunnen, 
etwae Keller und foritigen DraurmlichPeiten, 
für erne Alle Hausbaltung auf Alssbeiligen 
und nab Derilangen einge Monate no 
früher gu vermirthen, 


6) (=) In der Angnflineranffe 3, Diff, 
Rro. 225 if ein -grefirs Zimmer nıbn Bir 
ven, mır Möbeln, für ı oder oud 2 ledıgs, 
Hechen fogleich zu Dermierben. 


7) 13) Ein ſebt annttigee, and ardm 
wmigee Mefiieenle ıfl gu vermirchen, Nähere 
im 3. Dilte. Rec. 169. ' 


RA) Cr) Ein geröumiger Padren mit Pay 
denfinbe und Brmölke in an riner der be 
Nrn Paaren Ber Etadr, anf kommende neh 
mebrrie Mein zu Dermirtben. Das Nabe 
se biecäber ıfl. im Yatell»Eomptoie zu es’ 
ftegen. 








Bermiſchte Unzeigen 


I) (DM Ich bringe hiermit ergebenst‘ 
aur duseige, dafs ich die vormals Chri« 
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vtopb Maas’sche Spezerey - Haaren 
Handtung auf der Dowinrafh von heuti» 
gen au, unter meinem Namen Jortsetze, 

Ich werde alle Gattungen ven Speze- 
rey-, Farbwaaren, und von den be’ichtes 
sten Sorten Rauch- und Schnupftabacke, Mi- 
neralwässer und die dahin einschlagenden 
FW aaren, zum Verkaufe halten, und mich 
durch augelegenste Sorgfalt bemühen, stets 
für beste Qualitäten zu sorgen, auch zu 
den billigst möglichsten Preisen abzugeben, 
um mich durch gute FF aaren und reele Be- 
dienung meinen verehrten Abnehjnern werth 
zu machen. 

Indem ich um recht zahlreichen Zu 
spruch bitte, empfehle ich mich ergebeust. 

Fürzburg den 1. July 1829. . 

F. M Yornberger, 
Befanntmadhuug. 

27 (3) Unterzeihnetec bat die Ehre, 
einem hohen Adel und verrbrungsmürdigen 
Dublıtum ergebenft bekannt gu maden, daß 
dos Wildbad zu Haßfurt Gonntay den 5. 
Tulg I. Js. fegnlidh eröffnet werde, Man 
bittet um gütige Theilnapıne. 

Haßfutt den a8. Yung 1829. 

„ Andreas Weigel, 
Bad» Yahaber. 


"3)(3) Eine wohlflehende Bemeinde fann 
anf erfie Hypothek Hünd'ich ein raufend Bul- 
den — aub mehr — zu 4 pr@t erhalten, 
und kann vor 4 Jabren Feine mwechfelfeit ge 
Auffündigung Ötatt finden. — Wo? fagt das 
Yatell.»Eomptoir. 


4) (2) 1000 bis 1200 @ulden find ge: 
gen binlängliche gecichtliche Verficherung auf 
ein Haus dapier auszuleiben; den Darxleibher 
erfährt man im Yatell,Komptoir. 

Belanntmadhung, 

5) (3) sooo fl. find auf Dbjecte hleſi⸗ 
ger Stadt oder deren Motkung zu 4 pı6t, 
nusjuleiben. Jäbere Auskunft bierüber im 
5 Die, Neo, 116 gunädft der Deutfhhauss 
Nıde J 








Verzeichnin ter am Ludwigsbade bey Wipfeld 
augekommenen Badgaͤfle, vom 31. May bls 
25. Junlus 1829. 


Mo. 1) Hrırr Simon Herold, Mein 


— 
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wirtb aus Wörzburg. -2) 3) Ar. Gerber, 
Birtermeifiee mit Sobn aus Wien. 4) 5) 
Hr. Oberlieutenant dv. Hornſi in mit Frau Ge 
mabdlin aus Bamberg. 6Hr. Piahrer Sölelä' 
ven Gatbab. 7) Hr. Hauptmann Yelgenbers 
ger von der Garniſons Compagnie aus Wurz⸗ 
urg. 8) 9) Frau Profeffor Schönleln ut 
Fraͤuleln Tochter aus Würzburg. 10) 11) 
&:duiein von Seuffert mir Niege son ba. 42) 
15) Frau Billing, Gemahlin des fönigl. As 
prHaliondgertdhtd : Atoocaten Billing, mit 
Eobn aus Schweinſurt. 14) Frau Geheime 
Raidin Frepfrau von Öuttenberg aus Banıs 
berg. 15) Grau Schillingg aus Schweinfurt, 
16) 17) Frau Lochner mit Frau Muiter aus 
Aud. 16) Scheibe, Schmiedgeſell aus Wür;« 
burg. 19) Hr. Baron von Wanteislehe; 
Bönigl. preußtfber Ober von Markt» Rent: 
wrinstorf, 201 Hr. Brodeßer, Oberlieutenant, 
und 21) Hr. Laube, Lieutenant im Eönigl. 
baperiſchen Zien Artißerte:-Krgtment aud Wurq · 
burg. 22) Hr. MWeimann, Lieutenant dr 
42ten koͤntal. bayer. Pienten: Infanterie: Regi⸗ 
mense von ba. 23) Hr. Eenteider, Defonon 
von Liadelbach. 24) Frau Hausmeilier Heid: 
ler aus Gatbad. 25) Hr. Anpel, Eiubdent 
aus Wurzdurg. 26) Hr. Edert, Commid 
von ba. 27) 28) Zwey Fräulein Bogner 
aus Würzburg. 29) Hr. Carl vun Caſpers, 
Oberſt und _Gommantant tes 2ten fünigl. 
baverifhen Wrttlerie: Regiments aus Würz 
burg. 30) Hr. Ackermann aus Kitzingen. 31) 
Hr. Coamıffär Dielemann mit 32) 33) Fra ı 
Gemadlin und Fräulein Niece aus Würp 
burg. 34) Frau Doctor Heanemann von 
Sennfelv. 35) Hr. Maglris, Weinwirtd 
aus Würzburg. 36) Hr. Konrad, Tünder- 
meitter von ba. 37) Hr. Anſchüß, Gutsbe⸗ 
figer zu Heiligentbal,. 38) Fraͤulein Loͤſchigk 
von Schwanfeld. 39) Hr. Wundarjf Heulen, 
aus, Ipeilbeim. 40) Ar. Zint aus Würzburg. 
41) Hr. Hoch von Dibdfenfurt. 42) Fräulein 
Debler , Fnjvectorstobter aus Mürjburg. 
45) Margaretha Selling von Schonungen. 


Werneck am 27. Jung -1829. 
Königlihes Landgeridn 
Limb, Landr. 


——— — —— — — 
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. Den 7. July 1829. 


Xntelligenzwefen 
Oo melihe Artikel, 


(3)3. Betanntmadhung. 
. 7 m Wege der Hulfs oollureckung wirb das 
den. Thriſtoph Rutoriſchen Ebdeleuten babier 
gehörige Wohndbaus Im 4. Diflr. Nro. 232 
am Donnerstag: ben 9. Sulp Vormittags 10 
Uhr im Gerichtslocale nah Vorſchrift des 
—A 9. 64 dem öffentlichen 
tride ausgeſetzt, wozu Kaufsliebhaber hier 
mit eingelaben werben. 

Würzburg am 23. Juny 1829. 
Königl. Kreis: und Gtabtgeridt. 
Hörl, Dirertor. 

Gerber. 


— Beſchreibung bed Haufes. 
Diefed Haus if 2 Stodwerfe hoch; bas 
erfiere iſt von Steinen und das zwepte von 
Holz erbaut; auf biefem ruht ein beutfches 
Dad , dieſes iſt mit Hohlziegeln gededt und 
anter dem Haufe befindet ſich ein Keller mit 
5 in Eifen getundenen Faffern. 
Der ee Stock zur ebenen Erbe enibält 
ein heitzbares Zimmer, eine Küde, einen Vieh⸗ 
Rat, ein Kalterhaus mit einer Kalter, und 
daran flößt ein kleiner Hof. 

Im’ 2ten Stocke befinden ſich 1 beigbares 
Zimmer, 5 Kammern, 1 Kuche und eın Ab: 
iritt, bann unter dem Dache 2 Bösen und 5 
Kammern. 


(5) 1.-Gldubiger: Borladung. 

Wer an die Verlaſſenſchaft des verlebten 
Joſebb Wemmling von Thüngersheim einen 
Unſpruch zu mahen bat, muß folden am 


Jahrgang 1829. . 














Montag ben 27. Fulp d. J. 
früb 8 Uhr dabier geltend maden, wibrigen: 
falls bey bem weiteren Derfabren barauf feine 
Nüdfibt genommen werben kann.“ 
= mer en 50. Jun 1829. 
niglided Landgerichter. d. 
B —X Lt. ” 


Sämmerer, Ihz.: Kıl.: Affeffor. 
armuth. 





(5) 41. Bekanntmachung. 
— ar ee bat 
repmwillig Dem Concursoerfabren unterworfen. 
Es ſteht daber 
ter Edielstag zur Anmeldung ber Forte; 
rungen nebfl Grltendmabung ber’ Mors 
gugsredhte und !Bemweidmitiel hierüber feft 
auf Monntag ten 27. Zulpi. 3. früpg Ur; 
ater und Ster Edietstag ader zur MVorbrine 
gung vun Cinreden und Pflegung ber 

Schlußbandlungen auf Mitiwoch ben 26. 

Yugutt f. 3. früh 8 Uhr. 

Den Nichterſcheinenden beym iten Edlets⸗ 
tage trifft ter Ausſoluß von geaenwärtiger 
Maſſe; br Ausbleib nten beym 2ien und 
Sten aber ber Ausſchluß mit ben treffenden 
KHandlungen. 

-Würzburg den 27. Jung 1829. 
Königlides AEHRKZ r. d. Main, 


Cämmerer, Fufigrst. Aſſeſſor. 
Capres/ j. p. 


(331. Bekanntmachung. 

Auf Untrag mebrerer Glaͤubiger werben 
bie der Frau Oberfljufitzrätbin Had zu Würg: 
burg verpfändeten Nealisäten ted Nikolaus 
Feſer gu Arnflein auf 

44 
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Montag ben 13. JulnT. 38, 
Nachmittags 2 Uber 
anı Landgerichteſiße bahier zum 3ten und leßs 
Ien Stricde aufgelegt. 

Arnitein am 25. Junp 1829, 
Königliches Landgericht. 
Keller, Yerdtr. 

G. Herrlein, j. pr 


(3) 5. Bläubiger:Borlabung. 

Die Witwe Aaatda Maier zu Arnflein 
bat’ den Untrag auf Zufammenberufung ihrer 
Gläubiger geflelt. Yeptere werben taber auf 

Miltwoch den 15. July I. 38. 
Dormittags 8 Uhr 
unter tem Rechtsnachtheile anber vorgrlaben, 
daß bie Ausbleibenden nicht beröückſichtigt, 
reſp. fur einwilligend in ten Beſchluß ber 
et ſchienenen Gläubiger werden gedalten werden. 

Arnſtein am 26. Map 1829. 

— Königlibes Landaericht. 
Keller, Ladrchtr. 
©. Herrlein, Rechtspr. 


(5) 3. Gläublger-Vorladung. 
Alle Forderungen an die Verlaſſenſchaft 
en Paulus Hofmann ju Schwemmelsbach 


» Donneretag ten 16. July 1. Is. 
Vormittags * 

anter dem Rechtsnachtheile der Nichtberüd: 
chtigung bey teren Wuseinanderfegung das 
ier anzuzeigen. 

— am 15. Jonh 1829. 

Köntglides Landgericht. 
Keller, Landr. 














(5) 5. Bekanntmachung. 
Alle jene, welche aus irgend einem Grunde 
en bie Verlaſſenſchaft des Iobann Welpen: 
buſch alt dabier rewilite Anfprude ju ma: 
(den gerenfen, biden ſolche Mittwoch ten 
15. July £. 3. früb 3 Uhr dabier anzubrin 
gen, widrigenfalis ie nicht berückſichtigt werden. 

Eurreorf den 16. Jung 1829. 

ERST EERBOSEIME 
bi. 


Kod. 
(3) 3. Gläubtaer-Vorladung. 


ur Auseinanderfeßung der Merlaffen: 
fhafismaffe der ab intestato verflordenen Jos 
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bann Breuberlfhen Eheleute zu Binolfs IM 
es nötdig, bie etwaigen Paffiven richtig zu 
flellen; es werben bemnady alle, wride eine 
— ju machen gedenken, aufgefordert, 
vide Treptag dem 17. July I. J. frub 8 Ihr 
babier anzubringen, widrigens darauf Feine 

Wüdfiht genommen mirb. 
Deer. Bifbofsbeim ben 17. Jury 1829, 

Königlidbes Landgerigt. 
8er. frank. 
Maier, Act. 

Wirth, Nehispn 


Diebſtadls Beſchreibung. 

Aus dem Susloaue am Kurbrunnen Br 
ckenau wurden am 30. Juny 1829 Abends 4 
Bilard: Bälle, mittlerer Größe, ein blauer, 
ein gelber, ein roiber und ein weißer, mit 
No. 2, unb befmegen mit zwep ſchwarzen 
Puncten bejeidhnet, von einem Unbekannten 
entw- net. 4 

Man ſtellt bad Anſuchen um forgfältigfie 
Stäbe gegen tea Z;äter und die eniwende 
ten Bälle. 

Den 1. July 1829. 
Königlideskanpdyeriht Brüdenam 

Dr, Wieſend, Ladrchte. 


(5)1. Edictal:Labung. 
Gegen vie Verlaſſenſchaft des penſſonlt 


- ten koönigl. Forſtmeiſters Georg Adam Map 


su Euertoif, vormals in Evendaufen iſt der 
Eoncurs erkannt und wegen Gerinafügigfeit 
der Maffe einziger Edicisſag auf Donnerstag 
ben 30 Julp I. Is früh 5 Udr feilgefept. 
Un biefer Tagfabrt baben die Gidubiger ums 
ter Benennung und Lebergebuny ter Beweis, 
mitrel ibre Forderungen und Worjugäredhte 
aniumelden und bierüber fhluglid ;u hanteln, 
anſonſt fie von ber Muffe, ıelpret. mit den 
treffenden Handiungen ausgefwivffen werben. 
Eurrtorf ten 30. Juny 1839. 
Königlibes Lanpgeridt, 
B. ſt. d. 8 


FH, Lantger Act. 
Fleiſchmann, >» 


(5) 41. Betanntmadbung - 

Da ararn ben Bauern Paul Leicner 1 
Frickenderf eine Ueberſchuldung vorliegt, fo 
bat bad koͤnigliche Landgericht Ebern mittel 
Entfhliefung vom 22. Juny b, I gegen dem 
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felben ben Univerfalconcurs erkannt und me: 
en Gerinpfügigteit. der Maſſe einigen 
tetstag auf ben. 27;.\.Iulp do. Irs. Vor⸗ 
mittagd 3 Uhr zur Anmeltung und Nachwel⸗ 
fung der Forderungen, Dorbringen ber Ein; 
reden gegen tirfeiben, fo wie zur Aufnahme 
ber Shlußrandlungen deſtimmt, mozu [ämmts 
lie undekanate Gidubiger des Gemeinſchuld⸗ 
here unter dem Rectsnachtheile vorgeladen 
werben, baß das unterlaffene Anmelden ihrer 
Forberungsbeträge die Ausſchließung derſelden 
*. ber gegenwartizen Concursmaſſe zur Folge 
abe. 
Zugleich werten die jenigen, wel he Irgend 
etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinfbuld, 
ners in Händen haben, bey Vermeitung bes 
nochmaligen Erſatzes aufgefo:dert, ſolches uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte dey Gericht zu 
Opergrben. 
"bern am 25. Junv 1829. 
Königliches Landgericht. 
Er Koch, Ludrchtr. 
Schaller, 4. 2. j. 


Glaubltger-Ladung. 





(2) 1. 
‚- Um ermeffen zu Eönnen, ob im Wege 
ber Execuliva over der Ausſchaßzuag gegen 
Johann Breitinger von Eicheldorf zu verfap: 
zen [ep ‚werben deſſen ſammtliche Gläubiger 
gur Angabe iprer Forderungen und Ubgaͤde 
idrer Leklärung auf Montag den 20. July 
d. 3. früp 8 Uhr um fo gemwiffer ander vor: 


Klum: als die Ausdleibenten als in ben. 


eſchlug der Meprbeit einw.Uigend gehalten 
werden ſollen. ü 
. Hofbeım am 22, Map 1829. 
Königliches Landgericht. 
J. ©, Leo Stech er, Landr. 
—— Vap, Rechtẽprtt. 


(2)2. Gläubiger» Vorladung 
Nah gegen Drisnadybarn Sıbaflıan Bayer 





u Hanvibal ‚angeiragenem Ezerutiond - Der. 


abren bat Liefer mit Ungade feiner Schul: 
ben und ſelnes dieſe Summe nicht erreiden: 
ben Vermögenſtandes, ba foldes zu 
abgefbägt IR, jene bercitd auf 712. 54 Er. 
befannt find, freymillig dem Gantverfipren 
* — pas 5; 
orbesungen und iher Borzmasrecdhte zu Pro, 
tocoll mit, Angade - * 


In“ 


su 365 fl. 


sur Anmeldung ber. 
ber deßſallſigen Bewris⸗ 
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mitteln, bann zur Morbringung ber me 
feltigen Einreden und Beweidführung * 
fo wie zur ſchlußlichen Verhandlung ein ein 
iger Edictstag Diemit unter dem MNechtsnach⸗ 
ile des Ausfbluffes von der Eoncursmffe 
reſp. mis ben treffenden Handlungen 
auf ten 17. July d. 3. 
— gg ice 10 Uhr 
anberaumf wire. Jadem man jeden, der + 
Banken des ———— — 
ordert, dieſes bis dahin unter Vorbedbalt feis 
nes Rechtes darauf jur unteifertigten Gerichts⸗ 
behörte elnzulieſern, macht diefe udleich ir 
kannt, daß zur Verſteigerung der tunbrealis 
täten an einem Wohnbaufe, 2 Morgen Wie 
fen und 1 Morgen Weinberg Termin 
auf ten 16 July d. J. 
Nahmittags 3 Uhr 
im Zu ad gig fep. 
ecr. Gerolibofen am 15. Jun 
Königlides FYTEITEIT Vase 
Shmitt, Randr. ; 
P Barad, Rechtspr. 


(5) 1. Bekanntmachun 
Die ledige Eva El ſabetha —2 von fr 
nigöhofen eine Tochter des Derlebten vormals 
Klofier Bildpäufer Kaliners Niklaus Schmitt 
von da it unter Burhdlaffung eines ad acta 
ri Sehe! Teſtementes am 28. b. Mis 
od abgegangen. i ; 
Zeitantentes y Sealahıe anf ltration * 
Sams lag den 18. July l. 36, 
anberaumt ; wer m — fl 
z mer demna hh ein Inteſtat Erbfo 
Recht bat, wird aufyeforbert, fi) — 
zufinden, widrigenfaug, wehn Niemand em 
fdeint, das Tellament als beſte hend erklärt 
und zum Volljug gebracht werben wirb, r 
Konlgsbofen am 30. Junp 1829. 
Königlihes baver. Landgericht. 
Landrichter Greb. 


— 5 —— —— ⸗ 

(5)1. Edtcetal-faden 
Midarl uad Lorenz Sheuerien, gu Ne 
fed am Sand geboren, deren Mutter aber “2 
G:oBlangbeim Harb, werben, weil fie er 
vielen Jabren abweſend finn, dorgeiaben, ſich 
babier binnen fe 96 Monaten ia melten 
Eriterer, um fein Vermögen zu 85 fl. 14 3/4 
Pr, in Empfan, zunehmen, epterer, um fone 
Anfpräde als Fnteflat-Eıde vr8 Erjeren im 
(un) 
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Nichterſchelnungs⸗Falle beffelben ‚geltend zu 


muaden. 

Erſcheint Peiner von beyden, fo wird Lo⸗ 
renz Scheuering für todt, Midael Scheaerin 
aber für verſchollen erklaͤrt Mb das Vermoö— 
gen bed Lepteren den nähflen Anvermandten 
gegen Caution audgeliefert, 

Kipingen am 27. Map 1829. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Aſmut, Landr. 

Buß. 





(2) 2. Gläubiger »Borlabuna. 

In der Debitfahe des Adam Schweitzer 
von Kipingen baden ſaͤmmtliche &läubiger 
deffelben am Dinstag ben 14. July früp 8 
Uhr dahier ihre Forderungen zu liquiviren, 
widrigens fie ben Nepartition ber Debitmafle 
nicht weiter beachtet werben follen. 

Kißingen ben 20. Juny 1829. - 

Fönigliches Landgertcht. 
B. V. d. B.— 
Then, Actuar. 
Leiſtner, j, pr. 





()3. Befanntmadhung. 
Etwaige Forderungen gegen ben am 6. 
v. Mtis. dahler verflorbenen Bädermeifter 
Michel Hotz aus Altbeſſingen müſſen 
am 45. k. Mis. früb 9 Uhr 
bey Vermeldung der Nichtberückſichtigung bey 
ter Verlaſſenſchaftsbehandlung dahier Liquis 
. Dirt werben. 
Karlftadt ben 18. Jund 1829. 
Königliches Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a s. j. 





(5)5. Gläubiger:Borlabung. 
Zur Ermittelung bes gegen ben Schanz: 
Fräfıng Anton Schmitt von Burgbaufen, 
ebemaligen Soltaten beym k. A2ten Einien 
Infanterie Regimente zu a einzulei⸗ 
tenden Verfahrens baben be 
Montag ben 13. Julius 1. 3. 
unter dem Bedroben der Nihrberüdjihrigung 
ihre Forderungen daher anzumelben. 
Mürnerflabt am 6. Junius 1829. 
Königlihes Landgeri@t. 
j. o. 1, abs 


j. 0 
Sampaber, Log.⸗Uct. 


Then. 


en Gläubdiger 
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() 2. Bekanntmachung. 
Das k. Landgericht Stefft hat in dem Schul⸗ 
benweſen bed Grorg Bayet des ältern von Stier; 
böfftetten und feiner Gattin auf eigenen An: 
trag berfelben ben Unlverſal-Concurs erkannt, 
Es merben baber bie gefeglihen Edicts— 

tage, rämlich: 
4) zur Anmelbun 


der Forderung en und 
bern gebörigen 


Kg auf ben 
. „ul, e 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen 
bie angemeldeten Pa auf ben 
13. Augu se 
5) zur Sölufverbandlung, und zwar. 
a) für bie Gegenreden auf ben 
14. September, unb 
b) für die Schlußreden auf_ben 
28. Septeinber b. J., 
jedesmaſ Morgens 9 Uhr feflgefept, und. bie. 
u werden ſämmtliche unbekannte Gläubiger 
ed Gemeinfhufduerd hiermit öffentlich unfer 
dem Rechts nachtheile vorgelaten, daß bas 
Nichterſcheinen am erilen Evicidtage ben Aus, 
ſchluß der Forderungen von ber gegenwärtigen 
Concurdmafje , bad Ausbleiben an ben übri— 


gen Ebdictstagen aber den Ausfihluß ber vor: 


junebmenben Handlungen zur Folge haben wird. 
Zugleich werben: alle diejenigen, welde 
irgend etwgd von dem Vermögen bed Ges 
meinfhulbners in Händen haben, aufgefor: 
dert , folches unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bey Strafe des nobmaligen Erſatzes beyde 
unterfertinten Concurögerichte zu übergeben. 
Steffi ven 4. Juny 1829. 
Königlihes baper. Landgericht. 
B. V. d. V. 
Hauff. 
-Grof. 


(3) 3. Betanntmahung. 


In ber Ausfhagungefade der Sigmunb 
Kämmererd MWittib zu Goßmannsborf wird 
einziger Ebictötag auf Donnerstag ben 23ten' 
25. Julp d. J. früh 9 Uhr angefegt, an welchem 
bey Strafe des Ausſchluſſes alle Forderungen 
anzumelven und bie nöthigen Verhandlungen 
zu pflegen find. i i 

Das zur Maffe gebörtge Gruntvermögen 
an bem fehr rg Gaſthauſe zum Roß 
mit Regalſchlle⸗ und Braugerechtigfeit , einem 
eingerichteten Brauhauſe und Belfenfeller, 





— — 
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ferner ben erforberlichen Defonomie:Gebäuben, 
dann Aeckern und Wiefen, wirb im Ganzen 
oder theilmeld Donnerdiag ben 9. July b. 
Is. früh 9 Uhr auf dem Frhr In 
Goßmannsborf unter febr voribeilbaften Be: 
Dingniffen verfiriden, und bey annehmbaren 
Geboten ſogleich deficitto zugeſchlagen. 

Mer bie Getäufihkeiten oder die Grund» 
ffüde vor dem Sıriche einfeben will , bat fi 
befhalb an den Drtsvorfiand Düll in Goß 
mannstorf zu wenden. 

Ochſenfurt den 25. Junp 1829. 

— — Landgericht. 


alter. 
K. Kreß. 


(2) 1. Strichs-Bekanntmachung. 
Das jenige Grundoermögen, welches Gre⸗ 
or Schmitt von Uchtelbauſen in ber Berlaf: 
enfhaft des Adam Schmitt von ba erfiridhen, 


wirb ‘ 
Donnerstag ten 16. July . 
früh 9 Uhr auf dem Gemeinbebaufe zu Uch⸗ 
telbaufen dem Striche ausgeſetzt und der Zu: 
ſchlag vorbehaltlich des Einſtandsrechtes ertpeilt. 
Schweinfurt ben 30. Juny 1829. 








Köngliihes Landgericht. 
Kleinere 
Grobe. 
(2) 1. ®läubiger:Ladung. 


8 
In der Verlaſſenſchaftsſache des Forſtge⸗ 
bülfen Melchior Troft von Haufen hat bie 
Zeflamentserbin die Erbſchaft cum beneficio 
legis et inventarii angetreten, Ale biejentgen, 
weiche Anſprüche on; das dinterlaffene Ders 
mögen baden, werden aufgefordert, folde 
um fo beiiimmter ü 
Mittwoch) den 22. July früb 9 Uhr 

dahler geltend zu machen, als ſonſt bierauf 
bey DBeriheilung ber Maffe feine Rudfict ge: 


nommen und ber etwa nad Berichtigung der 
Paffıven bleibende Wermögensrefl ber Zefla- 
mentserbin eingebänbigt wird. 
Shweinfurt den 2, Julh 1829. 
Königlides Randgerict. 
leiner. 
Grobe. 








(2) 4. Strihd-Befanntmahung,. 
In der Gantſache des Georg Adam Schrö⸗ 
der von Marktfleinach wird das vorbandens 
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Grunddermögen, beflebend In einem Wohn⸗ 
baufe mit Nebengebäuben , Gemeinderecht, 
—— und einigen Morgen Urtfeld und 
iejen, 
Donnerätag ben 23. July früh 9 Uhr 
auf dem Gemeinbehaufe zu Marktfteinad dam 
Striche aufgejept. f 
Schweinfurt ben 2. July 1829, 
Königlidbes Landgericht. 
Kleiner. 


®robe. 


Betfanntmadhung. 

Am 25. db. Mid. Abents 7 Uhr ent- 
flob eine unbefannt gebliebene Welbsperſon 
auf ber Straße von Burgflabt gegen Freuden: 
berg ben Anfihtigwerten ber Fön. Genbar- 
merie und binterließ ein Kiſtchen Kandis zucker 
von 59 Pfund. 

In Gemägheit bed Bollgefrkes F. 106 
wirb der Eigenipümer dieſes in Beſchlag ges» 
nommenen Auders biermit aufgefordert, ER 
binnen 6 Wonaten von heute an zu melden 
und zu rechtfertigen, mwibrigenfals nad) Der: 
lauf biefer Friſt bie Eonfidcation ausgefpros 
hen werben wirb. 

Miltenberg am 27. Jung 1829. 

Bürsklih Leiningen’fdes Herr 
ſchaftsGericht. 


H:R. 





Kurz, 
(3) 3. Betanntmahung. 

Um 8. Auguſt v. J. hat Georg Markert 
von Gemünd, dermalen zu Bromberg, das 
Wobhnhaus des Sebatlian Roft dabier erſtri⸗ 
ben; ba er nun bis jept den verfallenen Kauf; 
ſchilling nicht rd o wird hiemit zum wies 
berholten Verſtriche dieſes Haufes_nebfl bas 
zu gebörigem Garten Zagfahrt auf Donners⸗ 
tag ben 16. July d. 3. früb 8 Uhr anberaumt, 
wozu man Liebhaber mit dem Bemerken ein« 





ladet, daß die Strichsbebingniffe, fo wie die 


auf dem Dermögen bafıenden Laſten an ber 
Tagfahrt, die am, Umtsſitße abgehalten wird, 
befannt gemadht werten. 
Burgpreppacd am 16. Junh 1829. E 
Srepberrlih von Fuchsiſches Patri— 
monial:Geridt iter Ei. ? 
Schmitt, Patr.Rätr. 
Hıym, Kt. 
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3)5. Bekanntmachung. 

Der Bauerdmann Chriſtoph Roͤſch zu 
Eichfeld bat ſich freymwillig unter Euratel ge: 
flellt und den Jakob Mapon daſeldſt als fri: 
nen Eurator gewählt, ver fonach in. biefer 
Eigenſchaft für denfelben aufgejielit unb vers 
pfliptet worden if. 

Es wird baber Febermann gewarnt, mit 
dem Ebriftopb Roͤſch ohne Einwilligung feines 
Eurators laͤttige Verträge einjugeven, oder 
ihm zu borgen, indem bie Nichtigkeit ber 

ndlung und ber Verluſt ber Forderung da: 
nt verbunden ifl; zugleich aber werben feine 
allenfalifigen unbekannten Gläubiger auf den 

16. July d. Is. Vormittags 9 Uhr 
gur Liquidation ihrer Forberungen bierber vor; 
geladen, mit dem Anfügen, baß fie außerbem 
unberüdfihtigt gelaſſen werben. 

Rüdenhauſen den 17. Funp 1829. 


(ti j 
‚wrattie et Pie Herrfhafts 


M e R. 
ER Klein. 





(5) 3. Bekanntmachung. 
Nachbenannte Staatsmwaltparzellen, auf 
der Markung Wermerichhauſen ltegend, als: 
35,60 Tagwerk, bas Klingenbol; genannt, 


BAl r bag Frauendolz genannt, 
8.56 ⸗ das Weüplpol; genannt , 
werbe 


n 
Dindtag ben 14. Fuly L. 3. 
Voͤrmittags 9 Uor 
tm Wirthebaufe zu WBermerihhaufen unter 
den normalmäßıgen Brtingungen verkauft. 
Died wird mit dem Bemerken bekannt 
madıt , daß Kaufsliebber wegen Beſicht gung 
iefer Parcelen ſich an den k. Nirvierföriter 
Seid in Bılbdaufen zu wenden baben, fo wie 
jeber Streibiuflige fib an der Zagfubrt feldf 
fogleih durch ein gerichtliches Zeugniß über 
fein — auß,umeifen bat, 
Poppenlauer am 23. Junn 18:29 
Köntglihes Rentamt Münnerfladt, 
Gutwill. 


— 


()1 Befanntmahung. 

Die auf Shmwanfrlter Markung zwiſchen 
Schwanfeld und DOpfrrvaum liegenden ärali; 
fhen MWaltparjelen Steinberg und Wirn, 
beren erfiere, 147,89 bayerfihe Tagwerke 
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baltenb, einen aus Eichen, Hornbaum und 
weiden Hölzern gemiſchten 15—25 und 40jah⸗ 
rigen Belland bat, leptere aber 106 60 baher. 
Zagmeıfe in ſich begreifend, mit Buchen unb 
Hainburhen prädomtnirend, mit Eichen, Alp 
und Bırfen gemiſcht in einem 25 35jährle 
en Alter volllommen beflanden -tff, werden 
m ÖSteigerunaswege unter den normalmäfie 
en Bebingniffen und zwar jete Parzelle bes 
onders, jetoc ohne Abtheilungen dem Vers 
kaufe autgefept. 

Die Stridstagfabrt iſt auf ben 21.1. M. 
ftüb 9 Uhr anberaumt, bie MWerfleigerung 
feibit wirb im Poſihauſe zu Opferbaum ads 
gebalten. 

Diefed bringt man biemit zur allgemels 
nen Kenntniß mit der Bemerkung, bad ber 
k. Nevierförfter in Schwanfeld angewiefen tif, 
Kaufrliebbabern auf Derlangen bep den Pars 
jellen sur Einfiht anjumeifen. 

Werne den 4. July 1829. 

. Das königliche Rentamt. 

Bettler, Rib. 





(3) 3. Verfleigerung. 

Vermoͤge böditer Entſchlirßäng ber P, 
Regierung v. 9. d. Ms. full das bitberige 
Forflamtögebäude zu Zwing einem öffentlichen 
Merkaufe nad den beilebenten Normen aus— 
gefegt werden, wozu Striheragfahrt auf 

Mittwoch den 15. July I. 38. 
Vormiltags 10 Uhr im hieſigen Amtölocale 
anberaumt mwirb. 

Dirfes Gebäude llegt naͤdſt am Maine 
an ber Straße den Grmünten nab Würzs 
burg ?/Atel Stunden vbervalb Grmunten und 
1/stel Stunde unterbaib Wernfeld, und if 
über ten böchſten Waſſerſtand erhaben. 

Daffelde bejiebr: 

4) in tem in gutem Zuflanbe befinbliden 
allödıgen gang von Steinen erbauten 
Wohngebäude, 64 S hub lana, 36 Schuh 
br it, welches im untern Stofe 4 Zims 
mer, mooon 3 beigbar, 1 Rüde mit 
Epeifefammer und einer Nrbenkammer, 
bann Seller in 2 Abtpeilungen, unb im 
obern Storfe 5 beigtare Zimmer, 2 Rams 
mern und einen Adtrit entoält, und 
einen geräumigen Ep:iher unierm Dad 


at 
2) ın einem gefähloffenen Hofe, worin eine 
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Holjballe, dann bad Nebengebäute eben, 
falls von Steinen, 43 Schuh lang und 
35 Schuh brrit, welches bie en 
und Rintviebſtallung nebil einer Wagen» 
Remiſe entbätt, nebſt mehreren Schwein: 
fällen ſich befinden; 

- 5) in einem Wald: und Backhauſe alelch⸗ 
fal# von Steinen, 97 Echub lang und 25 
Schuh breit, welches unten e'nen Pump» 
brunnen und obrn 2 Meganenjinmer, 
wovon das eine beigbar fl, enibält; 

4) In einem an voriges Gebdude antlogen, 
ben 3/4 Morgen 7 Ruthen grofen Haus⸗ 
garten mit Dbllväumen und Öpalteren 
von Weinſtöcken, dunn 2 Sommerzärts 
chen vor tem. Haufe ju 13 Rultden. 

Die Einfiht der Gebäulichkeiten kann 
taglich eefcbeben. 
Gemünden ten 16. Juny 1829. 
Königlibed Kentamt. 
Buſch. 





Holz-⸗Verſtetgerung 
Am Samstag den 11 FM. July wer: 
ben auf einigen zu Feld verkauften Waldſpi— 
Bean und S reifen in ber Wevrer Fourertruß 
49 Harte Eihilinmr, 37 Bache abſchn Ite und 
Er 220 Klatier Boͤchenſcheit⸗ Knor; und 
bol;, Tann aus ter Revier Lohr am neu: 
en Wrge im Künengraben 3 Eibenabfhnitte 
und einizes Buttbolj meilldietend voerwerthet 
merden. De DVertirtarrung geſchleht um 10 
Uhr Morgens im Waldd’flaicte Häderle ber 
eriigenannten Revier und wird babep befuns 
ders bemerkt, daß das Commerzialpolj , was 
aus ken Eſchſtämmen getertiut wird, erfl im 
Mona: October I. 33. jur Ubfupr geſchlagen 
werden fol. 
Ferner werden verfleigert am Montag ben 
43. Juld Morgens um 10 Uhr im Garlbaufe 
um Engel in Langenproselten 270 Klafter 
tben: und :Bunenprüzelbolj, dann 45000 
meittend Buchenwellen aus ten Diſtricten Haſ⸗ 
felrietd und Wlbertenverq, dann 350 1/2 
Klafter Eiche nſchäl- und Budenprüyelbulg auß 
dem Diliricte Otzendag der Revier Langen: 
projelten, nebſt 5 Hullinderlämmen und eis 
nigen Klaftern Breanpol; aus der Revier Rup⸗ 
perisbütten. 
Entlib am -Dinstag ben 14. Joly im 
Difiricte Eterjenberg der Revier Schönau, 
_benm Klafter Rıo. 1 anfangead, 80 Kıafler 
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m. und gemifchtes Stangenhol; und 9009 


ellen. 
Diefed wird den Kauftliebbabern anmlt 
jur allgemeinen Kenntniß gebradt. 
Rohr den 30. Jund 1829. 
Kinigt Forſtamt Lohr. 
ejold, Form. » 
2. Geige, f. Actuan 





(3)3. Betanntmadung. 

Samstag ten 18.-Fuly I. 3. Vormittags 
9 Uhr werben beym Sipe des unterzeichneten 
Rentamts die herrſchaftlichen Zehntſcheuern 
ju Rotlersbauſen und Weichtungen unter ben 
vorgefihriebenen Bedingungen meiſtbietend ver⸗ 


kauft. 

Die Zebntfiheuer zu Rottershauſen IR 
99! fang, 12' bo, 42 1/2 breit, von Holz 
gebaut, mit einem guten Breitziegeltade ver⸗ 


feben 

Die Zebntfheuer zu Weldhtungen if mis 
Miegelwänden gebaut, nebil einem Breitjles 
gelvade und enipält eine Tenne und jmep 
Burrntbeile. , 

Dies wird mit dem Bemerken befanst 
gemacht, daß außeramil'iche Kauftliebdader 
ſich deym Striche ſelbſt durch rin gerichtliches 
Zrugnid über idre Zahlungs fäblgkeit ausju 
meıfen babea. 

Pobrbentauer ben 23 Jany 1829. 
Königliches Nentamı Münnerfladk 

Gutmill. 








(5)5. Wein: m. Moſt Verſteltgerung. 
Am Montag ben 13. Juld d. Is. früh 
um 9 Ubr mwerden mit Worbebalt hochherr⸗ 
ſchoftlicher Genrbmiqung folgen’e gut gehale 
tene Weine und Möſte, nämlich: 
2 Futer 6 E:mer 1827er, Seinbader und 
Reml'nger weifes Geraͤchs, 
4 Fırer 9 Eimer Steinbacher 1827er rothet, 


unb 
4 Suter 9 Eimer Uinteraltertheimer 1827er, 
ebenfalls rotdes Gewachs, dann 
41 Fuder Mori und die von Irgterem ſich 
ergebene Hefe, 
an bie Mritibteienden in ſchicklichen Par 
thieen Öffentlich vertirihen, wozu einlabet 
Remlingen den 29 Junp 1829. 
Graͤfl. Caſtellſchet Domalnen: Amt 
Woͤſch. 


r 
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1255: — 1264 


Mainkreis 
reichs Bapern. 


für 
Unt etz: 


des König: 





Würzburg. Donnerstag den 9. July ıgag. 
a — —— — — 


Berfügungen der Föniglichen höchften Kreisftellen. 


'Nras, praes. 17010. Nrus, exp. 16275. 
Befanntmadbung. 
(Die erledigte Schulftelle Wenighösbacdh betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Die Shutfielle zu Wenigpösbad, Landgerichts Afhaffenburg, im Erirage zu 150 fi, 
iſt durch dad Ableben des vortigen Lehrers in Eriebigung gekommen. 

a ben 28. Juny 1829. 
önigliche Regierung bed Unter: Mainkreifes, 
Sammer be8 Innern. 

Bey Verhinberung bes ag Snake Präfibenten. 
v. Günther, Director. N 


—— ——— — — — — — — — — 


Nrus. praes. 16087. Nrus. exp, 16190. 


Un fämmtlide a a des Unter: Main, 
reilech 


Den vom f. KegierungdsSecretair Stiwel im Drucke berantgegebenen Inder zum Gefege über die Ergänung 
des ſtehenden Heeres betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Ar In Gemäpheit einer allerhöchſten Entſchlleßung vom 28. v. M. werben bie ?. Land⸗ 
geriäte als Eonferiptiond»Bebörben ermädtiget, den vom E. Regierungs: Serretalr Etimel 
zu Augsburg bergeflellten Index zum Gefege über kie Ergänzung bes ſtedenden Heeres, 
weldem ein Abdrück des Geſetzes felbſt, dann ein Geſchaͤfts Kalender und mebrere rafchla. 
gige Befimmungen und Ueberfichten bepgefügt find, um ben Berabgefepten Preis von 1 fl. 
12 fr. auß ter angewiefenen Regie-Exigenz anjußaufen, ben ‚übrigen Räbtifhen unb herr 


Jahrgang 18029 e4 


Froͤhlic. 
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Maftsagerichtlichen Conferiptiond » Behörden wird Lie Anſchaffung bed erwähnten Inter 


überlaffen. 
Wurzburg ben 29. Juny 1829. ** 


Köntglige Regierung bes Unter-Mainfreifes 


— 


Kammer des Innern. 3 
Bey Verhinderung bed königlichen Präfibenten. 
©» Günther, Director. 


’ 





Intelligenz;wefen 


Fröbllch. 


Amtlide Artikel 


| — — 


. Befanntmadung. 
Ben ber k. Hauptpofimagens +» Erpedition dadter, fo mie auch am Schalter ter Brite 
Hof werden neue Verzeichniſſe über Ankunft und Abgang ver Pormdgen um 6 Er. bad St 


abgegeben. 
Wür;burg ben 2. July 4829. 


K. b. Oberpoflamt. 





(5) 2. 


Betannmtmahung. 
In Fortfegung ber Schuldentilgungd» Operationen trifft num bie Reihe ber Abzahlung 


bey ber ſtadtiſchen Schuldentilgungs: Kaffe dabıer jene Capitalien, welche mit ben Numern 
4501 bid 4600 bezeichnet, vom 22. July 1817 an bis den 5. Februar 1818 von ber Stadt 


aufgenommen wurden. 


Diefe Vapitalien werben biemit öffentlich aufgefünbigt, und bie fiäbtifhe Kaffe if 
bereitd angemiıfen, dieſelben auf Berlangın eniwete: fo.letd, in jedem Falle aber nah Brrr 
lauf ter bedungenen vierteljährigen Auftündigungs : Frül, fohin dis zum 30. Sep'emder biefes 
Jahrs, abjujahlen, und vun biefer Zeit an feine weiteren Zinfen mehr von benfelden zu 


enisichten. 
Würzburg ben 50. Funp 1829. 


Der Stabt:Magiflrat. i 
L Bürgermeifter, Behr. 


— — — — — — — 


Befanntmadung. 

Das Proclama über den wegen ber wels 
tern Werepelidung tes Wittwers Adam Grpßs 
ner babter, mit der letigen Margareida Wilm 
aus Aura, errichteten Einkinefdaf'unge- Ders 
frag wird in Grmäßpeit des Gefrpes vom 1. 
Junp 1822 am Samötag den 11. Julp 1829 
an die bey dem Eingange zum tön glıden 
Kreis: und Stadtgerichte defindliche Gerichts— 
tafel auf 8 Tage angeheftet, damit in dieſem 
Zeitraume jedermann Einſicht davon nehmen 
und feine etwaigen Einwendungen unter dem 
male bed Ausſchluſſes anbringen 

nne. 


Werner 


Am Dindtag ten 21. Fuly 1829 Bormit 
tags 10 Udr wird forann, wenn feine Ein» 
mendungen erfolgt find, ber Einkindfhaftunges 
Dertrag befiätiget werden. 

MWür;burg den 6. July 1829. 

Königl. Kreis: und GStabtgerigk 
Hörl, Director. 
Bwad, 








(35) 4. Befanntmadbung. 

Der Bedarf von 130 Ellen 7/6 Gradel 
und 250 Paar Edubden für bie Militalrs 
Strafanſtali wird am 4. Auguſt d. Is. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr im Locale der unterzeichneten 
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ommiſſlon uttenꝰſchen Hofe Nro. 9, 1. 
De Ce befannten allerhöbſten Be; 
flimmungen an bie WBenifinehmenven in Lie 
ferung geaeben. 

Die Betingniffe werten vor bem Stride 
den Anweſenden eröffnet, auch haben bie zu 
obiger Lieferung beredtigten, der Commiffion 
aber nicht genug b:fannten inländifhen Ger 
werbileute ſich mit obrigfeitliben Zeugniffen 
über ihre Lieferungd+ Zäbigfeit auszumrifen ; 
enblih werden weder ſchriftliche Anerbieten 
noch Nachgebote angenommen. 

Würjdurg am 6. July 1829. 

Die Dekonvmie: Gommiffion. ber 
föntyliden ne 
v. Grosbdach, Plahmajor. 

Spyerp, Verwalter. 


Bekannimachung.“ 

Vermöge Befanntmahung bes dahieſigen 
Etabt: Magriirate vom ti. October 1825 (4 reis⸗ 
Intelligenzblatt Nro. 120 pag. 2275) murde 
mit Genebmigung ber föntal. Yiegierung babier 
ur Empfangnabme bed Mebrertöjes von 
en serfallrnen und Öffentlich veräußerten Jfän: 
bern ein Termin von drey Jahren tefiges 
fegt, nach beffen Ablauf die Unfprüde der 


VBerpfinter auf jenen Mebrerlös- erlöfhen. _ 


Es merden ſonach vie Eigentbüner ver 
sub Lit. G pro 1823/4 angelegten unb pro 
1825/06 verfautien Pfänder biemit aufyegor: 
bert, ben erjielten Mebreriöß, nah Abzug 
ter Binjen und Sirichekoſten, bis zum iten 
Dctober I. 3. bey dem unterzelchneten Amte 
um fo mehr ju erbeben, als nad) vbigem Terz 
min feine Weberfihuffe vun ten. erwähnten 
Pfändern mehr gejablt merten fönnen. 

Würzburg ten 7. Juln 1529. 

Das ns Pfandamt. 

. B. Büttner. 
3 Kloiber, 


(3) 1. Befannimahung. 
Michel Stein, Schubmachermeiſter von 
Zbüngerepeim, bat ſich frepwillig dem Eon: 
euröverfabren unterworfen. 

Wegen Geringfügigfeit der Maffe wird 
einziger Edietslag zur Anmelcıny und Ku: 
Ugiielung der Forderungen uno deren Vor— 
jugdrechte auf 

Donnerstag ten 20, Auguſt db. Is. 
früh 8 Ude andrraumt, wozu alle dekannten 
wab undefannten Blaubiger unter ben Pra,us 
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bize anber vorgelaben werben, daß biefelden 
Im Nicterfheinungsfale der Ausſchluß von 
ber Maffe, und refp. mit ben treffenden Hands 
lungen trifft. 
Wurzburg ben 2. July 1829. 
Königlides Landgericht rechts d. M. 
B. V. d. 2 


Caͤmmerer, Imn .ẽzl. Uſſeſſor. 
Hack, j. p. 





6)4 Edictal-LLdung 


Der Baͤckergeſell Georg Werner von Ober: 
fhwappad, fürſtich Thurn: und Zarıfden 
Herrſchaftsgerichtes Sulzbeim, wird nunmıbr 
zum Zweytenmale vorgelaten, Innerhalb drey 
Monaten vor dem unterjgeichneten Unter: 
ſuchungsgerichte zu erſcheinen und ſich wegen 


der wider ibn vorbandenen Anftuirigung deg 


Derfutes eines ausgezeihneren Diebtiahlg um 
fo gewiſſer ju verantworten, als anfonji wi: 
ber ibm als gegen ginen Ungeborfamen ben 
Gefegen gemäß wird verfahren werten, 
Gerol;bofen ten 23. Juny 1829, 
Königlides Kandgerigr. 
Schmitt, Landr. 





3) 2. Befanntmahung. 

Die lebige Eva Elıfaderta Schmitt von Kö, 
n'göhofen eine Tooter des verlebten vormals 
Kloͤſter Bildhäuſer Satiners Niklaus Schmitt 
don ta ill unter Zurüdlaffung eined ad acta 
— — am 24. d. Mis. 
mit Tod abgegangen. Zur Puplicalivn 
Zeflamentes iſt Tagfahri * 

Samttag den 18. July I, Is. 
früh 8 Uhr 


anberaumf ; wer tenina® eın Inteflat Erbfolge» 
Net dat, wird aufgefordert, ſich biebep ein» 
zufinden, meörigenfals, wenn Niemand er 
ſcheint, das Teſtament als beilepend ertlärt, 
und zum Volljug gebracht werten mwird, 
Könt;shofen am 30. Junp 1829. 
Königlihes baper. Yandgeriät. 
Landrichter Greb. 





(341. Betfanntmadhung. 

Da ter durch Ecictaf : abung vom 13. 
October 1824 cıtırie, im Märg 1759 iu Weil⸗ 
dach geberne und ſchon feit länger als 25 
Jadren abwefente Jobann Joſeph Trunk bis 
eek Fab’er nicht ec fchienen_ut, aum von fets 
um Leben und Wufenihaltsurte. Beine Rage 

(u) 
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richt anher ertheilt bat, fo wird berfelbe hie⸗ 
mit für tobt ertlärt und fein in 142 fl. 52 Er. 
beiedendes Wermögen nad Abzug ber Koflen 
an feine Inteflaterben ohne Eaution verabfolgt. 
Amprbad) am 25, Juny 1829. 
Bürklih Leiningen’fdes Herr 
ſchafts-Gericht. 
Streng, H⸗R. 


— 


Bekanntmachung. 


Klein, 





(8) 5. 


Die beyden proteflantifchen , bermal unter» 


ber Egl. Diflricts » Schulen » Infpection Tann 
flebenten Lehrerſtellen zu Gersfelb, zu wels 
den der arafl. v. Froͤhberg. Gutsherrſchaft 
allda das Prajentationsrecht zuflebt, find er: 
ledigt, und follen demnächſt wieder befinitio 
befegt werten. Die erſte Lehrerſtelle erträgt 
er 377 fl., und die zweyte bepläufig 
2 i 
Jene Lehrer, melde fib um eine von 
beyden Stellen bewerben wollen, baben ihre 
beffallfigen an bie aräfl. von Frohberg. Guts⸗ 
berrichaft zu Gersfeld zu richtenten Bittge⸗ 
ſuche, meiden die gehörigen Regitimationen 
üder vorzüglihe Befähigung und folibed ps 
tragen beyjufegen find, dem rnterzeihneten 
Herrſchafisgerichte längſtens bis zum 22. 
Zulp I. 3. zuzuſenden und darin beſtimmt 
auszjubrüden, vb nur um bie erfle, oder um 
eine von beyden Lehrerſtellen nachgeſucht werde. 

Bemerkt wird noch, daß nebſt vorzügli: 
cher Befähigung beyder Lehrer im Elementars 
Unterrichte aach auf eine gute Uusbildung 
in ber Muſik, fo daß wenſaſtens der Eine 
im Gefange und ber Andere in ber Inflru: 
mental: Mufit einen guten Unterricht zu ges 
ben vermöge, geſehen mwerbe. 

Gersfeld den 22. Juny 1829. 

Aus Auftrag. 

&räft, ——— Herrſchafts⸗ 


ericht. 
Reulbach, Herrſchaftsrichter. 


Fruchtpreiſe auf ber Schranne zu Schweinfurt 
den 4. und 4. July 1829. 
Im bödften Preis: 
 Weigen, 11 Shff. — Dip. d. Schff. 184. — kr. 
Korn, 2 ® 





— ⸗ 18.508 
©er 5 — “ ⸗ 7ffl. — kr. 
—— 2·— ⸗ » 4.4888. 
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Im mittlern Preiß: 
Weiten, 75 Schff. 2MBtz ./d. Schff. 16 fl. 57 Mi. 
Korn, dB ss 8 s 41. 6 kr. 
Gerſte ee ._—. 686— . = fl vr. £r. 
Haber — 20 ⸗ — ⸗ 4 fl. 34 fr. 


Im _tiefflen Preis: 

Weiten — 4 Schff. —Mp., d. Schff. 15 fl. —f. 
Kom, 3 — ⸗ s» 101.—P, 
Gerfle, — — — ⸗⸗fl.· ⸗ kr. 
gebe u ⸗ ⸗46. 24 kr. 
umma aller verkauften Früchte: 186 Schifl. 
5 Me. als: 93 Schffi. 2 Me. Weitzen, 
63 Schffl. 3 Mtz. Korn, 3 Schffl. — di 
Gerfe, 27 Schffl. — Me. Haber. 
Der Stadt Magiflrat, 

Fichtel, Bürgermeiſter. 
Engelbarbt, 


Bekfanntmadhung. 

Deontag ben 413. ds Monatd und bie 
folgenden Tage, jedesmal Nachmittags 2 
Uhr, werben im Julius: Spitale alte Kleis 
dungt ſtücke und verfbiedene andere Gegen 
fände grgen glei baare Zablung verjiriden, 
wozu Liebdaber eigeladen werben. 

Würzburg den 7 July 1829. 

Kal. jul. wi 





Haus:-Vermaltung. 
ichler. 





Nichtamtliche Artikel, 
Feilbletungen. 


Striche⸗Bekanntmachung. 

4) (2) Aus der Verlaſſenſchaft des vom 
maligen Holzuntertäufers Ignaz Schmitt wer, 
den am nädjflen Donnerstag den 9. d, M., 
Nachmittags von allhr angefangen, in dem 
Haufe Neo. 75 1. Difle, in der Gemmels 
gaffe verfhiedene Kleidungsflüde, weiße 
Wäfche ıc., einige Möbeln und Hausgeräth⸗ 
ſchaften, beyläufig 28 Maß Weingeift, etwas 
Trübwein, Hefe und Branntwein on dem 
Teiftbietenden gegen glei baare Zahlung 
verfirichen, und, wenn man an diefem Toge 
nicht fertig werden ſollte, fo wird Zags da 
rouf der Steich fortgefrgt. Hiezu ladet höf⸗ 
lichſt ein 

Würzburg den 4. Yuly 1829. 

* der Teſtamente⸗Erecutor, 
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Realitäten:-Gtrid. 

2) (5) Montag den 13 Yulg 1829 Bors 
mittage g Uhr werden die zur Berlaffen- 
fhaftsmojje des Herten Hoftathes und 
vormaßgen Tjohanniter: Amtmannes %rany 
Karl Roßhitt dohier gehörigen Realıtäten, 
wie ſolche gachbeſchrieben find, In dem Haufe 
des Berlebten, entweder gegen baate Zahlung 
pder auf dreg Mactiniftift-n 1829 mit 1831 
und vom Zuſchlage an mit 5 piCt. verjinss 
ip berflihen, woju Strichsliebhaber ein; 
ladet 

Dofenfurt am 14. Yung 1829. 

das Rogpirtifhe Teflamentariat. 

Bergeihniß der Realitäten: 

1) ein vorne drey» und am bintern Theile 
zweyſtöchiges Wohnhaus an der Haupt⸗ 
fltaße gelegen, mit der Einfahrt an die: 
fen; daffelbe hat g heigbare Zimmer, 
einen Saal und ein Bleines Zımmerchen, 
welche beyde nicht heitzbar find, ein Kal: 
ferhaus mit zweyh Kaltern, von wo aus 
der Moft unmittlelbar in Den Keller ge 
ſchlaucht werden kann; gum Haufe ge 
böcen noch eine Scheuer, eine Pferdeflall 
mit zweyen Ständen, ein Rindvlehſtall 
für 7—8 Stöck, ein Schweinflal und 

‚ gefchloffener Hof, endlih ein doppelter 
Rellec mit 63 Fudern größtentheils in 
Eifen gebundenen Fäſſeta. Das Haus 
ift zu einer Wicthfhaftseinricgtung vor 
züglich geeignet; 

ge) die Hälfte von vierthalb Biertel Mor» 
gen 14 Rutben 11 Schuh Klerfeld in 

Der neuen Öteeg; 

3 Morgen Klerfeld am grafigen Wege, 

3/4 Morgen ‚Rleefeld allda, 

3/4 Morgen Kleefeld allda, 

ef, Morgen Kleefeld allda, welde 5 

füd um ein Ganzes ausmakyen, das 
umjäumt ift; 

3) die Hälfte von fehethalb Viertel Mors 
gen 12 Rutden 4 Schuh Eichenholz in 
Ber wilden Öorg; 

4) viertbalb Biertel Morgen 4 Rtub, 8 
Sy. Kleefeld am Öteer; 


5) ein Bacten ju ı 2/4 Morg, 8 Ri 


9 Sch. mit einer 8 Schub hoben Mauer 

‚ umgeben, und mit febe vielen theils 
hochſtämmigen, theils Zwerg: Bäumen 
von den befien Kerns und ‚Öteinobfls 
sıten beſetzt; 
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6) vierthalb Biertel Mrg. 5 Roth 35H. 
Beinberg und Kleefeld am Altenberge 
d 
3 Morg. g Ruth. 2 Sch, Kleefeld am 
Kichberge Kleinochfenfurter Maılunz. 


Belanntmakhung. 

3) (3) Die jur Berlaffenfhoftsmafte. 
des verlebten Heren Handelsmannes Epris 
ftoph Joſeph Maas dahier gehörigen Mas 
bilien an Öilber, Uhren, Kupfer, Meffing, 
porzüglid) fhönem meißen Zeuge, Betten, 
Commoden, Spiegeln, Oläfern und verſchie⸗ 
denen Holjiwanren, werden, den 20. Julius 
d. Te. anfangend, jedesmal Nachmittags 
ı/a 2 Uhr mit Ausnahme der Gamstage, 
dem öffentlihen Striche im 3. Difte Neo. 
357 ausgefeht, und gegen baare Zahlung 
an den Meifibietenden abgegeben, mojzu die 
GStiichsliebpaber höflichft eingeladen werden, 


Belanntmadung. 
4) (3) Am Donnerstag den 16, Yuly 
d. %. Nachmittags 2 Uhr werden die jur Ver⸗ 


laſſenſchaft Des Handelsmannes Johann Mies 


chael Wiß gehörigen, eigens gebauten und rein» 
gehaltenen Weine in dem Öterbhaufe 2. Diflr, 
Neo. 356 in Der Kogengaffe, gegen gleich 
baore Zahlung: öffentlich verfteigert, 

Gie beſtehen nämlich in 
Beyläufig 22 Eimer 1926er Stein, 

17 detto 1826er Ötein, 
15 deito 1622er Stein, 

8 detto 1827er Ötein, 

6 deito 1828er Grumbüßl, 
dann in einigen Eimern 1827: und ıgrıek“ 
Mifhling - 

Die Proben von den Weinen können 
einen Tog vor der Steichetagfahtt bey dem 
Handelsmanne Mihael Wiß nächſt dem Klew 
baume genommen werden. 

Strichsliebhaber werden hirzu eingeladen, 

Würzburg am ı7. Yuny 1829. 

5) (2) Das Baus im 3 Diftr, Neo, 346, 
n der Bättnergaſſe von 3 Stockwerken ift 
iu verlaufen, Das Nähere im Haufe felbft, 


6) (1) Ein ganz gutes Billard mit allem 
Zugehör iſt zu verkaufen, Das Nähere ift 
im ntelligenz : Eomptoir zu eıfcogen, 


7) (1) Im 2. Difte, Neo. 597 iſt ein 
noch, gutes Fotte-Piano billig zu verkaufen, 
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8) (3) Der biefjährige Ertrag von a 
Morgen im vorderen Gteinbah, mit Getſte 
beſteüt, iſt zu verkaufen. Das Näpere ift 
im 2. Difir. Nro, 255, untere Dominicaner- 
saffe, zu erfahren, ‚ 


9) (1) Untergeichneter empfiehlt in ders 
maliaer Meffe wieder feine Eſſenz yur 
Herftellung und Deförderung des 
Haarmudfes. Diefes in feiner Wirkſam⸗ 
Leit bisher von vielen andren am meiften 
ausgezeichnete Product hat fi daher immer 
mebr eines vorthellhoften Nufes zu erfreuen, 
und die in neuere Zet darüber eingrgange; 
nen äuferft fhmeihelhaften Briefe beflätigen, 
was früher in diejen Blättern davon gejagt 
worden ift. Die Anwendung iſt äußetlich und 
ſeht einfach. Der Berluft des ſchönſten 
Shmudrs, der Haare, ift ein Uebel, das täg: 
lich vorfommt, und es iſt obige Ejjen, fos 
wöhl als Gonfervationsmittel dagegen, als 
auch da, wo die Haare am Scheitel — bey 
font gefunder Eonjtitution — wirklih ſchon 
ausgefallen jind, mit Bertrauen und Zuvers 
fit zu empfehlen. j 

Die verfiegelte Piege mit Gebrauchsan⸗ 
wendung koſtet ı fl. 15 Er. chein., ein Bier 
eelpfond aber 3 fl 15 fr. 

Zerner viele andere jum Theil befannte 
ausgefuhte Gegenſtande der Xoemethik und 
fonft elegante und zweckmäßige Parfümerie: 
titel, namentlich die befannte orientalifhe 
Eſſen je ale vorzüglihites hautve ſchönern⸗ 
Des Waſchmittel, aı fl 15kc., dann das 
Eau de Sultane favorite etc., Rofengeijt, 
und Eau de mille fleurs, Drangeblüthengeift 
end Banillefferng, Windfor:, Mandel: und 
Tronspaientfefen, Königtauch und Rau— 

etla®, (Storor. Eau de Chine, jum Broun: 
und Shmarzfärben der Bärte und Kopfbaare 
Aıfl 30 Er., Eau de Levande und Fölnis 
fhes Waller, Rouge vegetal liquide, Po 
moden, Zahnpules und Mundmwajjer und 
Dieles Andere mehr. i 

Berkauft wieder in feinee Boutique 

wor dem Öternploß auf der Domgeſſe in 
ütjburg. 

— Chriſtian Gütle aus Närnberg. 
10) (1) Lasarus Grelinger ans. Zürth 

empfiehlt ſich mit einem wohlajfsıti ten Wan: 

zenlager; verfauft en gros er en detail, un: 

tee Derjigerung ‚billiger Prei,e uad reellet 


-alle Sorten Beinkleiderzeuge, glatte 


1264 


Bedienung, als: eine ſchöne Auswahl von 
ord. und feinen Perfen und Gattun, englie 
ſchem feinen und ord. Battifimonjjelin, Yas 
conets, Spitzen und Öpigergrund, Bofin und 
Pique, Merinos, Cajimir, breite und [ymale 
Eircaffien, ale Sorten Shmalstüher, Som— 
mec» und Winter = TDeftengeuge jeder Art, 
und 
geftreifte Nanquinets, alle Sorten Hals; und 
Sacktücher, feine und ord. Leinwand und 
Bettbatchent, fhmale und breite Brflreifte, 
feine und ord, Slanelle, ole Numern Steick 
garn, wie aub alle Namern rotben und 
meißen Garns; ferner eine ſchöne Auswahl 
feine und oıd. Niederländer Wollentücher, 
Er hat feil bey Hın. Hobmann, Kleidermias 
cher, wohnhaft auf der Domgajje, 3. Diſtr. 
Neo. 178. 


41) (1) M. Erlanger aus Fürth gibt ſich 
die Ehre, einem hohen Adel und verebruugss 
würdigen Publifum die ergebenfte Anzeige 
ju moden, daß er die bevorftehende Meſſe 
sum Eıftrnmale, mit frinem vollkommen 
fortirten Mode: Wanrerloger, befthend in 
feinen Eattuns, frangöfifcdyentwie auch englifchen 
Merinos, Seiden eugen. Shwols, Battıft, Far 
eonette, Spißengrund und mehreren einſchla⸗ 
genden Artikels bezieht, 

Er werfpricht reelle und billige Bedie 
nung und erıwaref einen aeneiyten Zuſpruch. 
Seine Bude jlebt vor dem Haufe deo Herrn 
Buchbindetmeiſters Bauer auf der Demgaffe. 


412) (1) LUnterzeichnete haben die Ehre, 
einem geehtten Publifum von ihrer Ankunft 
albier Nachricht gu geben, und ſich mit vers 
ſchiedenen optiſchen @läfern zu empfeblen. 

1) Sind zu bekommen verſchiedene Con⸗ 
ſervotionobrillen, welche nad Kunft regel, 
möß'g geichl.jfen find. Ihre Bellen find nad 
Berfcdyredenpeit des Augenmaßs eingerichter, 
fewopl für Kurz und Wertſichtige, ols ouch 
für folde Augen, die nice in der Nähe, 
fondern in der Gerne fcharf frhen. Dieienige 
Bulle, welche den Auaen, jr nachdem fir brs 
fhoffenr find, am argemrjfeniten und mohls 
thatigften ıft, wird ſegleich nach den Rrgelm 
von ıhnen brflimmt, fobald fie die Augen 
arfeben haben. vicht und deutliche Linters 
fhriduag der Gegenſtääde wid unfrhlbar 
einen jeden über dos Brfühl ſeiner bergeftell: 
ten Sehktaft mit Ftende eifüllen, mwobeg 
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Niemand beforgen darf, daß die Augen ans 
gerifien und noch mebr arihwädht werden; 
Diefe Beſorgoeß findet bios bey Dergröße 
rungebiıllen Stott. Bielmebe jeigt ſich, wie 
bon gefagt, gerade das Gegetheil; daher 
iefe Brilen auch Reftaurationsbsillen heipen 
ſollten: 

2) Verſchiedene Fernglaſer. 

3) Microstonia campusiia, mie auch 
Microsenia anlaria, melde ven 10 bis 
Bo.0o0o Mal vergeößern. 

j 4) SD auch zu befommen furje und 
lange Prifpective, welche mit doppelten Ob⸗ 
jectioglofern verfeitigt find, die dıe, Sonnen: 
Hraplen verweifen. 

E 5 Auch wec was Ötadhaftes von fols 
den Wancen zu repa irem bat, fann um 
einen billigen Preis hier bedient werden. — 
Aoch bitten fie ji Kerner und Liebhaber ou®, 

Ibte Boutique ift auf den Rürfdhnecs 
bofe voc der Nrumünfteitiche. 

25 Gabe und Gomp., 
Dptici aus Maroldsweijodh in Bayırn, 


415) (1) E. Bamberger aus Zü:tp em 
pfieblt fid während der biefigen Kilonis 
Meife mit einer Auswahl modernen Gpipen, 
Gpiyengrund, giivolrtaten, Delletinen, Öhlry: 
ern, allen Svıten Kragen, Yauben, Rimdetz 
baubdyen, Zaufjrugen, ollen Socten Mode— 
Bändera, ſchwätzen Spitzen, Ödlegen umd 
Tuchetn, Shemifetten, und Kıägen für Herten, 
geftidten und ungrilidten Hals» und Lofdyens 
tüchern, gute. und grmuflerten Mol und 
Bas, D gantin, Yaronerts, Battür, MU 
fleeifen, und mehrerem dergleichen. Er ven 
ſoricht reelle Bedtenung, und bittet um ge 
neigten Zuiprud. Gere Houtique iſt nädft 
der Domtiche, voc dem Kıeiigerichts> 
G:bäude dahier, 


44) (1) Zriedrid Leopold Ham: 
merfhmidt von Fanau empfieblt fi 
mit einem wohloſſoctitten Waasenlager in 
alen Goıten weißen und farbigen lrinenen 
und baummollenen Bändrtn, Srijelet und 
Pothbändern, auch allen Sorten weıfen leise 
nenen, und baummollenen Kleidern und Rol: 
leau:Kordeln, olen Breitungen leinenen und 
Baummollenen Ligen, leigenen Nefleln, ein: 
fab mie doppelt von 7/3 bio 32/ätel Länge, 
al m Battungen drros und vierfachem Schle— 
fie Stido und Nähgarn, allen Sorten 
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Hrabanter und ordinä-em Imwicn, ollen Sor⸗ 
ten belländifcher und Elberfelder Gtridgarn, 
wie auch ungebleihtem von Hanf, ollın Gom 
ten Kloflergarn, Etopfgarn, Spinal, Zeichen , 
aud rothem, blanen und weißen Einſchuße 
gern, alen Zeinungen Blanzgarn jum Gtis 
den, allen Öcrten 4fadyer weißer und far» 
bigec eoglifcher Studbaummole. fo wie auch 
allen Gorten dreyfachen englifdyr® Patent: 
Näahgarn, auch Hamburger, fpanifiher und 
Bigonia:ZWBolle, adyten englifhen Nähnodeln, 
Stoͤpf⸗Strick⸗ und Haarnadeln, Karleba: 
der und ord. Öteidoadrele, ollen Goıten 
Gpigen, Prrlemutters und Gonnen:Rnöpfen, 
allen möglichen Garben Schweizer Näbſerde 
in langen Öttängen, nebfl nody mehreren 
Atikeln in den billigften Preifen. 

Beine Bude iſt vor dem Haufe Der 
Madame Heim. 


Waaren»Empfeblung in Shawle, 
Geidenzgeus, Tuch und weißen 
Waaren ıc 


45) (2: %4 mache einem hohen Adel und 
verebrungsmurdigen Publikum die ergebenfle 
Anzerge, dan ich zur broorflehenden Kılianis 
mejfe mein ſchofn langit- befanntes Tuch- und 


-odermaaienloger Such viele fo eben erhale 


tene nene Gendungen auf's DBolijländigfte 
fortirt hobe. 

Davon empfehle idy befonders eine reiche 
Ausmwapl de meuejten Parifeer Lyonder und 
YVagdader langen und virredigten Sbauls 
in Aulequin, Thebet, Therneau, Gafimir, 
Bourre de So.e, Züjf' ıc., die ih im Gtapde 
bia, untere dem Zabtıfpreio abzugeben, 

Das Neurfte in Geidenzeug, als: Gros 
de Vampyr, Gros de varnua, Gros de Ber- 
lin, Gros de Pumpeji und Herculanum, grös 
de Naples, Gros d’Epingles, Satin Nussie, 
Satin Vurc, Satin Grec, Facoune Erivan, 
Margeline und Double Florence etc,, in den 
beliebtejten neurflen Fotben. 

Eıa großrs Sortiment franzöfildher und 
englifher Kaularıs-, Vampir ,„ Herculanum- 
und Pompeji- 318, das Neueſte ın lithogta⸗ 
phicten Cote Baly, Ginghams urd Indiennes, 
fran,öjifgem und englıfdyen Merinos ır., 
Holländer» und rländer «Leinwand, wie 
aud alle mögl de weiße Waoren. - 

Ban; acht farbige engliſche Gedanez 
und Niederländer Wollentüher, Drap Ze- 
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phir, Drap Serail, Drap Thibet, double 
croise Casimir in allen möglihen $arben, 
das Beliebtefle in Hofen: und Weflenzeugen ıc. 

Zur geneigten Abnahme empfiehlt ſich 


argeb 
— A. L. Brückner. 





Dermtietbungen. 


4) (a) In der Stifthaugerpfaffengaffe 
1. Difte, Neo. igt ift ein möbliıtes heitzba⸗ 
zes Zimmer für einen Heren ſtündlich zu dere 
miethen; auf Verlangen kann aud nod ein 
Prebenzimmer und die Koſt dazu gegeben 
werden, 

2) (2) Im a. Difte. Nro. 259 im Ka: 
tharinenhof ift ein hübſches Quartier mit 2 
beisbaren uud einem unpeißbaren Zimmer, 
Kühe, Plag ium Holzlegen, ſogleich oder 
auf nächſtes Ziel an eine folide Hauspaltung 
Ju Vermiethen, 

35) (1) Im Blafiusgäßchen zunädfl an 
der Domfliaße 2. Dıfte. Neo. 566 if über 3 
Gtiegen ein Zimmer an einen Meffremden 
ju vermieihen, und das Nähere doertſelbſt 
zu erfahren, 

4) (3) Im =. Difle, Neo, 168 iſt eine 
gefihloffene Wohnung von 6 Zimmern, @ 
Kammern, Küche, Kellerhen und allen fon 
fligen Bequemliggpkeiten zu wermietpen, 








Vermiſchte Anzeigen 


4) (3) Die Direction der Aachener Feuer: 
Verſicherungs⸗Geſellſchaft hat den Linterzeid: 
neten gum Haupt: Agenten für den Linters 
Mainkeeis eınannt. Diefe Geſellſchaft ver: 
fichert faſt alle verbrennbaren, beweglichen Ge— 
genftände, aud Waaren während des Land; 
Transportes, gegen Geuerfhaden, und hat 
Durch ipr Grund. Capital, duch loyale Ber: 
fiperungs> Bedingungen und mäßige Pıämien 
geredhte Anfprühe auf das Zuttauen des 
Publitums zu maden. 

Unterjeichnetec gibt vollftändige Auskunft 
und nimmt Berfiherungen an, 

Kigingen im Yulg 182 

* — ꝰeduard Probſt. 
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.  2)(r) Königlich Bayer’sche unverzins- 
liche H. 10. Loose sind zu fünf Kronthaler 
im Distr. Itl, No, 73. zu haben, 


3) (3) Bey der am 26. Juny d. J. durch 
das Königl. Württemberg. Ober - Amts-Ge» 
richt Künzelsau vorgenommenen Verloo- 
wen} der Partial- Obligationen des durch 
mich negocirten Fürstlich Hohenlohe Wal- 
denburg - Kupferzell’schen 5. procentigem 
Anlehens von fl. 200,000 wurden folgende 
Obligationen zur Rückzahlung: anl den 11. 
November d, J. bestimmt, als: 

fl. 2000. in 2. Stücken a f. 1000. No, 18. 

et 31. 

8. 3500. in 7. Stücken 3 A. 500. No, 102. 

105. 104. 106. 109. 139. et 153. 
welches den Interessenten mit der Bemer- 
kung zur Nachricht dient, dafs vom 44. 
November ct. an, die weitere Verzinsung 
davon aufhört, 

Würzburg den7.July ı8ag. 

Joel Jacob von Hirsch auf Gereuth. 


4) (1) Es ifl am Montag den 6, diefes 
Nadhmittags von der Gerbergaffe durch die 
Marktgoffe über den Markt bis auf den 
Domplag eine goldene Uhr verloren wor» 
den; Ber redliche Zinder kann ſolche ger 
gen eine Belohnung von 2 Krontpalern im 
ı Difte. Ro, 418 in der Getbergaſſe zu; 
rüdgeben, 

5)(ı) Wem ein alter ſchwarzer Dachs⸗ 
hund weiblichen Geſchlechts, der feit verflofe 
fenen Fteytag den 4. Yuly 1,5%. vermift wird, 
wugelaufen ıft, beliebe foldyen gegen eine Bes 
loprung im 2. Difte. No. 486 dem Polizegs 
haufe gegenüber abjuliefern. 

6)(ı) Ein Hühnerhund männlihen Be: 
ſchlechts, von weıfer Kaibe mit braunen le 
den und dergleichen Obten, mittlecer @röße, 
auf dem rechten Borderfuße etwas hinkend, 
und auf dem Rüdın etwas aufgefraßt, iflent: 
laufen. Deifelbe hött auf den Namen Verus. 
Dem derfelbe jugelaufen it, der mir dgebeten, 
denfelben gegen eine Belohnung und Erſatz 
der Zülterungs» Koflen in das Geidnerijche 
Haus nächſt der Dominicanerliche zurüds 
jubein,en, 





(Hlegu 1/2 Bogen Beplage.) 
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Beplage zum Tu Stüd 


des 


Intelligenz 


„Blattes 


für den 
Unter-Mainfreis des Königreih$ Bapern. 





Den 9. July 1929. 





ntelligenzmwefen. 
Amtliche Artikel. 
(2)2. Bekanntmachung. 


In Wege der Hülfsoollſtreckung werden 
bie dem Bürger Jobann Letinger dahler ar« 
börigen 4 Morgen Kieefeld Iın Aufern Kür— 
raber Berg, zwiſchen dem Defononen Adam 
Mitnabt und dem Webermelſter Andreas 
®öß, am Donnerstag ben 16. db. Mi. Dors 
mittags 11 Udr im bieffettipen Gerichtslocale 
tem „weiteren Öffentliben Striche ausgeſetzt, 
wozu Kauflöutline biemit eingelaten werten. 

Würzburg ben 2, Juin 1829. 

Sönigl. Kreld- und Stadtgerlcht. 


Hörl, Director. 
. Wilhbelm. 


DiebſtablsAnzeige. 

Am 1. July d: I. Ubends zwiſchen 7 bie 
Uhr wurde dabier eine ſiiberne Sadubr, 
auf deren Zifferblatt 2 Säulen, ein Hirſch 
und ein Jäger mit einer Flinte gemalt find, 
aus einem underſchloſſen gewefenen Zimmer 
einem Handwerkageſellen entwendet, 

Man bringt dieſen Diebſtahl mit dem 
Erfuhen an alle Griminal: und Potlijeybe: 
böryen, um auf Üntbefung bes Thäters und 
ter entmenbeten libr mitjumirten, und in dies 
fom Zalle Moͤchricht anber zu ertheilen, jur 
öffentlichen Kenniniß 

Aſchaffendurg am 3. July 1329. 
Köntgl. Kreis: und Stabigeriät. 

Reuter, Director. 


Bett.‘ 


Sehrgeng 1829. 





(2)t. Betanntmadung. 

In ihrem von allen Interefienten aner: 
Bannten Zetlamente bat die dadier vertorbene 
Wutwe des Kauimannes Joan Kafpar Un 
verertnet, daß idrem Sobne Cortulan Hein: 
ri Udl für feinen Grvipeit ein Gurotor bes 
Heut werden folie, obne deſſen Weiſſen unb 
Willen Chrinian Heinrib Udl die Sud lan⸗ 
feines VBermögens nicht angreifen oder ver: 
ringern Fönne. 

Als Kurator wurde bereitß ber dadleſtge 
Stadtapothefer und Magıfraisraid Degner 
verpflichtet, 

Diefes wird anburd mit bem Bepfü:rn 
befannt gemacht, dap Edriſtian Heiarich Udl 
babter über fein von feiner Mutter ererbtes 
Diermögen obne Vorwiſſen und Genehmigung 
bes obenbenannten Curators rechtsgüllig nit 
bifponiren fönne. 

Schwelnfurt ben 3. July 1829. 
Königl. bay. Kreis- u. Stadtgericht. 
örhr. v. Gebjattel, Director. 

Kauffmann. 


G etreidp:Merktauf 
aufdbem Marfte zu Würzburg 
ben 4. July 1829. 

Im böhtten Preiß: 


Welpen, 44 Schifl., der Schffl. 13. 20 kr. 

Korn, 4 ⸗ “ 11 fl. 25 kr. 

aber, 2 D ⸗ 4 4. 60 kr. 

Gele, — ⸗ ⸗ — fi.⸗ fr. 
Im mittleren Preis: 


MWeigen, 316 Schffl., der Schffl. 17 fl. 23 Er. 


Korn, 1694 —⸗ ⸗40 il. 561 kr. 

Haber, 1905 ® ⸗4h· 40j kr. 

Gerſte, — ⸗ —6.⸗ktr. 
B 4 
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Im tiefflen Preis: 


Weltzen, 2a Säfil., ber Edfl. 15.0. 
Kom, 47 ⸗ ⸗ 40 . 30 fr. 
Ha ber — 8 ⸗ ⸗ 4 Hl. 20 Fr. 
Ger —1.— fr. 


— * ⸗ 
Summe aller verfauften Früdte: 7035 Schaffl. 


322; Ehäffel Weigen, 1804 Echäffel Korn, 
2004 Scaͤffel Hader, — Schüffel Gerfle. 
 Stabt:Mapijiran, 
I. Bürgermeiler Senfert. 








(5)3.,Betoantmadung. 
...-reptag am: 40. dieſes Vormittags um 
40 Uhr werben bey dem entrögefepten Rent» 


70 Söhäffel Korn 
salva ratincatione verſtrichen. 
Würzburg ten 2. July 1829. 
Königl, UniverfitätisXentamt. 
Sauer, 


(5) 2. Strichspateat. 

Am Donnerstag ben 23. July d. I. 
Nahmittags Zlihpr werben auf dem Semeintes 
daufe zu Thungersheim die zur Verlaſſenſchaft 
bes verlebien Michael Brenner jung, Bäders 
melfierd ju Thüngersheim, gehörigen Reoll⸗ 
täten, mworunter auch das unten näher beſchrie— 
bene Backhaus iR, auf Zielfrifien öffenılidh 
verfleigert, wozu Gtridsliebhaber eingeloven 
werden. 

Würzburg ben 2. July 1829. 
Köntglibes Landgericht rechts d. M. 

B. V. d. 8 


Caͤmmerer, Iſtz.Kzl. Aſſeſſor. 
armuth. 
Beſchreibung des Backhauſes. 

Daſſelbe iſt ganz neu aufgebaut, Sflödig, 
legt an ber Straße von Würjburg vach Hams 
melburg, urd iſt mit allen jur Bäderen ge: 
börigen Einrichtungen verſehen. 

Hiezu gebören 13 Garbbretter, 21 Garbs 
tücher, 5 Schleßſchüſſeln, 1 Badtrog, 6 
Mebifäften, 1ugrobe Schüſſelwage mit Gewicht. 

Im Keller befinden fib 9 Fuder 8 Eimer 
Säffer in Eıfen and 7 Fuder 5 Eimer in Holz 
gebunten. 





(3) 3. Befanntmahbung. 


Am 4. fommenden Monats Auquſt Por: - 


mittagd 9 Uhr werten von unterfertigter Som» 
miſſion 


zum 
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eoco Ellen Fornblaued Tuch, 

4500° » anfalon : Zeinwanb,' 

3000» emven s »o., 

41500 ⸗ odfutter» dio., 

2000 ° s.- erbinare Sutter» dfo., i 
400 Stüd ſchwerz kackirte Kappenfbirme 
400 s  Gbmeifleder und 
800 Paar Schuhe, bann für die Palals— 

Garde babier 
23 Hute mit Cordons unb Cocarden, 
22 Paar Ehirfel und 
9 Paar Vorfhube nah ben befannten 
alle rhöchlen Belimmungen an bie- Wenigſi⸗ 
nchmenden in Lieferung gegeben, wezu bie, 
gu obiger Lieferung berechtigten inläntifhen 

Gewerbsleute mit bem Bemerken einlabet, 

daß nicht .. befannte Perfonen fib mit 

obrigfeitliden Zeugniffen über ihre Lieferungss 

Käbigkeit audjumeifen baben, und daß weter 

fehrifttiche Einerbieten noch Nadgebote ange: 

nommen werten. 
MWürjburg ten 2. July 1829. 


Die 
Defonomies:Comm iffton des k. 12m 
Zinien » Infanterie » Regiments 

Prinz Dtto,) 
Dincenti, Dbderftlieut. 
Arimanin, Wgttartmfr.: 





Diebflabls- Anzeige. 

Rn ber. Nodt vom 25. auf ten 26, Ju— 
ny t. Is. wurbe aus einer Behaufung Fu Un: 
terletnach ein ganz neues bardjenics Dberbeit 
mittel Ginfieigens entwendet. Dufielte iſt 
mit. Xebern überflüßla angrfüllt, werıb 22 f.; 
ber Barchent bat auf weſßem Grunte bunirl: 
blaue Streife, 2 Finger bieit, jever von dem 
andern 1 Edrub entfernt. & 

Man erfuht alle Bebörten, auf ben 
Zhäter fowohl, old den entwendeten Gegen: 
ford Spähe zu balten und im Entdeckungs- 


- falle bieber Nachricht zu geben. 


QRurzburg den 4. Fuly 4329. 
Königlibes Landgerkchtel. d. M. 
Maper, Landricter. 

Fleckenſtein. 


(3) 2. Befanntmahbung. 

Auf Mntrag mebrerer Gläubiger werten 
bie der Frau Obersjutitjräthtn Hal zu Pürg 
burg verpfänbeien Wealitdten des Nikolaus 
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efer gu Ar⸗ſtein auf- 
® M — ten 13.2Tuln IL. 386. - 
Nacdımitiogs 2 Uhr 
am Fantgerihitiige dadier zum ten und letz⸗ 
iın Striche aufgelegt. — 
Arnſtein am 25. Jupp 1820, 
Köniplihes Kandgerfäfl 
Keller, Yträtr. 
G. Herrleia, j. pr. 
— — — —— 7 
. @hletafsBadun.g,, 
"Lorenz Sen zu Bifchofebe im bat fh fred⸗ 
wilig tem Eoncurfe ‘wntermorfen; es wird 
befhalb wegen Gertngfüntgkeit ber. Vaſſe ein⸗ 
jiger Glictstag jur inmeldung ber Zorteruns 
gen und teren grbörtgen Nachweiſung, zur 
Vorbringung, der Einreden und beren Bewels⸗ 
mittel, fo mie jur Schlußbandlung auf Mon: 
tag ten 27. July f. 38. früb 8 Ubr babier 
enberuumt, wobeh ſaͤmmtliche Oldubiger unter 
tem Nedtenattbeite des Auseſchluſſes von ge 
genmwärtiger —— zu erſche inen baben. 
Zugleich werten a D 
etwas von bem Gemeinfdultner in Händen 
baben, aufgeforbert, foldies vorbehaltlich ihrer 
Rechte, bey Vermeidung nodmaligen Er: 
fatzes, bem Gerichte zu übergeben. 
b BT ee * 30. Dam 1829, 
n es Yanbgeridt. 
er. frank. ⸗ 
Maler, Act. 
Wirth, Rechtepr. 


Edictal-Ladbung. 
An ter Concursſache bes Jacob Pickel 
eon Haufen wird biemit wegen Geringfügig⸗ 


4 


keit der Maffe ein einziger Edietstag jur Yin: 


meltung ber Forderungen und deren gebörigen 
MRachweis, zu den allenfalfigen Einreten und 
ja ten Schlufbantlungen auf 

Donnerstag den 23. July I. 38. 

. Vormittags 8 Uhr ° 


b 
Baal: und die fämmtliben Gläubiger bee: 
f 


en unter dem Rechtsnacdhtheile des Aus: 
ichluſſes hirzu geladen. = 
Kiffirgen am 25. Jung 1829. 
Köntglibes Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 





Betfanntmabung. 
Ga ter Veilaſſenſchaſtsſache des Georg 


e kiejenigen, melde, 


alten. 


* 206 


Mirter alt don Dipbach werden Mittwoch 
—25 7 — 5 — —5** —22 Ge⸗ 
genſtante im Sterbbauſe gegen baare Ja 
&ffentlich - verfrichen, en ni Sahlung 
4) wen gelbroihe fefte Kühe ; 
9) eine tragbare Kalbe, 
3) trep feite Echweine und 6 Hübner, 
adaesen zo ‚Date. kärted Rutter, 
5) krep eb Korn, AESchaffel Haber 
9 Me. Widen, — 
6) mehrere Bäffer mit 40 Eimer: Moſt, 
7) enblib ‚allerband: Haus gerathſchaften an, 
Zinn, Kupfer; weißem Zeug ; Betten, 


Bemwe: } 
elches Sırisliebhabern befannt ge: 
macht wird. 
ODeteldach am 6. July 1820. 
Koͤnltgliches Laudgeracht. 
B W. d. W 


Brenz, gandger.:Wetuar. 
Schaͤfer, Rehlepr. 


(54 Ausſchreiben. 

Im Gante bed Simon Berninger don 

Srof deubdach wird. das Priorttats⸗Erkenntuß 

60 Tage lang ſtatt der Werküntung an bie 

ee und jwar am 11. 8. M., an 
gebeftet. - 
Klingenberg am 30. Junn 1829. 

Koͤntaltches Landgeridt. 
Wagner, Landr. 
A Efhborn, Rechtépr. 


Glaͤublger-Ladung. 

Auf Antrag des Frietrich Hebn von Gau 
büttelbrung werden deſſen fämmilide GSlau. 
biger jur Liquidatlon ihrer Asſprüche und Der, 
nebmung über :zu madente Zablungsvorfhläge 
auf Donnerstag den 16. July d. Is. frub 8 
Ubr dahler unser dem Rechts nacht eile beflimmt, 
bog bie Qusbleibenten In den WBeichluf ber. 
— — einwilligend angeſehen wer⸗ 

en, reſp. bey einem weiteren: Verfahren 
berücfictigt bleiden follen. » * 

9 ” Zung 1629, . 
niglides Landgeridt. 
€. Zinder. umn 
=) ch aͤfe r· 
Diebſtabls-Anzelge. 


Im Laufe der vorigen Woche wurden aus 
einem Haufe zu Roödelſee folgente Gegenſtande 
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entwentet: 

4) ein Paar Welberſchuhe von raubem Bes 

ber, wod;jiemlih new und innen weil; 
2) iwey Hächfene Mannshemden von mitts 
ferer Peinmand, nod) ganz neu: 

3) vier Weibshemden, ganz neu, von bald 
flächſener, bald „werrigener Leinwand, 
an dem obern Saume vorne In ber Mitte 
mit einem rothen DD. bezelnet. 

Died wird Behufs der Entdeckuns bed 
Shäterd und: ber entwendeten Gegenſtaͤnde 
hiermit öffentlich befahnt aemacht. 

— * * — * 
öni apyer. Landger 

— .V. d. V. 


24 ff 
uff. 
ac Grof. 


(3) 2. Gläubiger-Borlabung, 

Um den von Michael Mann in Eichelfee 
abgefchloſſenen Gutsabtretungs » Vertrag be: 
frättgen zu können , werden beiten (ämmiliche 
Gläubiger zur Liquibation ihrer Forderun⸗ 
en, auf Donnerstag den 16. July ds. 6. 
üb 8 Uhr unter Strafe ber Nichtderückſich⸗ 
tigung ander vorgeladen. 

Schfenfurt den 30. Juny 1829. 

Königlihbes Landgericht. 
Walter. 





— r — 
Bekanntmachung. 


ur Vollſreckung ber Rechtshdülfe gegen 
den Raͤllermeiſter Jobann Göt von Laud wer⸗ 
den Freytag den 31. k. We. July Nachmittaus 
um-2 Uhr durch eine Commiſſion ter unter: 
fertigten Bedörde auf dem Gemeindebaufe ju 
Yaub 20 dem Schuldner gebörige Büter, Par: 
geilen, meiſtens XUrtfelder, einige Baumfelder 
und etlide Wierfen, 27 anderthalb Wiertel 
Mora. 8 3/8 Wuth. jufammen enthaltend, 
jur oͤffentlichen Derileigerung gebracht werden. 
Bolkach am 95. Junp 1829. 
Königlides Landgerhcht. 
Bey leg. Verb. des Landr. 
Greb, Uctuar. 
V. Fiſcher. 


(2)2. Strichs- Bekanntmachung. 

Dasjenige Grundvermögen, welches Gre⸗ 
or Schmitt von Uchtelhauſen In ber Verlaf: 
enſchaft des Adam Schmitt von ba erflrihen, 
wira 


(3) 1. 
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s Donnerstag ten 16. Julh 
früb 9 Uhr auf dem Gemeintchaufesgu Ud⸗ 
teſhauſen dem Striche ausgeſeht und der Zu 
ſchlag vor dedaltlich des Etnſtandsrechtes erhellt: 
Schweinfurt ben 30. Juny 1829. 


Köngliihes Landgericht. 
&leiner. 
Grobe. 


‚YPublicandbum. 

An Samstag den 25. Tulp I. I. Vor⸗ 
mittagg wird das Wobndaus bed in Concurs, 
derfallenen Rügelfhmiedmeiflers — Froſch 
zu Wieſentheid öffentlich vexkauft und ſollen 
bie Bedingniffe bey der Striystagfaprt bekannt 
gemadt werben. 
+»  Miefentpeib ben 22. Jund 1829. 
Graͤflig von Shönbora'ſches Herr 

ſchaftsGericht. 
Haberfack, Heritſchaftsrichter. 
Kamm, as. j. 








(5) 2. Bekanntmachung. 

Die auf Schwanfelder Markung zwiſchen 
Schwanfeld und Opferbaum liegenden aͤrali— 
ſchen Waldvarzellen Steinberg und Wirn, 
beren erſtere, 147,89 bayeriſche Tagwerke 
baltend, einen aus Eichen, Hornbaum und 
weichen Hoͤlzern genuſchten 15—25 und 40jähs 
rigen Beſtand bat, leßtere aber 106,60 baher. 
Tagwerke in ſich begreifend, mit Buchen und 
Haiabuchen pratomintrend, mut Eichen, Afpen 
und Birken gemiſcht in einem 25—35jähris 
gen Alter vollkommen beflanten iſt, werden 
im Stetgerungswege unter den normalmäßi—⸗ 
— Betingniſſen und zwar jede Parzelle bes 
onders, jedoch ohne Abtpellungen dem Ders 
kaufe autgefept. 

Die Strichetagfabrt iſt auf ben 21.1. M. 
ftüh 9 Ubr anberaumf, die Verſleigerung 
fervit wird im Poſthauſe ju Opferbaum ads 
gehalten. 

Diefrs a man biemit zur allgemets 
nen Kenalniß mit der Bemerkung, daß der 
k. Revierförfier in Schwanfeld angemwiefen iii, 
Kaufsliebhabern auf Verlangen bep den Par‘ 
zellen zur Einficht anzumeifen, 

Werned den 1. Juin 1829. , 

Das föniglide Rentamt. 
Geisler, Rib. 


euer — 
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Intelligenz: - Blatt 





für- — RR) 14V den 
Untec 3 Mainfreis 
des König: A, reichs Bayern. 





“ 


———_ —ñ — — —— — 
Würzburg. Dinstag den 14. July ıBag. 





. ® 
Verfuͤgungen der Eöniglichen höchften Kreisftellen. 





Nrus, praes, 17724, Nrus, exp. 16641. 
. Befanntmadung. 
(Die für das Jahr 1829 und 1850 beſtimmten Induftries Yufgaben betr.) 
m Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Mit Bezug auf die fhon im vorigen Fahre (Kreis: Intelligenz + Blart Nro. 28 Seite 
475—479) ergangene Bekanntmachung ter Jatuflrie, Aufgaben und Prämien für die Jahre 
4829 und 1550 werten biefe Yyeid- Aufgaben nochmal bekannt gemachi, und hiermit binficht: 
lid) der Aufgaben für das Jabr 1829 folsende von allerhöchſter Stelle noch ergangenen Be» 
Rimmungen allgemeinen Kenntniß gebradt: 

L Die tehnifhe Prufung ber einzelnen Leilungen, und bie Befltmmung über Preis, 
würbigfeit und Vorzug wird gu Münden einer verbältnigmäßigen Anzahl von Schieds: 
richtern wie bisher übertragen, welche mit Rückſicht auf die Verſchiedenheit ber Aufgaden 
ernannt werben. * 

I. Diefes Preiszericht wird In ben erſten Tagen bed Octobers zuſammentreten. 

II. Die auf bie Preis-VBewerbung bejügliben Vorlagen, melden bey Verkaufs: Gegen: 
ſtaͤnden ein zur techniſchen Unterfubung und Beurtheilung dienlſches Muller, und bie 
Yngabe des Verkaufs: Preifesangufügen iſt, baben daher im Monate September 
bis zum 41. Detober ausfihließend zir"gefiheben.. 

IV. Nach Berlauf biefed Termins fann Yür die erfi- fodter eintreffenden Senbungen ein 
—— auf Beurtheilung bes verſpaͤtet eingeſendeten Gegenkandes nicht begründet 
werden. RE AR 

V. Bloſe Ankündigungen, baß ber preiswerbende Gegenfland nachkommen werbde, mabren 
den zur Einfendung der auf —— bezüglichen Vorlagen geſeßten Termin nicht, 

VI. Die rech izeitige Einlleferung dieſer Vorlagen zu deforgen, ji und bleibt lediglich 
ben ‘Preisbewerbern überlaffen. 

YH. Gebe Senbung iſt an bie f. Regierung bed Jfarfreifes, Kammer bes- 
Innern, inter Regel koſtenftey ıc. zu rihten. ... 


 Yahrgang 1829; E 4 
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Nur die bey dleſer Stelle — einteeffenben Vorlagen können Anſpruch auf 
Beruͤckſichtigung machen. Jede andere Vermittlung, deren ſich ber Preisbewerber bedienen 
Gele — durch oͤffentliche Behörden, oder auch Private, geſchleht lediglich auf 

eine Gefahr. 

VII, Zum Zwecke der Bewerbung um einen ausgeſetzten Preis dürfen an bie E. Regierung 
des Iſarkretſes keine andere Induftries Erzeugniffe eingefendet werden, als ſolche, melde 
die Gefahr ſelbſt berühren. 

IX. Die k. Regierung des Ifarkreifed wird eine Commiffion anordnen , welche für die ſichere 
und fonft angemeffene Unterbringung aller Sendungen im Zwede ber Preis: Bewerbung 
zu forgen, ben Empfang zu befdeinigen, und die einflige Zurüdilellung ber überfenbeten 
Gegentlände zu übernehmen bat, 

j Wederfiht ber Preis-Aufgaben und Prämien zur Ermunterung und Erweiterung der: 

fHietener Fabrifationgjweige: 

A) für das Jahr 1829. / 

4) Derjenigen inlänbifhen Fabrik, welche Mokſtahl, glei dem beflen Steyermaͤrkiſchen, 
im Großen erzeugt, und aud) im Preife mit bemfelben zu concuriren im Stande iſt, 3000 fl. 

2) Für das gefdhmetvigfle, zäbefe, dehnbarſte, und dem beflen Steyerifhen ganz gleide 
Shmiede:Eifen, welhes auch im Preife nit höher, als dieſes bi zur Gränze von Bayern 
zu eben Fommt, und tn großer Menge, und in verſchledenen Sorten erzeugt wird, 5000 fl. 

3) Für Verfertigung von Kartärfpblättern, zu Wollen-Kartätſch-Maſchlnen in erforberli, 
der Breite Ylcic) cen beiten und feinften fogenannten nieberländifdyen , welche fomohl im 
Strid und Sag, fo wie in glatter gleiher Oderfläche ber Krempeldraͤhte, ald aud In 
der Zubereitung des inlaͤndiſchen Lebers und hinſichillch ber Preife diefen gleih oder 
wenigſtens fehr nahe Fommen, 1500 fl. £ 

4) Für Derfertigung von Preffpänen (zur Apprefur mwollener Töcher), melde an Schön 
beit, @üte und Preis den frangöfiichen glei fommen, 1000 fl. 

5) Zur Verfertigung ganz neuer Spiegelgläfer von fogenanntem Juben: und Zollmaße , von 
vollfommen edener Fläche, gleicher Die, frey von Blafen, Kaltfprungen, Streifen, 
Wellen zc., weiche weder im Preife, nod an Schönheit und Büte den auslaͤndiſchen 
— — in großen Quantitäten an inländiſche Spiegeifchleifereyen abgefept wer: 

en, 5000 fl. 

6) Derjenigen Spiegelfähleiferen, melde nachwelslich am meillen inlaͤndiſchen Spiegelglafes 
von fogenanntem Juden» und Zollmaße jährlich abnimmt und ſchleift, 1000 fl. 

B. für das Jahr 1830. 

4) Demjenigen, welcher aus Inlänbifdem Stroh bie mittelfeine und ganz feine Strobflecht⸗ 
arbeit und Strohhut : Fabrication nad) FlorentinersArt auf bem Lande binnen 2 Jahren 
bergeflalt einführt, daß viele Kandbewohner Beſchaͤftigung finden, und daß biefe Fabri⸗ 
cation mit gutem Erfolge und in gebörtger Autvehnung fortgefegt werbe, 2000 fl. an Gelb, 
nebff einer Strohhut:Appretie. Mafhine in Verbältnig zur Ausdehnung und zum Erfolge. 

2) Demjenigen, mwelder die Habricalion von gefärbten mafliven und auch fogenannten Kohle 
verlen, exitere geſchliffen, von vorzüglich hobem Barbenglanze und ſchöner Politur, glei 
den ſchönſten ausländiſchen a eg ber Art, in ärmeren bergigten Gegenden Bayernd 
einführt, welche auch im Preile den auslandiſchen nit nachſteden, 2000 fl. 

5) für Berfertigung von gefäliffenen ungef&nittenen Gläfern im Großen, aus ſelbſt er⸗ 
zeugtem Kryſtall welche den ausländiſchen fowodt binſichtlich der Reinheit und Weiße 
des Mlafes feldft, als hinfihtlid der gefhmakvollen Arbeit und bes Preifes gleich kom⸗ 

en, 3000 fl. 

4) Demjenigen Inlänbifhen NRothgerber, welder bem biöberigen Mangel an gutem und em 
niebigen Loh auf eine zweckdienliche MWeife abbilft, eine Pramie von 3000 fl. (unter ber 
Bedingung jedoch, daß nicht ſchon im Großen zur Anwendung gefommene Lobarten jur Sprache 
ebradht werten, fontern, baß auf einem neuen Wege — entweder durch Auffindung un⸗ 

kannter gerbeſtoffhalliger natürlicher Körper, ober durch einen auf kuünſtlicem Wege 


erzeugten Gerbefloff / das jenige auf vortheilhafte Art erzielt werbe, mas bisber nur m t 
dem beiten Eichenloh zu erreihen war; aud muß fireng nadgemielen werben, baß tie 
neue Art zugerben fon mit einer Quantität von wenlgſtens 50 Hauten betrieben mors 
den fen, und bereits einen guten gemadıt babe.) 

5) Demjenigen, von welchem binnen 2 Jahren im Königreidhe eine Mahlmüble von we— 
nigſtens 3 Gängen nad dem Muſter der in England und Norbamerifa feit längerer Zeit 
mit tem befien Erfolge ausgeführten Müblen, oberfählägig oder unterfhlägig — mit dor« 
theilhafter Anwendung ber vorhandenen Waſſerkraft mit eifernem Raderwerke und Ge» 
trieben und mit ber englifhen Mehlfiebvorrihtung (flatt der gewöhnlichen: Beutel)vol's 
fländig bergeflellt wirb, 5000 fl. 

Indem diefe Preis: Aufgaben bem gefammten Publitum mit dem Wunſche einer leb⸗ 
baften Thelinahme zu inbuflriöfen Bewerbungen neuerli eröffnet werden, erhalten die Die 
firietd:Poligep» Behörden des Kreifed bie wiederholte Welfung: 

1) Die in ihrem Amtöbezirke befindlichen Gewerbtreibenden auf biefe Preisaufgaben um 
verzüglich nochmal aufmerkfam zu machen, dann 

2) diejenigen, melde fib um Prämien zu bewerben Willens find, zu befebren, daß bie 
Bewerbung um eine Prämte durch eine volifländige und legale Nachweiſung über bie 
Art, Eigentbümlidfeit und Größe der Leitungen bebingt bleibe. 

5) Die Land: und Herrſchaflsgerichte, fo mie die Mogifirate zu Würzburg, Afchaffenburg und 
Schweinfurt haben bey Anmeltung folder Bewerber unentgelblid das Erforderliche 

u confiatiren, zu biefem Enbe indbefontere auf etwaiges Verlangen beym Beginnen und 
be ber Vollendung eines bahin zielenden Unternehmens dasjenige ju verfügen, was zur 
Nachmeifung gefhäftsmäßig nothwentig if. 

.” Man vertraut zu fämmtliden Polizepbebörben, daß fie ſich die mögliche Merbreis 
tung ber Kunde von ben Preisaufgaben, bie Unregung ber Theilnahme bieran für inbuflris 
dfe Gefchäftd: und Gemwerbsmänner , die genaue und ausführlihe Belehrung ber zur Bewer- 
bung Zufitragenben über bie zur Beförberung ihrer Bewerbung ju beobadtenben Vorfäriften, 
und überhaupt bie Ermunterung, Aneiferung und gefchäftegemäße Unterflügung berfelben ſich 
thätigft werde angelegen fepn laffen, um ibre amiliden Wirkungs » Kreife für die Beſire— 
bungen ber Staate-Negierung zur Beförderung und Belebung ber Indufirie ſich eifrigtt mit 
"zu dermenden, und feinen verantwortlichen Anlap ju geben, daß wegen Mangels an Belch« 
rung über ten Sinn bie Preisaufgaben und über bie Bedingungen zur Erlangung ber aufge: 
fepten Prämien ober wegen mangelhafter Atteflirung —— geſchmalerte Bewerbung 
* —— ber Prämie eintrele, wie ſchon geſchehen if, und von allerhöchſter Sie ile ger 

t wurbe, ? 

s Würjburg ben 8. July 1829. 


Köntglide Regierung bed Unter-Mainreifes, 
Kammer bed Innern. 
In Abmwefenbeit des k. Präfibenten, 
v. Günther, Dirertor, - 
nd 88 kommel. 





66) 1. V——— 


Am 19. Auguſt d. J. wird bie Prüfung ter theologiſchen und dphiloſophiſche h 
baten, melde In das biefige Glerical : Seminar aufgerommen zu merben ah ci — 


Locale x eiben DAR uns un 35 re Haren. ‚ R 
ee e &a at wenigiiens 3 $ £ 
Geſuch In fateinifher ie, s ochen dor ber Prüfung fein Aufnahme. 


ade abgefaßt, bey tem Vorſtande bed geiftti Seminars b 
einzureihhen,, und be — Zeugniſſe — in — ausgeheil * 


Rs 


‚ bepgulegen: 
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1) über Taufe und Firmung, 

2) über Vermoͤgens· Berhältnife , MEN 1: tr 

3) ein Sittenzeugnig von ver Pfarrep, Im welcher ber Tanbibat während feines Studi⸗ 
tend wohnte oder noch wohnt, 

4) ein Zeugniß von der Polizenfielle und bem Univerfitätd:Prorectorate, ober Dorflanbe 
der von ihm befuchten Studien: Anflalt, daß er a) feines poltzeplichen Unfuges ſchul— 
dig befunden, und £einer academifhen Strafe unterlegen, b) feiner Theilnahme an 
gebeimen Geſellſchaften verdächtig den 

2 z781. — feinen Gefunbheitd:Zuffand von dem Diſtricts-Phyſikus ſelnes Auf⸗ 

alts⸗Ories, a et 

6) die Univerfiräts-Aitefle über bie don Ihm befuchten tbeologifhen, ober, wenn er ein 
infändifder Eanbidat der Philofoybie If, bem allein ber Zutritt zur Prüfung geflattet 
wird, beſuchten philofephifben Collegien, nebſt den Abſolutorien über bie pbhilofos 
phiſchen und Gpmnafial:Studien für begberfen Candibaten, 

7). von ten ausländifchen theologifhen Candibaten find zugleih bie legalen Auswelſe 
über ihre eventuelle Entlaffung aus dem Unterthans- und Didcefan« Berbanbe bey» 


zugeden, 
8) In.bem (an den Hodwürbigflen Herrn Ordinarlus gerlchteten) Bittgefuhe hat ber 
Eandidat au. folgende Poncte anzumerken: a) Vermögend» Verhältni Z b) Leben 
oder Tod der Eltern, c) Zahl ber Geſchwiſtrige, d) Namen bed Hausberrn, Hauss 
nummer, und Dillriet, ce) von Selte bes theologifhen Candidaten Benennung ber 
frequentirten tbeologifden Stubienfäder mit Angabe der Semefter Zahl, f) Inflructio: 
nen ober fonflige Mebenbefihäftigung während des tbeologifhen oder phuoſophiſchen 
Eurfes, 5) Gegenwart In dem ſonntägigen Früh: und Nahmittags : Gottesbienfe in 
ber Michaeld- Kırde babier, und bey den woͤchentlichen Defenjlonen im Elerical : Ser 
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minar von Seite ber theologiſchen Eanbibaten. . 
Würgburg ben 10 July 1829. 
Bihöflibed Ordinarlat. 
Danymus, Vicarius ‚generalis. 
geinider. 
—— — — — — — — 
Bekanntmachung, — 
Das Beneheium St. Crucis: zu Biberebren il durch das erfolgte Ableben des zeit 
Berigen Beneficiaten Andreas Friederich in Erlebigung gefommen. f 
Würjburg am 7. Julius 1829. 
Bifhöflibes DOrbinariat. 
> Onymus, GeneralDicar. 
Leinicker, Gecretdr, 


en — — — — ——— 


Inte (ligensmwefem 


ao Tun 7 





Amtlide Artikel 





6) 3- Bekanntmachung EN RE 
In Fortſetzung der Schuldenttlgungs » Operationen trifft, nun. bie Pan ber Ybzahlimg 
bey ber fäbtifchen Shuftentilgungs- Kaffe dabier jene Easitaflen, melde mit- ven N n 
"4504 bie 4600 bezeichnet, vom 22, July 4817 an did ben;6. Gebrugr 1818 von, Der habt 
aufgenommen wurden. — 

Diefe Enpitahlen. merben hiemit öffentlich aufgefündigt, unb bie ſtaͤdtiſche Kaffe ik 
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bereits angewiefen , 
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biefelben auf Verlangen entweber ſogleich in jebem Falle aber nach Ver⸗ 


lauf ver bedungenen vierteljährigen Auftündigungs : Srift, fohin bi6 zum 30. September diefed 
Jabrs, abzuzahlen, und von biefer Zeit an Feine meiteren Binfen mehr von benfelben zu 


entrichten. 


Würzburg den 30. Juny 1829. 


Der Stabt-Magifrat. _ 


E 1. Bürgermeifter, Bebr. " 


— — — — nn —— 


Bekann 


(2) 


ma 


2. t Hung. 
Bey dem gegenwärtigen Kiliani-Ziele haben bie wanbernden Dienflboten in ben gemöhn- 


lichen Stunden an nadhbenannten Tagen, unb zwar 


für den 1. Diſtriet am 15., 14, 
für ben 2. Ditiriet am 16., 17, 18. 
für den 3. Difirict am 20. , 21., 22. 
* den 4. Ditiriet am 23., 24., 25. 
ür ven 5. Diflrict am 


45. Zuly, J 
ul, 
ulys 

Julh 

Tr 26., und 29. 


uly l. J 


mit ihren Büchern, welchen ber Spitaljettel bepzufegen if, auf dem Pollzey- Bureau Nro. 6 


fi einzufinden, 
Dienfibote, 
Impf⸗ und Geſundheits Scheine 

Ohne Dienfldud darf Niemand 
find, welche fih aber mit gufen 
Beugniffen zu Ä 
* — —* auf € 
tragen, und fogleich anzuzeigen. 

Die —c8 wel 


und Ihre neuen Herrſchaften in die We 
welcher nod nicht bier in Dienfl 


ifler eintragen zu laffen. Jeder 


fand, hat ſich nebſt feinem Bud) mit einem 


gu verfepen, und in den erſten 48 Stunden zu melben. 
eintreten, movon jedoch die Ausländer ausgenommen 
Atteſten ober Heimathfcheinen , 
verfeben und ſogleich & melden haben. 

nige Wochen find gleich den übrigen Dienfien im Bude einzu: 


de aus Dienfl von bier auf das Rand, ober nad) Haufe geben, 


dann Impf> und Geſundheits⸗ 


haben ipre Büber mit den Impf- und Befundheitd. Schelnen nochmals vorzulegen , und unter: 


zeihnen gu la 
1— Nach 

Wochen vor dem 
yolizey⸗Arreſt, und, wenn es 


b t. 
 — Mürgburg den 4. July 5 


en, wozu fie von 


ben treffenden Dienſtherrſchaften anzumeifen find. 
erlauf von vier Wochen müſſen alle 
ünftigen Ziele alle Bücher ab 
die Dienflperrf 


Dienjiboten angezeigt ſeyn, unb vier 
ebolt werden; bie Säumigen werben mit 
ten unterlaffen, biefelden mit 1 fl. 30 fr. 


er Stabt : Magifirat. 
liter Bürgermeifler Benkert. 


Shirmer. 





Wetanntmadung. 


ET gu per Merkaffenfihaftsfache der Eifabetha 


Sdaß, Samenbandlers. Wittwe dahier, wer: 
den die dorhondenen Mobillen, befiebend in 
Betten und Welfzeug, Klelbungsflüden und 
dreinerwaaren, am Donnerstag ben 16 Zus 
Yus Rahhmittags 2 Uhr im 2. Diſtr. Nr. 281 
gegen baare, Zahlung öffentlich. verſtrichen, 
wozu aufslufiige eingeladen werben. 
* ürzburg am 9. Jolh 1829. 
Königl, Kreis⸗ und Stabtgertät. 
Hoͤrl, Director. 
— Zwack. 


66) 1. 
Der Bierwirth Anton Hillenbrand badter 
Hat auf Zufammenberufung feiner Gläubiger 
angetragen, um mit denfelben megen einer 
— eine guͤtliche Uebereinkunft 
au treffen. 
Es werben demnach fämmtlide Gläubi; 
ger des Anton Hillenbrand 
a) & Uinmeldung und Ziquibation Ihrer 
rberungen , bann 
b) gur Erklärung über ben vorzunehmenben 
ablungsvorfhlag auf 
Miltwoch den 5. Augufl 


Betranntmadung. 
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Morgens 9 Uhr unter bem Rechtsnachthelle 
anher vorgeladen, baß bie Nidhterfheinenden 
für einw’lligend in ben Beſchluß der Mehr: 
beit ber Erfihlenenen follen gehalten werben. 
Würzburg ben 4. Julius 1829. 
Königl. Kreis: und Stabtgericht. 
KHörl, Director. 
wad. 





(2)41. Bekanntmachung. 

Am Deontag ben 20. July d. Is. Mad: 
mittags 2 Ubr werben bie zu dem Nadlaffe 
der Maria Unna Megner von Relchelsbeim 
gebörigen, größtentheil® aus Kleibungsflüden 
beflebenben Effecten in dem Wohnbaufe 2 
Diſtr. Mro. 269 binter ber Maräkapelle öfs 
fentlid gegen glei baare Zublung an ten 
Meiiibietenden verfleigert, was Strichsllebha⸗ 
bern zur Nachricht dient. 

MWürjburg am 9. Zulp 1829, 

Königl. Kreis» und Stabdtgeridt. 
Hörl, Directer. 
Wilhelm. 





(@)1. . Bektanntmadung. 
Mittwoh den 22. July Nabmittage 2 
Uhr werben im 2. Diffrict Nro. 168 1/2 bie 
um Nachlaffe bed Jakob Föhr von Frankfurt, 
nbidaten ber Medicin babier, gebörigen 
Bücher, Kleidungsflüde und fonflige Effecien 
verfirihen , wozu Liebhaber eingeladen werben, 
Zugleich werden alle biejenigen, welche 
aus irgend einem Grunde Anſprüche an bie 
Merlaffenfhaft machen wollen, aufgeforbert, 
ihre Forderungen am Donnerstag.ben 23 July 
früh 9 Uhr bießorts anzumelden und gehörig 
nachzuwe iſen, widrigens fie bep ber Auseinans 
berfegung biefer Verlaſſenſchaft nit berüds 

fiptigt werben follen. 

EB ärzburg ben 11. July 1829. 
Königl, Kreis: und Stadtgeriht. 
Hörl, Director. 

8wack. 


Bekanntmachung. 

Am Dinstag den 21. July d. I. Na: 
mittags 2 Ubr werben bie zu dem Nachlaſſe 
ber Elifaberba Diez von Kieinfleinad gebört; 

na, meiftens aus Kleibungsflüden beflebenden 
& ecten in dem Haufe 1. Diſtr. Nr. 349, der 
ihader Kirche gegenfiber, öffenılih an 


di Meiſthietenden gegen glei banre Zahlung _ 
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verfleigert, wozu Strichsliebhaber eingelaben 
werben. - 
Würzburg ben 6. July 1829, 
Köntgl. Kreis: und Stabtgericht. 
+ Körl, Director. 
" W i l b el m, 





(2)2. Befanntmadung. 
Dindtag ben 14. July I. J. Vormittags 
10 Uhr wird in dem Bureau der k. Haupts 
voflmagens : Erpebition badier ver Inhalt vers 
ſchledener unbeflellbarer Frachtſtücke, größten. 
tbeild aus alten Kleidern, Büchern und fons 
gr derley Gegenflänten befiebend, öffent: 
lich verkleigert, und bem Meifibletenden ohne 
— — of 

rjburg ben 6. July 1829. 

K. b. Oberpoͤſtamt. 

Behr, v. Brud. 


(3)2 Befanntmadung. 

An bie Fönigl. 
Gerlchtz-⸗Bebörden bes Kreiſes. 
Adhibirung bes Stempels bey Malzauffchlags » Defrauda⸗ 
tions = Unterfuchungen betr.) 

Durch höchſte Weifung der fönigl. Kreis, 
Deeglerung d. d. 30. Juny, praes, 7. July 
I. 3. wurbe ausgeſprochen, 

baß weder zu ben Unterſuchungs⸗ nod 

u ben Urtbeild ; Eröffnungs : Protocollen. 

Malzauffhlagd- Defraudations-Saden 

Stempel ju abhibiren fen. ° . 
Würzburg ben 8. Zuly 1829. 
e⸗ig Oberaufſchlagamt des 

nter⸗-Mainkreſſes. 

Mulzer, Baur, 
Oberaufſchlagsbeamter. Controleur. 








—SetreldeWerkauf 
auſ dem Markte zu Würzburg 
ben 11. July 1829. " 


Im böhften Preis: 
Welten, 5 Schffl., der Schffl. 17.30 kr. 
— a ‚ ’ 1 g 8 * 
aber, 4fl. 48 fr. 
Gerſte, — — — 
Im mittleren Preis: 
Korn, 183 [3 s 10 fl.20 [} 
Haber, 2514 ⸗ ⸗ 4f.325 br. 
Gerſte, — ⸗ s —fh— Br. 
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Im tiefflen Preih ()5. Befanntmadung. 

Weisen, 8 Schfll., ber Schffl. 15.20. Dermöge Bekanntmachung bes babiefigen 

Kom, ⸗ ⸗ 10 fl. — fr. Stadt Maglſtrats vom 11. October 1825 (Krels⸗ 
aber, 10 4 fl. 24 kr. Jutelllgenzblatt Mro. 120 pag. 2275) wurde 


erſte, — ⸗ ⸗ — ff. — kr. 
Summe aller verkauften Früchte: 9123 Schäffl. 
.. 4204 ae MWeipen, 2214 Schäffel Korn, 
270, Schäffel Haber, — Shaffel Gerſte. 
Stadi⸗Maglſtrat. 
u. Bürgermeiſter Benkert. 





(5) 3. Bekanntmachung. 

Der Bebarf von 130 Ellen 7/6 Gradel 
und 250 Paar Schuden für bie Militair: 
Strafantialt wird am 4. Auguſt d. Je. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr im Locale ber unterzeihneten 
Commiffton ( Hutten’fchen Hofe Nro. 9, 1. 
Difir.) nad den befannten allerhöhflen Be: 
Himmungen an die Wenigfinehmenten in Lie⸗ 
ferung gegeben. 

Die Bebingniffe werben vor dem Stride 
Den Unmefenden eröffnet, aud haben vie zu 
obiger Lieferung beredtigten, ber Eommiffion 
aber nicht genug befannten inlänbifhen Ge⸗ 
merbileute ſich mit obrigkeitlichen Zeugniffen 
über ihre Lieferungs» Fädigfelt auszumeifen ; 
endlich werden meber f&riftlihe Anerbieten 
noch Nadgebote angenommen. 

Würzburg am 6. July 1829. 

Die Oekonomie Eommiffion. ber 
köntglichen Commandantſchaft. 
v. Grosdach, Plaßmajor. 

Speid, Verwalter. 





(5) 2. Bekanntmachung. 
- Unter Bezug auf bie Bekanntmachung 
bes unterzeichneten Amtes vom 4. Map |. 
wird ber öffentlidde Verſtrich der verfallenen 

retiofen , Gold» und Silbermwaaren sub lit 

auf Montag ben 27. I. M. und bie bas 
rauffolgenden Tage, jedesmal Nachmittags von 
2—5 Uhr, feligefept, mit dem Bemerken, daß 
bep biefem Stride filberne und goldene Sad; 
nbren, Gold» unb Silberwaaren jeder Art, 
Öffentlich verfleigert werten, wovon bie Ins 
tereffenten biemit in Kenntniß fept und bie 
Strichsliebhaber hlezu döflichſt einlatet 

Märburg ten 7. July 1829. 
das ug Pfandamt. 


B. Bültner. 
Kloiber, 


mit Genehmigung ber Eöntal. Regierung dabier 
gur Empfangnahme bed Mebrerlöfes von 
den verfallenen und oͤffentlich veräußerten Pfan⸗ 
dern ein Termin von brey Jabren telges 
fegt , nad deſſen Ablauf die Anſprüche ber 
Merpfänder auf jenen Mehrerlös erlöfden. 
Es werden ſonach bie Eigentpümer ber 
sub Lit. G. pro 1823/4 angelegten und pro 
1825/06 verfauften Pfänder biemit aufgeſor⸗ 
bert, ben erzielten Mebrerlöß, nad Abzug 
ber Binfen und Strichefoflen, bis zum iten 
Dctoder I. 3. bey dem unterzeidineten Amte 
um fo mehr zu erbeben, ald nad) obigem Ters 
min feine Weberfhüffe von ben erwähnten 
Pfaͤndern mehr gejablt werben können. 
Würzburg den 7. July 1829. 
Das Hädtifhe Pfandamt. 
J. 3. Büttner 
Kloiber. 


Befanntmadung 
Die zur. Eoncurämaffe bed Georg Ant. 

Ullrich von Lohr gebörigen Haus und Güter 
werden Donnerstag den 16. July früh 10 Uhr 
im Executlonswege öffentlich verfleigert. 

obr am 25. July 1829. 

Riniglinee Landgericht. 

nfelm, Lorchtr. 








(2) 4. Früchten-Verſtelgerung. 
Dinstag ben 21. Jullus v 6. Dormts 
tags 9 Uhr werben vorbehaltlich höherer Ges 


nebmigung j 
omigung Sqaͤffel Welpen, 
260 ⸗ orn, 


en verfrigen, one 
e en, w 
Men waren. Br , ke Liebhaber einge 
aßfurt den 11. Jullus 1829, 
Königl. Wniderfitdis. 
nger. 


— — 
3)4 Bektanntmadung, 
Für das Etatsjahr 1829 » 
mwärtig bie Bewerbung für — 


us b N) 
“ —— pfneriſchen Stiftungspfleg® 


Afe jene welche auf den Bezuz tiefe? 
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Etipendlumd,. fo bermalen 100 fl. beträgt, 
für beregtes Fahre Anſprüche zu machen glaus 
—— den 8. Muguf I. Te 
mötag ben 8. Auguſt I. Js. 
. frub 8 Uhr 


rü 
bey dem Stabt:Magifirate dahler durch legale 
Beugniffe über Zalente, Fleiß, Fortgang, 
Sittlichkelt und weiter der Stiftung gemäß 
ne ber Nichtberück ſichtigung auszus 
weifen. 
a) baßfie aus ber Höpfnerifhen, Sonbhels 
meriſchen ober Sitreilifhen Verwandt⸗ 
ſchaft abflanımen, ober body aus Reu⸗ 
flabt gebürtig find, und 
b) daß fie ſich in einer Schule von ber 
zien Gpmnafial: Elaffe an bis zum 
philoſophiſchen Eurfe einſchlüßig befin- 
ben, ent 
c) ſich felbit nicht wohl unterhalten koͤnnen. 
Neufiadt a/S, ben 9. July 1829. 
Der StadbtMagifirat. 
Ulfamer, Bürgermeifter. 


3) 1. Holländer; Hol; DBerflelgerung 
@ dem fürftich Löwenfleinifhen Speffart. 
Donnerstag ben 30. July d. Is. Nach⸗ 
mittags 4 Uhr werben in dem Forfibaufe da⸗ 
bier aus den 5 Nevieren bes fürfll. Speffarts 
1200 Eichſtaͤmme, 
in angemeffenen Parthieen oder diſtrictwels 
mit dem Bemerfen öffentlid —— daß 
ein Stocktecht von 3 Jahren eingeraͤumt und 
bey annehmbaren Geboten der Zuſchlag ſogleich 
ertbeilt werde. 
Saͤmmtliche Stämme elgnen ſich vorzüg⸗ 
lich zu Holländer», Lang⸗ und Spaltholz, ſind 
nummerirt: unb konnen von ben Kaufsliebha⸗ 
bern, unter Anweifung des betreffenden Forfl: 
Perfonals, vorber in beliebigen Augenſchein 
genommen werben. 
afenloyr am 9. July 1829. - 
Fürſtlich Löwenſtetniſches Forſtamt 


Speſſart. 
Hofman —2 Forſtrath: 
a Te — 
‚Ridhtamtlide Artikel 
Dermiföte Anzeigen. 
1) (1) Uaferen Berwandten und Bekaun⸗ 
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fen zeigen wir unfere wollgogene eheliche Ber: 

bindung hiemit an, und empfehlen uns ihter 

feenern Freundſchaft und Gewogenheit. 
Valentin Heelein, Pfaffenmüller. 
Apollonia Heelein, geborne Bogel. 


2) (2) Bon der am 4, Auguſt a. c. ia 
Münden gejogen werdenden k. b. Staats. 
Eotterie find noch melde Loofe zu 10 fl.-— 
25 fl. das Gtüd fpredyend, im 4, Diftr. Rev. 
137 nächſt der Poft zu haben, 

3) (2) Endesunterjeichnefer macht hie; 
mit die ergebenfte Anzeige, daß er die Bars 
küchen » Eonceffion erhalten hat. Er wird 
fi befireben, die Zufriedenheit feiner werthe» 
ſtea Gäfte zu erwerben, 

Georg Keupp, Beinwirth, 
im 2, Difte. Nro, ı6 im fogenann; 
ten Jägers, Badhaus, 

4)(3) Ja einem- nahe bey Würgburg ger 
legenen Landſtädtchen wird in eine frrquen; 
te Handlung ein junger Menfch von guter 
Erziehung und geeigneten Borkenntniffen uns 
ter billigen Bedingniffen in die Lehre aufjuneh- 
men gefühlt, Das Nähere im nteligeng 
Eomptoir, 

5) (1) Es wünscht jemand über deut- 
sche Sprachlehre, über Schreiben und Rech 
nen etc, und im Violinspielen und Singen 
eic. gegen sehr billigen Lohn Unterricht zu 
ertheilen, Das Nähere im Intell,-Comptoir. 

6) (1) Ein junger Menfh, der ſchon 
in Neuburg und Augsburg in Eoadition 
fand, und ſich über Treue, Zleiß und techt⸗ 
ſchafſenes Betragen ausweilen kann, ſucht 
dahier als Kellner, Metzger oder Hausknecht 
eine Unterkunft, Das Nähere im atell » 
Comptoir. 


7) (1) Am Sonntag den 12. July Bor: 


" miftogs wurde eine fogenannte Fausse-Montre 
‚von Perlenmufter, eine in Form riner Lyra 


gewundene Schlange vorfiellend, mit einigen 
darin befindlichen dunkeln Haaren, von der 
Gandergaffe in Die Petersfirhe und von da 
durch die Hörleinsgaffe zurüd, verloren; der 
redlihe Ginder wird gebeten, diefelbe gegen 
eine angemefjene Belohnung im 4. Diftr. Neo. 
136 wieder abzugeben. 





Glezu 1/2 Bogen Anhang.) 
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Nie. 80 


Blattes 


Unter-Mainkreis des Königreichs Bapern. 





Dinstag den 14. July 1829. 
———fD —ñ—i —— —— — — — — —— ——— 


Nichtamtliche Artikel. 





Beilbietungen 





Befanntmadhuug. 

- 4) (3) Am 23, dleſes mwirb der Pferts- 
Dlnger von ben Monaten Julp, Auguſt und 
September ber drey Fuhrwe ſens Hbrheilungen 
naͤchſt ben Stallungen vom Gardiſtenbau, dem 
Fagtzeugfiadel, und in ber Fellung an bie 
Reuibietenten entweder im: Ganjen ober 
fubrenweis in Vertleigerung gegeben. 

Steigerungsluflige wollen fih taber an 
dieſem Tage Vormittags 10 Uhr in ter Red 
nungdcanjlep ter alten Eaferne rinfinden. 


Würzburg am 9. July 1329. 


2) (3) Montag den 20. Jul früb g 
Uhr anfangend und die darauffolgenden 
Zoge wird das zur Verlaſſenſchaft dıs vers 
Roıbenen Herta Pfarrers Bender zu Bau: 
önigehofen, Landger, Röttingen, gehörige 
Mobilar» Bermögen, beſtehend in Silber, 
einer Stockuhr, Zafıhen:Upr, weißem Zeugr, 
verfhiedenen Kleidungoftüden, Kanopr, Gef» 
feln, Commoden und verfcdhiedenen Bausgeräth: 
ſchaften im Pfarıbauje zu Baufönigshofen 


gegen glei baare Zahlung verfirichen, 


Zugleidy werden alle jenr, welche an ges 
wanute Berlaffenfhoft etwas zu fordern ha— 
ben, dorgeladen, binnen 14 Tagen im Mares 
bauſe daſelbſt ihre Zorderung geltend iu 
mocen, widrigenfals kune Rüdfiht meht 
genommen wid, 

ö „Das Teflamentfariat, 


— — — 


—SE 





3) (3) Donnerstag den 16. des lauf. 
onats Julius und die folgenden Tage 
Bormittogs um 9 und Nachmittago um 2 
lihe werden Die zur Vetlaſſenſchaft der neıs 
lebten Grow Zolamtmärnin Bregger gebörir 
gen Efjecten on Gilber, Kupfer, Zion, Nirf: 
fing, Eifen, Tifche und fonfligem MDeißen Zeuge, 
Bılten, Kleidern, Gihreinsimaaren u. 8, 9. 
im 1. Diftr, Nro, 33 in dem Haufe dre kön, 
Ydoocatın Hertn Dr. Uhl zum öffentlichen 
Striche aufgelegt, und gegen Zahlung abge 
geben, fofort Liebhaber eingeladen, 


Breanntmadung. 

4) (3) Die jur Berlaffenfhoftsmoffe 
des verlebten Heren Sandelemannrs Gpris 
ſtobh Joſeph Maas dohler g-börigen Mos 
bilien an Gilber, Uhten, Kupfer, Meſſing, 
votzüglich ſchönem meißen Zeuge, Betten, 
Commoden, Gpirgeln, Gläfern und verfchies 
denen Holjwaaren, werden, den oo. Julius 
d. Is. anfangend, jedesmal Nedmittoge 
ıf2 2 Uhr mit Ausnahme der Gamstagr, 
dem öffentlidyen Striche im 9, Diſtr. Nra, 
157 ausgejeht, und gegen boare Zahlung 
an den Meiftbietenden abgegeben, mozju die 
Stidsliebhaber Höflidyfi eingeladen werden, 


Belanntmahung, 

5) (3) Das jut Beiloffenfhaff des ver. 
lebten Handelomannes Johann MRichrl Big 
dabier gehörige Wohnhaus im 2, Difte Pro, 
356 in der Katzengoſſe, movon die Befch:eis 
bung nadfieht, wird Freytag den 17. 
Julg d. % Nahmittage 2 Udr in dem 
Haufe felbft unter den bey dem Steiche ber 
tanat gemacht werdenden Bedingnifien, bey 
welgen zugleih auch die darauf baftenden 
Abgaben eröffnet werden, jum eıflen Male, 


R5 
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und Donnersfag den 23. deffelben 
Monats Nachmittags 2 1lhr gum zweyten 
Mole dem öffentlidyen Striche aufgelegt, und, 
wenn ein aunehmbares Gebot fält, dem 
Mertbietenden zugeſchlogen. Beg dem erfien 
Houoſtrech wird jugleich end) ein Morgen 
Weinberg im Gandpfad, St, Handelsınana 
Wirth, und 5. Spejereghandler Herold öffent 
Ib veifteigert. Hiezu werden Sttrichslich⸗ 
habec eingeladen, . 
Befhreibung dee Haufes, 

Das Hans iſt zweyſtöckig, hat einen 
Hof, eine Kalter, ein Wajchbaus mit einem 
eıngemouerten Keifel, einen Jiehbbiunnen, einige 
Keiniſen und 2 Düngergruben. Daffelbe hat 
ferner weg, von 2 Ötcafen aus führende 
Eingänge nebfl einem großen Ihore und 
wey Keller. 

Der untrre Stoß enthält ein großes uns 
heigbar«s Zimmer und einen Abtcitt; der 
obere Stock bot 6 Zimmer, wovon 3 heitz⸗ 
bac find, 2 Küchen and 2 Xbtcitte, dann 
geräum'ge belle Borplogr. j 

Das Haus Hat ferner 4 Metzanen sims 
met, wooon eines hrisbar ift, und zwey ges 
täumige Böden. Doffelbeift auch erſt Im Jahr 
1805 erbaut und in gang gutem Zuflande, 

Einfiht fann tägli von dem Haufe 
genommen Werden. 


Haus:Bertauf. 

6) (3) Das Wohnhaus in der Haugers 
Pfoffengafje 1. Difie. Mo 175, welches zur 
ebenen Eıde ein heitibares und ein unheißs 
baces Zimmer mit Küde, im oberen Ötode 
weg beiubare und ziveg unbeigbare Zims 
rec nebfl Küche, fodann 3 Dach immer und 
40e9 Bodentammern enthält, mit rinem 
Keller, Höfchen und Waſchhauſe verſehen ijt, 
und überhaupt im beiten baulihın Zuſtande 
fidy befindet, — wird in Demjriben Mitts 
woch den 22. d, M. Nachmutage 2 Uber 
dem öffentlihen Strihe auegejegt, und bey 
onnehmbarem Gebete dem Meiſtbietenden 
auf Der Ötelie zugsfchlagen, 

Die nädreren Bedingaijfe werden beym 
Striche befannt gemochtz bis dahin kann 
die Einfihe täglich zu jeder Stunde gencm- 
men werden, 


7) (3) Da Ih Unterzelchneter dad an 


—et 
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melnem Haufe anfloßente Wobhnhaus tes 
* rfebten Herrn gebeimen Nathes Peter Tranz 
Lubiwig Behr babier den den Krrren Erben 
deſſelden Läuflih übernommen habe, und 
baffeibe ohne daß es ver Haus» Eigenthümer 
bemobne, nidyt wohl befleyrn fann, fo babe 
ih mich entſchloſſen, mein Haus und Garten 
an ter fchöntlen Gegend außerhalb der Statt, 
vor dem Rennwegthote an dem Blacis liegend, 
und ten Namen bed fogenannten Milchgar— 
tend führend, welcher jederzeit mit einer guten 
Wirtofhaft betricden wurde, am 21. dieſes 
Monat! Nadmittagd 3 Uhr in dem Porate 
dem Öffentlihen Striche aufjulegen, und, wenn 
ein annehnbares Gebot füllt, fogleth zuzu⸗ 
fhlagen. Von ben Herren Yiebhabern kann 
vom 16 bis 21, dieſes Monats täglich früh 
von 9 bis 12 Ubr Einſicht genommen werden. 
Das Haus Ui geſchmackvoll gebaut und ill ins 
nerbald mit den Ihörflen Wirtpfhafts : Ein- 
richtungen hergefrätz bie näheren Beoingaiffe 
werten bey bem Eıride eröffnet. 7 
Wärzburg am 7. July 1829. J 
Sebaſtlan Wolz 


8) (1) Unſere Commiſſions-Niedertage 
des, Sowohl wegen ferner Dauechaftigkeit 
als Wohlfeilheit fehr |orliebten Hirfhausr 
Gteinguss iſt nicht, awie in Bouger Meife, vor 
dem Wirthehaufe Des ſchwarzen Mobren,: 
fondern in einer Boutique vor unferm Laden 
‚mit der Birma Eh. und Ph. Beer. 


9,(3) Conrad Beder 


ous Stantenthal 
bezieht gegenwärtige Meſſe mit einem wohl 
ajfortiıten Logrt Geünjtaster Porzelain oder, 
fogenanntem Gtringut und empfiehlt ſich im 
genzigtem Zufpruge mit der DBerjiherung 
der billisft-n Preife nt 
Geine Boutique it am Eingange dıq 
Rathhauſes dem Oberl'ſchen Kajjehadfe ge⸗ 
genüber, - 
Preife: °" ® 
ı Dusend flacher oder Ouppenteller 1 ff. ia ke. 


1 Dugend Drfjatteler . u. af ok 
4 Dugend hoher Kaffrtojjen .„ ‚ıfl.ı2 kc. 
1 Dugend runder Zallen . „ ıfl.— Eu. 


Platien, Terrinen, Galatfhöfeln, Nahm 
öpfe, Koffetannen zu Den billigſten Preifen, 
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10) (3), Indem ih meine brlannten eng» 
Kihen und Brutfhen Steingutg · ſchiere, Cho⸗ 
evtade, Kraſtec. Tob acke und chemiſche Lam: 
pendochte zur gefalligen Bedienung von hier 
aus empfeble, made ich zugleich die weitere 
Anzeige, daß bey Henn. I. E. 5. Ebert in 
ter Pleihader:Beißgerbergeffe zu Würzburg 
fortwährend meine Ehocolade und drmlice 
Bampendodte zu meinen Berfaufspreifen, 
fo mie audy Roft» oder Eifenfleden . Ejjerz 
das Bläschen zu ı2 Pu zu haben fegen. 

Au recht bedemtenden Auftsägen empfiehlt 

gli 
ar a. €. Emmrrt 
in Schweinfurt, 

41) (2) Ih made hiemit die ergebrnfle 
Ya;eige, daß ih deieſe KilianisMlefje wieder 
wit rinem gan, fhönen ajfortirten Lager 
von -Öpiegeln in ollen Größen, meifingenen 
Peudtern, Dofen, Blenfliften und vielen fonftis 
gen Nürnberger Krömeregwaaren begogen 
dobe; ich verkauſe um Kabrifpreife und 
Bitte um geneigten Zufpruch. Mein Gewölbe 
iA auf der Bıdde bey Hera Siebmachert 


Wi, 
: Jakob Gerfl 
aus Amnsbad, 


4) (H DB Bernwau 
8 fid) , die bieſige Meſſe zum Eiften; 
male.bejishend, mit einem voßflöndinen affore 
tirten Waarenloget in feinen Parifer+ Pors 
zelains, Bijouferier, Balanteries und Parfus 
merie: Örgeniländen, 

“ Borzüglihleit der Dnalität aller Diefer 


Yarikel,' in Derbindung mit den biligften Preis ' 


fen, werden den Wünfhen der verehtlichen 
Ybnehmer arm f entſprechen. 

Die Bude ift vor dem Haufe des Sım, 
Simon Mallet, Hra. Kaufmann Dad) ges 
genüber, X 


13) (a) Ich Unterzjeihneter empfehle mich 
ben den Frauem Mir ineinem fhon befanns 
ten braunglafirten und zmenmal gebrannten 
Höfnergefdsicee, das ſeht gut beym Geuet 
gedraucht werden kann. 

Fcharn Meifter berg Augobueg. 

14 (2 Barbara Schmitlineher one Nürns 
berg empfiehlt ſich, bier mit ihrer probmäßis 
ara Wangen Tioctatz dieſes Mittel wiekt fo 
fneh, daß in Zeit 3 Zagso alles Uageie⸗ 


ous Münden. 
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fer verſchwunden if. Das Blos hirvon to 
firt g und ı2 Er. Kerner hat fie eine probs 
mäß'ge Parıfer Fleckſeife, womit man alle 
Bledra aus jedem Kleidungsflüf mit friſchen 
Woſſ⸗t heraus bringen fann. Gie bat ihren 
Stand bıy dem Shönederfhen Laden. 


45) (1) In der Boutique vor dem Haufe 
des Dofrn: Gabrifanten Michel auf der Doms 
ftroße find während der Mefzeit Stoduhren 
von den beſten Meiftern und um die billige 
fien Preife zu verlaufen. 


Damafcirte Rafirmeffer 
von ter Erfindung des Herrn Bernard, 
worüber berfelde von Sr. Majeſtät tem Kö— 
nige vun Srantrei ein Erfindungs:, Vervoll⸗ 
fommnungs: und Einfudrss Patent erhalten 
at . 


Darch das eben fo finnreihe als 
ſchnelle Derfahren, tas Herr Bernard mittel 
eines neuen Mechanismus bey der Fabrizirung 
dieſer Meſſer eingeführt Hat, erbätt der Stapl, 
weder durch Hülte des Schmiedens noch der 
Zeile, eine Harte, welche derjen gen des Dias 
mants aleich kommt; feine Rafirmeffer find 


daher von einer ſolchen Qualitaͤt, wie man 


bergleidyen bis jegt noch nicht geſehen hat. 

Durch biefe vorzügliche Eigenfhaft warb 
denſelben baber auch von allen Kennern bie 
Benennung: 

Damafcener Rafırmeffer 
bengelegt und Herr Bernard erdielt befbald 
von Sr. Majeſtaͤt dem Könige von Frankreich 
ein. Erfindunys : Patent. 


Der unumfiöglihe Beweis ihrer Bol, 
Fonımenheit und erprobten Echtheit iſt ders 


- bad fie nie. nöibig baden auf emem Scleifs 


flein geſchliffen zu werden, und daß ein guie® 
Streidhiieder vollkommen genügt, um ihnen 
immer bie feinfle Schveide ;ju geben. Nur, 
wenn durch einen befontern Zufall etwa eine 
Sharte verurfaht wurde, betarf es weiter 
nichts, als eines mit Del deürichenen Edjleifs 
fleins_um die Schnee wieder berzußellen. 
Der Ruf, ven dieſe Rafirmeffer neuer 
Erfindung übrigens in Frankreich [omuhl ale 


‚ auch In Stalien bereits genieden, macht alle 


weitere Anpreiſung überlürtg. 
Der Preis pr. Sud it a fl. 30 fr. 
Ich beſttze auch eine Maſſe, um die Streich 
leder damm zw Üderziehen und weich zu em 
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balten, wodurch bein Meffer bie vollkommenſte 
und feınde Shneide ſtets erbaften wird. 
Der Preis biervon if pr. Stürf 30 fr. 
Ferner beige id auch bie Streichleder 


dazu. 
Grofe mit Etui Hr. Stück 48 fr., 
fleine, einfahbe div. 30 fr. 
Ich empfente mid) zagleich mit einer voll 
-Händigen Auswahl Galanterie- Waaren. 
ob. Balvi, ! 
Kunfl: und Galantrie- Händler 
in Wür;burg. 





Dermietbungen. 





4) (1) Ein ganzer Stock, beflehend in 
4 Zimmern, ift flündlich zu vermiethen, und 
fona auch einzeln an ledige Herren mit Mo» 
bein abgegeben werden. Ganderficaße Nro. 
313 nädjt dem Ganderthore, 


2) (2) Im 5. Difle. Neo, 27 in der 
Kaßengaffe ift ein Pogis mit 4 Zimmern, wos 
von 3 heitzbar und 1 unbeisbar ift, nebſt 
Küde, verſchließbarem Keller, Bodenfammer, 
Holjlager und gemeinfhaftligem Wafhhaufe 
auf Alerheiligen zu vermiethen, 

3) (1) Jmr.Difte. N. 203, Urfulinergaffe, 
HE eine Wohnung von 3 oder 4 Zimmern 
nebft fonftigen Erforderniffen, auf Jacobi 
oder Alerheiligen zu vermiethen. 


. 4) (2) Im 2. Difte, Nro. 203, Urfulis 
nergaffe, ifl ein Repsboden gu vermiethen. 
6) (ı m 5. Difle, Rro, 110 an der 
an . ehemaligen Stangifhen Haufe 
ft ein Quartier zu vermiethen. Das Nähere 
bey U. Deppiſch. 
6)(3) Im 4. Difte. Johannitergaffe Nro. 


13: iſt eine Wohnung von 5 heitzbaten Zime | 


mern und ı Gobinette, nebft- alen übrigen 
Erfordeiniffen für eine Haushaltung, ols: 
Kühe mit einer Beunnenröhre, Kammern, 
Abtritt, Holzlager, Boden» und Keller. Ab» 
theilung, gemeinfhafttihem Wafhhaufe und 
Bleiggärtchen, nöthigen Folls auch Stollung 
für 2 Pferde, auf Alletheiligen⸗ Ziel zu vers 
miethen, j 

7) (2) Zn der Ganderficafge 4. Diftr, 
Neo, 24: ift ein vollitändiges Duactier, bs 


un 


490 


ſtehend in 4 heitzbaren und rinem unhbeltzba⸗ 
ten Zimmer, nebſt Alkoven und Eabinetrhen, 
mworon 2 Zimmer topegict find, einer Kürbe 
und Abtritt, einem Keller , einem Gewölbe un? 
einer Kammer, einem gemeinfbaftlihen Baſch 
baufe und Hof, einem Garten, Shıreins 
Grderpiche und Pferde:ÖStallung zu 2Ötüden, 
flündlih zu Dermietben, 

Nähere Auskunft il in demfelben Haufe 
fab Neo. 240, eine Gtiege hoch gu erholen, 


8) (2) Im =. Difle, Neo, 466 ift ein 
fehr bequemes Quartier, welches den ganyen 
Tag Sonne bat, befichend nus 3 ineinams 
Dergehenden heiübaren Zimmern, ſchöver bellen 
Küche, Kammern, Keler und fonfligen Bes 
quemligkeiten,.auf Jacobi zu vermieihen. 


9) (2) In der Blodengaife im 3. Die. 
Neo. 250 il ein Duortier ougenblidlic zu vers 


„ miethen ; es beſteht in ı Zimmer und Tlebıms 


jimmer, heller Kühe, Holjlager, ı oder @ 
Bodenfammein und mit mehreren Fequem. 
lichkeiten; auch ifl da ı Zimmer mit Möbeln 
zu vermiethen, 


10) (2) Im 2. Difte, N. 374 neben dee 
Neumünfierfhufe iſt ein freundliches Quars 
tier, aus 2 heigbaren und 1 unpeigbaren 
Zimmer, Küde und übrigen Erfordernifen 
beftepend, bis 7. Auguft zu vermiethen, 


ns 
Bermifhte Anzeigen 


4) Ca) Es wünfht jemand ein Gaft⸗ 
witthohous im Unter» Mainkceis zu Faufen 
oder zu pachten; wer? erfährt man im Ir: 
tel,:&@omptoirc. - ; 

2) (r) Ein Dienfibote hat eim goldenes 
Detfhaft gefunden; mer ſich .derüber oum 
meifen kann, Fann diefeo in der Schuflergaffe 
Nıo. 552 erhalten, 


3) (1) Es ift am -Gonntag den ı=. 
July von Gmolens? bis gegen den Mildps 
garten ein roth und. mehıfarbiges feidenes 
Srangen:Züdlrin verloren worden; der ved% 
liche.Sinder wird gebeten, daifelbe gegen eine 
Belohnung im Jatell.Comtoit abjugebin, 





Giezu 4 Bogen Beplage.) 
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des 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter-Mainfreid des Königreih8 Bayern. 





Den 14. July 1829. 





Sntelligenzmwefen 
Umtlide Artikel, 


Betanntmadhung. 

In ber Naht vom 3. auf ben 4.b. Ms. 
wurben auf einem Bleichplage vor biefiger 
Stadt zwey Ballen weiß gebleichte Leinwand, 
jeter zu 60 Ellen, und ber eine am Enbe 
mit U. N. weiß gezeichnet, entwendet. 

. Man macht diefen Diebſtahl zum Zwecke 
ber Entdeckung bes Thaͤters und der entwens 
deten Objecte biemit öffentlich bekannt. 

Afchaffenburg am 6. July 1829, 

Köntigl, Kreis: und Stabigerigt. 
Reuter, Directdr. 
Bett. 











(5) 2 Ebictal-Labung. 
Gegen bas am 5. Fanp d. 9. erlaffene 
Concurd-Erfenntniß hat der Gemeinſchulbner 
Fobann Georg Popp von Unterleinad das 
Nechtömittel ber Berufung innerhalb der ge: 
ſetzlichen Friſt nicht angezeigt. 
Es werben demnach für die Maſſaglaͤu⸗ 
biger folgende Edictetage anberaumt: 
erfler Edietstag auf Mittwoch ben 29. July 
1. 3. früh 8 Uhr zur Anmeldung ber 
Borberungen unb ber Vorzugsredhte, und 
beren- Liquidation unter Vorlage ber Ber 
zweyter und britter Ebictdtag auf Mitt, 
woch ben 26. Auguſt I, 3. früb 8 Ubr 
Kr Erflärung über bie angemeldeten 
orberungen und Vorzugsrechte und bey: 
——— ſchlleßlichen andlungen. 
Das Nichterſcheinen am erſten Ebictd; 


. Jahrgang 1899. 


tage bat ben Ausfhluß von der Maffe, ‚fo 
wie das Nichterſchelnen am Qten und ten 
Edletetage den Ausschluß mit ben treffenten 
Handlungen zur Folge. 

Zugleich werden alle jene, melde vom 
MWermögen bed Grmeinfhuldnerd etwas in 
Händen baben, aufgefordert, eg nur an 
das Eoncurögeriht bep Vermeldung nochma⸗ 
—* Erſatzes vorbehaltlich Ihrer Rechte abs 

efern. 
ürzburg am 25. Junh 1829. 
Königlides Landgericht Links b. M. 

aper, Zanbr. 
Weber, Redispr. 


(3) 1. Bekanntmachung. 

Auf Antrag eines Hydothek⸗Glaͤubigera 
wird im Erecutlondwege ein Wohnhaus mit 
Mebengebäuben nebfl mehreren waljenden 
Grundſtücken an Weinbergen, Wiefen, Art, 
felbern und Holz bed Heinrich Pfeuffer zu 
Heugrumdach, im Geſammtwerthe zu 1170f. 


ef At, 
ui N rittwod am 5. Auguf I. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 
in bem ®emeindebaufe zu Heugrumbad ver; 
firiden, und fobald ber Schägung!preis ers 
reiht, unbebingt bingefdhlagen. 
Decretum Urnſiein den 2. July 1829. 
u Landgericht. 
Keller, Landr. 





(3) 2. Glaubiger-Ladung. 

Die VWerlaſſenſchaft der Wittib Marga⸗ 
retha Pfeufer von DObersfelb wurde von ben 
eingefepten Erben nur cum benef. leg. et in- 
vent. angetreten. Die Gläubiger ker Erblaf 
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ferin werben deßhalb — am Zoten 
I. Mis. Vormittags 9 Uhr ihre Forderungen 
babler um fo gewiffer anzumelden und zu liqui: 
biren, ald außerbem die Verlaſſenſchaft obne 
— Huf fie auseinander gefept werben 
wirb. 


Arnflein am 2. July 1829. 
Könialihes Landgericht. 
Keller, Lorätr. 
A. Herrlein. 


— — — 
(3) 2. Edbicetal:Babd 


ung. 
Lorenz Hd zu Biſchofsbeim hat fi freh⸗ 
willig dem Concuͤrſe unterworfen; es wird 
deßbalb wegen Geringfügigkeit ber Maſſe ein« 
siger Edietͤtag jur Anmeldung der Forderuns 
gen und beren gebörigen Nadmeifung, jur 
Vorbringung ter Einreden und deren Beweis 
mittel, fo wie jur Schlußbandlung auf Dions 
tag den 27. Juin I. Is. früh 8 Udr babier 
anberaumt, woben ſaͤnmtliche Gläubiger unter 
bem Rediisnahtheile des Ausfchluffes von ges 
genmwärtiger Concursmaſſe ju erfheinen haben. 
Zugleich werben alle diejenigen, melde 
etwas von bem Gemeinfhulbner in Händen 
daben, aufgeforbert , ſolches vorbehaltlich ihrer 
Aechte, bey Vermeidung nochmaligen Ers 
Tapes, bem Gerichte zu übergeben. ’ 
Deer. Bifbofsbelm ben 30. Jury 1829. 
Königlihes Yandgeridt. 
Ldr. frank. 
Draier, Act. 
Wirth, Rechtspr. 


(2)1. Sldäubiger: Borlabung. 

Auf den WUntrag bes Kaſpar Berger 
junior ven Oberlauringen werben beffen fämmts 
lie Släudiger zur Erklärung über ven ihnen 
vorgelegt werbenten Stünbungs: und Rach— 
laß-Dorfhlag auf Dinstag den 4. Wugufl 
d. 3. früb 8 Uhr unter dem Rechtsnachtheile 
anber vorgelaben, baf bie Nichterſcheinenden 
ald In den Befhluß der Mehrheit einnällts 
gend angefehen werben follen. 

Hofheim am 6. July 1829. 

Königliches Landgeriät. 
3. ©. Leo Stecher, Landr. 


Bay, j. p. 
()2. Bekanntmachung 


Der unten ſignaliſirte Martin Menninger, 
lediger Schmiebslehrling von Haßfurt, der 





1228 


wegen mebrfachen Betruͤgereyen und Prelle, 
teven bereitd öfter® gezüchtiget, unter andern 
auch mit a reg Strafe auf der 
Plaſſenburg beitraft, und deßdalb unter (pcs 
rielie ar worden if, bat fih am 
29 dv. M. heimlich aus feiner Lehre‘ bey vem 
Schmiebmeifler Gerhardt dahier entfernt, 
und treibt ſich ohne Zweifel wieder verkots, 
widrig umber. 

Dean erſucht ſaͤmmtliche Polizey:-Behörs 
ben, auf dieſen Burſchen ein wachſames Auge 
u richten, Ihn Im Betretungsfalle aufgreis 
fen und gefaͤlligſt anher abliefern zu laffen. 

Haßfurt den 1. Julius 1829, 

Königliches Landgericht. 
Greſer, Landr. 
Kiesling. 
Signalement. 

Derſelbe iR 20 Jahre alt, ziemlich gro- 
fer und unterfegter Statur, hat braune Haare, 
graue Augen und gefunbe Gefidhtsfarbe. 

Er trägt ein dunfelblaues Goller uab 
eine dergleichen lange Hofe, eine roth, weiß 
und ſchwarz geſtreifte Welle, eine Föntgblau tus 
chene runde Kappe mit einem ſchwarzen Schilde, 
Halbfliefel und ein ſchwarzes Halstug. 


(5) 5. Edictal-Labung. 

Grgen Epritlian Finzel von Schwein, 
baupten ii ber Concurs rechtöfräftig erkannt, 
und merben in teffen Folge nachfichende 
Evictötage anberaumf: 

4) gur Anmeldung ber Borberungen, dann 
ber allenfallfigen Kroryaghre gie mit Ans 
gabe ber Bewelsmittel, ’ 

“ Dinstag ber 21. Julp, 

a) zur Wordringung ber Einreben, 

Freytag ber 21. Auauf, 

5) zur [hlüßlihen Verhandlung, 

Dinstag der 22. September, 
jedesmal früb 8 Uhr. 

Die Nichterſcheinenden am erflen Ebdictk 
tage trifft ber Ausfchluß von ber Maſſe, am 
wepten und krilten ber Verluſt der betref⸗ 
** Verhandlung. 

Hofheim ben 12. Juny 1829. 

Königliches Landgericht. 


i. j. 0. 
3.4. Emmert, 2bg.:Xet. 
Brief, u. j. 
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(3) 3. Gläubiger » Borlabung. 
Nikolaus Endres von Afchfelb will feine 
Gläubiger durch Einreihung tn Güter: Kauf: 
fhillingsfriften befriedigen, und bat befhalb 
auf Dorlabung derſelben und Vernehmung 
bierüber angetragen. j 
Demzufolge werben alle Gldubiger bes; 
felben zur Anmeldung und Nacdmelfung ihrer 
Worberungen, fo wie jur Erklärung über obi: 
gen Untrag e 
auf ven 29, k. Mid. früh 8 Uhr E 
unfer bem Rechtsnachtheile der Nichtberück. 
fihtigung und refp. ber Einwilligung in bie 
Beſchlüſſe der Mehrheit ber erſchienenen hie: 
ber vorgelaben. 
Karlıtadt am 23. Junp 1829. 
Köntglides Kandgeridt. 
v. Hörmann. 
Drang. as J. 


(5)5. Gläubiger »‚Vorlabung. 
I "os bie Dertaffenfchaft des Sellgmann 
Marz und beffen Witid zu Laudenbach warb 

oncurd erkannt. 
— 82 Geringfügigkeit der Maſſe wird 
einziger Evictetag auf ben J 

22. July I. Is. früh 8 Uhr 
anberaumt, ‘und jeder, ber einen Unſpruch an 
die Maſſe bat, zur Unmeltung und Rad» 
weifung derſelben fammt Vorzugsrechten, fo 
wie zur ſchlüßlichen Verhandlung auf dieſen 
Termin unter Strafe des Ausſchluſſes von 
ber Maffe, refp. - ben treffenden Hand⸗ 
en bieder vorgeladen. 

ade ben 20. Jung 1829. 

Königlides Landgericht. 

v. Hörmann. 
Franz, 4. 5. j. 


G) Bekanntmachung. 
Etwaige Anſprüche an bie Verlaſſenſchaft 
bed Johann Georg Endres von Rohrbach find 
am 29. k. Mis. früh 8 Uhr 
dey Dermeldung der Nihtverüdfihiigung ba; 
hier anzumelden und nachzuweiſen. 
Karlttadt ten 5 Zuny 1829. 
Königliches Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, 4. 2. j. 





2. B EIER PURE 
Etwaige Anſprüche an bie Veruffenfiaft 
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bed Johann Georg Voldert zu Laudenbach find 
am 29. k. Mis. fruͤh 8 Uhr 
bey Vermeidung ber Nichtderückſichtigung dar 
bier anzumelden und nadzumeifen, 
Karliiabt am 23, Junp 1820, 
Königlides Landgericht. 
v. Hörmann. 


Franz, a. 8. l. 


(3) 3. Befanntmadung. 

Die lebige Eva Elıfabeiha EShmitt von R, 
ntgöhofen eine Tochter des verlebten vormals 
Kofler Bildpäufer Kaſtners Niklaus Schmire 
don ba if unter Zurüdlaffung eine® ad acta 
—— —— am 28. d. Mis. 
mit Tod abgegangen. Zur ublication be 
Teſtamentes in ZTagfahrt u — 

Samstag den 18. July I. 36, 
früh 8 Uhr 
anberaumt ; wer bemnad ein Inteflat Erbfolge- 
Recht hat, wird aufgefordert, fid btebey ein. 
sufinden, mibrigenfals, wenn Niemand er; 
ſcheint, das Zeilament als beſtehend erklärt, 
und zum Vollzug gebradht werden wird. 
Konlgshofen am 3P. Juny 1829. 
Königlides baper. Sandgerigt. 
Landrichter Greb, 
A A — 
(3) 3. QAusfhreiben, 


Mihel Werner von Notteröhaufen If 
uach Münnertiadt übergezogen und will feine 
Glaͤubiger in den Erlös — dort veraͤußer 
ten Suter einweiſen, weßbalb dieſe zur An⸗ 
gabe ihrer Paſſiven und Vernahme bierüber 
auf Mittwoch den 22. July I. 9. Vormittags 
8 Uhr unter dem Bebropen ber Nichtberück 
ſichtiguag ander vorgeladen werden, 

Diünnerflabt am 19. Junlus 1829, 


Königlihes Landgericht. 
j l. abs. 


j. ©. 
Sampaber, Ldg.Act. 
hen, 





(a) 2. Bekanntmachung. 


Ja der Debliſade des Chriſtoph Hüßner 
von Wieſenbrunn wird am Donnerstag ben 


16 Jaly früh 9 Uhr auf bem Gemeindehauſe 


iu Wieſendrunn deſſen Ars Tode Hofgut, 
beſte hend in einem Wobnhauſe, euer, Sial⸗ 
lung und Garten uad gegen 10 Morg. Acker 
und Weinberg und .. > Morg. waljenden 
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Gruntflüäden , In Gemäßbelt bes Hydotheken⸗ 
gefeped FH. 64 et 69 verſtrichen. Nah ab: 
gebaltenem Realitäten-Strihe werben in ber 
Wohnung des Chriſtoph Hüßner 
zwih Kühe / 
gwey einjährige Stlere 
1 Baar jwenjährige Stiere, 
4 Wagen und 1 Au 
mebrere Fäffer und fontlige Hautgerättf haften 
ferner das vorhandene Geflröh und gegen 
50 Eimer Moft, 2 
gum Stride gebracht. 
Strihsliebhaber werben hlezu eingelaben, 
sam am 4. July 1829. 
öntglides Landgericht. 
B. V. d. V. 
Then, Actuar. 
Leiſtner, Rechlspr. 


(5) 3. Betanntmadung. 

Im Bante ber Johann Kelleriſchen Ehe⸗ 
leute von Münnerſtadt wird dad Priorltaͤts⸗ 
Erkenntniß Freytag ben 26. Junyl. Is. im 
Gerihtsvorplage flatt ber Verkündung 60 
Tage lang affigirt ſeyn. 

Neuflabt den 93. May 1899. 

Koͤnigliches Landgericht, 
als belegirter Gerichtsſtand. 


Meifner. 
Böhnleln, j. pr 


(3) 2. Befanntmahung. . 
Gegen Katharina Balling von Brend 
iſt der Concurs ber @läubiger erkannt, und 
wegen Geringfügigkeit ver Maffe zur Ans 
meldung ber Forderungen und Geltenbmas 
Yung ber Vorzugsrechte nebfl Bewelsmitteln, 
© wie zur DVorbringung von Cinreden und 
flegung der ſchlüßlichen Verhandlungen, eins 
ilger Evictötag auf 
Mittwoch ben 99. July. I. I. 
Vormittags 8 Uhr 
feſtgeſetzt, wobey fämmtlide Gläubiger ber 
®emeinfhuldnerin vom Eoncurfe dahler vor 
Gericht zu erfhelnen haben. 

Neuflabt afS. am 30. Jund 1829. 
Königlides Landgericht. 
Meifner. 

Staud, j. pr. 


(2) 9. ®läubiger-Labung. _ 
In ber VWerlaſſenſchaftsſache bes Forſtge⸗ 
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hülfen Melchlor Troſt son Haufen bat bie 
Teflamentderbin die Erbfihaft cum beneficio 
legis et inventarii a FT Ale diejenigen, 
welche Unſprüche auf das binterlaffene Vers 
mögen baben, werben aufgefordert, folde 
um fo beflimmter 

Mitthoh den 22. July früh 9 Uhr 
babier geltend zu maden, als ſonſt bierauf 
bey Verthetlung ber Maffe keine muͤckſicht ger 
nommen und ber etwa nad) Berichtigung der 
Paſſiven bleivende Vermoͤgensreſt der Teſia⸗ 
mentserbin eingehandigt wird. 

Schweinfurt den 2. July 1829. 

a 1a Le Landgericht. 


einer, 
Grobe 


(5) 3. Gläubiger: Borlabung. 

Ehriflopp Eifenhut zu Fahr trug auf 
Bufanmenberufung feiner fämmilihen Glaͤu⸗ 
biger an, um mit benfelben, mo möglid, 
einen Stünbungd: Vertrag einzugeben, 

Alle diejenigen alfo, melde aus was 
Immer für einem Grunde gegen gedachten 
Eiſenhut Anſprüche machen zu können glauben, 
werben bhierdurch aufgeforbert , 

Montag den 20. f. M. 
rüh um 8 Ubr 
babier zu erſche inen, ihre Forderungen angus 
eben, und auf bie zu flellenden Antraͤge bes 
brifloph Eiſenhut von Fahr ihre Erklärums 
gen abzugeben. 

Don den nicht erfcheinenden Gläubigern 
mwirb angenommen werben, daß fie bem Bes 
ruf der Mebrbeit beptreten. 

eeretum Volkach den 14. Juny 1829, 
Königlihes Landgericht. 
Bey leg. Verb. des Landr. 
G reb, UAct. 
V. Fiſcher, j. pr. 


Edlcetal-Labung. 

Georg Schmitt von Oberolkach, deſſen uns 
bewegliches Vermoͤgen auf 605 fl. geſchaͤßt 
iſt, worauf 868 I. 37 1/2 Er. bypotbekarſſche 
Schulden baften, bie mit rüdflindigen Zins 
fen und Abgaben die Summe von 1018 fl. 
41 1/2 Pr. erreichen, unterwarf fi) freywillig 
dem Concurfe. 

Wegen Geringfügigkeit ber bier In Frage 
—5 Concursmaſſe wird einziger. Edicts⸗ 
ag au 





July 
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Dinstag ben 11. E, M. Auguſt 

früh um 8 Uhr anberaumt. 

Ben diefer Tagfabrt haben fih fämmt: 
Uche Gläubiger. bed Gemeinfhulbners, bie 
befannten fomohl, als bie unbekannten ein: 
gufinden, um ihre Anfprüde anzumelden, und 
dur die erforderlihen Bewelsmittel gehöri 
nachzuwelſen, auch allenfall® auf bie angeme 
deten Forberungen fi) gegenfeitig vernehmen 
u laffen, und etwarge Einreden Repliken und 
Buptiten mit ben erforderliden Rachweiſen 
vorjubringen, oder zu gemärtigen, baß bie 
nicht angemeldet werdenden Forberungen gar 
nicht werden berückſichtigt, bie nicht nachge⸗ 
miefenen aber n dt anerfanat, unb bie ers 
ſchlenenen aber nicht welter handelnden Glaͤu⸗ 
biger mit ben fie treffenden Handlungen wer; 
den ausgefähloffen werten. 

Molfad ben 3. July 1829, 

—— 
en, 
DB. Fiſcher, 4. p. 


Bekanntmachung. 

Zum weiteren Verſtriche und befinitiven 
Zuſchiage des zur Schuldenmaffe ber Sig⸗ 
munb Kunert Wittme zu Goßmannsvorf 
gebörigen Grunbvermögens an einem Braus 
und Schilbwirtbshaufe, dann Defonomie:Ge: 
bäuben und Artfeldern if weiterer Termin 
euf Montag den 20. d. Mis. früh 8 Uhr in 
dem Gaflpaufe zum Roffe in Goßmannsborf 
angefegt, wozu Stridsliebhaber eingeladen 
werben. 

Ochſenfurt ben 10. Fuly 1829. 

Königlides Landgericht. 

Walter, Lanbr. 


(2) 2. Strids-Befanntmahung. 

In der Gantſache des Georg Adam Schrö: 
der von Marktſteinach wird das vorhandene 
Grundvermögen, beſtebend in einem Wohn, 
daufe mit: Mebengebäuben , Gemeinderecht, 
Ziegelhütte und einigen Morgen Artfeld und 
Wleſen ’ 

Donnerätag ben 23. July früh 9 Uhr 
auf dem Gemeindehaufe zu Marktſteinach dem 
Stride ausgejept. 

Schweinfurt ven 2. July 1829. 

Koͤnigliches Landgerkcht. 


einer. 
®robe 


“zahlung im Wege be 
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@)2. Betfanntmadung. 

Im Schuldenwefen bed Bauerd Konrad 
Eeifert von Welherd wird beffen ſaͤmmtliches 
Grundvermögen, befiebend in einem Wohns 
baufe Nro. 32 nebft Scheuer, KHofrieth und 
Gemüßgarten, dann mehreren bazu gehörigen 
Yelern unb MWiefen, 

Montag ben 27. July laufenden Jahrs 
Vormittags acht Uhr am Gerichtsſthe dahier 
nach den Beſtimmungen bes Hppothekenge⸗ 
ſetzes öffentlich verfieigert. 

Streider, welche bem Gerichte unbekannt 
6*8 baben legale Zeueniſſe über ihre Zah⸗ 
ungefäbigteit bepzubringen. 

Weibers ben 15. Junp 1829, 
Königlides Lanbgerigt. 
Albert, Lanpr. 

Outmann, „0. 





Bekanntmachung. 

Auf Untrag eines Hypotheken-Glaubl. 
gers werden nadflebende Immobilien ber Ja⸗ 
cob Furkelſchen Eheleute dabier, als: 

4) ein Haus Mro. 187 1/2, 
ee Wiorgen 22 Aulken IBei 
an orgen 22 Ruthen ns 
—— su 
) e an 4 R 
Meinberg im Stahelderg: 
5) 3/4 Mrg. 19 Ruth. Weinberg im Erbet, 
6) die Hälfte an 1 1/4 Mrg. 18 Ruth. 
Ader im Stoefer, 
7) * Morgen 8 Ruthen Weinberg im 
citßenacker, 


Donnerstag ben 6. Auguſt d. I. 
us u auf d. I 


9 
auf dem biefigen Rathhauſe öffentlih na 
s. 64 des Hypothekengeſe — un ”: 
eſtz⸗ und zablungsfählge Kaufsliebhaber hir 
von In Kenntniß gefept, 
ittmoi) den 18. Zutp fr 
ittwodh ben 415. Ju 11 u 
circa 24 Eimer Moſt öegen nei Ah Bu 
e Erecution verſtrichen. 
Sommerbaufen den 1. Fuly 1829. 
Graͤfl. ———— 


aher. 
Stengel 


(2). Bekanntmachung. 
Wer an bie Veilaſſenſchafi bed dahler 
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verfforbenen Bimmermeiflerd und gewefenen 
Aifiermüllerd Theodor Dänner irgend efne 
rechtliche Forderung maden zu können glaubt, 
es ſolge des as. Suhl. I 
reytag ben 25. July I. 38. 
früh 8 Uhr 


ben dem unterzeichneten Gerichte um fo ger 
wiffer anbringen, ald-er fonft bie Nichtbe— 
rüdfidtigung berfelben zu gemwärtigen bat. 
Decretum Tann den 18. Junh 1829. 
Königl. bayer. fregberrl. von Tan 
(des Herrfhaftsgeridt. 
BE. 5. Ehr. Sondermann, HR. 
3. Klee, a. s. j. 


(3)2. Bekanntmachang. 

Rach dem Antrage der Glaͤubiger werden 
die zur Schuldenſache des Gallwirths Leon⸗ 
dard CEbriſtoph Hoffmann in Schwarzach Fal. 
Landgerichts Culmbach im Dber : Mainkreife 
bes Königreihd Bapern, gehörigen Grund» 
befigungen , als: 

1. ein Gut, Steuer-Befiß, Num, 39 und 44, 
beftebend 
A. an Bebäuben: 

4) in einem gwenfiödigen, von Quaberfleinen 

und Fachwerk aufgeführten und mit Ziegeln 

z ededten Haupigebäube, auf welchem bie 
aftgerechitgkeit in rabieirter Eigenſchaft 
baftel und welches 6 Stuben, einen gerdu: 

migen Zanzfaal, eine gewölbte Küche, 2 

Kammern, einen Waͤſchtang uno 2 Bd: 

den entbält; 

2) in einem Nebengebäute, einflöckig von 
Fachwerk aufgeführt und mit Ziegein ge; 
det, welches enthälı 2 Stuben, 4 Kam: 

» mern, eine gewölbte Küche, in welder 
fih ein Eupferner Woſchkeſſel befindet, 

2 Ställe und eiren Boten ; 

5) In einem eintlödigen, maffiven und mit 
Biegeln gebeten Gebdude, welches et: 
nen Raum, der zu einem Stalle auf 15 
Stücke aptirt werben fann, und einen 
Boden entbält; 

4) In einem Grbäube, unter welchem ſich 
3 Schweintiälle befinden; 

5) in einem Kıllergebäute, don Holzwerk 
auforfüdrt und mit Ziegeln gebedt, das 
2 Keller und eine Faſſerremiſe in ſich 
entvält; R 

6) in einem Dekonomiegebäube, von Holy 
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aufgeführt und mit Ziegeln gedeckt, ente 
DALE einen Zennen, 2 Ba. ae 
genfohrit: CN en; einen 

erdumigen Platz, der ſich zu eine 
Kane und 2 M Sen; ) m Stalle 
7) in einem Gebäude, unter wel 
ein Badofen befindet, und — 
8) in einem Gebaude, unter welchem ein 
fleinener Fiſchlaſten in 3 Adthellungen 
befindlich IN; 
B. in einer fehr geräumigen. Hofrieth 
zu —— laufenden und einem 
umpbrunnen; 
wu ‚C. an Gärten: . 
1 Tagwerk Gemuß., Obſt- und Blumen» 
garten, in welchem ſich eine gut erhaltene 
MWurfferlettung befindet; 
D. an Wiefen: 
a) 1/2 Tagwerk dad Wieslein über dem 
Maine, 
b) 1 1/2 Zagwerk die Schnelderswieſe; 
B.-an Feldern: 
a) 1 3/4 Tagwerk bad Feld über dem Maln, 


b) 1 1/2 ⸗ bad Gründlein, 
ce) 13/4 » derobereSqneldersacker, 
d) 3/4  s* ber untere Schneiders⸗ 


der, 
e) 4/4 + _ bie Rötber; 
u. folgende walzende Gruntflüde, naͤmlich: 


. Wiefen: 
u: Tagwerk bie Weibigäwiefe, Str.⸗Beſ. 
r. 49; 
b) 4Afagwert die lange Ritteröwiefe, Str.⸗ 


ii r. Or 
ce) 1 im Hain, Str. Bef, Nr. 48; 
Rn Pe — 
a) 3 Tagwerk — de: Goſelsacker, 


ir⸗B. Nr. 47, 
b) 44/2 »  deräadenader, Str.B. 


Nr. 46, 

c) 4/4 Tagwerk die Brandſtatt, 

d)2 3 im Weiberögraien, oder 
bad Neuerb, Gtr:.B. 
Rr, 40, 

auf dem Gried, Str. B. 
Nr. 4, 

am wüflen Berg, auch bie 
jweperlep Mahnen gen., 
Sır. Bıf. Wr. 42, und 

B) 3/8 =: das Eichen Stämpjlein, 

ir. B. Nr. 43, 


S 
in der Behauſung des Schuldners am 


e)1 3 
£) i . 
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Montag ben 27. July b. J. 
Vormittags 9 Uhr 
öffentlich an die Meifibietenden verfauft unb 
ju dem Zicitationdtermine-beflg: und jablunges 
fäpige Kaufstiebbaber mit- ter Bemerkung 
biermit vorgeladen, daß Auswärtige Ihre Zub: 
Iungefähfgfeie durch Zeugniffe Ihrer Gerichte 
nabjumeifen haben , die Verkaufsbebingungen, 
Lebend: und Grunbbarfeits- Berhältniffe ber 
Merfaufs + Objecte in dem Zermine befannt 
gemarıt werden, das Schägungs » Protofol 
zur Eivfidt In der Regifiratur auf Verlangen 
vorgelegt wird, bie Kehenifhultheißen Stos⸗ 
fein zu Schwarzah und Zaubmann zu Wall⸗ 
merdreufb angemiefen find," die Grundbefig 
ungen ben KRaufslufligen nu und ber 
Hinfblag nad) dem Hnpotpefengefepe erfolgt. 
Zugleih werben fämmtlihe befannte und 
unbekannte Gläubiger des Hoffmann biermit 
öffentlih aufgefordert, am 
Montag ven 3. Uuzuſt d- I. 
Bormittage 9 Uhr 
vor bem unterfertigten. Gerichte- Ihre Forbe⸗ 
rungen bey Strafe des Ausſchluſſes von ber 
Maffe gebörig zu Liquidiren und nach zuweiſen, 
und alle diejenigen , weldye irgend elwas von 
dem Vermögen bed Stulbnerd in Händen 
baben, angemiefen, ſolches, bep Vermeidung 
dovpelten Erfages , dem Gerichte, jedoch mit 
Vorbehalt ihrer Rechte, gu übergeben. 
Thurnau im Dber :» Mainkreife am 27. 
May 1829. - 
Kol. frevberrli v. Künsbergiſches 
Geſchlechts-Patrimontal-Gericht J. 
MNorgenroth. 


(5) 2. Moſt-Verſtetgerung. 
Dinstag ben 28. I. Ms. früh 9 Uhr wer⸗ 
den ungefähr 50 Zuder Zehatmöſte, aus dem 
Himmeiſtadter und bem diefigen Herrſchafts— 
keller, unter Vorbebalt boͤchſter Genehmigung 
verftrichen ; wozu Kaufluſtige eingeladen werben. 
z Karlfiadt den 7. Zulp 1829. 
Königlihdes Rentamt. 
Degenbarb. 
(5) 3. Befanntmadung. 
Die auf Schwanfelder Markung zwifchen 
Sähwanfeld und Opferbaum liegenden drali; 
{hen Waldparzellen Steinberg und Wirn, 
deren erflere, 447,89 bayeriihe Tagwerke 
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baltend, einen aus Eichen, Hornbaum und 
weichen Hölzern gemiſchten 15—25 und 4ojdhs 
rigen Beſtand bat, leptere aber 106,60 bayer. 
Tagwerke in ſich begreifend, mit Buchen und 
Hainduchen pratominirend, mit @ichen, Alpen 
und Birken gemiſcht in einem 235—35jährie 
gen Witer vollkommen beflanden iſt, werden 
im Eteigerungsmwege unter ben normalmäfie 
en Bedingniffen und zwar jede Parjelle bes 
—— jedoch ohne Abtheilungen dem Ders 
kaufe aufgefept. 

Die Stridotagfabrt if auf den 21.1. M. 

früh 9 Ubr anberaumt, bie Verſteigerung 
feib wirb im Poflhaufe zu Opferbaum ab: 
gehalten. 
Diefeß bringt man biemit zur allgemels 
nen Kenntnig mit ver Bemerkung, dap der 
k. Revierförfter in Schwanfeld angeniefen iſt, 
Kaufzliebhabern auf Berlangen bey ben Pars 
jellen zur Einfiht anjumetfen. 

Wernet ben 4%. July 1829. 

Das königliche Rentamt. 
Geisler, Rtb. 





(6) 2. Befanntmadhung. 

Dindtag den 28. I. ME. rd fräp 
um 41 Ubr werden bie berrfchaftlihen ins 
MWerngrund auf Euffenheimer Markung ges 
legenen Wieſen ju 9 3/4 Morgen over 6 
Tagwerk 53 Gertchen; welche durch die Aufs 
löſüng des königl. Forſtamts Gemünden ent» 
behrlich wurden, in angemeſſenen Abibeiluns 
ge unter ben normalmäßigen Bedingungen 
ffentlih dem Verkauf ausgefegt. Dem Amte 
unbefannte Streidyer haben ſich vor dem Sırid) 
durch Zahlungsfaͤhigkeits⸗Atleſte zu legitimiren. 

Karlfladt ben 7. Julp 1829. 

Königlides Rentamt. 
Degenbarb, 





(3) 0. Verpadtungs:-Ankfünbigung, 
Dad Gemeinde : Badkhaus zu Etileben, 
unmeit Werned, wird mitt Ente Septemberd 
1. 3. pachtlos; es foll baber daſſelbe in einen 
meitern drepjäbrigen Pacht mittels öffentlicher 
Verſtelgerung, vorbehaltlich k. landgerichtlicher 
Begnebmigung, meiſtbietend hingeiaſſen wer⸗ 
den. Zur Vornahme der Veiſfleigerung wird 
Tagfahrt auf, 
- Montag den 20. July I. 38. 
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Nahmittans 1 Uhr in dem Gemeinde: Ders 
maltungs:Zocale babier feitgefept. 

Die BDervachtungs » Bebingniffe, melde 
bep bem Ortsvorſteher zur beliebigen Einſicht 
binterlegt find , werben bep ber Werfleigerung 
eröffnet. 

Pahtluflige Bäder werben mit bem Be 
merken eingeladen, ſich mit ben erforberlichen 
Beugniffen über Gewerbsfähigkeit, Leumunb 
und Cautions⸗Fabigkeits⸗Leiſtung zw verfehen, 
indem obne biefe die Zulaffung zum Gtride 
nicht geflattet werben kann. 

Eitleben ben 7. July 1829. 

Die Gemeinde-Berwaltung. 

Popp, Ortsvorfieher. 
Stürmer, Gmdſchrb. 


EEE) nen, 


Bortfegung 
des DVerzeiäniffes ber Babgäfle zu Kiffingen 
in ber Periode vom 1. bis 4. July 1829. 


187) Herr Ignaz Friedrich, Bürger aus 
Würzburg. 188) Mad, Zebner von MWürz: 
burg. 189) Hr. ©. 9. Bollermann, Upr: 
macher aus Würzburg. 190) 491) 192) 193) 

r. Srepberr von Guttenberg, koͤnigl. baper. 
mmererundb Major mit Frau Gemahlin und 
wep Fraͤuleln Töchtern aus Landau. 194) 
ad. Biberbah, Kaufmdnnin aus Nürnberg. 
195) Fraͤulein Gros aus Erlangen. 196) 197) 
rau Rentamimdnnin Buchborn mit Fräulein 
Öter aus Nürnberg. 195) Hr. Deutid: 
Drbend:Eommanteur Frepberr von Baumbad) 
von Leuchtershauſen. 199) Hr. Bolongaro von 
Afchaffenburg. 200) Hr. Dr, Nifiler von 
Koburg. 201) 202) Frau Rittmeiſter von 
Muntorf mit Fräulein Tochter aus Mürz- 
burg. 203) Hr. Freyherr von Weber, Major 
im k. b. GeneralStab und Udjutani Sr. PR. 
obeit des Prinzen Karl von Es, aus 
ünden. 204) Hr. Stabtkämmerep : Eon- 
troleur Herbig aus Würzburg. 2051 Hr. D. 
W. Geeligflein, Kaufmann aus Münden. 
206) D’e verwittibte Frepfrau von Eder von 
Edpofen, geb. Freoln von Schmibfelb aus 
Bamberg. 207) 208) Frau Springsfeld von 
Frankfurt nebfl Fräulein Fanny Ried und Be 
bienung. 209) 210) Mere Athanas, geb. 
Schön, und Mere Ambros, geb. Schweizer, 
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aus dem Urfuliner » Klofler aus Würzburg. 
211) Dad. Helmuth aus Würzburg. 212) 
Hr. Pfarrer Dr. Jäger von Pförring. 213 
Hr. Poflitallmetiter Barth von Coburg. 214 
Brau Gräfin o. Soden aus Würzburg. 215 
Se. Escellenz ber Pönigl. Herr Staats» und 
Kriegs: Minifler von Maillot aus Münden. 
216) Hr. Karl Baron von Zhüngen, Fgl. 
Kammerherr, von Zeitlofd. 217) Hr. von 
Golbader, großherzogl. S. Kammerberr und 
Hauptmannn aus Eiſenach. 218) Frau Wils 
beimine Küfner, Kammerfrau bey Ihro Egl. 
Hoheit Prinzeffin Paul aus Hildburghaufen. 
219) 220) Hr. Major und Kammerberr von 
Mabrouz mit Hrn. Sobn von Reuftabt a /Aiſch. 
221) Hr. Dogel, Drganift von Reuflabt a/M. 
— raͤ ’ Fe idca — von 

ulda. 223 rau oſt ſecre lair eppgen 
von bost, 224) 225) Hr. Jakob M. Frau— 
enfelb, SHanbelsmann, nebil Gattin aus Bir 
chenbach. 226) 227) Hr. Obermebicinalrath 
Dr. Reuffing mit Fräulein Tochter aus Eifes 
nad. 928) 229) Hr. Hornfhup, Kaufmann, 
mit Frau Bemabin aus Kipingen. 230) 231) 
Hr. Bauconbucteur Daug mit Frau Gemads 
lin aus Würzburg. 232) Hr. Balentin Blüs 
genberger, penflonirter Gensdarm aus Bruce. 
235) dr. Dr. Hilj, 8. Landgerichts Pppficus 
von Wbensberg im Regenkreife. 234) Hr. 
Kreid:, Sltadigerichts- und Polizepwundarzt 
Martini von Würzburg. 235) Frau Profit: 
forin Refe von Berlin. 236) Fräulein Nefe 
von Berlin. 237) 238) Hr. von Sturz, Par 
ticulier, mit Frau Gemahlin von Tuͤckeldau⸗ 
fen. 239) rau Rentbeamtin von Hornberg, 
geb, von Sturz, aus Burgmindheim. 240) 
Demoifele Höhfiädter aus Zudelhaufen. 241) 
Brau Staatsräthin von Warner aus Würje 
burg. 242) 245) Brau Anpellationsgeridte: 
Erpebitorin Simon mit Fraͤulein Schmetier 
aus Würzburg. 244) Gottlob Kleinfeller, . 
Weinhändler aus Kipingen, 

Kıffingen am 6. July 1829. 


Könlgliches Lanbgeridt, als Bad 
Infpection. 


Bovert, Landr. 
Haller, 


1501 Era 2a3 1502 
Intelligenz; - Blatt 


für ven 


uUuntets Mainfreis 


des Koͤnig- reichs Bapern. 








Würzburg. Donnerstag den 16. July 1829. 
— F /F— —— — eveeee eee —— — — — 


Verfügungen der Föniglichen hoͤchſten Kreisſtellen. 


Nrus, praes. 18514. Nrus, exp. 16840. ' 
- Befanntmadhung. 
‚ Die dießjährige Prüfnng jur Erwirkung des BumnafialAbfolutorii betr.) 
Im Namen Seiner Majeftdät des Königs, 


Da durch bie allerböchſte Entſchlleßung vom 21. May d. J. befiimmt worden If, daß 
bie biäperigen vorfäriftömäßigen Prüfungen für das Gpmnafial » Übfolutorium mit ben Schülern 
ber Oberklaffen ‘und den fogenannten Privat: Stubirenden in viefem Jahre nochmal dorge⸗ 
nommen werben ſollen, fo werden biefe ‘Prüfungen an folgenden Zagen, ndmlidy 
ben 21. und 22. Auguſt mit ber Gpmnaflal- Oberflaffe gu Afchaffenburg , 
ben 25. und 29. Auguſt mit jener zu Würzburg und 
den 2. und 5. September mit jener gu Munnerflobt — 
abgehalten werben. 
Diefes wird zur Nachricht jener Privat: Stubirenden aus dem Unter-Mainkreiſe, 
melde Antyeil hieran nehmen wollen, mit Hinmeifung auf bie allerhödhfte Verorbnung vom 
7. Mprit 1823 — bas Privat» Stubiren zur Vorbereitung auf die Univerfität betr. — Kreis: 
Juteülgenz Blatt Nro. 48 — au bem Ende bierburd bekannt gemacht, bamit ſich dieſelben 
an das einfihlägige €. Studien» Restorat unverjügli wenden, daſelbſt die vorgeſchriedenen 
Bedingungen vollflänbig nachweiſen, und ſodann weitere Verfügung über die Zulaffung zur 
Prüfung gewärtigen. ‘ 
—E den 9. July 1829. 
Königlide Regierung bed Unter-Maintreifes, 
* Kane bes Innern f 
An Übwefenbeit bed k. Präfidenten. 
9. Bünther, Director. 
Froͤhlich. 
Joprgang 1829. 54 
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Bıus. praes. 15117. Krus, eıp. 415392. * 
(Die Superreviſion der Diſtricts Umlage ⸗Rechnung des k. Landgerichts Hilders pro 1827/28 betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Die rubricirte Rechnung wurbe bey der vorgenommenen Superreo'flon nad bem unterm 

— an das k. Landgeriht Hilders dießfalls erlaſſenen beſondern Reſcripte mit einer 
nnabme von —— 

689 fl. 44 fr. — pfg., einer Ausgabe von j er 
529 fl. 52 fr. — pfa., einem Receſſe von 

160 e 12 fr. — pfg., für richtig befunden. 

ad Diftrictd, Steuer: Simplum beträgt nad) ber Anlage 270 fl. 38 Er. 3 pfg., auf 

teffen Grund im Ganzen durch Umlagen nad Ausweis ber genannten Beylage 351 fl. 55 Pr. 


—— und burdgängig wie die übrigen Ausgaben zu nothwendigen Zwecken verwendet 
wurten. ’ 


Würzburg ben 12. Juny 1829. 


Königlide Regierung bed Unter: Mainkreifes, 
Kammer bes Innern 


Frepherr o. Burbein, Praͤſident. 


” 


Fröblliqh. 


Betrag 
SGefammt: Summe jder Verwendungen 
Steuercontingent. gu notbmwenbigen 


| Namen der Ortſchaften. Directes 
| Zwecken. 





der 
Leiſtungen. 























fl. Ier.ipf.: pl. g Mo rer pis. fl. jer- pig- 
4 an mit Findlos. . 10|39| 2.70 6 1 3 618 3 
21Brand. 12118 —|— 7124 — 241 — 
3 Dinniefe mit Höfen. 5 6/—164 1/2 8 7 ß 129/200 4 7 5 129/200 
ietges. . . 121 — 150 6; ) 
51Eckweisbach mit Höfen. 11135| 2185 18|28 1 85/100 | 18/28|1 85/100 
6 et Höfen. . 55| 4] 3171 65155 3 200 65 55313 Ar 
71 Kleinfaffen. . . 12! 9/—- 79 1912113 79/ıu0 | 19/2113 79/100 
&aangenberg mit Harbad) und Dörn:| 71571— |46 12) 8 40/100 | 12 8j 46/100 
bad). 
glRarbah mit Brauertöhof. 14122] 3 — 22 54,3 2215415 
10 a See mit Oberbernharbd und] 17|14| 3180 10/14 2 101412 
teinbad. “ | 
141 Melperts. . 8i 9 —|— 4150 — 41501 — 
a2ldeulah . ; 16/26) 3133 26/12 33/100 | 26 2 33/100 
451Rupsrotb, Dber:, Mittel» und] 3147| 2]— 62 3 6) 213 
Unter», | 
1,15hadau . . 3158) 27— 620,1 6 2014 
451 Adelige Gutsherrſchaft alba. 9158] 1134 15158) — 15158) — 
461 Seifertd, "+ . 1449| 3|80 8,48 — 8 46- 
4171 Simmershaufen. . 2454| 3/42 39|10| 42/100 | 3910 42/00 
ei Fer Keil sol’el” sayıoo | 20|-6t” esyıoo 
8 Wüſtenſachſen mit Höfen. 3117 I 0 4932) — 49'32]— 


Summa [27038] 2190 1/2]'51)52|3 173/200]36116213 173/200 
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Erus, praes. 47710. Nrus, exp. 16542. 
Befanntmadung. 
(Die Erledigung der Schullehrerſtelle zu Randertader betr.) R 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Die erſte Schyulleprertielle zu Randersacker, Landgerichts rg rechts det Maine, 
im Ertrage zu dreyhundert Gulden, il tur weitere Verfegung des Lehrers daſelbſi ın Eile: 
digung gekommen. 
Würzburg ben 6. July 1829. 
Königlihe Regierung bes UntersMainkreifes, 
Kammer bes Innern. ° 
Bey Berbinverung bed fonigl, Präfidenten, 
v. Günther, Director. 
Lommel. 





Mrus, praes. 17935. Nrus, exp. 16543. 
Befanntmadung. 
(Die Erledigung der Schullehrerjtelle zu Kochen Betr.) s 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
Die Säullepreriiele zu Koiben, kön!glichen Lundgerihtd Brüdenau, im Erfrage zu 
grepbuntert fünfzig Gulden, iſt durch bie Beförberung bes Lehrers daſelbſt in Erledigung 
&.mmen. . 
e Würjbura ben 3. July 1829. \ 
Königlige Regierung bed Unter» Mainfreifes, 
ammer bed Innern. 
Bey Verhinderung bes könlalichen Präfibenten. 
v. Günther, Director. 


kommel. 





Aum. praes. 17135. Num. 2 16779. 
etannfmadung. 
(Definitive Beſetzung des Gchutdienfted zu Rannungen betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Die Schuiftelle zu Rannungen, Fgl. Lantgerichts DMünnerfladr, mit einem jahrlichen 
Ertrage von zwephundert — drey Gulden ıhn., worauf jedoch temporär ein Rudegebau 
von einbuntert Gulden rhn. haftet, ſoll befinitive wieder befegt werben. 

Wür;burg ben 9. July 1829. 

Königlide Reglerung bes Unter: Mainkreifes, 
Bey Mbefenbeit bes kat. Yanas- rail 
e weſenbelt el. Rags.-Praͤſtdenten. 
v. Günther, —E 
Lommel. 


—— — —— ———— ———— — — 
(5) 2. Betanntmadung. 


Am 19. Auzuſt d I. wird die Prüfung ber tbeologifhen und philoſophiſchen Candi⸗ 
baten, welde in das dieſige Elerical : Seminar Fr iu werden mwünfden, ia dem 


Locale teffelben früb um 8 Uhr ihren Wafang nehmen, 


Jeder beir:ffeade Candidat hat wenigfiens 53 Wochen vor ter Prüfung fein Aufnabms, 


Geſuch, in fateinifher Sprache abaefagı , bey tem Vorſtande des geilihen Se.ninars badier ' 


einzureiden, und bemfelben folzende Zeugniffe — in legaler Form au sgeſtellt — 
bepjmeyen: 3 
2.54 


4) über Taufe und Firmung, 

2) über Vermögens» Berbältniffe, 

5) ein Sittenzeuanig von ver Pfarrep, in weldier ter Candidat während feines Studi— 
gend wohnte ober noch wohnt, 

4) ein Zeugniß von der Polizepfielle und dem Univerſttaͤts Prorectorate, ober Vorſtande 
ber von ibm befuchten Studien » Anflalt, daß er a) feines poltzeplichen Unfuges ſchul— 
big befunden, und feiner academifhen Strafe unterlegen, b) feiner Theilnahme an 
gebeimen Geſellſchaften verbähtig fep, 

5) ein Zeugniß über feinen Geſundbeils Zuſtand von tem Diſtricts-Phyſikus feined Auf: 
enthalte Ortes, 

6) die Uriverfitäts.Mitefle über bie von ihm beſuchten tbeologifhen, ober, wenn er ein 
inlänbifher Candidat der Phllofopbie iſt, dem allein ber Zutritt zur Prüfung geſtattet 
wird, beſuchten phtloſophiſchen Collegien, nebſt den Adſolutorien über bie philoſo— 
phiſchen und Gpmnaflal:Stuiien für beyhderley Eandidaten, 

7) von ben auslaͤndiſchen thrologiiden Kandidaten find zugleich bie legalen Auswelſe 
—— Ihre eventuelle Entlaſſung aus dem Unterthans- und Diöceſan-Verbande bey⸗ 
zugeben, 

8) In dem (an den Hodwürbigfien Herrn Ordinarlus gerichteten) Blttgeſuche hat ber 
Eandidat aud folgende Puncte anzumerken: a) Vermögens» Verhältniffe, b) Leben 
oder Zob der Eltern, c) Zadl ber Gefchmilirige, d) Namen bed Hausberrn, Hauds 
nummer, und Dillrict, e) vun Seite des theologiſchen Candidaten Benennung ber 
frequentirten tbeologifhen Stublenfäher mit Angabe der Semefter » Zahl, £) Infiructio: 
nen ober fonilige Nebenbeſchäftigung während tes tbeologifhen oder philoſophiſchen 
Eurfed, 5) Gegenwart in dem jonntägigen Früb- und Nachmittags-Gotteedienſte in 
der Michaels» Kırdye dahier, und bep den mödentlichen Defenfionen im Glerical; Ge: 
minar von Seite der theofogifhen Eanbibaten. 

Würzburg ben 10. July 1829, 
Biihöflided Ordinarkat. 
nymus, Vicarius generalis. 


geinider. 


a TE ne nenn Ze zn 


Sntelligenz;mwefen.- 





Amtlide Artikel. 





(2) 1. Befanntmahbung. : 
Die Kannen: Eiche wirb für geoenmärtiged Jahr auf Dindtag ben 24,, bann jene der 
Wilchtiegel auf Mittwoch den 22, I. M. im Mogittratd » Gebäude vorgenommen. 
Sämmtlide badiefige Gafl:, Kaffe- und übrigen Schenfwirthe, fo wie die Sdezereh—⸗ 
bänbler, Seiler, Effigfieder , Branntwein» und Bierfhenker, dann jene, welde ſich dabier 
mit dem Milch» Verkauf befhäftigen, werben ſonach angemwiefen, ihre Kannen und übrigen 
Ausmeßgefhirre früh von 8— 411, und Mittag von 2—5 Uhr bey Vermeidung unnachläptger 
Geldfirafe von 2 fl. 30 Er. zu dem beilimmten Zwecke zu bringen, wo alsdann bie geeichten 
und richtig befundenen Gefhirre mit dem für dieſes Jahr beflimmten Buchſtaben werben 
bejeidönet werben. 
Würzburg den 14. Julius 1829. 
Der m nn feet 
U. Bürgermeifter enfert. 
: Dennis, Dffet. 
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(2) 1. — Beltanntmadung 
Die Fruchtgemaͤß-Eiche (fugenannte Mepen: Eihe) iwird für bad laufende Fahr Don 
nerätag am 23. , Freytag und Samstag am 24., 25. I.M. im Magifiratd - Gebäude abgehalten, 
Dem fämmtliden Publifum, beſonders aber ben Gafiwirthen , Fruchthaͤndlern, Müllern, 
Melbern, Kornmeflern, Bädern und überhaupt- denjenigen, welche fih biefed Maßes zu 
ihren öffentlihen Gewerben bedienen, wird folded anmit befannt gemadt, und fann Jeder: 
mann, welchem am richtigen Fruchtgemäße gelegen if, das ſchon beſthende Geſchirr zur orbent; 
lihen Ab» und Nahreihung bringen. Handels- und Gewerböleute aber, tenen biefes Map 
su ihrem führenden Gewerbe noibwentig If, find ſchuldig, ihr Eihgefhbir jur genauen Abs 
mejjung bepzubringen ; und terjenige, mw icher ein mit dem jährlichen Stempel nicht bezeich⸗ 


neied Maß brauden würde, verfällt unnadläßig in die Polizeyſtrafe von 5 fl. rhn. 


Würzburg am 15. Julius 1829. 


Der Magiftrat babier. 
11. Bürgermeifler, Benkert. 


Mennig, Off. 





(5) 3. Befanntmadung. 
An die fönigl. 

Geriht3- Behörden des Kreifet,. 
(Adhibirung des Stempels bey Malzauffchlags - Drfraudas 
tions = Unterfuhungen betr.) 

Durch höchſte Weifung ber königl. Kreis; 
Regierung d. d. 30. Juny, praes, 7. Julp 
1. 3. wurde ausgefproden, 

daß weber zu ben Unterfuhungs:, noch 

zu den Urtbeild: Eröffnungs : Protocollen 

in Maljauffehlags-Defraudationd- Sachen 

Stempel zu abpibiren fen. 

Würzburg den 8. July 1829. 
Könige Dberauffblagamt bed 
nter: Mainfreifes. 
aur, 


Mulzer, 
Oberaufſchlagsbeamter. Eontroleur. 








(5) 4. Bekanntmachung. 
Gemäß allerhöchſtem Reſcripte vom 2ten 
vorigen Deonatd follen in dem Waffenſaale 


des biefigen Zeugbaufed 16 Gewehr » Gerüfle 
durch Accord bergeftellt werben, 

Zur Abfleigerung der Holj: und Eiſen⸗ 
theile, fo wie QAufitellung der Gerüſte wird 
daher Stridiötermin auf Montag den 27, lau: 
fenden Monats früh 8 Uhr anberaumt, wo: 
zu alle jene Gewerbeleute, welde deren Fer: 
tigung übernehmen wollen, eingelaben werben; 
eboch haben nicht binlänglih bekannte Per: 
—* ſich durch gerichtliche Zeugniſſe zu le: 
gitimiren, daß fie bie Ausführung ber ver 
accorbirten Serufle übernebmen Eönnen. 

Das bereits gefertigte Mufler- Gerüfl kann 
bis zum Strihstermin täglich , ſo wie an biefem 


Tage ſelbſt eingefeben werben, und werten 
bey der Wojleigerung die näheren Bebinzniffe 
befannt gemadt werben. 

——— 14. July 1829. 
Königlide Zeugbaus-VBermaltung. 
Berüff, AÄrtHauptm. und 
Dberzeugwart. 





Gläubiger: DBorlabung. 

Johann Heinrich von Zell hat um Bus 
fammenberufung feiner ſaͤmmillchen Gläubiger 
gebeten, am ihnen einen Nachlaß- und Stun 
dungsplan vorzulegen. 

Zur Vorlage biefes Planes und Erklaͤ— 
rung von Seite ter Gläubigerfhaft wirb Tagr 
fahrt auf Montag ben 3. Augafl I, I8. früh 
8 Uhr unter bem Rechtsnachtheile anberaumt, 
daß bie nidhterfcheinenden Glaͤubiger als dem 
Beſchluſſe der Mehrheit ber Erſchlenenen bey: 
fretend angefehen werben. 

Würzburg ben 11. July 1829. 
Königliches Landgeriht links d. M. 

Mayer, Endrötr. 
. Sei, a. s. j. 


(2) 4. Gläubiger-Ladung. 

Sebaſtian Lutz von Unterbürchady hat auf 
Zufammenberufung feiner Gläubiger angetras 
gen, um von folden eine Zahlungs: Rahfiht 
gu erbalten. 

Zur Vernehmung ber Gläubiger über bie; 
fen Untrag ſteht Tagfahrt auf 

Montag ben 10. Hugufl d. I. 

Vormittagd 9 Uhr fell; wozu ſaͤmmtliche 
Gläubiger des genannten Schuldners unter 
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dem KReätenadithelle vorbefdhieben werten, 
daß bie Richterfheinenden als ber Stimmen: 
mehrheit der Erfchienenen ſich anfchließend ers 
achtet werben follen. 

wokbug den 6. July 1829. 


Königl. Landgerichter. bed Mains. 
B. V. d. 2. 
Cammerer, Iſtz.⸗Kil.Aſſeſſor. 


Ströhlein. 


(5)1. Betanntmabung. 

Die Verlaſſenſchaft der Wittib Barbara 
Neubert zu Altbeſſingen ſoll gerichtlich aus: 
einandergeſetzt werben. Es werden demnach 





ſaͤmmiliche Gläubiger ber gebadten Neubert 
aufgefordert, ihre Forderungen am Donners; 
tag den 6. Mugufl I. 38. Vormittags 9 Uhr 


um fo gemiffer babier anzumelten und zu [is 
uidiren, außerdem bie DVerfaffenfhaft ohne 
Küdfiht auf fie veribeilt werben wird. 
Arnflein am 9. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Keller, Landr. 
9. Herrlein 


65) 4 Bekanntmachung. 

Ueber die Verlaſſenſchaft ber Andreas 

Deblerifden Eheleute zu Pfaffenbaufen iſt 
ber Concurs redhttk:äftig ansgefproden. 

Zur Behandlung beffelben iſt daber we» 

gen ũnbedeutenhelt ber Maſſe einziger Edictd: 


auf 
R Dindtag ben 11. k. Mts. Augufl 

früh 9 Udr angefegt, wo alle Diejenigen , weldie 
aus irgend einem Grunde eine Forderung an 
die genannte Nadlaffenfhaft zu machen ge 
denken, aufgefortert werben, ſolche kabier 
anzubringen und gehörig zu erweilen, im lin: 
Ierlafjungsfaie aber ten Ausſchluß von ver 
Maſſe zu gemärtigen. 

Ki u bleben aufmerkfam, tafı bie 
Actlomaſſe in allem nur 446 fl. 10 fr., die 
mwᷓaſſida aber 492 fl. 50 Er., morunter 440 fl. 
25 Pr. bopothekariſche begriffen, ausmachen. 

KHammelburg ben 2. July 1829. 

Königlidbes Lantgeridt. 
Maler, j. a. 





Horlader, 


(2) 4. Betfanntmadung. 
Ja der Verlaſſenſchaft des Mayer Mann: 
beimer von Moͤnchderg wurde die Aubſcha⸗ 
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gung erkannt, und wegen / Geringfügigkeit ber 
Maſſe einziger Ebictötag auf ; 
Mittwoch ben J * biefed Jabrs 
r 


ü r 
beſtimmt, wo bey Strafe des Ausfchluffes bie 
nöihigen Hantlungen zu Pflegen find. 

Klingenberg den 29. Juny 1829. 
Königlidhed Landgerigt. 
Wagner, Landr. 





(2) 1. Slaͤubtger-Ladung. 

Barbara Barthelmes Wittwe von Neu— 
baus bat auf Zufammenberufung ihrer Glaͤu⸗ 
biger angetragtn , um ihnen Zahluüngsvorſchlaͤge 
ju machen. Zu biefem Ente iſt Taufahrt auf 

Freptag ben 7. Auguſt d. 
früh 8 Üor vahier anberaumt, und Men hie 
bep fämmtlidhe Gldubiger unter dem Rechte⸗ 
nachtheile zu erſcheinen, daß die Ausbleiben« 
ben bey bem mweitern Berfahren nicht berüds 
fuhtige werben. ‚ 

euflabt a/S. ben 10. July 1829. 
Königlihesd Landgeridt. 
Meifner.: 
Zeutbeder, j pr 





Bekanntmachung. 

Der Jahrmarkt dahier iſt in ben Kalen⸗ 
dern unrichtig auf Sonntag nah Jakobt an 
gezeigt; bderfelde wirb den Sonntag vor 
Jakob abgebalten. 

Ranterdadfer den 10. July 1829. 

Die Gemeinde: Verwaltung. 





Nichtamtliche Artikel 
Beilbietungen 








1) (1). Unterzeichnete machen In Bezug 
auf ihre frühere Anzeige befannt, dog kuͤnf⸗ 
tigen Feeytag den 17. July Nachmittags % 
Uhr, eine, jur Verlaſſenſchaft des vormalis 
gen Herrn Hofgerichtsraths Oehninger gebötie 
ge, große ſeht ſchön gearbeitete eiferne Geld“ 
Kiſt⸗, daan 2 Stücke von 127 und 129 Ellen 
ſchwetes Gridengeua, welches vorzüglid yu 
Möbelnzeug cder Tapeten iu gebrauchen ift, 
im Ganzen oder in Tpeilen zu as Ellen, 
nebft vielen andıın Beginfländen dem öf 
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fentlichen Strihe im Haufe a. Difte, Neo, 
550 ausgefegt werden. 
Die Erb: Intereſſenten. 

2) (1) Ein gan; guter ſeht braudbarer 
Wiener Flügel mit Behäufe von Nußbaums 
holz un® polict, und 6 Octaven, ift wegen 
Mangel an Plag billig zu verlaufen; dem 
Berkäufer erfragt man im Sjntell »Eomptoir. 

3) (1) Fa der Stifihaugerspfoffengoffe 
s. Dife. Neo, 174 zwey Gtiegen voch ift 
ein vorjöglicher Pfiſteriſchet Flügel von Mapa» 
gonibolz, mit weißer Zoftatur, 6 Drtaven und 
6 Beränderungen zu verlaufen, 

4) (1) 3m 2. Difte. Neo. 234 if ein 
no gonz neues Ürennzeug mit allem Zus 
gebör billig zu verfaufen; ferner eine volle 
Händige Kalter und ganz neue polirte Com» 
mode von Kirfhbaum. und Eidyenholj, nebft 
einem Gectefär von Nußbaumpol; billigfi zu 
Berlaufen, 





Bermietbungen. 

41) (1) Im 2. Difle. Neo. 215 ober der 
Auguflinerkirhe ift ein Logis mit Möbeln 
für einen Seren ſtündlich zw vermiethen 

2) (3 Im 4. Difte, No, 76, Hörleins: 
Araße, find fogleih oder auf Ziel Allerbeilis 
gen zwey Duartiere ju vermirthen. Das 
erfle ift parterre, beſtehend in einem heitzba— 
zen, einem unbeißbaren großen Zimmer, Kü: 
de, Holjlager, Bodentammer und einer Abs 
theilung im Keller, und das jweyte, welches 
im aten Gtode ift, bat 3 heigbare Zimmer, 
belle Küche, Bodentammer und eine Abthel» 
tung im Keller. Die Einfiht bievon kann 
ftändlich gefchehen, und Madame Loehr, 
welhe im 2ten Gtode wohnt, bat die 
Sglüffel hiezu. 

3) (2) Auf dem Kürfhnerhof Nro 390 
IA ein möblirtes Zimmer täglidy zu vermiethen, 








Bermifäte Anzeigen. 


Belanntmahnug. 

1) (2) Jh babe die Ehre, befannt zw 
maden, daß auf künftigen Sonntag den 19. 
Yulyg Tanzgefelfhaft im Schießhauſe Statt 
finden wird, wozu die verehrlichen Schägen: 
Mitglieder und das gebildete Publitum ev, 
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gebenft eingeladen werden, Bür gufe Speis 
in und Getränke, fo wie für gut befegte 
uſik wird beftens geforgt ſeya. 
Der Eintritt if freg und der Arfang 
Abends 6 Lpr. 
Ergebenfter 
Johann Mepler, 
Pädter des Schießhauſes. 


Belanntmagung, 
2) (3) Indem ih ganz ergebenft ber 
kannt zu madyen die Ehre habe, doß ich meine 
feit 35 Jahren dahier gefünrte Baflwirth» 
fhaft und Die feit 6 Jahren daben bekleidete 
tön bapyerifhe Poft: Erpedition - aunmehr 
meinem Sohne Joſeph Ziegler abgetıe 
ten babe, ergreife ich diefe Gelegenheit, um 
den verehrlichen ſowohl in, als ausländifchen 
Herren Öäften, weldye midy bisher mit ihrem 
ſchätzb aten Beſuche beehtt haben, hiefür öfs 
fentli meinen verbindlichſten Dank zu er 
flatten, zugleich aber diefelben gegiemend zw 
erfuhen, doß fie das mir geſchenkte Wopl; 
mollen von nun an meinem erwähnten Gohae 
ſchenken mögen, der ſich deffen gewiß würdig 
machen, und den guten Ruf feines Baters 
in jeder Hinfiht bewahren wird. 
Dpfecbaum, 13. Julg 1829. 
®rorg Ziegler, 
bisheriger &, b. Poft» Erpeditor 
und Goflwirtb gum goldenen 
Stern. 


An obige Bekanntmachung meines Ba- 
ers Enüpfe ich meinerſeito die geborfamfle 
Anzeige, daß ich mit hoher Bemill'gurg der 
kön. @eneral. Poft» Adminifltotion in Mün⸗ 
chen ſowohl die hiefige kön. Poft:Erpedition, 
als auch die fahrende Poft bereits übernom: 
men babe. Gleihwie ich überhaupt dafür 
eifrige Sorge tragen werde, daß bey mir 
ſtets Ehaifen und Pferde zur Beförderung 
der refp. Herren Reifenden in erforderlicher 
Anzahl und Dualität bereit find, wird die 
insbefondere bey den Reifen nad den viel, 
beſuchten Badorten Kiffingen, Bocklet, Brü: 
denau und Wipfeld garz vorzüglich der Fall 
ey. 
es In meinem PTürzlid von mir gang mm 
und gefhmadvoll eingerichteten und mit Re⸗ 
mifen und Etalungen hinlänglidy verfrhenen 
Gaſthouſe iſt täglich von Mittags 11 Uhr 


* 


bis Nadhmittogs 3 Uhr table d’böte, wobeg 


* 
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wit guten Speifen , reinen in» und ausländj 
hen Weinen verfhiedener Sorten, und mi 
elbfigebrautem guten Biere prompt und 
Bilig bedient wird. Lleberdieß wird die ſchoöne 
Lage meines Gaſthauſes in einer der anmu, 
ihisſten Gegenden Frankens, fo wie der da: 
neben befindlihe Ziergarten mit Pavillon 
uns Kugelbahn jedem Bafle, der mich beehtt, 
einen angenehmen Aufenthalt gewähren, 
Ich empfehle mid daher ju recht zahle 
reichen geneigten Zuſpruche, den ich zu ver⸗ 
Bienen fiets forgfältig befirebt feyn werde, 
Dpferbaum, den 13. Yuly 1829. 
Jofeph Ziegler, 
8. b. Pofts Erpeditor und Befiger 
des Gaſthauſes zum goldenen 
Stern. 


£ Anzeige. 
5) (2) Untergeihneter macht hiermit die 


ergebenfte Anzeige, daß er alle Dreberarbeis . 


ten verfertige, Gein Hauptbeftseben wird 
ſeyn, durch prompte Bedienung und billige 
Preife den Wünſchen der ihn mit ihren güti: 
gen Aufträgen Beehrenden auf das Beſte 
du entfprechen. 
. Würzburg den 9. Jaly 182g. 
Hof. Kölner, 
Bürger und Drehermeifter, 
wohnhaft in der Semmels 
gaffe r, Difte. Nro, 166. 


4) (1) Der Unterzeihnete bat die@hre, 
Befannt zu maden, daß er feine felbft er— 
fundene Wafferkunft 8 Tage lang — Morgen 
anfängend, täglig von früh g bis Mittags 
12 Uhe, Nachmittags von 3 bis 6 Uhr — 
bier ausftellen werde. Er verfpricht fih um 
fo gahlreiheren Befuh, als diefes WBaffer: 
kunſt. Wert — ganz auf fich felbften befchränt, 
das Waffer aus der Tiefe auffaßt, zu riner 
beliebigen Höhe bringt, und in zorıleg Geſtal⸗ 
tem wieder ausgiegt — als Eine der größ⸗ 
ten Erfindungen genannt ju Werden verdient. 
Der Schauploß ift im Leihenhof, wofelbft 
auch die Preife der Pläge angeſchlagen find. 

Bartholomäus Straub, 
Mechanikus aus Kitingen, 


6) (2) Im Distr. HL Nro, 73. naechst 
dem wilden Schweinskopfe sind K. B. 
f. 10 boose deren Zielung am 4. August 
à. J, statt. findet, billigst zu haben. 
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Befanntmahung 

6) (3) Es fucht eine Gtadfjemeinde 
Behufs Ber Reduction des Finfenfußes ein 
Eopital von 4000 fl. zu Zpr&f., und können 
die Zinfen auf Derlangen vierteljährig ent: 
richtet werden, 

Nähere Auskunft gibt das Yntelligeny: 
Comptoir, 


7) (3) 4roo fl. werden yu 4 ptCt. ge 
gen Zfade Berfiherung aufzunehmen ges 
ſucht; von wem ? ift durch pottofteye Briefe 
unter der Adteſſe Z, X. duch die Erpedition 
diefes Blattes zu erfahren, 


8) (1) 4ooo fl. find im Ganjen oder 
theilmeife auf Hypotheken in der Stadt aus. 
zuleiben. Das Nähere erfährt man im Ja— 
tel»EComptoir, 


9) (2) Es wuͤnſcht jemand eineftwaffer« 
freyen Keller mit 15 — 20 $udern weingrü⸗ 
nen Gäffern zu miethen. 


10) (1) Ein Junge vom Land, 14 Jahre 
alt, ſucht ein Handwerk ohne Leprgeld zu 
sıieinen, Lufltcagende Meifter belieben ſich 
im Jatell⸗Comptolt ju melden. 


11) (3) Eine ruhige Familie ſucht auf 
Alrcheiligen eine gefunde Wohnung von 
3 und 4 Zimmern mit fonfligen Bequemlich⸗ 
keiten. Zu erfragen im atell.»Eompteic. 


12) (ı) Paul Gauer, Kärner, Rico, 
299 hinter der großen Sleifhbant, empfiehlt 
fip mit einem mohlbergeridyteten Wafferfaffe 

un Fährea des Mainmwaffers ſowohl 

für Bäder als zum Waſchen. Er bittet um 
eneigten Zufprudy und verfichert den billig: 
ten Preis und die ſchaellſte Bedienung, 


413) (r) Mittwoch den 8. July ift in der 
Gemmelsgoffe ein Schächtelchen mit Geld ge; 
fonden worden; wer fi darüber ausweifen 
kann, frage im 3 Difte, Haus. Neo. 64 nach. 


14) (r) Wer einen Ohtting mit Pendes 
loque verloren Hat, kann felbigen gegen Ver— 
güfung des Einrüdungs. Gebühr, bey Schnei— 
dermeiftee Gabriel König in der Plattnerss 


‚gaffe wieder erhalten. 





(Hiezu 4 Bogen Wahang.) 
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u Anhang zu Ne 8 

des 

Sıatelligenz-Blatteg 
für den ° 


Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Donnerstag den 16. July 1829. 


Intelligenzweſen. 





Amtliche Artikel. 





(2) 1. Bekfanntmahung 

In der Merlaffenfchaftsfadhe bes Georg 
Schneider von Rottendorf wird Mittwoch den 
5. Auguft I. I. Nahmittage 2 Uhr auf dem 
"Gemeindebaufe zu Rottendorf fämmtlices 
Orunbvermögen des Erblaffers auf 3 Martini: 


sielfriften, Martini 1829 anfangend, und uns ” 


der ben beym Striche weiter befannt zu mas 

chenden Bebingniffen öffentlich verjiriden. 

‚ Würzburg ben 7. July 1829. 

Königlides Lantgeridt r. db, Me. 
B.D. dp 8 


Eämmerer, Jufllzesiil.:Affeffor. 
$. Widman n. 


(3) 1. Gladublaer⸗Ladung. 

Um ermeſſen zu können, welches Der, 
fabren gegen Johann Georg Witzel von Ders 
bad) einzuleiten fey, werben fämmtliche Gläus 
biger bes Gemeinſchuldners zur Angabe ihrer 
Forderungen auf Freytag den 7. Wuqufl f. 
38. früb 8 Ubr unter bem Nedtsnadipeile 
ter Nichtberückſichtigung bieber vorgeladen. 

Bifhofsheim ben 6. July 1829. 

Königlidbes Landgericht. 
Lor. krank. 
Maier, We. — 
Wirth, Rechtspr. 


(3 Edictal:Ladbung. 
Gegen die Verlaſſenfchaft des penflonir: 
ten koönlgl. Forſtmeiſters Georg Adam Map 


Japrgong 1829, 


gu Euerdorf, vormals in Ebenbaufen, iſt der 
CLoncurs erkannt und wegen Geringfügigfeit 
ber Maffe einziger Edicisiag auf Donnerötag 
den 30. Julp 1, Is. früh 8 Ahr fefigefegt. 
Yin biefer Tagfahrt baben die Gläubiger un, 
ter Benennung und Uebergebung der Beweis: 
mittel ibre Forderungen und Vorzugsrechte 
anzumelden und bierüber ſchlußlich zu handeln, 
anſonſt fie von ber Mafje, refpect. mir den 
treffenden Hanbiungen ausgefchloffen werden. 
Euerborf den 30. Junp 1829, 


Königlides Landgericht. 
B. d. * 
Ihl, Landger.: Mc. — 
Sleifhmann,j.p. 
535 Ebictal:Labung. 

Da in ben älteren Hypoheken-Proto⸗ 
eollen bes vormaligen Neumunſierifchen Prob: 
ſey⸗Amtes noch viele Gapitalien nicht gelöſcht 
find, fo werden auf Lintrag der @emeinbe 
Hopferſtadt alle diejenigen, melde Tau ben 
nadbverzeihneten nod offenen Einträgen redhr: 
lie Anfprude begründen zu können glauben, 
andurd aufgefordert, foldhe von. heute an 
nd Binnen ſechs Monaten 
um fo mehr dahier anzubringen, ald nad) Der, 
lauf. dieſes Termines die Borberuugen old ge; - 
tilgt angefeben, bie Amortifafion derfeiben 
nady $. 82 bed Hyopolhbekengeſehßes "erkannt, 
und die Einträge ald wirkungslos gelöſcht 
werden ſollen. 

Ochſenfurt am 26. Map 4829. 

Königlides Landgerigt. 
Walter, Lanpdr. j 
Goll, j. p. 
63 
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Betragberj Zeit ver 








Name und Wohnort Name und Wohnort Ziel Forderung] Hrpotbe 
g bes Schuldners. des Öldubigers. ber Hopothek. fenbelel: | Natur ter Hppothek. 
E VA. 1 Erf fung. 
41Baterfchmitt, Adam, zujMatbes Schäffnerifhe Bor:FDarlehen 62: 30 11777 amtGenerat: und Specials 
Hodfetfiabt. munpfwaft zu Hopferſtadt 15. Sept | Hypothek. 
91 Derfelbe. Joſeph Höfling zu Königs-fbto. 500) — [1782 amivte. 
bofen. 7. Febr. 
3| Derfelbe. Derfelbe. bto. 2350| — En em dto. 
28 Febr, 
41 Baierfchmitt, Chriſtobhe Gottes haus Hopferflabt. Idto. 181 45 KT * Speelal⸗Hypothek. 
allda. 1/7, \ 4. Dezb 
54 Borberger, Conrad, allda,] Maris Margaretpa Wenzeljdto. 1000| — 11775 amj General» und Speclals 
su Würzburg. 8. Novbe]_ Hppotbek. 
61Beck, Jakob, allda. — — zu Hopfer:|bto, 180| — yr am!bto. 
* on 5. Junp. 
Depdiſch. Jakob, jg. alba. Hoffbultbeißenamt3: Actuar[dto. 2001| — 11776 amftto. 
, Arfermann zu Würzburg. 14. Jung. 
81 Derfelbe. Die Philipp Schäffnerifden [dto. 2655] — ]1778 amibto. 
Kinder zu Hopferflabt. t. Dctob. 
olDennifid, Jakob, jung, zu] Dle erfiehliden Kinder. PVoraus 1310| — 11774 am|General-Hppotbet. 
Hopierkant. - ; 7. Rovbr. 
salDevaifhr Jakob, des Ge⸗ Jakob Deppifh zu KHopfer: Anfeben 3577| 5 11799 amjSeneral: und Speclal- 
richt? allda. ſtadt. 16 Jann. Hypothet. 
411 Derdiſch, Jakob, Wittlber Hofſchultbelße namts · Actuar dto. 312] 30 |1774 amleto. 
4 alba. Adermann ju Würzburg 7. Mär;. 
40] Deppifd, Thomas, allda. Margaretha Denpifh Wid. Nabrunge-Ver -gunbeftimm:'j1783 am General: Hypothek. 
zu Hopferlabt. frag 21. Jänn. 
431 Derfelbe, Friedrich Häuslein allda. Anlehen bool — * je ge u Special 
it, ri. ypot et. 
44] Derſelbe. Maria Metzgeriſche Mor: [dto. 3751 — J1791 = 0f0, 
munbfdaff" alla. 1 Febr. 
451 Devdiſch, Jakob, senior| Die eiſtedelichen Kinder bes| Einkinbfdafts, [2625| — [1776 am Seneral: Hypothek. 
allda. Schuldners. Vertrag 5. Zinn. 
461Dül, Hans Förg, allda, Die eingektndfhafteten Kin: Doraus unbefinm | — dto. 
und Eva Segeriz U8tb.] ber. 
17] Dütt, Georg, tes Gericte| Profeffor Andreas Senft zu] Anlehen 500! — 11787 am General; und Speclal⸗ 
allda. MWürjburg. 19. Iuly. J Hppolhet. 
sl Dale, Georg, Wittib|Vormundfeaft der Apollo dio. 5357| 50 Jı791 amfbto, 
allda. 4. Jund 


na Schmitt zu Hopferſtadt. 


‘ 


r 
— 


5 


— 


8 


Mame und Mohnort 
1 bes Schuldners. 
& 


— — — — ——— — 


19, Cıselein, Udam Leonhard, 
iu Hopferfiabt. 


20 Eaglert, Jodann Adam, 
allda. 


au Fries, Wendelin, allda. 
24 Schner, Martin, allda. 
25! Herrmann, Joh., allda. 


241 Hahn, Hans Adam, Wib. 
allda. 


235; Hahn, Sebaſtlan, zu Ho, 
pferſtadt. 


26; Herrmann, Joh. Adam, 
allda, 


27) Aduslein, Friedrich, allda, 
281 Jora, Jobann Georg, 
“| alive. 


golKonrad, Jakob, alla. 


Iodann Philipp, 
allda. 
4 8öhr ‚ Stephan , allba. 


52 Meßger, Gufder, ehe vor 
Jod. Mid. Pfeufer alld 

SEIMaul, Peonharv; zu Ho 
oferſtadt. 

84] Derſelbe. 


851 Wenger, Andreas, allda 


HIER l Betragberägeit der! 


Name und Wohnort 
des Glaͤubigers. 


Die erjiepelichen Kinder. 


Matded Schäffnerifhe Vor: 

mundſchaft allda. 

Die verwittidte Frau Andres 
za Würzburg. 

Die Vormundſchaft ber Ma 
ria Dieger zu Hodfer ſtadt. 

Salomon Hirſch ju Königs. 
bofen. 

Die Vormundſchaft der Ma. 
ria und Barbara Karl zu 
Hopferſtadt 

Der abmwefende Sebaſtlan 
Darf. 

m eingefindfhafteten Kin- 

er. 

Die eingekindſchafteten Kin 
ber 


Cavitufar und Linterprobf 
Ganjborn in Neumüniier, 

Stepban Konrad Witte, 
Briederih uno Marga: 
retha Konrad. 

Die eingekindſchafteten Kin⸗ 
ber. 

Die eingefindfihafteten Kin. 
der. 

Hofreiters : Knecht Philipo 
Klarner ju Wurjburg, 
Die eingefindfchafteten Kin: 

der. 
Das Spital zu Aub. 


Die eingefindfafteten Kin: Voraus. 


ber, 





Titel 





trag. 


Doraus. dto, 
dto. dto. 
Aalehen. 1356| — 
Doraus. unbeftimmt 
Anleben. 5001 — 
Sara 


Forderung Hovothe; 





| ber Hrpothek, tenbeiel.] Natur der Hypothek. 
fl. Ifr, | lung. 
DBoraus. 62] 30 41776 am]®eneral.Hppoiber — 
5. Jaͤnn. 
Unlehen. 312| 30 1777 am General⸗ mad Specist, 
15 Sept.) Hopothek. 
dto. 212] 30 I10766 amldto. 
1. Febr. 
dto. 625) — [1792 am|General, und Special⸗ 
13. Aug. Hypothek. 
dto. 3000) — F1801 am|pto, 
29. April. 
dto. 187| 30 I1792 anit»to. 
4. Gebr. I Seneral: und Specials 
Hnpotbef, 
— 95| 45 J178%4 amfGeneral, und Special— 
ıt. Jung | Hnnorbef. 
Voraus, 3750) — |1776 am jGeneral⸗Hopothek. 
26. Jund 
dto. 2500| — }1776 amltto, 
5. Jänn. 
Darleben, 300| — 11777 amfGeneral- und Special. 
‚ 12. April.) Hnpotber. 
Nahrungs: Ber :Jundeftimm] — General: Hppothek. 


1794 am! General: Hppotbek. 
15. Dezb. 
1774 am dto. 


29. Sept. 

1799 amj®eneral« und Special, 
7. Juld. | Hnpotbef, 

792 am] General HyHolder, 


11. Jung 

1784 amf®eneral: und Eyeriaf 
11. Bebrd) Hyodothek. 

1800 am| &enerai-Sppotpet. 
30. July. 
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HSeirag 9— eit ber 
8 


























Name und Wohnort Name und Wohnort Titel orderung Hypothe⸗ 
& bed Schuldners. des Gläubigers. der Hppothef. Ber Benbeflef, | "ratur ber Hypothek. 
& fl. fr Jluva. J 
Z6|Megger, Martin, allda. Hoftammer-Vath Pancraz] Darlepen, 225] — $1774 amjGeneral- und Specials 
Pfriem zu Würzburg. j | 16 April.] Hopothek. 
57] Derfelbe. ur re Mepger zu Hopfer-] Boraus. IR: —_ 1702 am| General Hypothek. 
adt. 10. Junh. 
381Mark, Michael, allda. * eingeklndſchafteten Kin] Voraus 501 — 7 amdto. 
er. A. Jäann. 
39] Derfelbe. Die Matbes Schäffnerifdhe] Darlehen. 67! 45 |1777 am|&eneral- und Special. 
Vormundſchaft allda.: tt. Funp.g Hypothek. 
40] Derfelbe. Der abmwefende Sebaflian— | 93) 45 11784 amjdto. 
Mark von ba! tt. Juny. 
AılMepaer, Job. Adam, jg.[Die Philiep Sääffnerifde| Darlehen. 274| — 11776° am|General: und Special 
. zu Hopferflabt. —— zu Hopfer⸗ 3. Sept, Hypolbek. 
adt. 
42] Derfelbe. Die eingefindfhafteten Kin⸗Voraus. 487) 30 11776 am|General: Hppothef. 
der allda. . 9. Zuly. 
43|Mart, Johann, allda. [Maria Eva Shäffnerifhe] Anlehen. 357 30 |1776 am,General: und Specials 
sn f BDormundfhaft ala. 22 DOctbr.]| Hypothek. 
44] Metzger, Cafpar, jg. allda. Frau Hofräthin Haus, geb.Idto. 5001 — 1I1778 aulbto. 
Endres, zu Würzburg. 12. Jänn. 
45] Mark, Eatbarina, ledig, Der abweſende Sebaflian— 93] 45 11784 amjdlo, 
-sf ' allda. \ Mark aus Hopferſtadt. 11. Jun: 
46] Metzger, Sriedr. ‚mit Er] Die erſtehelichen Kinder. WVoraus. unbeffimmt]1791 am| General: Hppothek. 
tbarina Schäffner allda. 6: Juny. 
47|Dit, Georg, allda. Die Vormundſchaft der Ma [Anlehen. 143| 45 |1798 am!General» und Speclal 
* nn Karl zu ' 13. Dejd.| Hypothek, 
opferflabt, { ; 
45] Derfelbe. Barbara und Maria Anna]dto. 251] 51 [1789 amſdto. 
Mad allda. | 13. Dejb. 
49] Dit, Georg, von KHopfer:[ Die erſtehellchen Kinder. WVoraus. undefiimme] 1789 aml General: Hypothek. 
Habt und Magdalena 28.Octbr. 
Bepler von Klingen. | 
50] Dit / Johann Georg unt Die erfiehellden Kinder. |bto. —,. 11781 amıdfo. 
Apollonia Kleinſchrot v. 5. Noobr. 
Hopferkadt. ’ R 
5ıjDtr, Job. Georg, allda. Maria Kunigunda Dittmann | Anlehen. 462) 50 11776 am ! General⸗ und Special⸗ 
zu Roltenfeld. — 113. Sept} Hopothek. 


| Name und Wohnort 
£| des Schultners. 
. & 
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Name und Wohnort 
des Glaͤubigers. 


zeeuß, Dantel, allda. —* Wiofes ju KöatgshoIdto. 
“ en. 
65] Derfelbe. anarid Reuß zu Hopfer: |oto, 
ö ſtadt. 
54ſS6heckenbach, Anbreas u Das erſteheliche Kind. Voraus. 
Margatetha allda. 
55 Scheckeabach, Balthafar,[Natdan Moſes zu Könige⸗Unlehen. 
allda. bofen, 
561 Segerig, Bernhard, alba. gr Mofed zu Könige: | Antepen. 
bofen. 
67 Dani ud Eda Schmitt |Die erfieyelihen Kinter. IDoraus. 
alba, 
selShäffner, Philipp, zulHoffammerratd Carl Pdil.] Darlehen. 
Hopferilabt, Schenkel zu Würjburg. 
59] Derfelbe, Unna Barbara Calbarinafdto. 
j In Molitor zu Würzburg, 
sol Shäffner, Philipp, Stern: Das erſteheliche Kind. Voraus. 
wirtd , und Urſula. 
. 61lShmitt, Hand, sen,,zu|Die Frau Kammer:Regifra-] Darlehen. 
Hopferſtadt, torin Maria Barbara En- 
+ , dres ju Würzburg. 
621Schmitt, Nikolaus unb|Die erfiebelihen Kinder. Woraus. 
Barbara allda. 
63Spankuch, St: Ig-]Das erfiehelige Kind, dto. 
na; und Urſula Eifelein 
Wirtio allda. Anlehen. 
6VBoli gaciner Joſeph, allda. Hofraͤthin Haus, geb. En] 
dres, zu Würjburg. 
65 | Z0bel, Peter, alba. Hoftanimerraid Pftiem zulbto, 
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Wur burg . 


Titel 
ber Hypotbek. 


»— 








orderung]S) ’ 
B derung ei Natur der Hypothek. 
fl. | Er. | lung. 
1451 — 1770 am] wencıat.Kppoiber. 
7. Apru— . 
9031 45 1788 am General⸗ und Speclal⸗ 
f 28. Junr:| Hypvothek. 
1475| — 11776 am] General-Hrpothek. 
5. Jänn. 
2235| — Im am —— * Speclal: 
. 25’ Junp. ppothek. 
562; 30 152 amfpdto, 
2 | 15. März. 
7750, — am General⸗Hypothek. 
5. Jann. 
1500| — |1707 am General- und Speclal⸗ 
J 15. April.j Hypothek. 
750| — f1767 amldto. 
’ 4. Map. 
2537| 30 Ser am| General: Hppothef. 
5. Jinn. 
375! — 11767 am] General: und Specials 
7. Sept. | Hypothek. 
3770| — 11776 am]General: Hypothek. 
5. Jaͤnn. 
357] 50 |1778 amibto, 
1. Dctob. ' 
250| — 11778 am/®eneral: und Special 
12. Jann |. Hppotpel. 
359] — 11773 amltth  -» 
5. Bebr. 55* 
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Publicanbum. 

Gegen Ignaz Straub, Tünchermeiſſer zu 
Wieſeatheld, iſt der Eoncursprogeß rechtstraf 
tig erkannt; wegen Geringfügigkelt ber Mafe 
aber nur ein Eoictsdtag auf 

Freytag den 7. Auguſt I. 33, 
anberaumt wurden, wo bey Strafe des Aus: 
ſchluſſes fimmtlide Forderungen unter Vorle- 
gung ber Bemweidnitiel, ſo wie deren Dors 

ugdredhte grliendb zu machen und fhlüßlige 
Üerbantlungen zu pflegen find. 
Wieſentheid den 6. July 1829, 


Srafltich v. Schönborniſches Herr⸗ 


ſhaftegertchi. 
Haberſack, Herrſchaftsrichter. 
amm, a. s. j. 


— — — — 
Publicandum. 

Ebriſtian Defelein zu Aßhauſen bat fein 
Dermögen an feine Glaͤubiger abgetreten und 
fd freymilig dem Goncursverfahren unter: 
worfen. Wegen Geringfügigkeit der Maffe 
mid nur eia Edictstag, und zwar auf Ding; 
tag den 4. Augui I. 3. anberaumt, wo fämmt; 
liche Forderuagen uater Vorlegung ber Be: 
weismittel, fo wie beren Vorzugsrechte bey 
Strafe des Ausſchluſſes geltend zu maden 
und Perg Derbandlungen zu pflegen find, 

agleid werden diejenigen, melde vom 
Gimsiaidelteer eiwad bejigen, aufgeforbert, 
ſolches unter Vorbehalt iprer Rechte bey Ge⸗ 
richt zu übergeben. 

teſentsetd ben 7. July 1829. 
Graͤflich von Schöndornfches Herr 

chafts⸗Gericht. 

Haberfack, Herrſchaftsrichter. 


amm,a.s.j. 





2. Holldader⸗ HoljrDerfleigerung 
2 dem fürſtlich Böwenteinifhen Speſſart. 
Doanerstag ben 30. Fuly.d. Is. Nach⸗ 
mittags 4 Uhr werben in dem Forſidauſe ba: 
bier aus den 5 Meoleren des furſil. Spejlurts 
1200 ldmme, 
in angemeffenea Parthieen oder biflrictweis 
mit den Bemerken Öffentlid veriteigert, daß 
ein Stodreht von 3 Jıhren eingerdumt und 
bep annehmbaren Geboten der Zufhlag ſoglelch 
ertpeilt werde. 3 
Simmtlige Stänme eignen ih vorzüg⸗ 
lich zu Holländer», Lange und Spatlthol;, find 
nummerirs und koͤnnen yon den Kaufsliebha« 


3 
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bern, unter Anmeifung bed betreffenten ort, 
Perſonals, vorber in beitebigen Augenſchein 
genommen werden, 

NHafenlodr am 9. Julh 1829. 
Fürfſilich gömwenteintfdes Borflamt 
Speffart. 

Hofmann, fuͤrſil. Borflrath. 


(2) 2. Srüdten-Verfieigerung. 
Dinstag den 21. Jullus ce, Is. Dormit: 
tags 9 Uhr werben vorbebaltlich höherer Ge⸗ 
nehmigung 
40 Schaͤffel Weitzen, 
260 


Korn, 





250 ⸗ Haber, 9 
öffentlich verſttichen, wozu Liebhaber einge⸗ 
laden werben. —— 

Haßfurt den 11. Julius 1829. 
Königl. UniverfitärssHentamt. 
Unger, 


Nichtamtliche Areikel. 





— — | 
Gellbietungen. 





Betfanntmaduug. 

1) (3) Am 23, diefes wird der Perts, 
Dünger von den Monaten July, Auguft und 
September ber drey Fuhrweſens Abtheilungen 
nachſt den Stallungen vom Gartifienbau ‚ dem 
zuatgeugflatel, und in ber Fellung an bie 
Meijibietenden entweder im Ganjen ober 
fuhrenweis in Bertleigerung gegeben. 

Steigerungsluftige mollen jih daher an 
biefem Zage Vormitiags 10 Upr in der Rech⸗ 
nungscan ley der alten Eajerne einfinden. 

Würjburg am 9, July 1829. 

2) (3) Montog den 20, July früh 9 
Uhr anfangend und die darauffolgenden 
Zage witd das jur Berloffenfhaft des ver 
ftorbenen Herın Pfarcers Bender su Bau: 
Rönigebofen, Lanoger. Röttingen, gehörige 
Mobilar » Bermögen, beftehend in Gilber, 
einer Stockuhr, Zafpenslihe, weißem Zeuge, 
verfhiedenen Kleidungsitäden, Ganope, Seſ⸗ 
feln, Sommoden und verfhredenen Hausgeräth- 
[haften im Pfarrhaufe su Boufönigshofen 
gegen glei haare Zahlung Derficichen, 

Zugleih werden alle jene, welde an gu 


" genommen wi:d. 


mäßige 
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‚nannte Birloffenfhaft efmas su fordern ho⸗ 
ben, vorgeladen. binnen ı4 Togen im Pfarr⸗ 
baufe dofelbft ihre Forderung jeltend ju 
maden, midtisenfolis keine Rüdjigt mehr 


Das Teftamentariat. 


5) (3) Donnerstag den 16. Des lauf. 
Monats Julıis und die folgenden Tage 
Bormittoge um g und Nachmittags um 2 
Lhe werden die zuc Derlafferfhaft der vers 
lebten Frau Z:lamtmännin Bırgger geböri: 
gen Efjrcten on Silber, Kupfer, Zion, Mef. 
fing, Eifen, Tiſch⸗ und ſonſtigem wergen Zeuge, 
Betten, Kleidern, Ögreinermaaren u..®. % 
Im r. Diſte. Nro, 33 in dem Haufe des Fön. 
Adoocaten Bern Dr. Uhl zum öffentlichen 
Stripe oufgeleat, und gegen Zahlung abge⸗ 
geben, fofoıt Liebhaber singeladen. 


Haus:Berfauf. 

4) (3) Das Wohnhaus ia der Hauger: 
pfaffengoffe 1. Diſte. Nco 175, mweldes zur 
ebsmen Erde ein brizbares un® rin unhrig: 
batte Zimmer mit Küche, im oberen Ötode 
gwey heitzbate und iwey unheigbare Zims 
mer nebft Küche, fodann 3 Dach immer und 
weg Bodenfammern enthält, mit einem 
Keier, Höfchen und Waſchhauſe verfehen ift, 
und überhaupt im beflen baulichen Zuflonde 
fi befindet, — wird in demſelben Mitts 
woh den a2. d. M. Nachmittags 2 Uhpe 
dem öffentlichen Strie auegrfrgt, und bey 
ennehmbarem WBebote dem Meiflbietenden 
auf der Ötelle zug Schlagen. 

Die nähreren Bedingniffe werden beym 
Sttriche betannt gemadt; bis dohin kann 
die Einfiht täglid zu jeder Stunde genom⸗ 
men werden, 

6) (2) Barbara Gchmiltmeyer aus Rürns 
berg empfiehlt fi hier mit ihrer probmäßi» 
gen Wangen: Linctur; dırjes Mittel wirkt fo 
hnel, daß in Zrit 3 Tagen alles Ungszie: 
er verfchimunden iſt. Das Ölas hiervon ko: 
let g und ı2 En Feroec bat jie eine prob: 
Darifer Stedfeife, womit mon olle 
Ieden ons jedem Kleidungsftük mit feifhem 

affer heraus bringen fann. Gıe hatipren 
Staund bey dem Shönederfhen Laden. 


6) (3) Indem ich meine befannten range 


liſchen und deuifhen Gteingufgefihirte, Epos 
celade, Knafle»Labade und chimiſche Lam⸗ 
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pendochte zur gefaͤlligen Dedienung dom bier, 
aus empfrble, moche⸗ ich zugleich Die weitere 
Anzeige, daß bey Hen. J. C. F. Ebert in 
der Pleich acher Weißaetbergaſſe zu Wärzburg 
fortwährend meine Chocdlade und hemifhe 
Lampendodtr zu meinen Berkaufspreifen, 
fo mie auch Kofte oder Eiferfleden » Effeng 
das Bläschen gu 12 kr. zu haben fegen. . 
Zu recht bedeutenden Auftsägen empfiehlt 


ſich hoͤflichſt 
A. C. Emmert 
in Schweinfurt, 
7) (3) Conrad Beder 


aus Frankenthal 
bezieht gegenwärtige Meffe mit einem wohl 
offortirten Lager Grünftadter Porzelain oder 
fogenaantem Gteingut und empfiehlt fih zw 
geneigtem Zufpruße mit der Berfiherung 
der billigfien Preife. 

Seine Boutique ift am Eingange ds 
Ratbpaufes dem Obert'ſchen Kaffehaufe ge 
genüber. 

Peeife: 
ı Dußend flacher oder Suppenteller z fl. 12 Er. 
1 Dutzeud Difirte ben o . . ı— in 
1 Dugend hoher Koffetaffen . 
ı Dugend runder Taten . . ıf.— fu 
Platten, Tertinen, Galatfhüfeln, Nacht⸗ 
töpfe, Kaffefannen zu den billigfien Preiſen. 





Bermietbungen, 


4) (2) Im 5. Difle. Neo, 27 in dee 
Katzesgaſſe ift ein Logis mit 4 Zinmern, wos 
von 3 heisber und 1 unpeigbar iſt, nebfl 
Küde, verfhliegbarem Keller, Bobenlammes, 
Holjlager und gemeinfchaftlihem Waſchhauſe 
auf Alecheiligen zu vermiethen, 

2) (1) Im3. Difte. R. 203, Urfufinergaffe, 
ift eine Wohnung von 3 oder 4 Zimmers 
nebft fonfligen Erforderniffen, auf Jacobi 
oder Allerheiligen ju vermiethen, 


3) (2) Im 3. Diftr. Rro. 203, Urfulke 
nergaffe, ift ein Repsboden zu vermiethen. 


4)(3) Im 4. Difle. Yopannitergaffe Rro, 
13r ift eine Wohnung von 5 heitzbaten Jim. 
mern und ı Gabiartte, nebft allen übrigen 
Erfordesaiffen für sine Haushaltung,' als! 





Sul 


Kühe mit einer Brunnenröhre, Rammern 
Abteitt, Holjluger, Boden» und Keller:Ab« 
tHeilung, gemeinfhaftliben Waſchhauſe und 
Sleichgärtchen, nöthigen Galle auch Gtallung 
für 2 Pferde, auf Allerheiligen. Ziel gu vers 
miethen, 


— —— — SE 
BVermiſchte Anzeigen. 


agelſchlag-⸗Verſicherung. 
ae Die auf Geygenfeitigfeit 
und Deffentlihkeit gegründete Hagel— 
ſHaden-Verſicherungs-Geſeliſchaft 
für Deutſchland, bey weicher alle auf 5 
Fahre Verjicherten zugleich die Acttonäre ders 
felben find, und die Gewinne nah Vers 
bältnip ibrer Verſicherungs Sums 
men ald Dividende unter fid ver 
theilt erhalten , übernimmt Derfiherungen auf 
ale zur Verfiderung geeigneten Feldfrüchte, 
und werden bie Herren Sandmirthe eingelas 
den, ſich mit ihren vießfaliigen Anmeldungen 
an ben unterzeichneten Agenten gefäligit zu 
wenden, bey welchem bie Siatuten unentzelt« 
lich zu haben find. 
Marktſtefft am Main im Monat July 1829. 
David Kueppregr. 


2) (3) Die Direction der Aadyener Feuers 
Berfiherungs-Befelfhaft Hat den Unterzeich⸗ 
neten zum Haupt⸗ Agenten für den linters 
Mainkıeis ernannt, Diefe Befelfhaft ver; 
ſichett faft alle verbrennbaren, beweglichen Ges 
genflände, auh Waaren während des Land; 
Zransportes, gegen Geuerfhaden, und bat 
Buch ihr Bcund.GCapital, duch loyale Ber; 
fiherungssBedingungen und mäßige Prämien 
gerechte Anfprühe auf das Yutrauen des 
Publitums zu maden. 

Unterzeichneter gibt vollſtändige Auskunft 
und nimmt rare an, 

Kigiegen im Sulg 1829. 

——— 9 Eduard Peobft, 
Baftbaus zum goldenen Adler, 

3) (3) Nah einem am 1. July d. J. 
abgeſchloſſenen Bertiag wurde die früher auf 
den 1. Öeptember I. %. feflgefegte Padtzeit 
des goldenen Adlers dahin abgeändert, daß 
mein bisheriger Pächter Here Joh. Paul 
Rohtiag fhon am 8. July von genannter 


— 
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Gaftwirthfihaft abzuziehen bat. Der Unten 
arichaete wird daher als Eigenthümer deeſen 
Gaſthofes, melden feine Eltern und Borels 
feen eine Reipe von Jahren’ inne 
Tags darauf 

Donnerstag am 9. July d. J. 
übernehmen, und ſich in jeder Hinficht Geftres 
ben, durch Billigkeit omd gute Bedienung je» 
res Vettrauen ju erhalten, und, wo möylıd, 
su vermehren, deſſen ſich feit fo virlen Yab» 
ren dieſet Wirtbfhaft won allen refp. Reifens 
den zu erfreuen hatte, Es empfiehlt ji das 
ber zu zablreihem Beſuch 

Vamberg den 8. July 1829. 
Andıeas Guf, 
Bafigeber zum goldenen Adler, 


__„4) (2) Bon der am 4, Auguſt a. c. in 
Mönchen gejogen werdenden E, b, Staats, 
Lotterie find nod melde Loofe zu 10 fl. —_ 
25 fl. das Gtüd fpredyend, im 4. D.ſtr. Neo, 
137 nädft der Poſt zu haben, - 
mahie 


- 5) (2) Endesunterzeihneter 
mif die ergebenfie Anzeige, daß er die Bar 
küchen, Eonceffion erhalten bat, Er wird 
fi befireben, die Zufriedenpeit feiner mwerthe» 
fien Gäſte zu erwerben, 
Georg Keupp, Weinwitth, 
im 2. Difte Neo, ı6 im fogenanm 
ten Jägers, Badkpaus, 


hatten, 


Barnung, 

6) (2) Ich warne jedermann, meiner 
Ebefrau Elifabetha, gebornen‘Bopp u Sai 
lauf etwas zu borgen; indem ih für jie 
keine Zahlung leiſte. 

Breunsberg am 9. July 1829. . 

Jakob Dehn, Scpreinermeifter, 


" TN(3) In einem nahe bey Würzburg ges 
legenen Landflädtdien wird in eine frequens 
fe Handlung ein junger Menfd von guter 
Erziehung und gerigneten Borkenneniffen uns 
ter billigen Bedingniffen in die Lehre aufjunepe 
men geſucht. Das Nähere im Intelligenz 
Eomptoic. 


— r —— — — 


(Hlezu 1 Bogen Beplage.) 


1241 — 1242 
Beplage zum dl" Stück 
des 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter-Mainkreis Des Königreih8 Bayern. 





Den 16. July 1829. 





-Sntelligenz;wefen 
Amtliche Artikel 








(2) 2. Befanntmahung, 

Im Laufe des vorigen Monats farb das 
bier der Fourier Quirin Seidenbuſch vom ?. 
d. 2ten Artillerie : Regimente ohne Hinterlafs 
fung eines Teſtaments. Wer Anfprüde als 
Erbe ober Gläubiger auf den geringen Rad)» 
laß machen will, bat ſolche bey ber biezu be⸗ 
Himmten Tagfahrt Montag den 20. Fulius 
DMormittagd 9 Uhr unter dem Rechtsnachtheile 
anzumelvten und zu liquidiren, baß bierauf 
feine weitere Rüdfibt genommen und ber 
Nachlaß ausgeliefert werben foll. 

Würzburg ben 1. Julius 1829. 
Königl. b. Kreid: und Stabtgerigt. 
Hörl, Director. 

Bwad. 


Deffentlihe Befanntmadung. 

In ter Naht vom 9. auf ten 10. d. M. 
wurben auf dem Neuhofe bey Schweinbeim 
vier Stüde Tuch, nämlich 2Stüde hänfenes, 
jedes zu 17 1/2 Ellen, und 2 Siüde flädfe: 
nes , jebed zu 23 ıf2 Ellen, ſchon weiß ge 
‚bleiht, nebfl 2 1/2 Sirängen weißen Bwirs 
nes entmwenbet. 

Man mat dleſen Diebflahl zur Ent 
deckung bed Thaͤters unb ber entwendeten 
DObjecte befannt. 

Aſchaffenburg ben 11, Zuln 1829. _ 
Ænigl. Kreis» und Stabtgeridt. 

Keuter, Director. 
Bett, 





—————— 
Jahrgang 1829. \ 


(2) 1. Bekanntmadung. 

Im Wege der Hülfsvollſtreckung werben 
dem Georg Baumellier von Veitspöhhelm 
untenbenannte Mobilten, als: 

1 Wagen mit Zugebör, 

32 Eimer 1828er Moft, 

4 Kalter, 

4 Weinfad zu 2 Futer, 

2 Weinfäffer, jebes 1 Fuber, 

1 Kleiderſchrank und 1 Zrupe, 

2 Kube, 

Mittwoch ben 29. July I. 3. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf bem Gemeinbehaufe zu Veitshoͤchelm dem 
Öffentlichen Striche ausgeſetzt. 

Würzburg ben 11. July 1829. 
Königlihes Landgericht rechts d. M. 
v. Edart Landr. 

Emmerid. 


(5) 4. Belanntmadupg. 

Gegen bad Ende bed vorſſen Monats 
wurbe auf Theilheimer Markung die Schäferss 
hütte erbroden und aus berfelben enfwenbet : 

1) ein Dberberbett mit Federn gefüllt ; 
der Ueberzug von BZwillich, mit blauen 

Streifen durchzogen; In der Mitte jwmep 

eingefegte leinene Fiecke, wertb 18 fi., 

2) ein Kopftiffen, gleihfals mit Febern 
gefüllt; der Uederzug blau und weiß, 
etivad gemürfelt, an ber vorbern Seite 
mit einer banbbreiten gewöhnlichen Spipe 
verfeben, werth 2 fl-, 
3) ein gewöhnliches Letlach, werth 1 fi, 
4) eine leinene Hofe, werth 1 fl. 12 Er., 
5) ein alter grauer Mantel, mwertd 2 fi., 
6) ein fleinerner WBoflerfrug, mwerth 6 Fr. 
Alle Juſtiz- und Pollzepbehörden wer; 


€4 
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ten fowopl zur Enfbetung bed Thaͤters als 
der'entwenbeten Sachen erfubt. 

MWürjburg ben 9. July 1829. 
Königlides Be a r. db Me. 


[2 * ” 2. 
Eämmerer, Iſtz.⸗Kil. Aſſeſſor. 
Widmann. 





(5) 2. Bekanntmachung. 

Im Concurſe der Stephan Luͤdwigs Witt⸗ 

we ju Toungersheim if das Klaſſen⸗Urt hell 

nebit dem Distrtbutiond.Befheide unter dem 

Seuiigen ter Gerichtsthüre angebeftet worben. 
Würzburg ben 30. Jung 18 


29. 
Köntzligeskandgeriät rechts d. M. 


e m. b. . 
Cimmerer, Hj-KjlAffeffor. 
Widmang. 


(5) 3. Strihdpatent. ’ 

Am Donnerdtag den 23. July d. 9. 
Nachmittags 2 Uhr werben auf bem Gemeinde; 
daufe zu Thungersheim die zur Verlaffenfhaft 
des verlebien Michael Brenner jung, Bäder 
meiRerd zu Thüngersheim, gehörigen Realt- 
täten, worunter aud) das unten näber befihrie: 
bene Backhaus If, auf Zielfriiien öffentlich 
verfleigert, wozu Strichsllebhaber eingeladen 
werden. 

Würjburg ben 2. July 1829. 
Köntglides Eiger rehtd d. M. 


Cammerer, Fz.:Kl.:Affeffor. 
Werm 


rmuth. 
Beſthreibung des Backhauſes. 
Daffelbe iſt ganz neu aufgebaut, zſtoͤcklg, 
llegt an ber Straße von — ob Hams 
melburg, und ift mit allen zur Bäderey ger 
hörigen Einrichtungen verfeben. 
Hiezu gehören 15 Barbbretter, 21 Garb⸗ 
tuͤcher⸗ 6 Schießſchüſſeln, 1 Badtrog, 6 
Mepifäften, 1 große Schüffelmage mit Gewicht. 
Im Keller befinden fib 9 Fuder 8 Eimer 
Säffer in Eifen und 7 uber 5 Eimer in Holz 
gebunden. 








Bekfanntmadhung. 
In der Verlaſſenfchaftsſache des Peter 
SEI von Kaͤlberau wird —5 zur Liqub⸗ 
’_ dation der Forderungen auf Mittwoch ben 6. 
Auguſt früh 9 Uhr unter dem Nachthelle anbes 
zaumt, baß die nichterfhelnenten und ihre dor⸗ 


— 
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derungen nit liquibirenden Gläubiger ben Aus» 
einanderfregung der Maſſe nicht berückſichtigt 
werten folen. 
Ylzenau ben 23. Juny 1829. 
Königlidhed Yanbgeriht: 
J. B. Burfarbt, Landr. 


Bekanntmachung. 

Dem Georg Endres auf der Haumů hle 
bey Gänbeim wurden zwiſchen dem 29. ©. 
und 6. d. Mis., wabrſcheinlich mittel Ein« 
fleigend, 24 Riemen Schweinenfleifh im Wer« 
the zu 24 fl. entwendet, mad man zur Entde⸗ 
cung befannt macht. 

Arnfiein am 7. July 1829. 

Königlides Landgericht. 
Keller, Landr. 








Bekanntmachung, 
Jobann Michael Spahn von Schondra 
will fein faͤmmtliches Grundvermoͤgen an feis 
nen Sohn abtreten, und il baber wegen Br 
flätigung des Vertrages bie Kenntniß der eh 
waigen Schulden erforderlich; weßwegen bie 
Glaͤubiger zur Anzeige ber Forderungen auf 
Dinstag ben 4. Auguſt I. J. frub 8 Uhr hie 
her vorgelaben werben, unter bem Nabtbeile, 
daß auf die Ausbleibenden Feine Rüdfiht ges 
nommen nirb. 
Brüdenau am 9. Julh 1829. 
Königlides Landgericht. 
Dr. Wiefend, Landrichter 
N. Shuhmann, aa 


Betanntmadung. 

Dem Bürger Georg Müller von Mat 
flo@heim mwurben am 25. d. Mis. 15 fl. 25 
4/2 Er. mittel Erbrechung eined Schrantes 
in folgenden Sorten entwentet: 

12 fl. 25 1/2 Er. an 4/5teld Preußen 

Thalern, 
4f. — an 6⸗kr.Stücken verſchledenen 
Gepraͤgs; 
mas zur Enideckung andurch bekannt gemacht 


wird. 
Dettelbach am 10. July 1829. 
Königlibes Landgeriät. 
3.8.08. 
Sranz, Lbg.:Act. 
3 Shäfer, Rehtopret. 


Diedfabl8: Anzeige. 
Aus dem Glaswerke bed Valentin Schlet 
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ser und Compagnie naͤchſt Gemünden wurbe 
in ber Naht vom 6. auf ben 7. b. M. eine 
elferne Krüde mit Hülfe, melde zum Heraußs 
feben der Glasſchlacken aus dem Kanale bed 
fend gebraudt wurde, enfwendet ; dieſelbe 
it im Ganzen bepläufig 16 Schuh lang, bis 
77 Pfd. ſchwer, und in ihrem bermäligen 
noch guten Zuflante 9 fl_30 Pr. werty. 
Man bringt biefen Diebflapl zur Offen, 
unbe, mit tem Erſuchen an fämmtliche Polis 
gepbebörben, zut Wieberauffindung bes Ent 
wenbeten und Habhaftwerdung des Tpäters 
gehörig mitzuwirken. ' 
Sahfenheim den 9. July 1829. 
Königl. Landgericht Gemünben. 
Borfl. beurf. \ 
Kliem, Ldg.⸗Act. 





tab ung. 

Joel Klein, Schußjude zu Uerfpringen, 
bat die Zufummenberufung feiner Gldubiger 
beantragt; um mit Ihnen einen Siündungs: 
BVertrag abzuſchließen; zu diefem Ende wird 
Tagfabtt zur Anmelduag ber Forderungen 
und Erklärung auf die Zahlungs : Borfchläge 
auf Montag ben 3, Augufi I. J. früh 9 Uhr 
anter bem Rechtsnachtheue ber RNichtberückſich⸗ 
tigung refp. ber Einwilligung in ben durch 
—2 der erſcheinenden Gläubiger gefaß⸗ 
ten Beſchluß anberaumt. 

Marktheidenfeld am 6. July 1829. 
Königlihes Landgerigs Homburg. 
Hubert. 

Ranzenberger, a. s 





(5) 4. Bekanntmachung. 

Auf Requiſition koͤniglichen Kreis- und 
Stadtgerichts Schweinfurt wird, wer an bie 
bereit6 verwerthete ——— des 
babier verfiorbenen penſionirten Herrn Majors 
Karl Metz aus einem rechtlichen Grunde An⸗ 
ſorüche F machen hat, aufgefordert, ſolche 

iltwoch ben 12. Auguſt 1829 
früh 8 Uhr beym bah'efigen &. Landgerichte 
ehörig nachzuweiſen und zwar unter bem 
ehinahtpeie ber Nihrberüdfihtigung bey 
Beribeilung ber Maſſe. 
Haßfurt den 6. July 1829. 
Königlihes Landgerigt. 
Grefer, Landrichter. 
Jörg. 


| 1246 
Betfanntmadung 

— BI PER au ne Brunae 

e ott Barbar 

flabt wirb 2 Dep 
am 14. b. Mts. früß 8 Uhr 

ei ——— an bie Gerich atafel an. 

gehefter. 
Karlftabt ben 2. July 1829. 
Königlides Yandgerigt. 
v. Hörmann. 
Brang,as, j. 


()3.Befanntmadung. 
®- Der unten fignalifirte Martin Menninger, 
lediger Schmiebelehrling von Haßfurt, der 
megen mebrfaden Betrügerepen und Prelles 
reven bereitd öfter® gezuchtiget, unter andern 
auch mit Zmangsarbeitshaus: Strafe auf der 
Plaſſenburg befiraft, und deßyalb unter ſpe⸗ 
cielle Aufſicht geſtellt worden it, hat ſich am 
29 dv. Di. beimlich aus feiner Lehre bey dem 
Schmiedmeiſter Gerhardt dahler ent ernt, 
und treibt fih ohne Zweifel wieder verbots. 
— — dt ſanmilich 

an erſucht ſaͤmmtliche Polizey:Behörs 
bden.: auf dieſen Burſchen ein he ner * 
ji rihten, ihn Im Betretungsfalle aufgreis 
en und gefälligſt ander abliefern jzu laſſen. 

Haßfurt den 1. Julius 1829, 
Königliche Sandgerigt. 
refer, Landr. ® 
Kiesling 


Derfelb een. 
rſelbe 20 Sabre alt Alemll 
Ber und unterſeßter Statur, ba — and 


graue Augen und gefunde Gefihtsfarbe. 

Er 7 ein bunfelblaues Goller und . 
eine bergleichen lange Hofe, eine rot, weiß 
und ſchwarz geflreirte Weile, eine Pöntgblau tus 
chene runde Kappe mit einem ſchwarzen Schilde, 


Halbſtle fel und ein ſchwarzes Halstug. 


— r— — —— 

(3) 3. Bekanntmaqchung. 
Jobann Doͤll von Frankenbrunn wi 
ſaͤmmtliches Vermögen an feine —ãA 
effenten abtreten und bat um Liquidirung 
ſelner —— ben Antrag geſtellt. 

Es wird fofort zu diefem Zwecke Tag 
fahrt zur Liquidation ter Paffiven auf 
Donnerstag ben 23. f. Ms. 
früh 8 Uhr dahier angefest. 
7) 
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Wer ſonach an ben gedachten Döll eine 
rebtlihe Forderung zu machen gebenft, bat 
folde an dem genannten Tage unter bem 
Prajudize anzubringen, daß er anfonft bey 
mweiierer BYuseinanberfegung bed Vermögens 
nicht berüdfihtigt werben wird. 
Zugleih wird Termin jur Verwerthung 
bes Bermögens auf Montag ben 27. Zulp 
d. I Vormittags 10 Uhr im Drte Franken: 
brunn anberaumt , welches andurch zur allge 
meinen Kenntniß bringt, und Sirlchslieb⸗ 
baber einlabet 
Hammelburg den 3. Juny 1829. 
Königlides Landgericht. 
5 9. Gößmann. 
3. ab. Dh, a. s. j. 





3)35:  Befanntmahung. 

In Sade ber Anna Barbara Eger zu 
Kigingen und Elifabetha Hofmann von Lin: 
delbach gegen ben Ebrifloph Kreit zu Alberts⸗ 
baufen und Eonf. , Erbſchaft betr., werden 

Donnerstag den 23. July d. J. 
Nachmittags 2 Uhr 


auf bem Gemeindehaufe zu Repperndorf un: 


ter ben bep der Strihätagfahrt bekannt zu 
— ie Eh, bie re 
en Realitäten gericht verfiridien, wozu 
Stribsliebhaber eingeladen — — 
Kltzingen den 22: Juny 1829. 
Könialihes Landgeridt. 
Then, At.v.n 
Weinkamer, Rechtsͤpret. 
Realitaͤten-Verzeichniß. 
Eine Hub, welche Kitzinger Spitallehen 
iſt; dazu gehören 
1/4 Mrg. 30 Ruth. Weinberg am Berg, 
30 Ruth Wiefen an ber Goldmaas; 
an Urtfelb: 
3/4 Morg. 20 Ruth. am Renner, 
1/2 Morg. 30 Ruth. am Säubab, 
1/4 Morg. 20 Ruth. am Fuchsgraben. 
3/4 Morg an ber Trieb, 
ifa Morg. am Gager, 
1f4 Morg. 10 Ruth. am ſchwarzen Sand, 


1 1/A Morg. 20 Ruth. am Biergersberg, 


4 Worg. 20 Rutb. daſelbſt, 

1/4 Morg. 20 Ruth, am Floͤßersweg, 
3/A Morg. 50 Ruth. daſelbſt. 

1/2 Morg. 20 Ruth. an der Beun. 
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@)2. Ausfhreiben. 

Am Gante ded Simon Berninger von 
Großheubah wird bad Prioritätd:Erfenntniß 
60 Tage lang flatt der WVerfündung an bie 
Gertihtöthüre, und zwar am 11. k. M., anr 
gebeftet. 

Klingenberg am 50 Jund 1829. 
Köntglihes Landgericht. 

Wagner, Landr. 

A. Eſchborn, Rehtipr, 


(5) 2. Bekanntmachung. 

Martin Geißendörfer, Weindändler und 
Kaufmann zu Kißingen, iſt durch landgericht⸗ 
lies Erkenntniß wegen unordentlicher Haus⸗ 
baltung und Geſchaftsführung unter Euratel 
geflellt, und bemfelben ber Kaufmann Lubs 
wig Frobenlus dahler ald Curator bepgege: 
ben worben. Dieb wird mit bem Anhange 
bekannt gemacht, daß jeber von befagtem Get: 
Genbörfer. ohne Zuztehung und Zuflimmung 
des Eurators in Bezua auf deffen Vermögen 
von nun an gefhloffen mwerbende Vertrag 
und jedes fonflige —— ins beſondert 
jede an einen andern als ben Curator geleis 
flete Zablung als nichtig erkannt werben müßte. 

Mer eine rechiliche Forderung an bie 
Martin Geißendörfer'ſchen Eheleute zu mas 
chen hat, muß folde 

Mittwoch ben 29. July I. 38. y 
früh 8 Uhr dabler liquibiren, und ſich auf 
bie etwa gemacht werdenden Zablungs-DBor: 
ſchlaͤge erklären, wibrigenfalls er als einwillis 

d in bie Stimmen der Mehrheit ber Ers 
chlenenen angeſehen, refp. nicht weiter be» 
rüdfihtiget werden fol. 

Kipingen ben 4. July 4829. 

Königliches Landgericht. 

B. K. d. B. 
Then, Act. 
Weinktamer, NRehtöpret. 








(2) 4. Bekanntmadung. 

Die zur Verlaſſenſchaft bes Paul Earl 
Weber von Mainbernpeim gehörigen Mobillen, 
beitehend in Silver, Kupfer, Binn, Betten, 
Kleidern, Hausgeräthihaften aller Art, dann 
mehreren großen, in Eifen gebundenen Bi 
fern werben am 

22. und 23. dieſes Monats 
von Morgens 8 Uhr an in dem Kaufe bed 
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Erblaſſers öffentlich an ben Meifibietenden 
gegen baare Wezablung verfleigert. 

Das zur Verlaffenfhaft gebörige Wohn 
baus Nro. 279 zu Mainbernheim mit Scheune, 
Stallung, Hof und Särtären wird am 

24. biefed Monats N. M. 2 Uhr 
auf dem Wathbaufe zu Mainbernpeim ber 
öffentlihen Verſte lgerung unterſtellt. 

Maͤrktſtefft ben 7. July 1829. 

Königlihes baner. Landgericht. 
B.l d. V. 


ER, 
BUT Groß. 


Diebfiabld- Anzeige. 

Um 6. d8. Mis. Morgend wurde aus 
einem Garten zu Hobenfeld ein auf der Bleiche 
befintlihes Stüd Zeinwand.von Hanf, 52 
Ellen lang, von mittlerer Qualität, an dem 
einer Ende mit einer fogenannten Zrodel ver 
fehen , am anvern Ende gefäumt, entwendet, 
was Bebufs ter Entdefung des Thaͤters und 
ber geftohlenen @egenflände hiermit oͤffentlich 
befannt gemacht wird. 

— dag —— — 
u B. an. B. 


Hauff. 





Groß. 





Derfeigerung. 

Im Wege der Erecution gegen Meldior 
Shotter von Aub wird Samstag den 1, Aus 
quft d. 3. Nachmittags 2 Ubr deſſen Grund» 
vermögen auf dem Rathhauſe babier zum öfs 
fentihen Strde gegeben, was zur Kenntniß 

ent. 

Aub am 7. July 1829. _ 
Königliches a Nöttingen. 


nber. 
_ Schäfer, Rechtspt. 


Bläubiger-Labung. 

Friedrich Zink: zu Frickendauſen hat ſich 
freywillig dem Eoncurfe unterworfen. 

Es wirb daher wegen Geringfügtgkeit ber 
Maffe einziger Edictstag zur Anmeldung ber 
Forderungen und beren gehörigen Rachweiſung, 
dann zur Vorbringung etwaiger Einreben ge: 
gen bie Borberungen, fo wie zu ben Schluß. 
danblungen auf 

Donnerstag ben 30. July 1829 
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üh 8 Uhr bey Strafe bed Ausfchluffes mit 
er Forderung von ber Maffe , refp. den trefs 
fenden Handlungen anberaumt. 

Wer irgend etwas von bem — 
bed Gemelnſchuldners in Haͤnden hat, wird 
aufgefordert, ſolches unter Vorbedbalt feiner 
Meiste, bey Strafe des nochmaligen Etſatzes, 
bey Gericht dabier abzugeben. 

Zugleich wird bekannt gemacht, baß bad 
ur Gantmafte gehörige Gruntvermögen ‚, bes 
Hehend in einem Wohnhaufe unb mehreren 
Grunbflüfen, am Donnerdtag ben 23. July 
b. 3. —* 2 Uhr auf dem Gemeinde⸗ 
baufe zu Fricken aufen verfleigert werbe. 

Odfenfurt ben 9. July 1829. 

Königlies Kandgeriät. 
Walter, 2or. 


(5) 4. D lebſtahls-Ausſchrelben. 
In der Racht vom verwichenen Wontage 
ten 5. auf Dindtag den 7. July d. J. wur: 
den aus ter Kühe eined Hauſes zu Hopfer⸗ 
flabt mitteld Durchbrechens der Wand, folgende 
Gegenflänbe entwenbet: 
fünf Riemen gebörrtes Schweinenflelſch, 
eine meffingene Pfanne, 
ein Stühtden, welches nit ganz mit 
Schmalz -angefült.war , in weichem ſich 
jedoch noch 5 dis 6 Pfd. Schmalz ber 


fanten. 

Der Diebſtahl wirb mit ber Aufforde⸗ 
rung befannt gemacht, auf ben Äbäter und 
die entwendeien Gegenflände Spaͤhe zu bals 
ten, unb etwaige fahbienlihe Entdeckungen 
ungefäumt anber mitzutbeilen.. 

Ochſenfurt 9. July 1829. 
satal ed Zanbgeridt. . 
after, Yinbr. 





6G) 2. Betfanntmadhung. 

Auf das Ausſchreiben vom 18. Auguſi 
41826, Kreis:Intelligenz-Blatı Nro. 94 befjels 
ben Jahrs, warb heute vom kgl. Landgerichte 
Ochſenfurt folgendes Erfenntniß erlaffen. 

Die unbekannten Eigenthümer nadfol: 
gender Depoflien, ld: 

54 fl. 40 Er. des Georg Mark von Klein: 
ah: bes 
49 fl. 39 1/4 Er. ber_Kafpar Höhnifchen 
N ——— = es 
. t. der Loren iſchen 
Relicten zu Zeubelrieth , s ‚X nn ug 


1251 
7 fl. 58 fr. bed Joſeph Senfamer zu Och⸗ 


tr! 
Ay fr, bed Kloſters St. Affra zu Würz 


burg, 
4 fl — fr. und \ 
2 E 27 4/2 Er. ohne Namens + Bezeld: 


n — 
—— Hr ihren Anfprädien ausgefchloffen, 


diefe fonach für berrnlos und als dem koͤnlsl. 


I len erklärt. 
un. — öffentlich bekannt ge⸗ 


macht. 
rteden 27. Juny 1829. 
e Landgericht. 
Walter, Landr. 
Geßner, Log.Act. 


5) 3. Bekangtmachung 
Etwaige Anſprüche an die Verlaſſenſchaft 
des Johann Georg Endres von Rohrbach find 
am 29. &. Mid. früh 8 Uhr 
dey Vermeidung ber Richtderück ſichtigung da: 
hier anzumelden und nachzuweiſen. 
Karlſtadt ben 5 Juny 1829. 
Koͤnigliches Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 


(2) 1. Gldubiger:Labung ' 
Zur Feſtſtellung des Paffiofandes bes 
Seotg Eonrab von Gochsheini iſt Tagfahrt 


— July d. 38. 


babter anberaumt, wobey beffen ſaͤmmtliche 
Biäubiger ihre Forberungen an, benfelben zu 
Naquidtren haben, mibrigenfals fle als ein 
willigend in den gefaßten Beſchluß ber Stim- 
menniebrheit der Erfihlenenen 'angefehen wer: 
den refp. in dem weiteren Berfahren unbe 
südfictigt bleiben folen. 
b am 7. Fulp 1829, 
Königlibes Landgericht. 
€. Linder. 
Schäfer, Reätöpr. 
Diebflabls : Anzeige. 
Bm 25. vorigen Monats unter ber Mit: 
tags zeit wurde dem Riflaus Schuppelrei , ul: 
Her zu Aßzhauſen, ein Stück Tuch in feinem 
wa ber Mühle liegenden Garten von ber Bleiche 
geßohlen. 1 5 
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Diefed Stück war von gröbem bänfenen 

Oarne, entdielt noch bepläufa 48 Ellen, au 

einem Enbe war fhon ein Stud abgeſchnitten, 

ſolches war nicht ganz 1 1f2 Elle breit und 

bepnabr aufgebfeiht, an jeder Seite beffeiben 

Pr ſich beyläufig acht fogenannte Bleich⸗ 
aſchen. 

Dieſer Diebſtahl wird zur Entdeckung 
bed gefloblenen Tuches und des noch unbe 
Pannten Thäterd mit dem Erſuchen bekannt 
gemacht, das zu obigem Behufe Sachdienliche 
bierber zur Anzeige zu bringen. 

Volkach am 7. Juftus 1829. 
MERAIBLIME —— 
e 


n. 
Dttenweller. 


Dubflicandbum 

Um Mittwoch den 5. Auguf Mittags 
4 Uhr wird zu Atzhauſen bad Gut des in 
Gant gefommenen Ehriflian Deffelein dafelbf, 
beſtehend in Haus mit Scheurr und arten, 
56 Morgen Beld, 5 Morgen Wiefen, 2 Holge 
lauben und 3 4/2 Morgen Örmeintetheile 
öffentlich verfirihen, wozu Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken eingelaken werben, baf die Be 
bingniffe an der Strſchsſtagfabri befinnt ges 
macht werben follen. 

Wiefentheid ten 7. July 1829. 

Gräfl, von Schönbornifdes Herr 
ſchafts-Gerichte 
Haberſack, Herrſchaftsrichter. 

Kamm, a. ↄ. 





ublicanbum. 

An Mittwoch ben 29. Zuflg f. I. Mike 
tags 1 ihre wird das Franz Mihelifhe Gut 
gu Apbaufen, beſtehend in Haus mit Scheuer 
und Gurten, dann 5 1/2 Morgen Feld, bem 
Öffentfihen Verkaufe ausgefegt, und Fann ber 
—5 bey einem annehmbaren Aufgebot 
erfolgen. 

Wiefentheib den 7. July 1829. 
Bräflih u. Schönbornifhes Herr: 

a fhaft3-Geridt. j 
Haberfad, Herrſchaftsrichter. 


Kamm, a8 j. 





Befanntmadhung. 

Da ber durch Esietaf : Rabung vom 48. 
Dctober 1824 citirte, im März 1759 zu Weile 
ba) geborne und ſchon feit Länger als 26 
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Fahren abwefende Jobann Fofeph Trunk bis 
gept tahler nicht erfchienen if, aud von. fel- 
mem Leben und Wufenthaltsorie feine Nach: 
richt ander ertheilt bat, fo wird derfelbe hie» 
mit für tobt erflärt und fein in 142 fl. 52 fr. 
-beriependes Vermögen nad Abzug ber Koflen 
an feine Inteflaterden oh; e Caulton verabfolgt. 
Amorbach am 25. Jung 1829: 
gürkiih Leiningen’fdes Herts 
ſchafts— 28 
Streng, H.⸗R. 
Klein. 
— 
6G) 3. Mof: Verſtelgerung. 
Dinẽetag ten 28. 1. Me früh 9 Uhr wer 
ben ungefähr 50 Fuder Zebntmöfte, aus dem 
Himme iſtadter und dem dieſigen Herrſchafts⸗ 
keller, unter Vorbebalt böchſter Genehmigung 
verfirichen ; wozu Kaufluſtige eingelaten werten. 
Karltiabt den 7. Juld 1829. 
Köntalihes Rentamt. 
Degenbarb. 
— — — 
Bekanntmachung. 
Dinstag ben 28. I. Ms. Morgens früh 
um 11 Uhr werden bie berrfchafiliden im 
MWerngrund auf Euffenheimer Markung ge: 
legenen Wiefen zu 9 3/4 Morgen oder 6 
Zagwerk 55 Geriden; welche durch die Huf: 
löfung de £önigl. Forflamts Gemünden eat⸗ 
behrlich wurden, in angemeffenen Abibeilun⸗ 
n unter den normalmaͤßlgen Bedingungen 
| enılic bem Derkauf ausgefegt. Dem Umte 
unbekannte Streiher baben fid vor bem Sırid 
durch Zablungsfäpigkeits- Atieſte zu legitimtten. 
Kariſtadt den 7. July 1829. 
Königliches Rentamt. 
Degenhard. 


(8) 5. 


— — 
Veochtdrelſe auf der Schranne zu Schweinfurt 
den 8. und 11. July 1829. 

Im höchiten Preis: 
eigen: 8ſchff. —M& . Dd. Schff. 18 fl.— BR. 
Rom, 4 » 5» s 41f.3ofr. 


— ee 
a 2 1 — . r. 
u Im mittlern gPreiß: 


Weiten, 61 Shf. 2MH.d.Shfl-16R.5ch. 
Kom, 354 1 — —⸗ s» 4aof.5öfr. 
Gerfle — —⸗ ⸗ —f —fr 
Haber q 22 ⸗ 5» ⸗ Af. 38 kr. 


— 


. ber könig 
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Im tiefen Preis: 


Weiten, 4 Sf. — My. d. Schff. 15 ſ. — In 
Kom — ⸗ aofl.- kr. 
Gerfie, — — — —4 .·— im 
aber, 9 ._——_ 3 ⸗ 41.30 Er. 
umma aller a 37 rar 151 Soffl. 
u; 73 = R > A VB 
. . Kur, — — Dis. 
‚ Gerfie, 33 Shfl. 3 Dip. Haber. 


Der Stadt: Magſſtrat. 
Fichtel, Buͤrgermeifler. 
Engelbarbt, 


— — — —— 
(5) 3. Derpahtunge ————— 

Das Gemeinde Backhhaus zu Elileben 
unmwelt Werneck, wird mit Ente Septembers 
1. 3. pachtlos; es fol _baber baffelbe in einen 
weitern trepjährigen Pacht miltels öffentlicher 
Merfieigerung, vorbehaltlich k. landgerichtlicher 
Begnebmigung , meiſtbietend bingelaflen wer⸗ 
den. Zur Vornahme der Dertleigerung wird 
Zagfadırt auf 

Montag ben 20. July I. Is. 
Nachmitiags 1 Uhr in bem Gemeinde: Wer 
mwaltungs:Zocale dabler feiigefept. 

Die Verpadtungs » Bediagniſſe, melde 

bep dem Ortsvorfleber zur beliebigen Einſicht 
rg find , werden bep ber Derfleigerung 
eröffnet. 
Pachtluſtige Bäder werben mit bem Be 
merken eingeladen, fid mit den erforderlichen 
Beugniffen über Gewerböfäbigkeit, Zeumund 
und Gautiond:Fähtgkeite-Leiflung zu verfeben, 
indem obne biefe die Zulaffung zum Stricht 
nicht geſtattet werten kann. 

Ettleben den 7. July 1829. 

Die Gemeinde-VBerwaltung. 

Popp, Ortevorſteher. 
Stürmer, Gmbfdrbt. 
— — — 
Bekanntmachung. 

Ben ber unterzelchneten Rentey liegen 
bepläufig 10 bis 12 Zentner verebelter Schaf 
soolle, beuriger Schur, zum Verkaufe vorrätbig. 
Diefe Wolle zeichnet ſich durch 6 bis 7jährl 
Grabe v eredlung mittelfl der ausgefi 
teilen vefetigen Zuntfchafe mit Stähren aus 

id bayerifhen Stammſchaferey zw 
Waldbrunn, fo wie durch ihre Elafticttät und 
Feinpeit vorzüglich aus, und kann darum bie 
döchke ge biliig in Anfprud neb⸗ 
men. Yu verdient ber Ort Ihrer Auflage 
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zung ——— ba ber Mainſtrom und 
die durchziebende Landſtraße ben Transport 
erleichtern und weniger £ofifpielig machen. 
Kaufsllebhaber belieben fi nun perſön⸗ 
lich bieder zu wenden, mo fie ben ganzen 
Morrath einfehen und ben Preis der Wolle 
erfahren Eönnen. 
-  Baubendad bey Miltenberg am Main 
ben 10. July 1829. 


ie 
.d bad’ . 
frepbertl ——— Nentep 





u Börfe 

Den 9. July 1829. 

Eourfe ber Staats: Papiere. 

Vor und auf ber Borfe:]| Um Schluß, 
Koͤnigl. baheriſche. Briefe. Geid. 

Dbligat.34 pr&, mit Coup. 100 3/8| 100 1/8 

e —— — ⸗ 104 

dtt.Cooſe E—M prompf |107- 10 p 

bio, =. : 5 A— * ar 

dto. unverzindl. a 10 fl. . 1131 

bio. dto. a 25 fl.- |122 | 

bio. bio. a 100 fl. j122 


—— zur ı0 > 











ort ung 
bed Berzeldäifes def Behgäde J Kiſſingen 


In ber Periode vom 5. bis 8. July 1829. 

245) Herr Gaſthalter Rupprecht aus Ei: 
ſenach. 246) Hr. Landrichter Heim von Ge; 
münben. 247) 248) Hr. Oberamts:Atjunctus 
Kreper aus Eifenady mit rau Gemahlin. 249) 
Hr. Forſtrath von Hundeshagen aus Gießen. 
250) Hr. Pabfimann, Kaufmann aus Würz: 
urg. 251) Hr. Feger, Warhtmeifler aus 
—5 252) Hr. J. C. Kirchner, Tapes 
zier aus Bamberg. 253) 254) 
rin Jobanne Behmann aus Hilbburghaufen 
mit Hrn. Sohn Auguf Bechmann. 255) 
256) Hr. Profeffor Dr. Görwig mit Frau: 
lein Tochter aus Eiſenach 267) 258) Hr. 
= de Neufyille mit Grau Gemahlin aus 


Frau Pfarre: 


tanffurt q / M. 259) Brdulein Bredt von 
eidelberg. 260) Hr. Hofagent Pfeifer von 


eiferdpeim. 261) Mad. Schwager, Kauf:. 


männin aus Bamberg. 262) — Kör⸗ 
ner von Bamberg. 265) Hr. Laumer, kal. 
Krels⸗ und Stadtgerichts-Secretair aus Ers 
langen. 264) Grau Unna Kirmes von Würz⸗ 
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burg. 265) Hr. Großkopf, Hofadotheker zu Der, 
fingen. 26€) Hr. Weng —— ach 
Nörblingen. -267) Der tönigl. Ite- Ingenieur 
Hr Baron von Tröltfch bey ber Fönigl. Re; 
gierung in Münden. 268) Hr. Baron von 
Shauroth aus Eiſenach. 269) 270) Frau Af: 
fefforin Brenner. mit Fräulein Tochter aus 
Schweinfurt. 271) 272) 273) Hr. Baron 
von Eichthal mit Familie aus Pe 274) 
Hr. O:berlieutenant Prinzing vom £, b, 13ten 
Einien-Infanterie: Regiment ju Bayreuth. 275) 
Hr. Lebfüchner von Schweinfurt. 276) Hr. 
Dehninger, Privatier aus Würjburg. 277) 
r. Redhtöpracticant Eifinger von dort. 278) 
r. Dito Joſ. Bolder, aufmann aus Afıh- 
affenburg. 279) Hr. Peter Alps Münd, 
Kaufmann aus Afhaffenburg. 280) Hr. Ober: 
lieutenant Mulzer vom fgl. b. dten Linien, 
afanterie:Regiment zu Nürnberg. 281) Hr. 
teutenant Phillpp Dertl vom £. b. Sten inien: 
Infanterie-Regiment zu Nürnberg. 282) 283) 
254) Hr. Dörr, großperzogl. S. Hofadverat 
mit Frau Gemahlin und Bräulein Tochter 
aus Eifenad). 285) Frau Redinungsräthin 
Sicher aus Meiningen. 286) 287 Hr. 2. 
Hofnaß, E. Profeffor und Central Sn fhreten 
mit Frau Gemablin aud Münden. 288) Hr. 
von Bäumler, DOberlieutenant ä la suite aus 
Dünen. 289) 290) Hr. Graf Drouet d’Er- 
Ion mit Frau Gemahlin aus Münden. 291) 
Hr. Sranz Xaver Herrmann, £. Appellationd: 
Berthtd : Accrffil aus Würzburg. 292) Hr. 
F Pfiſter, Aufſchlaͤger in Zeit, 293) 294) 
r. Lubmwig von Berg mit Frau Gemahlin 
aus Schweinfurt. 295) Hr. Kammerberr von 
Hanftein aus Sadfen:Dreiningen. 296) Hr. 
Nentbeamter Gengler aus Bamberg. 297) 
Hr. Landgerlchts⸗Sberſchreiber Karl Walen: 
reuder von Baunach. 298) Hr. Joſeph Lan. 
ger, cand. philolog, aus Würzburg. 299) 
Hr. Andreas Zapf, Eifenhändler aus Bam 
berg. 300) Hr. Simon Heger, Hanbelsbürs 
ger aus Bamberg, 301) Ar. Eugen Schleder 
aus Bamberg. 
Kiffingen am 9. July 1829. 
Königliges Landgericht, als Bad 
nfpection. 
Boveri, Lanbr. 
Haller. 


— — — — 
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Würzburg. 3 Dinstag den 21. July 1848. 
—— — —ñ— — En — — — ———— 


Verfuͤgungen der Föniglichen hoͤchſten Kreisftellen. 


Eum, praes. 17178. Num, exp. 17019. 
Befanntmadung. 
(Die Eoncurdprüfung der Facholifihen Pfarramts⸗ Candidaten im Unter» Mainfreife betr.) 
Sm Namen Geiner Majeität des Königs. 

In Folge ter beflepenten allerhöchſten Vorſchrift, daß alle zwey Jahre eine Conturs⸗ 
Prüfung ber Eatholifben Pfarramts : Eanbibaten in jedem Kreiſe abgehalten werten folle, 
wird ſolche im laufenten Jubhre für ben Unter. Mainkreis auf Dinstag den 20. October d. J. 
und tie darauf folgenden Zage anberaumt. 

Diejenigen, melde fidy biefer Prüfung zu unterziehen —— ſind, werden auf die 
in dem 38ten Stücke bes Kreis⸗Intell.Blattes vom Jahre 1818 über biefen Betreff befannt ge 
machte Normal:VBerorbnung vom 30. December 1806 unter Hinmeifung auf ben alerhöhfen 
im Regierungsblatte Neo. 13 ded Jahrs 1823 ausgefäriebenen Befhluß vom 28. März befe 
felben Jahres, daß bie zur Zulaffung zur Concursprüfung erforberlihe Zabl ber Im Dienfle 
der Erelforge zurüdgelegten Fibre für einige Zeit, und bis Seine Königlide Majeliät anders 
verorbnen werden, auf vier feligefegt feyen, mit bem Beyfügen aufmerkfam gemacht, daß 
bie Atteſte über die gefeßmäßige Vollendung ber Studien auf Inläntifden Gymnaſten, Ly— 
een und Univerfitäten , fobann bie unter Beobachtung bed vorfihriftsmäpigen Stempels auss 
zufertigenben Zeugniffe über Sitten und Verdienſte in der Seelforge und dem Schulunter⸗ 
richte von dem bifhörlihen Ordinariate, dem einfhlägigen E. Land: oder Herrfhaftsgerichte, 
dann ber Diſtriete Schul-Fefpection, oder, wenn bie Pfarramts Candidaten in größeren Stäb- 
ten angeflellt find, der Local-Schul Commiffion, verfhloffen wenigſtens 14 Zage vor dem 
Aanfange ber en bey ber k. Regierung eingereicht, und babep Vor: und Zuname, Ge— 
burtsort, phyſiſches und Dienflalter des ſich Anmeldenden genau angegeben werden müffen. 

Fnsbefondere wird auch gemäd einer allerdöchſten Borfhrift vom 16 Junius db. Is. 
von jebem Prüfungs Eanbidaten bie Beplrgung eines Zeugniffes über fein Benehmen in Au⸗ 
febuna unerlaubter Verbindungen an der Hochſchule, In fo ferne ein ſolches nicht for be 
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ber Aufnabme In das Clerical:Seminar vorgelegt worben ifl, welchen Falles ſich der Prüfungs: 
Eandidat hierauf zu bejieben bat, erfordert. 
Weber ber Anmeldungs- Vorflellung, nod irgend einer Beylage barf ber geeignete 
Stempel abgeben. 
Würzburg ben 13. July 1829. 
Königlihe Regierung bed Unter-Mainkreifes, 
Kammer bes Innern. 
In Abweſenheit des königl. Präjibenten. 
v. Günther, Director. 
Froͤhlich. 





Nrus. praes. 18155. Nrus. exp. 17047. 
Bekanntmachung. 
- Den Eurs der durchlöcherten Münsforten betr.) 
Sm Namen Seiner Majeftät des Königs. 

An ber im bezeichneten Betreffe ben 17. Junp I. 33. (WRogsblatt Nro. 26) erlaffenen 
allerhoͤchſten WVerorbnung find fämmtlihe Polizey: Behörden des Reiches angewiefen, ven 
Duellen bed vermehrten Zuflrömeng verflümmelter Münzen forgfältig nachzuforſchen und 
gegen biejenigen, welche aus dieſem betrüglihen Gefchäfte felbit, oder aus ber Derbreitung 
von berfey Münzen ein Gewerbe mahen, nad ver Strenge ber Gefege zu verfahren. 

Da nun die fol. Regierung beauftragt wurbe, in Beziehung auf die vorflehenbe aller» 
boͤchſte Verorbnung bie — — ber Art. 344 und 451 XZbeil I. bed Strafgefegbudes 
dur) das Kreis: Intell.». Blatt in Erinnerung zu bringen; fo werben biefe beyden Urtikel 
biedurch woͤrtlich abgebrudt. 


»Art. 344.« 

Mer aͤchten im Lande umlaufenden Münzen durch Befchnelben oder andere Mittel 
ihren Innern Werth verringert; wer unddten ober verrufenen Metalllüden burd betrüglidhen 
Schein dad Anſehen wahrer gültiger Münze, geringeren Münzſorten ben äußern Anſchein 
böberer Münzen gibt, und folde auf bie eine oder andere Art verfälfhte Stüde ausgibt 
ober aufgeben läßt; fol den vierfachen Werth des erweislich gezogenen Gewinnes ald Strafe 
bejablen und über dieſes nad) bem Gejege wider ben ausgezeichneten Betrug erſten Grades 
(Art. 236) geflraft werten. 

sArt. 431 « 

Wer verrufene oder anbere ſchlechte Münzſorten in geminnfühtiger Abſicht einführt 
und verbreitet, wird um ben vierfachen Betrag bed Mennwerthes folder Münzen befiraft. 

Würzburg ben 11. Fulp 1829. 

Köntglihe Regierung bes Unter: Mainfreifes, 
Kammer bed Innern. 
In Abmwefenbeit des k. Rags.:Präfibenten, 
, vd. Günther, Director. 


Froͤhlich. 





Nrus. praes 19746. Nrus exp. 17098. 
(Die Erledigung der Pfarrey Thüngersheim betr.) ‚ 
m Namen Seiner Majeftät'dves König. 

Durch das Ableben bes Pfarrerd Sorg zu Tbüngersbeim, k. Landgerichts Würzburg W. 
if die Pfarrey bafelbit in Erledigung gekommen ; biefelbe erſtreckt fi blos auf den Pfarr: 
ort Thüngersbeim, welder 1462 Seelen in fi begreift, und 1 Kirde und 2 Schulen ju bes 
forgen bat. Dem Pfarrer ift ein Rändiger Hülfsgriefler beygegeben. Die Einkünfte delau— 
fen fih nad ter Faſſion auf 1020 fl. 54 Er. 2 pfa., bieran geben 356 fl. 21 Er. ald Laſten 
ab. inter ben aufgeführten Einnahmen und Laſten befinden ſich z00 Al. für den Hülfepries 
fer, in fo ferne e.n folder bey der Pfarrep fich befindet. 
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Die etwaigen Bewerber um biefe Pfründe haben ihre Gefuche mit ben vorgefähriebe- 
wen Belegen binnen 4 Wochen bey f. Regierung, Kammer bed Innern, ‚einzureidrn. 

Würzburg ben 43. July 1829. 

Königlihe Regierung bed Unter: Mainfreifes, 
Kammer bes Ünnern. 
In Abmwefendeit des F. Präfiventen, 
v. Gunther, Director. 


Froͤhlich. 





Nrus. praes. 18745. Nrus. exp. 17100. . 
(Die Erledigung der Pfarrey Gaufönigehofen betr.) 
m Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Durd) den Zud des Prarrers Bender zu Gaufönigsbofen, k. Landgerichts Nöttingen, 
ift die Pfarrey daſelbſt in Erledigung gekommen. Sie begreift im Pfarrorte 477 und in 
tem 3/4 Stunden davon entlrgenen Fillalorte Eichelſee 151 Ceelen; bat 2 Kirden unb 2 
Stufen zu beforgen; dem Jfarrer iſt ein ſtändiger Hülfeprieſter bepgegeben, Die Einkünfte 
belaufen fih nad) ber Faſſion auf 832 fl, 46 6/8 fr., wovon 360 fl. 13 1/8 Er. als Laſten 
in Abzug kommen. 

Die etwaigen Bewerber um biefe Pfarren baben ihre Geſuche mit ben vorfhriftemdgis 
gen Belegen binnen 4 Wochen bey der E. Reglerung, Kammer bed Innern, einzureichen. 

Wuͤrzburg den 13. July 1829. 

—Könligliche Regierung bed Unter» Mainfreifes, 
Kammer bed Innern 
In Abweſenheit des kgl. Präfltenten. 
v. Günther, Director. 


Froͤblich. 





2. Nrus. exp. 17090. 
— 18082 (Die ———— des Phyſikats Hersbruck betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Das Phyſikat Hersbruck im Rezatkreife iſt durch den Tod tes Gerichtsarztes erlebigt. 
Die Bewerber um dieſe Stelle baben ihre Geſuche mit ben vorſchrifte mäßtgen Beugnifjen 
innerhalb 14 Tagen bey ber königlichen Regierung bed Rezatkreifes einzureiden, 
Würzburg den 10. July 1829, 
Königlide Regterung bed linter, Mainkreifes, 
Kammer bed Innern. 
Bey Abweſenheit bes köntalichen Praſidenten. 
v. Günther, Director. 
Sröblid. 


— ——— — ne a nn u em Se se — — — 


Intelligenzweſen. 





Amtliche Artikel. 





Bekanntmachlung. 

In ber Verlaſſenſchaftsſache des Aquilla 
Gutmann, Fruͤhmeſſers zu Großlangbeim, wem 
den alle biejenigen, welche eine Forderung 
gegen ben Verlebten geltend zu madyen haben, 
au Montag ten 3. Auguſt d. Is. Vormit⸗ 


tags 9 Uhr zur unterzeichneten Stelle vorge: 
lasen, um ihre Auſprüche gehörig nachzuwei⸗ 
fen, unter dem Rechtsnachthelle, daß bey 
Yuseinanberfegung der Veriaſſenſchaft bie 
nicht erfheinenden Gläubiger unberüdfihtiget 
bleiben. 
Würzburg am 14. Julp 1829. 
Königl. Kreid- und Gtabtgeriät. 
Hörl, Director, 


Wilhelm. 
2.94 


Diebflabpld- Anzeige, 
Mor einiger Zeit wurden aus einer Truhe 
folgende Gegenflände entwendet: 

1) ein weiß battiſtenes Kleib mit ausger 
näbten Wollzaden, im Werthe zu 8 fl. 

2) ein weld baummollener, noch ganz neuer 

‚ Unterro@ , im Werthe zu 2 fl., 

3) swep Paar weiß baumwollene, ſchon ges 
fragene und angefiridte Strümpfe, gu: 
fammen im Weredt zu 1 fl, 

4) 3 weiße Schürjen, 2 von Wolle, unb 
4 von welß bänfenem Tuche, zufammen 
fa Werthe gu i fl, 


6) ein Paar neue, ſchwarz jeugene Schuhe 


mit ſchwarz feidenen Kreujbänvern, im 

MWertbe zu 1 fl. 30 fr., 

6) ein ganz neues Betttuch von Hanf, im 

Werthe zu 1 fl. 48 Er., 

7) ein Paar grün leberne Handfhuhe, im 

Werthe zu 24 Er. 

Es wird an alle Eivil- und Polljey: Be: 
börden bad Erſuchen geflelit, auf den Thäter 
ſowohl, als auf die entwenteten' Gegenflände 
genaue Späbe zu balten, und im etwaigen 
Entvelungsfalle Nachricht anher zu ertheilen. 

Würjburg am 18. July 1829. 

Kon. baper. Kreis: u. Stabtgeridt. 
Hörl, Director, _ 
Zwack. 
— —— — — 
Bekanntmachung. 

In ber Verlaſſenſchaͤſtefache bed vormas 
Ngen Herrn Hofgeribtsratbes Debninger das 
bier werben diejenigen, welche irgend eine 
Ferderung gegen bie- Maffe geltend madıen 
wollen, piemit aufgefordert , ihre Unfprüdhe 

Donnerstag den 30. July f.üh 9 Uhr 
‚unter dem Rechtsnachtheile bleroris anzumel; 
den und nadzumeifen , baß fie außerdem bey 

“Musetnanderfegung ber Maſſe nicht berudfid« 
tigt werden ſollen. 

Wuͤrzburg am 17. Julp 1829. 
Königl. Kreis, und Sladtgericht. 
Hörl, Director. 

Wilhelm. 


(2)1. Bekanntmachung. 
Im Wege der Hüfsvollfirefung wird das 
' ben Ebriſtoph Rutsriſchen Edeleuten babier 
gebkrige und im Kreißs Intel.» Blatte vom 
7. July, Stüd 77, befhrlebene Wohnhaus 
"gr 4. Diſtr. Nro. 232 am 





Donnerdtag ten 30. Yaly 
Dormittags 10 Ubr im Gerichtslocale nad 
Vorſchrift bed aaupotpetengefenes $. 64 wie 
derholt dem offentlichen Strihe ausgefept, 
wozu KRauftluflige hiemit eingeladen werden, 

Würzburg den 11. July 1829, 
Königl. Kreis: und Stadtgeridt. 
Hörl, Director, 

Bund. 





()3: Bekanntmachung. 

Gends allerhöchſtem Neferipte vom 2ten 
vorigen Monats follen in bem Waffenfaale 
bes biefigen Zeughaufes 16 Gewehr » Gerüfle 
durch Accord bergeftellt werden. 

Zur Übfleigerung ber Holz- und Eifem 
tbeile, fo wie Aufflellung der Gerüfle wird 
baber Strihätermin auf Montag den 27. lau⸗ 
fenden Monats früh 8 Uhr anberaumt, tor 
zu alle jene Gewerbeleute, welde deren Fer 
tigung übernehmen wollen, eingelaben werben; 
jebod haben nicht binlänglih bekannte Per, 
fonen ſich durch gerichtliche — zu le⸗ 
gitimiren, daß fie die Aus uhrung der ver⸗ 
accorbirten Geruffe übernebmen können. 

Das bereits gefertigte Mufier- Gerüfl kana 
bls zum Stridstermin täglid, ſo wie an diefem 
Tage ſelbſt eingefeben werben, unb werben 
2 der Mbffeigerung bie näheren Bebingniffe 
bekannt gemacht werben. 

Marienberg am 14. July 1829, 
Königliche Zengband- Verwaltung. 
Berüff, Art.:Hauptm. und 
Oberzeugwart. 





Derfleigerung. 

Um Saristag den 1. Auguft I. F. Na 
mittags 4 Uhr werden nachbeſchrie bene Reall— 
taͤten des Melchlor Rötlinger dahler bey ber 
unterfertlgten Behörde im Epecutiondwege 


-derfleigert. 


Geroljhofen ben 7. Zulp 1820. 
Königlihes Landgericht. 
Schmitt, Landrichter. 
Befbhreibung: 

a) ein Haus. und Hof auf ber Steingrude, 
im 2ten: Zehntolertef, Fönigl. Leben, mit 
dazu gebörigem Garten ‚welcher dege 
Stadtleben If und 25 Rüthen halt. Zum 
Haufegedören 2 balde Diorgen Gemeinde 
theileim Mablholz, ebenfalls Stadllehen; 

"b) 1 1/2 der Arifeld in ber Saftelläng 
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aus bem verfählogenen Grafs- ober Frey: 
hof zu Wügsbofen, fönislices Leben ; 

e) 1 tritthalb Diertel Meer Artfeld in der 
Saulelten, koͤnigl. Lehens; 

a) 1 1/2 Mig. Weinberg unterm Bergen, 
königl. Lehens, wozu ein Ader Buſch⸗ 
bol; gebört, fönigl. Lebens ; 

e) 1 Mrg. bey vorigen, wodon 1/2 Wrg. 
Meinberg und Eönigl. Leben il. 


6) 1. Befanntmadhung. DAR 

Im Gante des Deit Leimeiffer gu Obers 

altenduch wird bad Privritäts:Erfenntniß ſtatt 

der Verkundung am Frehtag den 24 dieſes 

60 Tage lang an bie Gerihtetbüre angepeftet. 
Klingenberg den 16. July 1329. 
Königlihes Landgericht. 

Wagner, Yandr. 
A. Efhborn, Rechtspr. 


6) 1. BetAnnImannnn 
Freytag den 31. Julp 1.3. Nahmittags 
2 Udt werden im Zednthofe ju Sommerach 
aus dem bortigen derrſchaftl. Keller nad 
‚fiebente Zäffer ber Öffentlichen Verſleigerung 
ausgefept, ald: 
4 Zaß zu 27 Zuber , ohne bie baran befind⸗ 
ichen eifernen Reife, 
4 Faß zu 27 Zuder, mit 11 elfernen Reifen, 
4 Faß zu 23 Jader 1 Eimer mit 2 elfers 
nen Neifen, 
4 Faß zu 25 Zuter 5 Eimer mit 14 detto, 
4 Faß zu 26 Zuter, obne bie eifernen 


Heife, 
8 Fäffer, jedes gu 2 Zuber 9. Eimer, In 
Holz gebunden; , 
welche biemit zur öffentfidhen Kenntniß bringt 
Volkach ten 10. July 1829. 
Königlihed Rentamt. 
Sauer. 


— — — 
@)1..Befanntmadung. 
F Hööfler Weiſung zufolge werben 
Maontaa den Zien Auduft I. Js. 
Nachmittaas 2 Uhr 
aachſtehende gut gebaltene Moͤſte, als: bepr 
u 
* Eimer Salecker 2ter Sorte, und 
500 Eimer Salecker zter Sorte, 
im Gefhäfts;immer tes unterfertigten Nent- 
amtes öffentlid s. r. verfleigert. 
Es werben piezu Liebhaber eingelaben mit 


n 
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tem Bemerken, baf jeder anferamilidhe Strel⸗ 
der, wennbeffen Deiligebot berüdfichtigt wer⸗ 
ben fol, bafjride mit einer Daraufgabe von 
50 Er. per Eimer zu befefligen babe. 
Hammelburg am 17. July 1829. 
Köntiglibed Rentamt. 


Schlereth. 


Jagd⸗Verpachtung. 

-Die Jagden in ben fönigikhen Forſtre⸗ 
vieren Langenprogelten und Rieneck follen uns 
ter normalmäßigen Brbingungen am Donnerds 
tag ben 39. d. M. früg um 11 Uhr in dem 
Geſchaͤfts Kocale des königl. Nentamtes dabier 
meifibietend verpadhtet werben, was zur all 
gemeinen Kenatatß bringt 

Xobr den 15. July 1829. 

das königl. Forſtamt Lohr. 
Bezoͤld, Vorſtmeiſter. 
Geiße, f. Actwar. 


Sommer-Wilbprei-Berfleigerung. 
Montag ben 27. July d. Is. Wormit⸗ 
tags 10 Ubr wird bas auf ben berrfchaftlihen 
‚Revieren.Gaibad, Hallburg, Rimbach, Ober⸗ 
euerheim und Wieſentheid In ben Monaten Au⸗ 
gufl, September und October d. Is. erlegt wer, 
‚dente Wilbpret an die Meitibietenden auf dem 
‚Gefbäftsjimmer dadier verfleigerf. 
Zeilighetm ben 16. July 1829. 
Bräfl.o. Gosnternfürt Domaine 
‚Umt. 
Merkel. 
Weniger, Act. 
Mogsburger Börfe 
Den 16. July 1829. 
Eourfe ber Staatd;:Papiere 


— —————— — — 

Dor unb gg ber Börfe: | Um Schluß. 
Köntgl. bayeriſche. Briefe. @elb. 

Dbligat.% 4 prE. mit Eoup.|100 1/2|100 1/4 


Bo. 26 0rE > 103 7/81103 bfB 
——— B—M * 7,f6|107 1/4 
v a Me 











to. 2 M 
dto. unverzinsl. a 10 fl. 1136 
dio. bio. 125 


a 100 Il. 


—rin —— — 
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Nichtamtliche Artikel. 





Geilbiietungen. 





Strich⸗GBekanatmachugg. 

U (2) Mittwoch den a2. I. M. Rad. 
mittags 2 Uhr werden aus der Berlaffens 
ſchaft des k. Herrn Achivars Geidner meh: 
rere, befonders merfwürdige Bold» und Sit: 
bermünzgen im Wohnbaufe 2. Difle, Neo. 
352 in der Kaßengaffe. gegen glei baare 
Bezahlung öffentli verſttichen. 

Würpburg am 16. July 1829. 

Das Teftamentariat, 
Befanstmadhung. 

2) (3) Montag den 27. July dirfes 
Jahre Nachmittags 3 Uhr merden zwey 
große Öpirgel, zwey Canapı’s, jedes mit 
4 Seffeln, zwey Gpieltifye und fonfigen 
Gcreinermaaren in dem fregherrl. von Bürz: 
burgifhen Haufe dem Bagerifhen Hofe ges 
genüber 3. Diftr. Neo, 44 im jweyten Ötode 
zum öffentligen Striche aufgelegt, und dem 
Meiftbietenden gegen baare Zahlung ab; 
gegeben. 

Kaufsliebhaber hiezu werden böflichft 
eingeladen, 

Würzburg den 18. Jaly 1829. 

3) (2) Im 2. Difle, Neo. 443 nächſt 
dem Polizeyhofe im oberften Stocke werden 
am Mittwoch den 22. Yuly 1829 Nachmit- 
fags 2 Uhr verfchiedene Hausmobilien und 
mebrerro zum Theil gan; neues Küchenge> 
fire gegen gleih baare Bezahlung öffent: 
lich verfteigert, 


4) (2) Der dirkjährige Ertrag von a 


Morgen im vordern Steinbach, mit Gerfte 
befielit, ift zu verkaufen. Zu erfahren im 
2. Diſtt Pico. 255 in der Dominicanergaffe. 

5) (35 Ja der GStifthaugerpfaffengaffe 
1. Difte. Neo. 174 iwey Stiegen boch ift 
ein vorzüglicher Pfilterifcher Slügel von Mapa» 
goniholz,mit weißer Taftafur, 6 Dctaven und 
6 Beränderungen zu verkaufen, 

6)(2) Ein ganz neuer Flügel von Nuls- 
baumholz, der über 6 Octaven und 6 Pedal- 
Veränderungen mit türkischer Musik, wie 
auch einen guten und starken Ton hat, 
ist commissionsweise bey Handelsmann Rö- 
ser billig zu verkaufen, 
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27) (3) Bey Webermeiflerswittwe Rrefin 
im Hahnenhof über 2 Gtiegen if ein Web» 
ſtuhl zu vetkaufen. 


8) (2) Uaterſtichneter bezog gegenmär: 
tige Würzburger Kilianis Meffe mit einem 
woblafjortirten Lager feiner Kottune (Zitz), 
welche ſich durch ihre vorzü ılich guten Halıbaren 
Sarben, fo wie in den allerneurften Muftern 
und durch billige Preife beitens ouszeichnen. 

Seine Wollenfüher in allen modernen ar: 
ben, feine Sarſinnetts, feidene Regenfhirme, 
feidene und jeugene Sonnenfhirme, Kifchbein: 
Hüte, feine ſtäblerge Lihtfcherren mit (Federn, 
fein polirt, per Stüd 20, 24, 56 bis do fr. 

Dos Waaren-Lager befindet fih auf 
dem Kürfhnerhofe in der Boutique gegem 
über dec Neumünfterlirche, 

Joh. Boptiſt Lehnert 
ous Nürnberg, 

Unterzeichneter verkauft zut gegenwärti» 
ger Kıliani: Mefje für Rechnung der Fünigf, 
Tuch⸗ und Teppid» Nlanufactur Plafenburg 
im Gabrifpreie, feine geföpperte Bıber (Azor), 
Gußteppiche, feine Tiſchteppiche in dunkelblou, 
beilblau und hell und dunkelgrünem feinen 
Zud mit den ſchönſt gelungenen fdattirten 
Druckfatben, Eommodeteppiche, melde fi 
in Zud und Farbe zu den Tiſchteppichen 


gleichen, 
ch. Boptift Lehgertt 
aus Nürnberg, 
als Sommiffionait der 
körigl. Manufactue‘ 
Plaffenburg. 

9)(3) B. Bernau aus Münden 
empfieblt fidy, die hieſige Meffe zum Ecften: 
male bejiebend, mit einem vollfländigen affore 
firten Waarenlager in feinen Parifer: Por: 
jellains, Bijouferier, Balanteriee und Parfu: 
merie: Öegenfländen, 

Borzägligpkeit der Dualität aller dirfer 
Artikel, in Berbindung mit den billigften Prei> 
fen, werden den Wünfhen der verehrlichen 
Abnehmer gewiß entfprechen. 

Die Bude ift vor dem Haufe des Sen, 
Simon Müller, Hın. Kaufmann Bay ge— 
genüber, 





VBermietbungen. 
1) (a) In dem ehemaligen Banquier 
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Mobrs Haufe nähfl dem grünen Martte 


ift der mittlere Stock, moju auch Stallung 
grgeben werden kann, zu vermiether; aud 
nt das daran floßende Nebenhaus Neo, 343 
auf Jacobi zu vermirthen, 


2) (3) Nahe am der Aniverfität iſt ein 
Eleines Duartier von 3 Zimmern, wovon 
eines heitzbat ift, an eine file Haushaltung 
zu vermiethen, Das Nähere im Jatell.⸗ 
Eomptoir. 


3) (3) Auf der Domgaffe 3. Difte. Nro. 
150 ift ein Quartier an eine ruhige Haushal⸗ 
tung fogleih oder auf Allerheiligen zw ver; 
miethen. 


4) (2) Im 3. Diſtr. Neo. 13 nächſt der 
Midaelskirdye ift ein ſchön möhlirtes Zims 
mer zu vermiethen. 

5) (1) Im 2. Difle, Neo. 323 binter 
der Mariäfopelle find 2 ſchös wöblitte, heig 
bare Zimmer or ı oder 2 ledige Herren 
flündlich zu vermiethen. 


6) (3) Im ı. Difte, Neo. 102 iſt dur 

Berfehung eines Militär-Beamten, eine ſchöne 
.gefunde Wohnung vor 4 brigbaren und ı 

unbeisboren Zimmer, Kühe, Öpeifefammer 
und Abtritt, dann einer Kammer für ſchwarze 
Wäfche und einer Magdlammer, einem Keler, 
Waſchkeſſel und Helzlager, fogleih oder bis 
Alecheiligen zu vermiethen. 

7)(2) Im 2, Difle, Nro. 108 in der 
Panern: Brabengaffe ift ein Duastier mit 3 
beigbaren ineinandrrgehenden Zimmern, Küs 
de, Holjlager und Abteilung im Keller und 
Boden, auf Allerheiligen zu vermiefhen, — 
In Demfelben Haufe iſt aud ein abgefon: 
derter großer mit weirgrünen in Elfen gebun« 
denen Zäffern belegter Kıller ſogleich in Miethe 
ju haben, 

8) (3) Im 2. Difle. Nero. 310 iſt ein 
Duartier mit 2 beißbaren Zimmern, Küde 
und Bodenlammer auf Allenpeiligen zu vers 
miethen., 

9) (1) Im 2. Diftr. Neo. 116 im inntrn 
Sraben ifi der obere Stock mit 4 heißbaren 
Zimmern, wovon 2 Zimmer auf die, Prome 
nade gehen, nebfl Keller, Wafchhaus, 2 Bo» 
denfammern und Abtritt, auf Mierheifgen 
zu vermiethen. 
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40) (3: Im 4. Difte. Neo, 76, Hörlelnss 
flraße, find foglei oder auf Ziel Allerheilis 
gen zwey Quottlere zu vermietben. Das 
eifte ift parterre, beſtehend in einem heitzba⸗ 
ren, einem unheitzbaten großen Zimmer, küs 
che, Holjlager, Bodenfammer und einer Abs 
theilung im Keller, und das zpweyte, welches 
im aten Stocke if, bat 3 heißbare Zimmer, 
belle Rüche, Bodentammer und eine Abtheir 
lung im Keller. Die Einfiht hievon kann 
flündlih gefhehen, nnd Madame Loehr, 
milde im 2ten Gtode wohnt, hat die 
Schlſſel Hiezu. 

411) (3) Im 2. Difte. Neo, 259 im Has 
tbarinenhof find 2 heißbare und ı unheitz⸗ 
bares Zimmer, Kühe, Mogdlammer, Plag 
zum SHoljlegen, an eine folide Haushalfung 
flündli oder auf nächftes Ziel gu vermietpen. 


12) (1) Im 2. Dife. Nıo. 519 nädfl 
der Mainbrüde ift ein Logis von 2 Zim⸗ 
mern mit Möbeln für einen ledigen Herrn 
bis 1. September ju vermiethen. 

15) (2) Im 1. Difr. Neo. 20 über ı 
Stiege ift ein Quartier mit 3 heitzbaren Zim⸗ 
mern und 1 Nebenjimmer, Rüde, Abtritt 
und ı großen geräumigen Boden, auf as 
eobi oder Allerheiligen gu beziehen, 


414) (3) Im 2. Difle. Nro. 168 iſt eine 
gefhloffene Wohnung von 6 Zimmern, 2 
Kammern, Küche, Kellecchen, und allen fons 
fligen Bequemlicheiten zu vermiethen. 


45) (2) Eine fhöne Wohnung, beſtehend 
ons 5 heißbaren, ı unheigboren Zimmer, am 
einer freqguenfen Gtroße mit fieyer ange 
nehmer Ausfihf, auch verfehen mit allen 
inneren Bequemlichkeiten und Ecforderaiffen, 
ift zu verlehnen , und ann, als zur olsbals 
digen Bewobnuff hergerichtet, mit Ende des 
laufenden Monots oder Ziels bezogen were‘ 
den. Das Jatell⸗Comptoit ertheilt nähere 
Nachricht, 

16) (2) Auf kommende Allerheiligen 
Meffe dabier iſt ein frhönes Zimmer jum 
Verkauf, auf: der beften Lage am Grafeneder 
ju vermiethen, Näberes ift bey D. U. Kohn 
fel. Witb. 3. Diſtr. No. 192 zu erfragen, 


417), (3) Ein Logis von 4 beigbaren Fims 
mern, 2 Bodenlammern, Küche, Kellerden 
und fonftigen Bequemlichktiten iſt auf Allen 
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heiligen zu vermietben, Näheres iſt zw er: 
fahren im 3, Diflr. Rro, 127, 
18) (3) Auf der Neubaugaffe 4. Difte, 
Seo, r06 iſt der erfle Stock, beftebend in 3 
heigbaren Zimmern, einem Gabinete, Rüde 
fammt Gpeifefammer, Magdlammer und 
bvderſchließbarem Holzlager, auf Alerheiligen 
sw vermiethen, Das Nähere ift in der Nefti: 
fen Glan Handlung zw erfahren, ® 





Dermtifhte Anzeigen 


agelfhlag:Derfiherung. 
3 Die auf Gegenfeitigfelt 
und Deffentlihkeit gegrüntefe Hägel— 
chaden-Verſicherungs-Geſellſchaft 
ür Deutſchland, bey welcher alle auf 5 
abre Verſicherten zugleich bie Actiondre der» 
felben find, und bie Gewinne nad Ber— 
bältniß ibrer Berfiherungs:- Sum» 
men ald Dividende unter fib ver 
theilt erhalten , übernimmt Derfiherungen auf 
alle: zur Verſicherung — Feldfrüchte, 
und werden bie Herren Landwithe eingela— 
ben, ſich mit ihren dießfallſigen Anmeldungen 
an den unterzeichneten Agenten gefälligſt zu 
wenden, bey ia die Siatuten unentgeld» 
u baben find. 
a fft am Main im Monat Jaly 1829. 
David Ruepptecht. 
2) (3) Die Direction der Aachener Geuer: 
Berficherungs: Geſellſchaft hat den Linterzeich: 
neten zum Haupt: Agenten für den Later: 
Mainkreis ernannf. Diefe Geſellſchaft pero 
ſich ert faft alle verbrennbaren, beiveglihen Be 
„genflände, auch Waaren während des Lands 
Transportes, grgen Zeuerfchaden, und bat 
durch ihr Brund:Gapıtal, March logale Ver 
figerungs-Bedingungen und maßige Pıamien 
gerechte Anfprüde auf das Zuttauen des 
Publitums zu moden. un 
Unterzeichneter gibf vollſtändige Auskunft 
und nimmt Berfiherurgen an. 
igingen im Yulg 1829: 
Ki * Eduard Probſt. 


3) (5) Bey der am 26. Juny d. J. durch 
das Königl Württemberg Ober- Amts-Ge- 
sicht Künzelsau vorgenommenen Verloo- 
'sung der Partial- Obligationen des durch 
mich negoeirten Fürstlich Hohenlohe Wal- 
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denburg - Kupferzell’schen 6. Pröcentigen 
Anlehens von fl, 200,000 wurden folgende 
Obligationen zur Rückzahlung auf den 11. 
November d, 3. bestimmt, als: e 
fl, — in 2. Stücken à A. 1000. No. 18, 
et 31. 
fl. 3500. in‘ 7. Stücken AA. 500. No, 102. 

105. 103. 106. 109. 139: et 153. 
welches den Interessenten mit der Bemer- 
kung zur Nachricht dient, dafs vom 414. 
November ct, an, die weitere Verzinsung 
davon aufhört, ’ 

Würzburg den7. July 1899. 

Joel Jacob von Hirsch auf Gereuth. 

5) _(3) Auf ein bedeutendes Guf, 
wo do Gtüß Kühe gehalten werden, wird 
ein Schweizer geſucht, der fi forwopl über 
fein fittlidhes Betrogen als aud etforderlide 
Eautionsleiftung legıtimiren kann 

Näperes iſi im Jatelligenye Eomptoir gu 
etftagen. 

4) (1) Seſuch. im junger Menfch, 
der eine deutliche und correcte Hand fchreibt, 
ſich über Brauchbarkeit, Zleiß und guten 
Bercagen legitimiren kann, wünfcht bey Irgen® 
eines Stelle oder bey einem Herta Advocas 
ten, gegen biliges Honorar mit Abfchreiben 
befchäftigt gu werden. 

Auskunft gibt das pntell -«Eomptoie, 

5) (2) Es wird ein Kellee ohne Fäſſer 
geſucht in der Gegend der Neubannaffe. Das 
Nahete ift zu erfragen im 3. Diſtt. Neo, 
239 in der Büttnergaffe, 

6)(3 1050 fl. Bormundfhaftsgelder find 
gegen gerichtlihe Verſichetung auszuleihen; 
von wem? erfährt man im Fntell..Comptoir, 

7) (3) 4ooo fl. find im Ganzen oder 
fheilmeife auf Hopotheken in der Städt nuss 
suleiben Das Jlähere erfährt man im as 
1ell.. Comptoir. 

8) (1) Dom Kleebaum an dur die 
Eihhorngaffe bis zum Houfe des Hrn. Bols 
ano wurde am Montag den 20. d. M. 
ein Gebetbuch in ſchwarzen Gaffian gebuns 
den, mit den Buchſtaben T. QO. brjeichnet, 
verloren. Der Finder wird gebeten, foldyes 
gegen eine Erkenntlikeit im ı. Difte, Neo, 
296 unterm Juliusjpitale abzugeben. 





(Sieju 1 Bogen Beplage.) 


1273 — 1274 
Beplage 4um Bu Stück 
des 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter: Mainfreis des’ Königreichs Bayern. 





Den a1. Yuly 1829. 


Intelligenzwefen 
Amtliche Artikel. 
(2) 2. 


In Ihrem von allen Intereffenten aners 
kannten Teſtamente hat die dahler verilorbene 
Wittwe des Kaufmannes Johann Kafpar Uhl 








Bekanntmachung. 


verordnet, daß ihrem Sohne Ehriſttan Heim: - 


rih Ubl für feinen Erbibeil ein Eurator be: 
fiellt werben folle, ohne deſſen Willen und 
Willen Epriftan Heinrih Uhl bie Subflany 
feined Vermögens nicht angreifen oder vers 
Fingern fönne. 

Als Eurator wurbe bereißs ber babieflge 
Stabtapotheker und Magiſtratsrath ‚Degner 
verpflichtet. 

Diefes wirb andurch mit bem —* 
befannt gemacht, daß Chriſtlan Heinrih ühl 
bahter über fein von feiner Mutter ererbtes 
Vermögen ohne Vorwifen und Genehmigung 
bes obenbenannten Eurätors rechtsgültig nicht 
bisponiren könne. 

Schweinfurt ben 3. Julh 1329, 
Köntgl. bay. Kreis. m. Stadtgericht. 
Frhr. v. Gebfattel, Director. 

Kauffmann. 


— — — — 

(5) 3. Ebictal:Labung 

Gegen das am 5. Junp db. J. erlaffene 
Eoncurs:Erfenntniß hat der Gemeinfhuldner 
Jodann Georg Popp von Unterleinah das 
Rechtsmittel der Berufung innerhalb Ver ge: 
ſetzlichen Friſft nicht angezeigt. 

Es werten demnach für bie Maſſaglaͤu⸗ 
biger folgende Edicittage andberaumt: 

erfler Ebictötag auf Mittwoch ben 29. July 

ng, 


Jahrgang 1529, 


1. 3. früd 8 Uber zur Anmeldung. ber 
Borberungen unb ber Worjugsrebte, und 
beren Ziquibation unter Vorlage der Bo— 
welsmittel; 
zweyter und dritter Edictskag auf Mit, 
woch ben 26. Uuguſtel. 3 früb 8 Uhr 
ur Erklärung über bie angemeldeten 
orberungen und Vorzugsrechte und bey» 

— ſchlleßlichen andlungen. 

Das RNichterſcheinen am erſten Eviets. 
tage bat ben Ausſchluß von ber Maffe, fo 
wie das Nichterſcheinen am aten und Sten 
Ebicidtage den Ausfchluß mit ben treffenden 
Handlungen jur Folge. 

Zugleich werten alle jene, melde vom 
DVermögen bes Gemeinfhulbnerd etwas in 
Haͤnden haben, aufgefordert, ſolches nur an 
das Eoncurögeriht bep Vermeldung nochma. 
ligen Erfages vorbepaltlih ihrer 44 e abs 
suliefern. 

ürzburg am 95. Junp 1829. 
Königlihes Landgerticht Links dv. m, 
Maper, Lanbr. 

Weber, Rechtepr. 


(3)41. Diebſtabls— Anzeige. 

Dem Drtönabbara Michel Albert zu 
Kürnad wurden unterm 14. db. Mes. Rs 
beföriebene Gegenflände aus feinem Haufe 
entwentet: 

4) ein Thaler von ber Größe und Die 
eines Eonventionstbalerd, von Silber und 
ſtark vergoldet, mit einem fildernen und 
ebenfalls ſtark vergolteten Odre. Auf 
ber einen Seite befindet ſich das Bil: 
niß ber heiligen Drepfattigkeit, auf der 
antern Geite eine Kirde mit einer Ins 
ſchrift, deren Inhalt aber nit angeges 


4 
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ben werben Fann, eingeprägt. Eben fo 

wenig Fann bie Jahreszahl des Gepräged 

oder ein fonfliges andermeitiged Kenn: 
zelchen angegeben werben ; 

2) eine filbeene Sackuhr von ungewoͤhnlicher 
Größe und Schwere, mit einem einzigen 
filbernen Gebäufe und nebil dem Stuns 
ben: aud noch mit einem Datums, Zriger 
verfeben. Das Zifferblatt if von weis 
fer Emaille, und römifden Zablen und 
am Rande mit einem Kränzden von 
Blumen bemalt. Der Rand ber untern 
Sette des Werkes iſt mit grühen und 
rothen Steinden. befept. An berfelben 
befand fid eine dünne ſtaͤhlerne Kette, 
ungefähr 3 Finger lang, an ber ein _mefs 
fingener Uhrſchlüſſel hing. Der Werth 
der Uhr beirägt 12 A. 

Der Verdacht diefes Dlebſtabls trifft 
einen unbefannten, unten fignalifirien Bur⸗ 
fhen, ter am 13. und 14. d. M, ſich in dem 
Hauſe des Michel Albert aufbielt, und ber 
unter bem Vorwande in das Haus Fam, daß 
er ein Kutſcher fey und Pferde für feinen 
Herrn einkaufen wollte. 

Man erfucht fämmtliche Civil: und Poli- 
genbebörben, auf bie entwenbeten Gegenfiände 
Towohl, ald auf ben verbädhtigen Burſchen 

emaue Spähe zu halten, und im etwaigen 

ntdedungsfalle gefäligfe Nachricht ander ger 
langen zu Laffen. 

Würzburg ben 16. July 1829. 
Königlihes Lanbgeridt r. d. ME. 

d 


3. D. . “ 
Eämmerer, Zufij- Kl. Affeffor. 
Eaprej, j. p. 
Stgnalement. . 

Der fraglihe Burſche gibt ſich für zu 
Haßfurt geboren aus und ſpricht aud bie 
Mundart der dortigen Gegend. Derfelbe if 
ungefähr 19 bid 20 Jahre alt, bat blonde 
Haare, ſtumpfe Nafe, großen Mund, breites 
Geſicht, bluffe Geſichtsfarbe, und einen ſchwa— 
chen bünnen Bart. Er iſt gewöhnlider Sta; 
tur, ungefähr 5 Schuh, 6 Zul groß und bat 
auf ber rechten Seite ber Stirne oberhalb 
des Auges eine ungefähr einen vierteld Zul 
large Narbe. 

Derfelde trug eine ſchwarzblaue runde 
Kappe mit (edernem Schild, ein neues ſchwarz⸗ 
blau tuchenes Kollet, ein neues baummollenes 
gelb und roth gelbumtes Halstuch, eine ab: 
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getragene ſchmutzlge bfau und arün geffreifte 
Merle, eine buutelengrüne, mit Leder befepte, 
fogenannte Weit: Hofe mit gelb metallenen 
Knöpfen und Stiefel. 


(2) 2. Bifanntmadunf. 
< Im Wege der Hülfövollfredung werben 
dem ®eorg Baumeifler von Veitsdoͤchheim 
untenbenannte Mobilten, ale: 
1 Wagen mit Zugebör, 
52 Eimer 1828er Moſt, 
"4 Kalter, 
1 Weinfaß zu 2 Suter, 
2 Weinfäller, jedes 1 Fuder, 
4 Kleiterfchrant und 4 Truhe, 
2 Kube, 
Mittwoch ben 29. July 1. 9. 
Rachmittags 2 Uhr 
auf bem Gemeindehaufe zu Veilshöcheim dem 
Öffentlichen Striche ausgefrgt. 

Würzburg den 11. July 1829. 
Köntiglibes Land gericht rechts d. M. 
v. Eckart Lanbr. 

Emmerich. 


(3) 2. Bekanntmachung. 

Auf Antrag eines Hppotbek: Gläubigers 
vwirb im Erecutionswege ein Wopnhaus mit 
Nebengebäuden nebſt mehreren maljenden 
Gruntfüden an Weinbergen, Wieten, Arts 
felbern und Holz tes Heinrich Pfeuffer zu 
er Fragen im Gefammtmwerthe zu 1170. 

€ fr 

— bhnittwoch am 5. Auqufl I. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 

in ben Gemeintehaufe zu Heugrumbach vere 

ſtrichen, und fovald ter Schäpungsprets ers 

reicot, unbedingt. bingefihlagen. 

Decretum Urnfein ten 2. July 1829 

Köngztiides Landgericht. 
teller, Xantr. 





(3) 3. Gläubiger: Labung. 

Die Verlaſſenſchaft ter Witrib Marga— 
retba Pfeufer von Dücrsielb wurde von den 
eingefepten Erben nur cum benef. leg. et in- 
vent. angetreten. Die Glaäudiger ber Erblaf 
ferin werben deßhalb anfgefordert, am 30ten 
I. Dis. Vormittags 9 Upr Ihre Forderungen 
babler um fd gewiſſer anzumelden und zu liqui⸗ 
diren, als wußertem bie. Verlaſſenſchaft ohne 
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Raͤdſicht auf fie auseinander gefeht werben 
wirb 


Arnſtein am 2. July 1829. 
Könlalibes Landagericht. 
Keller, Zordtr. 
Y. Herrlein. 


— — — 
()2 Bekbanntmachunmg. 

Die Verlaſſenſchaſt der Wittiv Barbara 
Neubert zu Altdeffingen fol gerihtiih aus: 
einandergrfegt werten. Es merden demnach 
ſaͤmmtliche Gläubiger ber gedachten Meubert 
aufgefordert, ihre Forderungen am Donnerk 
tag den 6. Auguſtel. Is. Vormittags 9 Ubr 
um fo gewiſſer dahier anjumelten und zu [is 
quidtren, außerdem tie Vertafjesfihaft ohne 
Nückſicht auf fle- verrbeilt werben wird. 

Brnflein am 9. July 1829. 

Könialibes Landgeridt. 
Ketler, Lantr. 
A. Herrlein. 


65) 2 Gläubiger:Zabung. 

Um ermeffen zu können, welches Ber 
fahren gegen Fobann Georg Wipel von Ober 
bach einzuteiten ſey, werben fänmtlide Gläus 
biger bed Gemeinfduldnerd zur Angabe ihrer 
Km auf Freytag den 7. Augufl £. 

. früb 8 Ubr unter dem Rechtsnachtheile 
ber Richtderuckſichtigung bieb:t vorgeladen. 

Bıldofsheim den 6 ZJuiy 1829. 

Königlides Landgericht. 
Lor. krank. 
Maier, Act. 
Wirth, Nehtöpr. 


4. Diedflablsd: Anzeige, 

Um 9. db, Mid. wurden dem Autzüger 
Michael Döll zu Greßthal aus bem Haufe 
des dortigen Bauers Johann Döll folgende 
Gegenflände entwentet: " 

1) bevläufig 6 fl rb. an preußiſchen 36/kr.⸗ 

-  GStüden, Groſchen und Sedferu, 
2) ein Paar neue lederne Eurze Hofen mit 
weißen platten Metall: Knöpfen, werth 


4 fl. rbn., 
3) ein ganz ſchwarzes, ſeldenes, ſchon ge= 
trageneds Manns: Halstudy , wertb 1 fl. rdm 
4) ein mittelfeines flaͤchſenes Manns hemd, 
mit fran,öfifchen Aermeln, werıh 2fl 50 kr., 
5) ein baummolleneds Sadtuh mit rothem 
Grunde und weißen Zupfen , werth 20 Er. 
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Diefer Diebflabl wirb Bebufs ber Ent, 
beefung ber gefloblenen Gegenſtände und bes 
Thaters hiemit befannt gemacht. 

Euertorf den 141. Ju p 1829. 

Köntglidbes Landgericht. 

B. 8.2. 2. 


FH, Log. : Met. 
Fleiſchmann, .p.j. 


Diebfiabld: Anzeige. 
In der Nacht vom 12. auf ten 13. July 
b. 38. wurden mitteilt Einbruchs aus dem 
Haufe des Johann Adam Hofflettier von Un: 
sergeieräneh folgende Gegentiände enimendet: 
4) ein Irbener Hafen, 7 Maß haltend, mit 
7 P und ausgelaffenen Edwein : Fettes; 
2) ein Hafen von Gteingut, 4 1/2 Mus 
baltend, in welchem ib 3 Maß Schmalz 
befanden ; 
5) 2 Pfund unaudgelafjenes Schweinfett in 
einem alten Scherben; 
4) gwep irdene Häfen mit füßer Mit ; 
5) ein glatted Zrinfglas, meniger als eis 
nen balben Schoppen paltend, mit Honig 


gerät; P 
6, eın halb Vierte] Pfund Pfefferkörner. 
Dan bringt biefen Diebflahl zur Kennt: 
niß mit Erfuhhen an bie Poligepbehörben, zur 
Entbefung der Thaͤter und ber entfommenen 
Gegentlänte mitjuwirfen. 
Brüdenaw den 15. July 1829, 
Königlidhes Landgericht. 
Dr. Wiefend, Lobrätr. 
Schuhmann, 4. 5. j. 


5)1. Bekanntmachung. 

In der Debitſache des Metzgermeiſters 
Andrras Kalſer dahier werben am 27. Auguſt 
d. I. Nahmitttags 2 Ubr auf dem Gemeindes 
baufe das Gapibaus zum Anker in ver Walter 
naffe, mit rabicirter Schildgerechtigkeit ver: 
feben, fammt Mebengebäude und 1 Morgen 
5 @erten Weinberg am Thurn, nah $, 64 
des Hnpotbekengefepes öffentlich verſtrichen. 

ettelba den 2 July 1829, 
Köntglihes Landgericht, 
Küttendbaum, Lantr. 
j Herrmann; 


(5) Strichs-Bekanntmachung. 
Montaa am 27. dieſes Monats — 8 
Uhr wird das im N befangene Mühl. 
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anwefen ber Andreas Vetter'ſchen Ebeleufe 
babier, befiebend in einem zwepflödinen von 
Steinen erbauten Wobhnbaufe fub Mr. 107 
D, zmwep unterfchlägigen Mablgängen , einer 
oberjchlägigen halben Güßmübhle mit taran 
Legenden Garten, einer neu erbauten Scheuer, 
Keller, 5 1/2 Ruthen Garten neben bem 
ufe, bag gebörigem Wörth und 1/2 More 
iefen ta der großen Weyerbau, auf wel: 
denn Unmefen 10 Mitr. Korngült, 3_fl. 
Grundzins und 3 fl. Schweinsmall zum Fön. 
Wentamte bahier, 1 Mitr. Koragült jur bie 
Pfarrep, 1f. 10 Sr. 5 _pfg. Beth 
gum Stattärar babier, enblih 1/BPfb. Wachs 
und circa 5 4/2 pfg. Zins zur Obere ſchenba⸗ 
Ser Stiftungöpflege haften, übrigens Hand⸗ 
tohn-, Soldaten Haltung, Yrobnd: und Beth 
frey tif, und wodon bie einfache Steuer 9 fr. 
1 dfg. 50 Theile betragt, zum Drittenmale 
an den Meifibietenben verfleigert und ber 
definitive Zufchlag ertheilt, wozu zahlungs⸗ 
üble Stridsliebhaber eingeladen merben. 
ie außer dem hieſtgea Landgerichtebejirke 
wohnenben Steigerer haben durch legal beglaus 
bigte Zeugniffe ihre Dermögenprit nadzur 
meifen. Die Bebingniffe werden deym Sttige 
ſelbſt bekannt gemacht. 

Hammelburg am 13. Julius 1829, 
Königliches Landgericht. 
Meier. 

Niedermaper 





- Ebictalien. 

Undreas Schell von Aſchach hat ſich freps 
willig bem Concurfe unterworfen. Es murbe 
baber wegen geringer Maffe einziger Edicte⸗ 
N enteten 16 Wahl. 

rey n 14. Auguſt I. Is. 
fröh 9 Upr anberaumt, an weldem ſaͤmmt ⸗ 
Sie Forderungen unter Vorlage ber Beweis: 
mittel fammt Vorzugsrecht gebörig zu liqui⸗ 
diren find und ſchluͤßlich zu handeln itf, unter 
Etrafe des Ausfchluffes von der Maſſe, reip. 
den treffenden Hantlungen. Zugleich werben 
alle, melde eimad zur Maſſe Gepöriges in 
Haͤnden baben, aufgefordert, ſolches unter 
Morbebalt ihrer Rechie zur Maffe zu erfegen. 

Kiffingen den 22. Jung 1829. 
Königiihes Landgericht, 


i. j. o. 
Müller. 
Neindarb. 
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) 4. Gläubiger: Vorlabung,. 

Die Melchior Rebelföen Ebeleute zu 
Sulzfeld daben auf Zufammenberufung ihrer 
Släubtger angetragen , um mit ihnen einen 
Stüundungs- und Nachlaß⸗Vertrag abzuſchlie⸗ 
—8 es = nunmehr zu diefem Zwecke Tag⸗ 
ahrt au 

Montag den 3. Auguft d. 3. früh 8 ihr 
anberaumt, mozu die Gläubiger unter ben 
Präjudiz gelaten werben, baß die Nichterfchel» 
nenden al® in ten Beſchluß ber Mehrheit der 
—— einwilligend gehalten werben 
v 2} 
 gllGes Eandgeri@t 

n andgericht. 
— B. K. d. Pe 
Then, Actuar. 





Betfanntmahung. 
Donnerstag ben 43. Anguſt laufenten 
Jahrs Nachmittags 2 Uhr werden in dem Ge⸗ 
meinde-Wirtböhaufe zu Rantenbach nachflehen⸗ 
be, dem Sebafttan Hepp zu Nantenbach ges 
hörige Grundſtücke, als: 
2/4 Morg. Wiefen, 
4 3/4 Morg. Baugarten , und 
2 5/4 Morg. Acker, 
im Ezecutiondmege öffentlich an die Metfibte 
tenden verſteigert. " 
Lohr am 7. July 1829. 
Könialihes Landgericht. 
Anſelm, Zördir. 
Gräff, Landgerichts: Yctuars 





Befanntmadung. 
Heute früb murbe in ber Gegend don 
Frammersbach einem_entfprungenen Schwaͤr⸗ 
ger ein Sack, worin ſich 15 3/4 Pfund Kaffe 
befanden, von k. Gensdarmerie abgenommen. 
Der Eigenthümer dieſes Kaffe's wird das 
ber aufgefordert, dinnen 6 Monaten die Ders 
golung diefes Kaffe's nadzumeifen, oder aber 
die: Genfiscation zu gemwärtigen, 
Lohr am 2. July 1829. 
Königlibes Landgeridt. 
Unfelm, Lordtr. 
Meinong, Lig. Me 





(2)1. Befanntmadhung. 
Alle diejenigen, melde an bie Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe ber zu Michelfeld verſtordenen 


* 
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fetigen Helena : Brüdner aus. Mainfiobeim 
Ninfprüdhe zu machen gedenfen, werden hiers 
mit aufaefordert , ſolche in bem auf 

—— 51. Auguſt d. 38. 
Vormittags 8 Udt anberaumien Termine uns 
ter dem Rachtbeile iu Liquitiren, daß ber 
Nachlaß ohne Serückſichtigung ber nicht an» 
gemeldeten Paſſiden an den terben aus⸗ 
gebänbigt werde. 

Marktjieft ven 11. July 18. 
Kinisiiast Landgeridt. 


r, £br, 
Steiner. 


Gy Ebicetal:-Labung. 
Bebufs der Derlaffenfhafts-Beriotigung 
der Hanns Bauers Wittwe von Weihtungen 
haben bie Gidubiger derfelden ihre Border 
zungen Montag den 410. Yuguf I. J. Dor: 
mittagde 8 Ubr ‚unter ber Redisfolge der 
Nichtverüdfihtigung dahler anzubringen. ; 
Münnertiadt am 10. Jultus 1829, 
Königlides Sanhgezi@l.. 
B. I. Abm. d. DB. 
Sampaber, Zandger. : Het: 








Then. 
)1. Ebictaliem 
Gegen Paul Kiefet, Müller von Nüd⸗ 


lingen itt der Concurs der Gidubtger ertannt, 
und zur Verhandlung über Liquidität unb 
Worjug einziger Edictstag aut Donnerstag den 
20. YAugutl 1..3. Vormittags 8 Uhr dahier 
anberaumt, mozu bie Gläubiger unter der 
Rechts folge bed Ausſchluſſes andurd vorge 
laden werben. 
Münnerflabt am 14. Julius 1829. 
Köntglihes Landgericht. 
5 {. Abw, d. & 

Sampaber, Landger.UAct. z 


n 





(5) 3- Bekanntmachung. 

Zur Vollſtreckung der Rechtehölfe gegen 
den Müllermeitier Jubunn Göt ven taub wer: 
den Zreptag den 31. k. M. July Nachmittags 
um 2 Uhr durch eine Commiſſion der unter⸗ 
fertigen Behörde auf dem Bemeinbehaufe zu 

aub 20 dem Schultner gehörige Guͤler⸗Par⸗ 
zellen, meiflens Artfelder ‚einige Baumfelder 
und eilihe MWiefen, :27 anderihalb Viertel 
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Mors. 8 3/8 Ruth. zufammen enthaltend, 
gur öffertliben Derfleigerung gebradht werden. 
Dolfah am 25. Juny 1829. 
Königlides Lanbaeriät. 
Bey leg. Verb. bes Landr. 


Greb, Actuar. 
DB. Fiſcher. 


()2. WNudfdreiben. 

Um 4. biefed Mes. Abends 7 Uhr ber 
traf ber Zollgentarme Haͤußler in der Naͤhe 
von Voltersbauſen einen ihm unbekannten 
Dann, welder, ald erden Genbarmen bes 
merfte, einen Sad abwarf unb flüchtig ging. 
Diefer Sa entdielt folgende Waaren: 





4) 22 Pd. Kaffe, 
2) 4 =: Bas, 
5) 4 s 
4) 4 = Cidorie. 

In Gemaͤßbeit des F. 106 ber Bollorbs 
nung wird biefer Vorſall zur öffentlichen 
Kenntnig gebradt, danut ſich der unbekannte 
Eigentpümer binnen 6 Mondten von beute 
an um ſo gemwiffer babier melde und rechtfer⸗ 
tige, ald anfontt die Einziehung biefer Wars 
ren erfannt wird. 

Mellerichſtadt am 20. May 1829. 

—— Landgericht. 
erner, Landr. 





(5)53. Edbictal:-Lapbung. 
“ Nahbenannte ausläntifhe Zolpfilätige, 

als: 

Anton zo. von Stelnach, 

Grorg Müler von Münſier, 

Heinrich Steppel von Bellings, 

Adam Wolf von Guben, 

Adam Wilhelm von da, 

Meichfelfeider von Heffeldorf, und 
Gerfon Werterhebe von Efartroth, 
haben bey ten betreffenden Poflirungen {fra 
erhaltenen Durchgangszollſcheine nicht abgelegt. 

Diefelden werben dauer aufgeforbert, ſich 
binnen 3 Monaten um fo gemwiffer tabier zu 
verantworten, widri,enfalld nad) ben Fönigl. 
Zoügefehe vom Jahre 1819 gegen fle in com- 
tumacdjam fürgefabren mirb. 

Orb am 25. April 1829. 


Konigliches Landgerlcht. 
Debesb. 
Kern. 
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AL TER RN 
Donnerdtag ben 23. July d. 3. früh 
7 Uhr wirb auf bem Gemeintehaufe zu Gelbe; 
beim bad fämmtlihe Grund: Vermögen bes 
Georg Hedlein von dort‘, und bernad tefien 
Bieh und Bauerepgefhlrre zum öffentlichen 
Striche gebracht. 
Aub am 17. July 1829. 
Königlihes — Röttingen. 


udert. 
Beh leg. Verh. bed Vorſt. 
BON: Krimm, Reätspr. 


@)t. Betanntmadung. 
Am 7. biefed Monats mwurben an ber 
beffifden Grenze einigen unbefannten Burſchen 
vom Zolperfonale und Gensbarmen 3 Faͤß⸗ 
chen Nordhäufer Schnapps abgenommen. 
Mer irgenb einen Unſprüch bierauf mas 
chen will, bat ſich binnen 6 Monaten von 
beute an zu melden, mibrigend bie Eonfisca- 
tion audgefprocdhen wird. 
Welhers ben 9. July 1829. 
Königliches Landgericht. 
B. Verb. d. k. Landr. 
Dörffer, Act. 
K. Ammersbacher, j p- 


Bekanntmachung. 

In Sache Gotteshaus Rothenfels c. Hartz 
mann Mebling zu Zimmern, Schuldenf. betr., 
wird Tagfahrt jur Verſtelgerung des verpfände: 
ten Bermögens auf Samstag ben 29. Augufi f. 
J. NRahmittagd 4 Uhr im Grmeinsedaufe zu 
Bimmern anderaumt. Die Strihsbetingniffe 
werten an derfelben Tagfahrt bekannt gemacht. 

Rotbenfeld am 9. July 1829. 

Sürfllihes HerrſchaftsGericht. 
. Hilden D:R. 





6) 14. Befanntmahung. 
In ber Racht vom 5. auf ten 6, biefes 
Monat? wurden mittelft Einbruchs In bie ver- 
ſchloſſene Scheune des Bauers Franz Link 
gu Borbrunn 4 Stüde Tuch entwendet, al: 
2 Stüde flähfenes, jedes zu 23-24 Ellen, 
fhon ganz weiß gebleiht und für bauge 
— Tuch fein gefponnen, per Elle 
iu 20 Er., 
4 Stück bänfened zu 18 Ellen, nod nie 
vellfiändig werd gebleicht, mehr grau als 
weiß, per Ele iu 14 Br... 


1284 


1. Stüd werrigenes zu 20 Ellen, volflänbig 
gebleiht, per Elle zu 12 Er., 13 Elen 
diefed waren zu 2 Tiſchtüchern und 2 
Handtüchern reiig gemirkt, ein auf bem 
gande In ber Umgegend gewöhnliches 
Muſler. 

Diefer Diebſtahl wird zur Entbeckung 
bed Thaͤters und ber entmenbeten Gegenflänbe 
sur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Amorbad) ben 9. Julh 1829. 
Bürflih Leiningifhes Herrfchafté— 
Gericht. 

Streng, HN. 
Klein. 





Bekanntmachung. 

In der Verlaſſenſchaft? fache der Johann 
Breſlenbachs Wittwe rn. Erlach find 
bie Forderungen gegen die Diaffe Dinstag 
ben 18. Auguft I. 3, fıüb 8 Uhr dab er ans 
subringen, unter dem Redtänachtbeile, berg 
Erledigung ber Theilungsfache nis berüd- 
fihtigt zu werben. 

Sürhliges Herttdafıen Bertgt 

3 e errfhafts» Geriät. 

Häder, H.:Rdtr. 





Befanntmadung — 
In Sache Gotteshaus Rothenfels c. Gr. 
org Endres von ba, Ford. betr., wird zur Wer; 
fieigerung. bed verpfänteten Vermögens Tag- 
fahrt auf Samdtag ben 29. Yuguii I. I. Mit 
ta48 2 Uhr bahier anberaumt. Die Striche: 
bedtngniffe werben an ber Zozfabıs befannt 


gemadt. 
ern am Fe > 0 
sit. Herrſchafts-Gericht. 
Häder, H. Richter. 


(5) 3. KHollänver: Hol; :Verfleigerun 
‚ in dem fuͤrſtlich Böinentleinifcen Syeffarr. 
Donnerstag den 30. July d. Is. Nach⸗ 
mittags 1 Uhr werten in dem Forfloaufe ba; 
bier auß ben 3 Revieren bes fürſtl. Speffarts 
1200 Eichſtaͤmme, 
in angemeffenen Parthieen ober diſtrictweis 
mit deu Bemerfen oͤffentlich verfleigert, daß 
ein Stodreht von 3 Fahren eingeräumt und 
bey annehmbaren Geboten ber Zufhlag ſogleich 
— Gibt Ayeer 66 
mmilide Stämme eignen Dorgügs 
lich gu Holländer, Range und Eontiheii Ya 


12.5 


nummerirt unb Fönnen von ven Kaufsliebha- 
bern, unter Anweiſung bes betreffenden Forſt⸗ 
Perſonals, vorher in beliebigen Augenfchein 
genommen werben. 

Hafenlohr am 9. Julh 1829. 
Fürſtlich — For ſtamt 

veffart. 
Hofmann, fuͤrſtl. Forſtrath. 

(2) 2. Wollen: Strid, 

Mittwoch den 29. d. M. Vormittags 
10 Ubr werben im Amthaus dahler 

18 Zitr. Schaf vwolle, 

tbeils ordinare theils Baſter⸗Wolle, offentlich 
s. r. verſtrichen. 

Albertshauſen ben 14. July 1829. 

Trepberri. v. Wolfskeeliſches 


NRentamt. 
Schneider, Amtmann. 











Fortſebung 

bes Verzeich ſſes der Badgaſte am Ludwigs⸗ 
bite bey Wipfeld, in ber Periode vom 26. 
- Zung bis 14 July 1829. 
. Nıo. 44) Hr. Pandgerihis-Actuar Greb 

von Volkach. 45) Hr. viechtsdracticant Then 
von ta, 46) Hr. Actuar Weniger von gel: 
lißnelm. 47) Hr Pfarrer Leiß von ba. 48) 
Hr. Krönlein und 49) Hr. Weiß von bort. 
5) Hr. Gungel von Volkach. 51) Hr. Braun 
B3nta. 52 Hr. Napel, Eommis von Schwein: 
furt 55) Hr. Geyer von ba. 54) Hr. Zreut: 
fein au: Würzburg 55) Fradulein Hemmerid 
von Kigingen. 56) 57) Frau Kaufmann Sit: 
fhenberger mit Herrn Sobn aus Würzburg. 
58) 59) Hr. Heberih mit Tochter von Wer⸗ 
ned. 60) Hr. lin, Maurermeiller von 
Schwanfeid. 61) Hr. Oberlieutenant Gaibert 
-mit 62) rau Gemahlin aus Würzburg. 63) 
Hr. Linmmlein aus Zeiligbeim. 64) Hr. Schie⸗ 
fer von DBiebergau. 65) Hr. Ebert von ba. 
65) Hr. Schmitt von dort. 67) Hr. Knauer 
vöquluerfeld. 68) Hr. AU von Biebergau, 
6 r. NReibtöpracticant Baaf von Würz: 
burf. 70) Hr. Zelninger, Kaufmann aus 
Stabtfhmwarzah. 71) Hr. Hellmig von ba. 
72) Hr. Probfl, Kaufmann von Kikingen. 
75) Hr. Schwarz von da. 74) Kr. Regen 
auer von Wugsburg. 75) Hr. Mittenzwey, 
Kaufmann aus Geroljhofen. - 76) Kr. Artt: 
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ner, Rebiöpracticant -aud Würzburg. 77) 
Hr. Dttmann ‚ Lieutenant im Fön. baper. 2ten 
Artillerie: Regimente zu Würzburg. 78) Hr. 
Kloß von Beiligbeim. 79) Hr NRömmel, 
Rentamtsdiener aus Würzburg. 80) 81) Fra; 
Gendb’armerie »Brigadier Defner mit Kin) 
von Werned. 82) 85) Bwep Sräulein Dep: 
ger aus Würzburg. 84) 85) Zwen Kinder 
bed 8 Kaufmann Beer aus Würzhburg. 
86) Frau Regierungs⸗Secretair Bollermann 
von da. 87) Hr. Mukmeiſter Fiſcher von da, 
88) Frau Drefher von dort. 89) Hr. Heus 
finger, Schullehrer zu Zeupleben, 90) Hr. 
Dittmann, Schullehrer zu Gauafdadh. 91) Hr. 
A Schuſter von Lichtenfels. 92) Ar. 

evierförfler Grübel von Bub. 93) Hr. 
Krug, Bürgermeifler von Lichtenfeld. 94) 
Hr. Zimmermann von da. 95) Hr. Landge⸗ 
geridit-Phuficus Dr, Krappmann von Lichten⸗ 
feld. 96) Hr. geheimer Rath von Reuter 
mit 97) Berlenung au Bamberg. 98) Hr. 
Motbiiein von Altersheim. 99) Frau Schul: 
febrer Durrmann von Schwanfeld. 100) Hr. 
Kaplan Lehmann von Unterſteinbach. 101) 
Hr. Schulledrer Straub von Uplerſteinbach. 
102) Hr. Bonbardt , Rentamts:Oberfhreiber 
von Pfaffenbofen. 103 Hr. Kaufmann Beer 
aus Würzburg. 104) Hr. Meſch, Oberlieu: 
tenant im Yten Fön. bayer, Zinien Infanteries 
Negimente aus Bamberg. 105) Hr. Haupfe 
mann Braun vom Fön. bayer. Zten Artilleries 
Regimente zu Würzburg. 106) Hr. Haupts 
mann Fuchs von ba. 107) Hr. DOberlieutes 
nant Stih von ba. 108) Hr. Neuberger 
von Arnflein. 109) Fräulein Krauß von Ge⸗ 
roljbofen. 110) Fraul. Hubert aus Würzburg 
111). Hr. Rentamtöpracticant Schneidawind 
von Werneck. 112) Frau Poflitalmeitierin 
Moͤll von Schweinfurt. 115) Hr. Mufifus 
Wolf aus Würzburg. 114) Hr. Schwanfelber 
aus Schwanfeld. 115) Hr. Strauß von Soms 
merbaufen. 116) Frau Doctor Müller von 
Königsbofen. 117) Fräulein Bernede von 
Ansbach. 418) Fräulein Denf von ba. 119) 
Hr: Knoblab von Nordheim. 420) Hr. Opp⸗ 
mann, Mediziner aus Würzburg. 121) Hr. 
Eonrad, Gaffetier von ba. 122) Hr. Conrad 
jun,, defgleihen von bort. 123) Ar. Braun 
von Fahr. 124) Hr. Wolf von Werned. 
125) Hr. Keiner von Karlitadt. 126) Hr. 
Seuffert von Zellingen. 127) Frau Schul 
lehrer Heufinger von Zeujleben. 128) Frau 
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Kehlau aus Würzburg. 129) Hr. Profeffor 
* von ba. 130) Hr. Feſcher von Bingen. 
131) Hr. Andre von Eſſelbach. 4132) Hr. 
Jäger don ba. 135) Hr. Brend von dort. 
4154) Hr. Srepberr von Erailspeilm aus Erails: 
beim. _ 4135). Hr. Nedhtspracticant Dr. Bolle 
aus Würzburg. 136) Hr. Rückhardt von Eu« 
erfeld. 137) Hr. Med von ba. 138) Hr. 
Karl von Zeujleben. 139) Hr. Hegemandel 
aus Würzburg. 140) Hr. Mepger von Arn« 
ein. 141) Hr. Stabipfarrer Hirt aus Schwein: 
* 142) Frau Heimbeck aus Würzburg. 
443) Hr. Mund, Gaſtwirth von Lnterburr- 
bad. 144) Bräulein von Seuffert , die ältere, 
aus Würzburg. 145) Hr 2eißner von Aras 
Sein. 146) Sräulein- Leißner von ba, 
Werneck am 16. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Limd, Landr. 





Fortſetzung 

bed Derzeihniffes der Baͤdgaäͤſte zu Kiſſingen 

in ter Periote vom 9. bis 13. July 1829. 
Nro. 502) Herr Geheimerrath und Doms 
eapitular Dr, Oberihür aus WBürjburg. 3053) 
304) Hr. Poflmeifter Zungberr mit Frau 
Gemahlin aus Eıfenadh. 306) Hr. Kuhn, 
Dfarrer von Mauren, Herrſchafisgerichts Har⸗ 
durg im Rezatfreid. 306) Madame de Smith 
aus Frankfurt a/M. 307) Hr. Infpector 
Diftting aus Frantfurt a/M. 308) Zriu: 
lein Zherefe Müslbauer aus Wur;burg. 
809) Hr. Kaufmann Wache nhauer aus Eifenad). 
310) 311) Frau Hofrätpin Bartenflein mit 
Sräulein Tochter Guflavine Bartentlein von 
Adburghauſen. 312) 313) 314) 315) Hr. 
gifiratsratd Hügel mit Frau Gemahlin 


sr. Weinbändler Michel aus Wugädurg. 
517) Hr. Gafipofsbefiger Stöhr aus Würz: 
burg. 318) Hr. Mayitiratsrath Klinger aus 
Würzburg. 319) Hr. Secretair DBegr aus 
Würzburg. 320) Fraͤu Rentamimännin Mun—⸗ 
borf aus Würzburg. 324) 322) 323, Hr. 
Hoflammerraiyp Hartmann mit Frau Gemaͤh⸗ 
fin und Sräulein Tochter aus Meiningen. 
824) Brepfräulein von Bibra von dort. 325) 
Madame Kauft, Kaufmännin von Münden. 
826) Hr, Zuflizraty Prozler von Zöbenflein 
im Reuß. 327) Hr. Müller, k. b. Rent: 
beamter aus Lichtenderg im Opermainkreife, 


. Bamberg. 
und 2 Fräulein Toͤchtern aus Würzburg. 316) -R 
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328) Ar. Raab, Gpmnaflafl aus Rotben- 
burg a/FZauber. 329) Herr renberr von 
Boöß, großderzogl. toskanıfcher Gebeimerrath 
unb —— am boben Domſtifte zu Würz⸗ 
burg. 330) 331) 352) rau Regierungsraͤ⸗ 
thin. Gella’mit Fräulein Tochter aus Nürns 
berg und Sräulein Tperefia Lug von Anebach. 
333) 4 Karl von Gärtner, Zoͤgling bes 
k. Mufif» Eonfervatoriums In Paris. 334) 
Hr. Zreutlein, Weinhändler aus Würzburg. 
355) Or. Haager aus Würzburg. 336) Hr. 
Kilun Samm, Verwalter aus“ Würjburg. 
557) 358) Bräulein Louife Seefried aus And« 
bad mit Nichte. 339) Fraͤulein Walther 
aus Würzburg. 340) Hr. Poılipp Liebler, 
Stabtchirurg aud Würzburg. 341) Hr. Rents 
amtmann Englert von Wrntlein. 342): 545) 
Madame Halnemann mit Demoifrlle Schwd- 
gerin aus Sommerad, 344) Hr. Hauplmann 
von Dep, vom k. b. 10ten Zinten- Infanterier 
Megiment von Landau im Nheinkreife. 345) 
Hr. Geitllicher Rath Lömendeim, Pfarrer ju 
Edleben. 846) Herr Johann Billa von WBürz 
burg. 347) 348) rau Hauptmännin Freps 
frau von Hafenbrädi mit Frepfräulein Tochter 
aus Nürnberg. 349) Frau Maria Hebmig 
Sörnlein, Wittwe tes Partikulter Horniein 
son Nürnberg. 350) Madame Katdinfa 
Löhner, Kein» Goldfchlagers: Wittwe aus 
Nürnberg. 351) Hr. Gleußner, Oberlieuter 
nant im k. b. 12ten ee 34 
ment (Prinz Dito) in Würjourg. 352) Se. 
Ereelenz der Herr General. Commiffair unb 
Pıälident der föniglidh baperifchen Rexierung 
bed Unter-Dainkreifes Freyherr von Zurbein 
aus Würzburg. 355) Hr. Dr. Weiganb, 
Vorſtand des Lönigl. Mebdicinal: Eomite zu 
564) 356) 356) Freyfrau von 
otenhan mit a Frepfräulein Töchtern von 
Rentweinsborf. 357) Frenfräulein von Kor 
tenban von dort. a. 359) 360) 361) Hr. 
Bsepberr Ludwig von Zpüngen mit Frau Ges 
mablin und Familie aus Bursfinn, 
Kiffingen am 15. July 1829. 
Haller, 


Königlihes Landgericht, als 
Infpection. 


Boveri, Landr. 


-1549 — 1360 


Intelligenz-Blatt 
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Wäürzburg. Donnerstag den 23. July 1829. 








Verfügungen der Eöniglichen höchften Kreisftellen. 





8 


— 
(Eingaben bey den Miniſterien betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeiltät des Königs. 

Unter Beziehung auf bie Im Kreis: Intelligenz: Blatte vom 7. März 1826, Selte 490, 
befannt gemachte allerbödhfle Verordnung, im bemerften Betreffe, unb vermöge neueflen allers 
höchſten Aufirags aus dem fün. Staats: Miniflerium der Finanzen dv. 14. biefed, werben bie 
früheren Verordnungen über bie Form ber Eingaben bep ben kön. Staats Miniſterlen hiermit neuer» 
dings in Erinnerung gebracht, ‚. gemäß melden alle Eingaben ber Parthepen , ober Bittfleller, 
„bey ben Fön. Staats, Miniflerien in Doppelfchrift einzureihen find; mwibrigenfalls die Be: 
tbeiligten zu erwarten baben, daß ihre Vorſtellungen ohne meitere Entfhliefung gu ten 
„Acten genommen werben. 

„Zugleich werden alle diejenigen, welche etwa Beſchwerden gegen Derfügungen ter 
„Mitteltiellen vorzubringen haben, angemiefen, baß fie jeterzeit ihren Eingaben fogleih Ab⸗ 
„färiften ver Entfhliegungen beyfügen, burdy melde fie fih beſchwert erachten.“ 

. Würzburg am 21. July 1829. 
Das Prafivium Eönigliher Regierung bed Unter: Mainfreifes. 
In Ubwefenbeit des Praͤſtdenten. 
dv. Günther, Director. 





” k . . exp. 17214. 
— N de Erledigung der Pfarrey Laufah mit Hain betr) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Die Pfarren er jan mit Hain im Lantgerichte Rothenbuch iſt durd) dad Ableben bes 
Pfarrers bel in Erledigung gefommen; zu berfelden gebört ber Zillalort Frohnbofen, und 
wirb bemerkt, daß Hain 4/2 Stunte und Brobnhofen 3/4 Stunden vom Pfarrfige entfernt 
iR. Ste zählt im Ganzen 1555 Seelen, hat drey Kirchen und drey Säulen zu beforgen. 


Jahrgang 1829, J4 
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Der Miarrer if} verkunden, bean Gottesblenſt an Sonn: und Frperfagen nicht nur in 
Bariıh, fordern auch in Hain zu haften, 

Die Einkünfte der Pfarrey, welche grüßtentbelld in baarem Gelde, in einigen Natus 
ralien und nugbaren Grundſiückea befieben, find auf 775 fl. 29 Er. fatirt, Die darauf bafı 
tenten Laſten beitragen 5 fl. 56 Er. 

Die Bewerber um diefe Pfarrey haben Ihre Geſuche mit ben vorgefhriebenen Belegen 
binnen 4 Wochen dep der f. Regierung, Kammer des Innern, einjureigen. 

Würjburg ben 15. Julius 1829. 

Königlihe Regierung bed Unter-Mainkreifes, 
Kammer bes Innern. 
In Abwefendeit des köntgl. Prafidenten. 
v. Gunther, Director. , 
Gemmingen. 





Ad. Num. E. 3687. K. 3947. 
(Die dießjährige Anſtellungs Prüfung proteftantifcher Pfarramtd:Candidaten betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 

- In bem Ausfhreiven vom 18. Diay I. F. uver die Antlellungs: Prüfung wurden nad) 
Inhalt ver t. Oder» Eonjiiortal» Enıfwiteßung vom 13. May nur folge Eandidaten aufge- 
fordert, fih gu meiden, melde vermög der Prüfungs» Iniiructtion vom 23. Jan. 4809 
Abſchn. IM. $. 2 Seite 97 des Amtshandbuchs, nad iprer Befähigungs- Note und Dienſſes 
geit ſich in demfelben Jahre zur Untelung tm Pfarramt melden zu dürfen glauben, oder auf 
eine Medlalpfarrey Prafentirs zu werden Hoffnung haben, Nichis deſto weniger hat ſich eine 
große Anzabl ber Eandibaten, ohne auf tie eben angeführte Befhränkung Rückſicht zu neps 
men, um Zulaffung zur Prüfung gemeldet, Don bem königl. Dber:Eonfitorfum iſt indeffen 
nur jenen tie Theilnahme an ter nächſten Prüfung bemilliget, und demnach auch die Einde 
rufung an fie erlaffen worden, bey denen die vorerwäbnien Beflimmungen in Anwendung 
fonımen. Died wird zu bem Ende dekannt gemacht, Damit alle, welche Feine fpecielle Bor: 
latung erhalten, fih darnad) bemeffen können, und Ihre Anflelungs: Prüfung in einem ber 
näditen Jahre erwarten. 

Unsbad), ven 16. July 1829. 
Königlides ——— Conſiſtorium. 
v. Luj. 
Memminger. 
— — — ———— ———— ———— —————— — ee — — ——— —— 


Intelligenzweſen. 





Amtliche Artikel. 





Bekanntmachung. 


Die vorgeſchriebenen Endes-Prüfungen für bie vier unteren Gpmnaflal» Klaffen werben 
am 26. Auguſt für bie erie und jwente unb am 27. befjelben Monats für bie britte und 
vierte Klaffe In den betreffenten Yebrfälen gehalten werben. Diejenigen, welche im nächſten 
Studienjahre aus bem Privat» Unterrichte in eine ber höheren vier Gymnaſtal-Klaſſen ein: 
sufreten beabfihtigen, baben fi meniaflens zmey Tage vor ber beflimmten Prüfungs: Zeit 
bey tem f. Profeſſor ter betreffenden Klaſſe ju melden, und 4) ein amtlides Zeuanif, dag 
ber Privat: Unterriht nad ter allerböchſten Entfhlirfung vom 7. April 1823 (6. Intek 
ligenz : Blatt für ben Unter» Mainfreis, Jahrg. 1823, Nro. 48) erhalten worten, 2) ein 
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amtlich beglaubigtes Stubien: und Sitten: Beugniß , 3) den Zauffiheln und 4) ben Zmpfe 


fein vorzulegen. 
Dor 


diefen Prüfungen am Gymnaſtum werben am 18. und 19. Auguſt dit Schüler 


ber drey lateinifben Borbereitungs » Klaffen geprüft werden. 


Würjburg, am 21. July, 1829. 


Königlih bayerifhes Stubien-Rectorat babier. 
8 %. Eifenpofer. 





(3)2. Betanntmadung, 
In ber Verlaffenfhaftsfahe bed vormas 
ligen Herrn Hofgerichtsrathes Debninger bas 
bier werben biejentgen, welche irgend eine 
Forderung gegen die Mafle geltend machen 
wollen, biemit aufgefordert , Ibre Unfprüde 
Donnerstag ben 30. July früh 9 Upr 
unter dem Rechtsnachtheile bierorts anzumels 
ben und nachzuweiſen, baß fie außerbem bey 
Yuseinanderfeßung der Maſſe nicht beruckſich⸗ 
tigt werben follen. 
Würjburg am 17. July 1829. 


Königl. Kreis, und Stadtgericht. 


Hörl, Direcer. 
Wilhelm. 


(2) 2. Befanntmadung. 
Im Wege der Hüfsvolfiredung wirb das 
ten Chriſtoph Rutoriſchen Ebdeleuten babier 
nebörtge und im Kreiß+ Intel.» Blatte vom 
7. Sulp, Stüd 77, befhriebene Wohnhaus 
im 4. Diflr. Nro. 232 am 
Donnerdtag ben 30. July - 
Vormittags 10 Uhr im Gerihtslocale nad) 
Vorſchrift des Fer lg a $. 64 wies 
derholt dem offentlihen Striche ausgeſetzt, 
wozu Kauféluftige hiemit eingeladen werben. 
Würjburg den 11. July 1829, 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
8 wack. 








(2) 4. Bekanntmachung. 
Die nachſtgnaliſirte taubfiumme Manns— 
perfon wurde dahter wegen Bettelns aufges 


riffen. 
u Da biß jetzt bie Heimatb derſelben Hier 
orts unbefannt geblieben iſt, fo werben fümmt; 
liche Polizepbebörden erfuht, ihre ermwaigen 
Motizen bieräber anher baldigft mitzutheilen. 
Würzburg den 17. July 1829. 

Der Stadt» Magifirat. 

inter Bürgermeifler Benkert. 
Hoffmann, 


Signalement: 
Muthmaßliches Alter, 40 Jahre, 
Siatur, mittel, 

Haare, braun, 
Yugen , blau, 
Geſicht, vol, 
Nafe, groß, mit weiten Loͤchern, 
Mund, groß, und etwas aufgeworfen, 
aͤhne, mangelbaft, 
eſichtsfarbe, gefund. 
Befonbere Kennzeiden: 
Hat einen Satthals, und athmet harf, 
auch dat er tie Knorren, unb etwas auf 


woaͤrts flebente Beine. 


Seine Kleitung befleht in einem dunkel, 
blau tuchenen Dberrode mit fleinen weißen 
Metalltnöpfen, einer gelb ledernen Purzen 
Soße, weiten Strümpfen, rindsledernen 

chuhen, mit lebernen Nefteln gefiridt, und 
einem ſchwarzen runden Filzhute, um melden 
eine Kortel mit Qudfiden gewunden if. ‘ 


® eireid:Wertauf 
auf bem Marfte zu Würzburg 
ben 18. July 1889. 
Im bödtten Bean 


Welpen ’ 6 Schffl., der fl. 47 fl. — kr. 

Saba, 2 ah 
a . . . 

Gerfl ; — l.— . 


— f} — 
Im mittleren Preis: 


Welpen, 4853 Shfl, berSäfil. 15 R.50; ir. 

Kom, 2335 + .. 91.23 Mi 

Gaber, 27° .»  Af.ö2;E 
erfe, — s u 


Im tiefflien Preis: 
Welpen, 21 Söfll., ber Schffl. 12f.30M. 
Kom, 2 ® s Bfl. 308r. 
— 2 , . 4fl.24 kr. 
umme aDer verfauften Früchte: 10003 Schafft, 
5114 Schäffel Welpen, 245 Schäffel Korn, 
245 Schaͤffel Haber, — Shäffel Gerfle. 
tabt:Magiftrat. 
U. Bürgermeilter Benkert. 
2.34 
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ftüh 9 Uhr in ber hleſigen Fagbzeugflallung 
am Zellertbor ein SHengtifoblen von brauner 
Zarbe , welches von ber Mutter genommen ſchon 
allein frißt, gegen gleich baare Bezahlung Öf: 
fentlich verfirichen, wozu Kaufsluflige einlabet 
Würzburg ben 20. July 1829. 
bie Defonomie » CEommiffion bed 
fol, aten Wrtillerie : Regiments. 
Ulmer, Oberſtlieut. 
Krauß, f. QAtrmr. 





(2) 1: Befanntmadhung. 

Nachdem ber unterm 9. dieſes Monats 
abgefchloffene Accord über das benöthigte Heu, 
Streu: und Lagerfirod, die Genehmigung des 
königl. Aten Armee:Divifiond:Commanto nicht 
erhielt, fo wirb am 5. Auguſt d. 38. eine 
abermalige Verſteigerung für obigen Bebarf 
anberaumt und ſolches unter Hinwelſung auf 
bie im Intelligenzblatte bed LUnter-Wainfreis 
ed Nro. 69, 70 und 71, dann ber neuen 

ürzburger Zeitung Rro. 89, 94 und 100 
‚befannt gemachten Bebingniffen, hiemit zur 
Öffentlihen Kenntniß gebradht 

Würzburg ben 26. July 1829. 


von 
der & Militärs Local: DVerpflegss 
® — 
roßba atzmajor. 
lee, Rgtsqrtrmſtr. 


(2) 1. Koblen-Ankauf. 
— Mittwoch den 29 b. Mis. früh 9 Uhr 
werben von bieffeitiger Verwaltung 
“ 400. Butten Holjkoblen (harte Schlagkohlen) 
‚an bie Wenigttnehmenden, vorbedaltlich böh— 
erer Genebmigung, In Lieferung gegeben; mo: 
zu Lieferungsluflige mit dem Bemerken eins 
geladen werben ‚, daß nit binlänalich befannte 
‚Merfonen ihre Lieferungsfähigfeit durch ger 
richtliche Zeugniffe nadhjumeifen baben, 
Marienberg ben 22. Zuly 1829. 
Königl. Zeugbaus:Dermwaltung. 
Berüff, Art.:Qauptm, und 
Dberzeugmwart, 
— — — —— 
Bekanntmachung—. 
Das im Gante des Peter Elſeſſer von 
Wiefen erlaſſene Claſſenurtheil wird am 18. 
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d. M. auf-60 Tage an bie Gerichtötafel ans 
gebeftet, mad ven Betpeiligten hlemit zur 
Kenntniß gebracht wird. 
Lohr ben 13. July 1829. 
Königliches Landgeridt. 
Unfelm, Lorchtr. 


Wolf, j. pr 


EAN S TER Wun. 
Da ben den nahfiebenden zur Debitmaffe 
bes Paul Schwarz Wittwe bahier gebörigen 
Immobilien: 

1) ein Wohnhaus Nro. 123, tarirt auf 


fl. 
2) 1/2 Morg. Weinberg Im Sonnenberg, 
ingl. 45 fl, 
In ber zweyten Strichötagfahrt die Tare aber 
mals nicht erzielt worden iſt, fo werden dies 
felben hiermit ber britten Zagfahrt auf 
reptag ben 31. July b. 38. 
früh 10 Üihe ausgefept, wo fobann ohne Rück⸗ 
fiht auf die Taxe der. Zufchlag erfolgt; was 
befig: und zablungsfäpigen Streihern und 
wer fonft ein Intereffe piebep hat, zur Kennt 
niß gebracht wird. 
Spmmerbaufen ben 16. July 1829. 
Gräfl. Herrſchaftsgericht. 
Mayer. 








Publicanbum 
ur öffentlichen Verfleigerung einer Quan⸗ 
tität Welpen , Dinkel und Hader vom voris 
en Erntejabre, welche auf dem Zebntfiheunen, 
Meier zu Marktbibart liegt, it Termin auf 
Mittwoch den 29. d. Mis. 
Nakmitta;s 2 Uhr 
auf dem bafigen Natbhaufe, bann zur Mer: 
merthung mehrerer Parıbieen ferntiger Weis 
gen: , Korn: , Dinfel: und Haberfrüchte, theils 
dabier, tbeild zu Willanzheim gelagert, auf 
Donnerstag den 30. diefes 
Vormittags 10 Uhr 
im rentamtlichen Gefchäftzjiinmer dahier am 
beraumt. 

Auch fönnen taͤglich fehr gut confervirte 
Früchte gegen annehmbare Preife beym biefl- 
gen Nentamte aus freyer Hand übernommen 
werben. 

Iphofen am 20. July 1829, 

Königlihes Rentamt. 
Binn — 
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(5) 2. Belan ee > 
Freytag ben 31. Zulp 1.3. Nachmittags 
9 Uhr werden im Zebntbofe zu Sommerach 
eus dem bortigen berrfchaftl, Keller nad» 
fiebente Faͤſſer ber Öffentlihen Verſteigerung 
auögefept, ald: 
1 Faß zu 27 uber , ohne bie daran befind» 
lien eifernen Reife, 
A Zaß zu 27 Fuber, mit 11 elfernen Reifen, 
4 Faß zu 23 uber 1 Eimer mit 2 eifer 
nen Reifen, 
4 Faß zu 25 Zuber 3 Eimer mit 14 detto, 
4 Faß gu 26 Fuder, ohne bie eifernen 
8* 


Reife n 
5 äffer, jedes zu 2 Fuder 9 Eimer, in 
Holz gebunten; j 
welches biemit zur öffentlichen Kenntniß bringt 
Volkach den 16. July 1829. 
Königlihes Rentamt. 
Sauer. 


— — — 
68) 2. Bekanntmaqhung. 
Hochſter Weiſung zufolge werben 
Montag den Zien Augull I. Is. 
NRNachmittaas 2 War 
nachſtehende gut gehaltene Moͤſte, als: 


Ydu 

* Eimer Salecker Aer Sorte, unb 

500 Eimer Salecker Ster Sorte, 
im Gefhäftszimmer des unterfertigten Rent 
amtes öffentlih s. r. verfleigert. 

Es werben biezu Liebhaber eingeladen mit 
dem Bemerfen , daß jeder außeramtliche Streis 
&er, wenn deſſen Meiftgebot berüdfichtigt wer: 
ben fol, bafelde mit einer Daraufgabe von 
50 Er. per Eimer zu befefligen habe. 

Hammelburg am 17. July 1829. 

Königlides Rentamt. 
Schlereth. 


bed⸗ 





6) 1. Befanntmadhung. 

Ben ber. unterzeichneten Dermaltung lie: 
en 600 fl. rbn. zur Auslelhung auf gericht: 
he. Hopothek bereit. Zuftragende biezu bar 

ben bie erforderlichen Taxurkunden und fons 
fige Atteſte in bem bieffeltigen Geſchaͤftszim⸗ 
mer im k. Hofſditale em: 

Würzburg den 21. July 1829. 

König. Waifenbaus: Verwaltung. 
Bauen 
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2) 1. Befanntmadung 
Der Dbfl- Ertrag von ben Bäumen an 
ber Ehauffee vom Zellerthor bis an das weiße 
Kreu;, dann vom neuen Thor bid an ben 
Greinberg wirb 
Dindtag den 28. Julh 
Vormittags 114 Uhr im unterzeichneten Ge» 
fhäftslocale oͤffentlich verfirihen, wozu tie 
Stridsliebhaber einladet 
Würzburg ben 22. July 1829. 
die Stabt:Kämmeren. 
Broili. Herbig. 





Betanntmadung. 

u ungünfliger Witterung fonnte ber 
Jahrmarkt dahler geflern nicht abgehalten 
werden; derſelbe ſoll mit landgerichtlicher Ge⸗ 
nehmigung naͤchſten Sonntag den 26. abge hal⸗ 


-ten werden. 


Randersacker ben 20. July 1829. 
Die Gemeinde, Verwaltung. 





— — — — 


Nichtamtliche Artikel. 


Setlbletungen. 








Befanntmahung, 

4) (3) Montog den 27. Yuly dieſes 
Hahıs Nachmittags 3 Uhr werden zwey 
große Spiegel, zwey Canapı’s, jedes mit 
4 Seffeln, zwey Gpieltifhe und fonftige 
Gcreinerwaaren in dem fteyhertl. von Würg: 
burgifhen Haufe dem Bayeriſchen Hofe ge 
genüber 3. Diſtt. Neo. 44 im iweyten Ötode 
zum öffentlichen Striche aufgelegt, und dem 
Meiftbietenden gegen baare Zahlung ab» 
gegeben. 

Kaufsliebhaber hiezu werden höflichſt 
eingeladen, 

Würzburg den 18. Yuly 1829. 


2) (3) In einem großen Drfe unweit 
Würzbutg, durch weldhes die Chauſſee zieht, 
iR eine Hoftieth mit einem Wohnhauſe, einze 
Scheune von 7ı Schub Länge, Ctallung zu 
ı6 Stück Rirdvieh, und zo Stil Schmweis 
nen, dann einem majlio won Öteinen neu 
erbauten aflödigen Brauhaufe zu 45 Schah 
Länge mit allen Erforderniffen, und dem 
seinen fpringenden Waffer wovon [don 


1559 


ı Jahr das befle Bier gebrauet wurde), 
webft 2 Haus: und einem 70 Schuh langen, 
go Schub breiten, 11 Schub bopen an der 
Ehauffee gelegenen Felſenkeller aus freger 
Hand zu verkaufen, Bon wem? ſagt das 
Jatell..Comptoir. 

3) (4) Montag den 27. d. M. und 
die darauf folgenden Tage Nachmittags 
@ Uhr wird im Locale des unterzeichneten 
Bureau eine Parthie leinene und baumwolle- 
ne gestrickte Manns-Socken, leinene und 
baumwollene gestrickte Fraustrümpfe an 
den Meistbietenden gegen gleich baare 
Zahlung öffentlich verstrichen, woza Lieb: 
haber eingeladen werden, 

Würzburg den 17. July 1829 

Das Commissious- Bureau, 
G. J. Michel, 
Gefundheitsfohlen. 

4) (1) Mit Zeugniffe der berühmteften 
Herten Medizinal» Räthe verſehen, wodurd 
Ddiefelben dem Unterzeichneten wegen Erfias 
dung feiner @efundheitsfohlen gegen Rheu— 
matismen, Gicht und Podagra in den vor- 
züglichſten Blättern faft allen Haupt» und 
Reſidenz⸗ Städten Europa’s, volle Geredhfig: 
Beit genießen laffen, wodurch auch alle Iwei⸗ 
fel von deren Wirkfamkeit gehoben werden, 
bringt derfelbe zur Anzeige, daß diefe Ge 
fundpeitsfohlen, (melde zum Bemeife ihrer 
wahren Echtheit, jedes Paar mit einer Ber 
brauchs-Anmeifung umgeben, als aud mit 
dem Petfhaft und eigener Hand: Lnterfhrift 
Des Erfinders werfehen), einzig echt bey Herrn 

‚ Rep. Schöneder nädhft dem Bier, Röhren: 

eunnen in Würzburg das Paar zu ı fl. 
36 Er. su haben find. 

Briefe und Gelder bittet man feanco 


den. 
— . Willer. 


5) (3) Eine ganz neue Troſchke iſt billig 
wı verlaufen; wo? iſt im Jatell.⸗Comptoit 
iu erfragen. 

6) (3) Bey Webermeiflerswittwe Reefin 
im Hahnenhof über 2 Stiegen ifi ein Web⸗ 
ſtuhl zu verkaufen. 





VW ermietbungen. 


1) (a) Im 5. Difte. Neo, 174 iſt ein 
Dmarlier, beftehend aus einem heigbaren 
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Zimmer, Kühe, Kammer und fonflign Be 
quemlichkeiten, ländlich zu vermiethen. 

2) (3) Rabe an der Liniverfität ift ein 
Meines Quattier von 3 Zimmern, wovon 
eines heitzbar iſt, an eine ſtille Haushaltung 
u vecmiethen. Das Nähere im Jatell. 
Gomptoir, 

3) (1) Im r. Diſte. Neo. 86 in der 
Gemmeisftcaße ift über eine Stirge ein Duars 
tier ſtündlich oder auf Allerheiligen zu ver. 
miethen. 5 

4) (1) Im 4. Difle, Nero, 92 iſt ein 
Duartier zu 4 hrißbaren und ı unpelgbaren 
Zimmer nebft Kühe, Keller, Holjlager und 
andern Bequemlichkeiten, fogleih oder zum 
aächſten Ziele zu vermiethen, 

5: (3) In der Haugerpfoffengaffe Neo, 
182 ift ein Duartier auf Allerheiligen ju vers 
mietben. Das Nähere bey Häfner Brandel 
ia der Semmelsgajje. Die Einfiht kann tägs 
lich geſchehen. 

6: (1) Zum 2. Diſtr. Neo. 245 in der 
Gandgoffe ift ein Logis von 4 oder 6 Fims 
mern, Rüde, Kommer ıc., audy ein Bleineres, 
ſogleich odes auf Allerheiligen zu vermiethen. 


7) (1) Im 5. Difte, Neo, 175 nädftan 
der Brüde über eine Ötiege bo, iſt ein 
ganzer Stod, mit allen Bequemlidykeiten ver⸗ 
fehen, auf Allerheiligen gu vermiethen. Der 
Einſicht wegen, bittet man fih an den Gaſt⸗ 
wirth zuc Roſe nächſt dem Bier» Röhrens 
Brunnen zu wenden. 

8) (3) Im ı. Diſtr. Nro, 358 nädft 
der Pfeffenmüple im der Altgaffe ift ein Quar⸗ 
tier von 4 Zimmern nebfi Küche, Magdlams 
mer, Holzlager und KRellec-Abtheilung, entwes 
der ufammen oder gefcennt, fogleih oder 
auf Yüerpeiligen gegen billigen Zins ju vers 
miethen. 

9) (2) In dem ehemaligen Banqufee 
Moprs Haufe nähft dem grünen Marfte 
ift der mittlere Stock, wozu auch Gtallung 
graeben werden kann, zu vermieten; auch 
it das daran floßende Nebenhaus Neo. 343 
auf Jacobi zu vermiethen, 

10) (6) Im a. Difte. No. 287 ifi ein 
Heines Logis auf Allerheiligen zu vermiethen, 


11) (2) Im 2. Diſir. Nco, 108 in der 
Janern Brabengaffe ift ein Quartier mit 3 
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hrikharen ineinondergebenden Zimmern, Kü⸗ 
de, Holjlager und Abtheilung im Keller und 
Hoden, auf Alie:beiligen gu vertmiethen. — 
In Bimfelben KHoufr ift aud ein abgefon 
dettet großer mit Weir grünen in Eiſen gebuns 
denen Fäſſeen beirgteg Keller fegleich in Miethe 
su haben. 

12) (3) Anf der Domgaffe 3 Diſit. Neo. 
150 ift sio Quartier on eine ruhige Haushal— 
tung fogleih oder auf Allerheiligen zu ver; 
miethen. 

413) (2) m 3. Difte, Neo. 13 nächft der 
Mihaelstirdye ift ein ſchön möblirtes Zim⸗ 
mer ju vermiethen. 

14) (3) Im 2. Difte. Nero. 3ı0 iſt sin 
Duartier mit 2 heißbaren Zimmern, Küdye 
und Bodenlammer auf Allenpeiligen zu ver 
miethen, 

15; (3) Sm 2. Diſtt. Ro, 259 im Ra: 
tbatinenbof find 2 heikbare und ı unbeiß, 
bares Zimmer, Kühe, Mogdlammer, Platz 
zum SHoljlegen, an eine folide Haushaltung 
ſtündlich oder auf nächſtes Ziel zu vermiethen. 

16) (3) Im 2. Difte, Pro, 168 ift eine 
sefhloffene Wohnung von- 6 Zimmern, 2 
Kommern, Küche, Kellerchen, und allen fon- 
fligen Drequemlicheiten zu Deimiethen. 

17) (3) Ein Logis von 4 heikbaren Jim: 
mern, 2 Bodenfommern, Küche, Kellerchen 
und fonfligen Bequemlichkeiten ift ouf Aller⸗ 
heiligen zu vermirtben. Näheres iſt ju er: 
fahren im 3. Diflr. Riro. 127. 

18) (3: Auf der Neubougoſſe 4. Difte, 
Fee, 106 if der eiſte Etod, beſtehend in 3 
heigbaren Zimmern, einem Cobinete, Küdye 
fommt Epeifrtommer, Mogdlammer und 
verfchliefbarem Holjlager, auf Allerheilisen 
ju vermiethben, Das Nähere if in der Nefti: 
fen Glas. Handlung zu erfahren. 


— nn — — 


DBermifdte 


Belanntmahung, 
41) (3) Indem ich gang ergebenft ber 
Bonnt zu machen die Ehre habe, doß ich meine 
feit 35 Jahren dobier geführte Baflmwirths 


— — 





Anzeigen. 





ſchoft und die ſeit 6Jahren dabey bekleidete 


kön. bayetiſche Poſt⸗Erpedition aunmeht 
meinem Sohne Joſeph Ziegler abgıtıe 
ken babe, ergreife ich diefe Gelegenheit, um 
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den verthrlichen ſowohl im. als aus!äudirchen 
Herten Gäſten, welche mich biehe: mit ibıem 
ſchötzbaten Beſuche brehtt haben, bırfüc öf- 
ſeutſich meinen veibindlichſten Dank zu er⸗ 
fiatten, zugleich aber dieſelben geziemenDd jzu 
etſuchen, daß ſie das mir geſchentte Wohl 
tollen ven run an meinem erwähnten Gchne 
ſchenken nögen, der fi deſſen gewiß würdig 
modyen, und den guten Kuf frınes VBoters 
in jeder Hinficht bewahren wird, 

Dpfeboum, 13. Yulg 1829. 

GerorgBZirgler, 
bisheriger E. b, Poft» Erpeditor 
und Gaſtwirth gum goldenen 

A " Gtern. 

An obige Belanntmadhung meines Ba» 
ters Enüpfe ich meinerſeits die geborfamfte 
Anzeige, daß ich mit hoher Bewilligung der 
kön, General. Poft» Ad miniftretion ın YNünr 
chen ſowohl die hirfige kön. Poft:Erpedition, 
als auch die fahrende Pojt bereits übernom: 
men habe. Bleichwie ich überhaupt defür 
eiftige Gorge tıogen werde, doß bey mir 
ſtets Chaiſen und Pferde zur Beföıderung 
der refp. Herten Reifenden in erforderlicher 
Anzahl und Qualität bereit find, mird dieß 
inebrfondere ben den Reifen noch den viel—⸗ 
beſuchten Badoıten Kıflingen, Bedlet, Brü: 
— und Wipfeld ganz vorzüöglich der Sal 
nn. 

In meinem kürzlich von mir ganz neu 
und gefhmadpoll eingerichteten und mit Ras 
mifen und Etallungen binlänglid verfrhenen 
Gaſthouſe ift täglih von Mittags ıı Uhr 
bis Nadmittoge 3 Uhr table d’höte, wobeg 
mit guten Speiſen, reinen inz und ausländi: 
[hen Weinen veifihiedener Sorten, und mit 
felbfigebrautem "guten Biete prompt und 
bill:g bedient wird leberdieß wird die ſchöne 
Loge meines Goflbaufes ın einer der anmw 
thigfien Gegenden Frankens, fo wie der da: 
neben befindliche Biergarten mit Papillon 
und Kugelbahn jedem Bofle, der mid) beehtt, 
einen ongenehmen Aufenthalt gewähren. 

Jh empfehle mid daher zu recht zahl⸗ 
reichem geneigten Zufpruche, dem ich zu ver⸗ 
dienen ſtets forgfältig beftrebt feyn werde, 

Dpfeibaum, den 13. July 1829. 

Jofepb Ziegler, 
t. b. Poft, Erpeditor und Befiger 
des Gaſthauſes zum goldenen 
. ‚Stem. / 


1569 


i 


Anzeige. 

2) (2) Sonntag den 26. Juny und die 
Barauffolgenden Tage wird dahier das jährs 
liche Kicchrveibfeft abgehalten; wozu Bers 
grügenfuchende ergebenft einladet 

Eibelftadt den 22. Yung 1829. ı 

Bornberger, Roßwirth. 


5) (2) Im Distr. III. Nro, 73. naechst 
dem wilden Schweinskopfe sind K. B. 
f. 10. Loose, deren Ziehung am 4, August 
d. J. statt findet, billigst zu haben, 


DBarnung, 

4) (1) Meine Ehefrau Margaretho, 
wormals verehelihte Dürr zu Randersader, 
bat fih [don vor 4 Wochen heimlich von mir 
entfernt, ohne daß ich den dermaligen Aufent⸗ 
halt drrfelben weiß; ich warne daher jeder; 
mann, derfelben etwas zu borgen, imdem 
ich für Nichts hofte, 

Zeiligeim den zı. July 1829. 

Balentin Englert, 


6) (1) Eine wohlfiehende Gemeinde kann 
bis nächſten Detober, auf erfle Hypothek 
4000 fl. zu 3 2/4 pıGt., und die Hälfte auch 
gleich erhalten — welches Capital aber vor 
4 jahren nicht aufgefündet werden darf, — 
Nacpricht ertheilt das ntell»Comptoic. 


6) (3) 1050 fl. Bormundfdyaftagelder find 
gegen gerichtlihe Berſicherung auszuleiben; 
von wem? erfährt man im ntell.: Comptoir, 


7) (1) Eine Landkiche ſucht eine adch 
güte große Sahne zu kaufen; — diefelbe ift 
im Satel»Comptoir zu erfragen. 

Belanntmadhung. 

8) (2) Ein Gcribent, welcher feit meh» 
zeren Jahren bey einem Landgerichfe funckios 
wirt, deutlich und flüchtig fehreibt, im Hypo. 
thefenmwefen fowohl, als in andern lanöge: 
richtlichen Arbeiten bewandert ift, und ſich 
über feine Brauchbarkeit, Treue, Fleiß und 
gutes Betragen legitimiren kang, wünfdt, 
aus Derbältaiffen veranlaßf, feinen dermali: 
gen Plaß zu verlaffen und wieder bey einem 
Land» Herrfchafts> oder gutsherrliden Ge 
richte Unterlommen zu finden. 

Auskunft gibt das Yntell, Comptoir. 


9) (2) Sa einen biefigen bedeutenden 
Haushalt wird eine Köchin von gefehtem 
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Alter und fittlihem Befragen, die darch mehrs 
jährige Erfahrung Kenntniffe in häuslicher 
Wirthſchaft beſitzt, auf Lünftiges Ziel Mis 
chaelis in Dieaft zu nehmen gefudht. 

Das Nähere ift im 3. Difte, Neo, 168 
gu erfahren, 


10) (2) Es wird ein braver, ordentlicher, 
in feinem Fache geſchickter Kutfdyer, der ſchon 
längere Zeit bey Herrschaften früher in Dien⸗ 
ſten geflanden war, geſucht, und müßte ders 
ſelbe fogleih den Dienft antreten können, — 
Nähere Bedingniffe und Auskunft ertpeilt auf 
deffallfige Anfrage Herr Adlerwicth Stöhr 
in Würzburg, 


11) (3) Eine rubige Gamilie ſucht auf 
Allerheiligen eine gefunde Wohnung von 
3 und 4 Zimmern mit fonfligen Bequemliche 
Reiten. Zu erfragen im Intell⸗Comptoit. 


12) (3) Auf ein bedeutendes But, 
wo 40 Stück Kühe gehalten werden, wird 
ein Schweizer geſucht, der fih fowohl über 
fein fittlihes Betrogen als auch erforderliche 
Eautionsleiftung legitimiren kann. 

Näperes ift im Jatelligenz⸗Comptoit gu 
erfragen. 


15) (2) Es wird ein Keller ohne Fäffer 
gefucht in der Gegend der Neubaugaffe. Das 
Nähere ift gu erfragen im 3, Diſtr. Neo, 
299 in der Bültnergaffe, 


44) (1) Ein Frauenzimmer ſucht eine 
meiblihe Gefelfhaft um fo bald als mögs 
liy nah Wiesbaden reifen zu fönnen. Das 
Träpere im Jaltell⸗Comptoit. 


15) (1) Ein rauhhaatiger weißer Hühe 
nerhund, mittlerer Größe, von fpanijdher 
Race, das eine Brhäng weiß und gelb, das 
andere wei mıt Gelb getupft, gezeichnet, mit 
einer langen weißen Federruthe, welcher auf 
den Ruf Feldmann hört, bat fih am ar. 
d. Mis. Abends vor dem Ganderthore vers 
laufen, Man erfucht denjenigen, den er zu⸗ 
gelaufen, ihm gegen ein gufes Douceur aa 
den im ntell»Comptoic zw erfragenden Eis 
gentpümer zurückzugeben. 





(Hiezu 1 Bogen Beplage.) 


1289 ak ana 1290 
Beylage zum Ya Stück 
des 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bapern. 





Den 23. July 1829. 





Sntelligenzwefen 
Umtlide Artikel 


(2) 2. Beltanntmadung. 
In ber Derlaffenfchaftsfache bed Bürgers 
und Shneibermeitiers Adam Monn von bier 
wird bad nachbeſchriebene Wohndaus bes Ders 
tebten, dann 2 Morgen Weinberg in ter 
dusern Tränf am Innern Kürnacher Berg und 
4 Morgen brögletden im Grombühl am 
onnerdtag den 30. July d. 3. Vormittand 
9 Uhr im Locale des k. Kreis: und Stadt 
erichtd babier an ben Meifibietenten öffent» 
fa verfleigert, wozu befiß: und zahlungefäbs 
ige Kaufsliebbabergpiemit eingeladen werten, 

Würzburg ben 5. July 1829. 
Köntgl. bay. Kreis: u. Stabtgerigt. 

Hörl, Director. 


3w 
Befchreibung bed Wobnhaufes. 
Daffelbe Hebt im 2. Diſtr. Nro. 502 im 
fogenannten Ingolflabter Hoͤſchen, in 18 Schuh 
breit, 25 Schub tief, 5 Stod hoch, wovon 
die beyden untern mif Öfeinen, ter britte 
mit Holz gebaut iſt, bat ein deutſches, mit 
Breitziegeln gedecktes Dach, einen gemölbten 
Keller obne Fäffer, im iten Stode Holjlager, 
Abtritt und Vorplatz, im ten ein heigbared 
Zimmer nebſt Kühe, und im ten ein heißz⸗ 
bares Zimmer, und eine Kammer unb über 
demfelben einen Boten. 


(3) 2. Befanntmahung. 

Fa der Derlaffenfhaftifahe bes vorma— 
lien Herrn Hofaerthts» Ratded Debninger 
babler werben verfhledene, zur Maffe gehoͤ⸗ 


Jahıgang 1809, 








ad. 





tigen Gold⸗ und Silbermünzen Montag dem 
27. July Nahmittagd 2 Uhr in tem Xorale 
bes unterzeichneten Gerichts dem oͤffentlichen 
Striche ausgefegt, und gegen fogleich zu feis 
ſtende baare Zahlung den Meifidieienden über: 
laſſen 
f rg Br 16. July 1829. 
Königti. b. Kreis: und Stadtgerichn 
Horl, Director. 
Wilpelm. 


(2. Belanntmadhung. 

Ja der Verlaſſenſchafteſache ber Barbara 
Kempf, Paſtetendaͤcers⸗Wiltib bahier, wird 
deren Nachlaß, bejiebend in Eıiber, Möbein, 
Beiten, Weißzeug, Kleibungsflüden u. f.w., 
am Montag ten 27. July Nachmittags 2 Uhr 
und in ben folgenden Tagen jebesmal um bie: 
felbe Belt hen ie Nr. 394 

egen baare Zahlung äffeni aufgefirichen 
ae man Girihöltebhaber einlaber, — 

Zugleich werden alle jene, welche auf 
biefen Nachlaß Unfprübe zu maden glauben, 
biemit aufgefordert, am Montag ben 3. Yuguf 
früb 10 Uhr bey bieffeitiger Stelle felbe an: 
jumelden und gebörlg nadzumeifen, und zwar 
unter bem Redtsnachtbeile, daß witrisenfals 
auf biefelben bep Bertheilung des Nachlaſſes 
feine Rüdfiht genommen werte, 

Mürsburg am 14. July 1829. 
Königl. Kreid: und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 

8wack. 








()2. Betanntmadung. 

Der Bierwirtb Anton Hillenbrand dahler 
bat auf Zufammenberufung feiner ®läubiger 
angetragen, um mit tenfelben megen einer 
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Kırlungsnahfigt eine gütlie Webereinkunft 
treffen. 2 
” Es werben demnach ſaͤmmtliche Glaͤubi⸗ 
ger des Anton Hillenbrand 
a) jur Unmeldung und Liquldation ihrer 
Forderungen , bann 


b) zur Erklärung über ben vorzunehmenden 


Zahlungt voͤrſchlag auf 
Miͤttwoch ben 5: Auguſt 
Morgens 9 Upr- unter dem Rechtsnacht heile 
anher vorgeladen, daß bie Nichterſcheinenden 
für einwilligend in den Beſchluß ter Mehr» 
beit ter Eıfhienenen follen gehalten werben. 
WBürj;burg ben 4 Jullus 1829. 





Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
wack. 
(2741. Glaͤubiger-Vorladung. 


Um ermeffen zu können, welches Ders 
fahren gegen Caſpar Weber" von Gerbrunn 
einzuleiten fey, werden deffen ſammtliche Gläu- 
biger auf 

Montag den 17. Auguſt d. 3. 
Mormittagd 9 Uhr unter dem Redhtönadhtheile 
sorbefbieden, daß fie anfonit bey gegenwärs 
tigem Derfahren nicht berüdjichtigt werben. 

Würjburg ben 17. Fulp 1829. 
ae Sa EL ar d rechte d. M. 


Caͤmmer er, Fiz.Kjl-Affefor. 
Stroͤhlein. 


(2) 1. Glaͤubiger-Vorladung— 

Mer an- bie Berlaſſenſchaft des Sebaſtlan 
Lohnſink von Gerbrunn eine Forderung zu 
machen bat, bat folde 

Donnerstag den 13. Augufl d. J. 
Vormittags 9 Udr unter bem Rechtsnachtheile 
dahier anjumielten, daß er anfonft bey Aus; 
einanderfrgung ber Verlaffenfhaft nitht wel 
ter werde berüdfichtiget werben, 

Würzburg den 20. Zuly 1829. 
Köntglides — r. d. Ms. 

db 


Eämmere z; Fufizsgil. Affeffor. 
Ströplein. 


Diebflabld: Anzeige. 
In der Naht vom 15 — 14. biefed warb 
aus einem Stalle zu DOberleinah eine Kuh 
gelber Farbe, mit einer Blaſſe, gegen den 
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Schwelf auf dem Rüden ungemöhnlich ſtark 
aiedergedrückt, entwendet. Solche Mi zwar 
vom Eigen’ vümer bereits aufgefunden worden; 
eb haltet aber nun an Ausmtitlung bes Ent: 
wenders, dinſichtlich deſſen man nur fo viel 
bie jetzt weiß, daß eine Weibsderſon zwiſchen 
25—30 Jahren, beleibt, vollen Geſichts, 
ohne Kopfbedeckung, einen Haarkamm tras 
gend, mit einem Mügchen, Schürz und Rod 
länotidhsflädtifeh getleidet, die Mundart dies 
figer Gegend redend, diefe Kuh zum Werfaufe 
führt habe, Die treffenden Bebörden were 
en um QAuöfpäbung biefer Perſon gebeten, 
MWurzburg den 17. July 1829. 
Königlihes Landgericht linfE b. IR, 
Maper, Landr. 
i Bledenfein. 


Bekfanntmadhung. 

Auf Antrag ber Erben ber vor einiger 
Beit in Kiſt vertiorbenen Magdalena Leo wer 
den alle jene, welche an bie Verlaſſenſchaft 
derfelben ırgend eine Forderung maden wollen, 
aur Dinstag den 4. künſt. Monats Bormits 
tags 9 Uhr bieber geladen, um folde anzıs 
melden, und ım Widerſpruchsfalle mit den 
Erben ſchlaßliche Verhandlungen zu pflegen, 
bie ausbleibenden et vaigen Gläubiger werden 
bey WAuseinanterfegung ber Verlaſſenſchaft 
von ben Erben unberüdfigptiget gelaffen. 

Würzburg ben 18. July 1829. 
Königliches Landgeriht I. d. ME. 

Mayer, Yanpr. 
Sledenfein. 


Bekanntmachung. 

Die Vermögens-Umſtände des Ortsnach- 
bars Andreas Hart aus Erlabrunn find fo 
bedenklich, daß das in vim executionis ver 
ſtrichene Wopnhaus deſſelben, worauf noch 
dazu ein fehr unbedeutendes Gebot gefallen, 
und welches bereits verpfänbet til, nicht zuges 
foölugen werten kann, und bie Zufammenbes 
zufung deſſen ſämmtlicher Glaͤubiger noth⸗ 
wendig wird. 

Diefe werben befwegen zur Unmelbung 
und Begründung ihrer Horterungen, fo wie 
gur Erklärung über das gegen benfelben wer 
ter einzuleitende Verfahren zu der hiemit auf 
Mittwoch den 5. Auguſt d. 36. früb 8 Uhr 
anberaumten Zagfahrt unter bem Nachthelle 
bieher geladen, daß die Ausbleibenden als 
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ten Beſchluſſe der mehreren erſchienenen 
Gläubiger deytretend — werden. 
Wuaͤrzburg ben 44. July 1829. ; 
Königlihes Bandbgeriht links d. M. 
Maper, Lndrchtr. 
Fleckenſteln. 


Diebſtahlsß-Anzeige. 

lm 8. d. M. Abends zwiſchen 8 und 10 Ubr 
wurten aus ber Hoftleih des Peter Stumpf 
und Peter Kültenbaum zu Hoͤchberg an ei 
nem Wagen 

4 Biadkette, 

1 Hemmkette, 

1 Spreigkette, 

1 Zugürang, 
entwendet, woren nur angegeben werben konn⸗ 
fe, daß bie Hrmmieite in ver Mitte jerziffen, 
dur einen eingefaljien Stecken zufammen 
gebalten wurde, die Spreigfeite aber oben 
einen runden aus bat. 

Ale Criminal» und Pelljenbeyörben wer⸗ 
ben erfucht, zur Entdeckung ter enimendelen 
Gegen tlänbe, ſo mie bes Ipäters gefaͤlligſt 
mitzumırten. - 

—— Ben * er 

dntglides Zandbgeri u i 
— Lintö — 

andıtchler, 

Fleckenſtein. 
(3) 1. Bekanntmachung. 
Auf Antrag eines Hypothel⸗Glaublgers 
wird mehreres Grundvermögen des Johann 
Göbel, Bauers von Gänheim, beſtehend in 
einem Wobnbauſe nebſt Nebengehguden, mebs 
reren Wieſen, Artfeldera, Wiibergen und 
Sehölzen, jufammen geſchaͤtzt auf 3611 fl-, 

Moͤntag am 10. Ürguff 1829 
Nachmittags 2 Uhr 

auf dem Geme indehauſe zu Gaͤnbeim nah ber 
Ezecutiong » Ordnung verſirichen, und, fo bald 
der Schägungspreis erreicht iſt, unbedings 
diageſchlagen. 
Anfiein am 11. July 1829. 

KönlalichesLandgerlcht. 

Keller, Landr. 


— 





Mayer 








Betanntmadung - 
Bey einem Ungriffe der k. Genebarmerle 
auf mehrere Schwätzer w:rben om 20ten 
». M. 5 Side Zuder und 4 mit Zuder ge 


L - —__—— — 
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packter Büchfenforf-aufgegriffen, was man zur 
Meldung der Eigent hümer und zum Nabmeife 
bar. gefibebenen Verzollung in bre geſeglichen 
Seit gemäß- $., 406.0. BD. "birmitöbefannt 


mant. 
Ebern am 14. Julius 180% 
Köntglihes Landgerlicht. 
Koch, kdrchtr. 





Bekanntmachung. 

Wer in der Verlaſſenſchaftsſache des Ge⸗ 
org Winter alt zu Dippach eine Forderung 
gu machen hat, wird auf„eforbert, folche auf 
Dinttag den 4. Auguſt 1829 früb 8 Uhr bar 
bier jur Anzeige zu bringen und gebörig zu 
liquidiren, witrtgeud Die Maffe ohne Berufe 
fihtigung veribeilt wird, 

Zugleich wird bekannt gemadit, daß Mitt“ 
wor) den 5. Auguf d. J. Nachmiltags 2 Uhr 
auf dem GBrmeinvehaufe zu Dippach nachſtet⸗ 
ente zu dieſer Werlaffenfihaft gebörige Nealte 
täten öffenılid verfiriben werten: 

1) eia Wohnhaus Mro. 26 mit Gemeinde 
und Holjreht, Scheuer, Holzlager, Grass 
uns va — 

2) ein Gaden auf dem Kirchhofe, zwiſchen 
Pfartgarten und Jonas Een. 
Balter, 

3) ein Gaten allda , zwiſchen Valentin Hert« 
lein und bem Pfarrfeler mit Kalter. 
Detteldach am 14. July 1829. 

GERUHDE Landgerigt. 
D 


. a . 
Franz, Log.» ct. 
Schäfer, Rehipen 


Diebfiahls: Anzeige 

Aus dem Wobnhauſe bed Müller Mu 
Karl Hack zu Gößenbelm wurden fSreptag 
den 17. db, Mts. wahrſcheinlich durch einen 
wandernden Müllerburſchen folgente Gegem 

Hände entwendet : 
4) ein Paar Beinkleiber son bouteillegrä, 
nem mütleren Tuche, vorn am Rage mit 
2 Leiſtchen oder falfhen Taſchen, und 
an biefem, fo mie an ben Beinen aufen 
- mit geiben platten Metallfaöpfen, im 
Ganzen tu 6 Dugend, befegt, wovon am 
linken Deine einer abgefprungen. war; 
biefelbe ui oben mit blau geflreiftem Bars 
Gent gefüttert, —X * und 6 fl. werip, 
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2) ein ſhwarz feibenes gelragenes Halstuch 
mit grünen Streifen, werih 30 Er., 

5) ein dto. rothes baummollenes mit aufen 
großen unb innen Bleinen gelben Bius 
men, neu, werth 40 Er. 

Der wuthmaßllche Thäter von großer 
ſchlanker Statur, trug eine grüne lange Hofe, 
einen zunten Yut, eine brüblaue tudene 
Fade, nah Art ber Müller, mit einen fans 
metenen Fragen. 

Man dringt biefen Diebflahl zur Öffen- 
Bunde, mit tem Erſuchen, zur Yuffindung 
bes Entwendeten und Enttedung bes Ihäters 
gebörtq mitzumirfen, 

Sachſenbelm den 19. July 1829 
Königliches Lanbgeriht Gemünben. 
DD. beurl, 

Kliem, Lg. Act. 





(3) 1. Betfanntmadung. 
Um 13. Jul'us Nachts nad 10 Ubr 
wurben einem flüchtig Aegangenenen Manne 
auf ber Straße zmilhen Kieröbaufen und 
Trappftadt durch bie Geadarmerle⸗Zollſchuß⸗ 
wacht folgeade Effecten, nämlid : 
6 ‘Did. Kaffe, 
4 Piv. Kaffe, Surrogat, 
4 1/2 Piv. Zuder, 
1 1/2 Pd. Taback, 
welche berjelbe zurüdlien, abgenommen. 
Wer ſich als E’genthämer biefer Waa— 
sen melden will, bat ſich deßbalb fechs Di o- 
nate a dato dahier ju rechtfertigen, witrigen» 
falls nad $. 106 bes BZollgefeges dieſe Waa—⸗ 
sen für ten k. Zouſſtscus eingejogen werten. 
D. Königspofen ten 44. Fuilus 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Zandr. Greb. 
Roſt, Lbz. ct. 


5)1.65te db rief. 

Peter Unton Laudenbach von Miefent; 
beit, weicher bereit eine mebrjährige Arbeits; 
bauslirafe in der Straf Ainait zu Würzburg 
ertland, bat ſich bes Verbrechens bes Beirugs, 
bann eines Diebflapls in einem boden Grade 
derdaͤchtig gemacht, und befindet fi jur Zeit 
auf flüchtigem Fuge. 

Es werden nun fämmtlidhe Juſtiz⸗ und 
PolizepBebörben erfucht, auf biefen bereits 
fuäper befiraften, dem Eigenihame ſehr ge: 


Pr 
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fährlihen Burſchen inolgiliren, im Betretunge 
falle ihn verbaften, und woblverwahrt anber 
obliefern ju laffen. 
Kipingen am 13. July 1829. - 
Königlides Landgericht. 
B. A. d. V. 
Then, Ldg.Aet. 
Signalement bes Laudendach. 
Derfelbe mag etwa 27 — 28 Jahre alt 
feon, iſt mehr als mittlerer Größe, unter 
fester jedoch ſhlanker Statur, bat fdwarze 
Haupthaare, draune Augen, gefunte Brite; 
farbe , rotbe Wangen und: trug bey feinem 
Septerm Betreten im Monat May d. I. 
als Kleidung 
eine blaue Winterkappe mit mweißlichem 
Pelze eingeiaßt, one Schirm, ein Goler den 
bunfelblauem Zude, auf beyden Seiten mit 
Taſchen, unten rund zugefänitten, eine alte 
gerlumpte, und befhmugte Weſte, mit wecß. 
lien und bunfeln querlaufenden Etreifen, 
bunfelgrüne tuchene Hofe, unten mit fchwar, 
em Leder befept, und fpra nah dem Dia, 
bet ber Bauern ter Steigermaltgegenb ; trug 
auch, als Meßger ſich auagebend, eine lederne 
ode über ten Rüden, und einen biden 
raunen mit Knörzen verfehenen Stod, mit 
ſchwarzem Leber befept, 





(5)5. Strichs-Bekanntmachung. 

Montag am 27. dieſes Deonats trüb 8 
Uhr wird bas im Eoncurle befangene Mühl: 
anmefen ber Andreas Vetterſchen Eheleute 
badier, beflebend in einem zweyſtöcktgen von 
Steinen eitg ten Wohnbaufe fub Ar. 407 
D, zmep unerfolägigen Mablgängen, einer 
oderſchlaͤglgen halben Güßmüdle mit baran 
lieoendem Garten, einer neu erbaufen Scheuer, 
Keller, 3 1/2 Rutden Garten neben bem 
Haufe, dazu gehörigem Wörth und 1/2 Morg. 
Wieſen in ber großen WBrperdau, auf wele 
en Unmwefen 10 Miır. Korngült, 5 fi. 
Grundzins und 3 fl. Schweinsmat sum fön. 
Rentamte dahler, 4 Diltr. Korngült zur bie- 
ſigen Pfarren, 1 fl. 10 Er. 3 Dfg. Beth 
gum Stabtärar daher, endlih 1/8 Pfd. Wachs 
und circa 3 1/2 pfg. Bing zur Oberefdendi 
ber Stiftungöpflege bafıen, übrigens Hand, 
lohn«, Soldaten: Haltung, Frohnde und Berd: 
frey iſt, und wovon bie einfache Steuer 9 Pr. 
4 pig. 50 heile betragt, zum Dritienmale 
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en ben Meifibietenden verfleigert und ter 
definitive Zuſchlag ertpeilt, wozu jablung®- 
fabige Sirichsliebhader eingelaben werten. 
Dir aufer dem bieſigen Landgerichts be irke 
wohnenden Steigerer haben durch legai beglau⸗ 
byte Zeugniſſe ihre Vermegenbeit nachmu— 
welten Die Bebingniljc werben deym Striche 
feld? dekannt gemacht. 
Hammelburg am 13. Jullu 1°29, 
Königlides Landgericht. 
Meler. 

Niebermaper. 
ne 
Bldudiger:Borladung. 

Margaret ha Kaiſers Wıttib von Althau— 
fen bat einen Theil ihres Örnntvermögend 
derdeigern laffen, um Ihre @ldubiger zu bes 
iedigen. 

Wer daher von dieſer Marzareıda Kals 
ferd Wittwe, welche zuzleich ach das Gantı 
vermögen ibrer Schweſter, ter Jakob Ebnerd 
Wiw., übernommen bat, einzunehmen hat, 
dat diefes 

Dindtag ben 18. Auguſt d. 3 
fröäb 8 Uhr dadier anzumriten, und fullen die 
Aus bleibenben bey ber vorjunehmenden Einwets 
fung nicht berüdfihtigt werten. 

Köntishofen den 13. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Landrichter Greb. 

Rof, Ldog. Act. 





Befanntmahnug. 
Georg Volkmutbs Wirtid aus Herbilabt 
bat einen Zbeil ihrer Realitäten aus frever 
Hand verfirihen und will idre Eresitoren ein: 
meifen; da nun biefelbe mehrere Hypotheken— 
Schulden hat, ald der Erids aus birfen Re: 
alitäfen beträgt, fo werten alle jene, melde 
von befagter Gg. Warmuths Wim. etwas 
einzunehmen haben, aufgefordert, ipre For: 
derungen 
Donnerstag ben 20. Auguſt b. 9. 
früb 8 Uhr babier zu liquidiren und fih wel 
. terd auf bie Einmweifung zu erflären, mitri: 
genfalld don tem Ausbieibenten angenommen 
wird, als bitten fie gegen bie dorzünehmende 
Ginweifung nichts zu erinnern. 
D. Königsbofen ten 10. Julius 1829. 
Köntglihes Landgericht. 
anbridter Greb, 
Roſt, Ldg.⸗Act. 
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Diebflabls » Anzeige. 

Dom 14. auf ben 15. biefed td. wur 

den von einer Bleſche zu Röbelfee entwendet: 

4) ein Stüd mittelfelner lähfener Leinwand 
zu 41 Ellen, bepnabe ganz gebleiht, 4 3/4 
Ellen breit und no& mit dem f. g. Tros 
tel verfeben, werth 20 fl. 30 Er,, 

2) ein Stück mwerrigene Keinwand, 40 Ellen 
Hark, bald gebleibt, ohne defontere Kenn: 
seien , wertb 40 fi., 

was Behuft ber ng bed Thaters und 
ber entwendeten Gegenſtaͤnde hiermit bekannt 
gemacht wird. 

Stefft den 16. July 4829. 

mus — 32 Unter⸗ 
u ung ⸗ er t. 

— — 

auff. 
GSroß. 


— QQ— 0 —— — 
1. Sekanntmachung. 


Zur gar Derfleigerung ber zur 
Eoncursmaffe bed Georg Bayer von Stierpöf, 
fetten gehörigen Immobilien, alt: 

a) bes Gutes Nro. 34 ju Stierböfiletten 
mit Haus, Scheuer, Stall, Hof und 
Garten mit bepläufig 40 Morgen Yedern, 
7 Morgen Wiefen; 

b) dann 13 Morgen an waljenden Aeckern 3 

c) 6 3/4 Morgen an maljenben Wiefen ; 

d) 10 Morgen Sen an Holz; 

werten befig: und jahlungefähfge Kaufsluflige 
£eingelaten. 

Stefft ten 14. July 1829. 

Königlihes Landgeridt. 
B. Mm. b. D. 
Hauff. 
Groß. 


—rr — — — 
(5) 4. Diebſtabls Anzeige. 

Geſtern. Mittags zwifhen 1/2 13 Uhr 
und 12 Uhr wurde dem — Adam zu 
Reudelsdorf ein Stück Tuch von feinem Blei: 
waſen entwenbet. 

Diefes Tuch war 20 Ellen fang und 1 1f4 
Elen breit, von bärfenem fraufen Garne ges 
webt, und an einem Ente beffelben vier Ellen 
lang gebe Garn von bänfenem NWerrige 
eingeföloffen. 

bemfelben waren auf jeder Seite vier 
Bleichzlpfel von feinenem Garne, und zwar 
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zwey an beyden Enden, und zwey in ber Länge 
einer jeben Seite, 

Melde man mit dem Benerfen zur 
öffentlihen Kenntniß bringt, bey etwaiger 
Entdeckung bed Thäters fo mie bed Entwen» 
deten bie geeignete Anzeige zu machen. 

Volkach am 15. Zuliud 1829. 

Königlides Landgericht. 
Ehlen. z 
Dttenweller. 


Betanatmadung. 

Dem Müller Arvreas Pfund zu Aphaus 

en wurde gellern Morgens 9 Uhr von ber 

lelche ein Stück bänfen Tud zu 38 Nürns 
berger Ellen eniwenber. Dieſes Sıüd_war 
zur. Hätfte gebleiht, und bepläufig 52 Ellen 
mit Baummolle eingefhoffen, die übrigen 6 
Ellen aber ganz von Hanf, batte an bepben 
Seiten 8 Maſchen, womit es an bie Prlöde 
befeftiget gewefen, von welden aber 2 anten 
Pflöͤcken bängen blieben. 

Man bringt diefen Diebfahl zu Entdes 
ung bes Thalers und bes entwendeien Tu 
ches zur öffentligen Kenntniß. 

— ben 15. July 1829. 

Königlidhes Landgericht. 
Bey leg. Verb. des Zantr. 
@reb, Actuar. 
Barajijna 5. j. 


(5) 41. BGlaͤubiger-Vorladung. 

Auf Antrag bed Peter Reißmann don 
Frickenbauſen werten beffen fäntmtlide Gläs- 
biger zur Liquidation ihrer Forderungen und 
ur Erklärung über das einzuleitende Der; 
uhren auf 

Donnerftag ben — l. Js. 


ru br 
unter Strafe der Nichtberückſichtlgung anher 
vorgeladen. 
Ochſenfurt den 17, July 1829. 
- Königlides Landgericht. 
Walter. 








(5) 4 Befanntmadhung. 
Unterm Geſtrigen wurte ein taubjfluns 
mer Menſch, deſſen perſönſche Beſchreidung 
wnten beygeſetzt iſt, in Stadelſchwarzach auf⸗ 
gear und bieber eingeliefert. 
- Bon feinem Namen, Helmath und fon,» 


U — 
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fligen Verhaͤltniſſen konnte nichts ausgeforfchet 
werden, ald daß er ſchon in Deberich, unweit. 
—9— bettelnd gefeben worden ſey. 

Deſſen äußered Ausſehen und ber Zufland 
beffen Kleidungen laffen vermuthen, daß er 
nicht ganz dermögend: und unterjiügungslus 
ed, und fd don dem Drte feines jüngfien 

ufentpaltes vor noch nicht zu langer Zeit 
entfernt haben mug. 

Un ale Gerichts, und Polizeybehörden 
ſtellt man das Erſuchen, zur Entdeckung des 
Namens bed aufgegriffenen Taubſtammen und 
beffen Heimaib yefüligh mitze » ten und don 
dem Erfolge Nachticht mitzuibeien. 

Volkach am 17. Julius 1829. 

Königliches Landgericht. 
Ehlen. 


Ottenweller. 

Perſönliche Beſchreibung; 
Alter, 26—97 Jahre, 

Gloͤße, 5’ 4", 
Paare, hellbraune, 
Stirne, niedbere und brebedt, 
Augendraunen, bellbraune, 
Augen, graublau und tiefiiegente, 
Naſe, proportionirt,, 
Mund mit flark aufgeworfener Oberlippe, 
Kinn, ooalet, 
Bart, ſehr bünn, Alaumenartig und welßlich, 
Ge ſichts bildung, laͤngliche mit etwas hervor« 
ſte hbenden Backenknochen, 
— unterfegt und ohne beſondere Kenn⸗ 
jeichen. 
Kleidbungen: 

Derfelbe trägt auf dem Kopfe eine weiß 
baummollene Kappe, Innen geflodt, am Halfe 
ein ſchwarz baummollenes NHalttud) mit einer 
fDmalen weigen Borbür, am Leibe eine ſchwarze 
Were mit grün und weißen Flammen, äbn« 
lich?a einzelnen Streifen; an biefer Weile 
ift eine Reihe weiß metallener Knöpfe, zum Iipeis 
le glatt, von verſchiedener Größe, einen Goller 
von Eirfihbraunem Tuche mit Z Reihen ger 
fpsunener Kuöpfe, eine noch gute ſchwarz 
gefärbte leberne Hofe mit Bänteln,, ein Hemd 
don groben haͤnfenen Tuche und einen Hs 
feniräger von dem nämlichen bänfenen Tuche. 

Ben ter Aufgreifung war berfelbe barfuß, 
trag aber in einem mweißblou und roth quabs 
tilirten Tüchchen, ein Puar weiß leinene 
Strümpfe und ein Paar aite Schute. 

In feinem Goller hatte berfelbe ein brau⸗ 
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ne? irtene? Hafelchen, alenfalld einen Shop: 
pen haltend. 





Bekanntmachung. 


Der ledige Schneldergeſell Udam Joſeph 
Bräunig von Dlombrunn iii wegen Berihwen- 
bung. unfer bie Euratel bed Bevoll maͤchtigten 
Farrkekopf von da geſetzt worden, und er fann 
Ohne Benziebung und Genehmigung beifelben 
feine laßigen Verträge abſchließen und feine 
Schulden contrabiren, 

Zur Liquidation der Paffinen dleſes Adam 
Soferd Brdunig iſt Zapfaprt anf Dindtag 
ten 4. Yuaufl I. 33. frub 9 Ahr fellgefegr, 
wozu alle Släubiger beffelden ımiter bem Rad: 
Ihetfe vorgeladen werden, Daß der Ausblei⸗ 
benbe nit berudlihtigt werbe. 

Miltenberg am 9. Fulp 1829. 

Fürſtl. Yeiningenfhes Herrſchafts— 
Gericht. 
Kurz, H.R. 





2)2 . Bekanntmachung. 
Geſtern Vibend wurden von 5 unbefann: 
ten Burſchen tm Bürgfladter Gemeindewalb 


ont Derfolgung burd bie f. Gendarmerie 5 
&äde wergenurfen, in melden fih 26 Pfd. 
Wislia:, 34 Bid. Canbis:Zufer und 143 Pfd. 


Kaffe vorfanden. 
In Gemaäßheit bed F. 106 des kagl. Zoll 
eſetzes wird der Eigent hümer dieſer Waaren 
re aufgeforvert, fi hierüber von heute 
an binnen 6 Dionaien um fo gewiſſer dahier 
gu reidif-rtigen, als fonft die Confiscation 
biefer Gegenſtaͤnde ausgeſprochen werden wird. 

Mitienberg ben 27. Map 1829. 
Fürſtlich Zeiningifhes Herrſchafte— 

Gericht. 
Kurz, H.⸗R. 

Braun. 


— — — — — 
Bekanntmachung. 

In ber Ausſchatzungsſache der Eda und 
Doro bea Müller zu Windheim wirb wegen 
Geringfügigkeit ber Waffe zur Anmeldung 
der Forderungen, Vorrechte unb Beweismit: 
tel, dann zu ven Schlußhandlungen, Sämmt: 
lies unter dem Rechtsnachthelle bed Aus: 
fbluffes bey gegenmwärliger Waffe, einziger 


Edictstag auf Freytag ben 21. Auguft d. J. 


ftüh 8 Ubr daher anberaumt. 


Un berfelben Tagfahrt wird der Wermd: 
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endfland zum Beſchluſſe vorgelegt ; wer ſich 
ihr erklärt, gilt für times In die Er⸗ 
klaͤrung ber Uebrigen. 

Wer von ber Maffe etwas In Hänben 
oteran folde zu zablen hat, wird aufgefordert, 
es bey Vermeidung bed Erſatzes und mit dem 
Vorbehalte feiner Rechte gerlhtlich zu erlegen. 

Rotbenfels den 11. July 1829. i 

Bürfl. HerrſchaftsGericht. 

Häcker, HNihter. - 
hen 


— — DU 
Glaͤublger-Vorladung. 

In ber, gegen die Relicten bes Gotifrieb 
Biegert zu Dittloferob rechtskraͤftig eingeleites 
ien Eoncurs ſache merben bie gefepliden 
Edichdtage : 

1) zur Anmeldung und Nadhmwelfung ber 

Forderungen auf Mittwoch ben 5. Auguft, 

2) jur Dorbringung ber Einreben auf Ditts 
woch ten 2. September, und 
3) zum Schlußverfahren auf Mittwoch bea 

7. October 
diefed Jahre, jedesmal -MWormittagd 9 Uhr, 
unter dem Nactbeile des Aueſchluſſes mit 
ber Forderung refp. mit ber betreffenden Hand» 
fung blemtt anberaumt. 

Zeitlofs ben 3 July 1829. 
Zrenderrlih von Thüngenfhes 
Patrimonial: Gertät, 
Dollid, PR. 

Limpert, Yet. 


(3) 1. ©läubiger: — ————— 

Jobann Schmitt, Taglöhner zu Uengers— 
baufen, dat ih dem Eoncurs, Verfaͤhren unters 
morfen, und es wird, ba tie Maffe gering 
it, einziger Ebictötag auf 

Mittwoch ten 19. Auguſt d. 3. 
früb 8 Uhr 

anberaumt. Serben bat jeber, ber biefe Eon- 
cursmaſſe in Anſpruch nehmen will, feine For 
berung fammt Vorzugsrecht anzumelben, und 
nachzuweiſen, fo mie ſchlüßlich zu banbeln, 
indem er anfonft mit feiner Forderung von 
ber Maſſe reſp. mit der treffenden Hantlung 
ausgefihleffen wird. 

Alderisbaufen. ben 10. Fulp 1829. 
Frepherrl, von Wolfskeeliſches Pa 
trimonfal»Geridt. 
Schneider, BR. 





Spleß. 
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(3) 1.*% Naturalien: Verkauf. 

Bey dem unterfertigten Rentamte werben 
Fredtag den 31. d. Mis. Morgens 10 Ubr 
anfehenlihe Partbieen an Weipen, Korn und 
Haber öffentlih verſtrichen. 

Röttingen am 16. Julius 1829. 

Königlibes Rentamt. 
Me. 





Gruchtpreife auf ber Schranne zu Schweinfurt 
den 15. und 18. July 1849, 


Im böctien Preis: 


Welpen, 15 Schff. 5 Mp. d. Schff. 17R.— kia. 
Kom, 11 — a . 10f.3ofr. 
en ri ss —ıu ⸗ 4 45 — 
— 7 Cr 45 kr. 

* Im mittlern Preis: 
Welpen, 80 Schff. 1 Dip.,d.Chff. 151.35 fr. 
Kım, A ss 5 ⸗ 9f.3B kr. 
Serie, — ⸗e — ⸗ e⸗ — il — kr. 
Haber, 10» — J a fl. 35 tr. 

Im ti fen Preis ı 
Melgen, 2 Schff. — Dip, d.Schff. 154.306. 
Kın, 2 01 — ’ af.15". 

&erie, — — ⸗ —⸗ifl. ⸗ 

ftı 2 — ⸗ * ⸗ 44. — fr. 
umma aller a? an 225 Shfl. 
5 Dig. aldı 96 Schffl. — Die. Weiten, 


107 Eh. 5 Dip. Kom, 1 Schffl. — Mb. 
Serie, 19 Shffl. — Me. Haber. 
Der Stabt:Magifrat, 
Fichtel, !Bürgermeifer. 
Engelbarbt. 


(371. Shäferey:VBerpadhtung. 

Nach einer vorliegenten gutsherrlichen Der» 
fügung fol die Schafhuigerechtigfett auf der 
Flurmarkung Altenſchöndach auf weitere drehy 
oder ſechs Jabre, vun Michaelis d. Fe. ans 
fangend, mittelft öffentlichen Aufflriches ver: 
pachtet werten, 

Der Pähter erhält eine geräumige Wohs 
nung mit angebautem Wiehklalle, Hofrieth, 
eine zu 4—500 Etüd Schafen geräumige Schaf» 
feuer, Budofen, Soweinſiall, fodann ben 
an biefen Gebäuden liegenden 2 Morg. Ge- 
möß- und Graögarten, nebfl ben zur Scha— 
feren gebörigen,, in der biefigen Marfung lie: 
genten 40 Morgen guten Miefen In Genuß, 
auf welchen Leßteren das erforberlihe Win: 
terfutter erbaut werden fann. 
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Beratungs: Termin wirb auf Montag 


‘den do. k. Mis. Auguſt früh 9 Uhr im bier 


figen Wirtbahaufe beiffiimmt, wozu Pachtluſtige 
mit bem Bemerfen eingelaben werben, baß 
der Pächter eine Cautlon von 500 fl. in baas 
elde ober von 800fl. burd Pfand oder 
Bürgen aufrecht ju maben babe. 

Die übrigen Pachtbedingungen Eönnen 
täglich in ber biefigen Regiſtratur eingefehen 
merben. 

Ultenfhönbah am 12. July 1829. 


Freyberrlich von Erailöheimifhes 
Rentamt. 
Fürſt, Amtmann. 
147 


(5) 4. Fiſcherep-Verpachtung. 
Die Fiſchereh, in dea zum bleſigen Wil; 
tergute gebörigen fiinmtliden, auf biefiger 
Marfung liegenden Zeiben briictend, als: 
1) ber Schloßſee zu 8 1/2 Morg., 
2) ber f. g. Docterfee zu 4 1/2 Morg,, 
3) ber f.g Keane zu 3 3/4 Morg , 
4) der f. g. Lochſee zu 4 1/2 Morg., 
5) der f. g. Weilerſee zu 3 1/4 Worg, 
67 ber f. .g. Pingtljee zu 6 Dorg., _ 
7) bie beyben Winterungen am Pf: glifee, 
fol, von Martini 1829 anfangend, auf meir 
tere 3 oter 6 Jahre öffentlich derbachtet mer: 
ben; diezu wirb Zagfahıt auf Dinsiag ten 
11. f. Mid. Auguſt Nachmittags 2 Uyr in 
biefigen Ferdinand Shuflerifben Wırtushaufe 
anberaumt und Payilufige dazu eingelaten. 
Bemerkt wird bieben, daß dem Pächter 
eine angemeffene Quantität un Brutfeglingen 
und Leihen zur Befapung ber Weiber, jo 
dann bas erforterlibe Fiſchereygeräthe zum 
Gebraude überlaffen wiro, daß terfeibe aber 
eine Caution von 200 fl. an baarem Gelde, 
oter 300 fl. bergl. durch Hypothek zu beſtel⸗ 
len babe. 
Altenfbönbah im Unter: Diainfreis am 
44. Zulg 1829. 


Grepherstih von Eratlspeimifhes 
Kentant, 


Bürf, 





Bey. 





Untekt> 





des König: 





Würzburg. . Dinstag den 28. July 1829. 





Königliche allerhöchfte Verordnungen. 





Ertheilung von Gewerbs-Privilegien. 

Se. Majeflät der König haben folgende Gewerbd: Privilegien zu erfheilen gerubt: 

am 17. Juny d. I. dem Medanicus Franz Shmarz zu Wöhrd und dem Kaufmann 
Wilhelm Schäffer zu Nürnberg ein Privilegium auf ihr bepberfeitiges eigenthümliches Ver: 

fahren bey Erzeugung ded Urgentän für ben Zeitraum von ſechs Jahren; 

E ter Anna Katharina Dannhorn zu Augsburg ein Privtleglum für bie verbefferte 
Derfertigung von Mannskadpen mit elaflifdem Rande für den Zeitraum von zehn Jahren; 
am 26. Fund bem Georg Heinzelmann in Kaufdeuern ein Privilegium für die 
‘Einführung einer neuen Hanf und Flachs-Brechmaſchine für den Zeitraum von fünf Jahren, 





“ Verfügungen der Föniglichen höchften Kreiöftellen. 


Nrus, praes. 18173. Nrus, exp. 17360. 
Befanntmaedbung. 
(Die Erledigung ded Schuldienited zu Dfersdorf- Beer.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Die Säuffele zu Pfersvorf, kön Landgeriot® Schweinfurt, in dem Ertrage von 
201 fl. rbn., worauf jedoch eln:tempordrer Ruhegehalt von 50 fl. rhn. haftet, Hi, burd bie 
Wirfegung bed dortigen Lehrers in ben Ruheſtand, in Erledigung gekommen. 
Würzburg ben 16. Julius 1829. 
‚Königlide Regierung des Unter⸗-Mainkreiſes, 
Kammer bed Innern 
Bey Abmwefenbeit bes eg Präfidenten. 
9 Günther, Director. 


— — Bröpiig. 
Jahrgang 1829. 24 
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Nros, praes. 18521. Nrus, exp. 17135. 
Betfanntmadung. 
Wohlthätigkeits⸗Stiftung betr.) . 
m Namen Seiner Majeitätvdes Königs. 

Ein Ungenannter hat zum Andenken an ben verlebten Staatsrath und Appellation 
gerichts⸗Praͤſtdenten von Seuffert dahier eine bayerifche Staats: Obligation zu 1000 fl., mit 
4 Procent verjindlih, an den Stadt: Magiflrat biefelbft mit der Bellimmung übergeben, 
daß bie bavon abfallenden Zinfen am 9. May jeden Jahres ver Wittwe eines Gewerbsmannes, 
bie mit einem guten ſittlichen Betragen Fleiß in Führung Ihrer Hausbaltung verbindet, ibr 
Gewerb durch Geſellen zwar forttreiden läßt, indeſſen in ihrem Nabrungsitande leidet, und 
nur foldhe Kinder bat, die ihre Mutter noch nicht unterflägen Fönnen, fid aber mit dem 
verberblidhen Rotteriefptele nicht abgibt, abgereiht werben follen. 

Diefe wohltbärige Handlung wirb im ehrenden Anerkenntniſſe ver rüpmlihen Abſicht 
bed ungenannten Stifters biemit zur Öffentlihen Kenntniß gebradt. 

Würzburg ven 13. July 1829. 

Königlide Regierung bes Unter, Mainfreifes, 
Kammer bed Innern. 
Bey Abweſenheit des Eönialidhen Praͤſtdenten. 
v. Günther, Director, 


Bemmingen 





Mrus. praes, 18222. Nrus, exp. 17052 


— Bekanntmachung. 
(Die Miteinfegung des Gottetbaufes zu Ebern von der verlebten Eva Koffer als Haupterbe ihres Vermögend 
und Berfhaffung mehrerer Legate zu frommen Verniächtniſſen betr.) 
m Namen Geiner Majeftät des Königs. 

Die zu Ebern am 2. April d. I. verflorbene Wittwe Eva Koffer dat in ihrem Ter 
Kamente bad bortige Gotteshaus zum Mithaupterben eingefept; nebildem ber Martd:Rapelle 
daſelbſt ein Legat von fünfjig Gulden, dann von vierhuntert Gulden frk. dem Gottedhaufe 
zu Unterpreppab — einhundert Gulten frd. — und jenem zu Ebern zu verfihiedenen Zweden 
150 fl.--dem Spitale die fämmtlihen Stationsbilder nebſt Serviette mit Spigen derſchafft 
und eine gewiffe Quantität Brodes jur Derabreibung an die Werftagsfhüler und die Armeg, 
fo mie ihre Werktagskleider zur Vertheilung unter bie Lepten beflimmt, welche wopltpätigen 
Handlungen anturd zur öffentlihen Kenntniß gebracht werben. 

Würjbura ben 10. July 1829. 

Königlide Regierung bed Unter: Malnkreifes, 
Kammer bed Innern. 
In Abweſenbeit bes Föniglichen Präfibenten. 
vd, Günther, Director. 


Froͤhliq. 





Mrus, praes. 18415. Nrus exp, 17137. 
Bekanntmachung. 
(Fromme VBermächtniffe betr.) 
gm Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Der verlebte Pfarrer Aquilin Bender zu Gaukönigshofen hat In felnem am 16. Junp 
4827 errichteten Teflamente folgende fromme Vermächtniſſe unb zwar 
% einhundert Gulden an bie Armenpflege zu Saufönlasbofen, beren Zinfen für arme Kinder 
bes Orts Behufs der Erlernung eines nüßllchen Gewerbs verwendes werben follen; 


b) einhunbert Gulden dem Botteshaufe zu Eichelſee zur Abhaltung eines jährlichen Seelen 


amted; 
«) fünfjfg Gulden an bie Urmenpflege bortjelbfi verſchafft. 
Diefe woblthaͤtige Handlung wirb andurd zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Würzburg ben 14. Zuly 1829. 
Königlihe Reglerung bed Unter-Mainfreifes, 
Kammer beö Innern. 
In Abmwefenpeit bes kgl. Präfidenten. 
v. Günther, Director. 

Gemmingen, 





Ad Num, 335. R. J. E. N. 3399. , 
(Die Erledigung der erſten Pfarrey umd des damit verbundenen Decanated zu Leipheim betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Durch die Beförterung des Decans und Pfarrers Gabler auf bie erfle Pfarren und 
dad Decanat zu Gulzbah if die erſte Pfarrey mit dem damit verbuntenen Decanate zu Leips 
beim, Im 2andgeridht Untergünzburg, in Erletigung gekommen. Die Erträgniſſe diefer Stelle 
find folgendermaßen beredynet: 

I, An fläntigem Gebalt. 
1) aus Staatskaffen: 
“an baarem Gelbe a . af. — fr. — pfg. 

an Naturalien: j 

8 Tagw. Strob, 2 Verfen, 2 Roggen, 2 
Gerſte, 2Haber, dafür wirb vom Rent _ 


amt bezabit . . 30 fl. — fr. — pfe. 
13 2/6 Klafter Holj, - . 69 fl. 12 fr. 2 pfe. 
4500 Wellen, . . 22 fl. 30 fr. — Pi» 

2) aus Stiftungskaffen : 
an baarem Gelve . . 175 fl. — fr. — pf. 


an Raturalien 
8 Schäffel 2 Mp.:5 Vlerl. 3 Secht. Roggen 
a 10 fl, . . . 84 fl. 53 er. 5 pfg . 
33 Sohffl. 5 Mtz. 5 Dierk, Verſen 25fl., 169 fl. 47 Er. 2 pfa. 
an baarem Gelde a 52 fl. 45 fr. — pfg. 
5) aus Gemeindekaffen: 


an baarem Gelbe . . 1. 45 fr. — pfa. 
610 fi. i 
HM. Un Zinfen don ben zur Pfarren geflifteten Ca⸗ 10 65 SA ie 
pitalien, .» . * -f.— fr. 


m. Ertrag au$ Realitäten: 
freye ohnung, » 





€ : fr —pfg. 
5 Tagwert Wiefen, . . Bf — kr. — DE 
2 Zagm. Luſtmaad, . . 6 fl. — fr. — pe. 
ein Garten, ’ . . af — pe 
IV. Ertrag aus Rechten: ; ” 4 28 — 
V. Einnahmen aud befo-Oerd bezahlt werdenden Dienfledfunctionen, 3434.3 Mr. 
VL Einnahmen aus o’erdanzmäßigen Gaben und Sammlungen, u ů—. 


— nn 
Krug 729 fi. 67 3/4 Er, 
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Laſten 29 fl. er. 
Reine Einfünfte 700 fl. 22 3/4 Er. 
Die Bewerber haben fi binnen 6 Wochen vorſchriftsmaͤßig zu melben. 0 V’ 
Bayreuth ben 16. July 1829. 
Königlihes proseffantifdhes Eonfifiorium. 
P Gunter, i 
Map. 


Ad. Num. E. 5625. K. 3935. 
(Die erledigte Pfarrey Schweinsderf betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durch dad Mbleben bes bisherigen Pfarrers if die Pfarrey Schmeinsborf, Decanats 
Rothenburg, In Erledigung gekommen ; biefelbe wird baber zur Bewerbung binnen 6 Wochen 
mit bem Bemerken ausgeſchrie ben, daß ber Ertrag dieſer Pfarrep nad) ber vorliegenden noch 
nid befintito berihtigten Faſſivn vom Jahre 1810 folgendermaßen angegeben iſt. 


41) An Realitäten, r . . 0fl.—. . 
e 60 fl. — fr. die Gebäube, 50 fr 
174. fl. — er. bie Aeder, 27 4/4 Mrg., 

9% fl. — Er. bie Wiefen, 11 1/4 Tgw,, 
30 fl. — Er. bie Gaͤrten, 3/4 Mrg., 

Tu nn 
350 fl. 

2) Un Rebten, . 435 fl. 40 3/4 Er. 


1 fl. 30 fr. Geldgült, 

5 fl. 30 er, Hantlohn, 

7. 58 1/4 Er. Gruadzinſen, 

348 fl. 25 1/2 Er. für den großen Bebenten 'nach Wbzug von 60 fl. 
Einheimfungd» Koften, 


fl — Pr. für dem Eleinen Zehnten, 
27 fl. 17 fr. jür den Heuzebnten, 

9 il. — kr. ben Blufzehnten, 

6 fl. — kr. für das Weidrecht, 


455 fl. 40 3/4 Er: 
3) An Stolgebühren 


* ’ * * 77 3 fr. 
mworunter 15 fl. vom Beichtſtuhl, r 


. Summa 862 fl. 43 3/% fr. 
Hievon bie. Grund, und Dominicalfleuer abgejogen mit . __N fl. 67 3/4 Er. 


derbleibt reiner Ertrag . " z » n ö | 
Ansbach, den 15. July 1829. i 
Koͤnigliches a Eonfiftortum. 
v. ug. 


Memminger! 
ö— —— — — ss e ee. Bee 


. betha Spaͤtz, Samenhaͤndlers Wiltwe da ier, 

J ntelli genzwe fe n werden ale Diejenigen, melde irgend * 
— TETETEN Bet Borderung matten zu Fönnen glauben, zur 
Amtliche Artikel, Anmeldung und Nahweifung ihrer Anfprüche 

auf Montag ben n, Yu uf Morgens 9 ihr 
)E Betfanntmadung. unter dem Rechlönakrpeiie anber vorgelaben, 
IR der Verlaſſenſchaftslache ber Elifar daß die Nihterfheintinen bep Yuseinander, 


— 
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febung ber Verlaffenfhaflsmaffe nicht berüd: 
fihtiget werten. 

Bürjburg den 21. July 1829. 
Königl. bay. Kreis: m. Stabtgeriät, 
Hörl, Director. 

Golbmayer. 





3)35 Betanntmadung. 
Der Bierwirtb Anton Hillenbrand babler 


bat auf Zufammenberufung feiner Gläubiger. 


angetragen, um mit benfelben megen einer 
a eine gütlide Uebereinkunft 
ju treffen. 
Es werben demnach ſämmtliche &tläubi: 
ger des Anton Hillenbrand 
a) zur Anmeldung und Liquidation ihrer 
Forderungen, dann 
b) zur Erklärung über Ben vorzunehmenden 
Zahlungsvorfhlag auf 
Mittwoch ten 5. Auguft 
Morgen 9 Uhr unter dem Rechtsnachtheile 
anher vorgeladen, baß bie Nichterſcheinenden 
für einmilligend in ben Befhluß der Mehr: 
beit der Erfchienenen follen gehalten werden. 
Würzburg ben 4. Julius 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
Hoͤrl, Director. 
8wac. 





ublicandum. 

In ber Concursſache der verlebten Mars 
aretha von Faͤckel gebornen Neudecker von 
amberg wird am Mittwoch den 29. Julh 

das SPrioritätd: Erfenntniß zu jebermanns 
Wiſſenſchaft an der Tafel beym Eingange ber 


unterzeichneten Gerihtökelle angebeftet, was - 


biemit öffentlich befannt gemacht wird. 
Würzburg ben 25. July 1829. 
Köntgl. Kreis: und Gtabdtgeridt. 
Hörl, Director. ö 
{ 8wack. 


(@2)1. Bekanntmachung. 

In der Verlaſſenſchaftsſache der verlebten 
Siegelmeiſters-Wittib Sabina Marx dahier 
werben mehrere Mobilien, als: Klritungs: 
fiüde, Welßjeug, Screiners und Küchen⸗ 
maaren, Porzellain, Kupfers, Zinn» und 
Blechmwaaren, Gamälde.undb mehrere andere 
bebeutende Hausgeräthfhaften, am Donners⸗ 
tag ben 30. July Nachmittage 2 Uhr im 
Haͤuſe 1, Diflr, Nro, 54 gegen ſogleich baare 
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Bablung an bie Meifbietenten öffentlidh ver- 
firihen und biezu Kaufsliebhaber eingeladen. 
Mürjburg den 25. July 1829, 
Kön. baper. Kreid: u. Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
Bwad. 


)1. Bekanntmachang. 

Dad Eoncurd: Erfenntniß gegen ben Jo» 
dann Scleußinger alt von Rimpar hat die 
Rechtskraft beſchritten; ed wird baber 

Iter Edictstag zur Anmeldung der Forde— 
rungen , Vorrechte und deren Nachweiſe 

auf Montag ben 24. Auguft I. J., 

Ilter und Illter Ebdicistag zur Worbeingung 
von Einreren und ſchläßlichen Derhanb«- 
lung auf Donnerdtag den 24. Septem⸗ 


ber 1, 3., 
jebesmal früh 8 Uhr feſtgeſetzt, wobey ſaͤmmt⸗ 
Hide Gläubiger um fo gewiſſer zu erſcheinen 
baben ‚- ald bad Ausbleiben am Iten Ekictds 
tage den Ausihluß von ber Maſſe, das Auss, 
bleiben am IIten- und IHten Evictätag ven 
Ausſchluß mit ber treffenden Handlung jur 
Bolge bat. 

Zugleich werben alle diejenigen, welche 
von bem DBermögen bes Gemeinſchuldners et: 
was in Händen haben, aufgefordert, foldhes 
vorbehalilih ‚ihres Rechtes, bey Strafe bes 
nodhmaligen Erſatzes bem Gerichte anzuzeigen. 

Würzburg den 13. July 1829. 
Königliches Landgerichter. d. Mains, 

B. V. d. 8%. 


Caͤmmere r, Its Rt- fer. 
. idmann 








(3) 1. Bekanntmachung. 
Killan Mark zu Rottendorf bat 
Goncars, Derfaben —— RR Sem 
volgende Erictötage find anber ie: 
Geimal üb 8 Uhr REN 
Ater auf Donnerötag den 20. Augufl sur 
Ziquidirung der Forderungen unter Nad)z 
weiß des Vorzugs und Vorlage der Ber 
weismittel, 
2ter auf Donnerstag ben 17. September 
jur DVorbringung etwaiger Einreden, 
ter auf Montag den 5. Detober zur ſchlüß⸗ 
lien Verhandlung. 
Das Nichterſcheinen am erflen Edictötage 
bat den Ausflug von ter Maffe, das Aus: 
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bleiben an ben übrigen Edietdtagen ben Aus⸗ 
ſchluß der treffenden Handlung zur Folge. 

Wer von dem gemeinſchuldneriſchen Der: 
mögen etwas in Haͤnden bat, muß folches 
bis zum erſten Edictstage, bev Strafe bes 
toppelten Erſaßes, jedoch vorbehaltlich der 
Rechte, anher abgeben. 

Würzburg den 20. JulyP1829. 
Königlihes Lantgeridt r. d. Mi. 

B. V. d. 8 


Caͤmmere r, Zuftiz Kil.:Affeflor. 
® Widmann. 





(2) 2. Gläubiger: Dorladung. 

Wer an bie Berlaffenfchaft des Gebafllan 
Lohefin? von Gerbrunn eine Forderung zu 
maden bat, hat folde 

Donnerstag ben 13. Augufl d. I. 
Mormiitagg 9 Uhr unter dem Rechtsnacht heile 
babier anzumelden, daß er anfonft bey Aus: 
einanderfegung der Verlaſſenſchaft nit wel⸗ 
ter werde berüdfidhtiget werben. 

Würzburg den 10. July 1829. 
Könislines Banbaen dt r. db Me. 

b 


.V. ð. 8. 
Cammerer, Juſtiz⸗Kel. Aſſeſſor. 
Ströpleln. 





Bekfanntmadhung. 
. Der nod visponible Getreid⸗-Vorrath 
aus der dorjäbrigen Ernte zu benläufig 125 
Schaͤffeln Korn, 15 Schäffeln Weltzen und 
einigen Schäffeln Haber, wird 
Montag den 9. Fünft. Monatd Auquſt 

Vormittags 10 Ubr Im Geſchaͤfts⸗Locale pars 
thieenweld salva ratif. verfleigert. 

Würzburg am 27. July 1829. 

Königl. Rentamt I, d. Mi. 

Eblen. 





(65) 4. Befanntmadung. 

Auf Anrufen ber Gemeidepflege zu Suli- 
feld gegen medrere Reſtanten merten Mitt: 
mod den 5. Augufi I. I. Nachmittags 2 Ubr 
auf bem Gemeindebaufe zu Suljfeld mebrere 
are 1823er Mofl gegen baare Zahlung vers 

richen und ſoaleich zugefhlagen, wozu Lieb⸗ 
daber eingeladen werden 

Kipingen ben 24. July 1829. 

Köntglihes Kandgerigt. 
B. A. d. V. 


Then, Act. 


t⸗ 
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Bekanntmachung. 
Melchior Bauer von Trennfeld bat els 
nen Theil feines Grunbvermögend veräußert; 
ſchon um deßwillen und weil überhaupt bas 
egen denſelben einzuleitende Verfahren zweis 


elbaft it, wird die Kenntniß des Schulden» - 


fiandes nötbig. R 

Bur Anjeige ber Forderungen iſt baber 
Tagfaprt auf Montag den 17. Auguſt d. 38. 
früh 9 Uhr unter tem Rechtsnachtheile ver 
Nichtberüffihtigung bey Beſtimmung bed Vers 
faprens anderaumt. 

Kreujwerrheim ben 21. July 1829. 

Furſtl. — — 
or [3 





Befanntmadung. 

Am 9. d. Mts. murbe von ber Eönigf. 
Genbdarmerie In einem Garten außerhalb des 
MWulldürner Thores dabier eine von einer 
unbefannt gebliebenen Weibsperſon abgelegter 
Sad Kaffe zu 35 Pfd. ſchwer aufgegriffen, 

Der Eigenibümer beffelden wird nad 
$: 106 bes Zollgeſetzes biemit aufgefordert, 
ih innerhalb 6 Monaten von heute an da» 
bier zu melden und zu rechtfertigen, widri— 
enfalls die Eonfiscation des Kaffe's ausge 
Iron werben wirb. 

Miltenberg am 13. July 1829. 
Zürft. Leiningenfhes Herrfhaftt: 
Gericht. 

Kurz, H:R. 


Befanntmadung. 

In Saden Gotteshaus Karbah gegen 
Heinrich Herold 8. daf., Kap. Aufk., wer, 
ben Freytag ben 31. I. M. früb 10 Uhr auf 
dem Gemeindebaufe zu Karbad) mebrere bem 
Gotteshaufe Karbach verunterpfäntete Liegen» 
ſchaften unter beym Striche bekannt zu mas 
chenden Bedingungen verſteigert. 

Rothenfels am 21. July 1829. 

Fürſtl. Herrſchafts-Gericht. 

Häder, HRidter. ' 
Schubert, Rätspr. 


GB) Bekanntmachung— 

Die dem Staate zufländige Jagd auf 
dem dermaligen Revier Hunbelshaufen, in fo 
weit biefelbe dem vorherigen Reviere Altmanns⸗ 
borf_einfcplägig war, deren Pacht durch ta® 


* 








1595 


Ableben des Pal. Forſtmeiſters von Jacob er: 
lebigt wurbe, wird zufolge böcdfler Beſtim⸗ 
mung unter Zugrunbiegung ber neuefien nor- 
malmaßigen Bedingniſſe ter öffentiidhen Wie: 
berverpachtung ausgefegt und hiezu Zagfahrt 
au 


Donnerstag ben 6. Auguſt I. 38. : 
Dormittags 10 Uhr 
anberaumt. 


Solches bringt man biertur zur allge 
meinen Kenntniß. 
Geroljhofen ten 21. July 1829. 
Kön. Rentamt. Kön. Forſtamt. 
Ehrenfeſt. Koch, Forfimſtr. 


Augsesburger Börſe. 
Den 25. July 1829. 
Eourfe ber Staats: Papiere 











Vor und auf ber Börfe:] Am Schluß. 
Königl. bayeriſche. Briefe.] Geid. 

Dbligat.& 4 pr&. mit Coup.|100 1/2|100 1/4 

dto. 5 Pır6. ⸗ 104 103 5/8 

Lott. Looſe — — AT 5/8 
dio. es: 2 Met. 

bio. unverzindl. à 10 fl. |140 I 

dto. dio. a 25 fl. [128 | 

bio. bio. a 160 fl. |130 

Nichtamtliche Artikel, 





Getlibietungen. 


Befanntmadung, 

4) (2) Am Gamstag den 1, Auguft 
Nachmittags 2 Lpr, jollen mehrere phyſika⸗ 
lifche aflcumente, unter denen ſich zwey Luft: 
pumpen, vier Electtifirmafdinen und zwey 
Meßtiſche befinden, gegen gleich baore Zahe 
lung verfleigert werden. Die Berfteigerung 
wird im Local des phyſikaliſchen Cabinets 
der Univerfität — werden, 

Würzburg den 24. Yuly 182 

Er k ®. —— 
Eonfervator d. phyſ. Cabinets. 


Bekanntmachumg. 

2) (3) Die unterzeichneten Erben der 
serfiorbenen Barbara Warmuthin baben ſich 
entſchloſſen, ihr eigenthümliges Wohnhaus 
im a, Difteiet, Katzengaſſe Neo, 349 durch 
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öffentliche Berfleigerung gu verfaufen, und 
wird Montag der 27., Donnerstag der 30s 
ulg, dann Montag der 3. Auguft I. J. zur 
Abhaltung der dreymaligen DBerfteigerung, 
und zwar jedesmal Nachmittags um 2 Uhr 
befiimmt, mit dem Bemerken, daß, wenn 
beym Zten Steich ein annehbmbarrs Brbot 
gelrge wird, der Zuſchlag ſogleich erfolgt, 
Die Steihebedingnijfe, fo wie die auf dem 
Haufe haftenden Laflen werden vor der Ber 
fleigerung belannt gemadt, und kann der 
Dritte Theil des Kaufsichillinge ju 4 Procent 
gegen Borbehalt des Eigenthbumsrechts ſtehen 
bleiben, das Haus übrigens flündlih einge 
fehen werden. 
Befhreibung des Haufen, 
Doaffelbe ift von Steinen erbaut, bat 
einen Beinen Keller mit beylaufig ju 3—4 
Zuder in Eifen gebundenen Fäffern, dann 
unten im Borplaße 2 gefonderte und vers 
fhließbare Holzloger nebfi einem verſchließ— 
baren Waſchhauſe mit Woſchkeſſel— 
Am ıten Gtode ein heißbares und a 
unbeinbare Zimmer, ı Küde und Abttitt. 
Im aten Stocke 2 heigbare, 2 unheltz⸗ 
bare Zimmer nebfl Küche. 
Der Boden ift in 2 Theile abgetheilt. 
Zu dieſen Streichen laden ergebenft ein 
die Barbara Warmuthifchen 


Erben. 


3) (3) Ir einem großen Drie unweſt 
Würzburg, durch welches die Ehauffer zieht, 
iR eine Hofrieth mit einem Wohnhauſe, einer 
Scheune von 71 Schuh Länge, Stallung zu 
16 Stück Rindvieh, und 20 Gtüd Schwei⸗ 
nen, dann einem maſſiv von Öteinen neu 
erbauten aflödigen Brauhaufe zu 45 Schub 
Länge mit allen Erforderniffer, und Dem 
seinften fpringenden Waller ‚wovon [dom 
ı Johr das befle Bier gebiauet murde , 
nebft 2 Haus: und einem zo Schub langen, 
20 Schuh breiten, 11 Schuh hohen an der 
Chauffee gelrgenen Zelfenkeler aus fteyer 
Hand zu verfaufen, Bon wem? fagt das 
intel »Eomptoir. 


Haus: Berfauf. 

4) (3: Da bey dem am 22. d. Mt 
abgehatenen Verſteiche des Wohnhaufes im 
der Houger-Pfoffengoſſe, 1. Diit Nr. 175, 
deſſen Beſchteibung bereits in Reis. 80 und 
62 des Kreis; Jatell. Blattes enthalten iſt, 
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ein annehmliches Gebot nicht erzielt wurde, 
k bat man —— wiederholten. öffentlichen 

ufſttiche deſſelben Termin auf Dinstag den 
‘4. EM. Nachmittags = Uhr in ſolchem bes 
flimmt, mwebey vorläufig bemerkt wird, daß 
nad) Umfländen ein Dritttheil des Kaufſchil⸗ 
lings hypothekatiſch Darauf fliehen bleiben 
und inzwifchen beliebige Einſicht ſtündlich ge⸗ 
nommen werden kann. 

Würzburg den 25. Yuly 1829. 

Belanntmadung. 

5) (1) Den dritten k. Mts. Auguft Bors 
mittags 10 Uhr werden dahier in der Be 
baufung der Wittwe der verfiorbenen Kreis: 
zablmeifters Schneider in der Domerpfaffen» 
‚gaffe Nro. 55 folgende Weine auf öffentlichen 
Striche gelegt: j 

1) ein Faß Miſchling von 4 Fuder 1818er 
und ıBııee Gewächs, 
2) ein Faß von 5 Fuder 4 Eimer Hoch⸗ 

bucher und Teufelsteller von 1823, 

3) ein Foß zu 2 Zuder 4 Eimer Mittel: 

fleinbacher von 1823, 

4) ein Faß zu 2ıf2 Guder vom Berglein, 
1823er Jahrgang. 

Liebhaber können die Weine am Tage 
des Ötrihs won Morgens 7 Uhr am Faffe 
often. 

Würzburg den 27. Yulg 1829. 

Katharina Schneider, Wittwe. 

6: (1) Nachbenannte Weine und circa 
16 Fuder weingröne Fäſſer werden Montag 
den 3. Auguft d. 9. früh um halb g Uhr in 
dem Pfarthauſe ju Gaukönigshofen verflci: 
chen, ale: 

4 Eimer gemifihter von beften Yahrgängen, 
6 .  ı1sıger Dihfenfuctee Gewächs, 
1827er other Tauberretfersbeimer, 


10 ® 

o2 =» 1827er Ochſenfurter Gewäde, 
do * 1626ec Boßmannsdorfer detto, 
10 »  gemifher Horte, Tiſchwein. 


7) (1) Im 2, Diſtt. Neo. 580 am Dom; 
oder Promenadeplaß fleht eine Kalter, ums 
gefähr ju 5 oder 6 Bullen Trauben, zum 
Berkauf und wird durch Verſttich am näch— 
fien Freytag den 31. d. Mts. Nachmittege 
nm 3 Uber dem Meifibietenden gegen baate 
Bezahlung zugeſchlogen. 

8) (3) Eine ganz nete Teofchke ifi billig 
su verlaufen; wo? ift im Intell.⸗Comptoit 
“gu eiftogen. 


J 
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9) (1) Im 2. Diſir. ro, 066 in der 
Katbarinengaffe find bey Linterjeichnetem 
mehrere eifeene Fenſter⸗Vergatter Billig zu 


verlaufen. 
Gebaftian Walj. 





Vermiſchte Anzeigen 


Anzeige, 
4) (1) Am Mittwoch den 29. d. Ms, ist 
Tanzgesellschaft im Kaisergarten, 
Der Anfang um 7 Uhr, 
Würzburg am. 25. July ı829. 
Der Vorstand der Harmonie, 


2) (3) Wer immer an die Berlaffenfhaft 
des Herrn P. Amand Breunig, Eonventualen 
des Klofters Getlachsheim, eine Zorderung 
zu maden bat, wird hiermit aufgefordert, 
folhe von heute an in 4 Wochen bey dem 
Teftamentariate um fo gewiffer anzumelden, 
als fonft bey Berabfolaung des Nachlaſſes 


‘an den Ecben keine Ridfiht darauf genom» 


men wird, 

Wür;burg den 24 July 1829. 
Das Teftamentarlat, 
3) (1) Der geborfamft Lintergeichnete 
empfiehlt fih für das am 2. bis zum 4 Aus 
guſt dahier veranfialtete Freyſchießen mit 
der auf dem Schießhauſfe übernommenen 
Wirthſchaſt dem hochgeehtten Publikum ganz 
ergebenft. -Er wird jomohl auf dem Ödief« 
baufe, als auch in feinem Haufe ſich beſtre— 
ben, die ihn Befucyenden beſtens zu bewir— 
then usd zugleich auch für -den am letzten 
Zage in feinem ‚Haufe abjuhaltenden Ball 
durch billige und prompte Bedienung feine 
ehr verehtlichen Gäſte zu begnügen ſich bes 


‚flteben. 


Gommerhaufen den 25. Yuly 1829. 
Jakob Pfeifer, 
Ankerwirth. 
4) (1) Auf die am 4. Auguft d. 5, in 
Münden Statt findende Ziehung der bapr. 
fl. 10 Lotterie⸗ Anleihens⸗-Looſe find Driginal: 
Promelfen zu 2 fl pr, Stück bey Kaufmana 
Nöfer zu haben, 





(Hiezu 1/2:Bogen Anhang.) 


521 — 522 
Anhang zu N" 86 
des 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter-Mainfreiß des Königreih8 Bayern. 





Dinstag den 28. July 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel. 








(5)2. Ebictal:Labung. 
Behufs ber Verlaſſenſchafts-Berichtigung 
ter Hanns Bauers Wittwe von Welichtunern 
haben bie Gidubiger derſelden ihre Forde— 
tungen Montag den 10. Auguft I. I. Vor: 
mittag 3 Ubr unter ker Wechtsfolge ver 

Kicrverüdjihtigung dabier anzubringen. 

Münnerſtadt am 10. Julius 1829. 

Könlalides Landgericht. 

B. 1. Abm. d. B. 
Sambaber, Landger.-Uct. 
Then. 





(5) 2. Bekanntmachung. 

Auf Antrag eines Hypothek⸗Glaͤubigert 

wirb mehreres Grundvermögen bed Johann 

Göbel, Bauers von Gänheim, deſtehend in 

einem Wohnhaufe nebſi Nebengebäuden, meh⸗ 

reren Wieſen, Attfeldern, Welabergen und 

Vehölzen, zuſammen geſchaht auf 3611 fl., 
Moͤntag am 10. Auguſt 1829 

Nachmiltags 2 Upr 

auf dem Gemeintebaufe zu Gaͤnbelm nad) ber 

Epecutions » Ordnung verjirt®en, unb, fo bald 

ber Pr errelcht iſt, unbedingt 

n agen. 

” © irndein am 11. July 1829. 5 

Königliches Lanbgeridt. 
Keller, Yantr. 





s..6tedbri 
”) Peter Anton Laudenbach 


ef. 
von Wiefenk 
ahıqeug 18029. z 


beid, welcher bereit3 eine mehrjährige Arbeitd, 
bausfirafe in der Straf Antialt zu Würjburg 
eritand, bat ſich bes Verbrechens des Weirugs, 
dann eines Diebiiabls in einem hoben Grade 
verdaͤchtig gemacht, und befindet fi zur Zeit 
auf Huhtigem Fuße. 
Es werben nun fümmtlide Juſtiz⸗- und 
olizey ⸗Bebörden erſucht, auf dieſen bereits 
rüber beſtraften, dem Cigentbume ſehr ge: 
jabdrlichen Burſchen invigiliren, im Betreiungss 
falle ibn verbaften, und wohlverwaprt ander 
abliefern zu laflen. 
Kisingen am 13. July 1829. 
Königliches Landgericht. 
B. UA. d. B 


Then, Ldanlict. 

Signalement des Laudenbach. 

Der ſelbe mag etwa 27 — 28 Japre alt 
feon, iſt mehr old mittlerer Größe, untere 
ſebter jedoch ſchlanker Eratur, bat ſchwarze 
Haupthaare, braune Augen, geſunde Gefidis« 
farbe, rotbe Wangen und trug bey feinem 
legterm Betreten im Monat May d. F. 

als Kleivbung 

eine blaue Winterkappe mit weißlichem 
* eingefaßt, ohne Schirm, ein Goller von 
dunkelblauem Tuche, auf beyden Seiten mit 
Taſchen, unten rund zugeſchnitten, eine alte 
erlumpte, und befhmupte Weſte, mit weiße 
lihen und dunkeln querlaufenden Streifen, 
bunfelgrüne tuchene Hofe, unten mit ſchwar⸗ 
em keder befept, und ſprach nad dem Dies 
fe ber Bauern ber Steigerwaldgegend; trug 
auch, ald Mepger fi ausgebend, eine lederne 
Deisfhe über tem Rüden, und einen diden 
braunen. mit Knörjen verfehenen Stock, mis 
ſchwarzem Leder beſeßt. 


u5 


523 
Niheamslihe Artikel 


— — — 
Dermietbungen 


1) (2) Ym rn. Difte, Neo. 355 nächft 
der neuen Gaife iſt ein Duactier für eine 
Mille Hauspaltung auf Allerheiligen zu vers 
miethen, ’ 

2) (1) Im 3 Difte. Neo. 136, Dom 
Aroße, ifi auf Wlerpeiligen der @te Gtod, 
auf Berlangen au der ıte Stock zu ver— 
miethen. 

3) (2) In der Eihhorngaffe 2. Diſte. 
Neo, 358 find zwey mohleingerichtete neu 
esbaute Läden, melde ju einem öffentlichen 
Gefchäfte oder Handel fehr geeignet find, 
fogleih oder auf das nädfte Ziel Alletheili— 
gen zu vermiethen. Auch kann im alle 
Plotz im Keller und Boden dazu gegeben 
werden. 


4) (2) Ym ı. Diſtr. Neo, 3t0 iſt flünds 
Uch oder auf das nägfle Ziel ein mit allen 


Bequemlihkeiten, und AZimmern verfehenes 
Quartier ju vermiethen, 





5) (3) Im 3. Diflr, Neo, 205 in der 


Yuguflinergaffe ift ein Quartier, beftehend 
in-3 heitzbaren Zimmern, 1 Alloven, 2 Ram; 
mern, Kühe, Magdkammer, Keller, und fons 
Rigen Bequemlikeiten, auf Alerpeiligen zu 
vermiethen. 

6) (1) Im 4 Diſte. Neo, 222 nächſt 
Der Neuerer» Kirche iſt ein Quartiet von 
Zimmern auf Allerheiligen zu vermiethen, 

7) :3) Auf der Neubauficaße 4. Difie, 
Neo. 5g ift eine Wohnung von 4 heisbaren 
sad einem unbeißbaren Zimmer, einem Saale 
mit Rüde, Boden, Garten, gemeinfgaftlis 
Gem Wafhpaufe, Brunnen, und Keller zu 
vermiethen. 

Dieſer Wohnung kann auch auf Ber 
langen Stallung zugetheilt werden, 

Das Nahere iſt in der Theateeſtraße 
2, Diſtt. Neo, 2 zu erfahren, - 

Belanntmadung. 

8) (3) Im *ı. Difte. Neo, ı12 iſt ein 
fhönes Duartier mit 4 ineinandergehenden 
beisbaren und einem unheigbaren Zimmer, 
beler Küche, Bodenfammer, Holjlager,, ges 
meinfhaftlihem Wafhhaufe mit Brunnen, 
etwas Keller und fonjtigen Bequemlichkeiten, 


—— — 
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(auch Eonn der Zugang iu einem ſchönen 
Blumengarten dazu geflattet werden), für 
eine fiille Hausbaltung auf Allerheiligen, und 
nad Derlangen einige Monate noch frähee 
zu vermisthen, 

9) (3) Im 4. Difte, Neo. 34 äſt ein 
Zimmer mit Nebenzimmer, Küche, Keller, 
Holjhalle und Bodenkammer, auf Alerheili 
gra ju Dermietben; aud ann. ein Elrineres 
Logis für eine Perfon vermiethet werden. 

10) (2) Ym 2, Difte Nro 245 in des 
Sa: dgoffe iſt ein großes Logis mit oder obae 
GStallung, ‚aud ein kleineres von 2 bis 3 
Zimmern ja vermiethen, 

11) 9) Ya dem ehemaligen Banquire 
Moprs Haufe nächſt dem grünen Marktr iſt 
der mittlete Stock, wozu auch Stallang ga 
geben werden kana, auf Allerheiligen, auch 
iwen Monate früher, zu vermietber, Auch 
fann das daran floßende Haus Neo. 3ja 
fogleiy vermiethet werden, 

12, (2) Im 3. Difie, Nro, 187 naͤchſt 
dem Bier» Röhren: Brunnen ijt ein Duortier 
mit 6 beigbaren Zimmern, der untere Sto@ 
eine Ötiege bo, mit allen dazu erforderlis 
hen Bequemlichkiiten, für. eine file Haushals 
tung auf Alecheiligen zu vermiethen, 

15) Cr) Ein Meines Quartier ſtündlich 
und eins mit 3 Zimmern, Rüde und fonjtie 
gen Bequemlichkeiten auf Alerheiligen, find 
in der Münzgaffe Neo, 296 zu wermiethen, 

14) (1) Im 2. Difle. Neo. 395 auf dem 
Kürſchnethof iſt ein Logis von 3 Zimmern, 
Alloven, Küche, Bodentammer auf Alecheilis 
gen zu vermiethen, . 

15) (1) Ja der Semmelsgaffe Neo. gr 
ift parterre die jur Bäderey eingerichtete, 
mit allen Brquemlichkeiten verfehene Woh⸗ 
nung, fammt Backrecht zu vermiethen. Dos 
Näbere ift bey der Eigenthümerin über eine 
Stiege Hoch zu erfragen, 

16) Cı) Im 1, Difte, Neo, 251 naͤchſt 
dem Fränkiſchen Hofe iſt ein ganz freyes 
Haus zu vermirthen, 

47) (1: Im 3. Difte. eo, 317 wädft 
dem Schwan ift ein Duaktier für eine orden 
liche Haushaltung auf Allerheiligen zu Dei 
miethen. 

48) (1) Im 4. Diſtr. Rro, 314 nähft 
dem Öandertpor ift der mittlere Stod fo 
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‚glei oder auf AUlerheilioen für eine flille 

ausbaltung zu vermieten; derſelbe kann 
täglich von i1 bis 3 Uhr eingefehen werden, 
aud beileht in 2 heisbaren Zimmern mit 
Mebenzimmer, dann ı unbeigbareu Zimmers 
ben, heler Küche, geräumigem Borplos, Abs 
teitt, verfhließbarem Plap zum Holjlegen 
und Keller, aebſt fonfligen Bequemlichkeiten. 


19) (1) Im 3. Diſte. Nee, 166, Stetn⸗ 
affe, find 2 Eleine Quartiree, jedes won 2 
uses, für ruhige Hauspaltungen auf 
Allecheiligen zu vermirthen. Auch fonn auf 
Verlangen Gtallung dazu gegeben werder, 

20) (rt) Im 2. Diſtt. No. 266, neben 
Sam Katharinen: Bäder, ift rin Logis mit 5 


heisbaren Zimmera nebft andern yugehöri:: 


gen Bequemlichleiten, auf Allerheiligen zu 
deilehnea. 

21) (1) Im 2. Diſtr. Nro. 161 im innera 
Graben iſt ein Logis von 4 heizbaren Jim⸗ 
mern, moovor 2 auf die Promenade geben, 
Küche, Abteitt, Keller, Holzlager und Waſch⸗ 
Haus, auf Allerheiligen zu vermiethen, 

22) (1) Im =. Diſtt. Neo. 317 in der 
Marxltgaffe ift ein Logie, beftehend in 3 heiß» 
baren, 2 unbeigbaren Zimmera, einer Küche, 
werfhliegßbarem Abtritt, ı Boden und ı Bos 
Denfammer, nebft gemeinfhaftlihen Waſch⸗ 
baufe und Brunnen, fogleih oder auf Aller⸗ 
heiligen zu vermierhen, 

23) (1) Im 5. Difle. Neo, 34 iſt en 
mit allen Bequemlidykeiten verfehenes Quar⸗ 
tier zu Dermiethen. 

24) (2) Im eo. Diflr. Neo. 273 in der 
-Bronabadergaffe iſt ein Logis mit 2 bein: 
baren Zimmern nebft andern Bequemlidykeis 
teo, fogleih oder au 
miethen, 

25) (2) Ya der Glockengaſſe 3. Difte, 
Pro. 249 iſt ein bequemes Quattiet auf Als 
Lerheiligen zw vermiethen. 

26) (3) Auf dem Dominifanerplaß 2. Diflr, 
- eo, zır ift ein Logis von 2 Fimmern, Kams 
mer, und Holjlager, auf Allerheiligen zu ver» 
miethen, 

27) (3) Ein kleiſnes Quartier, beficehend 
aus einem heipbaren und einem unheihbaren, 
Dann Mekanenzimmer, Küche, gemeinſchaft⸗ 
lichem Waſchhauſe und Brunnen, ift im.ı, 
Difir, Neo. 379 zu vermiethen, 


Alerheiligen zu vers 
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23) (3) Im a. Diſte. Mio, 44 in dee 
Schartengaſſe ift ein Quartier aufs nächſt⸗ 
Ziel zu vermiethen. N 

29) .(3) Im 3, Diflr. Nro, 236 if ein 
Quartier mit 2 beißbaren Zimmern und Küche 
ftündlidy oder auf Alerbeiligen zu vermietben. 

30) 12) Im 3. Difte. Neo. 326 ift eim 
bequemes Logis für eine Zamilie gerignef, bes 
flebend in @, oder auf Berlangen in 3 Zim⸗ 
mern, nebfl einer hellen Küche und Holjplar, 
ſtündlich oder auf Allerheiligen ;ju veemiethen. 

31) 13) @in Logis auf drr Domgaffr mit 
4 beigbaren Fimmern, einer Küche, 2 Bodens 
tammern, Kellechen, Plas zum Holjlegen 
und fonfligen Bequemlichkeiten, ift bis Allers 


heiligen zu vermiethen, Näheres gu eifah⸗ 


ren im 3. Diflr, Neo. 127. 

52: (3) Is der Haugerpfaffengnffe Neo, 
182 ift ein Quartier auf Allerheiligen zu ver» 
mietben, Dos Nähere bey Häfner Greundel 
is der Semmelsgaffe, Die Eirfiht kann läge 
lich geſchehen. 





F 
Vermiſchte Anzelgen. 


4) (2) Unterzeichnete wohnen gegenwär⸗ 
tig auf dem Dominicanerplaye dem Bruns 
nen gegenüber, 


Geſchwiſter Rieger , 


Modiflianen. 

2) (2) Ih Uaterzelchneter habe die Ehre, 
zu benachrichtigen, daß ih nad ter nämli- 
Gen Verfahrungsweiſe, wie jene 
tes Herrn Dejon in Paris, einjigem pa 
tentirten auteur de la presse du drap in 
ganz Frankreich, alle Arten von Stoffen 
degraissire (das heißt bas Tuch, felbit wenn 
es in Del getaucht worden, augenblicklich von 
demſelben zu reinigen und fo trocken zu ma— 
chen, als man wünſcht, fo wie das Tuch, 
wenn es vom Wegen durchnaͤßt wird, keinen 
Flecken mehr erhält) und formtre, ober 
dünne Tücher auf jede beliebige Art 
dihter und flärfer made. Das Nds 
lihe kann ich aub an Geidenzeugen, 
Casimir, Circasienne, Meriuos etc, bewirfen. 

Auch reinige ich Manns: und Frauen; 
kleidungsſtücke in Seite, Wole, Baumwolle, 
Gold: und Silbertreffen, Epaulettes, Schärpen, 
oder mit ten feinflen Gold- und, Silderflides 
regen verfehene Uniformen, und zwar nad) einer 


4 


527 


gonz eigenen Merfabrurg werben ſolche wie 
neu und im ſchönſten Glanze wieder berge: 
fiellt,; eben fo Damenfbamls von allen mög— 
fiben Stofſen und Farben; bergleiden ale 
Arten köbbare Fuß-, Moöͤbel- oder Bett: 
Serpide, Wagenkiffen, wie auch daß Innere 
der Wagen, obne etwas zu vertrennen. Ich 
garantire für ale mir anvertrauten Gegens 
ftände und demerfe zugleich, daß eilende Sa; 
den in 24 Stunden zurüdgeliefert werten 
können. Mit dieſer Anzeige verbinde ich 
auch zugleich jene: daß Ih ale Wollenzeuge, 
Ameublement etc, vor Mottenfraß und bie 
Wobnungen probmafig vor Wanzen- der: 
gefialt fibere, daß, wenn bie Probe, bie ich 
mit einem Stuͤck — beſtebe es worin es wolle — 
vornebme, "nit die vollſte Ueberzeugun 
ven ber Güte meines Miırteld liefert, io 
feinen Kreuzer bafür verlange. Gegen 
eine angemellene, jedoch im Verhältniß zum 
Aertbeil, den es gemäbrf , geringe Belohnung, 


erbiete ib mich, mein Mittel in 24 Stunten ' 


gu lehren, unt da ich mid) ſchmeidle, bier öffeat⸗ 
11 bemerfen zu bürfen , Boah ich nicht zu je: 
ner Elaffe von Ebarlatanen,geböre, bie oft nur 
euf unlautere Weiſe zu taͤuſchen fuhen, fun: 
dern, bag ib mich durch ehrenvolle Documente 
fomwebl über bie Art meiner Verfabrung, ale 
eu über die untruglihe Wirkung met: 
rer Mittel, genügend legittmiren und es 
por erfahrnen Chemikern auf jebe Probe an: 
kommen laffen fann, fo ſehe ih die Eurje 
Beit meines Hierſeyns noch recht zahlreichen 
gütigen Mufirägen entgegen. Da nun die Mot: 
ten und Wonjen der folgenden Falten und feud⸗ 
ion Witterung wegen jept flille figen und v'el 
leichter zu vertreiben find, als im Frühjabre 
oter Eommer ; ba ertiere aller Erfahrung 
zufolge , im Winter weit mehr Schaben thun, 
els im Eommer, wo fie berumfliegen, und 
mein Drittel ausgezeichneten Beptall in med: 
reren biefigen ber angefebentien Häufer er: 
balten bat, indem birfe Herrfchaften ſich qr- 
rau überzeugten, daß nad deſſen Gebrauche 
Bin Inſect hat mehr leben bleiben fönne. 


Diefe Wanzen :Effenz mirb in halben 
und ganzen Bouteillen abgegeben. 
J. M. Venard, 


fogirt im Gaſthauſe zum Anker 
dahler. 
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85) (3) Ein im rentamtlihen Geſchäften 
erfabrnes Individuum, welches feit 10 Jahr 
ten in dirfem Fach⸗ grarbeitrt, insbrefondrie 
die Haupt⸗ Rechnungogeſchäfte nach den ia 
Händen habenden Zeugniffen zur wollen Yu: 
friedenbeit des Amtsvorfiandes geführt hat, 
ſucht eine andere Ötelle in Berfelben Ge 
fhäftsfahe. Nähere Auskunft hierüber gibt 
das “intelligenz. Compteir, 


4) (2) Ein BamiliensBater dahter 
mwünfeht, für die Bildung feiner Knaben, einen 
gebildrten foliden jungen Mann ale Haus: 
lehrer anzunehmen. 

Unterricht in der katholiſchen Religton, 
deutfcher und lateinifeher Spraclepre, Schhön⸗ 
freiben, Rech nen, Brograpbie und Zeichnen, 
fo wie audy Muſik in einem gründlichen Urs 
terticht, werden als erjie Bedingniffe go 
fordert. 

Koft und Logis frey, nebft einem beloh⸗ 
wenden Honorer, mit achtungsvoller Behand« 
lung, hat ſich derjenige, der ſich zum Antritt 
dieſes Platzes für fähig hält, gu werfprechen, 

Schriftliche Amträse hierauf unter Adreſſe 
R. M. wied das utelligeng. Comptoie zus 
weiteren Beförderung götigſt übernehmen, 


5) (2) € wünſcht jemand ein Bafl- 
wirtehaus im Linter» Mainkreife ;u kaufen 
Dder ju pachten; wer? erfährt man im ae 
teligerg» Comptoit. 


6) (1) Bergangen:n Sonntag den a6, 
July wurde von Würgburg bis Nirderweren 
ein verfiegeltes Packchen Waaten, enthalten» 
2 Rejie (hwarjem Geidenjeug und q Reſte 
Citcaſſias in Leineatuch gepackt, werrloren, 
Der cedlihe Finder wird gebeten, daſſelbe 
gegen eine angemejfene Belohnung entweder 
im Sntelligeng:Comptoie oder im 8. Laadge⸗ 
richte Wernd abjugeben. 


7) Cı) Ein Heiner Hund, 2 Monate 
alt, eine Art Raftenfänger, rotbgrauer Zarbe, 
ift entlaufen. Wem er jngelaufen if, beliebe 
ihn gegen ein angemeffenes Trinkgeld in N, 
89, 3. Difte, zu bringen, 





(Hlegs 1 Bogen Beplage.) 
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Bepylage zum dw Stüd 
des 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter-Mainkreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 28. July 1829. 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel. 








Bekanntmachung— 

In der Verlaffenfhaftsfahe der Margas 
retha Kneffel, Wirtwe des verflorbenen Bis 
ckermeiſters Georg Kneffel dahier, werden 
alle diejenigen, welche an die Verlaſſenſchafts⸗ 
maffe Forderungen zu machen haben, biemit 
aufgefordert , ihre Forberungen, bey der auf 

Donnersfog ben 13. Yugufl I. 38. 

: Vormittaas 10 Ubr 
angeorbneten Zagfabrt dabier anzubringen 
und nadızumetfen , unter bem Rechtsaachtheile, 
daß bie Nidyierfcheinenden bey Auseinander⸗ 
fesung der Berlaffenfhaft uͤnberückſichtiget 
bleiben. . 

Deerefum Schweinfurt ben 47. Julv 1829. 
Königl. bay. Kreis. w. Stadtgericht. 

hr. v. Gebjattel, Director. 

Kauffmann. 





Bekanntmachung. 

Am 5. dieſes Monats wurden auß ber 
Mühle zu Unterleinach foigende Gegenftände 
entwendet. 

4) Eine Uhr. Diefelbe war von Silber 
und 2gebäufig, das innere von Eilber, 
tas Äußere von weiß gelblichem Schlld⸗ 
krot, mittlerer Größe und flach, das Ziffer: 
blatt mit römifhen Ziffern und gelb 
meffingenem Zeiser. 

n ter Uhr war eine rothgelbe mef: 
finge Kette, vebſt einem Udrſchlüſſel von 
weißem Horn, oben mit einem mrffinges 
nen Ringen und einem fläplernen Stiefel. 


Jahrgang 1809, 


2) Eine Flinte, ein Zwilling ober Bock, 

vom Büchſenmacher Di. Linz zu Thün— 

en gefertigt, ‚beifen Name auch in ber 
linte eingegraben fledt. 

Die Läufe waren zur Hälfte edigt, 
mit einer glatten Schiene, übrigens ſtark 
von Eiſen, mittlern Calibers, unb mif 
einer Brille an ber Scheibe verfeben, 
die Schlöſſer balb rund, die Flinte halb 
gefbäftet, oberhalb ber Schloſſer ange 
f&äfter, bedarf aber einer Reparatur. 

Indem man vor bem Ankaufe diefer 

entwendeten Gepenflände warnt, erfudt man 
elle Juſtiz- und Polizev-Bebörden, zur Auf 
findbung der entionmenen Dbjerte fo mie 
zur Entdeckung bes Tbäter® Mitwirkung zu 
pflegen , und Nachrichten anher mitzuthellen. 
Mürzjburg am 17. July 1829. 
Königlihes Landgericht links d. M. 
ayer, Landr. 
Fleckenſteln. 


(5). Befanntmadung 
Gegen Mibarl Uhl alt wird bad Con—⸗ 
eurd,Berfahren durchgeführt. 
Es find baher folgende Ebietötage jedes⸗ 
mal früh 8 libr anberaumt: 
iter auf Mittwoch den 418. Augufl I. J. 
früb 8 Uhr, mo bie Korderungen gu 
liquitiren find, unb der Vorzug bey Dor- 
lage der Beweismittel nachgewie ſen wer⸗ 
ten muß, und jmar bey Sırufe bed Aus—⸗ 
ſchluſſes don ber Waffe; 
2ter und fer Ebictitau auf Mittwob dem 
416. September zur ſchlüßlichen Verband: 
lung ben Strafe bes Verluſtes der Irefe 
fenben Hanblung. \ 
Wer etwas von dem gemeinfhultrerifhen 
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Vermoͤgen ia Händen hat, muß ſolches bis 
sum erſten Ebictötage, bey Strafe bed bop» 
gelten Erfages, jebocd vorbehaltlich feiner 
Rechte, anber abgeben. 
Würzburg ben 20. July 1829. : 
Königl. Lanbgeriiht rechts bes Mains. 
B. V. d. 2 


Cammerer, Filz Kl. Aſſeſſor. 
Widmann. 





(3) 1. Befanntmahung. 

Den Schleferdecker Maaſtſchen Erben von 
bier iſt ber über eine Forderung derfelben ju 
459 fl. 55 Er. an Georg Joſeph Scheuering 
von Veitshböchhelm mit vorbehaltenem Eigen; 
tbume auf 1 Mrg. 13 Gif. Weinberg im 
Kaldberg (ub Nro. 3583, ausgeitelite Hypo: 
sbefenbrief des kgl. Landgerichts Würjburg 
e/D. vom 22. November 1816 verloren ger 
gangen. 

Auf Antrag der Daafifhen Erben wirb 
tieß biemt befannt gemacht, und berjenige, 
welder genannte Obligation in Händen bat; 
und auf biefelbe ein Recht zu maden gebenfr, 
biemit aufgefordert, diefe Oblıgation inners 
bald eines 6woͤchigen Zermines von beute 
an bey biefigem Gerichte zu übergeben; und 
das an berfelben thm zuſtebende Recht gegen 
bie Maaſiſchen Erben anzumelden , wibrigen, 
falls genannter Hopothekenbrief für krafilos 
erklärt, und ben Schieferdecker Maaſiſchen 
Erben ein neuer ausgeftellt werben wird. 
8 —— * 22, * 1829. 

n e andgert rechts d. M. 

B d — 


Caͤmmerer, Im. Kl: Aſſe or. 
— 


— nn 
(3) 2. Befanntmadhung. 


Mittwoch ben 5, Auguſt Nachmittags 4 
Uhr werben in dem berrſchaftlichen Keller 
Veits höchhe im ſana Seh * 

awey Weinfaͤſſer, jedes zu 480 Eimer, 

ie) Beerxöhren ju 10 Buiten, 

swey Fiſchfäſſer, 

eine Butbkufe, 
oöffentlich verſteigert und an bie Meiſtbletenden 
% rn, abgegeben. 2 

Würjburg am 24. Jullus 1829. 

Königlibes Rentamt rd, M. 

Kirchgeßner. 
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(6) 2, Befanntmadbung. 

Die in ben berrfihaftlihen Kellern zu 
Thüngers heim und Veitshoöchhelm noch beſteh⸗ 
enden Moſtvoztaͤthe werden Mittwoch ben 5, 
Auguſt, wie folgt, verfleigert, ale: 

früh 10 Uhr zu Thüngerdbeim 340 Eimer, 
Nahmit. 3 Udr zu Veils höchheim 250 Eimer, 
and den Meitibietenten s. r. zugeſchlagen. 

MWürjburg am 24. Julius 1829, 

Königlibes Rentamtr. vd M. 

Kirchgeßner. 


— —— —— ——— 
(5) 5. Edictal-Ladung. 
Valentin Brendel von Haufen, geboren 
Im Jahre 1774, iſt vor vielen Fahren als 
Mepgergefell in bie Fremde gegangen, ohne 
baß bisher eine Nahricht von Ihm in «feine 
Heimath gelangte. Deifelde, ober beffen 
Erben, merben aufgefordert, ſich innerhalb 
drey Monaten zur Uebernabme ſeines Mers 
mögens babier zu flellen, widrigenfalls diefes 
ben naͤchtten Bermandten bed Abmefenten ohne 
Caution überlaffen werden wird. 

Arnflein am 26. Map 1829. 
Königlides bayer. Landgericht. 
Keller, Lndrchtr. 

u. Herrlein, Rhtapm 


— — — 
(5) 1. Glaͤubtger-Vorladung. 

Zur Berichtigung ber Bermögenstheilung 
des Uinton Kreß zu Altbeflingen werben alle 
Gläubiger deffelden zur Unzeige ihrer For 
derungen auf Donneräfag ben 20. Augufi I. 36, 

ormittags, unter dem NRebisnahtheile ver 
Richtberüdfihtigung bey der Zpeilungs, Br, 
flätigung, anber vorgelaten. 

Arnſteln am 17. July 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Keller, Landr. 


(5) 1. Glaͤublger⸗Vorladung. 

Gegen Michael Roth, Wuerer von @b 
Pa. IB ber Concurs redköfräftig em 
annt. 

Wegen Geringfügigkeit der Maffe wird 
einziger Edictstag zur Anmeldung der Forde⸗ 
rungen, deren Nabmweifung und zur fYlüßlis 
hen Verhandlung auf Mittwodh den 19. Aus 
quft I. I. früh 7 Uhr anberaumt , wozu bie 
Gläubiger unter dem Nacıtpeile vorgelaben 
merben, baß ben Ausbleibenten die Strafe 
des Ausfhluffes trifft. 


Zugleich werben alle jene, melde etwas 

son dem Dermögen des Gemeinſchuldners in 
Händen haben, aufgeforbert, foldes. unter 
Morbebalt. ihrer. Rechte. bey Vermeidung ded 
— Erſahes dem Gerichte zu über 
geben. — 
— Dis Vermögen beflebt in 444 fl. 23 Er. 
rbein. und bie Hppothekenſchulden betragen 
578 fl. 58 Er. rbein. 

Euerdorf tem 21. July 1829. 

Königliches Landgericht. 
a — d. 
bi, Ldg.⸗Act. 
Koh, Rechlapr. 
— — — — — ⸗ 
(5) 41. Bekanntmacung. 
Um 11. d. Dis. baden auf tem Wege 
zwiſchen Euertgif und Aura 2 usbdekannte 
Munnsperfonen und eine gleichfalls under 


kannte Weibsperſon vor einem Wenddarmen. 


die Flacht ergriffen unb wurbe von ber einen 
Mannsperfon ein Sud mit 29 ‘Piund Kaffe 
argemorien. In Gemaͤtzceit des S. 106 bes 
Zollgefepes wird ber unbekanute Eigenthumer 
bes veriaffenen Kaffe’s aufgefordert, ſich din: 
‚nen 6 Wonaten zu melden und ju rechtfertl- 
gen, mwitrigenfalls bie Einziehung bed dei 
laffenen Gutes erfannt wirt, 
Euertoif ben 14. July 1829. 
Königlides Landgericht. 
B. K. d. 8 


ZHl, Lig Het. 


Koch, Rechtspratt. 





71. Befanntmahung. 

Nıhtem nad rehidfräftigem Erkennt, 
niffe gegen ten Andress Halbig zu Klofer 
thulba ter formelle Coucurs erfannt, wird 
wegen — der Maſſe einziger 
Edictstag au 

2 Dinstag ten 25. k. M. Auguf 
früh 9 Uhr 
angefept, wo alle deifen Gläubiger bey Ber, 
meibung des (päteren Yusichlufles dahier zu 
erſcheinen, ıhre Forterungen zu liquibiren 
unb zu bemeifen haben. 

Zuglei) wird Jedermann, ber etwas jur 
erwähnten Dafle Gehöriges in Händen bat, 
aufgeforbert, ſolches vorbebaltiid feiner ‚Ans 
fprüde bis gem Ediettztage dabler ju über; 

"geben, ober. bie Strafe bed Erfuped zu ge 


wärtigen, 


‚nen, beflebend in Aeckern, 


Das. zur Eoncursmaffe wer Bermds 
ö tiefen, Wein, 
bergen, 2 Pferdeny 1 Wagen und 1 Pflug, 
wird am 
Montag ben 10. k. M. Auguf 
Nachmlttags 2 Uhr 
in loco Kloflerthulba unter vorher bekannt 
gemacht werdenden- Bebingniffen und nach 
$. 64 ber Prioritätd: Drdnung öffentlid an 
ven Meiſtbieienden verfleigert. Zabldare Strei⸗ 
her werben birju eingeladen. 
Hammelburg ben 15. July 1829. 
ad a Landgericht. 


eier. 
Hoglader. 


(2) 1. Diebſtahls Anzeige. 

Dor einiger Zeit wurden ans dem Haufe 
des Andreas Menth von Sul;felb mittelff 
Einbruches folgende Grgenflände entwendet: 

30 Ellen flähened Tu, baffelbe iſt bald 
gebleiht, bat am Anfange einen roihen 
Streif und Bändel von Garn, 

32 Elen bänfenes Tuch, noch wenig ge 
bleicht, bafjelbe bat einen bald rothen 
Taodel und Bändel von Garn. 

Wan bringt biefen Diebflahl an alle 
Juſtiz- und Polijepbebörden mit dem Erſu— 
ben zur Kenntniß, zur Entdedung bed Tha. 
ter6 und Wuffindung be6 Entwendeten geeig 
net mitzuwirken. 

Kißlugen ben 8. July 1829. 
Königliches Landgericht. 
ben, Act. v.n 

Leifiner, Rehtspe, 


Betanntmadung. 
Dem Michael Gruß zu Wiefenfelb wur⸗ 
den am 25. v. Mis. mittelſt Einkeigend und 
Erbrechens 12 Gulden, beflebendb in einem 
halben Kronenthaler, einigen Afäteld Kr 
nenthalern, 24 und 6 Kreuzerſtücken, ent⸗ 
an macht Diefen Diebfapt bet 
an ma efen Diebflahl befannt 
die etwaigen Erfahrungen baruber alsbald * 
ber mitzurbeilen. 
Karlſtadt am 11. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Der vandr. beurl. 
Halbing, Ldgr.⸗Actaar. — 
san. 
(*#) 
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(5) 5. Gläubiger: Borladung, 

Die Welchior Zobglifhen Eheleute zu 
Suljfeld haben auf Zufffimenberufung Ihrer 
Slaubiger angetragen , um mit ihnen einen 
Stündungd: und Nachlaß-Vertrag abzufhlte- 
— —— nunmehr zu dieſem Zwecke Tag: 
abet au 

Montag ben 3. Auguſt d. F. früh 8 Uhr 
anberaumt, wozu bie Gläubiger unter bem 
MPräjudiz geladen werben „ daß die Nichterſdei— 
menden als in ten Befd luß der Mehrheit der 
—— elnwilligend gehalten werden 

ollen. 

a den Benkae id 

nig ed Landgericht, 
B. K. d. V. 

⸗ Then, Actuar. 

(5) 1. —Diebſtahl. 

In ber Naht vom 17. auf ben 48. 1. M. 
wurden bem Schreinermeifter Michel Schnet: 
ber von Mermerichhaufen und feiner Schwe⸗ 
fler, ber MWittwe Gabamer von da, zmwep 
Stückchen Tub, das eine 3, das andere 45 
Ellen in ber Länge und jedes 4 1/2 Elen in 
der Breite haltend, bann eine feriige Wel: 
berſchürze von lähfenem Zube, endlich ein 
willichener Sad mittelt Erbrehung einer 
ehmmwanb entwendet. 

Die beyden Stückchen Tuch waren von 
obem Garne, noch nicht vollfommien ge: 
leicht, und hatte das größere Stüd eine jur 

Einfledung eines Stodes Bebufs ber Auflpan- 
nung auf der Bleiche durch Ueberſchlagung 
und Umndͤhung der Enben gebildete Deffnung. 

Die Weiberſchurze iſt von flächfenem 
Zude, kennbar an ber Zufammenfegung bed 
pbern Theils aus 2 Stüden; an dem Gade 
Ponnte Damnificat fein Kennjeihen angeben, 

Man bringt ben Vorfall zur Kenntnif 
ber DPolizey: und Eriminal:Behörten mit 
ber Aufforderung, zur Entbedung bes Thaͤ— 
ter6 und Wiedererlangung ter geflohlenen 
Sachen geeignet beygumwirfen. 

Drünnerfabt den 21. July 1829. 

Königliches Landgericht. 

B. l. Abw. d. B. 
Sambaber, Landger.Act. 
Strauß,'j. pr. j. 


(2) 4. Strichs-Bekanntmachung. 
In der Gantfache des Georg Adam 
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Ehröber von Marktfleinah wirb dad Mohn. 
haus mit Nebengebäuten, Ziegelhütte und 
Gemeinderecht 

Donnerstag ben 13. Auguft | 

Nahımtttagd 2 Uhr s 

auf dem Gemeinbebaufe zu Marklſtelnach 

dem Striche aufgelegt und der Zufchlag vor⸗ 
behaltlich des Einſtandsrechtes ertheilt. 
Schweinfurt den 24. Julp 1829. 
Königliches Landgericht. 

Kleiner 

* @robe, 


(2) 4. Ebtetal,-BPabung 
Andreas Grßner von Föffelfler; bat fi 
bem Bantverfahren unterworfen; es werben 
—* nachfteyende Edictstage anberaumt , 
imli 





nam : 
iter Ebictdfag zur Anmelbung und Nach— 
meifung ber Forderungen und Vorrechte 
auf Mittwoch ben 12. Augufl und 
2ter und Ster Edictötag zur Vernehmlaſſung 
und zu ten Schkußdandlungen auf Wit 
woch den 9. Eeptember. 

Hiezu werben bie Gläubiger mit bem 
Bemerken vorgeladen, baß das Nichterſcheinen 
am erfien Gbictötage ten Ausſchlußg von ber 
Maſſe, und das Nichterfiheinen am zweyten 
und briften Edictsiage den Ausſchuß mit ber 
treffenden Hantlung zur Folge habe. 

Schweinfurt den 21. Fuly 1829. 


Königlihes Landgericht. 





Kleiner, 
®robe, 
(a)i. Holz: Derfleigerung > 
Fr ber Borfimartep Kollenberg. 


Am 12. Auauf I. F. früb 10 Uhr wer 
ben im Borfibaufe zu Kollenderg aus ber 
Forſtwartey Kollenberg: 

29 Eichen: und 10 Buden- Bau: Nutz⸗ und 

Werkholz Abſchnitte, 

49 Klafter Buchen: und Eichenſcheit und 

Klotzholz, und 

1937 bundert gemifhte fleine Welten öffent 
lid fan den Meifibietenden verfleigert. 

Aſchaſſenburg am 25. Jaly 1829, 

Königlihes Forſtamt Biſchbrunn. 
Sündermabler. 
Rattinger, Aet. 
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(3) Belanntmadung. 

Die vorjäprisen Welnvorrätbe von dem 
berrfhaftlihen Eigenbau bes Abtsberges zu 
Hörflein von 3 

circa 250 Eimern, 
und von ten 
Hörflein von 

circa 40 Eimern, 
werben am , 

Mittwoch ten 5. Auguft I. Irs. 
Nahmittand 2 Uhr 

Am biefamtlihen Gefhäfts- Locale dahler ſo⸗ 
wohl accisbar, old aud verfudömeife acchs⸗ 
frey, salva ratifieatione, jur Verſte igerung 
gebracht. 
Ufhaffenburg ben 21. July 1821. 
Königl. Rentamt Mfhaffenburg. 


Sn fegaler Abmefenbeit beö k. Rentbeamten. 
Hofmochl. 


ſelt ſtgeſammelten Zehnten zu 





(5) 3. Bekanntmachung. 

Bey ber unterjeihneten Verwaltung fies 
pen 600 fl. rbn. zur Auelelhung auf gericht: 
iche Aypotdek bereit. Zufitragende hlezu ba: 
ben bie erforderl'den Taxurkunden und fon 
flize Attefte in bem biefjettigen Geſchaͤfts im⸗ 
mer im k. Hoffpitale abjugeben, 

Würzburg den 21. July 1829. 
Königl. Waifendaus: Verwaltung. 

Bauen \ 








Nichtamtliche Artikel 





DBermtetbungem 
— 


4) (2) a der Häfnergaffe hinter dem 
Sohnenhof im 2. Diſte. eo, 250 ifl ein 
Quartier von 2 heißbaren und I unheißbaren 
Zimmer, Küche nebil übrigen Erfordecniffen, 
auf Allerheiligen zu vermiethen, 


2) (2) Bey Stadtwundarzt Debler im 
9. Difir. Neo, 269 nächſt der GStoditiege-ift 
eine Wohnung, eine Ötirge bod, mit 6 heiß: 
baren Zimmern, und ı unhrigbaren Zimmer 
mit Rüdye und fonfligen Bequemlichkeiten vers 
ſehen, auf Allerheiligen zu vermiethen. 


di * Di N . i » 
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4) (3) Bür eine rubige Haushaltung fl 
flündlid oder aud auf nädftes Ziel eine 
Wohnurg von 4 Zimmern, Bodenfammer, 
Kühe, Speifefammer und allen fonfligen ers 
forderligen Bequemlicpkeiten, auf einer der 
ſchönſten Straß-n, mo auch ein großer Bars 
ten beym Haufe befirdl.dh ift — zu bermie 
then — und Näheres im Intell.Comtoit zu 
erfragen. ’ 

5) (3) Im 1. Difle, Neo. 102 iſt durch 
Berfegung eines MilitäroBeamten, eine fhöne 
gefunde Wohnung von 4 heigbaren und ı 
unhrisbaren Zimmer, Kühe, Speifelfammer 
und Abteitt, dann viner Kammer für ſchwarze 
Wölche und eine Magdlammer, einem Keler, 
Woſchkeſſel und Holzlager, fogleidy oder, bis 
Allerheiligen gu vermiethen, 


6) (3) Zwey geräumige und helle Duat: 


"tiere, das eine von 4. das andere von 5 


Zimmern nebft übrigen Eıfordernifjen ,' find 
on ;meg Familien auf Alerheil'gen ju vet 
miethen, Wo? ifl zw erfcagen im 4. Difie, 
To. zo nächſt der Gt. Petersliche. 


7) (3) Im 4. Difte. Neo. 255, in der 
Gandergaffr, ift ein luartier von 6 Zimmern, 
wovon 3 hrigbar, Kühe, Hol,lager, etwas 
Keller, Boden, Megane, Brunnen, Waſch⸗ 
keſſel, für eine folide Haushaltung fogleid zu 
bejiehen oder auf Lichtmeß je vermiethen. 


8) (2) Im 3. Diſte. Neo, 211 in dere 
Auguflinergaffe bey der Frou Regierungss 
Directorin Haus ift ein Duartier auf Aller⸗ 
heiligen zu vermiethen; es beſteht in 6 gros 
fen ineinandergehenden beigbaren tapezitten 
Zimmern, 2 unprigbaren Zimmern, großer 
hellen Küche, Holzlager, Abtritt, einem Theil 
im Keller, gemeinſchaftlichem Waſchhauſe, 
auch fann man, menn es erforderlich iſt, 
Gtallung für 4 Stüd Pferde dazu befommen, 
Das Nähere iſt zu erfragen bey oh. Gew 
org Schadert in der Schuſtergaſſe. 

9) (2) Im 4 Dfie. Neo, 197 naͤchſt 
dem Reuererz Klojter ift ein bequemes. und 
freundlihes Quartier fogleig oder auf Aller: 
heiligen zu vermiethen, 

10) (3) Im 1. Difte, Neo, 358 nähfl 
der Pfoffenmüple in der Altgaſſe ift ein Quar⸗ 
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Her von 4 Zimmern nebft Kühe, Magdlam: 
aer, Holglager und Keller ⸗Abtheilung, entwe; 
Ber yufammen oder geiremnt, fogleich oder 
- auf Ulerheilgen gegen billigen Zins zu ber: 
miethen. 

11) (6) m a, Difle. Nero. 287 in. ein 
Heines Logis auf Allerheiligen gu vermiethen, 


er 








Beoölferungs6 >: Anzeige 
vom Monate Juny ıda2g. 


Beborne: 
69. 

Zum Bürgerrecht —— 
Adam Lannig von Roßbrunn, Kärner. 
Balentin Hammer von Biebelried, Delonom. 
org von bier, Seilermeiſter. 


etraute, 

Sabriel 44 Bes, Wollenhaͤndler, mit 
Dorothea Manger, Tuchmacherstochter dahier. 

Georg Adam Lannig, Kärner, mit Kunigunda 
Endtes, Kärnerstochter dahier. 

Johann Stirnweis, Feuerwerker, mit Barbara 
Winter, Corpotalstochter dahier. 

Jacob Pfeifer, jut.«fpitäl. Revierförſter ga Ober⸗ 
ſinn, mit Eliſebeiha Barbara Weidenbuſch, 
Controleurstochtet von Königshoſen im Grab: 
feibe. 

Carl Friedrih Heufinger, Profeffor ga Mars 
burg, mit Üriederita Therefia Zwehl von 
Wall ndar. 

Gran; Ludwia Seuffert, Magiftrats. Offigiant, 
mit Grenfräulein Johanna Emiliana den Müns 
fier, v. Kleineibſtadt. 

Eari Anton Pfirfhing, KHandelsmann, mit 
M. Therefia Mauter, Büttnerswittwe dahier. 

Rilian Wiehl, Bädermeilter, mit Kunigunda 
Weider, Shnetdersmwittwe. 

Martin Weiler, Schuhmschermeiflier, mit M. 
Barbara. Bürfhlen, Mauererstochter von 
Erlabrunn. 

Jacob Huber, Pharmacent von Baſel, mit 
Augufta Carolina Ludooika Molitor, Damens 
ſtifis Rentammmannstochter dahier. 


Mahtrag vom Monate May ıdag. 
Sohann Franz Conrad Mufzer, fin, DOberanfs 
ſchlags Beamter, mit Freyfräulein Therefia 
von Widder, kön. Staatsrarhe» und Grnttais 
Commifärstohter van Münden 
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+-Geftorb en e 
Andreas Stephan, Fuhrmannsſohn, as J. alt. 
Magdalena Wagenhäuſer, Metzgerstochter, 55 J. 
alt. 


Sebaſtian Reichert, Mauererfohn, 4 Tage alt, 
Magdalena Michel, Kutſcherswittwe, 5a J. alt. 
Caſpar Goldſtein, Zimmergefell, 56 9, alt, 

Dee Beast. Defonomentocter, ı 9.8 


M. 

Mesa Albert, Feldgerichts⸗Aſſeſſorswit:we, 
38 3. 

Franjziſca Agnes Bictoria Klinger, Magiftratss 
rathstochter, 2 alt. 

— Michael Wieß, Handelsmann, 78 J. 


Philipp — Tuchbleichersſohn, 6 M. alt. 
rd Carl Bonfiz, Wurſtfabrikantenſe hn, 1 J. 
M. 2 W. alt, 
Anna Sadina Marx, Siegelbeamtenwittwe, 7; 
I. 2 M. 3 W. alt. 
Catl ——ãA Lang, Handlungsdiener, 79 J. 
11 M. 11 T T. alt. 
* Joſeph Seifert, k. Appell.«„Ger.Advocat, 
23. 3 M. alt, 


— Ziegler, Hofpoſtillonsfrau, 53 3, 
alt 


Anna Düring, Negiftratorstochter, 87 9. alt. 
Margareıha Roth, Mauererstochter, 65 J. alt. 
Therefia Breſtler, Muſikuswittwe, 849. alt, 
er Lang, Häckerstochter, ı I.5M, 5 
. alt, 
Margaretha Pohl, Wirthswittwe, 76 9. alt. 
Barbara Warmuth, Mufituswittwe, 79 9. alt. 
RE Jacob, Kurfhersfohn, 29 3.7 M. 
alt 
Urſula Schwinn, Högnersfrau, 45 I. alt. 
Maria Römer, Schneiderstochter, 5 5. alt. 
Joſeph Friedrich, Rechnungsführersſohn, a g, 
5M. alt. 
une: Roſa, Hutmachersfrau, 41.5. 5 
| 


Io. li Kuörger, Scneidermeifter, 58 9. 
Sartre Kempf, Paſtetenbäckerswittwe, 78 J. 
sat, Jofepha Heer, Briefträgerstochter, ı T. 
— Herold, Weißgerbersſohn, 9 M. alt, 
Barbara Frank, Schneidersfrau, 65 J. alt. 


Joſeph Schwab, Pflafterersfohn, ı J. a Malt, 
Auperin Keitel, Zimmergefelensochter, 9 M. 
6 
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Barbara Seubert, Kärnerstochter, 2 J. 6 M. 
et. 
Yohann Faber, Mauerersfohn, 11 M. alt. 
Ein notbgetauftes chelihes Knäbchen. 
Ira Brunner, Kirchner, 76 9. 10 M. 14 
alt 


Ein todtgebornes ehelihes Mädchen. 

Lorenz Watzenbach, Franziſcaner Klofters Bruder, 
69 J. 2 M. alt. 

Sodann Baumann, Kutfhersfohn, 5 3. 6 M. 
alt. 


Oito von Brück, k. Oberpoftdirectorsfohn, 13 
J. 11 M. ET. alt. 

Amalia Abelshäuſer, Zollwartsfrau, 55 I. 
W. alt. 

Philipp Balduin Göpping, Major, 66 3. alt. 

Zohann Chriſtoph Gerſter, Drebermeifter, 30 J. 
alt. 


Michael Fay, Büttnersfogn, 2 J. a M. alt. 
Dorothea Sehling, Büttnerdwittwe, 86 J. alt. 
Anton Schelf, Bürgerfpitalfpeifer, 87 J. at. 
Samuel Aaron Fränkel, Banquier, 59 3. 6 M, 


it. 
Pb Xaver Fleifhmann, Actuarsfohn, 5 3J. 
6 M. alt. 


Gottfried Cucumus, Profefforsfohn, a J. 6 
M. alt. 
Freyfrau Sophia von Gebſattel, Oberhofmars 
ſchallswittwe, 77 3. alt. 
Franz Webler, Giiher, 47 9. alt, 
Maria Mainhardt, Seilerstochter, 10 M. alt. 
Sodann Heyduck, Kutfher, 60 9. alt, 
Darbara Seufert, Dienfimagd, 26 9. alt, 
Katharina Schneider von Hundelshaufen, 15%. 


alt. 
M. Rüdhammer, Webergefel,, 18 J. alt. 
Sabina FZifher, Bauerstochter, 28 5. alt. 
Lorenz Schweiger, Mauerergefell. 
Margaretha Miller, Taglöhnerstochter, 26 J. alt. 
Philipp Kiefel, Schäfersfohn, 14 I. alt. 
Margaretha Endres, Dienfimagd, ıB 3. alt. 
Caſpar Mahler, Schneidergefel, 68 J. alt. 
Paul Kirchner, Taglöhner, 34 3. alt, 
Joſeph Wächtersbach, Gensftrm, 24 3. alt. 
Georg Hei, Palais-Gardift, 58 9. alt, 


Fortſetzung. 
Bad-⸗Brückenau. 
Verjeichnig ber vom 2. July bie 412. Julp 

i .  angefommenen Kurgdfte, 
ro. 155) Ar, Hofrath Mieg von Auge, 








* 
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burg. 156) Hr. Kreiſrath Gleßler von Schlüch⸗ 
tern. 157) Ar. Kreis, — 
von Hilders. 163) Hr. repberr von ber 
Zar, . Kammerberr. 159—160) Hr. Paß, 
Kaufmann, mit Hrn. Sobn aus Kaſſel. 161) 
Hr. Profiffor Rauch aus Berlin, 169) Frau 
Kentamtmännin Segenbauer aus Hammelburg. 
4165—164) Hr. Beinhauer mit Hrn. Sobn, 
Rentiers aus Kaffel. 165) Demoifelle Min 
genberger aus Nodenbaufen. 166) Frau Land» 
rätbin Map von Eiſenach. 167) Hr. Kaufr 
mann Conflan aus Gchmeinfurt. 168) Hr. 
bio. Slück von Brödenau. 169) Watame 
Lampert von Markifleft. 170) Frau Regie 
rungsräthin Grisbamer von Bayreuth. 171) 
Hr. Kaufmann Gartler don Schweinfurt. 
172) Hr.dto. Bohl junior von Eifenad. 173 
Hr. bio. NRogel von Kaſſel. 174) Hr. v. Ho 
naaß, kal. bap. General-Major zu Augsburg 
4175—176) Hr. Detefind, k. WUppelation® 
— mit Frau Gemablin, 177) Hr. 
chauberg, stud. juris, und 178) Fraͤulein 
Schauberg, Rentmielllers Tochter, 179) Fran 
Probitin v. Stein mit 180) Fräulein v. Stein 
aus Waltzendach. 181) rau Reglerungs⸗ 
räthin Zacherl unb 182) Fräulein Bogner aus 
Würjburg. 183) Hr. General : Commiffatr 
und Regierungs: Präfitent Frepherr v. Zurhein 
Exc. von Würzburg. 184) Hr. Heumann, 
gebrimer Archlvrath aus Darmflabt. 185, Hr. 
Hofrath Brin und 186) Hr. Regierungss 
Movocat Edart von Meiningen. 187) Hr. 
Kanmmerberr v. Zhüngen aus Rosbach. 188) 
Hr. Hanbeldmann Goidſchmidt von Zeitlofs. 
4189) Hr. Graf v. Schondorn, Reichsrath, 
von Galbach. 190) Hr. Baumarap, f. Ober 
pofirevifor von Münden. Mab. Gebmann 
von Würzburg. 191) Hr. Georg v. Bitte 
farsd mit Famllle aus Kaſſel. 192) Frau 
9. Thüngen mit Fräulein örig von Zeitloft. 
) Hr. B. v. Ditfartb, Eaiferlih rufe 
{her Eavallerte- Dfftzier. 4194) Hr. Baurn⸗ 
beimer, Hork:Drfinateur aus Speyer. 195) 
Frau Mebicinalräthin d’Dutrepont mit 196) 
497) 2 Fräulein Töchtern. 198) Frau von 
Steuben und. 199) Madame Aſoerus von 
Eifenad. 200) Hr. Zöller, med. Doctor, und 
201) Hr. Folß don Frankenthal. 202) Frau 
Werland aus Würzburg. 203) Frepfrau o. 
Mitter von Münden. 204) Hr. Sibnen, 
Etelmann aus England. 206) 206) 207) Frey⸗ 
frau 9. Rehling mit Hrn. Sohn und Frau 
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fein Toter aus Würzburg. 208) Hr. Haupts 
mann Saalmüller von Amapenvurg. 209) 
Hr. Graf Münſler, k. Kammer und Regie: 
rungsrath von Bapreutb. 210) Hr. Sauer und 
211) Hr. Ecivio von Schweinfurt. 212) Frau 
Majorin Meg von Würzburg. 213) Fanny 
und Sopbie Kleemann von Sıtrweinfurt, 214) 


215) Hr. Pfarrer Vote nebil Frau Gemablim 


son Knotgers. 216) 217) 218) Hr. Kabn 
und Mad. Seligmann und Sohn, Banqulers 
aus Bonn. 





Bortfegung 
Bad Verzelchniffes der. Batgätıe zu Kiffingen 
in ber. Speriode vom 16. bis 21. July 1849. 
422) 423) Zwey Fräulein von Ehrhart 
auß Dieiningen. 424) 425) Hr. Zandeom: 
mwigeir Schwabe mit Frau Gemablin aus 
Tiefenort im Eifenad’fhen. 426) Frau Ars 
sillerie. Hauptmännin v. Pöloth aus 2Burjburg. 
427) Frau von Richard aus Minden. 426) 
429) 430) Hr. Qauptmann Eprbart mit rau 
Gemabin und Hrn. Sohn aus Brigendurg 
in Medlenburg. 431) 432) Hr. Jörg, E. b. 
Landaerichts Aciuar mit Zrau Gemahlin aus 
Hafturt. 453) Hr. Johann Werner, Spis 
tal: Verwalter von Mellerihfladr. 434) Hr. 
von Zer:Nieden, Dorifilteutenant vum f. b. 
6ten Yinien » Infanterie: Regiment ju Yanbau. 
435) Hr. Präficent Silberſchlag nebii Be 
dienung aus Srankfurt of. 436) Madame 
Breitenbach, Kaufmännin aus Lohr. 437) 
Hr. General» Wojor und Brigadier Baron 
von Hoffnaaf aus Augsburg. 438) 439) 440) 
Der #. pr. gebeime Öbermebicinalraih und 
General:Stabs. Arzt der Armee Hr. Dr. Ruſt 
aus Berlin, mir rau Grmahlin und Hrn. 
Sohn. 441) 9. Pfarrer Kıteger von Dum: 
dad. 442) Hr. Patrimonialridter Geuffert 
aus Schwebörim. 443) Hr Hofcontitor Fichte 
bauer von Eodurg. 444) Hr. Kaufmann Riſt- 
ler von Erturg 445, Hr. Wppellationdges 
richtdratd Vogt aus Würjburg. 446) 447) 
Frau Dr. Kummer mit Fräulein Schweſter 
von Suhl. 418) Hr. U. Kübdacher, Kauf- 
mann aus Paffau. 449) Demoiſelle Marpa- 
retba Wagner aus Wuürsburg. 450) rau 
Generalin Frryfrau von Zand, geb. Freyin 
von Reinab, aus Würzburg. 451) Fraulein 
Babette Fuchs von Wurzbatg. 452) Hr. Ig— 
naz Wäaächter, Kunitim.ler ous Würzburg. 
455) Demorfelle Klara Ziegler aus Wurjburg. 
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454) Frau Gräfin von Fugger ans Aſchaffen⸗ 
burg. 455) Der k. b. Hr. Üopellatlonsger 
rihts » Director ‚von Schmitt aus Würzburg. 
456) Hr. Thoma, furflt: Deitingen- Spielberg. 
Domstinenrarh von Dettingen. 457) Hr. Brug, 
Sberlieutenant a la suite, von Detfingen. 458) 
Hr. Keller, Eantitat: ver Tbeolozie, von Oel⸗ 
tingen. 459) 460) Hr. Rechnungs-Reviſor 
Geis mit Frau Gemablin von Wertheim. 461) 
Kr. Kees, k. d. Rentamimann von Aſchaf⸗ 
fendurg. 462) 463) Hr. Jofeph Kern, Kauf 
Mann, mit Yrau Gemahlin aus Würzburg. 
464) Hr. Verwalter Rix aud Würzbure. 465) 
Sräulein Weigand von Lohr. 466) Hr. Ks 
plan Niezler von Ftankenwinheim. 467) Ge. 
Ereellen; Hr. Deutic : Ditens: Commanbeur 
Freyherr von Nortel zu Rubenau aus Würzs 
burg. 46%) Hr. Üpprllationsgerichterath Roll 
von Würzburg. 469) 470) Frau Maglſtrals⸗ 
räthin Zirgler mit Fraulein Waplrr aus WBürp 
burg. 471) Hr. Forſtmeiſter Ehmitt von 
Aſchaffenburg. 472) Hr. Wentbeamier Ger⸗ 
lab aus Klingenberg. 473) Hr. Rechnungs⸗ 
Eommiffatr Goldmaher von Würzburg. 474) 
Hr. Yandribter Yımb von Werneck. 475) 
Frau Eontroleurin Zebringer von Würzburg. 
476) 477) Hr. 3. 3. Adler, berjoal. Meie 
nın;en’iher Hofjabnarzt, mit Frau Semablin 
aus Meiningen. 475) Jungfer Katharine 
Weber von Würzburg. 479) 486) Hr. Zands 
richter Stöbr miı Sräuleia Tochter aus Diarfts 
fleft. 481) 482) Hr. Dr. Bollerrce mit Frau 
Gemahlin aus Munden. 483) Madame Eh: 
mann ,.Bierbrauerin, aud Schweinfurt. 484) 
Fräulein Heinrich, Hauptmannstochter auß 
Würzburg. A485) 486) Herr E. Lenpolb, 
pothefer, mit rau Semablin aus Wür;burg. 
487) Brepfräulein von Gebfattel, Hofdame 
an bem großterjogl. toskantiden Hof, aug 
Floxenz. 488) Srepfräulein von Gebfatich, 
Sıiftsvame aus Würzburg. 489) Kr. Ober 
confiliortalratd, Oberpofprebiger und Generals 
Euperintenbent Dr, Örngler aus Coburg, 490) 
Fredftau von Stengel von Kigingen, 491) 
Madame Ganter, geb. Büchner, von Ki 
Bingen. 

Kiffingen'ben 22. July 1829. 
Königlides Landgeridt, als Babs 
Fnfpection. 

Buvert, Lanbr. 


Haller. 





— 
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für ben 


Unter; Mainkreis 


des Rönig: reichs Bayern 





— — — —— — — — — — 
Würzburg. Samstag den 25. July 1849. 
——__ nn 


Verfligungen der koniglichen hoͤchſten Kreisſtellen. 


Arus. praes. 18840. Nrus. exp. 17389. 
— 
Die fir Aerzte am den k. Medicinals Comiteen zu Bamberg und Münden im laufenden Jahre 1829 abyw 
haltende Eoncurd» Prüfung berr.) s 
Am Namen Seiner Majeität des Königs, 

Rah allerhöchſter Entfließung vom 13. detz wird am 43. October d. Is. eine Ärjt- 
lihe Eoncurs» Prüfung in der gewöbnlichen Weſſe bey ten k. Mebicinal: Eomiteen zu Dat 
berg und München Statt haben. Die biezu abfpirirenden Aerzte baben ſich deßfalls recht⸗ 
eilig an eines der beyden genannten Comiteen zu wenden, und den Vorfihriften der aller« 
oͤchſten Verordnung vom 8. December 1808 (Megierungsblatt 1808, Süd 72, $. 2, 
lit, a, I, m und n) genau nachzukommen. 

Würzburg ben 19. July 1829. 
Königlide NRegterung bed Unter: Mainfreifes, 
Kammer bes Innern. 
In Abmefenbeit bes k. Präfiventen. 
v. Günther, Director. 


Fröhlich. 





Nrus. praes. 18989. Nrus, exp. 1746. 
(Prüfung der Hebammen im biefiger Lehranſtalt betr.) 
gm Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Bey ber im Monate Map Statt gebabten öffentliden Prüfung ber Hebammen an 
biefiger Zehranflalt erbielt den erſten Preis Carolina Schewald aus Rheinwerden, Kantons 
Landſtubl, im Rheinkreife, 3 
J — Preis Sophla Menko aus Heidingsfeld, Landgerichts Würzburg links 

alns. 

Wegen gleicher Befaͤbigung mehrerer Schülerinnen fiel der dritte Preid durch das 
2oo8 ber Elifabetha Klein von Riederhochſtadt im Rheinkreiſe zu. 


Jahrgang 1329. 84 
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Mürbig bes britten Preifed wurden befunden: 
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Marla Anna Panbauer aus WVolkach, 


Kunigunda Werner aus Delkad), Elifaberha Hofmann aus Heidingsfelb, Sibilla Schroh aus 
Ebenfoben im Rbeinfreife, Marta Katharina Rehm aus Edenfoben im Rbeinkreife, Sara 
Sänger and Billigheim im Rheinkreife, Katharina Eliſabetha Bardiet aus Füßgähnheim im 


Rheinkreife. 
Würjburg ben 17. July 1829. 


Königlide Regierung bes Unter-Mainkreifes, 


Kammer bes 


Innern. 


In Abweſenheit des k. Renterungs:Präfibenten, 
v. Günther, Director. 





Sntelligenzmwefen 
Amctliche Artikel, 


(6) 1. Ebictal:2abung. 


Georg Kaſpar Schmitt, Sopn bes Lorenz 
Sämitt von bier tft ſchon uber 25 Fahre 
lang ald Bädergefell abmefend, obne von feis 
nem Yufenthaltsorte eine Nachricht gegeben 
gu haben. 

Auf Antrag ded Sohnes feiner Schwer 
fler Philipp Schmitt von Nürnberg wird ders 
felbe, oder feine etwaigen Yeibed, oder Teſta⸗ 
ments · Erben biemit aufgefordert, binnen drey 
Monaten von heute an don ihrem gegenwaͤr⸗ 
tigen Qufenthaltsorte Nachricht zu geben, 
widrigenfald das ihm aus ber Derlaffenfchaft 
der Margareiha Neuland’ Wittwe dahler zur 
gefallene Legat zu 125 fl. dem ihm fubflituirs 
ten Philipp Schmitt ven Nürnberg, und zwar 
* Cautioneleiſtung ausgehaͤndigt werden 
wird, 

Würzburg den 13. July 1829. 
Königl. Kreis» und Gtabtgeriät. 

Hörl, Director. 








Wilhelm. 





(3): Bekanntmachung. 

In ber Derlaffenfhaftsfadhe bed vormas 
Ligen Herrn Hofgerichtsrathes Debninger bar 
bier werben biejenigen, welde irgend eine 
Zorberung gegen die Maffe geltend machen 
wollen, biemit aufgefordert , thre Anſprüche 

Donnerstag ben 30. July früh 9 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile bierorfd anzumels 
ben und nachzuweiſen, daß fie außerdem bey 


Gröhlid. 
Yuseinanderfegung der Maffe nicht berüdfid)» 
tigt werben follen, 

» Würzburg am 17. July 1829. 
Königl. Kreid- und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 

Wilhelm. 


(2) 2. Befanntmadung. 
Die nachfignalifirte taubſtumme Mann, 
—* wurde dahier wegen Bettelns aufge 
tiffen. 
— Da bis jetzt die Helmath derſelben hier 
orts unbekannt geblieben iſt, fo werden ſaͤmmt⸗ 
liche Polijeybehörben erſucht, ihre etwaigen 
Notizen hierüber anher baldigſt mitzutheilen. 
Würzburg den 17. Julp 1829, 
Der Stabt- Magiftrat. 
Liter Bürgermeifler Benkert. 
offmann. 





Signalement: 
Muthmaßliches Alter, 40 Jahre, 
Statur, mittel, 

Haare, braun, 

Augen, blau, 

Geſicht, voll, 

Nafe, groß, mit melten Löchern, 

MDiund, groß, und etwas aufgemorfen, 

Zäbne, mangelhaft, 

Geſichtsfarbe, gefund. 

Befonbere Kennzeiden: 

Hat einen Satthals, und athmet hart, 
aud hat er vide Knorren, und etwas aus⸗ 
mwärts ſtehende Beine. 

Seine Kleitung beflebt in einem dunkel⸗ 
blau tuchenen Oberrode mit kleinen weißen 
MetallEnöpfen, einer gelb lebernen kurzen 
Hofe, meißen Strümpfen, rinbsfebernen 
Schuhen, mit lebernen Neſteln gefiridt , und 
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einem ſchwarzen runben Filzhute, um welchen 
eine Kurbel mit Quaͤſtchen gemunden if. 





8)5. Betanntmadung, 
Bur Verfleigerung bed noch vorrtähigen 

Mofes bey bem unterjeihneten Rentamte 

wirb ber 27. blefed Monats früd 10 Uhr bie: 

mit beilimmt, wozu bie Liebhaber einladet 
Würzburg ben 3. Julius 1829. 

das EERlIIN EI ABIIMER FAME 
ap. 





(2) 2. Bekanntmachung. 
Auf Freytag am 31. ds. Mis. wird 
früh 9 Uhr ın ber dieſigen Jagdzeugſtallung 
am Zellerthot ein Hengttfoblen von brauner 
Fatbe, weldyed von ber Mutter genommen fhon 
allein frißt, gegen gleich baare Bezahlung öf: 
fentlich verdrihen, wozu Kaufsluflige einlabet 
Würzburg ben 20. July 1829. 
die Defonomie s Commiffion bes 
kal. 2ten Wrtillerie : Regiments, 
Ulmer, Obertilieut, 
Krauß, f. Qtrur. 





(2) Bekanntmachung. 

Nachdem ter unterm 9. dieſes Monctd 
abgefchloffene Accorb über bad benötbigte Heu, 
Streu: und Lagerſtroh, bie Genehmigung bed 
Fönigl. dien Armee;Divifiond:Eommanto nicht 
erhielt, fo wirb am 5. Auguſt d. 38. eine 
abermalige Verſtelgerung fur obigen Bedarf 
anberaumt und foldie® unter Hinweifung auf 
die im Intelligenzblatte des Lnter-Mainkreis 
63 Mro. 69, 70 und 71, dann ber neuen 

ürzburger Zeitung Nro. 89, 94 und 100 
bekannt gemachten Bebingniffen, biemis zur 
Öffentlichen Kenntniß gebracht 

Wür;burg den 26. Julp 1829. 

ven 
ber 8, Militärs Local: Derpflegss 
&ommiffton. 
Großbach, Plapmajor. 
Bıegl, Rotögrtemfr. 


(2. Kohlen: Ankauf. 
Mittwoch den 29. d. Mid. früh 9 Uhr 

werben von tieffeitiger Verwaltung 
400 Butten Holzkoblen (harte Schlagkoblen) 
an bie Wenigfinehmenben, vorbehaltlich höh⸗ 
swer Genehmigung , in Lieferung gegeben; wo⸗ 
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zu Lieferungdluflige mit bem Bemerken ein« 
geladen werben , daß nit binlänglidy befannte 
Serfonen ihre Lieferungsfähigfeit durch ges 
richtliche Zeugniffe nadjumeifen baben. 
Marienberg ben 22. July 1829. 
Königi. Zeugbaus: Verwaltung. 
Berüff, Urt: Hauptm. und 
DOberjeugwart. 





(6) 1. Bekanntmachung. 

u —— un 6 er 4 
r werden in bem herrſchaftlichen Keller 
Veltshöchheim * BR 

zwey Weinfäffer, jebed ju 180 Eimer, 
jwen Beerröbren ju 10 Butten, 
jwep Bilhfäffer, 
eine Butbkufe, 
Öffentlich verfieigert und an bie Meiflbietenden 
& rn. abgegeben. 
MWürjburg am 24. Julius 1829. 
Königlibes Nentamt r.d, M 
Kirchgeßner. 





(5) 4. Befanntmadung. 

Die in den dherrſchaftlichen Kellern ga 
Tbüngersheim und Veitshöhheim noch befled« 
enden Mostvörräthe werben Mittwoch ben 6. 
Auguſt, wie folgt, verfleigert, ale: 

früb 10 Uhr ju Tbüngersbeim 340 Eimer, 
Nachmit. 3 Uhr zu Veils höchhbelm 250 Eimer, 
und ben Meilibietenten s. r. jugefchlagen. 

Würzburg am 24. Julius 1829. 

Königlides Rentamtr.d. M. 

Kirchgeßner. 





(3) 1. Befanntmadhung. 
In Gemäpbeit böhflen Decrets Pöntgl. 
Regierung tes Unter: Mainfreifes, Kammer ber 
Binanzen , vom 2. Hpril1829, No. ‚7228 follen 
die hier nadjbenannten drarialifden Grund 
flüde, welche mit Enbe des laufenden Jahre 
leibfällig werden, einer fehsjährigen Verpach⸗ 
tung außgefept, dadey aber zugleich ber Wer 
fud, einer Veraͤußerung berfelben gemacht 
er Dornapme biefed Gef 
ur Dornahme ed Geſchaͤftes if Ta 

fahrt auf Mittwoch ben 12. Da ua 
früb 9 Uhr auf dem Mathhaufe zu Stabtpros 
selten anberaumt. 

Diejenigen, melde gefonnen find, doa 
biefen WER WE welche y8 
= 2 4 
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kaufen ober zu dachten, haben ſich ah ber ber 
ſtimmten Tagfahrt in Stabtprozelten einzus 
faben fi über ibre Zahlungsfabigkeit, wenn 

efe nicht notorifch tl, zu fegitimiren, und 
werben allda bie Verkaufs- tefp. ale 
dingniffe vernehmen ; biefe Fönnen fie ſedoch 
in ber Zwifchenzelt au bey bem kgl. Rent- 
amte bahter, eben fo wie die ber Verſſeige⸗ 
kr — Grund liegenden geometriſchen Plaͤne 
einſehen. 

Klingenberg den 16. July 1829. 
Köinglides Rentamt. 
Gerling. 
Berzeichniß 
ber auf Eigenthum oder in Pacht zu begeben; 
ben ärarialijhen Gruntflüde : 

I. Aecker. 
a) Dorfprojelter Markung: 
Dos Trenk Acker, 2 Zagm. 109 Ruth. 50 


ub. 

b) Stabtprozelter Marfung: 
2) ber Drepfpigen-Uder, 147 Rıb 66 Schub, 
5) ber Scheiben: Uder, 4 Tagw. 150 Ruth. 

30 1/4 Schub. 
U. Gärten, 

3* Stadtprozelter Markung : 
4) ber Krautgarten in ber Au, 40 Rıb 4Sch., 
— —— mit Noßbaͤumen, 12 Rih. 


s 1 » 

6) tab Sheuergartchen, 10 Rih. 1/2 Sch, 

7) ber innere Amtsgarten, 130 Rth. 14 Sch., 

8) die Hälfte bes Burg-Rains an ber Statt: 
feite, 1 Tagw. 50 Rıb. 24 3/4 S4., 

9) die andere Hälfte vefjelden, 4 Tagw. 50 
Mid. 24 3/4 Ech. 

40) bie verfßiedenen Graspläge Innerhalb und 
außerhalb bes Schloſſeß nedfl einem Acker 
an ber Siteigfeite, 350 Rtb. 19 1/4 Sch, 

44) das Wergaärtchen, 27 Rtb. 59 1/4 Sch., 

12) ber * Amtsgarten, 1 Tagw. 10 Rth. 


54 40 
I, Wieſen. 
a) Stadtprozelter Markung;: 
45) von der Amtmaͤnns-Wleſe, In ſechs Looſe 
zertheilt, 2 Tagw. 258 Rih. 60 Sch. 
44) bie Brünnleins-Wiefe, in zebn Looſe 
deribeilt, 5 Tagw. 51 Rtb. 75 Sch. 
+ b) Dorforozelter Drarfung: 
45) don der Mainwiefe, in dred Looſe ders 
„teilt, 1 Zagm. 265 Nıd. 14 Sh, 
16) die Queliwiefe, 260 Nih. 14 1/2 Sch, 
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47) tie Schafwleſe, in dreh Looſe bertheilt, 
1 Tagw. 170 Rh. 31 14 Sch., 
48) die Wiefe auf dem Lufthof, 5 Tagw. 
145 Rh: 68 Sch. 
ce) Fechenbdacher Markung: 

49) die Bachprinz-Wieſe, in neun Looſe ges 
theilt, 9 Tagm. 375 Rth. 7 1/2 Si. , 
%0) vr er Bachprinz, 2 Tagmw. 100 Rid, 

9 1/2 .r 
21) bie Brüdenmiefe, 502 Rth. 661/2 Sch., 
Ra) er — leere Weider, 4 Zagmw. 302 


Sd., 
23) der obere Weiber, 4 Tagw. 140 Rth. 


29 2 [7 } 

24) ber mittlere Weiher, 4 Tagw. 250 Rth. 
35 3/4 Sch., 

25) die Kerjen:Wiefe, 202 Rih. 61 Sid. 

IL Wiefen, 

d) Breitenbrunner Markung : 

26) bie Schleifwieſe, in eilf Looſe vertheilt, 
5 Tagw. 113 Rib. 50 Sch. 

Hiebey bemerft man, bie unter No. 5, 

6, 8, 9, 10, 14 und 18 vorfommenten Grund» 

flüde nur verpadtet und feiner Derfleigerung 

auf Eigentum außgefegt werden, und daß mit 

ben in Zoofen vertheilten Grunbflüden aud 

eine Berfieigerung im Ganzen verſucht wird. 


(3)1. Bekanntmachung. 

Die vorjäprigen Welnvorrätbe don bem 
herrſchaftlichen Eigenbau bes Ablsberges zw 
SHörflein von 

eirca 250 Eimern, 
und von ben jelbjigefammelten Zehnten gu 
Hoͤrſtein von 

eirca 40 Eimern, 
werben am 

Mittwodh den 5. Augufl I. Irs. 
- Nachmittags 2 Uhr 

im bleßamtlichen Geſchäfts-Locale babier fo, 
wohl acciöbar, ald auch verſuchswelſe ac ciss 
ft#9, salva ratificatione, zur Derfleigerung 
gebracht. 

Uſchaffenburg ben 21. July 1821. 
Königl. Rentamt Afhaffenburg. 
In legaler Abweſenbeit des k. Rentbeamten. 
e Hofmochl. 








Botto Anzeige. 
Die 872te Ziehung in Regensburg iſt Dins 
tag ben 21. July 4829 unler den gewöhnlichen 
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itäten 608 ſich gegangen, wobey nad» 
bende Nummern zum WVorſchein kamen; 
65. 39, 79. 85. 3. 

Die 873te Ziehung wird den 20. Augufl, 
and inzwiſchen bie Zi1fe Nürnderger Ziebung 
ben 30. July, und ben 41. Augufi bie 12521e 
DMündiner Ziehung vor fi gehen. 


—— — D  < ——— — — ñ— 


Nichtameliche Artikel. 
Geilbtietangen. 





Belanatmadhung, 

4) (3) Montag den 27. July diefen 
Johrs Tachmittage 3 Uhr merden zwey 
große Spiegel, gwey Ganopı’s, jedes mit 
4 Seffeln, zwey Spieltiſche und fonflige 

&reinerwaaren In dem freybertſ. von Würp 
burgifhen Haufe dem Baperifhen Hofe gro 
genüber 3, Diſtt. Rro, 44 im zweyten Ötode 

um öffentligen Striche aufgelegt, und dem 
Greifibietenden gegen baare Zahlung abs 
grgeben, 

’ Raufsliebhaber hirzw werden zöflichſt 
eingeladen. 

WBürgburg den 18. July 1009. 

2) (1) Den 27. Julius und Die daraufs 
folgenäen Tage jedesmal Nachmittogs wird 
wit dem Mobilar Berficiy des verlebten Hrn, 
Kaufmannes Maas in Nro. 157. 3. Diſteict 
bis zu deſſen Beendigung fortgefabren, wos 
bey. bemerkt-wird, daß am eben dieſen Tagen 
sineganz'guß,conditionirse-eiferne Beldlifte zum 
Öffentlihen Striche gebracht werden wird; 
twoyu die etwaigen Liebhaber Höflihft einge, 
laden werden. 


Belanntmadhung. 

5) (3) Die untergeihneten Erben der 
»erflochenen Barbara Warmuthin haben fid 
entfhloffen, ihre eigenthümliches Wohnpaus 
im @. Difteict, Kogengaffe Neo. 349 durdy 
Öffentliche Berfteigerung gu verkaufen, und 
wird Montag der 27., Donnerstog der 30: 
39, dann Montag der 3. Auguft I. %. zur 

bhaltung der dreymaligen Derfteigerung, 
und zwar jedesmal Nachmittags um 2 Uhr 
beſtimmt, mit dem Bemerfen, daß, wenn 
beym Iten Sttich ein anmehmbares Gebot 
‚gelegt wird, Der Zoſchlag ſogleich erfolgt, 
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Die Sttichebedingniffe, fo wie die auf dem 
Haufe haftenden Laflen werden vor der Vec⸗ 
fieigerung bekannt gemadt, und Tann der 
dritte Theil des Kaufsfdyilings zu 4 Prorent 
gegen Vorbehalt des Eigenthumsrechts firhen 
bleiben, das Haus übrigens ſtündlich einge⸗ 
fehen werden. 
Befhreibung des Saufen. 

Daffelbe iſt von Gteinen erbaut, bat 
einen kleinen Keller mit beplaufig zu 3—4 
Guder in Eifen gebundenen Käffern, dana 
unten im Borplaße 2 gefonderte und ver⸗ 
fdließbare Holjloger nebft einem verfchließe 


baren Waſchhauſe mit Woſchkeſſel. 


Am ıten Ötode ein heitzbares und a 
unheigbare Zimmer, ı Küche und Abtritt. 
Im aten Gtode 2 heitzbate, 2 unheige 
bare Zimmer nebft Küche. 

Der Boden ift in 2 Theile abgetheilt. 
Zu Diefen Streichen laden ergebenft ein 
Die — ee 

tben. 


4) (3) In einem großen Dite unwen 
Würzburg, durdy welches die Chauſſee zieht, 
ik eine Hofrieth mit einem TBohnhaufr, reiner 
Scheune von 7ı Schuh Länge, Gtallung zu 
16 Stück Rindpieh, und go Stück Shwris 
nen, dann einem mafjio von Öfeinen neu 
erbauten aftödigen Braubaufe ju 45 Schuh 
Länge mit allen Ecfordernijien, und dem 
reinften fpringenden Waffer . wovon ſchon 
1 Johr das befle Bier gebrauet wurde), 
nebfl 2 Haus: und einem 70 Schuh langen, 
20 Schuh breiten, 11 Schuh hoben an dee 
Ehauffee gelegenen Selfentılier aus freyer 
Hand zu vertaufen, Bon wem? fagt das 
Intell ⸗Comptoir. 


BGefundhbeitsfohlen. 

5) (2) Mit Zeugniffe der betühmteſten 
Herren Medijinal» Räathe verfehen, wodurd 
diefelben Dem Unterzeichneten wegen Eıfins 
dung feiner ®efundheitsfohlen gegen Rheu— 
motismen, ®idht und Podagra in den vor 
züglihften Blättern faft allen Haupt» wid 
Refidenz: Städten Europa’s, volle Gerehfig 
keit genießen laffen, woourch auch olle Zıveis 
fl von deren Wirkſamkeit gehoben werden, 
bringe derfelbe zur Anzeige, doß Diefe Ge 
fundpeitsfoplen, (welde zum Beweife ihrer 
mwohren Echtheit, jedes Paar mit einer Be 
brauchs-Anweifung umgehen, ‚als auch ımit 
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dem Petſchaft und eigener Hand:Llaterfchrift 
des Erfinders verfehen), einzig echt bey Herrn 
J. Nep. Schöneder nächſt dem Bier, Röhren: 
eunnen in Würzburg das Paar zu z fl. 
36 ke. zu haben find, 
Briefe und Gelder bittet man franco 


einjufenden, 
er K. Willer. 
Bekanntmachung. 


6) (4) Ein Haus in hiesiger Stadt, 
welches eine sehr freundliche und gesunde 
Lage hat und dessen nähere Beschreibung 
hier nachstehend folgt, ist von dem unter« 
fertigten Bureau zu verkaufen. 

Beschreibung des Hauses, 

Dasselbe ist von Steinen im Jahre 1811 
ganz neu erbaut und hat im jten Stocke 
2 heitzbare Zimmer, ı Küche mit Wasch- 
kessel und Abtritt und wasserfreyen Keller; 
im sten Stocke 2 heitzbare und ein un- 
heitzbares Zimmer, 4 Küche, ı Abtritt, 
In der Metzane 2 heitzbare Zimmer, 2 
Kammern und einen Vorplatz mit Herd 
und oben einen boden, Am Hause befin- 
det sich ein kleiner Hausgarten, ein Hof 
mit Düngergrube und ein Thor zur Einfahrt 
in den Hof. 

Im Hofe befindet sich ferner ein von 
Steinen erbauter Nebenbau mit Heuboden, 
der leicht zum Stalle umgeschallen werden 
kann, Das Haus ist handlohnfrey und die 
übrigen Abgaben sind sehr gering. Auch 
kann die Hälfte des Kaufschillings mit 4 
prCt. verzinslich stehen !bleiben. 

Würzburg den 35 July 1829 

Das Commissions - Bureau, 
G.J. Michel, 

7) (1) Bey Schreinermeifter Albert 4. 
Difte. Neo. 256 in der Rothen » Löwengaffe 
find mehrere neue, gang moderne Commode 
und runde Tifhe von Nußbaumpol,, dann 
eihene Betitaden billigft gu verkaufen 

8) (1) Eine neue Weinpumpe iſt um 
billigen Preis zu verlaufen. Weiteres ift 
zu erfcagen im atell -Eomptoir, 

9) (31 @ine gang neue Troſchke iſt billig 
gu verlaufen; wo? ift im ntell.» Comptoic 
ju eıfcagen. 

10) (3) Bey Webermeiflerswittwe Reefin 
Im Habnenhof über 2 Stiegen ift ein Webr 
Rupl zu verkaufen, . 
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41) (1) Es ift ein KorterPiano, noch nem, 
mit 6 Detaven und 3 Beränderungen, um «is 
nen billigen Preis zu verfaufen, Das Nähere 
im Jatel»Eomptoic. 





Dermlietbungen. 


1) (2) Jm 2. Difte, Neo, 264, Kathas 
tinengaſſe, ift ein Logis, beſtehend in 2 ineins 
andergehenden Zimmern, und Kühe, dann 
ı oder 2 Bodenfammern und SHoljlager, 
ftündlich oder auf Allerpeiligen zu vermiethen, 


2 (2) Yo der Häfnergaffe hinter dem 
Hahnenhof im =. Difie. Neo. 250 iſt ein 
Duartiec von 2 heigbaren und 1 unheißbaren 
Zimmer, Küche nebjt übeigen Erfocdecnijfen, 
auf Allerheiligen gu vermiethen.- 


3) (2) Bey Stadtwundarzt Debler im 
3. Diſtr. Neo. 269 nächſt der Stockſtiege ifl 
eine Wohnang, eine Ötirge body, mıt 6 heit; 
baren Zimmern, und ı unheipbaren Zimmer 
mit Küche und fonftigen Bequemlichkeiten wen 
ſehen, auf Allerheiligen zu vermietpen, . 


4) (3) Im ©, Difte, Nero. 2gı in der 





- Bantgafje find — Zimmer nebft Küche und 


Bodenfammer an eine ruhige Hausbaltung 
auf Allerheiligen zu vermiethen, 


5) (1) Im 1. Difle, Neo. 15 in der 
Karthaufe ift ein Quartier mit 2 heitzbaren 
Zimmern, Kühe und Küdenfammer nebfl 
Holjlager, flündlidy oder auf Jacobi für eine 
flile Haushaltung oder füc einen ledigen 
Hettn mit oder ohne Möbeln zu veriehnem 


6) (3) Für eine ruhige Haushaltung If 
flündlig oder auch auf nädıftes Ziel eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Bodenfammer, 
Küde, Speifefammer und allen fonfligen ers 
forderligen Bequemlichleiten, auf einer der 
fhönften Straßen, wo aud ein großer Gaı» 
ten beym Haufe befindlich it — gu vermie 
then — und Näperes im Jatell⸗Comtoit zu 
eıfragen, 


7) (3) Jm i. Difte, Ro. 102 ifl dur 
Berfigung eines MilitäceBeamten, eine ſchöne 
gefunde Wohnung von 4 beigbaren und t 
unheigbaren Zimmer, Kuche, Öpeifelammer 
und Abtritt, dann einer Kammer für ſchwatze 
Wälheund einer Magdlammer, einem Keller, 


13577 


Waſchkeſſel und Holzlager, ſogleich oder bis 
Allerheiligen zu vermieten, 


8) (3) Zwey geräumige und helle Quar⸗ 
fiere, das eine von 4, das andere von 5 
Zimmern nebft übrigen Erforderniffen, find 
on zwey Samilien auf Allerheiligen zu ver 
miethen, Wo? iſt zw erfragen im 4 Difle. 
To. ao nächſt der Gt. Peterslirde, 


9) (3) Im 4. Difle. Neo. 254, in der 
Gandergaffe, ift ein Quartier von 6 Zimmern, 
wovon 5 beißbar, Kühe, Holjlager, eiwas 
Reller, Boden, Megane, Brunnen, Waſch⸗ 
keſſel, für eine folide Haushaltung fogleidy zu 
beziehen oder auf Lichtmeß zu vermiethen, 


10) (2) Im 3. Dir. Neo, arı in der 
Auguflinergaffe bey der Grau Regierungss; 
Diceckorin Haus iſt ein Dwartier auf Aller 
heiligen gu vermietben; es beſteht in 6 gro⸗ 
Gen ineinandergebenden brigbaren fapezicten 
Zimmern, 2 unpeigbaren Zimmern, großer 
heilen Küche, Holjlager, Abtritt, einem Theil 
im Keller, gemeinfhaftlibem Waſchhauſe, 
auch fann man, mena es erforderlich if, 
Stallung für 4 Stüd Pferde dazu bekommen. 
Das Nähere ıfl zu erfragen bey oh. Ge: 
org Schackert in der Schuflergaffe, 


41) (a) Im 4. Dfte. Neo, 197 nächſt 
dem Reuerer : Klofies ift ein bequemes und 
freundlies Duortier ſogleich oder auf Alers 
heiligen zu vermiethen, 

12) (1) Im 2. Difle. Neo, 917 in der 
Markigaffe ift ein Logis, beſtehend im} heiß» 
baren, 2 unhrigbaren Zimmern, einer Rüde, 
werfshließbarem Abtritt, ı Boden und ı do 
Benfammer, nebft gemeinfhaftlichem Waſch⸗ 
hauſe und Brunnen, ſogleich oder auf Aleı» 
beiligen zu vermiethen. 

43) (1) Im = Difte, Neo, 567 In der 
Blafiusgaffe find ein Zimmer und Küche nebſt 
noch ı Zimmer mit Möbeln flündlig ju ver 
miethen. 

14) (1) In der Wohlfahttsgaſſe 3. Diſtt. 
Stro. 188 ifl ein heitzbares mößlirtes Zim: 
mer zu vermiethen, 

45) (3) Im i. Diflr, Nro, 358 nädft 
Ber Pfaffenmühle in der Altgaffe ift ein Duars 
tier von 4 Zimmern nebft Kühe, Magdlam; 
mer, Holzlager und Krllet-Abtpeilung, entwe, 
der zufammen oder geftennt, fogleih oder 


\ 
a 
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auf Alerheiligen gegen billigen Zins iu dem 
miethen. 


16) (a) Im 5. Diſtr. Nro. 174 iſt ela 
Doactier, beftehend aus einem heißbaren 
Zimmer, Köche, Kammer und fonfligen Bes 
quemlichkeiten, flündlicy zu vermiethen. 

17) (3) Ya der Haugerpfoffengaffe Neo, 
182 ift ein Quartier auf Alerbeiligen gu were 
mietben, Das Nähere bey Häfner Grunde 
in der Semmelsgaffe. Die Einfigt fann füge 
li gefcheben. 

18) (6) Im a, Difte. Nro. 287 iſt ein 
Meines Logis auf Allerheiligen zu vermiethen, 

419) (3) Auf der Domgaffe 3 Difte. Nro. 
150 ift ein Quartier an sine ruhige Haushals 
tung fogleih oder auf Allerheiligen zu ver⸗ 
miethen. 

20) (3) Im =. Diflr. Neo. 310 iſt ein 
Duartier mit 2 heitzbaren Zimmern, Rüde 
und Bodenfammer auf Allerheiligen zu ver» 
miethen, 

21) (3) Im 2. Diſte. Nro, 259 im Ras 
tbarinenbof find 2 beißbare und ı unbeißs 
bares Zimmer, Küde, Mogdlammer, Play 


"zum Holjlegen, an eine folide Haushaltung 


flündlicp oder auf nädyfies Ziel gu vermiethen. 


22) (3) Auf Ber Neubaugaſſe 4. Diſtr. 
Nes., 106 iſt der erſte Stock, beſtehend in 3 
heitzbaten Zimmern, einem Cabinete, Küche 
fammt Epreifefammer, Magdlammer und 
verfhließbarem Holzlager, auf Allerheiligen 
zw vermietben, Das Nähere ift in der Neftis 
[hen Glas Handlung ju eıfahren. 


———, — — — — — 


BVermiſchte Anzeigen. 





4) (3) Wer immer an die Vetlaſſenſch aft 
des Herrn P, Amand Breunig, Eonventualen 
des Tloſtets Berladhsheim, eine Gorderung 
zu maden bat, wird hiermit aufgeforsert, 
folhe von heute an ind Wochen bey dem 


 Zeflamentariate um fo gewiffer anzumelden, 


als fonft bey Berabfolaung des Nadlaffes 
an den Erben keine Rüdfiht darauf genom⸗ 
— 4. July 18 
n 24. July 18029. 
a Das Teflaunntariek 
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Anzeige 
2) (2) Sonntag den 26. Yuly und die 
Darauffolgenden Tage wird dahier das jährs 
liche Kichmeipfeft abgehalten; wozu Ders 
guügenfuchende ergebenfl einladet 
Eibelftadt den 22. July ı829. 
Bornberger, Roßwitth. 


5) (2) Ein Zamilien, Bater dahiet 
wönfcht, für die Bildungfeiner Kunden, einem 
gebildeten foliden jungen Mann als Haus 
lehrer anzunchmen. 

Unterricht im der katholiſchen Religion, 
Deuffcher und lateinifher Sorachlehre, Schön, 
ſchteiben, Rechnen, Beographie und Zeichnen, 
fo wie auch Mujit in einem gründlicden Uns 
terriht, werden als erſte Bedingniffe ges 

evt 


rdert. 

” Koft und Logis frey, nebft einem belah⸗ 

enden Honorar, mit achtungsvoller Behand: 

Aung, bat ſich derjenige, der fih gum Anttitt 

Diefes Planes für fähig hält, zu derſprechen. 
Schtiftliche Anträge hierauf unter Adreffe 

R. M. wird das atelligenj» Comptoir zur 

weiteren Beförderung gütigft übernehmen. 


Belanntmadung. 

4) (e) Ein Geribent, welcher feit meh⸗ 
seeen jahren bey einem Landgerichte functios 
altt, deutlich und flüchtig ſchreibt, im Hypo: 
thefenmwefen ſowohl, als in andern landge: 
richtlichen Arbeiten bewandert ift, und fi 
‚Aber feine Braudhbarkeit, Treue, Fleiß und 
gutes Betragen legitimicen kann, wünſcht, 
aus Berhältniffen veranlaßt, feinen dermali: 
gen Plaß zu verlaffen und wieder bey einem 
Land» Herrfchaftse: oder gutsherrliden Ges 
richte Unterfommen zu finden, 

Auskunft gibt das Jntell. Comptoir. 


5) (2) a einen biefigen bedeutenden 
Hanshalf wird eine Köchin von geſetztem 
"Alter und ſittlichem Betragen, die durdp mehr» 
Führige ‚Erfahrung Kenntniffe in häuslicher 
Wirthſchaft beſitzt, auf künftiges Ziel Mis 
chaelis in Dierft ‚u nehmen gefucht. 

Das Nähere ift im 3. Diſte. Neo, 166 
gu etfahten. 


6) (r) Ein jurger Menſch, der eine 
fhöne Haad zum Mufilfchreiben hat, auch 
selbft ımufikalifhp if, wünfdet in diefem Fache 
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Befhäfigung im Abfihreib 
See a Yntkukmarten 


7) (1) Ein Shupmadhermeifter wünfcht 
einen braven Jungen gegen billiges Lehtgeld 
anzunehmen. Näheres im Intell⸗Comptoic. 


8) (1) Zu einem foliden Grfhäft, wo 
auch der Handel dabey gefrieben werden 
taan, wird ein mohlerzogenes unge unter 
annshbmboren Bedingnijfeg in die Lehre zum 
nehoen geſuchl. Wo? jagt Das ‚jateligeng 
Eomptoir, 

9) (2) Es wich ein braver, ordentlicher, 
in feinem Gache geſchickter Kutſcher, der fhon 
längere Zeit bey Herefchaften früher in Dien> 
fen geflanden war, gefucht, und müßte der» 
felbe fogisih den Dienft anfreten können, — 
Nähere Bedingniffe und Auskunft ertheilt auf 
deßfallſige Anfrage Herz Adlermirth Gtöhe 
ie Würzburg. 


40) (3) Auf ein Bedeutendes Guf, 
wo 4o Stuck Kühe gehalten werden, wird 
ein Schweizer gefucht, der fi ſowohl über 


= fittlihes Betragen als auch erforderlidye 


autiongleiftung Tegitimiren kann. 
Näperes iſt im Jatelligenz⸗Comptoit gu 
sıfcagen, > 


11) (1) Lohmtutfher Hühnerkopf Fährt 
Montag den 27. July mit einer leeren Choiſe 
über Aſchaſfenbutg, Fraakfutt nach Wiesba⸗ 
den und wünfcht ſich Paſſagiers mitzubeloms 
‚mer; er ift wohnhaft in Der Augufliinerficaße 
im Zintenhof Rıo. 228. 

42) (1) Es ſucht jemand ein Logis, wel» 
ches zur Wirthſchaft geeignet if. Das Nähere 
im JatellComptoit. 


45) (1) Mittwoch den 8. Yuly ift im der 
Gemmelsgaffe ein Schächtelchen mit Geld 
gefunden worden; wer fih darüber auemels 
fen kann, frage im 3, Difte. HausNeo, 65 
nad). 

44) (1) Es iſt jemand ein Hühnethund 
zugelaufen; derjenige, der ihn verloren har, 
fann nähere Auskunft erhalten in .Becbceunn 
in dem Wirthehaufe zum Schwan. 





(Hiszu 1 Bogen Beploge.) 
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Beplage zum du Stüd 
des 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter-Mainfreiß des 


Königreih$ Bayern. 





Den 25. July 1929. 





Intelligenzwefen 
Amtliche Aurtikel. 


(5)5. Bekangatmachung. 
Fa ber Verlaſſenſchafteſache bed vorma⸗ 
llgen Herrn Hofgerlchts-Rathes Debuinger 
babier werten verfhiedene, zur Maſſe gebds 
rigen Golt- und Silbermünzen Montag ben 
27. Zuly Nahmittagd 2 Uhr in dem Kocale 
des unterzeichneten Gerichts dem öffentlichen 
Striche ausgeſetzt, und gegen ſoglelch gu lets 
feabe baare Zahlung den Deifidietenben über; 
en. 
— 16. July 1829. 
Rönigl. b. Kreis: und Stadtgerlcht. 
Hörl, © 








irector. 
Wilpelm. 

2) 2. Bekanntmachungt 
In der —E———— Georg 
Schneider von Rottendorf wird Mittwoch den 
5. Auguft 1. J. Nachmittags 2 Uhr auf dem 
Bemeindebaufe zu Rottendorf ſammiliches 
Grundvermögen bed Erblafferd auf 5 Martini: 
telfrifen, Martini 1829 anfangend, und uns 
er ben beym Striche weiter befannt zu mas 
enden Bebdingniffen öffentlich verſtrichen. 

Würzburg ben 7. July 1829. 
Röniglides Landgerlicht r. d. Ms. 

B. V. d. 8 


Caͤmmere ei IoAu-RIL-Afeflor. 


tbmann. 
(574. DlebſtablsAnzeige. 
* Andreas Stahl von Mühlhauſen 
wur 


Zabegono 1829, 


Donnerstag ben 16. db. M. 
Mittags zwiſchen 11 und 12 Uhr ein Stäf 
Leineniuch von ber Bleiche entwendet. 

Solches war von feiner Leinwand, 50— 84 
Ellen lang, 1 4/2 Elle breit, und hatte Feine 
befonberen Kennzeichen. Deffen Nöertd If auf 
80 fl. befhmworen. 

Indem man biefen Diebfiahl bekannt 
macht, ſtellt man an alle Juſtiz- und Poftgepbe, 
börben das Erſuchen, zur Entdeckung bes Ihr 
terö mitzuwirken, und über alled Sachdienſame 
Nachticht anher zu ertheilen. 

Würzburg ben 20. July 41829. 
Königliches Zandgericht r. d. Ms. 


Eimmerer, Ih. Kil.: Affeffor. 
Ströplelm. 


(8) 3. Belanntmadung. 

Auf Antrag eines Hydothek⸗Glaͤublgers 
mird im Epecuttonswege ein Wohnhaus mi 
Mebengebäubden nebfi mehreren mwaljenden 
Gruntgüden an Weinbergen, Wiefen, rt, 
feldern und Holz des Heinrich Pfeuffer zu 
—— im Geſammtwerthe zu 11708. 

€ t, 

bhelttwoch am 5. Auguſt I. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 

in dem GSemeindehauſe zu Heugrumbach ver— 

ſtrichen, und ſobald der Schaͤßungepreis er 

reicht, unbedingt bingeſchlagen. 

Decretum Urnflein den 2. July 1829, 

‚Könglithes Landgericht. 
Keller, Landr. 








(3)5 Bekannantmachunag. 
Die Verlaſſenſchaft ber Wittid Barbara 
Neubert zu Altdeſſingen ſoll gerichtlich au 
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einantergefeßt werben. Es werben bemnad 
fänmtlihe Gläubiger ber gedachten Neubert 
aufgefordert, ibre Forderungen am Donners- 
tag den 6. Huguft I. 36. Vormittags 9 Ubr 
um fo'gemwiffer babier Sg und zu li⸗ 
uidiren, außerdem bie Verlaſſenſchaft ohne 
ückſicht auf fle vertbeilt werben wird. 
YUrnflein am 9. July 1829, 
Köntglides Landgericht. 
‚ Keller, Landr. 
A. Herrlein. 


.@)$. Blaudtger-Ladung. 

Um —— zu können, welches Der 
fabren gegen Johann Beorg Witzel von Ober⸗ 
bad) einzuleiten ſey, werben ſaͤmmtliche Gldus 
biger des Gemeinſchuldners zur Angabe ihrer 
Berdarıpoen auf Freytag den 7. UAuguſt l. 

2. früb 8 Ubr unter dem Rechtsnachtheile 
der Nichtberückſichtigung bieher vorgelaben. 
Bifhofsheim den 6. Julp 1829. 
Königlides Landgericht. 
Ldr. frank, 
Mater, Act. 
Wirth, Rechtspr. 





Be een, 
Das Gaſthaus zur Nofe des Joh. Schnitt 
ben zu Pfarrweifab Nro. 47 mit dazu ger 
börigen übrigen Defonomie; Gebäuden , bals 
ber Scheuer, Gtallung, Hofraum nebfl 
üdrigen zur Wirspfhaft dienenden Einrichtuns 
gen, als Ddrre, Maljkeller, Brunnen, bann 
berläufig 13 Morgen Urtfeldern, 3/4 Mor 
gen Wieſen und einem Selfenfeler , wird 
zum Zwede ber Tilgung eines Kaufſchillings— 
Helles am 19. Auguit d. 3. Mittags 1 UÜhr 
nad Vorſchrift ver Erecutiond: und Hopo⸗ 
tbefen:Drbnung in loco Pfarrweiſach öffent: 
lid) verfirihen und bey enifpredenden Gebor 
ten au bingefchlagen. 

. Die näberen Bedingungen werden in der 
Derfirihötagfaprt befannt gemadıt. 

Ebern am 17. July 1829 
Königliches Landgericht. 
Koch, Lorchtr. 

Schaller, a. 5. j. 


(2) 4. Blaͤubiger-Ladung. 

Joſeph Baumeiſter zu Homburg hat auf 
Bufammenberufung feiner Gläubiger angetras 
gen, um ihnen Zahlungs: Dorfchläge zu maden. 
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Es werben daher ſaͤmmtliche Glaͤubiger 
bed Schuldners Joſeph Baumeiſter jur An: 
zeige idrer Forderungen und Erklärung auf 
die gemacht werdenden Vorſchlaͤge auf Mom 
tag ven 10. Auguft I. I. Vormittagbig Ihr 
unter bem Rechlenachtheile anber vorbefte: 
den, daß ber Ausbleibende ber Mehrheit ber 
Erfſcheinenden bepflimmend angefehen werben 


le. 

" Mit.Heibenfeld am 16. July 1829. 

Königlihed Landgericht Homburg. 
Auberti. 


Mangenberger. 


(2)2. Gläubiger: Borlabung. 

Auf ben Antrag bes Kafpar Berger 
junior von Oberlauringen werben beffen fänmts 
lihe Gläubiger zur Erklärung über ben ihnen 
vorgelegt werdenden Stündungs- und Nach⸗ 
laß⸗Vorſchlag auf Dindtag ben 4. Auguſt 
d. 3. früh 8 Uhr unter dem Rechtsnachtheile 
anber vorgelaben, daß bie Nihterfheinenden 
als in den Beſchluß der Mehrheit einwillt 
gend angefehen werben follen. 

Hofheim am 6. July 1829. 

‚Königlidhes Landgeridt. 
3. ©. Leo Stecher, Lanbr. 


Bay, j. P· 








(3) 2. Belanntmahung Ä 
Im ante bed Veit Leimeiller zu Dbers 
altendudy wirb bad Prioritäts:Erfenntnig ſtatt 
der Derfündung am Freytag den 24. biefes 
60 Zuge an bie Gerimtsthüre angeheftet; 
Klingenberg den 16. July 1829. 
Königlides Landgericht. 
agner, Yandr, 
A. Eſchborn, Rechtopr. 


(5)1. Ebdictal-Ladung. 
In der Verlaſſenſchaft bed Andreas Gloß 
gu Neuenbad) wurbe bie Ausſchatzung erfannt, 


und 
erfter Ebictötag auf Mittwoch ben 12. Aus 
guſt d. Fe, 44 8 Ubr 

befiimmt, wo fämmtlihe Forderungen unter 
Worlegung der Beweismittel und Vorzugs— 
rechte bey Strafe bed Ausſchluſſes babier gels 
tend zu machen find. 

ur Anbringung etwaiger Einreben über 
bie Wichtigkeit und ben Vorzug der Forbes 
rungen, fo wie zum Schlußverfahren if 
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gwepter und britter Edietstag auf Montag 
"pen 14. September I. 33. zur naͤmlichen 


Stunde 
unter dem Rechtsnachtheile ter Ausſchllegung 
wit ber treffenden Handlung anberaumt. 
Klingenberg ten 11. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Wagner, Zantr. 
Bauer, Reätöpr. 


()i. Ed tetal-Zabung. 
“Gegen bie Berlaſſenſchaft der Eafpar 
Lehmanns Wittib zu Stadtprozelten wurde 
tie Ausſchatzung erkannt und wegen Gering⸗ 
fügigkeit der Maſſe einziger Edictstag auf 
be Montag den 17. Auuuſt l. Is. 
früh 8 Ubr beſtimmt, wo faͤmmtliche Forde⸗ 
rungen unter dem Rechlenachthelle des Aus⸗ 
ſchluſſes geltend zu machen find, 
Klingenberg den 9. July 1829. 
a Landgeridt. 


agner, Yanbr. 
Bauer, Röätöpr. 





— — — 
Mühlen-Verkauf. 

Im Wege ber Erecution gegen bie Balen: 
tin Röi’gerifben Eheleute von Premid wird 
beren Wohnhaus mit Mahlmüdle und Hofr 
rietbe auf den Antrag ber Betheiligten nad 
$. 64 bes Hopotbhefengefeges am 

Wontag den 17. Augufl Lauf. Jahrs 

Nachmittags 2 Uhr 
im Wirthshauſe zu Premich zum Drittenmale 
tem öffentlichen Verkaufe ausgefept werben. 

Kıiffingen am 3. July 1829. 

Königlihes Landgericht. 

Boveri, Lanpr. 
Haller, a. 6. 

— — — — 

2)41. Diebflabld:Anzeige, 

@ In ber Naht vom 14. auf ben 15. 
d. Mis wurben aus den Wobnungen bed St: 
mon Berg und Michael Schmitt zu Haldt 
mittelft Einbruches folgende Gegenſtaͤnde ent⸗ 


wenbet: - 
1 Fischen zu 20 Maf mit 20 Maß Zwetſch⸗ 
fen: Branntwein, 
4. dtto., 17 Maß baltend, mit 45 Maß 
rustbranntweln, 
4 Schmaljfherben mit 4 Map Schmalz, 


a Armbänder, 
1 Scqubtarren, bie Bäume an bemfelden 
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find nod new, auch iſt berfelbe frifch be, 
‚Ndlggen und von mittlerer Größe, 
an bringt diefe Diebflänle mit dem 
Erſuchen an alle Zuflij» und Pollzepbehörs 
den zur Kenntniß, zur Entbefung des Thd 
ter® und Auffindung ber entwendeten Gegens 
fiänte geeignet mitzuwirken. 
on den 18. July 1829. 
öniglihes Landgericht. 
B. A. d. V. 
Then, Met. 
Leiſtner, Rechtspr. 


Bekanntmachung. 

Zur Liquidation ber gegen bie Verlaffen, 
ſchafi tes dahler verlebten Landg richts.Seri⸗ 
benten Kaſpar Pfiſter angebrachten und noch 
weiter undekannien Forderungen ſteht Termin 


Freytag den 14. Auguſt I. 38. 
rüb 9 Uhr, 

wobey fämmtlihe Gläubiger entweber in Pers 
fon oder durch hintänzlid Bebollmächtigte zu 
erfcheinen, ihre Forderungen unter Vorlage 
ber Bewelswittel gebörig zu liquibiren und 
ſchlüßlich zu handeln haben, unter bem Rechts⸗ 
nadtbeile, daß ohne Ruckſicht auf ben Aus, 
bleibenden mit Yusantwortung ber Berlaffens 
ſchaft vorgefahren wird. 

Kiffingen am 6. July 1829. 
Königalihe 8 Landgericht. 
Boderl, Landr. 

Reinharb. 


(3) 2. Gläubiger: Borlabung. 

Die Meldior Zobelifhen Ebeleute zu 
Suljfeld haben auf Zufammenberufung Ihrer 
Gläubiger angetragen, um mit ihnen einen 
Sıündungs > und Nadlaf-Vertrag abzufchlies 
8 es ee nunmehr zu biefem Zwede Tage 
fahrt au 

Montag den 3. Auguſt d. I. früh 8 Ubr 
anberaumt, wozu die Gläubiger unter bem 
Präjudiz geladen werben, daß bie Nicterfchels 
nenden al in ben Beſchluß der Mehrheit ber 
ee einwilligend gehalten werben 
olen. 

Kipingen am 6. July 1829. 

Königlides Landgerigt. 
3 K dv; B. 


zb en ‚ Mctuar. 
(##) 








> 
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H2. Ste rte ff. 
Peter Anton Laudenbach von Wieſent⸗ 
delb, weldyer bereitö eine mehrjährige Arbeits: 
bausfirafe in ber EtrafıUinfialt zu Würzburg 
erfand, hat fi bes Verbrechens bes Betrugt, 
—— — Bee in * —* er 
ver g gemacht, und befin jur Zr 
auf Hühtigem Fuße. 
€3 werben nun fämmtlihe Jaſtiz⸗ und 
lizey ⸗ Behörden erfucht, auf biefen bereits 
über beflraften, bem Eigenthume fehr ges 
ahrlichen Burfchen inotgiliren, im Betrefunge⸗ 
alle ibn verhaften, un 
abliefern zu laffen. 
FKipingen am 13. July 1829. 
Königliches Landgeridt. 
B. A. d. B. 


Then — 2bg.:&ct, 
Signalement bes Laudendach. 
Derfelbe mag etwa 27 — 28 Jahre alt 
Bi: it mehr als mittlerer Größe, unter: 
epter jedoch ſchlanker Statur, bat ſchwarze 
upthaare, braune Augen, gefunde Geſichts⸗ 
arbe, rotbe Wangen unb trug bey feinem 
epterm Betfeten im Monat Day d. I. 
als Kleidung 
eine blaue MBinterfappe mit weißlichem 
2 e eingefaßt, ohne Schirm, ein Boller von 
n 
Ta 


wohlverwahrt anher 


elblauem Tuche, auf beyden Seiten mif 
den, unten rund zugefänitten, eine alte 
ii umpte, unb beſchmußte Weſte, mit weißs 


n und bunfeln querlaufenden Streifen, : 


bunkelgrüne tuchene Hofe, unten mit ſchwar⸗ 
me Leder befept, und ſprach nad dem Dias 
ect ber Bauern ber Steigermwaldgegend ; trug 
auch, ald Mepger ſich ausgebend, eine lederne 
itfhe über dem Rüden, und einen biden 
aunen mit Knörzen verfehenen Stock, mis 
ſchwarzem Leber befept. 


()2. Ausſchrelben. 

Am 98. 9. Mid. Nachts 2 Uhr bemerk⸗ 
ten 2 Gendarmen ber Station Willmars zwey 
wnbefannte Perfonen auf ber fogenannten 
hohen Straße, welche vom Wuslande kom⸗ 
mend gegen das bierkitiee Ort Meufläbties 
einpafliren wollten. Us ſolche bie Gendar⸗ 
men gewahr wurden, ergriffen fie die Flucht, 
end warfen * a P an ab, in denen 
Ah 24 Pfd. gemöpnlihe Zafcpenmeffer von 
fanten. 
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Diefer Dorfall wird hlemlt gur allgemeis 
nen Kenntniß gebradt, bamit fi bie unbe 
Fannten Eizentbümer biefer Waaren binnen 
6 Monaten um fo gemiffer dahier melven 
und rechtfertigen. als anfonft in Gemäßpelt 
bes S. 106 der Zollorbnung deren Einziehung 
erfannt wird. 
Mellerihftabt ben 4. Fund 1829. 
Risen Landgericht. 
erner, Landr. 
Benkert, a. 4 A 


(5)2. Bekanntmachung. 

Samstag. ben 9. d. Mts. Nachmittags 
wurbe von ber königl. Gendarmerie auf It⸗ 
melddaufer Markung in einem mit Klee be 
flellten Bder ein Brod Zuder zu 8 Pfund 
gefunden. Der Eigenthuͤmer biefer Waare 
bat fi) binnen 6 Monaten vom Tage diefer 
Bekanntmachung an um fo gemiffer zu mels 
den und zu rewifertigen, ald im Unterlafs 
fungdfalle nad) $. 106 des Zollgeſetzes vorge 
fahren wird. 

. Königöhofen ben 22, Map 1829. 
Königliches Landgericht. 
Landrichter Greb. 

Friedrich, h r 


(2 Befanatmadhung. 

In ber Derlaffenfchaft bes Mayer Mann, 
beimer von Möndberg wurde bie Ausfha 
—8 erfannt, und wegen Geringfügig keitder 

affe einziger Edictstag auf 

Mittmo vn. no. biefes Jahrs 

r 
beflimmt, wo bey Strafe des Autfchluffes die 
nöihiaen Handlungen zu pflegen find. 

Klingenberg den 29. Juny 1829, 

Köninlihesd Landgeriht. 





Wagner, Landr. 
Befanntmahung. 
Montag den 10. Auguſt früh 40 U 
wird dem Friderich Höfling von Rohr feine 


Wiefe auf der Woͤribe nah Vorſchrift der 
Erecutions Verordnung an den Meifibieten 
den öffentlich verſteigert. 
. Rohr am 10, July 1829. 
Königlihed Landgeriqcht. 
- Unfelm, Bandr. 
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(2) 1... Befanrntmahung. 

Huf Anrufen der Wechte swinkler Pfars 
reg: Stiftung/sun Würzburg gegen Paul Weis⸗ 


mantel zu Oberfinn wird MVerfleigerung bes 
Unterpfanbes, befiebend in Haus und Gütern 


Freytag den 21. Auguſt I. 36. 
frä) 9 Uhr in Dbderfinn anberaumt, welches 
zur öffentliben Krnniniß bringt 
Orb am 14. July 1829. 
Königlihes Landgeridt. 
Debes, 
Neit. 





(2) 2. ®läubiger:Ladung. 
Barbara Baripelmes Wiltwe von News 
Haus hat auf Zufammenderufung ihrer Gldur 
biger angetragen , um ibnen Zahlungsoorfaläge 
gu malen. Zu biefem Ente il Tagfahrt auf 
Feplag ben 7. Auguſt d. I6. 

rüb 8 Ühr dahier anderaumt, und baben hier 
ep fämmilihe Gläubiger unter bem Rechts 
nabipeile zu erſcheinen, ba bie Wusbleiben- 
ben bep benr weitern Verfahren nicht berüd: 


ſichtigt werben. 
ladt a /S. ten 10. July 1829. 
— Ar dandgerihl. 


Königlides 
— Meifner 
Leutbecher, j. pm 





()2. Betanntmadung. 

Das Wohnbatis und bie Legenſchaften ber 
Margareiba Hofmanns MWittwe zü DOberfinn 
werben auf Anrufen der Geelenzaus » Pfiege 

ürjburg am 
> Samstag den 8. Augufl I. I. 

9 9 Uhr in Dberfinn der Derfleigerung 
außgefept , welches mit dem !Bemerken bekannt 

macht wird, daß tas Derzeichnig der Real 
täten babier eingefeben werden könne. 

Drb am 27. Yunp 1829. 

— Köntalihes Landgericht. 

aus, 2dg.:Xck. 


. 2 . . 





2 Bekanntmahung. 
Unterm Gefirigen wurte ein taubflums- 
mer Menſch, befien perföniche Befhreibun 
unten bepgefept it, In Stadelſchwarzach auf: 
gegriffen und bieber eingeliefert. 
E on feinem Namen, Helmath und fon 
ſtigen Verhättniffen konnte nichts aus geforſchet 


— 
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werben, ald baß er ſchon In Deberich, unmelt 
Bamberg, bettelnd gefeben worden ſey. 

Deflen Außered Ausfehen und ber Zuſtand 
deſſen Kleidungen laffen vermuthen, daß er 
nicht ganz / vermogens⸗ und unterflüßangslos 
ſed, und ſich von dem Drte feines jüngflen 
Wufentpaltes dor noch nit zu langer Zeit 
entfernt haben er} 

Un alle Gerihtds und Polizepbehörben 
Rlellt man das Erſuchen, zur Entvedung bes 
Namens bed aufgegriffenen Zaubflummen und 
teffen Heimath gefällig mitzuwirken und ven 
dem Erfolge Nachricht mitzutheilen, 

Volkach am 17. Julius 1829. 


Königlihes Landgericht. 
2 Eblen Bern 


z Ditenwellen 


Derfönlide Befhreibung: 
Blter, 26—27 Jahre, ’ 
Größe, 5' 4, 

aare, hellbraune, 

tirne , niebere und bebedit, 
Qiugenbraunen, hellbraune, 
Yugen, graublau und tiefliegenbe, 
Nafe, proportionirt, 
Mund mit Hark aufgeworfener Oberlippe, 
Kinn, ovales, 
Bart, fehr dünn, flaumenartig und welßlich, 
Geſichtbildung, laͤngliche mit etwas hervor» 

Kehenden Backenknochen, 

Börperbau, unterfegt und ohne befonbere Ken 
eichen. 
Kleidungen: 

Derfelbe trägt auf dem Kopfe eine we 
baummollene Kappe, innen geflodt, am Halfe 
ein ſchwarz baummollenes Halstuch mit einer 

&malen weißen Borbür, am Leibe eine ſchwarze 
eite mit grün und weißen Flammen, dbn 
lichen einzelnen Streifen ; an biefer Welle 
iſt eine Reihe weiß metallener Knöpfe, zum Thel⸗ 
le glatt, von verſchledener Bröße, einen Goller 
von kirſchbraunem Tuche mit 2 Reihen ger 
fponnener Knöpfe, eine noch gute fehmar 
efüebte leterne Hofe mit Bänteln , ein Hem 
n grobem bänfenen Tuche und einen H9s 
fenteäger von dem nämlidhen bänfenen Tuche. 
ep ber — — derſelbe barfuß, 
teug aber in einem mweißblau und roth quab⸗ 
rillirten Tüchchen, ein Paar weiß leinene 
Strümpfe und ein Paar alte Schube. 
In feinem Goller hatte derſelbe ein bran: 
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ned irbened Häfelden, allenfalld einen Schop⸗ 
pen haltend. 





Befanntmadhung. 
Auf Antrag eines Hppotbekengläubigers 


werben 
4 Morgen Adler im Eihmwald, in 2 Stü, 
den, N. 78 und 78 1/2, tarlıt auf 


100 fl.» , 
ben Chriſtoph Lelpertſchen Eheleuten hier ges 
börig, am ; 
Donnerstag * 13. Auguſt d. J. 
T 


41 Ubr 
auf bem bieflgen Ratohaus nach F. 64 bed 
ppotbeßengefepes öffentlich verkauft, mas 
aufsltebhabern eröffnet wird. 
Sommerbaufen den 15. July 1829. 
Gräfl. Herrfhaftsgerigt. 
Maper. 


Gläubiger:Borlabung. 

Das unterzeichnete Herrſchaftsgericht bat 
in dem Schuldenweſen bes Chriſtoph Prieſter 
in Kreuzwertheim den Univerfal » Concurs 
rechtskraͤftig erkannt. 

Wegen Geringfügigkeit ber Maſſe wird 


nun zur Anmeldung der Forderungen und 


beren gehörigen Nachweiſung, nebfl dem Vor: 
Ben dann zur Worbringung ber Einre: 
en gegen bie angemeldeten Forberungen und 
enblih zu ben Schlufbantlungen einziger 
Epictitag auf Mittwoch den 19. Auguſt d. J. 
früh 9 Uhr feilgefept, und biezu fämmtlide 
Gläubiger bes Gemeinſchuldners hiemir öffent» 
Lich unter bem Rechtsnachthelie des Ausſchluſ⸗ 
fe$ von ber Eoncurdmaffe bieber vorgeladen, 
Zugleich werben biejenigen, welche irgend 
etwas von bem Wermögen bed Gemeinſchuldners 
in Hänven haben, bey Vermeidung nocdhmaligen 
GErfages aufaeforbert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Recht bahler bey Gericht zu übergeben. 
Kreuzwertheim am 13. July 1829. 
Bürklih Löwenfein. Herrſchafts⸗ 
Gericht. 


Fürther. König, 


Befanntmahung. 
Nachftehende zur Georg Schottifhen Eon; 
surdmaffe aebörige Immobtiien, ale: 
2* — Nro. 174, taxitt auf 
* 
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2) 1/2 Morgen 38 Rutden Weinberg und 
414 Rutben Neugereutb im Stadyelberg 
M. 49, tarlet anf 60 fl., - 

5) 1 3/4 Morgen 11 .Rutben Weinberg 
Im Erbet R. 17, tagirt auf 200 fl, 

4) 18 Ruthen Wieswachs im hoben Werth, 
©. B. Fol. 418, N. 98, taxirt auf fl. 

5) 1/4 Morgen 441 Rutben dergleichen alls 
ba, S 3 Fol. 432, N. 127, tazirı auf 


15 fl., 
werben auf Antrag eines Betbeiligten zum 
2tenmal dem öffentliden. Stribe aufgefegt, 
und wird Tacfabrt am 
Donnerstag den 15 Auguſt b. J. 
üh 9 Ubr 


rub 9 
auf bem biefigen Rathhaus nad $. 64 bes 
Hypothekengeſetzts abgehalten, wodon befige 
und zahlungefäbige Liebhaber und wer fonit 
ein Interefje hiebey bat, in Kenntniß gefept 
werten. 

Sommerbaufen ten 15. July 1829 
Graͤfl. Herrſchafts⸗Gerlcht. 
Mayer, HeRM. 

()1. Bekanntmachung. 

Die dem Staate zuſtaͤndige Jagd auf 
dem dermaligen Rebier Hundelshauſen, in fo 
weit dleſelbe dem norberigen Reviere Aitmannd- 
dorf. einfhlägig war, deren Pacht durch das 
Ableben des kal. Forſtmeiſters von Jacob ers 
ledigf wurde, wird zufolge böchler Berlins 
mung unter Zugrunblegung ber neuejlen nor» 
malmäßigen Bedingnifje der öffentlihen Wies 
berverpachtung ausgefegt und biezu Zagfahrt 


Donnerstag ben 6. Yugufl I. 38, 
Dormittags 10 Uhr 

anberaumt. 

Solches bringt man hlerdurch zur alljes 
meinen Kenntniß. 

Geroljbofen ben 21. Julp 1829. 
Fön. Rentamt, Kön. Forffamt. 

Ehrenfefl.e Koch, Forfmilr. 


(5) 3. Bekanntmachung. 
Freytag den 31. July 1.3: Rachmittags 
2 Upr werden im Zehnthofe zu Gommerad) 
aus Tem dortigen derrſchaftl. Keller nach⸗ 
fiebende Faͤſſer der oͤffentlichen Verſteigerung 
ausgeſeßt, als: 
4 Faß zu 27 Fuder, ohne bie baran brfinds 
lichen eifernen Reife, 
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4 Faß zu 27 Fuber, mitt elfernen Reifen; 
4 Faß zu 23 Fuder 4 Eimer mit 2 eifer: 
nen Reifen, 
4 Faß zu 25 Fuder 5 Eimer mit 14 veito, 
4 en gu 26 Guter, ohne bie eifernen 
Reife 
3% er, jebes zu 2 Fuder 9 Eimer, In 
ol; gebunten ; 
welches biemit zur ‚öffentlichen Kenntniß bringt 
z Voikach den 16. July 1829. 
Königlihes Rentamt. 
Sauer. 
— — — —— = 
(3) 3- Befanntmadung. 
öchſter Weiſung zufolge werben 
ler ten En Auguft (. 38. 
Nachmittaas 2 Uhr 
nachſtehende gut gehaltene Moͤſte, ald: bey 
f d 


du 

* Eimer Salecker 2ter Sorte, und 

500 Eimer Salecker 3ter Sorte, 

im Gefhäftsjtmmer bes unterfertigten Rent 

amtes öffentlih s. r. derfleigert. 
Es werben hiezu Liebhaber eingelaben mit 

dem Bemerken ‚, daß jeder auferamtlide Streis 

der, wenn Dee Meifigebot berüdfihtigt wer⸗ 

den fol, taffelbe mit einer Daraufgabe von 

30 Er. per Eimer zu befefligen babe. 
KHammelburg am 47. July 1829, 

Königliches Rentamt. 
Schlereth. 





(5 3. Betanntmadung 

Für das Etatsjahr 1829/50 Hecht genen, 
wärttg bie Bewerbung für das Stipendium 
aus ber Pfarrer Höpfnerifhen Stiftungspflege 
gu Neuflabt offen. . 

Alle jene, welche auf ben Beiug biefes 
Stidendiums, fo bermalen 100 fl. beträgt, 
für beregtes Jahr Auſprüche zu maden glaur 
den, haben ſich 

Samdtag ms Auguſt I. 38. 
rü 


8 Uhr 

bey dem Stabt:Wagifirate dahler durch legale 

eugniffe über Zalente, Fleiß, Bortgang, 

ittlihkeit und meiter der Etiftung gemäß 

bey Strafe ber Nichtberückſichtigung audzu- 
eiſen. 

* "m baßfle aus ber Höpfnerifchen, Sonbhelr 

mertfchen ober en Verwandt⸗ 


⸗ 4 
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fbaft abflammen, ober doch and New 
ſtadt gebürrig find, und 
b) doß fie fih in einer Schule von der 
zien Öpmnafisf: Claffe an bis zum 
puilofophifhen Eurfe einſchlüßig befin- 
den, endlich 
ce) ſich ſelbſt nicht wohl unterhalten koͤnnen. 
Neuftadt a/S. ben 9. July 1829. 
Der Stabi: Magifirat. 
Ulfamer, Bürgermeifer. 








()2. Befanntmadung. 

Ben der unterzeichneten Verwaltung lies 
gen 600 fl. rbn. zur Ausleihung auf gericht 
lide Hppotbef bereit. Zufitragende hiezu bas 
ben die erforberlihen Zarurfunden und fons 
flige Atteſte in bem bieffeitigen Geſchaͤftszim⸗ 
mer im k. Hofipitale abiugeben, 

Wärjburg ben 21. July 1829. 
Königl. Waifenbaus: Verwaltung. 

Bauer 





2). Betanntmahung. 

Der Dbfi » Ertrag von ben Baͤumen an 
ber Ehauffee vom Zellerthor bis an das weiße 
Kreu;, dann vom neuen Thor bid an ben 
Breinberg wird 
ei Dinstag ben 28. Julh 
Vormittags 11 Uhr im unterzeidhneten Ger 
ſchaͤftelocale oͤffentilch verſtrichen, wozu bie 
Strichsllebhaber einladet 

— ben 22. July 1829, 

die Stadt-Kaͤmmerey. 
Broili. Herbig. 





(2)2. Blierbrauereyg»-Berpadtung. 

Mittwoch ben 19. Auguſt b. J. Vor⸗ 
mittags 9 er im Umtbaufe zu Ullſtadt wirb 
bie frepberrl. Sranfenfleinifhe Bierbrauerep 
bafeldft mit Zugehörungen, nämlid: 

a) bie Bierbrauerep: Gebäude mit Wohnung, 
Stallung, Schiff und Geſchirr, Bier 
brauereps unb Branntweinbrennereg- Ges 
ER und Gaſtwirthſchafts-Gerech⸗ 
tigteit, 

b) ber große Keller mit Kellerhaus (Fels 
fenfeller) und ver Bierfeller unter ver 
Bierbrauerey, 

c) 1/2 Tagw. Wiefe, 

d) 4 Krautbeet, 

‘e) 5° Brete Rübenfelb, 
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Rubrehts Holz, 
27 Weldgang und das Eichelrecht, 

h)i ui Morgen Hopfengarten, 

i) bie benöthigte Quantität Relfſtangen, 
Bffentlih auf mehrere Jahre verpadtet. 
Ullſtadt — ein Drt von 580 Seelen — 
if der gewoͤhnliche Aufenthalt ber freyberrl. 
von Branfenfleinifhhen Gutsderrſchaſt und ber 
Sitz eines Patrimonial:Gerihts 1. Klalfe, 
und verfpridt gleihfals einen guten Bier 
abſatz . 

achtluſtige werden mit dem Bemerken 
eingeladen, daß bie Pachtbedingniſſe am Ter⸗ 
mine eröffnet werben. 


Ullſtadt ben 17. Junp 1829. 
Sreyberriih 9. Frankenſteinlſche 
Renitey. 


Bauer 
Utting. 








Bortfegung 
des Derzeiääniffes ber Badgaͤſte zu Kiffingen 
in ber Periode vom 43. bis 17. July 1829. 


362) Kr. Pingel, Premier » Kieutenant 
in k. preuß. Dienflen aus Erfurt, 863) Hr. 
Deißbock, k. Eontrolear ber green dir 
kaſſa aus Bamberg. 564) Hr. Endres, Ka: 

lan aus Würzburg. 365) Demoifelle 8. 

db. Goldſchmid, Marchände des Modes aus 
Würzburg. 366) Hr. Kafpar Roſer, Speng- 
fermeiller aus Würzburg. 367) Mabame Jal⸗ 
beis, geb. Pfeifer, mit Dlenerſchaft aus Wuͤrz⸗ 
burg. 368) Sräulein Schäfer aus Würzburg. 
369) Fräulein Endres von dort. 370) Fraͤu⸗ 
lein Köhler von dort. 571) 372) 373) Hr. 
Waldbereiter Wirth auß Geidfeld,, nebfl Gat⸗ 
tin und Demoifille Tochter. 374) Hr. Pfars 
rer Sinner aus Pferetorf. 375) 376) Hr. 
Factor Stühler vom Eifenhüttenwerf mit Hrn. 

ohn aud Benignengrün. 877) Fräulein 
zer Großer aus Würzburg. 378) Hr. 

orig Eger, Negotiant aus Bamberg. 379) 
Hr. Heinrih Schöntag aus Einbers. 380) 
381) Frau Magßiſtratgraͤthin Kopp aus Würze 
burg mit Fräulein Tochter. 382) Mabame 

ihtel von Schweinfurt 383) Hr. Wlops 

ofmann, Kaplan iu Oberſchleichach. 584) 

ad, Mann aus Würjburg. 386) Hr, Jg 


‚mit Sobn aus Bamberg. 
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noz Kölner , Dreher aus Würzburg. 386 
387) Hr. Meyer M. en — — 
388) 
kun Göpping aus Würzburg. 389) Mab, 

fer aus ürjburg.. 390) Hr, Baron 
don Bieber aus Schwebheim. 391) Frau Bas 
bette Kreß aus Kißingen. 392) Ihre Daurch⸗ 
laucht Prinzeffin Ferbinande von Hobenlohe 
Kirchberg. 595) Hr. Freyherr von Reinach, 
Domprobii aus Würzburg. 493) Hr. Genes 
ral: Major Sir Wictor von Arentſchild aus 
Wunden. 395) Hr. Graf von Salid aus 
Gotha. 396) Hr. Hofratb Erede aus Berlin, 
897) Hr. I. Sriebrib, Kaufmann aus Tain 
in Sranfreid. 393) Frau Barbara Popp aus 
Würzburg. 599) Anton Stüberid, Bons 
barbier des k. 2ten Wrtillerie: Regiments in 
Würzburg. 400) Mad. Dorf aus Euerbad). 
401) Hr, Commerzienrath Knoch aus Hirſch⸗ 
berg. 402) Se. Ercellenz ber föntgl. preuß. 
wirflide geheime Staatsminifter Hr. Frhr. 
von Stein zum Altenftein, aus Berlin. 405) 
Kr. Dr. Horlader, Sr ge 
aus Graildbeim. 404) Hr. Schöner, Kauf 
mann aus Coburg. 405) 406) Fran Adelheid 
Brepfrau von Truchſeß nedſt Kammrerjungfer 
aus Birnfelb. 407) 403) 409) Hr. v. Meperns 
fobenbers ‚ berjogl. Sachen: Coburg : Gotha: 

Ger Geheimerraip und Hofmarfchall, mit 
Bräulein Tochter und F 
von Holleben von Meiningen. 410) Hr. 
Michael von Wagner, cand. j., aus MWürgs 
bura., 411) Hr. Iobann Siephan Richter, 
Buhbruder aud Würzburg. 4192) 413) Hr. 
Kammerherr von Zirnbaber aus Heſſen mis 
rau’ Gemahlin und Dienerſchaft. 414) Hr, 
von Müller, k. Poflferretair aus Würzburg, 
415) Adam Burkard aus Wülflingen. 416) 
Hr. zes Boll von Stallvorf. 417) Frau 
Dr. Martini aus Würzburg. 418) Fräulein 
IM. Edenauer aus Pridjenflabt. 419) Fräulein 
M. Bater aus Schweinfurt. 420) 421) Dia 
dame Sander mit Hrn. Sohn aus Kıpingen, 


Kiffingen ben 18. July 1829. 


Königliches Ranbgeriät, als Ba» 
Infpection. 
Boveri, Lanbr. 


Haller 


» — — — — 


7 


Frau Ma⸗ 


rau⸗ Kammerherrin 
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für 
Untets 


dee König: 








— ET u 
Würzburg. Donnerstag den 30. July ıgag 





Verfügungen der Föniglichen höchften Kreisftellen. 


Nrus, praes. 18842. Nrus, exp. 17646. \ 


Un die fürflih Lömwenfeinifhe Regierungs- und Jufiz:Eanzley ju 
Kreupwertheim, bann die £&. Stadbt:Commiffariate, Land- unb err⸗ 
ſchaftsgerichte bes U. M.⸗Kreiſes. 
Die Beſchlagnahme der Druckſchrift — Erotiſcher Liederkrang I« Germanien 1829 — betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtät des Könige. 


Dermöge allerhoͤchſter Entſchlleßung vom 43. 1. M. IR die von ber £. Polizep-Dirrction 
in Münden den 27. Junp db. J, verfüite und von ber k. Regierung bed Ifarkreifes forige: 
fegte Befhlagnabme der Druckſchrift unter tem Zitel: 

Erotiſcher Lieterfrang, größtentbeild tm bayeriſchen Volks Dialekte nad befannten Melo: 
bien für Freunde bes Frobſinns und heiterer Laune — vierte vermehrte unb verbeljerie 
Auflage — Germanten 1829, 
in Pr auf bie geſeßlichen Beflimmungen bed $. 7 Im Ebicte III. zur Verfaſſungs Ut— 
Bunde wegen ber groben Unſitilihkeit bed Jnhalls mit bem Bepfügen beiätigt worden, daß 
die Eonfijcation ber erwähnten Druckſchrift einzutreten babe. 
Hiernach haben ih fämmilihe Polizep: Behörden des Unter: Mainkreifed zu achten. 
Wurzdurg ben 24. Julius 1829. ; 
Königlihe Regierung bes Unter: Mainfretfet, 
Kammer bed Innern. 
In Möwefenbeit Da) kagl. — 
v. ntber trector. 
——— Fröbliq. 





— — —— | 


Yahrgang — Ma4 
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1400 


Intelligen;wefen 





Amtlide 


Artikel. 





Bekanntmachung. 
(Die Erledigung ber Lotto- Collecte zu Notbenfeld betr.) 
Da In Rothenfels die Xoito-Eollecte von ungefährem Provifions: Ertrag zu jährlichen 


ober entlaffenen Functivnars hiemit zur Oeffentlichkeit gebracht. 


350 fl. in Erledigung gefommen, fo wird foldes für allenfaliiige Bewerber von Penftoniften 


Münden den 16. July 1829. 


Königlide General:Lotto-Abminifration. 
Mayer. 


Sartori, 





($)1. Befanntmadung. 
Montag ben 17. Auguf Nachmittags 2 
Ubr werben bie zur Nachlaßmaſſe des Han- 
belömannes Wiß dahier gehörigen Weine, als: 
1) 7 1/2 Eimer 1827er Steinwein, 
2) 15 Eimer 1828er bto., 
3) 2 Eimer 1807 11er Miſchling, 
4) 21/2 Eimer 1819er Gewaͤchſes, 
5) 14 Eimer 1826er Steinwein, 
6) 3 Eimer 1828er Stelnwein, unb 
7).20 Eimer 1826er bto., 
im MWohnhaufe des Merlebten, 2. Diſtriet 
Nrv. 586, ber öffentliben Verſteigerung aus: 
gefegt, und bem Meifibietenden gegen baare 
Zahlung abgegeben. 

Würzburg ben 27. Julius 1829. 
Königl. Kreis: und Stabtgeriät. 
Hört, Director. 

Goldmayer. 





Publicandum. 
In der Concursſache der verlebten Mar; 
ggretbe von Hädel gebornen Neudecker von 
amberg wird am Mittmod den 29. July 
das Privritäts, Erfenntnid gu _ jedermanns 
Wiſſenſchaft an der Zafel beym Eingange ber 
unferjeihneten Gerichtöflelle angebeftet, mas 
biemit öffentlich befannt gemaͤcht wird. 
Würjburg den 25. July 1829. 
Königl. Kreit: und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
8wack. 





Bekanntmachung. 
Im Wege gerichtlicher Hülfsbollſtreckung 
werden am fünfligen Freytag den 31. d. Mr 


Nachmittags 2 Uhr in dem Wohnhaufe 3. Diſtr. 
Nro. 192 
1 Kaunig von Mahagoniholz, mit Bronce 
veritert, dann 
‚ 4 Zafeltud und 
41 Spiegel mit vergolbetem Rahmen 
bem Öffentlihen Stride unterworfen, mwoju 
Strichsltebhaber eingeladen werben. 
Würzburg ben 29. July 1829. 
König. Kreis: und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
Bwad. 


Betanntmadhung. 
Die Legalıflrung bes Stempeld von ben Egl. 
Landgerihten und Polizepbehörben auf ben 
Fabrsquittungen ber für bie Milltair⸗Fonds⸗ 
Caſſa bejahlt werdenden Penflonen beir. 

Yuf dem Grunde eined Superrevifionds 
Beſchluſſes und der ſpeclellen Regnifition ber 
tr. Militair:Fonds-Caffa wird für die betrefs 
fenben k. Rentamter und bie bethelligten Indiz 
viduen Folgendes zur Darnachachtung befannt 
gemadt: 

a) fol bey denjenigen Militär-Fonbd-Pen- 
fionen , welche jeden Monat ven Stem» 
pel erfordern, auf dem Empfangsſcheine 
bes legten, refp. September : Monats, 
den richtigen Empfang für das ganze 
Fahr mitbeflätiget, und 

b) darauf amtlidy atteflirt werben, daß bie 
Duittungen ber vorhergangenen 41 Mo: 
nate mit bem vorgeſchriebenen Stempel 
verſehen waren ; 

ec) wenn tiefes gefibehen ift, fo genügt biefe 
legte September- Quittung ald Rechnungs: 
Beleg und bleiben fobann bie übrigen 
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Interims⸗ Monalsſcheine bey ben Aem⸗ 
tern. zurück. 

Wurjburg ben 28. July 1829. 


KU M. Er. Eaffa. 
Bogner. Quante. 








Bekanntmach 


6) 2. 


Auf Anrufen ber Gemeindepflege zu Sulz⸗ 


feld gegen mehrere Reflanten werben Mitt: 
woch ben 5. Augufl I. I. Nachmittags 2 lihr 
auf dem Gemeindebaufe zu GSulzfeld mehrere 
Zuber 1823er Mofl gegen baare Zablung vers 
firihen un ſoaleich zugefhlagen, wozu Liebs 
baber eingelaten werden. 
Kipingen den 24. July 1829. 
Köntglihes Landgeridt. 
B. A. d. V. 
Then, Act. 





(2) ©. Holz⸗Verſteigerung 
in ber Forſtwartey Kollenberg. 
Am 12. Augufi I. 3. früb 10 Ubr wer: 
den im Forſthauſe zu Kollenderg aus ber 
Forſtwartey Kolleabera: 
29 Eichen: und 10 Buchen: Bau: Nuß: unb 
Werkholz⸗Abſchnitte, 
49 Klafter Buchen: und Eichenſcheit und 
Klotzbolz, und 
: 4937 hundert gemiſchte kleine Wellen öffent: 
lich an den Meiftvietenden verfleigert. 
ſchaffendurg am 23. Jalp 1829, 
Königlides g orfamt Bifhbrunn. 
Sünbermabler. 
Rattinger, At. 





68) 2 Bekanntmachung. 
Fan Gemägßbeit böchſten Decrets koönigl. 
Reglerun g bed Unter: Mainkreiſes, Kammer ber 
Sinanzen , vom 2. Upril1829, No. ‚7258 follen 
die hier nachbenannten ärarialifden Grund: 
flüde, welche mit Ende des laufenden Jahre 
jeibfällig werben , einer ſechsjahrigen Verpach⸗ 
tung außgefegt, dabey aber zugleid) ber Ber⸗ 
fuch einer Deräußerung berfelben. gemacht 
werben. t 

Zur Vornahme biefes Geſchaͤftes * Tag⸗ 
fahrt auf Mittwoch den 12. Augufl I. IJs. 
frub 9 Ubr auf dem Mathhaufe zu Stadtpro⸗ 
jelten anberaumt. 

Diejenigen, melde gefonnen find, von 
biefen aͤrarialiſchen Grundſtücken welche zu 
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kaufen ober zu dachten, haben ſich an ber bes 
flimmten Zagfabrt in Stabtprogelten einzu« 
finden , fid) über ihre Zahlungsfählgkeit, wenn 
biefe nicht notoriſch iſt, zu legitimiren, und 
werben allda bie DVerkaufd:, refp. Pachtbe⸗ 
Dingnıffe vernehmen ; tiefe können fie jedoch 
in ber Zwiſchenzeit auch bey tem fol. Rent, 
amte dahier, eben fo wie die ber Verſteige⸗ 
En F Grund liegenden geometriſchen Plaͤne 
einſehen. 
Klingenberg ben 16. July 1829. 
Köinglided Rentamt. 
Gerling 


i rei an 
er auf Eigenthum ober in Pacht zu b 
ben aͤrarlaliſchen Sana : DR 
J. Aecker. 
a) Dorfprozelter Markung: 
4% ber Zrend:Ader, 2 Tagw. 100 Ruth. 50 


ub. 

b) Stabtprozelter Markung: 
2) ber Drepfpigen-Ader, 147 Rth. 66 Schub, 
5) der Scheiben: Ader, 1 Tagw. 150 Rutp. 

30 1/4 Sub. 
1. Gärten, 

a) Stabiprogelter Marfung : , 
4) der Krautgarten in ber Au, 40 Rth. 4 Sch., 
6) die Kältenmauer mit Nußbäumen, 12 Rth. 


61 Sch., 
6) das Scheuergärtden, 10 Nib. 
7) ber innere Amtsgarten, 130 *5 u 
8) die Hälfte des Burg-Raind an der Stadt: 
fuse —— je - 5/4 Sch., 
9) bie antere e befjelben, 41 Tagw. 
Rib. 24 Sch., en 
40) die verfpiebenen Graspläge Innerhalb und 
außerhalb bed Schloſſes neofl einem Acker 
an ber Steigfeite, 3060 Rth. 19 1/4 Sch, 
41) bas Bergaärtden, 27 Rıb. 59 1/4 Sch. 
12) ber äußere Umtögarten,, 1 Zagmw. 10 Rih. 
34 1fa Sch. 
III. Wiefen. 
a) Stadtprozelter Markung : 
13) don der Amtmannd:Wiefe, in ſechs Looſe 
jertheilt, 2 Tagm. 258 Rih. 50 Sch. 
44) bie Brünnleind : Wiefe , in zehn Looſe 
veriheilt, 5 Tagm. 61 Rtb. 75 Sch. 
b) Dorfprogelter Markung: 
45) von der Mainwiefe, in. drey Loofe ver- 
tbeilt, 1 Tagw. 265 Rth. 14 Sch, 
16) bie —— — Rip, 14 1/2 Sch., 
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47) die Schafmiefe, in drey Poofe Hertheift, 
4 Zagmw. 170 Nth. 31 1% Sch., 

45) bie Wiefe auf dem Lufipof, 5 Tagw. 
4143 Rih. 68 SH 


£) Fechenbdacher Marfung: 

49) bie Bahprinz:Wiefe, in neun Loofe ge 
theilt, 9 Tagmw. 375 Rih. 7 12 Sıh., 
20) bie Außere Bachprinz, 2 Tagw. 100 Rip, 

49 1/2 Sch., 
21) bie Brückenwleſe, 302 Rth. 66 1/2 Sch., 
22) der dußere leere Weiber, 1 Taͤgw. 302 
Nib. 88 Sch, 
25) Mr obere Welher, 1 Tagw. 140 Rth. 
89 1/2 . 
24) ber mittlere Weiher, 1 Tagw. 250 Rt. 
55 3/4 Sch., 
25) bie Kerzen: Wiefe, 202 Rth. 61 Sch. 
UI, Wiefen, 
d) Breitenbrunser Markung : 
26) die Schleifmiefe, in eilf Looſe vertheilt 
5 Tagw. 113 R'b. 50 Sch. 
Htebey bemerkt man, bie unter No. 5, 
6, 8, 9, 10, 11 unb 18 vorfommenben Grund⸗ 
ſtũcke nur verpachtet und feiner Verſteigerung 
auf Eigenthum ausgefept werden, und daß mit 
ben in Zoofen vertheilten Grunbflüden aud) 
eine Verſte igerung im Ganzen verfuht wird. 





(531. Betanntmadung. 
Montag ben 10. Auguſt I. 3. Vormittags 
40 Uhr wird am Sige des unterfertigten Fol. 
Mentamtes der dahler noch beſtehende herr 
ſchaftliche Moflvorrath zu ungefähr 
100 Eimer Kallmuih, Eigenbau, bann 
150 Eimer Zebnimoft 
Borbepaltlich hoͤchſter Regierungs- Genehmigung 
in ſoicklichen Ubtheilungen mitlelſt Öffentit: 
er DVerfleigerung dem Werfaure ausgefept, 
und Strihsliebhaber hiezu eingeladen. 
Homburg am Main den 28. July 1829, 
Königlihes Rentamt. 
Fobf, Rentb. 


(2) 1. Bekanntmachung. 

Da bie auf den 28. d. Vc. anberqumte 
Verſtelgerung bed dießjabrigen Obſtertrages 
von ben Bäumen an ter Chauſſee außerhalb 
bed Zeller: und neuen Thores an biefem Ta— 
e nicht abaehalten werben fonnte, fo wird 
* Tagfahrt auf 

Dinstag ben 4, Auquſt I. J. 

Vormittags 11 Uhr in dem unterzeichneten 
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Geſchaftelocale anberaumt, wozu bie Strichs⸗ 
liebpaber einladet 
Würzburg ten 29. July 1829. 
bie Stabtfämmereg, 
Broili. Herbig. 


nd 
(31  DBekanntmahung.- 
. Das Dedant Kümmethifhe Stipendium 
für Studirente if pro 1829 in Erlebigung 
efommen. Anſpruch auf diefes Stipendium 
aben vor allen die Anderwandten gu bem 
Stifter, und in Ermanglung deren Studi- 
sende aud dem Sander Viertel babier, und 
müffen bie Bittfieler in die britte Schule ein« 
getreten und 12 Fahre alt ſeyn. Die Eoms 
petenten baben binnen 4 Wochen ihre Biits 
ge ſuche bey dem Stadt, Magiitrate dapier eins 
zureichen. 
Würzburg ben 24. July 1829, 
ie Verwaltung 
bed Kümmethifhen Stipenbiums. 
Dalent. Pabfimann. 


— —— — — 


Nichtamtliche Artikel. 
Geilbietungen 








4) (3) Den 10. tes Auaufld d. 3. werben 
nachfolgende ‚aus der Verlaſſenſchaft des Herrn 
Ehriflopp Joſeph Maas, Handeldmannes bar 
bier, ſelbſt gezogene und rein gebaltene Welne 
von guten Lagen im 2. Dillrict Nro. 154 
Nachmittags 2 Uhr zum öffentlichen Stridye 
gebracht und, wenn ein annehmbared Gebot 
gelegt wird, ſogleich zugefhlagen. Die Ber 
dingniffe werben bey dem Striche befannt ges 
madıt und die Proben ver Weine vorgefiellt 


werben. e 

Mro. 1, bepläufig 11 Eimer 4824er, 

Nro. 2, — 16 — Wäazer, 

Rro. 5. — 10 — 1, 

NAn.dı — 22 — ** Miſch⸗ 

ng ⸗ 

N. Hu — 1800er, 

No. 6: — 10 — 18070 

Ne. 7, — 1357 — 46822er mit 1 
Bepfaͤßchen, 

Nro. 8, — 10 — Uslter, 

Nro. 9, — 10 — 4828er mit 1 
Bepfäßhen , 
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Pro. 10, bepläufig 1o Eimer 4818/1ger , 
Nro. ilıı — 2 — 4er, 

26 — 4828er in zwey 


Saffern. 
2) (3) Neuerdings find ganz frifhe und 
Adte Italtenifche Salami bey Hanbelämann 
M. Auvera in der Eihhorngaffe angefommen. 


5) (1) ®an; friſche Bosen - Jasmin- 
und fl. d’orange-Pomaden ıter Qualität, 

Lait de Rose, und eau de Perle eine 
gatte und weiße Haut jw erhalten, 

Veritable huile de Maccassar, das Aus 
fallen der Haare zu verhindern, fo wie au 
eau de la Chine zum Gchmarj» gärben der 
Hoare, find zu haben in weiner Fabtik und 
Haupt» Niederlage 2. Difie Nıo, ı2 im 


Würzburg. Bolffin 


Parfumeur;Deflilateur, 
Befanntmadung. 

4) (2) Einem hoben Abel unb verebrli: 
Sen Publitum babe id die Ehre, hiermit ans 
ujeigen, daß ich das von Herrn Bataillond: 
—* Pindl in Straubing in mehreren Zeitun⸗ 
gen fo rühmlichtt bekannte ärztlich geprüfte, 
und für die Zäone ſehr nügiıhe befunbene 
Batnpulder das Loıh zu 8 Er. für das Inland 
zum Derfaufe übernommen babe, und daſſelbe 
nur allein aͤcht zu haben ift bey Hanbelsmann 


Wuvera in. ber Eichhorngaſſe. 





VBermietbungen 


4) (1) Im 2. Dir. Nro. 116 im Innern 
Graben it ein Logis von 4 heipbaren Zim: 
mern, wovon 2 auf die Promenade geven, 
Küche, Abtritt, Krler, Holzlager und Walde 
haus auf Allerheiligen zu vermietben, 

2) (3) In der Domerpfaffengaffe2. Difr, 
Mro. 597 iſt eine Wodnung, beſtebend in 3 
tapezirten Zimmern, welde Ineinandergeben, 
und von welden eines unheigbar iſt, ferner 
in 2 einzelnen beigbaren Zimmern, nicht tape: 
girt, einer hübſchen Kühe, eizenem Abtritt, 
einer Bodenkammer, einer Abtheilang im 
Keler , eigenem Holtzhauſe, ber Benupung 
des Brunnens und Waſchkeſſels, auf Aller; 
veiligen zu vermietben. — 

uch find daſelbſt 75 fl. Vormundſchafta⸗ 
geld gegen Verſicherung zu derleihen. 
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5) (3) Im 2. Diffr. Nro. 43 bem Klee: 
baum geaenüber ift ein Quartier ſogleich ober 
auf Ulerbeiligen an eine ruhige Hausbaltung 
gu vermietben. 

4) (3) In der Korngaffe Nro. 221 if 
ein Quartier ſtündlich oder auf Allerheiligen 
gu vermiethen. 

5) (2) Im 4. Diflr. Mro. 416 In ber 
Berbergaffe find 1 heipbared und 1 undrigbas 
red Zimmer gegen den Main, nebi Küde 
und Holzlager auf Allerheiligen zu vermlethen. 


6) (1) Im 3. Difir. Nro. 56 bem geifls 
lichen Seminar gegenüber ill ein Quartier 
von 2 Ineinandergebenden heigbaren Zimmern, 
Kühe, Keler, Bodenfammer und Holjlager 
für eine Hille Haushaltung auf Allerpeiligen 
zu vermietben, 


7) (2) Ein Quartier, beflebend aus 9 
ineinanbergebendten Zimmern, einer hellen 
Kuche, Adtritt und Kammer zum —— 
iſt an eine, auch zwey ruhige Perſonen auf 
fünftiged Ziel zu vermlethen. 

Bas Nädere iſt zu erfragen im a. Diſtrict, 
Kürſchnerhof Nro. 392. 


8) (1). Im Roſenbaͤckershofe 3. Diſtr. 
Mro, 242 iſt für eine kleine Haushaltung ein 
Quartier auf ber Megane mit 4 heipbaren 
Zimmer und 2 Nebenzimmern und Kühe 
auf Allerheiligen zu vermiethen, 


9) (2) Ein Quartier mit 2 heigbaren, 
4 unbeigbaren ineinantergebenden Zimmern 
(movon 2 Zimmer jedes einen Ausgang hat), 
Kühe, Speifes und Mepanenfammer, 2 ve% 
ſchließbaren Holzlagern, nebit nody andern Bes 
quemlidkeiten, bann ein Quartier mit 3 ins 
einandergehenden, jebed mit einem Ausgang 
verfehenen beigbaren Z'mmern, Küche, Speiſe⸗ 
und 2 Mepanenfammern, Keller, 2 verfchließe 
baren Holzlagern, nebft noch andern Bequem⸗ 
lichkeiten, bepde Quartiere an einem angeneh⸗ 
men f&önen Platz ber Stadt, freundlich und 
gut erhalten, find erſteres fogleidy oder aufs 
nähe Ziel Auerheiligen, dad zweyte aber 
auf Allerheiligen zu vermieiben; wo? if im 
Intell.:Comptoir zu erfragen. . 


10) (2) Im 2, Diſtr. Nro. 168 iſt ein 
gef&lofienes Quartier von 5 beigbaren und 
2 unheigbaren Zimmern nebfl allen fonfligen 
Bequsmligkeiten zu vermiethen. : F 
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41) (2) In ber Hafnergaſſe binter dem 
en im 2. Diltr. Nro. 250 iſt ein 

uartier von 2 beipbaren und 1 unbeipbaren 
Bimmer, Kühe und übrigen Erforderniſſen 
auf Wllerbeiligen zu vermieihen. 

12) (3) Im 4 Diſtr. Nro. 2 1/2 im 
ehem. Klofter-Gebäube St. Afra, iſt ein Ges 
treib« Boben zu vermiethen. P 

15) (3) Im Ingolſtadter Höfchen 2. Diflr. 
Mro. 585 iſt eine Wohnung von 3 Zimmern, 
Kammer, Küche, verfhließbarem Vorplatz 
nebft fonftigen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 

14) (6) Im 2. Difr. Nro. 287 in ber 
Bankgaffe ifl ein bequemes Logis von 2 Zim: 
mern, Küche, Holzlager und Mepanentam- 
mer auf Allerheiligen zu vermietyen. 

415) (1) Im 4. Diſtr. Nro. 256 iſt ber 
obere Stod mit 3 beigbaren Zimmern nebfl 


Morplag und einer bellen Kühe, Bodenkam⸗ 
mer, Keller, gemeinfdaftlidem Wafchhaufe 


für eine ſolide Haushaltung auf Allerheiligen 
zu vermietben. — 

16) (5) Im 4, Diſtr. Nro. 246 der Reue⸗ 
rer» Kirche gegenüber iſt ein Logis, befiebenb 
in 2 Zimmern, Küche, Boden, Holzremife, 
Keller und bie Ausfiht in die Gärten, zu 
vermietben. 

17) (1) In ber Auguflinergaffe Nro. 232 
if ein Kleiner Laden zu verlehnen. 

18) (1) Im 3. Difr. Nro. 166, Stern: 
gaffe, find 2 Fleine Quartiere an ruhige Haus: 
-haltungen zu vermiethen. 

49) (1) Im 6. Diflr. Nro. 26 ifl ein 
möblirfed Zimmer für einen Herrn ſlündlich 
zu vermiethen. 

20) (4) Im 1. Diſtr. Nro. 327 hinterm 
Arbeitshauſe neben ber alten Schule iſt ein 
Duartier im mittlern Stod auf bad Ziel 
Allerheiligen zu vermtethen. Dofjelbe beſteht 
in drey beigbaren unb zwey unbeigbaren Zim:> 
mern, Qlfoven, Kühe, Boden, Holzhaus, 
Waldhaus, Abtritt und Keller. . 

- 24) (1) Ein Quartier von 5 beigbaren, 
4 unbeigbaren Zimmer, Küde, Boten und 
fonkigen Bequemlichkeiten if im Haufe bes 

potbeferd Klinger auf 1. November d. Fahre 
zu vermiethen. 

22) (1) In ber Semmelsgaſſe 1. Diſtr. 
Mro. 166 ſind mehrere bequemlidde Logis theils 
fogleich zu bezieben ober auf WUllerbeiligen zu 
vermieshen ; ‚nebfl dem find 5 oder 10 Fuhren 
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Hausbünger allda um einen billigen Preis ſtünd⸗ 
lich zu verkaufen. 

23) (2) Im 2. Difte. Neo, 264, Katha⸗ 
tinengaffe, ift ein Logis, beſtehend in 2 ineins 
andergehenden Zimmern, und Rüde, dana 
ı oder 2 Bodenlammern und Holjloger, 
flündlid oder auf Allerheiligen ju vermiethen, 

24) (2) In der Eichhorngaffe 2. Difte, 
Neo. 358 find zwey tmohleingrrichtete nen 
erbaute Läden, melde zu einem öffentlichen 
Geſchäfte oder Handel ſehr geeignet find, 
fogleih oder auf das nädjte Ziel Allerheilis 
gen zu vermieten, Ash kann ‚im Galle 


Platz im Keller und Boden dazu gegeben 
werden, 


25) (2) Im r. Difle, Neo, 310 iſt ſtünd⸗ 
lih oder auf das aächſte Ziel ein mit allen 
Bequemligpkeiten, und 4 Zimmern verfehenes 
Duaitier zu vermiethen, 

26) (3) Im 3. Diſtr. Neo, 205 in der 
Auguftinergafje iſt ein Quartier, beſtehend 
in 3 beitzbaren Zimmern, ı Alkoven, a Kam 
mern, Rüde, Magdkammer, Keller, und fon; 
figen Bequemligkeiten, auf Alerheiligen zu 
vermiethen. 


27) (3) Auf der Neubauſtraße 4. Diſit. 
Neo. 5g iſt eine Wohnung von 4 heißbaren 
und einem unbeigbaren Zimmer, einem Saale 
mit Kühe, Boden, Garten, gemeinfgaftli: 
hem Wofhhaufe, Brunnen, und Keller zu 
bermietben, —— 

Dieſer Wohnung Fann auch auf Ber 
langen Gtalung zuwgetheilt werden, 
Das Nähere iſt in der Tpeaterficafe 

2. Diſtt. Nero, 2 ju-erfahren, F 
Belanntmahung, : 

28) (3) Im i. Diſtr. Neo, ı12 iſt ein 
fhönes Quartier mit 4 ineinandergebenden 
beigbaren und einem unbeigbaren Zimmer, 
heller Kühe, Bodentammer, Holzlager, 9% 
meinfhaftlihem Wafhhaufe mit Brunnen, 
etwas Keller und fonjtigen Bequemlichkeiten, 
(aud kann der Zugang zu einem ſchönen 
Blumengatten dazu geſtaltet werden), für 
sine flile Haushaltung auf Allerheiligen, und 
nad Berlangen einige Monate no früher 
zu vermiethen, 4 

29) (3) Im 4. Diſte. Neo. 34 iſt ein 
Zimmer - mit-Nebengimmer, Rüde, Keller, 
Holholle und Bodentammer, auf Alerpeilis 


hi 
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gen zu vwermielben; auch kann ein kleineres 
Logis für eine Perfon vermiethet werden, 

30) (2) Im 2. Difte. Neo 245 in der 
‚Sandgaffe ift ein großes Logis mit oder ohne 
GStallung, aud ein Bleineres von 2 bis 3 
Zimmern ja vermiethen, 


31) (2) Ya dem ehemaligen Banquier 
Mohrs Haufe nädft dem grünen Markie ift 
der mittlere Stod, wozu auch Gtallung ges 
geben werden kann, auf Allerheiligen, au 
awey Monate früher, ju vermiethen. Ei 
kann das daran floßende Haus Neo, 342 
fogleicy vermiethet werden, 


32) (2) Im 3. Difte. Neo. 187 nächſt 
dem Bier, Röhren: Brunnen ift ein — — 
mit 6 heitzbaten Zimmern, der untere Stock 
eine Stiege body, mit allen dazu erforderlis 
hen Bequemlichkeiten, für eine flile Haushals 
tung auf Alecheiligen ju vermiethen, 

33) (2) Im ı, Difte. Neo. 355 nächft 
der neuen Bajfe ift ein Duartier für eine 


file Haushaltung auf Allerheiligen. zu vers 
miethen. 


34) (1) Im 4. Difte, Neo, 344 nädft 
dem Sanderthor ift der mittlere Stock ſo⸗ 
glei oder auf Alerheiligen für eine flille 
Haushaltung zu vermiethen; »erfelbe Fann 
täglid von 11 bis 5 Uhr eingefehen werden, 
und brfteht in 2 heisbären Zimmern mit 
Nebenjimmer, dann ı unheißbaren Zimmers 
eben, heller Küche, ——— Ab⸗ 
tritt, verſchließbatem Platz zum Hohlegen 
und Keller, nebft fonfligen Bequemlichkelten. 

35) (2) Im 9, Difle, Neo. 273 in der 
Bronnbacdergaffe ift ein Logis mit 2 heitz⸗ 
baren Zimmern nebft andern Bequemlichkel⸗ 


ten, fogleid oder auf Allerheiligen zu ver _ 


miethen, 


36) (2) Ya der Glockengaſſe 3. Difte, 
Nro. 249 ift ein bequemes Duartier auf Als 
lecheiligen zu vecmiethen. 

37) (3) Auf dem Dominikanerplag 2. Difle, 
Nro. arı ift ein Logis von 2 Zimmern, Kams 
mer, ugd Holjlager, auf Alerheiligen zu ver» 
miethen. 

38) (3) Ein Meines Quartier, beſtehend 
aus einem heitzbaren und einem unheißbaren, 
dann Meganenjimmer, Küche, gemeinſchaft⸗ 
lichem Waſchhauſe und Brunnen, ift im 1. 
Difte, Neo, 379 gu vermiethen, 
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39) (3) Im 2. Difle, Neo, in der 
42 iſt ein Quartier nächſte 
Ziel zu vermiethen. 

40) (3) Im 3. Diſtr. Neo. 236 iſt ein 
Duortier mit 2 heißbaren Zimmern und Rüde 
ſtündlich oder auf Allerheiligen zw vermiethen. 

41) (3) Ein Logis auf der Domgoffe mit 
4 beigbacen Zimmern, einer Küche, 2 Boden: 
fammern, Kelerhen, Plaß zum Holjlegen 
und fonftigen Dequemlichkeiten, ift bis Alers 
heiligen zu vermieten. Näheres gu erfahs 
ten im 3. Difte, Neo. 127. 





Dermifhte Unzeigen 


Literarische Anzeige, 

4) (1) Neue Werke, welche im Ver- 
lage des Unterzeichneten im Laufe dieses 
Jahres erschienen sind: 

Barba, A., mikroscopische Beobachtungen 
über das Gehirn und die damit zusam- 
menhängenden Theile. A. d. Ital, mit 
der Biographie des Verf. von Dr, J. J. 
A. von Schönberg. Mit ı Steindruck- 
tafel. 4. Preis 48 kr, 

Beyträge zur Gesetzgebung und pract, Ju- 
risprudenz, mit besonderer Rücksicht 
auf Bayern; herausgegeben von Fr. A. 
Freyherrn von ZuAhein. U. Bd. 2tes 
‚Hft. gr d. brosch ı fl. ıakr. 

Bibliothek der deutschen Meldicin u. Chirur-" 
gie; herausgegebe v, A.K, Hesselbach, 
Zweyter Jahrgang ı829 in 6 Doppel- 
heften, gr. 8. brosch. g Al. 54 kr. . 

Heine, J., über die Unterbindung der Arte- 
ria subclavia, gr.8. (inComm, ) 40 kr, 

Hesselbach, FProf., Dr. A. K, die Lehre 
von den Eingeweidebrüchen, 2 Bde. 
gr. 8. 61l 

Jahrbücher, der philos, medicinischen Ge« 
sellschaft zu Würzburg. 1. Bd, tes Hft. 
gr. B. brosch 4 A. 45 kr. 

Lommel, Psyche, Fragment der Anthropo« 
logie, d, brosch. (in Comm, ) 50 kr. 

Magazin für die philos, medicinische. und 

erichtliche Seelenkunde ; herausgege- 

Ben von Dr..J. B, Friedreich, ıtes HR 

gr. 8. brosch, ı fl. (das ate Heft ist un« 

ter der Presse.) 

Metz, Dr. A., Ueber den Begriff der Na- 
turphilosophie, (Aus den Jahrbüchern 
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der pbil. ufed. Gesellsch. I. 3s besonders 
abgedruckt) gr. d. brosch, 24 kr. 

Nibler, Dr., Bemerkungen über den revi- 
dirten Entwurf der Prozefsordnung und 
über die dazu gehörigen Gesetz - Ent» 
würfe. (Aus Zußheins Beytr, Ill. ıs 
besonders abgedruckt), gr. 8, brosch, 
a4 kr. 

Prus, Rene, neue Untersuchungen über 
die Natur und die Behandlung ‚des 
Magenkrebses. Aus dem Franz mit Zu- 
sitzen von Dr. Balling. gr 8. ı fl. 

FH olf , B., Vertheidigung der kathol, Kirche, 
gegen Ninichs Vertheilligung der evan- 
gelischen Kirche und eine sogenannte 
evangelische Warnung, gr. 8. ı A. 

Würzburg im July 1829. 
Carl Strecker. 
2) (3) Wer immer an die Betlaſſenſchaft 
des Herren P. Amand Breunig, Eonventualen 
des Kloflers Gerlochhtim, eine Zordrrung 
zu machen bat, wied hiermit aufgefoidert, 
folche von heute an in 4 Woden bey dem 

Teftamentariofe um fo gewiffer angumelden, 

ole fonft bey Berabfolaung des Nadlaffes 

an den Eiben keine Rüdjiht darauf genome 
men wird, 
Würjburg den 24 July 1829 
: Das Teftamentariat, 
Brfanntmahung. 
2) (2) Ich babe die Ehre, befannt zu 

machen, daß ouf Fünftigen Sonntag ten 2. 

Auguſt TanzgeſeUſchaft im Schleßhauſe Statt 

nen wird, wozu bie verebrliben Schügen: 

itglieber und das gebildete Publiftum ers 
gebenft eingeladen werben. Für gute Spei— 
fen und Getränfe, fo mie für gut befepte 

Muſik wird beffend geforgt feyn. 

Der Eintritt iſt frey und ber Anfang 

Abends 6 Uhr. 

Ergebenfler 


Johann Mepler, 

Mähter bed Schirßyaufeß, 
3) (1) Ich habe mein voriges Logis 
verlassen, und logire jetztin der Plattners- 
gasse bey Herrn Kleidermacher Früblich 
Til. Distr Nro, ı24. Mit dieser Anzeige 
verbinde ich zugleich den schuldigsten Dank 
für das mir bisher so zahlreich geschenkte 
Zutrauen, und bitte, mich auch in der Folge 

mit secht vielen. Aufträgen zu beehren. 
FE. Rom jun,, 

Coäffeur, 
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4) (2) Unterjeichnete wohnen gegenwaͤr⸗ 
tig auf dem Dominicanerplage dem Brum 


nen gegenüber. 
Geſchwiſter Rieger , 
Modiftinnen, 

5) (2) Es wünfht jemand ein Gafl- 
mwirtehbous im inter: Mainkceife zu Baufen 
oder ju pachten; wer ? erfährt man im ns 
telligenz » Comptoir. 

6) (3) Ein im rentamtlichen Gefchäfte 
stfobenes Individuum, welches ſeit 10 Jah⸗ 
ten in dieſem Foche gearbeitet, insbefondere - 
die Haupt: Rednungsgefhäfte mach den im 
Händen habenden Zeugniffen jur vollen Zus 
friedenpeil des Amtsvorftandes geführt hat, 
fucht eine ‘andere Stelle in derfelben Ges 
ſchäftsſache. Nähere Auskunft hierüber gibt 
das Tyntelligem: Eomptoir, 

Stenſt Gefud. 

7) (3) Eine in allen häuslichen Gefhäfs 
ten wohlbewanderte Srauensyerfon, 34 Jahre 
alt, bietet ihre Dienfle hiemit an, und wuͤnſcht 
zu irgend einer Wirthfchafts:- Führung in ber 
Stabt ober in einer bonetten Haushaltung 
auf. dem Bande berufen. zu werden. Beugs 
niß und Meiragen wird jederzeit einander 
ensfpreden, und bem Hausberrn ober ber 
Hausfrau nie gereuen, biefe Wahl getroffen 
zu haben. Name und Wohnort IR im Ins 
ell.:Comploir zu erfragen, 

. 8 (2) Ein befonders empfoblener 45jaͤh⸗ 
riger Junge vom Lande, katholiſcher Religion, 
wünfdt in einer Handlung oder einem ans 
bern foliten Gewerbe gegen ein mäß'ges Yebr: 
geld In bie Lehre zu ireten. Das Näbere 
im SIntell.:Comptoir, 

9) (3) Eine rubige Gamilie ſucht auf 
Uberheiligen eine gefunde Wohnung Bon 
3 und 4 Zimmern mit fonfligen Bequemlich⸗ 
Beiten. Zu erfragen im Jatell-Comptoir. 

10) (1) 1300 fl. find gegen gerichtliche 
Derfiherung in ter Stadt hinjuleihen. Nähe 
res im Intell.:Comptoir. 

11) (3) 4100 fl. werben zu4 pr@t. gegen 

ade Verſicherung aufjunehmen geſucht; von 
wem? iſt durch portofrere Briefe unter ber 
treffe Z. X. burd bie Ezpebition biefes 
Blattes zu erfahren. 





(Hlezu 1 Bogen Beplage.) 


Bepylagegum di Stüd 
. des 
Intelligenz Blattes 
für den 


Unter: Mainfreisß des Königreih8 Bapern. 





Den 30. July 1829. 





Satelligenzmwefen 





Amtliche Artikel. 





Ebictal:2abung. 
Peter Kirfhinger von bier bat fih ber 
reits vor etlihen 40, en entfernt und tfl 
on über 25 Jahre 


t5) 5. 







deffen Aufent hallso 
gänzlth unbekannt geblieben. 
Derfelbn oter deſſen etwaige Lelbes⸗Er⸗ 
ben werben aufgefordert, fih zur Empfang» 
nahme des für Peter Kirſchinget bierortd an» 
notirten Vermögens zu 105 fl. frifdy. binnen 
6 Monaten von beute an unter gebörigem 
Nachweis bey ber unterzeihneten Gerichts⸗ 
ſtelle zu melden, widrigenfalls biefed Vermö ⸗ 
gen an den Bruder bes Peter Kitſchinger, 
als einzigen Inteflat: Erben beffelben, ohne 
Eautton ertrabirt werben fell. 
"Würzburg ten 28, April 1829, 
Königl. Kreis- und Gtadtgeridt. 
Hörl, Director. 





wad, 





Betanntmadung. 

In der Naht vom 21. auf ben 22. d. M. 
wurben aus einem Gartenhäuẽchen mittelft ge: 
wal;famen Einbruches nachbenannte Effecten 
entwendet, ald: 

1) 2 Bettpfülben von blau und weiß ge: 
ſtreiftem Barchent, mit hausgemachten, 
blau, roth und weiß gemürfelfen Leber» 
zügen von Leinwand, im Werthe zu 3fl. 


30 fr. 
2) eine aroße Heckenſcheere, Im Werthe zu 
1 fl. 15 Er., 


Jahıgang 1829. 


3) el iſch { 5 
) — eu f sah ter Karl, Im 
4) eine neue breite Haue, im Werthe pa 


1 fl. 
5) eine Baumfäge mittlerer Größe, zusoPr., 
6) ein Spenfer von bausgemahtem Zeuge, 
roth und blau mellıt, zu 30 kr., 
2 meißer leinener Deepgerfgär;, w 
2 It, 
8) eine Zange, ein Hammer, ein® 
— Breiterndgel, zu 1fl. * 
9) ——— Scrankſchloͤzchen, zu 
10) einige rinkgläfer, 
11 — — Handbeil und ſonſtige Klei, 
nigkeiten. 
Saͤmmtliche Juſliz- und Polizey » Bebör 
ben werden von bdiefem Diebilable mit bem 
Eifuchen in Kenntniß gefept, zur Ausmitt⸗ 
lung bed Thäters, fo wie der geſtoblenen Ges 
entiände mitjumirfen, und etwaige günflige 
efultate ander mitjutheilen, 
Würjburg ben 25. Julp 1829. 
Königl, Kreis: und Stadtgericht. 


Hoͤrl, Director. 
8wak. 


(2)2. Bekanntmachung. 

In ber Verlaſſenſchaftsſache ber verlebten 
Siegelmelfierd» Wittib Sabina Marz bahier 
werben mehrere Mobilien, als: SKleidunges 
füde, Welßjeug, Schreiner: und Küdyens 
mwaaren, Porzellain, Kupfer, Zinn» unb 
Blehmaaren, Gamälde und mehrere andere 
bedeutende Hausgerätbfhaften, am Donners- 
tag den 30. July Nachmittags 2 Uhr im 
Haufe 1. Diſtr. Nro. 54 gegen fogleid) daare 


24 
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Hung an bie Meifbietenden öffentlid ver: 


richen und biezu Kaufsliebhaber einzeicten. 
“ Würzburg ben 25. Zulp 1829. 
Kön. baper. Kreid: u. Stadtgericht. 
j Hörl, Director. 
or Bwad. 


GetreldWerkauf 
auf dem Markte zu Büriburg 
ten 25. July 1829 





Im böchten Preis: 
Welpen, 13 Schffi. der Schffl. 16 f.30 'r. 
Be 2 7 ‚ 10 J — 
aber, 2 0. ⸗ 4f1. 44 kr. 
Bel, — —ii. ker. 

Im mittleren Preis: 
Wettzen, 15 Schffl., der Schffl. 15 fi. 63 kr. 
Korn, 63 ’ ® gil. 13 fr. 
Daber, 3077“ D af. 4 fr. 
Gerſte, — ⸗ ⸗ — j.— PR. 

efſten Preis: 


Im ti 
Welpen, 6 Shfll., ber Schffl. uf. —M. 
Kom, ii ⸗ s 81.45 kr. 
yo 8 . . 41.27 fr. 
smme aller verfauften Fruchte; 548: Shäffl. 
174 Schäffel Xeigen, 57 Schäffel Korn, 
3173 Sdaffel Haber, — Schäffel Gerile. 
Stadt: Magtifirat. 
V. Bürgermeiller Benfert. 


5)1. Betfanntmadung. 
Martin König von Linterbürrbadh hat 
auf Zufammenberufung feiner Gläubiger an: 
— um ihnen Zabhlungs-Vorſchläge zu 
maden, ' 

Wer daber einen rediliben Anſpruch 
an denſelben zu machen bat, wird auf 

Donnerstag den 13. Aagufi 1. 3. 
früh 9 Udr 


unter bem Rechtsnachtheile ber Nidhtberüd- - 


fiätigung im gegenwärtigen Verfahren anber 
vorgelaben. 

Wuürzburg ben 25. Julp 1829. 
Königliches Landgertdt rechts d. M. 
v. Edart Landr. 

Emmerid. 


(2) 1. Öläubiger: Borladung. 
Joſeph Wegniann von Theilhelm bat auf 
Bufammenberufurg feiner Gläubiger angetra: 
gen, umoon folden wegen momentaner Zab» 
lurgd-Un;äpigkeit eıne Stündung ju erhalten. 


ns 
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Ber Wernehmung ü'rr dieſen Antrag 
des Schuldners weiten deſſen fdnmtlihe 
Glaäudiger auf 

Donnerstag ten 27. Auaufl d. J. 
Vormittags 9 Uhr unter dem Reihrenamtheile 
vorbeſchieben, dos bie Nichterſcheineuden alt 
ber Siſamermehrdeit der Erſchlenenen ſich 
anſchliebend erachtet werden ſollen. 

Würzkur4 den 23. July 1829 
Königliches —— rechts d. M. 


V'd. 8 
Caͤmmerer, Is ⸗Kyil.Aſſeſſor. 
Ströblein. 


(3)1. Ebdictal:Labung. 

. Branz Zoͤſch, Burmermeifler zu Biſchofs⸗ 
beim, bat ſich für zablungsunfähig erklärt; 
megen Geringfügigfeit ber Maffe wirb einzis 
ger Edictötag zur Anmeldung der Forberups 
gen und deren gebörigen Nachwels, zur Zors 
bringung ber Einreden und deren Bemweismits 
tel, fo wie gur ſch en Verbandlung ber 
Sache auf Montag 4. Mugafi I. Js. früh 
8 Uhr unter bem Rechtsnachthelle bed Aus— 
föluffes von gegenwärtiger Concwrs: Maffs 
babier anberaumt, 

Zugleih werden alle diejenigen, melde 
etwas von dem Vermögen bes Gemeinfchulds 
ners in Händen baben, aufgefordert, ſolches 
vorbehaltlich idrer Rechte, bey Vermeidung 
bes nochmaligen Erfages dem Concursgerichre 
gu übergeben. 

Decr. Bifhofspelm ben 15. July 1829, 

Königliches Lanbgerıyr. 
Ldr. krank. 
Maler, Act. 
Wirth, Rehtäpr. 


(5)1. Bekanntmahung. 

Die Gemeindemühle zu Schönau wird 
auf die Dauer von drey Jahren, naͤmlich 
dom 4. October 1829 bis leßten September 
1852, im Wirthshauſe zu Schönau am Same— 
tag den 29. Auguſt 1. 3. früh 9 Uhr verpach⸗ 
et. 


Padtliebhaber haben fih über Vermoͤgen 
und Aufführung gehörig auszumeifen, und 
wirb befun:erd bemerkt, taß ber Pächter ent 
weder ſelbſt die erforderliche Gemertefunde 
beſihen müffe, oder einen folden Werkführer 
aufjuftellen bube, 

Die Mühle hat 2 Maplgänge, iſt gut 









E53 
— 
Unn entlänt;, 
er hderderv⸗ 
Fir jur am 
k Bemeikadı 
nunzteng MM 
le 
hr Ib 
cur: Dill 
tere, wel 
I Fi 
al; —X 
| Garten 
hcarsgerälb 


rm J08 


a 


a. ren, 


Dr ad a IT 
Wertbe zu 1200 fl., bes Joſedh Lorenz u. der 
Katharina Bang, als Erben des Michatl Zang 
gu Arntlein, 

Donnertztag den 97. Auguſt I. Is. 
Nachmittags 2 Upr, 

am WUntsfige im Wege der Execution ders 
friden, und fobalb ter Shägungspreis en 
reicht il, unbedingt bingefchlagen. 

Birnllein am 23. July 1829. 
Königlibes Laadgericht. 
Keller, Ranbr. 
nn 
Bekfanntmahung, 

Donnerstag ben 6, Au uf früh 10 Uhr 
werden bey unterfertigtem Ga rih: Babler 
209 Pfund Kaffe offe nilich an den Metjibie; 


welches andurch befannt gemadt wird. 
Marktheidenfeid am 25. Julp 1829, 
Königlides Yanbgeridı Domburg. 
uberti. 
MRanıenherase 


WERE, u8 } 


(2) 1. Bekanntmachung. 
Am 20. db. Mis. wurte Morgens — 
einem Steinbruche bep Nöbdelfee Kas unten 
befihriedene Madden ſchlafend gefunden vei 
ed ſtumm, taub und biötfinnig zu fepn feint, 
Sammtliche Pollzenbepörden werben er, 


niffen anzuflellen und allenfalifige Notizen hie, 
ber Genen u laffen, 
Mar tief ben 21. Julp 1829, « 


Königlides baper. Landgericht. 
Hauff. 


Groß. 

— Beſchreibung. 
ad Maͤdchen iſt beyldufig 46 bis 48 
Jahre alt, 5 Schub 4 Zoll groß, dat blonde 
Haare, dergleicyen Nugenbraunen, Hroße, graue 


Bogen, £ieine gerade Nafe, volles rundes 
Wr cht, kleinen Mund. 0 RER 
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(4 Bekanntmachung. 
Wer an bie Lorenz Amborn’fhe Ver⸗ 


Faffenfchaft gu Kieinlangdeim aus irgend einem. 


a eine Forderung zu machen bat, muß 
o 


Montag den 10. Unguſt I. J. 
früh 8 Udr babier anmelden und nachwe fen, 
widrigenfald er ben Verthellung der Maſſe 
nit weiter berückſichtiget werben. foll. 
Kitzingen den 24. July 1829. 
Köngliihes Landgericht. 
Sie, Act sun 
Weinkamer, Röätapr. 





1. Bekanntmahung. 
Etwaige Anfprühe an Adam Schraut, 
Müller zu Retzſtadt, müffen am 
2. September früb 8 Ubr 
bey Verme dung der Nichtberückſichtigung im 
Debitweſen —28 dahler angemeldet und 
nachgewleſen werben. 
Karlſadt ven 18. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
D. Lie. beurl, 
Halbing, Log.: Act. 
Srangı as; 





6) 1. Bekanntmachung. 

In dem Debitwefen des Peter Zeller, Ebe⸗ 
aachfahrers bed Adam Hambad) von babter, 
werben die Gläubiger zur Anmeldung unb 


Dach weiſung ihrer Forderungen, fo wie zur Bes - 


ſchlußfaſſung über das meitere Derfahren auf 
den 19. k. Mts. früh 8 Ubr 
unter bem Präjudlze der Nichtberückſichtigung 
bieher vorgelaben. 
Karlſtadt den 18. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
D. Lor. beurl. 
KHalbing, Lbg.: Het. 
Franz, am). 


@)1 Edictal»-Ladbung. 
Georg Anton Dtt von Rohr und beffen 
Evefrau Therefla geborne Seiß baben ſich 
eywillig dem Eoncurs : Verfahren untermors 
en. Es werden fonad die Ebictätage im 
olgenten beflimmt, als: 
Uer —— jur Anmeldung ber Forde⸗ 
rungen, Vorzugsrechte und beren Nach— 
weifung auf Montag ben 24, Auguſt, 


—— 
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Uter Edietsſtag zur Vorbringung der Ein 
reben auf Montag ben 21; September, 
iliter Ebictitag zur ſchlüßlichen Verbands 
fung auf Wontag ben 19. October d. 3, 
— früb 9 Uhr und ſämmtliche Gläur 
iger ber gemeinſchuldneriſchen Eheleute un« 
ter tem Rechtsnachthetle biezu vorgelaben, 
daß die Ausbleibenden am Uen Edictstage 
don der Maffe, bie Nichterſcheinenden an 
den übrigen Edietstagen mit ben treffenden 
Handlungen ausgefthloffen werden. 

Sign. Lohr den 18. Julp 1829. 
Königlihes Landgeridt 
Anſelm, Landr. 

Wolf, J. p 


(2 1. Dliebſtabls⸗Anzeige, 
Um 20. dieſes Monats wurden auf ber 
öffentliden Bleihe zu Wöbelfee von einem 
tück Leinwand 11 Ellen mit Baummollrn 
eingeſchoſſen abgefhnitten und entwendet. Die 
entiwenbefe Leinwand mar z’emlich fein, bald 
gebleibt und bie Elle 30 Er. werib. 

Die wird Beoufs ber rn bes 
Thaͤters und ber entwenbeten Leinwand öffent 
lich befannt gemacht. 

Stefft den 23. July 1829, 

— Landgericht. 
a 


u 1} v. 2, 
Orof 


Betanntmadhuug. 

Der taubflumme Joſeph Ntebermeper von 
Hoheim, beffen Perfonal:Beföhreibung unten 
folgt, wirb feit dem 8. db. MS. vermißt, obne 
baß bie geringfle Spur vorhanden, wohin ders 
felbe gefommen; ſaͤmmiliche Poltzeybehoͤrden 
werden baber erfuht, den Niebermeper im 
Betrerungsfalle einliefern zu laſſen oder fon» 
flige über ihn erhaltene Nachrichten mitzus 


theilen. 
Marktſteft den 21, July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Hauff, Ak. 





ro. 
Perfonal: Befhreibung. 
Joͤſeph Niebermeyer, 45 Jahre alt, Bas 
tholifcber Neligion, beyläufig 5 Schub 6 Zoll 
groß, don unterfegter Statur, bat ſchwarz⸗ 
raune Haare, eingebrüdte Nafe, großen Mund, 
volles breites Gefiht und ifl befonters kennt⸗ 


yA O0 )Q e 
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Eiareben, Re: unb Dupliken ausgeſchloſſen 
u werden, wenn fie am 2ten Evictötage bie 
e treffenden Handlungen nicht Pflegen, oder 

bie erforbeeliden Beweismiitel nit angeben 

werben. 
Volkach ben 20. July 1829. 
Königlides ganbgeridt. 
Bey leg. Verb. des Lantr. 
Greb, Actuar. 
V. Fiſcher. 
— — — — 

6G) 5. Bekannatmachunmg. 

Die dem Staate zuſtaͤndige Jagd auf 
dem dermaligen Revier Hundelshauſen, In ſo 


weit dieſel be dem vorberlgen Reviere Aitmanne- ' 


ıf einſchläglg war, deren Pacht durch das 
ee Gotfimeilers von Jacob er: 
ledigt wurde, wird zufolge hödfier Bekim; 
mung unter Zugrunble ung ber neuefien nor. 
. malmäßigen Bedingniffe ber öffentlichen Wie: 
— ausgeſetzt und biezu Tagfahri 
au 


Donnerstag ben 6. Auguſt L. Is. 
Vormittags 10 Uhr 
raumt. 
—— a! man bierburd zur allge⸗ 
meinen Kenntnig. 
Gerolzhofen den 21. Julp 1829. 
Kön. Rentamt. Kön. Forſtamt. 
Ehrenfeſt. Koch, Forkimfir, 


en ® 
(3) 3. Befanntmadung. 


Die vorjäprigen Weinvorräthe von dem 
berrfhaftlihen Eigenbau tes Abts berges zu 
Höorſtein von 

eirca 250 Eimern, . 
mb don ten felbfigefammelten Bebnten gu 
Hörflein von 

eirca 40 Eimern, 
werben am 

Mittwoch den 5. Auquſt 1, Irs. 
Nachmittags 2 Uhr 

im bdießamtlichen Geſchaͤfts Locale dahler fo; 
wohl accisbar, als auch verſuddsweiſe necie: 
frey, salva ratificatione, jur Derfleigerund 
gebradt. - 

Ufchaffenburg ven 21 July 1821. 
Königl. Rentamt Afhaffenburg. 


legaler Abweſenbeit des k. Reatbeamten. 
3 * Hofmochl. 
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ruchtpreſſe auf ber Schranne u Schweinfurt 
ag ben 22. und 85. July 1829, 5 ; 

„Im höhften Preis; P 
Welpen, 3Eq — Mid. Schff. 1430 er. 
Kom, b ı —; .» 10f.24 fr, 
Gerfe, 5 6f.30Pr, 
Haber, 16 be BE | ⸗ 4fl. 40 kr. 

Im mittlern Preis; 

Melsen, * sr - MBtz./d. Schff. 15 fl. 20 er. 


U BE | ” 


om, ».  9fl.44fe 

fe, — u, ı —fH —E. 
Hader, 8 » — , . 4f. 27 kr. 

Im tleſtten Preis 

Weltzen, 6 Saͤff. 1 N 13.50 Pr. 
Korn — 10 * 6 ⸗ —⸗ 9 f. un AM. 
Gerfe, — u 4 . —i.— kr. 
Haber 3 „sy ⸗ 4.— fr. 
Summa aller verfauften 


rüßte: 279 @ 
a 
9 .— «Kom, — 
Gerfle, 37 Schffle Dip. Haber. , 
Der Stabt. Magifirat, 
dichter, Burgermeißer. 
Engelbardbt. 


(5) 2. SSaferey Verpachtung. 
Nach einer vorllegenden gutsherrlichen Der, 
üyung foll bie Shwafhurgeretigkeit auf ber 
lurmarfun Altenſchonbach auf weitere drey 
oder ſechs Fahre, von Wichaells d. Ig, an» 
fangend, mittelf Öffentlidyen Auffries ver; 
pachtet werten, 

Der Paͤchter erhält eine erdumige Woh⸗ 
nung mit angebautem Wieblale, 8 ieth, 
eine zu 4 2600 Stüf Schafen geräumige Schaf 
f&euer, Badofen, Stweinftall, 
an biefen Gebäuden liegenden 2 Morg. Ger 
müß- unb Grasgarten, nebfl den zur Süd, 
ferep gehörigen, in ber hiefigen Markung lies 
genden 40 Morgen guten Wiefen in Genug, 
auf welchen Lepteren bag erforberlihe Win. 
terfutier erbaus werden Kann. 

Derpabtungs - Termin wird auf Montag 
ben 410. E. Mes. Auzufl früh 9 Uhr im bie 
figen Wirtböpaufe beilimmt, wozu Pachtlufiige 
mit dem Bemerken eingelaben werben, baß 
ter Paͤchter eine Gaution von fl. in baa⸗ 
tem Gelde oder von 800fl. durch Pfand oder 

urgen aufrecht zu maden babe. 

Die übrigen Pachtbedingungen ‚können 


—4 6dis 9 Fahre vermietbet warten DAFT don Eratisbeimifihes 
an auf writere 6 biß 9 Jahre vermiether werben, \ 





Rentamt. 
Die ſes Meierep:But befiebt aus ben ges k Fürſt. 
raͤumieſten Wohn- und Drkonomie ebäuten, 1.227 
dann 31/2 Mrg. Baumgarten, 60 Dig. Wie: 
fen, 200 1/4 Mrg. rtfelb, und jur Verpach⸗ BE 


fung iſt Termin. auf Dinttag den 9a Gent, : j : 
b,.38. früp 10 Uhr in bem Gefcha tiorade Nichtamtlhiche Arti et, 


des unterjeihneten Amtes babier an>eraumt, { 
Pachiliebbaber, melde ih zur Ueber. Gellbietunge R 
nahme eines ſolchen Gutes für fählg erach⸗ 
ten, auch Gaution flellen fönnen, werden mit Belonntmadhung, 
dem Bemerken jum angefepten Sristermine 1) (2) Um Samstag den 1. Yrguf 


eingelaten, daß auf Merian n aub ein bs Nachmittags a Uhr, folen mehrere pbafitos 
an Gutsinventar — werden liſche Jaſtrumente, unter denen [ic jiorn Pufts 
fann. Uebrigens kann von den Pachtobjecten Pumpen, wire Elrctrifir mafchinen und zwey 
täglih Einſicht genommen werben, wenn ih Mebtifhe befinden, gegen gleich baore Zafs 
die Intereffenten deßbalb an ben Herrn Ber: lung verſteigert werden. Die Berfteigrrung 
mwalter Binnwerk ju Met. Eineräpeim wer; wird im Poral des phyſikaliſchen Cabinets 





n mwollen. der liter Dorgenommen werden, 
Sommerhaufen ben 9. July 1829, Würzburg den 24. July 1829. 
Sraͤflt Recht «Fi .  @. Dfann, 
4* —ãAx — Coaſerbatoe 
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fleigerung bekennt gemocht, und kann der 
Dritte Theil des Kaufsſchilings ju 4 Procent 
gegen Borbehalt des Eigenthumstechts fliehen 
bleiben, das Haus übrigens ſtündlich einges 
feben werden. 
Befhreibung des Haufen. 
Daſſelbe if von Steinen erbaut, bat 
nen Beinen Keller mit beylaufig zu 3—4 
der in Eifen gebundenen Fäffern, dann 
unten im Borplage 2 gefonderte und vers 
Hliegbare Holzlager nebfl einem werfchließs 
aren Woſchhauſe mit Waoſchkeſſel. 
Im ıten Stocke ein heigbares und a 
wnheigbare Zimmer, 7 Kühe und Abtritt, 
Im aten Gtode 2 heitzbate, 2 unheißr 
bare Zimmer nebft Rüde. 
Der Boden ift in 2 Theile abgetheilt 
Zu dieſen Öteichen laden ergebenft ein 
die Barbara Warmuthifhen 
Erben, 


Haus, Berfauf. 

8) (3) Da bey dem am 22. d. Me, 
abgehatenen Verſteiche des Wohnhaufes in 
der Haußer: Pfaffengaffe, 1. Dſtt. Ne, 175, 
deffen Befchreibung bereits in. Reis. 80 und 

reis Intell. Blattes entholten ift, 
ein ehmliches Bebot nicht erjielt wurde, 
o bat man gum twiederholten öffentlihen 
uffiriche deffelben Termin auf Dinstag den 
4. 8. M. Nachmittags 2 Uhr in ſolchem bes 
fiimmt, wobeg vorläufig bemerkt wird, daß 
nad Umſtänden ein Deitttheil des Kaufſchil⸗ 
lings bupothelarifh Barauf fliehen bleiben 
und ingwifchen beliebige Einfiht flündlidy ges 
sommen werden kann. 
Würzburg den 25. Yuly 1829. 


4) (1) Nadbenannte Weine und circa 
16 Guder mweingrüne Fäſſer werden Montag 
den 3. Auguft d. J. früh um halb g Uhr in 
dem Pfarchaufe ju Gaulönigshofen verfici- 
en, ale: 
4 Eimer gewmiſchter von beften Jahrgängen, 
6 « . 1818er Ochſenfurter Gewächs, 


10 + 1827errotberZauberrettersheimer, 
a7 » 1827er Dihfenfurter Gemälde, 
40 * 1826er Öoßmannsdorfer detto, 
10 + gemifder Gorte, Tiſchwein. 


Belanntmakung. 
5) (3) Den dritten k. Mts Auguft Bor» 
mittags ı0 Uhr werden dahier in der Be— 


- 
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haufung der Wittwe des verflorbenen Krela ⸗ 
jeblmeiftere Schneider in der Domerpfaffen« 
goffe Neo. 55 folgende Beine auf öffentlichen 
Striche gelegt: 
ı) ein Faß Miſchliag von 4 Zuder i818er 
und ı8t1er Gewächs, - 
9) rin Faß von 5 Außer 4 Eimer Hoch⸗ 
bucher und. Teufelsfeller von i923, 
9) eia Foß gu = Fuder 4 Eimer Mittels 
feinbader won 1823, 
4) win Faß zu a ıf2 Fuder vom Berglein, 
1823er Jahrgang. 
Liebhaber können die Weine am Tage 
3 Stctichs von Morgens 7 Uhr am Faſſe 
en, 
Würzburg den 27. July 1829. 
Katharina Schneider, Wittwe, 





Bermietbungen. 


4) (6) Im 2. Difte. Nco. 287 iſt ein 
Meines Logis auf Allerheiligen zu vermiethen, 


2) (3) Im =. Difte, Neo. 291 in Der 
Bantkgafie find 2 Zimmer nebft Küche und 
Bodenkammer an eine ruhige Hauspaltung 
auf Allerheiligen ju vermiethen. 


3) (3) Für eine ruhige Haushaltung iſt 
flündlid oder auch auf nächſtes Ziel eine 
Wohnung von 4 Zimmern, Bodenlammer, 
Küche, Speifefammer und allen fonfligen ers 
forderliden Bequemlichkeiten, auf einer der 
fhönften Straßen, wo aud ein großer Bars 
ten beym Haufe befiadlich it — gu vermies 
then — und Näheres im JatellComtoit zu 
erfragen. 


4) (3) Zwey geräumige und belle Quot⸗ 
tiere, das eine von 4, das andere von. 5 
Zimmern nebft übrigen Erforderniffen, find 
on zwey Samilien auf Allerheiligen zu ver» 
miethen. Wo? iſt zw erfragen im 4. Diflr. 
Neo. so nähfl der Gt. Peterskirche. 


5) (3) Im 4. Difle. Neo. 254, in der 
Gandergaffe, ift ein Quartier von 6 Zimmern, 
wovon 3 heißbar, Küche, Holjlager, etwas 
Keller, Boden, Megane, Brunnen, Woſch⸗ 

l, für eine folide Hausbaltung ſogleich zu 

ben oder auf Lichtmeß zu vermiethen. 





— en — 








Ne 88, 


Würzburg. Gamstag den 1. Auguſt 1820 
| » 
Verfügungen der Foniglichen höchften Kreisſtellen. 
En 


N. Pr 648. 
Die Erledigung mehrerer reyplãtze im Erziehungẽ Inſtitut für Töchter höherer Stände betreffend.) 
Nah can en Referipie ©. 23. 6. as. werben mit Enbe biefes Studien 
abr# in tem Fön. Erziehungs : Inflitute zu Münden für Töchter böberer Stände, für ben 
farfreid zwey Eioit;: Sreppläge, für ben Unter: Mainfreis Einer, unb für ben Nejatkreis 
gleihfalls Einer, erlettat, 

„Da bie Vorſchloͤge zur — — ber betreffenden Freyplaͤtze ſchon mit dem Schluſſe 
bed künftigen Monate Auguſt vorgelegt werben folen, fo find bie Aufnabme-Gefuche in den 
für ten Unter: Mainfreis beilinnmien Freyplaß mit möglichſter Beſchleunſgung, und laͤngſtens 
Binnen drey Wochen, bey unterfertigtem kon Negierungg : Yräjidtum sur Vorlage zu bringen, 
und zwar unter genauer Einhaltung ter in ber Bekannima ung d. 3. December 1819 (Kreide 
Sutelligeng : Blait, St. 131, ©. 6027) vorgefchriebenen Aufnabmd: Bebingniffe. 

Wür;burg am 29 July 1829. u 


rältibium End Alin Mn. +. 
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biefed bierburdh nebfl dem Anfügen öffentlich bekannt gemacht, baß 

a) das Mäbere über bie Bedingniffe zur Aufnahme und. über bie MWorlefungen aus bem 
Kreld-Intelltgenz-Blatte (Auguti 1825 N. 87) zu entnehmen iſt, 

b) die Infeription in das Matrifelbud an tem vorgenannten Tage Ihren Anfang nimmt, 

«) jenen Canbidaten, melde zu ſdaͤt babier eintreffen, und feine legalen Witefle über ben 
rechtmäßigen Grund biefer Derfpätung bepzubringen vermögen, fein Beugniß über ben 
Lauf tes Winter: Semeflers eriheilt werden kann, unb 

4) das Serretariat ber Pehranflalt, auf Verlangen der Eltern, Vormünder ober Wermanbten 
ber aufgenommenen Ganbitaten, gegen mäßige Proviſion, ben Empfang und bie Verrech⸗ 
nung ber zu ihrem biefigen Aufenthalte nöthigen Gelder übernimmt, 


Aſchaffenburg ten 27. July 1829. 
Die 





= —. 
()1. Befanntmadung. 
Am Montag den 10. Auguſt db. J. Nach⸗ 
mittags 2 ihr werben im Bürgerfpitale ba: 
bier die zum Machlaffe des verlebten Peter 
Eotvnat Fleck, Erpriord des aufyelöllen Do: 
minlcaner:Kioflers biefelbii, gebörigen Mobis 
Iten, beflebend in Betten, Kleidungstlüden, 
Weißzeug, Schrelnerwaaren, mebreren Bü: 
dern derſchiedenen Indaltd u. bergl., gegen 
glei” haare Bezahlung öffenılih verfirihen, 
was Strichsliebdbabern biemit jur Nachricht 


t. 

Zuglelch werden alle biejenigen, welche 
an gedachten Nachlaß aus irgend einem Grunde 
rechtliche Anſprüche machen zu können glau— 
den, aufgefordert, ſolche bed ber auf Mon— 
tag den 17. Auguſt Vormittags 9 Udr bier 
oris anberaumten Tagfahrt anzumelden und 

börtg nachzuweiſen, wibrigenfalld fie bey 
OS useinanberfegung ter Verlaſſenſchaft nit 
derück ſichtigt werden fun. 

Würjburg ben 25. July 1829. 

Kön. baper. Kreis: u. Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
’ Goldmaper. 





Bekanntmachung. 

Am 17. 1. M. wurde ju Leidersbach eine 
ſUberne Sackuhr entwentet. Diefelde batte ein 
f&bttfrotenes Gchäug, ein weißes Zifferblatt 
mit beutfhen Zahlen, und im Innern befins 

& ter Name »Brequet ä Parise, Der 
Henkel an der Uhr iſt adgedrochen, unb an 
diefer Stelle defpalb ein Draht befefliget. 

Man erfuhr jede Gerichſs- und Polls 
69: Bebörte, auf die Enttedung dieſer ent 
mwendeten Uhr, fo mie auf ben eimalgen Ins 


Direction der Eöniglihen Forſtlebr⸗Anſtalt. 
Hoffmann, k. Hofrath und — 


.Kauſchinger, Secretan 


ö——— — — 
baber und Veraͤußerer ein wachſames Auge 
zu baben, und im Betretungsfalle bavon Nach⸗ 
richt bieher mitzutbeiten. 

Aſchaffendurg am 26. July 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgerlqhe. 
Reuter, Director. 


Gett, Protos, 


Befanntmahung. 

Durch das allerböchtle Nefeript vom g, 
Junp d. F. murte die Zollſtation Oberfla— 
dungen, Fonigl. Oberzollamts Mellerichſtadt, 
ermädtiget, Paffırbebantiungen für unbe» 
fhränfte Quantitäten von Markt: Waaren, 
dann Garn und andere Weberfloffe vornehmen 
zu bürfen. 

Welches nah dem G. 29 ber Zullords 
nung befannt gemacht wird, 

Schweinfurt ten 30. Zuly 1829. 
Königlide 
Besirkd:Dder:Zoll:-Infpectiom 
G. 9. Bauer. 

(5;2%. Befanntmadbung. 

Montag den 10. Auguii I. I. Vormittags 
40 Uhr mird am Sipe.tes unterfertigten fol. 
Wentamtes ter badier no beſtehende berm 
ſchaftliche Moſtoorratb zu ungefähr 

100 Eimer Kallmuld, Eigenbau, dann 
150 Eimer Zehntmoſt 
porbehattlih hochſter Regierunge: Genehmigu 
In foıdlıhen Adtheilungen mittelſt öffentl 
Ger Derfieigerung dem Derfaufe ausgefept, 
und Stribsltethaber biezu eingeladen. 

Homburg am Main den 28. July 1829, 

Königlibes Rentamt. 
Tobi, Rentb. 
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(2) 2. Bekanntmachung. 
Da bie auf ben 28. d. M. anberaumte 
Ver ſie ige rung des bießjährigen Obſtertrages 
son ben Bäumen an ter Chauſſee außerhalb 
tes Zeller: und neuen Zhores an biefem Ta; 
e nicht abgehalten werben konnte, fo wird 
Hezu Tagfabrt auf j 
ü Dinstag den 4, Auqguſt I. I. 
Vormittags 11 Ubr in dem unterzeichneten 
Geſchaͤftsibcale anberaumt, wozu bie Strichs⸗ 
Hebhaber einlabet 
Würjburg ten 29. July 1829. 
die Stabtfämmeren. 
Beoili. Herbig. 


(3)2. Bekanntmachung. . 
Das Dedant Kümmetbiſche Stipendium 
für Studirende iſt pro 1829 in Erledigung 
gekommen. Aaſpruch auf dirfes Stipendium 
baben vor allen tie Anverwandten zu bem 
Etifter, und In Ermanclung deren Stubl+ 
rende aus bem Ganber Viertel babier, und 
müffen die Biltſteller in bie dritte Schule eins 
geireien und 12 Fahre. alt ſeyn. Die Eoms 
petenien baben binnen 4 Woden ihre Bitts 
gefuche bey dem Stadt: Magifirate dapier ein: 
gureicdhen, 
2Bürzburg ben 24. July 1829. 
Die Derwaltung 
bes; Rümmetbifben Stipenblumß. 
alent. Pabſtmann. 





ci. Reps:Derktauf. 
Dinstag ben 18ten Augufl d. 3, wer⸗ 
ben vorbehaltlich berrſchaftlicher Genehmigung 
eirca 24 Schäffel bießjähriger Reps 
dahier verfirihen. 
Die Kaufsliebhaber werben eingeladen, 
Ah Vormittags 10 Ubr bey dem unterjeit- 
neten Amte einzufinten. 
Eafiell am 29. July 1829. 
Bräfl. Eatlell. Domatnen, Amt. 
Wefernader. 


Kihtamtlide 
Beifbtietungen. 


S5aus + Derkauf. 
4) (3) Da bey dem am 22, d. ARın, 








Artibel. 
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abgebatenen Berfitihe des Wohnhauſes in 
der Hauger: Pfoffengaffe, 1. Die. Nr. 175, 
deifen Beſchteibung bereits in Reis, 80 und 
62 des Kreis Jotell. Blattes enthalten if, 
ein annehmlidyes Gebot nicht erjielt wurde, 
fo bat man zum wiederholten öffentlihen 
Auffleiche deffelben Termin auf Dinstag dem 
4. EM. Nachmittags 2 Uhr in folhem ber 
flimmt, webey vorläufig bemerkt wird, daß 
nad Umfländen ein Deitttheil des Kauffgile 
lingse bypothelarifh darauf ſtehen bleiben 
und lazwiſchen beliebige Einſicht flündlid ge 
sommen werden kann. 
Würzburg den 25. Yuly 1829. 


Belanntmahung, 

2) (3) Den dritten &, Mes. Auguſt Bors 
mittags ı0 Ubt werden dabier in der Bm 
baufung der Wittwe dee werfiocbenen Kreis, 
iablmeiftere Schneider in der Domerpfaffem 
gaffe Nro. 55 folgende Weine auf öffentlichen 
Striche gelegt: 

ı) ein Faß Mifhling von 4 Zuder 191808 
und ı8ı 1er Gewächs, 

2) ein Foß von 5 Kuder 4 Eimer Ho 
en und Teufelsteller a. nn % 

3) ein Foß zu 2 Zuder 4 Eimer Mittel 

fleinbader von 1823, 

4) ein Faß zu a ıfa Zuder vom Berglein, 
1823er Jahrgang. 

Liebhaber können die Weine am Tags 
en Steige won Morgens 7 Uhr am Zaffe 

often. : 

Würzburg den 27. July 1829. 

Katharina Schneider, Wilton 


Haud-Derkauf. 

3)(2) In der Innern Gradengaffe if ein 
mit einem Cinfahrtäthor und einem Ausgang 
auf bie Promenade verfebenes, von Steinen 
erbauted Haus ſtündlich aus freyer Hand zu 
verkaufen. 

Daffelbe beflebt in einem geräumigen Bor 
dlatz mit einer Kalter, einem Wafchhaufe mit 
Branntweinzeug, einem Höfen und Gärk 
den, einem Keller mit etwa 20 uber in 


Eıfen gebundenen, meingrünen Zäffern, 4 
beipbaren und 3 unbeigbaren Zimmern, 9 
Küden, einem geräumigen Boden mit 3 ver 
een Kammern und fonfligen Bequem 
ichkelten; bie Einfiht Bann täglich genommen, 
und ter Eigenihümer im Intell,» Eomptok 
erfragt BREUER: 24 
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4)(1) Am 3. Auguſt Nachmittags 2 Ubr 
wird ter Maasifhe DVerfirih mit dem Be: 
merken fortgefept , daß an biefem Tage nebfl 
andern Mobilien große Gewichtſteine von Eiſen 
. Waſchgeſchur zum Striche aufgelegt wer« 

— wozu bie Lieddaber böflihit eingeladen 
werben. 


5) (4) In ber Freybank Nro, 9 beym 
Megaer Det find Dinstag den 4. Auguſt und 
alle Dinstage gute Hammelswürſte von früh 
8 Uhr an bis Mitta,d 12 Uhr dad Pfund gu 
4% fr. zu haben. Auch if daſelbſt ſtetz Ham; 
melfleiſch zu haben. 


6) (3) Neuerdings find ganz frifbe und 
aͤchte italtenıfhe Salami bey Handelsmann 
M. Auvera In der Eihhorngaffe angekommen, 


7) (4) In dem unterzelchneten Burcau 
fleben 2 Pferde, Sjährig, brauner Farbe und 
Wallachen, mit Gefhirr, nebſt einem gedeck⸗ 
sen Schweizer» Wagen jum Verkaufe, und 
können täglich) beſtchtiget werben, 

Den 31. July 1829. 

Das Eommiffiond: Bureau 
in Würzburg. 
Befanntmahung. 

8) (2 Einem hohen Adel und verehrll⸗ 
Sen Publikum habe id die Ehre, biermit an 
wissen. bag ich das von Herrn Bataillone: 

rt Pindl in Straubing in mehreren Zeitun⸗ 
gen fo rühmlichſt bekannte aͤrztlich geprüfte, 
und für die Zaͤhne fehr nüßliche befundene 
Babnpulver das Ruth zu 8 Er. für das Inland 
gum Berkaufe übernommen habe, und daffelde 
nur alein Acht zu.haben iſt bey Handelömann 
Audera in der Eichhorngaſſe. 


9) (1) Im 2, Diſtr. Nro. 263 find 2 
große Wirthötafeln mit 4 Banken um einen 
billigen Preis zu verkaufen, auch iſt alla ein 
Duartier ſtüadlich zu vermiethen. 





Dermiethbungen. 


einge 
4) (1): Im 4. Diſtr. Nro. 409 Pleicha⸗ 
ber» Viertel if ber mititere Stod mit vielen 
Bequewlidkeiten an eine folide Bamilie zu 
vermiethen. 
2) (1)Im3. Diſtr. Nro. 323 an der Bülts 
nergaffe in der Gothengaffe, iſt ein fehönes 
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Duartier, mit 2 imeinanbergebenten Zim⸗ 
mern, Sparoten, Küde, Bodenkammer, Holjs 
remife, mit oter ohne Pferdeſtallung, auch 
2 Schweinſtallungen jammi Hof auf Aller⸗ 
heiligen ‚u vermiciben. 

3) (1) Im 1. Diſtr. Nro. 132 im ber 
Semmelsgaffe iR ein Quartier von 6 beigba 
sen und 1 undeigbaren Zimmer, Küche, Br 
ten, Keler, Holjlager nebii allen übrigen 
Bequemlichkeiten ae Allerhelligen gu vers 
miethen. 

4) (5) Im 2. Diflr. Nro. 168 auf einer 
ber gangbarften Hauptſtraßen if eine Woh— 
aung von 6 Zimmern und allen fonfiigen Bes 
quemtikriten zu vermielhen. 

5) (3) Im 2. Dilir. Nro. 488 find ein 
Quartier und ein Naben, welder beigbar if, 
dem Polizeps Bedinde gegenüder, auf Aller 
beili,en zu vermtethen. 

6) (2) Im 2. Diſtr. Nro. 115 im innern 
Graben iſt ein Quariter von 2 beigbaren 
Zinimern mit 1 Nevdenzimmer, Rüde, Holz 
lager, Wafhyaus, Kelier und 2 Kammera 
auf Ullerpeiligen zu vermicigen. 

7) (2) Huf dem Kürſchaerhof Rro. 390 
iR ein möblirtes Zimmer an ledige Herren 
tägli zu vermtethen. 

8) (2) Im 1. Difie. Nro. 348 ber Plel. 
chacherkirche gegenüber find 2 fhöne Zimmer 
(einzeln oder gufammen) mit oter ohne Moͤ⸗ 
bein zu billigem Preis ſtundlich ju vermiethen: 


9) (2) Im 2. Difr. Haus: Nro. 188 
naͤchſt dem Katharinenbäder iſt der obere 
Stod mit 3 Zimmern, wovon 2 beipbar, und 
4 Küche auf Allerheiligen zu vermlethen. 


10) (1) Im 3. Diſte. Nro. 208, Yugus “ 
flinergaffe‘, find 1 ober 2 fdöne Zimmer mit 
Möbeln für lebige Herren oder Ftauenzim— 
mer auf den 4. September zu vermieiden. 


11) (1) In ber Semmelsgaffe 1. Dir. 
Nro. 86 iſt ein Quartier mit allen Bequems 
tichkeiten auf Allerheiligen zu vermietpen, das 
auch jept, bezogen werben, kann, 

12) (1) In ver Plaitnersgaſſe 3. Diſir. 
Nero. 114 iſt ein Zimmer im erden Stode 
mit ber oone Möbein gu vermiethen. 

13) (1) Fa der Kettengaffe 3. Diſtr Nro. 
24 il ein Wopndaus,. bejlehenn.in einer Stube, 
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quemlichfeiten iſt in ber Münzgaffe Nre. 260 
auf Allerheiligen zu vermietden. 

16) (1) In ber Semmeldgaffe Mro. 51 
iſt parterre tie zur Bäderey eingerichtete, 
mit allen Brauemlidkeiten verfehene Woh⸗ 
nung ſammt Backrecht zu vermieihen. Das 
Näpere iſt bey der Eigenthümerin über eine 
Stiege boch zu erfragen. 

17) (5) Im 5. Diſtrict it ein Quartier 
mit Garien und gutem Keller, weldes ſich 
8 einer Wirthſchaft eignet, zu vermletben 

ad Nähere erfährt man im 3. Difir. Nreo. 
831 in der Büttnergaffe, 

18) (3) In ber Auauflinergaffe Nro. 233 
find 2 Quartiere auf Üllerbeiligen ju ver: 
miethen; das erfle befepend in 5 Zimmern, 
Küche, Moljlager und Boden; das jwepte 
in 3 Zimmern, Küdye, Speifefammer, Keller, 
Snoljlager und Boten. 


19) (3) In der Theaterſtraßge 2, Dir, 
Nro. 8 if ein Quartier von fünf beigbaren 
Bımmern, Küche, Keller, Botenfammer cn 


“6 ) (2) Bey dem Handelsmann Jana; Hoff 
mann im ehemaligen Himmelsoförter Nons 
nenbofe auf bem Markre It ein fhönes Duar: 
iter von 7 heigbaren Z’mmern, worunter 6 
beigbar und 5 berfsiden neu tapezirt find, 
fammt beier Kühe, verfhließbarem Boden, 
einer Keler-Atibeilung nebji Holiremife und 
gemeinidaftlidem Genuß des Waſchbauſes 
und Brunnens, auf das Biel Ulerpeitigen zu 
vermietben: 

27) (2) Im 2. Diſtr. Nro. 275 in ter 
Bronnbadergaffe ill ein Logid mır 2 beigbas 
ren Zimmern nebil andern Bequemlidkeiten 
ſogleich oder auf Alerbeiligen zu vermiethen. 

28) (1) Im 4. Dir. Mro. 313 naͤchſt 
dem Sanderthore iſt ein Quartier , deſte hend 
In 4 Zimmern, Hündli zu vermiethen ; ed kann 
auch einzeln an ledige Herren mit Möbelh 
vermietbet werten. 

29) (2) Im 4. Dir. Nro. 222 nah 
ber Keuerer: Kirde iſt ein Quartier von 4 
Ziame.n auf Allerheiligen su vermiethen. 


any la Rt. nn Martd 
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mern unb andern Bequemllichkelten für einen 
ledigen Herrn mit oder ohne Möbeln ober 
für eine klelne Haushaltung bis 1. September 
gu dermietben. 


34) (3) Inder Domerpfarrgaffe 2. Difr, 
ro. 597 ift eine Wohnung, beſtebend in 3 
tapezirten Zimmern, melde ineinanberaeben, 
unb von melden eines undeitzbar ift, ferner 
in 2 einzelnen beigbaren Zimmern, nicht tape: 
girt, einer hübſchen Kühe, eigenem Mbtritt, 
einer Botenfammer, einer Abtheilung im 
Keller, eigenem Hofjbaufe, der Benüpung 
bed Brunnend und Waſckeſſels, auf Allers 
beiligen zu _vermietben. — 

Auch find daſelbſt 75 fl. Vormundſchafts⸗ 
gelb gegen Verſicherung zu verleihen. 


55) (3) Im 2. Diſtr. Nro. 43 bem lee: 
baum gegenüber ift ein Quartier fogleid ober 
. auf Allerheiligen an eine rubige Haushaltung 
gu vermietben. 

56) (3) In der Korngaſſe Nro. 221 if 
en Duartier flündlich oder auf Allerheiligen 
gu dermietben. 

37) (2) Im 4. Difir. Mro. 416 in ber 
Gerbergaffe find 1 heißbares und 1 unheltzba⸗ 
red Zimmer gegen ben Main, nebH Küche 
and Holjlager auf Allerheiligen zu vermiethen. 


38) (2) Ein Quartier, beflebend aus 9 
ineinandergebenten Zimmern, einer -bellen 
Küche, Abiritt und Kammer zum — 
iſt an eine, auch zwey ruhige Perſonen auf 
künftiars Ziel zu vermietben. 

Das Näpere ift zuerfragen im 2. Diſtrict, 
uürſchnerhof Nro. 392. 


39) (2) Im 2. Diſtr. Nro. 168 iſt ein 
geſchloſſenes Quartier von 5 beigbaren und 
2 unbeigbaren Zimmern nebfl allen fonfligen 
Bequemlichkeiten ju vermlethen. 


40) (2) Ein Quartier mit 2 beigbaren, 

4 unheigbaren ineinandergebenben Zimmern 
wovon 2 Zimmer jeded einen Ausgang bat), 
üche, Speifes und Mepanenfammer, 2 ver: 
fchließbaren Holjlagern, nebſt noch andern Be: 
quemlidhkeiten, dann ein Quartier mit 5 in» 
einandergebenden, jebed mit einem Ausgang 


derſehenen beigbaren Zimmern, Küche, Speifes- 


und 2 Meganenfammern, Keller, 2oerſchließ⸗ 
baren Holzlagern, nebit noch antern Brquem; 
Uchkeiten, beyde Quartiere an einem angeneb: 
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men ſchoͤnen Platz der Stadt, freunbfid und 
gut erhalten, find erfleres ſogleich oder aufs 
nächte Ziel Alterbeiligen, das zweyte aber 
auf Allerheiligen zu vermiethben; wo? iſt im 
Intel :Eomptoir zu erfragen. . 


41) (2) In ber Häfnergaffe binter dem 
Habnenhof im 2. Dillr. Nro. 250 if ein 
Quartier von 2 beipbaren und 1 unbeipbaren 
Zimmer, Küche und übrigen Erforderniffen 
auf Allerbeiligen zu vermleihen. 


42) (3) Im 4. Difle, Neo. 2 1/2 Im 
ebem. Klofler-Gebäube St. Aſra, iſt ein Ge 
treid Boden zu vermiethen. 


43) (3) Im Ingolſtadter Höfchen 2 Diftr. 
Nro. 585 iſt eine Wohnung von 3 Zimmern, 
Kammer, ‚Kühe, verſchlieüädarem Vorplch 
nebfl fonfligen Bequemlichkelten zu vermiethen. 


44) (6) Im 2. Dir. Nro. 287 In ber 
Bankgaſſe iſt ein bequemes Logis von 2 Zıms 
mern, Küche, Holjlager und Metzanentau- 
mer auf Allerheiltgen zu vermictden. 


45) (3) Im 4. Dilir. Nro. 246 der Neues 
rer⸗Kirche gegenüber ifl ein Logis, beilebenb 
in 2 Zimmern, Kühe, Boben, Holjremife, 
Keller und bie Yusjiht in bie Gärten, zu 
vermietben. 


46) (3) Auf der Neubauflcaße 4. Difle, 
Neo. 5g ift eine Wohaung von 4 heigbaren 
und einem unheigbaren Zimmer, einem Saale 
mit Kühe, Boden, Garten, gemeinfchaftiis 
dem Wafhhaufe, Brunnen, und Keller zu 
Dermielbhen, 

Diefee Wohnung kann auch auf Bew 
langen Stollung zugetheilt werden, 

Das Nähere iſt in der Theaterflraße 
2. Difie, Neo, 2 ju erfahren, - 


Belanntmahung. 

47) (3) Im 1. Difte. Neo, ıı2 iſt ein 
ſchönes Quartier mit 4 ineinandergebenden 
beigbaren und einem unpeigbaren Zimmer, 
heller Kühe, Bodentammer, Holjlager, ge 
meinfhaftlihen Waſchhauſe mit Brunnen, 
etwas Keller und fonjtigen Bequemlichkeiten, 
(aud Bann der Zugang zu einem ſchönen 
Blumrogarten dazu geflattet werden , für 
eine file Hauspaltung auf Alerheiligen, und 
nah Berlangen einige Monate noch früher 
su vermielhen, 
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52) (3) Im 2. Diſte. Neo, 44 in ber 
Schartengoſſe ift ein Duartier aufs nächſte 
Biel zu vesmiethen, 


63) (3) Im 3. Difie. Neo. 236 ifl ein 
Duartier mit 2 heigbaren Zimmern und Rüde 
Ründlidy oder auf Alerpeiligen zu permiethen, 


54) (3) Ein Logis auf der Domgoffe mit 
beigbaren Zimmern, einer Rüde, a Bodens 
ammern, Kellerchen, Platz zum Koljlegen 
wad fonfligen Brquemlichkeiten, ift bis Aller 
Beiligen zu vermirthen. Näheres zu etfah— 
ten im 3. Diſte. No, 197. 


— ne 
Dermifhte Anzeigen. 


—e — —— 


1) (1) Die verehrlichen aufserordent- 
lichen Mitglieder der Harmonie werden 
hiemit eingeladen, vom 1. bis 8. d, in 
dem Geschäftszimmer des Inspectors die 
Eintrittsb arten für Ana mama NM... 


gu Recht eingefepte Univerfal: Erbin keint 
Rückſicht darauf geaommen wird. 
Das Zeflimentariat. 


4) (1) Die berjlihe Thellnahme und 
freuntlihen Gefinnungen, mride ſich bep 
der Beerbigung mrine® Gatten Jobann Adam 
Bruf, Tünchermeiſters, von feinen Werkge⸗ 
noßen, Freunden und vielen Bekannten aus⸗ 
fpraben, und woburd id In meinem tiefen 
Schmerze Linterung und Zroft fand, leot mir 
bie herzliche Pflicht auf, allen jenen meinen 
Innigllen Dank bierdurd audjubrüfen und 
fie alle um bie Erhaltung biefer Gefinnungen 
und Furtfegung tes ferneren Zutrauens zum 
Gefdälte, welches Id mit einem rülligen 
Werkrubrer fortfege, zu bitten, 

Würjburg den 29. July 1829. 

Margareıba Brud. 
Befanntmabung. 

6) (2) Ih babe die Ehre, befannt zn 
maßden, daß auf Fünftigen Sonntag den 2. 
Auzufl Tanjgeſellſchaft im Schie ßhauſe Statt 
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ſchaft dem bochgeehrien Publikam ganz er 


ebenſt. 

Er wird ſowohl ba, als in feinem Haufe 
fi; deſtreben, bie tun Beſuchenden beflend gu 
bewirthen und zuglelch aud für ben am lep« 
ten Zuge In feinem Haufe abzuhaltenden Ball 
durch billige unb prompte. — ſeiner 
fehr verehrten Gaͤſte zu genügen bemüht ſehn. 

Sommerhaufen den 30. July 1829. 
Jakob Pfeifer, Ankerwirth. 
7) (1) Dinstag den 4. Auguſt iſt In bem 
nun EA Arterien De Zanzzelt bed Theater⸗ 
gartens Harmonie⸗Muſik, wozu ein bochge⸗ 
ebrted Publitum biemit höflichſt eingeladen 


db. 
* Ludwig Wiefen, 


8) (1) Ich zeige hiemit ergebenſt an, daß 
ich don nun an nicht mehr in der biauen 
Glocke, fondern in ber Rofe am Vierröhren: 
brunnen logire, wo ich alle Mittwoch früh ans 
komme und Udends wieder zurüdfahre, 

Würzburg ben 29. Julp 1829 

Lorenz; Lechner, 
fabrenber Bot von Rothenburg 
an ber Zauber, 


93) Ein im rentamtliher Geſchäfte 
erfahraes Jadividuum, welches feit 10 Jah⸗ 
zen in dieſem Fache gearbeitet, insbefondere 
die Haupk: Rednungsgefchäfte mach den im 
Händen habenden Zeugniffen zur wollen Ze: 
ftiedenpeit des Amtsporftandes geführt bat, 
fuht eine andere Stelle in demfelben Ge: 
ſchaͤfts · Face, Näpege Auskunft hierüber gibt 
das atelligenpComptoir, 

10) (2) Ein mit Vorkenntiffen ausgerü— 
fleter junger M-nfh kann gegen billige Bes 
Dinaniffe als Kebrling unterfommen in die 

‚ Spezerep- und Schnitt-Waaren - Handlung des 
W. U. Kuhn in Werneck. ü 


11) (1) Ein junger Menſch, im Lefen, 
Söhreiben und Rechnen kundig, münfcdbt in 
einer Handlung oder ju einem andern Ger 
fhäft, wo man beroleidhen Leute braucht, un: 
terzufommen. Wer? erfährt man im Intel. 
Eompfeir. 

12) (4) Ein Eontitor und Lebküchner⸗Ge⸗ 
huͤlf wünſcht unter fehr billigen Bedingungen 
in einem ſolchen Geſchäfte, unter;ufommen, 


Das Nähere im 4. Diſtr. Nro. 39. Portos 
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vepe Briefe — Jatell· Comptoit un⸗ 
. an. 


fi 
ter ber Adreſſe F, 


Dienſt-Gefuch. 

13) (3) Eine in allen bäuslidhen Geſchaͤn 
ten wohldewanderte Frauensperfon 34 Jahre 
alt, bietet ihre Dienfle hlemtt an, und wuͤnſcht 
gu irgend einer Wirtbſchafts- Führung in bet 
Gtabt ober in einer bonetten Haus haltung 
auf dem Lande berufen zu werben. Beuge 
niß und. Berragen wird jederzeit einander 
eptſprechen, und dem Hausberrn oder ber 
Hausfrau nie gereuen, diefe Wahl Airoje 
su haben. Name und Wohnort if im 
tell. Eomptoit zu erfragen, 


44)0(1) Ein junger Menſch, der eine {höre 

and zum Mufitfhreiden bat, aud feld 

uſtkaliſch IR, wunfcht Beſchaͤftigung im Abs 
ſchreiben. Näheres im Intel.:Eomptolr. 


15) (2) Es find 500 fl. genen Hypothek 
bieber —9 Bey Wen? fagt das 
Intel Comptoir. 


16) (1) Peter Jakob, Lohnkutſcher vom 
m im 3. Diſtr. Are. 75 hinter'm. Dom 
aͤhrt Montag ben 3. diefrg nad Franffi 
und Wisbaben mit einer Cpaife und wünſch⸗ 
Mitreiſende. 


17) (3) Eine rubige Familie ſucht auf 
Ulerheiligen eine gefunde Wohrung von 
3 und 4 Zimmern mit fonfligen Bequemlich⸗ 
keiten. Zu erfragen im Jateli ⸗Comptoit. 


18) (1) Mittwoch den 29 July Abegds 
murde üver Die Domgafle dur die Schuflers 
gaſſe ein goibener Vorring mit einer Atlas⸗ 
glocke verloren. Der Finder wird gebeten, 
benfelben gegen eine Erfenniligkeit im Ins 
tell.:&omptoir abzugeben. 


19) (1) Donnerstag ben 50. wurde eine 
Atlas: Schnur mit Goldperken durch die Fo: 
banziters, Büttnergaffe und den Markt Yers 
loren, Der inter wird gebeten, aegen eine 
Erkenntlichkeit diefelbe im Intel: : Eomptoir 
abzugeben. 





(Hiezu 1 Bogen Beplage.) 
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51 Betfanntmabung, 

Die Haͤckkers⸗Witiwe Urfula & dat 
Ihr fämmtlidies Grund: Vermögen jur Befrie⸗ 
Bigung ihrer Gläubiger abgetreten. 

Es wirb baber nad dem Untrage ber 
Gläubiger zur Deriet erung ber berfelben ei: 
gentbümliben Gruntflüde, namlid): 

4) ein Morgen Weinberg am untern Grein; 
— unter Valentin Lindner und Andreas 

abler, 

2) ein Morgen Artfeld, bermal mit Rar: 
toffeln belegt, bafelvit, 

5) ein und ein balber Morgen Weinberg 
im GSänblein unter tem Fuhrweg umd 
Balthaſar Hill, 

4) ein und jwey Viertel Morgen Wein: 
berg im untern Grombübl unter dem Supr; 
meg und CEhriſtian Mofer, 

Zagfapıt auf 


bereits derlieigerf, ımb ein Erlös von 064 fl. 
85 Er. erjielt, wogegen am 97. Januar 1828 
1005 fl. 34 fr. Schulden ohne Einrednung 
der Zinfen und Gerichtskoſten confignirt wurden. 

s wird ſonach ber Univerfal» Eoncurg 
eröffnet, und einziger Ebictätag auf 

Montag ben 10. Auzuft 1. J. 

früh 8 Ubr 
anberaumt, wo alle biejenigen, welche an der 
Mafle aus irgend einem Grunde einen Ans 
ſoruch maden wollen, benfelden mit etwaigen 
Dorzugdredte geltend zu maden, unter Vor 
lage ber Beweismittel gehört nachzuweiſen, 
und, An wie weit nöthig, ſchließlich zu han⸗ 
bein haben, und zwar unter dem Rechte nach⸗ 
tbeile des Musfhluffes von ber Maffe und 
tefp. mit ben treffenden Handlungen. 
Würzburg am 7. July 1829. 
Koͤnlgliches Landgericht links $. Ms. 
Mader, Entrötr. 


Weber, Rechtspr— 
{33 Q, MRefınnlmaguu m 





1355 
halb eines 6woͤchlgen Termine von heute 
an bey biefigem Gerichte gu übergeben; unb 
das an berfelben ihm zuſtebende Recht gegen 
bie Maaflfchen Erben — widrigen⸗ 
falls genannter Hppothefenbrief für krafilos 
erklärt, und ben Schieferdecker Maafifhen 
Erben rin neuer ausgeſtellt werden wird. 

Würzburg ben 22. July 1829. 
Königlied Landgericht rechts d. M. 
3.9.6.2 


Cdwmerer, Fhz.-Kil.-Affeffor. 
GStröblein. 


(1 Sekanntmachung. 

Um Samstag den 25. db. M. früh zwi. 
fen 5 und 6 Uhr wurde dem Schmiebmeis 
fer Georg Widerer von Rottendorf ein Stud 
Tuch, welches im Gottesader jur Bleiche 
aufgelegt war, entwenbet. 

Dieſes Tuch war von mittlerer Gattung, 
59 Ellen lang, 1 1/2 Elle breit, und das 
Garn, aus welchem dad Tuch gefertigt war, 
betand aus Femmel. 

Die Elle diefes Tuches war 20 Pr. wertb. 

In ber Mitte dieſes war ein Loc, bann 
an ber Seite 2 Löcher, melde beym Wafchen 
in bem Keflel eingebrennt waren, jebod war 
das Loch in ver Mitte wieder zugendbt; auch 
waren in dieſem Tuche zwey Streifen, ber 
eine zu 2, ber andere zu 1 Zoll Breite, welche 
weißer waren, ald bad Tuch felbfien, indem 
biefe 2 Streifen mwahrfiheinlih aus anderm 
Garne beitanden. 

Diefer Diebſtahl wirb biemit zur öffent, 
Hden Kenntnif gebracht, und alle Fufliz: und 
Poltzeybebötden erſucht, zur Entdeckung des 

baͤſers fo wie bed entwendeten Tuches geelg⸗ 
net mitzuwirken, und etwaige Reſultate anher 
mitzutheilen. 

Würzburg ben 29. July 1829. 
Köntglihes Landgericht vr. d, Me. 

B. V. ð. B 


Eämmerer, Jaͤſtig⸗Kal. Aſſeſſor. 
Warmuth. 


Diebſtahls-Anzetge. 

Am 23. d. M. früh zwiſchen 8 und 11 
Ubr wurden aus einem Haufe zu Hoͤchberg 
nachbezeichnete Gegenflände biebifher Weiſe 
entwendet: 

1) ein mittelfeines Leilach zu einem zweh⸗ 
ſchlaͤferigen Bette, im Werthe iu 1 fl.» 
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2) 1 fl. 27 Er. baared Gelb in 3, und 
6;fr.:Stüden, 

5) ein weiß battifimouffelinenes Haldtuch, 
dadurch kenntlich, daß es an ber einen 
Seite einen fingerbreiten Saum hat; 
werth 24 kr., 

4) eine lange Hofe von dunkelblauem Tuche, 
{don etwas abgetragen, 2 fl. werth,- 

6) eine neue ſeldene Weſte von gelbem 
Grunde, mit blauen gelben Streifen ſchll 
lerartig, 4 fl. 30 Er. werth, 

6) drey feibene Halstüder, eines fchmary, 
das andere blau mit‘ rothen - Streifen, 
das britte gelb mit blau rotben und gris 
nen Streifen, zuſammen 2 fl. werth, 

7) ein baummollenes Schnupftud) mit rothem 
Grunde und blauen ſchmalen Streifen, 
46 fr. werth. 

Diefeb wird hiermit zur Öffentlichen Kennb 
niß gebracht, und alle Juſtiz. und Polizep 
Behörden werden erſucht, auf_biefe Gegen 
fiände und ben etwaigen Beſitzer berjeiben 
genaue Späbe zu legen, Im Entvedungsfalle 
aber Nachricht bieber ergehen zu laffen. 

Wärzburg ben 26. July 1829. 
Königlihes Landgericht links d. M. 
Diayer, LZanpr. 

_ Bledenfetn. 


(2) 2 Gläubiger, Labung. 

Sebaflian Lutz von Unterdürrbach hat auf 
Bufammenberufung feiner Oldubiger angetras 
gen, um von folden eine Zahlungs: Rayfit 
gu erbalten. 2 

Zur Vernehmung ber Gläubiger über bie 
fen Untrag fiebt Tagfahrt auf 

Montag ten 10. Auguſt d. I. 

Vormittag 9 Uhr fer; moju fammtliche 
Gläubiger des genannten Schuldners unter 
dem Rechtsnachtheile vorbefhieben werten, 
baß bie Nichterfheinenden ald der Stimmen- 
mebrheit der Erjchienenen ſich anfihließend er: 
achtet werben ſollen. 

Würzburg ten 6. July 1829. 

KMönigl. Randgerthtr. des Maing, 
B. V. d. L 


Cammerer, Ifz:Kıl.:Affeffor. 
Ströhlein. 


(8) 3. Befanntmadhung. 
Mittwoch ben 5. Augufi Nahmiltags 4 








f. erh 
hmit vothem 
n Siretjen, 





Thüngersheim und Beitsdböhberm noch beſteh⸗ 
enden Moſtvorraͤthe werden Mittwoch ten 5. 
Uuguſt, wie folgt, verſteigert, als: 
peüt 40 Uhr zu Tbüngersbeim 340 Einer, 
achmit 3 Uhr zu Veils hochhe im 250 Eimer, 
mob den Meilibietenten s. r. zugefchlagen. 
SA tr am 24. Julius 1829. 
Königlides Rentamter. vd M. 
Kirchgeßner. 
— —— — — 
Bekaͤnntmachung. 

Am 23. b. Mis. zwiſchen Mittags 12 Uhr 
und Abends 7 Uhr wurden dem Kaſpar —— 
een mittel Einfleigens un 

ru 


6 Riemen bürres Schwelnenfleiſch, 
4 1/2 Elle bunfelblaues Zub, 
2 Ellen blau geflreifter Futterbarchent, 
beuläufig 5 Ellen blau geitreifter Weit, 
barchent, 
ein Lalb Roggenbrod im Gewichte von 
6 bis 7 Pfund, 
entwendet, was man zur Eatdeckung des noch 
unbefannten Thäterd fin mis Hau Aallatht. © 


——— randgeri— 
V. 5b 83* en 


Fr Branz, 2bg.-Met, 
Schäfer, Rchtspr. 


(5) 2. Bekanntmachung. 


Nachdem nach rechtößräftigem 
niffe gegen ben Yndreag Halbig zu u 
— — Coucurs erfannt, wird 
gen Unbedeutenheit b 
ng * b er Maſſe einziger 
instag ben 25. f. M. Augu 
angefegt, wo all 8 * b — 
e deſſen Gläubiger b 
—— * — Aus ſchluſfes — 
nen, thre Forderunge 
und zu brmeifen baben. en Nnallee 
Zugleich wird Jedermann, ber etwas 
erwähnten Maffe Geböriges in —* ar 
aufgeforbert, ſolches dorbepaltlidh feiner ne 
— = gr Golctötage babier zu über 
— r bie 
5 rafe bes Er ſahes zu ge 
s zur Ganrurämalte a 8. ur u. 
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()2_ Befanntmabung. 

Wer an bie Lorenz; Amborn’fhe Ders 
laſſenſchaft zu Kleinlangbeim aus irgend einem 
h rande eine Forderung zu mahen bat, muß 


oldye 
Montag ben 410. Auguſt I. J. 
früh 8 Uhr dabler anmelden und nadmeifen, 
witrigenfald er ben Vertheilung der Muffe 
nicht weiter berüdjichtiget werben ſoll. 
Kitzingen den 24: Fabh 1829, 
Köngalithes Lanpgemtbr. 
ben, Xct., vn. 
Welnkamer, Rhtspr. 





6) 2. Befanntmahung. ls 
Ueber die Verlaffenfbaft ber Mabrens 
Deblerifhen Epeleute zu Pfaffenbaufen ti 
ber Concurs rechtskraftig ausgefpindyen. 
ur Behandlung deffelben iſt daher we— 
gen zen ber Diaffe einziger Edicts⸗ 
ag au 
... Dindtag ben 11. k. Mis. Augufl 
früh 9 Uhr angefept, wo alle Liejenigen , weldje 
aus irgend einem Grunde eine Borderung an 
bie genannte Naclaſſenſchaft zu machen ge: 
benfen, aufgefordert werden, fulde bobier 
anzubringen und gehörig zu erweiſen, im Un: 
Ierlaffungsfalle aber ben -Yusfchluß von ber 
aſſe zu gemärtigen. 

Dan macht biebey aufmerkfam, daß bie 
Activmaſſe in allem nur 446 fl. 10 fr., die 
zu aber 492 fl. 50 Er., worunter 440 fl. 
85 Er. bypothekariſche begriffen, ausmachen. 

Hammelburg ben 2. July 1829. 
Königlihed Lanbgeridt. 

alter, j. a, 
Horlader, 


Bekanntmachuunug. 

In der Concursſache des Georg Bald 
von Duttenbrunn ward heute das Claſſenur— 
sbeil ſtatt der Verkündung an bie Gerichte 
tafel babier angepeftet. 

Karlflabt den 28. July 1829. 

. Königlides Kanbgeridt. 
v. Hörmann. 
Franz, as 
(2)1. Befanntmadung. 

Von bem königl. bayer. Landgerlchte 
Markikefft wird biermit befannt gemadt, 
daß das im ber Concursſache bes Sriebri 


1560 
Sachs von Etefft erlaffene Prioritäts: Erkennt 
niß am 


4. Auguſt 
flatt ber Berfünbung öffentlich angeheftet wer 
ben mird. , 
En, 
n eö Landgerigt. 
. B. 4. —* 
auff. 
” Brof. 





(3) 2... Ebictal:2abung. 

Marla Kunigunda Brämmer, geboren 
gu Eltmann ben 16. Januar 1763, Tochter 
des daſelbſt verlebten Joſehh Brümmer, bat 
aus ber Merlaffenfchaft der am 48. October 
41767 zu Bamberg gellorbenen Maria Unna 
Brenner, gebornen Sarbein, ein Bermögen ges 
erbt, welches nad ber legten Euratcl-NRechs 
nung in 3264.fl. 21 Er. befiebt; ıfl aber ſchon 
über 50 Fahre abmwefend, ohne daß etwas 
mr ihr Zeben ober ihren Aufenthalt bekannt 


Selde ober ihre etwaigen Erben, und 
Alle, welche aus irgend einem Rechtstitel an 
obige Vermögen Unfprühe machen fönnen, 
werben biemit aufgeforbert, innerhalb brey 
Monaten und zmwar längiiens bis ben 22. Oe⸗ 
tober f. 38. dabier entweder perfünlidh oder 
durch hinlaͤnglich Bevollmädtigte zu erſchei⸗ 
nen, ſich gehörig zu legitimtren, und das Bew 
mögen entweber in Empfang zu nebmen, ober 
ihre Rechte barauf nachzuweiſen, außerdem zu 
gewästigen, daß Maria Kunigunda Brümmer 
für verfihollen erkannt, die nicht Erfcheinen, 
gen mit ihren Anſprüchen ausgefhloffen, und 
das Mermögen ben ſich fegitimirenden Erben 
ohne Caution überlaffen werke. 

Eltmann ben 21. YJunlus 1829. 

Köntglibes Landgericht. 
W. U. Kumer, Landr. 
Geder. 





(5) 2. Bekanntmachung. 

Auf Requiſition königlichen Kreis- und 

Stadtgerichts Schweinfurt wird, wer an die 

bereits verwerthete Verlaſſenſchaftsmaſſe des 

dahler verſtorbenen denſionirten Herrn Majors 

Karl Dep aus einem reqtlichen Grunde YAnr 

ſprüche zu machen bat, aufgefordert, ſolche 
Mittwoch ben 12. Auguſt 1829 

früh 8 Upr beym bapiefigen &, Landgerichte 
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ebärig nachzuweiſen und zwar unter bem 
Hesı dachtheile der Nihtberüdflhtigung brp 
BVertheilung ber Maſſe. 

Haßfurt den 6. July 1829, 
Königlidbes Landgerihht. 
Greſer, Landrichter. 

Joörg. 





(2)2. Slaudiger-Ladung. 
Joſeph Baumeſſter zu Homdurg hat auf 
Bufammenberufung feiner Glaubiger angetra⸗ 
gen, um ihnen Zablungs⸗Vorſchlaͤge zu machen. 
Es werden daher fümmilidhe Gläubiger 
des Schuldners Joſeph Baumeiſter zur Un: 
zeige idrer Forberungen und Erklaͤrung auf 
die gemacht werdenden Vorſchlaͤge auf Mon: 
faq den 10. Auguſte l. J. Vormittags 9 Ubr 
unter bem Rechlsnachtheile anher vorbeſchie⸗ 
ben, baß ber Ausbleibende ber Mehrheit ber 
Erfeinenden beyflimmend angefehen werben 


olle. 
Met.» Heibenfelb am 16. July 1829. 
Königlihesd Zandgeridi Homburg. 
5 Hubertl. 
Ranzenberger. 


(3), Befanntmadung. 

Georg Schäfer, Bauer von dahler, will 
einen Theil feined Vermögens mit rien 
veräugern, und aus bem Erlöfe feine Gldus 
biger befrtebigen. . 

Zur Erklärung blerüber haben fämmtliche 
Bläubiger deſſelben am 

12. ?. Mis. früh 8 Uhr 
dahler zu erfibeinen und zugleich ihre Forde⸗ 
rungen anzumelden und nadguweifen, unter 
dem Prijudize der Nichtberückſichtigung. 
ariſtadt den 4. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 


(3)2. Ebictal:Zabung. 
In ber Verlaſſenſch sit des Andreas Glock 
zu Neuenbad) wurbe vie Ausſchahung erkannt, 


und 
erſter Edirtötar auf Mittwoch ben 12. Aus 
guſt d. Is, früh 8 Uhr 
beflimmt, wo fämmtlidhe Forberungen unter 
Vorlegung der Bemwrismittel und Worzugs⸗ 
rechte bey Strafe des Ausſchluſſes dahler gel⸗ 
tend gu machen find, 


Franz. a. 4. 
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Zur Anbringung efmaiger Elnreden über 
bie Ricptigfeit und ben Vorzug der Forbes 
rungen, fo wie zum Schlufverfahren tt 

zweyter und britter Edictdtag auf Montag 
den 14. September l. 38. jur nämlidyen 

Stunbe 
unter dem Rechtsnachtheile der Ausſchließung 
mit der treffenden Handlung anberaumt. 

Klingenberg ten 11. July 1829. 

Könialidbed Landgericht. 
agner, Lancer. 
Bauer, Rechlepr. 


(5) 2. Ebictal:Ladbung. 

Michael und Lorenz Scheuering, gu Neu⸗ 
ſes am Sand geboren, deren Mutſer aber zu 
Großlangheim farb, werben, meil fie feit 
vielen Jahren abwefend find, vorgeladen, ſich 
babier binnen fed8 Monaten gu melten, 
Erfierer, um fein Vermögen zu 88 fl. 14 3/4 
fr, in Empfang zu nebmen, Regterer, um feine 
Anſpruͤche als Inteflat-Erbe des Erferen im 
Nichterfheinungs + Falle befjelden geltend zu 


machen. 

Erſcheint feiner von beyden, fo wird Los 

ren; Scheuering für todt, Michael Scheuering 

aber für verſchollen erklärt unb das Vermds 

gen bes Lehleren den naͤchſten Anverwandten 
gegen Caution ausgeliefert, i 

Kipingen am 27. Map 1829. 
Rönigliner Lanbgeridt. 
fmut, Xanbr. 
Bud 


—ra — — 
(5) 5. Befanntmadung 
Auf dad Ausſchreiben vom 18. Auguſt 
4826, Kreis:Intelligenz-Blatı Nro. 94 Beet, 
ben Jahrs, warb hevte vom £al. Landgerichte 
Dchfenfurt folgendes Erfenntniß erlaffen. 
Die unbekannten Eigentpümer nadhfols 
gender Depoflien, als: 
54 fl. 40 Er. des Georg Mark von Kleins 
— — — 
19 fl. 39 1/4 Er. berilKafpar nifden 
Verlaſſenſchaſt zu ee air 
4 fl. 20 3/4 Er. ber Lorenz Köplifen 
Relicien zu Zeubelrieth, 
7 fl. 58 fr. bes Joſeph Senfamer zu Och⸗ 


fenfurt,, 
a8 15 Er, bed Kloſters St. Affra zu Würz 
urg, 
A En Er, und 
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2 fl. 27 1/2 Er. ohne Namens : Bezeid: 


nung: ’ 
werden Mit ihren Anſprüchen ausgeſchloſſen, 
biefe ſonach für berrnloe und als dem koͤnigl. 
Flscus helagefallen erklärt. 

Dieß wird andurch öffentlich bekannt ges 


macht. 

Ochſenfurt den 27. Juny 1829. 
Koͤnlaliches Landgericht. 
Walter, Landr. 

Geßner, Ldg. Act. 


(2) 2. Befanntmahung. 

Um 20. db. Mts. mwurbe Morgens In 
einem Steinbrude bey Röbelfee bad unten 
befchriebene Maͤdchen fhlafend gefunden, wel» 
ches ſtumm, taub und blöbfinnig zu ſeyn ſcheint. 

Saͤmmtliche Polizepbehörben werben er 
ſucht, Nabforfhungen nad) ber Helmath bie; 
ſes Mädchens und feinen übrigen DVerpält; 
niffen anzuflellen und allenfallfige Notizen hies 
der gelangen zu laffen. 

Markiflefft ven 21. July 1829. 

Königlihes baper. Landgericht. 
Hauff. 


Groß. 
Beſchrelbung. 

Dad Maͤdchen iſt benläufig 16 bis 18 
Fahre alt, 5 Schub 4 Zoll groß, hat blonde 
Haare, dergleichen Yugenbraunen, große, graue 
YHugen, kleine gerade Naſe, volles, rundes 
Gefiht, kleinen Mund, rundes Kinn, und 
gefunte Geſichtsfarbe und flarken Körperbau. 

Sie ift befonberd dadurch erkennbar, daß 

fie ten Kopf fenkt, die Augen niederſchlaͤgt 
unb dabey faft ununterbroden laͤchelt; fie pat 
einen fihwerfälligen Gang und ihre Sprade 
beiteht nur in unarfikulirten Tönen, melde 
fie nur felten und mit Anſtrengung hervor, 
bringt. 
Se ift beffeibet mit einer alten, ſchwar⸗ 
gen Banbbaube, einem grünen Biberfittel, 
fehr zerlumpt, mit einem blau und gelb ge: 
bupften, baummollenen zerlumpten Hals- 
tue, barunter ein Mieder von blau unb 
roth geſtreiflem Zeuge, einer ungedlelchten 
werrigenen Schürze, einem rotben, jerriffenen 
Node mit einem weißen Bante eingefaßt. 





(3)3- Bekanntmadung 
Unterm Gefitigen wurte ein laubſtum⸗ 


ein ſchwarz baummollenes 
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mer Menſch, beffen perſöniche Beſchreidun 
unten beygeſetzt iſt, in Sladelſchwarzach aufs 
gegriffen und bieber eingeliefert. 

Don feinem Namen, Heimath und ſon⸗ 
fligen Verhältniffen konnte nichts ausgeforfchet 
werben , ald daß er ſchon in Deberich, unweit 
Bamberg, bettelnd gefeben morben fep. 

Def äußered Ausſehen und der Zuftanb 
deffen Kleibungen laffen vermuthen, baß er 
nicht ganz vermögens: und unterflügungslog 
ſed, und fi don dem Dete feines jüngfien 
Aufenthaltes vor noch nicht zu langer Zei 
entfernt haben mag . 

An alle Gerichts, und Polizepbehörben 
flelt man das Erfuchen, zur Entvedung des 
Namens bed aufgegriffenen Zaubitummen und 
deffen Heſmalh gefalligk mitzumfrfen und von 
dem Erfolge Nachricht mitzutheilen. 

Volkach am 17, Julius 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Ehlen 


Ottenweller. 


Perſönliche Befhreibung: 
Alter, 25—27 Jahre, 8 
Größe, 5’ 4", 

Haare, bellbraune, 
Stirne, niedbere und bebedt, 
QAugendraunen, beilbraune, 
Augen, graublau und tiefliegende, 
Date ‚ Proportfionirt, 
und mit flark aufgeworfener Oberlippe , 
Kinn, ovales, 
Bart, fehr dünn, flaumenartig und weißllch, 
Geſſichtsbildung, laͤngliche mit etwas hervor: 
fiebenden Backenknochen, 
Körperbau, unterfegt und ohne befonbere Kenn» 
geichen, 
Kleidungen: 

Derfelbe trägt auf dem Kopfe eine weiß 
baummollene Kappe, innen geflockt, am Halfe 
lstuch mit einer 
f&malen weißen Borbür, am Leibe eine ſchwarze 
Welle mit grün und weißen $lammen, dbn» 
lien einzelnen Streifen ; an biefer Welle 
iſt eine Reide weiß metallener Knöpfe, zum Thel⸗ 
le glatt, von verſchiedener Größe, einen Goller 
von kirſchbraunem Tuche mit 2 Reiben ge 
fponnener Knöpfe, eine noch gute ſchwaͤrz 
gefärbte lederne Hofe mit Bändeln , ein Hemd 
von grobem bänfenen Tuche und einen Hs 
fenträger von dem namlichen bänfenen Tuche. 


tartedanz 2 
itismmen und 
{efen yaß 900 
en. 

20, 

eriöl. 


ttenmelles J 


(bunt: 


Sberlipm 


meld 
2 kerben 


adere Kent 


A 4 4 ’ 4% sd if, 
Im mittlern 5 

Welpen, 39 Schffl., d. Schäffel 15H. 30 Er. 

Korn, 9: ⸗ auf. — Er. 

Haber, 6⸗ s Afl. 20 fr, 
Im tiefften Preis: 

Welpen, 9 2 * 15 fl. rn er, 


urn, 1 » ‘ 9 fl. 15 kr. 
Summa ber verfauften Früchte: 935 Schaͤffel. 
Königliches Landgericht. 
Walter, Landr. 
Vollerth, Schrarinemeifer. 
— — — — 


(2 2. Ebic talsBabung. 
Andreas Gefner von Löffelflerz hat ſich 
dem Gantverfahren unterworfen F werben 
—— Edletstage anberaumt , 
nam B 
äter Ebdictdtag zur Anmeldung und Nach⸗ 
meifung ber Forderungen und Vorrechte 
auf Mittwoch ben 42. Auguf und 
oter und Ster Edietstag zur Vernehmla ung 
und zu ben Solußbandlungen auf Mitt. 
woch ben 9, September. 
Als merben al Kon. 


ee EN AEERULF AELERn und arten, 
mit ber Schäferep- Gerechtigkeit auf Ueitinger 
Markung, foll 
Donnerstag den 20. Auguſt d. J. 
Vormittags 9 Uhr 
im Schloß ju Uettingen, von Lichtmeß 1829 
an auf weitere 6 Jahre unter ben nod näher 
u beflimmenden Bedingungen an ben Mei» 
ietenben oͤffentlich derpaͤchtet werden , moju. 
Liebhaber einlabet 
Albertöhaufen ben 28. July 41829. 
frepd. v. Wolfskeelifhes Kentamt, 
Uettingen. 
Schneider, Antm. 


— —— — —— 


.,BSortfeßung 
bes Derjeichniffes der Badgañe am Ludwigs⸗ 
bade bey Wipfeld, in der Periode vom 14. 
bis 22. July 1849, 

No. 147 Demoifelle Wolfsheimer von 
Höhberg. 148) Demoifele Jtta Wolf von 
Heldingsfelo, 149) Demoifele Hecht von da. 
150) Hr. Dr. Riegel von Shwebbeim. 1511 
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2 Kinbern von ba. 4173) Hr. Oberpoflamts, 
Secretär Höllriegel und 174) Hr. Walgand 
son da. 175) Hr. Engelbarbt, Zuder:Raffls 
neur von Schweinfurt. 476) Hr. Jäger von 
Rimpar. 4177) Hr. Meyer von NWBürzburg, 
178) Ar. Pftiſch von Dürrfelb. 479) Des 
n.oifelle Göbel von Würzburg 480) Ars 

farrer Högg von Lenafelb, 181) Hr. v. 

tein, Major im glen Eönigl, bayer. Linien» 
Infanterie: Regiment, mit 182) Bedlenten aus 
Bamberg. 185) Hr. Forſtmelſter Klidp von 
Steprach. 184) Yrau_ Wegifirator Düring 
von Würzburg. 185) Frau Meyer von ba. 
186) Hr. Kaplan Sendelbach von Eßleben. 

Werneck den 27. July 1829. 


Königlidhe 8 Landgericht. 
3. Abm. d. B. 
Cramer, 2rg.:Üct. 








Bortfeßbung 

Bas Verzeichniffes ber Batgäfte zu Riffingen 
in ber Periode vum 24. bis 27. July 1829, 

492) Madame Karoline Arnflein, Kaufs 
männin aus Suljbah. 493) Demoifelle Ros 
fette Yrntlein aus Sulzbach. 494) Ar. Jar 
kob M. Loewi, Hantelömann aus Hirfheib, 
495) Madame Stepf aus Schweinfurt. 496) 
497) Frau Dicariatd-Secretalrin Wolf mit 
Fräulein Tochter aus Würzburg. 498) Ar. 
Guſtav von Pürkbauer, Cadet im k. b. 44ten 
Linien» Infanterie» Hegimente zu Würzburg. 
499) Hr. Samuel Bär Rindskuͤpf, Handelds 
mann aus Forchhetm. 500) 508) Frau Bus 
bette Berolzyelmer mit Demoif le Tochter 
aus Fürth. 502) Demoifelle Magbalena Popp 
von Rebbbach. 505) 504) Hr. Liber, Hans» 
beiömann, mit Demoifele Tochter auss Neur 
fiadt 0/5. 6515) Ar. Dekan König aus Bam: 
berg. 506) 507) 508) Hr. Stein, Apothe⸗ 
fer, mit rau Gemahlin und Familie aus 
Branffurf. 509) sräulein Leo von Kigingen. 
510) Madame Mattenheimer von Bamberg. 
511) 512) Hr. Philipp Filſer, Glafer, nebik 
Gattin aus Würzburg. 513) Hr. Johann 
Adam Bayer von Memlos. 514) Madame 
Spanier aus Nurnterg. 515) 516) Frau Hof⸗ 
raͤth'n von Helmreſch nebſt Zunyfer aus Rurn- 
berg. 517) Hr. Didiner, könial. Regiſtra⸗ 
for aus Würzburg. 518) 519) 520) 521) 
Hr. Numpler, 3 Uoberinfoeeter, mit Frau 
Gemahlin und 2 Sräulein Toͤchlern aus Aſchaf⸗ 


—e—e 
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fenburg. 622) Madame Joſedha Meher, 
Kaufmännin von Kitzingen. 523) 524) Hr. 
Baron von Marfhalf und Ar. Baron von 
ber Deden aus dem Hannöver’fden. 595) Hr. 
farrer Clericrus aus Wlbertöhofen. 526 
r. Rauſcher, Schullebrer aus Sennfeld. 527 
Hr. Wegierungsrarh Kirchgeßner von Würze 
burg. 528) Frau Regierungs: Director Stoͤhr 
von Würzburg. 529) Hr. Meyer, Apotheker 
aus Fürth. 550) 531) Hr. Mamm, Banquier, 
mit Zräufein Tochter, aus Frankfurt, 5537) 
Hr W. Sattler, Fabrikant aus Schweinfurt, - 
635) 534) Hr. Kirchenrath Dr. Stepdant mit 
Bräulein Tochter aus Gunzenbaufen. 535) 
ee von Rotbendis, Hoftame, aus 
armjlabt, 536) 537) Hr. Apotheker Holz 
bayfen mit Frau Gemahlin aus Tann. 538) 
- DOberpfarrerin Roth von dort. 539) 
r. Secretair Herrmann aus Hiltburgbaufen. 
540) Hr. Karl Friedrich Schmitt, Megie⸗ 
rungs-Kanzlii aus Gotha. 541) 542) 543) 
Hr. Dr. Shleider, Stad phyſtcus aus Hamr 
burg , mit Frau Gemahlin und Fraͤulein Toch⸗ 
ter. 544) 645) Hr.. Banquier Faibelö mit 
Hrn. Sohn aus Würzburg. 546) Hr. Lukas 
Be Schullehrer von Roͤdles. 547) 548) 
re Konrab Schleißinger , fürfil. Turn⸗ und 
Zarıfher Ertminal: Adjunct von Wörth bey 
Wegensburg, nebſt deſſen Schwägerin Fräus 
lein- Maneite Herwig , Hofratustochter ‚aus 
Megenöburg. 549) 550) Hr. Herrſchafts rich⸗ 
fer Neefer mit Frau Gemanlin von Nütem 
baufen. 551) 552) 555) 554) Hr. Paul Dan: 
ers, Partifulier, mit Frau Gemahlin und 
iwey Sräulein Töchtern aus Hamburg. 555) 
656) Hr. Gotilied Goltſchmidt mit Demots 
file Tochter aus Forchbeim. 557) Mater 
moifelle Schrann aus Darmſtadt. 558) 559) 
Hr. Menz, fürilih reuß. Renimeitier mit 
Frau Gemablin aus Eberäcorf bey Kobenflein. 
6650) Hr. Braune, Hofcantor aus Ebersdorf. 
761) 562) Hr. Heeiein mit Frau Gcmadlin 
au Würzburg. 663) 564) Hr. Gecretalr 
Schulz mit Fräulein Towier von Maßfeld. 
Kiffingen am 28. July 1829. 


Königlided Landgericht, als Bıb 
Fnfpection. 
Bovert, Landr. 

Haller. 


— r — —— — — 


berechnet. 





ET ne 


Ne 89, 
Würzburg, 


Dinstag den 4. Auguſt 1829, 
j . 
Verfügungen der Föniglichen höchften Kreisſtellen. 
ET 
Ad Nr. E, 5672. — K 4008, 


Die Erledigung der Darren Kloſer Sul, betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Durch die Befärberung tes Pfarrers Pingiefer if tie Pfarre Kloſter Sul erfebiat 
worden. Dir Ertrag berfelben iſt nad) der befinitio abgefhlofferen — in ——— yet 


Un Hänbigem Gehalt . . . 379 fl. 34 1/2 Pr. 
nämlich 


147 fl. 30 fr. baar, 

75 fl. 57 1/2 Er. für 7 Schffl. ⸗ Mb. Korn, a 10 fl., 
275 fr. für 5 Schffl. 2 Mp. Dinkel, 15 H., 
1 


nfl. 50 fr. für 2 Shffl. 4 Me. aber, a4 fl, 
65 k — Pr- fir ın 4 N. Hab 24 fl., 








1431 


1432 
Aus befonbers bejabft werdenden Dientes: Zunclionen ‚ worunter 87 fl. 
67 4/4 Er. vom Beichiſtuhl, 5 Aa er — 191 fl. 49 3/4 fr, 
j 684 fl. 21 1/4 fr. 
Die Laſten abgejogen mit £ P — — 9 9 er. 





Beſtand ber reinen Einfünfte x . F 
Bie Bewerdec baben fih binnen 6 Wochen gu melben. 
Aasbach, ten 18. July 1829. 
Königliges — — Eonfiflortum 
v. Lu. 


675 fl. 13 S/Autr. 


Memmingen 





44. Mum. E, 5721. L. 4130. 
(Die Erledigung der Pfarren Degeriheim betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 

Durch die Berorverung bes bieherigen Pfarrers iſt vie Pfarrep Degeröpeim, Decanats 
Dlttendeim, in Erlevigung gekommen. Dirfelde wird bader zur Bewerbung binnen 6 Woden 
Kemit ausgefibrieven und bemerkt, daß deren Ertrag nad ber bereit abgefhloffenen Faſſion 
außer 14 fl. Geſchenken auf 5356 fl. 17 1/4 Er. nad Abzug von 59 fl. 50 Er. Abgaben, mie 
folgt, beredinei iſt 


1) An fländigem Gehalt . . A . 280 fl. 40 5/4 fr. 
a) nanmlich aus Siaatekaffen 
of — fr, an Geld, , 
69 fl. 28 er. für 5 Schffl. 5 Mp. 5 D. afa Shi. Korn, & 
10 fl. p. Stffi., 


87 fl. 51 1/2 Pr. für 5 Shffi. 5 Mg. 1/2 Sdl. Dinkel à 5 fi, 
fl. 11 1/4 Er. jür 5 Saffl. 3 Dig. 1/2 Sol. Huber, a4 fl, 

e fr. für 2 Shuber langes) Strop 

kr. fır 2 Schober furjes) > 


SER 
Fa 
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fl. er. tür 5 Klafter Buchenbolz, a 6 fl., 
fl. Be. für 5 Klatier gemifhies, a 6 fl, 
10 fl. Pr. für-500 Wellen, 2 2 flv 
250 fl. 40 3/4 fr. m. v. 
b) Aus 


S ifiungsfaffen [ . . * 8 fl. 40 k. 
fl. 30 fr. baar. ; 
1 fl. 40 fr. dgl. an Zinfen. 


8 fl. 40 fr. wie vorher. 


u 








2) Aus Neslitädten . . P . s san fl. 38 fin 
5) Aus Rechlen . R F — 753 fR. — 13 
4) Aus befonters bezablt wertenben Dienfledfunctionen A 96 fl. 8 1fa I. 
&) an obfervanzmäßigen Gaben . a ; . 15 fl. — kr. 
Bufanmen . » * 696 fl. 7 1/4 Er. 
Hievon bie Laſten mit 5 . i ; 69 fi. 50 . 
Meibt reiner Ertrag . . . . ’ 656 fl. 17 1/4 Br. 

AUnsbach, ten 23. July 1829. 

Königlides BEDIERAUFIT BEE Eonfiforium. 
v. . 

* Mewnminger. 


‚ , Decanald 
je s Bein 
oſſetin —F 
Adgeder nu 


1* 


in das Marrifelbub an tem vorgenannten Zoge ihren Anfang nimmt, 
e) jenen Candidaten, melde su ſdaͤt dabier eintreffen, und feine legalen Atteſſe über den 
redtmäßigen Grund diefer Verſpatung bebzubriuen vermögen, fein Ztugniß über den 
Lauf des Winter: Seme ſiers eribeili werben kann, und 
d) tas Secretariat ber Lebranſtalt, auf Verlangen der Eltern, Vormünter ober Verwandten 
ber aufgenommenen Ganbitaten, gegen mäßige Prooilion, ten Empfang und bie Derred» 
nung ber zu ihrem biefigen Aufenthalte nölbigen Gelder übernimmt. 
Ufbaffenburg ben 27. July 1829. 
Die Direction ber tönigliden Forflchr: Anhalt. 
Hoffmann, k. Kofratd und Dirertor. 
3. Kaufhinger, Secretaie, 
— — — — 


Betaknntemadhung 
Es if die Anzeige geſcheden, daß einige Srldbenper auf hieſiger Marfung Ihre Frücht⸗ 


- vom Felde fahren lafin, ebe felbige nebörly aussegebntet find, und wilfohrich die Zehnt 


garten zurüdlaffen. Da bie Zehntberiſchaft bep ber beurigen kritiſhen W ilerung, noch che 
24 Stunden, don ber Zeit des Schneidens ter Fıadıe an gerechnet, verfioffen find, bie 
Yusjeontung vornehmen läßt, fo iſt das frael che Zurücklaſſen ber Zehntgarben ordnungs. 
xig, und muß im Wiederholungafalle unnabjidui & mir 3 fl. Ei:afe geahndet werben. 
Dis Nachmachen der Zeichen der Bernier an den Garden wird mit 5 fl. beſtraft. 
Wurjburg ten 31. July 1829. 
Der Stadt Magifirat. 
Uter Bürgermeier Benfert. 
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und drey unheitzbare Z ınmer, gwep Küchen 
und zwey Abtritte. 

e Megane bat eln heißbares und drey 
unbeiubare Zimmer. 

Das Haus bar übrlgens zwey Boͤben, 
und iſt mit Breitzieg-In gedeckt. Bey temfel- 
ben befinden fi jmen Keller, wovon ber eine 
gewdibt und mit 20 Fudern meingrünen, in 
Holz gebundenen Fäffern verfeben iſt, ber 
antere kleinere Keller iſt geträmt. 

Dos Haus iſt In gutem Zuſtande. 





Befanntmadhung. 

Am Dins’ag ten 28. Julp d. 3. find 
aus einem Wohnhbauſe dahler drep gebrauchte 
filberne Eßlöffel, deren Zagon und Probe nicht 
angegeben werben Fann, entivendei morben. 

Zur Warnung vor deren Ankauf und zur 
Entdefu:g dieſes Diebſtahls fomohl ald des 
Toäters wird dieſes hiemit zur Öffentlichen 
Kenntniß gebradit. 

Wu ;durg den 30. Fuly 1829. 

- Königl. Kreis: und Gtactgeridt. 
Hörl, Director. 
Bolbmaper. 


(2)1. Befanntmadhung 
Montag den 10. Augquſt Nanmittagd 
2 Uor werden bic zur. Nachlaßmaſſe des Hans 
telsmannes Jodann Wiß gebörigen Hausarr 
raͤthſchaften, als: ſüberne Eß- und Kaffe 
-Böjfel, eine Stoduhr mir Ölatgehäus, mebrere 
vollländige Beiten, verſchiedene Schreinermaas 
ren, Tiſch und fonfliges Weißzeug, Bilder, 
Bian: und Kupfergefhirr ın der Wohnung 
des Derlebten 2. Difte. Nro. 356 ber öffent: 
lichen Berfleigerung ausaefrpt, und dem Meijis 
bietenden gegen baare Zıblung abgegeben. , 
Wöür, burg ven 27. Julius 1829. 
Königl, Kreis: und Stabigeribt. 
Hörl, Director. 
83wac. 








(3) 1. Belanntmahung. 


Mitkwoch ben 19. Auguft früh:g Uhr 


werben bey unterjeihneter Gerichtsſtelle bie 
sur Nahlafmaffe bed Handelsmannes Mis 
Hael Wiß gebörigen Gtaatövapiere, al: 
H eine F. bay. Schufdentilgungefaffe:Oblts 
gation d. do. Würzburg den 15. Jullus 


1816 kt; A. Nro. 52 ju 4 pı@t: zu 500 fl., 
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nebſt 3 Zins Coupon, jeber zu 2o fi, 
verfüllen den 15 July 1829 bie dapin 1834, 

2) eine kitto von demfrIben Tage, Monate 
und Fahr, sub lit. A. Nro. 553 4 pı6r. 
uns 500 fl. Capital mit 3 Sind, Cous 
pons, jeber zu 20 fl. auf biefelbe Zeit, 

3) eine bitto von demfelben Tage, Monate 
und Sabre, lit. A. Nro, 54 A 4 prCt. 
zu 500 fl. Eavital mis 3 3 ns Coupons 
auf dieſelbe Zeit, 

4) eine bitto von demfelben Tage, Monate 
und Jahre, lit. A. Nro. 55 474 piCt. 
zu 500 fl., mit 3 Zins:Coupons, jeder 
ju 20 fl., auf die angegevene Zeit, 

5) eine bitto von bemfelben Tage, Monate 
und Fahr, lit. A. Nro. 56 zu 4 prCt. 
und 500 fl. Capital mit 3 Zind-Coudens 
auf Liefefbe Zeit und in dem nämlidyen 
Bitrage, 

6) eine Ef. k. Bethmaͤnniſche DObligation 
lit. A. Nro. 3427 a4 Uæ prCt. zu 1200 8, 
Capital mit 9 balbjdprigen Zink »Cow 
dons, verfallen den 1. October 1829 bis 
dahin 41535, jeber 3 27 fl., in summa 
243 fl., : 

7) eine _bitto von temfelben Tage, Monate 
und Jahre, lit. A. Nro, 3029 zu 4 1/4 
pr&t. und 1200 fl, Capital mit 9 Ziñe- 
Eoupund auf bie eben angegebene Zeit 
und terfilben Betrag, 

8) eine difto de dato Mien vom 1. Des 
.cember 1802, lit. L. Nroö. 10182 ju 5 
pr&t. und 1200 fl. Gapiiaı mut 10. bald» 
jäprigen Zins Coupons, verfallen am 1. 
Jung 1829 bis 4. Decrmber 1553, jeber 
a 30 fl., 

9) eine bitto von baher lit. L. Nro. 10194 
a 5 piCt. und 1200 fl., Capital mit 10 
ind: Coupons auf Lie angegebene Zeit, 
jeder a 30 fl., ! 

40) eine bitto de dato Wien vom 1. Ida» 
ner 1803 lit. P. Nro. 17660 zu 4 1/2. pı@t. 
und 1200 fl. Eapital mt 9 Bing» Evus 
pons, verfallen den 1. Fuly 1829 bis das 
bin 1833 ,:jeter 3 27 fl., u‘ 

41) eine bilto d..d. Wien vom, 1. Februar 
1803 lit. 8. Nro. 19746 34 1/2 mEt. 
zu 1200 fl., mit 9:Zind-Epupons, ver 
tallen ven 1. Auguſt 1829 bis bapin 1833, 
jeder a 27 fl., u 

42) eine’ ditto vom vorbemerften Datum 
ät. S. Nro, 20225 & 4 pı@r. ju 1200 ji, 


m si 
done geil, 
Tage, Reun 
ALL 
Jus Gourıd 


tem sialign 





tem Meifidietenten gegen baare Zuhlung ab; 
gegebrn. 
MWürjburg ten 27. Julp 1829. 
König. b; Kreis: und Stadtgericht. 
i Hörl, Director. 
„Bwad. 





6)1. Befanntmahung. 

Auf Nequifition des königlichen Landae— 
richts Wützburger. d. M. wird ber bem Bür- 
err Anton Hotnung babier gehörlge 3 1/2 
Morgen Ader im obern Bogen am Montag 


‚den 24. Auguſted. I. Vormittags 10 Udr im 


Gerichts:Kocale nad Vorſchrift des Hypothe⸗ 
kengeſehes tem öffentlichen Striche ausgefrpt, 
wozu Kauföluliige hiemtt eingeladen werben. 
‚Wurjburg ben 27. Julp 1829. 
Köntgl. Kreis: und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
Bwad. 


Betreid:-Derfauf 
auf dem Marfte gu Würzburg 
_den 1. Auguf 41829. 





nn wait ai, «ia ad 
"wovon Strihsliephaber in Kenntniß gejept 
werben. 
Würzburg ten 5. Uuguf 1829. 
Der Stadt, Magifirat. 
11, Burgermeiſter, Benfert. 
Schirmer. 


(3) 2. Bekanntmachung. 

Michel Stein, Schubmachermeiſter von 
Thüngerspeim, bat ſich ſeeywillig dem Com 
eurdverfabren unterworfen. 

Wegen Geringfügigkelt der Maſſe wird 
einziger Edictstag zur Anmeldung und Rich⸗ 
tgfielung der Forderungen und deren Bor 
zugsrechte auf 

Donnerstag ten 20. Auguſt d. 38. 
früh 8 Uhr anberaumt, woza alle befannten 
und unbekannten Gläubiger unter dem Präjus 
bije ander vorgelaven werben, daß bdiefelben 
im Rihterfheinungefale der Ausibluß von 
der Diaffe, und refp. mit ben treffenden Hand⸗ 
fungen triffı. 

Wuürj;burg ten 2. July 1829. 
Biaiatihad Rıanhasriht refhtä dh, IR. 
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Auf Antrag der Maafifchen Erben wirb 
bieß biemt befannt armadı, und berjenige, 
welder genannte Obligation in Händen bat; 
und auf tiefelbe eın Recht zu machen getenfr, 
biemit aufzeforbert, dief- Döl’gation inner: 
balb eines 6 vochlgen Termines von heute 
an bey hieſtgem Gerichte zu übergeben; und 
bad an berielden ihm zuſtebende Recht gegen 
bie Maaſiſchen Erben anjumriven , widrigen» 
falld genannter Hppotbekenbrief für Fraftlos 
erklärt, und ben Soleferdecker Maafifhen 
Erben ein neuer ausyrttellt werben wird. 

MWür;burg ben 22. Julh 1829. 

öniglihes Landgericht rechts d. M 
ui, BD. 2% 


Eämmerer, Iiz-K;l:Affeffor. 
Sıröplein. 





Bekanntmachung. 


Auf Antraa ber Erben des Johann Stein, 
ehemaligen Schultheißzen zu Geifribad) , wer: 
ben alle tiejenigen, welche an deſſen Deriaf: 
fenfbaft aus irgend einem Grunte eine Fors 
derung ju machen haben, biemit aufgefordert, 
ih binnen einem Zermine von 2 Monaten 
ey dem genannten Erben. ju Geifelbady zu 
melden, wibrigenfalls fie bey Vertpeilung des 
Maclaffes nicht werden berürfjistiger werden. 

Alzenau ben 23. Juny 1829. 

Königlihes Landgericht. 
I. B. Burfartt, Pandr, 





(5) 1. Bekanntmachung. 
In ber Verlaſſenſchaft der Undreas Sell 
MWittwe von bier werten 
Donnerstag den 20. Auguſt db. J. 
Vormittags 9 Uhr das Wopnpaus mu Hrf: 
rieth, fodann Grundſiücke an Gärten , Mies 
fen und W-inbergen, unter ben beym Stride 
befannt gemacht werdenden Bebingniffen ver: 
Lrichen. 
Un dem naͤmlichen Tage Nachmiltags 2 
Ubr werben folgende sur Derlaffenfhaft ge 
börige Weine unter der Bedingung buater 
Biblung veiftichen : 
- 40 Eimer 1818er Weln, 
5 Eimer 1823er Weinn, 
50 Eimer 1825er Mein, 
12 Eimer 1826*r Wein, 
5 Eimer 187er Wein, 
344 Cimiei aöader of, nebjl mehreren 
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aut gehaltenen Faͤſſern, wovon einige in El— 
fen gebunden, i 
Hiezu werben Strihelicbhaber eingeladen, 
Hammelburg ten 20. July 1829. 
Königliches Landgericht. 


Meyer. 
Schulthelg. 


— — 
Stedbrief. : 

Anton Shemel aus Heugrumbach, kal. 
Landgerichts Aratiein, einer zu Gäleden, bie 
ſigen Gerichtsbeirks, verübten Entwendun; 
zweyer Stücke Tuchs vertähtig, bat fih am 
11. dies Monats dep der zu Heugrumbach 
erfolgten gerichtlichen Hausfachung mit ins 
terlaffung ber enttommenen 2 Tudſtücke ents 
fernt und wurde am 16. d. M ir der Stabt 
Aſchaffenbutg angehalten, entwid aber por 
feiner Bernahme aus dem Gefingniffe. Dem, 
felben fallen feit feinem Flüchtiäwerden mebs 
rere Entwendungen jur Laſt und es ill an ber 
Habvaftwerdung dieſes ber Sicherheit fehr 
gefäb:liden Gemwobnbeitöbteden viel gelegen, 
weßbalb von den Fufliz: und Polizepbehörden 
penaue Epäye auf ſolchen verfügt und er im 
Betretungsfalle wohl verwahrt ander abge» 
liefert werden wolle, 

Werne den 31. July 1829. 

Königlides Lanbgericht. - 

Bey Adbweſenheit des Landrichters. 

Eramer, Ldgr. Acınar. 
Pobl,anj 
Signalement. 

Anton Schemel iſt 31 Jadre alt, mißt 6 
Schub 2 Zoll, bat braune Haare, bobe Stirne, 
raue Mugen, breites volles Geficht, ſtumpfe 
Naſe, provortionirten Mund, braune Geſichts. 
farde, ſtarken Körperbau. — Er trug bep frk 
ner Entweihung von Wfhaffendurg einen 
dunkelblau tuchenen Oberrod, lange grau tur 
bene Hofe, blau gefireifte baummollene We— 
fie, Stiefel uad einen runden Biljput. 


(35) 3. Befanntmadung. 

Ueber. die Derlaffenfhaft ter Anbreas 
Drblerifben Eheleute zu Paffenbaufen 18 
ber Concurs rechtskräftig ausgefproden. 

Zur Bebantlung deffelben ıf daher me 
gen 10 aa der Deaffr einziger Editib⸗ 
ing au 

Diustag den 11. I. Die. Auzuf - 


tr kur id am 

Heugruadad 
bang mil Hi 
Zudküdt cab 

in der Elut 
aid ar Mm 
ngnife. Dia 
fiimerten ach 
deis i u da 


denen ſch 


niet geleten 
oerdedacter 
fügt a m I 
ge 


120, 

erißt. 
pridterh 

ar, 
ohl, as} 
alt, mild 


hohe Etient 
ar, Bump 


Horlader. 





Befanntmabung. 

In der Theodor Bäck'ſchen Grunktbel: 
lungsſache zu Aitenſtein find Lie gegen tiefe 
Maſſe allenfalls betiebenten Korterungen 

Drontag ten 17. Augun Vorm. 9 Uhr 
bierorts did Drrmelbung der Nichtderüchſich⸗ 
tgung anzumelden. 

Pfaffendorf ten 24. Julp 1829. 
Grepberri. v. Altenſteintſces Pa: 
trimonial:Geridt Aer Glaffe. 
Baufewein. 

Wagner, Actuar. 


(5) 1. Warnung und Gläubiger: Vorladung. 

Jobann Wader ledig von Ebelsbach bat 
Ab frevmwillig unter die Guratel bed Geor 
Habermann von, Ebelsbach aetiellt, obne N 
fen Einwilligung Jobann Wacker keine das 
Mermögen belaͤſtigenden Gefhärte abſchließen 
kann, mas hiermit zur öffentiichen Kenntniß 
gebradt wird. 

Bugleidy wird Tagfahrt jur Schuldenauf⸗ 


aeun au 








Betfanntmadung. 
Montag den 24. Auguſt, früd um 8 Uhr, 
werten tiexfämntlidien berrfhaftiiden Holz 
gelter babier eingenommen, 
Jeder Nichlerſchetnende bat fib tie nd 
thigen Zwangemitel ſeldſt bepjumt ffen. 
—— am 1. Auguſl 1829. 
Königliches Rentamt. 
Sauer, Rentteamter. 





Fruchtprelſe auf der Schranne zu Schweinfuri 
ten 29. July und 1. Yuyuli 1829, 
Im yoditen Preis: 
Weisen, 5Shf. — Me... Sch. "i16h.15 63. 


Korn, 3 1 =; . Y91.20£fr, 
Gele, —-— 1 — .ı — il. ⸗ kr. 
Heder, 3 —— .ı 6 il. — kr. 


In mittlern Preis: 
Wegen, 115 Schff. 3 Mp.,d,Schff. 14 fl. 37 ir. 


Kom, 3 sı 4% 81. 23kr. 

Gerſte gy —— se. 8 ” — fl IK fr, 

Haber, 3 ss — ⸗ , 4 fl. 37 kr. 
Im tieftten Preis: 
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Befanntmahung: 


Zu Wartitianndrotd, im Landgerichte 
— ſollen in bie Mauer bes Leichen: 
ackers bie Stationen errichter werben. Wer 
nun 'ädte Maler: Arbeit auf Bled zu fer:igen 
gedenkt, ber Bann ih am 17. Auguft Mittags 
12 Ubr zu Wartmannsroth beym Örtsoortleber 
etnfinden, allmo fie aufs Wenigſtnebmen öffent: 
lid) verfirihen werben follen. Die Bedingniffe 
werben beym Verſtriche befannt gemacht. 
Wartmannsroth den 29. July 1829. 
Job. Mibm, Pfarrer. 
J. Adam Düller, Ortövorfland, 





(3). Betanntmadung. 

Das Dedant Kümmethiſche Stiyenbium 
für Studirende it Pro 1829 in Erledigung 
gekommen. Anſpruch auf biefes Stipendium 
baben vor allen die Anverwandten zu bem 
Stifter, und in Ermanglung beren Studi- 
sende aud dem Ganber Viertel babier, und 
müffen bie Bittſteller in die britte Schule ein: 
getreten unb 12 Jahre alt ſeyn. Die Com— 
petenten haben binnen 4 Wochen ihre Bitt: 
gefurhe bey dem Stadt» Magiilrate dapier ein: 
jureidhen. 

Würzburg ten 24. July 1829. _ 

Die Derwaltung 
bed Kümmethiſchen Stipenbiums. 
Valent. Pabſtmann. 





Augsburger Börſe. 
Den 30. July 1829. 
Eourfe ber Staatd:Papiere 


Vor und 9— der ei Am Schluß, 
Königl. bayeriſche. Briefe. | Geld. 

Dbligat.& 4 pr&. mit er 1/2 |100 1/4 

bio, A prE, = 103 7/8 j103 4/2 

Rott.:2oofe E—M prompt — 5/4 
bio. =: =: 2 Met. 

dto. unvderzinöl. a 10 fl. ]138 

bio, bio. a 25 fl. [128 

bio, bio. a 100 fl. [128 | 


107 5/8 








Lotto-Anzeige 
Die 211te Ziehung in Nürnberg iſt Donners; 
ag ben 30. July 1829 unter den gemöhnlidjen 
ormalltäten vor fih gegangen, wobep nad» 
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ſtehende Nummern zum Vorſchein Famen: 
80. 85. 55. 18. 66. 


Die a12te Ziehung wirb ben 29. Augufl, 
unb inzwifden die 12521. Münchner Ziehung 
ben 11. Augufl, und die 873te Regensburger 
Btehung ben 20. Auguſt vor ſich geben. 
ul LEE Zen 
Nichtamtliche Artikel, 


Vermifhte Unzeigen 





1) (3) Mer immer an bie Berlaffenfchaft 
ber verlebten Maria Sabina Kätparin Seljam, 
ir Günther, Verwalterd-Wirib dahier, eis 
ne Forderung zu machen oder etwas babin 
abzugeben bat, wird hiemit aufgefordert, fols 
de von heute an in 4 Moden bey dem Te 
flamentar, mohnhaft- Im-1. Difir. Rro. 215 

wifchen der Hauger: Pfarrkirche und bem Teu⸗ 
Felänbote, um fo gewijfer anzumelven, als er 
fonpi bey Verabfolgung des Rachlaſſes an die 
gu Recht eingeſeßzle Aniverfal: Erbin feine 
Nüdfiht darauf genontmen wird. 

Das Ieflamentariat, 


Kunf,Nottl;. 
2) (1) Din refv. Herren Subfcribenten 
beehre ich mich ergebenit anzuzeigen, daß ber 
Zag, an mweldem bie don mtr zu gebende 


‚beclamatorifbe WUbend : Unterhaltung Statt 


finden, nod näher angezeigt werben wird. 
H. Vrüler, Shaufpieler. 


3) (2) Ih zeige biemit ergeben an, 
bag id meine Wobnung in ber Etichhori— 
gaffe Nro. 48 verlaffen, meine neue in 
ber untern Wöllergafje 2. Ditir. Nro. 228 
bezogen babe, und empfehle mid in allen 
Gattungen feinen Hoſtien, melde fiets in 
befler Qualität vorraͤtbig zu baden fino, 

Fob. Georg Abeltsdaͤuſer, 
Schuhmachermeiſter und Hofliens 
Bäler. 


— — — —— —— — — 


(Hlezu 1/2 Bogen Anhang.) 
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Bermiertbungen 


1) (2) Im 4. Diſtr. Nro. 132 in ter 
obern Fchanniterftraße it ein Lozis mit 3 
Bimmern, 1 beigbaren und 2 unbeigbusen; 
aub Stalung zu 4 Pferden und Hrubvien, 
auf Allerheiligen zu vermietben, 


2) (4) Im 4. Diflr. Zobannitergaffe Nro. 
431 if eine Webyung von 5 beigbarın Zim: 
mern und 4 Gabinette, nebfl allen übiigen 
Erforderniffen für eine Hausdaltung, aid: 
Kühe mit einer Bıunneniösre, Kummern, 
Abtritt, Holzlager, Boten» und Kıler Hd 
sbeilung , gemeinfaaftiihem Waſchbauſe und 
Bleichgaͤrtchen, nördigen Folle au» Sialluag 
für 2 Pferde, auf Wlerbeiligen» Ziel zu vers 
mielben. 


3) (1) Im 1. Dir. Nro, 86 ia ber 
Semmelsgoffe ifl ein D.artier auf Allerbeill⸗ 
gen zu vermteihen, kann auch ſüündlich be; 
gogen werben. 


- 4) (1) Es find 2 Quartiere im 2. Difte. 
Rro. 365 in ber Martinsgaffe auf Allerheili⸗ 
gea zu vermiethen. Der vordere Stud: ber: 
feibe beſteht in 6 heigbaren Zimmern, bier 
Küche, 2 Abtritten, 1 Bodentammer mit Bo: 
ben, gemeinfchaftlihem Waſchhauſe und Brun: 
nen, 1 Hol balle und Keller. 

Das bintere Quartier im aten Stocke 
mit 2 beigbaren und 1 undeigbaren Zimmer, 
belier Küche, 1 Boterfammer une Keller, 
gemeinfhaftliben Waſchhauſe und Brunnen. 

Mäberes iſt zu e:fragen bey Andreas 
"Sohn, Spenglermeitler, wohnhaft im 2. Diſtr. 
Nro. 446 neben ber Polizep, 


6) (1) Im 1. Diflr. Nro. 251 naͤchſt 
dem Franfifwen Hofe ill ein gang freyes 
Haus zu vermietben, 


6) (1) Im 2. Dir, Nro. 307 IR Auf 
Allerheiligen ein belles gefuntes Quartier zu 
vermieiben, beilebend in 2 beigbaren und 4 
unbeigbaren Zimmer, Küche, Holzlager, 
Magbkaumer und gemeinfhaf.lidem Waſch⸗ 
feffel und einem Verſchlag im Keler. 


7) (1) Im 4. Diſtr. Nro. 314 naͤchſt 
dem Santertvore If fogleih oter auf Aller: 
beiligen ter mittlere Stud für eine file Haus: 
baltung zu vermietben, derſelbe kann taglicd) 
von 11 bid 3 hr eingefehen werten, und be: 





in 2 Zimmern, Küche, Boden, H 
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flieht in-1 heigbaren Zimmer mit 1 Nchen 
slmmer, 1 beigbaren und 2 unbeigbaren Zim⸗ 
meridben, beler Kühe, greßem Vordlatz, Ab; 
tritt, verfließbarem Plap zum Soljlegen 
und Keller, nebi fonlligen Be quemligheiten. 


8) (5) Im 4, Diſtr. Nro. 246 der Reve⸗ 
rer⸗Kirche gegenüber til ein Logis, beflebend 
oljremife, 
Keller und bie Ausjiht in bie Gärten, zu 
derwiethen. 


9) (2) Im 2. Diſtr Nro. 245 naͤchſt dem 
Dominicanerptaog if ein Logis von A oder 6 
Zimmern, Kute ıc., aud eines von 3 Zim⸗ 
mern, Kühe und 2 Kanımern ju vermietpen, 


10) (2) Beym Valentin Wickenmayer in 
ber Langaaſſe if der odere Stod von 3 Zia 
mern u. f. m., auf Allerdeiligen zu vermierben, 


11) (2) Die biöherige Mietpwobnung bes 
k. Pofidallmeiferd davıer im 4. Diſtr. Rro, 
251, beflebend im vorderen Haufe gegen die 
Eandergafie in 3 Zimmern mit 2 Eingängen, 
4 Kammer, Hude, Speiſekammer, Keller 
und Ghaifenremifen, dann im hinteren Haufe 


. gegen bie Badersgaſſe in 2 Zimmern, Küde, 


Kammer, Gtallung zju 30 Pferden, wusen 
ein Theil als Tonne zum Dieſchen einzurids 
ten iſt, mit Hof. Dungergrube, Schwelntall, 
Heu Strob: und Getrettböden, nebil gemein« 
ſchaftlichem Gebraud des Brunnens und bed 
Waſchhauſes, wird auf tas Ziel Allerheiligen 
d. 3. mierdfrep. 

Diefe Kocatitäten eignen fib zum Betriebe 
einer Defonomie mit einem Vieh-Stande, 
oder eines andern raumfordernden Geſdäaf— 
tes, und Fönnen im Ganzen oder in jmep 
Wehnungen vermietpet werben. 


12) (2) Im 2. Difr, Nro, 326 binter 
ber Diuriafapelle if ein ſchönes Quaärtier mit 
allen Brquemlichkeiten an eine file Haufe 
baltung ſogleich oder auf Allerheiligen zu vers 
mietben. 


13) (2) In ber Häfnergaffe hinter bem 
Habnendof im 2. Dir. Nro. 250 iſt ein 
Quartier von 9 heipbaren und 1 unbeigbaren 
Zimmer, Küche nebſt übrigen Erforberniffen, 
auf Allerheiligen ju vermictben. 


14) (4) Im 1. Diſtr. Nro 327 binterm 
Arbeilögaufe neben ber alien Schule iſt ein 
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17) (5) Im 1. Dier. Mro. 79 if auf 
Allerceillaen eine Wobsung vun 3 Ine'nan: 
— kleinen Z mmern, einer Küche, 
2 Wreßanenfammern, einem Heinen Keller, 
4/5 Morgen großen Bären, einem Höf: 
dep, darin ein dva Girtnen erbauted Walch: 
bauß fich befindet, zu vermiriven; auch kana 
a7 erlangen das untere Quartier baju ges 
geben werden. Solches kann taͤglich Bormits 
lags von 141 bis 12 Uhr zingefepen werben. 


13) (5) Im 2. Difr. ro, 168 aufeiner 
ber gangdarfien Haupiffragen iſt eine Mob: 
nung von 6 Zimmern und allen jonfligen Bes 
quemlichfeiten zu vermtethen. 


19) (3) Im 2, Difr. Nro. 488 find ein 
Quartier und ein Laden, weiber beipbar iſt, 
dem Pelizey Gebäude gegenüver, auf Aller 
heiligen zu vermiethen. 


20) (2) Im 2. Difr. Nro. 145 im innern 
Graben iſt ein Duartter von 2 beisbaren 
Bimmern mit 1 Nebenjimmer, Küche, Hoelz⸗ 
lager, Waſchvaus, Keller und 2 Kammera 


"ro. 5 iR ein Aluarlier von fünf beigbaren 

Zimmern, Kühe, Keller, Borenlammer und 

—— erforderlichen Bequemlichbeuen auf 
Uerdeiligen zu vermiethen. 

27) (3) Im 3. Diflr. Nro. 136, Doms 
frafe, HH auf Ullerhelligen der xie Etof 
ju vermietben. 

28) (2) Im 4. Difle. Nro. 197 niht 
dem Siruerer: Kloner iſt ein deguemes und 
freundliche Quartier fogleid oder auf Ale 
beiligen zu dermiethen. 

29) (2) Im 2 Diſte. Nro. 145 im Innern 
Graben ifi ein ſchönes Quarter von 3 bei: 
baren Zimmern, deler Kühe nebit andern 
Erforberniffen auf Allerhelligen zu vermtergen. 


50) (2) Im Ingolfladter Höfhen 2. Dillr. 
Neo. 694 if ter mittlere tod, beilebend 
aus 2 Zimmern, ſtündlich oder auf Alleryetits 
gen ju vermiethen. 

31) (2) Im 1. Diſte. Nro. 94 naͤchſt tem 
neuen Zbore am Wall, beym Blerwerio 
Sauer, if ein einlödiges Mounddushen ſo⸗ 
gleich oder auf Allerheiligen zu vermiethen. 
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auch einzeln an Teblige Herren mit Möbeln 
vermietdet werben. 


35) (2) Im 4. Dillr. Nro. 222 nähll 
der Reuerer-Kirche Hl sein Quartier von 4 
Bimmern auf Allerheiligen zu vermiethen. 


56) (3) In der Domerpfarrgaffe 2. Difle, 
Mrv, 597 ifi eine Wohnung, beilebend in 3 
tavejirten Zimmern, welde ineinanbergeben, 
unb von welden eines unheigbar iſt, ferner 
in 2 einzelnen deigbaren Zimmern, nicht taye: 
girt, einer hübfben Küde, eigenem Abtritt, 
eioer Bobenfammer, einer Abtheilung Im 
Keller, eigenem Holjbaufe, der Benutzuug 
tes Brunnend und Waſchkeſſels, auf Aller— 
beilisen ju vermietben. — 

Auch find daſelbſt 75 fl. Vormundſchafts⸗ 
gelb gegen Verfiherung zu verleihen. 


57) (35) Im 2. Dillr. Mro. 43 bem Klee⸗ 
baum yepentt.er ıff ein Quartier fogleid ober 
auf Allerheiligen an eine jruhige Hauspaltung 
gu vermtelben. 

35) (3) In der Korngaffe Nro. 221 if 
ein Duartier fündlich oder auf Allerheiligen 
zu vermieiben, 


39) (3) Im 4. Difr. Nro. 2 1/2 Im 
ebem. Klotier,Gebdude Si. Afra, iſt cin Ger 
treid⸗ Boden zu vermielben. 


40) (3) Im Ingolſtadter Höfen 2. Difr. 
Mro. 585 iſt eine Wohnung von 5 Zimmern, 
Kammer, Küche, verſchlirßbarem DBorplcg 
nebſt ſonſtigen Bequemlichkeiten zu etmlelhen. 


41) (6) Im 2. Dillr. Nro. 287 In ber 
Banfgaffe tft ein bequemes Logid von 2 Zim: 
mern. Küde, Holjlager und Meßanenkam—⸗ 
mer auf Allerheiligen zu vermlethen. 


— — — — — — 


Vermiſchte Anzeigen. 


V (2) Ein mit Vorleantniſſen ausgerü⸗ 
feter junger Menſch kann gegen bilige Ber 
dingniffe als Lebrling unterfommen in vie 
Eprjerey- und Schnitt-WBaaren- Handlung bed 
WeA. Kohn in Werned, 

2) (2) In ein Landstädtchen wird ein 
Hauslelirer für 5 Kiuder unter gewils an- 
nehmbaren Bedingungen gesucht, Näheres 
im 5. Distr, Nro, 106. 
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3) (1) Ein In ber Bierbraueren erfohrs 
ner Menfh fuhrt Unterkunſt ald Braumels 
fier. Näheres erfährt man Im Intel, Comptoir. 


Dienſt-Geſuch. 

4) (3) Eine in allen bäuslihen Geſchaͤſ— 
ten woblbewanberte Frauensverfon, 34 Jahre 
alt, bietet ihre Dlenſte hlemtt an, und wuͤaſcht 
gu irgend einer Wirtbfihafts: Führuma in der 
Stadt oder in einer bonetten Hausbaltung 
auf bem Bande berufen zu werden. Zeugs 
niß und Belragen wirb jeberjeit finander 
enifpreden, und dem Haudberrn oder ber 
Hauffrau nie gereuen, biefe Wahl getroffen 
ja haben. Name und MWopnort if im Ins 
tel.:Comptoir zu erfragen. 


5) (2) Es find 500 fl. genen Hodothbek 
bieger autzule hen. Bey Wem? ſagt das 
Tatell :Eomptoir, 


6) (1) 4100 fl. werben zu 4 pr@f. gegen 
Sfahe Verſicherung aufzunebmen gefahr; 
von mem? iſt burg dortöfrepe Briefe unier 
ber Adreſſe Z. X. burd die Ezpebliion bie 
ſes Blatts zu erfahren. . 


7) (1) Am Montag ben 27. b. ließ eine 
Man Im Kürſchnerhofe an ber Boutique der 
laffenborger Zub-Manufactur einen grünen 
tivenen Regenfdirm fleden. Derjenige, wel⸗ 
chem folder ju Händen gekommen ii, beliebe 
denfelben gegen eine angemt ſſene Belobnunz 
in bem Laten tes Meſſerſchmirds Bed auf 
der Domgaffe abzugeben. 


8) (1) Am 2. Auguſt iſt aufber Doms 
fraße ein eines Diöpschen, weiblidien Br- 
fbledbis, weided ganz friſch geſchauttene 
Dpren bat, entlaufen. Denjenigen, weldem 
es jugelaufen if, bitiet man, es gegen rine 
Grfenntlidfeit im Meesſchen Haufe in der 
Schuſtergaſſe abzugeben. 

9) (1) Um Eonntag ben 2. Auguſt iſt 
vom Dom aus turd die Hofſtraße, die Pro—⸗ 
menabe und Neubaugaffe ein goldenes Kieu,— 
&en verloren worden, Der reblide Finder 
wirb gebeten, dafjelbe gegen eine Belvpnung 
in ter Glockengaſſe Rrv.,256 abzugeben. 





(Hiezu 1 Bogen Beplage.) 
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Sntelligenzmwefen. 
Amtliche Artikel, - 


(3) 35. Bekangatmachung. 
Nahbejeichnete Urkunden, namlid): 

4) Die D:riginaffhulb: und Verpfäntungds 
Urkunde vom 1. März 1805 über 2000 
@ulben rbn. von Freufrau Eleonora von 
Kalb, gebornen Frevin von Marfzaf don 
Diibeim, als Schuldnerin auf den ber 
soalih ſachſen koburgiſchen Major und 


Kaimmerjunter Karl Srerberrn von Imdof . 


in Vormundſchaft feiner erfiebeligen Kin⸗ 
ber, ald Glaͤubiger ausgefiellt, und unter Zu⸗ 
siebung und Unterſchrift bes Epegatten der 
Schuldnerin, Johann YAusud von Kalb, 
umterm 1. Map 1805 vom vormals Fur 
fürſtlichen Abminifirationd-Umte ju Tra— 
beigdorf gefertiat; 

2) bie Driginal Urkunde ber Charlotte Frey⸗ 
frau von Kald, gebornen Freyin Mor- 
ſchalk von Oſtheim, vom 1. Dop 1805 


teren . 


Selbſthaftung und Pfand» Verföreibung 
für das obige Eapital von 2000 fl. ents 
baltend, mit bepgefepter Beglaubigun 
bes Adminiffrationg » Amtes Trabeldborf 
vom nämliden Tage, 

find zu Verluſt gegangen, 

Huf den Wntrag ber Sptereffenten, 
nämlich des herzoglich fahfifchen Oberfilteute: 
nants und Pofldirector8 Frepherrn Karl vom 
Imhof zu Koburg, bann ber Frepfrauen vom 
Kalb und ber YHegib von Marfchalfifhen geb: 
enserben, enblidh des fönigl. Preuß. Rittmele 
flers Freyherrn von Kalb, merben fofort kie 
etwaigen Inhaber ber bezeichneten Originale 
Urkunden von 1 mit 4 aufgefordert, binnen 
6 Monaten von heute an biefe Originalien vor 
unterfertigtem Gerichte vorjumeifen, wibrigers 
falls dieſelben für kraftlos erfiärt merken, 

Decretum Soweinfurt am 18. Map 1829. 
Königl. day. Kreid:um. Stabigerigt. 
v. Gebfattel, Director, 

Kauffmann. 


— — — — 
(3) 5. Sbdictal-Ladung. 
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ſoruch machen wollen, denſelben mit rtiwaizem 
Niorzugetrente geltend zu machen, unter Nor: 
lage ter Bemeitmittel gehörig nachzuweiſtm, 
und, In wie weit nötbig, ſchließlich zu han— 
dein haben, und zwar unter dem Rechte nach- 
Seile des Ausfhluffes von ber Muffe und 
refp. mit ben treffenden Hantfungen. . 
Mürjburg am 7. July 182 


9. 
Königlides Landgericht Iindd d. Mi. 


Maper, Lndrchte. 
Weber, Rechtspr. 


— r — ——r — — 
(2) 1. Strih8; Patent. 

Im Eoncurfe des Georg Keſt von Ober: 
bürrbad wird teffen fAnmtlihes Grund Ber— 
mögen am 

Montag ben 24. Auguſt I. J. 
Nachmittags 2 Uhr 
anfer ben beym Sirlche bekannt zu maden: 
ben Bebingangen auf dem Gemelndebaufe zu 
Dberpürrbady nad dem Hppolbefengefege öf« 
fentlih verfieigert. 

et den 28. July 1829. 

Königl. Landgerſchter. des Maind, 
B. V. d. 9 
Eaͤmmerer, SHo-Kgt-Aflefor. 


pres. P. j. 


—r — — — 
Bekanntmachung. 

Mer Immer an Georg Keller aus Kiſt 
and irgend einem Grunde eine Borderung zu 
Daben glaubt, wird geladen, ſoiche bey ber 
biemtt auf Mittwod ven 26. Auguſt I. 3, 
engefepten Tagfabrt anzumelten, ihre Liqui: 
bität ſammt allenfalljizens Vorzugsrecht durch 
Vorlage ver Beweismittel gehörig ju begrün⸗ 
ben und, wenn nötdig, gleich ſchlüßlich zu 


bandeln; mibrigenfals die Nichtberückſichit, 


ung bep Dertheilung bes zur Debitmaffe ges 
— Vermögens zu gewartlgen iſt. 
Würzburg den 22. July 1829. 
Königlibes Landgericht l. d. WM. 
Mayer, Landridter. 
Bledenfein. 


Befanntmadbung. 

In der Naht vom 23. auf ben 24. July 
wurbe , von der k. Genötarmerie verfolgt, in 
ber Nähe von Kleinrinderfeld von 2 Unbe— 
kannten ein Sad mit Kaffe, 39 Pfd. ent: 
baltend , auf ber Flucht zurüd gelaffen. 

Der Eigenthümer biefer verlaffenen Hans 


4373 
delt wagre hat binnen 6 Monaten, vom Tape 
ber geſchehenen Befanntmahung an, ſich bey 
unterfertintem —J——— rate, der 
ollgebühr zu rerhifertigen, widrigenfalls 
FAR $. 166 der neuen Zolldtonun, nad der 
Tauf diefer Zeit die Confiscatlion der Waare 
erkannt mird. i 
x Würzburg Fr 8* Jul 434 F 
öntgilches Landger n M. 
Mayer, Labrätr. 
ZuRheln. 
3)1. Aufforderung... 
@) Die Holjkäufer aus den Staats: Wal, 
dungen ber königlichen Revlere Höchberg, 
Kieinrinderfeld und Waldbrunn werden an, 
durch Öffentlich aufgefordert, ‚die im Laufe 
biefes Monats verfallehe Zahlung In kaſſe— 
maͤß gem Seide mit Areſchlutz bes preußifchen 
Gelces und ber frembherrfihen Scheivemuns 
jen um fo gewiſſer zu leiten, als bie Unters 
taffung mißliebige Folgen baben würte, 
Würzburg den 1. Auguſt 1829, 
Königl. Rentamt di. db. Ma. 
Eblen. 





— — — — 0; 
cs) 1. Bekanntmachung. i 
Auf Untrag des königl. Rentamte Aras 
fein wird das Grundvermögen des Johann 
‚Kirchner von Reuchelheim, beiichend in Wohns 
haus, Weinbergen, Wieſen, Artfelvern und 
Hol, Im Geſammtwerthe von 4516 fl.s 
Mittwoch am 19, Augufl I. 36: 
Nachmittags 2 Ubr 
auf tem Grmeinvebaufe zu Reuchelheim im 
Ereruttondmwege- verfiricdhen und, ſobald der 
Schaͤtzungspreis erreicht iſt, unbebingt hinge⸗ 
ſchlagen. 
Urnfiein am 20: Fol 1829._, 
Königlibes Landgeridti 
- Keller, Lorchtr. 


Ebtrtal:Labung. 

Nicolaus Hahner von Eltmann, welcher 
mit ben großberzogl. würjburg. Truppen im 
Jahre 1812 als Eoldat dem Feldzuge gegen 
Rußland beymohnte, und feit diefer Beit vers 
mißt wird, wirb auf ben Antrag feiner naͤch⸗ 
ve. Anvermantten biemit ebictaliter vorge 
aden, binnen 3 Dionaten bep dem Fönigl. 
Landaerichte zu erfiheinen, und fein unter dors 
muntfcaftliber Verwaltung ſtehendes Ders 
mögen in Empfang ju nehmen, wibrigenfalls 
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—E —eeueo DELANNIER vore 
derungen an bie Maſſe, einziger Ericiitag auf 
Donnerstag ten 3. September I. J. DBors 
mittags 8 Ubr anderaumt, wozu fimmilidhe 
Glaͤubiger des Gemeinfhultners zur Anzeige 


Ihrer Forderungen mit den zehörigen Beweis; 


mitteln, Bann jum Streite über Forderun— 
gen und Vorzugsrechte unter dem Kedtänad: 
tbeile Berl eng: werden, baß ber Ausbieis 
bente.nsw feiner Forderung von der Maffe 
* ben treffenden Handlungen auegeſchloſ⸗ 
n werde. 
‚Markiheibenfeld am 25. July 1829. 

Königliges Kandgeridi ——— 
Hubertl. * 
Ranzenberger. 


G)1-Befanntmadung. 

Wer an bie Delaffenfdofismaffe ter 
Branzifca Stocklein dadier eine Forderung zu 
machen hat, wird aufgefordert, Diefe 

am 21. Augutl ds. Is, 
Vormittags 9 Uhr 
ga Protocoll zu iquitiren, unter dem Rechts 
nadıheile, daß er bep Außeinanberfrgung dem 


Ya a BT ER: 


Montag ben 10, : M. Auguſt 
Nahmittags 2 Uhr 
In loco Klofierspulba unter vorber befannt 
emadıt werdenden Bedingnifen und nad 
N 6% ber Prioritäts» Dronung öffentlid an 
en Meifibietenben verfleigert. Zapidare Strek 
merben hie zu eingeladen. 
Hammelburg ven 15. July 1829, 
Köntglides Landgericht. 
Meier. 


Horlacher. 


(57 3. Befanntmadgung. 

Auf Unrufen ber Gemeindepflege ju Sul 
feld ‚gegen „mehrere Reilanten werden Mitte 
woh den 5 Auguſt £. J. Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Öemeindehaufe zu Sulzfeld mehrere 
Buter 182er Moll grgen baare Zahlung vers 
firidien und fogleid zugeſchlagen, wozu Fied« 
baber eingeladen werben. 


Kitziagen den 24. July 1829. 
‚Könkglides Kandgeriät. 
serie 
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(3)1. Strids:Befanntmadung. 

‚Die bem Adam Shraut fedig ju Rep 
Habt zuflebende Mahlmüble dafeidfl mit einem 
‚vderfhlägigen Gange, beflebend in einem 
WBehnhaufe, Stalung, Scyeuern, bann einem 
Bıum- und Baugarten, worauf 11/2 Shffl. 
Korngält jährlich, dann 20 fr. Schapung in 
Simplo bafıen, unb womtt dagegen ber Ge: 
nuß vun 4 1/2 Rth. Erbpolz jährlid verbun⸗ 
den iſt, wird 

am 29. f, Mid. Mittags 2 Uhr 
In Repiiabt auf 4 Welbnadisfriften zablbar 
Öffentlih verfirihen, wozu Liebhaber einge: 
lanen ‚werben. 
Karlfladt den 97. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s6. j. 





Bekanntmachung. 
Um 23. July d. Is. Nachmittags wurden 
In ber Nähe des Kloſters Engelsderg 5 Manns» 
perfonen angetroffen, melde auf das Erblis 
den ber föhlgl. Gensbarmerie 
5 Kitihen Candiszucker und 
41 Sad Taback 
suräödlteßen. 
biefer Waaren dat fih in 6 Wonaten babler. 
su legitimiren , widrigens bie Confidcation 
eintritt. 
Klingenberg ben 25. July 1829. 
Koͤnigliches LZandgericht. 
agner, Landr. 
Bauer. 





(5) 4. Bekanatmachung. 
Etwaige Anſprüche an bie Verlaſſenſchaft 
ber Agatha Bauer zu Bellingen find am 
k. Mis. früh 8 Uhr 
bep Vermeidung ber Nichtberädjichtigung da⸗ 
bier anzumelden. ’ 
Karlfadt den 241. July 1829. 
Köntglides Landgericht. 
D. 2er. beurl, 
Halbig, Zbgr.- Met. j 
, Bransı as; 
(3) 1. Gläubiger: Borlabung. 
Kafpar Herbig zu Kitzingen, und beffen 
Mutter, Ai —8 Ittwe bafelbfl, 
baden auf Zufammenberufung ihrer Glaͤubi⸗ 





Der unbekannte Eigentbümer 
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ger annefragen, um mil ihnen, mo möglich, 
eine gütlidhe Weberein’unft zu treffen. 
Es werben baber beten befannte und un 
bedannte Gläubiger auf . 
reptag den 21. Yugufl I. J. 
früh 8 Uhr zur Anmeldung und Liguibatton 
ihrer Forberungen, fo wie zur Erklärung auf 
bie zu madenden Zahlungs Vorſchlaͤge unter 
dem Rechtsnachthelle anher vorgeladen, daß 
ber Nichterſcheinende ald einwilligend in bie 
Stimmen ber Mehrheit ber Erfihienenen an» 
geieben, refp. nicht weiter berüdfichtiget wer» 
ben wird. 
ann den 20. .Julp 1829. 
öniglides Landgericht. 
Then, Aetuar v.n , 
Weinkamer, NRehtöprac, 





(2)1. Betanntmabung. 
Daß in ber Concursſache des Schubma⸗ 
chers Sebaſtlan Scheinlein von Stefft gefällte 
rioritäts » Erfenntnig wirb am 1. Auzuſt zw 
edermanns Einſicht fait der Verkündung an 
bad ſchwarze Brett des Gerichts-Vorplatzes 
angebeftet. was hiermit bekannt gemacht wird, 
Siefft den 20. July 1829. 
Königlides Landgericht. 
auff, v».n. 


Groß, Röhtspr. 


EdirtalsRabung. 

ur Ermittelung des gegen Niklaus Wolf 
jung von Friebritt einjuleitenden Verfahrens 
baben tefjen Gläubiger Mittwoch ben 26. 
YAuguf 1. Is. früh 8 Uhr ihre Forderunge u 
Ben — in bem —— ber Richt⸗ 

rückſichtigung dahler anzuzeigen. 
* —5* ben 23. July 1829. 
Königlihes Landgericht. 


j. 0. 8 
Sambaber, Ldgr.⸗Act. 





Shen. 





(3) 1. Yusfhreiben . 

Am 17. d. Mb. Nachts 12 Uhr bemerkte 
die zu Willmars fationirte Gendarmerie fünf 
unbefannte Mannsperfonen, melde mit ®es 
paͤct belaben vom fähfifhen Orte. Helmers- 
baufen auf das bieffeitige Geblet, und zwar 
in den Wald bey Filken einpaffirten. ier 
wolle die @endarmerie ſolche anhalten, alein 





meinen Kenntaiß gebracht, damit ſich bie uns 
bekannten Eigenthümer in dem nad F. 106 
ver Bollorbnung beflimmten Termine um fo 
gewiſſer babier melden und rechtfertigen, wis 
drigenfalld beren Einziehung erkannt wird. 
Mellerichſtadt den 20. July 1829. 
Königliches Landgericht. 
ern, korchtr. 
Benkert, a. = 





(5) 1. DBorlabung. 
' Die nadgenannten autlaͤndiſchen Zoll⸗ 
pflihtigen, als: 
fin Kirchner von Mannbbach, 
Ludwig Wolf von Buſchfeld, 
Briebrih Wichel don Hartmannsdorf, 
Gottlieb Weber von Soden, 
Joſeph Habig von Münfter, 
N. Baumbah von Krämfeld, 
ranz Schupmeß von Fulba, 
anz Grünberg von Mannsbach, 
Konrad Koll von Soben und 
N. Klar von Wenings, : 
haben ihre im Monate July und Auguſt dos 


Par 


** geſponnener Knöpfe, werth 14 fl. 
rbein., 

don bem unten fignalifirten Burſchen mit Zur 
rücklaſſung feiner alten blau tuchenen Jade, 
eniwenbet, welchen Diebflabl man mit ver 
Aufforderung an alle Behörden, im Entbr- 
Aungsfalle bed Thäters, wie ber entwenbeten 
Nöde das Geeignete zu verfügen, biemit jur 
Öffentlihen Kenntniß bringt. 

Ochſenfurt ben 28. July 1829, 

R. b. Landgericht. 
Geßner, Ya \ 
B. WB. d. W. 
Scaffer, Rqhtepr. 
Signalement. 

Der fragliche Burſche war mitiferer Sta 
fur, etwa 30 Jahre alt, hatte ein bageres 
—— Seſicht und trug eine blau 
tudene Jade, Hofe von Nanguin, einen 
ſchwarzen runden H t, einen dem Anſcheine 
nad gefüllten Geldgurt und einen gebeipten 
knotigen Meßzgerſtock, deſſen Griff mit Reber 
überjugen war, bat wahrſcheinlich bermalen 
den gefloblenen grün tuchenen Rod an. 
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Freytag ben 9 Dctober' 
und pr Pflegung ber gegenfeitigen Schluß 
banblungen wird britter Edtetätag auf ) 
Montag den 9. November I. 3. 
jebetmat früb um 8 libr anberaumt . und e& 
baben bierbey ſammtliche Caſpar Kleſel'ſche 
Gläubiger derſonlich oder durch aehorig Bes 
vollmähtigte zu erſcheinen, um bie erfoider⸗ 
lien: Handlungen zu pflegen, ober ju ges 
märtigen , baß die am erjien Ebictötage nicht 
angemeldet, ober nicht gebörig nachgewleſen 
werdenden Anſprüche von gegenmwärtiger Eon: 
eurdmaffe, die am zweyten und britten Ekictd- 
tage, nicht handelnden wit ben fie treffenden 
Handlungen werden ausgeſchloſſen werden. 
Decretum Volkach den 28 Julp 1829 
Königlides Landgericht. 
Bey leg. Verb. tes Landr. 
‚.. &reb, Act. 
B. Fiſcher, j. pr. 


(5) 1. ze \ssatränbung 
In ber Coacareſache gegen Valentin Fıöh= 
lid von Fahr wird einziger Eoıctstag auf 
Mittwod ten 19. E& Mi. Augun 
früh 8 Uor bey dem babiefisen Lañndgerichte 
anberaumt, wobey fämmilihe Forderungen 
unter Vorlage ter Beweismittel und den Dies 
fen ;zuflebenden Vorrechten anzumelden und 
fhlüplide Werbantlungen zu pfleuen find. 
Das Nidterfheinen bep tiefem Edietätage bat 
ben Ausfhluß von ber Maſſe jur gefeglichen 


olge- 
. Das ur Maffe gebörige Grundvermögen 
an einem Wohnhaufe, Weinbergen und Baunı: 
felvern wird 
Dinstag ten 18. k. Mis. 
Rachm'ttayd 2 Udr auf. dem Gemeindehauſe 
zu Fahr unter den bey tem Striche befannt 
Ju machenden Bebinaniffen oͤffentlich aufge⸗ 
iſchen; welches biemit brfannt gemacht wird. 
Bolkach dem 22 Julius 1629 
Maniahia ° Landgericht. 


bien, 
Dttenmweller. 


 Strib6: Patent 

Das ven Roren; Siͤ auch iſchen Eheleuten: 
«se Euerbach gebörige Backdaus mit Holjbe: 
jug zu 4 Morgen jährlich aus tem Gemeinde: 
walde, wird mit einer Wiefe zu 4 Morgen, 


'unb 2 Krautbeeten im Wege der Ezecwion anbe 


#500 


Samdtag ben 29. U 
u: 0 era 
Eh Ni ‚Bemeinbehaufe zu Feuerbach ver 


Wernetk den 20: Julg 182%1 5 7 

Br Landaericht. 

Bey Abweſenheit des Landrichters 
Log⸗Act. Eramer. 





Bekanntmach ung. 

In Sache Lorenz; Steigerwald zu Maͤdel⸗ 
bofen gegen Fobann Georg, Kleinhand zu 
Grenßendeim werben: jur jamiliden Hülfe die 
verprändeten ‚Güter, deren Verzeibeniß dm 
Gerihte-Vorptage angefdlagen if, Montag 
ben 24 Mugufi db. 3. früb 9 Uhr im Gr 
— * su Greoßenheim gericht lich der · 

ext. 


9 Rotpenfels ben 27. July 182% 
Buriil. — 


er. 
| ; Then. 
ron 
(54 Bekanntmachung. 


Zwifchen Neudorf und Relchertshauſen 
wurde am 6. dieſes Monats Mittags gegen 
42 Uhr ein unbelanster Mann burd) die 
königliche Gendarmerie bemerkt, welder bep 
beren Ünfihtigwerdung einen 67 Pf. ſchwe⸗ 
ren Sack Kaffe von fi warf, un entflob. 

Diefe Thatſache wird mit dem Bemerken 
befannt gemacht / daß, wenn innerhalb 6 Mor 
nafen von beute an ber Eigentbümer ſich nicht 
meldet und recdtfertinet, in-Gemäßbelt bes 
$. 106. des Fönigl. Zoligefepes die Confis- 
Bean der verlaffenen Waare erkannt werben 
wird. 


r 
Amorbach ben 15. Julp 1829. 
Görfkichh Leiningen'ſches Hertz 
fhafts: Gericht. 
Streng, 2.:R 
Kleln. 


DBekanntmadhung 
In Sache Mibel Reinhardt zu Hafenr 
Lohr c. Friederich Müllers We. zu New 
ſtadt, Schuldenf. betr. wirs jur Werfleiges 
sung bes verpfändeten Vermögens Tagfabrt 
auf Dinstag ven 18, Auguſt 1. J. Nahmit 
tags E ae Im ‚Gemeindedaufe zu. Neuſtadt 

14 2 








erroen » 
‚it, Ba 
ihr Im &* 
jeruhilid N 





182% 
gerät: 
ij 


WHERE WED SED auenauſger Wer: 
tbellung und Beilimmung über das weitere 
Verfahren nit berüdfihtigt. 
Rotbenfels am 24. July 1829. 
Bürfil. Herrfhafts : GSGericht. 
Haͤcker, H.Richter. 





(53 Befanntmadung. 
Montag ben 10. Auguft 1. J. Vormittags 
40 Uhr wird am Sitze des unterfertigten fgl. 
Wentamtes der bahier noch beſtehende herr: 
ſchaftliche Moflvorrath zu ungefähr 
100 E’mer Kaumuth, Eigenbau, bann 
150 Eimer Zehntmoſt 
vor de haltlich Hödier ——— 
In ſchiclichen Adtheilungen mittelſt öffentit: 
cher Verſteigerung dem Verkaufe aus geſetzt, 
und Strichsitebbaber biezu eingeladen, 
Homburg am Main den 28. July 1829, 
Königlibes Rentamt. 
obil, Rentb. 





(5) 3. Befanntmadhung. 
Mr. N. #ufl Pre 


a = 5a 4 m Du = A uam 4 A 


Derzeihnig 
der auf Eigentbum ober in Pacht zu begeben 
dten aärarlaltichen Gruntflüde: 
L Meder. 
a) Dortorojelter Markung: 
228 ZEIG: 2 Tazw. 100 Ruth. 56 
ob. 
b) Stattprozelter Markung: 
2) ber Dreufp’gen»Yder, 147 Rib 66 Schub; 
5) der Scherben: Üder, 4 Tagm. 150 Ruth. 
su Ma Schub. 
1. Gärten. 
a) Stadiprozelter Markung : 
4) ber Krautgarten in ber Yu, 40 Rib 4 Sch., 
6) die Kältenmauer mit Nußbdumen, 12 Rıb. 
61 Sch., 
6) das Scheuergärtchen, 10 Rih. 1/2 Sch. 
7) ber innere Amtkgarten, 130 Rth, 14 St, 
8) bie Hälfte des Burg-Ratnd an ber Start 
feite, 1 Tagw. 50 Rih 24 5/4 Sd., 
9) bie antere Hälfte veffelden, 1 Tagw. 60 
Rp. 24 Ech., 
410) bie verfniebenen Giratnfähe innsrhafk un 
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47) die Schafwiefe, in drey Looſe vertpeilt, 
4 Tagw. 170 Rth. 51 1/4 Sch., 

48) vie Wiefe auf dem Lufihof, 5 Tagw. 
4145 Rtb. 68 Sch. 

c) Fechenbacher Markung: 

49) bie Bachprinz-⸗Wieſe, in neun Looſe ges 
theilt, 9 Tagw. 375 Rth. 7 ı/a Sch., 

20) die Außere Bachprinz, 2 Tagw. 100 Rth. 


49 1/2 Sch., 
21) die Brückenwleſe, 302 Rth. 661/2 Sch., 
ma) der “u leere Weiher, 1 Tagmw. 302 
23) ber obere Weiher, 1 Tagw. 140 Rth. 

29 1/2 Sch., 
24) der mittlere Weiber, 1 Tagw. 250 Rth. 

55 3/4 Sch., 
25) bie Kerzen: Wiefe, 202 Rth. 61 Sch. 

III. Wiefen. 
d) Breitenbrunzer Markung: 

26) die Schleifwiefe,, in eilf — vertheilt 

5 Zagm. 115 Rh. 50 Sqh. 

Hiebey bemerkt man, bie unter. No. 5, 

6, 8, 9, 10, 11 unb 48 vorfommenten Grunb» 
Rüde nur verpachtet und feiner MWerfleigerung 
auf Eigenthum ausgefept werben, und daß mit 
ven in Looſen vertheüten Grundflüden auch 
eine Berfleigerung im Ganzen verfudht wird, 


(5)3. Shäferey:Berpabtung. 
Nach einer vorltegenden gutöherrlichen Ders 
fögung fol bie Schafhurgeredhtigkeit auf der 
Slurmarfung Altenſchonbach auf weitere drey 
sder ſechs Jahre, von Michaelis d. Is. an 
fangend, mittel öffentlichen Aufrihes der; 
tet werben. 2 
Der Pähter erbält eine dr e Woh⸗ 
nung mit angebautem Viebffalle, Hofrieth, 
eine zu 4—500 Stüd Schafen geräumige Schaf. 
ſcheuer, Badofen, Schmweinflall, fodann ben 
an biefen Gebäuden liegenden 2 Morg. Gr, 
müß- und Grasgarten, nebfl ben zur Schi: 
ferep gebörigen, in ber —* Markung lie⸗ 
genden 40 Morgen guten Wieſen in Genuß, 
auf welchen Leiteren das erforderliche Win: 
terfutter erbaut werden kann. 
VerpachtungsTermin wird auf Montag 
den 40. i. Mts. Auzuft früh 9 Uhr im bies 
figen Wirtböhaufe befiimmt, wozu Padtluflige 
mit bem Bemerfen eingelaben werben, baß 
der J tine Caution von 5C0 fl. in baas 
rem Gelde ober von 800fl. burd Pfand oder 
Bürgen aufrecht gu machen babe. 
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Die übrigen Padtbebingungen koͤnnen 
ne in ber biefigen Regifiratur eingefeben 
werben. 

Altenſchönbach am 12. July 1829. 
Frepherrlich von Erailsheimifdes 
Rentamt. 

Fürſt, Amtmann. 

RE te em een Ge. 
(5) 5. Fiſcherep-Verpachtung. 

Die Fifcherep, In den zum bieflgen Rit⸗ 
tergute gebörigen ſaͤmmtlichen, auf hieſiger 
ne Zeichen befiebend, als: 

4) der Schloßfee zu 8 1/2 Morg., 

2) ber f. g. Docterfee zu 4 1/2 Morg,, 
3) ber f. g. Piano zu 3 3/4 Morg., 
4) ber f. g. Kochfee zu 4 1/2 Morg., 
5) der f. g. Weilerfee zu 5 1/4 Morg., 

der f. g. Pfingfifee zu 6 Morg., i 

7) bie bepden Binterungen am Pficgfifee, 
fol, von Wartini 1829 anfangenb, = wel: 
tere 3 ober 6 Jahre öffentlich derdachtet wers 
ben; biezu wird Zagfahrt auf Dinstag ben 
11. k. Mis. Auguſt Nachmittags 2 Udr im 
biefigen Ferdinand Schullertſchen Wirihs haufe 
anderaumt und Pachtluſtige dazu eingeladen. 

Bemerkt wird biebey, ba dem Pächter 
eine augeme ſſene Duantität an Brutfeplingen 
and Leihen zur Befagung ter Weiber, ſo⸗ 
Dann bad erforderliche Fiſchereygerälhe zum 
Gebrauche überlaffen wird, baß berfelbe aber 
eine Eaution von 200 fl. an baarem Gelde, 
rg fl. dergl. durch Hypothek zu beflel: 

n babe. 

Altenſchönbach im Unter: Mainfreid am 
44. July 1829. 

Frepherrlich von Crallsheimiſches 
Rentamt. 


Fuͤrſt. 


(o)2· Neps:Dertauf. 

Dinstag ben 18ten Auguſt d. I. wer⸗ 
ben vorbehaltlich berrſchaftlicher Genehmigung 

circa 24 Schaͤffel dießjahriger Reps 
dahier verſtrichen. 

Die Kaufsliebhaber werben eingelaben, 
ſich — 10 Uhr bey dem unlerzeiq⸗ 
neten Amte einzufinden. 

Caſtell am 29. July 1829. 

Gräfl, Eatlell. Domatnen, Amt. 
Weflernader. 


—— 


Ben 








EFT a 
Re 79, 
Würzburg. Samstag den 11. Zuly 182g. 


Verfügungen der Föniglichen höchften Kreisftellen. 


N raes, 7: Nrus, . 16331. * 
du * Betanntmadang 
Un fämmtlide Polizey-Behörben, 
BrandaffenranyBepträge pro 1817/28 betr.) , 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Dur) das in dem Kreis: Inteltgenz:Blatte erfolgte Qusfchreiben vom 31. Mär. J. 
murben fänmtlihe Polizep: Behörden von ben Branbaffecurang» Bepträgen pro 1847/28 in 
— jean welche die ſelden binnen 6 Wochen an bie Brandaffecuranz » Vorſchuß kaff⸗ 
einzufenden hatten. 

” Da nun diefer Termin län-fl verfiriden if, und mehrere Pollzep» Behörden fih mit 
biefer Einfenbung ganz ober zum Theil noch im Rürflande befinden, fo werden biefelben 


Berauf mit dem Bemerken aufmerkfam gemadt, baß bie Hollliäntiae Wudlieferuna Kisten 
enträrs ahnichlham Kira. m - * 
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piarrer In Heldeck untergeordnet, bat auf ben Dörfern und Meilern gegen Bezug ber Stol⸗ 
Bat Seelforge zu verfeben, In Heideck aber zu cooperiren, und bie Geyertags : Schu, 
en. 
Die Einkünfte biefer Pfründe betragen 407 fl. 11 Er., naͤmlich 
219 fl. 23 £r. an baarem Gelde, 
50 fl. — fr. an Nealitäten, 
51 rl. 48 Er. an defonters bezahlten Dienfiverrichtungen und “ 
6 fl. — Fr. an berfümmlihen Haber, wogegen fi die Laſten auf 1 fl. 45 Er. berechnen. 
Das Patronatrecht ſieht Seiner Majeſtat dem Könige zu. 
Bewerber um biefe Stelle haben ihre Gefuhe binnen 4 Wochen vorfhriftägemdg 
bierortö einzureichen. Ansbach den 26. Juny 1829. 
Königlihe Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
j In Uomwefenpeit bes k. Rags.-Präjidenten. 
Bever, 
Donner. 





Ad Nr. E. 3313. — K. 3641. 
*(Die Erledlgung der IT, Pfarrftelle zu Neuftadt a/A, betr.) 
Im Namen Geiner Majeftät des Königs. 

Durch ten Tod des Gentors Krafft iſt vie zweyte Pfarrſtelle zu,Neuflabt an der 
Ah, Decanatd gleihen Namens, in Erledigung gefommen, teren jährlide Einfünfte und 
Laflen nad) einer bierorts vorliegenden, jedoch noch nit fuperrevibirten Faſſion vom Jahre 
1811 fib folgentermafen berechnen. 

1) An fländigem Gebalt und jwar: * 
a) aus Staats-Caſſen: < . x 108 fl. 5 er. 
40 fl. — fr. an baarem Gelbe: 
62 fl. — fr. für 4 Sra. Korn, Neufläbter Gemäß à 13 fl, 
— fl. 45 fr. für 3 Std. f. g. Gefellenfifche, 
15 fl. 40 Er. für 4 Klftr. Buchen⸗-Scheitholz, à 3 fl. 55 Er., 
b) aus Stiftungs : Eaffen, a « a 
nämlid in baarem Gelbe: 
24 fl. 50 fr. aus ber Rirdenfliftung, unb 
21 fl. 27 Er. auß ber Hofpitalflifiung Neufladt, 
dann an Naturalien: 
5 fl. für ein Malter Dinfel ans dem Hofpital Neuflatt, 
€) aus * jur zweyten Pfarrſtelle gehörlgen Waldung, 14 fl. 43 3f4 Er, 
naͤmlich: 
10 fl. 37 1/2 Er, für 3 Klftr. weiches Scheitbolz, 
2 fl. 40 er. für 2 Kifir. weidyes Stödbol;, 
1 fl. 26 1/4 Er. für 1 1/4 Schck. weihe Wellen, * 
d) aus Gemeinde » Caſfen, s ; . 23 fi. 28 1/4 fr. 
nämlid : 

4 fl. 55 fr. für 1 Klftr. Buben » Scheithol; , 

9 fl. 50 er. für 2 Kifir. Eichenſcheitholz, 

7. — fr. für 2 Klftr. weiches Scheitdolz, 

— fl. 58 4/4 fr. für 50 Std. Wellen, 

— fl. 40 fr. für 1 Kite. weiche Stöde, fo alle 

2 bis 3 Fahre erfolgen. 
1) Un Ertrag aus Realitäten: 
dieſer belebt einfhlüpßig der frepen Wohnung im Anfchlage 
ju 40 fl. von 17 Mrg. Weder, 3/4 Tgwk. Wiefen, 4 1/8 
Morg. und 35 Ruth. Waldung. < ö 128 fl. 8 3/4 Br. 


sufeT m 
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Befanntmadun 
Nachdem die durch abermaligen Sterbefall erlcdigte 1. te 

in O8 Base dahiee mwieter tefept, hiezu aber, In Folge Mr ——— — 
sun Fr ugsburg allerböhtt verlichenen Praſentationsrechts dre ti —* 
an vrfhlag gebracht werten follen: fo mwirb diemit jene Erfedigun ’ er Rültte. 
N ge nen gemacht, dag ber Ertrag biefer Stelle an Nändigem Gehalte 750 Gute in Gelbn 
—* miswohnung im Werthe von 100 Gulden, und 120 Sulten an Necibenilen = ng 
8 —— f._ mw. beirage, wozu noch frevwillige Geſchenke kommen vor r 1 — * 
—— — — 

welche um biefe erlebdigte Stelle zu b 
eingeladen, ihre Geſuche, mit Beplegung tiber Qualificationd,Rote ei „werben gedenfen, 


eh ihre nnarsslahtam ID, 
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Jahrs, abzuzahlen, unb von biefer Zeit an Leine weiteren Zinfen mehr von benfelben zu 


entrichten. 
Würzburg ben 30. Junp 1829. 


Der Stabt:Magtfirat. 
1. Bürgermeifter, Behr. 





(2) 4. Bekanntmachung. 

In ker Verlaſſenſchafteſache des Bürgers 
und Schneibermeifierd Adam MNonn von bier 
wird das nachbeſchriebene Wohnhaus bed Der; 
lebten, bann 2 Morgen Weinberg In ber 
äußern Tränf am Innern Kürnadyer Berg und 
3/4 Morgen befgleihen im Grombühl am 

onnerdtag den 30. Zuly d. I, Vormittags 
9 Uhr im Zocale bes k. Kreis: und Stadt: 
erichts dabier an ben Meifibietenden oͤffent⸗ 
6 verfleigert, wozu befig: und zablungsfäh: 
ge Kaufsliebhaber piemit eingeladen werben. 

Würzburg ben 3. July 1829. 

Köntgl. bay. Kreis: m. Stadtgericht. 
Hörl, Director, 
Zwack. 


Beſchrelbung bed Wohnhbauſes. 

Daſſelbe ſteht im 2. Diſtr. Nro. 692 im 
fogenannten Ingolflabier Höfen, IN 10 Shup 
breit, 95 Schub ilef, 3 Stod hod, wovon 
bie bepden uniern mit Steinen, ber britte 
mit Holz; gebaut if, bat ein beutfhes, mit 
Breitjiegeln gedecktes Dach, einen gewölbten 
Keller ohne aller, im iten Stode Solilager, 
Abtritt und Worplag, im gen ein heipbared 
Zimmer nebſt Kühe, und im 3ten ein beig- 
bares Zimmer, und eine Kammer und über 
bemfelden einen Boden. 





VBictualien:Preife 
königlih bayeriſchen Stadt 


Würzburg 
für den Monat Julp 1829. 


ber 


leifö: Tage 
Das Pfund Ochfenfleifä i 8 Er. 
⸗ ⸗ Kühfleiſch 7 &. 
» - = Lunge und ker . 34 fi. 
5 ⸗ Sülze 34 Er. 
.,; gut 2 k . . 24 fr. 
Das Pfund Kalbfleiſch . . di. 
-  s  Runge, Leber . 6: 
»  :  Gefröfe 0. 6er 
z 8 Kopf D . . 63 er. 
# 7 Füße * 0) ’ 53 fr. 


Werner. 

Das Pfund — ———— 54 kr. 
ammelfle + NA 
— ürſte beſſerer Sorte 45 Er. 

s s bitto nieberer Sorte 12 Er: 


F 5 Kopf . . 0) 

8 : Füße . .. 2 
Ein ganzed Hammels⸗Gelüng, beſtehend 

eher unb Dılz, r 12 Er. 
Dad Pfund —— 9 kr. 


34 fr. 
3 Er 


 v» :  Bratwürfle zu 3 Paar 15 fr. 
s +  PBeberwürftezus&tüde 10 Er. 
ss» Grievenwürfiezu2Stüde 10 Er. 
® FE Schmeer . » * 45 fr. 


Brobtare und Gewicht. 

Ein Lalb Roggenbrobes für 

48 fr. muß wiegen G6lb. — LEth. —ar, 
Ein ditto fürgfr. . 3: — —⸗ 
Ein bitto fürsfr. .. . 1 
Eine Wage weißen Brobes 

fürıss ie. ...0. 
Ein Kümmelbrob P 948r. 
Ein bitto für 6 fr. . . 
Ein bitto fr 3. . ss —: 16 
Ein bitto für2 fr. . . — +10 
Ein PaarSemmeln für Akr. — » 10 
Ein Semmel friı. . —: 5 
Ein Semmel für... —: 2 
Ein Dickweck frz. —:-10 
Ein bitte Am. . 2. —: 5 


Lihter:Bape. 
Dos Pfund gegoffener Liter, . . 
= 2 gegogener bitto, 
Bler: Tape. 
Die Maß biefigen Lager: Biers 64 Kr. 
ſſich Tare. 
pſen 416 


ga — et 
= em 
1:16 
i:— 


nun. 


nn ununtuume 


0 moin | 


i 
Das Pfund 5 
: : Shen .:. . 8% 


ji ‚ Daten —— 20 ⸗ 
⸗ rben, A x 16 3 
Pi ⸗ Greſſen, ur 
: =» Meipfifhe, . R s 
Die Maß Heiner Sifhe, ». . 1 = 
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irte Gegenſtaͤnde. bad weber zu ben Unterfuhund:,. no 
— Se gu den Urteils, Eröffnun » Protocollen 
Der Schaͤffel Weipen, 13. 61 fr in Maljzaufſchlags· Defraudatlons · Sachen 
Maoggen, . 41 fl. 272 fr. Stempel zu abbibiren fep. 
s s She, . . Afl. 353 Würzburg den 8. Fulp 1829. 


Weipen:Mebl. 


er Centner Schwungmehl, 10 fl. 48 fr. 
33 fund detto . —f. 7 kr. 
Der Gentner ordinaͤr Mehl, 9 fl. 20 fr. 
Das Pfund vet, — fl. 6 Fr 
Der Eentner Nachmehl, 6. — kr. 
Das Pfund detto,.. — fl. 4 ir. 
Roggen-Mehl. 


Der Centner reinen Roygen- 


Me (8, ® ” » * 20 kr. 
Das — betto, —f. 4 kr. 
Dietuallen überhaupt. 
Gaͤnſe, das Stück — fl. 3 fr. — pf. 
Enten, 3 = — fl. 20 fr. — Pf. 
Hühner, alte, das Stück — fi. 18 Er. — Di. 

⸗ junge, =: —f. 123 fr. — pf. 
Kapaunen » ft. 35 kr. — pf. 
Tauben, alteıı = = — N. sm — pf⸗ 

s junge, = + —f. 5. — pi 
Schmalz, das Pfund, — fl. 18 Er. — Pf. 
Butter, > ⸗ — fl. 13 fr. — If: 

wetfchten, das Pfund? — fl. 8 fr. — pf- 


td), die Maß 


. Belfanntmad ung 
@ 5 ben 14 Zuly I. 3. Vormittags 
40 Uhr wird_in dem Bureau ver k. Haupt⸗ 
pofmwagens : Erpedition babler ber Inhalt vers 
fhiedener unbeflellbarer Frachtſtücke, größten» 
tbeild aus alten Kleidern, Büchern und fons 
fıgen derlep Gegenflänben befiebend , öffent: 
Iıd vertleigert , und tem Meillbietenden ohne 
welter überlaffen. 

Würzburg ven 6. July 1829. 

K. b. Oberpoſtamt. 
Frhr. v. Brüd. 


.—f. 4 kr. — pyf. 








91. Bekanntnachung. 

9 Un die niet. 
Gerichts-Bebörden bes Kreifeb. 
(Kbbibirung des Stempelö bey Malzauffchlags » Defraudas 

tions > Unterfuchung. 


betr.) 
Durch bochſte Wei ung ber königl. Kreis: 
Regierung d. d. 30. YJunp, praes, 7. Julp 
1. 3. wurde ausgeſprochen, 


. DOberauffblagamt bes 

nters Mainbreifes. 
Baur, 

Eontroleur. 


— 


Mulzer, 
Derauffchlagebeamter. 





(5) æ2 Befanntmahung. 

Der Bedarf von 130 Ellen 7/6 Gradel 
und 250 Paar Schuben für bie Militair: 
Strafanflalt wirb am 4. Wugufl d. I6, Wor⸗ 
mittags 9 Uhr im Zocale ber unterzeichneten 
Commiffion C Hutten’fchen Hofe Mro. 9, 1. 
Difir.) nad ten befannten allerhöchſten Be: 
fimmungen an die Weniſtnehmenden in Lie 
ie gegeben. 

te Bebingniffe werben vor dem Stride 
ben Anweſenden eröffnet, aud haben bie zu 
obiger Lieferung beredtigten, ber Eommiffion 
aber nit genug befannten inlänbifhen Ge⸗ 
werbsleute ſich mit obrigkeftlidhen Zeugni 
über ihre Lieferung» Fäbigfeit auszumeifen ; 
enblih werben weder ſchriftliche Anerbieten 
noch Nachgebote angenommen. 

MWürjdurg am 6. July 1829. 

Die Dekonomie: Eommiffion. ber 
föntgliden Eommanbantfdaft. 
v. Gros dach, Plagmajor. 

Speib, Vermalter. 


(3) 4. Betanntmadhung. 
Unter Bezug auf die Bekanntmachung 





- bed unterzeidineten Amtes vom 4. May I. 9. 


wirb der öffentliche Verſtrich ber verfallenen 
SPretiofen , Bold» und Silberwaaren sub lit. 
K. auf Montag ben 97. I. M. unb bie dars 
auffolgenden Zage, jebesmal Nachmittags von 
2—5 Uhr, felgefegt, mit dem Bemerken, baß 
bep biefem Striche filberne und goldene Sad; 
uhren, Gold: und Silberwaaren jeder Urt, 
offentlich verfleigert werben, wovon bie In— 
tereffenten biemit in Kenntniß fept und bie 
Strihsliebhaber hlezu böflichfk einlabet 
Würzburg ben 7. July 1829. 
das ſtaͤtiſche Pfandamt. 
I. B. Büttner. 
Kloiber 
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(2) 2. *.Belanntmadbung. 
Mermöge Bekanntmachung bes dahieſigen 
Stadt: Magiſtrats vom 11. October 1825 (Kreis: 
Fntelligenzblatt Mro. 120 pag. 2275 ) wurbe 
mit Genebmigung ber königl. Yiegierung dahler 
gut Empfangnahme des Mebrerlöjes von 
ben serfallenen und Öffentlich veräußerten Pfän⸗ 
dern ein Termin von drey Jabren feilge: 
fegt, nad deſſen Ablauf die Anſorüche ver 

Merpfänder auf jenen Mebrerlös erlöfen. 

Es werden fonah die Eigenthümer ter 
sub Lit. G. pro 1823/4 angelegten und pro 
1825/06 verfauften Pfaͤnder diemit aufgeror: 
dert, ben erjielten Mebrerlös, nad Adzug 
ber Zinfen und Strichskoſten, bis zum iten 
Detover I. I. bey dem unterzeichneten Amte 
um fo mehr zu erbeben, ald nad) vblgem Ters 
min feine Weberfbüle von ben erwähnten 

Pfänbern mehr gejablt werben können. 

Würzburg ben 7. Julh 1829. 
Das — Pfandamt. 
ZB. Bütiner. 

Kloiber. 





(5)5: , Bekanntmachung. 
Auf Untrag mebrerer Gläubiger werben 
die der Frau Oberfjuftlirätbin Had au Würz- 
burg verpfändeten Wealitäten bed Nikolaus 
Sefer u_Arnfein auf 
Montog ben 13. Fuln I. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 
am Lantgerichiefige dahler zum 3ten und letz⸗ 
en Striche aufgelegt. s 
Yrnflein am 25. Junh 1829. 
Köniplibes Landgericht. 
Keller, Lerchtr. 
©. Herrlein, j. pr. 





2, Gläubtger-Dorlabung. 
* Um ben von Michael Dann in Eichelfee 
abgefhluffenen Gutsabtretungs : Vertrag be: 
ätigen zu fönnen , werten teffen ſämmiliche 
Gläubiger zur Liquidation ibrer Forderuns 
nen auf Donnerstag den 16. July be. 73. 
früb 8 Ubr unter Strafe ber Nichtberückſich⸗ 
tiguna anber vorgelaten. 
DOd ſenfurt ten 30. Funn 1829. 
Königliches Landgericht. 
Walter 


(3) * Befanntmahune. 
Da die Sielle einer Hausmutter im 
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Fultus : Hofpitale in Erledigung kommt, fo 
baben Diejenigen, welche diefe Stelle ju ers 
fangen Luſt fragen, ſich ſchriftlich und mit 
Beylegung glaubwürdiger Zeugniffe über ihre 
Eigenfihaften bey unterfertigter Hausverwals 
tung innerhalb 6 Moden zu melden. 

Die Eigenſchaften, melde -von einer 
Haus mutter gefordert werden, beſtehen barin, 
daß fie 30—40 Jahre alt, unverebelicht, ger 
fund, unb thätig, bes Lefens, Schreibens 
und Rechnens mwobl kundig fey, einen guten 
Ruf babe, die Hauswirtbihaft, befonderd 
die Leitung der Geſchäfte in einer bedeuten: 
ben Kuche wohl verſtehe, auch Kenntnif von 
Behandlung des Milchotehes befige; erwünfht 
it ed, wenn fle au einiges Wermögen zu 
Stellung einer Caution bejigt. 

Nebit freyer Kor und Wohnung erhält 
die Hausmutter jdorlich 60 fi Lohn, und 
wirb, wenn fie erkrankt, unentgelvlih im Ju: 
lius⸗Sopitale vernflegt. Stebt fie dem Dienſte 
mehrere Jahre hindurd) mit Eifer, Treue und 
Geſchicklichkeit vor, fo bat fie lebenslängliche 
Verpflegung im Zulius.Spitale ju erwarten, 
im Falle Krankheit over Miter fie cienfiuntaugs 
lich machen follten. ‘ 

Würjburg den 23. Janh 1829. 

Kön. jul.:fpit. Haus: Verwaltung 


Pichler, 

(2) 2. Befanntmahun de 

Montag tes 13. de. Monats und die 
folgenden Tage, jedesmol Nachmittags 2 
Uhr, werben im Julius: Epitale alte Klei— 
dungtflüde und verfibiedene andere Genen 
flände gegen gleich baare Zablung verſtrichen, 
wozu Liebpaber eigeladen mwerben. 

Würzburg ben 7. July 1829. 
Kgl. jul. fpit. Haus» Verwaltung 


Pihler. 


Nichtamtliche Artikel, 














Bekanntmachuug. 

1) (3) Am 23. biefed wird der Pferds— 
Dünger von den Monaten Julh, Augufl und 
Eerptember ber drey Fuhrweſens Abtheilungen 
nah den Stallungen vom Gardiſtenbau, ‚dena 


vonge; ermanfd 
ed Dermigen j 





mern und ı Gabinetite, nebit allen übuigen 
Erfordeinifen füc eıne Haushaltung, als: 
Küche mit einer Brunnentöhie, Kammern, 
Abteitt, Holzlager, Boden» und Heller: Abe 
theilung, gemeinfhaftl dem Waſchhauſe und 
Bleichgartchen, nöthigen Falle audy Stallung 
für 2 Pferde, auf Alerherligen: Ziel gu ver: 
miethen, 

2) (2) In der Ganderfleafe 4. Difle, 
Neo, 241 iſt ein vollfiändiges Quartier, bes 
flehend in 4 beikbaren und einem uuherpba: 
ren Zimmer, nebjt Alkoben und Cabinetchen, 
wovon 2 Jımmır tapejiit find, einer Küche 
und Bbtiitt, einem Keller , einem Brmölbe und 
eine: Rommer, einem gemeinfchalttihen Woſch⸗ 
baufe und Hof, einem Garten, Schwein— 
un, und Pferde Ötalung ju'zGtüden, 

ündlıch ıu vermiethen, 

Naprre Auskunft iſt in demfelben Haufe 
fub No. 240, eine Stiege body zu erholen, 

3:1 12) Im 2. Diſte. Neo 566 ifl ein 


ſeht bequrmes Quartier, welch⸗s den ganıen 
@ aa Pinane haft u 0 ee 


1 hl I da | eh then hut FEB ale ui FE bad a nt) A 
Kommern, Kühe, Kellerchen und allen [on« 
figen Bequemlichkeiten zu wermiethen. 


mn m m nn nn nn nn 


Dermifdte Anzeigen. 


Hagelfblag: Verfidberung. 

1) (3) Die auf Gegenfritigkeitt 
und Defrentlichfeit gegrüntete Hagels 
fbaden:VBerfiherungs Geſellſchaft 
für Deuſſchand, by welcher alle auf 5 
Jabre Werficherten junleih bie Act ondre ders 
felben find, und Die Gewinne nad Ber, 
bältnig ibrer Derfiberungse: Sum» 
men als Dividende unter fib ver 
toeılt erhalten , übernimmt Verſicherungen auf 
alle jur Derfiderung geeigneten Feldfrüchte, 
und werden bie Herren Yantwirtbe eingelas 
den, ih mit ibren tießfaljigen Anmeldungen 
an den unterzeichneten Ugenten gefältalt zw 
werten, ven welchem tie Statuten unentgeld⸗ 
lich au baben find, 
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übernehmen, und fid in jeder Hinſicht beſtre⸗ 
ben, durch Billigkeit und gute Bedienung je 
nes Bertrauen zu erhalten, und, mo möglich, 
zu vermehren, deſſen ſich feit fo vielen Yahı 
ren dieſer Wirthfchaft von allen refp. Reifen. 
den zu erfreuen hatte. Es empfiehlt ſich da; 
ber zu zahlteichem Befucdh 
Bamberg den 8. Jely 1829. 
Andreas Suß, 
Bafigeber zum goldenen Adler. 


Anzeige, 

5) (2) Unterzeichneter mat hiermit die 
ergebenfte Anzeige, daß er ale Dreherarbei: 
ten verfertige. Sein Hauptbeflceben wird 
fegn, dutch prompte Bedienung und bill'ge 
Preife den Wünſchen der ihn mit ihren güti. 
gen Aufträgen Beehrenden auf das Hefte 
gu entfprechen. 

Würzburg den g. July 1829. 

of. Kölner, 
Bürger und Drehermeifter, 
wohnhaft in der Gemmelss 
gaffe 1. Difte, Nro, 166. 


Darrnumg. 

2 warne jedermann, meiner 
a ee — Bopp zu Gais 
lauf etwas zu borgen,;, indem ich für fie 
feine Zahlung leiſte. - 

Dreunsberg am g. July 1829. 
Jakob Behn, Schreinermeiſter. 


Belanntmadhung. 

5) (3) Es ſucht eine Gtadtgemeinde 
Berhufs der Reduction des Zinfenfußes ein 
: ®apital von 4000 fl. zu 3pı&t., und können 
die Zinfen auf Berlangen vierteljährig ent; 
richtet werden. 

Nähere Auskunft gibt das ntelligenzs 
Eomptoir, 


6) (1) Ein Handwerlsmann ſucht ein 
Quartier won a heisbaren Zimmern oder 
von einem großen heitzbaren Zımmer, Mebens 
immer, Küche, 2 Kammern, parterre oder 
eine Gtiege hoch, auf Den 1. Auguft oder 
nody früher, Weiteres im Jutell Comptoir, 


7) :3) Bon dem beliebten Schreibpa, 
pier obne En» find mehrere Sorten, gu billi⸗ 
gen Preifen, gu haben in der Scht eib · Mate: 
rialiem» Handlung, Schöneder oder Hoffmann 
auf dem Kürfhnechof. 
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8) (1) Eine Köchin, welche in allen 
Speifenjubereitungen erfahren ift, wuͤnſcht 
baldigſt in einem folıden Haufe in gedachter 
Eigenfhaff, in Dienft zu tceten, Gute Zeug: 
niffe kann fie aufmweifen, Ihr Aufenthalt 
ft im JatelEomptoir zu erfahren. 

9) (1) Bon der Kapujinergaffe dur 
die Theaterfiraße am —— —* 
born vorbey zu Boljano, von da sum Gold: 
arbeiter Pindenau, dann durch den Kürfcye 
nerhof über die Domgaffe zum Hofuhrmacher 
Kreuzer, von da über die Domgofje und 
Kürfhnechof an der Neumünfter » Schule 
vorbey, um das EE der Harmonie bis zw 
dem Stosifhen Hofe, wurde ein ſchwarz eis 
fernes Bracelett, ohne eigentliden Werth für 
irgend Jemand anders als den Befiger, vers 
loren. Der redlihe Finher wird daher ge 
beten, Daffelbe gegen das Honorar eines 


 preußifhen Thalers bey Heren BVicariater 


Diener Riegel im Zuttenifchen Hofe abzugeben, 


10) (1) Am verfloffenen Geyertag den 
6. July wurde ducch den Hofgaiten über 
den Hofplag bis an das Rennwegtbor ein 
DBraceleit vom blonder Baarfeide mit einem 
Bronce» Schloß verloren. Der redliche Gin, 
der wird gebeten, ſolches im ı. Difte, Feo, 
2 abzugeben. 

11) (1) Den =, dleſes iſt ein ſchild⸗ 
Erotenes Uhrgehäus verloren worden; der 
redlihe Sınder wird gebeten, dafjelbe gegem 
Erkenntlichkeit im Jatel.»Eomptoit abzugeben. 

12) (1) Es ift am&Kilianitage den 8. die: 
fes von der obern Bodsgoffe bie in die 
Kärnergaffe eine filberne wehgehäuſige Lipe 
verloren worden, Das erfie Öchäus ift von 
Schildkeot, auf dem Zifferblatt iſt in der 
Gegend der Numer 3—4 ein Stöckchen aus: 
gefprungen, Der redlihe Kinder, mweldyer 
folge im Jntel :Compteir zutũckbtingt, er: 
hält eine gute Belohnung 

43) (1) Ein Eleiner weißer Hund, mit 
ſchwarzen Sleden, gefchnittenen Dbren und 
Schweif, mit einem rothen Halsband, woran 
Gloͤckchen, und das Hundszeichen Fütth No, 
386 befeftigt ift, hat fich verlaufen ; dem der» 


felbe zugelaufen ift, beliebe ihm gegen ein 


Douceur im 3. Difte. Nro. 184 abzugeben, 
(Hieju 1/2 Bogen Anhang.) 


Anhang gu N» 9 
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de s 


— 9e04 


für 


„Blattes 


ben 


Unter-Mainfreis des KönigreihS Bayern. 





Samstag den 11. July 1829. 





Nichtamtliche Artitel. 





Geilbietungen 





4) (3) Donnerstag den 16. des louf. 
Monats Julius und die folyenden Tage 
Votmittogs um 9 und Nahmittags um 2 
lipe werden dir zur Berlajjerjhaft der vers 
kebten rau Zellamtmännin Bregyer yehöris 
gen Ejjecten on Silber, Kupfer, Zınn, Mefs 
fing, Eiſen, Tiſch⸗ und fenfligen wrigem Zeuge, 
Beten, Kleidern, Ecreinetwaaıen u ®. g. 
Iın ı. Difie, Nıo. 33 in dem Hauſe des kön, 
Advocaten Kern Dr. UM zum öffentlihen 
Steige aufgelegt, und grgen Zahlung abge. 
oeben, fojvıt Vıebhabsr eingeladen. 


2) 3) Im Montag und Dinstag den 

13. und 14. Zulg I. J. Nahmitage von 2 
Uhr an werden dabier die zum Nachloſſe der 
* Dberfjufii,rätpie Hack gebörigen Kunfts 
achen in der Wohnung derfelden ( im Hofe 

des Hein Domprebftre von Neinody) gegen 
baase Zohluog üjjentlih verfleigeit. Dies 
frlken beiteben a) in 85 &emalden, ſammtlich 
Don getes Meiftern, worunter Pucas von 
Eryden, Kugendas, Bucas G:anah, Alte 
gtäder, Dorn, Breuabel, Bredal, Kran, 
Don Bofih, Dredel, Rubens, Gandrot, Treu, 
Zreoijani, Ögienagel, Te weiten, Poreny 
Steauch, und beflers erhalten, dir meilten in 
neuen vergoldeten Rahmen; b) in einer fünf: 
sig und etlibe Gtidr betragenden Gamm- 
lung von Gchniymerten in Eifenbein und 
Rorval, moruntee viele ſeht ousgezeichnete; 
tn mehrecen filbernen Pocalen und Be: 
dern von könftlidyer Yrbert, d) in einem aus 
Borzüglichen iluminirten Kupfem Biflehenden 


Japsgang 829. 


Bibelmerfe, 10 &guren von Biscuit und 
mehreren andeın GÖrgenfänden 

Wer dieſe Kunftfachen vor drm Sttiche 
ein;ufrben wünſcht, beliebe ſich an einen der 
Tejtamentore Hertn geifil. Rath Haaf un» 
Profefior GSeuffert zu menden. 

Nebſt obigen Kunflfahen wird am atım 
Stiidetage, den 14 Yulg, Nachmittags a 
Uhe glei beym Anfange des Gtriches eine 
große ſchöne Mapge verfieige t, wovon 
die gehauenen Öteine mit rifernen Riagen 
verfehen find, und weldye ſich ſowohl für Hoe 
größere Haushaltung, als für eine Bleich⸗ 
anftalt befundeıs tigset 


Belanntmadung. 

3) (2) Das Wirthehaus in Srankenbeim 
auf der Rhön, welches aus einem jmrpjids 
digen Wobhnhaufe und andern geräumigen 
und bequemen Mirtbfhaltsgebäuden beftebr, 
mit der ausfhlirglihen Schenk: , Bıerbiauere 
und Oranntweinbremnereg: Gerechtigkeit vers 
lieben, ouch mit einigen Ardern an Garten, 
Yıtland und Weeſen verfehen ift, fol 

Donnerstag dran 23. July d. je, 

Bormittage 10 Uhr 
biefelbft unter vortheilpaffen Bedingungen, 
jedoh mit Vorbehalt der lehenperil. KRatke 
ficetion meiflbıetend verfauft werden. 

Die Abhaltung der Pot. imen.al: Gerichte, 
fage biefelbft, befondes aber die fiequente 
Straße, welde fowöhl durd ihre geogras 
phiſche Page ols aud rüdfittlid der flarken 
Viehzucht vielen Abſatz grwähıt, detſchaſſen 
einem thätigen und geichöäftsfundigen Mann 
gewiß einen guten und fichern Nahtangsſtand. 

Koufsliebhaber, melde vorher die näh⸗ 
eren Bedingungen einzufrhen würfdhen, kön⸗ 


Qs 
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nen folde von henfe am bey mir oder bey 

dem bieryy beauftragten Rentfecrefaie Schrei: 

ber in Dfibrim wor der Rhön erfahren. 
Stankenpeim auf der Rhön den 23. Yung 


1829. 
Johann Michael Bengler, Wirth, 


4) (1) Da ih Unterjeihneter bad an 
meinem Haufe anfioßente Wohnhaus bes 
verlebten Herrn geheimen Nathes Peter Franz 
Ludwig Beor dabier von den Herren Erben 
teifeiben fäuflih übernommen babe, und 
daſſelbe ohne tap ed ber Haus» Eigenrhümer 
bewohne, nicht wohl beileben Eann, fo babe 
ib mid entfibleifen, mein Haus und Garten 
an ter fihönken Gegend auferhaib der Statt, 
vor dem Rennwegthore an dem Glacis liegend, 
und ten Amen des fogenannten Mildgar: 
tend führend, welcher jederzeit mit emer guien 
Wirtofhuft brerieben wurde, am 21. lieſes 
Monats Nachmittogs 3 Uhr in bem Locale 
dem öffentlidien Sıride aufjulegen, und, wenn 
ein annebmbured Gebot fällt, fogleidy zuzu⸗ 
fiblagen. Bon ben Herten Liebbabern fann 
dom 16. bis 21. di ſes Menats täglich früh 
von 9 bis 42 Uer Einücht genommen werden. 
Dis Haus ſt geſchmackvoll gebaut und iſt in⸗ 
nerhalb mit ten fhösflen Wirthſchafts-Ein⸗ 
Fihtungen bergeflelit ; bie näheren Bedingnlſſe 
werten bey bem Stride eröffnet. 

Wur, durg am 7. July 1829. 
Sebaſtian Wolz. 


Damaſcirte Raſirmeſſer 
von ber Erfindung des Herrn Bernarb, 
worüber berfeide von Er. Majeſtat dem Kö— 
nige von Srantreid ein Erfinduͤnge-, Vervoll⸗ 
fommnungs: und Einfuhrss Patent erhalten 


bat. 

5) (2) Durd das eben fo finnreide als 
fnelle Berfadren, das Herr Bernard mittelſt 
eined neuen Mechanismus bey der Fabrizirung 
biefer Meſſer eingeführt bat, erbäit der Stahl, 
weder durch Hülfe tes Schmiedens noch der 
Beile, eine Härte, welde derjenigen des Dia: 
mants goleih kommt; felne Raſtemeſſer find 
baber von einer ſolchen Qualität, wie man 
dergleichen bis jegt noch nicht gefehen bat. 

Durch diefe vorjüglihe Etzenfbaft warb 
denſelden daher au von alın Kennern vie 
Benennung: 

Damafcener Rafırmeffer 
bepgelegt und Herr Bernard erhielt deßhalb 
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von Sr. Majeflät bem Könige von Frankreich 
ein Erfintungs : Patent. 

Der unumfiößlihe Beweid ihrer Volks 
fommendeit und erprobten Echtheit iſt ber: 
daß jie nie ndihig. baben auf einem Schleifs 
flein gefchliffen zu werten, und daß ein gutes 
Streidleder wollfommen genügt, um ihnen 
immer tie felnſte Schneide zu geben. Nur 
wenn durch einen befontern Zufall etwa eine 
Scharte verurfaht mwurte,_ bedarf es weiter 
nichts, als eines mit Del beflrihenen Scleifs 
fieind um die Schneide wieder berjuflellen. 

Der Ruf, ten tiefe Rafirmeffer neuer 
Erfindung übrigens in Zranfreid fomobl als 
auch in Italien bereits genießen, madıt alle 
weitere Anpreiſung überflüßtg. 

Der Preis pr. Sıüd iſt a fl. 30 Fr. 

Ich beiige auch eine Maffe, um bie Streich⸗ 
leder damit zu überzieben und weich zu er: 
balten, wodurd dem Meifer die vollfommenfte 
und feinfte Schneide Kets erbalten wird. 

Der Preis bierven iſt pr. Stüd 30-fr. 
s Berner befige id auch bie Streichleder 
azu. 

Brofe mit Etui pr. Stüd a8 fr, 

kleine, einfade - Div. 30 fr. 

Ich empfeple mich zugleih mit einer vos 

fändigen Auswahl’ G.lan’erie: Waaren. 
Job. Baldi, 
Kunfl: und Galantrie-Haͤndler 
in Würzburg. 


6)(2) Heinrich Wültner, Leinwand 
fabrifant aus Birlefeld in Weſtphalen, bes 
giebt die biefige Mejje mit tinem mohloflors 
tisten Wancenlager, weldyes in einec Aus— 
wahl von feiner Hollasder, Bielefelder und 
Waarendörfer, gebleichter und ungebleicktee 
Leinwand beſteht, deßgleichen auch. hänfenre 
Leinwand und feinen werfen leinenen Öad; 
tüdreın; verfpricht reelle Bedienung und billi— 
ge Peeiſe. 

Dos Waorenlager befindet ſich bey Sriedr, 
Wültner im Gaſthauſe jum Auler, mwo- er 
bis zum 19. July feil hält. 


7) (2) Gebrüder Lepper aus Bielefeld 
in Wefphalen arben ſich die Ehre omzuzris 
gen, daß fie dirfe Meſſe wieder mit einem 
mohlaffoıtiıten TDoarenlager bejieben, Mbel: 
hrs beſteht in allen Sorten feina H-länder, 
Bırlefelöec und Waarendörfre, grbleichter 
und ungebleichter Leinwand, Hanf.Leinwand, 
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und leinenen Sacktüchern, defgleihen Tafel, 
tüchern mit 12 und 10 Gervietten, fämmtlich 
eigener Menvfactur, Gie verkaufen zu den 
äußert billigen Preifen. Jhre Wohnung ift 
im Baflbaufe zum Kleabaum über ı Girge 
To ı, iht Aufentpolt ift bis den 10. diefes. 


8) (2) Da es mir unmöglid Il, diefe 
Kiliani: Meffe in WBürjburg perſönlich ab,ms 
balten,, fo gebe ich mir die Ehte, dem geehr⸗ 
ten Publikuta ergebenſt an,uzeigen, doß ich in 
befagter Meſſe wie feüber ſchon die Feilſchoft 
meines wegen feiner Büte ſo bewäphıten Stein⸗ 
gutzs eigener Fabelkte in der Boutique vor 
dem Haufe des Herrn Rappett jum Mop: 
ren auf dem Kürfchnerhofe durch meine Je: 
derlogs- Eommiljion in dem moglihfl bili: 
gen Sabrikorrije beforgen laffe, wozu id 
namhafte Sendung jur voljtändgen Ajfoıs 
irung machte. 

* —* Fr dieſe Woore duch Daueıhaf: 

tigkeit, fchöne Weiße und neuefle Gormen jur 

Befriedigung dee verehtliches Abnehmer bee 

fonders — 2 > a mic 
it zählteichem Zuſpruch gu beebten. 

— 35 Treiber ſel. Wittwe 
in Regensburg. 


Danaren» Empfehlung in Shamle, 
Geidenzgeug, Tuch und weißen 
Waaren ıc 

9 (2) Ih mache einem hohen Adel und 
berebrungsmürdigen Publitum die ergebenfte 
Ynzeige, daß ich zur bevorftehenden Kilianis 
mefje mein fon längft befanntee Tuch- un? 
Modewaarenlager duch viele fo eben erhals 
tene neue Öendungen aufs Vollſtändigſte 

tict babe. 
for a empfeble idy befonders eine reiche 
Auswahl der meurften Parifer, Looner und 
Bagdader langen und vierrdigten Ghawls 
in Urlequin, Ihibet, Therneou, Gajimir, 
Bourre de Soie, Züjf: ıc., die id im Ötande 
bin, unter dem Gabrifpreis abzugeben. 

Das Neuefte in Geidengeug, als: Gros 
de Vampyr, Gros de Varna, Gros de Ber- 
lin, Gros dePompeji un® Herculantım, gras 
de Naples, Gros d’Epingles, Satin Russie, 
Satin Turc, Satin Grec, Fagonne Erivan, 
Margeline und Double Florenge etc., in den 
beliebtejien neurfien Garbın, . 

Ein großs Gortiment frongöfiicher und 
englifher Faularts-, Vampir-, Hercuianum- 





——— 


806 


und Pompeji - 318, das Neurfle in lithogras 
pbirten Cote Baly, Ginghams und Indiennes, 
ftangöjifgdem und englifden Merinos ıc , 
Holländer: und Sfrländer -Leinwand, wie 
auch alle mögl che wrife Waaren. " 

San, acht farbige engliſche Gedonre 
und Niedetläuder Wollentüder, Drap Ze- 
pbir, Drap Serail, Drap Thiver, double 
croise Casimir in alrm möglichen Farben, 
das Beliebtefte in Hofen: und Weſtenzeugen ı-, 

Zur geneigten Abnahme empfiehlt fip 


ergebenft u 
. 2. Deüdner. 


10) (2) Sfrael Ullmann aus Fürth be⸗ 
ſucht bevotſtehende bieſige Kiliani-Meffe wir 
der mit einem wohlaſſortitten Schnitt und 
Dandivaarenlager, verfprict billige Preife 
und empfiehlt ji einen bandlenden Publis 
tum beftens, 

Sein Lager iſt in der Refe über eine 
Stiege. 


11) (a) E. G. Wolftum fel. Witſwe und 
Sohn von Hof braadridyt gen ihre verebeten 
Übnrhmer, Daß fie bevorſtehende Kılianiz 
Meſſe abermals mit einem febz gut affortire 
ten Lager von ächtfarbigen glatten und bros 
chitten Sinzhame, yndiennee, wollenen und 
baummollenen Beſtenzeuges, wollesen, boums 
wollenen und leinenen Gommerzeugen, baums 
mwollenen Bettjewgen, Saſſinet ıc,; ferner 
von veridiedenen Gattungen boummollenen 
Srangentüdern, äbtfarbigen Hole: und Tas 
fhentühern ıc, biſuchen, und bitten um ge 
neigte Abnahme, 

Haben ihr Lager bey Herrn Amtmann 
Schneider auf dem Kürfchneihofe, 


42).1) Opticus Wertbeimer 

. aus Prichfenftast 

empfieblt fig mit feinem ſchon befannten op« 
tifcyen Waarenloger, befondris Gonfervationgs 
Brillen für alte und junge Perfonen mit peres⸗ 
copiſch gefhliffenen Augengläfern, welche ex 
ſelbſt verfertige und ji an der P. b. Univer« 
fität zu Wir,burg in dirfem Fache ausgebil« 
det bat, worüber er fi mit einem Linir 
fitäts e Zrugnijfe aumvrifen fonn, ift r 
angelangt und wird jrdrımann nr 

langen bedienen. Es find zu ha’ 
vationsBiillen, womit die An 

ten, auch ſchwache wırder 
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Go bald er die Ausen gefrbem hof, wird 
Birjenge Brille, welche denfelben nah ihrer 
Beſchoffenheit am ongemrflenften und mchls 
tbätigften if, fogleih nad, den matbhrmalis 
ften Betechnungen gegeben. Wie oft were 
den Augeng älec Bedürftige von Nichtſachver⸗ 
Nändigen zur Wahl foldyer, für ihre Augen 
su fcharf oder gu ſchwach mihlfenden, und 
um Theil aus ſchlechten Gläſetn beſteben den 
— und Porgaeiten verleitet, modurd 
zoletzt eine Abg-ftumpfiheit der Geborgane 
oder gar mohl der Verluſt des G:fites 
sifolgt, Dur die forſwährende Tpätigkeit 
in 2er optifhen Deulifliß und mehrjährige 
proctifhe Berſuche mit Perfonen,, die an 
folgen Augenfeblern litten und welche nur 
oltein durch Bünfilicye Hülfsmittelzu verbeifern 
waten, ift er in Stand gefrt, jeden Hülfes 
fuchenden dieſer Art, nad borhergrgangener 
Untefuhung ſeines Augenfeplers und der 
nod vorhandenen Sehktaft mit- dem Zuflande 
feiner Yugen genau angemefjenen Augengläs 
fern ouf das Befle su befiirdigen, Er kann 
ih duch mehrere Atteſtote von dem berübm« 
ten Liniverfitäten WBürzburg, Bonn und Göt— 
fingen, fo wie aud duch mehr als bundert 
Atteflote, von berühmten Hettſchaften und 
Yerjten ausgeftellt, eınpfzhlen, indem diefelben 
für jedermann in feinem Laget offen lirgen; 

Doß er nicht meht Derforidt, als er 
Liflen fann, davon molln ih die hieſigen 
Herten Yerzte görigfl überzeugen. 

Er ift jederzeit bereit, eines Unterſuchung 
und Pıöfung feiner Inſtrumente und Kennt 
niffe einen jedem, dem eo beliebt, eine ſolche 
wit ibm anyuftellen, ſich ju unterwerfen, 

Grin Aufenthalt dausıt während der 

eſſe. 

Seine Boutique iſt auf dem Kürfhnerhof 
dem dcunnen grgenüber. 


&mfeblung. 

15) (1) Einem hoben Adıl und berehrs 
ten Publitum empfehle ich diefe Meffe meine 
Badereg, als: Waffeln, Regensburger Kafie: 
fltigeln, und Studentenfiſche; ih derſpreche 
mie wie früher den Zuſptuch und gefällige 
Übuahme meines Güde, welches auch in 
ellen Haupt. und R-fidenzflädten gut aufge, 
nemmen und anerfaant wurde; mein Kü— 
henmagen ſteht diefesmal am. BiereRöhrens 
Beuunen und jedre beliebige Duantum iſt 
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immer frifh grbaden zu haben. Ich bitte 
um geneigten Juſpruch. 

Adam Bolderer, 
Woffeln« und Stiigelnbädrr 
aus Regensburg, 


Conrad Beder 
aus Srantenthal 
beziehe grgenwärtige Meſſe mit einem wohl 
effortisten Pager Grönftakter Vorzrbain oder 
fogrnanntem Gt-ingut und empfi-bit fih zu 
Aemeigtem Zufpruke mit: der Bafiherung 
der billioften Prife, 

Geine Boutgur it am Eingange Dre 

Rotbhaufes dem Dbert’jchen Kajfehauje ges 
genüber, 


14) (3) 


Preife: 

1 Dugend flacher oder GSuppenteller 1 fl. 12 Er, 
Li Dugend Drffertteller . ” ı fl. — fi, 
2 Dußend hoher Kofirfafjen ı l.ı2 iu 
» Dusend runder Zafen. „ ı fl. — br, 
Pistten , Zerrinen, Salatſchüſſeln, Nacht⸗ 
töpfe, Kafftangen zu den billigften Preifen, 

15) (3) Jadem ich meine befannten eng# 
lifdyen und deutfchen Steingutgeſchite, Cbo⸗ 
colode, KnaflerZobade und chemiſche Lam⸗ 
pendochte zur gefälligen Drodienung Don $ier 
aus empfehle, mach⸗ ich zugleich die weitere 
Anzeige, daß bey Hen J. E, 5. Ebert jr 
der Pleich achet Weißgerbergaſſe zu Würzburg 
Prrtwäterna meine Chocolade und chemiſche 
ampendodte zu meinen Berkaufspreifen, 
fo wie aud Rofts oder E:-fenjledın » Ejjeny 
das Öläschen su 12 Er, zu haben fegen. 

Zu recht bedeutenden Auft: gen empfiepte 
fi Homigyit 

4. C Emmert 


in Schwrinfurt. 


16) (2) Ich made biemit die ergebenfte 
Unitige, B0ß ich dıefe KılianisIRefje wieder 
mit rinem gan; I[hönen ejjorticten gager 
von Gpiegela in allen Gröfen, meffingenen 
Leuchteta, Doſen, Bleyſtiften und vielen fonftis 
gen Nürnberger Kıdmeregmwaaren brejogen 
habe; id vırfaufe um Gabrifpreife uns 
bitte um geneigten Zufpruh Mein Gewölbe 
iſt auf die Brucke bey Herren Siebmacher 


Birch, 
Jakob Gerſt 
aus Anobach. 


(Slogu 4 Bogen Beplage ) 
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(5) 2. Bekanntmachung. 
. „Donnerötag ben 18. ar Ib. ver: 
murblich zwiſchen 5—6 Uhr Morgens wir: 
en aus ber hölzernen Hütle des Ihorwartg 
onbarb Pottelöberg 2 Stüde Leinwand ent; 
wentet, bad eine Siül zu 48 Ellen, 1 
Ellen breit, von fein bänfenem (Sara, mit 
einem rothen Trottel derfeben, noch zlemlich 
ungebleiht, Das jmepte Srüt entdält 61 
len, nit ganz 1 1/2 Ellen breit, von fein 
Achſenem Garn, no faum bald gebleichr, 
n biefes legte Stüd waren die Unfange: 
duchſtaben 8. P, mit rotben Zelden : Garn 
bineingemerft, unb Baffelde hatte am Ente, 
wo ter Bleichſtecken binturd gebt, einen An» 
fa von grober weiß flähfener Beinwand. 

Es wird Jedermann vor dem Unkaufe 
blefer befhriebenen 2 Stacke Leinwand ac 
warnf, und an alle Behörden das Erſuchen 
geflelt, ſowobi Epäpe auf die befihriebenen 
2 Stüde Leinwand, als ten etwaen Dieb 


en 


fpräde an bie Verlaſſenſchaft bie sum Frey. 
tag ten 24. July I. 3, Nahmitta;s 2 Uhr 
unter bem Rechts nacht ſe le der Nichtberucſ. 
tigung ander anugeſgen 
Decretum Schweinfurt am 26. Juny 1829, 
König. Kreis: und Stadigerigı, 
Frhr. 0. Gebfattel, Director, 
Kauffmann, 


(5) 2 Defanntmadhung. 
ent Kell von DOberbürrbad) bat fi 
frepwillig dem Eoncuröverfahren unfermorfen, 
Es fledt daber 
Uer Edietstag zur Anmeldung ber Forde⸗ 
rungen nebfl Geltentmadung ber Nor; 
zugsrechte und Beweidmittel bierüber feſt 
auf Monntag ten 27. July 1. 3. früyg Uor; 
Zter unb Ster Ebicköfag aber sur Vorbrin⸗ 
gung von Ginreden und Pilegung ber 

Schlußbandlangen auf Mitwoch ven 26. 

Haguli I. 3. früh 8 Uhr. 

Den Nichter ſchelnenden beym iten Ebicte- 
fange trifft ber Ausſchlug von gegenwäitiger 
Maſſe; ben Wurbfeibenden beym Zten unb 
Sten aber der Wusfhluß mit ben Iteffenden 
Auandlungen. 





art 


falle bey dem melteren Derfabren barauf Beine 
Nüdfiht genommen werben fann. 

— den 30. Jund 1329. 
Königlides in r. db. MB. 


Tdurmere r, Hi: Kl: Affeffor. 
Warmuth. 





Befanntmadung. ⸗ 

Adam Pfiſter aus Heidingefeld 

2 Japre —* 

warzer Haare, - 

brauner Augen, 

ge woͤhnlichen Mundes, 

fpigiger Naſe, 

gelber Farbe, 

magerer Statur, 

gebuckt und im Ueußern ein Vagabund, 
gefdhrlich dem fremden Eigenihume , bat fi 
von Heidingefeld, wohin er confinirt if, beim; 
lich entfernt, und zieht wieder in der Gryend 
herum. 
Die treffenden Bebörden werben um 
Späbe auf biefen Burfhen und Wblieferung 
dieber im Betretungsfalle mittel Schubẽ 
requirirt. 

Wurjburg ben 7. July 1629. 
Königliges Landgeridt [. d. Me. 
Diaper, Lanbr. 

Bledenfiein. 


()2. Betanntmadhung. j 
Fofepp Brennfird von Beitsböhhelm will 
it feinen Gläubigern einen Stündungs: Ders 
trag adſchließen. Zur Anmeldung ſaͤmmiti⸗ 
er Forderungen gegen biefen Joſeph Brenn⸗ 
eig unb jur Erklärung der Gläubiger über 
te gu. beantragente Stündung flieht Tagfabrt 
auf Donnerstag ben 23. Zuly I. 38. fiüp 9 
Uber unter bem Rechtsnachtheile feſt, baß bie 
Nihterfcheinenten für einwilligend in den Ber 
Flus ber Mebrheit der Erfigienenen gehalten 
— obs. 5 
tjburg 26. Juny 1829. 
Königl. Landgericht rechts bed Maind. 


. B. d. 2. 
Cammerer, Iſtz.⸗Kil. Aſſeſſor. 
mmerid). 





DE 5 ng 
Dindtag ben 14. Julius früb 9 Uhr wird 


08 Randersader tm berifcpaftlihen Zehnthofe 


1212 
ter daſelbſt noh befi tlihe Wein: und Mof 


orrath zu 1238 Eimer, .aid: 
Id 239 Eimer 1827:r Wein und 
825 Eimer 13.8’. Zrbnt- , dann 
173 Eimer + E:gentasMofl, 
öffentlich - verfielgert und an bie Diriibielem 
den s. r. abgegeben. 
Würzburg am 25. Funfus 4829. 
Köntiglibes Rentame rd M. 
Kirdgefner. 


* Bekanntmachung. 
@) Auf Imptoratton mebrerer Gläubiger wird 
das von Balıbafar Götz erfaufte geſchloſſege 
Gut des Valentin Herrlein auf dem Gab» 
jerbofe, beſtedend tn * 
m. Sifrietp mit Wohnhausy: Scheuer, 
Dhoren 56 Nutben Wirken 
6 Morgen utben j 
1 — Dıertel 8 Ruthen Krautfeld, 
69 2/4 Morgen 7 Ruthen Artfeld in,& 
turen 
en Morgen Wirfen, bie Safer Scewiefe 


enannt, 
vr 12te Theil an ber Schäferepgeredhtigkeis 
mit Gebäulidfeiten, 
auf Montag den 97. Julp I. Is. 
Nahmittags 2 Uhr 
auf bem Gemeintedaufe zu Büchold zum 2ten 
öffentlichen Striche gebracht. 

Urnſtein am 19. Jun 1829. 
Königithes Landgericht. 
Keller, Lordir. 

®. Herrlein, Röätöpe 


Befanntmahung. 

Bur Liquidation ber Paffiven In der 
Merlafjenfdbaft der Margarelba Eich von Hu⸗ 
delbeim wird Tagfahrt auf Mittwoch ben 29, 
July d. I. früb 8 Uhr unter dem Rachtheile 
anberaumtf , daß ber nichterſchelnende Gläubiger 
ben ber Auseinanderfegung der Maſſe nicht 
wird berüdfichtigt werten. 

Alzenau am 9. Juny 1829. 

et Landgericht. 
J. B. Burkarbdt, Zur. 
Köberk 


Diedkabls » Anzeige 
In ber Nacht vom 1. auf ben 2.1. Mt0. 
wurben bem Orisnachbarn Epriftopp Pfeuffer 











su Altbeſſingen 





“»etannimamdung. 

Das jur Untreas- Roͤdliſchen Concurs, 
mafle ju Biihwind b/H. nevörige Gut, mo« 
u ein ZBobnbaug, Scheuer und fontlige Der 
onomie- Gebäude, 42 Wirgen Yrtfeld, 6 1/4 
Wirg. Wiefen, 18 Virg Elern und 1 Dirg. 

olz gebört, wird am 24. July Mittags 1 
br in der Engelbarbifhen Wobaung, auf 4 
Jabresfritten zadldar, öſſentlich verfiriben. 
Streidlufige haben ih im Termine über 
Dre Zaplungsfäb:oteit ausjumelfen, 
2 ben 5 
nig es Landgericht. 
Koch, Lor. 


— — — — — 

(5) 2 Ed ctal-abdang. 
Gegen tie Verlaſſenfchaft tes penflontr; 
ten Bönigl. Bormeihers Georg Adam ap 
u Euertori, vormals in Edendaufen, if ber 
oncurs erfannt und wegen Geringfügigkett 
ber Waffe einziger Edictstag auf Donnerstag 
den 30 Julp I. 38. früh 8 Uhr feflgefept. 
Un diefer Tagfadtt baben die Gläubiger ums 
ter Benennung und Uebergebung der Bewels. 
mittel tbre- Sorterungen und Vorjugsrechte 
anzumelden und hierüber fblüflid zu Yandeln, 


De ; SE a 


ade — 

Buglei werben diejenigen, melde irgend 
etwas von dem Vermögen bes Gemrinſchuit 
ners In Händen baben, bey Vermeidung des 
no&maligen Erfages aufgefordert, foldyes uns 


ter Vorbehalt ihrer Rechte b 
—— echte bey Geridr ge 


Ebern am 25. Junp 1829. 
Königliches Fandgerigr. 
Kod, Endrbte nd 
Schaller, u. j. 


(2 2. Gläubiger. Ladung. 
Um ermeſſen zu können, ob im fi 
ber Ezecutioa oder ber Ausfhagung a. 
vdann Breitinger von Eiyeltorf du verfah⸗ 
zen |jrp, werten gi ſaͤmmtliche Slaubiger 
zur Ungabe ihrer | orberungen und Ubgabe 
Ihrer Erklärung auf Montag ben 20. Julp 
d. I. früb 8 Uhr um fo gemiffer ander "pors 
Glan, - 8455 als in den 
eſchlu xWMedhrbeit einwilligen 
werden ſollen. vn gehalten 
KHofbeim am 22, Map 1929, 


Könialideg 8 ich 
nialibed Bandgerigz, 
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koͤrperlich mifsanbelte, zwiſchen Oserfhwar: 
zach und Kammer forſt entrloven. 

Mag ſtellt demnach an alle Polizey- und 
Jaſt z Bebörden dad Erfußen, gegen birien 
Dienihen Spähe zu verfügen, fol&en im Ber 
tretungsfalle arreitren zu laffen, und mwopl: 
verwahrt bieher zu liefern. 

Pr Beishrike am 6. Julius 1829. 

Königlihes Landgeridt. 
Sdmitt, Yunbdr. 
Signalement. 

Statur, 6' 1". 

Geſicht, ſehr voll: 

Haare, bellbraun. 

Nafe, ſpitzig. 

Kinn rund, von dem Munde angerechnet 

unverdaltnißmaßig lang. 

Augen, grau. 

Undere Auffallenb⸗iten: Blatternarben. 

Auf der rechten Stirne cine Narbe von 

einem Falle, die Augenlleder bedecken 
ſtark die Augen. 

Seine Kleider ben ber Entfernung 
eye ein blau fudener Mantel mu ſchwarz 
ſammetnem Halskragen, ein roth ſeidnes Hals: 
ud mit gelden Dupfen und geldem Einfaß, 
eine&hemifette, eine fihwarz tudene Weſie, 
eine blau tuchene lange Bo Halbſtiefel, 
eine braun tuchene Kappe mit ledernem Schild, 
das Hemd iſt mit einem lateinifgen M. ges 
zelchnet. 





(2) 2. Berkaufs-Anzeige. 

Die dem Philipp Schmitt zu Knetzgau 
gebörige Mühle, die Diainmüple genannt, 
wird dem Öffentlihen Verkaufe ausgefept. 

Strichötermin wirb auf den 

22. July l. I. Nahmittags 2 Uhr 
in Knepgau unberaumt und biezu Etrichtlicb: 
haber mir dem Bemerfen eingelaten , daß der 
Hinſchlag nah Vorſchrift des Hppothekenger 
feges erfolge. 

Eltmann ben 16. Juny 1829. 

Köntglides Landgericht. 
W. U. Kumer, Landrichter. 
B Glier. 
Beſchreibung der Müble. 

Die Mühle iſt zweyſtöckig, ber untere 
Stock von Steinen, in welchem fid) eine heitz⸗ 
bare und ein? unhelgbare Stube, dann eine 
Rebenkammer, ferner 3 Mahlgänge und eine 
wobleingerihtete Delmüple befinden. Im 


— 


— a. 
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zweyten S:ofe finb 2 heitzbare und ein um: 
beißbares Zimmer, kann ein dr. diorben und 
9— 2 unter tem Dadcde obereinander gebende 

en. 
Zu berfelben gebören ein Viehſtall zu 16 
Stück Rindoied, ein Badofen , ein Haufgärt: 
ben und 4 Viorgen an die Mühle floßende 
Micfen. ‚ 





(3) 2. Gläubiger : Borlabung. 


Nikolaus Endres von Afchfeld will feine 
Gläubiger du:& Einreibung in Güter:Kauf 
fhillingöfriften befriedigen, und bat deßhalb 
auf Vorladung berfelben und Vernehmung 
bierüber angetragen, 

Demjufolge werben ale Gläutiper bed, 
felben zur Anmeldung und Nachmeifung ihrer 
Forberungen, fo wie zur Erklärung über obis 
gen Antrag * 

auf ven 29. k. Mid. früh 8 Ubr 
unter dem Rechtsnachtheile der Nichtberück, 
ſichtigung und refp. der Einwllligung in die 
Beſchlͤffe der Meprheit ber eiſchlenenen bies 
ber vorgeliben. 

Karlfiatt am 23. Juny 1829. 

Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
k Franz, a. 5. j. 





(2)2. VBerfleigerung. 
Im Wege amtl. Hülfe wirb das dem Abam 
Nepwald, Wittiber zu Tiefentdal, gehörige 
Wohnhaus mit Scheuer und GStallung auf 
Donnerstag ten 30. July I. 3. Nachmittags 
2 Ubr in tem Engelwirthshaufe zu Tiefen. 
thal nad Vorſchrift des 9. 64 des Hypothe⸗ 
fengeleges öffentlih aufgeſtrichen. 
Marktheidenfeld am 30. Juny 1829, , 
Köntglides Landgericht Homburg. 
Auberti. 
ginbner: ji. 





(5) 2 ‚Befanntmadhung., 

In Sache ber Anna Barbara Eger gu 
Kipingen und Elifabetha Hofmann von Lin: 
delbach gegen ben Chriſtoph Kreit zu Alberts⸗ 
haufen und Conſ. Erbſchaft betr., werden 

Donnerstag ven 23.-Ful 

Nachmittags 2 Uhr 
auf tem Gemeintehaufe zu Keppernborf un⸗ 
ter den bep ber Strihätagfahrt bekannt zu 
machenden Bedingungen die nachverzeichne— 


N 


Gäztigrn Ich 
yrung uber 6 

rüh 4 Un, 
der Al , 
oidigung I I 
eufgienene Ni 







1/4 Morg. 2) Rutb. am Fuchtgraben. 
3/4 Morg an ber Trieb, 

1/2. Morg am Gager, 

4/4 Mora. 40 Rutb. am ſchwarzen Sand, 
2 1/4 Morg. 20 Ruth, am Biergeröberg, 
1 Morg 20 Ruth. daſelbſt, 

1/4 Vorg. 20 Rutb. am Flößereweg, 
5/4 Morg. 30 Ruth. dafelbdit. 

1/2 Morg. 20 Ruth. an der Beun. 


ee 
 Befanntmadung. 
and Michael Meg von Haſſenbach mil 
——— ſein —* n gegen Nahrungs» 
gedalt und Ausjug überfaffen, welche edunter 
N theilen und bie barauf daftenten Schulden 
bezablen ſollen. Um nun diefe Theilung be: 
foäftigen und erledigen zu können, in ber 
Paffioland und bie Erklärung ber Glaͤubiger 


nöthie: 
ver baber an. Hd. Michael Meg eine 
— — zu machen hat, wird aufgefordert, 
vie ben ber auf 
Dinstag den 4, Augufl I. J. 
früh 9 Ubr anberaumten Zagfaht gehörig ba: 


EEE Fl euer A 1 |, 
hen bat: muß folde 
Mittwoch den 29. July I. 38. 
früb 8 Uhr babier liquitiren, und ſich au 
Die etwa gemacht werdenden Bablungs: Dor: 
fhldge erklären, widrigenfalls redbiseinmillis 
gend In die Stimmen ber Drebrbeit ber Er 
fbienenen angefeben, refp. nicht weiter bes 
ruffihtiget werden joll 
Kisingen den 4. July 1829, 
Königlides Landgericht. 
B. K. d. V. 
Then, Aect. 


Weinkamer, Rechtepret. 


(8) 2. Befanntmahung. 

Die Erben des Heinrid Muller von Laws 
denbach haben bie Erbfbaft cum beneficio 
legis et inventarii angetreten. 

Zur Anmeldung und Ziquibation ber Pf 
fiven wird taher Zagfahrt auf ten 

4 8. Mih früb 8 Udr 


2 
unter bem Präjubize ber Nichtberückſichtigung 
anberaumt. 
TEE Guam irn Boa 
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19 fl. 39 1/4 fr. ber 8 ö 
ee su br ker * mn 
4 fl. 20 3/4 Er. ber Lorenz; Koͤbliſchen 
Rellcten ju Zeubelrietd,, 

7 fl. 58 Er. bes Jofepp Senfamer zu Od: 


fenfurt, 

4 15 Er. des Kloſters St. Affra zu Würz- 
urg, 

4 En fr. unb 

2 fl. 27 1/2 Er. ohne Namens + Bejeld- 


nung, 
werben mit ihren Anfprüden ausgeſchloſſen, 
diefe ſonach für berrnios und als dem königl. 
Fiscus beimgefallen erklärt. 

2 wird andurch öffentlich befannt ge: 


- Doäfenfurt ken 27. Juny 1829. 
Königlides Landgericht. 
Walter, Lanpr. 

G®eöner, 2b..Xct. 


(2) 1. Befanntmabung. 

In ber Debitfabe bes Ehritiopb Hüßner 
von Wiefenbrunn wird am Donnerstag ben 
16. Jaly früh 9 Uhr auf dem Wemeindebaufe 
su Wieſenbrunn deſſen geſchloſſenes Hofgut, 
deſte dend in einem Wobnbauſe, Scheuer, Sial⸗ 
lung und Gurten und gegen 10 Morg. Acker 
und Weinberg und gegen 24 Morg. waljenden 
@rundtlüden , in Gemaͤßbeit des Hypoibeken⸗ 
gefeged AS 64 er 69 verfirihen. Nah ab: 
gehaltenem Nealitäten:Stribe werben in ber 
Wohnung des Ehrikoph Hüpner 
zwey Kuͤde, 
jwen ein jaͤhrige Stiere, 

1 Yes jwepjägrige Stiere, 
4 Wagen und 4 Plug, _ 
mebrere Faͤſſer und ſonſiige Hautgeräthfhaften, 
ferner das vorhandene Geſtroͤd und gegen 
50 Eimer Mol, 
sum Sir iche gebracht. 
Strich slie bdaber werben biezu eingeladen. 
. —— 1829. ie 
öniglibed, Landgericht. 
. B.W. db, RC 


Thben, tue. 
Leiſtner, Nchtipr. 


Ausſchreiben. 
Lorenz Hammer von Zeupleben will mit 
feinen ®ldubiaern liquidiren und ſich rückſicht⸗ 
iich ihrer Befriedigung mit denfelben weiter 


122) 


benebmn ; zu biefem Zweite id nun Termin 
auf Mittwoch ben 24 3:lp L. I. früo 8 Uhr 
feigefegt , wo fämmtl:he Gläubiger zu er 
ſcheinen, Ihre Forderungen anzuzeigen und 
über das weitere Verfahren zu unterbandein 
baben, unter bem Präjubize, daß die befanne 
ten nicht erfheinenten Ereditoren dem !Be» 
fchluffe der Mebrbeit zuſtimmend eradtet wer, 
ten, bie unbekannten aber unberüdfichtiges 
bleiben. 
Werneck ten 23. Junp 1829, 
Königlides Landgericht. 
v im b, Ldrchte. 





(2) 2. Glaͤubtger-Ladung. 

Sämmiliche Anſprüche auf den Rödfag 
ber verlebten Kunigunda Hiller auf dem Rads 
nersbof find = 

Mittwoch ben 22. Fulp früh 40 Uhr 
unter dem Rechtsnachtbeile der Nichtberück⸗ 
fihtigung bey Yuseinanverfegung der Verlaſ⸗ 
fenf&aft dabier geltend zu maden, 

Schweinfuri den 3. July 1829. 

Königlibes Landgerigt. 


leiner. 
Brober 


Betfanntmaduna. 
Um ermefien zu können, welches Ders 
fahren gegen Jofepp Bumm don Zrennfeld 
einjufeiten ſey, iſt die Kenutniß feiner Paſſi⸗ 
ten noͤthig. Es werden daher teilen fammte 
the Suäuziver auf Mittwoch den 22, 3.lp 
d. 3. früh 9 Uhr unter tem Rechtsnachlhene 
der Nibiberurfichtigung bey Berlinumung des 
einzüleitenten Verfabrens bieber vorgelaben, 

Kreuzwertheim ten 1. Juln 1829. 
Süartith Löwenſtein. Hertſchafte. 

Gerich 





Sürtder, Q.:R. 
Köntg. 


Betfanntmadung. 

Chriſttan Laudendab von Roten— 
Kein murde auf ven Antrag des Gemeinde 
Ausfdiffes water bie Euratel ded Georg Echad 
sen, alba geit-lit. 

Es wird dirſes mit ber Bemerkung öfr 
fentit:d befaunt gemadt, baß alle mr ibm 
ohne Zuſtimmung des genanalen Euratorö eim 
gega genen Vertiäse als nichtig erfiärt were 
ben, fo wie üverbaupt zevermann gewarnt wird, 
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demfelben Irsend rtwaß, bed Sirufe bed Der 

Iulle& ber Forderung , zu borgen. 

Sternoerg am 27. Jung 1820, 

Srepb. von Dalberg. Patrimoniab 
Geriht Friefenbaufen 4. Ei. 
Sheffer, PR. 

me Diezel. 





(5) 2. Bekanntmachumg. 

Auf Anrufen eines Hppotbefargläablgers 
werten mebrere dem Franmz Joſerb Schafer 
su Weckdadh nebörige Meder und eine Wieſe, 
teren Befhreibung am Gerichtsbrelle dahier 
taͤglich eingefeben werben fann, am 

“Montag ben 27. künft.- Dionatd 

. Rabhmittagd 2 Uhr 
in der Bebaufung des Gemeindedorſtehers ju 
Weckbach im Exrecutionswege öffentlid vers 
Bauft. 
Amorbad am 49. Juny 1829. 


därſtlich fein — — He rrſchafts— 


Streng: H.R. 
Stein, act. »j. 


6) 1. Befanntmadhung. 

Dindtag den 28. I. Mi. ee red früh 
em 41 Uhr werben bie berrfchaftliden im 
Merngrund auf Euffenbeimer Markung ges 
fegenen Wiefen ju 9 3/4 Morgen oter 6 

wer? 33 Gerichen; welche durch bie Huf: 
Löfung des: Eönigl. Forſtamis Gemünden ent⸗ 
behrlih wurten, in angemeifenen Übibeiluns 
en unter ben normalmdöigen Bedingungen 
Sentlie bem Verkauf ausgefept. Dem Amte 
unbekannte Streiher baben ib vor dem Strich 
durd Zadlungs faͤhigkeits⸗ Arteile zu fegitimiren. 

Kariſtadi den 7. Julp 1829. 

Königlihes Rentamt. 
Degenbarb. 





(5) 4. Mofl:Derfieigerung. 
Dinstag ten 98. I. MB. früh 9 Uhr wer 
den ungefäbt 50 uber Zehntmöfle, aus dem 
Himmeltlabter und dem biefigen Herrſchafts⸗ 
feller, unter Vorbebalt boöchſſer Genehmigung 
verfirichen ; wozu Kaufluflige eingelaten werben. 
Karlfladt den 7. Julp 1829. 
Köntglihes Rentamt. 
Degenhard. 


—— 


— 
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(5) 1. Verpadtungs:-Anfünbigung. 
Das Gemeinde : Balhaus zu Eitleben, 
unmwe.t Werne, wird mit Ente Septembris 
1.3. padılvs; es foit taber daſſelbe in einen 
weitern trepjädrigen Pacht mittels Öffentlicher 
Derfieigerung, vorbebalttih E. landgerichtlicher 
B:gaebmigung , meifibietend pingelgfirn wer⸗ 
ton. Zur Vornahme der Verſteigerung wud 
Zugfahrt auf 
Montag ben 20. July I. 38. 
Nachmittags 1 Ubr in dem Gemeinde: Wer 
mwaltungs:Yccale dabier feftzgefept. 

Die BVerpahtungs » Betingniffe, welche 
ben tem Ortsborſteher zur beliebigen Einſicht 
ae find , werden bey ber Verſteige rung 
eröffnet. 

Pachtluſtige Bäder werben mit bem Be- 
merken eingeiaten, fib mıt den erforderlichen 
BZeugniffen über Gemerbsfipigkeit, Leumund 
und Cautlons⸗Fahigkeitẽ ·Leiſtung zu verſehen, 
indem obne dieſe die Zulaſſung zum Strichs 
nicht geuottet werben tann. 

Eitleben den 7. Zuly 1829. 

Die Gemeinbe-Vermwaltung. 

Popp, DOrtsoorueber. 
. Stürmer, Gmbfärb. 


Derzgeihniß 
ber Babgäfle zu Bocklet im Jahre 1829. 

1) Frau Rentbeamtin Schönauer von Il⸗ 
fereihen. 2) Demoifelle Heim von Bonn 
fand. 3)—6) Hr. Hirſch mit Familie aus 
Bamberg. 7)—8) Freyfrau von Schäpler auß 
Qugsburg. 9) Frau Appellationd-Gerichts 
Raͤidin Scherer aus Mürzburg. 10) Sram 
Appellationsgeriht3-Affeffor Papius von bort, 
41) 12) Mad, Schneider mit Dem, Toter 
aus Würjburg. 15) 14) Mat. Bumberger 
mit Bedienung and Fürth. 15) Hr. Heinrich 
Bernart, Genttarm von Gechsbeim. 16) 17) 
48) Fräulein Vater mit Fraͤulein Karoline 
und Sophie Bauer von Kloflerzell. 19) Mab.- 
Meyer von Steinad. 20) Hr. Pfarrer Nuß 
aus Erlangen. 21) 22) Hr. Wölfel, But 
termeifter mit Demoif. Zobter aus Münden. 
95) Udam Bauer von- Wollbach. 24) Hr. 
Lehrer Heim von Edersbach. 

Kiffingen am 6. July 1829. 
Königlides Landgericht, als Bad» 
Infpection 
Boyeri, Zandr. 

Haller. 


N 
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Würzburg. Donnerstag den 6. Auguſt ıBa9, 


Verfügungen der Eöniglichen hoͤchſten Kreisftellen. 


Nrus. praes. 18902. Nrus. exp. 17891. 


An bie Difiricte-PoligepBebärben bed Kreifes, 
Die Gemwerbö + Negifter betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Die Diflricts : Poligey : Behörden werben biemit aufgefordert, bie durch bad Ausſchrelben 
som 5. April 1826 — Kreis. Intelligenz» Blatt Nro. 46 — angeorbneten Gemwerbs» 
Regitler, geführt bis zum 1. October 1828, begleitet mit ben —— Aufſchluͤſſen uͤber 
den — der Gewerbe, fo wie mit ſachgemäßen Anträgen, ohnfehibar binnen 44 Tagen 
Orjulegen. 
Würzburg ben 29. July 1829. 


Königlide Regierung bes Unter: Mainfreifes, 
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britreben, tiefen Korbbaͤndler ausjumitteln, ifn kann zu: vernebmen , und had Profocoll hier- 
über dem Ilnterfubungsrichter bey bem* E.ngangs erwähnten Berichte mitzutbeilen. j 
. ‚ Deceretum Würzburg den 31. Julius 4829. ; 
Röniglih baper. Appellationdg-Geriht für ben Unter:Mainfrets. 
v. Weber, Präfibent. 
Keller. 





Intelligenzmwefen 





Amtliche Artikel. 





(5) 3.. Befanntmadung. 
(Borlefungen am königlich bayeriſchen Forfilehr- Inflitute zu Aſchaffenburg pro 182R/29.) 
Da_die Vorlefungen an bem königlichen Korfilebr» Inflitute tahier für bad Studien« 
Jahr 1829 in 1830 mit dem 2. November laufenden Jahres unfeblbar beginnen: fo mirb 
dieſes bierburd nebſt dem Anfügen öffentlidy befannt gemacht, daß 
a) bag Nähere über die Bebingniffe jur Aufnahme und über die DVorlefungen aus bem 
° Kreis Intelligenz Blatte (Auguit.1825 N. 87) zu entnehmen if, 
b) die Infeription in dad Matrifelbub an dem vorgenannten Zage ihren Anfang nimmt, 
ec) jenen Canbibaten, welde zu fpät bahier eintreffen, und feine legalen Atteſte über den 


rechtmäßigen Grund biefer Verſpätung bepzubringen vermögen , fein Zeugniß über den 
Lauf des Winter: Semefierd eriheilt werben ann, und 
d) daß Secretariat der Lehranfialt, auf Verlangen ter Eltern, Vormünder ober Verwandten 


ber aufgenommenen Cantibaten, gegen mäßige P 


rovifion, ben Empfang und bie Verrech⸗ 


nung ber zu ihrem biefigen Aufenthalte nöthigen Gelber übernimmt, 


Alcbaffendurg ten 27. Zuly 1829. 


Die Direction der Eönig 
Hoffmann, k. Hofrat und 


lichen —— 


irector. 
J. Kauſchinger, Secretalr. 





(5) 41. Bekanntmachung. 
Mittwoch den 26. Auguſt Vormittags 
10 Uhr wird ber zur Verlaſſenſchaflsmaſſe 
des Handeldmanned Wiß gehörige Weinberg 
zu einem Morgen , im untern Sanbpfad, zwi— 
ſchen den Weinbergen der Handelsleute Wirth 
und Herold gelegen, ter äffentlichen Verſtei—⸗ 
gerung ausgelegt, und bein Meiſtbletenden 
gegen baare Zahlung mit Zuflimmung ber 
Grbs-Intereffenten zugefchlagen. 

Würzburg ten 31. July 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgeridt. 
Hörl, Director. 

Goldmayer. 





(5) 1. Strichs-Bekanntmachung. 

In der Verlaſſenſchaftsſache ber Barbara 
Kempf, Pofletenbaders:Wittwe dadier, wird 
deren Wohnhaus im 2. Diflr, Nro, 399, am 


Mittwoch ben 19. Auguft früb 10 Uhr bep 
ber unterzeichneten Geriähtsflelle öffentlich auf- 
geiiriben, wozu man Kautsliebhaber einladet. 
Würzburg am 30. July 1829. 
Königl. bay. Kreis: u. Stabtgeridt. 
Hörl, Director. 
Bwad. 


Befhreibung bes Wahnpaufes. 
Das Wohnhaus im 2. Dilir, Nro. 399 
if brep Stock hoch, bie zwey unteren von 
Steinen, ber obere von Holz erbaut; baffelbe 
8 31 Schub lang, und 26 Schub 9 Zoll tief, 
Es hat einen gewölbten Killer mit bey» 
läufig 12 Fuder in Eifen gebundenen Fäſſern, 
dann einen Laden zu einer Wafteten : Bäderep 
eingerichtet, und ein Waſchhaus mit einem 
—— Keſſel nebſt Abtritt und Dünger: 
rube. 
— Der zweyte Slock hat ein heitzbares Zim⸗ 


mo 182/20.) 
[21 Sludlen⸗ 
sven; To mirh 


ngen and ben 







te 
gnig aber Den 


TEE ROTER ADHEMDE Don Hartheim, 
dermal dabter, wird jur Anmeldung unb Zigul: 
ballon der Forderungen gegen tu fe Theilungs⸗ 
maſſe Tagfahrt auf Montag ten 24. Auguſt 
Vorm. 9 Übr anberaumt, bey welcher fänımt: 
lige Forderungen unier dem Rechtsnachtheile 
anzumelden und zu liquidiren find, daß auf 
bie nicht angemelceten bep Berichtigung ber 
Tbeilung Feine weitere Nückſich genommen 
werden jole, 

Würjburg den 29. Jullus 1829, 
Königl. Kreis: und Stabtigerigt. 
Hörl, Director. 

Boldmaper. 


— — 
(3) 1. Befanntmahung. 

In ber Derlaffenfhaftsfache dee Hantels: 
manned Unton Horn von bier werben nad) 
verzeichnete ver Verlaſſenſchaftsmaffe an Zah: 
lungsflatt überlaffene Waaren, als: 

600 Ellen Wollentud, 

400 Een Caſtmir, 

1300 Ellen Ziß, 

500 Ellen Merino's, 

200 Stück Millefleurs-Tüder,, 
400 Stüd befigleichen feidene, 


ED —D‚ 

ter dem Rechtsnachtheile ander vorgeladen wer⸗ 
ben werben, baß bie Nihterfiheinenden am 
alten Ebictstage der Aufhluß von der Maffe, 
und bie Richterſcheinenden am 2ten und 5ten 
Edletstage der Ausſchluß mit den treffenden 
Hanblungen trifft. 
‚© Bugleih werben alle jene, welche aus 
irgenb einem Grunde von dem Vermögen der 
Gemeinfgulbnerin etwas in Haͤnden baben, 
aufgefordert, ſolches vorbehaltlich ihrer Rechte 
bey Strafe bes doppelten Erfapes dem Ger 
richte zu überliefern, 

Würzburg den 30. July 1829, 
Köntgl. Kreis» und Stabtgerigr, 
Hörl, Director. 

8wack. 


— — — 
(2) 2. Befanntmadung. 

In ber Derlaffenfhaftsfade ber Ellſa⸗ 
betha Spaͤtz, Samenhbandiers Wittwe dabier, 
werben alle Diejenigen, melde irgend eine 
—52 machen zu können glauben, zur 

nmeldung und Nachweiſung ihrer Anfprühe 
auf fg den 10. Auguf Morgens 9 hr 
unter bem Rechtsnachthetie anher vorgelaben, 
daß bie Ridiıterlheinenkon Kon Slate 
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wobon Strihäliehhater in Kenntniß gefeht 
werben. 

Würzburg den 3. Auguſt 1829. 


Der Stadt: Magifirat. 
11. Bürgermeifler, Bentert. 
Shirmer. 





1. Befanntmahung. , 
Mittwoh den 26. Auguſt 1829 früh 9 
Ube werden im Geſchäftslocale ber unten ger 
nannten Eommiffion (im gten Eingange der 
neuen Eaferne 
Uens: alte Caſerndecken, Leintücher, Strob: 
ſaͤcke und Kopfpolſter, Kammer- und 
Küchen⸗Requiſiten, 
atens: verſchiedene Gemäße und andere Re; 
quiſtten, als; Fenflerflöde, Rahmen und 
Flügel, Kufen von Eichenholz, ein Thor 
mit 2 Flügeln und 2 Kähne mit Fahrzeug, 
Stend: verſchledene Eifentyeile und eine bes 
beutende Quantität altes Kupfer, mo: 
runter fi) ein großer vergoldeter Knopf 
befindet, ald zum milttärifihen Gebraude 
nicht mebr geeignet, 
an bie Deeifibletenden gegen glei baare Be; 
jahlung öffentlich verHeigert 
* MWürjburg den 6. Üuguſt 1829. 
v 


on 
ber &, Militärs Locals»Derpflegbs 
Commiſſton. 
Großbach, Platzmajor. 
. Biegl, Rgatsqrtrmſtr. 





Befanntmadung. 

Fan ber Naht vom 26. auf ben 27. b. 
Ms. wurden in einem Haufe zu Heldings: 
feld folgende Gegenflände entwendet: 

4) wenigſtens 11 alte und neue Mannd« 
bemben, fämmtlihe obne Beiden, im 
Werthe zu 13 fle 45 fr, 

2) 16 Weibsbemden , edenmäßig nicht ge: 
geichnet, einige jebod mit gröberen Uns 
terftöden, im Werthe zu 16 fl., 

5) 5 andere Weibshemden, ebenfalld ohne 
Kennzeihen, im Werthe zu 5 fl-, 

4) 2 Leilache von Werrigentuch, ohne Kenn; 
geihen, 3 fl. wertb, 

5) eine gebrudte Bettziche mit blauem Grund 
und großen weißen Blumen, melde In: 
nen ein welßes Blatt bat, dann 2 Kopf 
kiſſenzichen, wie bie vorige Bettziche, ım 
Unfhlage zu 2 fls 
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6) ein barchentes Oberbett mit blauen welt 
außeinanber ſtehenden Streifen , nicht mehr 
neu, Werth zu 10 fl. 

Sämmtlihe Behörden werben erfudt, 
wur Entbedung bed Thaͤters und ber entwen⸗ 
eten Gegenflänte mitjumırfen. 

Würzburg ben 29. July 1829. 
Königliches Landaericht l. d. M. 
Maper, Landrichter. 

Moſer, j. pr. 





(5) 2. Aufforderung. 

Die Holzkaͤufer aus ben Stau - Wal; 
tungen ber foniglihen Reviere Hoͤchberg, 
Kleinrinberfeld und NBaldbbrunn werden ans 
burd öffentiih aufgefordert, die im Laufe 
diefed Monats verfalene Zahlung in kaſſe— 
mäß'gem Gelde mit Aueſchluß bes _preußifcyen 
Gelves und der fremdberrlichen Scheidemün— 
gen um fo gemiffer zu leillen, als bie Unters 
laffung mißliebige Folgen baben würde. 

Würzburg den 1. Auguſt 1829. 


Königl. Nentamt li, d. Mi. 
Eblen. 





Ebtetal:Zabung. 


Alle diejenigen , weldye an ben zu Schim⸗ 
born verfiorbenen Johann Adam Giaab, eher 
maltgen Landgerichtsdiener zu SKaltenberg, 
eine Forderung zu maden haben, werben an« 
durch aufgefordert, biefelbe auf 

Donnerstag den 27. Augufl 1. J. 
fr&h 8 Uhr zu liquidiren, unter dem Nach— 
theile, daß auf die Nichterſcheinenden ben 
der Vertheilung und Einwetſung ber Muffe 
feine Küdfiht genommen werden foll, 

Alzenau ben 13. July 1829. 

Köntialibesd Landgericht. 
J. 3. Burkarbdt, Ltr. 
Dömling, j. pr. j. 


. 





Befanntmahung, 
Donnerstag ben 27. Auguſt früh 11 Uhr 
wird auf bem Gemeindebaufe ju Frammers⸗ 
bad die Knochenmühle ded Anton Brunner 
allda nah Vorſchrift ver Eprecutione-Berord: 
nung öffentlich verfleigert. 
Lohr am 27. Yugufi 1829. 
Köntglihes Landgericht. 
YUnfelm, Lorgir. \ 
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Mellerihfladt den 18. July 1829. 
Könrglidbes Land ericht. 
Werner, Landridier. 





Bekanntmachung. 

Zur oͤffentlichen Verſſeigerung ber ter 
Eleonora Grübd zu Maindernheim gebörigen 
JImmobilien, als: 

a) bes Wohnhauſes Nro. 248 zu Main: 
bernbeim, 

b) 4 Morg. Adler im bürren See, 
— befig- und zablungtfäpige Kaufsluftige 
auf den 

14. Augufl 1829 N. M. 2 Uhr 
—* bad Rathhaus zu Malnbernheim einge⸗ 
aben. 

Stefft ben 29. July 1829. 

Königlihes Landgerigt, 
Hauff. 


Groß. 


—— — e— —— —⸗— 
Bekanntmachung. 
Nahbenannte zur Contursmaſſe des Ans 


— Kell von Hobelm gehörige Immobilien, 
alt: 


4) ein Mohnhaund Mrn 4 mie Merle 


Ta TFT WE REED von VAD 
Eapital erſt in 10—15 Jahren entweber im 
Ganzen oder in Zahlungen zu 500-4000 fl. 
abgetragen werben Fann, aufjunedmen. Zur Ei: 
herbeit können bem Gläubiger über 1000 Mig. 
Hemeindewald und 70 Mıg. Wiefen unb 
Aecker verpfändet werben. 

Wer biefes Borleben maden will, wolle 
fi mit Yagabe ver Bebingniffe an bie uns 
terzeichnete Bebörbe wenden. 

Rüdenhauſen ben 1. Augufl 1829. 


Graflih Caſtelliſches Herrfhafie 
Gericht. 
Ben Abm. d. |. 


Fürſt, et. 
Klein 


Bekanntmachung. 


Donnerstag ben 13. d. M. früb 10 Ubr 
werden dep dem unterfertigten kgl. Rentamte 





beylaͤufig 


50 Schaͤffel Weiger, dann 
600 «» Korn und 


300 » Sauber, 
Öffentlich verfieigert werden ; meldes biemit 
befannt gemacht wirb. 
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an den Mindeſtnehmenden unter Worbehalt- 


der allerhoͤchſten Genehmigung veraccorbirt. 
——— ben 30. July 1829. 
Die Dekfonvomie:Commiffion bed 
königl. 44ten 2inien » Infanterie- 
Regiments. j 
Neu, Oberflieut. 
Steininger, Rotögrimflr. 


Artikel. 





Nichtamtliche 





Feilbietungen. 


1) (2) Dinstag ben 10. Auguſt d. J. 
werden aus Mangel an Platz in dem ehema⸗ 
ligen Banquier Mohrs Hauſe im 2. Difir, 
Nro. 342 4 Stöück Faͤſſer, 5 bis 6 Fuder 
baltend, in Niederlaͤnder Eiſen gebunden, 
dann mehrere Faͤßchen von 1 bid 4 Eimer, 
fämmtliche im beften Zuſtande und mweingrün, 
mebrere gevidhte gute Bterfäßcdhen, eine große 
Kalter, Nadmittage 2 Uhr gegen glei 
baare Bezahlung dem öffentlihen Striche 
audgefept. 

2) (1) Bey Shiffer Martin Brand, 
5. Difir. Nro. 205, if frifches Mineralwaffer, 
ald: Fachinger, Selterfer, Geilnanuer, Zön: 
nefleiner und Weilbacher angefonmen. 

3) (2) Ein kräftiges, feblerfredes, 17 
Kauft bobes, langſchwelfiges Walladenpferd, 
auslaͤndiſcher Rage, welches ſowobl ein: als 
wie gwepfpännig gut eingefahren iſt, wirb zu 
verkaufen gewünſcht. Wo? ii im Intel 
Comptoir ju erfragen. 





VBermiethbungen 

1) (2) Auf ber Domgaffe Nro. 150 If 
ein Quartier foaleih oder auf Ullerbeiligen 
an eine ruhige Haushaltung zu vermtethen. - 


2) (3) Im 4. Difir. Neo. 246, ber 
Neuerer: Kirdhe gegenüber, ifi ein Logis, be: 
fiebend in 2 Zimmern, Küche, Boten, Hol;- 
remife, Keller und tie Ausfiht in tie Gär; 
ten, auf dad Ziel Allerheiligen zu vermieiben. 


3) (4) In dem Haufe 3. Diflr. Nro. 43 
auf der Hofſtraße nachſt dem Brunnen if 
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ein Logis auf Allerheiligen zu vermietben, be: 
flebend au® 2 heigbaren Zimmern mit Käche, 
gun, Holjlager und andern Bequemlich— 
eiten. 


4) (2) Im 3. Dillr. Nro. 250 im iten 
Stode it ein Zimmer mit Möbeln ſtundlich 
zu vermietben, ferner iſt im 2ten Gtode ein 
Quartier zu vermiethen, beitehend in 1 Zims 
mer und Nebenzimmer, beller Küche, Holz— 
lager, 1 oder 2 Bobenfammern. 

5) (1) Im 3. Diſtr. Nro. 191, Branzifs 
canergaffe, ift auf Allerhelligen ein Logis von 
2 Zimmern, Alkoven, Küche, Holjlager und 
Boden-auf Allerheiligen zu vermieipen. 

6) (3) Im 5. Difir. Nro. 259 iſt ein 
Quartier von 2 Zimmern, 1-Küdje und Bo» 
denfammer, auf Allerbeiligen zu vermiethen. 


7) &) Im 4. Diſtr. Nro. 7 nachſt der 
Michäelskirche iſt ein Keller zu vermiethen. 

8) (3) Auf der Maindbrüde Rro. 264 
find 2 ſchoͤne Zimmer, jedes mit ber ſchönſten 
Ausſicht, Alkoven und Küche mit ober ohne 
Möbeln, an ledige Perfonen ſtündlich zu vers 
miethen. 

9) (41) Im 3, Diſir. Nro. 146 .neben 
ber Sterngaffe if ein Logis auf Allerhiligen 
zu vermietben. 

10) (2) Im 4. Diflr. Nro. 225 In ber 
Rofengaffe auf der Sommerfeite iſt ein ſe— 
parirter Stock, beſtehend aus 3 beigbaren 
Zimmern, beller Küche, Abtritt, Bodenkam⸗ 
mer, Holjlager, wobey alle Ausſichten in bie 
Gärten geben, nebit andern Bequemlidhfeiten, 
flündlic) oder auf Allerheiligen zu vermietpen, 


11) (1) Im 1. Difr. Nro. 132 in der 
Semmelsgafle iſt ein Quartier von 6 heitzba⸗ 
ren unb 1 unheigbaren Zimmer, Küche, Bo— 
ben, Keller, Holjlager nebſt allen übrigen 
Bequemlichkelten auf Allerhelligen zu ver: 
mietben. 

12) (1) Im 5. Diſtr. Nro. 34 iſt ein 
ſchönrs beied Quartier, mit allen häuslichen 
Bequemlichkeiten verfeben, zu vermiethen. 

13) (2) Im 2. Diſtr. Nro. 307 iſt auf 
QAllerberligen ein beiles gefundes Quartier zu 
vermiethen, beilebend in 2 heißbaren und 1 
unbeigbaren Zimmer, Kude, Huljlager, 
Magdkammer und gemeinibaftlihem Wald: 
Beffel und einem Verſchlag im Keller, 
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I VIE EEE had) 1 3 up: 
baltung mit 3 Zimmern unb übrigen Erfors 
derniffen zu v rmietben, und Fann ſoglelch bes 
zogen werden, 


17) (5) Im 3. Dir. Neo. 278 in ber 
Bültnergaffe behm Hutmachtr Friederich ju: 
zior, find 2 Zimmer für ledige Herren zu 
vermiethen. 


18)_(1) Es wird ein kleines Quartier 
dcn 2 Zimmern nebfl übrigen Erforterniffen 
auf ber Domgaſſe Aünblic abgetreten um 
2/3 Theil ber Hausmiethe; auch Hl eine 
Firma : Tafel mit Keilten von 8 Schun Länge 
und 183 U Hide und don ſchwarzem Grunte, 
verfäufih abzugeben. Windes iſt zu erfragen 
im 2. Dilir. Nro. 506. 

19) (2) Im 4. Diſtr. Nro. 197 nãchſt 

bem Keuerer: Klolter in ein bequemes und 
freundliches Quartier fogleid). oder auf Aller, 
beiligen zu vermicthen. 
., 20) 12) Im 4. Diſtr. Rro, 432 in der 
obera Jopunniteritraße iſt ein Logis mit 3 
Zimmern, 1 beipbaren und 2 unbeiybaren; 
auch Stallung zu 4 Pferten und Heuboben, 
auf Allerheiligen zu vermiethen, 


Memmm a Srpraren und 1 unbeigbaren 
Zimmer, Küche nebii übrigen Erforderniffen, 
auf Allerheiligen zu vermiethen, 


26) (2) Im 4. Dilir. Neo. 355 naͤchſt 
ber Peihamerkicde ift ein Quartier für eine 
rubige Hauspaltüng auf Alerbeiligen zu ver» 
miethen. 


27) (3) Auf dem Dominicanerplag 2, 
D:ille. Nro. 211 if ein Logis von 2 Zimmern, 
Kammer, unb Noljlager, auf Allerheiligen 
äu dermieiben. 


28) (3) Im4.Dilr. Semmels gaſſe Nro. 79 
iſt auf Allerheil ſgen eine Wohnung vun 3 ineln: 
andergebenten Eleinen Zimmern, einer Küche, 
2 Metzanenkammern, einem Eleinen Keler, 
4/4 Morgen großem Gärtden, einem Höf: 
ben, batin ein von Steinen erbautes Waſch⸗ 
baus ſich befindet, zu veriaietben; auch kann 
auf Verlangen das untere Quartier dazu ger 
geden werten. Solches kann taͤglich Voͤrmit 
tags don 11 bis 12 Uhr eingefehen werben. 


29) (3) Im 2. Diſtr. Nro. 168 auf einer 
ber gangbarlien Hauptiiraßen iſt eine Woh⸗ 
nung von 6 Bimmern und allen ſonſtigen Be, 


armani 





1459 


in 3 Zimmern, Küde, Speifefammer, Keller, 
Holzlager und Boden. 


33) (3) Im 5. Diſtrict iſt ein Quartier 
mit Garten und gutem Keller, welches fid) 


8 einer Wirthſchaft eignet, zu vermietbhen. 


ad Näbere erfährt man im 3. Diflr. Rro. 
331 in der Büttnergaffe. 

34) (3) In_ter Theaterſtraße 2. Difr. 
Mro. 8 ifl ein Quartier von fünf heipbaren 
Zimmern, Küde, Keller, Bobenfammer und 
onfligen erforberlihen Bequemlidykeiten auf 
Bilerbeiligen su dermiethen. 

35) (3) Im 3. Diflr. Nro. 136, Doms 
firaße, iſt auf Allerheiligen ber ate Stod 
gu dermietben. 

36) (6) Im 2. Difr. Nro. 287 in ber 
Banfgafle ift ein bequemes Logis von 2 Zinis 
mern, Küche, Holzjlager und Mepanenkanıs 
mer auf Allerheiligen zu vermiethen. 





Dermifhte Anzeigen 


4) (3) Wer immer andte Derlaffenfhaft der 
verlebten Marla Sıbina Katdarina Seljam, 
geb. Günther , Verwalters⸗Witib dahler, eis 
ne orberung zu maden ober etwas babin 
abzugeben bat, wirb hiemit aufgeforbert, ſol⸗ 
&e von heute an in 4 Wochen bey dem Te: 
flamentar, mohnbaft Im 1. Difir. Nro. 216 
wifchen der Hauger: Pfarrkirde und dem Zeus 
elsthore, um fo gewiffer anzumelden, als 
ont bep DVerabfolgung bed Nachlaſſes an bie 
* Recht — eat Erbin feine 

üdfiht darauf genommen wird, 

nö a Das Teflamentariat. 


Bektanntmadung. 

2) (2) Ih habe die Ehre, bekannt zu 
maden, daß auf Fünftigen Sonntag ben 9. 
Auquft Tanzgefelfhaft im Schießhaufe Statt 
finden wird, mozu bie verehrliben Schüpen: 
Mitglieber und das gebildete Publifum er: 
oebenft eingeladen werden. Kür gufe Spet: 
fen und Getränke, fo mie für gut befepte 
Muſik wird beſtens neforgt ſeyn. 

Der Eintritt iſt freh und ber Anfang 
Mibenvs 6 Uhr. 

Ergebenfter 


Johann Mepler, 
Paͤchter des Sqhießhauſes. 
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3) (4) Der Unterzelchnete erhlelt durch 
bie neuerliche Verlooſung der Fleiſchbaͤnke 
bie Nro. 24, was er feinen verehrlichen Kun: 
den zur Kenntniß bringt. 

Bey biefer Gelegenheit empfiehlt fid ber: 
felbe zugleid) mit feinem guten reinen Ochſen⸗ 
fleiſch unb fonfligen Fleiſchſorten, zur gefälls 

en Abnahme, befonvers baer nie Dihfen 
chaͤchten läßt, und aud nie‘ von einem ge: 
ſSachteten Stüde Viede, noch viel weniger 


Küb: oder Stierfleifch verkauft. 


Eben fo werden jeden Dinätag bie fo ber 
liebten Hammelswürite in beſter Dualität 
bey ihm zu haben fepn. 

Valentin Dehninger, 
Diepgermeilter. 


4) (2) Id zeige hlemit ergeben an, 
daß id meine Wohnung in der Eidhhorn» 
gaffe Nro. 48 verlaffen, meine neue in 
ber untern 2WBöllergaffe 2. Dittr. Nro. 228 
bezogen babe, und empfehle mid in allen 
Gattungen feinen Hofiien, melde flets in 
befler Dualtiät vorrätdig zu baden find. 

Joh. Georg Kbelishi.fer, 
Schuhmachermeiſter und Hoſilen⸗ 
Baͤcker. 


5) (65) 4100 fl. werben zu 4 pꝛrt. gegen 
Sfahhe Verſiherung aufjunebmen gefudt ; 
von wem? iſt durch Dortöfiepe Briefe unter 
ber Üdreffe Z. X. durch bie Erpebition bies 
ſes Blattd zu erfahren. 


6) (2) In ein Landstädtchen wird ein 
Hauslehrer für 8 Kinder unter gewils an- 
nehmbaren Bedingungen gesucht, Näheres 


im 5. Distr. Nro, 408. 


7) (2) Ein mit Vorfenntn'ffen aud;erü- 
fleter junger Menſch kann gegen billige Bes 
dingniffe ald Lehrling unterfommen in die 
Spezerey- und Schnitt: Waaren- Handlung des 
W A. Kohn in Werned. 


8) (1) Peter Jacob, Lobnkutſcher, wobn⸗ 
baft binter dem Dom Nıo. 75, fährt Sonn: 
tag ben 16. mit einer Chalſe nad Münden 
und wunſcht Mitreifende. 





(Blezu 1 Bogen Beplage.) 
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ung bes Thäterd und Habbaftwerdung bes 
Entwenbeten mitzuwirken, und etwalged Re; 
fultat bieber einzufenben. 
_ Würgburg den 5. Auguſt 1829. 
Königlides Landgericht r. d. M. 


Ca er — Et: Aſſeſſ 
us .s or 
mmerer E71 Hat. 





(3) 2. Bekanntmachung. 

Killan Mark zu Rottendorf hat ſich dem 
Eoncurs » Verfahren unterworfen. 

Folgende Edirtötage find anberaumt, jes 
desmal früh 8 Uhr 

ater auf Donnerdtag den 20. Auguſt zur 
Ziquidirung ber Forderungen unter Nach⸗ 
mweıd bed Vorzugs und Vorlage ber Bes 
weismittel, 
2ter auf Donnerdtag ben 17. September 
zur DVorbringung etwaiger Einreben, 
3ter auf Montag den 5. October zur ſchlüß⸗ 

Lihhen Verhandlung. 

Das Nichterſchelnen am erflen Ebictötage 
bat den Ausfchluß von der Maffe, das Aus; 
le —* — —— — 

uß der treffenden Handlung zur Folge. 

Wer von bem Genslufpulänerifäen Ders 
mögen etwas in Händen bat, muß ſolches 
bis zum erflen Edictötage, bey Strafe bes 
boppeiten Erſatzes, jedoch vorbehaltlich der 
Mechte, anher abgeben. 

Würzburg den 20. FulyF1829. 
Königlides ng r. db, Ms. 

@ämmerer, —— eſſor. 

. Widmann. 





(3)2. Betfanntmadung. 
Gegen Michael Up alt wirb bad Eons 
curs· Verfahren — 
Es find daher folgende Edictstage jebed; 
mal früh 8 Uhr anberaumt: 
ater auf Mittwoch den 18. Augufl I. J. 
b 8 Uhr, wo bie Forberungen zu 
Ulquibiren find, und ber Vorzug bey Vor⸗ 
lage ber Bemeismittel nachgewleſen wer: 
den muß, und gmwar bey Sirafe bed Aus; 
ſchluſſes von ver Maſſe; 
2ter und zter Edictstag auf Mittwoch ben 
16. September zur ſchlüßlichen Verband: 
lung ben Strafe bed Verluſtes ber tref: 
fenten Handlung. 
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Wer etwas von bem gemeinfulbnerifchen 
DWermögen in Händen dat, muß ſolches bis 
zum erflen Ebictötage, bey Strafe des bop- 
pelten Erfages, jeboch vorbehaltlich feiner 
Rechte, anber abgeben. 

Würzburg ben 20. Julh 1829. 
Köntgl. Landgericht reits des Maine. 


Gämmerer, FAR Ufer. 
mann. 





(3)2. Betanntmadun 
Martin König von Unterdürrbai hat 
auf Bufammenberufung feiner ee ans 
— um ihnen Zablungs⸗-Vorſchlage zu 
machen. 
Wer daher einen rechtlichen Auſpruch 
an denſelben zu machen hat, wird auf 
a * 15. Augufi 1. J. 


früb 9 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile ber Nichtberück⸗ 
fihtigung im gegenwaͤrtigen Verfahren anher 
vorgelaben. 

Würzburg den 25. July 1899. 
Königlihed Landgericht rechts d. M. 
v. Edart Lanpr. 

Emmerid, 


(2)2. Bläubiger »Vorlabung. 

Um —— su können, welches Der: 
fahren gegen Caſpar Weber von Gerbrunn 
—— fey, werben deſſen ſaͤmmtliche Glaͤu⸗ 

ger au 
Montag ben 17. Auguſt d. J. 
Vormittags 9 Uhr unter dem Rechtsnachtheile 
vorbefihieden , baß fie anfonft bey gegenmwärs 
tigem —— ulcht berädfihtigt werben. 

Würzburg ben 17. July 1829. 

Königliches Sandgericht rechts d. M. 


Cammerer FA KRjl-Affeffor. 
Ströplein. 








Ma ea ns 

Freptag ben 14. Auguſt früh 10 Uhr wirb 
bey bem k. Rentamte r, d. M. eine anfehnlidye 
br an Weiten, Korn unb Haber in 


Alien Abtheilungen verfleigert, und an 
die Meifbiefenden s. r. abgegeben. 
Würzburg am 4. Yuguft 1829. 
Köntglibes Kentamt r, d, M. 
Kirchgeßner. 
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Maſſenbuch wurden am 26. b. M. während 
bed Früdgottesdienſtes mittelſt Einbruchs aus 
ben Tiſchkaſten all fein baares Geld, deſſen 
Betrag der Befchäbigte felbft nicht genau ans 
geben fann, morunter ſich aber mwentgitend 
15—16 (og. Martenthaler, im Werthe ver 
Stück zu 2fl. 24 Er, und 6 Carolin an Kro> 
nenthalern befanden‘, entwendet; begleichen 
aus einer Trube ein angeldinıttened feines 
Städt Leinentuch, von 14—16 Ellen, per Elle 
50 fr. werth, und bepläufig 40 Ellen gröberes 
Zud ju 20 Er. yer Elle, 

Van bringt dieſen Diebſtahl zur Dffen: 
kunde, und erſucht fämmtliche Pe: und 
Juſttz Behörten um thätige Mitwirkung zur 
Entdefung des zur Zeit unbekannten Thä: 
ters und MWiedererlangung bed Entwenbeten. 

Sachſenhelm den 28. July 1829. 
Königlihes Landgeribi Gemünden. 

Heim, Lantr. 





3)2.Befanntmadung. 
Wer can bie Verlaſſenſchaftemaſſe ber 


Franziſca Stödlein dahier eine Forderung zu * 


machen bat, wird aufgeforbert, biefe 
am 21. Auguſt b3. Ts. 
Dormittags 9 Uhr 
gu Protocol zu liquidiren, unter dem Rechts— 
nachtheile, daß er bey Auselnanderſetzung ber; 
felden Maſſe nicht beruückſichtiget werte. 
Gerol;hofen am 16. Jalh 1849. 
Königlihes Landgericht. 
. - Ghmitt, Landr. 
Baradl, Rechtspr. 


Befanntmadhung. 

Thomas Schaub von Feuertbal bat ſich 
freywillig dem Goncurfe unterworfen. , 

Es wird demnam wegen Geringfügigkeit 
ber Maſſe einziger Erictötag jur Anmeldung 
ter Forderungen unb beren gebörigen: Na: 
weife, bann Einreben und Schiuß handlung auf 

Donnerstag den 27. Wugufi b. 3. 

früb 8 Uhr 
angefegt, allwo biejenigen, welche eine reiht, 
liche Forderung zu machen gedenfen, biefelbe 
anzeigen, gebörtg nachweiſen und ſchlüßlich 
au verhandeln baden, unter Sirafe bes Aus— 
ſchluſſes von der Maffe, refp. mit ben trefs 
fenden Handlungen. 

Zugleich wird Termin zur Kant 
ber wenigen Im; und Mobillen Tagfahrt au 
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ben 26. Augufi d. J. Nachmittags 2 Uhr in 
dem Orte Feuerthal ankeraumt. 
Hammelburg den 19. July 1829. 
a gandgeridt. 


eier. 
3. Ab. Od, a 8. j. 


(5)3. - Befanntmadhung. 

Auf Reauifition königlichen Kreids und 
Stabtgerihts Schweinfurt wird, wer an bie 
bereitd vermwerthete Verlaſſenſchaftsmaſſe des 
dahler verfiorbenen denfionirten Herrn Majors 
Karl Meg aus einem rewtlihen Grunde An— 
ſprüche zu maden bat, aufgefortert, folde 

Wittwoch ben 12. Auguſt 1829 
früb 8 Uhr beym babiefigen’ £. Yandgerichte 
gebörig nachzuweiſen und zwar unter tem 
Rechlsnachtheile ber Nichtberückſichtigung bey 
Vertheilung ber Maſſe. 

Haßſurt den 6. July 1829. 
Königlides Landgericht. 
Greſer, Landrichter. 

Jörg. 








(3) 3. Befanntmadung. 

Im Gante bed Veit Leimeilter gu Ober 

altendud wird das Prioritäts Erfenninip ſtatt 

der Derfundung am Freytag den 24. biefes 

60 Tage fang an bie Gerichtsthüre angehefter, 

Klingenberg den 16. July 1829. 
Königlides Landgericht. 
agner, Yanbr. 


A. Efhborn, Nedtepr. 





(3)3. Befanntmadung. 

Wer an bie Lorenz; Amborn’fde Ver— 
laſſenſchaft zu Kleinlangheim aus irgend einem 
— eine Forderung zu mahen haft, muß 
olche 

Montag ben 10. Auguſtel. J. 
früh 8 Uhr dabier anmelden und nachweſſen, 
wibrigenfalld er bey Verlhellung der Maffe 
nit weiter berüdjichtiget werden foll, 

Kipingen den 24. July 1829. 

Köngliihes Landgeridt. 
Then, Act., vn, 
Weinkamer, Rätspr. 


(2) Ebdicetal-Lapung. 

Gegen die DVerlaffenfhaft der Eafpar . 
Lehmanns Wittib zu Stadtprojelten wurte 
bie Ausfhapung erkannt und wegen Gering- 
















t babe u, erirunfen. RUYWIHBUEWEW WWW OT Zu nn AL 
= W Bermißte bat die gewoͤhnliche Größe Sambaber, —— EL | Kur — * ie Beh 
ined Alters, ſchwarzbraune Haare und Dünerhatt am 10, * 


d eine langlicheẽ Naſe. Seine Klel⸗ 
—— in an 8 und einer HL. Diebe *8* — | Kinigliäet KT 
fangen Hofe von baummollenem Zeuge weiß: „Sn bem' feittunme. yem Dawälsg | | ’ 3Min. t 
licher Farbe, mit braunen Streifen, einem 25.516 Montag ben 27. I. M. früh nn ambahır, 
rotb ſeldenen Halstuch und rotber Weſte mit Müllermeitier Peter Morbeer von —* * 
weißen Streifen. Er mar barfuß und hat ſonſt dians- Mühle bev Althauſen von jwed 


ankın, 


— 
feinen im Poſſenberge auf dem Wege von (9% Gläubiger: Yort, 
Rein — — hörden werben Münnerflabt nad Poppenlauer Hiegenken Zub | die M Antrag de) Seter 5 
erfudt, allenfalls fid ergebende Notigen über bern geflandenen Pflugen bie bev Sf ads —* werden beiten j; 
bie Wusfindigmadung diefe® Jungen oder Ten, 2 Gägen und 2 Stößel im mmls | 4 udain Äbrer or 
feines Leichnams hieber mitzuteilen, werthe zu 9 fl. rbn. entmenbet. ie * Über bus einzu 
Lohr den 50. July 1829. Diefe Werkzeuge find ſaamtlich m * vd 

Köntglihes Landgeriät. ping er MP, vom Schmied eingeſch —* —F 
Anfelm, Eantri Bott ıj. pr a Indem man biefen Vorfall zur öffentli» under Ehre der der . 
—— — den Fenninis bringt, erfucht man alle Eri⸗ dorgelaten, u) 
ROT —— 
Gegen Paul Kiefel, Möller von Nüd⸗ en aitzeinteäen,. muß Blgliger Kunz 

en den Concars' ber Gläubiger erfannt, deien @egenflände geeignet Mityumirn, mb Bill, 


und zur Derbanblung über Ziquibität unb — — Sen 20. Zulp 1829. 


am. Malte and aa 
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haus mit Nebengebäuden, Biegelhütte und 
Gemelnderecht 
Donnerstag den 13. Auguſt 
Nachmittags 2 Uhr 

auf bem Gemeindehaufe zu Marktſtelnach 
tem Stride aufgelegt und der Zufchlag vors 
behaltlid bed Einſtandsrechtes ertbeilt. 

Schweinfurt ben 24. July 1829. 


Königlides Eandgerigt. 
Kleiner. 
Grobe 





(3) 2. ET 
; In der Eoncursfache gegen Valentin Fröb: 
lich von Fahr wird einziger Edictstag auf 
Mittwoch ben 19. £. ME. Auguf : 
früh 8 Uhr bey dem bahiefigen Landgerlchte 
anberaumt, wobey fämmtlihe Forderungen 
unter Vorlage ber Beweidmittel und ben dies 
fen zuflehenden Vorrechten anzumelden und 
fhlüplihe Verdandlungen zu pflegen find, 
Das Nichterſcheinen bey biefem Edictötage bat 
ven Ausſchluß von der Maffe zur gefegiiden 


olge. 
5 Kr jur Maffe gehörige Grundvermögen 
an einem Wohnhauſe, Weinbergen und Baums 
feltern wird 

Dindtag ten 18. k. Mis. 
Nahmittags 2 Uhr auf tem Gemeinbehaufe 
gu Fahr unter den bey bem Striche befannt 
zu madenden Bebdingniffen öffentlich aufges 
firihen; welches hiemit befannt gemadt wird, 

Voͤlkach den 22. Julius 1829. 

Königlides Landgericht. 
- Eblen. 

Ottenweller. 


(2) 2. Bekanntmachung. 
Von dem königl. bayer. Landgerichte 
Marktſtefft wird biermit bekannt gemacht, 





daß das in ver Concursſache bed FIrledrich 


Sad von Stefft- erlaffene Prioritäts: Erkennt: 
niß am 


4. Auauſt 
ſtatt ber Verkündung öffentlich) angeheftet wer» 
ben wird. 
Marktſtefft ben 20. July 1829. 
Königlihes Lanbgerigt. 
er 7 Pi an, 
au ® 
Oro. 


— — —— 
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(2)2. Bekanntmachung. 

Das in der Concursfache ve Schuhma⸗ 
chers Sebaſtian Scheinlein von Stefft gefällte 
ee wird am 1. Auguſt zu 

ebermannd Einfiht ſtatt der Verkündung an 
dad —— — nee : Borplages 
angeheftet, was hiermit bekannt ge t F 
Stefft ben 20. July 1829. a a 
Königlides Landgeridt. 
Hauff, v. ’ 
Groß, Rötspr, 


68) 1. Bekanntmachung. 

Alle diejenigen, melde Anſprüche und 
Borberungen auf und an bie Verlaſſenſchaft 
ter am 25. Julius d. 3. verjlorbenen fedigen 
Barbara Gebhardt zu Dürrenried zu maden 
baben, werden aufgefordert, ſolche 

Frehtag ben 28. Auguſt d. J. 
bey unterzeihnetem Umte dabier anzumelben 
und zu liquidiren, indem alsdann ohne wei: 
tere Rüdfiht die Verlaffenfvaft an bie fid 
melderrden Erben und Gläubiger vertpeilt und 
ausgeliefert werben wird. 

Birkenfeld den 1. Auguſt 1829. 
Sreverrlid von Ulbinifhes Patri, 
monial:Geriht Iter Elaffe zu 
Dürrenrieb. 

Weidard, Pi. 


(5) 2. Gläubiger : Borladung. 

Johann Schmitt, Taglöbner zu Uengerd, 
baufen, hat fid) dem Concurs: Verfahren unter 
worſen, und ed wird, ba tie Muffe gering 
iſt, u Ebictstag auf 

ittwod ben 19. Auguſt d. 3. 
früb 8 Uhr 

anberaumt. Hlerbey bat jeber, ber biefe Con— 
cursmaffe in Anſpruch nehmen will, feine Kor: 
berung fammt Vorzugbrecht anzumelden, und 
nadzumeifen, fo mie ſchlüßlich zu bandeln, 
indem er anfonjt mit feiner Forterung von 
ber Maffe_refp. mit der treffenden Handlang 
aus geſchloſſen wird. 

Alberishauſen ben 10. July 1829. 
Frepherrl. von Wolfskeeliſches Pu 

⸗ — —— ? 

Shneiber, BR. 





Spieß. 


— Dem 
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Intelligenzweſen. >» 





Amtlide Artikel. 





Betfanntmadung. 
Die Aufnahmd. Prüfung im Eönigl. Schulleprer : Seminarlum zu Altdorf betreffend, 
Vom 1. bis 9. Detober l. I. wird in dem fönigl. Schullebrer: Seminarium zu Alt 
borf bie Seminar : Yufnabms: Prüfung für die proteflantifhen Wofpiranten bes Königreiches 
in befonvern Abtheilungen gehalten. 


— Die Prüfung ber proteſtantiſchen Adſplranten bes Unter-Malnkreiſes iſt vom 7. bis 9. 
ober. 

Alle diejenigen Abfpiranten des Unter: Mainfreifed, welche von der Eöniglichen Regie- 
zung bed Unter» Mainfreifes, Kammer bed Innern, bie bohe Erlaubniß erhalten haben, 
biefer Prüfung beywohnen zu bürfen, können btebep.erfheinen. 

; un Zage ber Anmeldung, welde am 6. October zu gefhehen hat, muß jeber Mpfpt, 
rant vorlegen: 
1) fein Geburtsatteſt, wenn es noch nicht bey ben Seminar» Ücten vorliegen follte ; 
2) fein Unterrichtsjeugniß, von feinem bißberigen Lehrer ausgefertiget; 
5) fein Sittenzeugniß, entweder vom Magiſtrat, oder vom: treffenden Pfarramte und ber 
Gemeinde » Verwaltung ertbeilt; 
4) feinen Vermögensnachweis, von ber Gemeinde-Verwaltung ertheilt. 

Nach beftandener Prüfung werben die Aufnahmswürdigſten in bad Seminarium aufge, 
sommen, und mohnen dem Seminar-Unterrichte in fo lange proviforif bey, bis fie a 
Kofigeld auf ein ganzes Fahr vorausbezahlt haben. 

Altdorf, ben 3. Auguſt 1829. 


Kön. baper. Infpection bes protefantifhen Sähullehrer-Seminarliums. 
Merz ®ög: 


m —ñ— — — — — — 


(2) 1. Bekanatmachuang. 


Die gemachten traurigen Erfahrungen, melde durch Vernachlaͤßigung ber Hunde und 
durch bie ſich gezeigte Hundswuth gemacht wurden, machen die fortwaͤbrende ſtrengſte Aufſicht 
auf dieſe Thiere nothwendtg. 

Es wird daher mit Genehmigung ber königlichen Regierung bed Unter» Mainkreifes 
Folgendes angeordnet. 

1) Jeder Hund mus an ten unten beſtimmten Tagen guf bad Polizep: Bureau ber anges 
ordneten Commiffton, und jmwar,. zur Wermeidung aller Unordnung, angebunden zur 
Beſichtigung vorgeführt werten. A. 

2) Findet die Commifjton den Hund gefund, fo erhält ber Eigenthümer nad) oorgängiger 
Eintragung in das Regiſter gegen Bablung von 48 Er. ein Zeichen, ohne welches ber 
Hund nicht aus dem Haufe gelaffen werben barf. 

MWird ein Hund in tem Grabe ungefund befunden, daß nad dem Gutachten bes 
Thierarztes nachtbeilige Folgen zu befürdten find, fo wird er dem Fallmeiſter ſogleich 
übergeben, um ihn zu föbten. 2 - . 

5) Jeder Hunb3: Eigenthümer erhält bey ber Eintragung in das a über bie geleiflete 
Zahlung eine Quittung, und auf ben Zall, daß der Hund fein Zeichen verlieren follte, 
wird gegen Vorzeigung der Dulttung ein neues Zeichen gegen 6 fr. abgegeben. 

4) Jeder ohne Zeichen herumlaufende Hund wird eingefangen, und bem Fallmeiſter übers 


A — 
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mann Einfiät davon nehmen und feine etwa: 
igen Einwendungen unter bem Rechtsnach 
theile bed Ausſchluſſes anbringen fönne. 

Am Dinstag ben 18. Augufl 1. 3, Vor⸗ 
mittags 10 Uhr mwirb fobann, wenn feine 
Einwendungen erfolgt find, ver Einkindſchaf⸗ 
tungsvertrag befiätigt werden. 

Würjburg ben 6. Auguſt 1829. 
Köntglihes Kreis. u. Stabtgeriät. 
Hörl, Director. 

ä Zwad, 





Befanntmahung. 

Das Proclama über ben wegen ber wel: 
teren Derebeiidung ber Martha Knörzer, 
Shneiders : Wittme, mit Midyael Kreiner, 
Schneidermeifler dabler, errichteten Einkinbe 
ſchafts⸗ Vertrag wird in Gemäßheit des Ger 
feges vom 41. Juny 1822 am Samstag den 
8. YHugufi I. 38. an die bey dem Einen 
sum fönigl. Kreis · und Stabtgerihte befind« 
lie Gerlchtstafel auf 8 Tage angeheftet, bas 
mit in biefem Zeitraume Jedermann Einfiht 
davon nehmen unb feine etwaigen Einwen 
bungen unter dem Rechtspachthelle des Außs 
ſoloſſe⸗ anbringen könne. 

ın Dinstag den 18. Augufl I. I. Bor 
mittags 10 Uhr wird fobann, wenn keine Ein- 
wendungen erfolgt find , ber Einkindſchaftungs⸗ 
Vertrag beilätigt werben. 

Würzburg ben 6. Augufl 1829. 
Königliges Kreis: u. Stabtgeridt. 

. Hörl, Director. 
Bwad, 





()1. Bekanntmachung. 

Ale biejenigen, weldie an bie Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe der Lohnkutſchers⸗ Wittme Mars 
gretha Michel dahier aus irgend einem Grunde 
he rechtliche Forderung madjen zu Fönnen 
glauben, werten biemit aufgeforbert, ſolche 
bep ber auf Mittwoch den 26. Auguſt d. J. 
fruͤh 9 Uhr bierorts anberaumten Tagfahri 
geltend zu machen und gehörig nachzuweiſen, 
‚und zwar unter bem Rechtsnachtbeile, baß 
fie anfonft bey ter Auseinanderfegung ber 
Derlaffenfhaft nit berückſichtiget werben. 

i ürzburg ben 4. YUugufi 1829. 
Königl. bay. Kreis: u. Stadtgericht. 
Hörl, Director, 

Gerber. 
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Publicanbum. 
Dor einiger Zeit wurden bahier folgende 
Effecten entwentet: 

4) ein ganzes Bett, beſtehend in einem Ober» 
bette, einem Unterbette, zwep gi und 
u. lolben⸗ iedoch ſchon ſiark ge 

raucht. 


Die Betten waren theils von welß und 
roth, thells von weiß und blau geſtreif⸗ 
tem Barchent und Zwillich. Jedes ber 
hemerkten Bettſtucke war mit dem Bude 
Raben 2. bezeichnet ; 

2) eine große eiferne Wagenfette, 
Died wird zur Entdeckung bed Tha— 


ters und ber entwenbeten Effecten andurd) 


öffentlich befannt gemacht. 

Würzburg den 4. Augufl 1829, 
Königl. bay. Kreis: u. Stabigerigt. 
Hört, Director. 

8wack. 


(2) 2. Bekanntwmachung. 
Montag ben 10. Augufi Nachmittkags 
2 Uhr werben bie zur Nachlaßmaſfe des Hans 
deldmanned Johann Wiß gebörigen Hausge⸗ 
rätbfchaften, als: filberne Ef: und Kaffe» 
Löffel, eine Stockuhr mit Ölasgebäus, mehrere 
volllänbige Betten, verfhiedene Schreinerwan, 
ren, Zif und fonfliges Weißjeug, Bilder, 
Binn: und Kupfergefhirr in der Wohnung 
bed MWerlebten 2. Diflr. Nro. 356 der öffent 
lien Derfleigerung ausgefegt, und dem Meifts 
bietenten gegen baare Zahlung abgegeben. | 
Würzburg ben 27. Zulius 1829. 
Königl. Kreis: und Stadigeridt. 


Hörl, Director, 
Boat, 
nn 


()2. Bekfanntmadung. 
Am Montag ben 10. Hugufi d. I. Nach⸗ 
mittagd 2 Ubr werben im Bürgerfpitale das 
bier die zum Rachlaſſe bes verlebten Peter 
Eolonat led, Erpriord bed aufgelöflen Do; 
minicaner:Kloflers biefelbft, gehörigen Mobts 
Iten, beflepend in Betten, Kieidungsitüden, 
Welßzeug, Schreinerwaaren , mehreren Büs 
ern verfhiedenen Inhalts u. bergl., gegen 
gleih baare Bezahlung öffentlich verfiriden, 
was Strihsltebhabern hiemit zur Nachricht 


bient. 
Zugleich werben alle diejenigen, melde 
an — Nachlaß aus irgend einem Grunde 





| 
| 
| 








nicht angegeben werden. 


(2)1. Bekanatmachung. 
Zur Erbolung einer ausgeklagten Forbes 
rung wirb auf Kequifition bed —398* 
xeſchaftsgerichtes Banz die dem Valentin 
eim zu Zell gehörige Müble mit 2 Muhls 
gängen dem öffentliben Verkaufe audgefegt. 
Strihstermin if auf ben 
97. b. Mid, Nachmtttags 4 Uhr 
im Orte Zell anberaumt unb erfolgt der Hins 
ſchlag nad Vorſchrift des Hppotbetengefeges. 
Eltmann ben 1. Auguſt 1829. 
Königlihed Landgericht. 
W. U. Kumer, Ludrchtr. 
Glier. 





6) 2. Edbietalstabung. 

Zur Ermittelung bed gegen Riklaus Volk 
jung ‚von Friedritt einzufeitenden Verfahrens 
baben deſſen Gläubiger Mittwoch ben 26. 
Augufl ı 38. fräh 8 Ubr ihre Forderungen 


Daran, Mehlope. 





Betfanntmadung. 

Das In ber Andreas Roödliſchen Eoncurd» 
ſache zu Biſchwiad b/H. erlaffene Prioritätss 
Erfenntniä wird am 17. Auguf 60 Tage lang 
Ratt Derfündung an ver bapiefigen Gerichts⸗ 
tafel angehängt. 

Ebern am 1. Auguſt 1829. 
Königlides Landgericht. 
Koh, Banbr. 

Schaller.» 


Bekanntmachung. 

Das Lquidationd: und Vorzugs⸗Erkennt⸗ 
nif in ber Husfhapungefadre bes Baͤrenwir⸗ 
thes und Bierbrauerd Gregor Adam Hofınanz 
gu Frickenhauſen wird Mittwoch ben 5. Au⸗ 

uſt d. Is. ſtatt ber Verkündung auf fedhjl 
Kane vor dem Gerichtszimmer zu Jeberman 
Einfibt angebeftet. 

Schſenfurt den 4. Auguſt 1829. 





— — — 





wm. Nr A. 
Cramer, Mg Mita 






4) ein halbe W 
Jet, ha uch 
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cherhelt önnen bem Gläubiger über 1000 Merg. 
Gemeindewald und 70 Derg. Wiefen und 
Yeder verpfändet werben. 

Mer biefes Dorleben madhen. will, wolle 
ſich mit Angabe der Bebingniffe an bie uns 
tergeichnete Bebörbe wenden. 

Nübdenhaufen ben 1. Augufl 1829. 


ih Caſtelliſches ‚ 
Graͤflich — Herrſchafts 


Bey Abm. d. V. 
Fürſt, Act. 
Klein. 


(5) 35. Bekanntmachung. 
Mittwoch den 12. Auguſt Vormittags 8 

Uhr wird in ber Caſerne dahier von ber un: 
terzeicineten Commilfion ber Bourage + Be: 
barf für das Etats: Jahr 1829/30, bepläufig 
beflebenb in 

250 Schäffel Haber , 

610 Zentner Heu, 

230 Zentner Strob, 





an den Mintefinedmenden unfer Vorbehalt 


der allerböchften Genehmigung veraccorbirt. 
Aſchaffenburg den 30. July 1829. 

Die Dekonomie:-Eommiffion bed 
tönigl. 44ten Linien » Infanterie» 
Regiments. 

Neu, DOberflieut. 

Steininger, Rotsgrimflr. 





(5) 4. Bekanntmachung. 

Zur ſechs jahrigen Verpachtung bed Hut⸗ 
rechtes auf Frickenhauſer Markung, bie mit 
300 Stüt Shafen betrieben werben ſoll, 
wirb s. r. bes Eönigl. Landgerichts Ochſenfurt 
Zermin auf Dinstag den 25. db. Mis. früh 
40 Udr auf bem Gemeindehaufe babier ange: 
fept, wobenfid Pachtliebhaber einfinden, und 
die Bedingungen vernehmen wollen. 

Dabep wird bemerkt, daß die ber Ges 
meinde nicht befannten Steigerer fib mit 
—9— Vermoͤgens⸗-Zeugniſſen zu verſehen 

aben. 

Frickenhauſen ben 3. Auguſt 1829. 

Die Gemeinde:-Bermwaltung. 





(5) 1. Frucht-Verſtelgerung. 
Montag den 24. d. Vormittags 9 Uhr 
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werben ben dem Amtsſttze babier einige hun⸗ 
dert Schäffel Haber in ſchicklichen ne 
gen unter Vorbehalt der Gebote zum üffents 
ichen Aufſtriche gebracht, wozu die Strichs⸗ 
luſtigen anmit elngeladen werden; wobey zus 
leich eröffnet wirb, daß zu jeder Zeit aus 
eper Hand nad) Webereinkunft von dem Has 
ber: Borrath babler abgegeben werde. 
Suljheim ben 4. Auguſt 1829. 


Sürflih Thurn: und Tarife 
Rentamt. 
Horn. 


(3)1. Wein: Verfieigerung. 
Mittwoch den 26. d. Vormittags 9 Uhr 
werben zu Hirfhfeld auf dem Grmeindehaufe 
von bem berrfhaftlihen Keller daſelbſt, und 
jwar von ben Jahrgängen 1327 und 1828 
gegen 10 Fuder Wein unter Vorbehalt höherer 
Beildtigung der Gebote zum öffentlihen Auf: 





ſtrich gedracht, wozu bie Strichsluſtigen anmit 


eingeladen werden. 
Sulzheim ben 4. Auguſt 1829. 


Gürflid Thurn und Taxiſches 
Rentamt. 
Horn. 


(3) 2. Verpachtung. 

Das Schloßgut zu Wettingen, beflebend 
aus ungefähr 239 Dirg. Artfeld, 40 Mig. 
Wirfen, dann Kraut» Hedern und Garten, 
mit ber Schäferey-Gerechtigkeit auf Uettinger 
Markung, fol 

Donnerstag ben 20. Auguſt b. J. 

Vormittags 9 Uhr 
im Schloß gu Wettingen, don Lichtmeß 1829 
an auf weitere 6 Fahre unter ben noch näber 
r beſtimmenden Brbingungen an ben Meiſt⸗ 
tetenden öffentlich verpachter werben, wozu 
Liebhaber einlabet : 

Albertöhaufen ben 28. July 1829. 
frepp. v Wolfskeelifhes Rentamt 

Wettingen. 


Sähneidber, Amtm. 








Glezu 1/2 Bogen Anhang.) 









igerung. 
. Woraittagd 9 Uhr 
dem Örmeindehuu t 


guf 1829. 
ad Zarifärd 
t. 


BZBufellugenzweſen. 
Amtliche Artikel. 


(5) 2. Defanntmahung. 

Auf Neyuifition des Eöniglicen Landge⸗ 
richts Würzburg r. DM. wirb ber dem Bürs 
ger Anton Hornung dabier gehörige 3 1/2 
Morgen Uder im obern Bogen am Montag 
ben 24. Auguſt b. I. Vormittags 10 Uhr im 
Lerichts. Locale nad Vorſchrift des Hppotber 
Eongefrges tem oͤffentlichen Stride ausgefept, 
wozu Kauffluflige hiemit eingeladen werden. 

Murjburg den 27. July 1829. 

FKönigl. Kreis: und Stadigeridt. 
Hörl, Director. 
Boat, 








(3) 3. Befanntmabung. 

Michel Stein, Schubmadermeifler von 
Ibüngeröheim, bat ſich freywilig dem Con: 
euröverfabren unterworfen. 

Wegen Geringfügigfeit der Daffe wirb 
einziger Edictstag jur Unmeldung und Ride 
Vallolung der Forderungen und beren Wors 
zuodredite auf 


(5) 5. Gläubiger: Vorladung, 

gu Beridtigung ber Dermözenstheilung 
bed Anton Kreß zu Witbeffingen werden alle 
Gläubiger beffelben jur Anzeige ihrer For⸗ 
berungen auf Donnerstag ben 20. Agul Is. 
Vormittags, unter dem Rechtsnachbelle ber 
Nichtberüſtſichtigung bey ber Ipeilangs: Be; 
fitigung,, ander vorgelaben, 

Urofein am 17. Fulp 1829. 

Königlidhes Landgeriät. 
‚ „Keller, ganbr, 


— —— —— 
Nichtamtliche Artikel. 
— —— — 
Feilbletungen. 


1) (3) Freytag ben 13. d. M. Nachmt 
lags um 2 Uhr werben im 3. Dilir.Mro. 264 
bie zur Verlaſſenſchafts maſſe bes Geors Mars 
tin Haufer, Bürgers dapier, gehörigen Wen 
berge, ald: 

2 Morgen Weinberg mit 19 Kern: und 
Steinobflbäumen im - großen Seelberg, 
wiſchen Adam Mottenhaufer und Aban 
RE Bu ai Ca — 
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Haus Verkauf. 

2) (3) Ein maſſiv von Quaderſteinen ers 
baufes Haus ned 2 Nedengebäuden und el: 
nem Sintergebäute in der Semmelsgaffe 1. 
Diſtte Nro. 101, welches aus 5 Quartleren be: 
ſtedt, witd Donnerstag den 20. Augut 1. I. 
Machmiltags 2 Uhr dem öffentlichen Stelche 
aud,chegt, und wird, wenn ein annehmbares 
Gebot fällt, zugeſchlagen. 

Diefrd Haus’ iſt zu manchfachem Zwecke 
gu verwenden, weldes täglıh Nachmittags 
eingefeben werten kann, unb beilebi aus eis 
nem großen heigbaren Laden, 13 Zimmern, 
8 Kammern, 5 Kächen, einem Waſchbaus mit 
2 Keſſeln, 5 Wotristen, großer Dungergrube 
und geſchloſſenem Hofe; eb bat ferner einen 
gewölbten Keller, ein großes geplattetes Ge⸗ 
mwölb mit einem guten Brunnen, eine Scheuer, 
mehrere Ställe und Huljlagen. 


3) (3) Den 10. bed Auguſts d. J. werben 
nachfoigende, aus der Derlaffeni&baft des Herrn 
Chriſſopo Joſeph Maas, Handelsmannes da, 
bier, ſelbſt grjvgene und rein gebaltene Wetne 
von guten Lagen Im 2. Diſtriet Nro, 154 
Nachmittags 2 Uhr zum öffentlihen Striche 
gebradht und, wenn ein annehmbares Grdot 
gelegt w'rd, foyleidh zugeſchlagen. Die Br 
Dingniffe. werden ben dem Stride bekannt ges 
macht und die Proben der Welne vorgejlellt 
merden. ‚ 
Nro. 1, beyläufig 11 Eimer 
Nro. 2, — 16 — 482öer, 

Mro. 3, — 10. — 4827er, 
Nn. 4 — 2 — 1818/26 Miſch⸗ 


1824er, 


indı 
Nro. 5, — 24 — 1627er, 
No. 6, — 10 — 4827er, 
Neo. 7, — 455 — 4ßd2zer mi 1 
Depfäßden , 
Nro.d, — 10 — Alter, 
Nro. 9, —- 10 — 483er mit 4 
Benfäßhen, 
Nro. 10, berläufig 10 Eimer 1818/1ger , 
Nro. 1lı — 2 —  3dder, 
26 — 4828er in zwey 
Faſſern. 


4) (2) Dinstag ben 10. Auguſt d. J. 
werben aus Mangel an Platz in dem ehema⸗ 
lgen Banquier IRobrd Haufe im 2. Dilir, 
Nro. 342 4 Stück Fäſſer, 5 bis 6 Fuder 
daltend, in Niederlander Eifen gebunden, 





— 
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dann mebrere Faͤßchen von 1 bi8 4 Eimer, 
ſämmtliche 'm beten Zutlante und mweingrün, - 
mebrere gedichte gute Bierfäichen, eine große 
Kalter, Nabmittagg 2 Ubr gegen gieih 
baare Bezahlung tem öffentlichen Sirlich— 
ausge ſeßt. 

5) (2) Mittwoch den 12. Auguſt Nach, 
mittag? 2 Ubr und die folgenden Lage wird 
im Plag’iden Haufe auf der Domaaffe Nro, 
564 2. Dir Im 3ten Stode eine DVeritetges 
rung von verſchicdenen Mobillen, Kleidungd« 
Rüden, Betten, Werfjeug, Möbeln, Spiegeln, 
verſchledenem Hausgeraͤlde und Kühengefdirs 
ten, Zinn, Kupfer, — u. dgl., gegen 
baare Zublung abgebalten. 


6) (3) Mannbeimermaffer , der Krug zu 
365 fr , und Liqueure, mebrere- Sorten, bie 
Bouteille 36 kr., wie aud Schoppen und 
halbe Shoppen fin» zu haben im 2. Diſtt. 
Nro. 250, Parierre. 


7) (1) Neue Seſſeln und Kanape's ven 
Kirſch- und Nupbaumpol;, mit neuen moder— 
nen Möbdelnzeugen überjogen, find zu verfaus 
— am Taͤpenter Tuner ım Roſenbaͤckers— 

u fü 


8) (1) Es iſt ein Elavier für Anfänger 
um billigen Preis zu verfuufen; dad Nübere 
bep Shmiedmeifler Röhl MNrv. 100 auf ber 
Neubaugafje. 


9) (3) Ein fehr gut gebaltener Flügel 
von 6 Detaven und mil 4 Vrränderungen tk 
um billigen Preis zu vertaufen. 


40) (1) Holländer: Blumen Zwiebeln ad 
um billigen Preis zu verkaufen ım 4. Diſte. 
Nro. 8, allwo auch Verzeichniſſe davon zu 
baben find. 


41) (3) Der von mehreren Seiten her 
fo häufig degehrte Vogel · Leim nebſt Gebrauchs⸗ 
Zettel it dep Eg. Auoera, Seilermeiſter in 
der Eichhorngaſſe, zu haben. 





Dermiethbungen 
4) (1) Ia ber Kartbaufe.an einer fon: 
nigen Zage iX ein Quartier von 3 brigbaren 
und 4 unbeigbaren Zimmer, dann 1 unbeip: 
baren Dieganenjimmer, Kühe, Keller uno 


nu bjhr vr 
er, Mt XR i 


rent Exritn, . 
® 
} Same F 


er für —* 





». 

jebeln Kuh 
en 4 Die 
are baren ‚4 


7 MM SM 3. Dir. Neo, 466, Stern 
gaffe, ıu eın El:ines Quartier fur eine rugıge 
Haushaltong zu Dermieigen, 

5) (1) Im 6. Dir, Mro. 34 if ein 
mit allen Bequemligferien Derfedenes Quar⸗ 
tier zu Dermueiben,. 

6) (2) Im 4. Difr. Neo. 197 naht 
dem Yeucier Kloster ıll ein bequemes und 
freundiichev Quartier fogleig oder auf Aller; 
beiligen zu vermieihen. 


7) (1) Iı ter Kapuzinergaſſe 1. Dir, 
Mro. 34 ıl eın Yogis, befiebeno tn 2 deißz⸗ 


baren Zimmern, jedes mit einem Wlfoven,- 


Kübde, Keller, Kammer nebit fonfligen Be: 
uemlichtelten, an eine folide Haus daltung, 
ale vier auf Aulerbeiligen zu verinielpen. 

Auch iſt daſelbu ein ſeparites Hauschen 
mit einem Wartden an eine Heine Haus hal⸗ 
lung ſogleich zu dermlethen. 


8) (1) Unter tem Feſchmarkte Nro. 450 
neben ber. Schmiede tu für eine Haus baltung 
ein Lugıs auf Alle! heiligen zu dermiethen. 

9) 2) Ia ber Bättnergaſſe Nro. 287 
Im 3. Ditlriet, I der Hreüicheen 


HM SREHEF zu vermlethen. 
15) (3) Auf der Mainbrücke Nro. 264 
find 2 fdöne Zimmer, I des mit der ſchönſten 
Ausſicht, Ultoben und ſtaͤcht mit over oyae 
WModeln, an letige Perfonen ſtundlich zu vers 


. mietben. 
16) (2) Im 4. Difr. Nro. 225 In ber 


Rofengafie auf ber Sonmerfeite ii etn ſe⸗ 
parirter Stock, beilenend aus 3 beigbaren 
Bisimern, beiler Kade, Abrritt, Bodenkam, 
wer, Molzlager, mobey ale Musfihen in 
Gärten geben, nebil antern Bequemlichkelten, 
flündlich over auf Alerheiiigen du dermiergen, 


17) (2) Im 2. Dilr. ro. 307 iſt auf 
Allerveriigen eın belleg gefundes Quartier ju 
dermielben, dettehend ın 2 beigbaren und q 
unWeipbaren Zimmer, Kude, Holjlager, 
Magtkammer und gemeinfwaftlihem Waſch⸗ 
teſſel und einem Verfdlag im Keller, 


18) (3) Im 2. Dir. Nro. 356 1/2 iſt 
ein Quartier von 3 peigbaren Zimmern mit 
allen Bequemlickeſten, auf Alerpeiligen an 
eine Fublge Haushaltung au vermierben. 


Fr} 19) (2) Im Haufe bes Apothekers Blinase 





Küche mit einer Brunnenröhre, Kammern, 
Abtritt, Holzlager, Boten, und Keller: Ab: 
thellung , gemeinfhaftlidem Waſchhauſe und 

leihaärtdhen, nöthigen Falls aub Stallung 
für 2 Pferde, auf Ullerbeiligen» Ziel zu ver: 
mielben. 


22) (3) Auf dem Domintcanerplap 2. 
Diſtr. Nro. 211 iſt ein Logis von 2 Zimmern, 
Kammer, und Hobjlager, auf Alerheiligen 
au vermiethen. 


23) (3) Im 1. Difr. Semmeldgaffe Nro.79 
iſt auf Allerbeiligen eine QBobnung von 3 inelns 
anbergehenden Fleinen Zimmern, einer Küde, 
2 Mepanenfammern, einem kleinen Keler, 
4/4 Morgen großem Garden, einem Höf— 


dien, barin ein von Steinen erbautes Waſch⸗ 


baus fi) befindet, zu vermietben; auch Eann 
auf Verlangen bad untere Dua'tier dazu ges 
geben werden. Solches Bann täglih Bormits 
Tags non 11 bis 12 Uhr eingejeden werben. 





BVBermifhte Unzeigen 


4) (1) Heute Abend iſt Harmonlemufiß 
unter dem’ Tanzzelt des Theater» @arlens, 
wozu ein hochgeepried Publitum böflihf eins 


ladet 
Lubwig Wiefen, 


Befanntmahung. 

2) (2) Ih babe die Ehre befannt zu 
maden, daß auf Fünftigen Gonntag den 9, 
Auguſt Tanzgeſellſchaft im Schießhauſe Statt 
finden wird, wozu bie verebrlihhen Schüpen: 
Mitglieder und das gebildete Puplitam er» 
gebenit eingeladen werten. Fur gute Spei— 
fen und Getraͤnke, fo wie fur gut bejepte 
Muſik wird beſtens geſorgt fenn, 

Der Etatritt iſt frep und der Anfang 
Abends 6 Uhr. 

Ergebenifer 
Johann Megler, 
Pähter des Shißbauſes. 


8) (1) Endesunterjeihneter hat die Ehre, 
dem Publikum befannt zu maden, daß am 
9% Auquſt sie Kırameip in Mainſtockheim 

balten werde. Da der Ort fehr romaniiſch, 
te Gegend ſebr ſchön iſt, und für gute Muffe 
fomohl, ald Speifen und Getränke deſtens 
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geforgt fepn mirk, fo bittet er daß gechrte Pud⸗ 
lifum um geneigten Zufnruc. 
Ehriftonrh Sauer, 
Paͤchter bed Sternwirthehauſes. 


4) 1) Wir Endesgeſ⸗tzte zeigen biemit 
allen unfern Freunden und Bekannten an, daß 
mir auf erhaltene höchſte Erlaubnid unfern 
Ueberjug von Heibingefeld in biefige Kreis: 
bauptffabt nunmebr vollzogen baben, mozu 
wir nod ben febbafteflen Ausdruck bes Innigs 
flen Dankes für bie von Heldingsfelds Eins 
mobnern und biöher erwieſene Wodlaemogen: 
beit und Zuneigung mit ber Bitte, um Forte 
bauer berfelben, beyfügen, und und zugleiäd 
ter gütigflen Aufnabme ter hochzuverehrenden 
Bewobner der Stabt Würjburg ganz ergebenf 
empfeblen. 

Würzburg den 6. Auguſt 1829. 

.  Zubmi 


g 
Herrmann und > Lippmann. 
Amſan > ’ 
unter ber Firma: 
Gebrüder Lippmann, 
Weinhandlung. 
65) (1) Zur Erlernung ber Ubrmacher⸗ 
Kunft kann ein Lebrling angenommen mer: 
ten. Mäbered im Intell.Comptoir. 


6) (2) Ein Stubenmäbden mit quten 
Zeugniſſen über Geſchicklichkelt und moralis 
ſchea Betragen kann auf närhfies Ziel ein 
gutes Linterfommen finden, und bad Näbere 
id ben Jungfer Urfula Hornung , Neubaugaffe 
Nro. 85 zu erfragen. 

7) (3) Es wird zu einem Fabrifaefddtt 
ein Eompagnon mit einer Einlage von ſechs oder 
mebreren Zaufenb Gulden geſucht. Näbere 
Auskunft wird ertbeilt auf franfirte fhrift- 
lie Anfrage unter der Abrefje A. F. an das 
Intel. Eomptolr In Würzburg. 

8) (4) Um verfloffenen Donnerttog ten 
6. kiefed gegen Abend iſt ein kleines dalb— 
pefhornes weißes Spißbündchen, männlichen 
Seſchlechts entiaufen; wen es zugelaufen if, 
ber wird böflichſt erſucht, es gegen eine Belobe 
er In ter Auguflinergaffe Nro. 232 abzw- 

efern, j 





(Hlezu 1 Bogen Beplage.) 











Ssntelligenz;zwefen 
Amtlide Artikel, 


— 
(3) 2. Betfanntmadung, 

Das Eoncurs: Erkenntnis gegen ben os 
bann Shleußinger alt von Rimpar bat die 
Rechtekraft beforitten: ed wird baber 

Iter Edictdtag zur Anmeldung ter Forbe— 
rungen , Vorrechte und teren Rachweif⸗ 

auf Montag ten 24. Augufi 1. 

Ilfer urd Ulter Edictätag zur Vorbringung 
don Einreten und ſchlßlichen Werdands 
lung auf Donnerstag ben 24. Geptenis 


ber 1. J., 

“ jedesmal früb 8 Uhr feſtgeſetzt, wodeh ſaͤmmt⸗ 
Ihe Giäubiger um fo gewiffer zu erſcheinen 
baben, als dad Ausbleiben am Iten Etictt; 
tage ben Ausſchluß von ber Maffe, tas Aut; 
bleiben am Ilten und Illten Ebirtötag ten 
Ausſchlug mit ber Ireffeaden Handlung zur 
dolge bat. 

Bugleich werben alle diejenigen, melde 
don dem Vermögen bes Gemeinfhuldners et: 
ma in Afcrkas LE... . u ”’,. = 


Folgende Edictstage find anderaumt 
bedmal früh 8 Uhr ER 
ter auf Donnerdtag ben 20. Auguf zur 
Ziquidirung ber Forderungen unter Nas 
weiß des Vorzugs und Vorlage der Ber 
meismittel, 
2ter auf Donnerstag den 17, September 
ge en —— Elnreden, 
er auf Montag ben 5. October zur 
liben Verhasdlung. hang 
Das Nachterſchelaen am erflen Edletstage 
bat den Ausſchluß von ter Maſſe, das Aus, 
bleiben an ten ubrigen Edicistagen ben Aus⸗ 
ſchluß der treffenden Hant lung jur Folge. 
Wer von dem emeinfchulpnerifhen Der, 
mögen etwas In Händen bar, muß foldes 
Die * = Edictstage, bey Strafe des 
pppelten Erfupes, jedoch vorde allli 
Rechte, ander abgeben, valih ber 
Würzburg ven 20. July 1829. 
Königlides —X8 r. d. me. 
Caͤmmerer, Juſtlz Kyl.Aſſ⸗ſſor. 
G. Widmann, 


as mo ———— — 
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auf Zufammenberufung feiner Gldubiger ans 
getragen, um ihnen Zahlungs : Borfhplage zu 
maden, 
Wer baber einen rechtlichen Anfprud 
an benfelben zu machen bat, wird auf 
Donnerstag den 13. Auguft I. J. 


ftüb 9 Uhr R 
unter dem Rechtenachtheile ber Nichtberück⸗ 
ſichtigung im gegenwaͤrtigen Verfahren anher 
vorgeladen. 

Würzburg den 25. July 1829. 
Köntglihes Landgericht rechte d. M. 
v. Edart Landr. 

Emmerid. 


(5) 3. Befanntmadung. 

Auf Antrag des königl. Rentamtes Urn 
fein wird bas Grunddermogen des Jehann 
Kirdiner von Reuchelbeim, betiebend in Wohn: 
baus, Weinbergen, Wiefen , Artfeldern und 
Holz, tm Gefammtmwertpe von 1516 fl., 





Bekanntmachung. 

Im Concurfe gegen die Verlaſſenſchaft 
ber Weorg Rieedmanns Wittwe zu Reuchel⸗ 
beim wurde heute das Prioritaͤts Erkenntniß 
ftatt ber —— auf die Dauer von 60 
Tagen tm Gerichts Vorplatze affigirt. 

Arnſteln den 4. Auguſt 1829. 

Königlides Landgeridf. 
Keller, Zantr. 


B)2 Ebdictal:2abung. 
Franz Zoͤſch, Büttnermeifter zu Biſchoſs⸗ 
beim, bat ſich für zahlungsunfäbig erflärt ; 
wegen Geringfügigkeit ber Maffe wird einzi 
ger Ebictätag jur Unmeldung ber Forberums 
gen und beren gebörigen Nachmeld, zur Bor 
bringung ber Einreben und beren Bemweismils 
tel, fo mie gur ſchlußlichen Derbantlung ber 
Sache auf Montag ben 24. Augufl I. Is. früb 
8 Uhr unter dem Rechtenachthelle des Aus⸗ 
ſchluſſes von gegenwartiger Eoncurs-Maſſe 





red bon, — 
Aitnt , wirken, 
Anzerbranen, lonh 
rg grau, 
ale: gebogen, Linglih 
Rund, et names 
kn, — Aufgemerf 
icht, Linglid, 
Gefihrsfarbe gelund, 
Ondere Kennjeiden: £ 









Wesen Gerinsrü. 
——— 


kötertres 


unt. 
Vvnulaſteſie 
time ja Kuudıh 
rıräth: Orfennlsd 
gie Daser an dl 
ze offigirt, 





alter, 15 Sabre, 
Gröfe, 5 Schuh 7 Zoll, 
aare, blond, 
tirne , nieter, 
Auzenbraunen, blond, 
Yugen , grau, 
Naſe, gebogen, länglich, 
Mund, etwas aufgeworfen, 
Kinn, breit, 
Geſicht, laͤnglich, 
Geſichtsfarbe geſund. 
Beſondere Kennzeſchen: feine. 


6G) 5. Glaäublager-Vorladung. 

Gegen Michael Roth, Auerer von El: 
—— iſt ber Concurs rechtskraͤftig er— 

ant. 

Wegen Geringfügigkeit ber Maſſe wird 
einziger Edictstag jur Anmeldung ber Forbes 
rungen, deren Nahmeifung und zur ſchlüßli⸗ 
Gen Verbandlung auf Wittwodh den 19. Yus 

uf l. J. früb 7 Udrt anberaumt, wozu bie 

länbiger unter dem Nachthelle vorgelaben 
werben, baß_ben Ausbdleibenden bie Strafe 
bed Ausſchluſſes trifft. 


Aualrihh merden alle iens male atmad 


wry,nnn “EriiMyEh 
40 Eimer 1818er Wein, 
5 Eimer 1825er Wein, 
50 Eimer 1825er Wein, 
12 Eimer 1826er Wein, 
5 Eimer 1827er Wein, 
344 Eimer 1828er Moft, nebfl mehreren 
e gebaltenen Faͤſſera, wovon einige in Eis 
en gebunden, 
Hie zu werben Strichsliebhaber eingeladen. 
Hammelburg ben 20. July 1829, 
Königlides Landgericht. 
Meper 
Säultpeig, 


— — — 
(3) 2. Betanntmahung. 
Etwaige Anſprüche an die Verl 
ber Ugatha Bauer ju Bellingen na Tenfedoft 
26. f, Mies. früh 8 Uhr 
bey Vermeidung ber Micht berücſichtigung ba 
bier anzumelden. 
Karlfiadt den 21. July 1829, 
Königlides Landgericht. 
D. Er, Se ® 
Halbig, Egr.»Üct, 





I ——— — 
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Betanntmadung. 
Am 9. b, Mt3. wurde ein Kindertörb, 


Sen mit 

6 1/2 Pi. Kaffe und Zuder und 

2 Wdo. Kaffe-Surrogaten, 

r einem Haufe zu Eierdhaufen 

an einem zugänglichen Drte aufgefunden. 

Mer fih nun ald Eigenthümer biefer 
Waaren melden will, bat fi innerhalb ſechs 
Monaten a dato deßhalb zu legitimiren und 
"gu verantworten, mwidrigenfalld biefe Waaren 
eingejogen werben. 

Köntgshofen ben 30. Jullus 1829. 
Königliches Lanbgeridt. 
Landrichter Greb. 

R of, Ldg.Act. 


(5) 1. Edictal-Ladung. 
Segen Philipp Schreck zu Rottbach wurde 
die Ausfhagung erfaunt und 
iter Ebdictötag auf Donnerstag ben 3. Sep 
tember db. 3. früh 8 Uhr 
beflimmt, wo fämmtlihe Forberungen bey 
Strafe bed Ausſchluſſes von ber Maffe un: 
ter Vorlegung der Beweismittel und Dors 
zugbrechte dahler geltend zu machen find. 
Zum Strelte über die Richtigkeit und 
ben Vorzug berfelben iſt 
zter Edictstag auf Montag ben 23. Sep; 
tember, 
fo wie zum Schlufverfahren 
Ster Edictstag auf Mittwoch den 28. Dcr 
tober d. 38., 
jebeöwmal zur nämlihen Stunde unter bem 
Rechts nachtheile ber Ausſchließung mit ber 
treffenden Handlung anberaumt. 
Klingenberg ben 27. July 1829. 
Königliches Landgericht. 
Wagner, Landr. 
Bauer, Reqtspr. 


Diebſtahls⸗Anzeige. 

In der Mitte Junlius d. J. wurden dem 
Adam Jaͤger alt von Kleineibfiabt nebſt einis 
gen Riemen geräudherten Fleiſches 

5 Map Korn, à 3 fl. 46 kr., 

3 Map Welpen, 23 fl., 

1f2 Maß Lein, a1 fl., und 

4 Maß Kornmebl, ä 4 fl., mit 

2 Säden, einem leinenen, ä 15 Pr., unb 
einem jroillidenen, & 25 £r., welche mit 
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A. I. gejeläönet waren, und eine Bett 

side, a 50 Er., 
entmwenbet. 

Diefen Diebflabl bringt zur öffentlichen 
Kenntniß mit dem Erfuden, auf ben noch 
unbefannten Thaͤter zu fpähen, und das No— 
thige zu veranlaßen 

Königspofen ben 24. Qulp 1829. 

Köalgliches Landgericht. 
Landrichter Greb. 
Rost, Landger.:Xet. 





(5) 3. Belanntmadung. 

In bem Debitwefen des Peier Zeller, Ebe⸗ 
nachfahrers des Adam Hambad) von babier, 
werden bie Gläubiger zur Anmeldung und 
Nabmeifung ihrer Forberungen, fo wiezur Ber - 
ſchlußfaſſung über das weitere Verfahren auf 

den 19. k. Mita, früh 8 Uhr 
unter dem Präjubize ber Nidtberückſichtlgung 
bleber voraeladen. 

Karlſtadt den 18. July 1829. 

Königlides Landgericht. 
D. or. deurl. 
Halbig, Log. Act. 
Franz, asp 





(3)3. .Befanntmahung. 

Am 5. Day d. Id. Abends 1/2 10 Ude 
mwurben einem Uebefannten fih ins Ausland 
fluchtenden Schwärzer 3 Brote Zuder ab» 
genommen. 

Wer fih nun ald Eigenthbümer tiefes 
Butes legitimiren kann, bat fi innerhalb 6 
Monaten a dato dahier zu melten, und zu 
rechtfertigen, widrigenfalls baffelbe eingejv; 
gen wird. 

Dec. Königebofen den 6. May 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Landrichter Greb, 

Welß, a. ⸗ 


(2) 4. Edbictal:-Labung,. 

Der Metzgermeiſter Franz Wilhelm Küns 
singer von Zobr bat fi frepwilig dem Gons 
eursverfabren unterworfen und werben ſonach 
folgende Ebictötage beſtimmt: 

iter Evictstag zur Anmelbung der Forbes 
rungen und beren Vorzugsrechte unter 

Ungabe ber Beweismittel auf Mittwoch 

ben 2, September, 





Bekanntmachung. 

Auf Antrag des Mat 
ber Aumühle babier werde 
welche -an benfelben 
mwollen, vorgelaten, 
11. k. Mis. Septemb 
bier anzumelden, und 
denden Schuldentilgun 
widrigenfalls bey ber B 
denweſens, und Be 
Derfabrens barauf fe 
wirb. 


Mellerichſladt ben 


bes Stäblein auf 
n alle biejenigen, 
eine Forderung maden 
folde am Fredtag ben 
er früb um 9 Uhr da» 
auf ben vorgelegt wer: 
asplan ih zu erflären, 
ebantlung dieſes Schul: 
fımmung bes weiteren 
ine Rüdfigt genommen 


29. Julp 1829. 


— —— — 
Ebictalien 
Gegen Paul Kiefel, Müller von Nüd— 
en ifl der Concurs ber Gläubt 
rbanblung über Yig 


- ER er Mr A 9 

Samstag den 9. b. Mis. Nachmlttags 
wurde von ber königl. Gendarmerie auf Frr 
melöbaufer Markung in einem mit Klee de 
flellten Ader ein Brob Zuder zu 8 Pfund 
gefunden. Der Eigenthümer biefer Waare 
at fi binnen 6 Monaten vom Tage dieſer 

efanntmabung an um fo gemiffer zu mel; 
ben und zu re&tferfigen, als im Unterlaf 
fungsfalle nad) $. 106 bes Zellgeſetes vorge 
fahren wird. 

Königähofen den 22, Map 1829, 
Königlides gandgerigr, 
Landrichter Greb. 

Sriedbrid,j. p, 


(3)3. Gläubiger: Borlabung, 

Heinrich Jakel, gewefener Kronenmwirth 
— bat um Unterhandlung eines 
Morotorlums angeflanten. 

Deffen ſaͤmmiliche Gläubiger werben ta; 
ber zur Dernedmung über biefen Antrag auf 
Freytag ben 14. Hugufi 1. J. 
früb 8 Uhr unter bem Rechisnachtheile anber 
vorgelaten, daß bie Nichterſcheinenden als 
ber Stimmenmebrbeit ter Grihienenen A 





A — 
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44 Pfund Kaffe, 
24 Pfund Leim, 
44 Pfund Chocolade, 
ai Dfund Ingber, ’ 


55 Pfund Beuerkleinen, 

42 PM fund eifernen Schaufeln, 

253 Pfund Schnupftabad , 
ferner in einigen alten Kleidungen und Baum: 
wollen, Stüden. . 

Die unbefannten Eigenthümer biefer 
Waaren werben nun aufgeforbert , 

binnen 6 Monaten . 

ihre Anſorüche hieran dahler geltend zu mas 
Öen und bie Verzollung nachzüweiſen, widrl⸗ 
ar bie Confiscation ausgefprodhen mer: 
en foll. 

Drb am 25. Man 1829. 

Königliches Landgerigt. 
Haus Lig.:Act. 
3.8.0.8. 

Neid, act. subst. 





(2) 2. Betanntmadhung. . 
Auf Anrufen der Wechterswinkler Pfars 
rey⸗Stiftung zu Würzburg gegen Paul Weis: 
mantel zu Oberfinn wird Verſteigerung bed 
Unterpfandes, beſtehend in Haus und Gütern 


Frehtag ben 21. Auguſt I. 38. 
früh 9 Uhr in Oberfinn anberaumt, weldes 
gur Öffentlihen Kenntniß bringt 
Orb am 14. July 1829. 
——— ganbgeridt. 


ebes. 
Nels. 





(8) 3. Edictal-Ladung. 
In der Concurs ſache genen Dalentin Fröh⸗ 
HK von Fahr wird einziger Edictstag auf 
Mittwod) ben 19. E. Ms. Auguf 
früh 8 Uhr bey dem bahiefigen Lantgerichte 
anberaumt, wobey ſaͤmmtliche Forberungen 
unter Vorlage der Beweismittel und ben bie 
fen „suflebenden Vorrechten anzumelden und 
chlüßllche Verhandlungen zu pflegen find. 
as Nichterſcheinen bep dieſem Edicistage hat 
For Ausfhluß von ber Diaffe zur gefeplichen 
ofge. 
Dis zur Maffe gebörige Grundvermögen 
an einem Wobhnpaufe, Weinbergen und Baums 
feltern wird 


Dindtag den 18. k. Mis, 
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Nachmittag 2 Uhr auf bem Gemeintehaufe 
zu Bahr unter ben bey tem Striche bekannt 
u machenden Bedingniffen öffenilih aufge 
rihen; welches hlemit befanat gemacht wilıd. 
Voͤlkach den 22 Julius 1829. 
Königlibes Landgericht. 
Eblen 


Ottenweller. 


Edictal-Ladung. 

Der Bauer Konrad Seuffert von Weihers 
bat ſich dem Concurs, Verfahren unterworfen ; 
es werden daher bie Ebdictdtage wie folgt, 
feftgefegt : 

Uer zur Anmeldung unb geböriger Rad» 
weifung der Forderungen auf 

Mittwoch den 2. September, 

Ilter und Illter zur Vorbringung elwalger 
Einreden gegen bie angemeldeten Forde— 
zungen und ſchlüſſigen Verhandlung das 
rüber auf 
Mittwoch ben 30. September I. I. 

jedesmal früh 8 Uhr. 

Dad Nichterſcheinen am erfien Evictd, 
tage bat ben Ausfhluß von gegenmärtiger 
Eoncurdmaffe, und bad Yusbleiben am zwey⸗ 
ten Ebdictötage aber ben Verluſt ber treffen» 
den Handlung zur aefepliden Folge. 

Weihers ten 27. July 1829. 

Königlides Zanbgeridt, 
2. ieg Abweſ. bes k. Ldr. 
örffer, Act. 
Gutmann, a3 j. 








(3)5. Befanntmadhung. 

Goeflern Abend wurden von 5 unbefanns 
ten Burfhen im Bürgfladter Gemeindewald 
auf Verfolgung burd bie k. Gendarmerie 5 
Säcke weqgeworfen, in melden fih 26 Pfb. 
Melis:, 38 Pfd. Canbis:Zuder und 143 Pfb. 
Kaffe vorfanden. 

In Gemäaßheit bed $. 106 bed £al. Zoll 
efeged wird der Eigenthümer biefer Waaren 
temit aufgefordert, ſich bierüber von beute 

an binnen 6 Monaten um fo gemilfer dadier 
u reorfertigen, als fonft die Eunfiscation 
Hefe Ge ;enftänte ausgeſprochen werben wird. 

Miltenberg den 27. Map 1829. 

Bärflig Leiningifhes Herrfhaftts 
Geridt. 
Kurz, H.⸗R. 


Braun. 





1413 
2. Warnung und Gläubiger:Vorlabung. 
8 Jobann Warer ledig von Ebelsbach hat 
fih freywillig unter die Euratel bed Geor 
Habermann von — ohne deſ⸗ 
en Einwilligung Johann Wacker feine das 
ermögen beliflinenden Gefchäfte abfchließen 
Fann, mas biermit zur öffentlichen Kenntniß 
gebradt wird. 
Bugleid wird Zagfahıt zur Schuldenauf- 
me au 
m Dindtag ben 25. Auguſt d. Is. j 
ftüh 9 Uhr den Strafe der Nichtberückſichti— 
ung , dinſichtiich ber Nichterſcheinenden, an⸗ 
eraumf. 
Deer. Gleifenau am 1. Augufl 1829. 
errlih von Groß'ſches Patri 
an monial-Geridt. 
Schneider, P.Ridter. 


Schneider, a. es j. 


(5) 5. Gläubiger : Vorlabung. 

Johann Schmitt, Taglöbner zu Uengers⸗ 
baufen, hat fi ben Eoncurs; Verfahren unter: 
worfen, und ed wird, ba bie Muffe gering 
iſt, einziger Edictstag auf 

Miltwoch ten 19. Auguſt b. 3. 
früb 8 Ubr 

anberaumt. Hierbey bat jeder, ber biefe Eon: 
eurömaffe in Anſpruch nebmen will, feine Bor: 
derung fammt Vorzugsrecht anzumelden, und 
nachzuweiſen, fo mie ſchlüßlich zu banbeln, 
indem er anfonjt mit feiner Forderung von 
der Maſſe reſp. mit der treffenden Hantlung 
ausgefhloffen wird. 

Albertshaufen ben 10. July 1829. 
Brepperri. von Wolfskeeliſches Pa 

trimonial-Geridt. 


Schneider, PR. 





Spieß, 





(5) 1. Bekanntmachung. 

Das dem Merar zuſtaͤndige Koppeljagd⸗ 
recht, welches durch bas Ableben ber Pächter 
dachtfrey wurde, und fid auf bie Markun— 
en Acholshauſen, Alersbeim, Bolzbaufen, 

ichelſee, Eßfeld, Euerhaufen, Gaubüttels 
drunn, Gaufönigsbofen, Glebelſtadt, Gupins 
en, Hopferfladt, Ingolſtadt, Dellingen, Oſt⸗ 
aufen, Ritteredaufen, Sädhfenheim, Sulz« 
dorf und Wolkshauſen, bann auf einen Theil 
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ber Markungen von Aub, Balterdheim, Bütk 
hart, Gauretterdheim,. Gelchsheim, Höttingen, 
Kirhheim, Mooß, Oberwittighaufen, Ochſen 
furt, Sonderbofen, Stallborf, Ziefentyal und 
Unterwittigbaufen erflredet, wird in Folge 
böchfter Anmweifung unter ten normalmäßigen 
Bedingniffen bey tem unterfertigten Rentamte 
Montag ten 17. biefed Monats 
Dormittags 10 Uhr 
ber öffentlihen Verpachtung ausgefept. 
Jagdpachtuldßige, melde dleſes Jagd» 
redt zu übernehmen mwünfden, werben gu 
dieſer Derfleigerung eingeladen. 
Nöttingen am 1. Auguſt 1829. 


Königlidesd Rentamt. 
Mep, Nibr. 





3). Betanntmadung. 

Die Pachtzelt von dem bießherrfhaft- 
fihen Maierey: Gute, der Geebof genannt, 
meldyer an der von Nürnberg nad Würzburg 
ziehenden Landſtraße, eine viertel Stunde ober 
der Poſt Station Poßenheim liegt, gebt bis 
9. Februar 1830 zu Ende und foll von bort 
an auf weitere 6 bi$ 9 Jahre vermierhet werben, 

Dieſes Meeierey:Gut belebt aus den ges 
räumigtien Wohn: und Defonomiegebäuben, 
dann 31/2 Verg. Baumgarten, 60 Mrg. Wie 
fen, 200 1/4 Mrg. Artfeld, und zur Verpach⸗ 
tung ift Termin auf Dindtag den 22. Sept. 
d. 38. früh 10 Uhr in dem Gefhäftsiorale 
bes unterzeichneten Amtes bahier anberaumt. 

Pachiliebbaber, melde fib zur Ueber: 
nabme eines ſolchen Gutes für fähig erach— 
ten, auch Caution fiellen fönnen, werten mit 
dem Bemerfen zum angefegten Srichſtermine 
eingelaten, baß auf Verlangen aud ein ber 
deutendes Gutsinventar übergeben merben 
kann. Uebrigens fann von ben Pachtodjecten 
taͤglich Einfiht genommen werben, wenn ſich 
bie Intereffenten befhalb an ben Herrn Der« 
walter Binnmwerf zu Met. Eineröheim mer: 
ben wollen. i 

Sommerhaufen ben 9. July 1829, 


Gräflih Rehteren ⸗Limburgiſchet 
1 Eameral:Amt. sh 


Zampert, 


Uedberfidt 


ber Getreibpreife In ben vorgägliätten Städten des Unter :Mainkreifes Im Monate Junkus 1829. 
EEE 
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Benennung Aetreid-Maͤrkte Weipen Korn Gerfe Haber. 
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bes SIE ISIS | 818,8 |SE sl: ls ls&1|5 |: 18:3 
Städte | Monas | Fra aalöls un Dar 
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oe 
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Ueberfidädt 
ben vor züglichſten Städten ded Unter: Mlalnfreifed Im Monate Funius 1829. 


Fleiſch⸗Tare Mehl⸗Taxre Brob:Zare | Bier:Zare 


ber Preife ber erfien Lebendbebürfniffe in 













































































Benennung 
ber Ochſenfleiſch Kalbfleiſch — 53 A LEN, Winterbier | Sommerbier 
a ee Er | we 
* I Pf. 2 Ipf.| Er. er. Iof.l Er feed Er Ipi| Er Ip. 
Afbaffenburg . . . 9 2 2] 1 — | 1 
in Schweinfurt, 8 | ° © ——— — 3 . — I 6-1 
ZI MWürjburg,v.1-—2.3un.| 8 E J 7 ie # — 
- 6 — 2 6 - lo 2 
9.5.—30. » J 14 J* | “| : | | | | | ! 
Wir hurt * 27. July 1829. 
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777 esse nn — 
Würzburg. Dinstag den 11. Auguft 1gag, 


Verfügungen der Föniglichen höchften Kreisſtellen. 
nen 
Arus. praes. 19041. Nrus. exp. 18110. 
Un fämmtlide Bezirks: und Drtsp olljep:Borflände. 
Das Landwirthſchafts / Fe zu München betr.) 
Im Namen Geiner Majeftät des Königs, 
Bu ber nabfolgenden Einladung und Bek— 
Sen Haupt: Vereine in Münden am rg Dctober ggg Aa —— — 
Aid ergebenden Fenerlichkeiten werben fämmtlide Bezirks: und Orts. olizep. Berflänbe * 
wiefen, bey Wusjlellung ber Zeugniſſe für etwaige Preisbewerber fi genau an bie —— 
latlen zu halten, wie ſolche in dem Krels-Intelligen;-Blatte v. 1822 dorgefärieben murben 
und was bießfalld in dem F. 10 ber nadgefeßten Einladungs- Schrift und befonbers megen 
tar: unb flempelfreper Ausflellung ber Zeugniffe bemerft wird, damit eines Theild den Preis, 


hemerhorn Peine umnäthlneom 





| 





——— ——— — —— — — — — —— 





Amtlide Artikel 





2, 2. Betanntmadhung. 
( Die gemachten traurigen Erfabrungen, welche durch Vernachlaͤßlgung ber Hunde und ® 
durch bie fid gejelate Hundswurh gemacht wurden, machen bie fortwährende ſtrengſte Auffiht 
auf dieje Thiere nothwendig. ) i 

Es wird daber mitt Genehmigung der Königlichen Regierung bed Unter» Mainkreifed 
Bolgendes angeordnet. , 

1) Ieber Yund mus an ten unten beflimmten Tagen auf bad Polizep: Bureau ber ange 

- orbnefen Gommiffion, und zwar, zur Dermeitung aller Unordnung, angebunten jur 
Beſichtig orgefübrt werten. . 

2) Zinder bPLommiffton den Hund gefund, fo erhält ter Eigenthümer nah vorgängiger 
Eintragung In das Regiſter gegen Zahlung von 48 Pr. ein Zeichen, obne weldes ver 
Hund nit aus dem Haufe gelalfen werten barf. 

Wird ein Hund in tem Grabe ungefund befunben, daß noch tem Gutachten des 
Thlerarzies nacht heuige Foigen ju befürdien find, fo wird er dem Yallmeiner fogleid) 
übergeben, um ihn zu töbten. s f 

5) Jebder Hunbs: Eigenthümer erhält bey ber Eintragung In bad Reglſter über die geleifiete 
Zabluna eine SDuittuna , und auf ben Hall, baü der Hund fein Zriden verlieren follte, 





— —— 


a MT 
baden , mean fr Hunt 
tige Brit, Ber nat 

N Sunte von Aröftrer 
mälsen bey Wermeidan 

auldarde verlpin ( 


+ PN: Donnersis 

" Jeter, der einen H 
+ Mad darf nur a0 fra 
Varı Yıt, i 


Indem man ta: 
Deren Pünklthe —8 
Wärjdarg ten 6. 





— a U pr gr DEE ZERL.Z 
a ae, welden bie nösbigen Erbaltungd- Mittel für ſich nicht bejipen, 
baden, wenn fir Hunde jum Vergnügen halten, bie Entziehung ihrer Unterflügung, auf 

— ⸗ einige Zeit, oder nad Umständen aud) auf Immer au nemwärtigen. 

.40) Hunde von größerer Gattung endlich, ale: Fang⸗, Mep;er» und fonfl biffige 
müjjen bey Dermeidung ber Einfingung und Töbtung mit einem binlaͤnglich befe 
Maulbande verſehen feyn. 

Die Tage Zan welchen die Hunte vorgeführt werben müffen, find folgende: 
L Dillrict: Muumog ben 12., Donnerstag ben 13. Augufl, 
U. Diiriet: Sreptag ben 14., Montag ben 47. Yugul, 
I. Diſtriet: Dinstag den 48. Auguſt, 


un 
igten 





pur Hute ai IV. Diſltlet: Mutwöoch ben 19. Wuauff, ö 
f natte Haflet V. Ditiriet: Donnerstag ben 20. Auguf, jetedmal von 8 bis 42 Uhr. 
ehren} Jeder, ber einen Hund verführt, muß Difriet und Rro. feiner Wohnun genau ange 
ater ‚Wiehl den , und barf nur an ben beflimmten Tagen eifiheinen, widrigen® er die Ahmei ung ju Penn 

Kgen Yat. 
Indem man bad Publikum von biefen Dorfhriften in Kenatnig ewärti 
an a beren Hünkilihe Befolgung. bt, gemärtigt man 
‚0m Würzburg ten 6. Auguſt 1829. 
sagte Der Stadt s Magifirat, 

nd ve Uter Bürgermeifer Benkert. 
eine . Shiruer 
au Bet tmadhung. wenbungen erfolgt find, ber Einkind 
—56 efanntm nd, ber EinPin u 
— Das Proclama über ben wegen ber mei, Dertzag beflätigt werden. Moftungs. 

die ehe teren Dereyelibung ber Frau Maglſtratsraths⸗ Er Würjbarg ben 10. Auguſt 1820, 

sen IR aan Ft... ae = nn 


Leber und Milj, » 

Schweinefleifh ; 
Bratwürfie zu 3 —* 
Leberwürfte zus Stüde 
Grievenwürfie zu 2 Stüde . - 


EinLaib Roggenbrobes für 
163 Er. muß wiegen » » 
Ein bitto fürdj fr. - 
Ein bitto füräfr. »_+ » 
Eine * e weißen Brodes 
1 17 [3 * * 3— 
Ein Kümmelbrob für 83 Er. ° 1 
Ein bitto für 6 fr. . 


Ein bitto für 2 fr. ı. „ — +» Al 
Ein PaarSemmeln für 2fr. — » “ 


Ein Semmel für 
Ein Dickweck für 
Ein dito für 4 fr. - 


Das Pfund a 


61. ⸗-LEth. -Oꝛt. 


2 al! 
T. unwenn 


m... nn... nn.» 


2 necpmle 
⸗ 


Bänfe, das Stück — fl. a0 fr 7 


nien, ⸗ — 
Hühner, alte, das Stüd — fl. 18 fr. — Mi. 
s junge, » — 1. 10 fe — Pf. 
Kapaunen, + —f.ot— pf. 
- Zauben, alttı » :» —f. 5 fr. — Ph 


> jungs + —M 5 — 
Schmalz, das Pfund, — fi. 18 fr. — Pf. 
Butter, > ⸗ — i. 44 —P 


Eyer, 8 Stück — ft. Gé« kr. Pe. 

Erdäpfel der Metzen — fl. 82 fr. — pf. 

een: bad Pfund — fl. Br. — pf 
1 [3 fl. fr. 





(5) 2. Betanntmahung. 

Dindtag den 1. September b. I. Dow 
mittags 9 Uhr wird in bem Gefhaftslocale 
der unterfertiaten Eommiflion (GSlen Eingang 
ber neuen Caierne) dad für die bieflge Gars 
nifon pro 1820/50 erforderliche Brennöl von 
eirca 50 Bentnern und bie dazu nölbigen 
Dochte an bie NBenigfnebnunnn {in Lieferung 
k eben, meldes biemit für Lieferungsluflige 

ebannt madıt ih 

MWüriburg ben 8. Auguſt 1829. 


Ar SRH den a, 
Königliäes —RX 
Ehlen. | 

J. 

(2) 1. Etriät-Bekannı 
hr In ber SAulefahe d, 
we dom Ritneräpoi air 
 Nebengebduten, Tab 
otgen in und —** 
fig 1 — den 
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ae ra VER 4. AUgQUN 1029, 
Königlides Landgericht. 
Ehlen. 
B. Fiſcher, j. Pr- 


(a)1. Strichs-Bekanntmachung. 
In ber Schuldſache des Franz Engel 
brecht vom Räbnershof wird das Wohnhaus 
mit Nebengebäuden, Mablmüple und einigen 
Morgen Art» und Kraurfeld, 
Donnerötag ben 20. Augufl 
fräd 10 Uhr auf bem @emeindehaufe zu 
Vibersfelb dem Striche ausgefept. 
Schweinfurt den 6. Auguſ 1829, 
Königliches Landgericht. 
B. er ” 
v. Haupt, Act. 
Grobe. 





1. Bekanntmadung. 

) Edrifopb Heß Wittme zu Obbach will 
ihr Grundvermögen an ihren an Lutwi 
mit Feilfegung eines Ausjugs und Leibgebin 
abtreten. 

Wer baber Forberungen ober Real: An- 
Mnrüdhe aeltenh au malen hat. Hat Saldo 


ſo auf dem bafigen Zehentſcheuern Boden ges 
lagert find, öffentlich verfieigert. 

Auch können bergleiden Früchte vom hie 
figen und Willanzbeimer, dann Mft.»Bidar- 
ser Speicher täglih beym biefigen Rentamte 
aus freper Hand erfauft und bey annchmbas 
ren Take fogleidy abgefaft werben. 

phofen am 7. Auguſt 1829. 
wsaigligee Rentamt, 
Zinn, 


(3)2. Wein⸗Verſtelgerung. 
Mittwoch ten 26. d. Vormittags 9 Uhr 
werben zu Hirfchfeld auf dem Gemeinbehaufe 
von dem berrfhaftlidien Keller daſelbſt, und 
war von ben Jahrgängen 1827 und 1828 
ggoen 10 Fuder Wein unter Vorbebalt höherer 
eflätigung ber Gebote zum öffentliden Auf 
ſtrich gebracht , wozu die Stridslufligen anmis 
eingelaben werben. 

Suljbeim den 4. Auguſt 1829. 
Bürflih Thurn und Tarifdes 
Rentamt, 

Horn. 











beißdaren J w BE 





Vowiaß, Abtritt, verfhliekbarem Pla um SHofrkager und antern Bequemli 
Sotstegen und Keler, nebR —2 2 er Hotztager und antern Bequentihkeiten: ee derh vih ET 
— AR 2 12.5) Im Kr Die, F 556 Va i * wi 
2 m 2. Diſtr. Mro. 287 In ber eigbaren Zimmern mit Bi 2 en 
Bankgaffe ıfl ein bequemes Logis von 2 Zim- F age be auf Allerbeiligen an — nie en x 
mern, Küche, Holzlager und Mepanfammer, ne suhtge Haushaltung zu vermietben. ann auf wei Gn —5 
auf Allerbelligen zu permietben. 13) (3) Im Haufe des Avothekers Klinger Kefuar dra —*S 
| 5) (3)_ Im 4 Dir. Nro. 72 Mm ber if ein Quartier mit 5 beigbaren und 1 um N —— Hy * 
Hörleinsyaffe iſt der mittlere toi nebfi Bo, delßbaren Zimmer, Kühe, Boden, Keler —— — Zeil 
| benfammer und Kellerwerk für eine Hille Haute und fonfligen Bequemlickelten, auf 1 Me | demner (On im Serie. 
| haltung auf Allerheiligen zu vermietben. dember d. I. zu vermiethen. * he Johresı 
4) (1) Im 4. Diftr. Nro. 132 In ber 14) (3) 3 Di Keantnik pn fen King: 
Semmeldgaffe if eln Quartier von 6 beigbas RR Pe —* ar — und aid 
_ ren und 4 unheigbaren Zimmer, Küde, Bo: alor, find 2 Zimmer ‚für ledige Herren zu Med emjegte, 
Ben Baer ee — allen übrigen vdermleiden. A 3 
mieihen. a rheiligen gu ver⸗ * 18) 2) un Domgafk Nro. 150 id Bi, aka La Ru 
5) (4) In ber Münsgaffe Nro. ‚uarlier ſogle oder auf Allerheiligen Ieöenen Gr (am, Pantcce 
ein febr gefunbes satier fe a an eine rudige Haushaltung zu vermieiben. ** In ılen —* ar 
Küde ıc., auf Wllerheiligen; bann auch ein — — — — rüber een fehr en 
Bleines. Hünblid mit oder ohne Möbeln ju * ſo wle rer 
— dermiethen. —VWermiſchte Anzeigen. 4 Zeunſe aut 
— — con fDrlfer 
i HA) In 2. Die, Nro. 525 hinter dt ei en —9J 
AN Ende A ln AAßA Muartien IR >. (2) Die dahiesige Schützen - Gesell- IA —E a 
Fa | at IH 


ometse nnd Sonne — 
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RR RI ER) mich deſorgt werden. 
J. J. von Hirſch. 
4) (1) Die Ziebungsliſte der Bayer ſchen 
verzinsithen und underzintlichen Loterie⸗Looſe 
kann auf meinem Comploir eingefeben werben, 
Bon den verzinslihen fl. 500 Looſen find 
bie Nummern 451—500. 1051—1100. 1151— 
1200. 1401-1500. im Zotal-Beirage zu el 
ner Diilion fon im September und Ro. 
vember dieſes Jahres rückzahlbar, don 
wo an bie Zinſen filiizen „ welches ih zur 
Kenntnig bringe und mid jur Brforgung Bes 
Incaſſo's beſtens empfehle. 
I 3. son Hlrſch. 
5) (1) Ein [ebiger Mann von gefepten 
Jahren, welder fen mehrere Jahre ben der, 
fdiebenen Gerichts; und Adminifiratioftellen 
arbeitete, in allen vor fommenten Adminiſtra⸗ 
tip. Arbeiten ſehr bewandert ill, und ſich bie; 
züber fo mie über feinen moraliſchen Charak⸗ 
ter durch Zeugniffe auswelfen fann, wuͤnſcht 
bis 1. Eeptember oder Dctober 1. I. feine 
Stelle zu verändern, und mieder bey einem 
kgl Bundgerichte oter Rentamte alg Canjleps 
gehülfe ein;utreten. 


WWW like 

Auch reparirt er alle fhakhaften opti⸗ 
fhen Infirumente, verfpricht bie reelle und 
promptefle Bedienung und bittet daher um 
sablreiten Beſuch. 

Sein Laden if in ber Yuguflinergaffe 
Rro. 208. 

Wür;burg den 10. Wugufl 1829. 


7) (5) 4100 fl. werben zu 4 pr@t. gegen 
sfache Veriiderung aufjunehmen gefucht; 
don wem? iſt durch dortofrepe Briefe unter 
der Üdeeffe Z X, dur bie Expedition bie - 
ſes Blatis zu erfahren. 


8) (1) Ein Individuum, baß ber griechi⸗ 
ſchen, lateiniſchen und franzoͤſiſchen Sprache 
kundig il, auch eine Zeitlang an einem Rents 
amte gearbeitet dat, wünſcht ald Hauslehrer 
unferzufommen. Seine Zrugniffe werben für 
feinen Fleiß und Treue bürgen. Das Nähere 
im Intel. Comptolr. 


9) (3) Es wird zu einem Fabrikgeſchaft 
ein Compagnon mit einer Einlage von ſechs oder 
mebreren. Zaufenb Gulten gefuht. Näbere 
Auskunft wird erfheilt ‚auf franfirte ſchrift 


du Qt... 
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— — — — — — Sömeinfurt., 269) —— —3*— ve — — 
Bad Brückenag. von Neumarkt. 270) Kr. Pfiller von ’ Rihtenel; 
Werjelchniß der 9, 15 — 23. July angekom⸗ fenburg. 271—275) Kr. Sorkrath San ihtan 
zelchn enen Kurgäfle mit Frau Gemahlin und üräuleln rem 
—— — * don Aſchaffenburg · 274—276) Hr. Stöhr re etan 
Nro. 2235 — 224) Herr Lion mis Tochter mit 2 Fräulein Schwellern von Marktiefft. 90 — 
aud Zuld. 225—226) Sr. Kreuzer und Stel» 277) 278) 279) Hr. Welnhänbler Kleemann KB em 2 * mi. 
nam aus Wurjburg. 227—229) Hr. Dr. nebil Frau und Tochter aus Schweinfurt. hie —4 in 
Schnelder Medlzinalrath/ mit Grau Semads 230—281) Hr. Harflall, £, ſaͤchs. W. Kam fin aufer "Bra male 
lin und Schwägerin, von Zuld. 230-251) merberr nebil Frau Gemahlin von Lauterbach. —* gets daher, 
Hr. gell. Infpector Köhler nebft Frau Ger 232) Hr. Amtsrath Meier von Ropdenhauſen. —*—— 
—X von Gebern. 232) Hr. Berg, Kaufe 285) Hr. Braun, Zucfabrifant von Her "OH aber mi 
mann von Wüzburg und 235) Hr. Kopp, feld. 284) Hr. Steiner, Medanikus von eng im ; 
neiftliher Rath von Afhaffendurg. 234) Berlin. 285) 286) Frau Kaufainnin Schwa⸗ Re * Rotteni, 
Hr. Spraul, Major Im sten ?. b. Eben. leg. ger und Fräulein Kerner von Bamberg. 247) 8 id vad FM 
Slegiment gu Neumarkt. 235—236) Hr. Red: Sr. v. Gärtner aus Maris. 288—289) N. Auge an 
nungs-Commiflär — mit Gattin von d. Glech nebſt Frau emablin von Thurnau. ** —* — 
Murjburg. 237) Seine Durdlaugt Pring 290) Madame Weigel von Steinau. 291) —8 
Enuarb dv. Sachſen Altenburg, Nittmeifler Im Hr. Ritimeiller van ber Drfen und 292) Hr. —7* ad 
6ten Epeo. leg. Regiment, 238) 239) Se. Lieutenant Marfhalt aus Hannover, * ler den dram Er 
difhön. Gnaden, Herr Siſdeff, ze: v. 295) Hr. Ruppert, Kaufmann aus Suld m —— tie 
it Groß und Hr. Domcapitular Pörner von Hrn. Sohn und Mademoifelle Tochter. 296) — Iden € 
N Wuͤrzburg. 240) 241) Hr. Graf Gich, f. 297) Hr. Hofmarſchall dv. Kempf mit Urin VRR eine x Ve Ser 
' Regierungsrath und Hr. Dept von Würzburg. lein Tochter von Fuld. 298) Hr. Lieutenan ei merdn 
242) Mabame Schmidt von Frankfurt. 2435) dv. Golg aus Berlin. 299) Hr. Generalmajor his Mad; 


an Ga a0 Matte am meirhirath, Aerr Graf 0. Drtenburg Zams s 18er N 
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 Beidbletungen 





MC65) Zrehtag den 15. d. M. Nachmlt. 
tagd um W dur werben im 3. Difir Neo. 254 
bie.zur Deriolfenfhafigmaffe bes Bror; Mars 
tin Haufer, Bürgers dahier, gehörigen Wein: 
berge ‚ «ale? ——— 

Morgen Weinberg mit 19 Kırn: unb 

Strinobſſdaumen im großen Seelberg, 

— Adam WRottenbäufer und Adam 

Brei und Mauerermetſter Voru⸗ 

keller gelegen, bann 

A Morgen Weinderg mit einigen Obfibäu: 

men im Frauland, zwiſchen Kaſpar Schüll, 

.7 — ——— und Orgelmacher Seuſert 

Veen, | 
aniter den beym Striche, feſtgeſetzten Beding⸗ 
niſſen zum oͤffentlichen Sttiche aufgelegt, zu 
weidhem "Striche die Herren Strichsllebhaber 
böfltoft eingeladen werben. 

m. werden nach -abgebaltenem Güter: 
Krih E Eimer 18270r Wein verleihen, 


A ie ui ER - ana 


Mro. 542 4 Stück Fäffer, 5 bis 6 uber 
daltend, In Rirderländer Eifen gebunten, 
dann mehrere Faͤßchen von 1 bis 4 Eimer, 
fämmtlide ım ‚beflen Zufiande und meingsün,: 
medrere gedichte gute Biertäßchen, eine große: 
Kalier, Nachmütags 2 Unr gegen gleich 
baase Bezahlung dem öffentlichen Giride : 
auzgefept. j 

4) (3) Mannbeimermoffer , ber Krug zw 
56 fr., und Yiqueure , mebiere Sorten, bie 
Souteille 36. fr., mie aub Shoppen und 
halbe Shoppen finy zu haben im 2. Diſir. 
Mro. 250, parterre. 


5) (1) Neue Seffela und Kanape's von; 
Kirfh- und Nupbaumbolj, mit_neuen modern 
nen Möbelnzenigen überjogen, find zu verkau⸗ 
fen beym Tapeller Tuchner im Rofenbäderds 


hauſe. 


6) (5) Ein fehr gut gebaltener Fluͤgel 
von 6 Ociaven und mit 4 Veraͤnderungen If 
um billigen Preis zu verkaufen. 


3) Der von mehreren Seiten 


7) . 
I fr 2— weaehrte WogelbLein Il ben a, 








250) Dr. Oanjfomn v — ——c— 2* 
ETF OUT und SOD OTeWirl Don da. Senn L , Mond du laatan 
denfammer , auf Allerbeitigen su vermierden. — ‚Sönt Er — = mi h; a — 
4 J im cum 
5) 5) Im 4, Difir. Nro. 7 aachſt der von Bellinsen. 234) Frau Kaufmann Engelbart —— Ba 
Midaelstirhe if ein Seller zu vermiethen. ı von Schweinfurt. 935). Hr, gung Schäp: Mader dar Wafeit fun 
6) G) Auf ver Mainbrüde Nro. 264, fer von Sennfeld. 2356) Hr. Rofenbaum von rate yon, Ka 
nd: 2 f&böne Zimmer, jedes mir der fchönken Zheildeim. 237) Hr. Kaplan Peuibedier von ——— ni 
—R Altsoen und Küche mit oder ohne Bergrbeinfeld. 238) Frau Nentamtmana Krapf Preisterteatung a, jnapı,n 
Möbeln, an feige ‘Perfonen ündlich zu vers yon an 259) Demoifele Göbel, die ältere, BR, sad 
miethen. von Würzburg. 240) Hr Gtabsaubitor Rog⸗ und Ara an * 
———— entofer mit 549 San Gemablin von-MWürgs — 28— ee 
i urg. 242) Dr ), Kaplan Friedrich, don Oben —8GB 
Fortſetung bad, 243) Demoifele Lenz vom; Würgburg. — ng —* 
bed Derjeichniffes der Badgaue am Ludwigẽ⸗ 244) Demoifelle Jäger von der 246) 246) . — 
bade bey Winfeld, in der Periode vom 22. Hr. Scherdf mit Hrn. Sohn von: ba. 247 dalu 9 Red nn; 
iß 27. July 1849, Hr. Mebijinolrard Dr. Krauß von Weiters, Bruder. u end 
Nro. 187) 188) Hr. Leprer Dorrmann brim. 248) Frau Guligeber Pfulf von Wen U, iia Ayahayn a 
mit Tochter von Schwan Ib. 189) Hr. Ban: ned. 249) r„ Zrepforn von Glaſenfelb. 
Wayer aus Würzburg. 490) Fräulein 250) Ar. von Mez, Haupimann In kön. bar. Die je Hey 
Dreſchet don ba. 191) Hr, Engel von Ns 4 Einien: InfanteriesNegimente «aus: Banz he Gür dir pen 3 
tbendurg.’ 192) Frau Dempartivon ta. 495) bau. 251) -Hrs Franz. von Erfendbad, 252): 0) Cate Hann * 
Hr. Knauer von Höhberg 494) Hr. Lacher Frauleln Shön don Würzburg. ı 255) Frau IE ra 
von Bamberg. 105): Hr. Debatti von da. Hettiher von da, ‚254 7,Hr. Erereitienmeißlern a 
3%). äulein Gunfelıaus Würzburg. 197) 53 don ba. 255) Frau Kaufmann Monk) — 
Brau Behr don Heibingsfcid. Nn Hr, Fried: Mahler von ba. 256) Fräulein, Srasmann Eau = ie 
ri ‚von Bellingen. 199) 200) 20, 202) Yedrerin don da. 257) Sr. Öikaner von Schwan‘) re 
Hau Kaufarınn Boläny mit 2 Kymtern,und feld..268) Hr. &räfner van Scönta. 259) 1 
d aus Wurſbare 203) —— ah 
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(@)2. Betanntmadang. 
orderungen an Maria Margaretha Bai⸗ 
ers Wittwe zu Obtad und Wealanfprüde an 
ihr Örundsermögen find 
Donneretag den 27. d. Mt. 
Vormittags 8Uhr unter dem Redtsnachtheile 
gu liquidiren, daß dem angejeigten Gutsab⸗ 
frefungs: und Nahrungs: Vertrage tie gericht⸗ 
lie Betätigung ertheilt werde. 
5 ——— den FH aut a7 f 
renberrl. von Zurbein. Patrim.« 
; Gericht Obbad⸗— 
Seuffert, Pir. Kechtr. 
Wagner, Prct. 





3)2. Bekanntwachung,; 
Thriſſoph Herb Wiltwe zu Obbad will 
ihr Grondvermögen an ihren Eobn Lutwig 
DE Behaiia 


(3) 2. Befanntmadhung. 

Das Gut auf tem Gangolföberge, Im 
Rentamis Bezirke Biſchofaheim gelegen, ber 
Bauhof genannt, weldes Gut mit dem 22. 
Februar 1850 dachtlos wird, fol in einem 
4zjährigen Belidaste in gey abgefonberten 
Höfen einer oͤffentlichen Derfieigerung aus 

fept, unb mit ber Werpadiung ein Ders 
Paufe.Werfuch nad) ten beilebenden allgemel⸗ 
nen Vorſchriften gemadt werben. Zur Voss 
nahme biefer Berbonbiungen (ft Zagtahrt auf 
Wortag ven 31. Uuguſt 1829 

i Dormittagd 10 Uhr 
in bem rentamtlihen Grfchäfts: Locale babier 
anberaumt. f 

Diefeh Gut belebt aus 2 Käufern, nebl 
dazu gebörigen Sdeuern, Stallungen und 
andern Mebengebäuben, dann 

e Daran Medcelanh in 4 Rluren, 








MIWEBE, 7 WA PURE SERYTEIHRNDGG 


4) Die Commiſſion überzeuge fih im Keller ‚05 bie Häbne und bie Gefhlrre, womit 
Wein RB. en —— * Me ing, und ob feine rt etwa zur Verfaͤlſchung 
gebrauchte Subſtanzen im Kelle 


r find, 
5) In ben eben leer nn Säffern wird ber Bobenfag unterſucht, ob er, aufer 
MWeinfteln, fonft etwas enthalte. 

6) Die Prüfung mit Reagentien hat bey hellem Tageslicht zu nefhcehen. 

7) IR ver Ort jur Unterfuhung nicht geeignet, fo wird ber verbädhtige Wein dom 
der Commillion gefiegelt unb an einem bequemen Orte mit Sorgfalt geprüft. 

8) Bep entvedten Weinverfälfhungen iſt über ben Befund jedesmal ein genaues bad 
Refultat der chemiſchen Unterfuhung enthaltendes — aufzunehmen. 

r Pe verfälfchte Wein mirb unter Siegel genommen, unb bad weitere polizenliche 
oder firefrehtiiche Merfahren veranlaft. 

10) Die Koden bee — und Prüfung werben in ben Faͤllen, mo eine Falſchung 
entdeckt murbe, von bem Merkäufer bed gefälfbten Weines getragen, in ben übrigen Fallea 
aber aus dem Local⸗ ober — Botaes onde befiritten. 

Pr fung ent 
I, u ed. = . 
* 1) Man füllt ein Weinglas fafl bis oben mit dem zu prüfenden Weln; gieft barauf 
aiaftaa IF... fl. 4 .. Art. Am ie... 4 


cn na arten —A———— —————— 


. +4, ih „u 1473 
ind grünliägrane 
jeer Sarbrlafe. Mile 
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ie Mbzabı 
Be tan Ketqunt, Sperattonen —— bis 1. De 
92% etfepang ber, fegefenten CAT —— none I Güntbenttigp 
De 5 — — mit —9— Aufgefünbigt, — in jebem Bee 
—— —A en en — Sei, dan a on oorbenannien 
BE SE EEE BEN 

abjuzablen, " 
Captain. ne or. at —— Behr. 


ee 


bend; 
sjahr 1829/30 in 
(cin Killer son Btaura 3 Benin 
: eige. tbigten —** welches biemit vu bekannt 
Diebfapis: Unit wurbe am 80; Mlccorb gege Be pieju Luft trag 
Bea einem — — —— ‚bereihliger | 
ma! at. wei 
July 138. ein r& ahorn Afıf 
ar 


m.’ 78m Ab 
König, Nentar 
Edler 


di 
Mm Wege da Er 
menden Mittwoch ken ð 
MEER Uhr in dem & 
ÖNfd zu dlerdaendah 
dlentin Braun er 
Varfeift dep Arpetbeten 
Warn — udgil 
Dee, Bar hung den 
Könizliäeg eantye 
% Eko,‘ 


— — 
Befganı- 
Die burd har s; 


Sand, und Bann nad Belieben tägl 
eingefeben werben. 

ad) derſtrichenem Haufe 

falls folgende Grundfiäde dem öffentlichen 


Steglein neben Adam 
gerber, und Hauptma 


b) 2 Morgen 19 
Artfeld mit Obſtba 
n, neben Gonra 


nn Ungerd Erben, 


Rutben Weingarten unb 
umen im mittlern Bo⸗ 
db Popp Wittib und 
Baumann, zehntbar, unb mit 
pfa. Grundzins, lehn: und hand⸗ 


aheren Strichsbedingniſſe des 
und ber Güter geben dem Stride 
wozu Liebhaber hoͤflichſt eingeladen 





4) (5)_In der Münjgaffe Nro. 296 iR 
ein fehr gefunbes, mittelmäßiges Logis mit 
ben unentdehrlichfien DWequemlidteiten auf 
Allerheiligen, dann aud ein ganz kleines mit 
oder ohne Möbeln, auch für pmnaflaften ein 
geringeres ſtündlich gu dermietben. 


5) (9) Im 4. Difr. Rro, 558 nah 
ber Pfaffenmüple in ber Mligafle if ein Quats 
tier von 4 Zimmern nebit Küde, Magdtam⸗ 
mer, Holjlager unb Keller: Abtheilung , an 
eine file Haushaltung gegen billigen Zins 
zu vermietben. 

6) (a) Im 3. Difr. Nro.205, Ur Iiners 
gaffe , If eine Wohnung von 5 ober 4 Zimmern 
nebf fonfligen Erforderniffen fogleih ober auf 
Yuerbeiligen iu vermietben. 


712) Im2, Difr. Mro. 168 In einer ber 








dahier. 


Unter Beziehung auf obige Bekanntma» 
chung der verehrlichen Schützengesellschaft 
bringt der Unterzeichnete einem hochver- 
ehrlichen Publikum zur gehorsamsten An- 
zeige, dafs er während des Freyschielsens 
täglich um 1 Uhr table d’hote zu 56 kr, 
p. Couv. geben und alles aufbieten werde, 
sich auch dielsmal, wie im vorigen Jahre, 
durch zweckmäfsige Einrichtung durch Ver- 
abreicliung guter Speisen, reiner Getränke, 
die vollkommenste Zufriedenheit aller ihn 
mit ihrem Besuche beehrenden Gäste zu er- 
werhen, 

- Zu einem recht zahlreichen Zuspruche 
empheblt sich ganz ergebenst 

Würzburg den 20, August 1829. 
Johann Metzler, 

28 Am Schiitsonhanae, 


a 1... 


99) (3) Es find in biefiger Stadt 1000. 
egen gerichtliche erſte Hppvibef ausjuleihen. 
Di Nähere im Jalell.⸗ omptolr. 


40) (4) Es ſucht Jemand zur Wirt haft 
RB Zifhe und Stüple zu kaufen, Raͤhe⸗ 
red im Fatel.»,Eomptoir. 

41) (1) Ein bereits alter Wachtelhund / 
männlichen Geſchlechts, ein Schwarz Ziegen, 
mit einem fhwarz gezeichneten Koupfe, (mar 
ger Ruthe und einem großen ſchwarzen Flecken 
auf einer Seite des Leids welcher auf den R 
„ Coralli ** hört, if vor einigen Zagen aud 
Finem Haufe dabler entlaufen. Derjenige, wel⸗ 
dyer dleſen Hund feinem in dem Jatelllgen ⸗ 
Tomdioie zu erfahrenben Eigentbümer zur 
bringt, erbält, nebft dem Erfape ber Fuͤtte⸗ 
rungs · Koſten, einen Krontpaler zur Belob⸗ 


nung, u a 
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migung tes Fänigl. Ken Armee: Disifions;Eom- 
manbos nicht erhielt, fo wird am 20. biefes 
Wionats_früb 9 Uhr Im Kocale ter unterfer 
taten Commiſſton 9ten Eingang ber neuen 
Eajerne ) Eine Hohmalige Verſtelgerung für 


ben Srobbedarf vorgenommen, und foldes '*’ 
unter Hinweiſung auf bie bereits binfänglid 


befannt gemachten Bedingniffe plemit zur öf: 
fentlichen, Kenntnig Pe AR NIHGT 
Würzburg den 14. Hugufl 1829. 


von ber 
Pönigl, Militärs Local» Derpflegs: 
— * ee oe ? 
a roßba apmajpr. 
ya ef: "ich Wgttartrmflr: 
— — — 
(5) 2." —— und 
— -&ütertrid, 


Wer an die Verlaſſenſchaft des Johann 
Georg Brad) ledig von Marborunn Uniprude 
gu maden hat, muß ſolche fommenden Mitt: 
wo 26. Yuguf I. 3. früh 8 Uhr bier 
id, inter dem Wechtönachtipeile der Nicht: 
dLerückſichtigung bey Wusernanderfrgung ber 

affe anmelden; ’ 

Diis obiger Bekanntmachung wird in Ver⸗ 
bintung gefegt, daß bas sur Verlaſſenſchaft 
gehörige Grundvermögen , beiledend in bey» 
Erre Morgen theild Arifeidern, tbeils 
Mieten; fommenden Donnerstag den 27. Au⸗ 

wu, Fe Rahmirtags 2: Uhr auf dem 
meindebaufe zu Matbbrunn gegen gerätt- 
ige. Britiemjahlungen öffentlid) verfleihen 
werden: wird. 

Decr. QBürjburg ten 12, Auguſt 1829. 
Köntglides Landgericht redis d. M. 
® v, Edart Yantr. 


Kr 8. Schwab. 

° N — — — — 

45) 1... Bekanatmachung. 

Auf Frepmilligen Antrag tes Adam Dil 
fer vom Weiberpofe fol deſſen alldort gehö⸗ 
rige Erbbenandsmühle, beſtedend aus einem 

einſt ock igden Wohnpaus, einem Maplwerke mit 
0 1-Öhenen, einer Delmüble, toppelter 

heuer und Stallung ;—nebi den b’eju gebö, 
rigen 9 Morgenit:Btestel23 Ruthen. Adler 
feld, 6 Morgen 1.Biertel 36: Rarhen Wie 
fen, 1 Morgen 19 Ruthen Garten, fdmmt; 
lich jehntfrep, auf 
Mitiwod ten 46. Eeptember 





‚bubn , 4 fl, fläntiges 
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Nachmlltagt 2 Uhr auf ber Mühle felbe 
bem öffentlidien Sttiche gegen Ajäprige Zah⸗ 
lungsiriften ausgefegi werben. - 
Demerkt wird, taß auf der Mühle und 
tem Gute außer ber fewöpnlihen Steuer ck 
ne. jäbritche Ubgabe don 25 Schiffe 4 Me 
n 2 Diertel Korn, 2 fl. Wafferfalljing, 
5 fr. Grundzins, 10 Er. für ein Feſtnachts 
B: ibaupt domc. Yerar 
baften, unb tie uorigen Bedingungen am Tas 
e ber Derfleigerung bekannt gemaͤcht werben 


en. 
Ufchoffendburg-den 3. Auguſt 1829: 
Königlibes Landgerigt.. 

. Sim. isiIn, 
Stenger 
— — 

JSeditrtal Ladunng. 

Am 28. July laufenden Jahrs Morgens 
4 Ubr ſſttleß ein Zoll⸗Gendarme bey Nieder, 
ſteinbach am Schuſteeg auf ſechs ihm unbe 
fannte Männer, auf deffen Unruf diefe um 
ter Burüdiaflung von 40. Pfund Zuder und 
41 rund Kaffe bie Flucht ergriffen, 

Da fd bieraus ergibt, daB dieſe Wan 
ren eingefhwärzt werben fullten, fo merben 
bie unbekannten Cigentbümer aufgefordert; 
ihre etwalgen Anfprüde hierauf binnen einem 
balben Jahre a dato dahler geltend zu machen, 
zugleſch aber auch bie gefeglihe Derjollung 
ber Waaren marbzumeifen, widrigenfalls dies 
felden nad H, 106 ber Zoullortnung als ein 

eſchwaͤrzt detrachtet und für cunfidcirt er: 
fact wurden. 

Ulzenau ben 23. July 4829. 
Königlibes Landgericht Alzenau. 

I 2. Burkarbt, Lande, 
Röbers 


()3 - Edictal:-2abung. 

Dearta Kungunda Brümmer, geboren 
gu Eltmann ben 16. Januar 1765, Tochter 
des daſeldil verlebren Joſeph Brümmer, hat 
aus ber Verlaſſenſchaft ber am 18. October 
1767 ju Bamberg geſtordenen Maria Anna 
Brenner, gebornen Sarbein, ein Vermögen ges 
erbt, welches nad der leßzten Eurateb Rech 
zung in 3261 fl, 21 fr. beſſeht; iſt ber (don 
über 50 Fahre abmefend, obne- dag erwad 
über ipr Eeben oder ihren Aufenthalt befannt 


t 
“Gelbe ober- ihre etwaigen Erben, und 





ie _tember b. 5. früb 5 Upr xmigea Undrlannten im 5 
(52. Gläubiger-Dorlabung. deſlinimi Forderungen brp imo 


‚ wo fdmmelide 3 Side Mei ua) 
Bernard Defchner von Schallfeld bat ſich Strafe bed Ausſchluſſes unter en iu ber 2 Kiüen in 





em Kite u a5; 

dem Gante unterworfen. = ar —— und Vorzugerechte gelienb pe . 18 — 

welche auf 300 fl. lapırd machen Dee 

De — irten *Pajnoen Wi Streite über bie Richtigkell —— a 

385 fl. betragen, wird zur er N — — — fo wie zum Schlu Y ws 
rbri eimwalger Klare 1 Bien SR; 

Eu esta TEE ze ve ea run | SEE 

e Pi Bereit me 

Edictstag 2 —— d. 38. die Gla u. auf Montag ben 1% fikcation —* 
ittags 9 Uhr bellimmt, wozu die ur tober db, 3. EWR 

—— ** 8* räjubize ve⸗ —R jur namlichen Siunde anberaumt. * prime x — 

won ber Diaffe, refp. mit den ire fſenden Hands Klingenberg den 6. Anguſt 1829. * —— 

luagen anturd vorgeladen werden, unb zum Königlihes Zandger ot. ei iäher —* 

Mulfrihe des Girunbvermögend an einem Wagner, Landr. Bart MERRÄR gehrarks a 

Mopnhanfe md 3/4 Morg. Feld Bermin ‚Bauer. —— 

anf ten 31. Auguſt d. I. — — 


——— 
Mabittets 3 Ubr anberaunt wird. (3)94. Betanntmahbung —, Maener| 





ager son n Code bat ib frepmwitg dem‘ Eon« 
i unge von 80 unterworfen und merben fonad 
de Evietötage beflimmt: 

"gter —* | zur Anmeldung ber Borbe- 
rungen und beren Vorzugtrechte unter 
Angabe der Bemwelömittel a Mittwoch 
ten 2. September , 

ger Kebietöten var 'Worbring ter Ein 
reden auf Montag ten 28. tember, 
Ster Ebtetötag ja — 52* ns 
gen auf Mittwoch) ven 21. Drtober db 2. 3 

jebeömal früb 9 Uhr ; und fämmtlidye Bräubl: 
‘ger des Grmeinfhulbners unter dem Rechts ⸗ 
'nadıtheile bie zu dv ge daß bie Nusbfel: 
denten am iten Edittstage ben Aus ſchluß 
don der Maffe, bie ——— an den 
übrigen Edletttagen den luft der treffen: 
'ben anblungen zu gewärtigen baben. 


ua Kon 3 


S —* 


® m —2 — * 


den ale Besdrben erfact +.aif 
vi Daher Kun Di ee — eh kn 


—— und Ihm in ——— dalle 


ba 
El maan KT TH —* 


ER erl, Abwef,.ded ‘Br. = 
'D5 örf er, kt. 

Gurmenn,. er 

Iter: 36 Jahre. : 


ei aate:. —— er un 
1 ei —38 Eh: 
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Reli; — breit... = Di 
und: groß. „ a re 


Bänıe! gefunte. ar 


ion. anal’ Ye 


wi 
nn 







Ar 
Pihlmann, 


Betreit, ger 
„Pitt ten 2.1, 


tem 
* Qu ne 


PR ider Güte ln 
Ketlledt den 3 





wem; 2 u a a 

' 5 R —⸗ 4f1. — fr. 

Sum ller verka te: 322 

— u 
Der — 


Reuter, k. M. R. 
Engelbarbt. 


f 


ru 





Dergetdniß 
ber Badgaͤſte zu zn mit Ausſchluß ber 
affanten, 

25) Hr. Lieut. von Härtleln vom 3ten 
bevaurfegerd:Regmt. aus Bamberg. 25) Hr. 
Anzleprath Brlegleb von Koburg. 27) Hr. 
farrer Briegleb von Unterfiemau. 28) Dias 

Yame Zurhä oo Mabanie 


naar deıhurn. 


TH DUDyR UNV —eo vum ww 
74-75) Frau Dermwalterin Leydel mit Fedu · 
iein Tochier von ba. 76) Fraͤulela Blelter 
von ta. 77—81) Ar. don Sturz, Partilis 
kier mit Frau Gemahlin und Dienerfhaft, von 
üdelbaufen. u. Frau Rentamtmännin von 
Hornberg von Burgminhheim. 85) Kr 
d’Ester von Ballendar. 84) Bräulein Irle⸗ 
drid Yon Würzburg. 85) Fräulein Schneld 
von ba. 86—87) Frau von Winterfeld mil 
Bettenung von Berlin. 87—90) Hr. von 
Mogel, Gutsbefiger auf Afhofding,, mit Fras 
Gemablin, Schwägerin Wräulfeln von Kobel 
und Bedienung von Münden: 91-92) Ar 
Wilpmeifer Spegg mit Frau Gemablin. 99) 
94) Hr. Baron Wedel Barloo mit Be 
eung,von Berlin. 95—98) Frau Mebicinak 
räthin d’Outrepont mit Ürdufein Zoblet, 
Bräul, Riese und Betienung von Würzburg. 


— 


NE ER 








RE re mw pp 2 2<2Ww — — 
Die Föniglihen Mentämter werten unter Bezug auf nadifiehende allerböhfle Ente 
‚Hung vom 20. dv. Mis. angemiefen, bie für 1828/29 auẽgeſchrie bene Krels umlage für Straßem 
au zu zwep Kreuger einen Pfennig bes Steuerguldens (drey achtzig Theile der Jahted· 
fleuer) oͤnder zů alich nad) ben beitebenven Vorfchriflen zu erheben und bie Rechnungen binnen 
vier Wochen einzufenben. 
Würzburg ben 17. Auguſt 1829. 
Königlihe Regierung bes Unter: Mainfreifes, 
5 ns, KH ; 
repberr dv, Zurbein, Präſident. 
’ Gietl, Director. 
Nicelb. 
A. 10342. B. 8. a. 1321. 


Andiekönigliche Regierung des Unter-Mainkreiſes. 
tAreit · Concurreng für Straßen Neubauten im Unter » Mainfreife pro 1828/29 betry 


Section Königreih Bayern, , 
des Baumefend. Staats-Miniſterium des Innern und der finanzen, 
ao an Sam aabiatamn Atohoricht hetraäen tie in Gemäßbeit ter allerhochſten Verord 


A. Sohrabong der IL Mh 
Kl. von Aldaerdetgn 
oflpeim and Dttingen, 


5. Zottſthung ber im, Ay: 
abl dis zur Reictärd 

4 Bortfegung der Way 
Eher Kindild nah 
5. Ermeiterug der &;r 





B, Für & 
6 Du 2 In Etats; 





Nrus, praes. 17343. Nrus, exp. 19589. 
Betfanntmadhung. 
(Ansgjeihung der Frankiurter Zentrallaiten betreffend.) 
- Im Namen Geiner Majeftät des Königs. 

Dur Entfhliehung vom Heutigen wurden folgende bep ber Zegtrauaſten⸗Autgleichungs⸗ 
- ifion u ranffurt ängebradhte Forderungen bep ber Eön. Unter : Mainkreiskaffe jur 
ung angemwiefen: 

237 fl.56 Er. Depofilum ber Erben bed Hauptmanns Henning, — 
4223 „48 „ Mrbeirdlohn bes Militärfchreiders Köhler, — 
2379 u 24 u a des Schuhmachers Wahlau, zadlbar an den Maffecurator 
mibt, — 
284 u — u Depofltum des Fourler's Schmetlerer, — 
29 ır 12 u " Sergeanten Bleitenderg, — 


82 „30 u " 7) Mi Kailer, — 
11 — ä IT} eber, — 
418 46 ter Haupimann Geeltg’d Erben, — 


54 ‚u 234,, Forderung ber Wibaffenburger Landmwebrkaffe. 
ie; bed Batalllonschirurgen Häufler, ad 92 fl. 48 kr., für verlorne 
Eibsstin _„D ie Forderung ed Batalllonsch rurgen Kup (eines 2 f. 68 ai fall ana 


44 Tu „ntöge Helen zu 


du überoeben, ade u 
Bapreufh ten 5, 
Kaizi 


J 
Ir. oo, 

Daft Q" 
welde je —* vr 
bep Mnferjeihneer €, 

Eprpet den > 


Kini; 
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wird ein peter Wemerbds Unternehmer feine 
sole Rechnung finden, vorzüglich ein Wirth: 
ſchaſte, und beſonders ein Hantlungs:Linter 
nehmer, ba bierortö über 50 Jahre eine Sde⸗ 
erep : Handlung mit temvoripeilhafteflen Mb: 
Is ausgeübt wurde, 

Zugleich bient zur Nachricht, daß bey ber 
weckmaßlgen Einribtung dieſes Geſchaäfts⸗ 
—* und Quartiers ber Eingang bieju von 
vorne offen bebalten, dagegen der Eingang 
sum obern Thell bes Haufed von ba wegge- 
sommen wurde, unb eben fu bequem von ber 
Braubausgaffe aus dabin führt. Die Einſicht 
fann täglich —— werten. 

Ueber bie Dermieibung wird Auſſchlußg 
im genannten Haufe ſelbſt -eribeilt. 

Branzifea Bernbarb Wittwe, 
geborne Maſſa. 


— und billige Waaren stets noch mehr 
esjenigen gütigen Zutrauens des Publikums 
würdig zu machen suchen, dessen ich zu 
genielsen mir schmeichle. 

Würzburg den 28, August 1829. 


Feist Aron Keiser, 


3) (5) Nachdem das zwischen Feist 
Aaron Keiser und J. M Kahn früber im 
Wohnhause des Herrn Weinhändlers Klett 
dem Hirschen-Kaffelause gegenüber geinein- 
schaftlich geführte Geschäft, wie sich atıs 
vorstehender Bekanntmachung ergibt, ge- 
trennt: hat, so machen wir andurch die cm 
gebenste Anzeige, «als wir uns zur gemein« 
schaftlichen Führung eines Geschäftes ver+ 
einigten, und unser Waareulager in das Haus 
des Herrn Conditors Platz aul der Domstralse 
RNra Alk am Rrbka Ase Blasinsensta warlaoe 


BL! 


| Würfung, 
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| 
| 
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I ſnat 


Im Nr 


& 1. Bahtgenemme: 
1; dür e 
nd weffhebenen — 


, im Rönigreige Ba 


I Men keh Hate 


Verfügung, 


Üras, praa. 91277, Nu. 





⸗ bes Ausſchluſſes anbringen 
nne. 

Um Freytag ben 11. September 1829 Dors 
mittags 10 Udr wird fotann, menn feine 
‚Einwendungen erfolgt find, ver Cintindſchaf⸗ 
tungs:Berirag beitätiget werben. 

Würjburg ven 31. Auguſt 1829. 
Königl, Kreis: und Stabtiyeridt. 
Hörl, Director. 

8wack. 





(6)2 Bekanntmachung. 
Deontag den 14. September I, J. Bor. 
mittags 10 Uhr wird ber zur Verlaffenfhaftss 
malfe ves Hanbeldmannes Wiß gebörige Wein: 
berg ju 1 Morgen im untern Sanbpjad, jmls 
ſchen cen Weindergen ber Handeldleuie Wirth 


und Hereid gelegen, bey unterjeichneter des 
“idhtadells Aoe ancthmalisen Aftsutlichen Mir. 


Heinrih und Kafpar Meirner, 
7) 1 org. Weinderg im Bödlein, neben 
Michael Joſedh Gerrmann und dem Pfade, 
8) 3 Der, Morg. Meinberg im Lerchen⸗ 
berg, zwiſchen Andreas Reumund und 
Marbäus Baumann, und 
9) 3 Dril. Morg. Baumfelb im Baum⸗ 
arten, zwiſchen Helnrich Herrmann jüng» 
en und Peter Kolb. 
Wurjburg ben 15. Auguſt 1829. 
Königl. bay. Kreid-u. Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
Gerber. 


(5)2. Befauntmadung. 

Die Lieferung bed Papier : Bebarfes ber 
Böniglien Regierung bes Unter-Dainkreifes 
für das Rechnungẽe⸗Jahr 1829/50 zu ungefähr 

[> 3 


Hi Flalin, sah Iinlenatmupe . 
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u Vtfttanet 
De DauemeCen 

N Genbarmerie : Komnss- 
Arlhehung pen 9 Ef] 
Keira ua I 


a) an den Mir 
er * —— 
u frhieg den 10, Erpin 


Windu den yı 
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aufbri ung der entwenbeten Tuͤcher kraͤftig 2) (3) Das edada— Fe ? Pe 








F 2. Dur. | Meikburb mat 4 une 
—— u 8: A. 22 —— Dies Be er Auguf —— 
Hayes zum iten, und wird Montag den S1- Augunl Würth wu verleiten. 
Königlihes Landgericht. zum 2ten, und Montag ben 7. Gedtemoer N mi Di 
Albert, Lanbriter. jum Sten und fepten Stride aufg-fegf , und 1 Peflengefie ii 
Gutmanny as. zwar jedesmal Nadmittagd 2Ubr Im benann tler ı beflchen im | 
ten — biezu — — — a. J —** Lean 
f tent. Liebhaber Höficht ein. Das Haus eignet IN vn elten, 
(3) a ————— feinem Ehes febr gut für eine Wirtbſchaſt, fo wie für HH) u 5. Di 
 weibe, Yona Sopbla, zu Höbbelm unterm 5. folde 5* — er Fri a ru Und gulem 
migen Platz ben R % erfährt mir 
u Br ——— —— ih Rachmlttags von 2 bis 4 Uhr eingefepen 3 Dift. — 
‚als Öldudiger mıt 300 fl. Anleden; verjings werden. . 0d 
fi) zu 5 von 100, verlautende Schuldur kunde 5) (1) Doib’s Metamorphofen, 45 Bü, wiltlere Sid an on 
id verloren gegangen. Auf Antrag bed ger Mer in 5 Quartbänben, mit beatfchem Texte Mmteihen ; aus find, 
dachten Herren Kammer: Directors fomohl, ald und 434 Kupfern, find zu verkaufen; bie ar Möbeln an etıye 
aud teffen Eeffionars — Anfhel Kabn zu öeyden erfien Bände find balbfranz gebunden, : 
r% “ 


Da N m ar 2 dr sche ne 


a ı T— alhie, Bichthiber bleiu : h) (1) In der ; 





bie SDerwallung unb “rrreinung des 
Staatövermögend thetls durch befondere 
Generalien, theild durch Spreial: Res 
feripte an bie Bönigl. dayer. Geſchaͤfts⸗ 
Stellen erlaffen worben find. 1550 Bd. 
Derorbnungen vom Jahre 1828, nebil 
Ynbang, 2 fl. 6ft. 
Sämmtlihen Löntgl. Bebörben und Ge 
Säftsrlellen if die Äaſchaffung biefes für 
e unentbebrlihen Wertes durch das aller 
hoͤchtle Mefeript vom 2. Map 1826 neuerdingd 
- fowohl für viefe als für früpere und alle fer- 
neren Kortfegungen allergnadigit geflattef. 
%: Wir laden demnach bie koͤnigl. Stellen 
Diemit gejiemenb ein, uns ihre Beflellungen 
bierauf gefaͤlligſt zu ertbeilen. 
Döllingers, G., erite Zortfegung bed 
—— über die in den Regierungs-— 
Blättern 1846, 1827 u: 1828 und Ge 


— 


sin DO ee DW TORIWER WAT 
frühere Bände erfdtenen, find furze Notizen 
über Erſchera ungs Perlobe und Preiſe bepae 
fügt, Es bilbet demnach biefer Calalog eta 
moͤglichſt vollfommened fortlaufendes Bands 
bud) der Fiteratur, auf beſſen Vollſtändigkelt 
und Richngkeit von uaſerer Seite alle Yufs 
merffamkeit verwendet wird, Die allgemein 
benfällige Hofnadıne, woburd bie Auflage be⸗ 
reits auf mehrere taufend Eremplare erhöbet 
werben mußte, bat und von ber Zordmäßig 
keit diefer Arbeit binlänglich überzeugt. 
Würzburg, im Auguͤſt 1829. 
Stahel'ſche Buhbandblung. 
5) (2) In ber unterzeichneten Buchdand⸗ 
fung if eine große Auswahl ber [hönflen und 
wedmäßigken Jagendſchriften zu Schul-Prews 
In gu finden. Ein befonbers gebrudies Ber⸗ 
zeichniß wirb unentgelolich ertdeilt, 
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Verdachtun aͤnfodt feine Stelle — 
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Sanderfiraße Nro. 241 melden: und borf bie ———— ni ne Von Rich, 3) mr Mabeiogung }, 
Beni *— Be a 1829 19) (2) &$ wirb In eine bebeutende Statt Sept h 
ürjburg ben 50. hr — —* folide —— geſucht. Das Rade⸗ de R Enimı Bil 
. atell.:Comptotr, ; Ye h, 
14) (3) Ein Kar) ed, welches mit einer — — 5 — Eine Ködın, die fih über Ihre e —R8 der 
faubern * Sertgtei —— ng nee * 8 —— tt mit sn Ay Eu — 
er Hypotheken e fi a Ausoerdintin 
— — ——— ſoglelch —* —— en a A Roorader }, 3 
in Function treten, unb bat ſich entwerer Das Nähere im Intel. sComptolr. Ir 36 Ur ana 
perfönlidh oder In franfirfen Briefen mit ben 21) (2) Es wird ein brauchbared Regen —e Dei Den, 
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Setrtibelerfauf : 
auf ben Marfte zu Würgburg 
ben 29. Auguſt 1829. . 


gu. 7 Be tebählne = 


Haber, 49 D J 4fl. fr 
Gerfle, ‚15 ⸗ ’ * 6 fl. ⸗ kr. 
ni mittleren Preis: 

Welpen, 692 Schffl., —2 10.36 fr. - 
Kom, 1014 » D .öfl. 2% kt. 

...100 ..* - 4 8M.421 Er, 
erfle, HE ⸗ s 44.48 fr. 
Im ttefſten Preit: 
Weihen, 41 Säffl., ber Schifi. 6f. zo kr. 
Kom, 64 » 5 6 1.308r. 
Her, 14 or P 21.458r, 
ale, 34 + P Af.sofr, 


Scmmeallerverfauften Früchte; 918 Schafft, 
699 Schaͤffel Weigen, 110 Schäffel Korn, 
151 Syäffel Haber, 58 Shäffel Berge, 

Stabt:Magiflirat. v 
11. Bürgermeifier Benfert. 





$)2 Befanntmahung. 

Um Samstag den 12. September d. 9. 
wird im Geſchaͤftẽ Locale bed uͤnterzelchneten 
—55* Rentamtes ber Zehente von Kars 
toffeln, Gemüf, ———— Mohn, Hanf, 
Zlachs und Obil auf biefiger Stadt-Martung 
bifirietweife an ben Meifidietenven verſtrichen 

Sirtpeliebhaber haben fih daher um 10 
Uhr Wormittags einzufinten. 

Würzburg am 24. Auguſt 1829. 

Königl. Stabt»Rentamt. 
Dap. 





()2%. Bekanntmachung. 

Die DefonomieCommiffion ber Eöntglis 
“en Tien Gendarmerltes Compagnie verfauft 
eine Anzohl von Feuergemwehren mit Lab: 
flöden und Bajonriten, am 

Donnssitag ben 10. Eeptember d. 9, 
Nachmittags 3 Uhr 
on ten Meijivietenden, gegen ſogleich baare 
Bejablung, und ladet biezu Kaufsluflige ein. 
Würzburg ben 27. Auguſt 1829. 
Pfretzſchner, Eompagnte.Commanbant. 
Schneider, Rehnungsfährer. 


1554 


(5) 2. Eigltegngtsicene®. 
Die Dekonomit» &ommiffion der Fönfglis 
den Tien Gendarmie; Compagnie befchäftiget 


a k 
" Ponkerstäg ben 10. September 8. J. t : 


ormittägs 8 Uhr 
den Abſtrich ihres nit unbebeutenden 
Bedarfes an Schreibmaterialien pro 


‘4899/50 in ben Dindeflnehmenden, unter 


ben .nun allgemein. befannten Bedingungen, 
und labet bie berechtigten Lieferungslufiigen 
bieju ein. © 


ae NE * 7 
er, BV e m an 
Fire ONE —— 


Bekanntmachung. 
Im We,e ver Hülftoollftreckung werden 
Donnerdtag den 17. September I. 3, 
Mittags 2 Uhr. — 
auf tem Gemeindehaufe zu Unkerdürrbach, un. 
46* 48 Eimer Moſt, beſſerer Sorte an den 
riſtbletenden Öffentlich verſtrichen. 
Würzburg am 29. Auguſt 1829, 
Köntglides Kanbgeridt r. 6, Me. 
v. Ectart, Landrichter. 





Gehm. 





(5) 5. Bekanntmachung. 
—Gegen die Verlaſſenſchaft bed Martin 
König von Unterdürrbach iſt der Concurs er: 
Eannt; ed iſt u megen Geringfügigkeit ber 
Malle einziger Edlelsſstag auf 

Donnerstag ben 16 Eeptember 1. 3. 

früh. 9 Uhr 

gur Anmelbung ber Forderungen, beren Li⸗ 
quldatlon, Geliendmadung ber Vorzugsrechte 
und Vorlegung ber Beweismittel hierüber, 
dann Borbringung von Einreben gegen bie 
Liquidität und Priorität ber. angemeldeten 
Borberungen, und Pflegung ber Schlußhand⸗ 
lungen anderaumt. 

Wür,burg ven 17. Auguſt 1829. 


Königlides Lanbgeridt rd. M. 
s v. Edart, Lanbr. 
Emmerid. 


(5) 3. Bekanntmachung. 

Zur Aluseinanderſetzung der Verlaſſen⸗ 
ſchafi ter Valentin Klägs Wittib von bier 
MR es nöihlg, deren Schůldenſtand kennen zu 





enbeiten fegitimirea tann, bat dieſes inners 
alb 6 Monaten a dato zu ihun, mibrigen« 
fals biefe Waaren eingejogen werben. 
Königshofen ten 27. Auguſt 4829. 
Königlibes Landgericht. 
indrihter Greb. 
Ro, Lg. Netuar. 


Dlebſtahls ee, a 

Ja ber Nadt vom 45. auf ben 46. bir. 
onatd, Sonntag nah Märlä Himmels 
', wurben dem Ortanachdarn Hans Jörg 
Hofmann auf der Windenmüble, unwelt Kreug⸗ 
tat; "von feinem In offener Halle Hehenden 

Wagen entwendet: 
4) eine Hemmeette mit A. H. in tem Ha 
Men, im Weribe ju . + 2 fl. 50 Eu 
2) 2 Sprelpketten, * — 2 2 fi. — fr 





Auzufi-d. 34. als verfallen ausgefproden 
mwurben, | gegen glei zu iellende 
Bablung in Faffamäpigen MWünzforien, ver 


irichen. 

Königäbofen den 22. Auguſt 1829. 
Königlides Landgerlcht. 
Yanbr, Breb,. 

Noft J &bg ‚Beh, 
— — — — — 
BDBefanntmadang. 

In ber Racht vom 23. auf ben 24. Au⸗ 
guf I. I. wude.dem Kraͤmer Johann rer 
von Markt:-Sugenbeim: im Einhorn s Wirtbö« 
baufe zu Ueitingen- eine Kılle erbroden und 
aus berfelben nachſte hende Gegenänbe ent» 


wendet: 
1) cisca 15 fl. baares Gelb, woben eingans 
zer und. ein balber Sronentbaler, ein 


MER, AG ade ker ante, 
vr. sea. en 
arkibeitenfelt am 
Rinigliäes Lantge 
Huber 


r 
Hiomen 3 Monaten 
N bir u —— 
Ka eeigenfäle dus in 
— deſ 
SEE ohne c 





A a A der — 


men zu fönnen, werben berfelben fänmtlige 
Gläubiger zur Anmeldung ihrer Brrberungen 
auf Montag den 14. September I. Js. früh 
8 Uhr unter Strafe ber Michtberückſichtigung 
anber vorgelaben. ’ 
Döfenfurt ben 21. Wuguf 1829. 
Königlihed Lanbgericht. 
Walter, Landr. 





2. Raub. 

Am 5. dieſes Monats wie 29 
würde Franz Braun von Märkikeinnd 
auf tem Be von Shonungen rad Mur 
Reinad) von einem Näuber angegriffen, wel 
ihm bad Beld abverlangte. 

Der Näuber war großer unb darfer Star 


tur, batie. feine Kopfvebetung und über ben 
AM aa Minen ein. dunkles 


fung des Berpländeren Germönend Lagraun 
auf Montag den 23. September |. 3. früb 
40 Übr int Gemeinbehaufe zu Steinfeld am 
beratimt, 

Die Strihebebingaiffe werden am ber 
Tagfahrt dekännt gemadıt. 

Htotbenfeld am 36 Auguſt 1829. 

Burfii. Herrfiaftsgertot. 
Häder, H.Michſer. 


()2. : Betannimabung. 

‚Her immer an die Berlaffenfdraft bes kürze 
lich verleb. Schugjuten Mofes Raab, Witlwars 
Inte je rine Hort oder jonſtige Ans 





erung 
prütbe zu machen bat, wird zur Liaudat 
m. unter Ulebergabe ber Bemeismi 
au 
. : Deonnerätag ben 47, September  ... 
äh 2 Abe unter: beim. YHechtänadihelle ber 


Atiglides Ren 
Geisler 


\ — — 
. Biniriu erde 


tmamun» 


* uf 1829. 
safingeriQk 
| 8 — 


Ad ud Al Ja 20 22 102 2 202 ee ee 
Wernech den 25: Mugufl 1829. 
I Köntglides Rentamt. 
— Geisler. 





(3)3. Wilbprets-Berpadhtung. 
Samstag den 12. September 1829 Mor; 
mittags 9 Uhr wird int 2—2 mmer 
des anteifertiten ae bad in ben Revies 
—— Ve — 2 2 
mlingen, &s Ung-Wenigumjlatt, 
tenbub, Krauſenbdach, Hobrbrunn mit ber 
Wartey Erlenfurt, und Thorhaus mit ber 
Warten Kropfbrunn für das Cfats Jahr 
us — 30 jum Verkaufe geiboffen werbente 
MWıltpret Hüd: und revierweis-an-ben Meills 
bietenben Öffentlich verfleigert ,, welches Kaufe: 
ttehhaheen anmit sur Madhridit beinat 


— * Sur “ 


— 
Haber 


Im 

Welpen, 4 Schff. 
Kom, 2 . 
Ser, 8» 


tiefflen 
Dip. 


m aller wre 3 


—* als: 162 
img fl. br 
eriie, 48 & 


em Pre. 
d. Schff. 9 386 kr. 
6.36 
2 5 . 56 . 
® 5 ‚0 kr. 
*8 


ee 
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Der ne 
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Bekanatnaquag. 
6) 2. 


Kär 
bed obern ober id 
Merorbnungen oder rs untern oder P 
Die nad) ——— am 14. September, Bird weh beren Betas 
Be zu —— Sister Lo ee a in —— ——* 1. 3. 
dacher jeder biefer intgung mit dem 
—— no) Detcidad) und Mratein muß Biefelben Gebäude, ober 
Mürikurg vehte dc Main ber biefer Bde, cd befken ————— 
beendigt fepn. ab alle Anfö 1 r fie fegen bur t Güter reihen, richtig geiched» 
Es werben demn dſtücte, ode it eines jeben fubung der r u 
i = ad, fo me ber zur Unter merfung ber 
forfiige daran Hoßen ber Örbnung n ibrigenfals von e geeignete Dor trate angezeigt 
bunden, angemiefen , reinigen, wi ommiffion b nb dem Mag 
en u ee uch en Strafe gefdehen, u BEE 25. Ser 
” i . : . Metober, 
Fügen jur Verhängung ber vo rfung wird bie Beflhtigung am 15. und an 
Te Stabt und beren Markung wirb bie 
ür bie Stabt und 


hi, , RE EST 
Üerung Yan ken Ktue⸗ 
tat merken wufn, t 
rugen kann, bei ner, 
\ M ter Mag ge; 
Daß im der Rage Inkänt 
B auklintifän abı 
el, Denn kr 
* MR ide d ger, 
So Bier Spigy, 
Üben Yon an! m S 
blaten Shrpellat, € 
und Kathfıfıen, denn 
Angabe der Aktingfien $ 
Verüßer Eirferungg ; , 
Berken 


ür 
diem, ADarg ken so 


1643 


aber nicht aufgefchloffen werben wirb, menn 
felbed dem inldadiſchen an Güte und im Preife 
vorflebt. 
Der Anfang ber Verſteigerung iſt früb 
8 Uhr in dem Bureau-Rocale bes föniglirben 
sten Armes Divifions: Commantod, 4. Dſtr. 
Rro. 102. 
ürjburg ben 2. Sepjember 1829. 
Aus Auftrag 
bes Fönfgl. ten Armee» Divifiond: 
Eommanboß. 
MWeilnig, Rittmeifter, Divifiond:Abjutant. 
Pilati, Divifiond; Actuar. 





(3)2. 8leferungs -Accord. 
Die OekonomileCommiſſion ber koͤnigl. 

7. Gendarmerte: Compagnie deabſichtiget die 
Anſchaffung von 9 Stüd Schlleßſchellen, mit 
Ketten und Vorleg » Shplöffern im Wege bes 
ofrihes an ben MWenigtinebmenden, und 
ladet bieju gewerbsberechtigte Steigerer auf 
Deut ben 10. Septbr. Nachmit. 3 Uhr 
ein. 

- Würzburg ben 30. Yugufl 1829. 
Pfretzſch * r, Compagnie:Commanbant, 





hneiber, Rechnungsführer. 


(5) 35. Bekanntmachung. 

Die Dekonomie:Commiſſion ber Eöniglis 
ben 7ten Gendarmerles Compagnie verkauft 
eine Anzahl von Feuergewehren mit Lad⸗ 
flöden und Bajonetten , am 

Donnerstag ben 10. September d. I. 

Nahmittags 3 I’yr 
an den Meifibietenben, gegen ſoglelch baare 
Bejablung, und ladet biezu Kaufölufige ein. 
Würjburg ten 27. Auguſt 1829. 
Pfretzſchner, Compagnie, Eommandant. 
ß Schnelder, Rednungsführer. 





65)35 Lieferungs:Üccorb. 


Die Defonomie; Commiffion ber Pönigfis 
den 71en Gendarmies Compagnie befhäftiget 


am 
—— den 10. September d. J. 
ormlttags 8 Uhr 
den Abſtrich ihres niht unbebeutenden 
Bebarfes an Schreibmaterialien pro 
1829/30 an ben Windeſtnehmenden, unter 
den nun allgemein bekannten Bedingungen, 


1634 


und ladet bie berechtiglen Pleferungsluftigen 
biezu ein. 
Würzburg ben 27. Auguſt 1829. 
DPregfhner, Compagnie: Commanbant. 
Schneider, Redinungtführer. 


(3)3 Sekanntmachung. 

Um Mittwoch ben 9. September I. 3. 
and an ten barauffolgenten Tagen, jedet mal 
Nachmittags von 2 — 5 Uhr wird bey tem 
Pfandamte babier bie öffentlihe Verſteige— 
tung ber sub lit. K vom Rechnungs jahre 
1826/27 noch vorhantenen unverjinfien Pfaͤn⸗ 
ter abgebalten. 

Der Verſtrich diefer Pfaͤnder, melde in 
weißem Zeu,,e, — Kleidungsflüden jeber Art,— 
Binn , Kupfer: und Meſſing ⸗ Waaren beſtehen, 
neichieht nur gegen gleich zu lelſtende baare 
Bejablung, wobey man bemerft, daß ber Ber: 
ftrih der verfallenen Pretiofen, Gold: und 
Silber: Waaren noch befunders brfannt ges 
macht wirb. 

Wovon ſonach bie Eigenthümer ber de 
nannten Pfaͤnder ſowohl, ald auch bie Strichs⸗ 
liebpaber in Kenntniß ſetzet 

Würzburg ben 14. Auguſt 1829. 

bas ſtadtiſche Pfandamt. 
I. 3. Bültner. 
Kloider, 


Oldubiger:2abung. 

Peter Dabinten, Wirtiber von Rotten« 
torf, mil fein fämmtlides Grundvermögen 
veräußern. 

ur Dernebmung beffen Glaͤubiger hier 
über iſt Termin auf 

Mittwoch den 14. October d. J. 
Vormittags 9 Uhr anberaumt, an melden 
biefelben bey Vermeidung bed Rechtsnach⸗ 
tbeiled babler zu erfährinen haben, baß bie 
Richterſchelnenden als ber Stimmenmehrheit 
der Erfchienenen ſich anfchließend erachtet wer» 
den follen. 

Würzburg ben 31. Auguſt 1829. 
Köntglide Een naerint rechts b. M. 


Cammerer, FA; Kjl.:Affeffor. 
Sitröhlein. 





3) 1 Yufru f; 
Kajetan Koͤl, Sohndes ehemaligen färft- 
lich würzburgifhen Wrtilleri»Soldaten Bene. 





5 Jungkunz, 
4. Diſtr. Rro. 229, Rofengaffe. 

4) (2) Ein Pferd, melde zum Weiten, 
aber vorzüglich zum Zuge gut if, iſt mit ober 
—* eine leichte Chaſſe zu derkaufen. Wo? 

gu erfragen im Intelligenz: Comptofr, 

6) Fr 54 Stück gan; gut conbitionirte 
Lerchen Klebgarne werden zum Verkaufe aus; 
gebvien. Merfienelte portofrepe Unfragen un; 
ter ber Aufſchrift P. A. T, befördert bas 
Kreis-Iatelligen; Eomptoir. 


6) (1) Im 4. Diſtr. Nro. 320 find 2 
junge lebende Papageyen zu verkaufen. 





Dermietibungen. 


ren Man 


Briefpof In ber Relbeltsgaſſe ift ein Eleines 
Quartier auf Wllerbeiligen ju vermietben. 
Näheres aibt In bemfelben Haufe Herr Pofl: 
eonburteur Unjinger, ober Peter Sıeinfeiter, 
Zündermeifer in ber Semmeldgaffe. „ 


7) (2) In ber Semmelſtrage 1. Die, 
Mro. 85 dvey Kafp. Riedl ifi in einem ab; 
gefonberten Haufe ein Quartier, gegen Sons 
nenaufgang, beiirbend In 2 beipbaren Zim: 
mern, 4 unbeipbaren, 2 Bodenfammern, 
Kühe und andern Bequemlichteiten an eine 

ille Haushaltung, fogleid oder auf Aller 
ifigen ju oermiethen, 

In dem vordern Haufe teffelben find 4 
beigbares und 1 unbeipbares Zimmer, mit 
ober obne Möbeln, an einen ledigen Herrn 
ſtündlich zu vermiethen. 


an as a. 39 FF 3 >, N N. ii 
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ad Die FR nd - — 
Miı.:Stefft am 28. Uuguſt 1829. 
a Landrichter Stöhr. 
41) (1) Bunt Ein erfabrner, thätis 
ger Kaufmann 1äät biermit öffentlid zur Yin: 
geige bringen, jungen Zeuten, bie fih dem faue 
———— Fache widmen wollen, Prlvat. Un⸗ 
terriht In ber einfachen und boppelten italies 
nifchen Budbaltung, Eorrefpondenz, „Eaufmäns 
nifben Nedenkunft, Schönfbreiber Handels 
Wiſſenſchaft, Mecfel: und Waarenkunde, 
bann in ber Italienifhen Sprache, gu erihels 
fen. Au märe berfeibe nicht abgeneigt — 
Dormittagg — In einem foliden Handlungs; 
baufe om age gegen ein angemeffened Hono⸗ 
rar Dienfle zu leiſten. ’ 
Mädere Auskunft hlerüber wird bie Güte 


Baben zu ertheilen 
Hricıkurn Ben % BKehfemher AO, 


burg, lange ſchon feinen Kolberfas mehr von 

und bezlebet, daher ale von ibm verkauft wers 

deuten Kaäfe, als nidt von uns jabricirt 
gu betrachten find. : 

Köntgeberger und Amberg 
aus Obbach. 
Capitals- Nufnabms Geſuch. 

16) (3) ‚Eine Stadigemeinte ſucht ein 
mit 3 pr@t. zu verzinfentes Eapital im Bes 
trage zu 10,000 fl. gegen biniänglige Sicher» 
deits:Keillung. Radere Auskunft gibt die Ep 
pebition biefet Blatter. 

17) (5) Es find 400 fl Dormuntfhaftd: 
geld gegen erile Hppothek ausjuleiden ; bep 
wem f fagt das Intel »Eompivir. 


18) (1) Ben Unterzelchnetem if eine gute 
hreanchare üdbe zu verfaufen, ober 


= in 
„ —* alıdr 
8 Danger von 
Mh Erunhvernigen ! 
u Bltatıgm Yerireie 
u ker D 
felben IR malen plonkr 
nt > 
dr 
LI fo Uhr Pe 
Mauieigen, encı 


Bürzdung de 
n2ı 
Üniglihes Bank, 
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Yuöbleldenben Feine MUGIMDIE AROMEN AV. 

Bruüuckenau den 29: Yugu 1829. . 

9 .Königlihes Landgericht. 
Dr, Wiefenb, Kante 


Shuhbmannı a., ai. «| 





(5) 1. Betanmtm meh umg 

Die der: Geme iade Lnterelöbadt zuirbrnbe 
Thüble, bie Dorfämüble, genannt ,, wirb ‚om 
‚Dongerdiag ben a4. September I. J ſtobo 
Uber im Drte Unterelsbad auf. die Dauer 
von:3 Jahren ; ndmlid vom 1: Detober 1829 
bis Ende Srptember 1632 an dem Meiſtbieten⸗ 
ten unter ben dey der Tagfadel drfannt 


ges. 
‚macht: werbenden Bedingniffen in Pacht vn 


gelaffen. - - 

Di. fe Muble hat eine: ordentliche obs 
‚und ‚einen! Bactkofen, 
üble noch eine andere 


Te en. = * 
Hridenfeld am 51. Auguſt 1829. 
ebniglides Landgerinmgomburg. 
J a guberti, 
Nangenbergelr. 


* DBefanatmahung. 

Bitter, tena heutigem, wurde ‚in. ber ‚Gops 
eurtfacde bes Wicdel, Ebmult ‚von, Eunborf 
tas Prlorktätd«@rkenntniß in yim publicatio- 

„nis An dem ‚Seribiönorzlage angepenet.r 
Dieiez ven Inıerellenien zur Ragıläl 
Hofbeim ben 29. Yuzull 1829. 

a men en 

u>3 — ⸗ )« 9. 103 

14 Emmeri, Kantaerlchn;n 
dan aydaı yardehira wu. 
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A RN re 
— wurde bad Locationd:Erfenntnid un 
erm beutigen flatt Werfünbang angehefiet. 

*35 am 31. 
öniglihes Landgericht. 


Boderl, Lor. 
Reinhart. 


Betanntmadung. 

Im Wege der Hülfsoollirefung wird 
Freplag den 2. October I. J. 
Nadhmitiags um 2 Uhr auf dem Gemeinde: 
Haufe zu Laub bie dem Johann Gotz geboͤ⸗ 
rige balige Müble gerlchtlich zum öffentlichen 

Aufiirihe gebracht werben. 
VBolkach den 50. Augufl 1829, 
Königlides Landgericht. 
- .Epten, Lantr. 


®. 8. Bifder,i.p 


- werben ı 


8). Detannıimaw iu N B* 
Die in den Beplagen zu ben Numern 77, 
78 und 80 bed Kreis Stel. Blattes pro 1829 
näher befihriedenen, im Reviere Schwaafeld 
auf Schwanfelder — * Itegenden aratt 
eltfchen Walddar jellea Steinberg und Wira 
da ber ertie Berkauftverſuch morgen 
gu gerin —— die Höhe Genehmigung 
erhalten bat 
Donnerdtag den 17. September b. I. 
tmittagd 9 Uhr 
in dem Poſthauſe zu Opferbaum wiederholt 
im Steiger aagswege dem Verkaufe unter ben 
normalmdßigen bingniffen ausgejegt und 
Kaufdliebhaber eingeladen. 
Werner ben 95. Huguf 1829. 
Königliches Rentamt. 
Geisler. 





Verfügur 


, __ 


Num, pracs, {g975, y. 
ET 

Dit —X | 

ER ra 
— 
ürjtung den 
Köni; 


1655 ie 1656 \ 


Ki 

Ad Nr. K 4194. — K. 4728. Ij 
(Die theologiſche Aufnahms /Prũfung betr.) S: 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs. " 


Die unterzeihnete Stele macht diemit befannt, daß die tießjäprige theologtſche Auf. 
aadınd: Prüfung am Agten Ditober hier ıpren Anfang nehinen und ın dred big oler wochent⸗ 
Uchen Terminen fortgefept werde. 

Diejenigen theoloarſchen Candidaten, beren geſeßliche Stubtenjeit vollendet ifl, aber 
bie gu einer nodmaligen Prüfung ſich zu ſtellen verpflidstet find, baden ſich fogleih um Bu 
laffung zu dieſer Prüfung zu melven, und nicht alleın ihr Zoufjeugniß und einen ſelbit ent: N 
mworfenen Rebenslauf in duplo und auf Stempelpapier geſchrieben, einzureihen, ſondern auf 
nach G. 18 der Sapungen jür bie Studirenden, mie fie von ber k. Negterung am 28. Jan. 

28 in M. 15 des Kreids Intelligenz :Blatted für den Rejatkreis befannt gemacht morden 

nd, das verflegelte academifhe Zeugnts vorzulegen, odne welches fie zur Prüfung alcht 
äugelaffen werten können. Even fo in tie Bepdringang eined Attetls über die 2egalität ber ! 
Yuffürrung auf der Univerfität erforberlih, wie foldes ©. 82 $. Ill 8. 3 ted Umtehand⸗ 
duchs vorgeſchrie ben til. 

Jeber, ber ſich meldet, bat bierauf die näbere Entihliefung, zu welchem Termin er 
erfbeinen fol, zu erwarten. Auch wird ausdrücklich darauf hingemiefen, daß nach S. 8 bed 
Edicts über die Innern kirchlichen Ungelegenpeiten ze. röctſichtlich der Cenſur und Efafjificarion 
ein analoged Verfahren, wie bey ben Prüfungen ver Eanoidaten für den Staatsbientt nad ber 
MDerortnung v. 9. December 1817, Reg: Bl. 1817 ©. 1011 ff , beobabret werde ; daß ſonach 
alle die Candidaten, die in ver Prüfung nid eine hinlängliwe Befähigung bemeifen, 
bie Zurüdwelfung unfeblbar zu gemärtigen haben. Z 

Uns bach, den 1. September 1829, 


Köntglihes Proteflantifhes Eonfiflorium. 
v. Zug. 
Memminger. 


— — — — a rm — — — — — — — — — —— — — 


Intelligenzweſen. 





Amtliche Artikel 





(5) 5. Betfanntmadhung. 


Die nad) beflebenten boͤchſten Derorbnungen notbwentige Fegung bes obern oter Kür— 
nocher Mades beginnt für biejes Jahr am 14. September, unb jene des untern oder Plei⸗ 
Sader Bades am 21. September I. I8. 

Die Zeaung jeder biefer Bäche im Bezirke ber State Würzburg und beren Marfung 
muß nad Verlauf von 4 Tagen, bie Reinigung ber Bachdiſtriete In ten Lanbgeriche- Bezirken 
ee, rechtd des Maind, Dettelbah und Urnflein muß mit dem 30. September I. Is. 

endigt fepn. 

. Ks werben demnach alle Anflößer biefer Baͤche, es befigen biefelben Gebäude, ober 
fonflige daran Hoßente Gruntfiüäde, oder fie fepen durch befontere Beflimmungen bleju vex« 
bunten, angemiefen, ber Ortnung nad, fo weit eines jeben Güter reihen, bie Bide in ber 
beimmten Zeit gebörig zu reinigen, mibrigenfall$ von ber jur Unterſuchung ber richtig gefcheb« 
‚nen Säuberung abgeortneten pollzeplihen Eommiffion bie geeignete Vormerfung ber Eaums 
Fligen ae —— ber vorſchriftsmaͤßigen Strafe geſchehen, und dem Magıfirate angezeigt 
“werden mir. 


Bür die Stabt und teren Markung wird bie Befihtigung am 18. und am 25. Gep: 





ED WSUMENERENEED TRETEN 
das Bantverfahren rechtskraͤftig eingeleitet und 
wird hiernad) wegen Geringfügigkeit ber Maffe 
einziger Ebleistag zur Anbringung ber For⸗ 
berung, fo mie deren gebörigen Brgründung 
unter bem Nachtheile auf Montag ben 21, 
db. Wis. früh 8 Uhr angefegt, daß die Nicht: 
erfihelnenden mit Iren porberungen von der 
Maſſe ausgefhloffen und mit ihren Einreten 
nit berüdjichtigt werben. 

Hammelburg den 4. September 1829, 

Königliäes Bandgeriht, 
1 Pe 7 
Meier. 
J. Ad. Och, 2. 6. j. 


Ausſchreiben⸗ 
Vom Freptag den 28. d. M. Nachmittags 
a Uhr an dis Sumdtäg den 29. Auguſl früh 
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tag den öten Noveniber, , { 
Ster zu ben Schlußhandlungen auf Dinstag 
den 1. December 1829, 
jebeömal unter den Rechlenachthelle des Aus⸗ 
fdlufjed bep gegenwartiger Maſſe anderaumt. 
Min. der erfien Zagfahrt bat ber Schuld⸗ 
ner ber Släubigerfcaft feine Zablungsvor« 
fdläge und Jobaun Yang, ber &ubn bes ver⸗ 
fiordenen Maffenflegers Jodann Leonhard Yang 
die Meafferehnung vorjulegen und vie Gläus 
bigesf&aft ſich hierüber, fo mie über bie rs 
nennung eines andern Maffepfiegerd zu ew 
ihren. Mer ſich nicht erklärt, gilt für zus 
fitmmend in ben Beſchluß der Llebrigen. Aber 
von der Maffe etwas in Händen pter in 
felbige gu zablen bat, fol es bep Dermeis 
deng tes Erfaped gerichtlich erlegen. 
Rotbenfelö ben 4. September 1829. 
— Burrihaftdaeride 
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ria Amalia von Gebfattel, pebornen von de befannt gı nt: hal ei 
- gemadt; bad Haus bat 4 Laͤden, nn 
Wenders , ablammenden Fräulein, melden 5 Pogien, 3 Keller, 1 Waftbaus mit 2 fu- 


nihl verbepratbet , und auch noch nicht zum Ge⸗ 8: 
muß einer Präbende aus biefer Stiftung ge rg Fer —* reg eh talfhte 
* And. = — bag ns — = gemölbt. 3 75 
en zu können glauben, naen oben h v 
vom Zage gegenwartiger Bekanntmachung anı Würzburg ben 4. —— —— 


ihre — an oben bemeldete königliche ie» ; nat 
zu richtenden Gefuche mit ven —— 3).(5) * —** Monnenkloſter Us⸗ re Maria A| 
eugniffen der Anderwandtſchaft und bed u terzell in S — Neo. 1 if ein Bilde lngwieri, ener, fen: 
Sr unterlügt,, bep ber unterzeichneten Stelle gel mit 6 Detaoen billig zu verkaufen. * Bi heftige: 
um fo gemifjer vorzulegen, al6 nad Derlauf nr Saterleits-h 
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berfeiben Zeit auf bie ſich fpäter Meivenden Pr bet Kchätzbare 
feine Rürkjicht genommen werden fol. Dermietbungen chen ana w 

Gers feld im Unter» Mainfreife ted Kö— wir die erg 
nigreihs Bayern am 1. September 1829. 1) () Im 3. Difle. Nro. 166, Stern ken, un —— 
Die Abminifration- Be iü ein Eleines Quartier nedſt allen Er und Gewogenheit 

ir kaaeteertih non Menberbiden ordern ſſen zu bermielhen. 'Ürzburg es 
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smuyjiymn 
— Margaretha Will, 
geborne Wiener. 
Firma: Georg Edritopp Will 
in Schweinfurt. 


Ermieberung. 

7) (1) Auf tie von ven Herren Kö— 
nigsberger und Amberg aus Dbbad In 
dem s Intelligenz» Blatte fur den Lnters 
Mainkreid vom 5. September Nro. 102 es 
lafjene Bekanntmachung, bie Ibre Bosheit unb 
Hadfacht beutli zeigt, erwiedere id Jol⸗ 


nteB: 
ei Lange Zeit bezog Id von ben Herren 
Königsberger und Amberg aus Obbach ben 
mir nöthigen Koferkäs, und ber reichlliche 
Kbfag zeugte von ber Zufriedenheit meiner 
Herren Gäfle mit bemfelden; — allein ba 
er In ber Folge Immer mehr und mehr an 


Y)AS) WED JMUV BIRNEN 
ber weißes Bier ju haben. 


40) (4) Es merben zwey Gymnaſſaſten 
in Kot und Quartier gefuht, welches in der 
Wotbenlöwengaffe Nro. 255 4. Diſtt. über 
2 Stiegen zu erfragen if. 


11) (2) Ein Wagnermeider in Würzburg 
wünſcht einen Lebrjungen gegen annebmbare 
Bebingniffe in die Yebre zu nebnen; Räpered 
if im Intell. Eomptoir ju erfragen. 


42)(1) Peter Jakob, Lobnfutfcher, wohn⸗ 
daft Hinter dem Dom Neo. 75, führt Sonns 
tag ben 12, oder Montag ben 13. mit einer 
Ehalfe nah Frankfurt, und wünſcht Mite 
reifenbe. 


13) (1) Im Bürgerfpital: Garten find weis 


ter an Waſche Itegen geblieben: ein Frauen⸗ 


— 
HE Betaanı 
In ber Bertafenfs 
mach Mia Mi 
us —8* — 
Met Tetah 
—— 
Pr die Ökindiger 
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Ku Ras 
Agı nat — 
ünjkurg den 
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(5)4. Bır,.., 
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(2) 2. Befanntmudung 
Dad Gruntvermögen, meldied Georg 


Frledrich, _dermalen Pächter zu Rupperidr 


galnt, zu Oberpleihfeld befaß, ii veräußert. 

Um nun beffen Gläubiger In die Kauf: 
ſchluſnge einweifen zu können, werben ſolche 
porgeladen ‚Tam 29 September b. J. früb 
Uhr ihre Forberungen ju Hquitirem, und ſich 
über bad weiter einjuleltente Merfahren zu 
erklären, witrigenfalis fie bieben nicht berüd» 
fitiget, und nah bem Beſchluſſe der Meprr 
beit der Gläubiger verfabren werben wird. 

Dettelbad am 28. Auguſt 1829. 

Königlibes Landgericht. 
Küttenbaum, Yandr, 
— — — 
Bekanntmachung. 

Wer an bie Beriaſſenſchafismaſſe ber 
verfiorbenen Elifabeida Ringelmann, Glaferss 
frau babier, irgend eine rechtiiche Forderung 
gu machen glaubt, wird aufgeforbert ſolche 

am 45. September d. J. 
Dormittags 10 Ubr 
bey ber unterfertigten Webörte unter den 
Nehtinachtbeile zu Protocol zu laulbiren, 
Kafı bey MDerabfolzung ber Erbfchaft kelne 
Ruͤckſicht auf ihn gemacht werde. 
Beroljvofen am 19. Auguſt 1829. 
Köntalibes Landgericht. 
Schmitt, Yantr. 
Barack, Rechtépr. 


welches bean Strichsliebbabern detannit gemat 


wird. 
Dettelbach den 4. September 1829: 
Köaigiides Bande ride. 


.„ — P} 
Franz, Landger.Act. 
Scafer, Rqhtoͤdr. 


(5) 2 Bekanntmaſchung, 

Die der Gemeinte Unterelodach zujle hende 
Muͤhle, bie Dorfmüble genannt , wird am 
Donnerstag ten 24. September I. J. früb 9 
Udr im Drte Unterelsbad auf bie Dauer 
von 3 Jahren, nämlich vom 4. October 18429 
biö Ente September 1832 an ben Meifibietens 
ben unfer ben bep ber Zopfabrt befannt ger 
— * werdenben Bedingniſſen in Pagyı bins 

elalien. 

’ Dirfe Müble bat eine orbentlihe Mobs 
nung, einen Mablgang und einen Badcfen, 
und if außer biefer Mübfe noch eine andere 


im Orte. 

Pachtluſtige, welche ſich über guten Zeus 
mund und geböriges Vermögen eus;umeifen 
— müffen ber Mrülleräprofeffion kundig 
eyn ober ſich verbindlih machen, einen ge⸗ 
pruften Werkfuhrer zu balten. 

Bifhofsveim am 24. Yugufl 1829. 
Königlibes Yanbgeriht. 
Landr. franf. 

Maler, Ye 
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u I Aut ee Se „ae, BE ee ES WED 
don feiner Heimath entfernt, obne bafß man 
weiß, wohin er gegangen, und mo er ſich ber» 
malen aufhält, - 

Saͤmmlliche Elpil: und Polljen:Bebörden 
werten erſucht, auf blefen Menſchen, welcher 
einen flarfen Hang zum Gtreunen jeigt,- ein 
wachſames Hugenmerk ju richten, denfelben 
im Betretungsfalie ju arretiren und bieber 
abjuliefern. 

Haßfurt den 4. September 1820. 

Königliches Landgericht. 
Grefer, Yanbridter. 


Vogt. 
Signalement. 

Michel Garb fit 20 Jahre alt, mittler 
Statur, bat blonde Haare, graue Augen, 
fumpfe Naſe, großen Mund, rundes Ge; 
fit, und eine gefunte Geſichtsfarbe. 

Derfelde trug bey feiner Entfernung ein 
Paar lange bunfelblau tuchene Hofen, eine 
fattunene blaue Weſte mit rothen Streifen, ein 
gelbes Haltuch mit blauen Zupfen, mar 
ubrigens ohne Kopfbedeckung, und ohne Fuß— 
tekleibung. , 

Bemerft wird, daß berfelbe feine Zunge 
fo zurüdziehen kann, baß man folde bey 
Deftnung des Mundes gar nit bemerkt, weß⸗— 
megen fi) Garb bey feinen vorfonmenten 
Merhören gemöhnlih für ſtumm zu erfennen 
gibt. 


yo l. ahs. 
Samhbader, Ldg.⸗Act. 
Then. 


Bekanntmachung. 
Drr Schulhaus ⸗Bau zu Aſchfeld wird 
am 23. k. M. (September) 
um 10 Upr WVorm. 
im Lantgerlchts Bebäube babier verflelgert. 
Der Wid und bie Derfeigerungt:Beting- 
niffe können vor der Berfleigerung eingefehen 
werben. 
Karlflabt am 31. Uuguſt 1829. 


Königliches Landgericht. 
v. Höcmann, Landr. 
5 Franz. 


(2) 1. Ebictal:Ladbung. 

In der Bantfahe bes Franz Engelbrecht 
son Radners wird zur YUngabe ber Forberuns 
gen und deren Vorrechte, Dorlage ber Bes 
weißmittel, Bernebmlaffung und zu ben Schluß; 
bantlungen unter dem Wectdnadtheile des 
YAusfchluffed von ber Maſſe refp. mit der 
treffenden Handlung einziger Ebdictdtag auf 

Mittwoch ven 23. September früh 
angefept. 

Das vorhandene Grunbvermögen , befleb- 
enb in einem Haufe mit einer Mahlmüple 
und einigen Moteen Artfeld wirb 











im SORITEIUNgOTRUE WWW 
abjuilefern. 
Werne ben 2. September 1829. 
Köntglibes Landgericht. 
3.4.0.2 


Eramer, Log. 
Signalement. 

Ynton Schemmei id 31 Jahre alt, mißt 6 
Shub, 2Z0U, bat braune Haare hohe Stirner 
6* Wagen, breites volles Gefiht Humpfe 

afe, proportlonirten Mund, braune Geſichts⸗ 
farbe, ſtarken Körperbau. 

Er trag bey feiner Entmeidhun eine lel⸗ 
nene Bade, bunfelgrau tuchene Hofer blauges 
fireifte baummollene Weſte, Stiefel, und eis 
nen runden Filzbut. 


— — — 
(5)2. Blaͤubigert Dorlabdung. 

Die Nikolaus Hsibifden Eveleute von 
Wiefenbrunn wollen mit ibren Gläubigern 
einen Stündungs: Vertrag abfhließen und ha: 
= —— um Zufammenberufung berfelben 
gebeten. 

Es wird daher zw dleſem Zwecke Tag. 
fahrt auf 

Donnerdtag ben 24. September d. J. 
fräh 9 Ur befiimmt.uad fanmtlide &ldabis 

er mit tem Aadange bitju vorgeladen, daß bie 
‚sbleidenden den Befhlıffen der Medrjahl 
ter Erichienenen benpfibtend erachtet werben. 

Rütendaufen ben 12. Auguſt 1829. 
Gräflich Eafiellifhbes Herrfhaftk 


| bh a Mech u ee DE" 4 
j Luft, Stubtfärbr. 
ii — 
(5) 4. Bekan ntmadung-. 

Das vom tem gebeimen geitlihen Rathe 
und Hauger Eapitular Endres in feinem Te⸗ 
Ramente vom 26 November 1790 geilifteie 
Stipendium far bie durftlgen Freunde, beren 
Söhne oder Zöhter bed Siifters jur Erler 
nung eines DHandwerks Unterſtaßung im 
Stubiren, ober fonfli,en jur Nahrung bien: 
liden Gewerbe, fo wie aud zur Heimfleuer, 
jebod nad vorder eingeholien Zeugniffen bed 

farrerd und Shufleprers , beitimmt if, if 
für bas Jahr 1828/29 erledigt. 

€@3 daben baber alle jene aus oblaer Ber: 
wandiſchaft, melde auf den Genuß biefeb 
Stivendiums Anfprud) machen wollen, ihre 
Dürftigfeit und den Grab ihrer VBerwanbts 
f&aft, zum Stifter nach zuwelſen, und ſich bis 
25. September 1.3. ben unterjeichneter Der 
waltung, 2. Difir. Nru» 292, ju melben. 

Mürjburg am 4. September 1829. 

Die Bermwaltung 
bed Endrep’fhen Stipenblumts. 
Gros, Verwalter. 


— 


(3) 2. Güter Derpabtung. 


Das frenberri. von Bibra’fhe Dekonomies 


gut Trumeröbef wird unier Genehmigungss 
Worbebait, von Petri Cath. 1830 anfangend, 
—3— — Drachtıhariechen, 


bei | 
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beiiei IR. * 
Das Oeckonomiegut Zramershof Liegt 
im Alſterarunde, gränjt an den Ort Hetligers 
dorf, if 3 Siunten von Coburg und 7 Siug⸗ 
ten von Bamberg entfernt. 
Der Bietungsiermin if auf 
Freytag den 25. September 1829 
Dormittags 10 Uhr 
im biefligen Geimäftsjimmer fellgeſeßzt, bis 
wobin die bereit llegenden Pachtbedingungen / 
fo wie die Guter feld eingefeben werben können, 
Padıltebhaber mülfen fi auf Derlangen 


"Aber jitliches Betragen , ötonomifhe Kennt: 
niffe und Heimalberecht ausmweifen, aud ein, 


einjäbriges Yachtar:bot als Eaution ſtellen. 
Hr ligersborf am 17. Auguſt 1829. 
Freybertl. von Bibra'ſche Nentem 
Mermaltung, 
Landgerichts Ebern im königl. baper. Unter; 
Muaintreife. 
Welih, R. 
Fatobi. 


— — 
Mbosburger Börfe 
Den 5. September 1829. 

Gourfe ber Staats: Papiere 

Vor und auf ber | Um EHluf. 


Känigl. baperifihe. Briefe. | @elb. 
Dbliaat.& 4 pr&. mit Eoup.|100 1/2 100 1/8 


frage 2. Miffr. Rro, 2, Purlerre, Calatoge 
find ;u daben in ven Buchhandlungen, bed 
YUntigaar Louis ſel. Wittwe in ver Gem 
meleg.ffe und in dem Wertieigerungs-Pocalr ; 
wofelet auch Aufträge jur pünftiihrien Bi⸗ 
forgung übernommen werben. 


2) (5) Damentäschen, Tabacksbeutel 
und Kappen von geprelstem Tuche, sind 
in schönster Auswabl zu billigen Preisenzu 
haben-bey 

M. Wirsching, 
Domstralse Nro, 557. 


5) (2) Arac, Eoignac, Ziaueurd, ganze 
und balde Bouteilen, Mannhrimer Wafler, 
‚ganze mad halbe Krüge, find gut und billig 
zu haben bep 


Fungfunz 
4. Diflr. Rro. 229, Rofengaffe, 
4) (1) Ein guted 4Orimeriges i; i 
neues eiofuberige® Buß. daan En 52* 
eimerige Ziffer , mit Faßthüren, qui gedunben, 
find gu verfaufen im 3. Diſtr. Rro, 481 in 
der Kärnergaffe: 


5) (1) Bey Michel Leymelſlers Wirtd 
u Heidingsfeld find circa 100 Eimer neue 
Faſſer zu verfaufen, melde Nündli einge: 


- {eben werben können. Daben find no 


Zepböten zu 5-und 5 1/2 Schub, bann 
nerfchiehene arofde unb Flelne Meife, unb 








woju auf Verlangen noch ein beigbäres Zim« 
mer gegeben werden Bann, auf Müerheillgen 
au oerlebnen. 


5) (2) Auf bem Kürfänerbof 2. Difr. 
Mre. 395 if ein Logis für einen ledigen Herrn 
bis 1. October zu derlehnen. 


4) (3) Im 4. Diſtr. Nro. 153, Sanber 
Äraße, it fonleid ein Parterre» Logis von 2 
beigbaren Zimmern mit Altoven zu vermietben. 


5) (2) Im 8. Difr. Nro. 14 If ein 
Duariier zu vermietben mit 2 beigbaren und 
4 unbelßbaren Zimmer, Küde und Holjlas 
ger, Abiritt, alles eigen, und If Ründlid oder 
auf ben 4. Drtober zu bejichen. 


6) (2) Im 4. Difr, iſt ein Quartier, 
beflebend aus 3 beipbaren Zimmern, 2 Kams 
mern, Küde, —55 Keller, Abtritt, ges 
meinfaftlidem Waſchhauſe ıc., Brunnen, 

ir eine file Haushaltung fonleih oder auf 
llerbeiligen zu vermietben. Mäperes im Ins 
" tell.:Eomptoir, 


77 (2) Im 4. Dir. Nro. 161 IR auf 
Allerheiligen eine Wohnung, beflebend in 2 
beipbaren und 2 unbelgbaren Zimmern, Köche, 
Seien Keller, Abtritt, gemeinfhaftlihem 

afbhaufe, Boden, Pfertellau ju 2 Pfer: 
den und Ehaifenremife, bann Bebienten und 
Moagbkammer, zu vermietben. 
In demfelden Haufe find aleichfalls auf 


alu ma — 


> ri A ME A ee - 
Man gibt fih die Ebre, bie ausmärtiuru 
mobltöbliden Schütßen-Geſellſchaften und 
Freunde bed gefelligen Wergnögens biermit 
ergebenft einzuladen. 
Deitelbady ten 1. September 1829. 
Die Schüpen- Geſellſchaſt. 


Unzeige 
2) (3) Unterjethneter madt biemit bes 
fanni , daß er feine bisherige Wohnung bp 
Herrn Capitular Frepberrn von Tauiphdus 
naht dem Elchbora verlaffen, und dageges 
eine andere Wohnung bey Herren Cufpar 
Bolermann, 2. Diftr. Nro. 374, zwifhen 
der Neumünfler » Schule und Hrn. Rappert, 
Baflgeber zum Mobren, bejogen babe; er 
wird fich dafetbft beiireben, durch fdhöne und 
billige Urbeit ſich gets nod mehr bes gutigen 
Zutsauens des Publifums würdig zu maden. 
Sebafllan Gerfer, 
Drebermeiiler, 


3) (5) In einer angenehmen und leb- 
haften Stadt an der Tauber kann ein jun- 
ger Mensch christlicher oder israelitischer 
lteligion, jedoch von guter Erziehting, wel« 
cher «ie Cunditorey und Lebküchnerey und 
den damit verbundenen Spezerey-Handel, 
so wie auch dasZeichnen und Mauelstechen 
zu erlernen gesonnen Ist, gegen billiges 
Lehrgeld Unterkunft finden, Nähere Aus- 
kunft hierüber ertheilt das Intell.»Comptoir, 
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Den 10, Geptember 1829. 





Intelligenzwefem 
Amelie Artikel, 


55 Betfanntmadung 
“Montag ten 14. Geptember t. I. Mor- 
mittag® 10 Ubr wird ber jur Berlaffenföüafte; 
araffe des Handel mannes Wif gebörige Wein: 
berg ju. 41 Morgen im tiniern er jmls 
fen ten Weinbergen der Handelsieule Wirth 
und Herold gelegen, bey unterjeichneter Ge⸗ 
riötöfiele ter nochmaligen dffentlihen Vers 
fleigerung ausgefegt, und dem Metibietenden 
egen baare Zahlung mit Zuſtiumung ber 
ietereffenten sugefhlagen. 

Würzburg den 27. YUujull 1829, 

Königlihes Kreit: u. Stadtgerlcht. 

Hörl, Director. ' 
Boa, 





(5) 3. Berfanntmadung. 

Die Lieferung bed Bedarfes bed Föntgl. 
VUppellationsgeridpies für ben Unter⸗Mainkreis 
am Papiere für dad Etaisjahe 1624/30 iu 


beplauft 
Ya Sofldapler, 


bie Muſſter ter erwahnten Papierforten wers 
ben vorgelegt merden. 4 

Diejenigen, melde bie Lieferung eines 
oter ter anderen Popierforte zu übernehmen 
mwünfihen, werten mit bem Demerfen einge; 
laten, deß nad ter allerhöchſten Beilimmung 
bey ber Merfleigerung von ten Zijitanten bie 
Qtufer offenilſch aufgelegt werden müffen, 
damit Jeder fih überzeugen Fönne, mie blos 
ber Gute und MWoblteilyeit ber Morzug ger 
neben werbe, dann, bof In der Regel inländifehrg 
Fabrikat bevorjugt, aufländifihes aber nicht 
außsgefhloffen werben foll, wenn felbes tem 
—— an Güte und im Pretſe es zw 
vorthut, : 

MWurjburg den 31. Auguſt 1829, | 
Regteverwaltung bes königlichen 
Uppellatioad. Gerichtes für ben 

. Unter» Wainfreis, nn 


Filſer, Appellationsgerichte Megiſtrator. 


(2)2. Bekanntmachung. 
Kunftigen. Dinsſtag ben 45. September 
1. 3. wirb ea bas f. Ale Lirmee:Divifions Com·⸗ 
mando — für bie bier garnifonirenben E. vie 
gimenter und ſonſtigen Militär Brauchen der 
Betarf an- Schreib: Dlaterialien pro 1829/30, 








mwi» W DE VG EA 0 EBENE TEEN 5 en 
—— inlaͤndiſchen an Güte und im Preife 
dorſteht. 
Der Anfang ber ———— it früh 
8 Uhr in dem Bureau⸗Locale det Eönigliden 
Aten BrmeesDiviflons : Commandod, 4. Dilr. 
Nro, 102. 
* Mürjburg den 2. September 1829. 
Aus Auftrag 
bed Pönigl. Aten Urmee ; Diviflond* 
ö Eommanboß, 
Welnig, Rittmeilter, Divifiond:Abjutant. 
Pilati, Dipifiond: Actuar. 





— 


6)5. Lieferungsd,;Mccorb. 
+. Die Dekonomie:-ECommiffion ber koͤnlgl. 
, Gentarmerie: Compagnie beabſichtiget bie 
— n 9 Stuck Schließfhellen, mit 
etien und Vorleg » Schlöffern im Wege bes 
Mbtirihes an ten AWenigkinehmenven, unb 
kader hieju gemwerbäberechrigte Steigerer auf 
Kannerätag den 10. Septbr. Nachmlt. 5 Uhr 


1 Pr 
Würjburg ben 50. Auguſt 1829. 


Prepfähner, Eompognie-Eommandant, 
Schneider, Rehnungsführer. 





5)3. Befanntmadbuıng. 

„Die ter Gemeinde Eonbernau juflehende 
Müple, bie Obermuhle genannt, mird am 
&amötaa ben 1a. Beptember 1. 7, früb 9 Uhr 


Joohann Midel Mienninger, Otts nach⸗ 


bar zu Hollſtadt ſteüte freywillig den Uns 


trag auf Zufammenberufung feiner Slaubigen 
um mit ıpnen eine Bahlungd, Yebereintunft 
abzufibließen. ! 1 
Die Gläubiger deſſelben werten daher 


vehtag den 18. September 1. 3. 
EN früb 8 U 


br 
zur Llquldation ihrer Horberungen, und Erfi& 
rung uber ben geflellten Unttag unter bem 
Nehtönachtbeile der Nihtberudjihtigung ans 
ber vorgeladen. 
Neufladt efS. ben 15. Auguſt 1829. 
Könglides Landgericht. 
Def, jud. 
Still, Act. 
a Leutbecher, Rötipr. 


G)4 Edictal:Zabung. 

Auf — berjenigen Güterdefiper auf 
Ochſeufarter Markung , von deren. Grund— 
vermögen — zufolge der nunmehr beendigten 
Meere für bas neue — — 
durch bie im nachſtebenden erjeichniſſe auf: 
geführten nicht gelöfhten Hypotbeken noch 
mebrered verhaftet il, werben alle unbefann« 
ten Inhaber der Obligationen und überhaupt 
alle diejenigen, weiche aus den offenen Ein» 
trägen rechtliche Unfprüde begründen zu koͤn⸗ 
nen alauben, aufgeforbert, ſolche von heute an 


auf 
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Name der 
bes Släubigerf. Hodoeidet. 
— — — — — — — — — — — 
1%, von O Deiien 5 Ainter. |Boraus. 


Deſſen erichelihe® SKinbÄdto. 
Bari Dorothea. 

Johann Grieb zu Eichelfee.f] Anlehn. 

Kalm Fauf gu Acholſshauſen. Idto. 

Oberlieutenant Ankenbrand Idto. 

Dieterich Kellermännifche Idto. 
Vormundſchaft. 

Kaliner Scheurer. bio. 

Zelerifhe Vormundſchaft. Idto. 

Dorothea Weber zußulztorf. dto. 

Die Krauſiſchen Erben. Anlehn. 


Heinri Herrmann Kannr.|bto. 


Maria Margarerha. Erbabkauf. 
Albrecht Uhl. Kaufvertrag. 
Nicolaus Vogel. Forderung. 
H. Simon. bio: 


ur — Vormunde Unlehn. 

a uf 

Philipp Münblein, Soltal⸗ Idto. 
dfrändner. 

Dalentin und Paul Reuß zulbto. 
Aub. 
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Zitel 


| — — — — 


| des Söuivaere. | Ben Brust 
£ € uldaers. e äubigers. 
j Hypotbek. 


& 





Sg Tomte ————— nn 1 


— — — — — — — — — 112.10 mm — — — — — — — — — 


49h örankendergers 
Mi. 


golerer, Peter. Daltin. Grün's Wittlb zujdfo, 
Klelnochſenfurt. 

211Ferer, Peter, Wittib. Jonas zu Heidingesjdto. 
eld. 

ael Fick, Hanns Jörg, Wirtid.| Job. Michel Menth zu Gos⸗Idto. 


mannsdorf. 


2318lcd, Peter, und Upollo⸗Anna. Soraus. 


nia Tonrad. 


Dietrich ‚Iran; Dietrich Frohlich. 


21Graf, Johaan, Schtelner. Raſtner Scheurer. Anlehn. 

25 Glock, Michel. Magdal. und Tobias Glock.J Voraus. 

201 Derfelbe. Friedrich Hofmaͤnnlſche Bor: | Anfepn. 
mundſchaft. 

271 Grünsfelder, Hein:id. Conſtſotlaltath v. Aneihan. | Forderung. 

al Srünsfelder, Philipp. Deſſen 2 Kinder. Voraus, 

auf Derfeide. Der abmejende Peter Franz! Eaution. 
Stegmaler zu Nedarulm. 

SojGernert, ranz. Das Aetar. Vermögentcon: 

4 ſtscalion. 

sil@ernert, Slzmund. Mariı Dorothea StumpffAnlehn. 
Wittib. 

82Derſelbe. Frau Flint, dto. 

Be PR Diffen 2 Kinder. Voraus. 

84 Glock, Urban. gr Disfes zu Könige: FAnlepn. 
bofen. 

851 Derfelbe. Seen Sicht Wormunb;[oto, 
Saft. 

36/Grünsfelber, Georg. Die Fereriihen. Erben, zu Kauf. 
—— 

37 Gruntfelder/ Malthes. JDie Spiesifhe Vormund⸗ Anlehn. 


ſchaft. 


Belrag ber Zei 
jererun.Iber S.| N Kur e 
— — Irpefendeilel» 
If. Ifr lung. | Hppothek. 
100) — 11709 am 22.] Special» und Bes 
Juny. neral » Hopothek. 
200| — 11755 am 12.JSeneral:Hppotoet. 
D:ctober. 
500| — 11755 am 8.|Special» und Ge⸗ 
October, nerals Hupotbek. 
s0| — [1741 am 10. General⸗Hoypot hek. 
October. 
1007 — Iiso. bto. 
52] — |1781 am 9.|Speclal: Hnpothek. 
April, 
42| — l1805. Seneral:Hppothef. 
17) — 11781 am 17.Ibto, 
Decemb. 
20 Earo.«|1799 am 12:|General:Hppotbel. 
lin. April. 
201 — 11773. General: Hpvotbek. 
4120| — “> am 3.1 Special: Hypothek. 
— | — 11800 am19 Seneral: Hppothef. 
July. 
200! — 11772 om 7.[Spectat: Hppothel. 
Decemb. 
70| — [1770am 22./tto. 
Februar. 
201 —.11757. General: Hppothef. 
241 — [1776 am 26 [bic. 
Frbruar. 
25) — 11769 am 26.| Special: Hpdothek. 
Map. 
7 — 11765 am 10.|bto. 
Februar. 
201 — 11766 am 10.| Special» und ®r- 
Zunp. neral» Hppotpek. 











ers. 


ö— —— — — — — 


eph. 


Peler. 


ben, odm⸗ 
and, Mas 
drefer. 





— — — — — — 


Name | zitel 
bes Gläubigers. ® ber 


ppotbeh, | 


Sardara geſſel ledig, Voraus. 
Das Gotteſhaut zu Volkach Anlehn. 
Valtin Grüns Wittlb zufpto, 


Kleinochſenfurt. 
Spiebiſche Vormundſchaft. Idto. 
Thereſia Lan. dto. 
Thomas Illiai. dto. 
Bürgerfpitat zu Wür burg. Joto. 
NReinhard Mark. dto. 


J. ©. Joſeph Göbel zu Bor-FUnlehn. 
berg. 


Kaflner Scheurer. Anlehn. 





Kleinfhrodifde Vormund⸗ Eaution fürJoh-] 140 


{haft zu Zeubelrietb. Hereſer. 
— Siedeners ib, Malechu. 


Franz Hinterderger. ho. 
GHaubredtifhe Muffe. dto. 
Ftledrich Hofmanniſche Bor. Idto. 


mundfdaft. 
Franzisca Ruf zu Würzburg. [bto. 


Bernard Hofmann... dto. 
Glaubrechtiſche Maſſe. Aalehn. 


ame 


m 
bes Dliänubigerg, 





Disirih ‚Iran, Dieisih Stoplig- Aalepn- 
Daltin Girün’a 
Rielnubfenfart ti qulbto- 


Dittib. 


21. Wletit 


vb Jona ’ 
— 0 8 gu Seitinge, Ho 


DANE: rent 
Jub Ubel rent zug u 





117 
265 
15 
40 
500 


Kor 


Deirag ver 


berung-Lbe 
— Wi 


\ftr 





Belragder] . 
Sorderung.ber 


DE 
21 — hi 
F 
— 
L 
50 — * 
20| — 16 
“al — — 
85| — 
gi — 5 
100) — "7 
I 
106| — 7a 
1460| — Jı78 


AT 
178 

TV 
178 
Br 
177 
J 
— 
Ri 


— — —— — — — — — 
ler} — — - 
Sana 


— ⸗ 





F — 7 rreer 
* Frauen N 
231 1 


— oto · 

oh Zumefende Elifaberpa gaution- febte. jr‘ 
7 gopann Brieb von Eidetſee. | ntebn- 50) — 17 
, Spitat|@Seora Pappenbefaer. pe 20 = |% 









bes Sldubigert. | 





erö, 
ittpp. uncfer Srödingerin: zujYalepn. 90) = 17 
» [3 —— gerin. zujMalegn 1590 j R 
raf Wolfgang Damian zu dto. 22001 — ;1% 
Dübelm. {> 
nbKüm: [Gäzilia Gräjner. — ko0l — 2 
all. 

Ppitipp Münblein, Spitäler. Aalehn. 5300| — ? 
ſſet. Deſſen 6 Kinder. 8— für je ul 50 478 
Sebaflien, Margareiba und|dte. 50 fl. und 178 

- Dorothea Bergmann. 1 Bett, 
6 Kinder. Erbabkauf. 7200] — F 
Deſſen Kinder. Voraus. 210) — Ar 
fen Kinber. Doraus, 20| — |— 
Anna Thereſia. dto. 50 fl: unb] 17° 
4 Bett, | € 
ber. Unna Maria Höhn. bto. 20| — 7 
8. Frz. Papnenbergerifcge Vor:| Kaufvertrag. —| — 11% 
mundſchaft. € 
Diefetbe. Anlehn. 22 — 2 
afpar Hanika. Erbabkauf. _ — * 
— ————— bed Rathb. Anlehn. 20| — 7 
— Een Bormund: |bto. 20) — g 
Abam. Martin Gaſt zu Ochſenfurt. Kaufſchilllng. 1001 — 5 
dam, Haͤc Kaſtaner Scheurer. Anlehn. Bl — 17 
‚ Bauer.) Margaretba Guggenberger|bto. _ ir 


von Ritteröhaufen. 





1598 





























5 — Betra g der 
|. bes Er Ibn | bes Hr Ibigeie | A der eU IBerderung. ber Snvo.| . ee : 
o € “ ‘ —— 
? ulbners | e äubiger | Hyvothet. | TTE — Hypotbek. 
* mm — — — 
75 Hofmann, Bernhard. Dieterid Kellermannifhe | Unlehn. 26! — 11778am 11. [Spectal: und Gm 
| Vormundſchaft. October. neral⸗Hypothek. 
76 Hart, Heinrid. Johann Hart. dfo. 1001 — 2 am 6.bto. 
und. 
77\Hinterberger, Joh. Adam. * Braun zu Fricken⸗ dto. 1000! — 11765 * 7.|bto, 
baufen. Junp. 
78) Sinterberger, Abam. Franz Dietrih Froͤhlich. dto. 1000| — 11769 am 3.)bto; 
ae July: 
791 Hummel, Beit. Müllerifhe  Pu:|dto. 10) — 703 am 15. Special: Hypothek. 
en. May. 
80) Hofmann, Georg, Mauerer.| Heinrich Müllerifde  Bor:|bto. 24 — 1766 am 1.|@pecist und Ep 
munbfdaft. Fänner. : neral» Hppofbek. 
BılHeffendörfer Jakob. Georg Hefienbörfer zu Kidto. 300) — [1769 am 48. |Spetial: Hypotbel. 
gingen. £ Septemb. 
82) Hummel, Georg. Simonifhe Bormundfhaft.|Unlehn. 40) — a am 8.|Sperialr Hypothek, 
ärz« 
8351 Haud, Baltbafar, Simonifhe Vormundſchaft. Anlehn. 721 — 11771 un 9. |bto, 
July: 
84 | Derfelbe. Spital-Bermalterin Magda⸗dto. 50| — 3 , Grmeral: unb Spe: 


lena Seufert, 
85) Hofmann, Iohann. Martin. Di 2 Simonifhen Pupit;|bto. 
en. 
86 Hofmann / Undread / Mehzger. Die Holjbäuferifhe Vor⸗ dto 


9 mundſchaft. 
97, Oemm, Ritolant, jEoa Barbara Hofmann, dto. 
ga Nabel, Belt, Bäder. 


N Jonet Braun zu Fricken⸗ dto. 
89 Joadim, Edtifian. 


baufen. 
Mülerifde Dormunbfhaft/bto, 
gu Janke + Karl. 2 
4 Loſch· 
Huldvadim , Chriſtlan. Johann Grieb von Eiäelfee.| Anlepn- 


zu Beubelrieth 
Die abmefende:- Elifabetha] Eaution, 
92 Jlini, Margaretha, SpitätlGeorg Papperiberger. to. 


cial» Hypothek. 


265 fl» 11774 am 29. bio. 


11 pH.) Novemb. 
16! — 17öLam 19.|Sperials Hypotbef. 





July. 
4105| — 1761 am 21.!bto, 
Movemb. 
2001 — |1762am 23. Speclal · und Ges 
| Jun. neral s Hnpotbef- 
25) — 1781 am 26. |hio, 
| April. 
feblt. am 11. Special Hypothel. 
März. 
50] — |1773 am 28.|Spectal:‘ unb Ger 
Day. nerals Hppothek, 
100) — 11771am 25./bto, 


Ociober. 





— ⸗ — 
Name 
g bes Schuldners. 
15 


A [ 


951 FNig Weanjeslaus. 


Imhof Pbilipp. 
> Konrad Martin. 


96 |Derfelbe. 
2 Konrad, Martin, und War: 
gar. Zaßelin. 
König, Widel. 


Koner, Heinrich Hermann. 
100 Rleinfchrod, Zohann. 

101 Katzenberger, Martin. 

102 Derſelbe. 


| 
103 Derfelbe. 


— Irledrich. 


405. Kurs, Dominikus. 


4106) Derfelbe, 

107 Kraͤmer, Johann. 

108) Derfelbe. 

409] Kohner, Herrmann. 

4110| Rarld, Sigismund, Wtib. 
411} Rold, Obriſten⸗Wittib. 


159 











Betrag der 


eit 


3 





Na zitel Insrsprung. ber Hp] Nator 
e ers. ber nbeflel- der 
⸗ des @1d * Hypothek. er. — Hyopotbef. 
Den r Kiader. —* für je12 11775 General ⸗HAypothet. 
ec 
Deffen Kind. Doraus, 6| — 11775, dto. 
Kaſtner Scheurer. Anlehn. 1001 — |1786am 16 |bto. 
Fänner. 
Porenz Konrad. Doraus. 601 — 11797; dio. 
Deren 4 Kinder. Voraus für je} 50 Il. u. General-Hppotbel. 
bei, 41 Beit. 176% 
Dleirich Froͤhlich. Anlehn. 900] — 11773 am 25. Special⸗Hypothek. 
Septemb. 
Cathar. Barbara Schaelder⸗dto. 42) — [1774 am 22. dto. 
ifhe Bormundſchaft. Jump. 
Georg Leuerer Willib. Kaufoertrag. 5 — see 15. Speciol-Hppothef. 
Februar. 
Guttenbergeriihe Stiftung Aalehn. 110) — |1777am19. Special: und Ge 
gu Würzburg. Decemb.! |_ neral » Hppotbef. 
Anna Barbara Doroth, Vol⸗ oto un _ * am 15. Speciab- Hypothek, 
lert. Jänner. 
Maria Aanes, Joh. Bi van 200 Zhlr. 11756 am 28: | General: Hypothek. 
Kapenberger. Juny. 
Amtöverwefer Mofer zu Hai⸗ Anlehn. 3520| — [1751 am16 Speclal und Ges 
gertreutb. Decemb. neral: Hypothek, 
Spieeifhe Vormundſchaft— hi | — 163 am 9 bto. 
* 
Die Remſcheibiſche Funda⸗ dto 1401 — [1754 am 46. Special⸗Hydothek. 
tion. Novemb. 
Frau Illini. dto. | 150! — 11770 am 1.)Speclal- und Ge 
Mär;. | neral: Hopothek. 
Handele mann Lampert zu dto. | 22| — 1/1771 am 2 |bto. 
Marktbreit. October. 
Remſcheidiſche Stipentien: | Anlehn. 60| — 170 am 13.| Special» und Ger 
fiftung. | Februar. nerat⸗Hypothek. 
Andreas Graͤfner. bto. 100 11772 am 8.|bto, 
Februar. 
Zollamtmännin Werner zu| bio. " — [1755 am 16 |bto. 
Würzburg. Decemb, 
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zit eX tan Ber 
1 Rame te 
ers. | bes Wläubigers 2 — — 
€ — \tb 
22 = * fl. I fr. \ 
®. Drefica 4 SMiader, Tiorauß für —— — 
®. 
Deffen Kind. —— W6 
Hafner Sdeurer. Antebn- 1m, . 
n | 
—2 ım hr \ 
unh AN ın Zoreni Konrad, nor us mrı\ 


Die > * y 
Dompicar Seuffert au Warz⸗ —* n· 200 — 
Bi 7 Erben, [seaufvertrag- 400) — 
Sol⸗aiſ che Vor mund ſcaſt. ag 55 = 
Domupienlat @raf Ofpeim.|dto 000] — 












- {1 n,14? = ne | 
4331 — Ram'e zug! Seren. 
PT Gtäußigert. opsiner, FI. 








* ini, van sl 
(de. 3  KMbwefende Iofeph Mall, \Benderuig. "19 Ar 
‚,, j&laubrehtifhe Maſſe. Unlehn. soo — 
use Iof. Sran Pappenberger.|bto. de 1001. — 
...s°1| |Olaubretifde Maſſe. |bte, ">. 150) + 
atter. |Babfmeifler Seltnet. let, nor <' j7000L = | 
jendbeint.\ Johacisrang Pappenderger.| Aniehn. 1000| = 
Kariası arbora Reijmann, bio. 400|- 
aitar · diseus. Deſertlon. — 
be WUddreas Grafner bed Nathb. Wintehn. 40 
pa Elära,\Mnde, Zofepd Flint. ito 400o· 
— Der abweſende Erhard Mül Anlehn. 409 — 
nun Pofl- Di Moſes zu Könige-|dto, 55) — 
ann. : | ofen. 
merrätbin Franzidca|bto, 2001 — 
Hütt zu Würzburg, 
' I Peter Hinterderger su El-|bto. 170 


beiftatt. 






















$ Forderu⸗ g. |ber 

Hopothek. | Er. * 

—— 1421 — 7 

——— t a — 1 

* denfeld. vn - m 2 
| Pe bio. 1001 —. 1457 
ärjburg. IT 
Zofepp. Arefers Kauffäilling. 50, — ge 

* ichel Gebhard. aleba. 100) — 2 
 |biead-Miberis ABittib,,, |Maufföiting. | 62 — |17T 
Bit, nn Anlepa. sol = Is 
Die Bergifde Bormunditte. 2ıl — 2 


Ba een, Barbara Me-|Moraud für jet 51 — |17E 


ar.Brenner, bes. 

oh Di Deidelmann. Unlehn. 85 — 1% 
Het „Zarbara Öhnelder: |bto. "8ol < hr: 
cher en. Bid - 
ebger. 600 — 2 
Pa — —— so] 485415. 
follen. ——— 
Die 5 erllehellchen Kinder. | Voraus. undeftimmt 47 
Domsits Gafrrt iwcen Anlebn. 100 — F 

r 
Die. Sudlerlſchen Erben,  |Kaujvertrag. 400) — 7 
m. Hepietiige Bormundfäaft. einleda. | 851 — F 


——— Bar vn 1000|: ja? 


— — — 
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Name 
bes Gläubigert. 


a Name 
— bes Shulbners. 


—— —— — — 





364 öplein , CThriſtoph. Simen ſche Vormundſgaft. Anlehn. 20 
4165| Roth, Leonhard. Erharb Eimon. ‚ |bto, 20 
4 Shraut, Jakob. Spieslſche Vanbſchaft dt, 20 
67|Shraut , Jakob. Bernhard Hofmann. Anlehn. . 40 
A6:| Schuhe, Iatod. Dicisiterifhe Vormund⸗ dto. 40 
4169| Derfelde. . Sn, Mändlein, Spital-|bto. 30 
ner. . . 
470 1 Epitälvermalterd- |Stadtoogt Germerdhelm, dto. 1800 
171/Shrauf, Johann. Paul Sämitt. dto. 200 
172 Schneider, Mitt. Drffen 4 Stinber. Boraus f. jedes. 2 
475 'Siegfried . ae. Georg Dflerrieder. Doraus. 5 
174 Shubert, Midel. Die erfiebeliden Kinder.’ |bto. 600 
175 Schäferin , Zufline ı Stabt:|Umtsvogt Earl Joferh Ham: Unlehn, 60 
fyultheifin. merid zu Züdelhanfen. 
4176| Scpaeiter, Nikolaus. 7 ai Dormunbd-|bio.. 45 
all, 
477 Säneiter, Nikolaus * erus⸗ VormundAnlehn. 44 
> hal 
478; Seubert, Johann. Zohann Helbling. dto. 60 
a479Schneider, Lorenz. catdarina Vollertiſche Er⸗ — 46 
—2 ehalt. 
abo Sämitt, Dietrid. Barbara, Geſſaer Wittib. dio. r 400 
481 Schmitt, Grorg. Baleprath G. Anton Braun.| Unlehn. 35 
Strüpf, Adam. Die Pfarrer Bebrifen Er-| Kaufvertrag. 25 
- AT DL E RT ben zu Nepbad. 
Sämitt ;. Anna‘ Barbara |Eoa Margar. Mail, Pfründ⸗ Anlehn. 50 


Elb. bed Killan Shmiit. _nerin. 


Belrag det 
Forberung ber — Natur 
——/tbefendeftel | der Hypothek. 


fi | Er. 





Ber 


4771 am 27.1 Special: und Ges 
Jung. neral = KHnpotbek. 
1755. Speriat: Hypothek. 
1769 am 7.| Syetlal- und Ge⸗ 
October, neral-Hppothef. 

1772 am 16.|Special» und Ge: 
Fänner, veral:Hppothef. 

1786 am 4.|Spectal: Hppotbek. 
Fänner. 

11766 am 30.| Speclal- und Ge 
Juny. neral-Hppptbef. 
1796 am 28. General: Hppotyek. 

Dctober. 
1799 am 29. | Special: unb Ge: 





October. neral: Hopothek. 
1781, General-Hppotbef. 
11782. bio. 
1773. bio, 
1773 am 28. | Special » Hppotbef. 
Zul. 
4773 am 13.1 General: und Spe⸗ 
Februar. ctal: Hypothek. 
1771 am 26.1 General: Hppothef. 


März. 


14773 am 4.] Specials und Gr: 


Decemb. neral : Hppotbef. 
A774 am 7. Special» Hupotbel - 
Nodemb. 

775 am 7.dto. 


Decemb, 
1776 am 1.[Special- und Ges 
Fänner. neral· Hpnotbef. 


1776 am 4. { othef. 
Fänner. Special: SypoiWe 
dto. 


— 














Belrag ber 
zitel Forderung, 


| Boretber [7 m 


—* 


Name 


he 
daers. des Glaͤubigers. 





Di for⸗⸗ Sruderiſchen Kin:jdio. 300 — 
er. 
bafar. Michel Marſtatt. dto. | 30 — 
ab, Dominlcus Hofmann. dto. 50 — 
ſtoph. Pe F vu⸗⸗ Dormund:| Anfchn. 5 — 
aft, 
kian, Main: Maria Anna Hartfus, refp. to. 755 fl. 5 
bie Debattifben Erben, Bogen. 
ar. Die Simoniſchen Erben. dto. 100 — 
Dehönerifhe Brmbfchft. |bto, 12) — 
zeorg. Johan Dietri, Häfner zu/bto. 22! — | 
uD, 
Im, Hofipital zu Würzburg, Kaufſchllling. 60 — Ih 
r Ruralcapitel Dihfenfurt |Unfehn. 20) — 4 
Adam von Michel Weininger von |bto. 20) — 14 
Gehen. “ "nn 
1. Anna Maria, Martin und Voraus für je] 12] — fı 
Jakob Göp. dei. E 
Philipp Münpfein, Spital: | Unlebn. 200) — |ı 
dfrünbner, 
Kafiner Scheurer. Unfehn. 201 — | 
— Hofmaͤnn. æiadio. 100 — !ı 
er. 
Defien 4 Kinder. Voraus für je⸗ 30] — |ı 
Pr, 25 Anna Dargar. Hofmann. Kaufvertrag. 1350| — 1 
Eatharina Dolf, Borberung. sr] — Iı 









€ Mmamıe 

bners. des Bıäubigerg, 

pb. Simenifhe Dormundfgaft. e — 
Erbarb Eimon. dto. —4 — 
Spiesife Vermantfgart, eto- au) — 


Berndarb Hofmann, Yntebn- ” 


1611 


1612 









T Name Name Titel ederum 
8: des | der 50 erung 


€ ‚Säulbners. bes Gläubigere. Hopotbef, rn | fr. 

—ñ —ñ —ñ nn mn 

202/Bolf, Georg, Domprobfiepselleria Huf; Kauffalling. 220) — 
"mann, 








203| Derfelbe. Die. Suttenbergifäe . Stif⸗ Aalehn. 2350| — 
fung zu Würzburg, 
204 |Dipethum, Georg. Margareiba Hornin. Kaufſchilling. bol — 
205 Vogel, Anna Margaretha. Heinrich Mülleriſche Vor: |Unfehn. 241 — 
munbſchaft. 
206 WVogels/ Geora Wittib, An-|Zellerifhe Vormundſchaft. dto. 1201 — 
na Dorothea. | 
207 Volk, Andreas, und Mar:| Derabwefende Andreas Ber; | Caution. febtt. 
tin Bernauer. nauer. 
208 Waiganb, Joh. Georg von|Kaflner Scheurer. Anlehn. æol * 
Goßmannsborf. : 
209 Ba Georg v. Hohes Hofmännifche Vrmtfäft. |bto, | — 
abt. 
210 Derſelbe. ba Mofed zu Königspo.|dfo. 16) — 
n 
gı1/Wirfhing, Adam. Dorotpea Schmitt, dto. 40 — 
Bi ha Balentin. Deffen Mutter, — —— 5001 — 
alt. 
213! Derfelde. a Vor aund ·Anlehn. 501 — 
afls 
214 Wailanth, Amanth. Erlebrih Häuslein. bio. 7501| — 
215 | Weirath, Johann. 3 Kinder, Voraus. sol — 
216 | Welndad, Zofeph. Erſteheliche Kinder. dto. ‚5 — 
217 Weigand „ Feledrich. 1 Kid, Voraus. 6 — 
ais Derfelbe, Stabtfäreiber Adam Berr| Raufföllling. ls 
: gi. 
Be Pete: Scharf: | Georg und Johann Walland. |Erbabkauf. je PR 












Beir } 

ber Hydo Natur 

thefendefiel-)der Hppothek, 
funa. | 


174; om 10.] Special» Hppoibek. 


Februar. 

— Eprcial: und Ge: 
neral» Hppotbek. 

4779 am 15. Special» Hypothek. 

Detober. 

1765 am 1.)bio. 


Zunb. | 
1766 am 22.1, Spyeclal: und Ge 








Upril. neral · Oypothef. 
1759 am 12.] Special » Hypothek. 
October. 

1789 am 19.j0fo, 

Detober. 

1785 am 27.|Spectal: und Ge: 
Grptemb,. neral: Hppotbek. 
4779 am 9.1Spectal» Hppothet. 
Februar. 

1754 am ı8.| Special» und Ge 
März. nerol » Hppotbef. 
Zi am 31.| Special: Hppotber. 

ulp. 

1794 am 24.1 Special: und Ge: 
July. neral: Sppotbef. 
1804 am 29.] Special: Hppotbet. 
Auguſt. 

1766. General⸗Hypothek. 
1765. dto. 

1765. General ·Hypothek. 


2 am 10.|Speclal : Sppofbef. 
v 
2 am 29. | General: Kppotpek. 


März. 














kagderf 
" ame | z 03 —— 
ers. bed Gläufpigers, | Soporbeh ia | Pr. ge 


Spitäler Wenrg Bried. Unlepn. KON — ie 
entin. KEaſtner Scenten, dto. — 
Zoblas Helbliage Wittid.dto 301 7 
Georg Pappenbetger. Unterpfanbs- RE = 147° 
MWorbepalt. RK 
b. Georg Iofepd Vollert. Anlchn, «00 — 3. 
Leonhard Hofmännifhe Vor: |vto. 26) = 167’ 
) munefcaft zu Hopferkiadt. € 
dann, MeihierMenningv. Kirch: Erbſchaft. 20) — 
ſchoͤndach. MR 
Magdalena Woͤlſch. Voraus. bi — il 
Esrolina Gertraud Zeller, Erbabkauf 150 — g: 
Michel und Margaretha gel; Bere für je 2) — 2 

ler. bee, 
‚ Kaflner.i Maria Dorothea, Maabar/Doraus für je | 900, — |17 
lena Joſepha, Diarla The des. 3 

rei, Maria Umalia, 

aton. Klara. DBorauf, wi — z 
ıfian. Raftner Scheuret. Untedf. 400 = “ 
—. . Stumpf. bio. 500 — g 


—_——— 











Dritaabet 
wo \ ber Rorberung 


nr 
bes Släubigerg, \ Hopotber, 








te 
emprobliepeKelleria up, mauftibilling. 20) — 
Die Wauttenber va teb an 
Di io E41, 70 yo — 
tung gu Bürbarg, Su un 
org Mar gare iba Dornin, Kaufibiling. Bbo\ - 


Diaraaretba.IHelnrib Müllerilthe Mor |Mniebn- * 





(3) 1. Wollentud: Strid. 


. 3. f werben am 'Sige des 
erichts fd. Ihmwarjgrünesd Wollentuch, 
lches in Mro, 20 des Intel.» Blattes für 
n UntersWainfrrit, Jahr, 1829 außgefäries 

5 und burd Eomtuns : Wrtheil‘ vom 10, 
fd. 38. als verfallen ausgefproden 


N Königäbofen den 22. Auguſt 1829. 
| Königlides Landgericht. 
; anbr, Oreb. 
Rof, vdg· Het. 


- Auf — ———— (dubigers 
7 ag ein 

wird das ben Eihreine © Be hen en 
ag den dabier gehörige 

1 nachher No. 10, tarirt für 
| 


— j fl ’ 
"Donnerstag ben 24. Säßtember d. J 
b 10 Uhr auf bem pi Rat 
[in ar aa cn Bea “ta Geh 


ugu 
36 ki ; ® 
ale * — ar j u —— 


_ jur e iBobnbaus m geborige Roaige noW Teht 


Wohnhaus mit Mebenbau und Holireh 


Donserbisaben 17. September _nera-fimmt 


den — 

d getathen vderſirlchen. 
BE du om 
Gräfl.v. örohberpi es Herrfhaftk 

BGexicht 


Der Bor. ien. abw. 
Püls Aetuar. 
Barthelmes, as). 





@)4. Bekanntmachung. 

Der unten ſignaliſirte Georg Stinzing 
von Dbereiffensheim il am 29. Auqufl d. I. 
in ber Naht heimlich aus feinem Hauſe ent ⸗ 
wichen, und bat ſich wabrſcheinlich aus Melans 
holie in ben Main geilürjt. 

Simmilibe Poltzeybehörden werben dar 
der erfucht, auf diefen Menfben die Spähe 
u verfügen, und im Entderfungsf. le beffels 


en ober feines Lelchnams Unzeige bieber iu, 


erflatten.' = 
Nübenhaufen ten 4. September 18529. 
Gräflid Ealell.Herrfhafis: 
Geridir — 
Neefer, HR. 


Zn. 








** » —.—— wm 

for 

fahrt mich and bl 

Kin züädige ned Ir 

! Nebenbau und Heli 

Bobiliea, Giterr Zn 
prriirkden. 


182. 
3 ben getan 
eridl, 

ord. leg. abm. 


Hrluar. : 
haripelarbın eh 





bes König: Mo reichs Bayern. 





Ne 104. 


Samstag den 12. September 1829. 


Würzburg. 


Verfügungen der Föniglichen höchften Kreiöftellen, 


Nrus. praes. 20762. Nrus. exp. 19897, 


An ſammtliche Polizeys» Behörden bes Unter» Mainkreifen. 
Oebammen · Unterricht betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 


Da dle öfters Statt gehabte verfpätete Wahl ber für ben Unterricht an ber Hebammen, 
Säule deſtimmten Hebammen, fo wie bie Zögerung mit den von ben betbeiligten Gemeinden 
su leiflenden Unterrichts sBepträgen, manderlep Nachtbeile für den Uhterridt ber Hebammen 
fomobl, ald beren Verpflegung an ber Schule veranlafte, fo werten, um weiterem Nadtheile 
der Urt zu begegnen, bie Polijep: Bebörben angemiefen, nad) bem Zobe einer Hedamme im 
Ihrem Bejirke die Wahl einer neuen Hebamme fogleih zu verfügen, und darauf Bedache 
gu nebmen, baß bie Schülerinnen bes Hebammen »Unterrihtes fowobl, ais bie von Gemein: 
ben gu leiftenden Unterrichts, Bepträge vor Unfang ber Lebrjeit unfeblbar bey ber Ehufe 


eintreffen, mibrigenfalld bie Polizep: Behörben für ben Nachtheil der Zurückwe ſung verants 
wortlich dleibhaa. 





1671 SEES 1672 


Teſtamente dem Yıllus: Hofpitale für bie Anfalt der Pfründner fünfjig Gulden legirte, fo 
wird foidhes zum Rubme des mwohlthätigen Sinne bed DBerlebten hledürch befannı gemacht. 
Würzburg den 3. September 1829. 
Königlihe Regierung bed Unter-Mainfreifes, 
Kammer bes Innern. 
Freyherr von Zur hein, Prafibent. 
Gemmingen. 





Nro. 8832. 
(Die Praris und Prüfung der ZolldienfAdfpiranten betreffend.) 


m Namen Seiner Majeftät des Königs von Bayern. 
Zum Zwede der Heranbildung tuchtiger Zolbeamten uno insde ſondere zur Befeifigung 
ber verſchledenen Anflände und Zweifel, weiche hinfihtlid ber Unforderungen in Beziehung 
auf bie Vorbereitung und Prazis biöher befunden, wurden nachſtehende Beflimmungen gegeben : 


Die Prarid im Zoldienfle wirb nur ſolchen Atfpiranten berilligt, welche ſich wenig: 
@end über die volljiändigen Gymnafial: Studien und über vorläufige Landgerichts- oder 
Nentamtd: Prarid ausmeıfen. 1 

Mbfpiranten, melde nit nur bie Gpmaafial: S’usien, fonbern vollendete Redts; 
und Cameral: Stubien nachzuveiſen vermögen, werden vorzugsmweife zur Zoll: Prazis 
zugelaſſen; eben fo fol auch den quiefeirten Staatsdienern anderer Verwaltungs» Zweige, 
welde bios In. Felge organ fcher Verfügungen In den Ruheſtand gefegt find, die practifhe 
Einübung im Zolldienfte, B.bufs des Uebertrittö in denſelben gerlatiet werben. 


2. 

Die Praris if von jedem Arfoiranten ohne Unterfhleb, ob er die niedern, ober au) 
die hoͤhern (Rechts- und Eameral-) Studien nachgewteſen bat, bey einem Dberjullamte und 
zwar fo viel möglich, bey einem ſolchen, welches zugleih Hallamt if, anzufangen, und kann 
dann nicht nur bep ben Bezirks, Dberzoll» Infpectionen, fondern aud) bey bem Secretarlate, 
der Regiſtratur und dem Rednungs» Commiffariate ber unterzeichneten Stelle fortgefegt. wers 
den, und mit bem Rathsacceſſe ſchließen. ; 

Wird bie Prarid dep einem Oberzollamte, welches nicht zugleich Hallamt if, anger 
fangen, fo muß ber Adſpirant aud eine bemeffene Zeit bey einem Hallamie practiciren. 

Wie lange übrigens ein Udſpirant in_einem Stadium zu practiciren babe, foll nicht 
aur von ben höhern oder geringern Kenntniffen, melde derſelbe beſitzt, fondern auch von 
feinen leide, und ſonach von feiner Befähigung jum Vorrücken abhaͤngen. 


Die Bewilligung ber ſtufenweiſen Prarid bey ben Oberzoll- und Hallaͤmtern, dann 
ben ben Bezirks. Oberzoll-Infpectionen , fo wie die Bewilligung des Meceffed bey dem Seere⸗ 
tariate, ber Regiltratur und dem Nedhnungs: Commiffariate iſt der unterzeichneten Stelle 
überlaffen. Die Bewilligung des Raths Acceſſes gebt vun dem k. Minltierium ber Zinanzen 
aus; biebep wird jedoch vorauegefept, dag der Adſpirant nicht nur nad) erfüllten Bebing 
ungen bie allgemeine Eoncu:d: Prüfung der Rechts-Candidaten erflanden, unb in berfelben 
wenigſtens die Note I erhalten, ſondern aud in der Hufenmwelfen Prarid bey ben dußern 
Zol:Behörden und In dem —*— Eommiffartate ausgezelichnete Befaͤhigung bewieſen und 
in der zur Erlangung bed Raths Acceſſes (nad) ben bep den Reglerungs-Finanz-Kammern 
beflebenten Vorſchrifien) noch befonderd anzuorbnendten Prüfung die Dualification zum 
Raths-Acceſſe an den Tag gelegt haben. 


.. Die Eoncurd: Prüfung, welder fih bie Zolldienſt⸗ Adſplranten gu unterwerfen haben, 
wird Im Monate März eines jeden Jahrs bey ber General: Zul: Wbminiftration Statt 
finden; — opne fi einer folhen Prüfung unterworfen zu haben, kann Fein Brastifant in 
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am DRIVE WER An MU LED ALUWMIEID 
wird dieſer Diebflapl Hiemit zur öffentlichen 
Kenntnig gebracht. 
War durg am 9. September 1829. 
Königlihes Kreis: u. Stabtgeriät. 
Hörl, Director, 


Dr. Friderich, Acceſſiſt. 


Bekanntmachung. 

Das für das Etats; Jahr pro 1820/50 
abthige Brennöl zur naͤchtlſchen Stabtbeleudr 
tung, fo wie bie hlezu erforberliden Dochte 
und bad Aliefipapier, bann bie Fertigung neuer 

räner Kittel von Zmilli für bie Lalernen 

nzünber follen ben ——— mittelſt 
en Strichs gur Lieferung überlaffen 
werben, 

Hlezu wird Zagfahrt auf Mittmod 
ben 16. September I. 3. Vormittags 10 
Uhr bey der unterzelchneten Behörde anber 
saumt, mobep bie Lieferungslufliigen zu erfhets 
nen und bie weiteren Bebingungen zu verneh⸗ 
men haben, 

Würzburg den 9. September 1829. 

Der Stabt:Magifirat. 


u Micasemailan anBant 


Dten+r ABEND. 





Derfleigerung. 

Im Debitwefen ber Marcu® Kellerd 
Mittib von NRottenborf wirb bad Grundoer⸗ 
mögen ber Marcus Kellers Wittib, briiebend 
in einem Haufe und mehreren Grundſtücken, 
am Montag den 21. September I. J. Rach⸗ 
mittagd 2 Ubr auf dem Gemeinbebauje ja 
Nottenborf auf vier Zielfrifien verfirihen. 

MWürjburg ben 9. September 1829. 


Ööniglihes Landgericht rechts d. M. 
N —A 


Eämmerer, Zuhenl. Mffeffor. 
Daud, a. 


5) Beltanntmahung 

Im Wege ber Hälfsvollſtreckung wird 
am 42. October I. Is. BVormittags im Orte 
Qltbeffingen das gefammte Grunbvermögen 
tes Georg Krapf jung bafelbit, beiledend in 
mebreren, auf 4927 4 geſchaͤten Grundilüs 
den, nach dem Hypdothekengeſehe offentlich 
verſtrichen. 

M am A 4420. 





Saranene bdlaue Weis mi: 
Äh mit ti 


Brnritt wich, % 
fo perüßichen tann, 
on — 

are he 
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ihre — an oben bemelbete föniglihe Megie- 
rung ju richtenben Geſuche mit ten nötbig en 
Zrugniffen_der Anverwandifhaft und bes UL: 
ters unterflüßt, ben ber unterzelchneten Stelle 
um fo gemiffer vorzulegen, ald nad) Verlauf 
derfelben Zeit auf die fi ſpaͤter Meldenden 
feine Nüdjiht genommen werben foll, 
Gersfeld im Unter« Mainfreife bes Kö: 
nigreihs Bayern am 1. September 1829. 
Die Abminifiration 
der fregberrlih von Wenberv’/hen 
Samilien: Fräulein: Stiftung. 
d. Ant. Rineder, als Abminifrator. 


Nichtamtliche Artikel 
Geilbletungen. 








MWein-DVerfleigerung.' 

1) (3) Montag den 5. Dctober 1. J. 
Vormitiags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr 
werben aus ber Derlaffenfhaft bes Eönigl. 
Herrn Archivard Seidner zu Würzburg Im 
Haufe 2. Dilir. Nro. 352 In ber Kapengaffe 
padıtiebente, ganz rein gebaltene Tranfen» 
meine öffentlid) verfirihen, und dem Meiſtdie⸗ 
tenden fogleich zuge ſchlagen. 

Zap Zub. Eim. Jahrgang. Benennung der Lage. 
Nr. 


A. 838 1798r Schalksberger. 

2. 6 10 18278 Heinricheleiten. 
3.56 418261 Heinridheleiten. 
4.5 A 4811r Ravensberger. 
6.5 6 481ir Wavensberger and 

Scharlach. 

6.5 6 18227 Heinricsleiten, 
5 7 4Btir Sommeracher. 
05 5 41826r MNibertsleiten. 
1.5 4 481ir Ravensberger. 

12. 5 — 4818-1819 — Tiſchwein. 
13. 4 4 481ir Reßbacher. 

14.5 6 16110 Leiſten C. 

156.6 2 adiir Stein. 

18. A 9 4818r Heinrichtleiten. 
149.5 4 4818r Gteinberg. 

24, 4 9 1826—1827r — Hauswein. 
27.1 4 Nobr Schalksberg A. 
1 4 1798 Extta Wein. 

50, ı 4 481i1r Leiſten B. 

B311 A 17857 Stein AB. 


1650 

52. 4 4 1766r Stein A, 

341 4A 4811r Leiſten A. 

34.41 4 1785r Stein B. 

36.1 4 4Blir Maintlodheimer. 

837.4 4 1819: Sommerdäufer. 

3141 4 1825r Hetnridelciten. 

394 4 4819er Sommerbäufer. 

40. — 8 41818r — Dusfateller. 
ferner 

20 Bouteill, 1811r rotber Radensderger., 
80 dtto. Ruüdesheimer. 

38 odtto. 4748r Rüdeb helmer. 

41 bite. Aſcansbäuſer. 

93 bite, 4748r Zeilen. 

41 dito. 41785r Eſcherndörfer. 

4 bite. Sltein A. 

22 bio, Burgunder. 

16 Div. Malaga. 

14 duo. Zofaper. 

2 dtto. Greſſen. 

6 dilo. rother Klingenberger. 


6 dito. Krauterwein. 

Strichsliebhader werden biezu mit dem 
Bemerken eingeladen, daß jeder, der die oben 
bejeiineien, tpeild unter frühern Verhaͤltniſ⸗ 
fen aus hertſchaftlicen Kellern erkauflen, und 
theils eigens gezugenen Weine erprobt, von 
ihter ®ute und Keinpeit ſich verläßigen werde, 

Wurjdurg den 10. September 1829. 

Das Letlamentariat. 


2) (3) Dindtag den 15. September und 
den darauffolgenten Tag jedesmal Nachmll ⸗ 
tags von 2 bi6 5 Uhr wird in dem Haufe 
2. Difir. Nro. 155 9/4 in dem Innern Gras 
den, aus Mangel an Plaß zur Unterbringung, 
eine große Paridie ganz; neu oerfertigte Mö⸗ 
bein verfbievener Gattung gegen glei baare 
Zahlung öffentlich verpleigert, wozu Kaufölied» 
daber hoͤflichſt eingeladen werten. 


3) (3) Da ich biefen Sammer in meis 
nem Bade großen Zuſpruch von Kurgaͤſten 
balte, und, um mich dem Bade gan; widmen 
zu Eönnen, fo din ich gefonnen, mein biejiged 
ei ım 2 Diltr. Nro. 317 ‘in der 

aretgaffe, wo ib die Spezeteybandlung bes 
reis 10 Fahre ausübte, zum öffentlihen Stris 
be ju geben; ber ste Strich wird Dinslag 


den 15. September früh 10 Uhr abgebalten, 
der Ae Dindtag den 24 und ber te Dınd 
bay ten 29. Sıpiemder, und, Wenn ein am 





Fi — — 


1685 


Contre-danses, Donzes, Seizes, ‚Cotillon, 
Menuet 4 la Vigerno, alle Arten Entrechäts, 
Aile de pigeons, Eofafifh , la nouvelle Ga- 
votte, Francaise en Rond, Figaro, Triolette, 
la Paris, Monforino, à la Jamaica, Fan- 
dango, Masurek, Eugenia, la Vestale, Ma- 
surka, Galoppade, la danse nouvelle A huit, 
Tempete, Menuet de lacour, Shawl-danse ic. 

Diejenigen, melde midy mit ihren Kin; 
tern oder derfönlich ſelbſt beebren wollen, 
werten höflichſt erſucht, fi ve AR bey 
mir zu melden, wo bann bas Nähere. befpro: 
dien werben fann. Mein Logis if jür jetzt 
im Gaflhaufe zur St. Würzburg. 

Kipingen den 10. September 1829. 

E Ludwig Baumgärtel, 
Balletmeifter und Lehrer 

ber Tanzkunſt. 


weisthfäcfts. Eröffnung 
4) (1) Heute Samstag ben 12. b. über 
nimme und eröffnet ber Unterzeichnete bie üb: 
rungberWirtbfhaft in demo. Hutten⸗ 
fden Garten babier. Intem er bas hochder⸗ 
ehrliche Publikum bievon zu benadyrichtigen bie 
Ebre hat, labet er baffelbe zu gefälligem zahle 
reiben Beſuche ganz ergebenfl ein. Um bad 
ebrenvolle allgemeine Zutrauen gu verbienen, 
wird er ſtets bemüht fepn, allen Anforberuns 
gen und Bedingungen einer guten Wirthſchaft 
urch Bereithaltung fdhmadlbafter Speifen 
unb reiner aͤchter Beine verfchiedener Gat⸗ 
tungen , fo wie burd eine ben verebritdhen 
Gällen gebührente aufmerffame und ſchnelle 
— — eifrigſt zu entſprechen und überhaupt 
auf alle mögliche Weife dafür zu forgen, baf 
fortan ber genannte Garten einer ber belich» 
teflen Dergnügungsorte bleibe. 
Würzburg ben 10. September 1829. 
Karl Siegert. 


Befannftmahung. 

6) (2) In der Blafiusgaffe 2. Diflr. 
Nro. 566, zur goldenen Traube, wird, mie 
bieber, mit.dem Verzapfen ber, mie befannt, 

uten Weine und eines fehr guten Mofles, 
ie Mad um 4 kr., fortgefabren. 

Audh werden bafelbit verfchiebenartiged 
Frübflüd, nad) Angabe ber Eharte, bie Pors 
tion um 5 fr., gutes Mittagefjen um 8 und 
um 12 fr., bann in ber Zwiſchenzelt und bes 
Abends befiändig guter Kofibrateg, wie auch 
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ab dechſelnd alle fonfligen Speifen mit guter 
Bubereitung um billige Preife und mit ber 
beflen Bedienung verabreidt. 

Würzburg ben 9. September 1829. 


6) (1) Es hat, wie es scheint, einem 
boshaften und niederträchtigen Menschen 
gefallen, uuter andern auszustreuen, als 
ob ich oder meine Frau leichtsinnig Schul- 
den machten, da wir doch mit unserm 
Wissen Niemanden einen Heller schuldig 
sind, Um das Grundlose dieser und anderer 
Verleumdurgen zu beweisen, fordere ich 
jeden, der eine Forderung an mich zu ma- 
chen hat, auf, sich binnen ı/, Tagen öffen» 
lich zu melden, 

F. Rom jun., Coäffeur, 


7) (1) Ein Seribent, ber ſowohl in land» 
gerihtligen ald rentamilihen Arbeiten erfabr 


den , münfht feine gegenwärtige Stelle mit 


einer anbern bey einem Lands, Hersfhaftse 
ober. Patrimontal» Gerichte, ober auch bep 
einem Rentamte zu verwechſeln Dad Naͤhere 
if im Intel.-Eomptotr zu erfahren. 


8) (1) Ein Frauenzimmer von guter 
erfunft, mittiern Alter, evangelifcher Yieli» 
En welches in häuslichen, Defonbers feinen 

beiten mobi erfahren if, auch ökonomiſche 
Kenntniffe befigt, wünſcht als Haushälterin, 
(ba fie als ſolche mit ben beiten Zeugniffen 
fi legitimiren Fann) oder als Kammerjungs 
fer, ober Auffeberin über Kinder, dahler oder 
auf bem Lande, eine baltige Wnflellung. 
Ba Nähere ift im Intel.:Comptoir zu er 
abren. 


9) (3) 2400 fls rbn. Vormundſchoftsgel. 
ber find gie gerihtlihe erſte Hopothek in 
biefiger Stabt fogleidy aufzuleiben. 

Würzburg den A. September 1829, 

Im Intel»Eomptoir iſt bas Nähere zu 
erfragen. 

10) (1) Ludwig Rotb, Lohnkutſcher, wohn. 
ft in der obern Bocksgaſſe Nro. 210, fährt 
onntag ben 13. oder Montag ben 14. mit 

einer Ehaife nah Frankfurt. 





(Hiezu 1/4 Bogen Anhang.) 
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4) (3) Im 4. Dir. Nro. 59 auf ber 
Arubaugaffe iſt auf Allerbeiligen eine Wohs 
run don 4 beighiren, einem, unbeipbaren 
Zimmer, einem Saale, Kühe, Boden, ger 
meinkh-ftiihen Waſchdauſe, Brunnen, Nolj: 
lager und Hausgarten zu vermietcen, 

Yuf Verlangen kann aud) Stallung für 
5 Piece mit Hruboben dajugegeben werden, 

Das Nädere if zu erfahren im Shüb 

böfden 4. Dikr. Are. 6% 
. B)() In 2. Dir, Nro, 318 In ber 
Grarkigaffe iſt ein Quartier, befehenb in 2 
beigbaren Zimmern, sinem Altoven, 5 Ran 
mern, heller Kühe und fonkıgen Gemaͤhlich⸗ 
keiten, auf Allerhelltgen jn vermietben. 

6) (1) Huf rer Domgaffe 3. Ditir. Nro. 
450 ii ein Zimmer für einen Herrn oderfür ein 
Srguenzimmer, bie eigene Wöbeln haben, zu 
vermieiden, auch Fann auf Derlangen eine Kü— 
che dazu gegeben werten. 

7) (3) Auftem Marker, 2. Difr. Nr. 412 
{fi eis Mepanenzimmer bis 1. October zu vers 
mieldrn. 

8) (3) Im Benfert’fden Haufe an ber 
Domfirage If ter mittlere Stod, befiebend 
aus 6 helpbaren Zimmern, 4 Saal, Kühe, 
Keller, Holzlager, ſogleich zu orrmlietber. 

9) (2) Im 2. Dilr. N ro. 76 In ber 
Kheaterfiroße iſt eine Wohnung ven 5 Intin; 
anbergehenden Zimmern, wodon 4 beipbar 
find, tann 2 Viepanen, wooon eine heipbar 
if, nebſt Hüte und allen andern erforberlis 
ben Bequemlichkelten, ſogleich gber nuf Aller; 
teiligen zu vermletben. 

10) (15) Im Haufe des Arotheferd Klinger 
if * wartter mit 5 beigbaren und 1 un: 
beigbaren Zimmer, Küde, Beben, Keler 
“und fonkigen Bequemlihteiten, auf 1. Ro« 
sernber db. I. zu vermiethen. 

11) (3) Im 4. Diſir. Nro, 453, Canbers 
firaße, I ſcalelch ein Parterre» Logſs von 2 
betpbaren Zimmern mit Alkoden zu vermiethen. 





k—— — —ñ —ñ —— 


VBVermiſchte Anzeigen 





4) (5) In einer angenehmen und leb- 
haften Stadt an der Tauber kann ein jun- 
ger Mensch christlicher oder israelitischer 
Keligion, jedoch von guter Erziehung, wel- 
cher die Conditorey und Lebküchnerey uud 
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den «amit verbundenen $pezerey -Handel, 
s0 wie auch dasZeichnen und Modelstechen 
au erlernen gesounen ist, gegen Liliiges 
Lehrgeld Unterkunft finlen. Nähere Aup 
kuuft hierüber ertheilt das Intell.-Comptöir, 


Gapitait : Aufnobat Geſuch. * 

2) (3) ‚Eine Sladtgemeinde full ein 
mit 3 pr. zu verzjinfendes Capital im es 
troge ja 10,000 A. gegen bintdsalidie Slchec⸗ 
beitmsBeifung. Nabere Huökanfı gibt bie Eps 
pebition birfeb Blaltee. 

3) (3) Es find 400 fl. Vormundfchafts⸗ 
geld gar erde Hppribsf auszulethrn ; dep 
men? fagt das Intell · Comptoir. : 


4) (2) Bey Jacob Cichenberger iſt mim 
ber weißes Bier ju badea. 


5) (1) In 5. Dir. Neo. 4 iM füßer 


Mepfelmof, die Maß gu 5 Er., ju haben. 


6) (a) Ein Wagnermeiler in Würzburg 
wünfht einen Lebrjungen gezen angehmbare 
Bedingniffe in bie Yehre gu nehmen; Näheres 
if im Iatell.e Compioir ju erfragen. 


”) (1) Montag ben 7. Erptember Abends 
um Blihe wurde vom Hofplap dur bie Thea⸗ 
terfraße an ber Ötern: Mpoldefe und Kugie 
flinerfirhe vorbep bid zum Höllrtegel ein 
mit Perlen gefirifter Geltbrutel verloren, 
worin ih 5 Fi am Geld befanben. Der ted⸗ 
liche Finder wird gebeten, benfelben gegen 
eine anſebnliche Belohnung im 2. Dilir. Nro. 
268 bep Bierwirth Matierſteck abzugeben. 


8) Ct) Ein Marker helbrauner Hühner» 
hund, auf der Bruſt welf, tiarktebingt, und 
mit einer ganz furgen Ruthe, undeiner uns 
den-Narbe auf dem Rüden, iſt bey Giebel: 
ſtadt am 7. t. entlaufen. Wer folden beiist, 
oter weiß, wo er if, ber believe bie An: 
jelae_ genen ein Douceur im 3. Diflr. Nr.93 
ju Würzburg zu machen. 

9) (1) Auf tem Wege von Randers⸗ 
acker bis Würzburg iſt ein Regenfihlem ſtehen 
gebfiehen. Der redliche Finder wird gebeten, 
denfelden gegen eine Erkenntlihfelt im Ja⸗— 
tel.:Gomptoir jurüdjugeben. ’ 


— — — nn 


(Hlezu 1 Bogen Beplage.) 
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beyden Zulinbern bes daftſperrapparate befintlihe 
Spieitud. nah jeder Deſtillation abgelaffen wer« 
ben kann, — 

Die Vorrichtung, welche hier beſchtieben iſt, 
hat ben Zwed gleih aus dee Maifihe ohne vor— 
hergegangenes Luttern und Weinen, einen reinen 
und altoholseihen Zpiritus zu produpireh. 

i — Apparat vereinigt folgende Vorthelle 
n 

4, Iſt er für jebe Weingeift-Erpeugung tauglich 
Fruchtgattung anwendbar ; 

2) iſt die Sonfteuction fo einfach, bay ein ein« 
iger ganz gemeiner Arbeiten damit leicht zurecht 
tommen kann; 

3) daß ein Ueberfteigen, fo wie ein Anbrennen 
die Gured während der Deftillation unmöglich iſt; 
ya man den Allshoigehalt des ner 
mar deobachten kann ; 

75) baß nach jeder Deſtillation ohne Mühe bie 
ganze Maſchine gereinigt werden kann. — Gewiß 
ein ſehr weſentlicher Vorzug dieſer Vorrichtung; 

6) wi d dadurch Holy und Abkühlwaſſer, fo 
wie die Hälfte der Zeit gegen andere Deflilaiiond- 
weifen eefpast, insbeiondere aber wenigſten⸗ —* 
mehr Aus deute erhalten, > 

Was die Erzwecung ber Stärke ded Defit: 
date betrifft, To iſt dieſe erreicht 

1) buch bad am Blaſenhelm in auffteigeuder 
Rihtung angedbrahte Schlangeneohr, _ 

— 98 den Mectficator ; 

bush die den Mectificator im Vorwaͤtmer 
umgebende Maiſche; 

4) durch das vom Mectificator ausgehende in 
die Höhe ſich tichtende Schlangenrohr; 

6) durch das Einfuͤlen der geiſtigen Flüffig« 
keit von beliebiger verſchledener be im Rec⸗ 
aififator; 

Die Meinheit des: Deftillatd wird erreicht: 

a) dur die Höhe und die langen und vielen 
— — welche das Deſtillat zu nehmen 


8 durch ben Mektiſikator, ben welchem bie 
befondere Eintichtung getroffen iſt, daß durch 
ein Rohr, welches mit einem Hahnen verfeben 
if, und welches die Flüſſigkeit zutück in de 
Dlafe führt, wodurch nah Belichen die Fiuffige 


—— — — 


— — — 
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keit im Meitifitator in die Blaſe zurüdgeführt 
werden kann, 

c) durch die Konſtruktlon des fo verbeſſer⸗ 
ten Apparate wird auch die Anweridung des Rohe 
lenpulvers möglich, fermer zeichnet ſich die ſe Mas 
ſchine beſonders durch die Einfachheit ihrer Ein⸗ 
richtung dadurch aus, daß jeder gemeine Arbeiter 
im Stande iſt, mir Leichtigkeit damit zu arbeiten, 

Sie vermeidet die Komplisirungen der Soli⸗ 
manifhen, der Eduard Adam'ſchen und anderer, 

ohne von den Zwecken. derfelben ſich zu entfernen. 
Das an der Blaſe angebrachte Ventil beſeitigt 
jede Gefahr, ſowohl der einer Erploſion, als auch 
der des Ueberſteigens des Deſtillats (Maiſche). 

Die an der Abkühl · Vorrichtung angebradh 
ten Ziggagröhren find zwar nad) der Im Kunft 
und Gewerbeblatte für Bayern Mr. 49 1824 an« 
gegebenen Zeichnung ausgeführt, haben jedoch 
Die verbefferte Abänderung, dag die, außer dem 
Kühlfafe, die Kirhleöhren verbindenden Bögen 
nicht blos eingefhoden — welche fo nicht fo leicht 
dampfs und wafferdiht zu verſchließen find — 
mirteift meflingener Schließen und Schrauben bes 
feſtiget And, ein Umſtand, welcher nicht unbeadh« 
ter ju laſſen iſt/, da das Ausdünſten des Deftitlats 
ohne dieſe Vorrichtung leicht möglich in. — Dieſe 
halb ietetförmigen Verbindungeröhren (Bögen) 
tonnen daher’ leicht bei dem fo nöthigen Öfteren 
Reinigen berfelben abgenommen, und auf sine 
leichte Art verſchloſſen werden. 

Diefe Röhren find durchgängig gut und flat 
verziunt. 

Der Blaſenhelm und die Woſorre ſer volrs on 
den Schlanagenrröhren’und am Rektiſikator Pörmen 
nad) jeder Deftillation abgenommen und alles g4e 


‚reinigt werden. 


Der mitretft! diefes Apparates erhaltene 
Weingeift oder Alkohol erreicht die höhe Rein⸗ 
heit, und läßt im diefer Beziehung nichte zu 
wünſchen übrig, er fann zu den feiniten Par« 


« fams und Liqueur fo aut und oft noch beifer, als 


der mit einem eigenthiimlihen Geruh und Ee 
ſchmack begleitete Franzbranntwein verwendet 
werden, — x 


(Borikesung folgt.) 
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(3) 2. Deffentliche Batıng. 

Da Frledrich Krug eus Altona — vor 
mals Lrtto. Einnehmer babier — der an ihn 
unterm 3. Apr d. Is. ergangenen Aufier- 
derung, fi binnen 3 Monaten dep bem uns 
terzeichneten Gerichte wegen ber gegen ibn ins 
bizirten Werbreden ber Urfuntenfälfchung, 
des Betiuges, und ber Urterfdragung zu vers 
antworten, Feine Folge geleiſtet hat, fo wird 
derſelbe andurch mwieberholt aufgefortert , ſich 
binnen 5 Vionaten zu bem bejeichneten Zwede 
um ſo gewiſſer bep tem unterfertiaten Ge: 
richte zu ſtelen, ald nah Verlauf biefed Ter⸗ 
mines wider ipn, ald gegen einen Ungehorfamen, 
ten Sefepen gemäß veıfahren werten wird. 

Aſchaffenburg am 7. Augufl 1829. 

Königl. Kreid: und Stabtgeridt. 
5 Herrmann. 
Gert, Protocol: 


Diebflabld: Anzeige. 

Um 24. Augufi I. 3. wurde zu Klein, 
wallſtadt aus einem verfdhloffenen Zimmer 
wittelfi Einfieigend durch ein eröffneies Jens 
ler eine filderne englifhe Sackuhr In einem 
ſchildkrotenen Gebäufe, auf deffen Rüdfeite 
ein Röshen von Eilber eingelegt war, ents 
wenbet. 

Man bringt biefen Diebſtahl mit bem 
Erfuhen an alle Eriminal: und Polizep: Be; 
börden, um bey Entdedung bes Thaͤters ober 
der Uhr gefällige Nachricht anher zu eriheis 
den, biermit zur öffentlihen Kenntniß. 

Aſchaffendurg den 4. September 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 

Weuter, Director. 


Bett, Protocolliſt. 


(2)1. Betanntmahung. 
Dalentin Harth, Ortsnachbat von Um 
terleihteröbah, wurde unter bie Guratel bes 
Drtönadbard Georg Köbler alba geitellt, obne 
deffen Zuſtimmung Erflerer Beine beläfligenden 
Derträge eingeben Fonn, mweldes biemit zur 
Warnung befannt gemadt wird. 
Brückenau ten 44. Erptember 1829. 
Könglides Landgericht. 
B. V. b. 2er. 
Kapp, Actuar. 
Schuhmann, act, sub, jur, 
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Beranntmadhung. 
Am 1. b. Mid. wurde dem Peter Sauer, 
Bauern vın Mudedheim, ein Etüd grubrs 
dänfenes Tuch ju 23 Ellen, Halb gebleikt 
und mit 5 Bandeln verfehen, von ber Bleiche 
entwendet. . 
Zur Entdeckung bed Thätert, fo wie des 
Tuches wird tiefer Diebflohl bekannt gemacht. 

Brnfiein am 2: September 1829. 

Königlihes Kandgeridt. 

Keller, Lordir. 


(3) 1. Gläubiger » Borladung. 

Alle Forderungen an den Nachlaß bes 
Mtam Joſeph Febn zu Bergtheim find Don. 
nerdtag den 24. September I. Is. Dormits 
tage 8 Uhr unter bem Rechſsnachthelle ber 
Mechtberückſichtigung bey deſſen Vertheſlung da⸗ 
bier anzujetyen. 

Urnrlein den 29. Auguſt 1829, 

Könıglides Landgertdt. 
Keller, Lordir. 


(3) 3. AR N 
Ale Borberungen an den Machlaß be# 
derlebien Johann Klüfpies zu Mübespeim 
nb an bem zur Eröffnung bes binterlaffenen 
ſtamentes beffelben auf Mittwod den 93. 
September I. 3. früb 8 Uhr anberaumten 
Termine unter bem Rechtsnachtheile babier 
anzujeigen, bad außerhem ſolche bey ber Mer, 
tdertung ber Verlaſſenſchaft nicht berüdjid- 
tiget werben, 
Arnflein am 15. Auguſt 1829. 
Königliheb Kandgertät. 
Keller, Lantr. 





6)3 Edictalsfabung. 

Der Bädergefeil Georg Werner von Ober 
ſchwappach, fürnlich Thurn: und Zarıfen 
Herrſchaftsgerichtes Sulzheim, wirb nunmehr 
zum Zieptenmale vorgelaten, Innerhalb brep 
Monaten vor bem unterzeichneten Inter: 
fußungtgerite zu erfheinen und fih wegen 

er wiber ibn vorhandenen Anſchuldigung des 

Verſuches eined ausgezeichneten Diebflabld um 
fo gewiffer ju verantworten, als anfonfl wis 
der ihn ald gegen einen LUingeborfamen ben 
— emäß wird verfahren werden. 


eroljhofen ten 23. Juny 1829. 
Ranıgtinen Landagericht. 
chmitt, Landr. 
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baben an biefer Tagfahrt ihre Forberung de; 
börig anzugeben, Ihre Beweismittel und das 
etwaige Vorzugsrecht vorzulegen, dann gegen 
bie angezeigten Forberungen Ihre etwaigen Eins 
reden vorzubringen, und ſchlüßlich zu bans 
bein, unter dem Nachthelle bes DVerlufled ver 
Forderung und bes Vorzugrechtes, oder bed 
Yutfchlufjes mit ber treffenden Handlung. 

KHofpeim den 3. September 18%. 

Königlides Landgericht. 

5. ©. Leo Steder, Landr. 
Heufinger, j. pr. 


() 2 Betanntmadung 

In den Gantſachen 1) gegen Johann Ges 
org Vath, Schiffer babler, und 2) gegen Ju: 
fepb Baumeifier, von Homburg werben bie 
Vorzugs Urthelle am Samstag den 12. d. M. 
ſtatt der Verkündung in dem Gerichtsvorplatze 
angeheftet. 

Marktheidenfeld ben 1: September 1829. 
Königlihes Landgericht Homburg. 
Huberti, Lanbr. 

Seubert, Actuar. 


()2. Wollentuh: Strid. 
Donnerdtag den 17. September 
b. 38. früb 9 Ubr werden am Sipe bed 
Gerichts 11 hir ſchwarzgrünes Wollentuch, 
welches In Nro. 20 des Intell.»Blattes für 
ben Unter: Dlainfrris, Jahr, 1829 ausgefchries 
ben, und dur‘ Eontum.:Urtheil vom 10. 
Auguſt d. Is. als verfallen ausgefproden 
wurden, öffentlih gegen gleich zu leitende 
Zablung in kaſſamaßlgen Münzforten ver 
n 


Reichen. 

Königsbofen ben 22. Auguſt 1829. 
Königlibesd Landgerlcht. 
Landr. Greb. 

Roſt, edg⸗ Act. 


(5) 2. Ebicrtal»Labung. 

Gegen tie Johann Billerd Erben von 
Trappſtaͤdt muß Im Wege tes Gantverfahs 
rens eingefhritien werden. Es werben dem⸗ 
nad) bie Gläubiger berfelden auf den einzigen 
Ebichdtag auf 

Freytag ben 2. October 1829 früb 8 Uhr 
bieber vorgelaben,, um ihre Forderungen uns 
ter Ungabe ter Bereldmitter fofort anzumel: 
ben , auf bie ven antern Liquidanten ange 
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meld merbenten Forberungen ſich zu derant⸗ 
morten, und egenfeittg ſchlüßlich zu handeln. 

Wer — Termin nicht eindalt, wird 
von der Maſſe aus geſchloſſen. 

Königshofen ben 17. Auguſt 1829, 
Königliches Landgericht. 
Landrichter Greb. 

Roſt, 2bgr.»Meh 


= .._ — 
Belanntmadung. 

Samdtag den 29. Augufl d. I. bat der 
biefige k. Gendarmerle⸗Brigadier einem Schwär. 
ser am obern Thore babier ein Paͤckchen 
Koffe von 6 1/2 Pfd. abgenommen, ber 
Schwaͤrzer hat aber die Flucht ergriffen, bas 
ber der Eigenthümer dleſes Kaffe's aufge for⸗ 
dert wird, binnen 6 Monaten die Verzollung 
nadjumelfen oder aber bie Eonfiscation zu 
gemärtigen. 

Lobr am 2. September 1829; 

Rraigtiass gandgeriät. 
nfelm, Landr. 
Meinong, 2bg.Yet. 
—— — A 
Bekanntmachung— 

Zur Hülfe Rechtens wird Montag den 
6. E. Mis, October Nahmittagd um 2 Uhr 
auf bem Gemeindbehaufe zu Rimbach das dem 
Lorenz Schmitt allda gehörige Wohnhaus nebſ 
Hubgut, 9 Morgen 37 1/2 Ruth. Wrtfeld, 
4/2 Morg 35 1/2 Ruth. Wiefe, 1/4 Morg: 
4 1fa Ruth. Gemeindetheil enthaltend, Bord 
eine Eommiffton der unterferfigten Bebörde 
zum öffentlichen Aufſtriche unter ben bey der 
DMerfieigerung bekannt zu machenden Beding⸗ 
niſſen gebracht werden 

Volkach den 3. September 1829, 


Kristian Landgericht. 
€ 


DB. Fiſcher. 


Bekfanntmadung. 

Im Eoncurfe gegen Michael Nunn von 
Alyeim wurde unter dem heutigen das Lo— 
eationd-Erkenntnig flatt der Derfündung an 
der Gerichtstafel angebeftet, ) 

Decretum Volkach den5. September 1829. 

Königlihes Landgericht. 


en 
B. Fiſcher, j. p. 
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an ſich um fo gemiffer babter zu melben und 

ju redhtfertigen, mwibrigenfads bie Eonfitcatiom 
biefer —3*8 Waoren erkannt wird, 
Mederihflabt ven 25. Auguſt 1829. 

Köntglihes Bandarridt. 
Werner, Landrichter. 
’ Benfert, a.» 





61* Wtänbtger : LZabung. 
— Eva Blümd Wittib, Eyefrau des derleb⸗ 
ten Glafermeifters Michael Blüm von bier, 
ben Antrag auf Zufammenderufung Ihrer 
— bey unterferiigtem &eri nie geſtellt. 
28 iſt aber zur Schulden » Liquidation. 
het au ag ben. 16. October I. J. 
b 4 Ußr efept, an welcher um fo ges 
tffer derjentge, der aus irgend einem Grunde 
eine rechiliche Forderung zu maden gebrnft, 
erſcheinen bat, or er bey Aus: 
nanherfgung der Maſſe nit berüͤckſichtigt 
werben wird. 
Reufladt a/S. am: 5. September 1829. 
Königlihes Landgericht. 
d ef, jud. 
ne Still, Ak. 


* Meifner. 





Bekanntmachung. 
Das zum Concurſe der Georg Anton 
heleule von Bohr gehörige Grund⸗ 
vermögen und zwar jenes auf Bohrer War: 
fung , befiebend: In einem balden Wohnhaufe. 
und 44 Rutben Garten wird 
Breytag den 25 b. M. 
Dormittagd 11 Ubr 
am Sige bes Gerichis, jenes auf Woms 
baher Markung aber, hend In. Medern, 
Gärten und Wiefen , 
Montag: den: 28. b. M, 
Nachmittags 3 Uhr 
auf bem Gemeindehaufe su Wom 
bad öffentlich verfleigert. 
Lohr ben 5. September 1829. 
Kantinen Landgeritcht. 
nſelm, Landr. 
Wolf. 





Bekannatmächung. 
Wer einen Anſoruch an ben Nachlaß der 
Med, Wittwe ded Martin Res zu Fri 
Tendauſen, maden will, bat ſolchen am Dins: 
tag den 92. & I. Wormistags 9 Uhr dahler 
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ubringen , wib: ala dep ber Verthei— 

Ge 3 2*—— Naſihi darauf 
genommen mirb. 

Mellerichſtadt ben 17. Auguſt 1829 
Königliches Landgrit. 
Werner, Landrichter. 
Wagner. 


6) 3. Bekanntmachang. 
Montag ben 21. k. M. früh 11 Uhr 
fol das dem Johannes Dörflein zu Welkers⸗ 
grüben zugehörige Söftnersgut, bend In 
einem. Wohnhaufe, Scheuer, Schweinilällen, 
5 Zagwerf 15 Ruthen Wrtfeld, 1/2 Zap 
werk 49 1/2 Ru'ben Wiefen, 1/4 Tagwerk 
Se 4 Rutben Weinberg, 66 1/2 Ruten 
üftung, nebfl 14 Tagwerk jährlihen Ge— 
meinderedht, öffentlih an ten Meiildietenden: 
im Orte Weikersgrüben verfiriden werben, 
wozu bie Luſttragenden eingeladen werden. 
Hoͤllrich am 15. Auguſl 1829. 





Sreyhberrlhbich Thängen'ſches Patri» 


monial⸗-Gericht. 
Klüber, Amtmaun. 
Diejel, aus. 


(372. Befanntmadung. 
Der unten fignaliffste Geor 
bon Obereiffensdetm ift am 29 





Stinzin 
auſt b. $. 


In der Nacht beimlidh aus feinem Haufe enis 


wichen, und bat ſich wahrfcheinlid aus 
cholle in ben Main geflürjt. „ 
Simmtlide Polizepbepörbew 
ber erfucht, auf diefen Menſchen 
zu Verfügen, und im Entbedun 
—— ſelnes Lelchnams Unzeige hleher zu 
er en, 
NRüvenhaufen ben 4. September 1829. 
Gräflid Eafell. Herrſchafts— 
Grridt. 


Neeſer, H:R. 
ei; Klein. 
Befhreibung 


Grorg Stinzing ift 68: Jahre alt, dicker 
unterfepter Statur, runden & bat graue 


lan 


—— und if am ganzen Leibe mit Haaren 
en. 

iner Entwelch tte berfelbe 
— > Leibe, al& a Year Ben 
leigene Hoſe und ein Paar leinene Strümpfe, 
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oder Zeughaus zur Unterdringung bes 
u Werkhoͤlſes und zur Wertſtaͤtte 
für Mudlaͤrzte oder Zimmerleute; 

d) mehrere maſſive Schmweinfälle ; 

e) ein abgefondertes Waſchdaus mit einem 
eingemauerten Eupfernen Keffel gegenüber ; 

7) ein Ziebbrunnen und 

° g) eine Scheune mit Pferd» und Hornoleh · 
ſtallungen, an welche 

h) ein Gemußgarten anſtoͤßt. 

Die Mühle bat . 

i) beiländig Waſſer für 8 Mahlgänge, 
indem tur die Stemmung bed Waıns 
fluffes foldes Immer binlängli ver 
Wefft werben kann, auch febli e6 berfel- 
ben nte an Wabfgätlen, ba bie Inter lim 

egend befindlichen Bachmüblen bey hohem 

Geffer gemwöhnlih unbrauchbar werben, 
im Sommer aber wenig Waſſerzuftuß 
haben; 

x) bas laufende Werk befindet fih in bem 
befien Stande, iſt gröpßtentheild neu bers 


genellt mworben, und wirb aud fo tem 
Achter jüheraehen + 


ſchlußig zum Benuffe gelaffen werben. Die 
ompenten baben fid fonad mit ben nötbigen 
ugniffen über Anverwandtſchaft, Vermögens 
Merbältniffe und Leumund bep tem Peg 
fbaftsrathe dabler am Sonntag ben 27. biefes 
Dionats Nahmittapz 2 Ubr zu melden. 
KHeibingsfelb am 5. September 1829. 
Dir Stabt, Magifrat, 
Sleifpmann, Brarmfir. 
Luft, Stueifärbr. 


(5)  Bekannatmahung. 


Das von bem gebeimen geiſtlichen Narbe 
und Hauger Eapitular Enpres in feinem Ter 
fiamente oom 26. November 1790 gellifteis 
Etipenbium für bie dürftigen Fteunde, deren 
Söhne. ober Toͤchler des Silfters zur Erler 
nung eined Handwerks, Unterſtüßzung im 
Stubiren, ober fonfjilgen jur Nabrung bien 
fidhen Gemwerbe, fo wie aud zur KHeimfleuer, 
jetod nad vorber eingebolten Zeugniffen des 

farrerd und Schullebrers, beilimmt iſt, iR 
ur bag Jabr 1829/20 erledigt. 
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— durch öffentlihen Strich an bie 
eiſtbletenden überlaffen, wozu Steigerunges 
luſtige biemit eingefaten werten, 

MWürjburg den 19. September 1829. 
Königl. Militär-Local»Verpflegs« 
ECommiffion. 

Grofbadh, Dberfilieutenant. 

Biegl, Roteartrmflr. 


Getreid:Berfauf 
auf dem Marfte zu Würzburg 
ben 12. September 1829. 


Im böchſten Preis: 
Welgen, 4 Schffl. der Schffl. 141. — kr. 
Korn, 2 . ’ 8f. 5er 
de — 8 —⸗ ‘ 4 fl. 10 fr. 
ef, 5 Oo > ‚ 6 fi. 16 kr. 
Im mittleren zii: 
Welpen, 446 Schffl., der Schffl. 12 fl. z0 Er. 
Kom, 1944 — 71.254 fr. 
Haber, 217 .» 5.48 Er. 
Gerfe, 675 5» s 6.323 fr. 
Im tieffllen Preis: 
Welpen, 14 Säffl., ber Schffl. ofl.2okr. 
Kora, 21 D 6fl.30 fr. 
Hıber, 5 . D 21.488. 
Gerſte, 3 N} . bf.24 kr. 
Summe aller verfauften Früchte: 952, Shäffl. 


4513 Shäffel Weigen, 499 Schäffel Korn, 

ı 2081 Schäffel Haber, 733 Schäffel Gerfle. 
Stadt-Maglſtrat. 

U. Bürgermeiſter Benkert. 


D1 Straßenbau. 

Zur Verſtelgerung des für bie Unterhal⸗ 
tung ber Chauſſee Straßen 1. Klaffe von Würz- 
burg nad) Meiningen — von Ansbab nad 
Würzburg — und von Nürnberg nah Würz- 
burg — dann IL. Klaffe von Würzburg nad 
KHammelburg pro 1829/30 erforberlihen Mas 
terlals iſt —— ber 19. d. Med. früb um 
10 Uhr im bieffeitigen Geſchaͤfts-Locale zu 
Zagfahrt angeraumt ; wo fi die; Strichslu⸗ 
Kige mit ihren Bürgen einfinden koͤnnen. 

97 Würjdurg ben 10. September 1829. 
oͤnigliches Landgericht Würzburg 


rd x 
v. Ekart, Landgerichts: Vorfland. 


@)4. Strib6: Patent. 
Auf Anrufen eined —— 8 — 
wird im Wege ber Huͤlfsvollſtreckung das 
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Wirthahaus bed Job. Frankenberger zu Kür- 
nad Nro. 3 einer weitern DVerfleigerung auf 
Fr er auggejept, und ſteht hieju Tagfahrt 
eſt au 
Mittwoch ben 23. September I, 3. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf bem Gemeintebaufe zu Kürnad. 
Würgburg ben 28. Auguſt 1829. 
Königliheskandgeriht rechts db. M. 
v. Edart, Zanbr, 
Eyffel. 


Belanntmadung. 

Das für bie Unterhaltung ber Straße 
iter Glaffe von Würzburg nad Aſchaffenburg, 
tann von Würzburg nah Bifhofsbeim, in 
ß ferne biefelben in dem Bezirke des unter 
fertigten k. Landgerichts einſchlaͤgig find, erfor» 
derfihe Erhaltungs-Material Pro 1829/30 foll 
mittelft öffentlihen Strichs an bie Wenigſt⸗ 
nehmenden bingelaffen werben. Hiezu wird 
biemit_ bie Tagfahrt auf den 19. dieſes Mio: 
natd früh 9 Uhr am Gipe bed bießfeitigen 
u anberaumt. 

ie biezu Zufltragenden haben bey biefer 
Zagfahrt zu erfiheinen, um bie Strichsbeding⸗ 
niffe zu vernehmen und bann ihre Gebote le⸗ 
gen zu Fönnen. 

Würzburg ben 13. September 1829. 
Königlihes Landgericht links d. M. 
Maper, dandr. 

Seiß, a8 j. 


@)i Bekanntmadung. 
Dinttag den 22. d. M. Vormittags W 
Uhr werben beym unterzeichneten Rentamte 
gegen 26 Schäffel Welpen aus ber biefjäprt: 
gen Ernte salva ratif, verfleigert. 
Würzburg ben 44. September-1829, 
Königl. Rentamt I, b. Ms. 
Eblen. 








(2)4. Befanntmadung. 

Im ante bed verlebten Martin König 
von Unterbürrbadh wird eingetretener Hinber- 
niffe wegen ber auf Wittwoch ben 16. Se” 
tember db. 38. durch Decret vom 17. Yu 


t. 3. ausgefihriebene einzige Ebdictötag piemit 
aufgeboben. 

Dagegen wird einziger Ebictätag ande 
raumt_au 

Donnerstag ben 1. Drtober I. J. 
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Die Strihsbebinaniffe felbft werben bey ber 
Stridttagfahrt befannt gemacht. 
Werneck den 12. September 1829. 
Köntglides Landgericht. 
Bey Ubmefenbeit bed Landrichters. 
&ramer, Ldg.⸗Actuar. 


8)1. Befanntmadung. 
. Sreptag ben 25 b. ME. Nachmittaas 2 
Uhr wird die Lieferung bed dro 1829/30 er: 
forderliden Unterhaltungs: Materials für bie 
Straße Iter Elaffe von Schweinfurt nad Pop: 
penbaufen , dann für bie Straße Ilter Kiaffe 
von. Bamberg nad) Schweinfurt, in fo ferne 
biefe Straßen ben Landgerichtsbezirk durch⸗ 
ſchneiden, im Wege öffentlicher —— 
unter ben bey dem Siriche ſelbſt ten Liebha— 
bern bekannt gemacht werdenden Bedingungen 
in Accord gegeben. 
Schweinfurt ben 11. September 1829. 
WURIGIERE SRRURSINE 
einer. 


Befanntmahung. 
Freytag den 18.d. IM. früh 10 Uhr werben 
* — —— €, — Säffl. 
eißen, . Korn, 300 1. Haber, 
öffentlid) verfleigert werden. ° 
Brnflein am 9. September 1829. 
Koͤnlgliches Rentamt. 
Englert. 





GB) Betanntmahung. 
Da ber Mccorb über die Lieferung ber 
Dineralwaffer, Krüge für die Quellen Brü⸗ 
denau mit laufendem Etatsjahre zu Ende gebt, 
p wird zur Uufrichtung eines neuen, für 
ünftige 3 Etatsjahre 1829/30, 30f5L_und 
1831/52, im jährlichen Bedarf von 4000 Stud, 
Zermin auf 24. September fergefegt. 

Der Verſtrich geſchleht salva ratificatione 
im Burau der unterzeiäneten Infpection Bor» 
mittagd 9 Uhr, wofelbſt bie Bebindniffeeröff: 
net werben, 

Hiezu ladet eln 

Bad Brürenau ben 8. September 1329. 

die Föniglibe Bad: Infpection. 
Partfel. 


— — — 
Betanntmadung 
Die Steinlieferung zu bepläufig fünfjig 
Eubifruthen , zur Herfiellung von Schugbüb: 
nen an bem Mtainufer bey Marlaburghauſen, 
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fol an bie Wentgfine,menben durch Äffentlis 
chen Strich überlaffen werben; es mwirb baber 
um Verſtrich Zagfabrt auf re tag ben 18. 
. Mies. Vormittags 10 Uhr anderaumt, wo 
ſich allenfalfige Liebhaber bey unterzeidhnetem 
Umte einzufinden und bie näheren Bebingniffe 
gu erwarten baben. 
Haßfurt den 11. September 1829. 
Könligl. Univerfitäts:Rentamts, 
U. Unger. 


3)5._ Befanntmadhung. 

Die Erledigung einer Präbende bep ker freys 
derrlich von Wepbers’fden Familien, Zräuleim 
Stiftung zu Gersfelb betr. 

Bey ber frepderelib von MWenbers’fdhen 
Samilten» Fräulein, Stiftung babler, melde 
von bem ehemaligen Herrn Nitterbauptmanne 
des Nitterfantonsg Rhön und Werra Job. 
Chriſtoph Frepherra von Eberöberg, genannt 
von Weyberd, durch ein Tetlament vom 13. 
Dctober 1729 begründet wurde, ifl eine Prüs 
benbde in Erledigung gefommen. 

Nach dem Inhalte dleſes Teflaments find 
zum Genuffe diefer Präbende bevorzugt : 

a) die ürdulein von Wenders, fo lamgs 
vis unverbeprathet bleiben, und ben 
amilien-Namen von Wenders führen; 


dann 

b) biejenigen unverbepratheten Sräulein; 
welche von ber Freyfrau Maria UAmalla 
von Gebfattel, gebornen von Ebersberg, 
genannt von Wenders, Schmeiler des 
obengenannten Herrn Stifters, abilams 
men, und zwar nad dem Grade der Der- 
wandſchaft und des Alters. 

In Folge hoͤchſter Entſchlleßung ber ®b: 
niglidy bayer. Neglerung des Unter : Maln⸗ 
kreifes, Kammer bes Innern, gu Würzburg, 
Dom 22. vorigen Monats, Nro. 20747 — 19118, 
ergeht bierburdy die Aufforderung an alle etwa 
noch vorhandenen Fräulein von Wenhers , fo 
wie an bie — von vorgedadhter Frepfrau Ma: 
tia Amalia von Gebfartel, gebornen von 
Wenders, abflammenven Fräulein, welche noch 
nicht verhepratbet, und auch noch nicht zum Ge: 
nuß einer Präbende aus diefer Stifiung ges 
langt find, und ſonach Anſpruch bierauf mas 
Sen zu können glauben, binnen 4 Woden 
vom Lage gegenwärtiger Bekanntmachung an, 
ihre — an oben bemelbete £öniglihe Regie⸗ 
rung zu richtenben Geſuche mit ben nötbigen 








1695 


2) (3) Dindtag ben 15. September und 
ben darauffolgenden Tag jedesmal Nachmit. 
tags von 2 bi8 5 Ubr wird In bem Haufe 
2. Dir. Nro. 155 1/4 in bem Innern Gras 
ben, aus Wangel an Platz zur Unterbringung, 
eine große Parthie ganz; neu derfertigte Mdr 
bein verſchledener Gattung gegen glei baare 
Zahlung öffentlich verfleigert, wozu Kaufölieb» 
haber hoͤflichſt eingeladen werden. 


5) (3) Da ich dieſen Sammer in mei; 
nem Bade großen Zufpruh von Kurgällen 
batte, und, um mid bem Babe ganz; widmen 
u fönner, fo bin id rege mein biefiges 
Bantlunsshaus im 2. Diſtr. Nro. 317 in der 

arftgaffe, wo ich die Spezereyhanblung bes 
reit# 10 Jahre ausübte, zum oͤffentlichen Stri; 
dr zu geben; ber Ate Strich wird Dinstag 
ben 45. September früb 10 Uhr abgepalten, 
der 2te Dinstag den 22. und der 3te Dinds 
tag den 29. September, und, wenn ein an: 
nebhmbares Gebot gelegt wird, erfolgt ber 
Zuſchlag; das Haus kann am 44. biefes ein: 
geſehen werben, unb befindet fi in qutem 
Zuflandeg bie Bebingniffe werben beym Stris 
che befannt gemacht; das Haus hat 4 Laͤden, 
4 Logien, 3 Keller, 1 Wafhbaus mit 2 fur 
pfernen Keffeln, 1 Puampbrunnen, 1 Gemölb 
und 1 Hof; bie Laͤben und ber 1te Stod find 
gewölbt. 

Würzburg ben 4. September 1829, 

i I. 3. Herold. 

4) (5) Endesgesetzter benachrichtigt 
ein verehrtes Publikum, dafs er seine neuen 
Melswaaren, worunter vorzüglich ein gro- 
[ses Sortiment der neuesten französischen 
und englischen Cattune, Shawls und Seiden- 
zewge in allen Farben und Qualitäten, 10/4 
und 4/4 breite französische Merinos in den 
neuesten Farben, kleine seidene und andere 
Modetücher in. allen Desseins, ganz neue 
Mousslin und Barege, Herren- Halstücher 
in verschiedenen Farben, Valentias und 
Toilinets zu Herren-Westen nach modern- 
stem Geschmack, nebst vielen andern Ar- 
tikeln erhalten habe, und em; fehlt diesel« 
ben unter Versicherung der billigsten Preise 
zur geneigten Abnahme, 

Leopold Panizza, Kaufmann 
„auf der Domgasse, 


Bäffer: Derfeigerung. 
6) (3) Naͤchßen Montag ben 21. biefes 
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Monats Nachmittags um 2 Uhr werben im 
2. Dilr. Nro. 580 im vormaligen Wobnhaufe 
bes verlebten Hrn, Hofgeridptsratheg Debnin« 
ger an ber Hofſtraße, eine Kalter, ungefähr 
zu 5 Butten Beeren, und bey 20 meingrüne 
In Eifen gebundene Zäffer vun 1, 2, 3, und 
eines don 4 uber, einjeln ober jufammen 
derſtrichen, und dem Meitlbletenven gegen 
baare Bezahlung zugefchlagen. Beliebige Eins 
fit bievon kann bis dapin zu jeder Zeit ges 
nonmen werben. 


6) (3) Bepläufig 6 Morgen Weinber 
und Kleefeld im Innern * ſind 
oder ohne Ertrag, jedoch ohne Unterhänbler, 
aus freyer Hand zu verkaufen, wovon der 
ge bed des Kaufſchillings verzinslich 
ehen bleiben kann; auch können auf VBerlan» 
gr 8 Wein: und 2 Tragbulten um billigen 

reld bazu gegeben werden. 
Das Nähere Im Intell»EComptoir, 


7) 8) Der Unterzelchnete macht dem 
derehrungswürdigen Publikum bekannt, daß 
er von ber fol. KreisReglerung bie Erlaubs 
* —— ar er Wodenmärfte 
mit feinen Fabrifaten an &ı 
= sen, n Lichtern und Seifen 

emgemäß zeigt berfelbe an, & 
Mittwochen und Samätage Liter —— 
dahler verfaufe, und daß fein Stand unweit 
ber rn a fep. 

ute Waare und moh!felfe i 
ben feine Empfeblung * Pal nie 

Würjdurg den 11: September 1829, 


Georg Wedeffer, 
Liter: und Seifen Buheifent 
su Mittelzell. 


8) (3) Nahverjeihnete Nealitäten 
Dettelbab, melde nun Eigenthum bes Ur * 
liner⸗Kloſters zu Würzburg find, will daſſe ibe 
verkaufen. Liebhaber bieju werben eingelas 
ben, ſich bierüber an bag befagte Kloſter iu 
menben: 

1) dus Gaſthaus zum milden Mann In 

* Saltergafle mif rabijirter Schildwirth⸗ 

arlı 
2) 5/4 Morgen Weinberg am Spittefberg, 
5) 1 Morgen Weinberg auf ten Matten 


oder Dogeldgefung, 
4) 2 1/4 Morgen Arıfeld am Oalgenberg. 
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Preis der Unerſchaffenen, Zro In ben Zu 
den ber Prüfung ı: 2c., werben in einer Reibe 
poet. Gemäblde unferm aakigen Uuge zur 
Setrachtung vorgeführt; die Verleger mad: 
ten es ſich baber zur Sorge, bad Aeußere 
biefer Schrift auf eine mwürdige Weife aud- 
zuflatten. 
Befanntmahung. 

5) 3 Auf ben Eorrefpondenten von und 
für Deutfchland kann in jedem Quartal abon- 
nirt werben, und ta mit bem 1. October ein 
neued Quartal eintritt, fo erſucht men bie 
Beflelungen bep ben betreffenden königl. Pol: 
bebörben in Zeiten und unter Benlegung bes 
ldonnementd: Betrags von zwey Gulden 45 fr. 
gefälta anzumelben. 

Mürnberg ben 3. September 1829. 

Das Comptoir des Gorrefpondenten 
v. u. f. Deutſchland. 


Bekanntmachun 
6) (1) Unsere heute vollzogene cheliche 
Verbindung zeigen wir hiemit allen unsern 
verehrten Verwandten und Bekannten an, 
und bitten um die Fortdauer ihrer Freund« 


gutige Wufträge, unter dem Meripreiben ber 
reelfien Bedienung und ber billigfien Preife. 

9) (1) En Frauenzimmer wänfht Ber 
födftlaung im MWafchen , Bügeln, fomobl in 
ald außer dem Haufe zu befommen ; das Wel⸗ 
tere IR im 2. Difr. Nro. 78 zu erfahren. 

10) (1) Ein Herr, welcher eigene Equl⸗ 
dage bält , fucht jemanden, ber willig if, die 
Raquapenfielle bey dem Wudfahren mit bem 
Stabtwagen zu verfehen. Näheres im Ja 
tell. :Eomptolr. 

41) (3) 2400 fl. rbn. Vormundſchaftégel⸗ 
der find gegen gerichtliche exſte Hodothek in 
diefiger Stadt ſogleich aus zule ihen. 

Würzburg den 4. September 1829. 
Im Intell.,Eomptoir iſt bad Nähere zu 
erfragen. 
12) (3) Es find 400 fl. Vorwmundſchafts⸗ 
geld ya erle Hnporbef ausjuleiben ; bep 
wem? fagt das Intel «Eompiolr. 


13) (2) 200 fl. Vormundſchafts⸗Geld find 


enen eriie Hpvotbef auf eine biefige Realität 
a  überes erfährt man *— Nr. 166 


Iatellia 


— 


Aatlis 


* Snfe bie + 
Men Ketkcten 4 
Bra } 
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ſchluß ber Forberung von der Maffey san 
benden übrigen Enleistanen Xq Aut, 
[ * ber betreffenden Handlungen zur Folge 
ıbe, 

gleich werben alle diejenigen, melde 
irgend etwas von bem Dermögen bes Gemeins 
ſchuldners in Händen haben, ober an. bew- 
felben ſchulbig ſtad, hiemit aufgeforberf, fol 
ches — bey Vermeibung des Erſatzes — unter 
Vorbebalt Ihter Rechte bey tem unterfertigs 
ten Gerlichte anguzeigen und nichts dievon 
an ben Gemeinfhulbner abzullefern. 

Aſchaffenburg den 18. Unguſt 1829. 
Königl. Kreis: und Stabtgeridt. 
5 Herrmann. 


Wagner. 
— nn — — 
(5)4. Ebdictal-Ladung. 


Balentin Braun, Ortdnachbar zu Unter 
Hetöfeld, hat ſich dem Eoncuräverfahren fred⸗ 
wilig unterworfen. Wegen Geringfügigfeit ber 
Male wirb zur Anmeldung ber Forderungen 
aebfl deren Beweismittel und Vorzugsrechte, 
bann zur Vorbringung ber Einreben und Pfles 
gans ber bepderfeitigen Schluffäge einziger 

bictötag auflommenden Montag d.5. October 
L. 3. fiup 8 Udr unter dem Rechtenachtheile 
des Ausſchluſſes der Forberungen von dor—⸗ 
Legender Eoncurdmaffe refb. der Einreden und 
Schlus ſahe anberaumt. 

Bis dabin haben a. alle jene, melde 
etwas yon dem ſchuldneriſchen Vermögen in 
Händen haben, ſolches vorbehaltlich ihrer das 
ran habenden Rechte bey Bermelbung bes 
boppelten Erfaßes tem unterzeichneten koͤnig⸗ 
lien Landgerichte auszuliefern. 

Der. Würjburg den 4. September 1829. 
Königliches Landgericht Würzburg 

. rechts des Malns. 

v. Eckart, Landgerichts-Vorſtand. 
K. Schwab, Rechtspract. 





Bekanatmachung. 

Montag ben 12. October I. Is. Vor⸗ 
mittags 9 Udr werden dem Johann Weiſſen- 
berger zu Erlabrunn gehörige Realitäten auf 
dem bortigen Gemeindehaufe nad) S. 64 bed 
Sppotbrkengefeped , übrigens nach ber Erecu« 
tions: Ordnung verflriden, wozu Strichslleb⸗ 
baber eingeladen werben. Das Werzeihniß 


(@)1. 
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kann dm Landgerlchts⸗Vorzimmer eingefehen 
werben 


Würzburg ben 29. Bo 1829. 
Köntglihes Landgericht linkegt. ME. 
Maper, Lnträfe. 7 

Blecken ſt ein. 
Bekangtmachung. 


affenfhaflämaffe de 
n 





Wer a 


ig 3 
Etepban Peg For agereheim Erbfchaftsr 


ü der fonflige Forberunge den 
ig er — —— dem Redtsnahtbeile 


.- der- Miäptberüdtfihtigung ben Museinanderfer 
ken be m: am Donnerötagben 22. Deig« 


rl: W. früß 9 Uhr dabler anzibringen.., 

Königlioes Yaı Sarrıme — 
ide anbger r..d 4 
24 d. Eckart, Lanbridter. 


- Daud, a, % j. 


—— — 
Oläubigersfabung. - 

le jene, welde an Markus Kellers 
MWittib von Rottendorf Anſprüche machen 
wollen, baden ſolche unter dem Rechtsnaäch⸗ 
theile ber Nichtberüdfihtigung Be bem mel 
tern Berfabreen am BDonnerdtag ben 5, Nos 
vember I. 3. früh 9 Uhr babier anzubringen 
und richtig zu fielen. 

Muürzburg ben 9. September 1829. 
Köntglide Er rechts d. M. 


Cammerer, It; suL-Afefor. 


aud,as,j. 


Etbtetal:2Labung. 
Kaſpar Keller von Haufen, ber jept ch 
wa 54 Fayre alt märe, Irat vor vielen Jahren, 
man weiß micht in welches Keer, und Lich 
feit dem aichts von ſich bören. Derfelbe oder 
beffen Erben werben aufgeforbert, fi innerhalb 
dreper Monate zur Uebernahme feines unbebeus 
tenden Vermögens dahier zu melben, widrigen⸗ 
falls baffelbe ben nächſten Verwandten ohne 
Eaution hinauögegeben werben wird, 
Yrnflein am 5. September 1829. 
Königlihes baver. Landgeridt. 
. Keller , Zantr. 
U. Herriein, Rechtspr. 


(2) 1. NE 
Dinstag ben 29. September I. J. Nach⸗ 
mittags 2 Uhr werben babier im Gebaͤude bes 
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TarDigen FReuze DER bi 
eingemirkt war, ncd gung neu) nierty 1 fl n age nee N / u Emranas N 
— em Baumöftenir® Safe mil HR = hen any ga: — —*8* 
berkänie, med, Hornk ———A— Uied 
alß der Breite, mit durchauegebenden roth war e Abe, 
und bauen Streifen, werth 45 kr. thn. 49) ein 9 aut — Bo | 
6) ein gives fattunenes „Hnlstud, in ber Vemb-npne'vefonbere Kenmjeldien) metth AI) 
Mitte mit Pleinen Blümben, mitrineus 41h, Bun) ug at 
banthreiten, Kranje · werih 4 fl. 30 Er., 20) ein Monti erben von Wantmmocl: —— 
Tyein elb ſeldenes Daletuch mit ron und denken, nit fingerbreiten rothen SH? meld ik 
melden Sranzen, 2 fl. 50,Er. mecihur ‚fen won Fürıfden Warn, um mt rim fe zeit 
”8) ein Paltunenes Salciuch mit‘ gelben Derne eine.3 Finger breite grob? Spiht Ki SB 
Grunde, ‚burhaus mit nrün-unb. totben > eingenägr il und welche einen Her) von —— 
Streifen. unb außen mit dergleichen Ftan · 45 halte) 1 Im Perla, 


gen, mwerth 50. Fu ı. 1 nina A 21) ein’ blaues bau enes Sacktuch n 

9) ein Be kitteriges noch ganz neues flähe "u Joe Streifen, ort so ft. \, N? “ * 
u & antik ai V 

72,73 





er 4 Ellen langı — 
ontige ennzeichen, werth 3f. rb. Beth FiH —5 
— ao Be RER AN re * 





mebr ald 3 Ellen in ber-Bänge und 2 d. 3. um 12 Uhe wur A 
ber Sreue en alihe 

———— — eea (benkarmerie auf Wirkenfätter Wartung 42 " a ; F 

ET, Sn ** the röffinizten Zuderädm Giefammtgewiöte — * FAR 

>. "Vyemeibl mind, bank folbehauf benten won 885.170 SAN aufseatifin Kersn SRH, —J 


unetantöh. be Aulta # Mann, nbe uh ort lamer 
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ben werben. erfucht, auf bie entmenbeten Gen, 


genftänte ſowohl, alt auf bie etwaigen Thds 

ter genaue Spübe balten zu laſſen, und deß⸗ 

faljige Spuren gefällig ander zu eröffnen. 
Säfenfurt den 5. September 1829, ' 

Köontglides Landgerigt. 

Walter, Yanbr. 

: Gott, j. pr. j. 

Beſchreibung ber entwendeten Ge— 

genflänbe: 

4) ein ſchon getragener bunfelblau tuchener 
Rock mit 2 Summtfragen, worin 
fih ein rothes, blaugeſtretfles Sacktuch 
befand, werth 3 fl. 50 Er., 


2) ein Goller von dunkelgrünem Tue mit, 


gelben Knöpfen, nebit einem melden 
mit ſchmalen Streifen verfebenen Sad 
tue, wertb 2 fl., 
5) eine bunfelblau fudene Kappe ohne 
Schlld werth 20 £r., 


4) eine Kappe von belblauem Tuche mit’ 


ledernem Schild, werth 30 Er., 
5) eine Kappe von bunkelblauem Tuche 
mit Schild, werth 30 kr., 
6) ein MWelberrod don hellblaugeftreifter, 
veinwand, werth 2 fl. 30 Er., 
7) ein dunkelblauer baummollener Schürz 
"mit rothen Streifen, werth 1 fl. 46 fr. 
8) ein Müpden von bunfelm geblümten 
ö Big, mit Bardent gefüttert, mertp 1 fl. 


So Er., 

9) ein Halstuch von blauem Eattun und 

"ein bto. von rotbem, mwerıb 1 fl. 30 fr, 

40) ein rothes Halbtuch mit blauen Streits 
en, mwerth kr., 

41) ein betto bfaues mit weißen Streifen, 
werth 20 Er., 

42) ein Schür; von bunfelbfauer Lelawand 
mit weißen Streifen, wertb 45 kr., 

45) * aar neue Kinderſchuhe, werth 

40 kr., 

44) ein Kinderkappchen von korublauem 
24 ‚mit dierecigem Boden, werth 


20 kr., 
16) ein gelbes Schachtelchen, worin ſich 
ein meflingenes Peiſchaft mit dem, Na 
men: M. T. Treiser, ferner ein foldyes, 
worauf ein Wappen mit ben Badtlaben 
J. M. 5,, endlich ein detto, worauf ein 
Üderlapfchnepper mit den Buchſtaben R.H, 
gradirt- war, befanbe 


16) ein weißed Shädteläen, worin ſich 


1642 


ein meffingener Pitfhirtingneln Marias 


bild, und ein. mit Elfenbein. garnirtes 


MNatelbüchsfein befanten, 
47) ein halber Leib Brod, 


6) 3: Bekannfmagung. 

Wer einen Anfpruh an ben Nachlaß ber 
Eva’ Res, Wittwe bed Martin Red zu Brk 
ckenhauſen, machen will. but folden am Dind- 
tag den 22. k. M. Dormittags.9 dr Bäpler 
anzubringen , mibrigenfalls ben ber Dertbei 
lung bed Naclaſſes Feine Rütjiht, darauf 
genommen mirb. 

Mellerichſtadt den 17. Auguſt 1829. 
Königlides Bandgeilcht. 
Werner, Landrichter. 

Wagner. 





Ausſchreiben. 
Zur Aufnabme ded Schuldenjlanded ber 


Eva, Wittme des Georg Meifler zu Schtau⸗ 


denbach/ iR Taffoprt auf 
Donnerstag ben 1. October 
Vormittags 9 Uhr 
unter dem Rechtsnachibeile anberaumt, daß 
nichterſchelnende befannte Gläubiger der Diebr; 
beit fi anfchliegend angefehen, unbekannte 
aber dep bem meiteren Verfahren nicht bes 
rödfihtigt werben. 
Werne ben 29. Auguſt 18%. 
Röniglihes Landgeridt. 
© Abweſendeit des Landrichters. 
ramer, Landgerichts⸗Actuar. 


— 544 
Das jur Kaſpar Kießei'ſchen Concurs⸗ 
maſſe zu Efcherndorf gehoͤrige unbewegliche 
Mermögen, beſtehend in einem Wohndaufe, 
mehreren Weinbergen, Klee» und Urtfelbern, 
bann einen Gras⸗ und Baumgarten, nebfleini 
en gaffern wird Dinstag den 6. EM. Oxctos 
er Nachmittags um 2 Uyr auf dem Gemein« 
bebaufe zu Efherndorf dur eine Commiffion 
der unterfertigten Behörde unter den vor der 
Werfleigerung bekannt zu machenden Beding⸗ 
ungen zum öffentlihen Wuffiriche pe 

werten. 
Volkach ben 9, September 1829, 
Köntglidhes Landgericht. 
ey leg. Verb. des Landr. 
Greb, Lby:Xer. 

B. Sifder,Lp 
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A wahen HR a ent (65) 3. - Girter-Wrrpadtunig 
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"BE Ks Hr Bahmühlen bep bobem gut ——— u ir sie 

er gewöhntih unbrauchbar werben, MBorbebait, von Petri De 185020fa0 

Dermer ‚aber wenig Waſſerzufluß uf Buien Out vb Padtabgeg 

dle ſem Gute gehören 

— afende Merk beftubet fi in dem x N ü 
Biiten Siande MM .grödtentbeils neu ber» er Fam teens may 


eltellt m 5 und wird auch fo dem 
R FEN ini ahrlich aus bem ber 

er ich au err⸗ 

— ——— — ee ber Ge⸗ 

welade "eine Fuhr Kfopbolz, 20 Stans 


w'Borhpfäglen = Y eicörne Brand 
; 96 unentgeidlich. 
Li, per ee rg Soch oder Sa nal⸗ 


Wohrde am 34 berTanale find 

Hanf i in’ A Buflande, 
nb Urt ber Drffaung, bie 
De ak —— welche der 
ᷣter Mu, * I und welche betracht⸗ 
A 6; beym Strfdhe oder auch täylich 
auf Si werten ben auf Detlangen bekannt 

gemacht. 

Kleinen im Unter» Mainfreif’, ben 29. 
ri Der Stadt: Magifrat, 
‚zrappı' Bürgermeilter. 
—rr —— — 


Betanntmahung. 
Das von tem geheimen —X Bere 
and Hauger Eapitular Endres in feinem Te 
ente yom 26. Movember 1790 gefliftete 
& enbium für.die bürftigen Freunde, deren 
——— ober. Körhter bed, Stifters zur Erler⸗ 
elnes Handwerks, Unterflügung im 
‚Ss biren , » ober —** zur Mabruͤng (bien: 
Soperdeſo role auch zur Heimſteuer, 
* worden © —— en bes 
faruerd: ad Schulle hvers be ift 
ür das ————— en 
“1 PL ya — Ale jene nad ablger: Dir. 
ft / welche auf den Grnußsbiefes 
36 Anſpruch machen wollen, . ihre 
R 5 * —e — 
daft zum Stifter umeifjem, b 
B Gen AB. bey vntergeich ae der 
maltung, 2 r. Neo, 292, ju melden. 


. Miilegburg a * 4. September 1629. 
so Die Derwaltung 
. beß, a Stivenhtumt. 
ros, Dermalter, 


’ 
hy.:C 


I; en Ber üng- 1.00 
= m. MN: ; 


3 M. 15-R. Wiefen, 
— ‚inet — — = Tra⸗ 
ofer und Heiligerdborfer 
150 bis 180.'Stärfon. ” — 
——— wird, wie- bisher, mit: dem 
a) baß —E zum Tramers hof mebit 
—— und Sralung wid Su ſchloſ⸗ 


15 0. HN. Artfelb,, 
5 M. 52 di. MWiefen, f 
* SM. Grab. und Gemüßgarten, 


> 23. M. 45 N. Wieswachs, bie Herrn 
wieje genannt, ein gefonderies Grund⸗ 
Bar zus 4/4 Uder zu Feld umgeate 
er i 
Dis Defonomirgut ZTramerdhof legt 
InpWllflergtunde, gränison den Ort — 
borf, If 3 Stunten von Coburg und 7 Sluns 
ben von Bamberg entferot. 
Der Bietungstermin iſt auf 
Beeptan | den 25. Sepiember 1829 
Vormittags 10 Uhr 
im ion Hirdpen Geſchaͤftsmmer feftgefeht bis 
bereit Itegenben Pachibebingungen, 
mie die Guter ſelbſt eingeſehen werben können. 
MPadchtliebbaber mijfen ſich auf Verlangen 
‚über —9* Betragen , ökonomtfche Kennt: 
d Heimurhtteiht audtwelfen , aud ein 
Sans — als Cautlon ſtellen. 
SHettigerdborf am 17. Auguſt 1829. 


Brepperzl. Tr geinsiae Renten 
— Ebern im ge al Pa ung 


T — 
Jakobl. 
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„Euratels Bebörben nad dem Bedürfniſſe und nah ten Kräften ber-Gemeinden und Stif: 
‚tungen feligefeßt werben. Es find jedod, wenn bie Koflen In ten Unferen Kreis : Regie, 
„rungen unmittelbar untergeorbneten Stäbten 1000 fl., unb bep ben fleinern Städten, 
„Märkten und Rural: Öemeinben 500 fl, betragen, bie Bauplane gleichfalls an Unfer 
+, Staats : Deiniterium bed Janern einzufenden, damit biefe8 bie Prüfung ihres artikifihen 
„Werthes durch ben im $. 1 erwähnten Ausſchuß von Kunflverfländigen veranlaffe und 
„Unſere allerboͤchſte Genehmigung erbole. 

„Wir wollen übrigens, daß durch bie Bemerkungen des angeorbneten Ausfchuffes niemals 
„etine Vermehrung ber Baufoflen für bie Gemeinden und Stiftungen berbepgefuhrt werte. 


„Bu den Gebäuden, beren Plane u ben näheren in ben SS. 1 und 2 gegebenen 
„Vorſchriften vorzulegen find, gehören Inöbefondere Kirchen und Kapellen, Pfarr» und 
„ Schulbäufer, Rath» und Gemeindehäufer,, Gebäube für Slcherhelts⸗, Sanitäts- und Wohls 
uthätigkeitd: Unkalten, Stabt- Thore, größere Brunnen und Öffentliche Denkmale. 

„Unſere Regierung bat fih nad biefen Beflimmungen ju ächten, und bie Unterbehörden 
«zur genaueflen Befolgung anzuwelſen. Bab Brüdenau ben 6. Auguſt 1829. 


Würzburg ben 12. September 1829. 
Königlihe Regierung bed Unter: Matnfreifes, 
Kammer bed Innern. 
Freyberr v. Zurbein, Präflbent. 
Lommel. 





Nrus. praes, 11226. Nrus, exp. 19507. 
(Die Superrevifion der Diſtricts Unilage⸗Rechnung des f-Landgerihts Schweinfurt pro ı8a7/a8 betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs, 


Die oben rubrieirte Rechnung iſt fuperrevibirt , und vorbehaltlich ber Erledigung eines 
erlaffenen Superrevifions ⸗Beſcheids mit einer Einnahme von 
1724 fl. 25 Er. 3 pfg., einer Ausgabe von 
1056 fl. 35 Pr. 2 pfg. , einem Receſſe zu 
687 fl. 52 Er. 2 Pfg., ber in bie nachſte Rechnung gur Einnahme übergeht, unterm 
— genehmigt worden. Nach ter anliegenden Ueberſicht beträgt das Diltrict8:Steuer- 
implum 468 fl. 8 Er. 0,70 dfg., auf beffen Grund im Ganzen 742 fl. 57 Er. 2 pfg. durd 
Umlagen erboben wurden. Wusgegeben wurden 905 fl. 19 Er. 2 pfg. für nothwenbige, und 
131 fl. 14 fr. — pfa. für nüglie Zwede, alfo im Ganzen 1036 fl. 33 fr. 2 pfg.. Die 
fomwohl, ald wie biefe Ausgaben gedeckt wurden, weifet bie genannte Weberficht ebenfalls nad). 


" Würzburg den 26. Auguſt 1829. 


Königlihe Regierung des Unter» Mainkreifes, 
Kammer bes Innern, 


Freyherr von Zurbein, Prafibent. 


Froblich. 





Digitized by Google 


ufammenflellung der Peiflungen aus er Diftrieks. NRechnung oro 4977 


















— nußliche Hinweſung 
Zwecke. auf die Rechnung 
. fl. Ir. pfA fi. fr. pt 
1) für Scubfuhrkoften, . P 1091501 — [Seite 8 ver Rechnung. 
2) zur Kriegs⸗Koſten⸗Vorſchuß⸗Kaſſe, 45 5 — Be 9 
3) zu den Maincorrectiongsftoften bey Grafen 
rbeinfeld, s ⸗ Vaſao 2|. ——i— 9 
4) zum Straßenbau, ⸗ ⸗ — De 13114 — 11 
5) Bejoldung der DiſtrietsHebamme, Ha ir 11 
6) für Nechnungsführung, = s 10132) — ER Be 12 


905.19 ai ge hi — 

sh ——I- 
Setale [03633] — 

Gedeckt wurden dieſe Ausgaben mit 

754 fl. 28 fr. 14 pfg. durch den Receß aus voriger Rechnung, 

27» —n — 7 durch rüdvergütete Schubfuhrfoften, 

742 „ 57» 2 „ dur Umlagen, . 

20, — u — an freywilligen Beyträgen. 

1724, 5,,3 „ Summa. 
Auf die nächte Rechnung gehen fomit baar uͤber 687 fl. 52 3/4 fr. 





m NRamenı z 
Baur Wieverbefegung ter a2. Profertorsftelle an ber chirurgifhen Schule zu 
Zantshut, memit ein Remunerationdgehalt von 300 fl. verbunden iſt, wird hiermit nach allere 
böhfter Beflimmung v. 21. präf. 24. bes vorigen Monats, eine Goncurdprüfung , welde am 
2. November L. Is. an ber chirurgiſchen Schule zu Landshut Statt finden, und die ſich auf 
bie einem Profector zuſte henden Geſchafte erfireden wird, mit ber Bemerkung ausgefchrieben, 
bad fih für diefe Stelle nur promovirte Aerzte melden Bönnen, und biefelben ihre Geſuche 
mit ben nöthigen Zeugntäbelegen Längflens bis zum 12. October L. Is. bep ber unterfertigten 
Stelle un übergeben haben. 
ünden am 4. September 1829. 
Königlide Regierung bed Ifarkreifet,. 
Kammer bed Innern, 
von Widder, Präfident. 





. 


Intelligenzweſen. 





Amtliche Artikel. 


Bekanntmachung. 
Die Tauben find auf die Dauer ber Saat ⸗Zelt bey Vermeldung eines Thalers Strafe 
und im Wieberbolungsfalle ber —— berfelben im Schlage elnzuſperren. 
Würzburg ben 10. Septeraber 1829, 
Der Stabt-Magiflrat. 
1, Bürgermeifter, Benkert. 


Schlrmen 
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Bekanntmahung. 

In Folge des von ber königl. Regierung 
des Mezatkreifes, Kammer des Innern, in 
Betreff bed Abfapes "von Wein und Mor 
an ben Jahrmärkten und mittelſt örtlicher 
Nieberlagen im 2öten Stüd bes beurigen 
Rezatkreis:Blatted unterm 2. April L 9. er: 
laffenen allgemeinen Ausſchreibens und ber 
bierauf von ben bieffeitig berechtigten Gall: 
wicthen und Weinſchenken geſtellten Anträge, 
wird biermit öffentlich befannt gemacht, tap 
nur förmlich conceffionirten Gaſtwirthen und 
Weinſchenken, nicht aber andern unberechtig⸗ 
ten Individuen das Ausſchenken von Bein 
und Moft an ber am 29. b. Mis. dahler bes 

nnenden Moosiiefen - Dieffe — mer: 

den Eönne und alfo alle biejenigen, melde 

fi) darüber nicht werben legitimiren fönnen, 

mit ihren zu Markt dringenden Probucten 

jurückgewleſen werben müffen. 
uhtwang am 14. September 1829. 
Könglihesd Landgericht. 

NRüdert. 





@)i. Betfanntmadung. 

Die Stelle eined Poltjepdieners zu Wie- 
ntbeid ifl erlebigt; —— welche diefe 

Er zu erhalten wünſchen, müffen lebigen 

Standes ſeyn unb ein geſittetes Betragen 

nachweiſen £önnen. 

Miefentdeid ben 10, September 1829. 
Gräflid von Shönbornfhed Herr 
ſchafts-Gericht. 
Haberfack, Herrſchaftsrichter. 





— 26 

Daß das —— mit lstributlons⸗ 
Beſcheid in der Suſanna Margaretha Sam⸗ 
bachiſchen Concursmaſſe von Winterbauſen 
beute an bad Gerihtsbrett nad Worſchrift 
der Gerihtd:Orbnung Cap. XIX. $ 15 N. 5: 
angeheftet wurde, mwirb hiermit öffentlich bes 
Bannt gemacht. 

Sommerbaufen ben 10. September 1829. 

Graͤfl. Hertſchafts-Gericht. 

Mapyer. 





Bekanntmachung. 
Auf Antrag eines Hybothekar ⸗Glaͤubigers 
werden nachſtehende Immobillen des Bern⸗ 
barb Pfeufer in Winterhauſen: 
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1/2 Wohnhaus Rro 75, S. B. ful. 84 
N. 70, tarirt für 340 fl; 

5/4 Morgen Weinberg im Upthal S. B. 
fol, 271 N. il, tarirt für 65 fl, 

4/4 enge 53 Ruthen Weinbergam Furth 
oder Boden, S. Bd. fol. 478 N. 11, 
taxirt für 50 fl., 


am 
Mittwoch ben 30. September d. 93. 
Dormittagd 10 Uhr 
auf dem Wonterbäufer Rathbhaus öffentlich) 
an bie Meiflbietenden verkauft und bieju bes 
fig: und zablungsfählge Streicher eingelaben, 
Sommerbaufen ben 10. September 1829: 
Graͤfl. Herrfhaftsgerigte. 
Mayer. 





Befanntmadung. 

Heute wurbe das Prioritäts;Erfenntnid im 
Eoncurfe der Gläubiger bed verliorbenen Un; 
breas Hörner in Winterbaufen an bie Ger 
richtötafel angeheftet und Eann von den Bes 
theiligten innerhalb ber 6Olägigen Berufungs: 
friſt eingefeben werben. 

Sommerbaufen ben 10. September 1829.. 

Graͤfl. Herrſchaftsgericht. 
Maper. 





(2)1. Betfanntma 
( Meofiverfleigerung beir. > 
Am Mittwoch ben 23. biefes Rachmit⸗ 
tags 2 Uhr werben im dießamtlichen Geſchaͤſts⸗ 
Iocale bahier circa 
60. Eimer Abtsberger —— und 
60 Eimer Zehnt⸗Weinmoͤſte von Hörfteln,. 
er verfirihen ; wozu Kaufsliebhaber ein» 


Aſchaſſenburg ben 10. September 1829. 
königl. MERAN DIRSTIERINEG 
ee8. 


gung. 








Nichtamtliche Artikel 


BGeilbietungen 





4) (1) Dindtag ben 29. September b.3. 
unb ben barauffolgenten Tag jedesmal Rach⸗ 
mittags um 2 Uhr werden im Gullemann’fden 
Haufe 2. Diſtr. Nrv.z318 in ter Marktgaffe 
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6) (1) Auf der Domgaffe 35. Difr. Nro. 
450 7 uch für * —* en für ein 


Srauenzimmer, bie eigene Döbeln haben, zw. 


vermiethen, auch kann auf Verlangen eine Kiü- 
de baju gegeben werben. 

7)C17) Im Haufe bes Apothekers Klinger 
it ein Quartier mit & beigbaren unb 4 uns 
beigbaren Zimmer, Kühe, Boden, Keller 
und fonfligen Bequemlichteiten, auf 4. No» 
vember b. J. gu vermiethen. 


Bermifäte 


4) (3) &$ Auf bie biefige, taͤgllch er⸗ 
fdeinende, politifhe Zeitung: „Der Pofs 
bote aus Franken’ und beffen wödent: 
liches Beyblatt: „‚Ertra.Staffette" fängt mit 
dem Monat October ein neues vierteljähriges 
Blbonnement an. Der Preis beyder Blätter 
if. 30 fr. Wnzeigen alter Urt werben 
gegen 2 Er. für bie gebrudte Zeile barin ein: 
gerüdt. Bellellungen geſcheben in der Earl 
Streder’fhen Bubhanblung bapler und bep 
jeder wohllöbt. Pofibehörte. 


2) (4) In ber unterzeidineten Buchhand⸗ 
lung in Würzburg iſt jept wieder zw baben : 
Infiructton für verpfllotete Landesſchie⸗ 

ber, Steinfeger, Umgänger, Giebener, 
Marker, Untergänger oder Feldgeſchworne. 

Zum gemeinnügigen Gebrauch eingerich« 
tet und beraußgegeben von 3. S. Klüber. 
Zwepte dermebrie Auflage. Preis gebeftet 
24 Er. In Parthieen von 25 Stück 20 fr. 
ungebunben. 

Diefe Schrift, welche laut kgl. Regierungss 
blatt 1808, ©. 533 und 554 von ber kal. 
bayer. Regierung befonbers empfohlen wurde, 
war feis einigen Fahren im Buchhbandel gar 
‚nicht zu befommen. Wir baben uns jept 
durch ben Antauf einer bebeutenden Unjabl 
Eremplare ‚in ben Stand gefept, bem allges 
meinen Nachfragen abzuhelfen. 

Stabelidhe Buhhanblung. 


Befanntmehung. 

5) (3) Wer, aus welchem Grunde immer, 
irgend eine Forderung an bie Verlaſſenſchaft 
der dabier verlebten Jungſer Eva Eliſabetha 
Shmittin machen zu können glaubt, bat ſolche 
a dato binnen 30 Tagen um fo fiherer bry 
unterfertigtem Zeifamentarlate anzubringen, 
als fon hierauf keine Rüdfidt mehr genoms 


Ungeigen 
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men, und ba Mermögen bem Haupt:Erben 
ertrabiret werben wird. Zugleich wird jeder 
mann, ber — etwas aus dem Verlaß⸗ 
thume in Händen haben ſollte, aufgefordert, 
ſolches in derſelben Frift hleber abzulie ſern. 
Koͤnlgobofen den 41. September 1829. 
Das Teflamentarlat. 
4) (#) Die iſraelltiſche Gemeinde Som. 
merbaufen ſucht einen nad höchſier Vorſchrift 
geprüften Reltglondlehrer, ber zugleich bie 
Etelle eined Borfängerd mit verfehen kann, 


„aufzunehmen, Subjecte welche ſich um befag- 


te Stelle bewerben wollen, belieben ſich im 

Balden an Unterzeichnetem zu wenden. 
Sommerbaufen ben 14. September 1829, 
Rathan Beer Adler, Dorfleher. 

5) (1) Unterzeidineter bat bie Ehre, bes 
Pannt zu maden, baß bey ihm im dv. Hutten⸗ 
ſchen Garten alle Freytage, wie bieher, ver- 
ſchiebene Fifchfpeifen zu baben find, und bas 
ſelbſt ale Freytage Nachmittags abwechſelad 
dollſtandige ober einfache Blechmuſik ſplelt. 

Hiezu ladet ergebenſt ein 

Karl Slegert. 

6 (2) Ein Beamter auf dem Lande 
wünfdht einen Stubien:Lebramtd Eanbibaten, 
welcher einigen Knaben Unterricht als Mors 
bereitung auf bad Gymnaſtum ertbeilen kann, 
st erbalten, und fihert febr annehbmbare Ber 
Dingniffe su. Die Nebartion biefes Bfattes 
mirb bießfallfige Unfragen sub P, H. weiter 
beförbern. 

7) (2) Zur Erlernuma einer foliden Tror 
feffton wird ein junger Menſch gefucht. Nähe 
red gibt das Jutell.Comptoir. 

8) (3) Es if ein Capital von 160 fl. 
ju_5 pr&t. gegem nerihtiibe Merfiherung, 
anfangenb vom 45. November [, Je, audjus 
leiben von ber Eathol. Stiftung: Pflege gu 
Rottenbaurr, 

9) (2) 800 fl. find gegen Nerfiderung 
In diefiger Stadt ausjuleiden. Das Nähere 
imdIntell..Comptolr. 

10) (3) In der orthopaelischen Heik 
Anstalt des H. Dr Mayer dahier, wird ein 
brauchbares Piano-Forte zu mieihen gesucht ; 
das Nähere erfährt wan im der genannten 
Anstalt, 


( Siezu 2 Bogen Bepfage.) 
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4 Ader Artfeld an bet, Niederwerrner 

Straße, neben Kafpar Cramerd Erben 

und Yeonbarb Bef, 

4/8 _Krautfeld an der Schutt, neben Ober 

arrer Sitt Wittwe und 1 1/4 Acker 

‘42 Ruthen Wiefen im mittleren Main» 

adel sr Klaffe, neben Kaufmann Büns 

tbers Bid. und Johann Schirmer fen. , 

am Donnerstag ben 1. October I, I6, . 

Vormittags 9 Uhr 

im bieffeitigen Gerichtslocale dem öffentlichen 
Siribe ausgefegt werben, 

Die Strichsbedingniſſe werben am Strichs. 

termine eröffnet, und Strichsliedbaber einge 


laden. 
— Schweinfurt ben 31. Auguſt 
1829. 


Röni Lied Kreid: u. Stabtgeriät. 
hr. v. Gebfattel, Director. 
Kauffmann. 


7) 2 Straßenbau 

Zur Versteigerung bes für bie Unterbal 
tung der Ehauffee Strosen 1. Klaffe von Würgs 
Burg nad Meiningen — vun Ansbach nad 
Würzburg — und von Nürnberg nad) Würjs 
burg — bann It. Klafje von ürzburg nad 
KHammelburg pro 1829/30 erforderliden Ma⸗ 
tertal® iſt Samstag der 19. d. Dits. früh um 
40 Ubr im bieffeitigen Geſchafts-Locale zu 
Zagfaprt angeraumt ; wo fih bie, Strigelus 
flige ‚mit ihren Burgen einfinden konnen, 

MWürjburg ben 10. Geptember 1829, 
K öntglides — Wuriburg 

u ; 


v. Edart, Bandgerichtd » Vorflant. 


(2. Strichs⸗,Patent. 

Auf Anrufen eines Hypothekargladublgert 
wird im Mege der Hulfsvolfirefung bas 
MWirtoövaus bes Job. Frankenberger gu Kür; 
nad Nro. 5 einer weltern Bertleigerung auf 
y Geld ausgeſeht, und ſteht hiezu Tagfahri 
e 


au 
Mittwoch ben 23. September l. J. 
Nachmiltags 2 Ubr 
auf dem Gemeindebauſe zu Kürnach. 
Mürgburg ben 28. Yugufl 1829. 
Königliheskanbgeriht reis d. M. 
v. Ed art, Landr. 
Epfſſel. 
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(2)a -Befanntmadhung. 

Im ante ded verledten Martın Köntg 
von Untertürrbach wird eingetretener Hinder⸗ 
niffe wegen der auf Mittwoch den 16. Sr 
teniber b. Is. durch Decret vom 17: Muguf 
1. 3. ausgefähriebene Binzige Edletetag biemit 
aufgeboben. 

Dagegen wird einziger Ebictötag ande 
faumt auf 

Donnerdtag den 41. October I. I. 
ab 8 Uhr zur Anmeldung ber Korberungen 
ammt Worzugsrecht, jur Richtigllellung ber» 
felben , sur Einbringung von Einreten, fo 
wie zur Pflegung der Schlußbandlungen, um 
ter dem Rechtenachtheile, daß bie nicht Em 
ſcheinenden mit ihren Horberungen don gegen» 
warliger Maffe ausgeſchloſſen werben, 

Würzburg ben 11. September 1829. 
Königl. Landgericht rechts bed Malns. 

v. Eckart, Landger. Vorſt. 
Warmuth. 


(a) 2. Bekanntmachung. 
Dinstag ben 22. d. M. Vormittags 10 
Uhr werben deym unterzeichneten Rentamte 
gegen 26 Shäffel Weipen aus ber biejäpri 
gen Ernte salva ratıf. verfleigert. 
Würzburg ben 44. September 1829. 
Königl. Rentamt |, d. Me. 
Eblen. 








(3) 5. Sldublger-Vorladung. 

Ale Forderungen an ben Nachlaß des 
Mdam Joſeph Feha zu Bergheim find Dom 
nerötag den 24. September I. 38. Vormit 
tage 8 Uhr unter dem ee der 
Nichrderüdfichtigüng bep beffen Vertheilung ba» 
bier anzuzeigen. I 

Arnſein den 29. Augufl 1829, 

Königlides Landgeridt. 
Keller, Lordtr, 





(2)2. Befanntmadhüng 
Dindtag ten 29. September I. J. Nat: 


mittagd 2 Uhr werden dahler im Gebäude bed 
Landgerlchts die fämmtlihen Immobilien bes 
Müllers Nikolaus Hensler von bier , beflebend 
In Schlag und Mablmühle Nro. 194 nebfl 
Wieschen babep und mehreren Medern, unter 
ben befannt gemacht werbenben Bebingungen 
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£) ein vierthald Wiertel Mrg. Artfeld am 
MWupenröver Weg 
g) drey Diertel Dirt. Artfeld, bermalen 
Hopfenland am-R shmafen, — bören, 
bem wiederholten oͤſſentlichen ide zum 
Merkaufe audgefept, was nr öffentlig- be 
Eannt macht 
Geroljbofen am 4. September 1829. 
Das — Zandgeridt. 
Sämitt, Zander. 
Barack, Rechtspt. 


(214. Bekanntmaqhung. 

In der Verlaſſenſchaft ber Ufufa Bars 
bara Rammling Wittlb von Kleinlangheim 
wird zur Liquidation der etwa vorhandenen 
Paffiven Tagfahrt auf Donnerstag den 8. Octo⸗ 
ber Vormittags 8 Udr unter bem Rechtsnach⸗ 
tbeile befiimmt, daß ber etwa aufbleibende 
Gläubiger bey Wertheilung der Verlaſſen⸗ 
(daft nicht weiter beachtet werben ſoll. 

Kitzingen den 5. September 1823. 

Königlibes Bandgeridt. 
B. 8.6.9, 


Then, At, 
En ‘ Beifner 





(3) 3. Bekanntmachung. 

Gegen bie VWerlaſſenſchaft Gr verlebten 
Manes Saalpeimers Wittibd zu Weſtheim ifl 
bad Gantoerfahren rechtskraftig eingeleitet und 
wird biernach wegen Geringfügtgkeit der Maſſe 
‚einziger Edictstag jur Anbıingung ber Foͤr⸗ 
berung, fo wie deren gebörigen Begründung 
.- dem Nachtheile auf Montag ken 21. 

. Dis. früh & Uhr angefegt, daß Bier Nicht⸗ 
Sn mit ihren Forderungen von ber 
Maſſe ausgeſchloſſen und mit ihren Einseben 
nicht berückſichtigt werden. 

Hammelburg den 4. September 1839. 

KRMIRUGEN BERNGENUR? 
. [2 a 
Keier. 
J. Ad. Och, a. J 


()3 Bekanntmachung. 

Bu Beſtimmung bes Verfahrens über 
ben Rachlaß des ju Münden im allgemeinen 
Krantenbaufe unterm 20. Juny d. 3. verfiors 
denen Fobann Leimbad von Fahrbad, früber 
Soldat des 15ten fal. LinInf. Meg., wird 
die Kenntniß feiner — nöthig., ju bes 
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zen Eiquidatlon —— Tagfabrt auf Freytug 
ten 2. October d. J. früb 8 Uhr anberaumt 
wirb, mozu fämmflihe Gläubiger beffelben 
unter tem Nachtheile hieher voraelaben mer: 
den, bad außerbem das babier In Depofito Lies 
ende Vermögen be3 Verlebten feinen Inte 
at: Erben ausgehänbiget werben wird, 
Hilders am 19. Auguſt 1829. 
Königlihes Lanbgeridt. 
Element, Lanbr, | 
' Mehler. 


(5) 2. Bekanntmachunag. 

Am Gonte des verlebten — Mante 
beimer zu Möndberg wird am Wonfag ven 
14. bi. Mis. ſtatt der Derfündun 3 das er⸗ 
laſſenene Vorzuge Urtheil für die Dauer von 
60 Tagen angefchlagen. 

K — am * September 1829. 

— bes Landgerihı. 
agner, — 
K. Eſchborn. 


— — — — 

(5) 3. Betanntmadıy 

Dad zur Gantmaſſe be Maut Kieſel, 
Müllers von Nüblingen, —* Grundver· 
mögen, beſtehend in einer oberſchlagigen Maple 
müblefahımt wepftödigem Wohndaufe, Schru · 
er und .—. dann mehreren Worg. ste, 
Wiefen- und Krautfeld, wirb 
4) nn den 23. September 1. J. zum 


Erſt en⸗ 
a“ — —8* 2. Detöber 1. 3. zum Zwep» 


im Beneintepaufe‘ zu Rüdlingen dem öffent, 
lichen. Striche, ausgefegt und nach dem Mns 
trage ber Släubiger. am gten Stridstermine 
— zugeſchlagen. 

Die näheren Strichsbedingniſſe werten 
richstermine befannfi gemacht, 

leſes etwaigen Steiplepigen jur Nach⸗ 


GE Nünnerhcbt am 20. Augufl 4829. 
———— — 
aus. 


Samba ber, £dg.: et. 


am 


‚hen. 





(3)3. : Ausſchrelben. 

UAm 9. d. Mis. Rachts 11 Ubr entfprang 
in ber Nähe bed Orts Wermarfchmitten ber 
alta flationieten Gendarmerie eine unbekannte 
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Dindtag ben 22. September 
rüb 10 


Uhr 
auf bem Gemeinbehaufe ju Wbersfeld- bem 
Siriche ‚aufgelegt. 
Schweinfurt ben 29, Auguſt 1829. 
Königlihes Landgericht. — 
B. * A. d. B. 
d. Daupt. 
Srobe. 


— — — — 

(65)2. Betfanntmadung. 

Freytag den 25 d. Ms. Nachmittags 2 
Uhr wird bie Lieferung des dro 1829/30 ers 
forderlichen Unterdaltungs -Materiald für bie 
Straße Iter Elaffe von Schweinfurt nah Pop⸗ 
penbaufen , bann für bie Straße Ilter Klaſſe 
von Bamberg nah Schweinfurt, in fo ferne 
biefe Straßen ben Yanbgerihtsbezirf durch⸗ 
(Hneiden , im Wege Öffentlicher Derfleigerung 
unter den ben. dem Striche felbfl ben Liebha⸗ 
dern befannt gemacht werdenden Bedingungen 
in Mecorb gegeben. 

Sämeinfurt ben 11. September 1829. 

Kinigtiäst Sandaerift, 
, einer. 


(9) 1. Diebfablö » Anzeige. 
: Dem Midel Schmitt zu Heſſelbach murbe 
am 24, ober 25. vorigen Monats Zolgendes 


enutmwenbet: 
1) rer vier Pfund gereinigte Schaf 
wolle, 2 fl. wertb, 
9) zweo Häfen mit ungefähr acht Maß aus, 
gelafjener Butter , 4 fl. wertb, 
5) groep meffingene Ziegel, wovon ber eine 
; Bei arößer ald ber anbere unb ſchon 
ausgebeſſert, aud ber eine Zuß etwas 
Bleiner 1 ' 4 fl. merth, 
4) ein ginnener Zeller, 12 Er. mwerth, 
65) dier Baib Brod, 45 Er. werth. 


Juſtiz- und Poltzeybehörden merben 


erfucht, zur Entbelung geeignet benzutragen. 
Schmeinfurt ben 11. September 1829, 
Königlibed Landgericht. 


leiner. 
Grobe, 


66 53. Gläubiger» Worladung. 

Die Nikolaus Höfhifhen Edeleute von 
Wleſenbrunn mollen mit ihren Gläubigern 
einen Stündungs; Vertrag abſchließen und da⸗ 
ben deshalb um Zufammenberufung derfelben 
gebeten. 


— m 
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Es wird "daher: zu biefem Zwecke Zap 
fahrt auf 
Donnerstag ben 24. September d,I. . 
früh 9 Uhr beflimmt und ſaͤmmtliche Gläudis 
x mit dem Anbange bieju.vorgelaben, daß bie 
usbleibenden ben Befhlüffen ber Mebrzahl 
der Erfihlenenen beypflichtend erachtet werben. 
Rüdenbaufen ben 12. Auguft 1829. 


Gräflih de Herrfheft® 
eri 3 s 
Ben Abw. d. B. 

Bürjl, Act. 


Klein. 





Betanntmahung. 


In Sachen Kantor Pabıi Wittme & 
Würzburg gegen Leonard Meling M. 
gu Steinfeld, Ford. betr., werden Dindtag ben 
29. I. M. fruͤd 10 Uhr auf bem Gemeinder 
baufe zu Steinfeld fämmtlide der Gläubt 
—* —— Liegenſchaften ver 
elgert. 

Rothenfels am 11. September 1629. 


Färſlliches Herrſchafts⸗Gericht. 
Häder. 
Schubert, |. p. 


Guts⸗Werkauf. 

Auf Antrag eines —— 
fol Mittwoch ben 7. October Mittags 12 Uhr 
in dem Orte Derter-da3 dem Suttlermeifter 
Johann Hartmann 'bortfeldfi zunehende Söld« 
nerögüthen nah Vorſchrift der Erecutionde 
DOrbnung Öffentlich verſtrigen werben. 
dem tchen gehören: ein Wohnhaus fub 
Nro. 13, bie Sattlerwerkflätte und ein Schwein» 
Hal, 4/2 Dlorgen 8 Ruthen Gärten, q 1/4 
Morgen 57 Ruihen Artfeld und 2 Morgen 
20 Kuthen WBühung, worauf 4 fl. Grbjins 
und Frohndegeld, ein Fuflrabtsbuhn, die 
Sanblopnbarfeit und Zepntbarfeit der Meder 
baften. Bugfeih wird aud bie Erbwleſe zu 
5 Worgen 20 Rutben und ber Erbader gu 
10 5/4 Morgen, beyde am Hahns feld gelegen, 
mit derſtrichen. 

Beitlofs ben 5. September 1829. 

Grepderrlih von Tbhüngen’fdes 
Datrimontal- Geridt. 


Pollid, P-R. 
Limpert, Act. 
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He ©. Landaraf, Pol. Megierungdratb und 
Lanbrichter v. Norbhalben. 467) Hr. Merlin, 
Pfarrer von Taſchendorf. 468) Hr, Prafl: 
bent Frepd. v. Groß von Würzburg. 469) 
Hr. Generalmajor Finke in bannöver’fihen 
Dieniien. 470) Brau v. Gilfa, 471) Stiftes 
bame v. Korft und 472) Hr. Hauptmann 
—— je rg PN Pa 

elchert von . 474) Hr. Pr or Wol 
unb:475) Hr. Eithograpp Foanis von Fulb, 


476) 

felfor Goldweier , 478) Hr. Dr, vaut und 
479) Hr. Mebiciner Goldmeier von WBürzs 
burg. 480) Hr. Bine, Eaffetier, 481) Herr 
Lehner , Schneibermeliter, 482) Hr. Lechner, 
Juwelier, von Münden. 483) Hr. Bans 
quier dv. Hitſch und 484) Hr. Crails heim 
vom Würzhurg. 485) Hr. 


r. Efart; Particulier, und 488) Hr. Röll, 
ftallmeifier , von Schweinfurt. 48 ) Hr. 
gel, Secretär, und 490) Hr. Tiffenba 

aus Lauterbach. 491) Hr. giſtratsr 

Biegler mit Frau, 492) Hr. Kaufmann Wies 
ber aus Würzburg. 493) Hr. Kaufmann 
Wahler mit Tochter aus Gemünben. 494) 
2 Salinger von Heibingöfeld. 495) Herr 

eneral. dv, Pretlack von Darmflabt. 496) 

1. Advocat Müller von Wafchhaufen. 497) 
 Hraf Görg v. Shlig, k. Pofihalter su 
often. 198) Hr. Fürth von Schweinfurt. 

499) 500) Hr. Noffeler: Dfficiant Wil mit 
Gattin aus Münden. 501) Hr. Staatsrath 
und Oberappellat lons · Gerich is Praſident von 
Mann mit Familie aus Münden. 502) Herr 
Carvacht, Particulier aus Kaffel. 503) Frau 
-Borfimeifierin Stau nebſt 504) Fräulein 
Meifner von Neuflabi. 505) Hr. Regierungds 
rath Müller aus Weimar. 506) Hr. Pris 
fivent v. Schwendler 0. da. 507) Ab, Heinz 
von Oberbach. 508) Hr. Gugmpler und 509) 
Hr. Ehriflen, med. cand., 510) Hr. Hebinz 
ger , Bieutenant in nieberländifchen Dienflen, 
aus Solothurn. 511) 512) Hr. Schanf mit 
Gattin nebſt 515) Mad. Sornberg von Frank 
furt. 614) Hr. Mpotpeker Biffing, 515) Herr 
Handelsmann Sauer, 516) Hr. Dehmare und 
517) Hr. Kübles aus Kaͤrlladt. 518) Hr. 
Pfarrer Hartmann mit Familie aus Störfrig. 
519) Kr. Grey, Particulier von Eifenach. 520) 
621) 522) Srepfrau dv. Hanflein mit 2 Frau⸗ 


EEE 


Hr. Hofrath Zertor, 477) Hr. Pros. 


Trothe, UApothe⸗ 
Per, 486) Hr. Genfer, Wedttprarticant, Au R 
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fein Töchtern und 523) Frepfran o, Winpin 
qesade ans Hanau. , 524) Hr. Rechtsrath 
ird , 535) 526) Hr, Magi ratsrat Volt, 
Gemeinbebevollädtigter Berg und 527) Kerr 
andelsvorfieher Stepf von Schweinfurt, 528) 
r. Magifratsratd Klinger von Wür, burg, 
529) Hr. Dr. Schmitt und 530) 531 Sr 
Kaufmann Michall nebii Gattin von Schwe 
urt, 522) Hr. Wolfert, AmisEafiner von 
mreutd. 535) Hr. o. Bibra, großp, fähf. 
Zanboderjägermeitter von Nomrob.. 534) Krau 
Neudof, Pollzey Directord;Gattin von Hanau, 
556) 536) Hr. Uppellattonsgeridts:Prafibent 
9, Meber mit Breulein Tochter und 537) 
Srou Uppellationsgerihts-Käthin Körner von 
Würzburg. 558) Hm. Fran Pelorim ae 
aus Fuld. 539) Hr. Gerihts.Director angs 
feld und 540) Hr. Peofelfor Goldfuß von 
Bonn. 541) Hr Hartwich don Fuld. 542 
Sr. Ekart, Yijenz Verwalter v.b, 543) 544 
Hr. d. Bellnagel, f. würtemb. Hofrath, net 
Hrn, Sohn ©, Stuitgart. 546) Hr. Regie 
unge: Dirertor von Hanflein aus Fuld. 446) 
bis 549) Hr. Kammerherr 0. Schlereih mit 
Gemabitn und 2 Sräulein Töchtern dv. Zulb, 
550) 551) Hr. Bürgermeifer Maper und 
Hr. Stabipfarrer Lehmus von Rotbenburg. 
662)555) Hr. Zeghillo,. Particulier, und Here 
Michell, Autiteur don Hanau, 654) Dax 
bemolfelle Sauer von Würzburg. 555) Here 
Kirchner, Poſthalter von Poppenbaufen, 556) 
Mademotfele Golyfhmirt , Wiobehänblerin 
von Würzburg. 557) Hr. Breiting, königl. 
preuß,. Hoffänger von Berlin. 555) Herr 
nnd, Kaufmann von Würzburg. 559) 
Hr. Freyberr d. Münfler, £. Kammerjunfer 
von Keubad. 560) Hr. Kaufmann Shaurer 
nebſt Familie von Kulmbach, 501) Hr. Höfe 
Ing, Student von Würzburg, 562) Herr 
Galenjowsty und 563)-Hr. Bideaur, docto- 
res meditinae aus Willna, 564) Hr. Eoms 
miffionsraty März von Fulb. 


Königl. Bad» Infpection. 
Partfet. 
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meinde aus ben Inbufirie» Säulen gefhitte Baumzüchtet herdorgeben; fo haben bie Polizeps 
Behörden vorzüglich bafür zu forgen, daß für den ganzen, oder für zwep, drey, fi) angren, 
gende Bezirke ein In der Baumzucht ſchon bewährter Mann mit gemeinſchaftlichen Koften 
aufgeflellt, und ihm bie Aufſicht; und das gehörige Behandeln der Bäume auf einige Jahre 
übertragen werde. . 

Diefed if bad zwegmaßigſte Mittel, um bie vÄterliden Abſichten Gr, Koͤniglichen 
Majeſtaͤt durch bie Obſtibaumzucht den Nabrungsftand bed Volks zu vermehren, und bie 
Straßen zu verſchoͤnern, auf das gefhminbekle und ſicherſte zu erreichen, und die unangenehne 
Wahrnehmung für immer Re entfernen, daß ſchlechte Staͤmmchen gepflanzt, bie gepflanjten 
nicht gepflegt, und bie fehlenden nicht ergänzt würden, dadurch aber au zugleid ten Eigen: 
thbümern weitere Koflen, Zeit und Mühe burd) wiederboltes Nachſetzen zu erfparen. 

Diejenigen Behörden und Gemeinden, melde biefes Mittel in wirklide Anwendung 
bringen, merben bem allerhoͤchſten Willen fih am melften naben, und ſich bes allerhöchſten 
Benfalls verfibern, zu welchem Ende fie ſogleich zur namentlihen Kenntnid Sr. K. Majeitdt 
werben gebracht werben, 

Da Ende Dctobers bie Zelt zum Verpflanzen ber Bäume eintritt, fo find bie Verſcho. 
nerungs » Eummiffionen und Gemeinde: Vorjlände von biefem Ausſchrelben alsbald in Kenntnig 
g fepen, um für bte Herbeyfhaffung tüchtiger Baumfldnmden, und für bie Aufſtellung 

emährter Baumverfländiger, unter deren Aufiiht bie Bäume gefegt und behandelt werben, 
rechtzeitig forgen Ei können, 

Wie diefen Vorfchriften, und mit weldhem Erfolge genügt worben fep, bierüber wird 
binnen vier Monaten berihhtlidhe Anzeige erwartet, 

“ Mürzburg den 10. September 1829. 


FKöniglide NReglerung bed Unter: Mainfreifes, 
Kammer bed Innern. 
Fredherr v. Burbein, Präflbent. 
Lommel. 





Nrus. praes. 20158. Nrus. exp, 20477. 


Betanntmahung. 
(Die Beförderung der Obſtbauujucht durch die Scrift „Kurze Anleitung zur Baunzuht” bett.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Mach einer hoͤchſten Entſchlleßung des k. Staats: Winifteriumsd des Innern vom 4. d. M. 
iſt ben dem Eentral-Schol»-Büdher: Verlag zu Münden eine je bündige Zufammenftellung 
der bep ter Odſtbaumzucht zu beobadptenden Gruntfäte und Regeln, befonders für Schulen 
brauchbar , unter dem Zitel: Kurze Anleitung zur Obſtbaumzucht, — erſchlenen, und bie 
Merland: Verwaltung Iff ermächtigt, bey Nachfragen öffentlicher Brhörden, dad Eremplar um 
3 Kr. verabfolgen zu lafjen. 

Die Gemeinde :Borflände, Bezirks: und Ort: Schul: Infpectionen werben daher hierauf 
aufmerffam gemacht, um zur Eıleidhterung bes Unterrichts in ber Obſtbaumzucht, und zur 
Erzielung einer höhern Gemährleiftung für bie Andauer des erzielten Erfolge, fo mie dem 
baupt im Zmwede einer ermeiterten Tellnapme an ber Beförberung ber Obſibaumzucht obiger, 
nad Strüf, Hinkert und Seitz mit Sadhfenntuiß bearbeiteten Qnleltung namentlid) in den 
Schulen Eingang zu verfhafl:n. 

Würjburg ten 10. September 1829. i 


Königlihe Regierung bed Unter: Mainkreifes, 
Kammer des Innern 


Freyberr von Zurhein, Präflbent. 


Lommel. 
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9) Jud Joel von Biebergau 7 fl. 16 Pr. tbellang bed Maſſareſtes nit derückſichtigt, 

10) s HifhvonHeibingsfeld 7 f. 16 Fr. vielmehr wird biefer nad) Maßgabe bed mehr 

41) Strumpfweber Ftühbeis dab. 49 fl. 36 Er, erwähnten Prloritäts Urtbeil® und nach dem 

12) Zub Halum Stmon v. Höch⸗ Mefultate ber bey ber angeordneten Taafahrt 
Des: u... 8. 8, & —_ PM. u pflegenden Verhandlungen ten treffenten 

43) * Seligmann von Ede; läubigern audgeantwortet. 
nungen = 9f.51 fr Würzburg ben 11. September 1829, 

44) N, Senefelderin zu Köntge: Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
bfen » 4» — Ir. Hör! Director, 

45) Die Fähndrih Kichifhen Dr. Friderich, Acceſſiſt. 
Erben zu Kitzingen . E— 8, —— 

16) Ant. Banzzu büngersbeim 4 fl. 30 fr. (5) 53. Gldubiger » Borlabung. 

417) Sandeldmann Zorn babler I. — fr. Fa ber Verlaſſenſchaftsſache des königl. 

48) Die Kriegd»SecretÄär Sün: baper. penfienirten Lieutenants Carl Abalderı 
dermablerifche EUREN. Srepderen von Zyüngen zu Burgjinn ıfl auf 
firation bierfelbft -  -_ 349 fl. 84 Pr. Uatrag einiger Gläubiger durch Entfihliekung 

19) Die Sündermablerifihe Fi: vom beutigen ber Univerfal-Eoncurs erfannt 
elcommiß:Abminiftration 401 fl. 83 Er. worden. 


II. An Privat» ober nit pripvile: 
girten Forderungen. 
20) Die Hanbeldmann F. Ullrich 


Neunbörfer jun. Wittwe Ad1f. 2 Er. 
21) Diefelde » . 10. — kr. 
22) Diefe — fr 


. r 300 fl 

25) Die Bädermfir. Bauiſchen 

Kinder * 1 mn 
24) Fabnbrich Blaſſauer, refp. 

defien Zeffionar Damenflifte: 

Director Ehori Groß, naher 

beffen Bruberdkinder, . 68 f.45 Pr 
25) Prodiantbäder Seb. Frank 

mit 459 Brobportionen. 


tr. 


26) Jud Kopprl v. Hoͤchberg 160 fl. — fr. 
27) » Fekufvonta „200 fl. — fr. 
28) Derfeibe . u? 19 fl. — fr. 


1823 fl. 57} kr. 
Da nun bie meiflen biefer Gläubiger nach 
Namen und Aufenthaltsort nit ‚genau ger 
nug angegeben, wahrſcheinllch Längft geflor, 
ben und beren Erben bierortd unbekannt find, 
fo werben alle diejenigen, welde auf ben 
Grund obigen Erfenntniffes aus dem gebadh: 
ten Maſſareſte ihre B —— noch anzus 
ſprechen baben, hiemit öffentlib aufgeforbert, 
4 am Mittwoch ben 21. October I. Is. 
ormiftagd 9 Uhr blerorts in dem Geſchaͤfto⸗ 
jimmer bed Gerichts: Commiffärd, k. Kreid: 
und Stabtgerichtörathed Demper , zu melden, 
gebörlg iu legitimiren und ihre Anſprüche 
geltend zu machen. 
Die Nihterfheinenden werben bey Ver: 


Es werben baber bie gefegliden Ebicts: 


iter gur Unmelbung ber Forberungen und 

- deren gehörigen Nachweiſung auf Mitt: 
woch den 235. September, 

Ilter zur Vorbringung ber Einreben gegen 
bie angemeldeten Forderungen auf Mon; 
tag din 26. October, 

liter —— Schlußverbandlung und zwar für 
die Replik auf Montag den 9. Novem 
ber, und für die Duplit auf Mittwoch 
ben 25. November, 

jebedmal Morgens 9 Uhr feflgefeht, und die 
gu _fämmtlide unbekannte Glaͤudiger des Erb» 
laſſers biemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
tbeile vorgelaben, daß bad Nidhterfheinen am 
erflen Edictötage bie Ausſchließung ber For 
derung von ber gegenwärtigen Concurömaffe, 
bas Richterſchelnen an ben übrigen Edictstas 
en aber die Ausfhliefung mit den an ben: 
feiben dorzunebmenden Handlungen zur Folge 


al. 

Bugleid) werben diejenigen, welche irgenb 
etwas von dem Vermögen bes Erblafferd in 
Händen baben, bey Vermeidung des nodmas 
Ligen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vor 
behalt ihrer Rechte bey Gericht zu übergeben. 

Würzburg am 21. Auguſt 1829. 
Königl. Kreis- und GStadtgeridk 

Hörl, Director. 
Gerber. 





3)1.Befanntmadbungn. 
In der Verlaſſenſchafteſache des Johann 
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1727 — {128 
Zutr. Stucke. 

Blenenſtoͤcke mit lebenden und todten Bienen, 5 (drep), " 

Garn von Flachs und Werg, ’ . 20 (iwanzig), r 
Aaderlumpen, s ’ ’ 5 (fünf), m 

Hanf und Danfmwerg, + a ‚ 5 (fünf), " 

Unfhtitt, D z r „’ 2 (jwed), " 

Dieb: Pferde, Füllen, Stiere, Ochſen, Kühe, Rins 

der und Kälber, : 5 ‚ — — 12 (zwölf), 
Schweine, Spanferkel, Schafe, * und Laͤmmer, — — 20 (zwephundert), 
Wolle auch dergli. Bloden und Adfäle, , 2 8 (acht), n 
Zu Ausgangszoll:Behanblungen in Duantiäten an: 
Flachs, s 5 (brep), m 


echſen, Hoͤrnern, Klauen und Knochen don Haus ⸗ 


tbleren, 
Mieb, Foblen, 


Kleibungefloffen zur Werfertigung don Kleidern in 


1 (einen), 


49 (wölf), 


Zuld und beren Einbringung zum eigenen Ge 


147 ⸗ ⸗ 


Fr 
dffentlihen Kenntniß gebradt wirb. 


melde allerhöchſte Beſtimmung auf den Grund bed $. 29 der Bol» Ordnung diermit jur 


Schweinfurt ben 14. September 1829. 


Köntglihe Bezirks Oberzoll-Inſpeetton. 
p- a. Braun. 





553, Edietal:2abung. 
Wilhelm Bär, Bädergefel von Reßbach, 
welcher feit bem Jahre: 1777 nichts mehr von 
fih aus ber. Fremde bat bären laffen, ober 
„teffen Erben werben ebictaliter biemit vorge: 


den u 

binnen 3 Monaten von heute an 
ſich dahier zu melden und ald Erben zu legitimi: 
ten, mwibrigenfalld das In 640 fl. 31 1/2 Er. be; 
lebende Vermögen beffelben an bie: nächſten 

Verwandten ohne Eaution überlaffen wirb, 
Karlkadt am 3, Auguſt 1829. 
Köntglihes Landgericht. 
v. Hörmann. 

Franz, u. s. j. 





(2) 2 Befanntmadungs 
Die Sielle eines Polizendieners zu Wie⸗ 
fentbeid iſt erledigt; diejenigen, welde die ſe 
Stelle zu erhalten wünſchen, müffen lebigen 
Etandes ſeya und ein geflttetes Betragen 
nachweiſen Fönnen. 

Miefentdeib ven 10. September 1829. 
Gräflid von Schönborn’fded Here 
fbafts: Geridt. 
Haberjad, Herrſchaftsrichter. 


> — — 


(5)5. Bekanntmachung. 

Da ber Accord über bie Lieferung ber 
Mineralwaffers Krüge I die Quellen Brũ⸗ 
denau mit laufendem Etats jahre zu Ende gebt, 
v wird zur Aufrihfung eines neuen, für 
ünftige 3 Etatsjabre 1829/30, 3051 und 


"1831/32, im jährliden Bedarf von 4000 Stüd, 


Zermin auf 24. September feiigefegt. 

Der Verſtrich geſchleht salva ratificattone 
Im Burad ber unterjeiäneten Infpection Bor: 
mittags 9 Uhr, woſelbſt die Betindniffe eröff: 
net merben. 

giar ladet ein : 

ab Brürfenau ben 8. September 1829, 
die königliche Bab> Infpection. 
Pariſel. 


— — 


NTihtamtlide Artikel. 
Vermiſchte 








Anzelgen. 


Neue Würzbarger Zeitung. 

1) (3) Auf bir täattıh. erfheinenbe 
Neue Würzburger Zeitung und bag 
damit wöchentlich zjweymas vrrbundene Unter: 
baltungeblatt Mnemofpne fann man ſich 
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verdinden, und bie neueflen Befllmmungen 
bis zu Ende bed gegenwärtigen Jahrs 1829 
barin aufzunehmen , fofort biefe ate Aus- 
gabe (melde die Jahrgänge von 1802 bis 
1829 aus 35 Bänden ber Fol. Reglerungs⸗, 
allgemeinen Intelligenz» bann Gefegblätter, 
und aud 15 Bänden ber Geret’fhen Verord⸗ 
nungs: Sammlung: alfo in allem aus 48 Bäns 
ben bag Effentielle enthalten wird,) Im 
nähflen Jahre bem Drud zu übergeben. 


Ich werde nah tem, fhon Im Jahre 
4818 in ber Morerinnerung meines Reals 
Snder enthaltenen Plane, weldher unterm 7. 
Julius d. I. die Kgl. allerpöhfle Genehmis 
gung erhalten bat, in biefer zweyten Ausgabe 
en Inbalt noch beſtehender allerhöchſter 
Gefege und Verordnungen fo extenſto, 
als es für den Gefhäftämann nur irgend 
erforderlich ſeyn bürfte, mit Zerglie- 
derung aller einzelnen tellen 
jeber gefegliden Befimmung vor: 
iragen, dagegen aber biejenigen Altern Der: 
orbnungen, welche durch neue Gefege unter: 
beffen [Sun entbehrlich gemadt mworben find, 
ober bis zu Ende bed Jahrs 1829 durch neue 
Rormen noderfegt werben follten, nur blos 
in biflorifher Beziehung lediglich nad 
dem Inhalte fummarifc allegiren und bas 
durch bad Nachſchlagen erleichtern. 


Es ſoll auch feine Hin: ober Herweifung 
da, wo der fpejlelle Inhalt noch befiehenber 
Verordnungen, auch auf andere Rubriken bed 
als $nber ſich noch ausbehnen wird, vers 
t — überhaupt aber feine Mühe gefpart 
en, biefer 2ten Ausgabe biejenige Öränb» 
lichkeit und Vollllaͤndigkeit zu geben, melde 
ein ſolches umfaffendes Werk, dab, nad) vors 
käufigem Ueberſchlage, menigiiend 260 döch⸗ 
Bens aber 300 Drudbogen flark werben wird, 
nur erfordern follte. 


Die Herausgabe biefer 2ten Auflage wirb 
demnach in 3 Bänden erfolgen, und bas 
Innere berfelden,, fo mie bad Papierformat 
in gr. 4. wie bey ben frühern Werken, bey: 
behalten werben. 

Wegen des Verlags biefes Werks flehe 
id zwar fon mit einigen foliten Buchhand⸗ 
kungen bereits in Zraktaten. Da jedoch meine 
bisherigen literarifhen Unternehmungen von 
aller. Gewinnſucht entfernt waren, ünd hie 
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vorliegende ed ebenfalls bleiben fol, fo darf 
auf den Fall ber Subfceription, ber 
Drudbagen aldi bänen aldn 
a) auf (dönem weißem Schreibpapier nur gu 
5 1/2 fr. und 
2 ſchoͤnem weißen Druckpapler nur zu 
£ 


kommen, und wird fomit der Preis des Werks 
ſich hlernach reguliren. 


Indem ich dader vorläufig dleſes Unter: 
nebmen bekannt mache, bemerke ic) zugleich, 
daß die Stahel'ſche Buchhandlung in Würj⸗ 
burg Subferibentenfammlung hierauf eröffnet, 
und den Herren Subferibenten Probeblätter 
von biefer neuen Ausgabe zur Einfiht vor⸗ 
legen wird. 


Der Subferiptiondtermin bleibt bi8 End e 
biefes Jahrs offen, und bey hinreichender 
SubferibentensAnzapl wirb alsdann ber Druck 
die ſes Werks ſogleich beginnen, nad geſchloſ⸗ 
ſener feription aber ber Ladenpreis 
um den vierten Theil obiger Unſaͤtze 
erhöht werben. 


Ben dem allentbalben ſchon anerkannten 
roßen ug biefed Werks, welches jege 
don 750 Bogen im Manuſcripte entyält, 
und alle oben angegebenen Erforberniffe um: 
faßt, zweifle ich nicht, daß dtejes größe Un: 
ternehmen , weldhes jedem Gefhäftsmann ges 
wiß ſehr willfommen feyn wırd, alle nur * 
lide Beförderungen finden werde, und behalte 


“mir nur nod vor, bie Verlagshandlung deſ⸗ 


{ben feiner Zeit noch nadpträglich anzuzeigen. 
k Ansbach, am 29. Augufl 1820. 5 * 


Dörrer,, 
kal. bayer. Negierungd Rath. 
5) (5) In der orthopaedischen Heil. 
Anstalt des H. Dr Mayer dahier, wird ein 
brauchbares Piano-Forte zu miethen gesucht ; 
das Nähere erfährt man in der genannten 
Anstalt, 


6) (1) Es werben 6— 7000 fl. In biefl» 
ger Stadt auf 2fadhe Verfiherung A 4 prEt. 
aufjunebmen gefuht. Das Nähere iſt im 2. 
Difrict Nro. 552 zu erfahren. 





(Hlesu 1/2 Bogen Anhang.) 
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47 Mutterfhafe, 
“ 416 Jabrlinge und 
75 Laͤmmer, 
Öffentlich verſteigert. \ 
. Wlbertöbaufen ben 15. September 1829. 
reperri. v. Wolfskeel. Rentamt. 
Schneider, Amtm. 





Nichtamtliche ArtilecLl 
Geilbletungen 








Säffer:Verfeigerung. 

41) (3) Nähten Montag den 21. biefes 
Monats Rahmittags um 2 Uhr werben im 
2. Diſtr. Nro. 580 tim vormaligen Wobnbaufe 
des verlebten Hrn. Hofgerihisratbes Debnins 
ger an ber Hoftlraße, eine Kulter, ungefähr 
su 5 Butten !Beeren, unb bey 20 meingrüne 
in Eifen gebundene Zäffer von 4, 2, 3, und 
eines don 4 Fuder, einjeln oder zufammen 
verfirihen, und dem Meijibietenden gegen 
baare Bezahlung zugefchlagen. Bellebige Eins 
fiht hievon fann bis dapin ju jeder Zeit ges 
nommen mwerben. 


2) (2) Mittwoh ben 25. September 

d. I8. und ben darauffolgenden Tag jedes⸗ 
mal Nahmittagd um 2 Uhr werben im Haufe 
bed ren Wegierungsratbes Martinengo, 
- 2. Difir. Nro. 108 im inneren Graben, vers 
f&iebene Mobilien, ald: Commede, Schränfe, 
Bettladen, Tiſche, Stühle und ſonſtige Schrei» 
nerwaaren, ferner: Betten, Küchengeraͤth, 
Gelten, u. d. a an den Meilivietenden ge: 
gen baare Zadlung verftrihen; wozu Liebha⸗ 

er eingeladen werden. 


3) (3) Wegen eingetretener Familien, 
Deränderung fomohl, ald auch in Rüdficht 
meiner fhmwädliden Gefuntbeits : Lmtlände 
babe ich Unterzeidöneter mich entfälofien, eis 
nen Tdeil meined G.mwerbes lurzugeben; fo: 
fort mid auf meine Profeffion iu befiöräns 
ken, und mein Wobnbaus 2. Ditr. Nro. 58 
in der Eichhorngaſſe mitrelit öffentlichen Sſrichs 
u verfaufen. Zu biefem öffentliden Ders 
ride wird Tarfahıt auf Montag den 14 
dann Montag ten 21. und enblih ber 3te 
und legte Sirid auf Montag den 28. Sep 
tember I. Is. im genannten Wohnhaufe je- 
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desmal Nachmittags 2 Uhr feflgefept, wobey 
zugleih eio Dior,en Weindb rg im Eunbpfad 
oder Grombühl mir dem bir fjährigen Eıtrage 
verfauft wird. Hieza werten Girthelunige 
mit dem Bemerken böflihit eirgelaten, bad 
das fraglihe Haus tdzlid eingefhen werben 


ann 
Würzburg ben 40, September 1829. 
FJodann Rom, 
Brifeur. 
4) (3): Beiläufig 6 Morgen Weinberg 
und Kleefeld im ingern Neuberg find mit 
oder ohne Ertrag, jetod opne Unterhänbler, 
aus freyer Hand ju verkaufen, weopn ber 
rößte Toril des Kauffhillingd verzinslid 
Reben bleiben kann; auch Fönnen auf Berian» 
en 8 Wein: und 2 Zrogbulten um billigen 
Dreis bazu gegeben merken. 
Das Nädere im Intell»Eomptotr. 


5) (2) In bem babiefigen Reuerer Klo— 
fler find wegen Manael an gebörigem Raum 
folgente Gewätfe billizſt ju verkaufen, ala: 
8 febr ſchöne Granatenbdume, 12 fir benſchud⸗ 
ige Kirfblorbeem Bäume, febr viele Viburnum 
von feltener Größe und Shönbeit und b.nn 
eine große Wnzabl immer blübenter ofen 
von verſchiedener Art, Größe und Farbe, 
wie auch weiße und roibe Dicander, Feigen: 
dbäume und nody viele andere Gewaͤchſe. 


6) (1) In ter Horſchſichen Spezerep: 
Snandlanı in der Murftaaffe find nung Hab 
länder: Häringe mwieber angefumnıen. 


7) (5) Der Unterjeidhnete macht bem 
verehrungsmwürdigen Publikum befannt, daß 
er von ber kgl. Kreis: Neglerung die Erlaub— 
nid erhalten babe, bie bieflgen Wodenmärfte 
mit feinen Fabrifaten an Litern und Seifen 
ju bejicben. 

Demgemäp jelgt berfelbe an, taß er alle 
Mittwochen und Samstage Lichter und Eeife 
babier verfaufe, und daß jein Stand unweit 
ter Engelapotheke ſey. 

Gute Woare und wohlfeile Preife wer 
den feine Empfeblung fenn. 

Würzburg den u September 1829, 

eorg Medeffer, 
Liter: und Setfen : Fabrikant 
zu Deitteljel, 


8) (3) Nadhverjeihneie Realitäten gu 
Detteibad, .welde nun Eigenthum des Urſu⸗ 
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9) (2) Im 2. Diſit. Nro. 245, Sands 
gaffe, nacht tem Dominicanerplap, find ber 
mitsfere Stud und ein kleineres Logis von 
2 ober 3 Zimmern zu vermietben. 

. 40),(18) Im Haufe des Adothekers Klinger 
ih ein Quartier mit 5 _beipburen und 1 un: 
beigbaren Zimmer, Küde, Boden, Keller 
und fonfigen Bequemlichkelten, auf 4. Ro 
dember d. 3. zu vermiethen. 


—————— —— — 


Bermiſchte Anzeigen. 


Bekanntmachung—. 

4) (5) Wer, aus welchem Grunde immer, 
frgend eine Forderung an bie Derlaffenfhaft 
ber dabier verlebten Jungfer Eva Elifabetha 
Schmutin machen zu Eönnen glaabt, bat folde 
a dato binnen 30 Zagen um fo ſicherer bey 
unterfertigtem Zeflamentarlote anzubringen, 
als fonft hierauf feine Rürkſicht mehr genons 
men, unb bad Vermögen dem Haupt:Erben 
estrabiret werden wird. Bugleid wird jeder 
mann, der —— etsad aus dem Verlaß⸗ 
fhume in Händen haben ſollte, aufgefortert, 
ſolches in verfelben Fri bieder abjuliefern. 

Königshofen den 41. September 1829. 

Dis Zerlamentarlat. 

2)(4) Ih beebre mid hiermit, —— 
enjugeigen , daß meine neuen Med » Waaren 
fämmtlid) angekommen find , woburd) Id} neuer» 
dings in Stand gefegt bin, mit Herren-Kiri» 
bern jeber Art ganzgus und außerſt bilig aufs 
warten ju können, 

©. König, Kauffihneiber, 
wohnboft in ber Plattnersgaſſe 
Nro. 110 In RBürjburg. 
Anzeige. 

3) (a) 3. B. Wbler,. berzoal. Sachſen⸗ 
Meiningifcher Hof:Zabnarjt, empfleblt id in 
ollen vorfommenden Zabn:Dperationen einem 
bodjuverehrenden Publifum. Sein Aufent 
galt dauert nur 14 Tage. Logirt im goldenen 

rev. " 

4) (1). Johann Thomas, neuangehenber 
Edhreinermeifier , wobnbaft in ber Urfulinere 
goffe Nro. 203, bittet um gütigen Zufprud, 
unter Merfiherung ber beffien Bedienung um 
bie biligfien_Preife- 

Buredtmwelfung. 

5) (1) Herr Zub. Göbel, Bier wirth In 

ber Glodengaffe zu Würzburg, beſchuldigt 


— — — 
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ung in feiner Ermwieberung Im Kreis, Intell: 
Blatt Nro. 103 auf eine von und In Niro. 103 
deffelben Blattes aulke Drfanntmahung 
der Boshett und Habjuht, Wir entzalten 
und aller Verantwortung bierüber und. übers 
laffen es ber Unparipevlihkelt, unfere_ Bes 
kanntmachung und bie Erwiederung des Herra 
Göbel zufammenzuflelen, um ſich zu über 
jeugen, auf welcher Seite die trübe Quelle 
der Bospeit forudelt. Wenn es übrigens 
wahr Ai, dag Herr Göbel einige von unfern 
gefiegelten Koſcherkaſen in Neferve aufde 
wadrte, wabrſcheinlich, um ſich Im Fall ber 
Notb damit legltimiren zu fönnen, fo mödjs' 
ed wohl fein Wunder feun, wenn biefelben' 
Alters wegen balb verborben wären, ba bes 
kanntlich der Badileinfäs, ber nicht gekocht 
wirb, in der Länge nicht fo baltbar ifi, als 
ber gekochte Schweizerfid. Was melter in 
der beregten Ermwieberung vorkommt , wird 
von uns feiner Untwort gemwürbiget, indem 
die Redifchaffenheit laͤcherlichen Verläumduns 
gen und ſchnöden Lügen nur Verachtung eat⸗ 
gegen feel. 

Königsberger er Amberg 

ans Obbach. 


6) (2) Ein Beamter auf bem Lande 
wünſcht einen Gtubien:fehramis:Eanbivaten, 
welcher einigen Knaben Unterricht ald Bors 
bereitung auf bad Gymnafium erthellen Eann, 
zu erbalten, und fibert febr annehmbare Be⸗ 
dingniſſe zu. Die Rebaction dieſes Blattes 
wirb bleßfallſige Anfragen sub P, M. weiter 
beförbern. 

7) (2) Zur Erlernung einer ſollden Pros 
feffion wird ein junger Meoſch gefuht. Räde⸗ 
tes gibt das Jalell.Comploir. 

8) (3) Es if ein Capital von 160 fi. 
gu 5 pr&i. gegen gerichtliche Verſicherung, 
anfangend vom 15. Rovember I. It. aus, ü⸗ 
leiben von ter kathol. Stiftungs: Pflege zu 
Wottenbaurr. 

9) (2) 800 fl. find gegen DVerfiherung 
in biefiger Stadt auszuleihen. Das Mähere 
im Iusell.:Compteir. 

5) (1) Ja ber Stifihauger - Pfarrgaffe 
Nro. 250 wieder weißes Bier zu haben, 


— — — — — 


(Hlezun1 Bogen Beplage.) 
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Sänten haben, ſolches worbehaftiiih Ihrer da; 
ran habenden Rechte bey Vermeldung des 
doppelten Erfages tem unterzeichneten koͤnlg⸗ 
lien —— aus zuliefern. 

Dec. Würzburg ben 4, September 1829. 
Könlglihes Landgeriht Würzburg 
rechts bed Main. 

u m. Edart, Landgerichts: Morfland, 
K. Schwab, Rechtepract. 


(29:4. Gläubiger : Worladung. 
Peter Zofepp Schneller, Ortenachbar gu 
Randerbacker, bat wegen momentaner Zab⸗ 
Lungs/Unfahigkelt den Antragauf Zufammenbes 
‚rufüng:feiner Gläubiger geilellt, um mit Ihr 
nen einen Stündungddertrag abzuſchließen. 
Wer demnach an genannten Peter Joſeph 
Schneller aus irgend einem Rechtstitel An- 
-fprüde zu machen hat, muß folde fommen» 
ben Donnerstag ben 1. October I. Is. früh 
‚8 Uhr dahier anmelten und feine Erklärung 
‚über bie gu machenden He ja Pets uns 





ter dem Rehtönachtheile zu Protocoll erklaͤ⸗ 
ren, baß er im Richterſcheinungsſalle ber 
‚Stimmenmehrheit ber erfiheinenten Gldubis 
‚ger beptretend angefeben werben wird. 

Der. Würzburg den 11. Sept. 1829.. 
Köntglihes Landgericht reits b. M. 
ö v. Eckart, Landger. Vorſt. 

K. Schwab, Reehtspr. 


HR Strichs,Ausſchreiben. 

In der Curatelſache tes Herrn Pfarrers 
Kerber, vormals zu Ramsihal, werben auf 
Requifition bed Pönigl. Kreis: und Stabtges 
richtes Würzburg vom 7. db. Mis. die bem 
‚Euranden gebörige Mobisten, befiebend in 
Budern, meiſtens theologifchen Inhalted, et 
was Silber, Betten, weißem Zeuge, Schrei 
ners, Büttner:, Kupfer, Binn-, Meffing:, 
‚Eifen:, Blech- und Porzellainwaaren, bann 
ſonſtigen Sabrniffen am 

Montag ben 28. b. Dis. 

und ben folgendem Tag 
‚jedesmal früb 8 Uhr anfangend, Im Orte 
Ramsthal gegen glei baare Zahlung öffent, 
ih verfeigert, wozu Kaufsliebhaber einlaber 

Euerdorf am 12. September 4829. 


das königliche Landgerigt. 
Ibl. 
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Ebietaliem. 
Da gegen Joſeph Heuchler, Bäder 'in 
Serena ‚ eine Ueberſchuldung, vorliegt, 
v wird gegen bdenfelben der Univerfals:Concurg 
und wegen Geringfügigkeit ter Maſſe einzie 
ber Edictstag auf den 2. October db. 3, fen) 
8 Uhr zur Anmeldung, zum Bemeife und zur 
Musdanbfung ber Forderungen: und Anſpruch⸗ 
gegen den Schuldner unter dem Nacıtbe! 
ed Verſchluſſes mit ben treffenden Hand» 
lungen beflimmt, Hiebey wird für bie etwas 
iger nicht bevorzugten Gläubiger bemerkt, bag 
bie eingetragenen Hppothelen 963 fl. 94 Er., 
das vorhandene Vermögen aber 815. — Pr., 
jene alfo ir ee 2 
mehr ald letzteres befragen, 
Ebern am 22. Augufl 1829. 
Königliches Landgericht. 
Koch, Landr. 


Schaller, as; 


4 
(5) 4. Ebdictal-Ladung. 

eter Betz aus Reiterebrunn, d Au· 
fenthalt unbefannt iſt, wird jur ——— 
der gegen ihn von der Barbara Koh un 


‚ber Euratel beren außerebelihen Sohnes Jos 


fepb zu Bamberg wegen Vaterſchaft und Alk 
mentation babier angebrachten Klage, unb 
sur ſchlüßlichen Verhandlung ber — auf 
42. November früb 8 Uhr bed dem dahieſtgen 


— zu erſchelnen, hledurch vorgefaden. 


bern am 9. September 1829. 
Königlihes Landgerigt. 
Koch, Lanbr. 
Shaller, 2% j. 


@)1. Glaͤublaer-Ladung. 


Die auf dem Rachlaſſe bed Nußmüllers 
Peter Fiſcher, Wittibers zu Oberthuiba, hafı 





‚tenben Sdulden werten am , 


Dinstag den 27. October l. 3. 


früh 8 Uhr liquibirt, unb beffen ſaͤmmtliche 


Bıäubiger biezu unter tem Nedtsnachtpeile 


der Nichtberückſichtigung geladen. 
Euerborf den 34. Augufl 1829. 


Königlides Landgeridt. 
B K. d. 8. 
Adbl, Landzer. Act. 
Säreiber. 
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.2) ein ſtark gebrauchter Pfülben vom gang 
weißem Bardent, zu 3 fl., 

5) ein geibes. kattunenes Frauenkleld mit 
grünen fihmalen Streifen, mit Futter 
von hausgemadjter Lelnwand, zu 3 fl.i: 

4) ein kattunes Frauenkleid mit blauen 
Streifen, Eurgen Mermeln , mit leinwan« 
denem Futter von Kauftuch, zu 2 fl., 

6) ein. wet baummwollenes Sacktůch, außen 
mit: rotben Streifen, zu.12 Er. 

In diefen 3 &:genflinten find. bie bey⸗ 
den Buditaben B. $. hebrd.fch roth ein» 


arzeichnet. 

& Ein Frauen, Ehemiffette, gebogt , noch 
neu , fonft one Beiden, 1 fl. r 
Man macht biefen Diebflahl mit bem 
Erſuchen an bie trefienten Bebhörben bekannt, 
zur Entdedung bes Thaͤters und Wiedererlans 
sung bes Entwenbeten gefeplich mitjumirkes 

und nad Ergebniß einzuſchreiten. ö 

Sachſendeim den 40.. September 1829. 

Königl. Landgericht Gemünden. 

D. DB. E abw. 
Kliem, Ldg.Actuar. 

Heim, Rehtspt. 


Bekanntmachung. 

Das Prioritäts-Erkenntnid im Toncurſe 
aegen Jakob Kneukert Wittib. don Neubrung 
zb Dinstag den 22. September I. I.-flatt: 
ber Verkündung. auf 69 Tage. Im .Grrihtsr- 
Börplage angebeftet. - 

Markrheibenfelb am 44, Sept, 1829, 
Köyuiglides Lanbgerids Homburg; 
Huberti. 
gindner 





alt „53 ⸗ 
(8),2.. Bekannatmachung. N 
Montag ben 5. October d. I. Nachmlt⸗ 
tags 3 Uhr wirb_in ber Ausſchatungsſache 
des Franz Amling zu Oberſchwarzach beffen 
fdmmtlidhes Grundvermögen, an 2 
a) einem Wohnbaufe, mit einer Schlld⸗ 
und Braugerecbtiakeit, uer, neu er⸗ 
bauten Braubaufe fammt Bärtlein, Lönigl. 
Lebens, ‚mit 2 fl. 22 .nfg. Frk. Grund, 
ind, 2. Pd. Beet, sof; frf, Schapungke, 
; nlage, 2 pfa. Zinster Gemeinde, wozm 
b) brep Viertel Artfeld, ſ. g. Gemeinbetpeil . 
am roiben Berge, 
oa Bierlel Dirg. Artfeld am Schweind; 
apfe, : 


.,4 
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d) brey Krautbeete am Dbfenwafeg, Pan 
feelein und Lanagarten Liegend, 
e) vierthalb Wiertel Meg. Aıtfeld am Dem 


feelein, 
£) ein vierihalb Viertel Mrg. Artfeld am: 
Mupenröder Weg, 
g) drey Diertel Dirg. Artfeld, dermalen 
Hopfenland am Kirchwaſen, gehören, 
dem wiederholten öffentlichen Aufıtriche zum 
Verkaufe ausgefegt, mas biemilt Öffentlld bes 
kannt madıt 
Geroljhofen am 4. September 1829. 
Das föniglihe Zandgeridt. 
Sqchmitt, Zanbr. 
Barack, Rechtépr. 


6)4. Slaubiger-Ladang. 

Aqullin Wehe, Chauſſeebauer von badker, 
will mit feinen Glaͤublgern fein Schuldenwe, 
frn in der Güte arrangiren. 

Dem zufolge werden ſaͤmmtliche Glaͤudb— 
ger deſſelben zur” Ungabe ihrer Forderungen, 
—— Erklärung Über bie gemacht werdenben 

orſchlaͤge, dann zur Befhlußfaffung auf ven 
22. k. Mis. früh 8 Uhr 
unter bem Präjubize hleher vorgelaben, dag 
die Nichterſche laenden bey Erledigung bes De: 
bitweſens nicht berückſichtiget, refp. ald in 
die Beſchluſſe der Vrehrdeit der Erfhtenenen 
eiowilligenb angefeben werben. 
Karlfabt den 9. September 1829. 
Köntglides Landgerigr. 
dv. Hörmann. 
Bravs, u.» j. 


(3)1. Gläubiger: VBorlabung. » 
Das gegen bie Peter Hinterbergerfchen 
Eheleute zu Sulzfeld erlaffene Conturs Er 
fenntniß dat bie Rechtöfroft befiäzisten,. Es 
werben fofort folgenve Edicistage feiigefegi: 
ter Edictatag jur Unmeldung und jum ges 
börigen Rachweiſe der Forderungen famnıt 
etwaigen Vorzugtrechten auf 
i Donverdtag ben 16. October l. J., 
un 
liter unb Illter Ebictstag zur Vorbringung 
und zum Bemeife der Einreden dagegen, 
fo wie zur ſchlaßllchen Verhandlung auf 
Montag ben 46. Movember I. 3., 
jebeömal früh 8 Uhr. 
Das Ausbleiden am erfien Ebictätoge 
bat ben Ausſchluß von ver Maffe, bad: Aus⸗ 








Digitized by Google 


| — — 


1675 


erhaltenen. Durchgangs zollſicheine bey ben bes 
treffenden Pollirungen nicht abgelegt; . die» 
felben werben baber aufgefordert, ſich binnen 
5 Monaten beffalld babier zu verantworten, 
widrigenfalld.gegen firin contumaciam, vorge: 
fohren wird. 
Orb am 415, Auguſt 1829. 
Königliches Landgericht. 
Debes. 


(5) 2. Bekanntmachung. 

Georg Götz von Windheim warb wegen 
übler Berirthfhaftung feines Vermögens uns 
ter Euratel geſtelit, und kann fortdin phne, 
Zuftimmung feined Curators Michael Bed 
i9- Bein verbintendbed Wechtögefgäft mehr 
eingeben. 

Dieß zur Darnachachtung. 

Münnerfiadt am 11. — 1829. 
Kialstieh, Bandgeri@t, 
.o a 


. s 
Sampaber, Ldg.⸗Act. 


Shen, 





1. Gläubiger: Borlabung. 
® Simmtlide Gläubiger des Albrecht Reins 
darb, Müllers zu Masbad, baden auf beffen 
Antrag Mittwoch ben 21. October I. I. früb 


8 Uhr. bahier ihre Borberungen zu liquidiren, 


und auf ben von ihm. zu machenden Stüns, 


bungs» Vorfblag unter bem Bebroben „ber 
Rilhiberäcjichtigung ſich zu erklären. 
Münnerfladt am 11. September 1829, 
Königlides Bandgeridt. 
1, 0, 4, abs, 


Sambabder, Zbg.Xet. 


Then. 


Ausſchreiben. 

Um 10. d. Mis. Nachts 12 Uhr bemerf; 
ten drey Gendarmen ber Station Willmard 
inzber uhr Onbeim eine Mannsperfon, 
bie, bey Anfihtigwerbung terfelben entfprang 
unter Rüdlaffung eines Gates, in bem 4 Brob 
Buder im Gewichte zu 56 Pfd. ſich vorfanden. 

In Gemaͤßbeit tes F106 der Bollord: 
nung wird biefer WVorfall zur öffentlichen 
Kenntoig gebracht, unter der Wufforder 
rung an ben unbekannten Eigenthümer, ſich 
in bem nad obigen. F. beilimmien Termine 





um ſo gewiſſer daͤhler zu, melden und zu reits. 
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fertinen, wibrigenfalld die Ganfitcation«biefe®" 
verlaffenen Handelsgutes aus ge ſprochen wirbe. 
Mellerichſladt den 25. Auguſt 1029. 
ſönlaliches Bandgericht. 
Werner, Landr. 
Benkert, a. 


Getreldoreiſe auf ber Schranne zu Ochſenfurt 
vom Montag ben 7. September 1829. 


Im böhften Preis: 
Kern, 40. ». s. 4ofl.adfr. 
Korn, m ⸗ — 746. kr. 
m y JE 
Welpen,. 673 — —— 41tfl.15 kr. 
Kern, 5, * ⸗ 10f.— A) 
Korn, gu * A gi ® 6.30 Fr, 
m nie en Preis: ' 
Welpen, 1144 » ’ s» Uf.—Er 
Zinfen, 1 rs s. unbekannt, 


Summe ber verkauften Fruͤchte: 328 Schäffel, . 


a A LkLandgericht. ... 
alter, Zanbr. 
Mollertd, Schrannemeifer. 


()5. Betanntmadun 
Freytag ben 25. d. Me. 
Uhr wird die Lieferung des oro 1829/30 ers 
forberlichen ———— ür. bie 
Straße. Iter Elaffe don Schweinfurt nah Pop 
penhaufen,, bann Ir bie Stxaße Ilter Klaffe: 
von Bamberg na ‚Spnelsfurt, in fo ferne 
biefe Straßen ben Landgerichtsbezirk durch⸗ 
ſchneiden, im 2Bege öffentlicher Verſtelgerung 
unter. ben bey dem Siride ‚felbfl den Kiedhar 
bern befannt gemacht werbenden Bedingungen 
in Uccord gegeben. r 
Schweinfurt ben 41. Gevtember- 41829, :- 
Königlidhes Landgeridt. 
Kleiner, 








(5) 2. Ebictal + Ladlung.. 

Michard Lih, Geometer von Darmflapt, 
bat am 11. September 1828 den dem Fön. 
Bollamte Neufirden einen Pak angeblich 
malbematiſcher Inttrumente gum Durdgang 
bebantela laffen, den Durchgangsſchein aber 
bey der Zollttätte Boxbrunn nlbt abgelegt. 
Nah $. 57 N. 6 des Zollgefeges vom Fahr 


Nadarittags 2- 


1819 ſteht hierauf eine Strafe im fünffadgen : 


Beseag. bes hoͤchſten Eingangszolles.. 


» 


€. 


a 
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tag den 13. Drtober d. I. früh 8-Uhr .. 

vorgeladen, ber Ausbleibenbe wird bey Bes 

sidttgung bed Schulbenverfahrens und Ders 

theilung des Erlöfes, ober bey Bellimmung 

bes weltern Verfahrens nit berüdjichtigt. 
Mothenfeld ben 9. September 1829. 
Zürſtl. Herrſchaftsgericht. 
Häder, H.⸗Richter. 
Then. 





Slaͤubtger-Zadung. 

In ber Ausſchaßungsſache des Michel 
Herrmann Ant. Sohn nun A. zu Gteinfelb 
werben folgende Ebictstage beflimmt: 

4) Breptag ber 16. October I. J. m An, 
meldung ber Forderungen, deren Worgug 
und’ Beweis, unter dem Reditsnadtbeile 
Des Ausfhluffes bey gegenwärliger Maſſe. 
in biefer Tagfahrt wirb ber Wermögendr 
land den — zum Beſcluſſe 
vorgelegt; der ſich Niqterklarende gilt 
für zufimmend in den Beſchluß ber 
Wehrdelt. 

2) Freptag der 20. November I. 3. zum 
Vorbringen ber Einreben, 

5) Freptag der 18. December zu ben Schlu 
bandlungen , bepde unter dem Rechtsna 
tbeile des Ausſchluſſes mis ber treffenden 
Handlung. 
Wer von dem Gemelnſchulbner etwas In 

Händen , ober an benjelben Zahlung zu leiden 
dat, wird aufgefordert, daſſelbe mit Vorbe⸗ 
balt feiner Anſprüche bey Vermeldung bed 
Erfaped gerichtlich zu erlegen. 

Rothenfels am 12. September 1829. 
Bürflihes Herrſchafts-Gericht 
Häder 

Schudert, J. p. 


Bekanntmachung. 

In Sache Johann Lang zu Karhach ges 
gen Johann Wertlein alda, Schuldenf. wird 
ur Berſtelgerung bed Gruntvermögend Tag⸗ 
ht auf Samstag den 10. Dctober l. 38. 
Mittags 3 Uhr im Gemeinbepaufe zu Kar 
bad anberaumt. 

Rotbenfeld ben 10. September 1829. 


Zürſtliches Herrfhafts, Geriäk 
Häder, HR 
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(3) 2. Befanntmadung. ; 
ur Huͤlfsvollſtreckung foll das gefhloffenie 
38 Jakob Bode —— 
ehend in Haus, Hofrietb, Scheuern und 
GStallung, dann 7 Morg. 3 1/2 Ruth. Wie 
fen, 21: Morg. 15 1/2 Ruth. Ackerfeld und 
26 org. 6-Nutb, Holjlblag, am Dom 
werdtag ben 8. October b. 3. früh’um 9 Uhr 
gum Verkauf an die Melfibietenden nad) ber 
geſetzlichen —— babier aufgeſtrichen und 
bey biefer Tagfabrt Die Bedingniffe und bie 
barauf haftenten Lallen den Kaufsllebhabern 
eröffuet werden. Dieſes wird anburd) öffent 
lich bekannt gemadıt. ©" 
Sieinbah ben 6. September 1829. 
Brepherrl, von Huttenfhes Park 
2 mönlal:Geridt. 
Ktüpfel, PR: 


Sqchelaen 
(MM) Betanntmadung 
0 MRoflverfleigerung betr. ) 


Am Mittwoch ben 23. biefed Nachmlt⸗ 
fagd 2 Ubr werben Im bießamtlihen Geſchaͤfts⸗ 





. Iocale bahier circa 


50 Gimer Ablsberger Eigenbau und 
60 Eimer Zehnt⸗Welnmoͤſte von Hörfleln, 


ienai.pesPrüben ; wozu Kaufslicbpaber cin · 


t 
i Alhaffenburg, den 10. September 1829. 
- Böoigl. Rentamt Afhaffenburg 
Kees. 





Betanntmadung. 

‚Die, welche an bie Dermögensniafle bes 
verlebten Sebaſtian Wshlleben allvier Forde⸗ 
rungen haben, haben ſich am 26. Drtober vie 
{eb ehr bep und zu melden, außerdem Eön« 
ned fle kein rechtliches Gebör weiter finden. 

Königsberg ben 6. September 1289. 

Herzog. ©. Stadtgericht. 
I, 2. Dberländer, Rab und , 
mlmann. 


J. M. Weigard. 
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Nrus, praes. 22074» Nrus. exp. 20499. 
u; Bekftanntmadunge 
(Die frommen Bermäcrnife des ledigen Johann Georg Brad zu Maiddrunn betr.) 
Im Namen Geiner Majeftät des Königs. 
Der am 2. Auguſt d. 3. verlebie ledige Johaun Geora Brad zu Maldbrunn, Land; 
gerihts Würzburg r. d. M., bat In feinem am 23. July I. 3. errichteten Teſtamen te 
150 fl. zur Neparirung ber Daiobrunner Kirchen » Orgel, 
100 fl. zur Unfchaffung neuer Kitchen-Stühle allta, 
legirt, welche woblthätige, den frommen Sinn des Werlebten beurkundende Hanblung anturd 
gur Öffentliden Kenntniß gebracht wird. 
Würzburg ben 15. September 1829. 
Köntgliche Regierung bed Unter-Mainfreis, 
Kammer des Innern. 
Freyherr von Zurbein, Prafident. 
Lommel. 





N. E. 7209, 
An fämmtlide Landgerichte für ben Unter: Mainkreifes, 
(Die Konftatirung der Vorrärhe an Naturalien und Stempelpapier bey den äußern Finanzämtern und Com 
miſſionarien betr.) 
m Namen Seiner Majeſtat des Könige. 

Saͤmmtliche Landgerichte für den Linter» Mainfreis werden vermöge Refcripts Ted Fönigl. 
Etaaıs : Diinifteriums der Jufliz vom 31. v. M. von nachſtehender allerhöchſten Entſchließung 
vom 24. 0. M. zu ihrer Darnachachtung in Kenntniß gefept. 

Decretum Würjburg ben 11. September 1849. 

Königlid bayer. Appellationd-Geriht fär ben UntersMainfreis, 


dv. Weber, Präfident. 
Dr, Bertig, Seer. 


Auf Befehl x. 
Beft Die rg Werorbnung über bad Binanzrefinungswefen vom 11. Januar 1826 

mmt im S. 54 

ber oberfle Rechnungshof habe zur Zeit bed angeorbneten jährlihen Rechnungsſchluſſes 
bep benjenigen Aemtern, welche Naturallen ju verrehnen haben, den Belrag und bad 
wirklihe Vorhandenſeyn derſelben Eonflatiren zu Laffen. 

Da nun biefe Konflatirung bey allen Memtern eines Kreifed gleichzeitig Statt finden 
muß, wozu tie erforderliche bebeutende Zahl befonderer Kommiffäre theild wegen unfeblbarer 
Etdrungen bed öffentliden Dienfled bey ben Regierungs: Zinanzfammern, theils wegen bes 
arößeren Aufmantes auf Kommifftondkofen nicht abgefenter werten kann; fo ifi von Eeite 
bes föntel. Staotdminifleriums der Finanzen tad Anfinnen geftellt worden, bie Konflatirung 
ber DVorräthe an Naturallen und Gtempelpapier bey den dufern Finanz» Wemtern und Kom: 
miffiondren durch die Landgerichte vornepmen laffen zu wollen, wofür tie Landrichter in ben 
Bällen, wo bie Konflatirung in einem vom Landgeridhtöfige entfernten Orte Stait finden 
mufite, die Dffijial: Diäten zu begieben bätten. ; 

Dieſem Unfinnen, nad) erflärter Zuflimmung bed Staatéminiſterlums der Juſtiz entfpre 
Send, erhalten bie £. Reglerungen K. d. I hiedurch bie Weifung, Die Eönigl. Landgerichte 
mit ber bezelchneten Konſtallrung auf Requrfition der Kammern ber Finanzen zu beauftragen, 
woben ſich übrigens von ſelbſt verfieht , daß die allenfalls zu beziehenben Diäten ber Landrichtet 
nidt dem Etat bed Innern und ber Juſtij, fondern dem Etat ter Finanzen in Aufredinung 
gebradıt werten müßten. 

Münden ben 24. Yugufi 1829. 


n 
bie Eönigl. Kreiöreglerungen bieffeitd bed Rheines alfo ergangen. 


a - — — 
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und bie weiteren Bedingungen gu vernehmen 


baben, . 
ir burg am 49 September 1829. 
er Stadt-Magiſtrat. 
I. Bürgermeifter, Behr. 
Seubert. 


(5) 4. Edicetal»Borlatung 

Gegen Adam Geißel von Oderthulba iſt 
vermöge rechtskräftigen Erkenntniſſes vom 3. 
July. 3. der Eoacurs erfannt. Wegen Ge; 
Eingfügigfelt der Maffe wird einziger Edicts— 
tag zur Unbringung ber Forderungen, zu 
Tölieglihen Verhandlungen, deren Nachwei⸗ 
fung, Aufſtellung eines Maffecurators, und 
Beraldung über vie Verwerthung bed Vermö— 
gend auf Mittwoch) den 14. October l. 3. früh 
9 Uhr anberaumt, wozu die Gläubiger unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen werden, daß 
fie im Ausbleibungsfalle mit ihren Forderungen 
von ber, gegenwärtigen Concursmaſſe ausge, 
a werden. 

ugleid) werben alle jene, melde etwas 

von dem Vermögen bed Gemeinfhuldners in 
Haͤnden haben, aufgefordert, foldbes unter 
Vorbehalt ihres Rechtes bey Vermeidung des 
nohmaligen Erfages dem Gerichte zu über 
geben. 

Das Dermögen befteht In 625 fl. 26 Pr., 
worauf nur 2 fl, 45 Er. Hppothefen:Scyulden 

en 


A . 
Euerborf ben 2. September 1829, 
Könglides Landgeridt.- 
FIHl, Landger. : Het. 
Koch, Rechtspr. 


(2)1. Bekanntmachung. 
Das Erkenntniß, erlaſſen in der Aus 
fhapung gegen Seballian Schneider von Ge; 
roda, wird ſtatt ber Verkündung Dindtag den 
22. September vor Gericht angebeftet, 
Brückenau den 19. September 1829, 
Königlihes Landgeridı. 
3. B. d. or. 
Kapp, Actuar. 
NE Schuhmann, a; j. 


(2)1. Berichtigung. 

Wegen eintretenden jüdiſchen Fepertags 
wird der auf ben 13. October d. I. im Kreis⸗ 
Intelligengblatte (Beylage zuN. 107 S. 1669) 
anberaums gewefene Buder: und Kaffe» Ders 
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ſtrich auf ben 44. Detober d, J. derlegt, wel⸗ 
des jur Kenntniß bringt 

Ebern am 17. September 18%. 

Königlides Landgericht. 
Koch, Lantr, 
nun — — 
(2)41. Betanntmachung. 

Das in der Ausſchatzung gegen Johann 
Gerlad von Obergeiersneit erlafjene Worjuge- 
Erfenntniß wird Deontag den 21. Septemder 
ſtatt der Verkündigung dabier angefhlagen, 

Brüdenau ben 19. September 1829. 

Königlihes Landgericht. 
DB. Verb. d. Loͤrchtrs. 
Kapp, Xctuar. 
N. Shubmann, act. subst, jur, 


(2) 1. Edictal»Labung. 

Gegen den Nachlaß der Franz mifterd 
Wittib ju Unteraltenbuh wurde die Ausfdas 
hung erfannt und Uer a *2 Mont 
den 19. October b, 3. früh 8 Uhr beſtimmt, 
wo fämmtlihe Forderungen unter Vorlegung 
ber Beweismittel und Vorzugsrechte, bey 
Strafe des Ausſchluſſes dahier geltend zu 
maden find. 

Zum Streite über bie Ridjtigfeit und 
den Vorzug derfelben iſt Zter und Ster Edictss 
tag auf Montag den 16. November zur nämliden 
Slunde unter bem Rechtsnachtheile der Aus— 
ſchließung mit der treffenden Handlung ans 
beraumt. 

Klingenberg ben 1. September 1829, 

Königlihes Landgeridt. 
agner, Landr, 


(3)41. Gläubiger-Vorlabung. 

Die fümmtlihen Gläubiger des G. SE 
in Effelb werben zur Liquidation ihrer For- 
derungen und zur Erklärung über bie beantragte 
Zahlungs: Naufiht auf Mittwoch ten 14. 
Dctober 1.3. früh 8 Uhr unter dem Rechts⸗ 
nachthelle ander vorgeladen, daß bie Ausbleis 
benben für einwilligend in die Beſchlüſſe der 
Mehrheit ver Erfchienenen gehalten werden 


follen. 
Ochſenfurt den 17. September 1829. 
LE ea a Z— 
alter, 











Bekfanntmadun 


g. 
Zur nochmaligen Verſleigerunng ber jur 
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Nichtamtliche Artitkel. 
Feilbletungen. 





Strichs-Bekanntmachung. 

1) (3) Mittwoch ben 30. September b. J. 
Vormittags 10 Uhr werden bie jur Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe des Hrn. Hofratbed und vormalt; 

en Jobanniter:- Amtmannes Franz Karl Roß⸗ 

Bir zu Ochfenfurt gehörigen Realitäten, als: 

a) ein Wohnhaus fub Nro. 415, wie fols 

ches im biepjährigen Kreis Intelligenz: 
blatte Stüf 78 beſchrieben iſt, 

b) ſechſthalb Viertel Morgen 12 Ruthen 

4 Sch. ee in ber wilden Gorg, 

c) vierthalb Viertel Morgen 5 Rtb. sed. 

Meinberg und Kleefeld am Altenberge, 

d) 1 Morgen Weinberg im Sand, Bridens 
bäufer — 
dem oͤffentlichen Striche ausgeſetzt. 

Un demſelben Tage werden Nachmiltags 

2 Uhr noch meiſtbietend veräußert: 
mebrere Stüre weißer und ſchwarzer Spipen, 
ein Glaswagen, ein großes Öbillager, 
beyläufig 8 — 9 Eimer Trübmeln und 

Hefe, eine Parthie alten Papiers, und 

noch verfhledenes Hautgerätbe 

Der Strid wirb in bem Rofbirtifchen 
Haufe abgehalten, wozu Strichbliebhaber 
einladet 

Ochſenfutt den’ 15. Sedtember 1829. 

bad Noßpirtifhe Teflamentarlat, 


2) (1) Dinttag den 29. Sentemberb. 38, 
unb den darauffolgenden Tag jedesmal Nach⸗ 
mittags um 2 Uhr werten im Gullemann'ſchen 
Haufe 2. Ditir, Nro. 318 in ber Marktgaſſe, 
verfbledene Mobilien, ald: eingelegte Com: 
mobe, Schränke, Betrladen, Tiſche Stüale, 
Spiegel, ferner: etwas Silber, ein Tafel» 
fuch mit 12 Servietten, etwas Meißjeug, 
Kühenperäth, ein Stückchen Tud u. d. g., 
an den Meifibietenten gegen glei baare Zab⸗ 
lung verſtrichen; wozu Liebhaber eingeladen 
werden. 


3) (2) In dem babiefigen Neuerer Klo⸗ 
ler find wegen Mangel an gehörigem Raum 
folgente Gewächfe dilllaſt zu verkaufen, als: 
8 febr fihöne Granalenbaͤume, 12 ſit benſchuh⸗ 
ige Kirfhlorbeer: Bäume , fehr viele Biburnum 
von feltener Größe und Schönpeit und bana 
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eine große Anzahl immer blübender Rofen 
don verſchledener Art, Größe und Farbe, 
wie auch weiße und rothe Dieander, Feigen: 
bäume und noch diele andere Gewaͤchſe. 


4) (2) Bolgende , auf biefiger Markun 
liegende Grundflücke find aus freper 19and 
gu verkaufen, al6: 

4) ein zwepjähriger, 12 Morgen groder Klee, 
ader in der Traͤnk, 

2) ein vierjäpriger, 3 Morgen großer Klee 
ader im mittlern Gras, 

8) ein Acker von 6 Morgen im fangen 


ogen. 
Den Verkäufer erfährt man im Ins 
telligens: Eomptoir. 


5) (1) Ein Morgen Weinberg im Gras, 
iſt fammt dem vießjädrigen Ertrag zu verkau— 
er Don wem? erfährt man im Jatell.⸗ 

omptoir, 


6) (2) Ich gebe mir hlermit die Ehre, 
meinen verehrungswürbigen ®önnern erges 
benft anzuzeigen , daß meine neuen Meßwaa⸗ 
ren In großer Auswahl, ſowohl in ben bißs 
ber geführten Artikeln, als In allen Sorten 
von Mobemwaaren angefommen find. Indem 
ich eine reelle und billige Bedienung verſpreche, 
bitte id) um geneigted Zutrauen, 

Feiſt Aaron FKeifer, 
dem Hirfhen: Kaffehaufe gegenüber. 


7) (1) In ber Haugerpfaffengaffe 4. Diftr. 
Nro. 176 If ein gut gehaltened Piano: Forte 
zu verkaufen. 


8) (2) Zwep runde eiferne Defen mitt: 
ferer Größe, jeber mit Trommel und Hals, 
find dahler gu verkaufen; bas Nähere im Ins 
telligenz · Comptoir. 





Dermtietbungen. 


4) (3) Ein febr geräumiged, ganz fenarirs 
ted Quartier, bejiebend in fünf beigbaren 
Zimmern, nebſt allen ubrigen Erforberniffen, 
it entweder fo„leich oder auf Allerdetligen an 
eine folite Hautbaltung zu vermietten. Bo 9 


it in tem Jatell.»Eomptoir zu erfragen. 


2) (1) Nahe bep ber Hauptwache auf 
dem Warkie find zwey Ineinaudergepende mit 
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ner bie bellebte Beylage unter dem Titel: 
Wöchentliches Unterbaltungdblatt”' ausgeges 
ben. Bellellungen bierauf können bey bem 
undhit gelegenen Poflämtern gemadt wer: 
— für Wurzburg und die Umgegend nimmt 
folde auch bie Bauer'ſche Buchdruckerey an 
der Stockſtlege zu Würzburg an. Diejent: 
gen, welche biefe Blätter feltber burd Boten 
bezogen, und zu behalten gefonnen find, Eüns 
nen folde au ferner an obengenannten Ta: 
gen in ber befagten Buchdruckerey abholen 
laffen, an welde man auch alle plangemäße 
Benträge gut verfiegelt einzufenden bittet, 
Für Privatanzelgen wird per Zeile 1 1/2 Er. 
berechnet. 

Zur Beſtimmung ber Größe der Auflage 
erfuht man bie verebrten Übnebmer, ihre 
QUnbellellungen recht bald eingeben laffen zu 
mollen. 

Würzburg im September 1829. 

Die Nedaction des Bürger; und 
Bauernfreundes, 


Befanntmabung. 

6) (3) Wer, aus weldem Grunde Immer, 
Irgend eine orberung an bie Verlaſſenſchaft 
der babier verlebten Jungfer Eva Elifabetha 
Edmittin maden zu fönnen glaubt, bat folde 
a dato binnen 30 Tagen um fo fidyerer bey 
. smierferfigtem Zeflamenfarlate anzubringen, 

als fonft hierauf Feine Rückſicht mehr genoms 

“ men, unb bad Vermögen bem Haupt:Erben 
ertrabiret werden wird. Zugleid wird jeder 
mann, ber irgend etwas aus dem Derlaß- 
thume in Händen baben follte, aufgeforbert, 
ſolches in verfelden Fri bieher abzuliefern. 
Königdhofen den 11. September 1829. 

Das Zerlamentarlat. 


7)(4) Ich beehre mich hiermit, ergebenfl 
anzuzelgen , daß meine neuen Meß Wurren 
fämmtlid angefommen find, woburd) ich neuer, 
dings in Stand gefept bin, mit HerrensKleis 
bern jeber Art ganzgut und aͤußerſt billig auf: 
warten ju können. 

G. König, Kaufſchneider, 
mwophnbaft in ber Plattnersgaſſe 
Nro. 110 In Würzburg. 


Befanntmadung. 
8) (1) Um ben Wünfden und Anfra 
n mehrerer Subjecte zu entgegnen, wird 
iermit nachträglich ermicbert; daß nun auch 
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außer dem Privat-, ein gemeinnüßiger Lehr, 
Unterridt in ben ——— 
tlichen Gegenſtanden, — wle ſolche ſchon im 
Intelligengblatte ausgeſprochen — mit 1. Octor 
ber feinen Unfang nimmt, und zwar von 
Abends 5 bis 8 Uhr, Mittwoch und Sonn 
abend ausgenommen, 

Der Unterricht wird in 2 Abtheilungen 
nach Beſchaffenhelt ber Workenntniffe und 
Zalente bebandelt, und p. Monat 2 fl. — 
bezahlt. Für Privat⸗Unterricht in ber italies 
nifhen Sprade 3 fl. 12 Er. p. 16 Stunden 
monatlid. Jünglinge, tie ih ſowodl dem 
Handelsftande, ald aud zu jeden andern Ges 
fnafte mwitmen unb bilden mollen, tönnen 
aterricht erhalten, uno wozu ergebenſt eins 
abel: 

Ernſt Schott, Buchhalter, 
in bem ortbopätifchen Carolinen: 
Inflitut des Herrn Doctor und 
Affeffor Heine bapier. 


9) (1) Es hatte bem Herrn Franz Rom 
jan, gefallen im Jatelligenz Blatt Nro. 104, 
Seite 1684, einer ublen Nadhreve wegen, auf 
jemanden zu fhimpfen: verjelbe erfuhr ide 
baber, ſich beibalb an das competente Ges 
richt, nämlidh an dad k. Kreis: und Stadt 
gericht zu wenden, wo ihm biefer das, was 
er von ihm gefagt babe, beweilen wird; Flags 
ber Hr. Schimpfer nidt, wo er foll, fo bleibt 
fein eigener Schimpf auf ihm liegen; wodurch 
er bann nur beweifl, daß er einen Mobren 
bat weiß waſchen wollen. Damit er ſich aber 
nit ausreden kann, als kenne er ben Eim 
———— je ibm * Nachricht, daß 
ein Kame im Intelligenz: Eomptvir geſeßzli 
ee. genz:Comptvir geſetzlich 

Würzburg ben 18, September 1829. 


10) (1) Es werben ein, auch zwey Gymna⸗ 
ſtaſten In Kofl und Quariier PA Beide 
in ber Rotyensföwengaffe Nro. 255 4. Dilir. 
über 2 Stiegen zu erfragen if. 


11) (1) Es ſucht ein Burfihe mit guten 
Atteſtea einen Plap als — — Kalle 
medr auf folive Bebandlung ald auf Lohn 
Rent. Pe Nähere erfährt man im 4. Difir, 

ro. 11. 





(Hieju 1 Bogen Beplage.) 
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ibert, ſolches derbebaltlich feiner Rechte auf 
tie Sache bep Strafe des nochmaligen Erjas 
Bed anber einzulichern ober anjujeigen. 
Markıheitenfelb,am 9. September 1829. 
Königliches Landgericht Homburg. 
Hubertl. 
Ranzenberger. 


Diedfiahlsd: Anzeige. 

Aus tem Steinbrudhe im berifhaftliden 
Walde bep Oberſchwappach murten tem Maus 
erermeifter Adam Zeis zu Wertheim 

ein grißer eiferner Schlegel und 

ein Hebeiſen, 
vom Samdtag den 29, bis Montag ben 31. 
v. DM; entwendet. . 

Der Shlegel hat 14 Pfd. Im Gemiäte, 
ein Längltches vierediges Stielloh und if 
anf ber Matte mit dem Zeichen eines halben 
Monds bezeichnet. 

Dis Hebeifen wiegt 25 Pfb. und Hi 
4 1/2 Stud lang, oben ganz zugefpigt; von 
oben 1 1/2 Schub atmärts befintet fih daran 
ein Hled von einer Reuthaue, welcher nit 
mehr zuzumachen iſt. 

Di man dem Diebden noch nicht auf die 
Gpur fam, fo bringt man biefen Diedilapf 
mit tem Eſſuchen zur öffentlihen Kenntnig, 
jur Entdeckung beffelben und zur Damals 
werbung ter entwendeten Gegenflände geelg« 
nrt einzuwirfen unb bey Begründung eines 
Verdachts Anzeige ander zu erflatten. 

Heffurt den 16. September 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Grefer, Landricter. 
Steiner, a... 


6)3. Befanntmadung. 

In der Nacht vom 24. auf den 25. Augufl 
d. 3. um 12 Uhr wurden durch bie königliche 
Gentarnierie auf Birfenfelter Markung 42 
Fütbe raffinirten Zuders im Geſammtgewichte 
von 385 1/4 Pfd. aufgegriffen, deren Trans 
Dortanten, bepldufig etlihe 20 Mann, beym 
—— ber Gendarmerie bie Flucht 
ergrffen. 

Die unbekannten Elgenthümer dieſts Zus 
ckers baben ſich daher binnen 30 Tagen perem— 
toriſcher Friſd von heute an, babier zu ſtelen, 
und ihr Eigenthum geltend zu machen, widri— 


aenfalls nad) dem Antrage des k. Bepzollam⸗ 
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tes Ermershaufen d'eſer Zucker als :confiscirt 
werde ausgeſprochen werden. 
Hofdeim am 2. September 1829. 
Köntglides Landgericht. 
J. ©. Leo Stecher, Landr. 
Bayı)p 





Bekfanntmadung 
Im Gante ber verfebten KafparXehmanns 
Wiltib von Stabiprozelten wird am 
Montag ten 21. d. Mta. früd 8 Uhr 
das Prioritäts. Erfenntniß flatt der Verlün⸗ 
dung 60 Tage lang an bie Gerichtẽthure ans 


gebrfiet. 
Klingenberg ten 41. September 1829. 
Köntglides Landgericht. 
! Wagner, Lantridter. 
Bauer, Rechtepr. 





3)41. Befanntmahung. 

Chrlſtoph Spankuchs Witt. in Fricken⸗ 
kein —8 ihren Kindern die Grundtpeilung 
angefagt. 

R & merken baber deren fänmtlihe Oldus 
biger zur Yiquibation ihrer Forderungen auf 

utwoch ten 7. October d. 38. früp 6Uhr 
unter Strofe der Rıdıberüdfigtigung ander 
vorgeladen. 

Od ſenfurt ben 17. September 1829. 

Königlidhes Landgericht. 
Walter, Lunbr, 


(3) 3. Erictal-BaduM. 


Di In ten ateren Hrpothefen: Protos 
eollen des vormaligen een Er 
ſtey⸗Amtes noch viele Eapitalien nit gelöfdrs 
find, fo werten auf YUntrag ber Gemeinte 
Hopferſtadt alle Diejenigen, melde aus ben 
nachverzeichreten noch offenen Einträgen rechts 
lie Auſpruche begründen zu fönnen glauben, 
andurd aufgefordert, ſelche von heufe an 

binnen ſechs Monaten 
um fo mehr dahier anzubringen, ald nad) Ders 
lauf diefes Termine die Forderungen ald ges 
tilgt angefeben, die Amortifation berfelben 


nad) F. 82 bes Hypothekengeſetzes erkannt, 
und bie Einträge als mwirfungslod gelöfht 
werben follen. 
Ochſenfurt am 26. Day 1820. 
Köntglibes bayer. Landgerlcht. 
anbr. 5 
Soll, ji. pP. 


Walter, 2 
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| Name und Wohnort 
Ei des Schuldneis. 


— —— 
Die erſtehelichen Kinder. 


49lEiselein, Adam Leonhard, 
zu Hopferfiadt. 

gol&ngtert, Johann Adam, 
allda. 

gıläried, Wentelin, allda. 


oalGeßner, Martin, allda. 


931 Herrmann , Job. , allta. 


241 Habn, Hans Adam, Wtb. 
allda. 


95! Habn, Sebaſtian, zu Ho⸗ 
pferſtadt. 

25 Herrmann, Joh. Adam, 
allda, 

27 Häuslein, Friedrich, allba- 


ogı Jörg, Johann Georg, 
allba. 
go| Konrad, Jalob, allba. 


50 Kran. Johann Philipp, 
allta. 

—— Stephan, allda. 

52, Mepger, Eafpar, ebevor. 
Fod. Mic. Pfeufer alld. 

331 Dad, Leonhard, zu Ho⸗ 
pferſtadt. 

541 Derfelbe. 


351 Mepgerj, Undreas, alba. 








Name und Wohnort TitelForderung Hypothe · 
tes Glaudigers. der Hrpotbef. — ——Aa Natur ber Hodotheb. 
fl. I Er. | lung. 
Voraus. 62| 30 5 am[General-Hppoldek. 
5. Jänn. 
Mathe Schäffnerifhe Vor⸗ Anfehen. 312| 30 J1777_am| General» und Special ⸗ 
mundſchaft allba. 15. Sept.) Hypothek. 
Die vermittibte Ftau Andres dto. a2] 30 VE6s amſdto. 
u Würzburg. 1. Febr. 
Die Vormundſchaft ber Ma [bto. 625] — [1792 am|General» und Speclals 
ria Meper zu Hopferlladt. 15. Aug. Hypothek. 
Salomon Hirfd zu Königs-|bto. 3000| — J1801 amf|bto. 
bofen. - 29. April. 
Die Dormundfhaft ber Ma-Itto. 187) 50 J1792 ampbto. 
ria und Barbara Karl zu 4. Zebr. Weneral⸗ und Specials 
Hopferkabt. Hydothek. 
Der abwefende Sebaſtian — 93| 45 [1784 am|General- und Specials 
Marf. 11. Zunp | Hopothek. 
Die eingefinbfhafteten Kin;| Voraus. 3750| — ]1776 am General-Hppotbef. 
ber. 26. Junp. 
Die eingekindſchafteten Kin-|bto. 2500| — ]1776 amjbto. 
ber. 5. Sänn. 
Eapitular und Anterprobfil Darlehen. 300) — [1777 amjGeneral- und Special» 
Ganjdorn in Neumünfer. 12. April] Hovothek. 
Steppin Konrads Miltid, Nahrungs: Ver⸗ unbeftimmt — General: Hypothek. 
Sriederih und Marga:; trag. 
reiba Konrab. 
Die eingekindfafteten Kin:|Doraus. bto. li704 am] General⸗Hypotbek. 
ber. 15. Desb. 
Die eingelindſchafteten Kin. Idto. tfo. 11774 am ſoto. 
der. 29. Sept. 
Hofteiters⸗Knecht Pbilipp Unleben. | — 11799 am[General» und Specials 
Klärner zu Würzburg. 7, Zutv. Hypotbek. 
* eingekindſchafteien Kin: Voraus. unbeſtimmt 1702 am] General» Hppotbef. 
er. 11. Jung 
Das Spital zu Aub. Unlehen. 500] — 11784 am|G@eneral: und Special 
11. Febr] SHGnpotbef. 
Die eingekindſchafteten Kin:| Voraus. unbeftiimmt|1800_ am GeneralsHppotbef. 
ber. | 30. Jıdy. 


Beiragberf3 





eit ber 
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| N dWob N b Wohnort Titel —— 
ame un obnort ame un obnor Lite or derung IHpbotbe⸗ 
© bes Schuldners. des Gläubigers, ber Hupotbek. enbefief,] Natur der Hppotpek. 
= fl. I ke. | fung. 
52]Weuf, Danıcl, alla. David > Mofed zu Köntnoho-fei, 7 zu Köni,sho,foro. 125 — 4 er General Hppotbet., 
ten. 7. Apri 
55|Derfelbe, Friedrich Reuß zu Hopfer: |bto, 9853| 45 j1766 am|®ereral, und Special: 
ſtadt. 28. Junp.| Hopothek. J 
541Shedenbad, Andreas u. Das erſteheliche Kind. Voraus. 175] — I177 am General» Hypothek 
Margaretha allda. 5. Jaͤnn. 
55Schectenbach, Balthaſar, Mathau Moſes zu Könige: Anlehen. 225] — 51776 am General: und Special: 
allda, bofen. 5 26 Jung.| Hypothek, 
5ölSegerig, Bernard, alba.fDaoid Mofes zu Königs: | Antepen. 562] 50 $1776 amjbto. 
bojen. 5.Mär;. 
671 Derielbe ub Eva Schmitt [Die erſtehelichen Kinder. Voraus. 7750| — 2 am| General: HpHotpe; 
allda. 5. $änn. 
58IShäffner, Philipp, sul Hofkammerrath Carl Phil. Darlehen. 1500| — [1767 am General⸗ und Speclal⸗ 
Hopferflabt; Schenkel zu Würjburg. 15 April.j Hppothek. 
691Derſelbe. Unna Barbara Caihbarinaldto. 7501| — J1767 amltto. 
Molitor zu Würzburg, 4. May. 
6oShäffner, Philipp, Stern] Das erfichelihe Kind. Voraus, 2557| 30 J1776 amjGeneral:£ Hopothek. 
wirtd, und Urſula. | 5. Jann 
61]Schmitt, Hans, sen,, zufDie Frau Kammer Regiſtra Darlehen. 3751 — 11767 am|&eneral- und Speclal⸗ 
Hopferfladt , torin Maria Barbara En: 7. Sept. | Hypothek. 
dres zu Wür;burg. 
62Schmitt, Nikolaus undfDie erjiehelihen Kinder. Voraus, 770) — 1776 amjGeneral:Hppötper. 
Berbaraallda. | 5. Jaͤnn. j 
63Spankuch, Lorenz, Jae Das erſtebeliche Kind, dto. 3557| 30 11778 amitto, 
na; und Urſula Eifelei N 1.. Dctob. 
Wıtrib allda. Anlehen. 260 — 81778 am General und Speciat⸗ 
641 Vollgäriner, Joſeph, allda.|Hofrätbin Haus, geb. En: 12. Iion | Hppotpek, 
dres, zu Würzburg. i 
65/Z30bei, Peter, allda. Hofkammerrath Pfriem zufdto, 5505| — 11773 anıltto. 
Würzburg, 5. Febr. 
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einen ſchwarz tuchenen Frackrock, 
einen grau tuchenen Frackrock, 
ein Paar grau geſtreifie Sommerbeinkleiber, 
eine ſchwarze Welle, 
eine weiße Welte mit rotben Blumen, 
eine Schilbfappe unb 
ein Paar Stiefel. 
iefentheid ben 4. September 1829. 
Gräflih v. Schönbornifhes Herrs 
Hab F — is 
aberfad, Herrfchaftsrichter. 
Büd'l, a. 6. J. 


Slaͤublger-Vorladung. 

rg Maͤhler, Weber zu Birkenfeld, 
will mit feinen Bläubigern einen Stündungss 
verfrag abſchlleßen; fämmtliche Gläubiger wers 
den daher zur Angabe ihrer Forderungen auf 
Donnerdtag den 15. October 1. 3. früh 8 Upr 
bierber vorgelaben. 

Der Qusbleibende wirb ben ber lieber 
einfunft und Erledigung diefer Schuldenſache, 
zefp. bey Bellimmung des weitern Verfahrens 
nit berüdfichtigt. 

8 aus am 6. a 18 

r e errfhbafts» Beriät, 

Biden, H.⸗NRchtr. 


Mübl-⸗Verpachtung. 





(3) 3. 


Die der Stabt Kipingen gehörige große 


Mainmühle und ber babep befindlihe Main: 
bad: oder Durchlaß Canal follen am Mitwoch 
ben 7. October d. Is. Vormittags 9 Uhr auf 
weitere 12 Jahre, vom 22. Februar 1830 an 
bis borthin 1842 neuerlich verpachtet werben. 

Der unterzelhnete DMagillrat bringt bies 
fed zur Öffentlihen Kenntniß mit dem Bes 
merfen, daß ber Pähter eine Caution von 
4000 fl. zu erlegen, und fidh über feinen gu⸗ 
ten Zeumunb mit legalen Zeugniffen auszu⸗ 
weiſen babe. 

Die weiteren Pachtbedingniſſe können 
—* auf dem Ratobauſe dadler eingefehen 
werben. 


I. die Müple. - 8 


Diefe Liegt am rechten Mainufer unter; 
halb der Stadt in einer ber fhönflen Grgen; 
ten Sranfens und beflebt: 

a) aus einem maffiv von Steinen erbauten 

Drühlgebäube mit hinlänaliher Wohnung 

für den Wüller und 8 Mahlgängen, mo» 
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don einer auch zum Gipd- und einer 
sum Gerbgang eingerichtet dl; 

b) hat fie alle Bequemlichkeit zur Auss 
und Ginfahrt, und Schuß gegen ben 


Eidgang; R 

©) es befindet fi babep ein großes Rüſt, 
ober Zeugbaus zur Unterbringung beg 
nölbigen Werkholzes und zur Werkflärte 
für Muplärzte oder Zimmerleute 3 

d) mehrere maſſive Schweinſtalle; 

e) ein abgeſondertes Waſchhaus mit einem 
eingemauerten Eupfernen Keifel gegenüber ; 

f) ein Ziebbrunnen unb 

8) eine Scheune mit Pferd» und Horndieh⸗ 
ſtallungen, an welde 

h) ein Gemüßgarten anflößt. 

üble bat. 


Die 
i) beftändig Waſſer für 8 Mablgänge, 
indem durch die Stemmung dd Mainz 
fluſſes ſolches immer binlaͤnglich vers 
ſchafft werben kann, auch fehlt cs derſel⸗ 
ben nie an Mablgaͤſten, da bie in der üm— 
egend defindllchen Bachmüblen bey hohem 
aſſer gewöhnlich unbraudbar werden, 
—* Sommer aber wenig Waſſerzofiuſ 
aben; 
k) bas laufende Werk befindet fi in dem 
befien Stande, iſt größtentpetls neu ber 
eflelt worden. und wird auch fo bem 
aͤchter übergeben ; 
1) ber Pächter erhält jaͤhrlich aus dem herr; 
ſchafilichen Klofterfortte wegen der Ges 
meinde, eine Fubr Klopdolj, 20 Stans 
en zu Zochpfäolen und 4 eidiene Brands 
=. unentgeldlich. 
U) der fogenannte Loch oder Canal, 
Durdi 


rchlaß. 

Die Wöbhrde am Loch oder Canale find 
ebenfalld In gutem Zuflante, 

Die Zeit und Urt ter Deffnung, bie 
Deffaungs- und Durdlaßgebühren, melde der 
2 ter zu bejieben bat, und melde berrädht: 
ich find, werben beym Striche oder audy täglich 
ouf ur Rathhauſe auf Verlangen bekannt 
emacht. 

Kitzlngen im Inter» Mainkreife, ven 29 
Auguſt 1829. 
„Der Stabt:Magifiran, 
Trapp, Bürgermeifer. 
— —— G — — — — 


J 





Da — — — — 
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wmiffariaten fiquibirten und In dem nachſtehenden Eonfpecte enthaltenen Summen für verpflegte 
daterlänbifhe Truppen bis inctuflve III. Quartal 1828/29 auszujahlen. 

Die betreffenden Behörben werben fonach mit Hinmelfung auf bie hierüber vorliegenden 
Beflimmungen angemwiefen, biefe Gelber alsbald zu erheben, an bie Betheiligten fogleid) 
binausjujablen, und bie Ausbezablungs : Protocolle binnen 3 Wochen einzufenden; bep — 
Öelegenbeit alle jene Behoͤrden / welche mit ihren Nachwelſen über bie —— geſche bene Ausbe · 


olnee ſich no) im Rückſtande befinden, andurch ernſtlich erinnert werben, ſolche binnen 8 
agen vorzulegen. 


Würzburg ben 17. September 1829. 


Königlihe Regierung bes UnterrRainkreifes, 
Kammer bes Innern. 


Freyherr v. Burhein, Prafibent. 
mmarium 


Su 
über die von den Marſch⸗Commiſſariaden des UM.Kreifes Tiquidirten Marſch⸗ und Verpflegs⸗ 
Koften vaterländifcher Truppen, j 














Auf welche Periode.) & Summa 
“ Marſch⸗Commiſſariat. mer . 
E Quartal. P7 partial | ‚total 
A. Tfeg m Ifeh Aefed Me ltr] Mole 
1jYandgeriht Ochfenfurt. II. 1823/29. 61505) — 18] — — —|—| 718 
1 . III 8155| 2159| 1145] —|—I 13 
3 „ Homburg. UL, 7 6107 —I—} 1054] —i—| 17| 4 
a Voltach Bali) 111501 —|—] 3/45] —|—} 15 
Magiſtrat Yichaffenburg. II. * —1 —— 11—1 —— 2 
6 ie * II. je 3130| —I—1 —I—I —1—] 3140 
7 |tandgericht Sachſenheim. 1.0 IL) „ —|—1] 45116] —|—] —|—| 45116 
„ Koͤnigshofen. I. pe —— —_ 1 ——! 1 





Summa | 38/25] 48133] 18124 —I— 110512 





Nr. 757. 


An ſammtliche Polizep: Behörden bes Unter-Mainfreifes, 
Das Zdiodifon von Schmeller betr.) 

Da ber Auflage bed unterzelchneten Praͤſidiums dv. 7. Ms. Im rubrisirten Betreffe 
gut PErH noch von den wenigfien Polizey: Behörben enifproden wurbe, fo wird biezu, ober 
gu Erflattung von Feblanzeigen, eine meitere 2. von acht Tagen gegeben, binnen welcher 
der abgängige Bericht unfeblbar einzufenben i 

Würzburg am 23. September 1829. 
Das Prafidium Fön. Regierung bed Unter» Maintreifet. 


In Abweſenheit bed Praͤſtdenten. 
v. Güntber, — 
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Bugleidh werten alle jene, melde etmas : bieibenten um-Aten Edicttztage mit ihren For« 


von dem Vermögen bed Gemeinfhuldners in 

Snänben haben, aufgefordert, foldes unter 

Vorbehalt ihres Rechtes bey Vermeidung bes 

—— Erſatzes dem Gerichte zu über 
eben. 

— Das Vermoͤgen beſteht In 625 fl. 26 fr., 

—5* nur 2 fl. 45 Er. Hypotheken· Schulden 
aften. 

Euerborf ben 2. September 1829. 
Köngliches Landgericht. 
FIHl, Landger. : Act, 
Koch, Uechtspr. 


Im —ñ — 
Bekanntmachung. 

Der Eigenthümer, ber am 17. dleſes im 
Hauerthal an der Eurheffifhen Grenze einem 
‚enifiobenen Schwärzer abgenommenen 74 Pf. 
Kaffe und 8 Pfd. Zudar, wird aufgefordert, 
binnen 6 Monaten fein Eigenthum und bie 
Entrichtung ter Zolgebübren nachzuwelſen, 
worigenfals die Eonfiscation ausgefprocden 
"wir 


Lohr am 18 September 1829. 
Königlides Lantbgerigt. 
QUnfelm, Lantr. 

(8) 2. Gläubiger: Fäbung. 

Der Bauer Mehibior Römer Son Düt: 
tingöfeld , freyb. von Zuds’fhen Patrimonial: 
gerihid Bimbach, hat fi) in Folge eined ges 
gen benfelben beantragten particuliren Eon: 

cutſes bem Berfabren eines univerfellen fol: 


hen bey ter. unterfertigten Betörte unters - 


‚mworfen , deſſen vorläufig befannte Schuld: 
mafle der bevorzugten G er bis 2272 fl. 
16 fr. detragt; das biezu mmie Dermös 
gen aber nur zu 1560 fl. eintarırt iſt. 

Zur Verhandlung biefes Concurfes mer, 
ben folgende. Edicistage beilimmt: — . 
1ter zur Unmelbung ber Korberungen unb 
deren Vorzugsrechte mit Angabe und Vor: 
Inge ber Beweismittel auf ben 16. De 
tober, 
2er jur Vorbringung ber Einreden auf ben 
17. November, 
öter zu den Schlußhandlungen auf ben 11 
December db. F., 
wozu jebedmal früh 9 hr deffen befannte 
‚ und. unbefannte Gläubiger unter dem Rechts 


nachthelle vurgeladen werben, daß bie Muss - 


berungen von der Maffe, die am 2ten und 
Sten aber mit ben fle treffenden Handlungen 


audgeſchloſſen werben. 


feid) wird Termin zur Verflelgerung 

bes ſaͤmmtichen Dermögens bed Gemeinthulke 

nerd an einem Wohnbauſe und mehreren Feld. 

gruntflüden auf ben 

7. October d. J. Nachm. 3 Uhr 
im Orte Düttingsfelb anberaumt, was bie, 
mit Öffentlid bekannt macht 
Gerolzdofen ben 4. September 1829. 
bad Föntgl. Landgericht Hiefeldft. 
Schmitt, Landrichter. 

Barack, Rechtepr. 


22. Befanntmahung. 
Ehriflopp Spaͤnkuchs Witt. in Friden, 


baufen Hat ihren Kindern bie Grundtyeilung 


angefägt. 

Es werben baber beren ſaͤmmtliche Glaͤu⸗ 
biger zur Yiquibatlon ihrer Forderungen auf 
Mittwoch den 7. October d. Je. früb 8llor 
unter Strafe ber Nichtberückſtotlgung ander 
vorgeladen. E 

Ocfenfart ben 17. September 1829. 

Königlides Landgericht. 
— er, Landt. 





(3)2. Gläubiger»Borlabung. 
Die (ämmtliden Gläubiger bes G. Et 
in Effelb werben zur Piquidation ihrer Kor 
derungen und zur Erklärung über bie beantragte 


——— auf Mittwoch ben 14. 


ctober [. 3. früh 8 Uhr unter bem Rechte, 
natbrheile anher vorgeladen, Laß die Ausblei- 
benden für einwilllgend in die Beſchlüſſe der 
Mehrheit der Erfhienenen gehalten werben 
ollen. 
Ochſenfurt den 17. September 1829. 
BARTBIIDER Fanbarrime, 
alter, 





Lotto»-QAnzeige 
Die 874te Ziehung in Regensburg If 
Dinstag den 19. Scotemeber 4829 unter den 
gewoͤhnlichen Bormalıdten vor fi gegangen, 
woben nachflepende Nummern zum Borfdein 


famen: 
2 4. 20. 48, 86, 79. 


‚Die 87618, Ziehung wird ben 20. Decto: 
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v. 1öten unb 17ten Fahrbunbert, worunter 

9 v. Großher ie ohne Fadrzabl ; 

42 beito Wantte rt: Thaler bed A6ten und 
17ten Jahrhunderts; 

8 betto Witweimarer : Thaler o. 16ten unb 
47ten Jahrhundert; 

8 betto dv. Ehurfürft Earl Auguft v. 16ten 
Zabhrbunbert ; 

8 betto dv. Chuͤrfürſt WMorig o. 16ten Jahr⸗ 


— 3 

s detto frangöflfde Louis blanc; 

4 detto vom Churfürſt Friedrich Augufl. nano 
1696. . 

4 deito Brandenburger » Thaler v. 1695. 

1 betto des abgefepten Ehurfürfen Johann 
Friedrich v. 1538; 

2 dene Holländer» Thdaler; 

2 beito Salzburger d. Eribiſchof Parls; 

7 detto Scliden : Thaler ; 

5 betto bes Johann Weorg bed II; 

4 beito Spanifder: Thaler. Unno 1657 d. 
Philipp b. IV. 

24 beito derſchledener Ränder und Jahrgänge; 

24 beito bergleihen angeöhrte Thaler au 

f tem iöten, Arten und 18ten Jahrhundert ; 

erner: 

127 detto bergleihen halbe Thaler ; 

66 betto bergleihen 1/3 Thaler, dann diele 
18;, Yr.»Stüde, Bapen und fonflige Eleis 
nere Sorten. 

Königshofen am 20. September 1829. 
Das Teflamentarlat. 


Striht:Befanntmahung. 


2) (3) Mittmod) den 30. September b. 9. 
Vormittags 10 Uhr werben bie jur Derlaffens 
ſchafts maſſe des Hrn. Hofrathes und vormall⸗ 
gen Johanniter: Umtmannes Franz Karl Roß⸗ 
birt zu Ochſenfurt gehörigen Realitäten, als: 

a) ein Wohnhaus fub Rro. 415, wie fols 
ches im bießjährigen Kreis Intelligenz: 
blatte Stüf 78 befchrleben ift, 

b) febflhalb Viertel Morgen 12 Rutben 

4 Sch. Eichenholz ia ber wilden Sorg, 

c) vierthalb DViertel Morgen 65 Rth. 5 Sch. 
Meinberg und Kleefeld am Wltenberge, 

a) 1 Morgen Weinberg im Sand, Fricken⸗ 

bäufer Marfung , 
dem öffentlihen Strihe ausgefept. 

Un demſelden Tage werten Nachmittags 
2 Udr noch melbietend veräußert: 

mehrere Stude weißer und ſchwarzer Spitzen, 
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ein Gladwagen, ein großed Obſtlager, 
bepläufig 8 — 9 Eimer Trübwein u 
Hefe, eine Parthie alten Papiers, und 
noch verfchiedenes Hausgerätbe. 

Der Strid wird in dem Roßbirtifden 
Haufe abgehalten, mozu Strichtilebhaber 
einfadet 

DO chfenfurt ben 15. September 1829. 
bad Roßhirtiſche Teflamentarlat. 
3) (2) Es if ein Haus naͤchſt dem Ka; 
tbarinenbäder aus — Hand zu verkaufen. 
Bon wem? erfährt man im Intell.Comptoir. 
4) (1) Montag den 28. September wer: 
den im 2. Dillr. Nro. 381 auf. dem Kürſch— 
nerbofe, folgende rein gehaltene Beine, aus 


bene Hand verfirichen. 

r. uber, Eimer. Jahrgang. 

1 2 5 1822r, 

2 1 1822r, 

5 1 — guter Tiſchwein. 
4 1 — 1827r, 

6 1 — 1207r. 

6 2 — 1828r. 


5) (9) Folgende , auf biefiger Mara 
liegende Gruntfüde find auß ehe l 
au gt “ — 
4) ein zwehjaͤhriger, 12 Morgen r 
Kr he — * mn 
ein vierjähriger, 5 Worgen gr 
ader im tler Grat, — — 
5) ein Ucker von 6 Morgen im langen 


Bogen. 
Den Werkäufer erfährt man im Ins 
telligen;: Comptoir. 


6) (2) Dindtag ben 29. September frü 
40 Uhr wird ber Ste und leßte Haus⸗Siri 
bed Unterzeichneten abgehalten, und, wenn 
ein annebmbares Gebot gelegt wird, erfoßgt 


ich ber Zuſchlag. 
— J. B. Herold. 





Bermietbungen. 





41) (20) Im Haufe bes Apotheferd Klinger 
{ ein Quartier mit 5 beipbaren und 1 un 
beisbaren Zimmer, Kühe, Boden, Keller 
and fontligen Bequemlichkeiten, auf 4. Mo« 
vember d. I. zu dermiethen. 
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iben Friſt, dep Strafe ter Mihtberätib- 

on in legale Taufzeugniffe ben nöthis 
” —8 ke —— 
ofen am 20. 29. 

— Das Teſtamentarlat. 


5)(4) Ich beehre mid) hiermit, ergebenſt 
anzuzeigen , baß meine neuen Meß-Waaten 
fämmtlih angefommen find , wodurch Id neuer; 
Bings in Stand gefegt bin, mit Herren-Klei» 
bern jeber Art ganzgus und aͤußerſt billig aufs 
warten zu können. 

G. König, Kauffihneiber, 
mohnbaft In ber Plattnerögaffe 

Nro. 110 In Würzburg. 

3. B. Wbieh perzopf. Saäf 

6) (2) . Mbler, zogl. Sadıfen; 
Meiningifher Hof: Zabnarst, empfieblt ſich in 
allen vorfommenden Zahn. Operationen einem 


bochjuverehrenten ublifum. Sein Aufent» 
halt dauert nur 14 Tage. Logirt im goldenen 
Kreup. 


7) (2) Yufgemuntert burd das gütige 
und belobnende Zutrauen, deſſen ſich feit 
mehreren Jabren mein Tanz: Uinterrit badier 
gu erfreuen bat, made id einem boben Adel 
unb verebrlichen Poblikum bie ergebenſte Ans 
zeige, daß ich denſelden mit obrigkeillicher 
Bewilligung um die Mitte Octobers I. J. 
mieder beginnen werde. Indem Id für den 
mir biöher geſchenkten Beyfal biermit den 
märmfien Dank fage, wird mein Streben 
ununterbroden babin geber..mich biefed Wobl» 
wohens und Zutrauend au fernerbin wür— 
dig zu machen. Was bad Mäbere betrifft, 
fo bin ich zur angehenden Zeit in meiner 
Wohnung, die ich bis dahin noch näher bes 
kannt maden werbe, anzutreffen. 

Würzburg den 22. — 1829. 


+ Hitſch, 
Mufit: und Tangzlehrer. 
Derpadtung 

einer Wirtbfhaft und Defonomie, 
8) (3) Ein Gursbefiger, deſſen Gut eine 
Stunde von Schweinfurt an einer fehr befahr⸗ 
‘nen Landſtraße gelegen if, unb auf weldem 
»Bierbraweren- und Wirthſchafts⸗Gerechtlgkeit 
baften, will biefe Gerechtſamen fammt einer 
geräumigen und beguemen Wobnung unb ſchö— 
‘nen Gärten zum Betriebe der Wirthſchaft, 
einem Local zur-Brauerep, Keller , Böben, 
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Scheunen, Stallung und circa 160 Morgen 
aronbirten, gut gehaltenen, zebntfreyen Urt 
feldern und Wiefen, an einen Rechtlichen 
und Wohlhabenben in Hjährigen Pacht geben. 
Die Zeit ber Unterhandlungen il auf ben 
September und October d. 38. beſchränkt. — 

Naͤhere Nachricht hierüber gibt auf fran« 
Firte Briefegber Senfal Joh. W. Chriflfeld tn 
Schweinfurt. 

9) (1) Ein geprüfter Rechtöpracticant 
von mehrjähriger Praris wünſcht feine bisher 
tige Stelle zu ändern und bey einem Lande 
oder Herrfchafisgerihte wieder einzutreten. 
SZrankirte Briefe beforgt das Intelligenz 
Eomptoir. 

10) (1) Dafs die Erfindung eines fal- 
schen ehrangreifenden Gerüchts boshaft und 
niederträchtig sey, wird Niemand bezwei- 
feln., Da ich nun keine Schulden, aber 
auch keine Lust habe, mein Geld zu ver- 
prozessiren, so mag ich den Einsender des 
Inserats im vorigen Blatt nicht wissen. Wer 
sich getroffen fühlt, mag selbst klagen, 

F, Rom jun, Coöffenr, 

41) (3) Es liegen 4200 fl. rd. Vormund⸗ 
ſchaftsgelder gegen gerlichtliche erſte Hppoipek 
ſoglelch zum Wusleiden bereit. _ 

»  MWBürjburg den 21. September 1829. 

Im Intel.»Eomptote if bas Mäpere zu 
erfragen. 

12)(2) 200 fl. Vormundſchafts⸗Geld find 
gegen erile Hobotdek auf eine hiefine Realirät 
augzuleipen. Näderes erfährt man in Mr. 156 
naͤchſt dem Zobanniter : Brunnen. 

13) (1) Dr. Eifenmann bat Muſik für 
Singfiimme und Gultarre weggelieden, obne 
fih für den Yugenbiid erinnern zu fönnen, 
an wen? er bitiet um daldigſte Zurückgabe 
derfelben. 

414) (1) In der Handgaſſe Nro. 26 wer⸗ 
ben Blumen zum Leberwintern übernommen. 

415) (1) Ein Kunfigärtner, lebigen Stan: 
bed, wunſcht bey einer Herrfihaft in Dienit 
ju treten, Nübere Auskunft ik im Intel. 
Eomptoir zu erfragen. 

16) (1) Zinn» Gefhirr wird zu kaufen 
—— Raberes iſt zu erfragen in der innern 

rabengaſſe Nro. 151. 





(Hiezu 1 Bogen Beplage,) 
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3) Göppel, Lorenz, Nagelſchmled, 32 fl. 50 Er, 
2 ler, al. 100 .13 ir. 
5) Nicol, Joſeph Friebrid, - 109 fl. 13 fr. 
6) Träger, Zop. Ad., Schreiner, 75 fl. 58 Er. 


@)2. Befanntmadung 
Nahdem bey der auf ten 16. b. Mis. 
anberaumten Tagfahrt wegen beabſichligter Lies 
ferung des zur nähtlihen Stadtbeleuchtung 
dabier nöthigen Brennöld Niemand erſchlenen 
it, fo wird zu biefem Zwecke fernere Sep 
fahrt auf Samstag den 26. I. Mis. Dormits 
tagd 10 Uhr beym Meagiftrate anberaumt, 
mwoben bie Lieferungẽluſtigen zu erſcheinen 
und die weiteren Bedingungen zu vernehmen 





ben. 
Würzburg am 19. September 1829. 
. er Stadt-Magiſtrat. 
I. Bürgermeifter, Behr. 
= Seubert. 


(2)2. Gläubiger: Borladung. 

Deter Zofepp Schneller, Orttnachbar gu 
Manverdader, bat wegen momertaner Zab: 
lungẽ· Unfabizkeit ven Antrag auf Zufammenbe» 
zufung feiner Gläubiger geflellt, um mit ih» 
nen einen Stünbungsvertrag abzufhließen. 

Mer demnah an genannten Peter Jofeph 
Säneller aus irgend einem Rechtstitel Une 
fprübe zu machen bat, muß folde kommen» 
ben Donnerstag ben 1. October I. Js. früh 
8 Ubr dahler anmelden und feine Erklärung 
über tie zu machenden Zahlungsvorſchlage uns 
ter dem NRechtönachtbeile zu Protocol erflds 
ren, baß er tm Mihterfheinungsfalle ber 

timmenmehrbeit ber erſchelnenden Glaͤubi⸗ 
ger beptretenb angefeben werben wird. 
Decr. Würjburg ben 11. Sept. 1829.. 
Königlihes Landgericht redts d. M. 
⸗ v. Eckart, Landger. Vorſt. 
K. Schwab, Rchtspr. 


(5)5. Ebietal- Ladung. 
Dolentin Braun, Ortönahbar zu Unter⸗ 
pleichfeld, bat ſich dem Eoncuräverfabren fred» 
willig unterworfen. Wegen Geringfügigfeit ber 
Deaffe wird zur Anmeldung ber Forderungen 
nebjt teren Beweismittel und Vorzugsrechte, 
dann zur Vorbringung ber Einreden und Pfle⸗ 
aung der bepberfeitigen Schluffäge‘ einziger 
Edictotag auftommenten Montag b. 5. October 
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1. 3. früh 8 Uhr unter dem Rechtänachthelle 

bed Ausfbluffes der Forderungen von vor 

— —— reſd. ber Einreden und 
a raumt. 

— baben auch alle jene, welche 
etwas von dem fchulbnerifhen Wermögen in 
Händen haben, ſolches vorbehaltlich Ihrer da⸗ 
ran babenten Rechte bey Vermeidung bes 
—— —* ven — koͤnig⸗ 

ndgerichte auszullefern. 

"Der. ürzburg ben 4. September 1829. 

o iches Landgericht Würzbur 
wenn ar bed Main. : — 

d. Ectart, Landgerichts : Vorſtand. 

K. Schwab, Rechtsprack. 


Edbdictalb-Ladung. 

Um 24. Auquf I. Is. Morgens 4 Uhr 
fand ter koͤnigl. — zu Kahi am Mafn 
ein Stüt Flanel im Gewichte zu 4 Pfund, 
welches auf ber Ehauffee vor bem Zollamts⸗ 
Bureau zu Kahl ausgebreitet lag. 

Diejenigen, welche Anſprüche blerauf bes 
—— konnen, werben aufgefordert, ſolche 

innen einem halben Fahre a dato dahler 
geltend zu machen, widrigenfalls der Flanell 
der Eonfiöcation unterworfen werde. 

Ulzenau am 7. September 1829. 

Könialihes Landgericht. 
J. 8. Burkarbt, 2ntr. 
Köbert. 





2 Beridtigung. 
Wegen eintretenden jübifhen Fepertags 
mirb der auf den 13. October d. J. im Kreid- 
Sntelligenzblatte (Beylage zu. 107 $. 1669) 
anberaumt gemwefene Zuder: und Kaffe «Ver: 
ſtrich auf ben 14. October b. I. verlegt, wel. 
ches = Kenntniß dringt 

bern am 17. September 1829. 

Königlides Landgericht. 

0%, Lantr. 





(3) 2. Befanntmadhung. 
In der Naht vom 26. auf den 27. 
d. M. wurben von ber k. Gensbarmerie auf 


tem WUmeifenberg bey Ri 539 1/4. 


Pfund Zuder und 60 Pfund Kaffe mehreren 
entflobenen Schwärzern abgenommen, 

Der Eigenthümer biefer Waaren wird 
gemäß $. 106 ber Bollorbung biemit aufge 


— 
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fentbetb, will fein Vermögen gegen Rahren 
vertrag und Uebernahme ber Schulben an jel- 
nen Sohn Adam Prochus abtreten. 
Die Gläubiger beffelben werden daher 
ur Unmelbung ihrer Forderungen und jur 
tflärung über diefen Antrag unter dem Pra. 
—— ber Nichtberückſichtigung und refp. ber 
Inmiliguug auf ben _ 
28.8. Ma. früb 8 Uhr 
bieher vorgeladen. 
Karlfablden 16. September 1829. 
- Königlidbes Landgericht. 
dv. Hörmann. - j 
Brany, na. 


(5) 2 Betfanntmadung. 
VBaltin Stark, Ortsnachbar von Nehladt, 
Bann für die Zukunft ohne Einwilligung ſet⸗ 
ned Gpemeibes feine Schulden machen, oder 
fonflige Verträge abſchlleßen, bey Vermeidung 
ber Nichtigkeit. 

—FTarlſtadt ben 414. September 1829, 

Königlides Landgerlchn 
‚u Hörmann. 
ve) Gran, “5 j. 


(5) 2. Blaubiger-⸗Vorladung. 
Gegen bie Verlaſſenſchaft des Gabriel 
Konrad von Retzbach ist der Concurs erkannt. 
. Unbebeutenheit ber Maffe wird 
einziger Edietẽtag auf 
den 13. October I, 8. früh 8 Uhr 
sr — ber Forderungen und Vor⸗ 
auserehte, eren Nachweiſung und ſchluͤßlichen 
bandlung unter dem Rechtsnachtheile bed 
Ausfihluffes von ter Muffe reip. mit den 
— andlungen anberaumt, 
arlſtadt ben 4. September 1829. 
Könlgliches Kandgerigt. 
v. Hörmann. 
IR Branzı as.) 


(3)2_ -Gldubiger:Vorladung. 
Dis gegen bie Peter Hinterberger’fhen 
Eheleute zu Sulzfeld erlaffene Eoncurt: Er; 
Fenntoiß_bat die Rechtskraft beſchritten. Es 
werben fofort folgende Edletstage fetigefegt: 
ker Ebictitag zur Unmeldung und zum ges 








örigen Rachmeife ber Forderungen fammt 
tmwalgen Vorzugkrechten auf 
Donnerdtag den 16. October l, J. 
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‚Inter und Diter Edletstag zur V 
and zum Bewelſe der Einreten dagegen, 
fo mie zur fhlüßlihen Verhandlung auf 
Montag den 16. November l. J., ; 
jebeömat früb 8 Uhr. . 
Dos Wusbleiben am erfien Ebictätage 
bat ben Ausichluß von ber Maffe, dad Nuss, 
bleiben am jwenten und dritten den Ausfchluß 
mit ber treffenden Handlung zur Folge. 
Mer eimas zur Wenimafe Geböriges in 
den dat, muß ſolches bey Vermeldu 


en Erſatzes jedoch vorbebaltiich ir 


ner Reste dem Concursgerichte übergeben. 
Kisingen den 10. September 1849. 
Köntglides LZanbgetigt. 
Ylmus, Landr. 
. Weinfamer, Rehtöpe, 


(3) 9. “urfruat ':: 

Kajetan Köl, Sohn bed ehemaligen fürfde 
It wär;burgifhen Wrtileri»Solvaten Benw 
dict Köl, weicher im Jahre 1766 babler ges 
boren wurde, ging In den 1780er Jahren In 
das Stepermarkifhe und ließ fett 98’ bis 2y 
Zahren nichts mehr von ſich hören. 

Defjen geringes vom Water ererbted Ver⸗ 
mögen wurde dom ehemaligen Gtabtjihulde 
beißen: Amte babter feinem Bieuder, bem”tön. 

errn Profeffor Köl, außgeantworter, wor 
gen diefer auf dle Summa vun 62 fl. 30 fr. 

N aarnngbebefigten Srd. Srofeffei® 

uf Antrag n Ara. Pro 

Kö wird vun vefaatie Raikkın Er - 
beffen etwaige Leibs Erben aufgefordert, id) 
iannerbalb fe dB Monaten dahler zu mel⸗— 
den, mibrigenfalld SKajetan Köl als obne 
Reibeserben derſtorben erklärt und bie ange, 
gogene Lautivn bed Hrn. Ptofeſſors Koͤl 
gelöfht wird. . 

Könioshofen ben 47: Yugufl 1829. 
Königlidhes Landgerigre. 
Landrichter Oreb, 

Ro fl ' Lat. : Ast.) 


()2.Cbiretal:LZadbung“ ı ; 
Die Melchlor Zobel'ſchen Ebeleute zu 
Sulfeld haben ſich den Concuſsorrfahren uns; 
terworfen; es wird nunmehr 
ıater, ‚Edictötag zur Vorbringung ber For⸗ 
berungen fammi etwaigen Vorzugsrecbien, 
fo wie zum Nachweiſe hierüber auf Mon 

tag ben 42. October l. J., und 
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wiſſer berjenige, ber aus irgend einen Grunde 
eine rechilihe Fordetuag zu machen gedenkt, 
gu erſcheinen bat, mibrigenfals er bey Aus; 
—— bung ber Maffe nicht berückſichtigt 
werben wird. 
Reufabt a/S, am 8. September 1829, 
Königlihes Landgericht. 
d. ef, jud, 
Still, Xkt. 

Meifner. 
2 Befanntmadun 
c Auf Antrag der Stiftungspflege 5 Nord: 
beim gegen verſchledene Zinsreflanten werben 
die Mötle berfelben, zu beyläufig 91 Eimer, 
in Mothellungen ju 2 dis 45 Eimer, 

Dinstag den 6. f. Mts. October 

MWormittagd 9 Uhr auf dem Bemeindehaufe zu 
Morbbeim gegen gleich baare Zablung öffent: 
—— n und ben Meifibietenben zus 
ge 


en. 
— Liebhabern zur Nachricht dient. 
Wolkach am 15. September 1829. 
u ganbgeridt. 
en. 
Dttenweller. 


(2) 1. Diebfabld » Anzeige. 

In ber Mitte vorigen Monats wurbe dem 
Ellad Keller und der Unna Maria Keller zu 
Schmebheim Folgendes entwendet: 

4) zwey Kopfkiffen: Ueberzüge von hausge⸗ 
machtem Zeug mit blauen, weißen und 
rotben Gireifen, bie untere Seite mit 
weißer Leinwand befegt, 3 fl. werth, 

2) — dunfelblaue Schürzen, wovon bie 
eine etwas heller, mit dem Mamen Barı 
bara an ber untern Seite bezeichnet, bie 
anbere von bunfelblauer Farbe, mehr ges 
tragen, und an einer zerriffenen Stelle mit 
blauem Faden ausgebeſſert if, 1fl. 45 Er. 


werih, 

5) eine weiß leinene Schürze mit gerriffenen 
leinenen Bändern, 24 fr. werth, 

4) ein weiß baummollenes Haldtud, in 
deffen Ede eine Blume von weißer Baums 
molle eingenäbt IN, 50 Er. werth, 

6) dier Ellen hellblaue, gezackte, feidene, 
brep Zinger breite Bänder, werth45 Er. 

6) fünf Viertel Elen Mandefier son brau: 
ner Grundfarbe, mit rötplıhen und grüs 
nen Zuppen, 40 Er. wertp, 
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7) eine Serviette vom weißer Reinwanb, mit 
Würfeln, 24 Er. wertb, 
8) — gelb lederne Handſchuhe, 12 kr. 


werlb, 
ein ſchwarz feitenes Halstuch, gezwirnt 
"> kn —* — 2* 8 Mr 


wertb, 
40) ein Mehlfad, 5 Mepen faffend, 30 Pr. 


wrih. 
Zafitzr und Polijey:Behörben werten 
erfuht , zur Entbedung geeignet beyzutragen. 
Schweinfurt ten 18. September 1829. 
a Landgericht. 


letner. 
Grobe. 


(3)5. Gläubiger-Borlabung. 

Auf den Bintrag des Georg Dottermeid) 
von Tugendorf werden befien ſammtliche Glaͤu⸗ 
biger zur —— ihrer Forderungen und 
Erklärung über bie beantragte Zahlungknach- 


au 
instag ben 6. October b. 9. 
früh 9 Uhr anber —— und wird don 
ben ausbleidenden Glaubigern angenommen, 
daß fie in ben von ber Mebrdeit der Erſchle⸗ 
nenen gefaßt werbenden Beſchluß einwilligen. 
Suljbetm den 98. Augufi 1829, j 
Bürft. Esuras unb Zazifhes Herrn 
„i9* iR paar: 
ed, — er. 
Schlotter, Rechtspr. 


6) 4., Sekanntm Ben 
Auf Anrufen des Hypothe 55 
werden mebrere ber Franz Joſeph Lenz Witt⸗ 
we zu Ohrenbach gehörige Grundſtücke, deren 
hretbung am Gerichtisbrette dahler taͤglich 
etagefegen werben fann, am 
ontag den 12 a Monats 
Nahmtttags 2 Uhr 
in der Bebaufeng des Vorſtehers daſelbſt d£ 
fentlih verkauft. 
Amvrbad am 14. September 1829 
Färſtlich Bein — Herrſchafts⸗ 
geriet. 





BuUrM. 
Weißgerber, Uctwar. ' 
Stein, Il. 


(60) Befanntmabung. 
Der unter PolizeprAaffiht gekelte, uns. 
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andern Nebengebäuden, Bann 
405 Morgen Uderland in 3 Fluren, 
78 1/4 Mrg. Wiefen und Rdönfeldern, 
1 1/2 Mig. Garten und Krautfeldern. 
Die näheren Bedingniffe werben vor ber 
Derfleigerung bekannt gemacht, fo wie bie: 
felden aud täglich dahler zur Elaſicht bereit 
liegen. 

— Uebrigens wird bemerkt, daß dem Rent⸗ 
amte unbefannte Steigerer ſich durch gerlcht⸗ 
liche Zeugniſſe über ihre —5— Verhalt ⸗ 
niffe und landwirthſchaftlichen Kenntniffe ges 
hörig außjumeifen haben. 

Diefes dringt zur öffentlidien Kenataiß 
Bifwofshelm v. d. Rhön, ben 17. Sep 
tember 1829. 
} Eoniglided Rentamt. 
Schelbler. 


Srudtpreife 

auf ber Schranne zu Schweinfurt, ben 16. 
En hen Sir ra 
m bödften Preis: 
Welten, 1Schff. — Mh.ad. Sch. 12.30 fr. 
Korn, * ⸗ 714i. 40 ke. 
Gerſle, 10 — ı G6fl. 1a kr. 
Haber, 4» 4 » ⸗ 5fl 45 kt. 
Im mittlern Prels: 

gelben, 107 off. BR, ur BR 


Korn, 128 

—— 51 — ⸗ 
aber, 0 7 — * ’ 
® Im tiefilen Preis: 
Welten, 2Schff. — M.,r.&h. If. —Er. 

Korn, 0»: — + 8 
Gerſte, 9 1 — 5 3 
Haber, 5 — ‚ 2fl.—fr 
Summe aller verfauften Früchte; 540 Schffl. 
4 Me., als: 110 Shffl. 2 Me. Weisen, 
142 Sfifl. eh a * et Mr. 

Gerſte, 37 Schffl. Haber. 

PR Stabt : Magiflrat. 

Reuter, k. M. M. 

Engelbarbt. 


— ——— — nn 
Bgortfegung 
bes Merzeichniffes ber Badgaͤſte am Ludwige⸗ 
babe bey Wipfeld, vom 15. Auguſt bis 10, 
September 41829. 

Mro. 3335) Frau Nevierförfler Schmitt 
von KHeibenfeib. 334) Frau Krackhardt aus 
Schweinfurt. 335) Frau Holk yon da. 336) 
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Herr Stockhelm, Kaufmann aus Malnbern⸗ 
beim. 337) Kr. Dedant Pfarrer Kirdiner 
von Northeim. 338) Hr. Fruͤbmeſfer Kir 
med don ba. 339) Hr. Würzburger, Großs 
bänbler aus Münden. 340) Hr. Rentamts 
mann Korn von Gufjbeim. 341) Fräuletn 
Wergbo von ba. 342) Hr. Sachs aus Schwetns 
furt. 343) Hr. Blendel, Welnbändler, der 
ältere, aus Eſcherndorf. 344) Hr. Zänglein 
von Sommerad. 345) Hr. Bredm von ba; 
546) Hr. on von Rorbheim. 347) Hr. 

dretil, Mechaniker aus Würzburg. 348) 

t. Seifert don Ehleben. 349) Demoifelle 

uffer von Wiefentheid. 350) Hr. Krane 
von Wereippefen, 551) Hr. Sranfenthal von 
Shmanfeld. 352) 353) isrenfräulein von 
Beltenborf mit Kammerjungfer von Würze 
burg. 354) Ar. Erbader, . Benelijiat von 
da. 355) Hr. Brehm, WBürgermeilier von 

bofen. 356) Hr. Nenf, Medijiner ven 

ürzdurg. 557) Hr. Die, Kameralifl von 
be. 853) Hr. Baron von Buttenberg vor 
das 359) Hr. Graf v. Bothmer, Fönigl. Are 
tilerie-Lieutenant von ba. 360) Hr. Schoit 
aus eg 361) Frau Hertſchaftorichter 
te aus Suljbeim, 362) Hr. Schaitt, Roib⸗ 
gerbermeifler aus Schweinfurt. 365) Hr, 
Kamberger von Ochſeufurt. 364) Hr. Bew 
ner don da. 365) Hr. Dieterich von Thün⸗ 
—— 866) Hr. Erpebitor Simon aus 

urzburg. 567) Madame Krimer mit 368) 


Branleln Toter aus Schweinfurt. 359) Hr. . 


Weilbenberger von Grafenrheinfeld. 370) Hr. 
Bauer, Practicant;von Zeiligbeim. 374) Junge 
er Neubauer von Gtummdein. 372) Hr, 

farrer Ramer von Oberdolkach. 373) Hr, 
ſſeſſor Müller aus Würzburg. 374) Frau 
Notermih von Bergtbeim. 375) Demoifelie 
Brüdner von Werned.. 376) Hr. Kaplan 
Momals von Hridenfeld, 377) Kr. Dr. Eprif, 
Brandl ey Urzt und Geburtshelfer aus 


rankurf a/M. 378) Hr. Blendel und 379) : 


r. Schäfer, Stubenten aus Deitelbad. 380) 
Bıäalein Meg aus Würzburg. 381) Hr. 
Shömig von Rimpar. 382) Hr. Kaplın 
Eudres aus Würzburg. 

Werned ben117. September 1329. 
Königlides Landgericht. 
Bey Abm. d. L. R. 
Cramer, Ldz.Actuar. 


—ñ— — — — — 
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2) Nicht nur jebe Verabredung ber Eonceffionirken über einen 5 Preis, ſondern 


auch jede ſonſtige Ueberdorthellung des 


Gewicht, wird für ben erſten Fall mit 5 


ublikums, beſonders In Bezlebung auf das 
bfen., und nad Umflänben ſtrenger befiraft. 


Indem biefes in Bezug auf ein höchſtes Regterungs:Refeript vom Yten praes. 14ten 
db. M. Nr. 21954 — 20121 jur allgemeinen Kenntnig gebracht wirb, gewärtigt man zugleid, 
daß von Seiten der zum Lichter: Verkauf berechtigten Individuen ven feſtgeſeßten Beſtim— 


mungen genau nachgekommen merbe, 
Würzburg ben 48. September 1829. 


Der Stabt:Magiffrat. 
- I. Bürgermeifter, Behr. 


Shirmer. 





(2) 


2, Befanntmadhung. 
Der auf ben 7. October I. 3. ausgefhriebene Viehmarkt wirb auf Donnerdtag ben 8. 


Dctober verlegt, weil am 7. October jubifcher Fepertag iſt, was biemit zur Wiffenfchaft dient. 


Würzburg ben 25. September 1829. 


Der Stabt- Magiflrat. 
I. Bürgermeiſter, Benfert. 


Shirmer. 





(2)1. Befanntmadung. 

Ale biejenigen, welche an ben Nachlaß ber 
Gärtners» Wittwe Anna Rofl aus irgend einer 
Nechtsjuländigkeit eine Forderung machen zu 
mollen aedenfen, werben biemit vorgelaten, 
ſolche Montag ben 19. October früb 9 Udr 
dabier gebörig anzumelden und zu liquidiren, 
widrigenfalls fie bey Auseinanderfegung ber 
Deriafferfchaft unberückſichtiget bleiben. 

Würzburg ben 24. September 1829. 
FKönigl. Kreis- und Stadtgericht. 

Hörl, Director. 
Dr. Friderich, Acceſſiſt. 


(o) · Bekanntmachung. 

In ber nah Auflöſung der Militär⸗Ge⸗ 
rihtöbarkeit in Eivitrechtsfadhen anher gekom⸗ 
menen, feit bem Jahre 1793 bep verfchiebenen 
Militärgerichten babier anbängig geweſenen 
Eoncursfadhe bes verlebten —344 Wuͤrz⸗ 
burgiſchen Hauptwanns und Regimentsquar⸗ 
tlermelſters Joſeph Apyel wurde ein Depofl: 
tum von 931 fl. 15 1/2 fr. mit übermacht, 
welches in Gemäßheit bes bereit? am 2. De: 
cember 1797 vom vormals furſtl. Würjburgi- 
ſchen Hofkriegsratbe entworfenen und am 14. 
ejusdem vom damaligen Landesfürſten befid- 
Moten, jebod erſt am 29. December 1826 
publicationis loco an der Gerichtsthüre affi- 
girten, unb bierauf bie Rechtskraft tefihrittr« 
nen Prioritätd. Erkenntniffes, an bie nod) un: 





—— Gläubiger nunmehr zu derthellen 


Als noch unbezaplt erfhelnen: 
4) ber befagte Hofkriegsrath an Gerihröfo, 
ſten mit . 0 „BE 71 krxr. 
Inder Iten Elaffe: 
2) Shreinermiir. Joſedh Schef⸗ 
fel bobier mit A 9f. 22 Ar 
5) Potihalter Welgand zu Neu: 
dt: > 3 Blu 
4) Lieutenant Zunfd . 39 fl. 51 fr. 
5) Die Faͤbndrich Siegeriſchen 
Erben, refp. Furid Wolfromm 5 fl. 51 Pr. 
In ber Uten Elaffe. 
6) Jud Fekuf von Heidingsfeld 16 fl. 30 Er. 
7) » &alomon von Höchberg 66 fl. 
8) : Eıfig v. DVeitshöhbelm 1 fl. 15 Er. 
9) Jud Jorl von Biebergau 7f.16 Er. 
10) =» HirfhoonHribingsfeld 7 f. 16 Fr. 
11) Strumpfweber früpbeis bab. 49 fl, 36 Er. 
12) Jud Hılum Simon o. Höch⸗ ’ * 
6 — 


berg  % 
15) : Seligmann von Scho— 
nungen : 2 . 9f.51 Er. 
14) F Senefelderin zu Königs; 
bofen .» . . . 
45) Die Faͤhndrich Kirchlſchen 
Erben zu Kipingen el.— m 


16) Unt. Banz ju Thüngersbeim 4 fl. 30 Er. 
17, Handeldmann Zorn dabler 9 u. — Fr. 


PS 
» 
— 


18) Die KriegsSecretaͤr Sün⸗ 
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ſelbe ald eingefhmärzt betrachtet und ber Eon: 
fiöcation unterworfen wird. 
Alzenau den 22 September 1829, 
Könlallches Landgericht. 
J. V. Burkardt, Landr. 
Köbert, act subst. 


(3) 2. Strib8:Patent. 

In ber Verlaffenfhaft des Hanbeldman: 
ned Valentin Feftiny babier wird auf ven 
Aatrag der Interefjenten am 

Mittwoch ben 14. October I. J. 
Nachmittags 2 Uhr auf dem Gemeindehaufe 
dabier das unten beſchriebene jur Maſſe ge: 
börige Wohnbaus gegen zielfriſtliche Bezads 
lung bed Kaufſchillings unter den beym Stride 
bekannt zu machenden Bedingungen öffentlich 
verjleigert und den Meipivietenden befinitio 
zugeſchlagen. 

Euerdorf am 17. September 1829. 

Köntglides Fi 


Schrelber. 
Beſchrelbung. 

Das Wohnsaus, welches an einer Haupts 
Mraße Liegt, hat 2 Stöde; in dem iten Stocke 
befinden ſich cin heißbbares Wodnzimmer und 
ein unbeipdares Nebenzimmer, Küche mit ein» 
— Waſotteſſel, Spetöfammer, zwey 

rad: und eine Magdkammer, 1 Mbiritt und 
4 Stall zu 5 Slück Rindoied; im 2ten Stode 
find 3 beigbare, 3 unhetgbare Zimmer, 1 Kam: 
mer und Mbtritt. 

Das Haus bat 2 gebretterte Böben, von 
welden ber untere in 2 Abtyeilungen geſchie⸗ 
den und jede durd) eine befundere Thure jur 
gängig ii, der obere aber die Länge bes gans 
jen years bat. 

n bem Giebel bed Haufes gegen bie 
Straße Ifi ein Kramladen angebaut, welcher 
fomopl von der Straße ald dem Hofe aus zu« 
gängig iſt und mit dem Hauptgebäude in Ver: 
bindung flehr. ; 

Unter dem Haufe iſt ber ganzen Länge 
und Breite deffelben nad ein ganz gemwölbter 
fehr quter Weinkeller, welder gegen 90 Zur 
der bält. 

Bı dem Haufe gehört eine geräumige 
SHofrieth, eine aroße Scheuer mit Kalter, ein 
Stall gu 2 Stüt Rindvieh, 3 Holzhallen, 2 
Shmeinfiäle, ein Hausgärtdhen und ein gan⸗ 
zes Gemeinderecht im Taxe zu 150 fl. 
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Gefoblene Münzen. 
In ber Naht vom 14. auf den 45. d. M. 
murden nad einer unter tem 21. d, Mis. 
emachten Anzeige bes Damnificateg folgende 
Dünzen, als: . 
1) ein altes Lüneburger 48: Pr. Stüd mit 
einem fpringenden Roſſe und jibernem 


Dedre, 

2) ein 4- Marlen, Grofbien-Stüf, wel⸗ 
ches auf der einen Seite die Infihrift: 
III. Mariengrosch und auf ber andern 
Eeite eine Blume in ber Geſtalt einer 
Roje — wahrſcheinlich Lippe'ſches Ges 
präge — batte, 

5) rin 36: fr.» Stüf, von welchem nur ans 
gegeben werden Eonnte, daß auf ber einen 
Seite Xıl Groſchen geilanden ſey; bie 
andere Seite konnte gar nicht befdhrieben 
werben, 

durch Eintieigen aus einem Judenhaufe zu Höch⸗ 
beim entmenbet. 

Da ſich ber Dieb glelch durd bie Flucht 
rettete, fo warnt man jedermann vor den Ans 
Bauf over Eintaufb diefer Münjflüde, und 
erſucht alle kgl. Stellen, auf biefe Stücke ge 
eignete Späbe zu veranflalten, und alle def. 
falfigen Wnzeigen protocolarifh conſtattrt 
hieher mitzutbeiler. 

Köntgebofen den 23. Geptember 1829, 
Königlihed Landgeridt. 
Yandridter Greb. 

Roft, Landger. » Aot. 


G)t. Betanntmabung. 

Im Gante bed Andreas Glock zu Neuen, 
bu wird das Vorzugsurtheil Mittwoh am 
30. d. Mis. an Derkündungstatt auf bie Ge— 
richthüre 60 Tage lang gebeftet. 

Klingenberg am 23. September 1829. 

Königliihes Landgericht. 
Wagner, Landr. 
K. Eſch born, Rehtsdr. 


Ausſchreiben. 

Am 2ten dieſes Monats DBormittags ver» 
folgte der Gentarme Brufl Im Orte Willmars 
einen unbefannten Mann, ber einen Gad ab» 
warf, und fi in den Gaffen verlief, ohne ein» 
gebolt ju werben. Der verlaffene Sad enthielt 
20 Pro. Kaffe. 

Nach S. 106 ber  ergpiie wirb biefer 
Vorfall öffentlid bekannt gemacht, mit ver 








Erg — — 


1791 


u vermiethen. Daſſelbe Bann hinſichtlich feiner 
Nhönen Lage au zu einem Laden verwendet 
En (0) Ei We Meilen 8 

2) (2 In ned beitzbares Zimmer, 
wozu — 29.5 noch ein Cabinet gegeben 
werden kann, iſt, nicht weit vom Juliusbofpi« 
tal entfernt, im 4. Diflr. Nro. 229 nd am 
Zeufelsthor zu vermieiben, 

3) (1) Im 4. Dir. Nro. 170 ifl ein 
Quartier von 3 Zimmern, Küde, Kammer, 
Holjtammer , Wbtritt, ſogleich oder auf Al— 
ferpeiligen zu vermieiben. 

4) (1) Im 1. Diflr. Nro. 179 find möb: 
lirte Zimmer far lebige Herren zu vermicthen. 
6) &) Im 1. Diſſt. Nro. 418 {fl ein Fleis 
nes Haus mit alen Bequemlihfelten an eine 
foltve Hauspaltung aur Allerheiligen zu ver 
mielthen. 

6) (1) Im 1. Diſir. Nro. 76 iſt ein 
Logis zu vermieiben, befiebend in einem heiß: 
deren und zwey unbeigbaren Zimmern, von 
welchen fepteren jedoch nad Belieben auch 
nur eines gemieibet werben fann, nebfl einer 
Kühe, Holjtager, gemeinfbaftlihem Waſch— 
baufe und Örunnen. Wud) find daſelbſt eine 
Kalter und ein Flügel zu verkaufen. 

7)(22) Im Haufe bes Anotbeferd Klinger 
if ein Quartier mit 5 beigbaren und 1 un: 
beigbaren Zimmer, Kühe, Boten, Keller 
und fonfligen Bequemlichketlen, auf 1. No 
vember d. 3. ju vermiethen. 

8) (2) Im 4. Diſtr. Nro. 45 In ber 
Stepbandsalle find 2 heigbare ineinandergeb: 
ende Zimmer mit oder ohne Möbeln fund: 
lich zu vermietben. 

9) (2) Im 2. Dir. Nro. 292 oberhalb 
ber dieiſchdank iſt ſtündlich ein geräumiger 
Laden zu vermiethen. 


—— — —ñ —ñ —ñe —ñ— — — 


Bermiſchte Anzeigen 





4) (3) Sonntag den 4. October l. Js. 
Nahmittags 3 Uhr wird die Preife Vertbeis 
lung an die Zöglinge bes polytehnifhben Ins 
fitutd, welde ſio durd Fleiß und durch er: 
probie Geſchicklichkeit beſonders ausyejeihnet 
baben, bey einer vaffenden Feyerlichkeit im 
Saale des muſikaliſchen Inſtituls dahlet Statt 
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finden, und ed werben zugleich biebey bie vor- 
üglihen Leitungen der Zöglinge in ber 
— — Urchiteckur⸗ und Decorationds 
Mafchinen: Zeichnung, ſodann im Mobelliren 
jur Beſchauung ausgeſtellt werben. 

Demnad) werben nicht nur bie derebrli 
den Herren Mitglieder der Geſellſchaft, fons 
bern aud alle Kunſt- und Gemwerböfreunde 
und Werkleute; inbefondere jene aus ber 
BEN REAENN ERBEN biezu hoͤfllichſt ein« 

«laden. 
’ Würzburg ben 27. September 1829. 
Die allergnäbigfi beildtigte Go 
feltfbaft zur Veroollfommnung 
der Künſte und Gewerbe, 
o. Halbritter. 


urn 
Hörned, ©. ß. ®. 


2)(3) Summarifde Rechnungen 
über die bey den k. Landgerichten verfalle; 
nen Zaren, Sporteln und Strafen 
find Kthograppirt zu haben in ber 

Eom. Af. Bonitas’fdhen 
Handlung und Buchdruckerey. 


3)(2) Gebete und Gefänge 
bey Gewinnung bed vollfommenen Ablaffes 
für das gegemwärtige Zubilkum 


nb in der €. U. Bonitap’ bl 
—8 zu haben. ſchen Handlung 


4) (2) Soubſcriptlons⸗ Anzeige 
auf dad 


Neue Rheinische 
Eonverfations-Xericon 


ober 
encpelopätifhes Handworterbuch. 
Herausgegeben 
von einer Geſellſchaft rheinländifher Gelehrten 
in zwölf Bänben. 
50 Bogen bilven einen Band in groß 
Ortao; biefe erfiheinen In Lieferungen, jede 
u 5 Bogen, 4 5 Silbergrofchen (18 Fr.) 
Norte mit inbegriffen. Ale 10 3 14 Tage 


erfbeint ein Heitz; ber Deuck iſt auf mild: 
weißem Mevian: Papier, mit neuen großen 
(Garmond») Bushflaben, jedes Heft wird in 
einem Umſchlage gebeilet, und wozu ald Zerde 
eines jeten Bandes cin fhönes gekowenes 
Tırelkupfer bengegeben wirt, 

Cs wid Feine Voraus,ahlung verlangt, 
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Stunde von Schweinfurt an einer ſehr befahr⸗ 
nen Landſtraße gelegen iſt, unb auf welchem 
Bierbrauerep- und Wirthſcafte · Gerechtigkeit 
daften, will dieſe Gerechtſamen fammt einer 
geräumigen und bequemen —— ſchö⸗ 
nen Gärten zum Betriebe ber Wirthſchaft, 
einem Local zur Brauerep, Keller, Böden, 
Scheunen, Stallung und circa 160 Morgen 
arontirten, gut gehaltenen, zebnifrenen Arte 
feltern unb MWiefen, an einen Rechtlichen 
und Wohlhabenden in Sjährigen Pacht geben. 
Die Zeit der Unterbantlungen if auf ben 
September und October d. 8. befhräntt. — 

Nädere Nachricht hierüber gibt auf fran- 
Firte Briefe der Senfal Job. W. Chriſtfels in 
Sthweinfurt. 


Bekfanntmadung. 

410) (2) Da am vachſſen Sonntag, ald ten 
4. Dctober , das biefige Kirchweibfeſt feinen 
Anfang nimmt, fo made id andurd alen 
meinen verehrten Gönnern und Freunden er» 
bebenft befannt , daß es ben mir am Sonntag, 
Montag, Dindtag, Donnerstag und den da— 
rauffolgenden Sonntag, als bie Nachfeper 
des Kırhmeihfelied; gut befepte Tanzmuſik 

ibt. Indem ich berzlich verfihere, boß ich 
eben geneigten Bufprub tes bodgeebrten 

ubfifums dur billige und prompte Bedie⸗ 
nung erfreuen werde, empfeble ich mid en 
denit allen meinen hoben Goͤnnern und Bes 
kannten. 

Sommerhauſen ben 27. Sentember 1829. 

. M. Krämer, 
kgl. Porerpetitor u. Gaſtgeber 
jum Loͤwen. 
Danffagung und Bitte, 

41) (1) Da mit Ende diefes Monats bie 
felt acht Jabren von mir — Wirthſchaft 
gum goldenen Adler, ſich ſchließt, fo dankt 
feinen verebrlihen Gönnern. und Freunden 
für das; bither gütigk geſchenkle Vertrauen, 
und bittet boͤſlichſt, ihn bey feinem baldigen 
neuen Etabliffement im Burten am Felfens 
Eeller tes, Herrn Kleinfhroty ebenfals mit 
recht gablreitem Beſuch zu brehren, wobey ſich 
höflich empfiehlt 

Kipingen im September 1829. 
ge horſamſter 
J. &. Müller jun, 

12) (1) Da ich wegen zu geſchwinder Ab: 

re fe von Marktheidenfeld nad mein jufunfs 
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tiges Befimmungs : Ort Marktfieft nicht von 
allen meinen guten Fteunden unb Goͤnnern 
ber eblen unb wackern Einwohner Markibeis 
denfelds Abſchled nehmen Eonnte, fo will id) 
mich von biefer meiner Schulbigfeit biemit 
nahträglih entlebigen, lege biemit meinen 
verbindlichfien Dank nicht allein an die mar 
dern Einwohner Marktheidenfelds für ihr mir 
ütigft 5 Jahre lang gefhenfted Zutrauen, 
ee auch an die fämmtlihen Mitglieder 
der löblihen Schügengefelifchaft für ihre gütige 
und woblbefannte gefällige Aufnahme in ihren 
freundſchaftlichen Zirkel ab, und empfehle 
mid) ihrer fortdauerben Freundſchaft und Ihrem 
wertben Andenken. 
Markiſteft den 27. September- 1829. 
Konftantin Henkel, 
Landgerlichts⸗ Scribent. 


= Nacricht. 

415) (1) De auf Dinstag ben 29. Sed⸗ 
tember angekündigte DVerileigerung Im Gulles 
mann’fden Haufe Nro. 318 kann wegen eins 


‚getretener Hinderniffe nit Statt finden. 


14) (3) Es liegen 4200 fl. rd. Vormunbd» 
ſchaftegeider gegen gerichtliche erſte Hypothek 
ſogleich zum Auelelden bereit. 

Würzburg den 21. September 1829. 

Im Intel»Comptoir iſt das Nahere zu 
erfragen. 


15) (1) ‚Eine tubige Haushaltung wänfht 
einige Spmnaflaflen in Yogis und Kot zu 
nehmen ; bey wen? fagt das Intel Comptoit. 


46) (1) E83 wird ein, aud jwey Gymna⸗ 
po tn Koſt und Quartier gefucht, welches 
n der Büttnergaffe NRro. 288.ü0der eine Stiege 
gu erfragen ifl. 


17) (1) In ber Gothengaffe Im 3. Diſtr. 
Nro. 324 wird guter Uepfelmofl, die Muß 
gu 4 Er. verzapft. 


18) (1) Am Sonntag ben 97. September 
Abends wurde ein carmolfinrotber ſeldener 
Frauenzimmer⸗Kragen mit Franzen vom Kenn; 
weg: hor bi6 in den Zwinger verloren; der 
retliche Finder wird geveten, ihn gegen eine 
Belohnung im Inlel.»Comptoir abzugeben, 





(Hiezu 1 Bogen Beplage.) 





Digitized by Google 


1751 - 

ge zu machten, als anfonſten Bie Huzblkl, 
nden ber Nachtheil der Nidtberückſicht!⸗ 

gun - rare 

mafig Ireffen wird. ' 

* — urgdam 45. Eepfehiber 1829. 

Köntglihes LZanbgeridt Links d. M. 

3.80% 


.. edPe Ad. - r — 
‚u, ſledrer Miofer, hir. 


Bldubiger :Vorlabung. 
er —x werben wegen Les 
berfhufbung folgende Gvietätane: feRzejtpt:) 

Dinstag- der. 20, October 
„sür "Anmeldung "und. zum Beweis der Forde⸗ 
ungen feat Vorzjugereiten ; 

- indtag der 17. November 
jedesmal Vormittags 8 Uhr zur Worbringung 
unb jum Bewels der Einreden und jur zus 
ldfigen DVerfandlungs 
> Das Ausbleidenam Iten Erichdtage bat 
wen Ausſchluß mit ber Forberang, jenes am 
legten Evictötag den Ausſchluß mit ber tref⸗ 
fenden-Hantlung zur Folge. 

Würzburg am 23. September 1829. 
Königiiges Landgericht linfs d. Ms. 
Maper, Entröfr. — 
en Fleckenſtein. 
(G 2. Bekanatmachung. 

In bem Goncurfe des Johann Huth zu 
Weltsböchdelm ifl das Claffenurihiil nebtt dem 
Kistujpakions Beſcheide unter tem Heutigen 

r Gerſchtethure angebeftet. morben. 

Würzburg ben 24. September-1829. 
Königlihes Landgericht rechts d. M. 
a Fezegt 


 Edmmertr, Fij.-EjlsAfeffor. 
ibmann. 


'(2)2. Befanntmadhung. 
ar Km Concurſe des Johann Ramgrab jq. 
Yin Wlasndbeim if das Elaffenuribeit — 
„Lem Distributiond-Befcheide unter dem Heu⸗ 
Igen der Gerlſchisthüre angebeftet worten., 
MWürjburg den 24. September 1829. 
Köntglies — ———— rechts d. M. 


Cämmerer, Im Hll.Aiſſeſſor. 
— — Widmann. 


ber Theilungds' 


e bed Matbed _ 


3 


"MR 


6)2 Bıetäanintmadu n% 
Im Wege der Hälfsvollſtreckung wird 
“am 44. Dctober f. I6. Vormittags im Drte : 


br 
> ae Tecan Sale She ke en 


3 auf 4927 fl. geſchaͤßten Grundflüs 
eh, nah tem Hypothekengeſetze öffentlich 
verfiriben. en 143 
* = Hrhtlein’din 4. September 1829. 
Köntat geriet. 
"Keller, Lordtr. 

— — — — 
—— — 
9 m‘ n» 6 an * « ’ 
ben — opp — —— Ere. 
baufen, Ps — entwendet; 

4)! ein) Küras bon» rotbem Tarkenitz mit 
blauen Entbänbern, obenher grün einge: 
faßt und mit Goldſpißen unterlegt, wit 
4 flbe:nen Knöpfen, wert) 7 flu; 

2) ein Leidchen von blau und. rorpem Mans 
cheſter mit ſchwarzen Zuppen, obenher 
mit ſcwarzem Sammet, 'wertp 1 fl. so kr. 

5) ein Paar rauhlederne Schuhe, werth 


Afl. 80 fr, 
4) ein filberner Ring mit einem goltenen 
Marienbilde, 13löthig, werth 1 fl. 30 Er., 
5) ein weißes Züchlein an bepden Enden 
burddroden, werth 20 fr., 5 
6) ein Fleiner Spiegel, werth 3 Pr. , 
7) ein Paargrüne Schür;bänter, wertb50fr , 
8) ein Paar blaue Schur;bänter, werth 15 Er, 
9) eine feidene Spipe, werth 48 Pr., 
40) eine gefiridte Spige , werth 36 Er, 
Dan mat bdiefen Diebſtahl zur Entbe, 
@ung des Tpätcrd und ber entwentelen Ge 
genflänte befannt, 
Arnflein am 25° September 1829, 
Königlihes Landgerigt, 
Keller, Landridter. 


GG): EbictolsBorlabung _ 
„ Gegen Adam Geißel von Oderthulda tft 
vermöge reihtöfräftigen Erfenhtniffes vom 3. 
Julh I. 3. der: Conrurß erfannt: gen Or 
“Tingfügtgfeit' ver’ Maffe wird einziger biete, 
tag zür Unbringung ber Forderungen, m 
chlleßlichen Verhandlungen, beren Nachwei⸗ 


ung, Auffiellung eines Meoffecuratore, und 
Beratbung über die Verwerthung bed Wermds 
ögend auf Mittwoch ben 14. October f. 3. früp 
9 Uhr anberaumt, wozu bie Oldubiger unter 
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Der Mudbleibente bat. ben Ausſchluß 
ber Forderung ‚vonder Maſſe refp. der ref» 
fenden Hanblungen zu gemärtigen. 

ugle ich wird, wer nur Immer etwaß jur 
Mafje- Geböriges In Händen bat, aufgefor» 
best, foldes vorbebaltlich feiner Nechie auf 
die Sache bep Strafe des nocdhmaligen Erfa: 

des anber einzuliefern:oder anzuzeigen. 
arkıbeidenfeld.am- 9. ‚Srptember 1829. 
Königlides Landgeriht Homburg. 

Huberti. 

Ranzenberget. 


— — — — ·— 
(3)2. Befanntmadung. 

Um 8. September d. J. früb um 6 Uhr 
kamen 12—15 Mann ſ. g. Schwärzer aus der 
Lederherke beraus und begaben ſich nad Neus 
ſes, biefigen Landgerichts zu. Uls fie bie aufr 
pafjenden Gentarmen gemahr wurden, warfen 
5 davon bie Side, welde fie auf dem Au: 
&en trugen, diaweg; bie übrigen enifloben 
mit Ihren Packen und Eeiner der Schmärjer 
onnte eingepolt werben. Der zurüdgelaffene 
Kaffe befiedt in 255 Pfd..Sporco, In Folge 
bed $. 106 ber Bereind;ollordnung wirb daher 
dieſes bekannt gemacht und zugleich eröffnet, 
baß, Im Falle ſich während 6 Monaten fein 
Eizentdümer zu biefer Waare meldet und 
veidtfertiget, bie Einziehung erkannt werten 


wid. . 
Hofheim am 20. September 1829. 
Königlihes Landgericht. 
J. G. Leo Steger, Landr. 
adı j · P· 





Bekanatnachung. 

Die in den Concursfahen gegen Thomas 
Schaud von Feuerthal und gegen die Verlaſ⸗ 
fenfhaft des Michael Gebbarbt db. b. erlaſ⸗ 
fenen Prioritäts : Erkenntinfe werden Dins» 
tag den 29. Septeniber d. I. an die biefige 
—— ſtatt ber Verkündung affıgirk, 
was den Betheiligten zur Wiſſenſchaft dient. 

Hammelburg ben 44. September 1899. 

Königlides — 
Laadrichter krank. 
Deier, ct. 
Henkel, Rätspr. 


(8) 3. Gläubiger-Dorlabung. 
Gegen Bernard Schmitt von Bundorf 
M die Ausſchahung erkannt, und wirb wegen 
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Geringfänigkeit ber M In einziger Ebictds 
ai Dinstaz A pr Is, früh 
8 Uhr beffimmt. 


Sämmtlide Gläubiger des Leonard Schmitt 
haben an biefer Tagfabrt ihre Forderung ge 
börig anzugeben, Ihre Beweiswittel und das 
etwaige Worzugsredht vorzulegen, dann gegen 
tie, angezeigten Forderungen ibre efmalgen Eins 
geben vörjußringen, und ſchlüßlich zu Dans 
bein, unter ben Nachthelle des Merlufles der 
gun und bes Morjugrechted, oder bed 

usfhliffes mit der treffenden Hanblung 
Kofpeim den 3. September 1829. + 
Königlihes Landgericht, 
J. 8. Leo Steder, Landr. 
Heufinger,j. pm 


Diedfabls: Anzeige 

Seit ber Heuernte murben aus einem 
Hauſe zu Prappach ungefähr 30 Ellen fein 
flädhfenes gebleihted Tuch, dann 10 fl. baar 
Geld, beſtehend aus einem neuen Preußen 
tbaler, 9—10 ganzen 24+ fr.» Stüden, 1f. 
in 12-fr.Stüden, das Uebrige 6 und 3 Er., 
entwendet, ohne daß man bis jegt bem Thdter 
näber auf bie Spur fommen Eonnte ; weßbalb 
biefer Diedilapl zum 5* der Condtau 
öffentlich befaant gemacht wird. 

Haßfurt am 22. September 18%, 
Königlibes Kandgerigt. 
Grefer, Yanbridter. 

Zörg, Landgerichts: Aetnar. 


(5) 2. ®läubiger: Ladung . 

*9 Wehe, Chauſſeebauer von dadler, 
wi mit feinen Glaͤubigern fein Schulbdenwe⸗ 
fen in ber Güte arrangiren. 

Dem zufolge werden ſammtllche Glaͤndi 
ger beffelben zur Angabe ihrer Borberungen, 
ie G über Ber —D —— 

or e, dann zur Befhlußfuffung au 
— 
unter dem Präjudize hieher vorgeladen 
bie Nichterſchelne nden bey — des >” 
bitwefens nicht berüdfihtiget, refp. als in 
die Befhlüffe ber Mehrheit ber Erſchlenenen 
elnwilligend angefehen werben. 
Kariflabt ben 9. September 1829. 
Königlihdes Landgeridt. 
v. Hörmann. 
Branpı anf, 








m — 


bat den Ausfhluß von der Maffe, bag Aus; 
leiden am jweyten und briiten ———— 
mit ter treffenden Handlung zur 

er etwas jur Sanfmefls € ®r eh in 
Hänten bat, muß ſolches bey Dermeldung 
ndchmallgen Erfipes ktva vorbebaltich 
wer Neihte dem Eoncursgeriäte übergeben. 
* Kipingen den 10. Grptember 1829, 

—— — andaericht. 
Almut, Lahbri 
Weinfamer, Rechtopr 





6)3 Ebletal>f AUS: 


—* Meldior Zobel eute gu 
Suljfeld baben = ch dem Concus en un 
terwo es wird nunme 


ter‘ Exietstag jur Bo ringen der For: 
derungen fammt etwaigen Vorzgagrabten, 
fo wie een Nachwe i ſe —* über auf Mons 
tag den 12. October I., unb 
“ger und Ster Edietetag zur WVorbriagun ung 
ber Einreben dagegen, fo wie zur 
terfeltigen —— ———— 
ben 11. November 
jebesmal früb 8 Uhr anber 
ertien Ebictötage Ausbleibende hat ben Aus⸗ 
ſchluß von ber Gantmaffe, der am du und 


sten ver sent — ben Wusfı rt chluß 
t ber lreffenden n "s zu n tigen. 
* Ay ie Gant Gehörts 


ars E nänten bat, muß ſolches art 
wieidung des nocdmaligen Erfapes, vorbebalts 
ih feiner Redie, dem Gonrursgerkhie über, 


* Ripingen den 5. September 1829. 
geakglinet Prien "old 5 


a Actuar. 
Beintamer, nude. 


)5. Befanntmadung. 
Baltin Stark, Ortinahbar von Repflabt, 

kann für bie ufumft_ ohne Einwilligung fels 

ned Ghemei Schulden maben, oter 


feine 
ige Berträge abfchließen, bep Bermeib 
ST eg 


Karlilatt ben 1%. September 1829. 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Branıı a. j. 


. Der am 


- Detober I. 


1740 
(5) 3. Gläubiger: Borlabu 
Gegen bie Bertafienfiggt den * ng 
ie pon Metdadı il der Eoneurs er 
Wegen In — der Male al 
J er eirtetae auf 
en 13. Dciober I. 38. früh Uhr 
gar — ber Forderungen und Mor 
—— eren Nachwetfung und ſchlügtihen 
unter dem Rechts aactheile bes 
— von ber Maſſe rejp. mit ** 
üngen anberaumt. 
Ai ben 4. September 1829, 
— Kandgeri®r 


9. Hörmann. 
— Strang. 
au = | ZT 
6)3. Slaubtager⸗Vorlabung. 
die t der Ehrifli 
8* hen [ 
gu maden bat, muß folde 
415. Dctober 1. 3 —X 
—* dep Demeisng det Rigiteräsfött 


Auer Pre den 54. Auguſt 1829. 
ee Jentgeriät. N 


Erna n 
(8; 8. Betanntmadung. 


Veronika fer, welcher megen 
beflimmtdeit der th biefelbe 685 
— en —— 
mit Hioterlaſſun —* —S Aa 
Taufig 1 150 fl. 


Mer als * dire aus irgend einrm 
andern Titel an biefen Nachlaß einen Anſpruch 
maden Br I bat en am repfag den 25, 

9 Uyr. unter dem Rechts⸗ 
mathe 8* 'er —— daß anſonſt bey 
der weitern Verfüguag über ten Nachlaß feine 
** t barauf genommen wird. 

Uerichttadi aar 19. YHuyuit 1829. 
Königlibes Landgericht. 
Werner. 

Bagnen 
3%. Ed tetale. 
ale diejenigen, welche an bie babier 
am 9. Erptember I I. verflorbine Eva Weis 
denbufoin Wittwe irgend eine Forberung zu 
haben glauben, haben biefe 
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baber wegen Geningfügigkeit ber Maſſe einzl 
ger Ebictötag auf 
; Dinstag den 20. October b. P7 

frab 8 Uhr feitgefept, moben bie Gläubiger 
bre Horberungen nebſt Worzug unter bem 
Mactbeile bes Verluſtes gu liquibiren, über 
ben Dorzug zu fireiten und ſchlüͤßlich zu hans 
bein haben, bepbes fegtere unter bem Nach⸗ 
belle bes Wusfchluffes mit ber treffenden 
Handlung. 


Suljheim ben 11. September 1829. 


. i : 
— Bin, Engfoen Bar 


Bey, Herrſchaftsrich ter. 
Schlotter. 


(5) 4. Bekanautmachung. 


Dinstag ben 3. November ſoll das dem 
Kafpar Finger zu Zhüngen zugehörige Soͤld⸗ 
nersgut, beflebend : 

4) in einem Wohnhaus fub Nro. 15, eb 
nem Schweinſtall und Rindolebſlall, 
2) 57 1/2 Ruten Wderland hinter dem 

Mengelöberg ı 

5) 30 Rulhen Gartenland beym Haus, 
4) 1/2 Tagwerk Weinderg im alten Berg, 


und 
6) ein Grmeindereht, 5/4 Kiafter Ehelt- 
—— nebu einem Rleth und 
ethland, 
an ben Meilſtlbietenden im Orte Thüngen ſtüh 
40 Uhr verfauft werben. 
Hoͤllrich am 18. September 1829. 
repberrliß von Thüngenfhesd 
au — — 9 
Klüber, Amtmann.. 
Diesel, u» 


(5 Betanntmadung. 


Die am 31. Auguſt 1829 vorgenommenen 
Merkaufd: und ——— Verhandlungen 
in Betreff des Gutes auf dem Gangolfsberge 








baben bie hödhfte Genehmigung aicht erhalten. 

Diefed Gut, welches mit dem 22. Februar 

1850 dachtlos wird, fol baber wiederholt eis 

ner Öffentlidyen Werfteigerung in einen 12jäb» 

rigen Zeitpacht in zwey abgefonberten Hd: 

fen ausgefept und mit ber Verpachtung ein 
—“ 
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'börlg ausjumeifen 


Aa 


5 ud nach ben befichenben allgemel 
den Vorſ ten le een e 
zu , I Verhandlungen HR 
agfahrt au 
⸗ Montag ben 19. October 1829 
—— 10 Uhr in dem rentamtlichen Ga 
(daftstocale Babier anberaumt. 
Diefes Gut befiebt aus 2 Hauſern nebft 
dazu gebörfgen Scheunen , Stallungen unb 
sahen MNebengebäuden, bann 
‘ * 405 Worgen Wderland in 3 Fluren, 
78 1/4 Drg. Wleſen und Rpönfeldern; 
1 1/2 Dıg. Garten und Krautfeldern. 
Die näderen Bebingnifje werben vor ber 
Werfieigerung bekannt gemacht, fo ‚wie bie 
—— auch räzlih kahier zur Einfiht bereit 
1, ——— 


"m? eigene wird bemerkt, daß dem Ment 


ante Steigerer ſich durch gericht 

lie Zeugniffe über ihre DBermögens-Verbält- 

aiffe und a er utaiffe 9% 

a en. 5 

Diefes bringt zur öffentlihen Kenntnig 

Bıfhofshelm vo. d. Nhön, ben 47. Seh, 
kanıber 4829. 

königlihed Rentamt. 
Scheldler. 





(68) 2. Bekanalmachung. 

Das gun Stadiren beſtiamte Hofmann- 
Mölkerifhe Famillen⸗Stipendium if mit tem 
Shluffe des Eratsjahtes 1029/ 29 in Erledi 
gung gekommen. Zufolge hoben Reſcridte 
der Ejl. Meglerung bes Kreiſes vom 12. Dei 
cember 1828 Mro. 373} mwerben blentit bie 
Riftungdmidgigen Bewerber, melde an ven 
Beruf bed oben erwähnten Stipenblume Aa 
große ju machen gedenken, anfgeförteit, ihre 

aſprüche innerhalb 4 Woden um fo gewif. 
fer anber vorzulegen und gebör! aus zuwe ſſen, 
als dieſelben außerdem bey Mergedang tes 
Stipentiumg nidi berürffichtigt werben Fönnen. 

Uſchaffenburg den 30. September 18%. 

Die Adminiſtratlog es Hoſmann, 
Völkerifben.Samiliem 
Gripenbiumd. 

Neuter, Adminlſtrator. 


nn — — 
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Einleitung. 

1, Beflandtheile (mit Bepfegung ber Litera⸗ 
tar rüdjihtlid der Staatöverträge). 

TI. Grenzen. 

I. eg 

IV. Elima und £urje Befhrelbung ber Ge 
bürge, Slüffe, Wrovre, Seen. 

V. Naturproducte: A) aus tem Mineralreiche, 
B) aus dem Pflanzenreihe, C) aus dem 
— s 

VI. Geograpbifche Lage, 

Yu. Anzahl der Stätte, Märkte, Dörfer 


u. f. m. 

VM. Volkszahl. AR, 

IX, Heilyuellen, (mit näherer Beft ung.) 
1) Bodlet. 2) Brüdenau. 3) Kıflıngen. 
4, Wipfeld. 

X. Handel im Allgemeinen , dann Hauptcom ⸗ 
merzial: und Vicinalſtraßen. - 

* Gewerbs flelß, Manufacturen, und Fabri— 


en. 

x, Eigenthümlicher Eyarakter des Volks, 

x. Berwaltung und volitifde Eins 
theilung bes Kreiſes. 

A. Dberbebörben des Kretfes, 
«mit beſonderer Bemerkung derſelben Wir; 
Fungsfreifed unter Hinweifung auf die eins 
ſchlaͤgigen Grfeg- u. Rgasdl.). 

L Kreireglerung ju Wurzburg. 
U. Anpellationsgeriht des Unter. Mainkreifes 
zu Würzburg. 

MI. Die turfil. Lömenfleinifhe Regierungs⸗ 
und Fuflig: Kanzten zu Kreuzwerthelm. 
IV. Kirblihe Dberbedörden. 4) Dw 
binariat bed Bistbums Würjburg mit Coa⸗ 
filorium in Eheſachen, 2) proteflantifdhes 

Conſiſtorium zu Bayreuth. 

B. Untergeordnete Bebörben, (mit berfels 
ben Bemerkung wie bep ben Oberbebörben). 
(Im Reſſort der £. Kreisregierung 8. b.J.) 

I. Stabtcommiffartate. 
MW. Land- und Herrfhaftögeridte 


als Polizepbebörden, (mit flatiflifch 
todographiſcher Befhreibuna ı. a) Landge⸗ 
richte J. Kl. b) Landgerichte IL Kl. c) Herr 
ſchaftsgerichte. 

(Die Beſchrelbung eines jeden Gerlchts— 
bezirkes enthält bie verſchiedenen Beſtand⸗ 
tbeile, aus welden er gebilber id, fo wie 


1800 


2* — 5 8 ft 
erfcheinenden ftatiftifschtopographifchen Handbuches für den Unter-Mainkreis 1829, 


bie perlodiſch erfolgten Zutheilungen oder 

Trennungen. Gefammt : Samilien : Käufers 

und Seelenzabl, ben Gerſchtsſitz, die Grem 

gen , ben bepläufigen Flachenindalt, Entfew 
nung bes — von ber Kreidbauptfladt, 

Edauffeen und Vicinalmege, Zlüffe ıc., bas 

ein-Hlägige Wentamt, dann Forſtamter mit 

Meoleren, bie inclavirten Patrimonialge 

richte, das Difrictslleuerfimplum, die Rus 

ralgemeinden , mit zugetheilten oder einvers 
leibten Diten, Wellern, Höfen ꝛc. Be 

jebem Drte bie Familien:, Käufer: un 4 

Seelenjabl, Zihl der gutshertl. — 

und Seelen, Pfarrey, wohin ber Ort ohne 

Pfarrer eingepfarrt, Zabl ver Volksſchulen, 

Entfernung fer Orte vom Ranbgerichtd: und 

Nentamtöfige, bann außerdem mand)e inter» 

effante Bemerkungen, und Angabe eine bes 

— Kartenſchlüſſels, nach welchem nach 
er neuellen Hammer'ſchen Karte v. J. 

1821 die Lage eined jeden Ortes ſchnell 

aufgrfunten werben fann.) 

II. Patrimonialgerihte I. u. IL RL, 

IV. Magifirate 

A. Magiffrate I. Kl. 4) Würzdurg 

B. Magtiirate I. Kl. 1) AUſchaffen⸗ 
burg. 2) Schweinfurt 3) Kißingen. 

C. Magiſtrate UI. KL. 

(Die Magiſtrats⸗Diſtricte J. u. II. KT. mit 
ſtatiſtiſcher Befchreibung, mie die Land» 
und Herrfchaftsgeridte.) 

V. Polizeyliche Anſtalten. 1) Shni 
tats Anſtalten. MAllgemeine Wohl, 
tbdätigkelts-Anſtalfen (mit näberer 
Grörterung ibrer Berhältniffe). a) Julius: 
pital, bi Hoffpital c) Waifenpaus mit 

indelanfialt d) Wittven, und Walſen 
inflitut für ebemal. fürftt. würzb. Eivildie 
ner. e) Wittwen und Maifeninflitut für 
ebemal. bomkapitlifhe Beamte. £) Befons 
bere Armenflifiungen. g) Horte’fhe und 

Frieß'ſche Eonvertitenfiftung. (Die außer 

diefen im Kreiſe beifebenden merfwürbigen 

Ditrictd: und Localanflalten find bey & 

treffenden Äußeren Behörden aufgeführt.) 

3, Zudt:, Strafarbeits: und Irrenbäuſer. 

4) Branbaffecurang : Anflalten. 5) Leih⸗ 

Auſtalten, und Hülfskaffen. 
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(5) 4. Strichs-Bekanntmachung. 
In ber Concursſache der Schloffermeifters: 
Witſwe Margarerypa Schmitt dabier wird des 
ren Wonnhaus im 4. Diiir. Nro. 114 am 
Montag den 19. Dctober früb 9 Uhr bep uns 
terzeichneter Gerichtsſtelle nad) der Erecutiont> 
Drdnung vom 5. März 1608 Öffentlich aufs 
geſtrichen, wozu man Strichöltebhaber einlabet. 
Würzburg ben 26. September 1829. 
Königl. Kreis: und Stabtgeridt. 
Hörl, Director. 


Beſchreibung bed Haufe. 

Das Wodnhaus, 4. Diſtr. Nro. 114, If 
zwey Stod hoch, an der Vorderſette von Steis 
nen, an ber binteren Seite ifl ein Stock von 
Steinen, der oberevon Holzj erdaut. Das Haus 
it 20 Schub lang und 30 Schuh tief. Am 
Eingang bed Haufes befindet fih die Schlof: 
ferwerkitätte, dann eine Kübe, ein Eleincd 
Höfen, Abtrirt nebſt einem Ziebdrunnen. 

Im aten Stode befinten ſich ein beißs 
bares Zimmer, worin ein Wandſchrank, tann 
eine Kühe und eine Kammer. 

Auf dem Boden ift eine Kammer. Das 
Haus hat ein Giebeldach und iſt mit Hodls 
stegeln gedegt, der Keller gemölbt, ohne Zap, 


Zwad, 





Das Wohnhaus if Im miltelmäßigen 
Buftande, 
(2)2. Bekanntmachung. 


Deontag den 5. October 1829 früh 9 Uhr 
wird auf tem Polizey: Bureau die Verſielge⸗ 
zung bes für die Unterbaltung ber Straße 
1. Klaffe um die Stadt Würzburg pro 1820/30 
erforderliden Unterhaltungs » Deatertald vors 
genommen, mozju Luſttragende eingeladen 
werben. 

Würzburg den 25. September 1829. 

Der Stadt:Magiflrat. 
11. Bürgermeifler, Benkert. 
Schlrmer. 


Bekanntmachung. 


Im Map db. I. wurde in einer Garten, 
rolrthichaft dahler ein fhmarz ledernes gepad: 
tes Felleiſen, vieredigt, jedoch ſchmal geformt, 
mit 2Seitentafhen verfeben, binterflellt und, 
weil ed nicht ferner mehr abgeboltworben, bie: 
der ad depositum gegeben. Eben fo wurden 
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vor einiger Zeit verfählebene Kleidungtſtücke, 
ald: MW ilen, Hoſen ıc. am Mainufer ober; 
— der Brüde aufgefunden und hieher über; 
geben. 

Diefes wird mit bem Bemerken jur Kennt 
niß gebracht, damit fi der Eigentbümer oder 
wer ſonſt verläßige Auskunft über dieſes Fell⸗ 
eifen ober Kleldungsſtücke geben kann, binnen 
4 Wochen befhalb melten können, nach tes 
zen Derlauf von Polljepwegen weiter tarüber 
verfügt werben wird. 

Wurjburg am 26. September 1829. 

Der Stadt» Magifirat dabier. 
Ufer Bürgermeifter Benkert. 


Schirmer. 
Getreid:Werkauf 


auf dem Markte zu Würzburg 
ben 26. September 1829. 


Im höchſten Preis: 
MWeigen, 5 Schffl., der Schffl. 15f.45 &. 
Korn, 2 . . 8.30 fr. 
Haber, 46 ⸗ ⸗ An. 30 kr 
Gerſte, Adi > , 6 fl. — Er 
Im mittleren Preis: 


Welpen, 4265 Shfil,beröäffl.12f.36 Er. 
Kom, 147 ⸗ ⸗ 761. 353 kr 


Hıber, 101} — . 51.523 r 
Gerſte, 40 : ⸗ 6 A. 453 kr 
Im tieffien Preis: 

Welpen, 3 Säfll., der Schffl. 10f.30 fr. 
Korm, ⸗ 61.30Fr. 
Haber, 1 21.50 Er. 
Gerſte, 8 s . 6. 10 kr. 


Summe aller verfauften Frũhte: 829} Sgsaͤffl. 
4344 Scäffel Weigen, 180 Schäffel Korn, 
1453 Schaͤffel Haber, 663 Schäffel Gerjle, 

Stadt: Mastfirat. 
1. Bürgermeilter Benfert. 





Gi. Befanntmadgung. 


Am Mittwoh ben 44. October I. 3. 
und an ben folgenden Tagen, jedesmal Nah: 
mittags von 2—5 Uhr werben bep bem un» 
terzeihneten Pfandamte bie von dem Fahr: 
gange 1826/7 sub lit. K, noch übrigen PM fäns 
der an Prettofen , goldenen und filbernen Sad: 
uhren, Gold» unb Silberwaaren jeber Art, 
öffentlich gegen baare Zahlung verfleigert; wo: 
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Wein⸗Verſrich. 

1) (2) Frevtauben2 Drlober Nachm a Uhr 
werben im 2. Diir.M. 214, 12 Eimer 182657, und 
ce. 20 Eimer 1828r Öteinwein, öffentlih ge: 

n bare Zıhlung verſteigert; wozu Kö 
tebbaber hoflichſt eingeladen werden, 


2) (2) Donnerätag ben 8. Detober b. J. 
früb 8 Uhr werben folgende Effecten im 
Klofter gu Unterjell auf öffentlihem Strich 
aus freger Hand verfleigert ; 

20 in Eiſen gebundene Sdffer, einige zu 
5 und & Fuder, bie übrigen zu 6, 8, 
12; dann meiſtens zu 16 Eimern; 

eine große auf bie neuehle Art wohl ringe 
rihtete Hand: Kartoffel und Mepfel- 
müble für ben Gebrauch ber Eſſigſteber 
und Branntwein » Brenner, und 

2 vierfigige Ehalfen. 


Büher-Verfeigerung. 

5) (1) Muttwoch ben 21. October d. J. 
Nachmittags 2 Udr wird eine Werkeigerung 
von Büdern, aus Wiſſenſchaften, bey Han- 
brlömann I. M. Mopr in der Büttnergafje 


A 44 


Neuen Sranffurter Weffewaaren, 
in englifden und niederländiſchen Zephirs 
Zühern für Damen, nebil andern der neu& 
tlen Diotewaaren, Parifer Shawls ıc. bereits 
babier angefemmen. 

Zur beitebigen Anfiht wird Febermann 
böfiat eingeladen, Die billtgfien Preife ver 
ſprechen ergeben 

Webrüber Forchbelmer. 
7)(5)Gebleichte und ungebleichte Leio- 
wand, Tischzeug, Kaffe-Servietten u. d. gl, 
gebl, und ungebleichtes Fiachs- Gern, lei» 
nene, wollene und baumwollene gestricktw 
Socken und Strümpfe verkauft um den 
festgesetzten Fabrikpreis, uud bittet um 
geneigte Abnalıme 
Franz Joseph Leininger, 
Tuchandlung auf dem &larkte, 





Dermietbungen. 


1) (2) Mitten in ver Stabt ifl ein Keller 
gang mit mweingrunen Faſſern zu vermlethen. 
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Durch Zweckmaͤßlgkelt bed Werkes, in 
gefälliger Vergleichung ber 5 erſten Bogen 
mit jenen andern, und zugleich durch bie Ers 
feihterung in ben Zahlungen wird ſich nun 
auch ber Minderbemittelte biefes allgemein 
als nuͤßlich anerfannte Werk, wovon in vers 
fhiedenen Ausgaben in einer kurzen Relhe 
von Fahren mehr ald 100,000 Egemplare ab; 
A für feinen Familien-Kreis 
anfhaffen. 
ee A vierted Heft iſt erfchlenen, In 
einem Umſchlage gebeftet, A 5 ©. gr. 

Göin den 20. September 1829. 

Eomptoir für Kunſt und Literatur. 
Subſerlption und Mblieferung in ter 
unfihandlun 
Kun — Joſ. Galvagni In Würzburg 
4— Ated Heft a 18 Er. 


Wirtbfhafts-Eröffnung. 

4) (3) Hiermit nehme ich mir bie Frey: 
heit, einem veredtlichen Publitum ergebenit 
anzuzeigen, baß ich, nachdem mein fed3jährt» 
ger Harmonie-Wirthfhafts; Paht abgelaufen 
it, am nächſten Samstag den 3. Detober 
meine eigene 

Mein: und Gpeifemirtbfähaft 
eröffnen werde. Ich werde mid beitreben, 
dur aut bereitete Speifen, preiswürbige rein 
gebaltene, ſowohl in: ald alle Sorten auslän» 
difbe Weine, (erfiere zu den Preifen von 
6 dis 48 fr., (eptere ebenfalls zu den billig» 
Ken Preifen) gutes Bier ıc., ſo wie durch 
reelle und billigſte Bedienung jedermann, ber 
mid mit feinem Beſuche beehren wird, nad) 
Kräften zufrieden zu fielen. Zu jeber Stunde 
des Zagrs find warme und Falte Speifen’ und 
Getränke nad ber Karte zu baben, und Mits 
tagd wird zu beltebigem Preife Tiſch gegeben. 

34 erlaube mir, ein geedrtes Publikum 
biefiger Stabt, fo wie die Bewohner umlies 
gender Städte und Ditfhaften zu gütigem 
jablreihen Beſuch, zu beffen Bebuf mein 
neues Local deſtens eingerichtet iſt, döflichſt 
einzuladen und empfehle mid 

ergebenft 
Friedrich Konold, 
Im ehemal. B. Mohriſchen Haufe 
auf dem Markte. 


Kaffewirthschafts-Eröffnung. 
5) (2) Indem Unterzeichneter ein hie- 
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siges verehrungswürdiges Publikum von 
der, künftigen Sonntag den 4. October Statt 
findenden Eröffnung seiner Raffewirthschaft 
in seinem Liocale (Augustinergasse III, Distr, 
Nro, 2tı im ehemaligen Director Haus- 
schen, nunmehr Schackert'schen Hause) in 
Kenntnils zu setzen die Ehre hat, ladet er 
hiermit zu zahlreichem gütigen Besuche ein, 
und verspricht, den Wünschen der ihn b&- 
elırenden Herren Gäste durch billige, reelle 
Bedienung, und vorzügliche Getränke ent- 
gegen zu kommen, 

F. A. Bayer, 

Caffetier, 


Betanntmadung. 


6) (2) Da am nädhılen Sonntag, ald den 
4. October, das biefige Kirchweibfeſt feinen 
Unfang nimmt, fo made ich anburd allen 
meinen verehrten Gönnern und Freunten er« 
bebenfl bekannt, daß es bey mir am Sonntag, 
Montag, Dindtag, Donnerstag und ben das 
rauffolgenden Sonntag, ald bie Nachfeper 
des Kirdmweihfelied, qut beſetzte Tanzmuſik 
gibt. Indem ich berjlih verſichere, bag id) 
jeden geneigten Zufprub des hochgeehrten 
Poblikums durch billige und prompte Bedie⸗ 
nung erfreuen werte, empfeble id) mich erges 
be allen meinen hoben Gönnern und Ber 
kannten. 
Sommerhaufen ben 27. September 18%. 
FM. Krämer, 
kgl. Poflegpeditor u. Gaffgeber 
zum Loͤwen. 


7) (2) Eine bonnete Familie wünſcht 
einen Gnmnaflatten in Koſt und Logis gu neh⸗ 
men. Das Nähere im JIntell.:Compivir, 


8) (1) Im AYutten’ihen Garten if täge 
ie füger Aepfelmoſt, bie Daß zu 6 Er. zu 

aben. 
Earl Siegert. 


(Hiezu 1 Bogen Ertra: Beplage. „Jnuſtruc⸗ 
tion für ben Bau und tie Unterhal: 
tung ber Dijinalfiraßen"). 
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volllommen berühren, und es nicht nörhig wird, 
daß man, um ihnen eine feltere Lage zu geben, 
Steinfplitter dazwiſchen einſchlägt, welches in 
keinem Falle geſchehen darf, weil dieſe Immer 
hetaus gerüctelt werden, und dann die Randſteine 
ihre feſte Lage verlieren. 

Sie werden forgfältig nah der Schnur ger 
ſetzet, fo, daf die Äußere gerade Kante dieſelbe 
fowohl von oben herab, als von der Seite an— 
Hefchen genan derſihret. &ie müßen bis unter 
den Grunddau, und drey Zolle über denfelben 
Berausreichen, folglich wenigſtens neun Zolle hoch 
ſeyn. Man wähle für diefeiben unter den für 
ben Bau berbeygeführten Steinen die fünften, 
und dazu brauchbarſten aus. 


. 9 

Die Setzung u Randfteine darf nur im 
bem Falle unterbleiden, wenn durchaus feine 
dafür. brauchbaren Steine zu finden find, wie dies 
fes gewöhnlich bey dem Baue der Kiesftraßen 
der Gall if. Dadurch erhält die Straße eine” 
feRe Begrenzung. Sie gewähren zu bepden Sei ⸗ 
ten feite Dunfte, mittels welcher die gehörige 
MWölbung der Straße und die Dice der Fahrbahn 
genau beflimme und erhalten werden kann. 

Ohne diefeiden Bann man nie genau wiffen, 
od, und um mie viel biefelbe vermindert wor⸗ 
ben ift, und wie viel aufgetragen werden muß, 
um fie wieder berzuftellen. Hingegen hat durch 
die der Wegmacher einen feften und fiheren Ans 
"Haltspunkt, um die Geftalt der Straße leicht und 
fiher erhalten zu können. Auch werben das 
durch Schmälerungen der Strafe von Seite der 
Anfloßenden Srundeigenthümer leicht wahrnehms 
bar, und außer Zweifel gefebt: Denn da zus 
gleich die Wreite der Fußwege und Graben gt» 
mau beſtimmt feyn muß, fo ift es jederzeit leicht, 
beude von jenen unveränderlihen und unverück⸗ 
baren Steinreihen ausgehend zu meſſen, und 
dadurch auf das genauefte nachzuweiſen, ob fie 
geihmälert worden find oder nicht. Die Geftalt, 
und die Maße der Strafe, fowohl in der Höhe 
als Breite, iſt durch diefe Randſteine genau und 
unabänderlih beflimmt, jede Veränderung ders 
felben kann dadurd auf der Stele wahrgenoms 
wen, und wieber volfommen genau, und zwar 
mit Leichtigkeit hergeftellt werden, was hingegen 
ohne diefe Randfleine immer ſchwierig und bes 
fonders für ungeübte Leute unmöglich bleibt. 


. 10 
Auf den Grundbau und zwifchen die Rand⸗ 
Reine wird die Dediage der Straße gebracht. 
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Wenn dieſe von geſchlagenen Steinen verfertiget 
werden muß, fo iſt es zweckmäßiger, fie auf ber 
Strafe ſelbſt zu ſchlagen, weil fie dann an den 
Grundbau fefter anjhliegen, und bie Unsbenheis 
sen deffelben volltommener ausfüllen, 

Diefe Decklage erhält an den Seiten neben 
dem Randfteinen eine Dicke von drey, und in der 
Mitte von fünf bis fehs Zollen, fo, daß dis 
Straße eine Wölbung von fünf Zollen, d. i. von 
den ſechs und dreyßigſten Theile ihre Breite ere 


Alt. 

Zu biefer Decklage müßen immer die fefles 
fen Steine gewählt, und zu der Größe von 
Hühnereyern bis zu der von Taubenepern gefchlas 
gen werden, je nachdem fie weicher oder härter 
find. Sobald fie Hein gefchlagen find, werden 
fi auf der Oberfläche der Straße fo geordnet, 
daß diefe eine gleihförmige runde Wölbung von 
der angeführten Höhe erhält. Man pflege, hie 
und da die Dedlage aus zwep dünnen Schichten 
von gefhblagenen Steinen zufammenzufegen, wor 
von die der unsern Schichte weniger Bein gefchla« 
gen werden. 

Alleın diefes Verfahren ift fehlerhaft; denm 
die untern größera Steinſtücke vermengen ſich 
fehr leichte mit den Meinern ber obern Schichte, 
und maden die Straße holgericht. Es iſt une 
gleich zwecfmäßiger, und vorcheilhafter, die ganze 
Dedlage bis auf den Grundbau gleichförmig Hein 
zu flogen. 


11. 

Sewöhnlih wird auf bie Oberflähe einer 
fo eben vollendeten Bizinalftraße, um fie früher 
fe zu machen und um bad Fortkommen be 
Zugviehes zu erleihtern, Erbe geworfen. 

Diefed Verfahren iſt fehlerhaft, denn eins 
auf biefe Weife behandelte Strafe wird felten 
volltommene Feftigfeit erlangen und in der Folge 
mehr Arbeit für ihre Erhaltung erfordern, Es 
ift immer ungleich vortheilhafter, die Beftigkeit 
der Straße von ber Zeit und bem darüber rob⸗ 
lenden Fuhrwerke zu erwarten, vorzüglih, wenn 
die Dedlage berfeiben von Kalkſteinen gebaut ift, welr 
he, ſobald fie zermalet find, ein feſtes Bin 
dungsmittel bilden. Doch kann ohne Nachtheil, 
um die Bildung einer ebenen Oberflähe zu ber 
ſoleun gen, reiner Sand, aber nur in mäßiger 


Menge, angewendet werden. 

In Gegenden, in welden ber Sandmann ih 
arößtentheild der Ochſen bedient, melde auf ei« 
ner neuen noch rohen Straße nur fehr ſchwer 
fortfommen können, und in melden fin Sand 
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In dieſem Falle iſt ed geſtottet fie (hmäter 
zu machen. Eine unfhädt de Schmälerung iſt, 
wenn man an Bergabhängen auf der gegen ben 
Berg g kehrten Seite einen gepflafterten Graben 
anbringt und denfelben unmittelbar an die Rand⸗ 
Reine anſchließt, wodey auf diefer Seite der 
Fußweg unterbfeibt. Auch fonft 3 B.,’ wenn 
Elfen, welche geiprengt werden müßen, im Wege 
chen, kann eine Schmälerung der Straßen ein« 
teeten. &ie kann aber nur für ben Bal zuge 
geben werden, wenn die Herſtellung ber volltoms 
wmenen Srafenbscite durchaus unmoͤglich ober 
zu koftibar wird. Wird dadurch die Strafe fo 
fHmal, daß zwey Wägen fi einander nicht mehr 
autwerchen Fönnen, ,o müffen Uutweihpläge an 
acbradt werden; aber nur im äußerfien Morde 
falle darf bie Straße-fo fehr geſchmalert werden, 
meil Ausweihpläge wen gftend bey Naht immer 
ein 2 befepränttes und unbequemes „ülfsmits 
tel find. 


. 19 
Wenn eine BER. an ſtellen Bergabhängen 

gefüher werden muß, fo fol die auf ber Berge 
feite liegende Reihe von Nandfteinen um 3 Zelle 
tiefer gelegt werden, als jene ber äufern Seite. 
Die Strafe zwiſchen benden Neihen erhält dann 
feine Wölbung, fondern fie wird in ihrem Quer· 
ſchnitte geradt nig gemacht, wodurch bann ihre 
Oberfläche. eine gegen den Berg geneigte Ebene 
Bilder, welche die Wägen mehr, alt außerdem 
geſchehen würde, gegen bad Umwerfen auf die 
Seite des Bergabhanges ſichert. 
H J * $. 29 

Die wihtigfte Abweihung von ben id jest 
ertheitten. Vorfchriften muß dann Statt finden, 
wenn die Pegung tined Grundbaues oder auch 
ber Deiftenfteine durch den Mangel an dazu taug · 
udea Steinen unautfühebar wird. Dieſes iſt 
ooczůglich in jenen Gegenden ber Fall, in wel⸗ 
en nur Fiußties oder nur Meine Gteindroden 
iu erhalten find. 

Diefer Mangel an befferem Materist macht 
die Erbauung der Kitde und Scotterftrofen 
nothwendig. * 


21. 

Wied eine Kiesftrage auf einem Boden ger 
baut, der ganz aus hohen Kietlagen befteht und 
mit einer nur mäßig dicken Erbfhihte bedect 
ift, wie er in Oberbanern fehr oft vorfommt, 
fo muß man zuerft dieſe Erd ſchichte im der Breite 
der Fahrbahn meggraben und die dadurch ent · 
fiandent Vertiefung mit Kied ausfüllen, der aut 


dem zu gleicher Zeit ausschobenen Graben ges 

mwonnen wird. Die obere Kieeſchichte der Fahre 

bad fell in der Höhe von 6 Zoll aus Kies ber 

ſtehen, melder durch ein Wurfgitter geworfen 

ift. Adein defe Krieeſchichten folen nicht mit 
einemmale auf einander geworjen werden, weif 
fie ſonſt zu lange Zeit bedürfen, um feſt gefahe 

ren zu werden, und meil bie dahin zu befihwer- 

fi darauf zu fahren iſt. 

Man fol den Kies in 3 Zoll hohen Schich⸗ 
ten auftragen und jebe berfelben einige Zeit be⸗ 
fahren laffen, che man bie nächftfolgende darauf 
bringt. 

fi der Boden, worauf die Strafe gebaut 
wird fiefig und feft, fo ift eine durhgemorfene 
Kiesfhigte von ſ.chs bis acht Zollen allein hin« 
eeibend, weil die marüc ice feite Unterlage bie 
Stelle eines Gtundbaues vertritt, 

- ft jenes nicht der Foll, fo muß bie Bahre 
bahn aus einer wenigſtens 12 Zoll hohen Kies—⸗ 
lage verfertiget werben, melde in ber oberem 
Hälfte aus durhgemorfenem Kieſe beftchen muß. 

Die großen Kiesftüde, melde da ey zum 
Vorfhein kommen Lönnen, werben wmter die 
unterfte Schichte geworfen. Sind dann zu viele 
vorhanden, fo müffen jene, melde in der obe⸗ 
ren Schichte befindlich find, aufgelefen ober Hein 
geſchlagen werden. 2* 


6 DR ö * 
Auf ähmtige Weiſe wird mit dem Baur 
Ber Straßen verfahren, welche aus Mängel ar 
größeren Steinen aus Meinen zufamniengefenf 
werden müffen und melde Echotterftengen ger 
nannt werden. Auch bdiefe dürfen aus einer nur 
6 bi® 8 Zole dicken Steinlage beftchen, wenn 
die natürliche Unterlage fo feſt ift, daß fie dis 
Stelle ded Grumbbaues vertreten konn. 
Auferdem muß die Bahrbahn fo die, mie 
die gewoͤhnlichen Steinftrafen gemacht werben. 
Sie kann, wenn fie and weniger ſtark ift, und 
forgfältig erhalten wird, eine Zeit lang ſich ale 
dauerhaft bewaͤhten. Aber eine nur kurze eit 
dauernde Vermahläfigung und ein Iebhafterer 
Gebrauch berfelben mit fhmwererem Fuhrwerke, 
Fälle, melde waͤhrend eines Krieges fo leicht ein« 
treten fönnen , wied fie unfehlbar binnnen fur« 
ger Zeit zu Grund richten. 


. 23, 

Gewoͤhnlich ai ben Kied: und Scotter⸗ 
tragen dazu tauglide Steine für die zur leichten 
und veltommenen Erhaltung einer Strafe fo 
Doch können fie 


unentbehrlihen Nanbfteine, 
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die Straße ihre anfängliche Wölbung verforen 
bat, darf fie aud außer den Geleifen mit Mas 
terial beworfen werden, Auf diefe Weiſe wird 
die unnöthige Verwendung deſſelben verhüter, 
was bey Strafen ohne Randſteinen nicht fo leicht 
möglich if, woraus der Nugen dieſer Steine 
auf eine unverfennbare _. hervorgehet. 


Auf Strafen ohne Randfleinen muf man fi 
damit begnügen, dafür ju forgen, daß die Steine 
bes Grundbaues nicht zum Borihein kommen, 
und die Straße, fo viel ih nah dem Augenmaße 
beurtheilen läßt, ihre Wölbung behalte 

7 


» Ehe die Straße mie neuem Material bes 
mworfen wird, muß der durch das Zermals 
men des im vorhergehenden Jahre verwendeten 
Materials entflandene Schlamm weggebracht wers 
den, Wird diefes unterlaffen, fo wird die Straße 
bald alle Feſtigkelt verlieren, 


Doc) foll etwas von dieſem Schlamme lies 
gen bleiben, um dadurch das eingeworfene Mas 
terial in Werbindung zu bringen, 

Kommunitationswege, 

Für diefe genügt eine 42 Fuß breite Fahr⸗ 
bahn mit zwey Guß breiten Fußwegen. Ihre 
mindere Wichtigkeit geftaiter zwar mindere Feſtig⸗ 
feit, und entfchuldigt eine geringere Sorgfalt in 
der Ausführung. Man wird aber immer wohl 
thun, ſich fo viel möglich jener, welche für die 
Vizinafftcaßen angewendet werden muß, zu nähe 
ern: Die etwas größere Mühe und Arbeit wird 
in ber Folge durch erleihterte Erhaltung reichı 
Id erfet werden. Bis gu einem gewiffen Grade 
gilt diefes auch von allen Übrigen minder wichtie 
gen Wegen, 

Bad Brüdenau den m. July ıdag, 
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ben 8. October früb und Mittass- das von 
banbene Eifen, Kupfer, Defling, Biber 
und fonflige Nonnen : Ürbeiten , 

ben 9. October früh und Mittags bie Klei⸗ 

| ber, Bücher und böljernes Gerätbe, _ 

ben 14. October früh und Mittags das Zinn, 

den 15. Detober früh und Dirtiags das feine 


—— Tuch, Tifhztug, dann weiße 


er 
ben 16. Detober früh und Diittans mehr höf- 
zernes Geräthe, Glas und Stelngut, Pors 

jellain, verfhiebene Band, Spihen ır. j 

ten 26. 27. 29. und 30. Dctrber das alte 
Geld, fo unten näher bezeichnet if, bann 
das Silbergefhirr und fonfliges Geſchmelde, 
ben 3. November ber Wein 18277 Gewaͤchs, 
ie Gartens Früchte, Geſtroͤh und 

ufter. 

Sollte jemand ber &blafferin, ober ihren 
Eitern irgend etwas im Verſaß gegeben das 
ben, und ſolches ‚einzulöfen gnefonnen fen, 
fo muß dieß bis zur refp. Tagfabrt geſcheben, 
Ba fpätere Anträge ber Art abgemiefen wer⸗ 
ten müffen, ; 

Da bie alten Müngen auch numismatls 
ſchen Werth haben fönnen, fo hat man die 
— kurzlich hleher bemerken wollen, wie 
olgt: 


1 Thaler zu 91/4 Zeh. Nürnberger Gewichtes, 
2lverd: ein uber einer Stadt fihmebendes 
Mo, Nevers: 14 Wappen und ber. vers 
ſchlungene Name C. L. Anno 1654; 


1 betto 5 3/4 Lih. bes Epurfürfien Ehrifian. 


Anno 1629; 

4 tetto 3 3/4 Lth. bed Königs Frledrich Aus 
gu von Polen. Anno 17165 

4Detto 3 3/4 Lıb, ber Brüder Frledrich 
Wildelm und Sodann. Anno 1587; 

1 betto 3 3/4 2th. mit Dehr, vers: das 
Brufldild des Herzogs Earl Philipp. 1690, 
Nevers: eine vom Blige zerſtoͤrle Ppramide, 
worauf der halbe Mond; 

4 tetto 5 Yrb. mit Debr, von Jobann Georg, 
Churfürſt mit einer Henne, Anno 16232; 

4 betto 5 Lth. Abers: tie Friedens » Göttin 
und ein entwaffneter Witter, Neversi: Je— 
ſus und bie Schaͤcher am Kreutze mit dies 
Ion Siguren; 

4 detto 4 Eth., vergolbet mit Oehr, Averd: 
das Brufldild des Kaiferd Rudolph tes 
U. Anno 1609, Reoers: tefien Mapven; 

26 Stüd gewöhnlihen Gewichtes, Lünneburs 


- detto fogenannie 


1738 
Iger Thaler, mit dem mitten Manne, in dem 
16!en 17ten und 48ten Jahrbundert; 

A beiio. Rünneburger mit dem Roſſe. Yano- 
4653, 1655, 1665 Und En 3 * 2 

ahrdrire:£hafer, Aoho 
1597 > 


4 beito vom Herzog Friedrich. Anno 1641 
mit ben Motto ie x.; 


Egaͤbrt x.; 
18 beito des Thurfutſten Johann Georg vom 
NVten Jahrundert 
26 detto des Churſürſten Cpriffian bed-I, und 
il. des 16len-und ATien -Fahrbunberis.;.. 
4 deito Denfmünze auf ben Tod 
fürften Chriſtian. Anno 45943 


7 

1 tetto des Chürfürffen Frledr 
Uinno 1567; Reders: " täntldni 
triumphat, = mon - 

4 detto Schaffbdaſer Thaler von 1624; 

4 detto des Herjogs Ferdinand. Unnv’ 1604, 
Gedähtnig Thaler auf Piſa; 

4 beito von Hobenloh unb Gleichen. Anno 


1696 ; ; 

4 deito don König Ferdlnand dem I.’ von 
Böhmen, ohne Fadrjabl; 

4 betto von König Ludwig bem 1. von ba, 
Aano 1526. j 

4 beito vom König Ehriflian von Dänemark. 
Unno 16745 

4 detto ein lnbreas, Thaler. Anno 1692, 
des Ernft Auzul; 

10 betto öſterreichiſche und böhmiſche Thaler, 
vo. i6ten und 47len Jahrhundert, worunter 
av. Großberzog Ferdinand ohne Fadrjadf; 

32 detto Wandfelder: Thaler bes Aöten und 
47ten Jahrhunderts; 

8 detto Wltwelmarer » Thaler 9, 16ten unb 
17ten Zabrhunbert ; . ! 

8 beito dv. Epurfürft Earl Auguſt v. 16ten 
Fabrbundert ; .: 

3 betto ©. Ehurfärf Morig v. 16ten Jahr⸗ 


bunderf ; - 

5 betto franzöflfde Lonis blanc; 

4 beito vom Ehurfürft Friedrich Äuguſt. Anno 
45096. 

4 betto Brandenburger: Thaler v. 1695. 

4 bettd des abgefehten Ehurfürſten Johann 
Friedrich v. 1538; 

2 detto Holländer Thaler; 

2 detto Ealjburger v. Ebblſchof Paris; 

7 detto Schliden: Thaler ; b 

5 betto bed Johann Georg bes II.; 


* 
des Chur⸗ 


Auquſt. 
na cause 
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ro. g3 iſt ein möblirfed heltzbares Zimmer an 
einen Herrn ju dermlethen. 

3)(2) In ver Kettengaffe iſt ein Quars 
tier von 2 deitzbaren Zimmern milt der Aus: 
fit auf bie Promenade an einen letigen 

eren auf den 1. November zu vermietben, 
iefelden werben mtt oder ohne Möbeln abge 
geben. Auskunft ertheilt das Intell,;Comptofr. 

4) (2) Mitten in ber Statt if ein Keller 
ganz mit meingrunen Fäffern zu dermiethen. 
Das Nähere im Intell :Comptolr. 

5) (1) Ober bem Julius: Spital in ber 
etift Hauger ggfarraafie 1. Die, Nr. 250 
iſt ein fhöned Quartier ju_vermielhen. 

In temfelden Haufe find mehrere Bims 
mer zu vermielben. 

6) (4) Im 1. Diſtr. Nro. 170 if ſogleich 
pter auf Allerbeiltgen ein Quartier von 2 oder 
3 Zimmern, Kude, Holzkammer ıc, ju der 
miriben. 

7)(1) Im 1. Diſtr. Nro,170 find möb: 
immer ju vermietben. 

8) (1) Ia ber Semmeldgaffe, 1. Dilr. 

Nro. 161; if ein Quartier von 2 yeigbaren und 

2 unbergbaren Zimmern, Küche, Wbtrist, ger 

meinf&baftitihem Waſchhauſe, und Boten ſtünd⸗ 

lich oder auf Ullerbeiligen zu vermtethen. 

9) (1) Im 1. Dir. Nro. 57 In ker 
obern Kapuzinergaffe iſt ein Quartier, cent 
baltend 9 beigbare Zimmer, Kuche, Boten, 
Keller nebit andern Erforverniffen, auf nächſtes 
Ziel Allerheiligen ju vermieipen. 


lirte 


10) (2) Ein ſchönes heigbares Zimmer, 


wozu not digenfalls noch ein Cabinet gegeden 
werben kann, iſt, nidt welt vom Jullusdoſoel⸗ 
tal entfernt, im 1. Dir. Nro. 229 naͤchſt am 
Zeufeiethor zu dermietben. 

11) (24) Im Haufe bes Adothekers Klinger 
IR ein Quartier mit 5 beigbaren und 1 uns 
beigbaren Zimmer, Küde, Boden, Keller 
und fonfligen Bequenliteiten, auf 1. Ro« 
dember d. 3. zu vermiethen. 





Bermifäte Anzeigen 


4)(1) Unterjeidhneter mat feinen Freun: 
ten und Bekannten Lie Anzeige, daß Ihm von 
ten hochtöblichen Statt: Vlagilirate bahier pie 


4752 


Bierwirthfhaftd: Conceffion- erthellt wurde. 
Sein Locale fi in der Kapengaffe der Eifen, 
Dandlung des Herrn Siebert gegenüber. 
Zagleich macht er feinen Herren Ub— 
nebmern bie Anzeige, daß Herr Dilrtettvors 
fieper Buchbinter Baer auf ber Dompafie 
jundofl ‚feiner fräberen Wohnung eine Nier 
verlange von Ihm übernommen babe und zu 
tem — verkaufe. Auch iſt eine ſchone 
Wuswahl von Hamburger Serkteien bep Ihn 
baben, die ganz rein ohne Zähne foringem 
Er tanft feinen Ye Abnedmern für das 
bisher gefhyentte Zutrauen, und bittet, ihn 
aud mit fernerem Zutrauen in feiner jepigen 
Wohnung zu beebren. f 
.... Gute und relle Bedienung wird fein Bes 
von ia ä8 Reste * 
u Hyochachtung empfieblt ji 
G, Kremer, Fabrikant. 
2) (1) Es werden ein, auch zwed Opmnus 
ſiaſten in Koſt und Quartier geſuͤcht , welches 
in ber Rothen-Löwen-Gaſſe Nro. 255, 4 
Difir,, über 2 Stiegen zu erfragen tik, 
3)(1) Vom SchördrunnenWirrbfbaufe 
abwärts, am Vier» Jiöhren : Brunnens Yinpe, 
over auf der Brüdfe bis zum FIlſchmartt, 
wanſcht ein Stanbed+ Individuum bis 1. Mor 
vemdber 1. 3.2 Bimmer, die auf bie Straße 
geben, oder 1 Zimmer mit Kammer, Holzlaget 
und Seller gur Unterbringung voa eima 100 


‚ Krügen, opne alle Moͤdeln und Bedienung mus 


natlich gu miripen; bievon wolle bie Anzeige 
in ber Slofeagaffe Neo. 237 gemacht werben. 

4) (2) Eine bonnere Familie wänfgt 
einen Gymnaſtauen in Kofl und Logls zu nen 
men. Das Näpere im Intel. Compivir, 

5) (1) Es wünfiht jemand 4000 fl. gu 4 
prG. gegen dreyfache Veriiderung aufjunegs 
nen. Das Nüpere iſt zu erfahren ım Jatell.⸗ 
Comptoir. 

6) (1) Am vergangenen Sonntag iſt In 
Simmelspforien eine Yorgnetie verloren wor⸗ 
ben; ter Fiader wird gebeten, biejelbe gegen 
eine Erkenntlichleit im Intsll.: Comptoir ad: 
zugeben. 

7) (1) Es iſt ein leberner Geldbeutel mit 
45 Er. verloren worden. Der redliche Bin: 
dre wird gebeten , denfelben auf dem Kurſchnet⸗ 
bofe Nro. 379 abzugeben. 
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Sir jene aus bem > Difriet if ber Ate, 


v “ 7) tes 
“ IL " 6le, 
" IV. u 7te unb 


8 V. 9te 
Wovember I. 38. früh von 9 bis 12 Ahr und Mittag von 3 bis 5 Uhr anberaumt. 
Wenn einer der Conferiptions- Pfitdtigen wegen Krankpeit , Abwefenbett oder fonft einer 
ne ‚gegründeten Urſache nicht verſoͤnlich erſcheinen Fann, fo baden bie Eitern , Vormünder, 
. gr re — — bierüber *** er —— ju machen. 
i achweiſun ebermann derpflichtet, ohne Ru t auf Stan t 
ober ſonſtiges Verbältnif. > e i u ER MEN 
Auch die im Milttärkienfle ſtebenden, entlaffenen, unbrauchbar erflärten, anfäßigen, tn 
Ber Urrmbe befindlihen und etwa in Arreſt ſihenden Eonferiptions:Pflidtigen müffen angezeigt 
Diejenigen, welche Auſpruch auf vorläufige Zurückſtellung oder Befreyung, ober fonfll, 
Reclamationen maden wollen, haben ſich mit fa vorfohriftämäß'gen Rahwelfungen su orrfehen. 
Der conferiptionspjlibtige Bayer, weicher in dem Jahre, während deſſen er fein 2ifes 
Lebensjahr zurüdgelegt, verabfäunt, fi) In dem fefigefegten Termine perfönlidh ober mittelft 
Bevollmädiigter: 
side A der — Conſcriptlonsbehoͤrde zur Eintragung in die Eonfcriptionslifle anzu⸗ 
n, ober 
2) bey ber Verbanblung des Meſſens und ber Vifitation zu erſcheinen, ober 
5) ber erhaltenen Wufforberung ungeachtet mit dem Contingente feines Bejirkes_zur Revſſton 
ber Conjcriptionsliten, oder zur Ausbebung vor dem Wefrutirungsrath zu flellen, wird 
alg ungeborfam bebantelt, tie in ben $. 47, 48, 49 und 59 bes Gefeges bezeichneten 
rıbeile ber — Zurufftelung und Befrepung, dann bed Tauſches der Nummern 
verlujiig erklärt, in die durch feine Prliötverlegung din allenfaUs ergebenden befonberen 
Koſten, und in eine Geldfirafe verurideilt, welde in dem Falle 
von Nro. . . 40 bis 20 fl. — in jen:m 
von No. . 5 bie 10 fl, und in jenem 
von Nro . 2. 50 bi 100 fl. — beträgt. 
Würzburg ben 5. October 1829. 
Der Stabt » Moglfirat. 
Ilter Bürgermeifer Benfert. 
Schirmer, Secretan 





Befanntmadung. 
(Die dem Med. Dr. Fr. Conrab Markard dahier ertbeiite Erlaubniß gur frepen Ausädung 
ber aͤrzilichen, wundärztlichen, und geburts hülflichen Praris In biefiger Stabt betr.) 
Dem Med. Dr. Franz Conrad Markard von bier wurde nad) Erfüllung ber geſehlichen 
Vorbedingungen, zu Folge Magiftrats-Beſchluſſes vom gefirigen, vie frepe Musübung ber 
Arztlihen, wunbärztliden und geburtshülflihen Praxis in hieſiger Stabt ertheilt, welches 
gar Nachricht dient. 
Würjburg ben 30. September 1829. 
Der Stabt:Magiftrat. 
L Bürgermeifter, Behr. 
Shirmr. 





eftanntmadung. 


; B 
don bi theilte Erfaubnif zur freven Ausübung ber munddrjk 
a a a De nn 
Dem Philipp Dreſcher von hier wurde nad Erfüllung der gefeplichen Vorbebingungen u 
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bie Immobilien aber gegen gerdumige Srlftens 
zablungen und nad Borſchrift des KHnvotbe: 
kengeſeßes kommenden Donnerätag ben 8. De— 
tober I. 3. Nachmittags 2 Udr auf bem Ge: 
meinbebaufe zu Randergader öffentlich verfiri» 
den, wozu zablungfäpige Strichsllebhaber eins 
gelaben werten, j 
Dec. Würjburg ben 1. October 1829. 
Königlided Renbgeeint rechts d. M. 
v. Edart. 


K. Schwab, Roͤhlspr. 





(2) 2. ®läubiger-Vorlabung. 


Wer an die Verlaffenfhaft der Marga⸗ 
ratha Schöderlein von Lengfeld rechtliche Ar: 
fpräde zu maden bat, muß folde kommen: 
ten Mittwoch ten 14. Detober I. 38. früh 
8 Uhr bierort3 unter dem Rechtsnachtheile 
der Nidtberüdfihtigung bey Auseinanberfe: 
Hung der Maffe liquiviren. 

Dec. Würzburg den 23. September 1829. 
Königliches Landgeriht Würzburg 
rechts des Mains. 

v. Edart, Landr. 
K. Schwab, Rechtspract. 





1. Bekanntmachung. 

Die ſaͤmmtlichen Gläubiger bed Adam 
Zhein von Roßſtadt werben zur Liquidation ihs 
zer Forberungen auf 

Donnerstag ben 22: October d. I. 
früh 9 Ühr unter dem Rechtsnachtheile ander 
vorgeladen, baß bie Michterfheinenten bey 
Bellimmung bes weiteren rechtlichen Verfahs 
* gegen ben Schuldner underückſichliget 
bleiben. 

Eitmann ben 50. September 1829, 


Königlides Landgericht. 
DD. d E 


Wolf, and ger.: Actuar. 
— Glier. 


(5)1. Bekanntmachung. 

Wer an ten Nachlaß ber zu Eltmann 
serlebtien Margaretha Hodgefang von Burg, 
lauer eine Forderung maden zu Fönnen ges 
denkt, bat folhe am 

Mittwoch den 24. Drtober b. J. 


rüh 9 Uhr 
um fo gewiffer dahler zu liquldiren, ald an 
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fonft ber Teflamentd: Erbe in die Erbſchaft 
eingewiefen werden fol. 
Eltmann den 30. September 1829. 
SUHON zaungerian 


RT 
Wolf, Lantger. » Act. 


Glter. 





Betanntmadung. 

Das in ber Concursfahhe ber verlebten 
Andreas Deblerifhen Eheleute von Pfaffen: 
baufen erlaffene Prioritäts» Erfenntrig wird 
flatt der Verkündung 

Donnerstag ben 1. October b. 3. 
an ber Gerihtstafel affigtrt, mas man hlemtt 
su jedermanns Kenntniß bringt. 

Deer. Hammelburg ben 26. September 


1829. 
Königlided Landgericht. 
Meier, Actuar, j. acgr. 


öfmann, Nöätepr, 


Bekfanntmadung. 

In ber Ausfhagung bed Jobann NRüttin 
ger in Fridenpaufen wird bas Claſſenurthell 
Mittwod den 30. db, Mis. früh 8 Uhr datt 
der Verkündung auf 60 Tage an bis Gerichte, 
tafeı angebefter. 

Ochſenfurt ben 26. September 1829, 

Königlidbes Landgeridı. 


Walter. 
K. Kreg. 


(5) 2 Betanntmadung. 

Von der allerhöchſten Stelle wurden die 
dorzunehmenden Repataturen 
an dem Hallamts hauſe hier mit . 4640 fl., 
s» . Ragerbaufe mt . . . söll.u. 
s  » Krabnen und Waggebäute mit 44 fl. , 
an Maurer: und Steinhauer:, 

Zimmermanns⸗/ 

Schreiner⸗ 

Scloſſer⸗ 

Tüncher⸗ und 

Glaſer-Arbeiten, 
genehmiget und ſellen biefe an die Wentgſi 
nehmenden überlaffen werben, 

Die Berfleigerung wirb 

Mittwoh den 14. Dctober c, 

früh 10 Uhr auf dem biefigen Nathhaufe vors 
genommen, bie Bedingungen feſtgeſetzt und 








den hiemit eingeladen wertenten Stridälufli- 
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Befanntmadung. 

4) (1), Känftigen Freytag ten 16. Dcto: 
der d. 3. früb 9 Uhr wird der für die Wo; 
nate October, November und December b. I. 
in ten Stallungen des hieſtgen Artillerie: $ubrs 
mefens ih ergebende Pfertsdünger im Ges 
ſchaſts Locale der Defonomir-Eomanuffion des 
fgt. Aen Artillerie: Kegiments Öffentl vers 
firichen, welches ben Stricheluſtigen blemit 
gur Kenninip gebracht wird. 

Mürjburg am 4. Dctober 1829. 

2) (5) Gebleichte und ungebleichte Lein- 
wand, Tischzeug, Kaffe-Servietten u.d gl, 
gebl. und ungebleichtes Flachs- Garn, lei» 
nene, wollene un baumwollene gestrickte 
Socken und Strümpfe verkauft um den 
festgesetzten Fabrikpreis, und bittet um 
geneigte Abnahme 

Franz Joseph Leininger, 
Tuchaudlung auf dem Markte, 

3) (2) Im 2. Difr. Nro. 101 if ein 

Säulenofen mit allen Zugebörungen zu ver 


kaufen. 
Obſt-Verkauf. 

4) (2) Borzugliche Sorten Winterobfl, 
befonderd Birne, auch Fallobſt zum Preffen, 
und gute Weintrauben werden Im Stahel'ſchen 
Garten vor bem Teufelsthore nähfl ber Les 
berfabrif abgegeben. 

6) (2) Es find zwey Pferde dahler iu 
verkaufen. Sie find Sjährig und fönnen bepde 
ober auch einzeln abgegeben werten. Im igl. 
Braubaufe fiepen biefelden zur Einfigt. 

6) (2) Ein Aseimeriger Braufeffel in 
noch ganz gutem Zuflande if, ba ber Eigen 
thümer einen größeren nöthig hat, auß freyer 
Hand zw verkaufen. Wo? erfährt man im 
5. Diſtr. Nro. 151 in ber Arztlade naͤchſt ber 
Platiners gaſſe. 


1840 


VBermtetbungen. 


4) 1) Im 2. Diſtr. Nro. 25 nähe 
dem Sheaterbanfe iſt die obere Stube mit 
hũbſchen Möbeln an einen Herrn ju verlehnen. 


2) (1) Im 5 DA.Nr. 298, dem Schwan 
gegenüber, iſt auf Allerhetligen das ganze 
binfere Haus mit allen Bequemlichketlen a0 
eine ruhſge Hausbaltung zu vermiethen. 


3) (1) In der Uuguſtinergaſſe Rro. 237, 
8. Ditir., iſt ver erfie Siock auf Allerbeiligen 
eter auf Lichtmeß, bann ein Yaden In ter 
Eichyornzaffe Nro. 58, 2. Dillr., zu vermiethen. 
Dis Weilere ift bey Johann Kom zu erfade 
ven. Huch wird bafelbit in ber Folge ber 
Wein eigened Gewachs nur uber vie Galfe 
derzapft. 


4) (2) Im 2. Diſit. Nto. 245, Sand⸗ 
gefle, iſt ein ganzer Stod, aud ein £leineres 
ogis mit oter ohne Stallung zu vermirthen. 


5) (1) Im 2. Dillr. Nro. 326 hinter ber 
Dearid: Kapelle ift ein fhönes Dägrtier an e— 
ne rubige Haurhaltung flündlidy zu vermieden. 


6) (1) Un einer lebhaften Straße naͤchſt 
der Univerfität, die Ausſicht auf bie Strape, 
it ein möblirtes Zimmer an einen Kern zu 
dermieihen im 3. Dijir. Nro. 157. 


7) (25) Im Haufe bes Apotheferd Klinger 
Hein Quartier mir 5 _beipbaren und 1 um 
beigbaren Zimmer, Kühe, Boden, Keller 
und fonfligen Bequemlichketlen, auf 1. No» 
vember db. I. zu vermiethen. 


8) (3) Im 1. Dillr. Wro. 418 iſt ein Elch 
nes Haus mit allen Bequemlichkeilen an eine 


ſollde Haudhaltung auf Allerheiligen zu vers 
mielhen. 





Bermiſchte Anzeigen. 

1) (2) Miebergebeugt von dem tiefflen 
Schmerze erfülle ich biermit bie für mid fo 
traurige Pflicht, allen meinen werthen Ders 
mwundten, Freunden und Bekannten anjujeb 
gen, baß es ber göstliden Vorſehung sehlca 
bat, meinen innigft geliebten älteren Sohn 
Adalhert, in bem zarten Alter von 14 Jah⸗ 
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Ornhaus, als deym „Zrauergolicebienie DIE 
lebte Ehre erjeigten, meinen tiefgefüblten 
Dank; empfehle den Geltgen ihrem allerfeitl, 
gen frommen Andenken, und mid, mit meir 
nen übrigen 2 ferndern ihrem ferneren Wohdl ⸗ 
mollen und Freundſchaft, — unter Werbittung 
aller Bepletvebejeugung — angelegentlichſt. 
Würzburg ben 2. Detober 1829. 
Earl Friedrich Biegler, 
einhändler. 


2) (5) Ein hiesiger von mir sich belei- 
digt haltender Chirurg erblödet nicht sich 
“wo weit wegzuwerfen, dals er den blind« 
schleichenden Pfad der anonymen Brief- 
schreiberey voll der schändlichsten Verläum- 
dungen gegen mich einschlägt. Wirklich 
hat derselbe schon an einige hüchstvereh- 
rungswürdige Staatsdiener, mit denen ich 
in freundschaftlichkem Verhältnilse stehe, 
solche die niederträchtlichsten Beschuldigum- 
in meiuer Person entlialtende anonyme 

riefe geschickt, Diese Männer waren aber 
so bieder, mir diese Briefe mitzutheilen 
und 52 konnte ich dieselben Schriftzüge er- 
kennen, die an einem mir früher auch zu- 
gekommenen anonymen Briefe wahrnehm- 
bar sind, Da ich nun diese sauberen Acten» 
sücke zu einem ernsten Zwecke sammeln 
will, so bitte ich alle Bekannte und Freun- 
de mir, im Falle sie von jenem Busch- 
klopfer mit ähnlichen Briefen beehrt wer« 
den sollten, gefälligst dieseiben mitzutheilen, 

Würzburg den 5 October 1829, J 


® 
4) (5) Gegen binrelhende Derfiherung 
In biejiger Statt if ein Eapıral von 350 fl. 
ausjuleiben. " Dad Mäbere iſt zu erfahren Im 
2. Difir. Nro. 1. 


5) (1) Es wurde lebten Samttag ben 
5. b. M. in ber Früd zoiſchen 8 bis 9 Upr 
in einem bieligen Haufe ein alter ſächſiſcher 
Specied: Thaler, welcher jur Jahrzabl Ein 
Zaufend ſeds Hundert (jedoch das Jabr id 
nicht genau anzugeben) battle, entivrnbet. 
Derjenige, dem ein (older Thaler zum Wech⸗ 
feln angeboten mirb, und ibn einwechſelt, 
wird erfucht, dieſen im Jntel.»Eomptoir ges 
gen Dergütung von 2 fl. 24 fr. und ein Dow 
teur von 2 fl. abzugeben unb babep wo mö 
li denjenigen, ber dieſen Thaler jum We 
fein überbradpte, anjugeben. 


6) (4) Sonntag Abends iſt von der Eidd« 
borngaffe uber ven Kürſchnerhof bis zum 
Warfte ein in mebreren Böen gebeftetes 
Rebdinungsmanual verloren worten. Der rede 
Liche Hinter wirb angelegenfl gebeten, baffelbe 
gegen Erkenntlichkeit tm Intel.-Eomptoir abs 
gugeben. 


2 (1) Dom Tegten Hiebe bi zum Mods 
rengafipaufe wurden jwep Bündchen von Walter 
Scott Waperlei verloren. Der redliche Fin⸗ 
der wirb erfuhr, fie im Jatell.:Eompioir .nies 
berjulegen. 


8) (1) Wem etwa ein gelber Canarien⸗ 
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Intelligenzweſen. 





Amtliche Artikel, 





ca) 


lichen Stunden unb ‚war 
* den 1. Diſtriet am 5., 
ür den 2. Diſtriet am 8., 


2. Befanntmadung. 
Ben bem gegenwärtigen Michaelis⸗Ziele haben die wandernden Dienfldoten in ben gemöhn: 


6., 7. October, 
9,, 410. October, 


für ten 3. Diſtriet am 12., 13., 14. October, 
für den 4. Diſtriet am 15., 16., 17. October, 
für den 5. Diftrict am 19., 20., 21. October I. 3 


mit ihren Büchern, wobey ber Spitalzettel vorzujeigen iſt, auf tem Polijey Bureau Rıo. 6 


ſich einzufinden. 


Neu angefommene Dienilboten müffen mit Impf- und Gefuntheitd , Scheinen verfehen 

fepn , und ſich ſogleich bey ber Polijep melden. Auch Aushülfe - Dientte find ſoglelch anzuzeigen. 
Wer aus Dienft gebt, bar fi gleifalld zu melden, und fein Buch unterfhreiben zu laſſen. 
Die Aufnahme dauert bis 30. d. M. , die Säumigen werben beilraft. 


Würzburg am 1. Dctober 1829. 


Der Stadt, Magiflrat. 
U. Bürgermeifter, Benkert. 


Shirmer 





Belanntmahung. 

In ber Verlaffenfhaftsfache des Schnel⸗ 
dermeiſtere Adam Nonn von bier, werben bie 
zur Nachlaßmaſſe gebörigen Neal'täten, als: 

41) das untenbeſchtiebene Wohnhaus bes 

Derlebten, 

2) 2 Morgen Weinberg In ber dußern 

Zränf am Innern Kürnacdherberg, 

3) 3/4 Morgen beögleihen Im Srombäpf, 
am Mittwoch ben 14. October d. Is. 
Bormittags 9 Uhr 
im Zocale bed k. Kreis: und Stadtgerichts 
babier dem öffentliben Striche wiederholt 
ausgefegt, wozu beſitz- und zahlungsfählge 

Kautöliebhaber hiermit eingeladen werben. 

Würzburg ben 2, Detober 1829, 

Königl. Kreis: und Stadtigeridt. 
Hört, Director. 
Gerber. 


Beihreibung bes Wohnbaufes. 

Daffelbe lebt im 2. Diſtr. Nro. 592 im 
fogenannten Ingolftadter Höfhen, iſt 18 Schuh 
tief, 3 Stod boch, von denen ber ite und 
2te mit Steinen, ber 3te mit Hol; gebaut 
iſt, bat ein beutfihes mit Breitjiegein gebe» 
tes Dad), einen gewölbten Keller obne Fäffer, 
Im iten Stode Holjlager, Hbiritt und Vor: 


plaß, im 2ten Stode ein heipbares Zimmer 
mit Kühe, im ten ein Veipbared Zimmer 
und eine Kammer und berüber einen einja- 
den Boden. 


— — — — —— 
Bekanntmadung. 


Vom koͤnigl, Kreis, und Stadtge— 
richte Nürnberg. 


Der Bud baͤndlers⸗Lehrling Johanun Paul 

Lober von Nürnberg iſt bes Verbrechens der 
— dann mehrerer Vergeben an⸗ 
geſchuldigt. 
Es werben ſaͤmmtliche Gerlichte und Pos 
lizey⸗Beborben erſucht, denſelben im Bere: 
tungsfalle arretiren, und dem bieffeitigen Ge: 
richte zuliefern zu laffen. 

Der genannte Johann Paul Lober flebt 
im 2iten Jahre, iſt en Schub grof, bat 
braune etwas gelockte Haare, laͤnglichtes ges 
färbted Geſicht, fpigige Nafe, und iſt von 
ſchlankem Kerperbau, baden aber engbrüfig, 
fonft aber Feine befondere Zeichen, und Fann 
feine Kleitung nicht angegeben werben. 

Nürnberg ben 3. October 1829. 


9.» Müller, 


Krep. 
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zu fefen und zu fireiden., und endlich eine 
leihte Arte adzufingen, worauf die Fahlgſten 
die Aufnabme erbalten werden. 
Dieſes macht zu Jetermanns Wiſſenſchaft 
und Nachachtung bekannt 
Kigingen den 3, October 1829, 
ber Wagifirat der Stabt Kigingen. 
Zrapp,. Bürgermeißer. 
2). 1. DMerfleigerung 
@ eines Gafl- und Braubaufes. 
Auf Antrag ber Eigenthümer Kafpar 
Riedl in Würzburg, und Margaretha Reiter 
Mirtib_ im Heidingsfeld wird Montag ben 
26. biefed Monats, und dann Montag den 9. 
Fünftigen Monats: zum 2ten und Zrpfenmale 
jebesmal Nahmittags um 1 Uhr dabier vers 
Heigert: das Gaſthaus mit Real- Schild und 
Braͤugerechtlgkeit zum orunen Baum mit ei- 
ner Bierbrauerep unb Branntweinbrennerey, 
mie ſolches in dem. Anhange zu Nro, 65 bes 
Sntelligenzblattes befchrieben tk 
Der Kauffhilling wird in 6 Fahreöfris 
flen und: gwar bie 5 lepteren mit 4 prEt. 
Wbzinfen vom Zuſchlage an, bezahlt. Wenn 
benm erflen Stride ein annehmbared Gebot 
fäut, fo kann ber Zuſchlag ſogleich erteilt 
werben. 
Dieſes macht befannt: 
KHeidingsfeld am 5. Detober: 1829.. 
Der Stadt:-Maglitrat. 
Fleiſch mann, Bürzermelier.. 
Luft, Sadtſchrbr. 


Derfieigerung eined Faſelokſem 
Mittwoch am: 14. b.. Mid. früh 8 Uhr 
wirb auf dem Ratbhaufe babier ein no im 
auten Stanbe befindlicher Fufelod6 , der zum 
Megeln tauglich if, an die Meifibietenden 
rer ſic ichen 
Heidingsfeld am 5: Detober 1899: 
Der Stabt: Magiftrat.. 
Fleiſchmann, Brarmftr. 


Rideamtlide Artikel. 
Beilbtietungem j 

















1) (2) Montag ben 12. biefed und an 
hembarauf folgenden Tagen jedesmal Radmit: 


—— — — — 
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tags von 2 bis 5 Uhr werben Im bem Huber; 
fen Fofephd: Spital dahler in ber Kapuzl⸗ 
nergaſſe mebrere größlentheils noch ſeht brau h⸗ 
bare Weibskleldungen an Diänteln, Roͤcken, 
Mäͤützchen, Hauben u. tgl, dann. ve: fhıebes 
nem Reinenzeug durch öffentlihen Strid an 
bie Meitibietenden gegen fogleich zu leiflende 
baare Zablung abgegeben, mas hiemit. zur 
öffentliden Kenntnid gebracht wird, 
Geiller, M.-Rth,., 
Pfleger des Huber’fchen Joſepb ⸗Spitals. 


Haus: Verpauf. 

2) (3) Dad Gaflhaus p* Krone in 
Erlendab bey Klingenberg, if aus freyer 
Hand Hunbfid unter fehr vortheilbaften Be 
dingniffen zu verfaufen,,. ober aud) auf mehrere 
yo gu vermietben. Diefes Haus liegt am 

ain, in einer ſchönen Gegend, und‘ zum 
Betrieb einer Wirspfchaft fehr vortpellbaft, 

Es enthält: 

im untern. Sto@e 1 großes und 3. Eleine 

Zimmer nebit einer Küche, 

im oberen Stod 1 Saal, ein großed Zim⸗ 
mer, 4 Eleine Zimmer und 2 Rüden, 
mebrere große Speicher mit. 2 Kammern ,. 
einen großen gewölbten Keller. unter. dem 
zus. Stallung. für 20 Pferde, einen 

indolebſtall für 3 Stüäd Vieb, Scheuer. 
und Heuböten, einen Mebenbau zu. einer. 

Branntweindrennerep,, und ein Holzhaus, 

Liebhaber Eönnen ın dem Verlage ber Äfchaf⸗ 
fenburger. Zeitung, das Mäpere erfahren. 


Weln⸗Verſtelger ung. 

3)(2) Künftigen. Mittwoch ben 14. d. M. 
merben. Mittags 1 Uhr ım Pfarrbauſe zu 
Zhüngersheim folgende nod ganz weingrüne 
u gegen gleich daare Brjablun, verfleigerti: 
aß Nr.. Suter. Eimer. 


1, 1 4 
24 1 10. 
3, 2. 4.. 
Au 1 6. 
Br: 1 1.. 
6, = 10.- 
7, 5 2. 
8,. 3 Ta 
Y 5. 6.. 
10, 3 — 
1, 2 9. 
12, 3. 4. 
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dungen gegen mich einschlägt. Wirklich 
hat derselbe schon an,einige höchstvereh- 
rungswürdige Staatsdiener, mit denen ich 
in freundschaftlichem Verhältnilse stehe, 
solche die niederträchtlichsten Beschuldigun« 
gen meiner Person enthaltende anonyme 
Briefe geschickt, DieseMänner waren aber 
so bieder, mir diese Briefe mitzutheilen, 
und so konnte ich dieselben Schriftzüge er- 
kennen, die an einem mir früher auch zu«» 
ekommenen anonymen Briefe wahrnehm- 
Er sind, Da ich nun diese sauberen Acten- 
stücke zu einem ernsten Zwecke sammeln 
will, so bitte ich alle Bekannte und Freun- 
de mir, im Falle sie von jenem Busch- 
klopfer mit ähnlichen Briefen beehrt wer- 
den sollten, gefälligst dieselben mitzutheilen, 
Würzburg den 3. October ı829. 
Dr. Prof, Hergenröther. 


Auffdrberung. 
2) (4) Der Herr Doctor und Profeffor 
Ser bat In bem babiefinen Kreis 
ntelligengblatte Nro. 114 einrüden laflen, 
ein bieliger Ehirurg babe ben blinbfchleichens 
ten Pfad der anonymen Briefſchreiberey voll 
der fhändlihflen Derliumbdungen gegen Ihn 
einzuſchlagen, fih nit erblöbet. 

Da nun dad babiefige Publifum nicht 
upterrichtet, wer biefer anonyme Schreiber 
ſey, biefed auf mehrere hiefige Ebirurgen bes 
jteben könnte, fo fodern bie Unterzeichneten 
den Herrn Dr. und Profeffor Hergenrötber 
auf, öffentlich zu erklären, daß er uns Unter— 
zeichnete nicht gemeint babe, oder aber zu ges 
foärtigen, daß wir den von dem Hrn, Doctor 
und Profeffor Hergenötber gebraubten Aus; 
druct Buſchklofer⸗ zurüd geben müffen. 

Würzburg ben 6. October 1829. 

Ebirurg und Accoucheur 

Hofmann. 
Ebirurg Siebert. 
Grels. 


Wirthſchafts⸗ Eroͤffnung. 
3) (2) Da ih nach beendigter Beſtand⸗ 
geit meined Kaffehaufes die Kaffewlrthſchaft 
wieber felbfl ausübe und bis Sonntag ben 11. 
diefes diefelbe eröffae, fo lade ich meine Freunde 
und Gönner hoͤflichſt ein, mein Haus mit ihrem 
Befuche gefällig zu beebren, und verbinde 
ugleid bamit bie ergebenfte Anzeige, daß auch 
ep mir ganz rein gehaltene Weine, fo wie auch 
* 
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Speifen verabreicht werben. Ich werde mid) 
Immer befireben, durch qute Getränke und Speis 
fen , fo wie durch billige Preife und prompte 
Bedienung bem Wunſche meiner Herren Gäle 
zu entfpreden. Zu recht zablreihem Beſuche 
empfeble id mic —— 
ürzburg den 8. October 1829. 
Johann Baptiſt Bauer, 

Beflger des vormaligen Jacobiſchen 
Kaffehaufes, naͤchſt dem Polizep- 
Gebäude, dem Gaſthaus zum Ans 
fer gegenüber. 


Bekanntmachung. 

4) (2) Ich, babe bie Ehre bekannt zu 
machen, baß auf fünftigen Sonntag den 11. 
October Tanzgefellfchaft Im Schießpaufe Statt 

nden wird, mozu bie verebrlihen Schüten⸗ 
itglieber und das gebildete Publitum ers 
gebenfi eingelaben werben. 

Für gute Speifen und Getränke, fo wis 
D gut befepte Moͤſik wird beflens geforgs 


[3 
Der Eintritt if frey, und ber Anfan 
ends 5 Uhr. Ki, fung 


ub 
Ergebenfter 
Johann Mepler, 
Paͤchter des Schießhauſes. 


5) (1) Zu ber am 15. December d. J. 
unwlederruflich feilgefepten Ausſpielung bes 
großen Kabler Glad- und Inpufirie: Werks 
bep Uſchaffendurg im Werthe zu 3800,39 fl. 
nebit Gelvpreifen von 42,000. find bey Kauf: 
mann Röſer ganze Loofe zu 8 fl. 6 Er. und 
Matel Zoofe zu 2 fl. 15 fr. zu haben. 

6) (3) Gegen binrelhende Verſicherun 
in biefiger Stadt If ein eat = h 
audjuleiben. Das Mähere iſt zu erfahren im 
2. Diſtr. Nro. 1. 


7) (1) In ben in Nro. 113 bed Intelll⸗ 
nenzblatied vom 3. b. M. enthaltenen Logiss 


Befuch, in einem Theil des der Domtirage, 


bem Bier: Röhren: Brunnenplape, ber Brüde 
bis zum Fiſchmarkte; ift bie Nro. des Erfun« 
bigungsorted unridtig angegeben, unb if 
berfelbe in ber Rofengaffe Rro. 231 flatt in 
Neo. 237. 





(Hlesu 1 Bogen Beplage.) 
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Deckel find an ber Audenfelte drey Kraͤnz⸗ 
en von farbinem Golde und aufbem Werke 
ber Name Jobaun Nark von Augsburg 
eingravirt. Der Gediusbügel il an ter 
inneren Seite mit Kupfer geldibet ; 

8) elme goldeıe Udr, aͤhnlich einer Damenuhr, 
mit Zylinder, einer goldenen Eafotte, mit 
ganz fadem filbernen Zifferdiatte und brep 
fiädlerntn Zeigern. 

Auf dem Werke biefer Ubr, mit einem 
Staudberel verfeben , iſt ber Name Le Bri 
eingrapirt und mirb rüdfmärts aufgezogen, 

9) eine dene Damenuhr mit flarf verrigs 
tem goldenen Zifferblatte und ıöm. Ziffern; 
40) eine tergl. mit fllbernem Bee 

‚  römifchen Ziffern und fläbfernen Zetgern; 

41) ein ſchon getragened goldenes Damen» 
übrhen mit wergem Bifferblatte, deutſchen 
Biffern und guillodhirtem Gehäufe; 

42) ein goldenes Dame nũhrchen von der Bröfe 
eines Dierundzwanzigers, mit weißem Zif 
ferblatte, deuiſchen Ziffern und mit einem 
oltenen Springvedel verfeben ; 

45) eine vergleiben, jetod find bie beuten 
Zeiger von Bott, bie deyden Dedel ganz 

latt und bie Ziffer 2 tt fehr befchadigt; 

u) eine goldene Damenuhr , mittlerer Größe, 
von alter Fagon. Die Deffnung zum Auf: 
sieben iſt etwas befhäbigt und ber glatte 
Dedel an einigen Stellen etwas gebogen. 

Zwiſchen jeber Ziffer tt ein Eleiner Dias 
mant angebracht und die fülbernen Zeiger 
find mit Pleinen Diamanten befegt. 

45) Eine bergleihen von moberner Façon, 
mit weißem Zifferblatte und mit einem Ge: 
ring: Dedel verfeden, biefer und dad Ge⸗ 
bäus find am äußeren Rante mit Glas: 
perlen deſetzt und Hellen ber Form nad bie 
Sirablen ber Sonne bar; 

16) ein goldenes Petſchaft mit Mofaikarbeit, 
an weichem der untere Boden beſchaͤdigt ul; 

47) ein goldener achteckiger Fingerring,_in 
melden ein Uebrchen mit meiden Ziffer · 
blatte , tilölernen Zeigern und beutjden 
Biffern angebracht {fl und wovon ber mit 
feinen Brillanten. befegte Perpentitel un: 
ter einem Glafe fihtbar if ; 

48) eine neue noch nicht abgetragene gmenger 
bäuffge filberne Sackuhr mit weißem Ziffer 
blatte und fläblernen Zeigern; das Urber; 
gedadud if von Schlibfrot; 


* 
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49) eine jmengebäufige ſilberne Sackuhr mit 
‚gemaliom Zifferblatte und lufirtem Ueber: 


nebäuse ; 

20) gine eingebäufige filberne Saduhr von 
großer Façon mit beutfben Zffern unb 2 
gelben Zeigern. Auf tem Zifferblatte find 
sven Damen und in ber Nähe bes Lihren- 
Bügels ift der Perpendikel durch ein Glas 


fihtbar ; 

21) eine bergleiden mit römiſchen Ziffern, 
2 gelben Zeigern und iſt ber Glasreif mit 
Binn gelörset; 

22) eine ter.leichen mit weißem Bifferblatte, 
beutfhen Ziffern und. wahrf&einlidh mit 
ber Probe det Ubrmachers Kneig_verfeben; 

25) eine bergleiden mit einem Stunden, 
einem Gecunden» unb einem Zaggelger. 
Auf dem Zifferblatte iſt ein Braneniimmer, 
neben bem Zagzeiger ein Elchelchen mit el: 
nem Kraͤnzchen und rüfmärts ber Udr rubt 
auf dem Perpendikel ein filberner Hirſch; 

24) eine beraleiden von Kleiner Fagon, mit 
weißem Zifferblatte, römtfhen Ziffern, 2 
gelben Zeigern, und iſt an ber Oeffnung 
jum Wufzieben etwas befchädiget. 


()3: Befanntmadung. 

In der Gantſache des Fönigl. Landulch⸗ 
terd Fofepb Behr wirb dad Prioritäts : Er: 
fenntntd am 6. October db. Is. flalt ber 
Derkündung zur Einlicht der Intereffenten an 
der Gerichtätaffel affigirt werben. 

Würjburg den 23. September 1829. 

Königl. Kreis: und Stadtgeridt. 
Hört, Director. 


8wack. 
Getreid:BWDerfauf 


auf dem Markte zu Würjburg 
ben 3. October 1829. 





Im böchſten Preis: 
Weltzen 10 Sch „ber fl. -13 fl. 30 kr. 
Korn, 15 . ä Bl. — kr, 
Haber, 16 “ . Afl. 4o kr. 
Gerfle, 6 & 6 fl is kr. 

Im mittleren Preis: 
Weisen, 497; Säffl., der 12.35. 
Kon, 137 » R 7.54 fr. 
ber, 172 . R 4f. ir. 
ale, 7. . öf. 2h. 





Digitized by Google 


ii EEE 
1759 


Miter gur bepberfeitigen Schlußderbandlung 
auf Mittwoh ten 9. December d. 38., 
jedesmal frub 9 Uhr dahler fefigefegt, und 
bieiu fämmtlihe Slänbiger tes Gemeinſchuld⸗ 
ner unter bem Rechtenachthelle vorgelaben, 
bag das Nichterſcheinen am erflen Edietstage 
bie Ausichliefung ber Forberung von ber Con⸗ 
eursmafje, dad Richterſchelnen an ten übr » 
n Ebictötagen aber die Ausfhllefung mit 
n an benfelben vorzunehmenten Hanbluns 
gen zur Folge bat: wozu ſchlüßlich bemerkt 
wird, ba& ber bereitö erhobene Schuldenfland 
7210 fl. — ber beſcheinigte Activſtand aber 
4710 fl. — rhn. betrage, 
Dettelbach ben 24. September 1829. 
RARIELEG TR BARS GEBE 


.DB.52N. 
Franz, Landgerichts⸗Actuar. 
Shäfer, Rechlepret. 


(3) 3. Strichs⸗Patent. 

In ber Berlaffenfhaft bes Handeldman: 
ned Valentin Beltiny.babier wird auf ten 
Aatrag der Intereffenten am 

Mittwoch den 14. October 1. I. 

Nachmittag 2 Uhr auf dem Gemeindehaufe 
babier das unten befhriebene jur er ge: 
ru. Wohnhaus gegen zielisitlihe Bezah⸗ 
ung bed Kauffhillings unter ben beym Striche 
befannt zu machenden Bedingungen öffentlich 
verfleigert und ben Melſibietenden definitiv 
zugeſchlagen. 

Euerdorf am 17. September 1829. 

MARIIICHEE SRRESFEIRN. 


Shreiber. 
Befhreibung. 

Das Wohnsaus, welches an einer Haupt 
raße Liegt, hat 2 Stöde; In dem Uen Stode 
befinden iQ ein beigbared Wohnzimmer und 
ein unhelgdares Nebenzimmer , Kürhe mit eins 
—— Waſgkeſſel, Spelskammer, zwehy 

rad: und eine Magdkammer, 1 Abtrilt und 
4 Stall zu 5 Stück Rindoteh; im 2ten Stode 
find 3 heigbare, 3 unheltzbare Zinımer, 4 Kame 
mer unb Abtritt. 

Das Haus bat 2 gebretterte Böden, von 
welden ber untere In 2 Abtheilungen geſchle⸗ 
den und jebe durch eine befondere Thure zur 
gängtg ift, ber obere aber die Länge des gans 
ien Haufıs hat. 
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Un bem Giebel bed Hauſes gegen bie 
Strafe ift ein Kramladen angebaut, welcher 
ſowohl von ber Straße ald dem Hofe aus zur 
gänsig it und mit dem Hauptgebäude in Ver⸗ 

indung fiehr. 

Unter tem Haufe iſt ber ganzen Länge 
und Breite befjelben nad ein ganz gemölbter 
fehr nie Weinkeller, welder gegen 90 Zur 
der tält. 

Bu dem Haufe gar eine gerdumi 
—5 eine große Schtuer mit Kalter, ein 

tal zu 2 Stüd Winboled, 3 Holjhalen, 2 
Scmeinjiäle, ein Hausgärthen und eln-gan« 
jed Grmelndereht im Taxe zu 160 fl. 





Befanntmadung. 
> Unter bem beutigen mwurte ber In ber 
Eoncursfahe des Martin Ko von Weſtheim 
erlaffene Kocatlonds Befibeid ſtatt der Derfüns 
dung an ber Gerichtstafel affigirt. 4 
- Decretum Hammelburg ven 30. September 


1829. 
” Köntalided Landgericht. 
Meier, Act, jr i. 
Goßmann, Neftipr. 


Bekanntmachung. 

Kaſpar Raninger zu Steinsfeld hat ſich 
fregmwili:g unter Eyratie des Ortsnachbars Ri« 
kolaus Keug von Wobnfurt geſtellt, fo, daß 
jeder mit Erſterem ohne Zuſtanmung des Lip 
seren abgeſchloſſene Bertrag rechtsuggültig ; 
wonach ſich zu achten. 

Haßſfuri am 25. September 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Greſer, Landrichter. 
görg. 


3). Betfanntmadung. 

Im Gante des Andreas Glock zu Neuen: 
bud wird das Vorzugsurthell Mittwoch am 
30. b. Dis, an Verfünbungstlait auf bie Ges 
richthüre 60 Tage lang geheftet. 

Klingenberg am 235. Geptember 18299. 

Königlieg Landgericht. 
Wagner, Landr. 





K. Eſchborn, Rechteͤpr. 


Bekanntmachung. 
Das tn ter Cencureſache des Johann 
Klelnhanz von Haffendady erlaffene Priori« 
tdtd: Erkenntnid wird am Miltwoch ven 7. 
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vom elterlihen Hauſe abmefend, und zieht 
auf bem Britel herum. 

Sämmtlide Ballen s Bebörben merden 
erfucht, zur Sr twerbung biefed bem Streu: 
nerleben fo fehr ergebenen Knaben geeignet 
mitzumirfen, unb tenfelben im Betretungd- 
falle dieher abliefern zu laffen. 

Dcfenfurt den 3. Dctober 1829. 

Wönigtiäee EHRE ERING 


alter. 
Kirdgeßner, Rütspr. 
Signalement. 

Stephan Dorfb It 14 Jahre alt, von 
ber diefem Witer gewöhnlichen Größe, bat 
weißlichte Haare, rotbes Geſicht, blaue Augen, 
Purje Nafe, proportionirten Mund, und iſt 
borjügld kenntlich burd) eine am rechten Arme 
und ber Oberfläche der Hand befindliche Warbe. 

Derfelbe trug bey feiner Entfernung vom 
elterlichen Haufe eine weiß flanellene Jade, 
Tante Weſte, grau. tuchene Hofe und kalb⸗ 
eberne Schube mit Bänteln, von melden 
fämmtlien Kleldungsſtücken jedoch megen 
ſchlechter Befhaffenheit derfelben bey ber Ränge 
der Zeit wenig mehr vorhanden ſeyn Eann. 





(5) 2. Schulden; iquibation. 


Auf Untrag des Hleronpmus Rotbhfhiib 
aus Goßmannsvorf werden beffen ſaͤmmtliche 
Gläubiger zur Liquidation ihrer Forderungen 
und —— über bie erbeiene Zahlungs» 
na aus 

itmod ben 24. October I. Is. 
früb 8 Uhr unter bem Rechtsnachthelle anher 
vorgeladen, daß bie Ausdleibenven für eins 
willigend In bie Befhlüffe ver Mehrheit ber 
Exſchlenenen gehalten werden follen, 
“ Dibfenfurt den 24. September 1829. 
 Königlihes bapver. Zanbgeridt. 
Walter, Lanpr. 





Bekanntmachun 

Der Krämer Balthaſar Braun = Norb» 

yeim will feinen Gtäubigern Zahlungs,VBor: 

dlage maden, jugleich eine mebrjährige 

Stündungs:Bewill gung, und zur Dermeidung 

bed Ihn bedrobenden Eoncurfed einen Nach. 
laß⸗ Dertrag erwirken. 

Es werben demnach ſaͤmmtliche Glaͤubl⸗ 

— bed vorgenannten Balthaſar Braun von 

ordheim auf Freptag den 30. &, M. Dcto: 


— tD 
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ber fräb um 8 Uhr ander vorgefaben, um ſich 
über bie zu flellenden Anträge ihres Schuld, 
nerd a erhaltener Worlage beffen Mctiv: 
flandes entweder in Perfon, ober durch ger 
börig Bevollmaͤchtigte zu erklären, indem voa 
den nidhterfheinenden Ereditoren angenum: 
men werben wird, daß fie ſtilſchweigend bem 
Befbluffe ber Mebrbeit bepireien. 
Boikach ben 26. September 1829. 
Köntglidhed Landgericht. 
Bey I. Derh. des Landr. 
reb, Met. 

®. Fiſcher, j. p. 


(2) 4. Straͤchs Bekanntmachung. 
In der Vermögens Tbeilungsfade ber ge⸗ 
chledenen Jakob Müllers Epeleute von Sirfar 
Id wird dad Wohnhaus, ein Wagen und 


ein Pflu 
” Bonnerttas ten 29. October 
Nachmittags 2 Uhr 
alten Gemeindepaufe zu Hlrfhfelb ver: 
en. en 
Schweinfurt ben 41. October 1829. 
Könlgliches Landgericht. 


leiner. 
Grobe. 





Betanntmadung. 

Auf den Antrag ber Gottesbauspflege zu 
Mainfondheim werden tem Philipp Anton 
Gröplih zu Efberndorf 

Samttag ben 7. November [ 38, 
Nachmittags 2 Uhr auf dem Gemeinbehaufe 
alda unten benannte Realitäten nad Mag. 
og bes —— s, und unter den 

ey der Strichstagfahrt fefigefegt werdenden 
Bebinaniffen öffentlich verfirichen. 
Volkäch ben 30, September 1829. 
Königlihes Landgerigt. " 
Bey * Verh. bes Landr. 
seb, a 

aratzi, a. 5. j. 
Ein Wohnhaus ſub Mro. 10, neben Set 

narb Baper und Lorenz; Fröplic. 
1/2 Morgen 3 Berten 4 Schuh Weinberg 
ya — —— 

2 Morgen 14 Gerten 5 Schu 

an den 15 Aedern. —“ 








Bekanntma 


ch 
Dem Ortönadbarn Jofepp Witert su 
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teile bed Ausſchluſſes mit ber treffenden 
Handlung. 


Sulzheim den 11. September 1829. 

i # 3 i B ⸗ 
re 
Bey, Herrſchaftsrich ter. 

Sälotter. 





Betanntmadhung. 

In Sache Michel Reinhart von Hafens 
lohr gegen Briedrih Müllers Wittwe Catha⸗ 
rina zu Weufadt werben im Wege ber Hülfss 
volfirefung Samstag den 31. October 1829 
Nachmittags 2 Uhr auf dem Bemeindehaufe zu 
Meuflabt die bem Kläger verpfänbeten Grund: 
flüde, deren Verzeichnig im Gerihtsnurplage 
‚angeheftet iſt, gerichtlich verfleigert. 

Rotbhenfeld den 15. September 1829. 


Färſtl. Herrſchaftsgericht. 
Haͤcker, H.Richter. 





(5) 4. Bekan ntmadung. 

Montag den 19. October früh um 10 
Uhr werben gegen 

380 Schäffel 1828er Korn, 

vorbehaltlich höchſter Genehmigung dahler aufs 
efirihen, wo jeder Streicher 30 Er. per Schffl. 
* zu erlegen bat, wenn fein Gebot ange; 
nommen werden foll. 


Euerborf am 5. October 1829. 


Königlibes Nentamt. _ 
Sauer, Rentbeamter, 





(8) 3. 
i Die gegenwärtig zu einer Del» und Walk, 
mühle nebfl_einem Lohgange eingerichtete Del: 
müble zu Münnerftadi, vor der Statt bey 
der Ziegelbrennerey gelegen, nebfl WBöhnges 
bäute, Stallung gu 5 Stüf Rindoleh, drep 
fahrer Shwelnftallung, Düngerkätte und frevem 
— vor dem Wobngebaude. dazu 41/2 


Befanntmabung. 


orgen 5 Nuthen Wieſen rähft bey ver 
Mühle, tann 5 3/4 Morgen 20 Ruthen ge 
bauted und 7 1/2 Morgen 20 Ruthen un: 
gebautes Feld, auf Althaͤuſer Markung gelegen, 
wirb von allen lehn⸗ und grundherrlichen Ab⸗ 


— s 


em. 
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gaben frey, blos Reuerpflitig, unter ben übris 
gen —— Bedingungen meiſtbletend 
derkauft, wozu Tagfahrt auf 
Montag den 19. October l. J. 

Vormittags 9 Uhr beym Rentamts ſitze babier 
anberaumt if. Die mwirb mit dem Bemer- 
fen befannt gemacht, daß wegen ber Nähe ter 
durd Münnerjlabt führenden großen fühlt 
fen Haupiſtraße ber Abfag ter Proburte 
fehr erleiditert wird, und übrigens aud) leicht 
ein Mablgang eingeridytet werben koͤnne. 

Liebhaber Fönnen diefe Mühle inzwiſchen 
auf Anmelden bey bem gegenwärtigen Päd: 
ter berfelben einfeben, und baben außeramts 
liche Kaufsluilige ns bey ter Stridstagfahrt 
ogleih durch gerichtlihe Zeugniffe uber ihr 

ahlungs-Vermögen auszumweifen. 
Poppenlauer den 29. September 1829. 


Königliches Rentamt Münnerflabt. 
Gutwill. 





Fruchtpreiſe 
auf der Schranne zu Schgeinfart, ben 30, 
September und 3. Oetober 1829, 


Im böhften Preis: 


Weitzen, 8 Schff. 5 Dip. D, St. 15 fl. 24 kr. 
Korn, 8 — ⸗ :» Bfl.3ofr. 
Gerſte J ET W b >» ⸗ 6 fl. 30 kr. 

5fl.40 Er. 


Haber, 5» 3. . 
Im mittlern Preiß: 

Welpen, 7254ff,, 4 Mtz. d. Sch. 12 fl. 30 fr. 

Korn, 53 + 4% .» Bl. Str 

öl. 1lfr. 


Gertte, 92 » 
31.28 8r. 


— 9 » . 
Haber, 24 » 


Im ti Preis: 
m ı & Chr. es, Sd.10of — ke. 


— — [2 


urn, 7 » 7 15fe. 
Gerſte — » 5il.1öfr. 
Her, 1 —ı s 3j.—fr 


Summe aller verkauften Früchte: 275 Shffl. 
5 Mp., als: 80 Schfft. 5 Ms. Weigen, 
62 Schffl. 4 Mp. Korn, 101 Schffl. 5 ip. 
Gerfie, 30 Sıffi. 5 Ms. Haber. 

Der Stadt : Masiflrat. 
‚ Reuter, .. k. M. N. 
Engelhardt. 
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teflimmter Beit dn das —— Ralhbaus za bringen, und alba nach dem beayerlſchen Maße 
abgleiden gu laſſen, widrigenfalls zu gemärtigen, daß dergleichen Geſchler nidt werde ange 
nommen, — derjenige, welcher dergleichen nicht nach dem bayeriſchen Maße abgeglichcne 
Butten ober Kübel zum Einnehmen ober Uusgebden gebrauchen wird, mit 5 fl. ıbn. unnach⸗ 
Käßiger Strafe —— „oder nad Verhaͤltniß ber Sache zur höheren Beſtrafung gezogen, 
and bas Geſchirr confiſcirt werde. 
Würzburg ben 8. October 1829. 
Der Stadt, Magiffrat. 
I. Bürgermeifier, Benkert. _ 
Shäirmer. 





Befanntmahung. 

In Folge ber und gewordenen Kunde, daß bep Leidhenbenängniffen die Forderung von 
Zrinfgeldern für ben Führer bed Lelchenwagens, für die Wärter im Leichendauſe und dergle ichen 
gewagt werbe, maden mir aufmerffam barauf, baß außer dem, was auf bem revibirten Leis 
chen · Koften . Eonto gebilligt if, Nichts gejablt zu werden braude, und forbern jeden jur 
Onzeige auf, der mit irgend einer weiteren Dune beläfliget werben moͤchte, um folden 
Dipbräuhen ungefdumt begegnen zu Fönnen, 


Würzburg den 2. Detober 1829. 
Der Stabt:Magiflrat. 
L Bürgermeifier, Behr. 
Shirmer. 


(5) 3. Befanntmahung. Das Pfund Raupenfef$ » . 6 fr. 
In ber MWerlaffenfchaftsfahe bed Ham »s * Hammel . . er. 
merſchmiedmeiſters Jobann von bier Fr Würſte befferer Sorte 15 fr. 
werben bie zur Verlaſſenſchaftsmaſſe —— s s bitte nieberer Sorte 12 Er. 
en Mobilien nebfi einigem Silber Montag »s 0 Kopf .; : : us 
— 12. October Nahmittagd Q Uhr im 2ten ’ Pi Füße 5: fr 

Difr. Nr. 516 dem oͤffentlichen Siriche aus - Ein ganzes Hammeld:Gelüng, beſtehend 
efegt unb gegen er zu leiflende baare in Zunge, Leber und Mil, . 42 Er. 
ahlung bem Meifibietenden überlaffen. Das Pfund Schweinefleifh . 8 kr. 
Würzburg den 19. September 1829. » : Bratwürlie zu 3 Paar 415 fr. 
Köntgl. bay. Kreis: m. Stadtgericht. » +  LeberwürflezusStüde 10 Er. 
Hoͤrl, Director. *s + Grievenwürfleju2Stüde 10 fr. 
Bwad. ⸗ » Gdhmer. .- . 15 Er. 

ü Brobtare und Gewicht. 








Bictuatien:Preife in Lalb R brodes für 
der könliglich bayeriſchen tabt ar ei * 6lb. ⸗ id. Ot. 
Würzburg Ein bitio fürsg fr.» » +» Bı— 1. 
f är den Monat October 1899. Ein bitto füräkr. . dd. Ei 


| 
Fleilſch⸗Tare. Eine Wage weißen Brodes 


Das Pfund Ochſenfleiſh8 kr. ri4r. ee ae 
“= # —R 5 1 —— für er. 1:6: —4 
Lunge und eher . 81 Er. Ein bitte fürsf. -» . 1.9: — ⸗ 
0. Sue . . . MM En ven Se 
. ’ uß. . . . 23 Er. n bitto für 2 fr. . . —:13 3; 3 5 

Dus Pfund Kalbfleiſch . + A Ein PaarSemmeln fürzfre. — 13 + 3 = 
= unge, keber . . ke Ein Semmel fürif.. — 6: 3: 
D ‚ Gefröfe . . . 74 Et. Ein Semmel fürı fi... — 3: 44s 
. 5 Kopf . 77 Ein Dickweck fürzt.r. —:15: 3 5 
= = Süße . 0. kr. Ein ditto fürifr . . —: 6: 3:35 
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terfertigten Beboͤrde zur oͤſſentlichen Verſtel⸗ 
rang — werden. 
cretum Volkach den 26. Sept. 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Be n Derb. des Lantr. 
reb, Actuar. 
Barazzi, a. s. 





Bekanntmachung. 

In ber Concursſache des Peter Wetzel 
von Sul bach wird das Worgugd: Erfenntnif 
fatt der Verkündung Montag ben 19. Octo⸗ 
ber früh 8 Uhr 60 Tage lang im Gerichts⸗ 
vorplage babier angebeftet, welches zur allge 
meinen Kenntniß biemit gebracht mwirb. 

DObernburg am 24. Yugufl 1829. 

Königlides Landgeridt. 
Vorhaus. 





Wildorete⸗Verſteigerung. 
Um Samstag den 17. d. M. Morgens 
‚um 10 Ubr werben in dem Geſchafts Loͤcale 
bes unterferligten Eöniglihen Forſtamtes bie 
Wilbpretdausbeuten für das laufende Etats: 
abr aus ben Wevleren Lohr, Partenflein, 
redet her Lohrerfirad unter ben bids 
berigen Bebingungen öffentlich verfeigert. 

" Lohr am 6. Dctober 1829. 
Königlihes Forſtamt Lohr. 
Bezolb, Zorfimeiger. 

Gelße, 8. Akt. 





Nichtamtliche Artikel. 
Geilbletungen 








4) (2) Montag ben 12. biefed und an 
ben barauf folgenden Zagen jedesmal Nachmlt⸗ 
tags von 2 bi 5 Uhr werden in dem Huber 
fen Foferhs: Spital dahler in der Kapuzi: 
nergaffe mebrere größtentheils noch fehr brauch⸗ 

e Weiböfleidungen an Mänteln, Nöden, 

schen, Hauben u. bgl., dann verſchiede⸗ 

nem Zeinenzeug durch öffentliden Strich an 

bie Meifbietenden gegen fogleid zu leiſtende 

baare Zahlung abgegeben, mas biemit jur 
öffentliden Kenntnis gebracht wird. 
Geiller, M.-Rth., 

Pfleger bed Huber ſchen Jofepps: Spital, 
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Haud:Derkauf. 

2) (3) Dos Gaflbaus sur Krone in 
Erlendach 3 Klingenberg if aus freher 
Hand flundlich unter ſehr dortheilbaften Ber 
dingniffen zu verkaufen, oder auch auf mehrere 
Jahre zu vermlethen. Dieſes Haus liegt am 
Main, in einer fhönen Gegend, und zum 
Betrieb einer Wirtpfchaft fehr vortpeilbaft. 

Es enthält: 
im untern Stode 4 großes und 3 Eleine 
' Bimmer nebft einer Küde, 

im oberen Stod 1 Saal, ein großes Zims 
mer, 4 Eleine Zimmer und 2 Rüden, 
mebrere große Speider mit 2 Kammern, 

einen großen gewölbten Keller unter bem 

— Stallung für 20 Pferde, einen 

indoiebflall für 3 Stüd Wieh, Scheuer 
und Heuböben, einen Nebenbau zu einer 

Branntweinbrennerep,, und ein Holzhaus, 

Liebhaber Fönnen in bem Verlage ber Afıhafs 
fendurger Zeitung das Nähere erfahren. 


5) (1) Ein gut gelegenes ſich rentirenbes 
Haus if auß freyer Hand zu vertaufen. Näpes 
re Auskunft gibt ba6 Intell.»Gomptoir. 


Wein, Bäffer-Verflelgerung. - 
——— Mittwoch ben 14. d.M, 


werben ttagd. 1 Uhr im Pfarrbaufe zu 

- Zhüngersbeim ae nod gan; mweingrüne 

aͤſſer gegen gleich baare Bezahlung verfieigert : 

er. uber. Eimer, 

1: 4 4. 
2: 1 10. 
5: a 4. 
4ı 1 6. 
1:7) 1 1. 
6: — 10. 
7 5 2. 
8, - 5 7. 
9 5 6 
410, 5 — 
1l, 2 9. 
12, 5 4. 


Befanntmadhung. 

5) (1) Mittwoch den 414. October d. I. 
werben Vormittag 9 Uhr im 3. Dilirtet 
Nro. 106 an ber Vomkirche verſchledene Dio- 
bilien , ald: eine große Treſſur, ein ſeidenes 
Eanape mit 8 Seffeln, mehrere Stühle, ein 
runder elferner Dfen mit allen Zugebörungen, 
Pferdegeſchirr, verſchie dene Eifenwaaren u. dgl. 
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biefes früh. von 9 bis 42 Uhr dle Lelſtungen 
der polptehnifihen Schüler von dem nun verz 


wichte nen Schuljahre, und zwar bloß jene aus 
ver freyen Hand: , Decorationd«, Modells „ 
Mafbinen:, Urbitectur:Zeihnung, fo wie im 


Deodelliren — im vormaligen Domintcaner- 
‚Auen als in bem ber poldtechniſchen Sıhule 
gerdumten Gebäude nochmals jur Beſchau⸗ 
ung aufgeflellt worden find, weil ſolche in dem 
academifhen Muflkfaate aus Mangel an Plap 
nicht alle aufgeilelt werben fonaten, und — 
daß hierauf folde den Zöglingen werben zus 
gegeben werben, 
Würzburg ben 9. October 1829, 
Die Gefelifhaft ur Vervolllomm 
nung ber Rünfle und Gewerbe. 


2) (3) Ale diejenigen, melde an bie 
Berlaffenfhaft ber Frepfräulein Therefia von 
th, Stiftsbame zur heiligen Anna dahier, 
nb einen Anfprud. zu maden. gebenfen, 
werben — dieſen bey dem Teſta— 
mentariate In dem Haufe 3. Diſte. Nro. 361 
in 14 Tagen anzubringen, außerbem dieſſelden 
gemärtigen baben, daß auf fle Beine Rüda 
Kot enummen, unb bie Erbfhaft an ben 

— ten Herrn Erben exttadirt werde. 

Würiburg, den 7. October 1829. 
Das Zerlamentariat, 
Befanntmadung 
8). (1) Die Direction de8 würteme« 

Beraifhen Ereditvereins brinat hiemit 
ur Öffentlihen Kenntniß, daß, ba ber Um- 

Ems: welchen die Gefhäfte der Anſtalt im 

Königreihe Bayern gewonnen baben., eine 
Mdiheilung berfelben wünfhensmwertb machte, 

das Wechfelbaus Jobann Lorenz 

Shäzler in Mugsburg, beffen thätiger Mit: 

wirkung ſich die Anflalt (don feit ihrem Be 

innen erfreut, ſich im dieſer Abſicht zum Be: 
duf einer noch engeren Geſchaͤfts Verbindung 

eit erklärt hat, eine Commandite in Müns 
chen zu errichten und die fämmtlidhen Kaffen: 

Brent bed. Wereind in Bayern zu über: 

nehmen. 

Daffelbe wird baher vom 15 November 
4829. an alle Geld: und Wechſelgeſchaͤfte des 
würtembergifchen Erebitvereind im Königreicdhe 
Bayern, und demnach felbfl ben Verkauf von 
deſſen Pfandfheinen und die Umortifation 

„ber burd das Loos zur Heimjahlung gejoge: 
ven Numern, die Ausbezahlung ber von uns 
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ſerm Bevollmächtigten aus Auftrag des Cre⸗ 
ditdereins vermilligten Aaleihen, die Einlöx 
fung der Binscoupond, fo wie ben Einzug 
ber verfallenen Menten übernehmen, 

Sämmtlide übrigen Gefhäfte des Vereins 
im Königreihe Bayern , und namentlich die⸗ 
jenigen, weldye auf die Anmeldung, Prüfung 
und WVermilligung der Anleben und die münds 
lichen und fihriftlihen Verhandlungen mid 
ben £al. *— Behoͤrden Bejug haben, wird 
Hert E. B. Spittler in feiner Eigenſchaft 
als Stellvertreter bed würtemberglſchen Cro⸗ 
bitnereind künftig, wie bisher, beforgen. 

Alle diejenigen, melde mit dem Eredit⸗ 
verein bereits in Verbindung Heben, ober mit 
bemfelben In Gefhäfts:Berpältniffe zu. treten 
wünſchen, werben daher eingelaven, fih im 
Gemäpßpelt ber obigen Geſchaͤfts⸗Abthelilung 
entweder 

an bad Wechſelhaus J. 2. Schäjler in 

Minken, Ludwigsſtraße No. 271; 

r 


an ten Bevollmächtigten bes würtenrbergs 

iſchen Erebitvereind. Hrn. C. B. Spitiler; 

ber Marburg gegenüber, Mo. 1447 wohn⸗ 
alt. 


zu wenden. , 
Stuttgart ben 29: September 1829.. 
Die Direction 
bed würtemberg. Erebit : Bereint. 


Bekauntmachung. 

4) (1) Durch günflige Verhaͤltniſſe ver 
anlaffet, melde bie Aufnahme mehrerer Zögs 
Inge gegenwärtig geflatten, fepet man Eliern 
und Vormünder mit ber Einladung, ihre Kin: 
der und Pfleglinge einem- Inflitute, deſſen 
Wirken. und Einfluß. auf bie Bildung weibs 
licher Jugend boffentlid nicht unbekannt if, 
anzuvertrauen, bitvon in Kenntniß. Die 
Zöglinge, welde vom 6ten bid 13ten Lebens⸗ 
jahre eine Aufnapme finden, doch menigfiens- 
für ein Jahr fih zum Aufenthalte in ber Uns 
falt verbinblihd maden müffen, erhalten Un: 
terricht in ber Religion, bioliſchen Geſchichte, 
im Leſen, Shreiben, Rechnen, in ber Natura 
efhihte, Erbbefhreibung, Baterlandsges 


chichte, in ber franzöfiihen Sprache, welde - 
legtere von einem In Sranfreich gebornen und 
bafeldfl gebildeten Ftauenzimmer gelehrt wird, 
unb in den weiblichen Arbeiten. 


Auch wird den Zöglingen die Koſt, bes 
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Der Unterricht nimmt heute feinen Anfang. 
* Mein Logis iſt in der Semmelsſtraße 
o. 17. 
Würjburg den 8. October 1829. 
Ludwig Baumgärtel, 
Ballet. u. gehrer ber Tanzeunfl. 


8) (3) Ein hiesiger von mir sich belei- 
digt haltender Chirurg erblödet nicht sich 
so weit’wegzuwerfen, dafs er den blind» 
schleichenden Pfad der anonymen Brief- 
schreiberey voll der schändlichsten Verläum- 
dungen gegen. mich einschlägt. Wirklich 
hat derselbe schon an einige höchstvereh- 
rungswürdige Staatsdiener, mit denen ich 
in freundschaftlichem Verbältnilse stehe, 
solche die niederträchtlichsten Beschuldigun« 

en meiner Person enthaltende anonyme 
Briefe geschickt, DieseMänner waren aber 
so bieder, mir diese Briefe mitzutheilen 
und so konnte ich dieselben Schriftzüge er- 
kennen, die an einem mir früher auch zu- 

ekommenen anonymen Briefe wahrnehm- 
sind. Da ich nun diese sauberen Acten- 
stücke zu einem-ernsten Zwecke sammeln 
will, so bitte ich alle Bekannte und Freun- 
de mir, im Falle sie von jenem Busch- 
klopfer mit ähnlichen Briefen beehrt wer- 


den sollten, gefälligst dieselben mitzutheilen, - 


Würzburg den 3. October 1829. 
Dr, Prof, Hergenröther, 


9) (1) Zur Berublaung bed Hrn. Ehirur: 
n Hofmann und Conjorten erfläre id, baß 
e in meiner Aufforderung Nro. 114 3.8. 


d. 
nit gemeint fin Dr. Pr. Hergenröther. 


10) (2) Ein fon felt mehreren Jahren 
in ?. Rentämtern geftanbener unb In allen 
Zweigen ber rentamtliden Gefchäfte befäpig: 
fer Scribent, der ſich binfihtlid feiner Ge⸗— 
Tchäftsgewandtheit und moralifchen Betragend 
mit ben beflen Zeugniffen ausweifen fann, 
mwünfcht feine dermalige Stelle mit einer an: 
bern bey £. Rentämtern unter annehmbaren 
Bedingungen zu verändern. Nähere Auskunft 
gibt das Intell..Comptoir, 


11) (3) Durch den abgefihloffenen Zoll: 
Dertrag zwifden Banern und Preußen iſt dem 
Abfap ber fränf, Meine ein — wenn auch 
nicht freyer, doch minder bebrüdter Abzugs— 
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Fa, Big ner zum Gefhäftsverbindungen 
m preuß, Staat, bie durch ben zeitherts - 
gen Drud unbenupt bleiben mußten, find jegt 
mieber von Werth. In biefer Weberzeugung 
ſucht jemand, ber in der legten Epoche En 
Gelber anderen ften widmete, aber 
rüber fehr lebhaften Weinhandel nad) Preus 

n und Sachſen betrieben und bie Der: 
Bindungen ſtets ethalten bat, einen Affocie, 
weldyer entweber binlänglides Lager von gur 
ten MWeingattungen befigt oder ein Caplial 
don 15—20 fl. bem befagten Zwecke 
widmen kann. 

Auf portofrepe Briefe, welche bie Exde⸗ 
ditlon bdiefer Blätter unter ver Auffihrift 
H. D. beforgt, werben genaue Nadmeijuns 

n über den Ubſatz und bie ausgezeichneten 
rbintungen des Sudenden eriheilt, 


42) (1) Es wird ein Dann von 36 bis 
40 Fahren, fedigen Standes, ber ſich mit gus 
ten Beugntffen ausmweifen kann, als Portier 

Blu Don wem? erfähr: man im Intel» 
omptoir. 


15) (3) Es liegen 4200 fl, Wormunbs 
ſchaftsgelder gegen gerichtliche Verligerung 
jum Qusleiben bereit. Im Jatell. Compioiẽ 
iſt das Weitere zu erfragen. 


44) (2) Gegen hintelchende Verſicherung 
in biejiger Stadt iſt ein Eapıtal- von 5000 fi. 
ron. im Ganzen ober theilweiſe ausguleiden. 
Das Niäpere iſt zu erfapren im2, Dillr. Nro. 
625 auf der Brüde. 


45) (1) Es wirb ein Locale, zur Betrels 
bung einer Wirthſchaft geeignet, daldigſt zu 
mleihen gefugt. Diſtr. 5. Nro. 156. 


16) (1) Bergangenen Donnerdtag Nach—⸗ 
mittags wurbe In ber Seminartumsfirde ein 
grün erg Regenſchirm mit neuem Ueber; 
zuge fliehen gelaffen. Der redliche Binder deſ⸗ 
feiben wird erjucht, Ihm gegen eine Belohnung 
im Intell»Eomptotr abzugeben. 





(Hlezu 1 Bogen Beplage.) 
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an dem biegen Marktzolle, beffen Pachtzelt 


mit dem 41. November d. Is. zu Ende gebt, 
wird auf weitere drey Fahre mittelft öffent: 
** era uf 
ezu wirb Tagfahrt a 
imo —* 14. d. Mis. 
früh 10 Uhr i 
anberaumt, unb an welder die Strichsluſtlgen 
im Gefchäftszimmer des redbiöfunbigen Ma: 
tflratsrabs Pfriem er 
bingniffe vernehmen und ihre Gebote zu 
Protokoll geben £önnen. 
Wuürjburg ben 6. Ditober 1829. 
—— — 
L Burgermeiſter, Behr. 
Fehneberg. 





(2) 2. Bekanntmachung. 
Wer an die Derlaffenfihaftumaffe bes 
Stepban Kneig von Thüngersheim Erbſchafts⸗ 
anſprüche oder ſonſtige Forderungen machen 
will, bat ſolche unter dem Rechtsnachtheile 
ber Nidtberückſichtigung bey Uuketnanderſe⸗ 
Hung der Maſſe am Donnerstag ben 22. D:tos 
ber I. 38. fıug 9 Uhr babier anzubringen, » 
Würzburg den 4. Scpiember 1829. 
Königliches Landgericht r. d. ME. 
Dauch, a. j.⸗ 


v. Edart, Landrichter. 
(2)2. Befanntmadhung. 

Im Eoneurfe der Joſeph Gerbarts Witt 
we gu Tpüngersheim ill das Glaffen « Uriheil 
nebſt dem Distelbutiond-Befeide unter bem 
Heutigen der Gerichtslhüre angeheftet worden, 


MWürjburg ben 29. September 1829. 
Königlides —————— rechts d. M. 


Cammerer, Fitz.-E 1: Mffeffor. 
Widmann. 








(3)1. Edietal-Ladung. 
Burkarb Gutbrod, Schmied von Mübet: 
beim, bat ih dem Eoncurfe freywillig unters 
morfin; es werben bemnad) bie Edictötage, 
role folgt, aufgefäprieben: 
iter zur Unmeldung und Nahmweifung ber 
Sorberungen auf Montag ven 9. Noͤdem⸗ 
ber 1829; ; 
2ter Hp VBorbringung ber Einreben bagegen 
auf Montag den 7. December 1829; 


ſcheinen, bie-näberen _ 


"brigenfalls der Ausfhluß von ber Ma 
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Ster-gur fihlügigen Verhandlung auf Mom 
tag ben 28. December 1829; 

wo ſammtliche Gläubiger tes Burkarb Gut: 

brod in Perfon, oder durd gehörig Bevoll⸗ 

mäßptigfe, jebesmal früh 3 Uhr babter zu er 

feinen baben. Der’ Ausbleibende am 1ten 


AEbdietötage wirb von ber gegenwärtigen Eon» 
curgmaſſe, an ben übrigen aber mit den tref⸗ 


Diejenigen „.. wilde .von Butbrob etwas 
befigen, baben foldhes unter Vorbehalt ihrer 
Rede, bey Vermeldung bed Erfages, dem 
Eoncursgertgte zu uUbergeben -—+- 

rnfiein am 29. September 189. . 

Königlided Randgericht. ı 
Kelter, Lordtr, 


fenden Handlungen. ie son Bui N 





(2) 2. läubtger-Vorlabung. 
Wegen Unzulaͤnglichtelt des Wermögens 
des Kafıar Kleindenz, Bauers don Ugter⸗ 
leichtersbach, zur Befrledigung feiner Old 
biger wurte das Ausſchatzungs Verfahren bes 
anfragt ; baber wird —— Edletstag auf 
Dinstag ben 27. October I. Is. früh 8 Uhr 
anberaumt, mo fofort bie Gläubiger ihre 
Forderungen: mit ben erforderlichen els⸗ 
mitteln und’Radhmeifung des etwaigen Bor: 
zugstechtes anzubringen , bie Einreben vorzus 
tragen und ſchlußlich zu verhandeln baben ; = 
un 
reſp. mit dem treffenden Handlungen erfolgt. 
Brüdenay ben 24. September 1829. 
Königlides Landgericht. 
; Dr. Wiefend, Landr. e) 
Kapp, Actuar. 


@)1. Befanntmadbung. 

In ber Corcursſache gegen Johann Blank 
von Mainſtockhelm wurde bad gefaßte Pri. 
oritäts « Erfenntniß unterm Heutigen auf 60 
Zage lang flatt der Verfündung an ber Ge: 
richtätafel babier angrbrftet. ' 

Dettelbah ben 5. October 1829. 

Köntglihbes Landgericht. 
B. V. d. L. R 
Franz, Zabger » Hctuar. 
Schäfer, Netöpret. 


Bekanntmachung. 
In der Racht vom 27. auf ben 28. Sep⸗ 
tember d. 9. wurden von tem Acker bes 
Kaſpar Herilein von Dippach, an ber Strafe 
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Brob nebſt einem banbgroßen Stüde eines 
zoth geflreiften baummollenen Halstuches aufs 
gefunden, welches die Diebe verloren hatten. 
Man macht diefen Diebſtahl andurch mit 
ber allgemeinen Wufforderang befannt, im 
Entbetungsfalle des gefloblenen Honigs und 
Wachſes oder fonf einer Werbabtöfpur alt 
balb: die Anzeige hieher zu bewirken, 
KHammeldurg-am 3. Dctober 4829. 
Köriglides Landaeridı. 


Steiner, Act., er ief 
tiefer. 


(3) 4 Bekanatmachun 
Wer an bie Werlaffenfbat ber babler 
verledten Undreas Ss WBittwe eine recht: 
Iıhe Forderung zu maden bat, wird aufzes 
fordert, ſolche um fo mehr 
Montag ben 2. November d. I. 
pe 8 dabier zu liquibiren, anfonfl er bey 
weeinanterfegung der Maffe nicht meıbe 
berädjihtigt werben. 
KHammelburg ben 23. September 1829. 
— BERBEBRENE 
einer. 


Sqchulthels. 
(1. Bekanntmachung. 
Etwalge Anſprüche an die — — 


bed Michel Keller von Mühlbach find am 
10. 8. Wie. früh 8 Uhr 
dabler anzumelden und nadzumweljen, widri⸗ 
gerjelt fie bev Auseinanberfegung biefer Wer: 
affenfhaft nicht berüdfichtigt werben, 
Karlſtadt den 3. October 1829. 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franmz, a. s. j. 


(3)1 Bekanntmachung. 
Wer an die Verlaſſenſchaft der Wittib 
bes penflonirten Lieutenants Paulus Schaber 
zu Mepbad eine Forderung zu maden bat, 
mwirb zur Ziquibation berfelben auf den 
27. 8. Mid. früh 8 Uhr 
unter tem Rechtsnachthelle der Nichtberück⸗ 
ſichtigung bey Dertheilung ber Maffe hieher 
vorgelaben, 
Karlfladt den 95. September 1829.- 
Königliches Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz a. s. j. 
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()3. Gläubiger: Labung. 

Aquilin Wehe, Ehauffeebauer von babier, 
will mit feinen Gläudigern fein Schuldenwes 
fen in ber Güte arrangliren. 

Dem zufolge werben ſäͤmmillche Gläubis 
ger beffelben zur Angabe ihrer Forderungen, 
ge 5** über N —* —— 

orſchlage, dann zur Beſchlußſaſſung auf ben 
Won. f. It. früh 8 fe 
unter bem Präjubize bieber vorgelaben, daß 
bie Nichterſchelnenden bey Erledigung bed Des 
bitweiens nicht berüdfidtiget, refp. ald in 
die Befchlüffe ber Mebrdeit der Erſchlenenen 
einmilligend angefeben werten. - 
Kaͤrlſtadt den 9. September 1829. 
Königlidesanbgerigdt. 
v. Hörmann. 
Franz, a. s. j. 


66)8 Bekanntmiahung. 

Johann Prochus, Ortsnachbar von Wie 
fenfeld, will ſein Vermögen gegen Mah h 
vertrag und Uebernahme ber Schulden an fei- 
nen Sohn Adam Produs abtreten, 

Die Gläubiger beffelben werben baber 

ur Anmeldung ihrer Forderungen und zur 
Grelärung über tiefen Antrag unter dem Prär 
jebiie der Nichtberüdfichtigung und refp. ber 

inmilliguug auf den 

er A Me. früh 8 Uhr 
ieher vorgelaben. 
ı —E den 16. September 1629. 
Königliches Landgericht. 
v. Hörmann. 
Sranı,.sj. 


()5. Betanntmadung. 

Im Gante des Andreas Glo zu Neuen 
buch wird das Vorzugsurtpeil Miniwoch am 
30. db. Mis. an Verkündungsſtatt auf bie Ge: 
richthüre 60 Zage lang gebeftet. ? 

Eisen am 23. September 1829, 

Königlidhes Landgeridt. 
33 Landr. 
K. Eſchborn, Rehtöpn 





(5) 2. Bekanntmachung. 

Georg Endres Wittwe zu Sulffeld bat 
auf Zufammenberufung ihrer Gläubiger an: 
etragen, um mit ihnen, mo möglidh, eine 
gütlide Webereinkunft zu treffen. 
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bunge ⸗ Vorſchlag unter dem Bedrohen der 

Ridiberũcſi tlgung ſich zu ertlaren. 
Münnerfiutt am 11. September 1829, 

Köntglides Fansgrtlüt 


1, 0, I, abS, 
Sambader, %bg.:Xck. 





— — 


(8) 2. Brtonnthaddng —2 
“Auf Untrag der Schaflian Volk Wittwe 
von Friedritt follen alle gegen fie beſtehen⸗ 
den Forderungen liguidirt, und ihre Ofdüs 
iger über bie beabfihtigte Güter: D räufße: 
rung fih erklären , wozu folde Montag bem 
26. Ktober I 3. früb 8 Uhr unter ber Rechts⸗ 
folge der Nichſderückfichtigung bahler" zu ers 
feinen baben. ki: — 
Münnerfiatt am 1x. September 1829. 
Wtalgligeh Santzeriqt, 

506 La 


Sampabder, Lig. kt. 
’ Shen, 





(8) 5. Ebictale. * 
lle dlejenlgen, welche an tie babier 
am.9. September I 38. verflorbene Eva Wei⸗ 
benbufdin Wirtwe irgend eine Forberung zu 
haben — baben biefe 
itlwoch ten 21. October I. Is. 
früh 8 Uhr um fo gemifjer bey bem fgl. Lands 
gerichte dabler anzubringen , als Im Endtſte h⸗ 
ungsfalle mit Ausetnanderſehung ber Verlaſ⸗ 
fenfaft ohne weitere Rückſicht auf die Nicht⸗ 
erfheinenden vorgefahren werben wird. 
Neufladt den 19. September 1829. 
— Landgericht. 
def, jud, Still, Het. 
Becker, a. 2. j. 


— — — — 
Getreiddreife auf der Schranne zu Dchſenfurt 


‚vom Dinttag den 29. September 1629. 
BBeiten, 23 Säfllıder Ehaffel 124.508 
' 7} er {4 .30 . 
Kem, 22 = - »  10fl.308r. 
Korn, Ali >» s 7R.30 Er. 

Im on 

Welpen, 1264 Schffl. d. Schäffel 12 I. 15 Er. 
Kern, 31 > ’ 108. — fr. 
Korn, 84] > s 2: 45 Pr. 
en : SEHE 
— ' ⸗ ⸗ .30 Er. 
diiſen, A »- D Bd 308r. 
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Im niedrigflen Preis: 

Welpen, 554 Söffl., d. BF 12f.— fr. 

en, 17° 0 - I 
aſen, 2 = ⸗ d . — fr. 
umma ber verkauften Frtũchte: 3834 Schäffel. 

Könialihe 8 Yanbgeridt. 
Walter, Landr. 
Boltertd, Schrängemelfer.' 

(3) 3." S hofben » Llquibatlon: 

Auf Antrag bes Hleronpmus Rothſchlld 
aus Goßmannstorf werden deffen ſaͤmmlliche 
Gläubiger jur Liquidation ihrer Forderungen 
* —— über die erbetene Zuhlunges 
aachſicht au ee 

Mirtwodh'den 24. October I. 38... 
früb 8 Uhr unter bem Rebienachthetle anper 
vorgeladen, daß bie Ausbleibenden für, eine 
willigenb in bie Befchlüffe ver, Medideit ter 
Erſchlenenen gebalten werben follen. b 

Ochſenfurt ben 24. September 1829. 

: Köntglihes baver. Laadgericht. 
! W alter, Ranbr. ‘ 








(2) 2. Birips.Betemimehung 
In der Bermögend Tbe lungsfade ber.ges 
biedenen. Jakob Müllers Eheleute don Hirte 
id wird. dad Wohnhaus, ein Wagen und 


ein 

a den 29. Detober - 

Nachmittags 2 Udr 
Pi —— Gemeindehaufe ju Hlrſchfeld ver 

tichen. 
Schweinfurt ben 1. October 1029. 

— Königlides Landgericht. 
leiner. , 
Grobe. 





Betanntmadung. j 


. In ter Eoncursfahe bes Beer Nößer 
don Unterfpießpeilm wisd das Claſſenurtheil 
Dinstag den 29. September 1829 
an bie Geridistafel flatt ter Bekanntmachung 


tet. 

Suizbeim den 25. September 1829, 
Sürklid Thurn: u Zarifhed Herm 
bafts:Gerikt. 

Auf allerhochſten Auftrag 
Aetuar Lang. 


Bekanntmachung. 
Dad uner eichnete Heirſchaftsgericht hat 
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(S) a. Belahnthagung 
Montag ben 19. October früh um 10 


up — affet ader Korn, 


48 
ochſter Genehmi ier 
ee ne et 
aar zu erlegen * wenn fein Gebot ange⸗ 
n ia 
enborf am 3. October 1829. 
Königlihes Rentamt. 
Sauer, Rentbeamter. 





(5) 2. Bekanntmachung. 

In dem latelniſchen Schul⸗Alumnate zu 
Kipingen,, in welden 6 arme Knaben katho⸗ 
Lifher Religion 4 Jahre lang Wohnung, Dex: 
pflegung unb Unterricht ganz frep genießen, 
werden mit Unfong des nähflen Shuljahres, 
im Monate November db. Js., 5 Piäpe erle: 
biget. Diejenigen Knaben aus dem ebemall: 

en Grofberjogibume Würzburg, melde in 

I befagte Alumnat aufgenommen zu werten 
wünfden — fie follen zwiſchen 9 und 11 Jobre 
alt ſehn — haben ten 26. Drtober d. J. Vor: 
mittags 8 Uhr in ber Fatholifhen Wectorss 
ſchule zu Kipingen fid_einzufinden, eın Wr: 
muths Atteft, von ihrer Ortsarmen-Commiffion 
und ‚dem kgl. Landgerichte ausgeiielit, ihren 
Taufſcheln fammt einem Zeugniffe über ihre 
Sitten von Ihrem Pfarramte und ibren Zeh: 
rern über ihren Unterricht und Faͤhigkeiten, 
wie aud) ein Zeugniß über ihre Gefunbheits: 
Beſchaffenhelt von dem Diſtricts Arzte vorzu⸗ 
zulegen, bann bie ibnen vorgelegten ragen 
aus dem Katechisums und der biblifdhen Ge: 
ſchichte zu beantworten, deutſch und latelntfih 
gu ſeſen und zu fhreiben, und endlich eine 
leichte Urte adzufingen, worauf bie Fabigſten 
bie Aufnabme erhalten werben. 

Diefed macht zu Jetermannd Miffenfchaft 
und Nachachtung befannt 

Kipingen den 3. October 1829. 
ber Magifirat ber Stabt Kigingen. 

Trapp, Bürgermeifer. 





2) 2. DVerfleigerung 

c ic Bafl- und Braubaufes,. 
Auf get ber Eigenthümer Kaſpar 

Miehl In Würzburg und Margaretha Reiter 

Witttb In Heldingefeld wird Montag den 


£ 
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96. Biefed Monats, and dann Montag den g. 
künftigen Monats zum 2ten und’ Zehfenmale 
jebesmal Nachmittags um 1 1ihr dabler ver 
Iklamt: daB. Safiyaus mit Neal- Schiid- und 
raugerechtigkeit zum grünen Baum mit ei: 
ner Bierbrauerep und Brantitweinbrennerep, 
mie ſolches in dem Unhange zu Nro. 65 des 
Intelligenzblattes befihrteben ift, 

Der Kaufſchlling wird in 6'Fahresfrt- 
fen und zwar bie 5 lepteren mit % pr&t. 
Ubzinfen vom Zuſchlage an, bezahlt. Wenn 
beym erſten Stride ein dnnehmbares Gebot 
fällt, fo Fann ber Zaſchlag ſogleich ertipelt 
werben, 

Diefes macht befäfint 

KHeidingsfelb am 5. October 1820. 
Der Stadt: Magifrat. 
Sleifhmann, Vürzermeliter. 


Luft, Sattfärbr. 


Belanntmahung. 
Wctkersbeim, Eönigl: würtemdergiſchen 


Oberamts Mergentreim. ( Berkauf einer no 


brauchbaren Feuer:Sprige und ein'ger anterer 
Geraͤihſchaften.) Dur ben Vefig von 2 nei: 
en euer: Sprigen iſt der biefigen Stadige⸗ 
meinte eine Ältere nod brauchbare Fruer.Sp:ife 
entbehrlich geworSen ; dader man zum Werfadf 
eıfelden , nebfl einer Älteren undıaudbaren 
euer sSprige und elnes noch Auten Feuer: 
gr Zermin auf Wöntag den 26. Detos 
. I. Vormittags 9 Whr \anderaumt bar. 
Liebhaber werten hirzu unter tem Ber: 
merken eingeladen, daß bie zu verfaufende 
nod) brauchbare Feuer:Spripe für eine Lleinere 
Gemeinde, — delcher die Anfdaffung einer 
neuen Spripe zu ſchwer fällt, — palfend feyn 
bürfte. Der Feutrwagen ifl’nod in ſoich gutem 
uſtande, daß er gar wohl als vierfpänniger 
uhrwagen eingeribtet werten Eann. 
Auswärtigen bier nit befannten Ge: 
meinben oder Perſonen möze zur Nachticht 
dienen , baß bie Verabfolgung der Verkaufs: 
—— nur gegen baare Bezahlung ge: 


chieht. 
Weikershelm am 3. October 1820. 


Stadtſchulthetßenamt u. Stadtrath 
daſelbſt. 


ber 
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Dettelbach af. 9 M kr. 
Dolah . 218 fl. 32 kr., 
Geroljbofen . . 164 fl. 3 fr., 

Mürzburg b/M. . 759 fl. 68 fr., 
MWBürzburg /M. . 1158 fl. 44 fr., 
bey ber Kriens: Koften » Vorfhups Kaffe babier aldbalb zu erheben, und an bie Betbeiligten 
binauszubezablen,, fofort bie vorfhriftämäßigen Ausbezahlungs-Protocolle in duplo 
gur weiteren Vorlage alerhöhflen Drts binnen 3 Wochen unerfiredlicher Friſt anber vorzulegen. 
Würzburg ben 7. Dciober 1829. 
Königlihe Regierung bed Unter» Mainkreifes, 
Kammer bed Innern. 


in, Prafibent. 
Freyherr von Zur hein, Prafibe Froͤhlich. 





Nr. 4412. 
Un fämmtlide Unterfuhungsgeriäte bed Unter: Mainfreifes, 
Die Erneuerung der allerhöchten Verordnung vom 1. Ditober 1816, die Einfendung der Strafurtheile an 
die Adminiftentionen der Strafanitalten betr.) 
Im Namen SOginer Majeltät des Königs, 

Den Unterfuhungsgeribten bes Unter» Mainfreifed wird das unten flehende kgl. Zufliz« 
MinifterialReferivt zur Nachachtung bekannt gemadıt. 

Signatum Mürjburg ben 2, Dctober 1829. 

Königlih bayer. Appellattonds,Geriht für ben Unter-Mainfrets. 

v. Weber, Präjibent. 
Keller. 


s Un die fimmtlihen Appellationsgericte des Könlgrelchs dieſſeltz des Rheins. 


Königreih Bayern, ® 
Staatd:Minifterium der Juſtiz. 


Es iſt zur Anzelige gekommen, daß mande Unterfuhungsgerihte ber allerhöchſten Mer 
ordnung vom Aten October 1816 (Ngg3.:Bltt. vom 3. 1816 S. 635) nicht pünkilich nad» 
Eommen, inöbefondere bie Abminiffrationen der Strafanftalten von bem Tage der Urtheilde 
Verkündung nit in Kenntniß jeßen. Da nun biefe zulegt genannte Unterlaffung in allen 
Faͤllen, mo die Daur ter Strafjeit nad) biefer Verkündung zu beredinen ill, Irrungen, 
Anſtande und Weitläufigkeiten veranlaffen muß; fo werben fowohl die fämmtlihen Unterfus 
chungẽgerichte des Königreihd, als aud bie Fol. Appellationsgeridhte binfihtlih ber gegen 
feblente Untergerichte zu verbängenden Ortnungsftrafen zur genaueflen Befolgung ber anger 
führten allerböchften Verortnung angemiefen. 

Münden ben 25. Sedtember 1820. 

Auf Seiner Majeſtät des Königs allerhöchſten Befehl. 


Br. don Zentner. 
Durch ben Minifier 
ber General : Secretär, 
Minitlerialrath 
von Spies. 





Nr, 7638. 
(Die Wiederbefetung mehrerer Adrocaten Stellen betr.) 
Gm Namen Oriner Majeltät des Königs, 
Es wird anmit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß Seine Maj ſtät ber König vermöge 
allerhoͤchſten Reſcripies vom Adten praes. ben 29ien v. M. 
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etwalgen Einwenbungen unter bem Rechts- 
nachtheile des, Ausfchluffes anbringen fünne, 

Am Freptag den 23. October d. J. Bor 
mittags 10 Uhr wird fobann, wenn Feine Eins 
mwenbungen erfolgt find, ber Einkindſchaftungs⸗ 
Dertrag beflätigt werben. 

Dec. Würzburg den 10. Dctober 1829. 
Königl. Kreis: und Gtadtgeridt. 
Hörl, Director. 

Gerber, Acc. 





Bekanntmachung. 
Das Proclama über den wegen ber wel⸗ 
- teren Derebellhung des Peter Koblmann, 
Wittwers und Dekonomen dahier, mit Marı 
garetba Stödlein, ledig, aus Bamberg, 
24 Jahre alt, errichteten Einfindfhaftungs: 


Vertrag wird in Gemäßbeit bes Geſehes v. 1. 
Jung 1822 am Dinstag den 13. October an bie 


bey dem Eingange zum £gl. Krels und Stabt: 

gerichte befindliche Geribiötafel auf 8 Taze 

angebeftet, tamit in biefem Zeitraume Jeder 

mann Einfiht bavon nehmen und feine etwate 

83 Einwendungen unter dem Rechtsnachthelle 
s Ausſchluſſes anbringen koͤnne. 

Am Freytag ben 23. October d. J. Vor⸗ 
mittags 10 Uhr wird ſodann, mwenn feine 
Einwendungen erfolgt find, der Einkindfhaf: 
tungs:Bertrag beitätiget werben. 

Det. Würzburg ben 10. October 1829. 
Königl. Kreis: und Gtabtgerigt. 
KHörl, Director. 

Gerber, Acc. 


(2) 4. Befanntmadung. 
Auf Requrfition des Stadı » Magifrats 
babier wird der Plag, auf welchem das Haus 
bes Leonhard Lauer im 5, Diſir. Nro. 75 ges 
ſtanden ift, 
Montag ben 26, October früh 9 Uhr 
bey unterzeichnetem Gerichte nah Maßgabe 
bed Hppotbekengefeges F. 64 derſteigert wos 
au Giriheliebhaber eingeladen werben. 
Würjburg am 8. October 4829. 
König. Kreis: und Stadigeriät. 
; Hörl, Director. 
Gerber, Acceſſiſt. 


Berfanntmahung. 
Ein Reft Halbgebleichter Leinwand zu meh ⸗ 
reren Ellen iſt ju Ente bed Monatd July 
d. 38, außerhalb hiejiger Stadt gefunden wor⸗ 





1684 


ten. Der Eigenthümer mirb aufgeforbert, 
fi binnen 14 Tagen auf dem Polljepburenu 
ju melden. 
Wur burg ben 8. October 1829, 
Der Stabt-Magiflrat. 
1. Bürgermeifter, Behr. 
Söäirmer 


Getreid:Berkauf 
auf dem Marfte zu Würzburg 
ben 10. October 1829. 


Im böhiten Preibs 
Welgen, 92 So ver Sö 13f.— tr. 
orn, 5 . . 8f.— fr, 
Haber, 29 — Afl. 45 fr. 
& 6f.4okr 





6 . . 
Im mittleren Preis: 


MWelpen, 471 Schffl., der Schffl. 12 fl. 16 ir. 
Kım, 25 -»- . 79.15 fr. 
Haben, 2855 » . Shake 
Gerſte, 6f.1öfr. 


105 . . 
Im tiefflen Preis: 
Welpen, 10 Säfil., ber Shfil. 10f.— Me. 
Kom, 7% « . 7.—ft 
2.42. 


Haber, 34 * » 
Geile, 25 R A fl.— fr, 
Smme aller verfauften Frädte: 13174 Schafft. 
675 Schäffel Weigen, 2905 Schäffel Korn, 
318 Shäffel Huber, 136 Schaäffel Gerfe. 
tadt-Magtfirat. 
U. Bürgermeilter Benkert. 


(22. Befanntmadung. 
Der unterm 22ten v. M. abgefbloffene 
eublumen : Berfieigerungs » Üccorb für das 
tatsjahr 1829/30 mwurbe von bem königlichen 
sten YArmee: Divifiond, Commando nicht ges 
nehmiget; daher eine nochmalige Verſtelgerun 
terfelden Montag ben 19. dieſes Monat 
Dormittagd 10 Uhr im Geſchafts, Locale der 
unterfertigten Commiffion vorgenommen wird. 
ürjburg den 8. October 1829. 
Die Militär: Local» Derpflegsr 
Eommiffion. 





Brofbad, Dberfilieutenant. 
PREMN Biegl, Rgtsgrtrmfis, 


(3 Betanntmadung. 

Am Mittwoh den 44. October l. 38. 
und an ben folgenden Tagen, jedesmal Nach⸗ 
mittags von 2—5 Uhr werden bep bem un: 
terjeichneten Pfandamte bie von dem Jahr: 
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Liebhaber zu biefen Realitäten werben 
anturd eingeladen, ſich Innerhalb 6 Wochen 
bey dem beſagten Kloſter zu melden. 

Würzburg am 10. October 1829. 

Das Urfuliners» Klofter. 


Haus: Berfauf. 

2) (3) Dad Gaſthaus jur Krone in 
Erlendab bey Klingenberg ti aus freyer 
Hand fundlich unter fehr vortbelibaften Be: 
dingniffen zu verkaufen, oder auch auf mehrere 
Fapre zu vermietben. Diefed Haus Liegt. am 
Main, in einer fhbönen Gegend, und zum 
Seirieb einer Wirthſchaft fehr vortbeilbaft. 

Es enthält: 

im untern Stede 1 großes und 3 Eleine 

Zimmer nebſt einer Küde, 

im oberen Stof 1 Saul, ein großes Zims 
mer, 4 Eleine Zimmer und 2 Küden, 
mehrere große Speider mit 2 Kammern, 

einen großen gemwölbten Keller unter dem 

Haufe, Stullung für 20 ‘Pferde, einen 

Rinboiebſtall für 3 Stück Bieb, Scheuer 

und Heuböden, einen Nebenbau zıf einer 

Branntweinbrennerep , und ein Holihaus, 

Liebhaber können in dem Verlagr der Aſchaf⸗ 
fendurger Zeitung dad Nahere erfahren. 


3) (5) Es iſt ein Wohnhaus, mittlerer 
Größe, mitten in ter Stadt aus freper Hand 
zu verkaufen. Daſſelde entdaͤlt einen gewoͤlb⸗ 
ten Keller, einen Stall zu 3 Siüde Dieb, 
3 Quartiere nebſt einem Boten. Der Ders 
käufer 18 Im Jatell. Eompivir zu erfragen. 


" Mobilien - Versteigerung. 

4) (1 Donnerstag den 459 October und 
die nächstfulgenden Tage, jedesmal früh 9 
und Nachmittags 2 Uhr anfangend, wer« 
den im 4. Disır,, Reisgrubengasse Nr. 239 
im nbern Stucke, Möbeln verschiedener Art, 
unter andern 2 Pfster'she Flügel, ein ganz 
neuer mit 6 und ein älterer mit sechsthalb 
Octaven, gegen sogleich baare Zahlung öf- 
fentlich versteigert werden, 


Geinfler 
orientalifher Näuber:Balfam. 

5) (3) Du ſer Barfam übertrifft alle 
übrigen vergleihen Fab ikate ın Yuf’bung 
feiner Güte un» feines Woblgeruches: zebn 
bis zwoͤrf Tropfen auf ben warnen Ofen oder 
Blech gegoſſen, fi.b hinreidend, ein aerdus 
miged Zimmer mit bem angenehmiien Wohl— 
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el anzufüllen; follten fi bemerkte Eigens 
baften nit bewähren, fo iſt man erbietig, 
bad Gelb ohne Wiberrebe jurüdzjugeben. Das 
Flaͤſchhen fotlet 27 Er., und iſt zu baben bey 
Tran; Michael Sietnam auf dem Marfte vabier. 


6) (3) Naͤchſt dem Rennwegtbor im Seel⸗ 
berg find anderthalb Mor.en Klee: und Baum: 
feld und 1 Morgen Meinberg rundlih zu 
verkaufen. Das Nähere ist in ber Siifthauger» 
Paffenzaffe 1 Diſtr. Nro. 191 zu erfahren. 

Anzeige. 

7) (2) Knochen⸗Mehl, anerfannt als 
ein ſehr gutes Dungmittel, verkauft den 
bayer. Zentner zu 2 fl. 20 fr. 

J. B. Berwein jr. 
in Kitzingen. 

8) (3) Unterzeicneter macht biemit bes 
kannt, daß das chemiſch p Ääparirte Knodhens 


mebl bey 
Herrn Eduard Probil in Kitziagen 
a 2 fl 30 fr. per Zentner zju erhalten fe. 
Die Fußlage wird per Kübel von circa 
450 fo. mit 12 fr. berechnet. Exemplare 
über bie Anwendung biefes Düngungsmittels 
werben unertgeltlich abgegeben. 
Bayreuth ben 4. October 1829. 
Triedrih Earl Münd) senior, 


9)(6) Im Dünzgebäude 4. Difir. Rr.292 
fleben 3 eifendleberne Dörröfen jum O 
dörren im bejien Zuflante ju verkaufen. 


10)(2) Im 3. Difr. Neo. 354 find Pad; 
fäffer en 6. du Le * 





Bermietbungen, 


4) (3) Im 4. Dilir, Nro, 154 If da 
bintere auf ber Sanderſtraße beraus gebende 
Haus, in 4 beigvaren und 3 Meganen-Zims 
mern, nebfi Boten, Keller und Holjlage ıc. 
beilebend, billigit auf 1. Nodemder an eine 
rublge Hausbalt.ng zu vermletben. 

2)(1) Im 3 Dr. Nro. 247 naͤchſt dem 
Dierröbrenbrunnen find 2 gut möblirte Z'm— 
mer mt Schlafcabineten ju vermietben. 

3) (2) Ja Neo. 56 naͤchſt ber rothen 
Scheibe find 2 Logis für iebige Herren ſtünd⸗ 
lid) zu vermieshen. 
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Dr. Pidel mehrere Feuerwerkaftücke abbren» 
nen wird. Bey etwa einfallender ungünfliger 
Witterung ifl piefür der Larauffolgende Sonn; 
er — benſt ei 

eju ergebenſt ein 

— U. Gabler. 


6) (1) Diejenigen, welche wegen ihrer 
Forberungen an bie frepberrliche Famille von 
Fuchs zu Bimbadı und Dornheim Verträge 
mit mir abgefhloffen und bie barin beflimm: 
ten am 4. dieſes Monats zahlbaren Abfins 
bungsfummen noch nicht erhoben haben , find 
biemit erfucht, folde von beute an binnen 
acht Zagen in Empfang nehmen zu laffen, 
um mid nicht in bie Rothwendigkeit verfept 
zu feben, biefe Gelder bey Gerichte zu bes 


niren. 
= Würzburg ben 15. Octoder 1829. 
Joel Jakob von Hirfd. 

7) (2) Da ich demnächst von hier ab- 
reisen werde, so ersuche ich alle diejenigen, 
welche den Subscriptions. Preis für Exem- 

lare der von miy herausgegebenen Vesper- 

salmen noch an mich zu zahlen haben, 
denselben an Herrn Kassier Braun dahier 
zu übersenden. 

Würzburg am 11. October ı829, 

G. V. Röder, 
Kplimstr, 

8) (3) Durch ben abgefhloffenen Zoll⸗ 
Vertrag zmifhen Bayern und Preußen Ifi vem 
Abfap ber frank. Weine ein — wenn aud 
nit freyer, doch minder bebrüdrer Abzugs— 
weg eröffnet. gen Gefhäftsverbindungen 
in dem preuß. Gtaat, bie durch ben zeitheris 
gen Druck unbenugt bleiben mußten, find jegt 
wieber von Werth. In dieſer Ueberzeugung 
—9— jemand, ber in ber leßten Epoche eine 

elder anderen Gefchäften mibmete, aber 
früper fehrelebbaften Weinhandel nad Preus 
Ben und Sachſen beirleben und vie Ver— 
Bintungen ſtets eihalten bat, einen Affocig, 
mwelder entweber binlängliches Yager von gu» 
ten MWeingattungen befipt oder ein Capital 
von 15—20 M. fl. dem befagten Zwede 
wibmen ann. 

Wuf portofrege Briefe, welche bie Erbes 
bition biefer Blätter unter der Aufſchrift 
H. D. beforgt, werden genaue NRadmelfuns 
> über den Abfag und bie ausgezeichneten 
bindungen bes Suchenden erlheilt. 
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9) (2) Ein fon felt mehreren Jahren 
in k. Rentämtern geftandener und in allen. 
Bweigen ber rentamilichen Geſchaͤfte befäyig« 
ger Scribent, ber ſich binfihtlid feiner Ger 
ſchaftsgewandtheit und moralifhen Betragens 
mit ben beflen Zeugniffen auswelfen Eann, 
mwünfdht feine bermalige Stelle mit einer ans 
bern bep £, Rentämtern unter annebmbaren 
Bebingungen zu verändern. Mähere Auskunft 
gibt bas Intell»Eomptoir. 


40) (1) Ein Frauenzimmer, welches Im 
Kleidermaden geübt if, mirb in folder Eis 
enfchaft zur Grbülfin geſucht. Das Nähere 
n ber Ezpebition dieſes Blattes. 


11) (2) Die Gemeinde Schönbrunn, kgl. 
Landgerichts Eltmann, ſucht zur Zahlung 1b» 
rer Schulden ein Eapital vun 1200 fl.— gegen 
4 pı&t. Zinfen. Darleiper werden erfuht, 
ihre deffalljigen Anerbietungen bey dem Ga 
meinbevorfleher zu Schönbrunn oder bem Egl. 
Landgerichte Eltmann zu machen. 


419) (2) Gegen hinreichende Verſicherung 
In biejiger Stadt iſt ein Capital don 5000 fi. 
rbn. im Ganzen ober theilmerfe aug;uleıden. 
Das Mäpere iſt zu erfahren im2. Difir. Nro, 
623 auf ber Brüde. 


435) (1) Es fuht jemand In hiefiger S’abt 
ein Eapıtal von 5 bis 6000 fl. zu 3 prEt. 
gegen vollkommene Sicherheito⸗VLeiſtung zu er⸗ 
dalten. 


14) (2) Es wird ein Locale, zur Betreis 
bung eıner Wirthſchaft geeignet, daidigſt zu 
mieiben geſucht. Diſtr. 5. Nro. 156. 


15) (2) Es wird für eine kleine Familie 
bis zum nähen Fruhjabre ein bequemes 
Quaitier an einer angenehmen Lage, von 6— 
— wo moͤnlich mit einem Garten, ge⸗ 
acht. 

16) (1) Sonntag ben 4. September b. J. 
iR vom Sandervteriel bis zur Juliusfpitals 
Promenade ein Bambusropr verloren worden; 
der reblihe Sonder gebeten, baffelbe gegen 
eine Belohnung tim Intelligen;sEvmptoir ad» 
jugeben. 


— — — 


(Hieju 1 Bogen Beplage.) 
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Da ſich feitbem weber biefelben, noch 
Erben berfelben gemeldet haben , fo wird nun, 
mehr ber Rechtsnachtbhell als verwirkt ausge, 
procdhen und bie biöherige Euratel ald aufjes 

ben erklärt, 
Zuglelch werben aber auch bie abweſen⸗ 
ten dadiefigen ober id auswärts aufhaltens 
ben naͤchſten Verwandten aufgeforbert, Ihre 
Antraͤge zur Wuslieferung bed Wermögens 
an fie, nah Morfihrift ber Geſetze, bey dem 
babiefigen fönigl. Kreis und Stabtgericht 
binnen einem Dierteljahr a dato um fo ges 
wiffer anzubringen , ald außerbem bad Bermoö⸗ 
gen der Verfchollenen für berrnlofed Gut an« 
gefeben und dem Eönigl. Fltekus ausgeliefert 
werben folle. 

Decr. Schmeinfurt ben 15. Sept. 1829. 
Königl. Kreid- unb GStabtgeridt. 
Frhr. v. Gebſattel, Director. 

Kauffmann. 
Derzgeidniß. 
Vermoͤgens⸗ 
Betrag. 
4) Brenkner, Val., Chirurg, 486 fl. — fr 
2) Eihelmann, Jchann Heins 

eich, Rothgerbergrfel, -. 12f. 4 Er. 
5) Söppel, Zorenz, Nagelfchmieb, 32 fi. 30 Er. 
4) Müller, Ad., Dredslergefell, 109 fl 13 fr. 
H)Nicol, Zofeph Friebrid, - 109 fl. 13 Fr. 
6) Zräger, Joh. Ad., Schreiner, 73 H. 38 Er. 





Befanntmadhung. 


Der für dad Etattjahr 1829/30 erforder⸗ 
lie Papierbebarf ber ——— koͤnigl. 
Gerlchtsſtelle zu bepläufig: 

4/4 Rieß Median Wapier, 

12 Nieß fein Canzley Papier‘) 

45 Rieß orbinär bio. bio., 


30 Rieß Eoncept » Papier, * 


2 Rieß Zecturs Papter, 

2 Rich Park ; Papier, 

1/2 Nie Fließ⸗ Papier, 
fol auf bem Wege der öffentlichen Verfleige: 
zung an bie Wenigfinehmenden bepgefchafft 
werden, unb iſt Sirichſstagfabrt auf 

Freytag ben 16. October 1829 

Vormitlags 10 Uhr am bieffeitigen Gerichts 
fie bezielt, zu welcher Strihtliehhaber bie: 
mit eingeladen werten. 

Sieben wird noch bemerkt, daß jebe Haupt⸗ 
gattung bes Papiers einzeln jum Striche auf: 


wir 
ã 


at werben witch, und daß beh ber Mer, 
eigerung von den 2icitanten bie Mufter öf: 
fentli aufgelegt werben müſſen, damit jeder 
ſich überzeugen £önne, wie blod ber Güte und 
Wopifeilbeit der Vorzug gegeben werbe. 
Auch fol bad inländifhe Fabrifat zwar 
bevorzugt, bad auslänbifhe aber nicht aus⸗ 
gefhloffen werben, wenn Letzteres beffer und 
moplfeiler, als bad Inlänbifdhe if. 
Schweinfurt den 2. October 1829. 
Königlides Kreis: u. Stabtgeridt. 
Sehr. v. Gebfattel, Director. 
v. Segnltz. 





(3) 2. Er 
Peter Joſeph Schneller von aberds 
acker bat ſich freywillig bem Eoncuröverfahren 
unterworfen. Wegen Unbebeutenheit der Sache 
mird einziger Edictdtag zur Unmeldung ter 
— nebſt deren Bewelsmitteln und 
orzugsrechten, dann Vor briggung ber Eins 
reben und Pflegung ber beyderſeitigen Schluß⸗ 
fire auf Eommenden Montag ben 2. Novem« 
er I. 3. früb 8 Uhr unter dem Rechtsnach⸗ 
tbeile des Wusfchluffes der Forderungen von 
vorktegender Eoncurdmaffe , refp. der Einre⸗ 
den und Schlußfäge, anberaumt, 

Zugleich haben alle jene, welde etwas 
vom fbuldnerifhen Vermögen In Händen has 
ben , ſolches vorbehaltlich Ihrer daran haben» 
ben Rechte und bey Vermeidung des boppels 
ten Erfaped dem unterzeichneten Landgerichte 
bis zu obigem Ebictätage auszuliefern. 

Dec. Würzburg ben 4. October 1829, 
Königl. Landgericht rechts bes Main, 
v. Edart Lanbr, 

8. Schwab, Reätipret. 


Befanntmadung. 

Das Prioritätd-Erkenntnig im Eoncurfe 
gegen Unbreas Günther zu Gdnbeim wurde 
unter bem heutigen auf bie Dauer von 60 
Zagen flatt ber Verkündigung im Geridte; 
Worplape offigirt. 

Arnſtein den 30. September 1829, 

Königlihes Landgeridı. 
⸗ Keller, Landr. 





(5) 4. Bekanntmachun 


Ule Erb» ober ſonſtigen Anträge an bie 
Verlaſſenſchaft ber zu Gartlabt verlebten Schul» 
lehrers » Wittwe Barbara Burger von Bind: 
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auf Zufammenberufung feiner Gläubiger an 
ettagen, um biefelben darch Güter; Verkauf 
friebigen können. ‚ 
Deffen ſaͤmmtliche Gläubiger werben ba; 
ber auf Mittwoch den 18. November 1829 
früh um 9 Uhr zur Liquidation ihrer Forbes 
rungen und Erklärung auf ken Zablungs:; 
Vorſchlag unter dem Rechtsnachtheile ver Nichts 
berädjihtigung , refd. daß bie nichterſchiene⸗ 
nen Glaubiger mit ber zu Stande kommenden 
Bereinigung als einverflanden erachtet wer: 
dem, anber vorgeladen, j 
Deiteldach den 9. October 1829. 


Könglidhet Landgeridt. 
8.3.0.8. 
Franz, Lig. Xet. 
Schaͤfer, Rechtspr. 





Bekangtmachung. 

Wer an bie Verlaſſenſhaftsmaſſe des 
Niklaus Seltſam von Neufes eine Forderung 
zu maden bat, wird aufgeforbert, folde ben 
29. October früb 8 Uhr babier geltend zu 
maden. Die nicht angezeigten Forberungen 
bleiben ben Außeinanderfegung ber Maffa un: 
berüdfichtiget. 

Dettelbadh ben 29. September 1829, 

Köntglibes Londgericht. 
Küttenbaum. 


— — — — — 
(2) 2. Glaͤubiger-Vorladung. 

Das Lönigliche Landgericht Dettelbach hat 
in dem Shuldenmwefen bes‘ Sattlermeifters 
Georg Kälber dahier auf beffen eigenen Uns 
trag den Liniverfal: Eoncurs erfannt. 

Es werben daher bie gefeglichen Ebictd, 
tage, nämlid: 

Iter zur Anmeldung ber Forderungen und 

Voͤrrechte, tann deren gehörigen Nach— 

weifung auf Mittwod ben 4. Skovember 


1829; 
. Hter zur Borbringung ber Einreben daqe— 
gen auf Montag ben 30. November d. 3. 3 
Ilter zur bepverfeitigen Schlußverbanblung 
auf Mittwoch den 9. December d. 38,, 
jedesmal früh 9 Ubr babier feigefegt, und 
biezu fämmttiche Slänbiger bed Gemeinfhuld: 
nerd unter dem Rechtsnachthelle vorgelaben, 
daß bad Nichterfiheinen am erflen Edictätage 
‚bie Ausſchllegung der Forderung von ber Eon: 
eurömafie, das Richterſcheinen an ben übri- 


mm 
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gen Edletstkagen aber bie Ausſchlleßang mis 
den an benfelben vorzunehmenten Handlun⸗ 
gen zur Foige bat: wozu ſchlüßlich bemerPs 
wird, daß der bereitd erhobene Schultenfland 
7210 fl: — ber befcheinigte Actioſtand aber 
4710 fl. — rbn. betrage, 
Dittelba ben 24. September 1829. 
Königliches Landgericht. 
B. B. d. 8ä. R 


ran "and eriht8-Achuar. 
ne ——— 


(5)53. Befanntmadung. 

Wer an ben Nachlat ber zu Ellmann 
erlebten Margareta Hochgeſang von Burgs 
lauer eine Forderung machen zu können ges 
denkt, bat folde am 

Mittwoch ben 21. October d. J. 
üh 9 Uhr 


um fo gemiffer bapler zu liquibiren, ale am 
— * = Ar in die Erbſchaft 
eingewiefen werden full. 

Eltmann ben 30. September 1829. 


Ööniglihes Landgericht. 
KEN D l. v — 


Wol Landger⸗et. 
er Blier. 





(6)5. Befanntmadung. 

Die fämmtlihen Gläubiger bed Adam 
Zhein von Roßſtadt werben zur Liquidation ih: 
rer Forberungen auf . 

Donnerstag ben 22. October b. J. 
früäp 9 Uhr unter bem Rechtsnachtheile anber 
vorgelaten, daß bie Richterſcheinenden bey 
Bellimmung bes weiteren redhılihen DVerfads 
rend gegen ben Schuldner unberüdfitiget 
bleiben, 

Eltmann ben 30. September 1829, 

onigliches Landgericht. 
— — 
Wolf, Landger.-Uctuar. 
Glier. 


(3) 3. Glaubtger-Vorladung. 

Zur Liquidation der auf dem Nadlaffe 
bed Hanbeldmanned Dalentin Feſtiny babier 
baftenden Schulden ſteht Termin au 

Montag ben 26. October 
laufenden Jahres früh 8 Uhr feit, wozu bef- 
fen ſaͤmmtliche Gläubiger unter dem Rechts— 
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fung feiner Gldubiger zum Behufe eined Stün⸗ 
dungs: und Rahlaß: Dertrages angelragen. 

Mer baber aus irgend einem Grunde 
an benfelben eine Forderung zu maden bat, 
wirb zur Liquidation berfelben und Verband; 
fung über bad Geſuch auf 

Montag den 26. Dectober früh 8 Uhr 
unter bem Rechtsnachthelle anber vorgelaben, 
daß die Ausbleibenden als in die Stimme 
0 Mehrdeit einmilligend angeſehen werben 


en. 
.  SKißingen ben 9. October 1829, 
Königlides Lanbgerigt. 
2.8.0.8. 
ben, Actuar. . 
Lorenz, Reätöpracticant. 


()1. Betanntmadhung. 

In ber Berlaſſenſchaft bed Ernſt Schmitt 
son Suljfelb ii zur Liguibaton ber Schulden 
biefer Maſſe Tagfahrt auf : 

Dindtag den 5. November b. I, 
fröb 8 Uhr feflgefegt, auf melde alle biejes 
nigen, melde eine rechtlihe Forderung an 
biefe Maffe zu machen haben, unter bem 
Reihtsnachtheile vorgeladen werden , baß bie 
ae o ei Wrangler! Fin ber 
n berückſi e r a. 
Ripingen den 9. October 1829. 
Königlihes Landgericht. 
B. B. d. V. 
Then, Actuar. 
Lorenz, Rechtspr. 


(2) 1. Bekanntmachung. 

Wer aus irgend einem Grunde an ben 
Nachlaß der Barbara Stephan, Wittwe des 
vormaligen Schuldheißen Georg Stephan zu 
Sulsfeld, eine Forderung zu machen hat, hat 
folde am 

Montag ben 19. October b. 9. 
früh 8 Uhr unter bem Rechtsnachtheile zu Hs 
quidiren, daß er anfonfl bep Auseinanderſe⸗ 
m Machlaſſes nicht weiter beachtet wer⸗ 
en fo 


Kigingen ben 6. October 1829, 
Königlides Landgericht. 
8.808. 
Then, UActuar. 
gorenz, Rechtspr. 
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(2)41. Befanntmahung. 

Ulle diejenigen, welche aus irgend einem 
Grunde Unfprüde an bie Verlaſſenſchaft bes, 
im Feldjuge gegen Rußland gebliebenen Sols 
baten bed vormaligen großberzoglich würzburgs 
ifden 2ten Infanterie : Batalllond = Georg 
Ehrifian Röder aus Sickershauſen maden 
su Eönnen glauben, werben aufgefordert, biefe 


am 
29. October B. M. 8 Uhr 
um fo fiherer der unterfertigten Behörde an⸗ 
den, als ſonſt bie Derlaffenfhaft ben 
erwanbten bed Verfiorbenen ohne Eaution 
außgebändigt werben würde. 

Stefft ben 26. September 4829. 
Königlihes bayer. Landgeriät. 
* D. ee 

auff. 
Groß. 
(5)2. Befanntmadung 

Am Donnerstag ben 5. k. Ms. Modem» 
ber MWormittagd um 10 Uhr wirb bie bem 
Wels Gäßner und Matbes Stäblein babier 
ugebörige Mühle im Wege ber Hülfsvolls 
— gegen ben Letztern zum öffentlichen 
Stride im Ratbhanfe babier aufgelegt und 

Erreichung bed Tarwertbes hingeſchlagen. 

Diefe Mühle, Mumühle genannt, am 
Streufluffe gegen Norbheim zu gelegen , bat 
zwey Mahl: und einen Schlaggang , beſteht 
aus einem geräumigen Wohnhaufe mit Stal 
lungen, Keller und Scheuer, welche Gebaͤu⸗ 
lichkeiten fih fämmtlid in gutem Zuſtande ber 

den, und gehören zu berfelben 5/4 Morgen 
iefen und 4/4 Morgen Gemüsfeld. 

Die Strihsbedingungen Eönnen bey bem 
unterfertigten Landgerichte vor ber Tagfahrt 
—— ober bey derſelben vergenommen 
werben. 

Mellerihflabt den 22. September 1829, 
Königliches Landgeridt. 
Sheuerer, Actuar. 

3.8: 





Wagner 


(5) 3. Gläubiger : Dorlabung. 
Sammtliche Gläubiger bed Albrecht Reins 
barb, Deüllers zu Masbab, haben auf beffen 





Antrag Mittwoch ben 21 October I. J. früb 
8. Upr babier ihre Forberungen zu liquibiren, 
und auf ben von Ihm zu madenten Glüns 
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an ben Meifibietenden Im Orte Thüngen früh 
40 Uhr verkauft werben. 
Hölrih am 18. September 1829. 
rli von Thüngenfdesd 
1 1 A 19 
Klüber, Amtmann. 
Diezel, us 


Mein: Derfeigerung. 
Samdtag ben 17. lauf. Mis. früh um 
9 Uhr ker bey dem unterfertigten Rent ⸗ 
bepläu 
_ 100 Einer 1827r Weln 
salva ya an ben Meifibietenten dfs 
entlich verſtrichen. 
fen —X den 5. October 1829. 
Könlglidedi Rentamt. 
Degenbarb. 





(5) 3. Bekanntmadung. 
Mo — ag ben 19. Dctober früh um 10 
e . 
* Fo Shäffel 4828er Korn, 
vorbehaltlich höchkter Genehmigung bahier aufs 
efiriden, wo jeber Streicher 30 Fr. per Schffl. 
ar zu an wenn fein Gebot ange 
men werben fol. 
——— am 3. October 1829. 
Könlgliches Nentamt. 
Sauer, Wentbeamter, 





(5) 3. Befanntmahung. 
In dem Iateinifhen Schul: Wlumnate za 
ingen, in welchem 6 arme Knaben Fatbos 
Lifher Religion 4 Jahre lang Wohnung, Der: 
pflegung und Linterriht ganz frep genießen, 
werden mit Anfang bed nähflen Schuljahres, 
im Monate November db. Jo., 5 Pläye erles 
biget. Diejenigen Knaben aus dem ebemalis 
ger Grofperzogibume Würzburg, melde in 
as befagte Alunnat aufgenommen zu werben 
wünfden — fie follen zwiſchen 9 und 41 Jahre 
alt fepn — haben ben 26. Drtober d. J. Vors 
mittags 8 Uhr in ber Fatholifhen Wectord- 
ſchule u Kigingen ſich eingufinden, ein Ar⸗ 
mutbs:Attefl, von Ihrer Orlsarmen / Commfffion 


und bem £gl. Landgerichte ausgeſtellt, ihren 
Zauffpein fammt einem Zeugniffe über ihre 
Sitten von ihrem Pfarramte und ihren Zeh: 


- + 41800 
rern überihren Waterriht und Fähigkeiten, 
wie auch ein Zeugniß über ihre Gefunbheitde 


Beſchaffenhelt von bem Diſtriets Arjte vorzu⸗ 
gulegen , dann bie ihnen vorgelegten ke 
aus bem Katehisums und ber biblifchen Ges 
ſchichte zu beantworten, deutſch und latelnif) 
u lefen und zu fihreiben, und endlich eine 
Kiste Arle abzufingen, worauf bie Fäpigfien 
die Aufnabme erhalten werben. 

Diefed macht zu Jedermann Wiſſenſchaft 
and Rachachtung befannt 

Kipingen ben 3. October 1829. 
ber Waglſtrat der Stabt Kipinges. 

Trapp, Bürgermeiſter. 





(6)1« Bekanntmachung. 

Da zu Petri 1850 ber Pacht des hieſigen 
Wirthshauſes zu Ende gebt und bafjelde auf 
anbermeitige 3 oder 6 Jahre verpadtet were 
ben fol, fo wird bierzu Stridstagfahrt auf 
Mittwoch) den 21. October |, 3. Mittags 12 
Ubr in tem Wirthahauſe dabier fefigefegt und 
die Liebhaber dazu hoͤflichtt eingeladen. Die 
Bebingungen werden vor bem Striche bekannt 
gu werben. Unbekannte und Fremde ha⸗ 

en fi mit Vermögens- und Yeumundsjeuge 
niffen zu verjeben, 
Befhreibung bed Wirtbshaufes. 

Das Wirtpöpaus wurde erſt im vorigen 
Jahre ganz neu und völlig maffio gebaut. Es 
dat Im untern Stof und in der Erde einen 
geräumigen gemwölbten Keller und einen ders 

leihen Pfervetall; im 2ten Stode find 5 
eipbare Zimmer und 2 Mebenzimmer, nebit 
einer febr geräumigen Küche; im obern Stode 
iR ein großer Zanzfaal und nod 3 deißbare 
——* auch iſt ein ſehr gerdumiger gegip⸗ 

er Boden darauf. Bonnland liegt im Wit⸗ 
telpunct zwiſchen den Landgerichtöftädten Ham» 
melburg, Karlſtadt und Wrniiein, nach weichen 
bepben legten Städten gute Vicinalftraßen 
führen ; auch if zu erwarten, daß die Straße 
nach Hammelburg, welche bie zur Landgerlichls⸗ 
grenze bereits fertig iſt, demnachſt vollends 
gebaut werben wird. 

Bonnland ben 7. October 1829. 


Erepb. v. SleidenfdeBerwaltung. 


— —— — — 
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Gegenſtaͤnden des Bebarfs, nachthelligen Schwankungen ber Prelſe begegnet, bie oͤffentliche 
Meinung durch bie Erfahrung —— und über grundloſe Beforgniffe berubiget, zugleich 
aber auch für bie zur vollen Her nu ber ben befiebenden Geſeten angemeffenen dröppeit 
ber Eoncurren; und ber biezu erforberlihen Einrichtungen zureihende Zeit gewonnen werde. 

2) Jeder conceffionirte Mehlhaͤndler, Bäder und ; fetfiher bat nach Aufbebung ber Tape 
am erflen Tage eines jeden Monats ber Poltzeybehörde eine Unzeige ber Preife zu überge- 
ben, zu melden er bis au Ablaufe deffeiben Monats bie verfhiebenen Badmwaaren, Mehl; 
ober Fleiſchſorten nad dem vorgefhriebenen Made oder Gewicht zu verkaufen gebenft. 

Die Anzeigen find zugleich In ober an bem Laden ober der Verkaufsbude eines _jeben ber 
benannten Gewerbtreibenden, auf einer, für bie Käufer ſtets fihibaren Tafel aufjuhängen, 
und überbieß von Polizepmwegen, entweder burd dad Wochenblatt, ober wo ein ſolches nicht 
beflebt , dutch Anſchlag an bem Amt» ober Gemeindehaufe , zur Kenntniß bed Publikums 


u bringen, 
5 3) Die Einriätung ber monatliden Preis: Anzeigen hat von ben betheiligten Gewerbe: 
treibenden im Einzelnen zu gefheben. . 

Das Eingeben von Berebungen über bie Preifebefliimmung iſt bed nadbrüdlicher- Holt 
zeylicher Beflrafung unterfagt. 

4) Ieber Bäder, Mebihäntler und Fleiſcher iſt verbunden, bie ber Polizepbehörbe ane 
gezeigten Preife bid zum Ablaufe des Monats unabänberl'& einzubalten. 

Die Ueberfhreitung biefer Preife iſt mit angemeffener Poltzepfrafe zu beahnden, dem 
Verkaufe unter dem Preife aber ohne irgend eine B fhränfung flatt zu geben. 

5) Bey dem reinen Roggen» und dem fogenannten Zaibels oder gemifgten Brobe If, 
wo ed nicht ſchon geſchehen, die Unveränverlichkeit ded Gewichtes einzuführen, und dabep jes 
tem —— bie Aufdrückung beſtimmter, ber Poltzeybehoͤrde befannter Zeichen zur Pflicht 
u machen. 

— 6) Die dollzeyliche Aufſicht auf ben Verkauf bes Mehls und bes Brodes iſt mit ber, 
ter Wichtigkeit der Sache angemeffenen Tätigkeit und Sorgfalt fortjufegen, und burd) öftere 
Beſchau auszuüben, 

Dabey ift jedoch bie Unterſuchung barauf zu befhränfen : 

a) ob wicht dem Brode oder Meble frembartige, oder ber Geſundheit nachtbellige Ingres 
dienzien bepgemifht — und 

b) * dem Derkaufe zu gebrauchenden Gemaͤße, Wagen und Gewichte geaicht und 
richtig feven ? 

7) Jeder Baͤcker ift verbunden, in feinem Zaben zu allen Zeiten eine Wage bereit 
balten, und ben Käufern auf Verlangen das gefaufte Brob vorzumägen, damit biefe Fr 
felbft überzeugen können , ob bie Mkwaare das angezeigte Gewicht wirklich halte. 

8) In gleiher Weiſe if bie polizeplihe Aufſichi auf den Flelſch-Verkauf fortzuſeten, 
und durch zweckmäßlge Befhau; Anflalten zu verbüten, daß nicht folde Thiere gefhladhter, 
und zum Verkaufe ausgehauen werben, bey melden ber Genuß bes Fleiſches burd Krank: 
beiten erfelbaft, oder ber Geſundhbeit nachtheilig gemacht wird. 

—— hinſichtlich ber öffentliden Schlachſhaͤuſer beſtehenden Anordnungen bedalten ihre 
ültigkeit. 

Was den Fleiſchoerkauf in ben Bänken betrifft, fo haben bie Polizey-Behörden ihre 
Aufmertfamkeit babin zu richten, baß nicht burdy benfelben bie repbeit ber einzelnen Ge: 
merbelreivenden in ter Beſtimmung ber Preife befhränft, unb unerlaubten Berebungen Bor: 
hub gegeben mwerbe. 

Sollten in diefer Beziehung mwibrige Wahrnehmungen gemacht werben, fo find bie zur 
Abſtellung der Mifbräuche geeigneten Verfügungen ſogleich zu treffen, und es iſt nad Um— 
* ber Verkauf in den Käufern der Fieiſcher unter angemeſſenen Beſtimmungen einzu: 
udren. 

10) Den Kleifhern iſt unter Feinem Vorwande dad Bepwiegen von Köpfen, Füßen, 
Eingeweiben unb andern weniger genteßbaren Gegenfländen zu geflatten. 
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Brobgattungen bisher Im Durchſchnitte verbacken wurden, und welches flänbige Gewlcht für 
ſolche für die Zukunft feſtzuſehen ſeyn möge, 

Die f. —— ſieht er in bem Vertrauen, daß bie befasten Polizeps Behörden 
die lediglich das allgemeine Wohl bezweckenden Abfihten Seiner Mäjeſtat bed Königs auf 
jede in dem Kreife ipred Wirkens liegende Weife zu befördern ſich bemüben werben, bis zum 
10. December 1.3. einem befondern Bericht entgegen, welche Vorkehrungen zum vollfländigen 
Boljuge ber rubricirten allerhöchften Verordnung, beſonders ber ————— S. 11 bis 
dahin (don getroffen find, ober etwa innerhalb ber halbjährigen Friſt noch weiter getroffen 
werben wollen. 

Würzburg den 8. October 1829. 

Königlide Regierung bed Unter: Mainfreifes, 
Kammer bed Innern. 
Frepherr v. Zurbein, Präfibent. 
; Lommel. 





Num. praes. 498. Num. exp. 891. 
eftanntmadbung. 
(Tarı und Stem pelfreyheit bey Special⸗Vollmachten zur Steuer⸗Liquidation des Beſitzſtandes und der Domi⸗ 
nical · Renten ber.) 
m Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Die k. Steuer: Eatafler » Commiffion zu Münden hat der unterfertigten Stelle gachſleb⸗ 
endes Reſcript bed kal. Staats» Minifleriums ber Finanzen vom 30. 9. M. rubricirten Be: 
treffd, mitgetheilt, welches zu jedermanns Wiſſenſchaft und Darnachachtung befannt gemacht wird. 

MWürjburg ben 10. October 1829. 

Königlihe Regierung bed Unter-Mainfreifes, 
Kammer ber Flnanzen. 
Trepberr von Zurpein, Prafibent. 
Gieil, Director. 
Birk 
Nr, 13,120. 
Un bie k. Steuer: Eatafler: Commifflen. 
(Anwendung des Stempeld und der Taren bey Volmachten betr.) 
Köntgreih Bayern. 
Staats: Miniflerium ber Binanzen. 

Auf den Bericht vom 21. September, deſſen Beplage zurüdfolgt , folgt zur Entfchliegung, 
daß dep den nad F. 64 bed Grundſteuer-Geſehes vom 15. Auguſt 1828 zur Kiquibirung 
nöthlgen Vollmadhten, ba fie zur nothwendigen Ausführung eines Geſetzes green: fohin als 
Regierungsfahen zu betrachten find, von Anwendung ber Zaren und Stempel: Gebühren 
Um zu nehmen fey. 

Münden den 30. September 1829. - 

Auf Seiner Mojekät des Königs allerböchſten Befehl 


Graf von Armansperg. Durch ben Miniſter 


ber General: Gecretär 
von Geiger. 





Nrus, praes. 23495. Nrus. exp. 539. 
. An fämmtlide Polizey:Bebörden bed UntersMainfreifes. 
(Die Bervilligung einer Eollecte für die durd Brand verunglüdten Einwohner zu Bottigheim ber.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Am 18. July I. 38. Nachmittags gegen 4 Uhr brach in dem Orte Böttigheim, Lanbge: 
richts Homburg, Teuer aus, welches bey dem heftigen Winde fo verheerenb wurde, daß ohn⸗ 
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Aſche an den Meifibietenben verfleigert, wozu 
Kaufsliebbaber eingeladen werten. 
Würzburg ben 43. October 1829. 
Königl. Brauamt. 
Day. Engertöberger., 


— — — —— — 
Glaäudliger-Vorladung. 

Dad gegen Michel Mehling zu Unters 
lelnach erlaffene Eoncurd : Erfenntniß bat die 
MRechlekraft befihritten; es wird dader einziger 
Edictstag zur Aameldung ber Forderungen, 
BVorbringung ber Einreten und ſchlüßlichen 
Verhandlung auf Mittwoch ten 4. November 
1. 3. früb 8 Uhr unter bem Regtsnachthele 
bes Ausfchluffes von ber Muffe und refp. 
mit ben treffenden Handlungen anberaumt. 

Hiebep werben alle jene, melde vom 
Dermögen bed Gemeinfhuldner3 etwas IR 
Hinten haben, aufgefortert, foldes bey Ber; 
meldung bed Erſaßes nur an das Eoncurd- 
ericht vorbehaltlich ihrer Rechte abzuliefern; 
Bemertt wird übrigens, daß ber gegenwärtige 
Actiofand der Maffe nur gegen 3000 fl. ſich 
beläuft, während ber Schuldenftand fhon bey 
der Eonflgnationd Zagfahrt vom 12. März 
v. 3. auf 6626 fl. angegeben wurde. 
Würzburg den 1. Oetober 1829, 
Koͤnigliches Landgeridt I.d. M. 

Mayer, Landrichter. 
Seip, a j. 


Bekanntmachung. 
In ber Nacht vom 7. auf auf ben 8. 
d. Me. wurden aus einem Haufe ju Reichen» 
berg mitelſt Einbruchs und Einſteigens folgende 
Effecten entwenbet: 
1) ein flächſenes Mannshemd von feinem 
Tuche ganz ohne Zeichen, im Werthe 


ul 

9) ein Paar ſchwarze wollene Strümpfe, 
welde an ter Ferſe ſchon etwas gefickt 
gemwefen,, 30 fr. werth, 

3) ein ſchwarz ſeidenes Halstuch ohne Strei: 
fen, etwas abgetragen, im Anſchlage zu 


2* 

4) ein ſchwarz baumwollenes Halstuch, auch 
ohne Streifen, 24 Er, wertd, 

5) ein Paar gelbe tannhirſchlederne kurze 
Hoſen obne Derzierung, 3 fl. werth, 

6) eine Weile von blufrotpem Tuche mit 
24 weißen runden jinnernen Knöpfen bes 
fept, 2 A. werth, 

7) ein ſchwarzblau tuchener DOberrod mit 
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blauen feibenen Knöpfen auf beyden Sei: 
ten, noch gut, 4 fl. werty, 

8) eln anderer fhwarzblau iuchener Ober: 
rock, ebenmäßig mit zwey Reihen feibes 
nen Knöpfen 1 fl, 

9) ein Wammed von Nanguin, mit Kader 
pfen vun gleihem Weberjuge, etwas ab; 
getragen, 1 fl. werth, 

10) ein bio. von grauem Azor, mit gelben 
meffingenen Knöpfen , worauf bie Zahl 
12 Jicht, 45 kr. werib, 

41) 3 Kopfkffen von blau und meld ges 
fireiftem Zwillich, miitlerer Größe, ſchon 
etwas abgenupt, das eine davon war 
ſchon etwas geflickt, dad andere batte eis 
nen blau und welß gedruckten Ueberzug, 
an weldhen ber untere Theil von weißem 
Zude iſt, das dritte aber war ganz weiß 
überzogen, zufammen 3 fl. werth, 

12) ein Unterbeit mlitferer Grteße, von 
ganz weißen Zwillid), etwas abenügt ‚2 fl. 
350 fr. werth, 

45) eine zwepgebäufige filberne Saduhr, 
wovon dad außere Gebaus braun ſchild⸗ 
frotartig lackirt; fie hat ſchwarze Habs 
ferne iger und beutfhe Zahlen, if 
mittlerer Größe und flach; Das dufere 
Gebäus iſt am untern Theile mit Keinen 
filbernen Nägelden in ber Größe eines 
Stecknadelkopfes einzefaßt; an derfelben 
befindet ſich eine filberne Kette, wilde 
am obern Theile 6, bann einen . und 
unter biefem 8 filberne Keltchen, geformt 
wie bie Tabackopfelfenketlchen, jetoch flärr 
Ber, batte ; an berjelben bing ein länglid) ges 

adter Schluffel von Silber, dann eln 
Ibernes Perfihaft ohne Zeichen , zufams 
men 11 pn. werth, 

44) ein tunfelblau tuchener Oberrock, ganz 
neu, mit feidenen Knöpfen auf bepden 
Selten von gleiher Garde, Im Werthe 


su 16 fl. 
45) ein anderer bunfelbfauer Oberrock mit 
eben folden Knöpfen, etwas abgetragen, 


6 fl. werth, 

16) ein grün luchenes Wammes, mit glats 
ten gelb metallenen Knöpfen, etwas ab» 
getragen, 3 fl. 

47) eine Weite von blutrothem Scharlach, 
mit 19 boden filbernen Knöpfen, auf wels 
den oben nod ein fleineres Knöpfen 
if. Auf ber Seite der Knopflöcher iſt 
blaue Korbel gejadt aufgelegt und bie 
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5 1 1. DI ‚NR * 176 ' 7 
—* 3 ein Riem 
tte ju verkaufen. 





Bermietbungen 


41) (1) Im 5. Diftr. Mro. 138 auf ber 
Domgaffe iſt ein ober zwey Zimmer für eis 
nen lebigen Herrn zu vermiethen. 

2) (1) Im 3. Diſtr. Nro.11 , Rettengaffe, 
if ein möblirted Zimmer, welches die Aus—⸗ 
ſicht auf die Allee hat, ſtündlich zu vermieten. 

3) (1) Im 5. Diflr. Mro. 34 iſt ein 
ſchoͤnes gras mit allen häuslichen Be⸗ 
quemltchkeiten verfebened Quartier auf das 
a‘ 2 3 een rten find _mebrere 

m 4 arten jin e 
IA 8 —— 





Bimmer an Herren ober auch an 
Zungen gu vermiethen. 

6) (2) Auf der Neubaugaffe Nro. 88 if 
ein Quartier, beflebenb in 1 Zimmer. mit 
Ylkoven, beller Kühe und Kammer zu vers 
lehnen und Fann glei oder auf Allerheiligen 
bejogen werben. 

6) (1) Im 4. Difir. Nro, 14 im Zwin⸗ 
ger if ein möblirtes Zimmer für einen ober 
mehrere ledige Herren zu vermielhen, 


mm 4 — — — — mn 
Bermiſchte Anzeigen 


4) (3) Ale diejentgen, welche dn bie 
Verlaſſenſchaft der Srepfräulein Therefla von 
Speth, Stiftsbame zur heiligen Anna babhier, 
irgend einen Anſpruch zu maden gebenfen, 
werben —— dieſen bey dem Teſta⸗ 
mentarlate in dem Haufe 3. Diſtt. Nro. 561 
in 14 Tagen anzubringen, außerbem bieffelben 
u gewärligen haben, daß auf fie Feine Rüd: 
er enommen, und bie Erbfdhaft an ven 
eingefepten Herrn Erben ertrabirt werde. 

Würzburg ben 7. October 1829. 

Das Zeflamentarlat. 


2 (3) Unterzeicäneter benachrichtiget alle 
biejenigen , welche in Angelegendeiten ihn mit 
ihrem Bertrauen zu beedren gefonnen find, 
daß er ihre Aufträge pünctlid zu beforgen 
bereit, und in ber fogenannten alten Pofl in 
der Nähe bed Dominicaner-Plaped, 2. Diflr. 
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Nro. 245 über zwey Stiegen, täglich anzu; 
pr fey, wohin aud) allenfallfige Zufhriften 
gef 9. adreſſirt werden wollen. 
ürzburg ben 412. October 1829. 
dv. Günther, 
Doctor ber Rechte u 
k. Rechts anwalt. 

3) (4) Unfern verehrten Verwandten und 
Freunden zeigen wir unfere eheliche Verbin 
bung an unb empfehlen uns ihrem Wohlwollen. 

Würzburg den 11. October 1829. 

Nikolaus Karl Benfert. 
Nannette Benkert, geb, 
KHemmerlein. 


biermit anzuzeigen, daß ich den Bretters und 
Holzbandel babier übernommen habe. Die 
billigfien Preiſe, fo wie bie Auswahl laffen 


| 
4) (1) I6 Unfergelöneter babe bie Ehre, | 


1 


mich recht vielen Abſatz hoffen, wozu ih mid | 


böflichit empfehle. 
Kipingen ben 44. October 1829, 
Zobann Martin Ehemann. 
5) (4) Unterjeichneter macht ergebenfl 
befannt, daß er ben 14. October feine Wein 
mirthfchaft eröffnet habe; reine unverfälfchte 
Weine werben feine Empfehlung fepn; er 
bistet um geneigten Zufprug. 
Peter Müller, 
Säreinermeifter, wohnbaft 
in un — Graben 
0. 155 1/4. 
6)1) Mein Logis ii nicht in Rro. 17, 
fondern in Rro. 170 in ber Semmelsgaffe. 
Baumgärtel, Balletmeilter. 
7) (5) Es liegen 4200 fl. Wormunds 
ſchaftsgelder gegen gerihtlihe Verſicherung 
jum Ausleihen bereit. Im Intell.:Compteir 
iR das MWeltere zu erfragen. 

8) (1) Einim Kochen und in allen Haube 
baltungsgegentlänben erfahrene Mädchen, mit 
guten Zeugniffen verfeben, ſucht als Köchin 
oder Hausbälterin einen ap, und iſt zu er 
fragen im Engelwirthöhaufe in ber Semmels: 


afle. 

9) (1) Ed wird ein, au zwey Gymna⸗ 
flaften in Koft und Den ae ge⸗ 
ſucht. Das Naͤhere iſt im Intell.-Comptoir 
zu erfragen. 





( Hlezu 1/2 Bogen Beplage.) 
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(2) 1- Befanntmahung. 

In der DVerlaffenfihafisfahe des Gärts 
ners Chriſtoph Chrüllern, Wutwers zu Ki. 
Bingen, haben jene, welche an den Nachlaß ans 
Argend einem Grunde eine rechtliche Forde⸗ 
rung ju machen haben, folde am 

Donnerstag ben 29. October früb 8 Uhr 
kobier zu Liquidiren und zwar unter dem 
Newisnahtpeile, daß der Wusbleibente bep 
Yuseinanderfepung bed Naqlaſſes nicht bes 
achtet werben full 

FKißingen ben 8. October 1829. 

Köntglihes Landgericht. 
Then, tv m 
Lorenz, Röätöpret. 


(6) 2. Betanntmadung. 
Wer an die Verlaſſenſchaft der Wittib 


1803 


vormafigen Schultheißen Georg Stephan zu 
an ine Borterung zu maden bat, bat 
vide am 
Montag den 19. October db. 9. 
früh 8 Uhr ‚unter dem Rechtenachtheile zu Il: 
quidiren, daß er anfonit bey Auselnanderfes 
Bu Radlaffes nicht weiter beachtet wer» 
en fol, «» 
igingen ben 6. October 1829. 
Königlines gandgeridt. 
Bl. d. V. 
Then, Actuar. 
Lorenz, Redtöpr. 


(3)2. Gläubiger-Borlabung. 

Die Gläubiger der verlebten Barbara 
Shedenbab, Wiltwe des Scyuflers Sebaftian 
Schedenbad zu Hopferkadt, haben ihre An⸗ 


bes penfionirten Zieutenants Paulus Schaber — fprüde an die Werlaffenfdafismaffe Freytag 


zu Retzbach eine Forderung zu maden bat, 
wirb zur Ziquibation berfelben auf ben 
27. E. Mis. früb 8 Uhr, 
unter bem Rechtsnachtheile der Nichtberück⸗ 
Mdtigung dep Verthellung ber Maſſe bieper 
vorgelaben, 
Karlitadt den 235. September 1829. 
Königlidesd Landgericht. 
v. Hörmann. ; 
Franz, a. 5. j. 


(2)2. Glaͤubiger⸗Vorladung. 

Reichard Derr bat auf Zufammenbern, 
fung feiner Gläubiger zum Bedufe eines Stüns 
bungs: und Nahlad: Vertrages angetragen, 

Mer baber aus irgend einem Brunbe 
an tenfelben eine Forderung zu maden bat, 
wirb zur Yiquidation berfelben und Verband; 
lung über bad Geſuch auf 

Montag den 26. Dctober früh 8 Uhr 
unter dem Rechtsnachthelle ander vorgelaben, 
daß die Wusbleibenden ald in bie Stimme 
.- Meprdeit einwilligenb angefehen werten 


ollen. 
Kißingen ben 9. October 1829. 
Köoniglides Landgericht. 
B. V. d. 8. 
Zben, Actuar. 
Lorenz, Rechtepractlcant. 


—J — —— 

(2) 2. Befanntmahung. 
Wer aus irgend einem Grunbe an ben 
Nachlaß der Barbara Stepdan, Wittwe bes 


ben 30. October d. 38. frub 9 Uhr dep uns 
terfertigtem Lanbdgeripte um fo gemiffer an« 
gubringen, als fie bey meiterer Behandlung 
der Sade und ber Auselnanderſetung ber 
Maſſe nicht berückſichtigt werten. 
DOchſenfurt den 3. October 1829. 
Königliches Landgericht. 
Walter, Zor. 


3)1. Bekanntmachung. 
Die Steinfuhren zur neuen Straßenfirede 
wiſchen Euerbaufen und Simmringen werben 
onnerdtag ben 22. October b. 3. früh 9 Uhr 
im Schuldaufe zu Euerhaufen öffenılid vers 
fleigert.. Die ablung an bie Yccordbanten 
leitet dad k. Mentamt, und bie Bebingungen 
werben beym Stride eröffnet. 
Aub am 8 Dctober 1829. 
Köonigl. Landgericht Röttingen. 
€. Linber 


Krimm, Rötspr. 


Edbictal:fabun 

In der Ausfhapunggfade 

Michel Billinger von Birkenfeld werben bie 
Edictötage beriimmt: \ 

1) Montag der 2. November I, 38. früh 

9 Ubdr zur Unmeldung ber Forderungen, 

Vorzugsrechte uad Beweismittel, unter 


Bes Jörg 


bem Rechts nachtheile des Ausfchluffes bep 
— Maſſe. 

n derſelben Tagfahrt wird ber Ber: 
moͤgensſtand den Glaͤubigern zum Ber 
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2) (3) Nachft dem Rennwegthor Im Seel⸗ 
berg find andertbalb Morgen Kire; und Baum: 
feld und 14 Morgen Weinberg Hunblih zu 
verkaufen. Das Nübdere iſt in der Stifinauger- 
Dfaftengaffe 1 Diftr. Wro. 491 zu erfahren. 

3)(6) Im Münzgebäube 4. Diſtr. Nr. 292 
fleben_ 3 eifenbleherne Dörröfen zum Obit⸗ 
dörren im beilen Zuflande zu verkaufen. 

4) (2) Beſtes Gtublropr if billigſt gu 


haben bep 2 
D. 9. Kohn fel. Wiltwe. 


Bermtietbungen, 


1) (3) Im 4. Dir. Nro. 154 If daß 
hintere auf ber Sanderflraße beraus gebenbe 
Haus, In 4 beipdaren und 3 Meganen-Zim; 
mern, nebfl Boten, Keller und Moljlage ıc. 
befiedend, billigt auf 1. Movember an eine 
rubige Hausbaitung zu vermietben. 

2) (2) In Nro, 56 naͤchſt ber rothen 
Scheibe find 2 Logis für ledige Herren Hünd» 
fidh zu vermietben. 

3) (2) In ber Kapujinerflrafe Mro. 34 
if ein angenehmes Logis von 2 beigbaren Zi ;= 
mern , jebed mit einem Alfoven, dann Küde, 
Bobenfammer, Walhhaus und fonfligen Bes 
quemlihkeiten bis den 1. November zu ders 
mielben. 

4) (2) Im 2. Difle. Nro. 275 in ber 
Bronnbadergaffe find 1 oder 2 möblirte Zim⸗ 
mer fogleid) zu vermiethen. 

5) (2) Im 3. Diflr, Mro. 278 In ber 
Büttnergaffe dev Hutmader Friedrich find 2 
Zimmer für ledige Herren zu vermiethen. 

6) (2) In der Au,uilinergaffe Nro. 224 
über eine Stiege find 2 ineinander gebenbe 
gimmer mit Möbeln Kündlid an i oder 21% 
dige Herren zu vermiethen. 

7) (29) Im Haufe bes Apotheferd Klinger 
if ein Quartier mit 5 beigbaren und 1 uns 
heigbaren Zimmer, Küde, Boden, Keller 
und fonfligen Bequemlidfeiten, auf 1. Mo ⸗ 
vember db. I. zu dermiethen. 


— — — — — — 


Bermiſchte Anzeigen 








Anzeige. 
4) (3) Unlerzeichneter macht hlermlt be; 
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Pannt , boß er feinen biöherigen Zaben In dem 
vormals Englert’fjen, nun Groß’fhen Haufe, 
den Fleifhdänfen gegenüber, verlaffen babe, 
und nun den Derfauf In feinem eigenen Wohn» 
baufe, 1. Diſir. Mr. 294 in der Steljengaffe 
unterbalb bes Juliusſpitals, beireibe. 

Zur ’geneigten Abnahme, empfiehlt ſich er» 


gebenſt 
Simon Herold, 
Weißgerber. 
2) (2) Die Gemeinde Schönbrunn, Pol. 
Landarrichts Eltmann , ſucht zur Zablung ibs 
rer Schulden ein Eapital von 1200 fl. — gegen 
4 pr&t. Zinfen. Darleiper werten erſucht, 
ihre deffallfigen Anerbletungen bey dem Ge 
meindeoorfleder zu Schönbrunn oder dem kgl. 
Lanbgerihte Eltmann zu maden. 


5) (2) Da ich demnächst von hier ab- 
reisen werde, so ersuche ich alle diejenigen, 
welche den Subscriptions Freis für Exem- 

lare der von mir herausgegebenen Vesper- 
—— noch an mich zu zahlen haben, 
denselben an Herrn Kassier Braun dahier 
zu übersenden, 

Würzburg am 11. October ı8ag. 

G. V. Röder, 
Kplimstr, 


4) (3) Durd ben abgeſchloſſenen Bol» 
Dertrag wiſchen Bavern und Preußen iſt oem 
Mbfap der fränf, Weine ein — wenn aud) 
nicht freyer, doch minder bedrückter Abzug 
weg eröffnet. Frübere Gefhäftsverbindungen 
in dem preuß. Staat, die durch ben zeitderls 
gen Drud unbenupt bleiben mußten, find jetzt 
wieder von Werd. In diefer Ueberzeugung 
fuht jemand, ber in ver legten Epo Feine 
Belder anderen Gefdhäften wibmete, aber 
früper fehr Lebbaften Weinhandel nad Preus 
fen und Sachſen beirieben und bie Mers 
Dindungen ſtets eihalten bat, einen Affocis, 
welcher entweber hinlänglides Lager von gu⸗ 
ten Welngattungen befigt oder ein Gapitaf 
von 15— 20 M. fl. dem befagten Zwecke 
pibmen kann. 

Auf portofrene Briefe, welche bie Exde⸗ 
bition bdiefee Blätter unter der -Auffchrift 
H. D. beforgt, werben genaue Nadmeifuns 
gen über ben Abſat und vie ausgezeichneten 
DBerbindungen bes Suchenden ertdeilt, " 
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Häube obliegt, follen angehalten werben, ben guten baulichen Zufland berfelben gu er« 
a gu — Ende bie ſich ergebenden Baufälle auf der Stelle, und ven Jahr 

“ gu Jahr ju wenden; z 

2) Pfarrer und Benefljlaten, welche abſichtlich ober aus offenbarer Nadjläpigkeit bie Wen⸗ 
dung der Baufälle unterlaffen, unb daburd bie — ————— elnes Hauptbaues oder 
einer Haupdt:Barureparatur veranlaffen, haften zunaͤchſt für die Beſtreltung bes erforderlichen 
Aufwandes; und damit fie nicht durch Verlaffung ihrer Stelle fi der dießfalljigen Pflicht 
entjieben können, fo follen vergleichen ——— Pfarrer nicht auf andere Pfrunden 
befördert werben, dis fie fih ihrer Verbindiihkfelt in Anfehung ber Baureparaturen ge: 
börig entlebiget haben werben, 

5) Haben antere phyſiſche oder moralifhe Perfonen die gänzliche Laſt der baulichen Unter, 
haltung der Pfarrhöfe und Benefisial:HAufer, fo follen die Erftern ebenfalld, wenn Bau 
gebrechen ſich zeigen, an bie Baufdle: Wendung fleißig erinnert und bie Leßlern bazu 
angebalten werben. . 

4) Die Landrichter und bie betreffenden Patrimonial : Gerichts : Beamten haben ihren Bes 
sirken, wenn fle ihre Geſchäfte In bie Pfarrorte führen, ven baulichen Zufland der Pfarr⸗ 
und Benefijial:Gebäube zu beobachten, und, wenn fie Mängel entdeden, bie Pfarrer und 
Benefijaten obne weiters zu beren Reparatur —— und bey weiterem Saumfal 
nah Derfluffe bed ihnen biefür anzuberaumenben Termins, oter auch nad Befund ber 
Umftände ſchon ſogleich anfaͤnglich an. bie betreffenden General Kreid-Commiffariate jur 
weitern geeigneten erfügung richt zu erflatten. Beigen fih Haupt:-Baufälle, fo haben 
fie gleipfals zu beren Wendung das Geeignete ſoßleſch gebörig zu veranlaffen. 

In den Stadien haben bie ng ringen und Eommiffäre Gleliches zu beobadhten, 

Auch bie Stiftungs:Abminıfiratoren haben bep igren in Amtögefchäften treffenden Reb 
im die Pfarr» und BenefizialsHäufer zu beſichtigen, und bie entdeckten Baufälle den betrefs 
enben £anbgerichten zur mweitern Derfügung zu notifijiren, oder ba, wo bie baulſche Unterhal⸗ 
tung aus dem Stiftung: Vermögen beiritten werben muß, wegen fchleuniger Wendung ber 
Baufälle bad Geeignete feldii einzuleiten. ‚ 

Den Kreis: und Kandbau:Fnfpertoren mahen Wir es zur Pflicht, ebenfalls auf ihren 
Gefhäfts:Neifen Einfiht von dem baulihen Zuflande ver Pfarr: und Benefizial « Gebäude 
u nehmen, und bie bemerkten Baugebdrechen ber betrefienden Polizepr Behörde, ober in dem 
vo eben angeführten Falle der Unterdalts Verbindlichkeli aus den Stiftungs: Mitteln ber ein« 
ſchlaͤgigen Siiftangs Abminiflration jur Abſtellung anzuzeigen. 

Die General:Kreis:Commifjäre baden auf ihren Viftiationd:;Relfen im Allgemeinen auf⸗ 
merffam zu fepn, ob die Unterbehörben ihre bießfalfigen Pflichten erfüllen. 

5) Bep dem Abgange der Pfarrer ober Benefijiaten vun ihren Pfründen burd Zotfal 
ober Ubzug follen gebörige Baufäll: Schdgungen vorgenommen werben. Die Erfaprung 
lehrt, mie febr in Selen Fllen bie zwiſchen ben abgegangenen Pfarrern oder Benefijiaten 
und deren Rachfolgern getroffenen Vergleiche und Mbfintungen wegen ber Baufälle zum 
Nachtheile ber Pfarreyen und Benefizien gerelchten. Es bürfen baber £ünftig dergleichen 
Dergleihe ober Abfintungen wegen Entribtung und Befireitung oder Webernahme ber 
Baufalle bey folden Pfrunden ohne binreihente Sicher ſlellung für die richtige vollflän- 
dige Wendung der Baufälle nit Statt baben, fontern diefe ſollen jederzeit nad ter 
geibebenen Einfhägung, mit Räckſicht auf die Werhältnilfe in Anſehung ber Baupflid): 
Kigkeit, aus dem MRüdlaffe des mit Tod Übgegangenen, ober aus bem Vermögen bed 
Abziehenten beſtritten werben. j 

An ter Berlaffenfchaft darf unter feinem Vorwande Etwas verabfolgt werben, bis ber 
Gegenitand ter Baufälle berichtiget, beren Wendung gehörig beflritten, oter bie zu biefem 
Ende eıforberliche und vollfommen binreidende Summe gerihtlid beponirt ſeyn wird. 

6) Intem Wir biefe Vorſchriften zur genauern Erfüllung der ten Pfarrern und Benefiſl⸗ 
aten obliegenden Verbindlichkeit rückſichtlich ver baulichen Unterhaltung Ihrer Gebäude 
biemit ertpeilen und durch bad Megierungsblatt befannt machen laffen, fügen Wir nod) 
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Nrus. praes. 749. Nrus. exp. 1060. 
Un ſaͤmmtliche Kreis und Stadtgeridte, bann Lands, Herrfdafts: und 
Parrimonials Geridte im Unter Malnkrelſe. 
{Die Ungeigen über den Erbſchafteſtempel pro 1828/29 betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Diejenigen Gerichtsſtellen, welche mit Einfendung ber vorgefhriebenen Aäzeigen üßer 
ben Ertrag an Erbſchafts Stempel pro 1828/29 bis gen noch im Rückſtande find, werben 
gen unfehlbar hieher einzubeförbern. 
Wur burg ten 41. October 1829. 


Köalgliche Regierung bes Unter-Malnkreifes, 
re ; 

repberr von Zurbein räjipent. \ 

‘ j Bletl, Director. 
Nideld 





(Die Beihäftt Anzeigen für dad Etats⸗Jahr 1828/29 betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Diejenigen vem Eat. Uppellationsgerihte für den U. M. Krei untergeorbneten Shadt 
Land: Heriſchafts ⸗ und Patrimonialgeridte, welde matt E’nfenbung ber diesjährigen Gefchäfts: 
WUnzeigen i»rer Jufliz: Bermaltung ſich nod im Rückſtande befinden, baben biefelben — bep 
Dermeidung eines Wartboten — Innerhalb 10 Tagen hieher vorzulegen. 
Signatum Wurzbarg den 45. Ditober 1829. 
Königlid baper. Appellationg-Geriht für ben Unter-Mainfrets, 
v. Weder, Präfibent. 
Keller 





Ad. Num. E. 4517. K. 5031. 
(Die Erledigung der Pfarren Ederheim betr.) 
Im Namen Geiner Majeftät des Köonigs. 
Durch bie Beförderung bes bisyerigen Pfarrers iſt die Pfarrep Ederhelm, Deranats 
Nördlingen, in Erlebigung geldtmmen. 
Diele erledigte Pfarred wird daher zur Bewerbung binnen 6 Wochen ausgeſchrleben, 
— — t, Daß deren Ertrag nach ber definitiv abgefploffenen Faſſion folgendermaßen 
erechnet il. 
I, An Past lprm Gebalt, . . . . 
1. Aus Staattfaffen und zwar aus ber Forfleg Nörklingen 
3 Kiftr. bartes Hol; und 
300 Std. Wellen & 7 fl. und 2 fl., 27. — fr. 


2. Aus Stifiungsfaffen, n . — fl. 45 fr. 
3. Aus dem fürſtl. Wallerſteln. Rentamte 
6 Mitr. Roggen oder 4 Shfl.ıMg 2 DL. 
a 42 fl. 30 er. 


6 Dite. Dinkel ober 10 Säflt. 3 Mi. 5 Bl. 
6 * Sit Serte ter 7 eat. 2 Di —Bl. 
5 Mlır. Haber ober 8 Säffl. 5 Mp. 2/1ötel 
4 San. Strop zu 40 Sid.i2 fl. i 


55f. 7 Ma kr. 
52 fl, 21 1/4 fr. 
35 fl. M. 

s. 2 7 
219 fi. 8 3/4 fri 
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50 % _ kr. für bie Wohnung und Dekonomies @ebäube, 
4124 fl. 85 3/4 Er. aus 50 1/4 Worg. Aeckern, 
19 fl. 15 fr. aus MWicfen, ' S 

71. — er. aus Gaͤrten, ? 
200 fl. 48 3/4 fr., wie vorher. 


446 fl. 35 1/4 Er. 


IV. Ertrag aus Rechten . . 
1 fl. ıi fr. an fländigen Abgaben, 
— fl — > an —— 
442 fl. . an Zebnten 
A 
6 fl. 55 1/4 fr., wie vorber. 
Veh beforhers be bit werbenben Dienflesfunctionen, . 414 fE 16 kr. 
VI. Un obfervangmäßigen Gaben und Sammlungen, R 9f. 28 er. 
> Summa 934 fl 69 1/4 Er. 
wie Laflen abgezogen mit . . ; . 17 fl. 8 1/2 fr. 
bleibt reiner Ertrag . . . . g Er. 
mit Ausflug ER fl an frepwilligen Geſchenken. — 
Ansbach, ten 95. September 1829. 
Koͤnlgliches proteſtantiſches Eonfiflortum. 
v. Lu; 
Memminger. 





Intelligenzwefem 





Amtliche Artikel 





Betanntmadung. 


In Folge eines böhflen Neferiptes find Lie Ferlen bis zum 5. Nodember verlängert; 
demnad werben jene Eltern, we ipre Söhne mit bem Anfange bes naͤchſtkünftigen Shul- 
jabre® in bie lateinifhe Schule bahier zu geben PP find, aufgefortert, am 29. und 30, 
Detober zu erfheinen, und Zaufs, Impf⸗ und Schul jeugniſſe in gefeplier Form vorzulegen. 


Münneıflabs den 40. October 4829. 
Königlihed Studien Rectorat. 
Srißmann, St. M. 





@2. Bekanntmahung. 


Mit bem 4. November 5. 38. beginnt nad Vorſchrift des Gefep 


ſtehenden Heeres befr., bie Herſtellung ber Eonfcriptiong-Lifle berjen rn Ergänzung bes 


Im Sabre 1808 im Defiger Siabt geboren ind, fonad) daB Aule Sahr aurüraket Bye 
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Tegitimiren, unter dem Rechtsnachthelle, ba 
nach Umlauf diefes Termines Johann Böhn» 
fein für verfholen erklärt, und beffen Ders 
mögen Teinen nächlten Verwandten ohne Eau 
tion verabfolgt werben fol. 

Würjdurg ben 10. October 1829. 
Königl. Kreis» und GStabtgeridt. 
\ Hörl, Director. 

Gerber, Acc. 





(2) 2. Befanntmadung. 

Fa der Verlaſſenſchafisſache bes Unter⸗ 
Mainmüllers Kafpar Schubert dahler werten 
ittwob ben 24. October d. Is. Nahm't 
s a Ubr In ber Wohnung des Eommerzien: 
Aſſeſſors Bonlias 62 Buchenſtangen, 4 Birs 
Fenfiämme und ein in 3 Stude gefägter Bu⸗ 
chenſtamm, gegen fogleih zu leiltende baare 
Zahlung Öffentlich verkleigert , welches andurch 
öffentlich befannt gemacht wird. : 

Würzburg ben 28. September 1829. 
Königl. Kreid: und Stadtgeridcht. 

Hörl, Director. 

Dr. Fridertch, Acceſſiſt. 


StrichsBekanntmachung. 

Ja der Verlaſſenſchaftsſache des Max'⸗ 
millan Bauer, Trompeters dabier , wird deſ⸗ 
fen Nachlaß, beſtedend In Möbeln, Betten, 
Kleivungefiüden u. f. m., am Donnerstaa ben 
22. Dcivder Nachmittags 2 Upr im Sterd» 

baufe, 4. Diflrict Nro. 256, gegen baare 
Zablung öffentlih aufgefrigen, wozu man 
Strichsliebbaber einlabet., - 

Zugleih werden alle jene, melde auf 
biefen Nablag Anfprühe su machen glauben, 
diemit. aufgefordert, am Montag den 26. Oc⸗ 
tober früb 9 Upr bey bieffeltigem Gerlchte 
ſolche anzumelden und gebörig nadjumeifen, 
und zwar unter bem Wechtsnachrbeile, Laß 
widrigenfalls auf biefelben bey Bertheilung bes 
Nachlaſſes feine Rückſicht genommen werde, 

Würzburg ben 42. Drtuber 1829. 


Königl. bay. Kreid« u. Stabtgeridt. 
Hört, Director. 





8Zwack. 





(2) 4. Befanntmadung 

Der Maurergeſell Lorenz Schweißer 
von Hirſchfeld ſtarb dahler im ledigen Stande, 
ohne ein Teſtament zu hinterlaſſen. Alle die⸗ 


nachzuweiſen, und zwar unter dem 


1924 
jenigen, bie an ben Verflorbenen eine recht⸗ 
lihe Forberung maden zu können glauben, 
werben biermit vorgelaben, Ihre Forberungen 
bey biesfeitiger Stelle am Mittwoch ben 28. 
Dctober früh 9 Uhr anzumelden und gedöris 

ehtör 
nadthetle, daß mibrigenfall® auf diefelben bey 
Vertheilung des Nadlaffes keine Rüdfiht ges 
nommen werde. 

MWürzburg am 13. October 1829. 3 
Königlihes Kreis: u. Stadtgericht. 
Hoͤrl, Director. 

Gerber. 


(2)2. Befanntmahung. 

Auf Rraufition des Stabi : Magifiratd 
dahter wird ber Plug, auf wel dem das Haus 
bes Yeonbarb Lauer im 5. Diflr. Nro. 75 ger 
fanden it, 

Montag ben 26. October früh 9 Ubr 
bey unterzeichnetem Gerihte nah Maßgabe 
des Hppotbekengefeped K. 64 verileigeti, mo» 
gu Stricheliebgader eingeladen werden, 

Würzburg am 8. October 4829, 

Könizl., Kreis: und Stadtgericht. 
Hört, Director. . 
Gerber, Acceſſ 


Befanntmadung. 

Auf dem Wege ber Ererution werden 
nadbbenannte Realıtäten des DValenıin Bautens 
bad zu Wiefendronn am Wh 

4. November d. 33, Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeindebaufe dafeib zum öffent» 
lien Striche gebracht, und geſchlebt ber 
Zuſchla * Vorſchrift des Hypothekenge⸗ 
egen $. 64. 

w Die Strichtllebhaber werben hierzu ein⸗ 


gelaten. 
4) Ein halbes Wohnhaus mit bem Ge 
meinderedht, Tar 340 fl. 
2) 1 Morg. Ader am Kobelt, Zar 80 fl. 
NRübenbaufen ben 12. Ditober 1829. 


Orä tt, s 
traͤflich er 
NReefer, 9:8. 








Klein. 
u — — — — 


(Hiezu 1/2 Bogen Anhang.) 
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gen, welche Anfprüde gegen dleſen Dich. Häfel 
(vulgo Aufar ) ribten wollen, auf Donnerss 
1ag den 5. November db. 3. früh 8 Uhr un« 
ter dem Redhtänadhtbeile vorbefchieden, daß fie 
dem Beſchluſſe der Stimmenmehrheit ber Er» 
ſchlenenen beptretend angefeben werben follen. 
Aub am 13 Dectober 1829. 
Königlides Landgericht Röttingen. 
€. Zinber 


Krimm Rechtsdr. 


Bekanntmachunag. 
- Im Eoneurfe bes —* Schmitt gu 
Oberdolkach wird dag Borjugs-Erfenntnif fünfs 
tıgen Montag den 19. d. M. flatt der Der: 
funbung an ber Gerichts Tafel zu jedermann 
Einjiht angeheftet werben und zu biefem 
Zuvede 60 Tage lang bängen bleiben, 
Voltach den 10. Dctober 1829, 
Konlgliches Landgericht. 


blen. 
D. Fiſcher, j. P 


(5) 1. Bekanntmachung. 
CHaſen⸗Verkauf betr. 

Donnerstag ben 5. November b. Is. 
werben bie bey ben biefjährigen Treibjagden 
auf ben Fagprevieren von Gaflell, Nüten« 
baufen und &roßlangbeim gefhoffen werben, 
den Hafen mit Vorbehalt herrfchaftlicher Ge⸗ 
nebmigung verſtrichen. 

Die Kaufsliebhaber werben eingeladen, 
Vormittags 10 Upr fi bahier einzufinden 
und bie Bebingniffe zu vernehmen, 

Eaflell am 44. October 1829. 
Graͤflich Sapelitiars Domalinen- 

m 


Wefernader. 


— 


Nichtamtliche 











Artikel, 





Beilbletungen 


1) (3) Mittwod am 21. db. Nachmlttags 
2 Uhr werden Im 2. Diſtr. Nro. 367 megen 
Local: Veränderung verfchiebene Mobilien an 
Schraͤnken, Commoden, Bertflätten, nebfl 
einigen Gemälden , gegen baare Bejahlung 
verfieigert, mozu Kaufsluflige höflihf einge: 
laden werben. 
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2) (3) Es if ein Wohnhaus, mittleren 
Größe, mitten in ter Stadt aus freyer Hand 
zu verkaufen. Daſſelbe enthält einen gewoͤlb⸗ 
ten Keller, einen Stall zu 3 Stäcke Vieh, 
3 Quartiere nebft einem Boben. Der Ders 
Bäufer ift Im Intell.:Comptoir zu erfragen. 


über-Berfeigerung. 

3) Weagen eingetretenen Hinberniffes 
wird mit der Verſtelgerung von Büchern aus 
allen Wiſſenſchaften Mittwoch den 4. Nodem 
ber Nachmittags 2 Uhr beym Handelsmann 
I. M. Mohr in der Bültnergaffe Mro. 317 
angefangen, und um bie nämlite Zeit täglich 
bamit fortgefabren. Eataloge find bey iyın un: 
entgeldlich zu haben. 


Wein-Derfeigerung. 

4) (3) Montag den 9. Movember I, 8, 
DMormittag 9 Upr und Nahmittags 2 Upr, 
fo wie ben darauf folgenden Tag laffen bie 
Erben ber verlebten Meinhändler Johann 
WRidhard Michels Wtw. zu Kipingen nad: 
flehende rein und gut gehaltene Sranfenweine 
don derſchiedenen vorzüzliden Lagen mittelit 
öffentliher Verfleigerung verkaufen, als: 
eirca 12 1/2 uber 1828er, 

18 1/4 


7) 1827er ' 
48 ı 4826er, 
6741 u AR, 
33 [73 1819er, 
35 1/4 „ Adıder, 
10 u  4diler, 3 
31 u 1807er MWertheimer 
und Stein, 


2 m 4804er Leiten, 
5 1/2 Eimer 1783er Stein, 
5 1/2 „ Malaza, 
11% u Burgunder; 
mozu bie Liebhaber höflichſt einladen 
Kipingen den 14. October 1829. 
Joh. Richard Michels fel. Wim. Erden. 


5) (2) Unterjeichneter gibt fi bie Ehre, 
einem hoben Übel und dem geebrten Publikum 
anzuzeigen, baß das beliebte, fruher in diefen 
Blättern befannt gemadte 

Schön: und Gefundheitd: Waffer, 
Eau de Cologne, 
neu aefertigt und verbeffert um ben beſtimm⸗ 
ten Preis & 30 fr. dad Glas nur einzig und 
allein bey ihm zu baben ill, und bemerkt, 
daß baffelbe nirgends in Eommiffion gegeben 
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43) (1) In ber Kapuzinerfiraße, 1." Diſtr. 
Nro. 34, if ein angenehmes Logis von zwey 
b;igbaren Zimmern, jedes mit einem Alkoven, 
dann Küche, Bodenfammer, Keller und allen 
nötbigen Bequemlichkelten, bis den 1. Novems 
ber zu vermietben. Eben bafelbii find auch 
Zimmer mit Diöbeln für lebige Herren ſtünd⸗ 
lich zu vermlethen. 


DBermifähte Anzeigen 





4) (5) Unterzelääneter benachrichtlget alle 
biejenigen , welche in Angelegendelten ihn mit 
ihrem Vertrauen zu beebren ge find, 
daß er ihre Aufträge pünctlid zu beforgen 
bereit, und in der ‚fogenannten alten Poſt in 
der Nähe bes Dominicaner- Plage, 2. Diſtr. 
Neo. 245 über gwep Stiegen, täglih anzu: 
treffen ſey, wohin auch allenfalfige Zufhriften 
gef 1 abreffirt werben wollen. 

ürzburg ben 12. October 1829. 
j d. Güntyer, 
* Doctor der Rechte und 
iön — — 

2)(2) Unterzeiääneter hat die Ehre, einem 
PN! und Tberebrangsmärbigen Publi⸗ 
tum ergebenſt anzujelgen, daß er feinen Laden 
im Haufe bes Herrn Regierungs »Secreiäre 
Bebr in ber Eichhorngafle de, unb bas 
gegen einen andern bey Herrn Ebert, Kleber» 
mader , in ber Plattnerögaffe, dem Herrn 
Eonditor Plag gegenüber , bezogen babe, und 
empfiehlt fih au ferneren güt'gen Beflellungen. 

Adam Knelp, 
in Juwelen und Goldarbeiter. 
Unzeige. 

3) (3) Unterzeihneter macht biermit bes 
Bannt , daß er feinen bisherigen Laden in bem 
vormals Englert’iden, nun Groß'ſchen Haufe, 
ven Fleifchbänfen gegenüber, verlaffen babe, 
und nun ben Derfauf in feinem eigenen Wohn» 
daufe, 1. Diftr. Nr. 294 in der Steljengaffe 
unterbalb des Fuliusfpitals , beireibe. 

Bur (geneigten Abnahme empfiehlt ſich er: 


eben 
— Simon Hrrolb, 
Weißgerber. 
4) (t) Da mir bie gnäbigfle Erlaubniß ers 
beilt wurde, in —— Unterricht im 
Tanjen geben zu bürfen, fo wage ih ch ehrer: 
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bietisft zu bitten, daß fle, ba ich befonber In der 
feinen geſellſchaftlichen Tanzfunf unterrichte, 
daß diejenigen Eltern, bie Kinder haben, und 
andere, bie m'r ihre Rinder zum Zanjunters 
richt anvertrauen wollen, als auch Erwachſene 
Gelegenheit finden würden, ſich durch meinen 
Unterricht zu üben und zu vervolltommnen, 
die Gewogenbeit haben möchten, mir ipr Zus 
trauen zu Sorten, 

Indem ich dieſes biemit zur Öffentlichen 
Kunte bringe, verfihere ich jugleich, baß es 
mein aufrichtigfled Bellreben feyn wird, mid) 
bed Vertrauens und ber Zufriebenheit des hoch⸗ 
verehrlihen Publlkams würdig zu madıen. 
ee in den Häufern der Zamilien % 
Perſon 24 Er.; in Geſellſchaft von 8 bis 10 
Perſonen für 16 Stunden 2 fl. rbn. 

€. Zreundt, 
Lehrer ber Zanzkunfl. 

5)(1) Böbm, 

Portrait» Maler aus Münden, empfieblt fh 

auf feiner Kunflreife während feines Burjen 

Aufenthaltes dahler im Portrait: Malen, [os 

mopl In Lebensgröße, als auch Im Kleinen, 

und haftet für natürliche —— Seine » 
0 


Manier zu malen fann tn feiner bnung 
in id üttne firade Neo. 335 eingefehen 
werben, 


6) (1) Bey einem k. Rentamte wirb ein 
in ben rentamtliden G-fhäften geübter Scris 
bent geſucht. Mäbere Auskunft wird dad Ins 
tel.»Comptolr ertheilen, 

7) (2) Es ſucht ein erfahrner Bierbrauer 
bev einer Gutéberrſchaſt oder Gemeinde in 
gear Eigenfhaft einen Pla. Franklrte 
— bie Erpebitton des Intelligenz. 

altes, 


8) (1) Ein Vorbereltungs: Schüler wirb 


„In ein bürgerlihed Haus in Kofl und Logis ge 


ſucht, mo er auch nebil auter Auffiht allen ' 
nöthigen Unrerriht haben kann. Näheres im 
Intell,: Eomptoir. 

9) (3) Bofl. Vormundfhaftd:@eld liegen 
im 2. Diftr, Mro. 597 deym Schneibermeifter 
Römer gegen binlänglide Verſicherung zum 
Ausleihen bereit. 





(Hlegs 1 Bogen Beplage.) 
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Dedel find an ber Außenſeite drey Ep 
hen von farbigem Golbe und auf dem Wer 
ber Name Johann Mark von Augsbur, 
eingravirt. Der Gebäusbügel If an ber 
inneren Seite mit Kupfer gelötbet ; 

8) eine goldene Uhr, aͤhnllch einer Damenuhr, 
mit Zylinder, einer goldenen Ealotte, mit 

nz fladem filbernen Zifferdlatte und drey 
Mäblernen Beigern. 

Auf dem Werke biefer Uhr, mit einem 
Staubbedel verfeben , ifl ber Name Le Bri 
eingrapirt und wird rückwaͤrts aufgezogen, 

9) eine goldene Damenuhr mit ſtark verrigs 
tem golbenen Bifferblatte und röm. Ziffern; 

10) eine bergl. mit filbernem Zifferblatte, 
zömifdhen Ziffern und flählernen Zeigern ; 

41) ein fhon getragened golbenes Damen» 
ührchen mit weißem Zifferblatte, deutſchen 
Biffern und guillodhirtem Gehaͤuſe; 

42) ein golbenes Damenührden von ber Größe 
eines Dierundzwanzigers, mit weißem Bıfs 
ferblatte, deuiſchen Ziffern unb mit einem 

oldenen Springbedel verfeben ; 

155 eine dergleichen, jedoch find bie bepben 
Zeiger von Gold, bie deyden Dedel gang 

latt unb bie Zifer 2 iſt febr beſchädigt; 

44) eine goldene Damenuhr , mittlerer Gröge, 
von alter Fagon. Die Deffnung zum Auf: 

teben iſt etwas beſchaͤdigt und ber glatte 
del an einigen Stellen etwas gebogen. 

Beifhen jeder Ziffer iſt ein Eleiner Dias 
mant angebradt und bie filbernen Zeiger 
find mit Eleinen Diamanten befept. 

45) Eine bergleihen von moberner Bacon, 
mit weißem Zifferblatte und mit einem Ges 
ring⸗ Dedel verfeben,, biefer und das Ge⸗ 
bäus find am Außeren Rande mit Gab: 
derlen befegt und Hellen ber Form nad) bie 
Strablen der Sonne bar; 

16) ein goldenes Petſchaft mit Mofalkarbeit, 
an welchem der untere Boten deſchaͤdigt iſt; 

47) ein goldener achteckiger Singerrinp,, in 
welhem ein Uehrchen mit mweidem Ziffer 
blatte , Nählernen Zeigern und beuijden 
Ziffern angrbradt ik unb wovon ber mit 
Bleinen Brillanten befegte Perpentikel un: 
ter einem Glaſe fihtbar il ; 


48) eine neue noch nicht abgetragene zweyge⸗ 
häufige filberne Sakupr mit weißem Zuffer- 
blatte und flählernen Zeigern; dad Weber: 
gehäus iſt von Schildkrot; 
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19) eine gmengebäufige fllberne Sackubr mit 
—— Zifferdlatie und ladirtem Ueber⸗ 

ebäufe ; 

20 eine eingebäufige 77 ‚Satehk von 

0 agon mit beuffden Ziffern und 2 
* Ka Auf bem Zifferblatte find 
wen Damen und in ber Nähe bed Uhren⸗ 
R Fe on ift ber Perpendikel durch ein Glas 
tbar ; 

21) eine bergleihen mit römifhen Ziffern, 
2 gelben Zeigern und ifl der Gladreif mit 
Binn gelöthet; 

22) eine vergleichen mit welßem Zifferblatte, 
beutfhen Ziffern und wahrſcheinlich mit 
ber Probe des Uhrmaders Kneig_verfeben; 

23) eine bergleihen mit einem Stunben-, 
einem ecunden » unb einem Zagjeiger. 
Auf tem Zifferblatte iſt ein Branenzimmer, 
neben bem Zagzeiger ein Eichelchen mit eis 
nem Kränzdien und rüdmärıs ber Uhr rubt 
auf tem SPerpentikel ein filberner Hirſch; 

24) eine bergleihen von kleiner Fagon, mit 
melgem Zifferblatte, römlſchen Zıffern, 2 
gelben Zeigern, und iſt an ber Deffnung 
jum Aufziehen etwas befhädiget. 


(5) 3. Bekanntmachung. 
In ber Nachlaßſache der Friſeuͤrs-Wittwe 
Gertraud Deſtreicher babier werden alle bic« 
jenigen, welche aus einem Erbredite uber auß 
einem fonfligen Rechtögrunde an bie DVerlaffens 
(daft Anſprüche maden zu fönnen glauben, 
biemit vorgeladen, bey ter Tagfahrt 
Donnerstag ten 22. October 
Dormittags 9 Ubr ibre Forberungen geltend 
u maden und gebörig nadjumeifen, widrigen⸗ 
Hus fie bey ber Auselnanderfegung bes Nach⸗ 
iaſſes nicht weiter berüdfihtigt werben. 
Wür;burg am 22. September 1829. 
Königl. Kreiss und Stadtgericht. 
Hörl,, Director. 
Dr. Friderich, Acceſſtſt. 


(5) 3. Deffentlide Ladung. 

Da Friedrich Krug aus Altona — vor: 
mals Lotto: Einnehmer bapier — ber an ibn 
unterm 3. Aprıl db. Is. ergangenen Yuffor- 
derung, fih binnen 5 Monaten bey bem uns 
terzeichneten Gerichte wegen der gegen ihn in« 
bizirten Verbrechen der Urkundenfälfdhung, 
des Betruges, und der Lirterfchlagung zju ders 
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= — Duafle, ohne Schild, und einen Sta⸗ 


8wey Tage früher fiel gem eln uns 
bekannter Menſch zweh Mädchen auf ver Weide 
am ſchwarzen Ader an, und nahm ihnen bie 
Kopftäher ab; bad eine war roth und grün 
eblumt und hatten einen Werth von 20 fr.; 
aß andere war von werden feinenen Zuce 
und an beyben Enden mit rotbem Garne aus; 
gendbt und batte einen Werth von 9 Fr. 

Der Unbekannte trug eine weiße Jade 
von Beydergemang, bergleiden weiße Eurje 
Hofen , Stiefeln , blaue Strümpfe und einen 
brepfpigigen Hut. Er batte karz abgefhnittene 
Öhmarje Haare und einen flarken ſchwarzen 
Bart und war verfeben mit einem Stachelſtocke. 

Zur Entvedung ber Thärer bringt man 
biefe Borfälle zur öffentlihen Kenninig, 

Bifhofspeim am 7. Detober 1829. 

Königlihes Kandgerigt. 
K. Ldr. Frank, 
Maier, Actuar. 


Edltletal-Ladbunag. 
Adam Schaͤfer von Oberweiſenbrunn ent⸗ 
fernte ſich in dem Jahre 1814 von feinem 
Wohbnorte und ließ feit diefer Zeit nichis von 
Rh hören. Er oder feine etwaigen Leibes— 
erben werben befhalb öffentlich  vorgelaten, 
fh binnen 3 Monaten von heute an bey dem 
unterzeichneten Gericht zu melden und bad ans 
gefallene Vermögen zu 14 fl. 49 fr. In Ems 
Pfang gu nehmen, wibrigens daffelbe nad Ab⸗ 
lauf biefer Friſt feinen naͤchſten Verwandten 
gegen Eaution übergeben wird, 
Decr. Bifhofshelm ben 30, Sept. 182. 
Köntglihes Landgericht. 
£or. Frank: 
Maier, Yetuar. 
Wirth, Rechtépr. 


Q)2.Tetfanntmadhung. 

In ber Eoncuräfache gegen Jobann Blanf 
von Mainftofbeim wurde daß gnefaßte Pri: 
oritätd « Erfenntniß unterm Heutigen auf 60 
Tage lang ſtatt ber Verkündung an ber Ge— 
rihtötafel babler angebeftet. 

Dettelbad) den 5. October 1829. 

Königliches Landgericht. 
B. V. d. L. NR. 





Sranz, Ladger. Actuar. 


Schäfer, Rechtspret. 
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(8) 3. BilnbigrrEnkung 
Margaretha Schuhmann ledig gu Sand⸗ 
berg bat auf Zufammenberufung ihrer Old 


"biger angetragen, um mit tenfelben einen 


Stünbungsoertrag abzufihließen ; weßdalb Tags 
fahrt zur Schulden:Eonfignation auf Breptag 
ben 30. October I, 3. frub 8 Uhr unter dem 
Rechtsnachthelle babier anberaumt wird, daß 
die Ausbleibenden für einmwilligend in den Bes 
ſchluß der Mebrbeit werten gehalten werben. 
Decr. Bifhofsheim den 25. Sept. 1829. 
Königliches Landgericht. 
kedr. krank. 
Maler, Actuar. 
Wirth, Rechtepr. 


(5) 2 Edietal-vadung. 
eter Betz aus Reltersbrunn, deſſen Au⸗ 
fenthalt unbefunnt iſt, wird jur Beantwortun 
der gegen Ihn von ber Barbara Koch un 
der Guratel deren außerebelichen Sohnes Jo: 
fepb ju Bamberg wegen WBaterfhaft und All 
mentation babier angebramten Klage, und 
zur fchlüßliben Verhandlung ter Sache auf 
413. November früb 8 Uhr bey dem bapiejigen 
Zanpgerichte zu erfcheinen, hledurch vorgeladen. 
Ebern am 9. September 1829. 
Königlides Landgerigt. 
Koh N Landr. 
Shaller,a.s.j. 








(5) 3. ee 
er an die Verlaſſenſchaft ber Babler 
derlebten Bürgermeifter Undreas Sells Witwe 
ne rechtelliche — u machen hat, wird 
aufgefordert, ſolche um fo mehr 

Montag ten 2. November b. J. 
früh 8 dabler zu liquibiren, anfonk er bep 
Auselnanderſetzung ber Maffe nit werde 
berückſichtigt werden. 

— ben 25. September 1829. 
Königlides Landgericht. 
Steiner. 

Schullhels. 


(5) 2. Betanntmadung. 
Gegen bie Verlaſſenſchaft bed zu Mün—⸗ 
den im allgemeinen Kranfenhanfe verlebten 
Fobann Leimbach von Larbach if der Concurs ° 
erfannt, und einziger Ebictdtag auf 
Dinstag den 10. Novemder. bi J. 
früh 8. Uhr 
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fb. Kaffe und 7 Pfb. Melis, 
28. alted Glas 
in einzelnen — gegen baare Zahlung 
öffentlich verfiriben. 
Robr ben 5. October 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Anfelm, Zanbr. . 

Wolf, J. P · 





Bekanntmachung. 


Im Were ber Hülfsvollüreckung wird 


ter dem Stephan Scherg zugehörige Ucker an 
der Schumannswiele zu einem halben Mor: 
gen 13 5/4 Ruthen fub Nro. 3006 Donner, 
tag den 7. November auf dem fönigl. Lands 

ſchte früb 11 Udr öffentlid an ten Meiſt⸗ 
Bletennen verfleigert. 

Lohr am 7. Dctober 1829. 
Köntalihes Landgericht. 
QAnfelm, Lantr. 

Gräff, Landger.Act. 


(2) 2." Belfanntmabung. 

Alle btejenigen, welche aus irgend einem 
Grunde Anfprübe an-bie Derlaffenfhaft bes, 
im Feldzuge gegen Rußland gebliebenen Sol: 
baten bes vormaligen großberzoglid) würzburgs 
ifen aten Infanterie: Batalllond, Georg 
Eprifttan Röder aus Sickersbauſen machen 
gu können glauben, werben aufgefordert, biefe 


er 29. October DB. M. 8 Uhr 
um fo ſicherer ber unterfertigten Behörde an» 
umelden, als font die Verlaſſenſchaft den 
Derwandten bed Derfiorbenen ohne Exution 
ausgebänbigt werben würbe. 
Stefft Ir — — Ti 18: 
Öni ed bayer. Landgericht. 
Be er > 8 
auff. 
Groß. 





.5)5.Befanntmäadung. 

Um Donnerdtag ben 6. k. Mi. Moden» 
ber Vormittag: um 10 Uhr wird bie bem 
Weit Gaͤßner und Matbes Stäblein bahier 
wgebörige Mühle im Wege ber Hülfsvoll⸗ 
redung gegen ben Reptern zum öffentlichen 
Striche im Ratbhauſe dahler aufgelegt und 
bey Errelchung des Taxwertheß bingefhlagen. 

Diefe Mühle, Aumühle genannt, am 
Streufluſſe gegen Morbpeim zu gelegen, bat 
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gwen Mahl; und einen Schlaggang , beſteht 
aus einem geräumigen Wohnhaufe mit Stal⸗ 
lungen, Keller und Scheuer, welche Gebau⸗ 
lichkeiten ſich ſammtlich in gutem Zuſtande be: 
finden, unb gebören zu berfelben 5/4 Morgen 
MWiefen und 1/4 Morgen Gemüßfeld. 

Die Stribsbebingungen können bey dem 
anterfertigten Zandgerichte vor ber Zaafahrt 
eingefeben ober dey berfelben vergenommen 
werben. 

Drellerihflabt ben 22. September 1829. 

Königlibesd Landgeridt. 
ET Actuar. 


Wagner. 





Bekanntmachung. 

Wer an die Verlaſſenſchuft der Barbara 
Bihmann von Öbernbreit, Wırtioe des Mar⸗ 
iin Z'gmann von da, eine Korberung machen 
zu Eonnen glaubt, bat ſolche am 

50. t. Mis. früb 8 Uhr 
um fo gewiffer bey unserfertigter Bebörbe ans 
umelten, ald er funft bey Brirbeilung ber 
affe unberüfjihtigt dleiben würde. 

Stefft ven 6. October 1629. 

Köntglidhes bayer. Landgericht. 
s B. DVBbRV. 


ah Groß. 


(3)2. EbictalsLabung. 

Die Gläubiger des ohne Hinterlaffung eis 
ned Teſtaments verlebten Georg Noͤth, nei: 
ders zu Thundorf, haben 

Montag ben 9. November l. 38. 
Vormittags 8 Uhr 
ihre Forberungen unter ber Rechtsfolge ber 
Nitberädfihtigung bahier anzujeigen und 


liquitiren. 
* Dass. Drünnerfiabt den 6. Octbr. 1829, 
Königlihes Landgertcht. 
j. o. I. abs, 
Sambaber, Yba: Met. 
Böpm, Rechtspr. 








(5) 3. Gläubiger-VBorlabung. 

Die Glaͤubiger ber verlebten Barbara 
Scheckenbach, Wittwe bed Schefierd Sebafltan 
Scheckenbach zu Hupferfladt, haben Ihre Un⸗ 
fprüde an bie MWerlaffenfbaftsmaffe Freytag 
un 


ben 30. October b. Is. früh 9 Uhr bep 
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che Forberungen ober Anfprüde an biefe Der: 

"loffenfaft su maden baden, fo mie jene, 

welde DBermögen von biefer Derlaffenfhaft 

in Händen haben, aufgefordert, 

i Sreptag ben 15. November 1829 i 

Dormittagd 9 Uhr dadler bey Amt zu erfdeir 

'nen und tpre — zu liquldbiren ober 

€ Ungaben zu maden. 

m Birfenfeld, den 8. Dctober ey ’ 
errlid von Wöllwarth. Patr.⸗ 

ae Gericht Iter Elaffe. 

MWeidarb. 





. Bekanntmachung. 
” Dingtog ven 3. November fol das bem 
Kafpar Finger zu Thüngen zugebörige Soͤlo⸗ 
ut ehend: 
nem Wobadaus ſad. Rro. 15, el 
nem Schweinſtall und Rindoiehflall, 
2) 57 3/2 Rutben Aderland hinter bem 
engelöberg ‚ 
3) 30 Rutben Gartenland beym Haus, 
- 4) 1/2 Zagwerk Weluberg im alten Berg, 


und 
in Gemeinderedt, 3/4 Klafter Schelt- 
1 8 3 Wellen nebjl einem Rieth und 
1b 
an a  eifhletenden Im Drte Thüngen früh 
40 Wör verkauft werben. 
Hoͤllrich am 18. un 1829. F 
lich von ngenſches 
Beenden, IR imonlsigeri@k 
Klüber, Ammann, 
2 Diejel,a.s 





(5) 2. efanntmadung. 
Der tabiejige = —— _. äras 
rlafifhe See zu 5 Morgen, mir 
ia Sreptag ben 23. d. M. 
beſiſcht. Die Fiſche werden Nahmiltage 2 
Uhr ejusdem parthienmeife verfleigert, und 
an ben Meifibietenden gegen glei) baare Zıb» 
lung —— 
Diefes bringt zur öffentlichen Kenniniß 
Werneck ten 12. October 1829, 
Koͤnigliches Rentamt. 
Geisler, Wntomtr. 








Befanntmadung' 


m. Meierey-Verdachtung. 


Zur nochmaligen Verpachtung bes in Bep, 
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lage Nro. 61, 65, Pag. 968 unb 4000 be® 
Würzburger Intel.»Blatıs p- 1829, beſchrle⸗ 
benen —— Schafhöfs dahbier (deſſen 
Dachtzeit ſich mit 22. Februar 1830 endiget) 
auf mehrere Jahre wird Termin au 
Donnerstag ben 12. November d. I. 


fräh 10 Uhr 

beflimmt, wobey ſich befig- und zahlungefähige 
Pachtllebhaber dadier am Amtsfige anfinden 
und bie Bebingniffe vernehmen können. 

Miefentheid dey Neufes a/S. im Unter: 
Malnkreiſe den 10. Detober 1829. 

Gräflid von Schönbornifdes 
Domainen: Amt, 
GSennfelber. 





(5)5. Befanntmahung. 

Da zu Petri 1830 ber Pacht des hleſigen 
Wirthshauſcs zu Ende gebt und baffelbe auf 
anderweitige 3 oder 6 Jahre verpachtet wer⸗ 
ten fol, fo wirb bierzu Strihstagfahrt auf 
Mittwoch Ben 21. October I. 3. Mittags 12 
Ubr in tem Wirthshauſe dahler feigefegt und 
die Liebhaber bazu böflichft eingeladen. Die 
Bedingungen werden vor tem Striche bekannt 
gemadt werden. Anbefann!e und Fremde bar 
ben fi mit Vermögens: und Leumuntsjeuge 
niffen zu verfeben. ' 

Befhreibung bed Wirthsbauſe«sg. 

Das Wirthshaus wurde erſt im vorigen 
Jahre ganz neu und völlig maſſio gebaut. Es 
dat im untern Stod und in der Erbe einem 
geräumigen gemölbten Keller und einen bers 
air ferdeflall; im 2ten Stode find 3 

Ipbare Ziaimer und 2 Nebenzimmer , nebft 
einer fehr geräumigen Kühe; Im obern Stode 
it ein großer Zanzfanl und noch 5 heigdare 
Zimmer; aud Lit ein fehr gerdumiger gegips 
fier Boden darauf. Boͤnnland Liegt im Mit: 
telpunct zwifchen ven Landgeridhtötanten Ham⸗ 
melburg, Karlftadt und Arnſtein, nad) meiden 
deyden fepten Städten gute Bicinaltiiraden 
führen; aud if zu erwarten, daß die Straße 
nad Hammelburg , weldhe bis zur Landgerichts⸗ 
grenze bereitd fertig iſt, demnachſt vollends 
gebaut werben wird, 

Bonnland den 7. October 1829. 


Freyh. d. Gleidenf’he Verwaltung. 
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- Kat vielmebr, mit gelriger Würbigung und Berückſichtigung ber Bon dMeſen Beböcden 

er gu erſtatteuten Gutachten, alle für ben Kreis —* en Vielnal⸗ Straßen. und, 

ihtung derfelben mit einem Male und in ber Art zu beilimmen und fetlufeßen, & 
bie größeren Orte bed Krelſes, und bie in Hinfibt auf Landbwirtäfhaft und Gewerbfieig 
wichtlgen Gegenden unter fi und mit den Hauptfiraßen und fhıffdaren. Flüſſen in zweckma 
Eige Verbindung gebracht werben. Diefer Entwurf if In ber Karte deg Kreifed gu vergeich, 
nen, und Unferm Staats: Minifteriam des Janern vorzulegen. In bemfelben follen bie bereits 
gwecmägig erbauten Wicinal-Straßen mit rother, bie noch ju erbauenten mit blauer, und die 
nur über & dergeflellten und daber mit Unrecht in bad Verjeiiniß der Bicinal :Giragen 
aufgenommenen, und baher noch umzuänbdernden und gu verbeffernden ig In fo ferne fie 
durch ihre Richtung fih gu WVicinal» Straßen elgnen, mit gelber Farbe bezelchnet werden. 
Diefer Karte iſt eine Ueberfißt der Länge ** Straßen bepulegen. 


Damit in Zufunft der Bau ber Vicinal, Straßen auf eine dem Zwecke berfelben ange 
meffene Weife beforgt werde, haben Wir eine Infruetion dafür entwerfen Laffen, in welder, 
v viel ed thunlich war, bie von den Kreis Reglerungen und jenen Pollzey:Behörben,, weiche 
& bisher burdy zwedmäßigeren Straßenbau vor andern ausgezeichnet haben, gemachten Vor— 
f berädfichtigt worben find. Sie wird ber Regierung mt bem Aufträge zugefendet, 
über ben genauen Vollzug berfelben gu — *) 


Da In einigen Krelſen bis jetzt manche PolljepsBehdrben ohne bie mindeſte Kenntniß 
eines regelmäßigen Wegbaues verfahren find, und ber - Meinung zu fepn fheinen, bag eine 
beffere Verfabrungsmweife zweckwidrig und nachthellig für den Landmang ſeh, fo ifl mit ziem⸗ 
liber Wahrfheinlichkeit vorauszuſehen, Baßfle der genauen Befolgung ber erthellten Inftruction 
—— — werden. Die Kreis⸗MReglerung hat im dieſem Balle mit unnachſichtlicher 

trenge zu verfahren. 

denn auch bie vorgefdhriebene Bauart bebeutend mehr Wrbeit und Auſtrengung er 
fordert, als die bisher fo oft angewendele undelibare Wegebefferung, welche man Bicinals 
Siradenbau nannte, fo ift fie bauerhufter und zweckmaͤßiger, und —*5* verwenbete gräs 
Bere Unfirengung wird in ber Folge durch Erfparung vun Erbaltungsti unb Schonung der 
Mägen und Zugtbiere reihli wieber erfegt. Wielfätri —— in einigen Kreifen hinläng« 
lich erwiefen, daß fie weder zu koſtbar, noch zu anſtrengend ben Landmann iſt, und daß 
fie, wenn das im Anfange dagegen derrſchende Worurtheil durch die Erfahrung beflegt war, 
ten Wünſchen beffelben fo volltommen entſprach, daß er ih aicht mehr davon entfernen wollte. 
Es fol baber bey der Ausfüprting dleſer Straßen durchaus Feine Nachſicht in Beziehung auf 
bie Bauart, wohl aber nölhigen Falls in Hinfiht auf tie Zeit, binnen welcher eine Straße 
vollendet werben fol, Statt finden. 


4. 
Ja Gebirgsgegenden kann eine — der oorgeſchrlebenen Elrabenbreile an 
Stellen, mo bie Beybehaltung derſelben unverkennbar unmoöglich if, aber nur in biefem 
Balle, geflatiet werben, 


5. 9. 

Die Herflellung ber Bicinäl +» Straßen di ‚in jedem Kreife nach bem von der Megie: 
rung entworfenen Plane (H. 4.) in-ber Art angeordnet werden, doß mit Berüdfihtigung 
des F. 1. des Geſebes vom 41. September 1825 bie wichtigere derſelden guerk bergefellt, 
und dann Bufenmweife zu ben minderwichtigen übergegangen werde. 

Da viele ber bereits gebauten Strafen weber burd Bauart, noch Richtung bem Zwede 
entfpreden , (fo if auf die re Werbefferung berfelben, fo viel es bie Limflände geflats 
ten, und mit möglicher Berüdjihtigung ber vorliegenden Jnftruction Bedacht zu nehmen. 


u Dieie Juſtructien it aus Verſehen früher als die obenftehende Ausſchreibung bereits in dem axaren und 
ıızten Stücke des Intelligenz, Blattes aufgenommen worden. 
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6)141. _ Bekfanntmahung. 

Auf doͤchſſem Befehl wird bie Verdach⸗ 

tung ber untern Mainmüble babler Fünftigen 

Montag ten 26. Detober früb 10 Uhr am 

Sitze bed unterzeichneten Rentamtes wiltelſt 

oͤffentlichen Striches vorgenommen merben.; 
ürzburg ben 19. Dctuber 1829. 
BIBtEMeR — 

ap. 


— — — — ⸗ 
Betanntmadung. 
Künftigen Donnerötag ben .22. biefes 
Dormittiagd um 10 Uhr wird in berneuen Caſer⸗ 
ne eine Quantität altes Beitſtrod gegen gleid) 
baare Bezahlung an bie Meijibietenben öffent: 
lic» verfiriden, wozu Kaufstiebhaber- einladet 
Würzburg ben 47. October 1829. 
die Dekfonvmte: Commifftion. bes 
k. 12t1en Linien»Infanterie-Regbs 
ments (Prinz; Otto). 
Dincenti, Oberſil. 
Artmann, Regtögflr, 


Dustin nn 
Im Deditwefen der Markus Kellers 
MWittid zu Wo.tendorf wirb das Gruntvermö: 
gen, beitebend in einem Haufe und mehreren 
Ggundiiüden, am 

Donners og ben 29. October l. J. 

Nachmittags 2 Uhr .- 

ouf bem Gemeinbehaufe su Rottendorf auf 
— Im Einzelnen und im Ganzen vers 
Rriden. 

een ben 15. October 1829, 

Köntglides Landgeriht rechts d. M. 
88. b.-2. 
Cammerer, Kl: Affefor. 
aud,a.jH 
Befanntmahung. 

Die im Ausfhreiden vom 41. July 1829 
bezeichneten Wealitäten bed Kaſpar Karfer 
zu Mottendorf werden nad) dem S. 64 bed 
Hypotpetengefeges am 

Montag den 8. November I. J. 
Nrachmittags 2 Ubr \ 
auf dem Gemeintehaufe zu Wottenborf zum 
Bwertenmale verliriben. - 
Würzburg den 17. Dctober 1829, : 
Köntglides rein r. d, Maing 


B. B. d. B. 
CTammerer, Iſtz⸗Kyl.Aſſeſſor. 
— auch, a.5. j. 


Frepderrl. v. 


1932 
()1. Betanntmadung, 
Die bey ter Staatsguts, Dekonomie gu 
Waldbrunn entbebrliden 
20 Schober Weipen-, 
10 . ns, 
-B8 + » Gerllen, 
55 + _ Haber:Strob, werben Sams⸗ 
tag den 24.6. Me, Vormittags 10 Uhr im 
tentamtlihen Geſchaͤfts zimmer dabier parthies 
enmeis verfleigert, und fann in ber Zwifden» 
geit ber Verfirih zu Waldbrunn in Augen: 
ſchein genommen merben. 
Würzburg am 17. October 1829. 
Königl. Rentamti. b. Ms; 
Eblen. 


s nn 
(35) 1. Oläubiger : Borlabung. 

Gegen Michael Joſeph Erhard zu Eibels 
ſtadt liegen fo viele gerichtebefannte Schulden 
vor, baß ed zmeifelpaft iſt, welches Verfah⸗ 
ren gegen benfelben einzuleiten Hl. 

Dean bat baher Schulden⸗kiquidatlon und 
Dernebmung ber Gläubiger verfügt und Top 
fahrt biezu auf- Montag den 2. November 
db. 3. früh 9 Uhr fefigefegt, an welcher alle 
Diejenigen , welche Anfprüde an Michael Jos 
feph Erhard machen zu Eönnen glauben, um 
fo mehr babier zu erfheinen haben, als fie 
widrigens beym meiteren Verfahren gegen 
denſelben nicht berüctfichtigt werden. ' 

Dvfenfurt den 414. Drtober 1829. 

‚Königlides Bandgeridt;, 
B. l. B. d 


Geff ner, %g.: ctuat. 





Butdderfauf. °-, 
Dad dem Sattlermeifer Johann Hark 
mann in Detter juflebende Wohndäus ſud Nro. 
3, ſammt Bazu gedöriger Werfätte, Sta 
ung, Und 49 Moͤrgen 5 Ruthen Artfeld und 
Wieſen, worunter #4 amwep Erbgrundſtuͤcke zu 
415 3/4 Morgen 20 Ruthen eflaben fol. „; 
Frebtag ben 50, dieſes Mittags ı Uhr “ 
in dem Orte Detter zum Zfenntale auf de 
Strich gelegt werden, Die Erbſtücke we 
befonders_verfieidyen, und bie Bedingungen 
fammt Laſten vor bein Stride eröffnet werden. 
Beitlof® ben 7..Detober 1829 ° 
büngen’fbed Patri- 


monlal: Geridt. 
j Limpert, Act, 


Pollich 
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Harihirenelfe genen gieich baare Zablam 

——— 
Zofenb Dir 
Hoſgärtuer. 


ublicandum. 


2) (5) on auf den 7. Eeptemiber 1. J. 


Tefgefegt geweſene Verſtrich ber jur Berlaffen: 
faftsmaffe bed Hrn. Eapitulars Hahn dahier 
gebörtgen Bücher, indbefundere deſſen fhönen 
und über 2300 Bänben ſtatken Almana ch⸗ 
Sammlung. bat wegen eingetretener Hinz 
—* ſowobl, als weil auf dieſe Samm«. 
iung Im Ganzen gelegte Gebote zum Werthe 
{ben gar niht im Verbältnifje_fleben, 
nicht abgehalten werden können. Es wirb 
daher biefe Sammlung 
Montag ben 9. November f. 3. 
und an ben darauffolgenden Zagen im 2. 
Difr. Nro. 2, Im Zacchi’fhen Haufe, ein, 
jeln ober ferienweife , nad ber Drbnung bes 
ebrudten Cataloges, Öffentlich,verfleigert, und 
en Meifbietenten gegen gleich baare Zahlung 
My) werben, wenn bid babin Feine ans 
nehmbaren Gebote aufs Ganze gelegt werden; 
weldes den allenfallfigen Ktebhabern mit ber 
Bemerkung befannt gemadt mwirb, ba 
4) bieiganze Almanad: Sammlung gefhmad: 
voll gebunden, — Almanach mit den 
Bazu nebörigen Kupfern verſehen if, und 
alle fehr gui mebalten find, und daß 
a) bey Hier Gelegenheit eine längliche 
Dofe von gepreßtem Horn, auf deren 
Deckel ein Pieines Bildchen von 'Mofait — 
In ber Größe eines Kronenthaters ſich 
befindet, verfleigert werben wird. 
Gataloge find noch bey unter geichnetem 
Eintiquatiat ju'yaben, wofeldtt au nfalifige 
Yufitdae angenommen merben. 
en, — —— 22 
dbiezu befonter@benuftragte Aritiquariat 
der Louis Witwe * 


a. Diſtr Rıp.2. 


Weln⸗VBerſetgerung. 

5) (3) Montag den 9. Mövember l. 38. 
MWormittdgs 9 or udb Nachmittagt 2 Udr, 
40 tie ben barauf fulgenden Bag laſſen vie 
Erben ber erlebten Weinhänbier Jodaun 
iharb Michels Wtw. zu gen nad» 
be reta unb gut ıgebaltene Krankenweine 

von derſchlodent n vorzügtichen :Engen mittelf 


1956 


Öffentlicher Merkleigenıma verfanfen, als: 
eirca 42 4f2 Buder 1628er, 


48 0 48Tu, 

48 „ AB2örr, 

67T MA m Adern, 

55 v„  Kölmer, 

B51A mn Adeder, 

20 n söhker, 
5122 u 4807er MWertbeimer und 

Stein ’ 

8 nr 4804er Leiten, 

6 Eimer 1763er Stein, 

Bif2 mn Malaga, 

1 »r. Burgunder; 


414 
mezu ie . böſtichſt einladen 
Kıpingen ven 14. Driober a 
Joh. Richard Deichels ſel Wiw. Erben. 


Wein-Versteigerung. 

4) (1) Mittwoch den 28. d. Mis. Nach» 
mittags 8 Uhr werden im Locale des unter- 
zeichneten Bureau nachverzeichnete Weine 
In Bouteillen, in Abtheilung von 5% 6 Stück 
öffentlich 'verstrichen und den Meistbietem- 
den gegen gleich'baare Zahlung zugeschlagen: 
45 Bouteillen Assmannsbauser 46u5er Rheim- 


wein, . 
Rüdesheimer ı825er detto, 


46 detto 
40 detto 'Niersteiner 1822er detto, 
18 detto rotber Kheinwein 1825er, 
29 detto Leistenwein ıösıer, 
22 detto 'Steinwein 481er, 
8o detto "ächt primo mousirender Cham» 
pagner, 
Indem man bemerkt, dufs von jeder 


Sorte vorsteliender Weine während des Str» 
ches Proben verahreicht werden, ladet hie- 
zu Strichslieblaber ergebenst ein. 

Würzburg den 2 October sda9. 

Das Commissions - Bureau, 
G J, Michel 

5) (3) Mutwoch am 21. b. Nahmittags 
2 Ubr werden im 2 Dillr. Nro. 367 wegen 
Rocal» Veränderung verfdiebene Mobillen a 
Söränfen, Gommoden, Bertilätten. neb 
einigen Gemälden , gegen baate Besaplung 
verfieigert„ wozu Kaufs luſtige Höflihh einges 
laden ‚menden. 


Y(2 n ber Stummer? en Hand u 
unb Bernfleins 


am MDierNöpren: Brunnen 
atiches Waller, fo mie. Eopals 
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fo erſuche ich biemit hoöflichſt jene, welche ernſt⸗ 

iſche Abſichien hegen, ihre Söhne meiner An⸗ 

ſtalt anzuvertrauen, um baldige beſtimmte Er: 

Elärung, Indem id) wegen bed nahen Begins 

nend bed Studien: Jahres nicht länger barauf 

warten Bann, fondern bie noch leeren Pläpe 

—— zuweiſen muß, welche ſich zunaͤchſt 

melben. 

tebep bringe ich auf Veranlaffung zur 

PR Hape In meiner Anſtalt auf für 
Mufits Unterricht geforgt if. ‚ 
‘ Würzburg am 19. October 1829. 
Jakob Wadenreuder, 

(Wohnung 5. Difr. Nro. 248, zu 

naͤchſt dem neuen Babehaufe). 


4) (1) Bedraͤngt burd bie ſchleunlge 
Mbreife in meine Vaterſtadt, wohin mid 
meine neue, Befimmung ruft, {fl mir unmög⸗ 
lich, fo vielen verehrten Gönnern und Freuns 
ben perfönlih ein Lebewohl zu fagen. Uns 
vergeßli find mir fo unzäplige Beweiſe von 
llebevolem Wohlwollen; mit innigem Dank⸗ 
gefühl und ben beiten Wuͤnſchen ſchelde ich 
aus bi-fem Kreife fo vieler Edlen. E 

R Lina Steinert. 


6) (8) Ih bringe kur Ynzelge, daß bey 


mir fomopl große Stüde ald aud) alle Urten 
Meffer und Scheren ju einem billigen Preis 
geſchliffen und polirt werben. 
Karl Benkert, 
Paͤchter der hertſchaf tlichen Schleifmühle. 


6)(2) ‚Unterzeihhneter hat die Ehre, einem 
oben Adel und verehrungswürdigen Publt: 
tum ergebenſt anzuzeigen, bad er feinen Laden 
tm Haufe bes Herrn Reglerungs, Secrelaͤrs 
Behr in ber Eiyhorngaffe verlaffen, und das 
gegen einen andern bey Herrn Ebert, Kleider 
mader, in. der Plattnersgaffe, dem Herrn 
Gonbitor Plag gegenüber , bezogen babe, und 
empfiehlt ſich zu ferneren gütigen Beflellungen. 
Adam Kneip, 
„in Juwelen und Golbarbeiter, 


Ankündigung für Tanz- 
Unterricht, 

7)) (1) Da ich den Anfang meines 
Tanz-Unterrichtes bereits gemacht habe, 
und gesonnen bin, noch mehrere, die im 
Tanzen unterrichtet seyn wollen, anzuneh- 
men, so ersuche ich diejenigen, die noch 


er bey mir zu melden, 


1940 


daran Antheil nehmen wollen, sich bald 
Mein Logis 
t in Nro, 170 in der Semmelsstralse, 
Ludwig Baumgärtel, ‘ 
Balletmeister uud Lehrer der Tanzkunst, 


8) (1) Unter Bezug auf meine Einlas 
kung zur Theilnahme an meinem Zanzunters 
richte (Intel.» Blatt Rro. 119) zeige ich bie 
mit an, baß ih bey Schuhmacher Bauer in 
Nro. 116 Im Braunshöfchen In ber Plattners⸗ 
gaffe wohne. ° 

€, Zreundt , 
Lehrer der Tanzkunſt. 
9) (5) Bey einem königlichen Rentamte 
in ber Nähe von Würzburg Fann ein Eameral» 
aeticant, welcher Hebung in Bebanblung bed 
bnmwefens vefipt, und; eine fhöne Hand» 
rift flüchtig fhreibt, unter angemejfenen 


Ingungen Befhäftigung finden. Die Ep 
pebition des Blattes gibt nähere Auskunft. 


10) (2) Es ſucht ein erfahrner Bierbrauer 
ben einer Gutsherrſchaft ober Gemeinde in 
a 

tiefe be e Erpebition “ 
te [| sp ed Intelligeng 


11) (3) 8Ofl. Vormundſchafts⸗Geld Liegen 
im 2. Difir. Rro. 597 beym Schneibermeilter 
MRömer gegen binlänglihe Derjiherung zum 
Ausleihen bereit. 


12) (2) Es wird für eine Eleine Familie 
bis zum naͤchſten Frübjahre ein bequemes 
Quartier an einer angenebmen Lage, von 6—B 
— wo moͤglich mit einem Garten, ge⸗ 
ucht. 


13) (41) In Nürnberg iſt ein großer, braun⸗ 
gefleckier Huͤhnerhund aufgefangen worben. 
Derſelbe hat halb abgeſchnitiene Ohren und 
an dem linken Oberſchenkel eine vernarbte 
— | 

er über ben Aufenthalk diefes Huntes, 
ober ben erweislidhen Entführer beff-Iben, be» 
Rimmte — * in 8. Nr. 32 zu Nürnberg, 
oder im Intelligenz; Eomptoir dahler erfatiet, 
erhäft eine angemeffene Belohnung. 





(Hlem 2 Bogen Beplage.) 
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Der Unbekannte batte ein länglihtes Ge⸗ 
fit mit breit gebrüdter Mafe, mittelmäßigen 
Mund, ſchwarje Haare auf dem Kopfe und 
braune Haare im Gefihte, welches von fol: 
chen ganz überdeckt war. 

rt irug einen blauen leinenen Obertittel, 
Lange graue Beinkleider von Beidergemang, 
Sthfeln, eine ſchwarz tuchene runde Kappe 
mit einer Duafle, ohne Schild, und einen Star 


od. 
Broep Tage früher fiel gleichfalls ein uns 
bekannter Menſch zwey Mädchen auf der Weide 
din ſchwarzen Acker an, und nahm ihnen bie 
Kopftucher ad; das eine war rotb und grün 
eblumt und batten einen Werth von 20 Pr.; 
8 andere war von weißem leinenen Tuché 
und an beyben Enden mit rotbem Garne außs 
gendbt und batte einen Werth von 9 Er. 
Der Unbekannte trug eine weiße Jade 
von Bepdergemang, bergleidhen weiße Eurze 
Hoſen, Stiefeln,, blaue Strumpfe und einen 
bdrepfpigigen. Hut. Er batte Burg abgefhnittene 
Hmarje Huare und einen flarken ſchwarzen 
art und war verfeben mit einem Stadelflode. 
Bur Entsedung ber Tpdier dringt man 
biefe Dorfäle zur öffentlihen Kenntnig, 
Bifhofspelm am 7. October 1829, 
Königlthes Landgerigı. 
K. Lor. Eranf. 
Maier, Uctuar. 


6) Ebdbicetal-Labung. 

Gegen Niklaus Wolf jüng von Fribritt 
warb ber Eoncurs ber Gläubiger erfannt, und 
baben Zeptere zur Verbantlung deſſelben über 
Liquidität und Vorzug Mittwody ten 11. Nos 
dember I. 36. Vormittags 8 Uhr, als dem 
diezu beilimmten einzigen Edteſſtage, unter 
der Rechtefolge des Ausfchluffes mit ihren 
Forderungen, und refp. freffenden Hanbluns 
gen babier ju erfiheinen. 

Dec. Diunnerflabt am 40. October 1829. 

Königliches Landgerigt. 
j ». 1. abs. 
Sambader, 2.:&.:Xct. 
Sotlier, £funct. act, 





()5 Betanntmadung. 
Gegen die Derlaffenfhaft des zu Mün— 
den im allgemeinen Kranfenbaufe verlebten 
Johann Lelmbach von Larbach if ber Eoncurs 
erkannt, und einziger Ediciötag auf 


| 1823 
Dindtag ben-10. November b. I. 
fiäb’8 Uhr 


pe Anbringung ber Forberun und ber 
orrechts/ Unfprüdhe unter Vorlage der Be; 
weiömittel, fo wie gu etwaigen Einreden und 
ber bepberfeitigen Schlußhandlung unter dem 
Rechtsnachthelle bed Ausfhluffes der Ausblei: 
benben von ber Maffe, refp. mit ber treffe 
ben Handlung anberaumt. 
ilbers am 6. October 1829, 
Königlides Landgeridt. 
Element, Eandridter. 
’ Weber, Röätspr. — 


Släubliger-Ladung. 
Die an Georg Fiſcher zu Sarautenbah 
emabt werben tönnenten Forderungen find 
Ittmod ben 11. November [. I. Vormittags 
9 Ubr unter bem Nedtsnachtheile bes Mus: 
(&luffes, refp. der für erachtet werdenden 
Zutlimmung in ben Beſchluß der erfchlenenen 
Bıdubiger bep einer Statt findenden Ueberein« 
Eunft babier anzujelgen und richtig zu flelen, 

Werneck am 15. October 1829, 

Königlides emseHiak 


B. D.b 2. 
Eramer, 2ndgrätd.» Het. 








(3)2. Ebdictalstadbung. 

Auf Untrag berjenigen Güterbefiger au 
Dhfenfurter Markung, von deren —— 
vermögen — zufolge der nunmehr beendigten 
Wecerche für das neue Hopothekenbuch — 
durch bie im nachflebenren Verzeihniffe auf; 
geführten nit gelöfchten Hypotheken noch 
mehreres verhaftet fr werben alle unbefanne 
ten Inhaber der Obligationen und überhaupt 
alle diejenigen, welche aus ben nod offenen Eins 
trägen rechiliche Anſprũche begründen zu kön⸗ 
nen glauben, aufgeforbert, folde von heute an 

binnen ſechs Monaten 
um fo mehr babler anzubringen , gebörtg nach ⸗ 
zumeifen, und bie weiteren Anträge zu flellen, 
midrigend nah Werlauf biefer Frifi tie eins 
netragenen Poſten als fe ahlt angefeden, und 
bie Hypotheken als er den in den alten Hy 
pothefen:"Protocollen gefiriden werben follen. 

Ochſenfutt ben 21. July 1829, . 

Königlides 
- Wa 


Landgericht. 
Gokl, j. P- 


lter. 
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l »Beirag er jett 
x a e ame Name z sur I Forderung. —* ee ” RS f 
£ ed Stulbnert, bes Gläubigers, Hppotbek 7 | m — Hodothek. 
————— ——— ———— — — — — —— — — ———— 
4191 Frankendergerd, Dietrich ‚ring Dieirich Frohlich. Unlepn. 1001 — 11769 am 22.|Spectal- und ©e 
MWittib, \ Funy. neral: —* 
ↄ0of Ferer, Peter, Valtin Grün's Wittib zulbto. 200| — 11753 am 42.| General: Hopothek. 
Kleinochſenfurt. October. 
211Ferer, Peter, Wittib. David Jonas zu Heibings:[bto. 3001 — 11755 am 8.|Special- und Ges 
feld. October. neral» Hupotbef. 
ael Fick, Hanns Jörg, Wittib.) Joh. Mihel Menth zu ©os;[bto, 301 — lIA am 10.]®eneral-Hypothel. 
mannsdorf. October. 
23Fick, zu und Apollo, | Unna. Voraus. 1001 — 11780, bto. 
nia Conrad. | 
241Sraf, Johann, Schreiner.|Kafiner Scheurer. Anlehn. 32) — 7a 0 9.|Special : Hopotbek. 
April, 
251Glock, Michel. Magdal. und Tobias Glock. Voraus. 12) — |1805. General:Hppothel. 
25] Derfelbe. Friedrich Hofmännifhe Bor. | Anlehn. 17] — |1781 am 17.]bto, 
mundfhaft. Decemb. 
27]&rünsfelder, Hein:ic. Eonftftorlalrath v. Anethan.] Forderung. ” Caro» 19 — 42 General⸗Hypotbek. 
n. Ipril. 
2H1Grünsfelver, Philipp. Deffen 2 Kinber. Voraus. 20} — 11773. General⸗Hopothek. 
29] Derfelbe. Der abwefende Peter Franz, Caution. 1201| — 11776 am 3 Spectal: Hypotbel. 
Stegmaier zu Reckatulm. Juny. 
301 Gernert, Franz. Das Merar. Bermögendcons | — | — [1300 am 19.|Seneral: Hypothek. 
fiöcation. July. 
3,|&ernert, Sigmunb. Maria Dorothea StumpifAnlehn. 200| — 11772 am 7. Special: Hypothek. 
Wittib, Decemb. 
32|Derfelbe. rau Illini. bto. 70| — 14770 am 22. |vto. 
Februar. 
33 Derfelbe. Deffen 2 Kinber. Voraus. 20! — 14787. General: Hppotbel. 
34 Glock, Urban. Natdan Mofes zu Könlgs-JAnlehn. 241 — 11776am 26 Ioto. 
bofen. Februar.) 
351 Derfelbe, re Vormund⸗dto. 261 — 2 am 26.| Special» Hppothef. 
aft. ad. 
56] Gründfelber, Georg. Die Fererifhen Erben zu] kauf. 700) — 11765 am 10.|vto. 
Bamberg. Februar. 
57/Grünsfelder, Matthes. Die Spiesifhe Vormund⸗An lehn. 20] — 11766 am 10.|Special- unb Ge- 
ſchaft. Junp. neral⸗Hypothek. 
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Oo — — — —— 
eſrao der Zeit 
8 Name - Name | 2 I —2 der — N a — 
* des Schuldners. bes Gläubigers. Hppotbek. ug — Hpnotbek. 
56; Höhn, Fopunn-Pouipp, IFunsfer  Stödingerin -juj%nlepn. 1500] — 1764 um 13. | Specials und Ge: 
i* ; ? Würzburg. ö Novemb. neral Hypothek. 
57 Derſelbe. Grat Wolfgang Damlan zudto. 2200) — 1768 am 10.|bto. 
Dflberm. Dctober. 
58. Haufel, Georg, undKüm: |Edzilia Gräfner. Supotbefenvor : | 400] — |1785 am 19.|Special» Hypothek. 
mel, Baliin. bebalt. April. 
59) Häring, Georg. Philipp Mündlein, Spitäler. |Anlehn. 3001 — 178 * 7. ** —* ne 
ober. neral » Hnpotbef. 
6ol Hör, Georg, Stoffer. Deffen 5 Kinder. Br für je) 12] 30 ‚1780. General Hypothek. 
es, 
61 Heger, Eafpar, Sebafllan, Margaretha und dto. 50 fl. und 1760. bto. 
Dorothea Bergmann. 1 Bett. 
62 Helm , Jakob. 6 Kinder. Erbabfauf. 7200] — * —* —* dto. 
eptemb. 
63 Hofmann , Joſedh. Deffen Kinder. Voraus. 2101 — 1775 em 1.!bto. 
: ecemb. 
j 64 Hör, Eafpar. Deffen Kinder, Voraus. 201 — |— |Benerät Hydothek. 
65/Höfling, Johann. Maria Anna Thereſia. dto. 50 & und 1776 am 13 |bto. 
1 Bett. | Decemb. 
65 / Höhn, Jakob, Fiſcher. Anna Marla Höhn. bto, 20| — äh am 2.|dto. 
" uly. 
67| Hofmann , Nikolaus. —J Pappenbergerifche Vor⸗Kaufoertrag. —| _ 14803 am V. Special⸗Hypothek. 
mundſchaft. Septemb. 
68 | Hilpert, Johann. Die ſeibe. Anlehn. 221 — I * ger —* Fe 
, ecemb. nerai» Hupolbel. 
69 Hanifa , Matthes. Kafpar Hanifa, Erbabkauf. —— * am 9. Special⸗Hypothek. 
— cz. 
70 Heer, Michel. — Seubert bed Ratbs. Anlehn. 20 — 11775. bto, 
T1lDerfelbe. ie Simonifhe Vormund⸗ |jbto. 20| — 4771 am 20.|bto. 
\ ſchaft. Dctober. 
72|Hofmann, Georg Adam. „Martin Gaſt zu Ochſenfurt. Kaufſchilling. 1065| — 1773 am 4.|bto, 
‘ ap. 
9 73 Hofmann, Georg Adam, Haͤe Kaſtner Scheurer. Anlehn. | — * am 4. Special⸗Hypothek. 
| in der. Fänner, 
en 174 mann, Georg, Bauer. | Margaretha Guggenberger |bto. 4160| — 11775 am 27.|Speclal- unb Ge: 
8 af : u von Ditteröhaulen. Dctober. neral: Hppothef. 
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Are EEE 
g ed Säulbners, be3 MIRHMAPEN Hppötber 
95/Ilig, Wenzrölaus, Deffen 4 Kinder. 
bes, 
941 Imbof, Philipp. en Kind. Vor aus. 
95 Konrad Martin. Kaſtner Scheurer. Anlehn. 
96 Derfelbe. Lorenz Konrab. Doraud, 
97! Konrad, Martin, und Mar: | Deren 4 Kinder. WBoraus für je: 
gar. Fatzelin. r dee. 
98 Koͤmig / Michel. Dietrich Froͤhllch. Unlepn. 
99) Koner , Heinrich Herrmann.) Catbar. Barbara Schneiber:|pto, 
ifhe Vormundſchaft. 
4100| Kleinſchtrod, Johann. Georg Leuerer Wittib. Kaufvertrag. 
4104| Ragenberger, Martin. Guttenbergerifche Stiftung| Anfehn. 
zu — 
102 Derſelbe. u Barbara Doroth. Vol: |bro. 
ert, 
103) Derfelbe. Maria Agnes, Joh. Michel Erbabkauf. 
Kapenberger. 
104 Kellermann, Friedrich. Amtsverwefer Moſer zu Hai: Anlehn. 
nersreutb. 


4105| Kurd, Dominikus. Spiesifhe Vormundſchaft. |bto. 


106 | Derfelbe, > Remſcheidiſche Funda⸗dto. 
ion. 
4107| Krämer , Johann. Frau Illini. dto. 
4108| Derfelbe. Handelsmann Lampert zujbto. 
Marktbreit. 
4109| Kohner, Herrmann. —— Stipendien: Anlehn. 
iftung. 


4110| Karls, Sigismund, Wib. Andreas Gräfner. bto. 


111 Kolb, Obriſten, Wittib. |Zollamtmännin Werner zu|bto. 


Würzburg. 





fenbefiel- 
fl. | fr. ar Hnpotbe. 
1775. General. Hypurgek z 
6| — 11773. dto. 
400] — 11786 am 16.|bto. 
Jänner. 
—— — 11797. un. r 
u eneral⸗ Hypothek. 
1 Bett. 165. a j 
900] — 11773 am 25.| Special: Hypotheß, - 
Septemb. 
42] — 11774 am 22. dto. 
Junp. 
95) — 11776 am 15. | Special: Hypothek. .: 
Februar. | 
t1 0) — 11777 am 19.!Special: und Ge: 
Decemb. neral » Hnpothef. 
2 — [1763 am 15.) Special: Hypothek. - 
Jänner. 
200 Thlr. 18 am 28 | General. Hypothek, - 
unp. . 
3201 — 11761 am16.|Special»- und Ge - 
Decemb. neral: Hypothek. 
45] — 11765 am 9 |bto. 
März. 
4140| — |1754 am 16.) Special: Hypothek, 
Novemb. 
| 450| — 11770 am 1. Special» und Ge⸗ 
März. neral⸗Hypothek. 
22 | — [1771 am 2 |bto. 
October. 
60) — "1770 am 13.Special · und Ges 
Februar. neral⸗Hypothek. 
4100| — 11772 am 8.|bto. 
Februar. 
100| — Vss am 16 dto. 
Decemb. 
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Name Name Tttet 
&| „des Sauldnere. | des Oläubigere — 
aas vcochuer, Joſeph. Ftau Jlini. Unlehn. 
430|8otter, Peter. H · Stumpf. kto. 
131) Lemm, Bernhard, . [&ranz Illini. bio. 
432! Mail, Barbara Wtb. Abmwefende Zofepb Mall. | Forderung. 
4135| Michel, Georg. - Glaubrechtiſche Maffe. Unlehn. 
154|Derfelbe. Jod. Franz Pappenberger.|dto. 
455 Meßbacher, Michel. Glaudrechtiſche Maſſe. bto, 


4136| Mainzinger, Pöfpalter. _ Zahlmeiſter Seibner. tto. 
137 Maler, aus Mergenthelm. Joh. Franz Pappenberger. Anlehn. 


158) Müllerin ! Unna Marla. |Barbara Relfmann, dto. 
159Metzel, Michel. Militär Ziecus. Defertion. 
1401 Mail, Clara, Wib. Andreas Gräfner bed Rath. Anlehn. 


441 Mail, Margaretha Elara,|Anbr. Joſedh Illini. bio, 


Wib. | 

442] Müller, Sebafllan. Der abmefende Erhard Mül:|Ynfehn. 

er. 

4145| Michel, Leonhard, nun Poſt ⸗ David Moſes zu; Könige-|dto. ö 
bafter Deiselmann. bofen. 

4441 Midel, Leonhard. Hoftammerrätpin Franzisca dto. 

H Sıhür zu Würzburg. 

145 | Derfelbe. Peter Hinterberger zu Ei-Ibto. 


beiflubt. 








| 





| 
E 


— — — — — — — — 


Betrander| 
Borderuna.Iber Hodo Matur 





fl. [£r. 


25 
4. 
30 








ee ber 
Tung. Hnnptbek. ° 
— 11770 am 21.1Spectab:.Hpypothet. 

Februar. r er 


— 11756 am 13. Spechal- und Ge⸗ 
Funp. # neral⸗· Hpothek. 

— 11759 am 12. Speclal⸗H pothek. 
Februar. 


9. fl. 4B. 1780 am —3 


500 
100 
150 


1000 


40) 


450| 


400 
44 


200 
170 


21 pfa- 


Mär. 

— 11792 am 3.|Sperials und Ge: 
Auquſt. neral: Hypolhek. 

— 11799 am g9.General · Hopothek. 
Janner. 

— 11793 am N. Special⸗Hypothek. 
Septemb. 

— 11797 am 23.| General: Hppotbef. 
Augufl. 

— 11799 am 6 |&eneral- Hypothek. 
Septemb. 

— 11800.am 12. dio. 
December. 

— 11804 am 17.|bto, 
Auguſt. 

— 11779 am au. Speclal Hypothek, 
July unb 
1775 am 6 
März. 

— 11770 am 18.| General» uad Spe⸗ 
Fulp. cia- Hypothek. 

— 11772 am 19. |Speclal:Hppotbel. 
Novemb. 

— 11774 am 15.|bto. 
Bebruar. 

— [1773 am 3.|®enerat: und Spe⸗ 
Decemb. etal, Hypothet. 

— 11774 am 25.|dfo. ; 
Gedruar. 
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ee —— ———— —— 
Berragderji Zeit 


Name P? Name — | 


g bes Schulbaers. | ‚bes Glaudigers. Hpsorbek. 


—— — 








104 1Yöplein, edriſtoph. Simonifge Vormund chaft.Aalehn. 

465Roth, Leon harb. Erbard Simon. dio. 

106, Shrant, Jatob. Spiesiſche Vermundſchaft. dto. 

a67 Schraut, Jakob, — Hofımann, Unfehn. 

46x] Schuhe, Ja’ob. lan Dormund»!tto. 
daft. 

459) Derielbe. Phitpo Müadlein, Spital: |oto. 
pfrü der 

ee Soltalverwalters⸗ Siadtoogt Germersheim. dto. 

id. 

— Jobann. Paul Schmitt. oto. 

172 Shneiver, Michel. Deffen 4 Kinder. Voraus f. jebed. 

473 Siegtried, Jojepn. Grorg Dikerrieder. Voraus. 

474, Gdubeit, Weisel. Die erflebeiiden Kinder. |dIv, 


175 Ewaferin , Jaume, Stadt:) Umtsosit Earl Jofepb Ham: Anlehn. 
ſchultheßln. merih zu Tuͤckrihauſen. 


"nslSchnetzer, Nitolaud. Georg Ioferos DVorwund-|öto. 
477\SHaeiter, Nikolaus —RE Dormunb:| Anlehn. 
478, Seubert, Johann. — Helbling. dto. 
4791 Schneiter, Lorenz. —“⸗ —— Er⸗ u aa 
480) Schmitt, Dietrid. Barbara © ffner Wittib. dto. 
48,1, Schmitt, © org. Ballehrath & Anton Braun.|Anlehn. 
483 Strüpf, Adam. [Die Pfarrer Vehriſchen Er⸗ Kaufvertrag. 


Shmitt, Anna Barbara, |E a 328 ünd:|Y 
am ’ nna arbara, /Epa argar, al nd: — 
185,” Op. kes Kıllan Sqmiit.| nerin. - zu nfehn 





*orberung der Hypo⸗ Natur 
fl. | fr. 





— — — 


lung. 





2U, — 11771 am 97.7; Sperial: und Ges 


20 
2 


40 
40 


Junp. neral: Hppotbef. 
1755. Special Hopothek. 
1769 am 7.|Speclal: und Ges 

D:ctober. neral:Hnpothek. 
1772 am ı6 |Special» und Ge; 

Jänner. neral:Hppotbef. 
1786 am 4.| Special: Hppothek. 


Fänner. 
1766 am 30 |Spectal» und Ge: 
Funy. neral · Hobpthet. 


1796 am 28. General⸗Hypothek. 
October. 

1799 am 29.Speclal⸗ und Ge:: 
October. neral Hopotbef. 


1761. General Hypothek. 
11782. te. 
1773. dio. 
773 am 28.| Special: KHppotbrf. 
Fulp. 


773am 12.\General und Epe, 
Februar. ctal Hppotbet. 
1774 am 26.) Öeneral: Hypothek. 
Marz. 
1773 am 4.|Special: und Ge 
Decemb. neral : Hrpotdet. 
774 am 7.| Special» Hppothek. 
Novemb. 
775 am 7.|dto. 
Decemb, 
1776 am 1.(Zperial- und Ge 
Zänner, ; neral«Hppotbek. - 
1776 am 4. Epecial; Hppotbef, 
Zänner. 
-_ dto. 
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| | Name Name | ai I en BR Natur 

& des Schuldners, bes Mlänbigert, | Hobolbet. * a > ber Hppother, 
202/Bolf, Georg. DomprodfiepKrlierin Hofe; Kauffötlling. 220) — 4797 0m 10.1Sproal- Arpuibit. 
203] Derfelbe. Een Stif· Aalehn. 2350| — Be Specal und Gr 
204 | Bipethum, Georg. —— Schale Kaufſch lling. 501 — 179 am 15. eg ar 
205, Vogel, Anna Margaretha. Seinets roteriföe PS 241 — Gm | 

206 a Wirtib, An:|Zelertfve Wormundfhaft. |bto. 2 — — 22 tn —— 
207 > — und Mar: —— uUndteas Ber.|Gaution. feblt. — Spectal⸗Hppothek. 
208 a * von Kaſtner Scheurer. Anlehn. 200| ._ er —— :to, 

209 — Georg dv. Hohe |Hofmännifhe Vridſhᷣſt. dto. 25 — — ut — 
210 Derfelbe. David Moſes zu Königsho |bto. 16) — [1779 am 9 Special» Hypothek. 
a1 Wirfäing, Adam. —— Schmitt. bto. 40) — rt Opeild: — 
— * Valentin. Deſſea Mutter. ⸗ 5001 — em 5. Epecial: Hppoiher. 
ee a 
244 Wailantd, Amantp. Ftledrich Häuslein, dto. 7506| — 11804 am29 |Spectal: Hopotdek. 
215 Weirath, Johann. Si Kinder, Voraus. 50] — 12" General Hopothek. 
As Weinbach, Joſeph. Erſteheliche Kinder. dto. 16) — 1766. dto. 

217] Weigand , Friedrich. 1 Kind, Voraus. 6) — (1765. General, Hppothek. 
218| Derfeibe. Stadtſchtelber Adam Ber) Rauffchilling. 69 — = 10 en 
219 ed Scharf⸗ Georg und Johann Wailand. | Erbabkauf. * — Tim 29.| General Hppothek. 

ier, 4. 
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(3) 1. Gläubiger: Dorlabung. 

Mer immer an bie Verlaſſenſchaft bed 
verlebten Wittwers Helnrib Harımann zu 
Uxsieben aus irgend einem Grunde etwas zu 
forbern bat, wird anmit geladen, biefe feine 
‘Korterung oder Anſprüche mit Rachweis am 
Freylag den 6. Muvember I. Is. früd 9 Uhr 
bep dem £gl. Landgericht badier um fo gewifr 
fer geltend zu maden, als er außerdem bey 
er rien biefer Berlaffenfaftsmaffe 
außer Berüdfihtigung belaffen werten wird. 

Neufladt am 13. October 1829. 


Königlihed Landgericht. 
Still. 
Becker, a. s. j. 


(3)3. Glaͤubtge⸗Vorladung. 

Die Gläubiger ter verlebten Barbara 
Scheckenbdach, Wiltie bed Schaſters Gebatlian 
Schedendad ju Hupferkact, baden Ihre Un: 
fprüte an bie Merlaffenfhaftsmafle Freytag 





ben 30. October b. 38. frub 9 Uhr bep uns, 


terfertigtem Landgerſchte um fo gemiffer an 
ubringen, als fie ben weiterer Behantlung 
= Sache und der Wudelnanderjegung ‚ber 
Maffe nicht berüdfihtigt werben. 
Dobfenfurt den 3. October 1829. 
Königlides Landgerigr. 
Walter, Lor. 





(3) 3. , Gläubiger Ladung. 

Auf Antrag des Chriſtlan Schen? alt In 
Elbelftatt merden befjen Glaͤudiger zur Er 
Härung über das einjwleitende Verfahren auf 
Mittwod ben 11. November d. J früh 8 Uhr 
unter dem Redtsnachtheile anber vorgeladen, 
d:ß die Audblelbenven für einwilligend in be 
Beſchrüſſe der Mebrheit der Erſchlenenen ges 
balten werben ſollen. 

Ochſenfurt den 7. October 1829. 
Königliches Lanbdgerigt. 
Walter, Lor. 

Kreß. 


Bekanntmachung. 

Auf Antrag eines Hodothekarglaͤubigers 
werben nadlehente, ber Wittwe des Kauf: 
manıs Jodann Friedrich MWogtbherr bahier ges 
börigen Jmovbilten: 

1, ein Wohnhaus mit Gurten, fairt für 


der 
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2) 1/2 Morgen 25 Ruthen Wi⸗s wachs im 
KHüpnergarten, taxirt für 70 fl. 
3) 29 Rutben Weinberg tm wusadergsbos 
ten ‚ tapirt für 25 fl, 
4) 39 Ruthen alba, tor 'rt für 25 fl. 
5) 4 Morgen 22 Ruthen Ader ta ver Wins 
terleiten , tapirt für 75 fl., 
nad) ben Befltimmungen bes Hypothekenge⸗ 
feped F. 64 am 
Mitiwoch ben 11. November db. I. 
Borm. 9 Uhr auf dem hie ſigen Rathhaus öffent: 
lich verkauft, und bievon befig: und jablungrs 
faͤhige Stenfsliebhaber und wer fonft ein In« 
lereffe diedep bat, in Kenntnip gefrpt, 
Sommerbaufen a. M.ben 7. D:tor. 1879, 
Gräflid v. Rechleren u. Yimpurgs 
ſches Herrſchaftsgericht. 
Maher. 


65)3 Bekanntmachung— 
Der dahleſtge mit Karpfen befepteg aͤra⸗ 
rlaliſche See zu 5 Morgen, wirb 
| ben 23. d. M. 
befifht. Die Fiſche werden Nahmittagd 2 - 
Ubr ejusdem parthienweifz verſteigert und 
an ben Dieifibletenden gegen gleich baare Zap 
lung überlaffen.. 
Diefrs bringt zur öffentliden Kenntnif 
Üßerne ten 12. October 1829, 
Königlibes Rentamı. 
Geisler, Yintbmtr. 








(5) 2. Betfanntmadung. 
Meierey : Berpabtunz. 

Zur nochmaligen Verpachtung bed in Bry: 
lage Nro. 61, 65, Pag. 968 und 4000 bes 
Würzburger Intell»Diaiit p. 1839, be ſchrie⸗ 
benen fogenunnten Schafbofs caoler (teffen 
Pacht eit fh mit 24. Fedtuar 1830. endiger) 
auf mehrere Jahre wird Termin auf 

Donrerstag den 12. November d. J. 


früh 10 Uhr 
beflimmt, wobey ji deſtz und zahlungeẽ faͤbige 
Pach liebhader babier am Amtefige cinfinden 
uno vie Bedingniſſe vornehmen können. 
Wieſentheid ben Reuſes a/S. im Unter: 
Deaintrege den 10. Detober 1829. ” 
Graͤflich von Shönbornifges 
Domainen: Amt, 
Sennfelber 
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bes Staats, Minifterkummd bed koͤnigl. Hauſes, und bes Meufern, erholt werben mäffe, ehe 


iene Se were ——— ann, welches ber k. Regierung hiermit eröffnet wird. 


Auf Seiner Majeflät bed Königs allerböhflen Befehl. 


. von Armansperg. Durch den Mintfler 
ter General» Secretair 
von Baumäller. 





Mrus, praes, 1595. Nrus, exp. 1065- 
(Das Proviforium für de inter 233 dam’ Unker / Moinkreiſe Geb 
robiſorium m Winterbierſatz auf da ' 30 im’ Unter Mainkreife beit.) 
Im Ramen Seiner Majeftät ned Königs. i 
Da ber Durdfonittspreis der Gerite gegen jenen, der ſich aus den Aukaͤufen biefer 
Brudt in den Monaten Drtober und November v. Is. ergab, notorifc über jwep Gulden 
von bem Schäffel gefallen if, fo wird nad Grundlage der allerböchſten Verordnung vom 25. 
— * 1814 —* L en 25 ee —— —— um einen gemindert, 
onach unter Bezugnahme au usfhre'ben ber £. erung vom 20. 1823 
(Kreis; Snteligeng Blatt pro 1829 Ar. 1) die Maß Winterbier auf - on 


4 fr. 

für den ganzen Unter: Mainkreis feflgefept. 

Diefe Taxe beftimme jedoch blos Ten Ganterpreis, und begreift fo wenig ben Schenklo 
Huffe Sry als den einigen Städten befonders allergndvigfi bewilligten Local. M 

uffblag in fi. . 

Die Pollzey» Bebörben haben ſonach bad Geeignete unter fleter Yu amfeit auf vors 
(örtfiemägier * Dualität bed Biers anzuoronen. ſereſn 

Würjburg ben 19. Dctuber 1829. 

Königlihe Regierung des Unter. Mainfreifes, 
Kammer bed Innern. . 
Srevberer von BZurbein, Präfldent. 
Stecher. 





Bekanntmachung. 
Die im Ober Mainkreiſe geprüften Rechte ⸗VYractikanten betr.) 
m Namen x. 

Da bie 3 Mimmungen ber f. Miniferlal» Entfhliefung vom 5. Dct. 1821 (Reg. BI. 
Nr. 35 Seite 939 ff ) die geprüften Rechts : Practifanten betr., von denjenigen Rechts: Prac⸗ 
tfanten , welde im Dber: Matnfreife bie Eoncurs: Prufung erftanden haben, bisher nicht 
durchaus befolgt un» beachtet worden find, fo findet ſich bie unterfertigte k. Kreis; Regierung 
veranlafit, teren genaue Befolgung bierbur in Erinnerung zu bringen, und daber Nachſleh⸗ 
endes zu Derfugen: . 

1) Das jaͤhriich einzureihenbe Befhäftigungs : Zeugniß ber geprüften Rechts-Practtkanten 
muß namentlid den jebesmalıgen Wohnort und die Beichäftigung berfelben, fo wie bie 
Ungabe bed Jabrs ter beflandenen Eoncurd; Prüfung enthalten. : 

2) Daſſelbe if laͤngſtens bis zum 34. Detober,- eines jeden Jabrö, bey DVermeibung ber 
für den Unterlajjungefall angebropten nachthelligen Folgen, zur * zu bringen. 

Für das laufende Jahr wird jedoch der Tetmin dis zum 15. des künftigen Monats, 

November, verlängert. 

3) Won dieſer Vorlage werden lediglich diejenigen Rechts» Practikanten entbunden, melde 
ben einer E. Polizev» Behörte bed Dber: Mainfreif-s verwendet, unb in ber von ben 
legtern der unterfertigten £ Stelle vorzulegenden Dualifications »Lıfle vorgetragen find, 
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(2) 1. eg 

Fa ber Verlaſſenſchafle ſache ter Pobns 

kutſchers wiltwe Margaretda Manbalena Mir 

chel babter werben bie im Maffe gebörigen 
unten beſchriebenen WRealitäten am Montag 
ben 26. Dctober d. Is Vormittags 9 Uhr bey 
unterfertiater Gerichtsſtelle unter ben bey ber 

Striästagfahrt felbft befannt gemacht werden⸗ 

ben Bebinzungen öffentlich verſteigert, wozu 

Strichsliebbaber mit dem Bemerfen eingela: 

ben werten, daß fie fi) wegen etwa zu nehmen» 

ber Einfibt des Hauſes an den Schuhmacher⸗ 
meifler Michael Korb babier zu wenden haben. 
Würzburg ben 17. Dctober 1829. 
Königl. bap. Kreis. m, Stadtgericht. 
3 Hörl, Director. 
von Elanner, Protocollfl. 
"Befhreibung ter Realitäten: 

4) ein Wohnhaus im 3. Dil. Niro. 284 In 
ber Büttnergaffe. Daſſelbe if 3 Stock 
hoch, wovon ber erfle von Steinen, bie 
bepten antern aber von Holz find, bat 

. ein mit Breitziegeln gedecktes Dad, und 

iſt 14 1/2 Schub lang und 51 Schub tief. 

Im erlien Stode befinten fi ein qros 

Ber Worplag , ju einer Remiſe tauglich, 

und eine Stallung für 5 Pferbe ; im znep: 

. ten ein beigbared Zimmer, eine Kammer 

und eine offene Küde; dm dritten ein 

beigbares Zimmer und eine Eleine offene 

Kühe; oud hat daffelbe 3 aufeinander 
gebende Böten; 

2) zwep Morgen Kieefeld im Brauenlanb gmis 
ſchen Jakob Leiblein und Friebrih Platz; 

3) ein Morgen Weinberg in der Sandgrube, 
zwiſchen Philipp Franz Wahler und Metz ⸗ 
germeiſter Fiſcher; 

4) zwey Morgen Adersim äußeren Sand, mit 
20 Obſtbaͤumen, zwiſchen Adam Schmitt 
und Martin Holjer. 


(5) 4. Betfanntmadhung. 

Da das Privilegium der blsberlgen Mes 
dactlon des Kreis. Intelligenz: Blattes mit dem 
45. Februar fünfiigen Kalenberjabre® 1830 
erlöfht, und von biefem Tage an biefelbe auf 
Regie ter Pol. Regierung übernommen mwirb, 
fo fol zufolge / höchſter Welfung ber Druck 
dieſes Blatter mittel öffentlihen Striches 
an bie Wenlgſtnebmenden bingelaſſen werben, 
Zu biefem Striche if Tagfabrt auf Dindtag 
den 3, Rünftigen Monats früh 9 Uhr im Ger 





— — — — 
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ſchafts Locale ber unterzgelhneten Verwaltun 
anberaumt, welches den Pachtliebbabern mi 
dem Bemerken jur Nachticht dient, daß den— 
ſelben die Bebingungen deo dem Striche ſelbſt 
ober auf Verlangen auch vorher bekannt ges 
madt werben. 
Würjbura ben 20. October 1829. 
Die Regie» Bermaltung 
der , Regierung bes Unter : Mains 
krehſes. 


Hannwacker, R. K. 


(2)1. Befanntmadung. 

Mititmod) ben 28. bi. Mid. Vormittags 

40 Ubr werben beym unterzeichneten Rentamie 

45 Shäffel Korn aus ber vorjährigen Ernte 

salya ratificatione derfleigert. Ä 
MWürjdurg am 21. October 1829. 
Köntglihes Rentamt I.d, M. 

Ebdlen. . 





Bekanntmachung. 

In Sachen Lehrer Münſter zu Greußen ⸗ 
beim gegen Michel Kichelein baf., Capitals 
—— betr., werden tem Beklagten 
Dinttag den 3. November I. 3. früb 10 Uhr 
auf bem Gemelndehauſe zu Greufenbeim die 
dem Klager verunterpfänbeten Güter verfieigert, 

an ee eg . 

ürfl. Herrfhaftsgeridt. 
Häder, H. Richter, 
Schubert. 


(2)4. Bekanntmachung. 

Da bie auf ben 22. v. Mid. audgefchrie 
ben gemwefene Verdachhtung bes graͤflich Rech⸗ 
—— —— — eg 
be offenbeim, n vor egangen if, 
m unter Beziehung auf die Beſchrel⸗ 
bung gedachten Gutes in ber Bekanntmachun 
d. 9. July d. 38. neue IHR au 
Montag ben 23. November d. 5. früh 9 Uhr, 
und swarin loco Markt:Einerdyeim im baflgen 
berrfbaftlihen Schloffe hiermit beftimmt. 

Zu — Zeit wird auch das in Markt 
Eineröhelm befindliche herrſchaftliche Meiereh⸗ 
und Schaͤferey · Gebaͤude, beſtehend aus einem 
ganz neu gebautem Wobnhauſe, dann großer 
Hofrieth und Hausgarten, einer Getreld⸗ und 
einer Schaf-Scheune, einer Holzhalle und 


Schwe inſtaͤllen, dem öffentlihen Werkauf auss 
gefept. 
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fragt. Hausverkaufs an das untergeldnete 
Bureau getälligil wenden mögen. 
Kaufsliedhaber ladet biemit ein 
Würjburg den 20. October 1829. 
dad Eommiffiong : Bureau. 
G. 3. Michel. 


Seilbletung junger Obſt baume. 
4) (1) Aus meiner bepiä:fig mit 5000 
verebelten Pflanzen ber auteclefentten Sor⸗ 
ten deſtellten Dbtdoum + Unlage find gegen 
5 bis 600 vollkommen jum Verſehen flark 
emworbene wüchſige, ber jüngf erſchtenenen 
Beänen Kreisreyierungd » Derorbnung (im 
ntell.»Blatie) gemid entfpreden wercende 
Staͤmmchen bermalen wieder "billig zu verfaus 
fen, melges etwaigen Intereffenten zur Rach⸗ 
richt dient, Wegen bes mir bisher nicht um: 
onft geſchenkten Zutrauens werde ib mir 
melcheln türfen, baldigen Abfag zu finten. 

Hainhof bey Mellerichſtadt. 
Lorenz Stenzinger, 
Oekonom und Beſiher ber Obfl: 
baum · Unlage. 


db bi 
neu BC De re Dr —* 


Bil ij babe 
ee Te 


Mefier: Habrikant. 
6) (2) Da ih von bem bodlöblidyen 
Stabtmagiiirate bdabier die Eonceffion als 
Sleifhfelher und Würſtmacher erhalten babe 
ebe id mir bie Ehre, foldes mit bem 
fape befannt zu maden, baß Id) nunmehr 
den nähen Zreptag meinen Laden in der 
Blafiusgaffe Nro, 415 eröffnen werde, wo 
man verfDiedene Galtungen von geſelchtem 
iſche, Zungen ıc., ſo mie auch Muyöburger, 
eßburger Gerveiatwürke und gefeldhte 
örf und ale Gaitungen biefiger Würſte 
und Schmwartenmagen baben fann. 

In demfelben Haufe find auch 2 möbs 
lirte Zimmer für 4 ober Q ledige Herren 
ju vermierben. 

7) (2) Eine gute Kal'er, 7 bis 8 Butten 
baltend, ferner ein Säulen: Dfen mit allen 


Bugebörungen find im 2. Difr. Nro. 101 zu ' 


orrfaufen, 

8) (1) Es fe rd Ver: 
Baufe > eine 7 — * Balladen 
Dierd, 7 Jahre alt, das andere ein Kappe, 
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Wallach, 9 Jabre alt, beyde zum N-iten und 
Fahren brauchbar. Wo? dieß erfüyrt man im 
ER 

6) Im nige e4. . Rr.293 
leben 5 er ehr Dörröfen zjum Sr 
bören im beiten Zuſtande zu verkaufen. 





Bermiethbungen 


4) (1) Im 4. Difir. Nro. 259 in ber 
Forte gap iR auf Lichtmeß der obere 
Stod, beilehend aus 5 heißvaren Zimmern, 
Kühe, Boden und 1 Kammer, Wbtritt, 
Holzlayer, Keller und gemelnſchafilichem Waſch⸗ 
bauje gu vermieipen. s 

2) (2) Ja ber Semmeldfiraße 1. Difr. 
Rro. 48 iR ein heipbares Dicpinenzimmer 
mıt Döbeln an einen ledigen Herrn ſtünd⸗ 
lid zu vermiethen. ö 

PRO: Im 2. Difr. Nro. 519 5*— 
ber Malabrucke find 2 Zimmer und Küde 
für einen lebigen Herrn Mündlih zu vermies 
tben, und kann auf Berlangen auch eine Kam⸗ 
mer dazu gegeben werden. 

4) (5) Im 2. Diltr. Nro. 174 In ber 
Ulmerftrage ti ein Duartıer, mit 5 Inelnans 
bergebenden Zimmern, heller Kühe, Plag 
sum Holjlegen, nebit einer Bodenfammer und 
einem Keller findlid zu vermiethen. 

5) (2) Yut ber Dom aſſe 2. Ditlr. Nro. 
642 find 2 Zimmer mıt Bodenfammer ohne 
Möbeln zu dermiethen. 

6) (8) Im 1. Ditir. Rro. 257 ober dem 
Zultusfpiral in ein möblirtes Zimmer für 4 
ober 2 lebige Herren Hündlıd zu vermiethen. 

(3) In ber Kapuginergaffe 1. Diſit. 
Nro. A —* zwey (hin 2 Bimmer 
an einen lebigen Herrn zu vermieiben. 

8) (5) Im 3. Difr. Mro. 33 in ber 
Motpen : Scheiben: Buffe if ein Zimmer an 
einen lebigen Herrn ju vermlethen. 





Dermifhte Anzeigen 


Ankündigung 
einer interessanten Zeitschrift 
für katholische Geistliche. 
1) (1) Inder Joseph Wolffischen 
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Alle Frehtage, Sonn: und Fepertage iſt ber 
roße Saal geheigt, fo wie täglich bie bepben 
Fedensimmer. re empfieblt ſich auch biefen 
Winter hindurch einem hodhverebrlihen Pubs 


likum zu einem geneigten Zuſpruch. 
arl Giegert, 
Pächter des Hutten'ſchen Gartens. 


6) (1) Böhm, 

Portrait:Maler aus Münden , empfiehlt ſich 
auf feiner Kunflreife während feines kurzen 
Aufenthaltes dabier im Portrait-Walen , für 
wohl in Lebensgröße, als auch Im Kleinen, 
und haftet für natürlıhe Abbilbung. Seine 
Manier zu malen ann in feiner Wohnung 
in * Bültnerſtraße Nro. 335 eingefehen 
werden. 


7) (a) Deich beziebend auf meine Anzeige 
in Nro. 109 bes Sntelligenz:Blatted made ih 
ergebenft befannt, bag ſch bereitö meine Woh⸗ 
nung bezogen , und zu,leid) für diejenigen , bie 
Bein paffendes Locale haben, ben Zimbifchen 
Saal zu meinem Gebraude gemiethet babe. 
Mer mid mit peter Aufträgen beehren will, 
trifft mich täglih früh von 8—10.Uhr und 
Nachmittags von 1—2 Uhr In meiner Woh⸗ 


nung an. ©. 9. Sie 
Mufit, und ee; 
wobnhaft im Innern Graben, 2. Difir. 


Nro, 110, bey Herrn Ehlers. 


8) (1) M. Wertheimer, Optikus, 
u.Compagnie, macht ergebenst bekannt, 
dafs er in hiesiger Stadt einen öffentlichen 
Laden von optischen Waaren aller Art einge- 
richtet habe, und empfiehlt sich daher mit 
diesem seinem neuen Waarenlager bestens, 
Es sind daselbst zu haben: Augengläser für 
jedes Auge, es sey für kurzsichtige oder 
weitsehende ; Brillen nach den Strahlen des 
Auges geschliffen; Conservationsbrillen, wo- 
mit die Augen gut erhalten und schwache 
gestärkt werden. Auch hat er einen neuen 
mathematischen Augenmesser erfunden, wo- 
mit jedes Auge, sey es noch so schwach, sein 
richtiges Mals oder Numero abvisiren kann, 
um dann nach dieser Abvisirung sein rich- 
tiges Augenglas erhalten zu können. Fer- 
ner: Perspektive von der kleinsten bis zur 
erg Sorte, Lorgnetten aller Art, Micros- 

ope, welche melırere Tausend Mal ver- 


Lehnweſens —* und; eine. fihöne 
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gröfsern, Teleskope, Camerae-obscurae von 
allen Sorten, wie auch Laternae magicae, 
prismatische Gläser, Blendspiegel, nebst 
noch vielen andern optischen und mechani- 
schen Sachen, j 

Auch reparirt er alle schadhaften opti» 
schen Instrumente, verspricht die reelste 
und prompteste Bedienung, und bittet daher 
um zahlreichen gütigen Besuch, 

Sein Laden ist,in der Augustinergasse 
Nro, 208, 

Würzburg 10. August ıdag. 

9) (3) Bey einem föniglihen Rentamte 
in ber Nähe von Würzburg Fann ein Camerals 
-practicant, welcher Hebung In Bebandlun = 

an 
chrift flüchtig fchreibt, unter Sie Sand 
ebingungen —— — finden. Die Exr⸗ 
pebitiun bes Blattes gibt nähere Auskunft, 


10) (3) 8ofl. Vormundſchafts⸗Gelbd Lie 
im 2. Difir. Mro. 597 beym Sthneidermeiler 
Römer gegen binlänglihe Verſicherung jum 
Auslelhen bereit. 

41) (1) Ed werben Strobhüte blaufchmwarg 
gefärbt, fie erhalten einen ſeht fhönen Glanz 
und Steife, auch merben fie ganz platt ge: 
bügelt; ferner werden Züllvauden und Gpi« 
‚gen fhön gewafhen In ter Eihhorngaffe Neo. 
54 über eine Stiege hoch. 

12) (2) Achthundert Gulden find im Gans 

en oder in 2 Wbtbeilungen auf binlänglide 

erfihe:ung und erile Hypothek in bieliger 
Stadt , ober den bepben biefigen Landgerichlen 
ausjuleiden. Den Darleiher nennt bas Jatell.⸗ 
Eomptolir. 

15) (1) 500 fl. find aufein hiefiged Haus 
und erſte Hodothek auszulepnen. Bey wen? 
fagt das Intell.:Eomptoir. . 

14) (1) Im iten Difir. in ber Bachga 
Nro. a % füßer Sarten ZraubenDRok zu 
baden, die Maß zu 6 Fi 

45) (1) Am verfloffenen Sonntag wurde 
auf —* —— ein Bracelett mit einem 
Zlüa⸗Sieln von Bronce verloren, Der red» 
lihe Finder wird gebeten, daſſelbe gegen eine‘ 
Belohnung im Intel Comptoir abzugeben. 


— — — —— 


(Heu 1 Bogen Beplage)) 
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Deckel find an der Außenſelte drey Kr 
en von farbigem Golde und auf dem — 
ber Name Johann Mark won Augsbutg 
eingranirt. Der Gehäusbügel iſt an ber 
inneren Seite mit Kupfer ‚gelöthet ; 

8) eine goldene Uhr, aͤhnlich einer Damenuhr, 
mit Zolinter, einer goldenen Ealottes mit 

anz flachem filbernen Zifferblatte und drey 
nn sn Beigern. } 

Auf dem Werke biefer Uhr, mit einem 
Staubbedel verſehen, ift ber Name Le Bri 
eingrapirt und wird rüfmärts aufgezogen. 

9) eine mit ſtark verripe 
tem ge denen Zifferblatte und röm. Biffern; 

46) eine dergl. mit filbernem SBifferblatte, 

 römifdien Ziffern und flählernen Zelgern; 

au ſchon getragenes zoldenes Damen, 

AEhrchen mit weißem Bifferblatte, deutſchen 

. Bffern und guillochirtem Gchäufe; 

42) ein aoldenes Damenuhrchen von ver Öräße 
eines Blerundzwanzigers, mit weißem Bif 
ferblatte, deuiſchen Ziffern und mit einem 
goldenen Springdeckel verſehen; 

43) eine dergleichen, jedoch ſiad die bepten 
Zeiger von Gold, bie beyden Deifel ganz 

fatt und bie Ziffer 2 ii febr befchätiat ; 

44) eine goldene Damenudr , mittlerer Gröfr, 
von alter Bacon. Die Oeffnung zum Auf: 

teben if etwas befhäbigt und ber glätte 
del an einigen Stellen elwas gebogen. 
Zwiſchen jeder Ziffer If ein -Eleiner Dia; 

“mat angebradit und die filbernen Zeiger 
nd mit Fieinen Diamanten befrgt. 

45) Eine bergleihen von moterner Facçon, 
mit weißem Zifferblatte und mit einem Ge: 
ring: Deckel verfeben, biefer und bad Ger 
bäus find am dußeren Rante mit Glas: 
perlen beiegt und Helen der Form nad) bie 
Strahlen ber Eonne bar; 

16) ein gofdenes Perfhaft mit Mofatkarbeit, 
an welchem der untere-Boden beſchadigt ifl; 

17) ein goltener adtediger Fingerring, in 
weldem ein Lehren mit weißem Ziffer 
blatte, ſtahlernen Zeigern und beutjden 
Bıffern angebracht (N und wodon der mit 
kleſnen Brillanten befegte Perpentifel uns 
ter einem Ölafe ſichtbar iſt) 

48) eine neue noch nicht abgetragene zweyge⸗ 
bäufige filberoe Sadubr mit weißem Ziffer 
blatte und fiäplernen Zeigern; das Lebet: 
gebäus if von SchIitfrot; 

19) eine zweygzehäuſige filberne Saduhr mit 
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—— Bifferblatte und Takirtem Weber 
nor: 

2% eine "eingehäuflge fllterne Sackuhr o0n 


roßer „mit deutfden ern 
Felden Beben Auf dem blatte 
wep Danten und in ber Nähe des Lihrens 


Ar if ber Perpendikel durch ein Glas 

2 R 

ine dergleichen mit zömifchen 

a) gelben ann und Aiſt * FB ji 
gelöthetz , 

=) ans Unaleiden ut weißem thing 


en w 
ber Probe des Ubrmachers Kneitz verfehenz; 
25). eine derglelchen mit einem Stunben-, 
einem Serunden» und einem Zagjeiger. . 
Auf dem Zifferdlatte. if ein Iranenjimmer, 
neben dem Zagzeiger rin Eichelchen mit ele 
nem Kränzden und rückwaͤrts der Uhr ruht 
auf dem Perpenbifel ein filberner Hirſch; 
24) eine dergleichen von kleiner Bacon, mit 
weißem Bifferblatte, römiſchen Ziffern, 2 
gelben Zeigern, und iſt an der Ocffnung 
zum Wufziehen etwas, befhäbtget: . 


Befanntmadurng. 

Am 14. Dciober l. 36. warb unterhalb 
Stockſtadt, unfern bed alten Feldweges, bin« 
ter zwey Nußbäumen In einer Grube, ein 
Kınd, welblichen Geſchlechts, 8 bid 10 Wo⸗ 
den -alt, tobt gefunden, 
deckten Spuren einer. dußeren Gewalt führen 
auf ven Verdacht ‚einer erlittenen Toͤdtung. 

Bey Ihm wurden unten befäriebene Ges 
genflände arfunden, wogit es tells bekleidet - 
und: ummidelt war, unb melde theild neben 
ipm Lagen. e 

Um in biefem , allerbingd wichtigen Falle, 
die mögliche Gewißheit, und befoters hin⸗ 
ſichtlich der That und des Thäters zu erhal 
ten, bringt man diejen Vorfall zur allgemeinen 
Kenntn’f, mt ber Aufforterung an alle Po: 
Lizey » Stellen und an jeben, der irgend_eine 
Milfenfeatt bievon beſitzen, oder eine Spur 
ur Entdelung dieſes Botfalls angeben kann, 

ieber fo bald, wie möglich, die Unjeige zu 
machen, um blerauf die Zortfegung der Un—⸗ 
terfuchung gründen zu Fönnen. 

Albaffendurg den 17. October 1829. 
Königl. bay. Kretdru. Stadtgericht. 


Keuter, Director. 


Dberle, Acceſſiſt. 





Die bey ihm ente - 
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(5) 1. Amortifationd-Erfenntniß, 
In Folge öffentlicher Bekanntmachung 
vom 24. July b. 38. wird bie ben Schiefer» 
deder Maaflihen Erben babier zu Veriuſt 
genangene , über eine Borberung berfelben zu 
459 fl. 55 Er. an Georg Joſeph Scheuering 
zu Beitsböchheim mit vorbebaltenem Eigen» 
Ihume auf 4 Mrg. 15 Gt. Weinberg im Tals⸗ 
berg MNro. 3585 vom kgl Landgerichte Bear 
burg r/D. unterm 22. November 1816 aus» 
geflellte Obligation hiemit- für kraftlos erklärt. 
Würzburg ben 45. October 1829. 
Köntalſches Sandgericht rechts d. M. 


B. B. d. 2. 
Caͤmmerer, Juſtiz KilAſſeſſor. 
ect. Herrmang. 





(5)1. Bekanntmachung. 

Die herrſchaftliche Zehntfcheune zu Rotten- 
bauer iſt zum —— beflimmt, und wird 
Montag den 2. fünfligen Monats Novdems 
ber Vormittags 10 Uhr am Umtöfige dahler 
— * normalmaͤßigen Bebingungen ver: 

eigert. 

Diefe Scheune If ganz von Steinen er, 
baut, mit Ziegeln gebedt, 57' breit, 42° tief, 
15° bo, und gehört biezu ein frever Plaß 

‚von bepläofig 60 baperifhen Rutben. : 

Wür;burg am 19. October 1829. 

Königlided Rentamt I. db, M. 

Eblen. 





(3) 1. Bekanntmachung— 

Auf wiederholte Imploration wird im 
Wege der Hülfsvollfiretung auf Donnerstag 
ben 8. December £. J. Vormittags 8 Uhr im 
Orte Altbeſſingen bad gefammte Grundder⸗ 
mögen des Georg Kr) jung bafelbi, ber 
en — a = & —3— 

run en, nad tem othen e 
fentlich derflrichen. — — 

Arnſteln am 9. October 1829. 

Königliches Landgericht. 
Keller, Lordtr. 





(3)1. Betanntmwadung. - 


In der Naht vom 6. auf den 7. 1. Mte. 


wurde bem Ortsnachbara Adam Schömig 
von Erbshaufen von feinem im Hofe fleben: 
ben Magen ein ſtark mit Eifen befplagenes 


©. Hetrlein, j. p. 
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Rad entwendet. BDaffelbe if ohne befontere ° 


Kennzeichen und 9 fl. werth. 

Sum Zwecke ter Entvedung tes ent 
menberen Gegenſtandes fo wie bed Thaters 
wird biefer Diebfiahl öffentlich befannt gemacht. 

Araſtela am 9. October 1829. 

Königiihes Landgericht. 
Keller, Zantr, 
®. Herrlein,j.p 


(5,3. Befanntmabhung. 

Ale Forberungen an bie Derlaffenfhaft 
der Aana Marla Pfiſter, Wittwe zu Wiibefs 
fingen, find Mitiwöch den 28. Octover I. 9. 
Nachmittags 2 Uhr unter dem Rechtönachtpeile 
ber Nichtberückſichtlgung bey Vertpeilung bes 
MNachlaſſes dahter anzubringen. 

Ainſtein den 25. September 1829 

Königltihes Landgerichn 
Keller, Lanbr. 





(5) 3. Betanntmadung 
In ber Concursſache des Johann Rumpe . 
gu Rupperjaint wird das Priorltäts:Erkennte 
niß Donnerätag den 15. Dctober I. Ir. 60 
Tage Lens —— Verkündung an bie Ge⸗ 
ichtstafel gebeftet. 
* ih am 12. October 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Aus hoͤchſtem Aufirage. 
Weikard, Landger.Actuar. 





Gladublger-Vorladung. 

Der Müller Nikolaus Hensler von ‚hier 
bat fi dem Concurs ergeben. 

Zur Anmeldung und gehörigen Machwel⸗ 
fung der Zorberungen mit Morjugdrechten 
und weiterer Verbantlung iſt einziger Ediets⸗ 
tag auf Dindtag den 5. November I. 3. früh 
8 Apr bey Strafe bed Ausſchluſſes anberaumt. 

An biefer Tagfahrt wird zugleich beffen 
Mühle nebii mehreren andern Reallidien uns 
ter bort befannt werbenden Bedingungen zum 
2tenmal bem Verſtriche ausgeſeßl. N 

Brüdenau den 12. October 18%. 

Königlihes Lanbgeridt, 
Dr. Wiefend, Landr. 


* 


Neuß. 





Gläubiger -Borlabung. 
Dad Decret zur Eröffnung des Untverfal: 
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| Betanntmodung. 


lich aus Riemeld, weldyer auf dem Transporte 
ber Gendarmerie entwichen ifl , wursen mehrere 
Ellen Battifi abgenommen. Da folde ger 
floblen zu fenn feinen, fo wird der allen 
falflge Eigenthümer — ſich bie zum 
48. November d. 3. babier um fo gewtſſes gu 
melden, als man anfonfi am befagten Tage mit 
ber Derfleigerung verfahren und ben Erlös 
dem E. Fiecus zuerfennen mwerbe. 
Kariſtadt am 13 Dctoder 1829, 
Koͤnigliches Landgericht. 
vd. Hörmann. 





2)1.BeFfanntmadung. 


Wer an bie Verlaſſenſchaftsmaſſe bes zu 


Maindernheim verflorbenen Schuhmachers Paul 
Kart Weber aus irgend einem Grunte ln: 
fprüde machen zu können glaubt, wird hier 
mit aufgeforbert, biefelben am : 
. DB. M. 8 ihr 
der unterfertigten Bebörbe um fo fihcrer an» 
umelden, ald außerbem ber Verzicht auf bie» 
(ben angenommen werden mwinbe. 
Stefft ben 6. October 1829. 
Königlides ——— 


9 auff 


. bs 


Gros 


(2) 4. Belanntmadhung. 

Der Bau ber Straße von Hohenfelb 
nad Kipingen, fo weit biefelde ben bieffeitie 
gen Bezirk durchzieht, wird am , 

28. d. Mis. DO. M. 10 Uhr 

an ben WBenigfnehmenten öffentlih verſtel 
gert. Strichsluſtige haben ſich an biefem Zuge 
ur fetigefegten Stunde auf bem. biefigen Ratb; 
Vaufe einzufinden, bie WBebingungn zu vers 
nebmen und ſich zugleih, wenn fie zum Stribe 
ugelaffen werben wollen, über ihre Geſchick. 
tchkeit, Aufführung und Vermögensverhält: 
piffe aufjumelfen. 

Stefft den 16. October 1829. 

Königfihes Landgericht. 
Hauff, vn. 





Bilsnatnsen ng 
Um 24. biefed Monats früh geren 3 Uhr 
demertten bie Bollgendarmen von Boͤlkershau⸗ 
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fen und Eaſſenhauſen In bet Rühe bed O⸗ 
Dem Streuner Leovold Fladung, angeb⸗ lead Dre. 


Meuſtadles 2 ihnen. unbekannte. eperfos 
nen, welde, ald jie bie Erjieren gewahr wurs 
ben, ibre Packe abmurfen und flüchtig gin« 
gen. In lepteren fanden ſich 78 fo. Kaffe 


vor. h 
Diefer Vorfall ‚wird mit ber Aufforde⸗ 
rung om bie unbekanuten Egenthümer öffent 


lich bekannt gemacht, jüh binnen 6: Wionaten ' 
um fo gemiffer bayter anzumelven und zu redite - 


fertigen, wbrigenfalld d.e Eonfiscatton diefer 
Waare ausgefproden wird. 

Mellerichſtadt am 45. Dxtober 1829. 
Könintihes Landgericht. 
Werner, Zbrdir, 

& Be nkert. 





(5) 5. ECbictal-Labung -: 
Die Glaͤubiger des ode Hinterlaffung eis 
ned Teſtaments verlebten Georg Noth, Schnei⸗ 
bers zu Ibunborf, haben 
Montag ben 9 November f. 3b. 
Vormittags 8 Uhr 
ihre Forderangen unter der Rechtsfolge ber 
Nichtberückſichiigung dahier anjujeigen und 
gu Eguibiren. " . : 
Deer, Minnerflabt ben 6, Octbr. 1829. 
Königlihes Landgericht. 


j- o. I. abs, 
Sanmpaberr Ybg.-Heck, 
Böhm, Rechtspre 


— —ñ e — 
(3)2 Sladubiger⸗Worladung 
Wer immer an bie Verlaſſenſchaft des 
derlebten Wittwers Helnrich Hartmann zu 
Undieben aus irgend einem Grunde etwag ju 
Bir bat , wird anmit gelaten „ biefe feine 


derung oder Unſprüche mit Rachweis am 


eytag den 6 November £. 38. früh 9 Uhr 
bey bem fl. Landgericht tadier um fo gemif- 
e geltend zu maden, old er außerdem bep 
selnonterfegung die fer Berlaffenfhaftemaffe 
außer Berüdjihtigung beiaffen werben mid. 
Meuſtadt am 15. Ottober 1829. 


Koͤnlaliches Landgericht. 
Still. 
Becer, a. si 








(5) 2. Bläu biger: Dorlubung. 
Gegen Mari Jofepp Erhard zu Eldel⸗ 
Ras Liegen fo viele gericiäbebaanse Schulden 
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an bie Meiſtbletenden unter den normalmägi, Karbach, Greußendeim und Remlingen 
gen — bingelaſſezwerden foll, wozu PR innen a * re 
nnerdtag ber 1, M. mittags 11 Uhr bep der unterzeichneten Stelle 


N) ag k 
als Strihstermin Nahmittags 2 Uhr bas 
biefigem kgl. Rentamte — und 
Beptritt des kal. Forſtamtes Malnberg abzus 
halten angeordnet wird. Hierzu wird außer 
ben ſonſt pachtfäbigen jeber felbftfländigeStaats; 
Bürger von gutem Leumund, ber ſich zugleich 
in frepem Genuffe eines feinen und feiner 
Familie Unterhalt fihernden Einfommens ber 
findet, welches ohne Weiteres bey ber nachzu⸗ 
weifenden Zahlung eines Betrags von wenig. 
ſtens 30 fl. an birecten Steuern, —— 
wird, ober ber ſich über eine Rente, reſp. ein 
jaͤhrliches Einfommen von wenigfiend 500. fl. 
ausſweiſt, zugelaffen. 
Schweinfurt den 15. October 1829, 
Königlides Rentamt. 
Rüdert, 





ü SGrudtpreife 
auf der Sihranne zu Schmeinfurt, ben 44. 
und 17. Detober 1829, 
m böchſten Preis: 
Welpen, 5 FH band * Sch. 13 fl. mn fr. 
Korn, 1» s Bfl. 6 kr 


Gerſte, Be — ⸗ . 6fl.a4lr. 
Habe, 73 — » . Afliöfr. 
* mittlern Preis: 
Welpen, 113 Soff., 3 Mtz. d. Sch. 12fl. 4 kr. 
Kom, 72 » 1*+ . 71.25Er. 
Serfe, 153, — + +. 6f.iokr 
Haber, 67: — ı . Sf.iier 
m _tiefilen Preis: 

Weiten, 2 Schff. — M5., d. Sch. 11 fl. — kr. 
Korn, bs: —ı ⸗G6fl 46 kr. 
Gerſte, —⸗ ⸗G6Gfl. 30 kr. 

⸗2fl 


Be kauften Fräßte: 38 5 
umme oller verkauften Früchte; 383 
32 als: 118 Schfi. 3 ME. Welpen, 
Gerſte, 70 Schfft. — Mp. Haber. B 
Der Stadt: Magiflrat. 
Reuter, xr. DM. R. 
Engelhardt. 


(2) 1. Bekanntmahung. 

Donnerstag ben 29 Dctober I. I. wer 
ben bie im Laufe bes närhften Winters in den 
fürglih Lömenfleinifhen Jagd: Revieren Steins 





AM. Korn, 117 Schffl. — Mp., 


meifibietenb in Accord gegeben. 

Diefes wird mit dem Bemerken gur öfs 
fentliden Kenntniß gebracht, daß bie nabe⸗ 
ren Bebingungen in dem Geſchaͤftslocale von 
ben Liebhabern täglich dahler eingefehen wer 
ben können. 

Wertheim ben 18. October 1829. 
Bürflid Lömwenfein Forſtamt, 
: Speffart. 
Zrofmann. 





3)» Betanntmadung. 
fen» Berfauf betr.) 
Donnerstag ben 5. November b. Ib. 
werben bie bey ben bießjährigen Zreibjagben 
auf ben Fasbrevieren von Lanen, üdens 
baufen and Großlangheim geſchoſſen werden⸗ 
ben Hafen mit Worde dalt herrſchaftilcher Ge 
uehmigung verfiridhen. 
Die Kaufsliebpaber werben eingeladen, 
Wormittags 10 pr ſich bahier ‚einzufinden 
und bie Bebingarffe zu vernehmen, 
Coſtell am 14. October 1829. 


Bräflig Cateltifbes Domaluen, 
mi. 
Wefernader. 








()3. Beftanntmadung 
Reierey : Verpachtung. 

Bur nodmaltgen Verpachtung bed in Brp« 
lage Rro. 61, —— 968 und 1000 dee 
Würzburger Intel.»Blatıs p. 1829, be ſchrie⸗ 
*8* re — ch boe dadier (deſſen 

je m « Hebruar 1850 endiger 
auf mehrere Jahre wird Termin au 0. 
Donnerstag ben 12. November b. J. 


beſtimmt — Ay ablungefäpi 
mmt, eflp- um 
Pahrliebbaber babler am ee te 
und 4 —— Fer reg — 

iefenibeid bey Nr J ⸗ 
Wainkreiſe den 10. Deister N us 

Grdflib von Schönborni 
j Domainen: Amt, . 
Sennfelber. 


— — — — J 
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— Er. für bie Wohnu 
r 30 kr. r * T — — 
F — fr. für 1 Tom. Wieſen, — 
20 fl. — Pr. für 4 Taw. Gärten, 
175 fl. 30 fr..w. o, 
2. Ertrag aus Rechten, m 
17 fl. 50 1/4 fr. flänbige Gelb:, 
67 . 36 50 fr m Maturals, 
32 fl. 29 > —— Gefaͤlle, 
65 * 6 1 — en, 
— 1 K 2 V‘ er. daB Welbreht, 
45 fl. 45 er. Holz und Wellen, bann Streu, 
308 fl. 6 1/2 Er. wie vorber. 
5. Aus befondern Dienflfunctionen , . + . 111 ſi. — kr. 
mit Inbegriff 45 fl. vom Beichtſtuhle, 
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* 


. ; s308 fl. 6 a kr, 


im Ganzen 594 fl. 36 1/2 Er. 
Hievon die Laſten abgezogen mit . . R 31 1. 53 Er. 
bleibt reiner Ertrag . . s » 562 fl. 43 1/2 Er, 
dann an Kepnidiere Geſchenken 15 fl. — kr. 


Ansbach, den 1. October 1829. 


Königliches proteſtantiſches Eonfifforium. 
v. Luz. 
Memminger. 


(RE ER ET 
Intelligenzgwefen 


Amtliche Artikel. 


Bird 4. N ber d —— 6, bie Ergaͤ b 
em ovem » 238. bei na orſchrift eſetzes, bie ung bes 

ſtehenden Heeres betr., bie Serkelusn ver Conſcriptions · Liſte ia oc ünglie * — 
im Jahre 1808 in diefiger Stabt geboren find, ſonach das Que Jahr zurüdgelegt haben. ” 
Alle Fünglinge diefes Wlters, welde babhier geboren wurden, auch jene, deren Famlllen dahler 
wohnen , mo fie auch immer geboren fepn mögen, werden aufgefordert, ſich bey unterfertigter 
Behörde einzufinden, und In den Liſten einf&reiben zu laffen. 

Güte jene aus dem — Diſtriet iſt der Ate, 


" " dte, 
" II. f7} 61 e, 
7 Iv. u 7te und 


7 Y 9te 
Rodember 1. 38. früh von 9 bis 42 Uhr und Mittag von 3 bis 5 Uhr anderaumt. 
Wenn einer ber Eonferiptions»Plichtigen wegen Krankheit , Abweſenheit oder fonft einer 
andern gegründeten Urſache nicht derfönlid, eıfiheinen Fann, fo haben die Eltern, Bormünder; 


fonfltgenähte Verwandte ,' oder Bevollmaͤchtigie hierüber Unjeige und Nahmeifung gu maden. 
Zu biefer Nabweifung iſt jeb ü 
—— 8 fl jedermann verpflichtet, ohne Rückſicht auf Etand, Religion 


Auch die im Militärbienfe fiehenden, enilaffenen, unbrauchbar erflärten, anfäßigen, In 
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Belanntmahung. 

Dad Proclama über ben wegen ber mels 
teren Derebelihung des Bürgers und Meßtz⸗ 
germeiflers Mathe Full dadier, mit Bars 
bara Baufemein von Ochſenfurt, errichte⸗ 
ten Einfinbfihaftungs »Vertrag wirb in Ge⸗ 
—— bed Geſetzes v. 4. Junh 1822 am 24. 
Delober d. J. an die bey dem Eingange um 
kgl. Kreis: und Stadtgerichte beſindlide Ge: 
richtetafel auf 8 Tage angeheftet, bamit in 
diefem Zeitraume Jedermann Einfiht bavon 
nehmen und feine etwaigen Einwenbunaen uns 
ter dem’ Rechtsnachtheile bes Ausſchluſſes an: 
bringen fönne. 

Dimdtag ben 3. November b. 3. Vor: 
mittags 40 Uhr wird fobann, wenn feine 
Einwenbungen erfolgt find, ber Einklndſchaf⸗ 
tungs Vertrag beflätiget werben. 

, Würzburg ben 21. October 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
Hörl, Director, ° 


v. Elanner, Protocoliifl, 





(5) 4. Befanntmadung . 
Der veritorbene Herr Pfarrer Michael 
Goldflein zu Gemünden bat ben Kindern 
feines verfiorbenen Bruders Kafpar Goldſtein 
*3 — im Heſſiſchen 5 fl. rhn. vers 


Da beren Aufentbalttort zur Zeit nicht 
audgemittelt werden konnte, fo werten bie 
Kinder bed Kafpar Goldſtein ober deren Er: 
ben biemit aufgeforbert, fi binnen 30 Zar 
gen zu melden, und das obige Legat in Ems 
pfana zu nehmen, wibrigenfalls baffelbe an 

e eingejepte Zejlamentserbin ausgehänbiget 
werben wird, 

Würzburg ben 46. October 1829. 
KRöniglides Kreis: u. Stabtgeriät. 
Hörl, Director. 

? dv. Elanner, Protocolifl. 





(2)2. Befanntmahung. 

In der Verlaſſenſchafleſache ber Lohn, 
kutſchers wittwe Margaretha Maadalena Mir 
Gel babier werben die zur Maffe gebörigen 
unfen befäriebenen Realitäten am Montag 
ben 26. Dctober d. Fe, Dormittagd 9 Uhr bey 
unferfertigter Gerichtäftelle unter den bey ber 
Strichstagfahrt feld befannt gemacht werben» 
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ben Beblngungen öffentllch gi al won 

Strihsliebbaber mil dem Bemerken eingelas 

ben werden, baf fie fi wegen etwa zu nehmen» 

ber Einfiht des Haufed an den Schuhmacher⸗ 
meiſter Michael Korb babier zu wenden haben. 
Würzburg ben 17. October 1829. 
Königl. bay. Kreid- u. Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
von Clanner, Protocolliſt. 
Beſchrelbung ber Realitäten: 

1) ein Wohnhaus im 3. Difl. Nro. 284 In 
der Bültnergaffe. Daſſelbe iſt 3 Std 
hoch, wovon ter erfle von Stemen, bie 
beyben andern aber von Holz find, bat 
ein mit Breitziegeln geve tes Dach, und 
iR 14 1/2 Schuh fang und 54 Schuh tief. 

Im erilen-Stode befinden fih ein gros 
fer Worplap zu einer Remiſe tauglich 
und eine Staflung für 3 Pferde ; Im jwey⸗ 
ten ein beipbares Zimmer, eine Kammer 
und eine- offene Kuüde; im drilten ein 
deipbared Zimmer und eine Eleine offene 
Kühe; aud hat baffelbe 3 aufeinander 
gebenbe Büren; 


2) zwep Morgen Kleefelb Im Frauenland wi⸗ 


ſchen Jakob Letblein und Friedtich Plaßz; 

3) ein Morgen Weinberg in ter Sandgrube, 
zwiſchen Philipp Franz Wahler und Mepr 
germeifter Fifder; 


4) zvep Morgen Udersim äußeren Sand, mit 


20 D»flbäumen , zwifhen Adam Schmitt 
und Martin Holjer. 


(5) 1. Befanntmadung. 

In ber DVerlaffenfihaftsfahe ber verfeb, 
ten Anna Wok, Gärtnerswittwe babier, wer 
ben tie zur Nachlaß maſſe gehörigen untende⸗ 
zeichneten Realitäten 

Donnerstag Mu D:ctober 
r 


üb 9 Uhr 
ben unterzeichneten Gerichte nach Maßgabe 
des Hypothekengeſe hes $. 64 verlleigert, wozu 
Sirideltebdaber eingeladen werden 
Würzburg ben 21. October 1829. 
Kön. bayer. Kreid: u. Sadtgeriät. 
Hoͤrl, Director, . 





’ 8wack. 
Befhreibung ber Realitäten: 
1) ein MWohndaus tm 3, Diſtr. Mro. 263 

in der Mapersgaffe. 
Daſſelbe ii 2 Stod hoch, iſt 20 Schuß 
lang und 19 1/4 Schud tief, von Stel: 
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unferworfen und werben baher nachſte hende 
Edictötage feflgefept: 
ster Ebictötag zur Anmeldung ber Forbes: 
rungen und Borjugdredhte mit Angabe 
ber Beweidmittel auf Mittwoch den 25. 
November; R 
@ter Edietöräg zur Dorbringung ber Einres 
ben auf Mutchoch den 23. December d. 3. ; 
Ster Edietstag zu ſchlüßlichen Verhandlun⸗ 
gen auf Mittwoch ben 20. Januar 1830; 
—— früb 9 Uhr, und ſaͤmmtliche Glaͤu⸗ 
iger bed Thomas Müller unter dem Rechtes 
nachthelle bieber vorgelaben, baß die Aus⸗ 
bleibenden am tten Ebictstage ben Ausſchluß 
von der Maffe, die Nichterſchelnenden an ben 
übrigen Ebictdtagen bie Ausfchliefung mit ben 
treffenden u ungen zu gemärtigen baben. 
Sign. Lohr den 44. October 1829. 
Köntalihes Landgericht. 
Anfelm, Lorchir. ’ 
Wolf, p- 


GB) Ebietal-Labung. 

Gegen Niklaus Wolf jung von Fribritt 
warb der Eoncurd ber Gläubiger erkannt, und 
baben Zeptere zur Werhanblung beffelben über 
Liquidität und Vorzug Mittwöch den 11. No: 
vember I. I8. Vormittags 8 Uhr, als dem 
biezu beflimmten einzigen Evictätage , unter 
ber Rechtsfoige bes Ausfchluffes mit ihren 
Forderungen, und refp. treffenden Handluns 
gen dahler Ri erfiheinen. 

Dec. Munnerſtadt am 10. October 4829, 

BIRIGIIBER BURN gern 
abs. 


— J— 
Sambaber, L..G.⸗Uci. 
Sotter, kunct. act, 








Betanntmadhung. 
Donnerdtag den 19. November I. I. Dors 
mittags 8 Uhr werben nachbenannte babier 
gelegene Realitäten, ale: 
41) dad Wohnhaus tes Nicolaus Brüdner, 
fammt Scheuer und Nebengebäuten ; 
2) dad Wohnbaus ved Michel und Johann 
Hartmann fammt Scheuer und Stallung, 
Im Locale des unterzekhneten Landge— 
richts, dann am nämltdhen Tage Na: 
mittag 2 Uhr auf dem Gemeinteyaufe 


ayftan Wohnbaug Les Iofepp But 
a ohnba e ep ul ald 
fammt Scheuer und ae : A 
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2) bad Wohnhaus bed Kafpır Hart alt 
daſelbſt, fammt Nebengebäuben, 
nah Vorſchelft der Erecutions: Drbnung öfe 
fentlich verſtrichen; woza Kaufsliebhaber eins 
geladen werden. 
Werneck am 7. October 1629. 
Königliches Landgericht. 
Ubw. b. 2. N. 
Eramer, Landger lchts Mctuar. 





Betanntmadung. 
Monisg den 26. d. Ms. Mahmitlagad 2 
Uhr wird in dem Wirthshauſe zu Notten 
bauer ber bießjäprige Ertrag von 20 1/2 Dirg. 
Weinbergen im Bramberg in einzeinen Ab⸗ 
tbeifungen an bie Meiſtbletenden verſtrichen, 
wozu bie Kiebhaber eingelaben werben. 
Albertẽ hauſen ben 21. October 182% 
Brepderri. v. Wolfskeel Rentamt. 
Schneider, Amtmann. 





(3) 4. Bekanntmachung. 
Wadhbach/ Oberamts Mergent heim. ( Mahl⸗ 
müble : Verpachtung.) Die dieſige oberſchlä⸗ 
ige Mahlmühle mit einem Gerb: und z 

abfgängen , mic einem Sonmergarten, Ein 
neu erbauten WBagendütte und Schwelntällen, 
wirb unter Morbebalt höherer Genehmigung 
am Mittwoch den 11. November. I , ven 
Lichtmeß 1830 an, auf weitere 9 Jahre an 
bie Metjibierenten verpachtet; tüchtige Mül⸗ 
ker, weche in gutem Rufe ftehen, mit dem 
um Betrieb biefeg Gewerbes erforberliben 

ermögen verfeben find, und ſich blerüber 
mit neu ausgefertigten bejtrfsamtlihen Zeuge“ 
niffen genügend ausmeifen fönnen, werden 
elngeladen, fih am gebuchten Tage Nachmit⸗ 
tag6 2 Uhr im biefigen Schloffe einjufinden 
und bie näheren Bedingungen zu vernehmen. 

Den 20. Dctober 1829. 
Freyherrlich von Adelbeimiſches 
Rentamt Wacbach. 
etze l. 
— 
Lottv»-Anzeige 

"Die 875te Zedung in Negentb:rg il Ding, 
fg ten 20 Dctober 1829 unter ben ge: 
mohnliden Formalitäten vor‘ fi gegangen,’ 
mobep nachfiegeutse Nummern zum Vorſchein 


famen: 
82, 21. 59. 69 





18. 
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Toap geſellſchaft im Schießhauſe Statt finden 
wird, wozu die veredrlihen Schügen: Mitglies 
der und das geblildete Publifum böflihfi eins 
geladen werben. Für gute Speifen und Ge: 
tränfe, fo wie für gut befepte Muſik wirb 
| geforgt feyn. Der Anfang if Abends 
4 Uhr. 


Ergedenfier % 
Joh. Mepler, 
Pächter des Schießbauſes. 
3 bringe zur Anzeige, d 
mir AR Enidı als Es ln 
Meffer. und Scheren zu einem billigen Preis 
geſchliffen —— werden. 
a 


B :l Bentert, 

Pächter der hert ſchaftlichen Schleifmühle. 

Mahbl Mühle» Verpaktung. 

6) (2) Die frepberrlid vom Bobed’fce 
Mahimüple in Heivenfelb bey Schweinfurt — 
* in 3 Mablgangen beſtebend — 
fol von Welhnaachten d. J. an, auf ander⸗ 
weite 3 ober längere Jahre verpachtet werben. 

Biebbaber tönnen fi befhalb an ben 
baflgen Del: Verwalter Müller wenben. 


Sifherepg-Derpadtung. 
2 (2) Die. ber frevberrlih von Bobed; 
ſchen Guts derrſchaft zu Heidenfeld bey Schwein⸗ 
urt zugebörige Fiſchereh In tem wilden See, 
U vom 22. März 1850 auf 3 Jahre anders 
weit verpädtet werben. 
Pachtluſt ge können ſich deßdalb an ben 
bafigen Oek. Verwalter Veuͤller wenden. 


9) (5) Bey elnem koniglichen Rentamte 
in ber Nähe von Würzburg Fann ein Eamerals 
practieant, welcher Uedung in Behandlung bes 
dnwefens defigt, und eine ſchoͤne Hands 
chrift flüchtig ſchreibt, unter angemrfjenen 
edingungen Beihäfttgung finden. Die Er: 
pebition bed Blattes gibt nähere Auskunft. 


9) (1) Ein j:nger Mann, ber fidy über 
feine Qualification mit guten Zeugniffen 
ausjumeifen vermag und bereits als Gerichts: 

nd Nentamtsbieners: Gehülfe 9 Jadre Lang 
In Dienſten Hand, wünſcht als folder balo 
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moͤglichſt wieder unterzufommen, Audfunft 
bieräber ertheilt bie Ervedition bed Würz⸗ 
burger „Kreis: Intelligenzblattes. 


Tanz-Unterricht, . 
10) (r) Einem geehrten Publikum gebe 
ich hiermit zu wissen, dals das Honorar 
für 16 Tanzstunden per Monat für‘ Herren 
2 A. und für Damen ı fl, 30 kr. beträgt. 
Auch in Familien, kosten 16 Stunden blols 
2 A, Was meine Lehrmethode betrifft, 
davon habe ich schon das hiesige kunstlie- 
bende Publikum in Nro. 116 dieses Blattes 
in Kenntnils Mein Logis ist in 
Nro. 170 in der Semmelastralse, 
Würzburg, den 24. Oct. 1829. 
B. Baumgärtel, 
Balletmeister. 


44) (9) Mid bejiebend auf meine Anzeige 
in Niro. 109 des Intelligenz. Blatted made ich 
ergebenſt —— bad I et Bin * 

bezogen, und zugle r diejenigen, bie 
Bein paffendes Bocale Faber + ben Yimbihen 
Saal zu meinem Gebrauche gemiethet babe. 


Wer mich mit — Aufträgen beehren will, 


trifft mich täglih früb von 8—10 Uhr und 
Maihmittags von 1— 2 Uhr in meiner Wobs 


nung an. irſch, 


E. H. 
Mufit- und Zanzlebrer 
wohnhaft im Innern Graben R 2. Dir, 
Nro, 110, bey Herrn: Ehlers. 


42) (1) Ein Schoͤnſchreiber, ber fih in 
biefem Fade fhon mehrere Jadre übte, wimfäht 
terin zu unterridten, und empfiehlt ſich ten 
ungen Leuten mit feiner Kuntl. 
Das Nähere iſt tm IntellComptoit zu 
erfahren. ö 
13% (1) Unterzeidineter ſucht gwey Welns» 


fäßdyen , 10 bis 14 Eimer baltend, zu Faufen; 
König, Roſenwirth bapter 





(Hiezu 1/2 Bogen UAnbang.) 


Berichtigung: ) In der — dem jooten Etüde tes biefjährigen Kr. » Intelligenz - Blattes ben: 
s kiegenten Rechnungs: Ueberſicht ber Straßenbau » Yusgaben iſt in ber eilften | Auszabs Po: 


fitton flatt 110 fi. 34 fr. gu leſen: 100 


fl 34 Er. 
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verfle'gert, und ben einem annchmbaren Ges 
bote ter ap fogleih ertbeift. 
Das Haus kann don heute an täglich von 
2 bie 4 Uhr eingefeben, unb.bie Bebingniffe 
koͤnnen Im unferieiäfneten Bureay mitgethetit 
werden. Bugleid wird aud bemerkt, taf 
Kaufslußige ſich einzig und allein binfiditindh! 
fragl. Hausverkaufs an. das ‚unterzeichnete 
Bureau gefältglt wenden mögen. 
Kaufsliebbaber-fadet hiemu ein 
Würjburg ben 20. Detaber 1829, _ 
das Eommifliong : Bureau. 
J. Michel. 


* 


4) (2) Da Ih von dem dbochloblich 
Statimagiiirate dadler bie Eonteffion al 
Bleifhfelher und: Würfimaher erhalten habe 
gebe Ih mir die Ehre, foldte mit dem 
Benfape bekannt zu machen, dah ich nunmehr 
ben nachſten tag meinen Laden in der 
Slaſiusgaſſe Mro. 415 eröffnen werde, wo 
au — ange —— 

Sungen aꝛc., fo wie auch Augsburger, 
3 Gere und gr elbte 
äf’t and —— bleſtger Würfte 

und Schwartenmagen daden Bann. 
J. Rudenauer. 


Felnſter 
orlentallſaer Räuber: Balſan. 
1,0) (5), Diefer, Balfam ‚übertrift alle 
@örigen dergleichen Fabzikate In ‚YUnfehung 
feiner Güte und feines Wohlgerudes: iebn 
vie zwölf Tropfen auf den warmen fen ober 
Blech gegoffen, find hinreichend, ein aerdus 
miges Zimmer mit bem angenehmflen Wohl: 
* anzufüllen; ſollten ih bemerkte igens 
‚Idaften micht Bemähren ‚ho: iſt man ırbiet'g, 
"Bas Gerd ohne Wiberrebe ;jarüdjugeben.: Das 
ng foflet 27 fr,, und id au baben bep 
ranz Michacl Steinam auf bem Dearkte dahler. 

Uhren-Verkauf. : 

6) (2) Dem hohen werehrlichen Adel 
und Militär, so wiedem! gesammten geehr- 
ten Publikum widme, ich ÜUnterzeichneter 
hiemit ‚ganz. ergebenst die Anzeige; dafs 

‚ich mit ‚einer bedeutenden Auswahl. von 
goldenen Damen- und Herren-Uhren, ‚Ie- 
petirend und nicht repetirend — versehen 
ist, Silberne Uhren, ein,- zwey- und 
dreygehäusige,. repetirend und nicht re- 
petirend, sind bey mir stets zu haben, — 
auch bin ich in dem Besitze eines schönen 


. 612 


Assottiments von ‚allen Sorten Stockuhren 
u, in Bronce, Albaster und in. Holzkäst- 
chen; die ersteren sind auch mit Fontainen 
verseben, £ . 
RR Zündmaschineng 
sind bey'mir zu haben in den beliebtesten 
Förrhen von 4 fl. bis 5, 6, 7, 8, 9 10 fl. etc. 
und: bis zu 53 ‚fl; im Preise steigend, Zu 
jeder Maschihe, die man nach Belieben wäh- 
len kanny gebe ich-den-gehörigen Füllungs- 
„Apparat, und eine Anweisung über die Ver- 
fahrungsweise. Auf die Form, in Betreff 
des Volumen von Wasser, ist besonders ge 
sehers Auch sind bei —— Dutzend 
aromatische Glühlampen zur gefälligen Aus- 
wahl vorhanden, das Stück zu 14, 30 kr, 
ı A, 45 kr! 2, 5, 4’R! Die von mir dazu 
verbesserten perpetuel Platina-Kugeln, ohne 
Gläser, kann man'von mir beziehen, Zu 
jedem Stücke gebe ich auch die Instruction 
für den Gebrauch‘ desselben, , * 
* = Hochachtungs#oll ‚empfiehlt sich 
\ : loseph Böschl, 
Uhriiacher und Mecbanikus 
zu Würzburg, 
Ankündigung. 

: 7) (3) Untergeidineter benaörichtigt bier: 
mit feine gene'gien Mbnebmer und ein dver« 
ebrlihes Publitum, doß fein bekanntes Waa- 
renlager in feinen franzöjifhen, mittelfeinen 
und ordindren Tüche fo, wie In andern 
dahin einfhlagenden Artikeln beflepend, von 
fommenver Qllerbeiligenmefje ani, \meffentlicy 

uf ter Domfirafe, im Gewölbe des Hrn. 
edetdandlers Döwald, dem · Schönbrunn ges 
genüber fih befintet, und empfieblt fih un: 
ter Zuflherung der reelſſen Bebiemudg zu einem 
ferneren zahlreichen Befude, - -. * 

Wür burg im. October 4829, 

— Mayer Jacob Kohnſtamm. 

8) 5) Eine eingeridtete Shmte, 
be, weite einem geſchickten Schmiedmieifter 
einen guten Machrungefländ gewaͤhtt, nebft 
einem baju gehörigen Unweſen an Feldern 
‚and MWiefen, die ju einer gemöhnkidhen Dranns- 
habrung-für fd fon binreiben, it fn dem 
Marktſlecken Oberſchwarz ach, im Zandge; 
richtebeztttke Gerolzhofen, eine Vlertelſunte 
von ber nad Bamberg führenden Straße ge: 
legen, ji verkaufen oder zu verdachten. 

Näpere Auskunft iſt zu erhalten in Würz⸗ 


burg bey dem Nentbeamten bed Bürgerhofpt: 
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8) (2) Im.1. Diflr. Nro, 957 ober dem 
Yuliusfpital it ein möblirted Zimmer für. 
poer 2 ledige Herren ſtündlich zu vermietpen. 


; 9) (3) In ber Kapuzinergaffe 1. Dir, 
Nro. 21 find zwey fhön möÖblirte Zimmer 
an einen lebigen Herrn zu vermietben, 


10) (3) Im 3. Dir, Nro. 33 in ter 
Notven : Scheiben: Gaffe if ein Zimmer an 
einen ledigen Herrn zu vermletben, 


11) (4) Im 1. Dife. Mro. 327 neben ber 
alten Schule iſt ein Quartier, eine Stieze 
doch, beflehend in 5 Zimmern, wovon 3 beig- 
bar und 2 unbeipbar find, Kühe, Holz: und 
Waſchhaus, Brunnen, Wbtritt, nebſt einem 
Keller und andern Bequemlidjfeiten ſoglelch 
oder auf Lichtmeß zu vermiethen. 


r- 9) R Im 1. Difir. Nro. 102 {fl eine 
gefunde fhöne Wohnung von 5 Zimmern, 
mwevon eines unbeigbar if, Küche, Speifr: 
tammer, Abtritt, bann einer Kammer für 
ſchwarze Waͤſche, und einer Diagbfammer, ei» 
nem Keller, Holjlaner, Brunnen, Waſchkeſſel, 
ſogleich oder bis Lichtmeß zu vermlethen. 


13) (3) Im 5. Diflr. Mro, 172 an ber 
Belerfiraße it ein Laden, ter unfireitig in 
ber frequenteſten Lage bes Difiriets liegt, mit 
einem Quartier von 5 ganz neu bergeriähtes 
ten ineinanbergebenden beigbaren Zimmern, 
4 Kühe, Waarenlager Gewölb, 1 — 2 Bor 
benfammern, Abtritt, Gebrauch bed Waſch⸗ 
baufes, Anthell des Keller6 und Bodens und 
einem Holjlager, fogleidy ober auf das naͤchſte 
Ziel bilig zu vermiethen. Auskunft erhält 
man Im Haufe, 


 Keller»Bermietbung. . 

44) (2) In dem Schmittifhen Haufe in 
ber Sanderfiraße 4. Difir. Nro. 241 if ein 
Keller von circa 50 Fuder in Eiſen gebuns 
tenen und größtentheild welngrünen Fäffern 
mit 1. November b, Is. zu vermietben, 

Dad Näbere If in bemfelden Haufe fub 
Nro. 240 eine Stiege hoch ju erholen. 


15) (2) Es iſt ein Zimmer nebk Solaf⸗ 
cabineit mit 1 oder 2 Betten fündig zu 
vermietden im 3. Diflr. Nro. 224. 


16) (2) Eine ſchöne gefunte Wohnun 
von 7 bis 8 Zimmern iſt zu vermi 
fagt das Intel. Comptorr, ARD, 2) 


zo 
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Pr N a ur —— * In ber 
ültnergıfie deym Hutmader 
2 möblirte Zimmer zu ee 9 find 


18) (1) Im 3. Diſtr. Nro. 166, Stern, 
36 int ein moͤblirtes Zimmer an einen les 
igen Herrn zu vermiethen, ber auf Derlans 
gen auch bie Koß erhalten ann. 


19) (1) Im 3. Diſtr. Nro. 208, Aupuflis 
niergaffe, find 2 Zimmer mır Wöbeln’ an 2 
ledige Herren oder Frauenzimmer flündlich ga 
dermlethen. 


20) (1) In ber Kaduzinergaſſe 1. Dir. 
Nro. 54 I ein angenebnues Yogis von 2 hei 
barca Zimmern mit Alkoven, Kühe, Keller, 
Botenfammer und allen Biquemlidkeiten, ' 
fogleih oder bis Lihimed; aud eben ba= 
ſelbſt ein Eleined Zimmer mit Möbeln je 
vermiethen. 


mm ma nn — — — 


Vermifhte Anzeigen 





Beides Bier.. ‘ 

4) (1) Bey - Danteldmann I. M. Mohr 
in ber —— Nro. 317 If wieder von 
bem fhon längit bekannten ächten und gefan- 
ben meiden Bier ben ganzen Winter hindacch 
gu haben. 

2) (3) 80fl. Vormundſchafts⸗Geld Tlenen 
” 2. Diſtt. —* u. een 

mer gegen binla e Verſicherung jum 
Qusleiben bereit. * r “0 
:5) (2) Adtbunbert Gulben find im Gans 
en over In 2 Wbibeilungen ‚auf binlänglidye 
erfiberung und erſte Hypoihdek im: bleiiuer 
Stadt ‚ ‚oder ben beyden bieigen Kantgeriipten 
‚ausjoleibegn. Den Darleiber nennt das Jalell⸗ 
-&omptoir, ; 
40) Ein Handfhrh iſt auf der Straße 
nad Heidingefeld gefunden worden; uad at 
Im: Diſtr. Nro. 395 abzuholen. 

5) (1) Der redliche Finder eines Rauch⸗ 
topad mit Golbrand wird erfuht, folden ge 
gen eine Belohnung im Intel.:Comptoir ab- 
gugeben. 





(Hiezu 1 Bogen Beplage.) 





Digitized by Google 


1875 


nad) find alle Eontracte , welche gebachter Jo⸗ 
bann Gleron ohne si Eurator abſchließt, 
nichtig, welches zu Jedermanns Wiſſenſchaft 


und Rachachtung bekannt gemacht wird. 
enau am 26. September 1829. 
KRöntglidhes Lanbgeridt, 
I. D. Burkarbt, Landr. 
(3) 1. Ebictalten. 


Fobann Lukmeier, Schneibergefell von 
Arnſiein, wird zu Folge höchllen Decretd des 
koͤniglichen Wppellationsgerichtd für den Uns 
ter» Mainfreid aufgefordert , innerhalb brep 
Monaten vor dem unterzeichneten Unterſuch⸗ 
ungsgerichte zu erfiheinen, und fid wegen bed 
angeſchuldeten Verbrechens ber Widerfegung 
zu verantworten. 

Arnflein am 4. Dctober 1829. 
Königliches Landgerigt. 
Keller, Bandr. 
en 

(1 Belanatmadung. 

Buhrmann Eprifian Bauer aus Langen: 
banz in Sachſen hat unterm 14. November 
1825 bey dem königlichen Zollamte Storjtadt 
einen Zollpaß sub Litt. B, Fol. 19 Nr. 48 
über 33 Colli verpadter Durdgangsgüier im 
Gewichte zu 6818 Pfo. zur Eontrole und Ad- 
pe dem fönigl. Zollamte Rorbpalben 

alten. 

Diefe Eontrole und Ablage fol jedo 
alldort nicht gefheben ſeyn. ee 

Derfelbe wirb in Gemäßhelt des allerboͤch⸗ 
len Zoll 5— dom 15. Auguſt 1828 aufge⸗ 
forbert, in einem 

Zermin von 6 Monaten 
babier zu melden, und über Eontrole und Ab⸗ 
Inge tes fraglichen Zollpaſſes um ſo gemiffer 
ausjumeifen, ald anfonfl in contumacıam dag 
Weitere gegen ihn erfannt werben fol. 
Aſchaffenburg am 17. October 1829. 


Königt, ae 
vd m. 
I. Schmitt. 


(3) 1. Befanntmadhung. 

Zuhrmann Forberich aus Freiburg bat 
unterm 14. November 1828 ben dem £önfal. 
Bollamte Stockſtadt einen Zolivaß sub Litt, A, 
Fol, 46 Nr. 56 über 24 Colll verparfter 
Durcpgangsgüter Im Gewichte zu 4619 Pib. 


a 
— — 
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Controle und Ablage an dem koͤniglichen 
Bouamte Norbpalben erhalten. 

Diefe Eontrole und lage foll jebod 
alldort nicht gefihehen fepn. 

Derfelbe wird baber in Gemaͤßheit des 
allerbödhften Zolgefeges vom 15. Auguſt 1828 
aufgeforbert," fi in einem Zermine von 6 
Monaten babier zu melben und über Eontrole 
und Ablage tes fragliden Zolvaffes um fo 
gemiffer aus uweiſen/ als anfonfl in contu- 
— bad Weitere gegen ihn erkannt wer⸗ 
en fol, 

a am 17. October 1829. 
Königl. u —— 

ofheim. 


J. Sämitt. 


—r nn 
71. Ebictal-Labung. - 
Sranz Walter zu Weyfurt hat ſich fredwillig 
dem Eoncurfe unterworfen; wegen Gerings 
fügigkeit der Muffe wird einziger Edlctetag 
jur Mnmeldung der Forderungen, beren Bes 
meismittel und ‚Worzugsrehte , fo mie zur 
Dorbringung ber Einreben und beren Naͤch⸗ 
mweifung, als aud zur fhlüßlihen Derbands 
dung ber Sade auf 
Zreptag ben 15. Movember 1. 3. 
ee 8 Udr unter dem Rechtsnachtheile bei 
usfehluffes von gegenmwärtiger Eoncurdmaffe 
Rn ge — (de 
ugleich werben alle biejenigen, me 
etwas don dem Gemeinſchuldner in Hänten 
baden , auf,tforbert, ſolches vordehaltlich ihrer 
Mechte dep Dermei.ung bed nochmaligen Er 
faged dem Concurd:Geridhte zu übergeben. 
Decr. Bifhofsbeim ben 12. Det. 1829. - 
Königlided ar 
K Landr. Eranf. 
Maier, Act. 
Wirth, Rechtsnc. 


5)3.Belanntmadung _ 

Um 26. September I. I6. Dormittags 
41 Ubr wurde bie lebige Dienfimagb Eva 
Stumpf ju Modenbach, ——— 
begirf3 Berefelb, auf ver Welde am f. 9. ſchwar⸗ 
en Ader von einer unbefannfen Mannsper— 
5 angefallen und mit Gemalt Ipres Bros 
des und eined Haldtuches beraubt. 

Das Halstuch war ein rothes baummolle 
ned Tuch mit weißen Streifen und batte ben 
Werth von 20 Er. 
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ſprüche machen zw Pönnen glaubt , wird hiers 
mit aufgeforbert, biefelben am 

29:8 ME. B. M. 8 Ubr 
ter unterfertigten Bebörbe um fo ſicherer an» 
zumelden / ald außerdem ber Verzicht auf die» 
felben angenommen werben würde. 

Stefft ben 6, Detober 1829. 
Köntglides bayer. Lanbgeriät. 
ps * 

auff. 
Groß. 
(2)2. Befanntmadhung. 

Der Bau ber Straße von Hohenfelb 
nad Kipingen, ſo weit biefelbe ben bieffeiti» 
gen Bezirk burdhziept , wird am 

28. d. Mis. DO. M. 10 Uhr 
an ben NBenigfinehmenten öffentlich verſtei— 
gert. Stribslufiige haben ſich an diefem Tage 
ur felgefepten Stunde auf bem biefigen Rath⸗ 
* einzufinden; bie Bedingungen zu vers 
nebmen und ſich zuglelch, wenn fie zum Stride 
fugetefien merden wollen, über ihre Geſchſck 
icheeit ‚Aufführung und Bermögensverhält: 
niſſe aus zuwelſen. 
Stefft ben 16. October 1829. 
Könlgliches Landgericht. 
Hauff 


Ve —— 








(395. Sladubiger⸗Vorladun 
Wer Immer an die Verla enfehaft des 
verlebten Wittwers arich Hartmann zu 
Unsleben aus irgend einem Grunde etwas zu 
rbern bat, wirb anmit gelaben , biefe feine 
orberung ober Unſprüche mit Rachweis am 
ehlag den 6. Movember I. Is. früh 9 Uhr 
bey-bem kgl. Landgericht badier um fo gemifr 
fer geltend ir maden, als er auferbem be 
Auseinanber ana diefer Derlaffenfhaftsmaffe 
außer Berüdfichtigung belaffen werben wird, 
Reutlabt am 13. October 1829. 
A —— 


Beder, a8, j. 
(5) 5. Bläubtiger: Borlabung. 


Gegen Midrael Zofeph Erhard zu Eibels 
flabt Legen fo viele geridhtäbefannte Sihulden) 


vor; daß es zweifelhaft iR, meldes Werfaps 


ren gegen benfelben einzuleiten if. 
Dan hat daher Schulden-Liguitation und 





Ver nehmung ber: Glaublger verfügt und "Tag 
brt biezu auf Montag den 2: November 
. = früh 9 Uhr feſtgeſetzt, an welcher alle 

diejenigen , welche Anſpruͤche an Michael Jo⸗ 

fepb Erharb madien zu koͤnnen glauben, um 
fo mehr babter zu erfiheinen haben , als fie 


“ wibrigend behm weiteren. Verfadren gegen 


denfelben nicht berückſichtigt werben. 
Dbfenfurt ben 14. October: 1829. 
Königlides Landgericht. 


3.1.8.5. 8. 
Geffner, £bg.: Actuar, 


(2)2. -Gldubiger:Borlabung. 

Michael Häifel ledig von Delingen Hat 
auf Aufbebung eines Guts Udernahmg : Der: 
iragd angelragen. Da aber bem Gerichte das 
beutende Schulten deſſelben bekannt find, und 
biefer Aufpebung ein befonderer Zweck unters’ 
flellt zu ſeya ſcheint, fo werden alle biejenie 
gen, welde Anfprüde gegen diefen Mich. Häfel - 
(vulgo Qufar ) ridten wollen, auf Donnert: 
tag den 5. November b. 3. früh 8 Uhr uns 
ter bem Rechtsnachthelle vorbeſchleden, bap fie 
tem Befchluffe der Stimmenmehrpeit der Er⸗ 
ſchienenen beptretend angefeben werben fullen. 

Aub am 13.,Dctober 1829. 
Königlides Landgericht Röttingen. 

€. Linder. 
Krimm, Rechtspr. 








()1. Diebſtahls⸗Anzeige. 

In ber Macht vom 24 auf den 95. Sep 
tember db. J. wurben dem Georg Scheckendach 
von Wolks hauſen aus bem Pferde 8 Schafe 
entwendet, 
Jahrlinge. 

Das eine, einbeutjched, hatte eine Brauns 
blaſſe und ein braunes Maul; bie übrigen, 
Baſtarden, waren fänimtli weiß, j 

Mer ‚über die Schafe oder bie Thaͤter 
Auskunft geben Eann, wird zur alöbaldigen 
Anzeige babier aufgeforbert. — 

Aub am 16. October 1829, 

Königl. Lanbgeriht Röttingen. 
G6. Rinder. ge: 
Krimm, Rchtspr. 





Befanntmadung. r 
Der Krämer: Nikolaus Göp zu Eſchern⸗ 
dorf» welder zur Zeit außer Siand IR,-feine 


und zwar 4 Beitbämmel und 4 = 


⸗ .. 


soon | 
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Belfanntmahung: 

In ber Ausfbapungsfahe des Johann 
Beorg Schubert, Bäder, nun IV zu Karbach, 
werben folgende Ebdictdiage befiimmt und zwar 
jebeömal früb 9 Uhr 

iter zur Unbringung und Nachwelſung ber 

Forberungen und —— unter 

Vorlage ber Originalurfunden auf Don 

merdtag ben 12. November I. 9.. 

ter zur Borbringung ber Einreben auf 
Donnerdtag ben 10. December L J., 
Liter gu ben bepben Schlußpandlungen auf 

Donnerstag ben 7. Jänner 1850. Sdmmts 

 Hidhes unter bem dechtsnachtheile des Aut« 


ſchluſſes. 

Am Iten Edictstag wird ben Slaͤubl⸗ 
gern ber Stand des Vermögens jur Bellims 
mung vorgelegt ; wer nit erf&elnt, gilt für 
zufimmend in bie Beſchluſſe ber Meprjaplber 
erſchlenenen Gaͤubtger. 

Mer von dem Vermögen bed Gemelns 
—— etwas in Haͤnden, ober eine Zah⸗ 
ung an benfelben zu leiflen hat, wird aufge, 
» fordert, ſolches bey Vermeidung des Erfapes 
gerichtlich zu erlegen. 

Rothenfeld am 9. October 1829. 
Bürflides Herrfhafts. Gertät, 

Häder. 





Belanntmadung. 

In Sade ber f. Guttend. Almofenflif- 
fung zu Würzburg contra Grorg Friedrich 
Zampert zu Birkenfeld, Capital» und Bind- 
—— betr., wird auf weiteren *8* der 
lagenden Stiftung Tagfahrt zur Derfleiger 
rung bes gegen 160 fl. verpfändeten Vermö⸗ 
gend auf Dinstag den 17. Rovember I. I. 
früb 8 Uhr im Gemeindepaufe zu Birkenfeld 
anberaumt, Die Strihsbedingniffe werden an 
ber Zagfabrt befannt gemacht. 

KRotbenfeld am 19. September 1829. 


Bärfliges Pr — Gericht. 





Bekanntmachung. 


Ja ber Schuldenſache der Johann Erus 
Wittwe zu Birkenfeld wirb gur Unmeltung 
und Rawm:ifung der Forberung und Bors 

drehte, dann gur Vorlage ber Ori, inal⸗ 
Itunden ‚ sur Dorbringung ber Einreten und 
su den bepden Sqlußſahen 


afaprt auf Frey: 


— D— — 
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tag ben 6. Moveniber 1. I. feüh 8 br babier 
anberaumt , unter bem Redtsnachtheile bes 
Ausichluffes bep der Erleblgung gegenwaͤrtiger 


affe. ; 
Wothenfels am 15. October 1329. 
Bürflides Herrfhafts-Gerrigt. 
Hacker. 
— — — — e 
5 Bekanntmachung. 
8* Der Schuhmacher Killan Beast zu Lind⸗ 
flar bat ſich In bem mit feinen Oläubigern ab» 
—— Nachlaß⸗ und Stündungs Vers 
rag unter Curatel feines Schwagerd Be 
Kempf daſelbſt ſtelen laffen, und babey n 
befonbers auf bie Eontrabirung welterer Schul: 
ben zum Er feiner bermaligen Glaͤudl⸗ 
z der, ei. 
” Du nad Kllian Kempf die Befug: 
niß zur felbfifländigen Dermögensd:-Dermaltung 
verloren dat, fo wird biefed zur Darnachach⸗ 
tung und Warnung oͤſſentlich befannt gemacht. 
3 —* 84. — 
repherri. von Wo ee e [ >) 
trimonial-Geriht, 
Schneider, PR. 


Spieß. 
Ga Betfanntmagung 
Die Kinder bes vor el ren 

derflorbenen Wofes Wars —— oa 

haben auf gerichtliche® Außeinanderfegen ber 

le her unveribellt gebliebenen —— Ders 


k tragen. Es werben 
& —— Ausfliehung alle iejen n, 
de 50 en ober Anfprüde an Ders 
alas erikgen von bier Qertaffrafänft 
14 
in Binnen bakla; aufgefordert, n afdaft 
Freytag ben 13. November 1829 


Bormittage 9 Uhr dadier bey Amt zu erſchei⸗ 
= z. ihre —— zu Itquidiren ober 
gaben zu madıen. 
Birtenfeld den 8. October 1829. 
ti Böll t 
a uter Kaffe Dei 
Weicard. 





A 
n e 

vorhandenen vorjäbr! Getrei den wird 
de Dunst Meter Dil a A 
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Aloys Bayer, Kaffewirth, mit Maria Anna 
Schadert, Bürgerstochter von hier. 

Andreas Schramm, Schreinermeifter, mit Apols 
lonta Zorn von Bürthard, . 

Valentin Albert Deftreiher, Schul-Aſplronten⸗ 
lehrer, mit Magdalena Roth, Vädersioc« 
ter von Sommerach. 

Nicolaus Neuß, Häcker, mit Dorothea Emmert, 
Miüllerstochter von Niüblingen. 

Valentin Michael Urih, Fifhermeifter, mit 
Barbara Körner, Nagelfhmiedstochter von 
Ebern, ß 

Peter Amend, Polizepfoldat, mit Cunigunda 
Norhhaupt, Thoreraminatordwittwe von hier. 

Georg Hartmann, Lohnkutſcher, mit Urfula Koch 
von Karlftadt, 


Seftordbene 


Gerdinand Schmitt, Arbeitshausfiräfling, 37 g, 
alt, 

Griedrih Beer, Mufitus, 45 J. alt. 

Branz Ludwig Bel, Regiſtratorefohn, 2 W. alt, 

— v. Lutz, k. Oberſt Juſtizrathewittwe, 

o J. alt. 

—* Anna Auvera, Seileräfcan, ga J. alt. 

M. Barbara Köhler, Bierbeuuerstocter, a 3. 

EM. alt. 

Georg Adam Hübner, Arbeitshansfträfling, 86 5. 
alt. ; 


Johann Bunz, Hammerfhmied, 83 3, alt. 
Anna König, Gaſtwirthatochter, 4I.6M. alt, 
Sefepha SR: Rentamtmannswittwe, 70%. 


3 M. alt, 
Joh. Georg Auttor, Bärtnersfohn‘, 6 M. 8 T. 
alt, 
8 Ziegler, Ehehaltenhauspfründnerin, 
‚alt, 
Sabina Müller, Schneiderstochter, ı J. 5 M, 
BE, alt. 


Therefia Munz, Bädersfrau, 51 J. alt. 

Ein todtgebornes ehelihes Mädchen, 

Georg Wehner, Arbeitdhansfträfling, 55 %. alt. 

Ludwig Indeft, Bataliongarztsfohn, 4 I, 8 T. 
alt, 


Helena Seufert, Feldhüterstochter, 1 9. alt, 
Margaretha MWendlinger, Bürger fpitalpfründs 
nerin, 54 I. alt. 


anna Be, k Landrichterstochter, 19 %, 
er 3 W. alt, 9 Hr, 193 


Zohanna Ziegler, Rednungsführerstochter, 24 3, 
alt, 
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Arne 4 Ken —— 3 — 
Kern Abtey Neuſtadt, 86 9. 44 M. 2 W. 

Barbara Schiffer, Schneiderstochter, 2 3.6 
M. alt. 


Elifaberha Billing Häßerswittwe, . alt, 
Miharl Köfler, Arsettepeuskeafin ar * 


alt. 
er Sebald, Buͤrgerſpitalpftündnerin, 729%. 


alt, 

Dres; Stanetter, Atbeitshaueſträfling, 23 53 
alt. uw 

ar era Hellmann, Afademiter, ı8 9, 


Martin Munz, Bädersfohn, 41 M. 1 W. att. 
— Wirth, Uhrmacherstochter, ı M. 
alt. z 


M. Anna Rühl, Hopfenhändfersfran, 5ı J. alt. 

Anna Magdalene Eendner, Condi:orstochter, & 
3.5 mM. alt. 

Georg Rofa, Hutmadersfohn, a J. ı M. alr. 

Michael Jonst, Vierteldiener, 8ı 9. 4 M. 5 


W. alt, 
— Ziegler, Weinhaͤndlersſohn, 14 3.7 
alt 


Madalena Greb, Bierwirthstochtetr, a M. 3 
„alt, 

Ein norhgetauftes ehelihes Knäbchen. 

Mikolaus Bräutigam, Steinpreher, 64 9. aft. 

Barthel Thorbarh, Feuerbefihtiger, 67 I. alr. 

m Hertmann, Juliusfpiteipfründnerin, 76 
. alt, 

Johann Kraus, 44 T. alt. 

Gertraud Wolf, Juliusfpke.-Pfründnerin, 74 9. 


alt. 
Michael Einer, Zimmergefell, 55 I, alt. 
Johann Hergentöther, Gchneidergejell, 25 J. 
alt. g 
Barbara Groß, Bauersfrau, 7a J. alt. 
Apollonia Böhlen, Dienfimagd, ı7 3. alt. 
Auguft Wanfhneider, Gchneidergefell. 
Bernard Stettner, Fruchtmeſſer, 56 3. alt, 
Feledrich Appel, Schneidergefell, 29 J. alt. 
Barbara Lampert, Beldwebelstochter, 2 3.3 
M. alt. 
u Breltenbach, GarnEomp.» Soldat, 37 
‚alt. 
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— pfg- surädvergüteter Vorfäffes bie lammtlichen Mutgaben wurden zu notwendigen Jar⸗ 


den verwendet. 
Würzburg * 16 October1 


829 
önigliche Regierung des Unter- Mainfreifes, 
Kammer bed Innern. 
Freyberr von Zur hein, Prälident. 


S5teuer⸗ Ans 

Namen der Diſtricte. lage «ined 

jeden Orte. 

fl._|fr.\pf 

Amorbah, - r 217115 — 
Borbrunt, » N 16j27] 1 
—— . 14—| 3 
Breitenbuch, - r 22H] 3 
ud, . P 23] )— 
Dörnbah, - . 16118] 2 
Son, m . 15133, 3 
Kirchzell = > 8ı| 9. 
Dbrnbad, °. : 51 
Otterbach, 1148 — 
Sttorfoeü, * 16| 1| 3 
Preunihen, » » 25149] 2 
F Befana 


Die Pfarrey:-Euratie Rechtenbach 
Böfftnger in Erledigung gefommen. 
Würzburg am 23. Ociober 1829. 











Steder. 
Steuer An⸗ 
Namen ber Diftricte. fi: eines 
jeden Orts. 
fl. tr. 
Reuenthal, 833 ð 
Wauerdach, 5— 
Weckbach, . 21611 
Weilbach, .» %0—| 
DWiefentbal, - ; 10| 5.— 
Buchen, — 74— 
Hambrunn, . . 14] 4| 3 
Neudorf, — A 14] 2] 1 
Neichertshaufen, 2941| 2 
©chneeberg, . 3 8ı] 2] ı 
Zittenfelden, — . ea 
1 809j25] 1 


ung 


tmad N 
iſt durch die weitere Beförterung bed Euratuß 


Bifhöflihes Drdinarlat. 
DOnpmus, GenralDicar. 


Leinider, Secretär. 





Sntelligenzmwefen 





Amtlide Artikel 





(2) 2 


malt: 


i Befanntmahbung. 
Bum Vollzuge einer höchſten Miniderial: Entfhliefung vom 5. d. Mis., welcher zufolge 
das Schuljahr 1829/30 mit dem 3. November I. 3. 


anfengen fol, wird Folgendes befannt 


4) Die Aufnahme In bie nachgenannten Klaffen wirb vorgenommen 
a) am 3. November in bie bisherige untere Wonrberritungsftaffe ober nad dem neuen 
Schuldlane in ben unterm Kurs ber latelniſchen Schule für Knaben vom 9. bid zum 
19. Lebenbjabre ald Normal; Alter, wobey ſich auch Knaben zwiſchen dem 8. und 9, 


Febentjabre melden können, 


b) am 4. November Vormittags In tie bisherige mittlere Vorbereitungsklaſſe ober In 
bie untere Übtbeilung des mittleren Karſes der lat. Schule für Knaben vom 10. bis 


zum 11. Lebensjahre, 
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Thäter8 und ber entwendeten Gegenflaͤnde 
biemit zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht. 
Wuͤrzburg den 26. October 1829. 
Könıgl. Kreis: und Gtabtgeriät. 
Hörl, Director. . 
8wack. 


6) 4. Strih6:Befanntmadung: 
In der Concursſache der Margaretha 
Schmitt, Schloffermeiflerdwittwe dahler, wird 
deren Wohnhaus im 4. Difir. Mro. 114 am 
Donnerstag den 19. November früb 9 Uhr bey 
uinterzeichneter Gerichteſtelle nady der Executi⸗ 
ons:Orbnung vom 5. März 1808 öffentlich auf: 
geiirihen, wozu man Strihsliebhaber einlabet. 

ürgburg am 24. October 1829. 
Königl. bay. Kreis» u, Stadtgericht. 
Hoͤrl, Director. 

von Elanner, Protocolifl. 

Befhreibung bes Haufes. 
Das Wohnhaus, 4. Dir, Nro. 114 If 
zwey Stod bed, an ber MVorberfeite von 
Steinen , an ber hintern Seite ift ein Stod 

von Steinen , ber obere von Hol; erbaut. 
Das Haus if 20 Schub lang und 30 
Schuh tief. Im Eingang des Hauſes befin- 
bet ſich bie Schloſſerwerkfiatte, dann eine Küs 
de, ein Eleines Höfen, Motritt nebfl einem 
Btehbrunnen. 
iwenten Stocke befindet ih ein heißba⸗ 
wed Zimmer, worin ein Wandſchrank, dann 
eine Kühe und eine Kammer. Auf dem 
Boten ift eine Kammer. Das Haus hat ein 
GSiebeldah und if mit Hoblziegeln gebedt, 

der Keller gemölbt , obne Faß. 

R a ohnhaus ift In mittelmäßigem Zus 
Ri ®* 


(1. Bekanntmachung. 

Mittwoch ten 48. November früh 10 Uhr 
wird bey unterzeichneter @erichtöftelle nad bem 
Antrage fämmtlicher Intereffenten unter Grunds 
lage bes bereits erzielten Strid) » &ebotes zu 
2050 fl. das In Nro. 100 bed Kreig-Intelligenz: 
Blattes befchriebene Wobnhaus der Johann 
Wirthifhen Ebeteute, 4. Difir. Mro. 272, der 
— — Verſteigerung ausgeſetzt, und fol 
der Zuſchlag unbedingt bey biefer legten Strichs⸗ 
tagfahrt erfolgen. 

Würzburg ben 26. Dectober 1829. 
Köntgl. Kreis: und Stadigeri dt. 
Hörl, Director. 

v. Elanmer, Protocollifl, 
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@)i. Belanntmehung. 

Mittwoch ben 4. Eünftigen Mona’ früh 
40 Ubr werben in ber Neubauflraße eine An: 
zabl Fuhrmwefen-Pferbe an bie Meifibietenven 
gegen baare Bezahlung verfleigert, welches 
jur allgemeinen Kenntalß gebracht wird, 

Würjburg am 26 October 1829. 
Die Dekonomle: Commiffion bes 

k. 2ten Artillerie «» Regiments, 
v. Halder, Öberfllieut. 
WB. Krauß, f. Drtmr. 


Befanntmadung. 


Im Concurſe der Verlaffenfihaft bes Jos 
bann Baptiſt Kleinhenz von Zhüngerspeim 
werden bie vorhandenen Nealitäten, und zwar 
das NWBohnbaus N. 73 und die Gürer N. 3268. 
1662. 1665. 1666. 1668. 1670. 1671. 1672. 
1678. 355. 1661. 8315. am Gamötag ben 31. 
db. M. Nachmittags 3 Uhr auf dem Gemein: 
bebaufe zu Zhungerdbeim auf 5 Ziele derſtri⸗ 
* wird ber Zuſchlag ſogleich definitiv 
er . 

Würzburg ben 21. October 1829. 


Königlides Landgeridt re b. ME. 
—— B. 88 9 je 
Eämmerer, IR; Te 








Bekanntmachung. 


In Sachen Nathan Hell von Rothenfels 
egen Michel Heimbady von Hafenlopr , For; 
En betr,, werden Freytag den 6. Novem: 
ber L. 3. früh 9 Udr auf dem Gemeindehaufe 
u Hafenlopr das Wohnhaus nebſt mehreren 
Brundfüden bed Beklagten nad ben Beding- 
ungen ber Epecutiond:Drdnung gerichtlich 
verfleigert. 
Rothenfeld am 22. October 1829. 
ürftl. Herrſchaftsgericht. 
5 Häder, HRidier. 
Schubert. 





Fruchtpreft | e 
auf der Schtanne zu Schweinfurt, ben 21. 
und 24. October 1829. 
In böchſten Preis: 
Weisen, 9 Schff. — Mg. d. Sch. 15 a 


Korn, 14 — — 
Gele, —66l. 30 kr. 
Haber, 2 — ⸗ s Sf: 48 kr. 
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6) (3) B. Bernan aud Münden 
emflebit fib, die biefige Meffe beziedend, mit 
einem volflänbigen affortirten Waarenlager 
in feinen Parifer : Porzellain», Bijouterie,, 
Galanteries und Parfumerie:Gegenflänten. 

DVorzüglichkeit der Qualität aller biefer 
Wrtikel, in Derbindung mit den billigfen 

reifen, werben ben Wuͤnfchen ber verehrli: 
en Abnebmer gewiß entipreden. 
” Die Bude iſt dem Schönbrunn gegen- 
er. 





Bermietbungen 


4) (2) Im 5. Difr. Nro. 96 If ein 
Zimmer mit Möbeln für einen Herrn fünd, 
ũch zu dermietben. 

2) (2) Im 2. Diſtr. Neo. 470 iſt ein 
Quartier mit 2 Zimmern, wovon eined heiße 
bar if, Küche nebſt Holjlager und Abtrlit 
zu verlehnen, und fann fogleich bezogen werben. 

3) (2) Ben Goltarbeiter Guttenböfer 
fa ber Semmelsgaffe iſt fogleih ein Laden 
gu dermietben. 

4) (3) Im 4. Difie. Nro. 79 in ber 
Semmeldgafle iſt fogleih ober auf Lichtmeß 
eine Wohnung von 3 ineinandergebenden klei⸗ 
nen Bimmern, einer Küche, 2 Mepanenfams 
mern, einem Bleinen Keller, 1/4 Morgen gro⸗ 
gen Bärtdyen, einem Hofchen nebſt Wald 
baus zu vermiethen; ſolches kann flünblid 
eingefehen werben. . 

5) (1) Wuf ber Mainbrüfe 3. Diſtr. 
Nro. 265 I ein Laden nebfl Ladenſtube auf 
die Allerdeiligen, Deffe zu vermisthen. 

6) (1) Im 3. Diflr. Rro. 12 ndchſt ber 
Semminariumtfirde find 2 Zimmer für lebige 
Herren zu vermietben. 

T) CH) Im fs. Diflr. Nro. 120 in ber 
obern Johannitergaffe Hl ein möblicted Zimmer 
für einen Herrn zu vermlethen. 

8) (1) Auf der Reubaufirafe 4. Difir. 
Mro. 87 nachſt der Lniverfität if Kündlid 
ein möblirtes Zimmer zu vermietben. 

9) (2) In der Münigeffe Rro. 260 iſt 
ein gefunbes Logis mit 3 Zimmern, Küche ı., 
Ründlid oter auf Lichtmeß zu vermielhen. 

40) (1) Auf ber Grabenflraß- 1. Diffr, 
Mro. 197 ift ein beisbared und möblirtes 
Mepanenzimmer Ründlic zu vermiethen. 
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11) (1) In 2. Diſtr. Nro. 318 zunaͤchſt dem 
ſchwarzen Adler iſt ein möblirtes Zimmer an 
einen lebigen Herrn fündli zu vermietben. 

12) (1) In ber Bültnergaffe 3. Difir. 
Nro. 280 iſt ein möblirtes Zimmer für einen 
Herrn ſtündlich zu vermietben. 

13) (1) In der Fleifhbanfgaffe 2. Diffr, 
Nro. 310 If eim fhönes Zimmer für einen 
Herrn ober für 2 Meßfreinden zu vermietben, 

14) (2) Drey beipdare fchöne belle Im» 


. mer find mit oder ohne Möbeln Fündlig zu 


dermierben, DusNädere im Intell.:Eomptofr. 

15) (2) Im 2. Dir. Nro. 356 1/2 in 
ber Eich rorngaffe iſt ſogleich ober auf Lit: 
meß ein Quartier, beflebend in 3 Veißberen 
Zimmern und allen übrigen Bebürfniffen, an 
eine ſollde Haushaltung zu vermtethen. 

416) (2) In der Semmelsfiraße 1. Difir. 
Mro. 48 it ein beigbared Zimmer mit Mö— 
bein an einen lebigen Herrn ſtündlich ju vers 
mieiben. 

17) (2) Ein Logis für einen auch zweh 
Tebige Herren iſt mit Möbeln ftündlich -zu 
vermietben Im 2, Difir. Nro. 81, in der obern 
Wöllergaffe- 





Dermifhte Anzeigen 





QAufforberung. 
£) (3) Diejenigen, welde an ben Nach⸗ 
laß der dahler verlebten Jungfrau Anna Dürin 
derungen zu maden baben, werben au 
gefordert, biefe in der Friſt von 30 Tagen 
bey tem Teflamentariate berfelben 3. Dilie. 
Nero. 25 anzujeigen,; Indem nad Verlauf 
ei riſt bie Erbfhaft an den Herzen 
sep. die Frauen Erben binausgegeben wirb, 
Würzburg am 24. October 1829. 
K. Rechtsanwalt Enbres, 
Teſtaments + Executor. 
2) (2) Der Uaterzelchnete hat feine bie. 
herige Wohnung verlaffen, und eine anbere 
im Wohnhauſe des verlebten k. Appellations⸗ 
Geelchts⸗Advocaten Seifert 2. Difir. Nro. 
236 auf ber Dominicaner ſtraßße bezogen. 
Würjburg ben 22. Dc’ober 18.9, 
N. M. Kunecht, k. Rechtsanwalt. 
3) (2) Allen meinew Gönnerw, Freun- 
den, Verwandten und Bekannten hier und 
auf dem Lande sage ich bey meiner so plötz- 
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Nach Auflöfung ber Abtey Ebrach ar- 
Beitete Selbner im durfürſtlichen Archloe zu 
wBürsburg unter feinem Freunde, bem ba, 
maligen Urdivar, Hofraide und nachberigen 
Föntglihen Regierungs:Director Stumpf, dem 
er, ald Würzburg Im Jahre 1806 mwieber von 
ber Krone Bayern abgetreten wurde, zuerſt 
in ber proviforifhen Verwaltung bed Archivs, 
fobann im Jahre 1814 durch Ernennung bes 
GErjberzogd Großherzogs als wirklicher Archlvar 
nachfolgie. 


An eine einfache ſtille Lebensart gewohnt 
fand Seldner ſchon damals In feiner Be ſol⸗ 
dung eine Quelle, aus der nidt unbetraͤchtliche 
Baden ber Woblihaͤtigkeit flogen. Aber bie 
Dorſebdung wollte in die Hände, bie mit ber 
Beinen Summe fo welfe wirthſchafteten, grös 
fere Gaben zum Helle feiner Mitmenfden 
legen. Seibner wurde im Jabre 1821 ter 
Erbe feines Neffen, bed Sohnes bes derſtor⸗ 
denen vormaligen Amtskellers zu Nöttingen 
und nabberigen Hofkammerraths und Babls 
meifterd Seidner, und gelangte bieburd zu 
beträhtlihem Reihtbume. Auh nah dem 
Erbanfale biefes anfeonliden Dermögend 
trat Archiver Seibner nicht aus feiner ges 
mohnten einfaden Kebendmeife beraud; ader 
tie vom ihm ausgehenden Acte der MWobitbd; 
tigkeit wurben mit den zunehmenden Mitteln 
mahrbaft greßartig. Er verwendete faſt den 

anzen Zinfenbetrag feines Vermögens für 

wee derWobithättgkeit, und wibmele ben» 
jelben jäbrlih 6 bis 7000 fl. Er vertbeilie 
große Summen zur Begründung neuer Pfrüns 
den im Walfen: und Giedenhaufr, fo mie In 
der Heilanflalt für Epiteptifche ju Würzburg; 
er förderte ten Bau Eathelijcer Kırden des 
Fa: und Auslands durch anfebnliche Bepträge ; 
er fpendete an arme und därftige Familien 
beträctlide Gaben von Geld, Brod und 
Holj, und wied andern beilimmte monatliche 
Unterflügungen an; er war ein forgenber Das 
ter für Waifen und Kinter armer Eltern, 
die er kleiden, benen er Handwerke lernen, 
und bie er in weiblichen Handarbeiten unters 
richten lleß. Arme Stubierende des weltli« 
hen und geiſtlichen Stanbes emäfingen reich: 
fie Unterflügung. Was aber allen biefen 
Merken wahrhaft Äritilicher Liebe tie Krone 
auffegte, mar, baß Seibner die Wobitbättgs 
Reit im Stillen übte, eingeben ber Worte 
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ber Schrift: „Wenn bu aber Almnfen giebft, 


fo laß beine linke Hand ni 
die rechte thut.“ Hand nicht willen, mas 


g diefem Geiſte wirkte ber Edle bis 
bie Hand zu erkalten begann, mit ber er 
Zaufende don Xhränen getrodnet. „Ih 
glaube dad mir anvertraute Bermö— 
gen reblid und gut verwaltet, unb 
mid bierwegen feiner Berantwor— 
tung AuSgeTegt su baben''— fo ſptach 
ber Sterbende mit ber feligen Ruhe, die in 
biefem Momente nur ber Rückblick auf einen 
reinen Wanbel gewähren kann; und fein 
lepter Wille gab das befte Zeugnid für bie 
Wahrheit biefer Worte, wenn es eines füls 
ben noch überhaupt bebürft haben würde. 
Archlvar Seibner fepte die beyden Stiftun: 
gen zu Würzburg, das Walſenhaus und bie 
Heilanſtalt für Epileptifhe, zu NHaupterben 
ein, woburd ber Fond jeber biefer Stifs 
tungen um circa 58,000, vermehrt wurde. 
Er leg'rte ber Fegeleinifhen Stipendien: Stifs 
tung für arme Studierende, von ber er in 
feiner Zugend ſelbſt Unterflügung genoffen 
batte, 600 fl. und orbnete die Vertheilung 
von 500 fl. unter bie Stablarmen auf ben 
Tag feiner Beerbigung an. 


Seidner befuhte bad Archiv unaufgefept 
bid nod) wenige Taie vor feinem Enbe, und 
aleihwie er demſelben feine volle Thätigs 
keit mit Liebe und böhfler Treue gewidmet 
batte, fo gab er tiefer Anſtalt noch dadurch 
einen Beweis feiner Fürforge, daß er terfel: 
ben feine fämmtlihen diplomatiſchen und 
ardivalifchen fehr Fhägbaren Werke und Dias 
nuferipte vermachte, wozunfer fib mehrere 
befinden, die für die Specialgefhihte des 
Unter: Mainkreiſes von befonderer Wichtig: 
keit find. ‘ 


So lebte und mirfte Johann Janaz 
Seidner, Sein Name wird von feinen 
Mitbürgern noch lange mit Eprerbietung und 
Dankbarkeit genannt werben. 


— — — — 


(Hlezu 1 Bogen Beplage.) 


— 
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Lungen an Luflftagende verpadhtet werben. 
Der Kürze der Zeit wegen wirb biefe Mer: 
dachtung Fünftigen Donnerstag den 29. biefes 
früh 10 Uhr am Gige des unterzeichneten 
Ventadtes dorgenowimen werben. 
* ürzburg ben 26. October 1829. 
Königlides Er en 
ap. 


Q)2. Befanntmadgungy. 

An ber öflliden Seite bed für bie Ar⸗ 
tAllerle babier am Galgenberg angefauften Ep 
ercirplapes iſt zum Behufe eines berjutiellens 
‚ben Beges ein Graben autzubeben; eine Um⸗ 
arbeilung von 45204 Eubıtfuß Erbe, welches 
den 3. fommenden Monats November an 
Ort und Stelle am 9 Uhr an ben 
Wenigfinebmenben veräußert wird; wo zugleich) 
aud) Die näheren Bedingungen erfolgen werben. 
© Würzburg den 24. October 1829. 

Die Dekonomie » Eommiffton be 
®gl. Aten Wrtillerie » Regiments. 
' ». Halber, Oberſtlieui. 

W. Krauß, Diem. 


(3) 1. Betanntmadhung. 
Wer an bie Verlaffenfhaft des Melchlor 
Baumeiſter, alt, von Rimpar, eine Forderung 
zu maden bat, muß folde 

Wiontag ben 30. — 1.93. 


früh 9 Uhr 
unter bem Rechtenachtheile der Nichtberück, 
fihtigung bey dieſer Auseinanberfegung bier: 
'oris anmelden. 
'  MWärjburg ben 21. October 4829. 
Königliches Landgeridtr. d. Maine. 


Eämmerer, Iſt Kn. Aſſeſſor. 
Widmang. 











Bekanatmachung. 

Zur endlichen Berichtigung ber von ber 
Georg Welfendergers Wittib von Erlabrunn 
Ihren Kindern angebotenen Grunttbeilung fit 
erforberlih, no einmaf genau aufzumitteln, 
melde Forberungen (nachdem im Verlaufe 
ber Zoeilungs:Beichäfligung einige Gländiger 
befriedigt fepn 
gemacht werten wollen. 

Es wird daher gur neuerlihen Anmelbung 
und Yiauidirung der Forderungen, welche noch 


ſollen) nod an dbiefe Maͤſſe 
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gemacht werben wollen, Tagfabrt auf Mitt: 
word) ben 11. November d. Is. früh 8 Uhr 
anberaumt, bey welcher alle jene, welche eine 
gegründete Forderung an biefe Muffe zu mas 
hen gebenfen, um fo gewiffer-zu erfheinen 
und folde zu liquibiren angemiefen werben, 
18 fie anfonfl bey Wuseinanberfegung ber 

Theitung nicht berückſichtigt werben, 
——R on En Ye: b. Mt. 

ai «8 Yandgeridt links 

a Mayer, Lubrätr. 

Seitz, a, 





(5) 2. Bekanntmachung. 
Die Beorg Peter Baumeifters Wittwe 
4u Rimpar will Grunbtbeilung pflegen. 
Wer daher eine Forberung an dleſelbe 
zu maden hat, muß folde 
Mittwod) den 18. —— 1.93. 
Fr 


früh 9 
unter bem Rechtsnachthelle ber Nichtberück⸗ 
fihtigung bep biefer Uuseinanderfegung hier⸗ 
arts anmelden. 
Würzburg ben 45. October 1829. 


Königlides Bantgetigt rechts 6. M. 
Cämmerern, FljrEjl:Mfe or. 
Wibd 


ıbmann. 


()2. Befanntmadhung. 

Um ermeffen ju können, ob geuen ben 
Georg Benkert, Gebafliand Sohn, zu Berds 
dab , ım Wege ber Erecution oder Epcuffion 
einzufreiten fep, it Kenntnid bes Schulden 
ftandes nötdig. Drffen fännmtlide Gläubl: 
ger baben baber zur ——— Borbe: 
zungen und Stelung etwalger Anträge am 

Dinnerstag den 12. November 1.9. 


üb 8 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile dahler zu erſchel⸗ 
nen, daß bie Nichterſcheinenden ais in ven 
Beſchluß ber Mebrpeit der Erfihienenen mil: 
digend erachtet werden ſollen. 
Wurgburg den 13, October 1829. 


Königlihes Fe r.d. M. 


Eimmerer, Hgr Kil.: Aſſ⸗ ſſor. 
Eapreir j. p. 


Befanatmadung. 





(3) 2. 


Yuf wiederholte Imploration wird im 
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der Euratel beren außerehelichen Sohnes Io: 
fepb ju Bamberg wegen Vaterſchaft und Alt: 
meniation babler angebradhten Klage, und 
gur ſchlüßlichen DVerhantlung der Sache auf 
412. November früb 8 Ubr bey dem dahieflgen 
Bandaerichte zu erfheinen, biedurd) vorgelaben. 
bern am 9. September 1829. 
Koͤnigliches Lanbgerigt. 
och, Landr. 
Schaller, a, 6. j. 


64 Betfanntmadan 


Diastag ben 24. November b. & Dor 
mittags 10 Uhr ‚werben In bem Amtslocale 


dabier. folgende; entflobenen Schwaͤrzern ab» 
genommene Waaren, ale: 

a) 174 3/3 Bid. Kaffe, 

‚b) 771 1/2 ib. Zucker, 

€) 243 5A Mb: ZTaback, 
in einzelnen Parthieen dem Verlrlche ausge⸗ 
ſeht, und an den Meiſtbietenden gegen gleich 
ıbaare Zahlung: abgegeben, . 
: Evern am 12. Detober 1829, ‚ 
*Köonligliches Landgericht. 
II. ur Ko ch J r. 





(35) 8. Glaublger⸗Vorladung. 
Unm ermeſſen zu können, ob im e 
ber Ezecution oder. ber Ausſchaßzung gegen 
Mibael Jofeph Geuppert von Kimmelsbach 
ein uſchreiten ſey, werden deſſen ſammtliche 
Gläubiger zur Schulden-Conſignatlon auf 
.Pindtag ‚den 11. November d. 3. früh 8 Uhr 
Unter dem Rechtsnachtheile anber vorgeladen, 
daß bie bey dieſer Tapfabrt nicht Erſcheinen⸗ 
ken bey fernerer Behandlung biefer Sache 
‚unberüdjihtigtibleiben folen. 2 
D. Hofheim am 17. September 1829: 
Königlihes Landgesidt., 
HF EL Steger, Ltr. - 
Lea ES PETE ee { ix Bayı pi 
un khibas. 1 —eeſ — — 
:42):45..ı Bekanntmachung. 
Am 7. b. M. Nachts bald 7 Uhr wur 
ben von bem fol. Örenzjollgenbarmen Willbald 
u Ermersbaufen zwiſchen Wlertöhaufen und 
rmershaufen am Reheberge, . Ermershäufer 
Markung: 4 unbefennte Männer mit gefüll: 
ten Saͤcken auf verbotenem Wege, aus Sad; 
ſen fommend, betroffen, weldhe, als fie ange 
“halten werben wollten, Ihre Säde hinweg war: 
fen und bie Flucht ergriffen, 
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In ten gurüdgelaffenen 4 Siden befan» 
bea ſich AR ' i 
25 Pd. Rauchtaback, 
41/2 Pi Schnupftaba, 
4 4/2 Did, Schwefel, 
51/2 Did. Gewürz; 
57 1/2. Pid. Kaffe, u x 

106 1/4 Pi: Butler, 

Der Eigenibumer. biefer Maaten wirb 
demnadh hlemlt aufgefordert, ſich Innerbald 6 
Deonaten vor unlerzeichnetfem Gerlchte zu flels 
fen, wegen angefihuldigter Berlegung bes Zoll ⸗ 
gefehes ſich zu derantworfen, und rechniche 
Entfheldung = gemärtigen. 

Erſcheint Niemand, fo werben nad Den 
lauf dieſer Friſt die jurädgeläffraen Wnaren 
als eingeſchwarzt eradtet, und auf Einziehung 
derſelben erkannt werben. - 

Hofbeim den 15. Defober 1829. 

Königlihes baper. Landgerlcht 


i, La/jo 
rn A. Emmert, £. Ldg.Act. 
Srieß, 4 5 


Diedfapls,-Anzeign 
An ter Nacht vom 29. auf ben 30. vori 
en Monats wurben aus einem unbewohnten 
ufe zu Neubrunn mitteld Einbruches gs 
eiferner Dfen und eine Zimmerthi.e entwenbet. 
Der Dfen war dieredig und befand aus 
vier eifernen Platlen, einem Krane und @ 
Leiften., auf melden bie Schrauben herdorſtehen. 
Wuf ben 2 Seiten und berWorberpfatte war 
in ber Mitte ein etwas erbabener Kleiner 
Kranz ald Verzierung und flanden auf jeder 
- einige Buchſtaben. Die rechte Seitenplatte bats * 


„se auch vorne gegen bie Leiſte zu und ungefägr-3 


Zoll von unten heranf einen Fleinen Sprung. 

Die entwenbete Thöre mar eine foges 
nannte geflemmte von Klefernholz, mit einem 
einfachen Riegel und einer Felſche, jedoch ob» 


ne Shlof. 

Diefen Diebflahl bringt man zur Enlde⸗ 
@ung bed Zhäterd und ber entwendeten Ges 
genflände zur Öffentlihen Kenntnif.- 

Met. Heibenfelb am 19. October 1829, 


l . 
Riniglines reg Homburg 





(3)2. Befanntmadung. 
. Iofepp Schablein, Ortönachbar von Hims 
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Schneider haben demnach zur Liquldatlon ihrer 
Sorberungen unb Erklärung auf ben Antrag 
bes Jobann Schneider am Dinstag ben 1. 
December b. 36. früb 8 Uhr dahier unter 
bem Nachtbeile, daß bey Vertheilung auf fle 
keine Ruͤckſicht werde genommen, und fie mit 
dem gefaßt werdenden Beſchluß als einvers 
Ranben pie mwerben,, gu erfcheinen. - 

Volkach ben 20. October 1829, : 

Königlihes Landgericht. 

Bey leg. Verb. bes Landr. 

Greb, ctuar. 

Barszıl,a... 





(5) Gläubiger: Ladung 
Die Gläubiger des Leonard Schnelder 
zu Giedelſtadt, welder fein Brunduermögen. 
an feinen Sohn Johann Shneider abtreten 
will, werben zur Ziquibatton ihrer Forberun: 
en auf Donnerstag ben 5: November I. J. 
etmittags 2 Uhr unter Strafe der Richtoe 

rüdjihtigung ander vorgeladen. ; 

Ochſenfurt den 21. October 1829. 

Königlides Lanbgeridt. 

alter, Ranbridter. 





(5) 4 Strihs-Bekanntmahung. 

In der Drittthellungs ſache ber Marga⸗ 
retha Deutſcher Wittib auf der Belzenmühle 
wird das Maſſe gehörige Grunddermoͤ⸗ 
gen, als: bie zwiſchen ben Orten Schonungen 
und Marftileinad, 11/2 Stunde — 


f} nte Betzenmühle 
—— a ee — ott⸗ 


aſchenſiederey, Brauntwelnbrennetey, Shen ' 


oljballe, a Stallungen für Rindoleb, 
Schwe ungen, Brunnen, Keller, Gras⸗ 
unb Kühdengarten, nebfi 1 Morgen Wiefen 
an ber Mühle, dann bepläufig 36 Morgen 
AUrtfeld und MWiefen, Dindtag ben 17ien 
-Movember früb um 9 Uhr auf bem Gemein: 
debaufe zu Warkifleinad gegen zielfrifllihe 
gablung bes Kauffhilings dea öffentlichen 
ride aufgelegt. 
Sch wein furi den 21. October 1829. 
Könlgliches Landgericht. 
Kleiner. 


men, 





Ebdictal:Borfatung 


Eu bes gegen Paul Mötber zu Iere 


— us ſchatzungs Ertenntniſſes 
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werben nad) Ablauf bes Ihm zur Erflärung 
über bie I ergreifende Berufung anberaum: 
ten Zerming. folgende Ebieldtage anderaumt: 

1ter zur Anmeldung ber Sorberungen fammt 

Vorrebten und Bewelsmitteln auf 

Mittwoch den 23. f, M. November, 
2ter und Ster jur Vorbringung von Einre- 
ben gegen bie angemeldeten Forderungen 
und beren Vorrechte, fo wie zur Piler 
gung (Hlüpßlider Derbandlungen au 
ntag ben 21. December db, 8. 
Das Nichterfheinen am iten Edirietage 
bat den Qusfhluß ber Forderung vum der 
Maſſe, und ns am 2ten und Sten Ebictk: 
tage den Aus ſchluß mir bem betreffenben- Hands 
lungen zur 'gefeplidhen Bolge. 
= * sur Maſſe gehörige Vermögen ; der 
end 
a) An elnem geſchlo ſſenen Hofgute mit Wohn⸗ 
baus, Scheuer und Garlen, 34 Morg. 
Arıfelb, 2 3/4 Morgen Wiefen, 1/5 
—5 Su —* a rar R 
einem geißploffenen 1/4 SHofgute o 
jauß , a. 21 Morg. Brifeld und 2 
org. Wiefen,- 
wird unmittelbar nad gepflogenen Verband, 
lungen: bes iten Edictstages unter den bekannt 
u machenden Bebingniffen- nad geſehlicher 
orſchrift aufgeſtrichen. 

Dieſes dient den Glaͤubigern des vorge⸗ 
nannten Schuldners und allenfallſigen Strichs⸗ 
liebhabern zur Darnachachtung und Nachricht 

Volkach am 17. October 1829. 

Königlides Lanbgerigt. 
. Ehlen. 
Öttenmweller. 


— —— — — — 
(Sa. Ebictalstebung. 
Gegen Joſeph Weiſenſee, Müller auf 
ber Steienmähle, unweit Obervolkach, iſt bie 
Ausſchatzung nun rechtskräftig erfannt, und 
werben folgende Erictstage anberaumt : 
tter zur Anmeltung der Forderungen weit 
Vorrecht und Beweismitteln auf 
Virtwodh ben 18. November d. J., 
Zfer zur Vorbringung von Einzeten gegen 
bie angemeldeten Forderungen und beira 
Morredire auf 
Dllitwoh ben 16. December b. 34., 
ter zur Pflegung ſchlügiicher Werhundluns 
gen auf 
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40 Breite und 18 Shub Höhe, und darũ⸗ 
rüber einen großen Speidher. Das ganze 
Gebäute von Steinen iſt gan mafflo 

2) Das Rebenhaus hat einen Keller, im 
unteren Stode gwen heigbare Zimmer, 
eine geräumige Kühe unb einen Tanz⸗ 
Saal von 48 Schub Länge, 21 Breite, und 
10 Höhe, nebſt einem Nebenzinimer ; im 
swepten Stode 6 Zimmern wovon 3 heih 
bar find; Im britten Stocke ein Zimmer 
und einen geräumigen Speider. 

5) 2 große Scheunen, morunter fih ein 
Keller befindet, ferner Stallung für 50 
Pferde, Holjremife, einen großen Hof, 


einen Brunnen und einen fhönen Garten, , ° 


Die Etriht-Bedingniffe werden beym 
Strlche näher bekannt gemadt werben. : ©; 
Obernborf im Dctoter 1829. “ 
Georg Fliſcher, 
zum ſchwaͤrzen Adler, 
UAnfünbigung. 

3) (3) Unterzeihneter benaddriähtigt bier» 
mit feine geneigten Abnehmer und ein ver 
ebrlihes Publifum, baß fein befanntes Waa⸗ 
renlager in feinen franzöfifhen, mittelfeinen 
unb ortinären Tüchern, fo wie ih anbern 
dahin einfhlagenden Artikeln befliepend, 'von 
kommender Ullerbeiligenmeffe an, meſſenllich 
auf ber Domflrage, im Gewölbe bed Hru. 
Leberhändlerd Ddwald, dem Schönbrunn ges 
genüber fi befindet, und empfiehlt fi uns 
ter Zufiherung ber reelſſen Bebtenung zu einem 
ferneren jahlreihen Beſuche. : 

Würzburg im Dctober 1820. 

Mayer Jacob Kobnflamm. 

4) (3) Eine nein mir 
de, melde einem geſchickten Schmiedme iſter 
einen guten Nahrungsfland gewährt, nebf 
einem dazu gehörigen Anweſen an Feldern 
undWiefen, die zu einer gewoͤbnlichen Manntz⸗ 
nahrung für ſich fon hinreiden , ift in bem 
Moarktfiecken Oberfhmarzad, im Landge⸗ 
richtsbezirke Gerolzhofen, eine Viertelſtunde 
von ber nah Bamberg führenden Strafe ge: 
legen, au verkaufen oder zu derpacten. 

Naͤhere Auskunft iſt zu erhalten in in 
burg bey tem Rentbeamten des Bürgerhojpls 
told alba, unb in Geroljbofen bey dem 
Sternwirthe Valentin Hubert, 


6) a Eine gute Kalter, 1 1/2 Butten 
Paltend, if im2. Dlfir, Rio, 486 zu verkaufen. 


mi 


— 
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6) (2) Neier Laderban, Hollanber⸗ 
Hätinge, Sarbellen, Nürnberger m Gurfen, 
eine franz. Kapern und Emmenthaler Käfe 
find ftiſch angefommen, und biligft zu haben 
in der Zürnifden Hanblung. 

Billard⸗Berkauf. 

7) (3) Ein Blllarbd in ganz gutem Za⸗ 
fande und mit allen Erforberniffen N zu verkau⸗ 
fen im goldenen Adler in Kigtngen und da⸗ 
ſelbſt dad Nähere zu erfragen bey 

3. Ehriftoph "Müller junior, 





VBermietbungen 


1 6) Im4.Diffe. Nro. 246 ber Reu⸗ 
erer» Kirdie gegenüber il ein Logis für eine 
Eleine 28 bie Ausſicht In Gärten, 
mit allen ürfniffen ſogleich oder auf Lichte 
meß zu verlehnen. x 

2) (1) Im 2. Difir. Nro. 51 iſt ein gro 
ßes fhön möblirtes Zimmer a gi * 
Allerheiligen zu vermiethen. 

) (8) Im a. Diſtr. Nro. 539 iſt ein 
Quaꝛriter nachtt am Schenkhofe auf Lichtmeß 
gu vermiethen, 

4) (3) Im 1. Diſtr. Nro, 550 naͤchſt der 
feihacyerirhe iR ein bequemes heigbareg 
immer mit Möbelo für einen ledigen Herrn 

gu vermiethen. " 

6) 8) Im Btafludgäöhen nahf_bes 
Domflräfe IR in dem Haufe des Hrn. Com 
bitord Diem über 3 Stiegen ein Zimmer au 
4 oder au 2 Meffremben zu vermiethen.“ 
3. 6) (3) Auf ber Domfirofe Nro._173 IF 
in ıbeigbares möblirte3 . Zimmer aa einen 
 eifremden iu verwieiben. F 

7) (2) Auf der Domgaffe 3. Diſtt Nro. 
472 naͤchſt dem Sternbäder tt eim Zimmer 
für einen lebigen Herrn zu vermietben. 

8) (2) Im 3. Diſtr. Nro, 220 In ber 
Gothegaffe naͤchſt bem Schullehrer : Seminar 
find 2 fchöne belle Zimmer mit oder ohne 
Möbeln fünblih zu’ vermiethen. 


» 9) (8) In ber Se mmelsgaſſe Nros 147 
if ein mafferferyen, meingrüner Keller ju 
dermiethen. 


— — — — — 
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IV. Ertrag aus Rechten, . ; . . 431 fl. 46 fr. 

V. Einnahmen aus befonders bezahlt werbenden Dienfled-Functionen, 77 fl. 20 1/4 fr. 

Summa 669 fl. 36 1/4 fr. 

bie Laſten betragen . . s 93 fl. 48 er. 

s bleiben reine Einkünfte . as r 575 fl. 48 1/4 Pr. 

Die Bewerber um tiefe Pfarrfielle haben ſich binnen ſechs Wochen vorfhriftämäßig bey 
dem unterzeichneten £öntglihen Conſiſſorium zu melden. 

Bapreuib ben 9. October 1829. 
Königlihes proteſtantiſches Eonfifforium. 
Schunter. Mad. 





Ad Nr. E. 975. — K. 252. 
1 Die Erledigung der Pfarren Lohr betr.) 
gm Namen Seiner Majeftät des Ringe 
Durch bad Mbleben des bißherigen Pfarrers iſt die Pfarrey Lohr, canat8 Infingen, 


ledigt. 
— Biefe Pfarrep_wirb baher zur vorföhriftämäßigen Bewerbung binnen 6 Wochen ausge 
— und ter Ertrag derſelben nach ber definitiv noch aicht abgeſchloſſenen Faſſion vom 
bre 1810 folgenbermaßen berechnet. 


I. Un fläntigem Gehalt, 2 . . 24 fl. 3 3/4 Er, 
und zwar ö 
42 fl. 11 1/4 Er. aus dem Gottedhaufe zu Bobr, 
i af. 52 /2 tr. u 7) Zauberbadenfelb, 
24 fl. 3 3/4 fr. w. d. 
1. Un Zinfen von geftifteten Capitalien, . r fl. — fr. 
LI. Ertrag aus Realitäten, f . . . 577 fl. 46 kr, 
unb zwar 
50 fl. — kr. für bie Wohnung und Defonomie:Gebäube , 
321 fl. fr. für 26 3/4 nn ne Rothenburger, oter 44 1/4 
ündner Maß Arder, 


Tag. M 
169 fl. 37 fr. für er 1/4 ZagmRotbenburger, ober 15 1/4 
Tagw. Münchner Mag Wieſen, 
1 f 30 Er. für 1/B Tagw. Garten, und ; 
35f. — &r. für 1/2 Taym. Mothenburger, ober 5 3/4 Tagw. 
Mundner Flaͤchen Indalt Waldungen, 


677 fl. 46 Er. mie vorher, 
—— aus Rechten, — 607 fl. 19 1/2 Er. 
Adm 

10fl. 3 fr. Mänbige Abgaben in Geld, 
ıfl. 24 fr. n " aturalien, 

35 fl. 18 fr. unflänbige Abgaben an Hanblohn, 

353 fl. 23 1/4 Pr. vom großen Fruchtzehnt, 

45 fl. 47 1/2 fr. vom kleinen oder Schmalfaatzebent, 

11 fl. 32 9/2 Er. vom Heujehnt, 
6 fl. 29 fr. vom Dbfl- und Blufzebnt, 

17 fl. 15 Er. für 10 Pferchnaͤchte in Lohr und Tauberbadenfelb , 
fl. — fr. für Weidrecht ju 10 Stüd Nind- und eben fo 


viel Shhafvich, ; i 
2f. — er, m in den Güterwalbungen zu Lohr mb 
edach, 


607 fl. 19 1/4 Er. w. o. 
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um 5 Eid 6 Gulten In Ausſchnilt verPauft. 
Die versögliße Gute und Schöndeit ver Wagre 
wird bey Iyreu Billisch Tnſaß nad) jeden Kens 
2 iger Unficht ſich ſelbit am allerdeſten 
empfeblen. 

i Würzburg am 31. October 1829, 

2) (2) Raͤchſtkünftigen Mittwoch ben 4. 
Movember wird mit einer MVerfleigerung von 
Büchern aus allen Wiſſenſchaften bey ‚Han: 
telömann J. M. Mohr in ber Bütinergafje 
Nro. 317 Nahmittage 2 Uhr angefangen, und 
um bie nämiide ‚Zeit täglıh bamit turtgefah- 
ren; auch iſt noch eine anſehnliche Bibliothef 
dazu gefommen, melde nad bem gebrudten 
Entaloge verfleigert wird, mworunter beträdht« 
liche unb ausnehmend gute Werke fib be; 

nden. Das Verzeihniß Liegt ſtündilch jur 
infiht bereit. 
Verkauf. 

3) (3) In einer ber beſten Lagen hleſt⸗ 
ger Marfung ifl der Ertrag von 9 Morgen 
Weinberg überhaupt oder per Butie zu vers 
Raufen. Wo? fagt das Intell. Eomptoir. 

4) (1) Im 6. Difr.Nro. 108 (Caſern⸗ 
gaffe) iſt ſehr guier Hefendranniwein bıllig 
ju verkaufen. 

5) (1) Ein gutes Faß, 3 Fuber 4 Eimer 
boltend, bann mebrere neue flarfe Yeimerige 
und 6elemrige Faͤſſer mit Zaßtbüren, qut ger 
bunten, find zu verfaufen im 2. Dfir. Rro. 481 
In der Kärnergaffe. 

6) (4) Neue moberne Seſſeln und Ea- 
napee’s don Kirfch- und Vußbaumholz find zu 
verkaufen bey Tapejier Tünchner Im Rofen- 
bAderhaufe, 

7) (0) Bey Joſeh Brönner, Kodden⸗ 
wirtb zu Gemünden, iſt ein bepnahe noch ganz 
neues ‘Branntmweinzeug, zwey Eimer baltend, 
mit meffingenem Hahne, biliuft zu verfaufen. 

8) (4) Ich Unterzeichneter empfeble mich 
einem boben Acel und verebrungsmwürdigen 
YPubilfum, mitmeinen eigenen Fabrifaten von 
fadirten Blebmwaaren nad bem neueſten Ge; 
ſchmact, als: Aſttal Lamben von verfihiedenen 
Größen zum Stellen und Hängen, für Zimmer 
und Zifh zu beleuchten, Sogterätd: und Ges 
feufhafts-Lampen, Stubierlampen vielerlep 
Sorten, Liderpolhänglampen nah dem neuer 
fien Sefhmad, wo eine fo viel Licht verbreis 
tet als zebn Wachskerzen, Wantlampen um 
Vorjimmer, Läden und Hausepren zu brieuch 
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ten In verſchlederer Fagon, Tiſch- und Hands 
len&tern, Zuderdofern uno Kifihen mit und 
Schloß, Blumenvajen und Topfen, Rauchta— 
backskaͤlen und ſen, Congreßlaternen, 
Waſfqcſchuſſeln u. Waſchlavoir, Theemaſchinen 
nad ber neueſten Art, Schreibzeuge von vers 
ſchiedener Fagon, Servlettbändern in mebreren ' 
Barben, Eigaros und Federbüchſen, Obſtkör ben 
und Arbeitsforben Don verſchiedener Größe mit 
end ohne Plattirung, Kaffebreitern von 8 —30 
Zoll, mit Plattirung und Kupferabjug wie 
gemalt, Effig: u: Delgeitellen, chemiſchen Feuers 
geugen ober Schnelljuntern nebfl Zündhöljern, 
dDemiſch prioklegirten Lampendochien, bie noch 
immer bie beſten von jeder andern Art Dochte 
find, in bem man fie bie ganze Nacht bin« 
dur nicht zu pützen nötbig bat. ꝛc. Auch 
beige id no einige Servige von Parifer 
Porzellain, wie auch Boutllon > Kaffetaffen, 
bie Id unter dem Ankaufspreis abgebe, ine 
dem ich damit aufjurdumen gefonnen bin; 
ugleich empfrble id) mein £, b. privilegirt 
ündiner Schönheitswaffer, welches in jes 
ber Hinfiht dem Kölntfhen Waſſer fomopl 
im Gerud, ald In übriger Güte gleichgetlelt 
werben fann, was bie Zeugniffe, im Gebrauchs⸗ 
zettel bemerkt, binreidend bejeugen;; bad Glas 
iter Dualiidt 36 kr., das Glas 2ter Quali⸗ 
tät 20 fr. Ih demerke bierbep, daß ſch erf 
bis am 8. Movember, wegen der Bamberger 
Meffe in Würzburg eintreffen kann, id} werss 
dann ſpater anzeigen, mo mein Verkaufs. Ge⸗ 
mölbe iſt, mo man auch Abends von 5 bis 7 
Ubr derſchledene Lampen brennen ſehen kann. 
Ich bitte um geneigte® Zutrauen, unb vers 
Iprede die möcltihh billigen Preife, fo daß 
iemand im Stande fepn wird, mir gleich 
zu verfaufen, indem meine Fabrike fehr vor 
sbeilhaft eingerichtet iR. 


2. Frank, 
Badrifant aus Münden. 


9) (2) Wilhelm Löſchlak, Fabricant aus 
Schwanfeld, bat feine Boutique auf dem 
Kürfchnerbof vor dem Haufe bes Kürfihner, , 
meifterd Hrn. Adam Rheinifih jun. Mro, 385, 

verkauft zu ben biligiien Preifen feine 

bier vortheilhaft befannten Waaten in’ 

den und im Ausſchnitt, ald: feines 5/4 
und 10/4 breites Tifchzeug, Servietten und 

Hanbiüder , feine und mittelfeine Leinwand, 

6/4 und 7/4 breiten feinen und mitelfeinen 
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mit allen übrigen Erforberniffen. ſogleich ober 
auf Lichtmeß zu vermiethen. Wo? erfährt 
man im IJntell.»Comptoir. 

10) (3) Im 4. Dir. Nro. 59 auf ber 
Reubaugaffe iſt ſtündlich oder auf Lichtmeß 
1830 eine Wohnung von 4 heißbaren, einem 
unhelpbaren Zimmer, einem Saale, Küde, 
Boden, gemeinfbaftlidem Waſchhauſe, Brun- 
nen, Holjlager und Hausgarten zu vermiethen. 

Auf Verlangen kann aud Stallung für 
5 Pferde mit Heuboben baju gegeben werben. 
Das Nähere iſt täglib von 8 bis 11 Ubr 
Vormittagd, und von 2 bis 3 Uhr Nahmit- 
tags im Haufe Nro. 1. 2. Difr., zu erfahren. 


11) (3) Im.2. Dir. Rio. 6577 binter 
bem Harmonte : Gebäude ift ein Keller, wel» 
her bevläufig 100 Fuder an Fäffern enthal- 
tet, ſogleich zu dermiethen. 

Das Näbere if täglih von 8 bis 11 Ubr 
Vormittags, und von 2 bi6 3 Uhr Rachmit⸗ 
tags im Jar 2 Difir. Nro. 1 zu erfahren. 


12) (3) In ber Semmelsgaſſe Rro. 54 
ift ber mittlere Stod auf Lichtmeß ju ver 
mlethen. 

15) (1) Im 1. Diſtr. Nro. 89 if ein 
Logis mit allen Bequemlichkeiten auf Aller⸗ 
heiligen zu vermietben. 

14) (1) Es If am Dominifaner:Plap, 2. 
Difr. Nro. 209, ein fbönes tapezirted Zims 
mer an einen ſollden Herrn fogleih zu vers 
miethen. 

15) (D Im 4. Dir. Rro. 314 naͤchſt 
Yem Ganter Thor. ifl Pr leich oder auf Licht: 
meß ber mittlere Sto fir eine folide Haus: 
haltung ju verm’etben, derſelde befledt in 
einem beigbaren Zimmer mit einem Neben: 
Immer, eınem beigbaren Zimmer, zweh un: 

Ipbaren Zimmerden , beler Kühe, großem 
Vorplatz, Adtritt, verfhließdarem Plap zum 
Holjlegen, Keller und Waſchkeſſel. 


16) (1) In der Nuguflinergaffe Nr. 937 
3. Difir. ıfl der erſte Stod auf Wllerveillgen 
oder Libtmeß, bann ein Raten in ver Eid. 
borngaffe Nro. 58, 4 Difle., zu’ v’rmieiben. 
Das Wiitere in bey Johann Rom ju erfabren. 
Auch wird daſelbſt In der Folge ter Mein, 
eigenes Gewachs, nur über bie Gaſſe verzapft. 


17) (4) In ber Kapujinerflraße Nro. 34 


IR ein angenehmes Logis von 2 beigburen 
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Zimmern nebfl Mlkoven, Rüde, Bodenkam⸗ 
mer, Keller und allen Bequemlichkelten ſo⸗ 
gleich ober auf naͤchſtes Ziel, und eben dafelbfl 
ein Zimmer mit Möbeln an einen lebigen 
Herrn zu vermlethen. 

18) (1) In der Büttnergaffe 3. Diſtr. 
Nro. 287 unweit der Stodiliege find ein Bar 
ben unb ein Zimmer mit Möbeln an einen 
Deffremden zu vermietden. 

193(1) Auf ben Dominicanerplag Nr. 211. 
if ein Fleined Quartier ſogleich odcr aufs 
nächrtle Ziel zu vermirthen. 

20) (1) Auf dem Kürfchnerhof Nro. 393 
iſt ein hergdarer Laden auf gegenwärtige Meſſe 
gu verlebnen. 


21) (1) Im 5, Diſtr. Nro. 108 am Ein, 
gange jur Eaferngaffe iſt parterre ein ganz 
neu eingerichteles Quartier von Q beigbaren 
Bimmern und fonftigen Bequemlichkelten für 
eine Beine Hausbaltung fugleih oder auf 
Lichtmeß zu vermiethen. 


22) (1) Im 3, Dillr. Nro. 324 naͤchſt dem 
Sdullehrer: Seminar ıf eın Zimmer mit ober 
ohne Möbeln ſtundlich zu vermierhen. Auch if 
in dvemfelben Haufe gute Mittags und Abends⸗ 
Kofi um biltgen Preis zu haben. 


. 3) (1) Im 1. Diflr, Nro. 132 in ber 
Semmelsgaffe iſt ein Quartier von 6 beipbas 
ren und A undeigbaren Zimmer, Kühe, Keller, 
Boden, fammt übrigen B’gsemiihkeiten fos 
gleich oder auf Lichtmneß zu vermiethen. 


.. 24) (1) Ein Duntier von 5 beigbaren 
Zimmern, Küde und andern Bequemlichkelten 
itt fogleih oder auf Lichtmeß zu verlehnen. 
Das Näpere if Im Intell.: Comptoir zu ers 
fahren. 

35) (1) Im 3. Dir. Nıo. 257 in ber 
Bürtnergaffe naͤchſt ver Stodfliege find 2 Zims 
mer an ledige 9 rren ſtündlich zu vermietden, 


26) (2) Ein uber zwey Zimmer mit ber 
Ausſicht auf die Promenade find in ber Ket⸗ 
tengaffe mit oder ohne Möbeln zu vermiethen. 
Yuskunjt ertheilt das Intel. : Comptoir. 


d p RM » 
18 sn N — et than Eis, 


mes zu vermiethen. Das Näpere iſt bey Häfner 
Grundel Nro. 54 In ber Semmelögaffe zu 
erfragen. 
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bisherigen Ruhm behauptet, und bad Vers 
—* re Publikums "gereihtfertiget. 


QAufforberung. 

4) (3) Diejenigen, weldhe an ben Nach⸗ 
laß der babier verlebien Jungfrau Anna Dürin 
Sorberungen zu maden baden, werben aufs 

forbert, biefe in ber Friſt von 50 Tagen 
dem Xeflamentariate bderfelben 3. Dilir. 
Nro. 215 angujeigen ; indem nad Verlauf 
diefer Brid die Erbfhaft an den Herreu 
gefp. die Frauen Erben binausgegeben wird, 
Würzburg am 24. Ortober 1829. 
i K. Rechtsanwalt Enbred, 

Teſtaments⸗ Executor. 


5) (1) Ih mache hiemit bekannt, daß 
ich duch ein allerhochſtes Refeript vom 16. 
September d. J. zum Rechtsanwalt ernannt 
worden bin, baß mir Rothenfels ald Wohn; 
fip angemiefen if, und ich an biefem Otte 
An dem auf den Main gebenden Theile bes 
Gaſthauſes zum Anker wohne. 


Ibenielg ben 25. October 4829. 
— 8. Bil. 


Ungelige 
6) 9 In ——E — — litbogra· 
pꝓblſchen Anfalt dahler find Somptoir- Kalender 
auf dad Jahr 1850 zu Erhalten. Das Stück 
aufgezogen Boftet 15 fr., unaufgezogen 10 Er. 
Auf derfelben befindet fih ein fpecieller Theil 
der Karte vom Unter-Mainkrels. 
Würzburg den 29. October 1829. 
’ J. 3. Schelner, 
Lithograpd- 


Mahl» Mühle» Verpadtung. 

7) (2) Die frepberrlih von Bobed’fde 
Mabimähle in Heidenfeld bey Schweinfurt — 
oberfihlägig in 3 Mapigängen beſtehend — 
fol von Weihnachten d. 3. an, auf ander: 
weite 3 ober längere Jahre verpachtet werben, 

Liebbaber können ſich befbalb an ben 
dafigen Oek.Verwalter Müller wenden. 


Fiſcherey⸗Verpachtung. 

2 (2) Die ber freoherrlich von Bobrd: 
en Butsherrfchaft zu Heibenfeld bey Schwein: 
urt zugebörige Siiheren In dem milden See, 

U vom 22. März 1830 auf 3 Jahre ander: 
weit verpachtet werben. 

Pachtluſtige Eönnen 


daſtgen Dek.⸗Verwalter Drüller wenden. 


& befhalb an ben j 
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But Nachricht und Empfehlung. 

9) (2) Der Unterzeiäänete bringt biemit 
sur Nachticht, baß er feine Blerwirtbſchaft 
in ber Rofengaffe, 4. Dir. Nro. 929, ers 
öffnet babe, und baß bey bemfelben Araf, 

pignaf, Mannheimer» Waffer, unb verfchier 

dene andere Sorten Liqueur, fomobl in grös 
Gerer als Eleinerer Quantität auf bas billigile 
u haben find. Mit vem Verfprechen befler Bes 
lenung empfiehlt fi zu geneiglem Zuſoruch 

3. 3. Jungkunz. 


10) (1) Ein biefiger Academlker wünſcht 
Privatunterridt in Ausbildung ber deutſchen 
und lateinijhen Sprache, ber Arlthmetik, Geo» 
metrie, Geſchichte und Calligrapbie zu geben. 
Derfelbe iſt auch bereit, die Unfangsgründe 
der fran;ölifben und griehtfhen Sprahe zu 
lebren. MNiperes erfährt man im 3. Difirict 
Nro. 289 über 2 Stiegen. 


41) (2) 200 fl. Bermundſchafte geld find 
gegen dinlangliche bypothetariſche Verfiderung 
u 5 pro Cento auszuleiben. Bey mem? er: 
Hort wan im SIntell.:Eomptoir. 


12) (2) Ina einem Privarhaufe babier, 
in weichen ſich ſchoa einige Scyuler des Gym: 
naflumd in Koſt und Logis befinden, wüaſcht 
man nod) einige folder Schüler ald Tiſchge⸗ 
noffen einer guten Hausmannskon gegen billige 
Bezjaplung. Wo? fagt das Intell.:Compivir. 


45) (1) Im der Ludier: Fabrik bed Unter 
eichneten kann ein Zebrling unter billigen 


ebingungen angenommen werten. 
Joy. Bapt. Hoͤfling. 


44) (3) Dergangenen Mittwoch Abents 
mwurbe vom Stift Haug bis zum Bauerſchen 
Kaffebaufe eine porgellainene mit Silber bes 
ſchlagene Tabakspfeife, das Rohr aus Reh⸗ 
geweihen gufammengefegt, verloren. Auf dem 
Kopf war ein Hirfdy: Gemälde. Der redlide 

inder wird erſucht, diefelbe gegen eine gute 

{obnung im Jatelligenz⸗Comtoir abzugeben; 
ugleih aber auch Jedermann vor den Ans 
kauf biefer Pfeife gewarnt. 


uud 


(Hleju 1 Bogen Beplage.) 
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vorb-fibteten, daß tie Nichterſchelnenden als 

der Stimmenmehrheit der Erſchlenenen ſich 

anſchliegend erachtet werben follten. 
Würzburg den 20 Detober 4829. 


Röniglihed Landgeridht tt d. M. 
ei ER * 


Eammerer, ã LU Dr. 
Mi — 


(5) 2. Bekanntmadhung. 

Wer an die Verlaſſenſchaft dead Melchlor 
Baumeifler, alt, von tine Zorberung 
gu maden bat, muß folde 

Montag ben 30. November f. I. 
J früb 9 Uhr 

unter dem Nebtönadhtheile ber Nihtberäd,- 
fihtigung bey diefer Auseinanberfepang bier: 
ortd anmelben. 1 ‚ 

Würzburg ben 21, Drtober 1829. 
Köntgitbes Landgericht rd. Maine. 


3.b. 2. 
Cammerer, Iſtz.⸗Kil. Aſſeſſor. 
Widm 





ann. 
(3) 3. Belanntmadhung. 
Die Georg Peter Baumeiſtere Wittwe 
zu Rimpar will Örunbtbeitung pilegen. 


Wer baber eine Forberung an dieſelbe 
zu madıen hat, mug folde 
Mittwod ben 18, em 1. 3. 
r 


b 9 Ub 
unter bem Rechtsnachthelle ber Nihiberäd, 
ſichtigung ben biefer Auseinanderſetzung bier: 
9:18 annıelden. en 
Würzburg ben 45. October 1829. 
Könlglides — rechts db. M. 
. Eimmeren, ſnni. Aldor 


ibmann, 





Gidudiger »Borladung. 

Uuf.Antrag tes Martin Franz von Hett⸗ 
ſladt, und nun rückſichlich des weltern Ders 
fabrend einen juverläßigen weltern Andalts⸗ 
Dunct. zu finden, werten befien Glaudiget bie: 
mit ‚auf Mittwoch den 18: Nuvember I. Ia,, 
feud:9 Uhr ander vorgeladen, um. ihre Uns; 
forüde an ben Schulbner anzuzeigen und die⸗ 
felden mit etwaigen Votzugstechten gebörig 
nedxusseifen, auch, Im wie weit nothwentrg; 
aleich ſchluſlich zu handeln, unter dem Rechis 
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aachtbelle, taß die Richterſcheinenden bey fernte 
rer Bebandiung biefer Debitſache unberäfjid- 
ttat bleiben fullen, refp. fie als Ausſchluß mit 

ben trefſenden Handlungen trifft, . 

Würzburg ten 21. October 1829; S 
Köntglihes Landgericht Sinks u M! 

Maper, Lnbrotr. 

F Bledenfein 


* — — —— — 
(3)5 Befanntmadhung. 

Um. ermeffen zu können, ob gegen ben 
Georg Benkert, Sebaflians Sohn, zu Derd- 
bad, im Wege der Erecution vder Ezcufjton 
einzufhpreiten fep, AR Kenntnip des Schulde 
Handes nöthig. Deſſen ſammmtllche — 
ger baben baper zur eng N ihrer Forbes 
zungen und Stellung etiwalger Unträge-ram 

Donnerstag ben 10. November I, 3. 

früh -8 Uhr. —28 
unter dem Rechtsnachtheile dahler zu erſchel⸗ 
nen, daß bie Nichterſchelnenden aid in den 
Beſchlug ber Mebrheit der Erfchienenen mil; 
ligend er»stet werben follen. 

MWurjburg den 13. October 1829, 

Koönigliches —— rd. M. 
d 


Eimmerer, I; Kil.: Afleffor. 
Eaprei,i.p 


6)8. Bekanntmachung. 
Auf wiederbolle Imploration wird Im’ 
Mezeder Hülft vollſtreckung auf Donnerstag‘ 
ben 3. Decunber d. J. Vormittags 8’ Uhr im 
Drte Alibeſſingen bas Ye Grundver“ 





mögen des Georg Krapf jung bafeibii, - ber 
fiebenb tn mehreren, auf 4927 fl. geſchatzten 
®.untflüfen , nad dem Hypothenge ſetze öf: 
fentlich verjirichen. 

YUrnjlein am 9. October 1829. 
Köutalihed Landgericht. 
Keller, Lerchte. 

G. Herrlein, y p 





3) 2  Betanntmadung. ; 

Georg Ranb von Rieden, Semeiner uns. 
ter dem vormald greßherzogl. wärzburgifhen; 
Aten Zinlen: Infonterte : Bataillon, nad 
vorliegenden Zeugenaudfagen ‚im Jahre 4817 
im Anneefpitole zu Warſchau : 


Erb: ober forfline Anfprüde an deſſen 
in 154 fl. 42 fr. beſtehendes · Vermögen. ſtad 
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Belfanntmadund 
In der Naht vom 1. auf ten 2. d. M. 
reifen 11 und 12 Uhr murbe ein von ber 
babifchen Seite auf das viejjeitige Mainufer fah⸗ 
render Nachen oberhalb Fechenbach bon der 
k. Gensdarmerle beym Anlanden angebalten, 
worauf eine in bemielben befinblihe Manns⸗ 


verfon mit KHinterlaflung eines Saded entr 
rang. In diefem befanden ſich folgende Ge⸗ 
genflänte: 


4) ein Reſt ſchwarzer Merino zu 2 3 bu 
2) ein Stück * ölanell zu 5 hr Pfd. 
5) ” —3— * chles leinencs Tiſchzeug 

su 4 “4 1, 
4) 4 Paquete Raudtabak zu 3/4 Pfb. 
Diefes wird nad Vorſchrift bes F. 106 ber 
Bollorbnung mit —— bekannt gemacht, 
daß, wenn ſich der Eigenthümer dleſer Gegenfläns 
be binnen 6 Monalen a dato nicht meldet unb 
techifertiget, die Gonfiscation berfelben er» 
kannt, und ſonach das welter Beelgnete ders 
fügt werben fol. 

.. Klingenberg ben 21. Dctober 1829, | 

Koͤnlgliches Sandgericht. 
Wagner, Landr. 





—— Pfb. Me⸗ 
r 
lis und 6 De. ap, weite a "geirta 


gen von einem enifprungenen Ehmwärjet vor 
ter Stadt abgemorfen wurden, wird biemit 
aufgefordert, binnen 6 Monaten jeine Eins 
fprude, unb bie Entrihtung der Zu 
ten nadzumelfen, widrigenfalld bie 
catlon diefer Gegenſtaͤnde erkannt wird, 
Lohr am 19. Dotober 41829: . 
Köni zes Landgericht. 
Anſelm, Landt. 


br 
onfis⸗ 





6) 1iWläubiger » Borlabung. 

Georg Entres MWittib von Suljfelb, bes 
ren Metivvermögeh in ungefäbr 1256 fl. nad) 
ber Taxe beiiebt, — obne @inrednung 
ber Zinfen 1734 fl. 13 Er. liquide Schulden 
—— bat ſich dem Concursverfahren unter 
worfen. 

Es wird ſofort zur BVorbringung ber For⸗ 
derungen, fammt rn Vorzügsrechten, 
und Nadhmeis hierüber, fo mie zur Vorbrin— 

vag der Einreden bagegen und Schlußder⸗ 
% lung bierüber einziger Edictstag auf 
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Montag ben 30. November 
früh 8 Uhr 
anberaumf. 

De ausbleibenten Gläubiger baben ben 
Ausſchluß von ber Contursmaffe und reſpect. 
ber treffenden Handlung zu gemärtigen, 

Alle diejenigen, welde etwas jur Eon 
curt maſſe Gehör lges in Handen haden„iwer: 
den aufgefordert, ſolches bey Vermeldung noch⸗ 
maligen Erſatzes, vorbehaltlich feiner HRechte, 
an das Eoncurägeriht tabier adbjuliefern. 

° Kigingen ben 26. October 1829. 
Köntglided Landgerlcht. 
Afmur, Zandr. 
I. Lorenz, Rechtepret. 


Befanntmahung: 
®eflern wurden auf dem biefigen Kra— 
mermarkt in einem Gebund Flachs 27 3/4 Pfr. 
Candls eingefhwärjt. Da_hyn ber Eigen: 
bümer bes Flachſes Dita entiprang, 
(min tet unbekannte Eigentblimer des Zus 
% aufgeforbert, ih binnen 6 Monaten B 
bie Entrihtung ber Zollgebübren auszuweifen, 
anfoni tie in Befchlaz genommenen Gegen 
* nach $. 106 bes Bolkjefepes eonfiscirt 
werben. . 
Lohr am 19. Defober 1829: - > 
Königithes Lanvgerik 

Anfelm, Lorchir. 





Befanntmadung. , 
Mer an bie Werlaffeatceft bed babier 
verlebten — — * —* For⸗ 
deruag machen zu könaen glaubt, bat foldye 
L 25: Rodemser OD. M. 8 hr Denn 
anzumelben , oder zu gemärtigen , daß er bey 
Mertheilung ter affe unberädfidhtigt biet- 
ben mürbe. 
Steift.ben 24. October 1829. 
Königlihes Lantgeriähf. 
au 3 v2 “ 


R Groß. 
S 


Q@)2. Ebdirctal-Babung. 

Der Seilermeliter Thomas Müller von 
Lohr bat ſich freymillig tem Gantverfahren 
unterworfen und werden daher nachſtehende 
— feſtgeſetzt: 

iter Ebictötag zur Anmeldung der Forde— 





rungen und Vorzugsrechte mit Angabe 
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blaffe und ein braune: Maul, bie übrigen, 
Ballarben, waren fimmilid weiß. 

Wer über bie Schafe oder die Thaͤler 
Auskunft geben Eann, misd zur alöbaldigen 
Uinzeige babier — 

Hub am 16. October 1829. 

Königl. Landgericht Röttilfen. 
C. Linder. 
Krimm, Rötöpr. 


(65) 2 Stetdsa-Sekanntmachung. 
In der Dritttheilungsſache der Marga⸗ 
retha Deutſcher Wirtib auf ber Beljenmäple 
wirb das zur Maffe gebörlde Grundoermös 
le zwiſchen den Orten Schonungen 
Marktfleinad, 11/2 Stunde von Schwe in⸗ 
— legene ſogenannte Belzenmüble mit 2 
ablgängen ; einer beſondern Lohwühle, Pott: 
afchenfieberey , Brannsweinbrennerep, 2 Schem 
u — —— Rindoieh, 
lungen, nr Keller N ‚ade 
und Küdengarten, nebi 1. Worgen fen 
an ber e, dann beuldufig 36 Morqen 
Artfeld und Wieſen, Dinstag ven 17Iem 
Nopember. früb um 9 Uhr auf bem Gemein: 
dehauſe zu Marktſtelnach gegen zielfrilliche 
bes Kauffhilings dem öffentlihen 

Siriche aufgelegt. 
Säweinfurt ben 21. October 1829. 
Königlihed Landgericht. 
Kleiner. 





(5) 2. Edletal⸗Vorladung 
Zufolge dez gegen Paul Mötber zu Jer— 
h f ergangenen — ——— 
werben nach Ablauf des Ihm zur Erklaͤrung 
über bie zu ergreifende Berufung anbrraums 
ten Zermihs fülgende Ebictdta;; anberaumt ; 
Uer jur Anmeltung ber Forderungen (amme 
Vorrechten und Bemweitntitteln auf 
Mittwoch ben 23. k. M. NRousmber, 
2ter und Ster zur Vorbringung von Einre- 
den gegen bie. angemeldeten Korterungen 
und teren Worsebie, fü mie jur Pre 
gung fchläßliber Berbantiungn auf 
Veratay den 214 Drcember.d. Ir. 
Drs Nivserfbeinen am ıten Goichttage 
den Wurfiblal, der Ford tung, von bes 
—* N: a * ie Fiat —— 
en UAurſchluß mli ben belreffenden ad 
lungen ins. gefeplihen. Folge. 


193 
Das zur Maffe gehörige Vermögen, des 


flehend 
a) ineinem gefchloffenen Hofzutetmit Wohn; 


baus, Scheuer und Garlen, 54 Meorg. 

Urtfeld, 2 3/4 Morgen Wiefen, 4/4 

Morgen Hol;: und Gemeinderedt, 

b) einem gefäloffenen, 9/4. Hofgute ohne 

aus, mit 21 Morg. Wrtfeld unb Q 
rg. Wiefen, 
wirb unmittelbar nach gepflogenen Berbanb: 
kungen bes iten Edlctetages unter ben bekannt 
u madenben Bebingaiffen nah gefeplidher 
Dorfarift — 

Dieſes dient den Glaͤubigern des vorge: 
nannten Schuldners und allenfaͤlſtgen Sirichs⸗ 
liebhabern zut Darnachachtung und Nachricht 

Volkach am 17: Ortober 1829. 

Königlidhes Landgericht. 
Ehlen. a 
Ottenweller⸗ 
Befanntmadung 

Im Wege ber Hülfsoolftrertung werben 
nachbe zeichneie, dem Joſeph Rohm zu Som 
merach debörige Beflpungen , ndmtid: " 

Zufa Boa, Weinberg in fünf Difrie 

4 WMorg. Welnberg in fün ten, 

1/2 MRorg. Baumfelb am, Leuerlein, 

1/4 MWorg, Grasgarten am Rimbadertbor, 
am Dindtag ben 4. December I. J. Nachmit. 
togd um 2 Uber auf dem Gemeinbehaufe zu 
Eummeradh von einer Coümmiffion der unterfer: 
tigten Bebörbe zur Öffentlihen Verſtelgerung 
gebracht werben ; wozu ih demnach Strichs lieb⸗ 
baber einfinden können. 

Volkach den 22. Ottober 1829- 

Könlaliches Landgericht 
Bey leg. Verb. b, Landr. 
Greb, Actuar. 
Barazal u 


Nuefhreibenm. 

Fa ber Namt vom 21. aufben 22.b. M. 
purten aus einer unpeeftloffenen Kammer in 
der Mühle des Valentin Buuer zu Gelders⸗ 
bei folgende Effecten entwentet; 

1‘ ein berkerblau ftuchener Manntrod, be 
rells gesnrer, tem WBale ntin Bauer ger 
bey, tor.?b 10 fl, 

2, eine heüdiau tuchene Hofe, bereits abs 
getragen „ oder der Hrfeateichemis blauens 
Nanquin befrpk, wertd fi. 30 in. 
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elle , melde an bem vorgenannten Jobann 
SBrond ans irgend einem Grunde eine Schuld: 
forterung baben, anmit vorgelaten, am Mon— 
tag ten 16. Rünftigen Monıtd Rodember früh 
um 9 Uhr dahier ju erſchelaen und ihre Forbes 
rungen gebörig zu liquibiren. Die Nichterſchel⸗ 
nenben Ti au gemärligen, daß fie bep ber 
gerictlihen Beflätigung des Gutsabtretungss 
Wertragd nicht werten berückſichtigt werben. 
Sielnbach am 26. Oelober 1829. 
Grepberrlih von Hutten'ſches 
a 
Lupfel, Pır»Ndir. 
Schelner. 





)2. Betanntmadung. 

, Die Schullebrerdwitiib Juliana, Cabina 
Srieberife Gelersbach, geborne Gumpert, zu 
Grmerdhaufen, fl am 15. v. Mid. obne Lei⸗ 
beserben_geflorben und hat einige Mobilien 
binterloffen. 

Wille diejenigen , weldje barauf Anſprüche 
zu machen gedenken oder an die Witlid Get: 
Asbach Forverungen gehabt haben, merben 
unter dem Nachthelle ter Nitberudfihtigung 
bep Auslieferung ber Verlaſſenſchaft aufgefor, 
dert , biefelben 

Freytag ben 20 Movember d. J. 
DMormittagd 9 Uhr dahler bep Amt anjuzes 
ben unb zu liquidiren. i 
Birkenfeld den 8. October 1829. 
Grepderrl. von Wöllwarthifhes Pa 
trimontial-Geridt 1. El. 
Weikard, P.:R. 
Pleſch, Act. 





Nichtamtliche Artikel 
Bermiethpungen 


4)(5) Im 4. Difr. Nro. 246 ber Neu: 
erers Kirche gegenüber if ein Logis für eine 
Feine Hausbaltung, bie Ausficht in Gärten, 
mit allen Bebürfniffen ſogleich oder auf Licht⸗ 
meß zu verlebnen. 

2) (3) Im 9. Difr. Nro. 539 if ein 
Quartier naͤchſt am Schenkhofe auf Lichtmeß 
zu vermietben. 

5) (5) Im 4. Difr, Mro. 850 nachſt ber 
Dleipaherkiche If ein bequemes heißbares 


1926 


Zimmer mit: Moͤbela für einen- ledigen Herrn 
gu .vermietben. Det, 

4) (3) Im Bilaflusgdäihen naͤchſt ter 
Domfiraße If: sin dem Haufe bes Hrn. Eon: 
ditord Diem über 5 Stiegen ein Bimmer an 
4 ober aud) 2 Dieffremden zu vermiethen. 

5) (3) Auf ber Domſtraße Mio. 173 If 
ein beigbared möblirte8 Zimmer 'an einen 
Mepfremben zu verwmictben, 

6) (2) Im 5. Die. Nro. 26 I ein 
Bimmer mit Möbeln für einen Herrn flünds 
lich zu vermieiben. 

7) (2) Im 2, Difr. Neo. 470 IR eln 
Quartier mit 2 Zimmern, wodon eines beigs 
bar if, Küche nebft Holjlacer wıd Mibtritt 
su verlehnen, und kann ſoglelch bezugen werben. 

8) (2) Ben Golbarbeiter Guttenhöfer 
in ber Semmelsgäffe iß ſoglelch ein Laden 
gu vermiethen. DE: Far 


9) (3) Im 4. Dir. Nro. 79 in ber 
Semmeldgaffe if -fogleih oder auf Lichtmeß 


eine Wohnung von 3 Ineinandergehensen tlei⸗ 


nen Bimmern, einer Kühe, 2 Mepancnfams 
mern, einem Eleinen Keller, 4/4 Morgen gro« 
fen Gärtden, einem Hofchen nebſt Waſch⸗ 
baus zu vermiethen; ſolches kann ſtündlich 
eingefehen werben, _ 


10) (2) In dber-Münggafie Mro. 250 tl 
ein gefundes Zogis-mit 3 Zimmern, Küche x 
Kündlih oder auf Lichtmeß zu -vermicipen. 


41) (2) Drey beigbare fhöne belle Zins 
mer find mit ober obne Möbeln gündlich zu 
vermiethen, Dad Näbere im Inteh.:Epmptotr, 


42) (2) Im 2. Difr. Nro. 556 1/2 in 
ber Eichhorngaffe If ſogleich ober auf Licht⸗ 
meß ein Quartier, beſtehend in 3 beißbaren 
Bimmern und allen übrigen. Bebärfniffen, an 
eine ſollde Haushaltung zu vermiethen. 


43) (2) In ber Semmelöflraße 1. Diſtr. 
Mro. 48 it ein beigbared Zimmer mit Mo— 
bein an einen ledigen Herrn ſtündlich zu vers 
mietben. ——— 

44) (a) Ein Log r einen au 
Pe iſt mit Möbeln —X 
dermiethen im a. Diſit. Nro. 81, in der obern 
Woͤllergaſſe. 


— — — 
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Sntelligenzwefen 
Amslide Artikel 


(3)1. Betanntmadung. 
Kafpar Schömig von Meibbruna befipt 
auf biefiger Dartung 9 Morgen Kleejeld am 
Lerdenbhügel, neben Peter Hammer und Ste, 
ban Gerber flabt: und den fogenannten Menth⸗ 
ben Feldern feldbalber, welche durch Ulrich 
emkeppler aus Gerbrunn von Roßdarts Wit 
tib mit noch andern Grundſtücken im Geſammt⸗ 
betrage zu 417 1/2 Morgen erkauft worben, 
und von Ulrich Hemkeppler auf Kajpar Schömig 
erbſchaftlich aberkommen fepn follen, bemfelben 
aber noch nicht gerichtlich zugeſchtieben find. 
Um nun biefe Zufdpreibung befchäftigen 
zu Fönnen , werben alle biejenigen, welde 


auf diefed Grundſtück auß irgend einem recht: ' 


lichen Grunde einen Eigenthums: oder ſonſti⸗ 
en Anſpruch zu maden baten, aufgefordert, 
olhen binnen 30 Tagen bep dem ünierzelch⸗ 
neien . Kreis: und Stabtgerihte unter dem 
Rechlsnachtheile anzubringen, daß fie anſonſt 
mit demſelben nit weiter berückſthtlgt wer, 
den fönnen, und das Grundſtück dem Kafpar 
ee als Eigentpum zugefchrieben werden 
oll, 
Würzburg ben 27. October 1829. 
Kön. baper. Kreis: u; Sadtgericht. 
Hört, Director. 
Buwad, 


6) 1. Bekanntmadhung. . 

Donnerdtag ben 12. November Dormits 
tagd 10 Uhr wird bey ber unterzeichneten 
Gerichtoſtelle das Wohnhaus des bapler ver: 
lebten Hanbelsmannes Michael Wiß im Zten 
Ditr, Nro. 356 , bann die Weinberge deſſel⸗ 
ben im untern Sandpfad, welche Realitäten 
bereit in Rro. 90 bed Intelligenz » Blatteß 
befährteben find, der öffentlichen Verſteigeru 
audgefept, und mit Zuflimmung ber u 
fenten jugefchlagen. 

Würzburg ben 28. October 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgerlcht. 

Hörl, Director. 





8wack. 





Bekanntmachung. 
Das Proclama über den wegen ber weis 
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Br des | 
Eanl . —*— Kae. Gonireleu, —88 


Ri on Fleiſchmann von. Kipingen , ers 
richtelen Einfindfhaftungs » Vertrag wird in 
Gemaßleit bed Geſetzes vom 4. Jund 1822 
am Dinstag ben 3. November [. 8. an bie 
bep dem Eingange zum k. Krels. und GStabts 
gerichte befindlide Geriätstsfel auf 8 Tage 
angebeftet ‚damit in-biefem Zeitraume. Feber- 
mann Einſicht davon nehmen und feine etwa⸗ 
igen Einwendungen unter bem Redisnadhtpeile 
bes Ausfhluffes anbringen könne. 

Um Freytag den 13, November I. I, Bor 
miltfagd 10 —* ee Eins 
mwenbungen erfolgt find, ber Einkindſchaftungt⸗ 
Dertrag beflätiget werben. weiten 

Würzburg ven 31. October 1829. 
Königliches Kreis: u. Stadtgerichn 

Hörl, Director. 
v. Elanner, Protocolliſt. 


Tb — — 
Bekanntmachung. 
Dom 15 bis zum 21. I. M. wurden 


Burgjod aus dem Pferde eilf Stüd 32 


mel entwendet, zehn davon hatten auf dem 
Unten Schenkel das Zeichen Q mit Pech und 
am linfen Dbr ein Loch, ber eilfte-bat ci 


Striche mit Pech am rechten Schentel; fe 


davon waren dreh⸗, bie übrigen fünf jmenjähr 
Wan erſucht jebe Gerichts: und Polljere 
bebörbe, auf bie Enttedung derſelben fo w 
auf beren etwaigen’ Inyaber und DBeräuferer 
ein wachſames Auge gu baben, und im Be 
—— dadon Rachricht ander mitzu⸗ 
eilen. 
Aſchaffenburg ten 50. October 1829. 
Königl. bay. Kreis-u. Stadtgericht. 
. Reuter, Director. : 
Maͤhut, Acceffik. 


efanntmahung. 

Die zufolge höchſter Welſung königlicher 
Regierung vom 8. October d. J., Kreis: 
Intelllgenz⸗Blatt Nro. 118, von den Diep 
——— feſtgeſeßten Prelfe 

es Hammelfletſches fur ben Monat Nuvems 
ber: werten blemit bekannt gemacht. 

Daſſelde koſtet nämlich 6 kr. pr. Pfd. bep 

Dalentin Lembach, 
Georg Dit, 
Spivefier Thaler; 
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Genehmigung Fünftig auch ta ben Winter; 
Monaten Biehmärkte dahier gehalten werben, 
wnb zwar am 
47. November ımb 
45. December db. I, J 
Korldabt am 26. October 1829. 
Königlihes Landgertdi. 
v. Hörmann. 
' 5 Brang 


— — — 
Bekanntmachurmg. 

In der Nuhr vom 21. auf dem 22. b-> 

3 Donatd wurden ben Bauern Franz Jo: 
pb Kopp und Martin Schmitt zu Beuchen 
5 Bienenflöde entmendef, von welchen zwey 
fer, die übrigen leicht waren. Die Körbe 
waren alt und if ber eine, jedoch ausgeleert, 
unfern Beuchen, bereit# mwieber ' gefunden 


ben. . 
* Zur Entbeckung bed Thaters und ber 
entwendeten Bienenftöde bringt man blefen 
Diebitapl zur Öffentlihen Kenntnip. 
Wimorbad) den 25. October 1829. 
Sürfiih Seintaaisäes Herrfhaft 
geridt. 
Stiren MR. 
—— * Klein. 


ung. 
an; Anton 





9)2.Befanutmad 
Im Executlonswege gegen 
Bewiert zu Weilbach wird beffen auß ber 
dmaffe bed Franz Joſeph Berberich 
elta erfauftes Wohnhaus am Montag ben 
23. künftieen Monats Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Weilbacher Gemeindehauſe dem oͤf⸗ 
fenstiben Stride außgefept. 
errtr yon: 18 dr ee 
ärdlih Leiningen’fde s 
r khafta> Geridt. 


Streng, H:%. 
ven, L act. s, j. 





Haus: Berkauf. ; 

Die Witiwr Margaretha Dolyert zu Dilt: - 
Iofsrod hat fih bem Eonsurfe frenmiliig uns 
terworfen; daher zum verforifiämäßigen Der: - 
Arihe deren Anweſens Tagfabrt auf Wilt: 
mod ben 9. Decembr früh 11 Uhr In bem 
Drte Dittlofsrob anheraumt wird. Zu dem 
zu verfaufenden Anweſen gebören : ein eintlö« 
ga Stehen sub Nro. 13, ein Shwein- 

r ein Nachbarrecht an ben Geme inde be ſi. 
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tungen, 3/4 Morgen 59 Ruthen Artfeld und 
2 Moraen Wüflung. Die Strichbedingungen 
und Laſten werben ben dem Striche E 
geulofe den 27. Drtober 1829. 
Grepbersk. v. Thüngen’fdes Patrk 
Hr 
o pp: 
Limpert, Ye. 
Getreid-Verwerthung. 
Donnerstag ben 12. November l. J.fruh 
9 Uhr werden bep unterjefhnetem £. Wenk; 
amte circa Saffel & & 
420 et Korn, 1828er Ernte und 
befler Qualität, 
darthieenweis salra ratihicatione offentlich ver: 
eigert und Liebhaber hiezu eingeladen. 
Werneck am 31. October 1829. 
Köntglihes Rentamt. 
Geisler, Rentbeamter. 


-— Holg:Berfeigerung. 

Aus. dem biefigen Kircmalde w:rben am 
Donnerstag ben 12. f. M. früh 10 Uhr im 
untern Wirsböbaufe babier 25 Klafter auf: 

arbeite Buchen Brandbolz, dann 420 zu 

aur und Nugbolz ge eignete Eichen⸗ 

Stäpme auf dem Store öffentlich verfleigert. 
iefen ben 29. Ottober 1829. 
Will, Revier-Vermalter. 
Elfeifer, Kirchenpfleger. 


Stich : Verkauf. 
Um Montag ten 16. b. Mts. werben'tr 
Meffelpaufen bey Bütrbarb 
5 bis 6 Zenfner Speidfarpfen , 
42 bis 1500 Stüd Karpfen: und Schleyen⸗ 
Setzlinge und 
' bübfhe Karpfenbrut verfauft; meyu 
Kaufcliebkader eingeladen werben. 
Meſſelhauſen den 1. November 1829, 
Grirebderri. v. ann Rentamt. 
o . 





nn 
Befanntmabung. 

Die ben Frevrerren von Thüngen bedder 
Linien w;ebörlge Ztegelhütte babier, beilchend 
aus einem Wohngebäute mit MWerküätte und 
Killer, dann Ziegelbrenn. and Badofen, nebfl 
35 Kutben Grad: und Baumgarten, folk, vom 
22. Februar 1850 an, auf weitere 6 Jahre 
Öffenttidd derdachtet werben. 

Dan hat zu diefem Ende Zagfahre auf 
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ein heipbared . möblirted Zimmer an einen 
Herrn zu dermietben, 

22) (1) Im 2. Diflr. Mro. 318 nah 
bem ſchwarzen Abler I ein Zimmer mit Moͤ 
bein für einen Herrn flänbli zu vermietben. 





Bermifdte Ungeigen 





Binzeige. 

4) (1) Bon dem Kanſt⸗ anb Gewerbe 
blatt te3 polytechniſchen eind für das 
Königreib Bayern iſt der Jahrgang zu 5 fl. 
in Quartal» Heften gu erhalten In ber : 

Staherfden Buhpandlung. 


2) (5) Louise Stel ald geb. Bosecken, 
gibt in ihrem und ihrer Kinder Namen 
die schmerzliche Nachricht, dafs der Allor- 
höchste ihren innigst geliebten Gatten und 
Vater, Franz Steigerwald, Bürger und Glas» 
händler dahier, am 2ı. d. M. früh 4 Uhr, 
am Schlagflusse im Ö6ten Lebensjahre zum 
befsern Leben sanft entschlafen liels, — 

Hiemit verbindet sie auch die ergebenste 
Anzeige, dafs unter Leitung ihrer Söhne 
mit —— derFirma das, von dem 
Verblichenen gefübrte Geschäft, wie bisher 
fortbestehe, und bittet ihre Freunde und 
Gönner ‚das dem Seligen gescheukte, in je 
der Beziehung so schätzenswerthe Vertrauen 
auf sie geneigtest zu übertragen. 

Würzburg den 27, October 4829, 


BIO HN" 

ne Sta nbe 

don Bir ſucht at 4 pet m 1. 
inſendes tal von 8 bis 10,000 fl. Näpere 
wsEunft gibt bie Erpebition diefed Blattes. 


4) (2) 800 fl. und Soo fl. finb gegen 
Derfi in bi Stab , 
— m Mifer Sin ann 


Baben-Veränberung, 

6) (3) 2. H. Kobnflamm auß Nieder 
weren bey Schweinfurt beziedt biefe Meſſe 
mit feinem deſtens aſſoriirten Galamerle, 
Burze Waaren · Parfumerte: und Porcellains 
Lager en Gros Im Laden bes Heirn Eonbis 
tots Pfülf auf ber Domfrafe, unter Bufides 
sung terüfier und billigfier Bedienung. 
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(1) Sn eine gangbare Apotheke im Un⸗ 
ter » Mainkreis des Königreihs Bayern Bamız 
ein mie den nöchigen Vorkenntniffen verfehener 
janger Menſch von guter Erziehung gegen bike 
liges Koſtgeld in die Lehre aufgenommen werden. 

Die Erpebition dieſes Blattes fage], me ? 

7) (3) Ein junger Men, feit 5 Jafren 
Seribent dep einem königl. Rentamte, der fich 
durch gute Zeugniffe ausweifen kann, wünfdye 
wegen befonderer Verhältniffe bep einem königl. 
Landgerichte im Anfange des Monats December 
d. 36. unter {ehr billigen Bedingungen Untere 
kunft. Den Namen und Wohnort defftlden wird 
das Eomptoir dieſes Blattes angeben. 

8) (1) Es wird hierdur angekündigt, daß 
man bey jemanden gründlichen Ualerticht ın dem 
Elementarlehren der griehifhen und lareinijchem 
Sptache bekommen lüans. Näheres in dem 
Yuarebigen; = Eomptoir, 


9) (1) In der Stifthauger⸗ Pfarrgaffe im 
der Wohifahrtiſchen Garküche ift täglich Mittags 
und Abends ſowohl, als auch ſtuͤndlich, Koöſt 
ine und außer dem Hauſe um billigen Preis zu 
baden. 

10) (4) Solten fih einige Gutthaͤter ins 
dei, dis arınen Studenten Kofttage geben woll« 
ten, ſedoch nicht feldft Gelegenheit haben, fie 
ihnen zu reichen, jo find im 5. Dir. Nro, 517 
für erflere unentgeldlich Billere zu haben, auf 
welche den Studenten gegen billigen Preis von 
Selten der Gutthäter gute Kofl abgereicht wird, 


41) (1) Am Freitag, den 50. Det, Abends 
pwiſchen 5 und 6 Uhr wurde vom Zeller · Thore 
Über die Doms und Lochgaffe bis zur Iheareee 
ſtraße ein braunſeidener Ridiciil, in weichem ft 
2 Beine Schlüſſel an einem fläblernen Haden, 
und einige Nähewerkzeuge befanden, verlorem, 
Der redliche Binder wird gebeten, denjeiben ge⸗ 
gen eine Belohnung ım Juteligen, s Comproie 
aisderjulegen. 

12) (2) Mittwoch am 28. Detober wurde 
auf ber Straße ber cbern ‘Promenade ein 
vierediger platsierter Handgriff eines vierfigte 
gen Wagens verloren. reblihe Üinder 
wird gebeten, biefen gegen eine Ekenatlich⸗ 
Beit in dem frepberriid von Spethiſchen Hofe 
auf der Meubaugaffe abzugeben. 





(Hiezu 1/2 Bogen Anfang.) 





ars Seugaigt ansmeiem dana, mia 
defomderer Berhäteniffe dey einem lichl 
erudyte im Anfange des Donaıı Dumier 
h. umter {ehr bültgen Bentagumyr Kur 
, Den Nomen und Wehner mil ad 
acapteit Dirjes Viaties aanua. 
1) ta wich dutdaq aFgu 
nn geiimpiagen llaru· 8 Di 
qntachehren dar geindilden ut nat 


ge Aetammın füan Dim a ME 


bigan : Gempien. r 
9) (1) Je me rt Puafı 
Vediſadtiucia — —8 


—— — 


— ——— — - 


Dinstag den 3. Nobember 1929. 


RTihtamtlide Artiktel. 
— ç e— — — 
Beilbietungen 
4) (1) Dindtag den 8. Mosember Mor 





'mftfags 10 Libr wrrden mehrere Bentner ent» 


bebelich gemortener Eihirfer:Steine an ber 
katheliſchen Rirche enerdarer derſie igert, 
a 


"wozu Liebhaber ein 


Rottenbauer ben 29. Drtober- 4880, - 
— die Stifiungs: Pflege. 
2) (2) Das Haus im 2. Difir. Nro. 379 
auf dem Kürnfhnerhofe, welches unter der 


‚Erbe einen er Keller mit_in Eifen 
getuntenen Bäffern zu bepläufig 6 uber und 
‚einen Ylap zum Bil 

‚sinen beipbaren Zaden-gggen ten Küärſchner⸗ 


jlegen , zur ebenen Erbe 


tuf und einen Laden gegen bie Biaflutgaffe, 
ein Waſchhaus mit eingemauertem Krffel und 
einen Ubtritt, im erfien Store ein heißbares 


"Bmmer mit Alfoven und Küche, im zwehten 


Sſtock eben fo viel, wie im erſſen, ünd im 
britten Stocke bas Namliche, tann noch drey 
Boderkammern und einen Fleinen Boden ent: 


‚hält, und fih Im beflen daulichen er 


bei.nbet, iſt aus freyer Hand unter febr billis 
gen Bebingungen fo, baf.ter größte Theil 
tes Kauffbikings als ein verginsiihes Gapis 
tal ſtehen bliiten Fann. au verkaufen. Mäber 





berge öffentlich verfleigert, und dem Meifl: 
reg gegen ſogleich baare Zahlang zuge 
lagen. 

. 8* (1) Der Ertrag von 2 Morgen Weln⸗ 
berg in ber Leiſten iff entweder uberbaupt 
oder Mittwoch ben 4. Movember Mittags 2 
Ube im Berge buftenmeife gu verfaufen. 
Näheres hleruber im 5: Diſtr. Rro. 172. 

Beeren-Versteigerung: 

6) 41) Der Ertrag von 5 Morgen 'Wetn- 
berg am Stein wird Mittwoch deu 4. No- 
vember am Fulse dieses Weinbergs an der 
Chaussee, unterhalb des Siegenhauses; dann 
der -Ertrag von 5 Morgen Weinberg am 
Schalksberg, Donnerstag den 5. November 
d, J. im mittleren Fulrwege dieser Lage, 
jedesmalNachmittags gegen 3 Uhr im Wege 
der öffentlichen Versteigerung an den Meist 
bietenden gegen baare Zahlung abgegeben. 

Bey gauz ungünstiger Witterung an 
vben bestimmten beyden Tagen wird in je- 
der der beyden Lagen um einen Täg opa- 
ter gelesen, 

Hiezu laden höflichst ein 

die Johann Bapt. Limbischen 
Erben. 

6) (2) Donnerstag ben 5. November 
find im Stein von den Hornung&Crben bie 
Welnbeeren am Weinbera im Stein zu ver» 
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neueflen Mobe: Farben zu haben find; auch 
Herren: Hüte von Seide mit feinem Filz ber 
arbeitet; ‚Herrens und Damen» Hüte! fönnen 
ohne den mindeſten Nachtheil im Regen ge: 
‚ tragen werden; ferner wird jebe beliebige 
Bacon von Damen» Hüten außer ben vorr 
tbigen Hüten gefertigt, und Pann jede Bus 
flellang_ in 6 Stunden befriedigt, werben. 
Sein Hutlager iſt in ber Schuflergaffe dem 
Herrn Handelsmann Wirth gegenüber; unter 
ie er und billiger Beblenung empfiehlt 


M. Ad. Werner, 


) u ige 
EN nr Weber a Soplingtn 


un 
Gebrüder Weſter aud Solingen 

bringen hiermit zur Kenntniß eines geebrien 
Pubilkams, daß fie die bevorflebende Würz: 
burger Allerheiligen Mefje erſt bls zum 7. 
November mit ihrem Lager von Gtapls jund 
Eifenwaaren, eigener Yabrif, beziehen koͤnnen, 
wodey fie fi. su einem geneigten Zuſpruche 
beftend empfehlen. h 


10)65) Anzeige 
Heinrich Wültner, 
Leinwandfabrikant — In Weſſphalen, 
empfiehlt fein (dom länger bekanntes Waaren⸗ 
lager, beilebend In allen Gattungen von feis 
ner Holländer, Bielefelder und Waarendor⸗ 
fer gebleihter unb ungebleihter Leinwand, 
defgleihen auch bänfener Leinwand und fet⸗ 
nen weißen leinenen Sacktüchern. Da er im 
Stande if, feinen geehrten Abnehmern —— 
ſichern, daß ſelbige Waaren zum Fabrikpeiſe 
abgegeben werben, fo bittet er um geneigten 


ES nantenlager befindet ſich bey Herrn 
Sriebrih Wöltaer, Gaflgeber zum goldenen 
Anker, nähft dem Muͤhlthore. 


14) (3) Intem ih meine bekannten eng» 
lUiſchen und beutfden Steingutgefhirre, Cho, 
kolade, Knafler-Zabade und demifchen Zams 
denbochte zur gefälligen Abnahme von hier 
aus empfehle, made id qugleich die weitere 
Anzeige, baß in ber Ebert'ſchen Spezered⸗ 
Handlung unweit brr Schlachtbrüke zu Würzs 
burg fortwährend melne Choccolaͤde und 
chemlſchen Lampendochte zu meinen Verkaufe: 
preifen, fo wie auch Roſt- oder Eifenfleden; 


‚befige ih noch ein 
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Eſſen das Glas hen zu 12 Er. zu baben fepen. 
Bu recht bebeutenden Aufträgen empfiehlt ſich 
doflcht A. C. Emmert in Schweinfürt. 


12) (2) Ich Unterzeichneter empfehle mid 
eiıem- boben Übel und verebrungswürdigen 
ablifum, mitmeinen eigenen Zabrifaten von 


Tadirten Blech waaren nah bem neueſten Ges 


Best: als; Aitral:?ampen von verfhiedenen 
rößen zum Stellen und Hängen, für Iimmer 
und Tifh zu beleuchten, GSogtetäts: und Ges 
feufdafts- Lampen, Stubierlampen vielerley 
Sorten, —— n nad) dem neues 
fen Geſchmack, mo eine fo viel Licht verbrei- 
tet old zebn Wachskerzen, Wanblampen um 
Worzimmer, Läden und Hausehren zu beleuch⸗ 
ten in verſchledener Fagon, Tifh» und Hands 
leuchtern, Zuderbofen und Kilihen mit un 
Schloß, Blumenvafen und Topfen, Raudtas 
badafällen und Dofen, Congreflaternen, 
Waſdfchuſſeln u. Wafchlavoir, Theemaſchinen 
nad) ber neueflen Urt, Schreibzeuge von vers 
chiedener Jagon, Serviettbäntern In mehreren 

arben, Eigaros und Feberbüdhfen, Obilförben 


“und Arbeitäforben von verſchledener Größe mit 
‚und ohne Plat 


tirung, Kaffe brette rn von 8 —30 
Zoll, mit Plattirung. und Kupſerabzug wie 
gemalt, Effig: u. Oelgeſtellen, demifden Feuer⸗ 
geugen oder Schneljündern nebſt Zündhölzern, 
Gemifch priotlegirten kLampendochten, die no 
Immer die beflen von jeber andern Art Dochte 

nd, In dem man« fie bie gan;e Nacht bins 
urch nicht zu pußen nöthig bat. ıc. Auch 
Servige von Parifer 
Porzelain, wie auch Boullsn: Kaffetaffen, - 
die ib unter bem Unkaufspreis abgebe, ins 
dem ich damit aufzurdumen gefonnen bin; 
zuglei empfehle ich mein k. b. privilegtrtes 


. Mündner Schönheitöwaffer, welches in je 


ber Hinfiht dem Kölnifhen Waller fomopt - 
im Gerud, ald in ubriger Güte gleidgeſteüt 
‚werben fann, mas bie Zeugniife, im Gebrauchs⸗ 
gettel bemerkt, hinreichend — ; bad Glas 
iter Qualitat 36 fr., bad Glas 2ter Quali⸗ 
tät 20 fr. Ich bemerke blerben, daß ich erik 
bis am 8. November, wegen ber Bamberger 
Meile in Würzburg eintrefen Bann, ich werde 
dann ſpaͤter anzeigen, wo mein Berkaufs: Ges 
mölbeifl, wo man auch Abends von 5 bis 7 
Ubr verſchledene Lampen brennen fehen Kann. 
Ich bitte um geneigted Zutrauen, und ver: 


ſpreche die moͤglichſt billigen Preife, fo daß 








tabfer Morcellain oher Innenarntem m wien Publikum mit einer ſchönen Auswahl von 
Habler Porcellain oder fogenanntem Steingut, Haer⸗ umd @eiden + Poden nah der neueflen 
und empfieblt ſich zu zahlreichen ufprude Bacon, nebſt Inenen Pariser & la Dourbouchon 
mit. ber Berfiherung ber billigtien Fri und mit Scheidel d la Giraffe, Seine Bude 
* —E— if am Eingang In’s Watts ſteht am Stadtoerichte⸗ Gebäude; 
baus Äh dem Dre N Koffebaufe. 12 1 2a ——— rs Ben ie 
q eigen Jntelligengblättern, empfehle 
u flacher ober Suppenteller an i fl. en pa Den, ringen —* Ak 
8 d E , erheiligen. = Meffe dabier mit meinen (bon bes 
7 —A⏑ det —5 —* optifhen Waaren, melde ih, nahdem 
e annen zu y 
nf Kefdennen zu ben Dlgen "ren. nn un, abi Mıbrg/ im em 
. 14) (4) Unterzeiäöneter gibt fi bie Ehre, meinen Univerfitäts« Zeugniffen ausweifen kann 
Fefannt ju maden, baß er erſt bie zmwepte feibnl verfertige, be,onders mit Confervationgs 
Meßgoche mit feiner befannten Kerw&eife Brillen für Furz⸗ dder Weirfehende, weiche die 


und Lichter bier anfomme, Augen vorzüglich gut erhalten und i 
Seine Bude iſt auf ber Domſtraße vor der färten, Stan en Augen ——— 
tem Haufe des Herrn Kreuger. wird diejenige Brille, melde denfelden n 


Karl Thomas junior, ihrer Beſcha fenheit am angemeffenften und wo 

Seifenfieber aus amberg, thätigflen if, fogleih nach den — 
45) (1) In Bezug auf die Anzeige im hieſt. Bered nungen gegeben, Ale an Augenſchwüche 
gen Inteligenzdlatte empfehle ich mid nochmals jeder Art Leidenden, fo wie jeder, der das wohle 
big der Allerdeil.u Meije mit meinem ſchon des dätige Sehliht fhänt und er zu erhalten 
kannten optifhen Waaren, welge ich ſeldſt ver⸗ Mänfhe, find ergebeng eingeladen, fih aus 
fersige, als: Tonſervations · Brilen für jede Aus Mebreren vollglltigen ep mir offen liegenden 
gen, Fowoht für kurzſichtige als weitfehende, Atteflaten der berlühmtefien Univerfitäten und 
Perfpeetive, Lorgneiten Microfcopen, Tetefs Aerhte, namentlich der Lniverfirät Würzburg: 
<open, Cameris abscurtis, Laternis magicis, OR Den. Doctor Tertor, Aönigl. baperifchem 
Blenvipiegein und dergl. Hofrat und Peofeffor., Den. Prof. Dr. Schön, 
Auch mache ich bekannt, daß ich auch anfır Dem Prof. Dr, Rai, Hrn. Medicinalrarh und 
der Weſſt für beftändig Hier bin. JH bitte das Prof. De. d’Ontrepont, Hen,. Stadtphofitus 
ber um einen zahlteichen Befuch. Mein Laden Bend und Hrn. Dr. Mud; von der Univerfirär 
iſt in der Auauftineraaffe Mro. 2uf Bonn; von Ara. Fir nHh Meat un. 
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wettem aller Wet, Micröscopia , welche von 1000 
Bis zu 40,000mal vergrößern, Telescopia, Ca- 
merae obscurae von allen Sorten, wie auf 
Laterme magicae , prismatifhe Gläfer, Blend» 
fpiegeln, nebft noch andern optifhen und magks 
ſchen Sachen. 

Mögen dal mehrere Sachkenner und der 
Brillen benöthigte Perfonen ihn mit ihrer Ges 
genmwart beehren, und fi von dem Nutzen dies 
fer: wohlthästgen Erfindung dadurch überzeugen, 
Auch repacire ih alle ſchad haften optiſchen Inſtru / 
mente und bitte um geneigten Zuſpruch. 

Hauſiten gehe Ah nicht and ſchicke auch nies 
mend hauſiren. Im Falle es ſich dergibt, daß 
erg von vn erumlaufern auf meinem Namen 

5— fohee, "btre X jedermann), ſoiche ab⸗ 
Zubeifen. ©" v2 

WMeine Bude ir "af dem Rücfchnerhof an 
Bein Haufe des’ Hr. Papitrhändters Hofmann 
gegen dem Sale yurı ſchwarzen Mohren. 


Wertheimer Exc. er Apr., 
opties as Pelchfen ſtadt. 


„rue di 
Pr 





ne  Bermletbunge® 


— — —— « 
9 9 Im 3, Dir, Nro. 269, nähf 

der Stomiliene ift eine Wobnung eine Stiege 
boch mit. 6 beipbaren. und;-i-unbeigbaren Zims 
mer. nebſt Rüde, und fontigen Bequemlich⸗ 
- Beiten verfehen, ſtüadlich oder auf kichim 
gu'wermietben.. 
D 2» (1) Im 4 Dilr. Nro, 51 in ber 
Senmnelsgaffe if ein „für einen Bäder eins 
gerihtetes Quartier fammt Backte dit zu vers 
mtetben. Das Nähere iſt in demfelden Haufe 
eine Stiege hoch zu erfragen. R 

3).63) Im 2 Dir. \in der Schufler 
gaſſe Nro. 547 If ein Quartier, belieben raus 
einem tet "und Binem unbeigbaren Zinmer 
nebit Stübrhen, ‚Kühe, Bobenkammer, Malz: 
lager und Keller, auf Lichtmeß zu vermierven. 
- 4) (3) Im 2. Difir. Nro. 116 im intiern 
Grahen ti der gange obere Stock mit 4 heltz⸗ 
baren Zimmern, wovon 2 auf bie train 
geben, nebi Abtritt, Waſchbaus, Bodenkam⸗ 
mer, "Keller, aplıtager, fogtetch oder auf Lichts 
meß zu vermiethen. 

5 (3) Im 3. Diſtr. Nro. 255 bed bee 
blauen Glocke iſt ein möblirtes Zimmer an 
- einen levigen Herrn zu vermletheh, 
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(3) In ter untern Johanniterga 
ä PR Nro. 171 iſt ein Quarfier — 
ober auf Lichtmeß zu verlebnen. Das Nähere 
IR dep Kleiderdändler Wirth zu erfahren, 
7) (1) Auf ber -Xbeaterfirade 2. Difr. 
Nro, 75 Id der Warterres Sto, beilebend fa 
5 großen beigbaren Zimmern, nebil zwey Gast: 
neiten, einem Wepanenjimmer, Rüde, Sprife: 


kammer, Keller, Holilaner, Waſchhaug Wo: _ 


den mit einem verſchlleßbaren Verſchlag un) 
Abtritt, auf Lichtmeß iu — 

8) (2) Im 4 Diſtr. Nro. 313 In ber 
Sanderſtraße itt ein ſchönes Quartier, def ehend 
in 4 beipbaren Zimmern und allen Bequem⸗ 
Ban Rundlid oder auf Lichlmeß zu vers 
mieıben, 

9) 6 je" 2. Diſtr. Nro. 43 naãchſt dem 
Kleebaum iſt ein Quartier an eine rubige 
Haus haltung ſogletch ober auf Lihtmen ja 
vermlethen; auch iſt ein beigbares Zimmer 
an einen ledlgen Herrn zu vermiethen, N 

410) (3) In der Auguflinergaffe Nro. 2236 

tm Haufe des Goldenen⸗ Kreuß⸗Baͤckers in im 
Zten Stode ein großes beigbärer, mit einem 
unbeigbaren Rebenzimmer und einer Kürbe, 
für eine file Hausdalrung 'ober für ledige 
Hreren fündlid gu vermiefben ; wozu-nötht 
genfalls auch eine Bodenkammer kann abge 
geben werben, 
— 41) 61) Im 2. Diſtr. Nro. 319 if auf 
Licht meß ein Quartier. zu vermlethen; bafjelbe 
dbeſteht aus 5 beipdaren und 4 unbeipbaren 
Bimmer , Küche, verſchließbarem Abtrirt, Bo: 
ben, verfblirädarem Holzlager und einer Ders 
‚fchließbaren Abtheilung im Keller, 

12) (3) Im 2. Diur. Wro, 539 nachſt 
ben Shenkpofe in ein Quartier mit 3 Heips 
baren Zimmern, nebf einem Magdzjimmer 
und einer Bodenkammer ſtündlich oder auf 


Lichtmeß zu vermlethen. 


12) (3) Im 4. Diſtr. Nro. 85 in ber 
Senumelsiraße bey Caſpar Riehl iſt in einem 
abgefonderten Hinterhauſe ein Quartier mit 
2 beisbaren und 1 er Bimmer, 2 
Bodenkammern, heller Kühe, Boden, gemeins 
fdaftlidem Waſchd⸗uſe, Brunnen und fonts 


g Beyemlidifeiten, nebſt Ausfüht gegen 


onnenaufgang und in Gärten, fogleidy odet 
auf Lichtmeß u vermiethen. 





(Hteju 1 Bogen Leplage.) 


‚ Im 4 Dir. Ara 
h kt r via (dömeh Duartic, 


detea An en yanb 


‚ Huatlid 
nit 


satten 
DELETE 


A Dariit & —W 





Den 3. TTovember 1829. 
Kenn ç — — — — — — — — — — — — — 


Intelligenzweſen. 
Amtliche Artikel 


Betfanntmadung. 

In ber Naht vom 17 auf den 18. Oo 
tober d. J. wurben vor bem obern Thore auß 
dem Garten tes Melbers und Getrtidmeſſers 
Heinrich Griebel dapier zwey gegüllte :Birnens 
Röde nebii ben Unterfeptäligen entwenter. 

Dos eine dieſer Käliben, woran wäprenb 
der Entwentung ber Schieber verloren ging, 
aber dom Eigenihümer wieder gefunden wur: 
be, iR roth angeiirıhen, und durch biefes 
Merkmal eintyermaffen Eennbar; der Tdaler 
jedoch zur Zeit noch undefannr, tader man an 
fimmtlthe Juiltz;» uno Polizepdepörten das 
dientlliche AUnſuhen felt, eben fo Jeter 
mann auffordert, auf den Merfauf von Sic 
nenflöden und der oden bezeichneten Unterſeh⸗ 
Pditden ein wachſameßz Auge baden und allens 
faufige Erfahrungen uber diefen Diebftahl bie: 
ber anjrigen ju wollen. 

Decretum Schweinfurt am 23. Det. 1829. 
Königliges Kreis: u. Stadtgerigt. 

igt, i, D. 
Kauffmann. 








burg r/M. unterm 22. Rovember 1816 außs 
geflelte Oblıgation hiemit für Praftloß erklärt. 
Würzburg den 45. October 1829, 
RöniglidesBand — rechis d. M. 
Caͤmmerer, — 
rct. Herrmann 


—,— 
(5)3._ Släubiger-Borlabung. 
Benimmung des gm Kafpar 
Shraud, Schloßmülleis von Kimpar, einzu⸗ 
leitenten Verfahrens werben beffen ſaͤmmt⸗ 
liche Wldubiger auf 
Wontag ten 25. November b. 3. 
Dormittags 9 Uhr unter dem Kechtenachtheile 
vorbefhteden, baß die Michterfibeinenden als 
ter Siimmenmebhrbeit ber Erfihtenenen fi 
anſchlleßend erachtet werben follten. 
Würjburg den 20. October 1829. 
Königlihes Landgerlcht rechts d. M. 
BD.b. 2. ° 
Edmmerer, Mi.⸗Kil.Aſſeſſor. 
Ströbleim 


(5)5 Betanntmadhung. 

Wer an bie Derlaffenfhaft des Melchlor 
Baumeitier, alt, von Nimpar, eine Forberung 
ju machen bat, muß ſolch 
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Betfanntmahbung. 

Dis Holifuhewerk für die biefigen Mähl 
wand Brunnenmerke aus dem ABaide im Shen: 
kerſee, Rebiers Hoͤbberg, nad Würzburg, 
fü am Samstag den 7. November früh 8 Uhr 

die Wenigſtnehmenden 4m öffentlichen Striche 
in —* werden; maß andurch befannt ge: 
=: wirb. 

Die Bebingungen werden im Termine 
eröffnet. 

Würzburg am 297. October 1829. 
Königlided Landgericht I.d, M. 
Maper, Lanbr. r 
BB. Plettner,) p- 





6)1. Belanntmahung. 
Im Wege der Hülfsoollfiredung wirb 
eine Müple mit Wohnhaus, Scheuer und 
fonfligen Nebengebäuben bed Tobias Kiäfpies 
von Mübesheim auf 
Montag den 17. December I. I. 
Nachmittags 2 Ubr 
mif dem Gemeindebaufe zu. Müdeshelm nad) 
ber Grecutiond: Ordnung Öffentlih vertirichen. 
Arnflein am 21. October 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
Keller, Lorchir. 
®. Herrlein, j. p. 


(5) 2. Edictalien. 

Zobann Lufmeier, Schneidergefrll von 
Arnſiein, wird zu Folge böditen Decreid des 
Bönigliben Aprellationsgerichtd für den Un, 
ter» Mainfreis aufgefordert ,. innerhalb drey 
Dionaten vor dem unferzeichneten Uterſuch⸗ 
ungsaerichte zu erfhelnen, und ſich wegen bed 
angeſchuldeten Verbrechens ber Wideiſeßung 

gu verantworten. b 

Yrnfiein am 4. October 1829. 

Köntglibes Landgericht. 
Keller, Landr. 








52 Befanntmadung. 

Fuhrmann Ehriffian Bauer aus Zangen 
Ban; in Sachſen hat unterm 14. November 
1828 bey dem fönigliden Zollamte Stockſtadt 
‚einen Zollpaß sub Litt. B. Fol, 19 Nr. 48 
über 33 Eolt verpadter Durhgangsgüter im 
Gewichte zu 6818 Pfd. jur Gontrole und Ab⸗ 
lage an tem fönigl. Bollamte Nordhalben 
erhalten. 
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Diefe Eontrole and Ablaje fol jedoch 
allbort nicht geſchehen ſeyn. 

Derfelbe wird in Grmäßhelt tes allertöd: ' 
len Bollgefrged vom 45. Huguf 1828 aufze: 
forbert, fi in einem 

Zermin von 6 Monaten 
babier zu melten, und über Eontrofe und Ab⸗ 
lage bes fraglihen Zolipaffes um fo gemiller 
aus zuweiſen / ald anfonfl in contunmaciam dag 
Ndsitere gegen ibn erkannt werben foll. 

Aſchaffenburg am 17. October 1829. 
Königl. — 


— Sqhmitt. 


(6) 2. Bekanntnachun 

Fuhrmann Ferbetich aus Freiburg bat 
unterm 14. November 1828 bey dem Föntgl. 
Bollamte Stockſtadt einen Zollpag sub Litt. A, 
Fol. 16 Nr, 56 über 24 Golli verpadter 
Durchgangsgüter im Gewichte zu 4619 Pfo. 
ur Controle und Ablage an dem Eöniglihen 
— Nordhalben erhalten. 

Diefe Conttole und Ablage ſoll jedoch 
alldor: nicht geſchehen ſchn. 

Derſelbe wisb taber in Gemägheit bes 
allerböchtten Zollgefeges vom 15. Auguſt 1828 
aufgefordert, fih in einem Termine von 6 
Wonaten babier zu meiden und über Controle 
und Ablage des fraglihen Zollpaſſes um fo 
g: wiffer ausjumweifen, als anfunfl in contu- 
maciam bad Weitere gegen ihn erkannt wer 
den fol. 

Aſchaffeaburg am 17. Dctober 1829. 
Königl. Landgericht Aſchaffenburg. 

Hofhbeim. 


J Sqmitt. 


(2) 1. Dliebſtahls-Anzelge. 

Auf dem Einraufs: Hofe bey Schondra 
mwurben im Laufe d. Mis. folgrnde Gegen: 
flände entwenber: 

1) eine noch beynahe neue Senfe mit Wurf, 
im Werthe zu 1 fl. 94 fr., 

2) eine neue Holz: Art, wertb 1 Na, 

3) swen Eupferne Schlangen-Roͤhreg aus 
jwep Küplfäffern, zur Branntwein-Bren: 
nerep gehörig, deren Yänge und Mitte 
aber nit näher angegeben werben Eonnte, 
im Werthe ju go fl, 

4) ein KHängfhloß von rünblider Form, 

- weldes nur nah einem Diuck auf bie 





exen ia erfanat werden fol 
ee 17, Drtoder 182% 
F —— Algaffeadeg 


ofpeim —1 


deeß 
er u r 
's * — 5 
* — in 
in ie and Wale I 
— AL, (oje 
* A . Be 





Do. A Dr $ M. 
Kapp, Actuar. 
Shupmann,.a} 





(3)35 Ebietal:Babung. 
Joſeph Schneider von Dbereldbad mar 
fhirte im Jahre 4811 mit den großberjoglih 
mwürgburgifihen Trupven nah Wußlano, und 
man bat feit biefer Zeit nicht Die gerinafte 
Motiz von feinem Aufenthalte erhalten. Der: 


- feibe oder deſſen etwaige Reibeserben werben 


baber aufgeforbert, fih binnen 5 Monaten 
a dato babfer ju melden, unb das ibm ange 
follene Vermögen ju 486 fl. in Empfang iu 
nehmen, widrigens daſſelde nad Ubiauf die 
ſes Termine den nädlien Verwandten gegen 

Eautiond:Lrilung wird überlaffen werten, 
Decr, Bifhofsheim den 25. Sept, 1829. 

Sönigirbes Landgerſcht. 
tr, frank. 
Maier, Actuar, 

Wirth, Medtäpr. 


5) 5. Gldubiger » Borladung. 

“ Um ermeffen zu können, ob im Wege 
ber Ezecution ober ber * gegen 
Michael Joſedh Geuppert von mmelsbach 
Anuſchreſten ſey, werten beffen fämmilice 


Gläubiger jur Schulden » Eonfignation auf" 


Dindtag ben 141. November d. I. früh 8 Udr 
inter dem Rechtsnachtbeile anber vorgeladen, 
daß bie ben diefer Tapfabıt nicht Erfcheinen. 
den in Anae Bebantlung biefer Sache 


. Buglei werten alle biejenigen, melde 
eimas don dem Gemeinfiuldner in Händen 
daben, aufgeforbert,, ſolches vorbehaltlich ihrer 
Mecte bep Vermeitung des nobmaligen Ep 
ſahes dem Eoncurd:Gerichte zu übergeben, 

Decr, Bifhofsbeim ben 12, Der, 1899. 
Königlides Landgerigr, 
K. Landr. frank. 
Dialer, Bet. 
Wirth, Rechtspr. 


(3) 3. U ufrug. s 

Kajetan Köl, Sopn bes ebemaligen für. 
li mwürjburgifchen Urtilieri»Soldaten Ben 
Diet Koͤl, weicher im Jahre 1766 babier ge 
boren wurbe, ging in den 1780er Jahren. in 
das Stepermarkifde mb ließ feit 28 bie 9 
Jahren hichts mehr von fi) bören. 

. Deffen geringes —— —— ae —— 
mögen murbe vom ebemallgen Stadtſchult 
beißen. Amte babter feinem Bruder, —— 
Kl ge Er. aus geantwortet, — 

au Summa 

En pn. = — 

uf Antrag des beſagten Hrn. Profeſſors 

Kl wirb nun befagter Main ne 

beffen etwaige Leibs. Erben aufgeforbert, ſich 

innnerbalb fe 3 Monaten babier zu mel 

ben, mibrigenfald Kajeran Köl als ohne 

Beibeberben verftorben erflirt und bie ange 

aogene Esutivn des Hrn. Profeffors Ka 
gelöfht wirb. 

Böäniakhafen dran 43 Mac anno 
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Morzugdrehte unb * Nach weiſung 
auf ben 25. November, 

Uter zur Vorbringung von Einwendungen 
und -bepberfeittgen Schlußhandlung auf 
den 9. December l. Is., 

jebeömal früb 8 Uhr. 

Die Gläubiger werben hiezu unter bem 
Präjubize des Ausfhluffes von ber Maſſe 
und refp. mit ben treffenden Handlungen bies 
ber vorgelaben. 

ugleich wirb jeber, welcher etwad von 
dem Dermögen bed Gemeinfhulbners in Hins 
ben bat, aufgefordert, foldes bis zum Iten 
Edictstage unter Vorbehalt feiner Rechte bey 
bed nochmaligen Erfages dem 
Eoncurdgerichte zu übergeben. 
Karlflabt ben 17. October 1829. 
Köntglihes Lanbgeridt. 
v. Hörmann. 
Fran a. s. j. 


— — 


(5) 3. Bektanntmadung 

Etwaige Anſprüche an bie Verlaſſenſchaft 
bed verledten Adlerwirths Andres Prößler 
von at u. am 


18. k. M. früh 8 Uhr 
babier anzumelden, wibrigenfalls fie niit bes 
rüdjiätigt werben. 
Kariſtadt ben.17. October 1829. 
Königlides Lanbgeridt. 
v. Hörmann. 
Franz, 8 j. 


(3) 5.  Ebdictal -Labung. 
In ber Concursſache bed Aquilin Grölſch 


von Eibelflabt bat das Eonrurd: Erfenntniß - 


vom 30. Zuly 1. I. die Rechtskraft erfchritten, 
Es wird baber jur Anmeldung und Fir 
auidation ber Forderungen, fo mie zur An⸗ 
bringung von Einreden gegen biefelben unb 
pe Schlußverhandlung einjiger Edietstag auf 
onneretag ten 12. November b. J. früh 8 
Uhr dahler angefept, und merben biezu 
fämmtlihe Gläubiger tes Gemeinfduldners 
öffentlih unter dem Rechtsnachthelle * 
laden, baß daß Nichterſcheinen den Ausſchluß 
ber Forderung refp. ber zu pflegenden Ver: 
bantlung zur folge habe. 
Zugleih werden biejenlgen , welche irs 
gend etwas ven dem Dermögen bed Gemein: 
ſchuldners In Haͤnden haben, bep Mermel: 
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tung bed nochmaligen Erfapes aufgeforbert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Ger 
sicht zu übergeben. 
Hefenfurt ben 10. October 1829. 
Königlihes Ranbgerigt, 
alter, Landr. 





(3)5. Diebfiabl$: Anzeige, 

In der Naht vom 24. auf ten 95, Sen 
tember b. 3. wurden bem Georg Scheckenbach 
von Wolkspaufen aus bem Pferde 8 Schafe 
entwendet, unb zwar 4 Beitbämmel und 4 
Zährlinge. 

Das eine, ein beutfches, hatte eine Braun, 
blaffe und ein brauned Maul, bie übrigen, 
Baltarden, waren fimmtlid weiß, 

Wer über bie Schafe oder hie Täter 


Auskunft geben kann, wird zur alöbaldigen 


Unzeige babier —— 
Uub am 16. October 1829. 


Königl. Landgericht Röttingen. 
€. Linder. 
Krimm, Rötspr. 


(2) 4. Bläubiger:Labung . 
Andreas B: dd Wittid, Anna Marla, von 
Nöttingen, bat fih für zablungdunfäbig ers 
Elärt und will ihr Vermögen ihren Gläubi—⸗ 
ger überlaffen. 

Zur Liquibirung ber Schulden iſt Tag: 
fehrt auf Donnerstag den, 19. November d. F. 
fruͤh 8 Uhr babier beflimmt , mobep alle Un: 
praße unter dem Rechtsnachtheile ber Nicht⸗ 

rückſichtigung bey dem wellern Vetfahren 
geltend gemacht werten müſſen. 

Aub am 24. October 1829. 
Königlides riet Roͤttingen. 

C. Linder 


Krimm, Rechtspr. 


Strichs-Bekanntmachung. 
n ber Dritttheilungsſache ber Marge 





5)3. 
5 


retha Deutſcher Wittib auf der Belzenmühle 


wird dad jur Maſſe gebörlge ©rundvermös 
gen, .ald: bie zwifihen den Drten Sihonungen 
und Marktfleinad, 1 1/2 Stunde von Schwein: 
> elegene fogenannte Beljenmüble mit 2 

ablaängen,, einer befonbern Lohmuͤhle, Potts 
aſchenſtederey, Branntweinbrennereg, 2 Scheus 
nen, Holjballe, 2 Stallungen für Rinboieh, 
Schmweinfallungen, Brunnen, Keller, Gras⸗ 
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Nleifner. 77 
1. Strihspatent. 
(9 In ber 534 an Midel Hofmanns 
runbvers 


em wirb bad 
en, bılle 
9) in einem Wohn: und Wirtht hauſe mit 
Mebengebäuden und Brauhaus, Baum: 
und Küdengarten , bann 
2) in 24 Morgen Artfeld, 2/4 Deorgen 
Weinberg, 2 Morgen Wirfen, 1 Mor: 
gen Krautfelb und etwas Holz, 
fimmtli waljende Grundflüde, nah der Be: 
Rimmung bes $. 64 bed Mppothefenzefeges 
auf dem Bemeinbedaufe zu Oberwerrn 
Donnerdtag ben 3. December zum Er; 
—2 flenmale, 
Montag ben 7. December zum Zweh⸗ 


tenmale, 
Donnerstag den 17. December d. 38, 
zum Drittenmale, 
— Vormittags 10 Uhr, dem Siride 
au ö 
FREE 0 29, Dahn m 
n € an er t. 
Ben Abm. d. Sant. ⸗ 
Landger.⸗Actuar Cramer. 


(5)35. Ebdtctal-Ladung. 


Gegen Joſeph Weiſenſee, Müller auf 
ber Stelenmuble, unweit Obervolkach, iſt bie 





Ausbſchatzung nun rebtöfräftig erfannt. und 


5) in ber fogenannten Stetenmühle mit 
Wohnhaus, Scheuer, er. und *8 
pr Morgen Wiefen, Artfeldern u 
rien; j 


a 3 
b) mehreren nicht zur Mühle gebör 
I ernsfüden — en 
fung an Weindergen, Arifeld und 
en, 
wirb am 

Samstag ben 21. Movember d. Is. 
Nachmittags 2 Uhr auf dem Gemeindehaufe 
zu Oberoolkach unter ten biebey befannt zu 
mafhenben Brbingungen und nad) gefeplider 
Vorfbrift aufgefirihen. 

Oblges bient den NBelfenfeefhen Gäu 
bigern und allenjallfigen Stridhsliebpabern jur 
Darnachachtung und Nadırigr. 

Molfah am 17. October 4829. 

Königlides Landgeriät. 
Eplen 


Dttenmweller. 


1 —r ñ — — 
6) .. Ebdictal:Labung. 

Don Michel Kupn, geweſenem Orts, 
nachdarn zu Geltersbeim, welcher vor 42 Jade 
ren beimlid feine Familie verlaffen hat, und 
in & E. öflerreidifhe Kriegedlenſie getreten 
feyn fol, fo wie von defken Sohn Joſt 
Kuhn, welder am 16. Februar 1806 Hd 
bie Wanderfchaft begeben hat, — if feltdem 
ten Dermwandten nichte fund geworden; — 
Barbara, Ehefrau des Michel Kuhn flard am 


or, Adnner d. U unh much Ana heum am 





1959 


der Verlaſſenſchafts Behandlung feine wei: 
—* art genommen, ber Erbtheil bed 
®eptern aber, ben Erben gegen Cautlon über» 
en wird. — 
en Werne den 29. October 1829. 
Konigliches baper. Lanbgeridt. 
Bey Aomefenheit des Landrichters. 
Eramer, Lbg.⸗Actuar. 





(@)2 Befanntmadung. 
ter , ii Willens , fein geſchloſſenes Bauern: 
2 — Sohn Andreas Brand mit ge⸗ 
wiften Bebingniffen abzutreten. Da zur ges 
richilichen Betlätigung biefes Abtretunge-Der- 
trags zu wilfen nothwendig if, was für Schul ⸗ 
den ber abtretende Water + fo werden 
alle , mwelde an ben vorgenannten Johann 
Brand aus Irgend-etnem Grunde. eine Schuld; 
forberung haben, anmit vorgelaten, am Mon; 
tag den 16. künftigen Monars November früß 
um 9 Uhr dadler zu erjcheinen und tpre Forbes 
zungen gebörig zu liquibiren. Die Nichter ſchel⸗ 
menden baben zu gemärtigen , daß fie bep ber 
richtlichen —— bare Guls abtretungs⸗ 
rtrags nicht werden derückſichtigt werben. 
Steinbad am 26. Detober 4829, 
Srepberriih von Hutten'ſche s 
— V— 
pfel, Pir» r. 
Scheiner. 


6)53. Betanntmadung. 

Die Schulledrerbwittib Juliana Sabina 
lederike Geiersbach, geborne Gumdert, zu 
rmerdöhaufen, iſt am 15. v. Mis. odne Lei: 

beserben geilorben und bat einige Deobilien 

Dinterloffen. 

Ulle diejenigen, weldje barauf Anfprüde 
gu machen gedenken ober an die Wittib Gel 
eröbach Forderungen gebabt haben, werden 
unter dem Rachtheile ber Nihtberudfichtigung 
dep Auslieferung ber Verlaffenfhaft aufgefor: 
Bert , biefelben 

Freytag den 20, November b. J. 

Bormittags 9 Uhr dahter bey Amt anzuge- 

ben und zu liquidiren. 

Birkenfeld ben 8. October 1829. 
Srepberri, von Wöllwarthifhes Pa 
trimonial:-Geridt 1. Ei. 
Weilkard, PR. 

Pleſch, Ak. 





1940 


35. Befanntmahung. . 

Wach bach, Oberamts Mergentheim. ( Mabl⸗ 
mühle Verpachtung.) Die biefige oderſchlaͤ⸗ 
ine Mahlmühle mit einem Gerb: und zwey 
Wablgängen ‚ mic einem Sommergarten, einer 
neu erbauten Wagenhütte und Schweinttällen, ° 
wirb unter Vorbehalt böherer Genehmigung 
am Mittwod den 11. November I. F., von 
Liätmeß 1830 an, auf meitere 9 Jubre an 


-, die Meiftdietenden verpadtet; tüchiige Muͤl⸗ 
Johann Brand, Wittwer und Bauer ba; 


fer, weche in gutem Rufe fieben,- mit dem 
zum Betrieb diefes Gewerbes erforberliden 
Dermögen verfeden find, und fib hierüber 
mit aeu aufgefertigten dezirkdamtlichen Zeug- 
aiffen genügend emtmeifen Pönnen, werben 
eingeladen, ſich am gedachten Tage Nachmits 
ta a Udr im biefigen Schloffe einzufinden 
an die ndyeren Bediagungen zu vernehmen 
Den 0. October 1829. - 
Srepberriih don Adelsbelmiſchee 
’ Rentamt Wahbad. 


Wepel. 


— — 


Nicheamctliche Artikel. 
— — — 
Bellbletungen“ 
ET 


4) (a) Raͤchſtkünftigen Mittwoch ben 4. 
November wird mit einer Verfleigerung von 
Büchern aus allen Wiffesihaften, bey Han 
belemann J. M. Mohr in der Bütinergaffe 
Nro. 5317 Nahmiltags 2Uhr angefangen, und 
wm bie namliche Zeit täglich damit fortgefah- 
sen; audı iſt noch eine anfehnlihe Bibllothek 
dazu gefommen, melde nad bem gebrudten 
Eataloge verfleigert wirb, mworunter beträdht« 
x —— ge Ber r bes 

nben. a8 Verzeichniß liegt nbil 
Einfiht bereit. ’ er 


2) (2) Wilhelm Löfchigt, Fabricant aus 
Shwanfeldb, bat feine Boutique auf bem 
Kuürſchnerhof vor dem Haufe des Kürfchners 
meijterd Hrn. Adam Rheiniſch jun. Mro. 385, 
und verkauft zu ben billigiien Preifen feine 
fbon bier voriheilbaft bekannten Waaren In 
Stücken und im Ausſchnitt, als: feines 5/4 
und 10/4 breites Teſchzeug, Servietten und 
Sgandrüder , feine und mittelfeine Beinwand* 
6/4 and 7/4 breiten feinen und mitelfeinen 
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ffe if ein Quartier von 4 Zimmern, Küde, 

agbfammer, Holjlager zc., entweber 1 ober 
2 Stiegen bo, fogleih ober auf Lichtmeß 
gegen billigen Bind zu vermietben. 


Boden und Halle: Bermietbung. 

7) (5) Auf ber Domſtrage 3. Diflr. Nro. 
476 find eintge Böden von derfiplebener Groͤße, 
und eine Kalle zu vermiethen. 


8) (5) ciuf der Domflrafe 5. Nro. 176 Id ein 
Huariler von 4 Zimmern, Küche, Magdkam⸗ 
mern, Boten, Abtritt, gemeinfchaftlihem 
Wafhpaufe und Regenwaſſer ıc., an eine 

ubige Haushaltung gu verm ethen. Die Aus: 
kt gebt In ben Hof; übrigend bat das Duars 
tler bie Morgen: und Adends · Sonne. 


9) 9% Es iſt eine fehr gefunde ganz 
feparirte 2Bohnung von 5 beigbaren Zimmern 
mit allen übrigen Erforterni nr ober 
auf Lichtmeß zu vermieihen. 0? erfährt 
man im Intell»Comptolr. 


10) (3) Im 4. Diſtr. Nro. 59 auf ber 
Keubaugaffe it Mündlıh oder auf Lichtmeũ 
4830 eine Wohnung von 4 bei baren, einem 
unpeigbaren Zimmer , einem aale, Rüde, 
Boden, gemeinfbaftlihem Waſchhauſe, Brun 
nen, Holjlager und Hausgarten zu vermieiben. 

Auf Berlangen fann auch Stallung für 
5 Pferde mit Heuboden dazu gegeben werben. 
Das Nähere iſt täglih von 8 big 11 Uhr 
Vormittags, und von 2 bis 3 Uhr Nahmit- 
tags Im Haufe Neo. 4. 2. Diſtr., zu erfahren. 


* (5) Im 2. Diſtr. Nro. 677 binter 
dem Harmonte : Gebäude iſt ein Keller, wel 
der beuläufig 100 Fuder an Faͤſſern enthal» 
tet, ſoglelch zu vermietben. 

Das Nähere iR tägli von 8 bis 11 Uhr 
Dormittagd, und von 2 bi6 3 Uhr Nachmit⸗ 
tags im Haufe 2 Diſtr. Nro. 1 zu erfahren. 


19) (3) Ja ber Semmelsgaffe Nro. 54 
* en Stock auf Lichtmeß zu der 


15) (2) Ein oder zwey Zimmer mit ber 
Ausfiht auf die Promenade find in ber Ket⸗ 
dengaffe mit ober opne Möbeln zu vermiethen. 
Auskunft ertheilt dad Intel. Cömptoir. 


44) (5) In der Haugerpfaffengaffe Mro. 


482 if ein Quartier ſoglelch oder auf Lit: 
weß au vermisthen. Das Nähere iſt bey. Haf 


1944 


Grundel Nro. 54 In ber Semmelsgaſſe iu 
erfragen. 


15) (5) Im 5. Difr. iſt ein Quartier 
mit Garten und gutem Keller zu vermietben. 
Das NRäbere if im 3. Difir. Nio. 351 in ber 
Büttnergaffe zu erfragen. 


— — — — — — 


Dermiſchte Anzelgen. 


Zur Nachricht und Empfehlung. 

4) (2) Der Unterzeihnete bringt biemit 
sur Rachricht, daß er feine Bierwirtbfhaft 
tn ber Rofengaffe, 4. Diſtr. Nro. 929, es 
öffnet babe, uno daß bey demfelben Uraf, 
Eoignat, Mannheimer» ZBaffer, und verſchie⸗ 
dene andere Sorten Liqueur, ſowodl in grös 
ferer als kleinerer Quantität auf bad billige 
zu haben find. Mit dem Verſprechen deſter Bes 
dienung empfiehlt fh zu geneigiem Zuſoruch 

3. B. Jungkunz. 

2) (2) 200 fl. Vormundſchaftsgeld fd 
gegen binlängliche bppotbefarifibe Derfiberung 
u 5 pro Cento auszuleihen. p wem? ers 
Fänrt man im Sntell.:Compiole. 


Zn einem Privarhaufe babler, 
In weitem fid fyon einige Shüler des Opms 
naflamd in Kor und Logis bifinden, wünfht 
man noch einige folder Schüler ald Tiſchge · 
noffen einer guten Hauemannskoſl ge billige 
Bezahlung. Wo? fagt das Intell.: Somptoir. 


4) (2) In ber Ladier: Fabrik des Unter 
gelöäneten Bann ein Lebrliny unter billigen 
Bedingungen angenommen werben. 

Fop. Bapt. Höflinz. 


5) (5) Vergangenen Mittwod Abends 
wurde vom Stift Haug bis zum Bauerſchen 
Kaffebaufe eine porzellalnene mit Silber bes 
fnlagene Tabafspfeife , das Mohr aus Red 
geweihen jufammengefegt, verloren. Auf dem 
Kopf war ein Hirſch-Gemalde. Der etlide 

inder wirb erfucht, diefelbe gegen eine gute 

lobnungim Jatelligenz:Eomptoir abzugeben; 

yaleıd ader auch Jedermana vor ben Un: 
auf biefer Pfeife gewarnt. 


5) (2) 
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Würzburg. 


bes Rödnig: reichs Bapern 





Domerstag den 5. November ı1ag. 


Verfügungen der koͤniglichen höchften Kreißftelen. 
en - 
Num, exp. 1830. . 
(Die Annahme Fremdberrlicher Würden und Orden betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs 


Auf Eönigl. allerböhflen Befehl wird biemit aachftehende allerboͤchſte Merorbnung dom 
45. October * als für den Unter, Mainkreis gleihfals geltend gur öffentlichen Kenntoig 


ebract. 
* Wärzburg ben 29. Oetober 1829, 


Königlide Regterung dns Unter Bainkreifes, 
ammer bed Janern, 
Brepberr von Zurpein, Präfitent. 


Befanntmahung. 
Die Nachſuchuug fremdderrikher Ditel und Decorationen betr.) 
Bir Marimilian Joſeph, 
von Gottes Gnaden ‘König von Bayern, 


ae FR. aa o # — 


Rum, praes. 1860. 


Tröplig.. 








2039 — 2040 
ren wir band das algemeine Nügierängenlätt % Iebermannt 
Münden den 45. October 1811. a 
Max Joſeph. 

Staf von Montgelas. 


Auf ae —— Beſebl 
General : Secretär 





ey. : } "Bau üller. 
*) Region! u, Intell. Blatt H! J. 1801. & 56 — 
Arus. praes. a. Nrus. exp. b . 
ermächeniffe RM ie Andreat Friederich von Bießerehren Betr) z * 


Im Namen Seiner Majeftät Des Königs. 
Der verlebte Beneficiat Andreas Friederich nn Bieberehren bat in feinem Teflamente 
4) der Marien: fapellen: Stiftung daſelbſt 50..f:. 
2) Ay — St, Crucis bie FREIEN. In ke gebunbenen Ziffer, Im Taxwerthe 
u Pr} 
. 5 ber dortigen Armen-Kaſſe 10 fl - " 
4) dem 2lımen : Inflitute au Wöltingen 6 fi, bene —— 
5) ben Armen zu Klingen 5 fl., 
vermarht , melde woblthätige Handlung biemit zur öffentlichen Kenntaiß gebracht mirb. 
Wurzdurg ben 26. October 1829. 
Köntglide Negterung bes Unter: Mainfreifes, : 
Kammer bed Innern. 
Srepberr v. Zurbein, Präfibent. Bröplid. 





Nrus, praes, 1961. Nrus. exp. 1725, 
(Das Vermähmiß des berlebten vormaligen Hofraths und Jehanniter · Amtmanne Franz Earl Roßhirt Betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtat des Königs, 
Der am 31, März d. Is. zu Odſenfurt verlebte_vormalige Sohaty und ‚Johanniter: 
Drbeng:Mıntmann Fran; Earl Roßbirt bat in feinem Teflamente verorbnef: - 
1) baf an feintm Begräbniätege 50 fl. unter bie Armen zu Ochſenfurt außzefbeilt, 
2) an bie dortige Stadt: — jur Stiftung eines Tale» Tages für ihn und feine Frau 
. 200 fl. rbn. audgezablt, u 
5) an das bafige Ärmen- gufitut 400 fl. mit ber Bellimmung abgegeben werben follen, 
daß biefelden ald Capital angelegt und die alljäbrlihen Zinfen am Sterbtage bes Erb: 
laſſers an die Statt: Armen vertpeilt werben müffen ; melde mwoplihätigen Bermädhtntffe 
zum ebrenden Andenfen bed Verblichenen hlemit öffentl befannt gemacht werben. 
Würzburg ben 26. October 1849, 
Königlihe Regierung bes Unter Maintreifes, . 
Kammer bed Innern, 


Freyherr von Zurhein, Präfibent. BERNER 





1138, 
Die — im Actibitãts · und Qualifitationt· Etat N; 7 rer - Zahre 18.8729 betr.) 
Namen Seiner Majeſt —— — oͤnigs. 
Die eni RA ls und Statt», bann Prof Hen afts: und Patrimonlal: Gertchte 
1L und II. Klaſſe, welche mit ben vorfietfiemäßigen Unzeigen über die Aenderangen im 
Activttais und Dualificationd» Etat bed Berihis. Perfonals im Jahre 1828/29 no im 
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Die Krels und Siadl, dann Landgerldie, welche mit den vorfohriftämäßlgen Anzrigen 
über bie Aenderungen im Actioitäts: und Qualifikations Etat ber tönlaliden Rechte Anwälte 
für bad Jahr 1828/29 noch un Wüdkante find, baben folde binnen 3 Zagen bey Vermet- 
burg ber Abſendung eines Wartboten anker einzufenten. 


Würzburg ben 4. Movember 1829. 


Königlid baper Appellationd-Geriht für ben Unter: Mainkrels. 
Schmitt, Director, 


Intelligenzweſen. 


— — 


Amtliche Artikel. 


— —— — * 
G/ Diebſfable⸗Anzeige. 

In einer Wohnung badier wurden unter 
tem Geflrigen mittelli Einbruchs aus einer 
derſchloſſenen Commode 50 fl. an Wiertels 
Kronen nebſt einer Zugabe von 3 Er. in einer 
derfiegelten Wolle, dann 40 fl. etwa in glel⸗ 
Gen Münzforten entwenbet; das Geld befand 
fi in einem febernen Beutel, deſſen Boben 
aus einem Stern von rothem unb grünen 
Saffian beſtand, und welder mit einem gie ich⸗ 
fall$ federnen Zuge verichen war. 

Sämmtlide Polizep» Bebörben merben 
dlevon In Kenninif gefust, und Im Berres 
tungs » alle bes Thaͤters ober bey Entdeckung 
etwaiger Spuren aufgefordert, bem unterjetd 
neten Unterfuhungsgeridte ſchleunig Nas 
richt bievon zu neben, 

Muüribura ben 4, Vomemher 49a 





Fertig, Seer. 


Baden aus Irgend einer Nechtszulinbigfeit 
eine Forderung „u. ju molen gedenken, 


“ werben biemit vorgeladen, ſolche 


Mittwoch den 18 November 


früh 9 Uhr 
babier gebörig anzumelten unb zu Liguibiren, 
midrigenfalls fic dey Museinanderfegung ber 
Verlaſſenſchaſi anberückſtchtiget bleiben, 
Wärzburg ben 30. October 1829, 

Königl Kreis: und Stadigeriht. 
KHörl, Director. 

8w a ck. 


— — — 

(8)2. Betfanatmadung. 

Kaſpar Schömig von Meibbrunn befipt 
auf biefiger Markung 9 Morgen Kleefelb am 
Ferdendügrl, neden Peter Hammer und Stes 
pban Gerber Hatt: und den fogenannten Dentds 
iſchen Feldern felddalder, melde durch Ulrich 
Hemkedpler aus Gerbrunn von Roßbaris Wit 
tid mit noch antern Branpilüden im Grfammts 
beirage zu 17 1/2 Morgen erkauft worben, 
und von Ulrich Hemmkenpter auf Raldar Schömie 
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Rechiönaditbeile anzubringen, bat fie anfonft 
mit bemfelben nicht weiter berüdjidtigt wer: 
ben können, und bas Grundflüd dem Kalpar 
— als Elgenthum zugeſchrieben werden 


oll. 
Wär burg ben 97. Detober 1829. 
Kön. bayer. Kreis: u. Sadigerlcht. 
Hört, Director. 
Buwad. 





Befanntmadng. 

Das Proclama über den megen ber 
weiteren Vercbelihung des Karl riebridh 
Schneyer,, könıglien Zollamtd » Wffilienten 
Iter Elaffe dahier, mit Amalia Heßter ledig 
von Wolkach, errichteten Einkinpfhaftunge:- 
Vertrag wird In Gemäßbeit bed Grfepes vom 
41. Juny 1822 am Donnerötag ben 5 Novem⸗ 
ber b. 38. an bie bey dem Eingange jum Fünig« 
lien Kreis: und Stadtgerichte beſindliche Ges 
richtetafel auf 8 Tage angeheftet, damit In 
biefem Zellraume Jedermann Einfiht davon 
nehmen unb feine etwaigen Einwendunzen uns 
ter dem Rechtsaachthelle des Ausfhluffes an: 
‚bringen fönne. il 

m Freytag ben 13. November d J. Bor, 
mitfagd 10 Udr wird fodann, wenn feine Ein: 
wenbungen erfolgt find, ber Einkendſchaftungs⸗ 
Dertrag beilätiget werben. 

Würjburg den 3. November 1829. 
Königlides Kreis: m Stadtgeriät. 
Hörl, Director. 

v. Clanner, Protocolliſt. 


Bekanntmachung, 

Auf Andringen des Gottesbauſes Bur⸗ 
kardroth werden die demſelben verpfandeten 
Güter bes Michael Trünberget und Valentin 
ze von Burfarbroth, dann bed Kaſpar 

üller und Hand Michael Meg von Stans 
ehrotb Donnerötag ben 3. December 1. 38. 
achmittags 2 Uhr im Wege der Hülfsooll: 
Aredung Im Orte Burfardroid Öffentlich vers 
firijen und dem Meifibietenden hingeſchlagen, 
was biemit öffentlih befannt gemacht wird, 

Kiffingen am 29. October 1829, 

Königlihed Landgericht. 
Boveri, Lanbr. 
Neinhart. 


(41. Diebſtahls-Anzeilge. 


In ber Nacht vom 12, auf den 13. bie: 


I — — 
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6 Monals wurben aus ber Sheune be Bi- 
ders Mıharl Wander von bahier an feinem 
in berfelden befindlichen Wagen und Pflug 
nahbenannte Effeeten entwendet: 

A. von bem Wagen: 


2 Spreig: Ketien im Werthe zu afl. — fr. 
1 Bindkette . . ' 5 se — kr., 
1 Hemmkette 31. 45 kt., 
4 ppnagel .—jl.36 kr. 
1 Weiternagel⸗ . —tH.iöke 
4 Paar Zugiliänee » D .—fl.Söhr, 


b. vom Pflug: 
4 Säge zu 5 Pfd. im Werthe zu — fl. 35 Er, 
1 Paar Zugfrine »— — ſi. Akr. 

Die Ketten und Stränge, vom Wagen 
maren nod ganz neu, hatten aber keine befons 
deren Kennjeiden. 

Die Säge am Plug war auch nod neu; 
unb an berfelben ber Rame mit M, W, eins 
gefdlagen. 

Diefer Diebflahl wird mit dem Erſuchen 
zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, bamit von 
jeder treffenden Behörde jur Eatdeckung des 
Thaͤters ſowodl, als der entwendeten Effee⸗ 
ten die geeigneten Maßregeln getroffen wer 
den und im etwaigen Entdelungsfale Rad: 
richt erteilt werden * 

Karlſtadt den 20. Detober 1829. 

Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Brand, as 


(5) 2. Belanntmadıang. 
Viehmaͤrkte dabler betr. 

Es wird piemit zur öffentlichen Kennt: 
niß gebradt, baß mit bödfler Regierungs⸗ 
Genedniigung Eünflig auh in ben Winters 
Monaten Diehmärkte babier gehalten werden, 
und jwar am 

17. November und 
415. December db. 9. 
Karlſtadt am 26. October 1829. 
Koͤnigliches Landgericht. 
v. Hörmann. 
F. Sran;. 


(2) 1. Gläubiger: Morlabung. 
Bernarb Link von Röbelmaier bat auf 
Zufammenberufung feiner Gläubiger den Ans 
trag geliellt, um folden Zablungsvorfdläge 
zu maden. Es werben baber deſſen fämmets 
lie Erebitoren zu Liguldirung ihrer Forde⸗ 








no. ganz nca, Kalte ad it 


4* 


—— —amaoaanouongg. 
Forderungen an bie Grundtheilung der 
Zofepd Gropoe Wittwe Fanlsca dadier find 
om Freytag ben 4. December I. 3, 
früh 8 Udr unter dem Nachtbeile ber Nicht⸗ 
berüdfidsignng dahier anzubringen. 
VBolkach den 28. October 1829. 
Königliches Landgericht. 
Ber leg. Verb, d. Zor, 
Greb, Actuar. 
Barajıl,a.s 


(5) 5. Ebictal:Dorlabung 
ufolge des gegen Paul Noͤther zu Fer 
ten —— Ausfdapungs. Erfenntniffes 
werben nad Ablauf des Ipm zur Erklärung 
über bie zu ergreifende Berufung anberaums 
ten Zermind * Edictstage anberaumt: 
iter jur Anme bung ber Gorberungen ſammt 
Vorrechten und Bemeismitieln auf 
Ditimod ven 23. f. M. November, 
oter und öter jur Vorbringung von Einres- 
bin gegen bie angemelbeten Borberungen 
und beren Vorrechte, fu mie zur Pjies 
sun ſchlüßlicher Verhandlungen a 
ontag ben 21. December d. 8. 
Das Nichterſcheinen am iten Evdictötage 
bat den Aueſchluß der Forderung von ber 
Maſſe, und jenes am 2ten und Sten Ebieis. 
tage den Aus ſchluß mit den betreffenden Hands 
lungen jur gefegliden Folge. 
2 sur Maſſe gehörige Vermoͤgen, des 
eben 


des Sopothefengefepea $. 64 begie 





5) 2. Verfrlds,Befanntmadiung. 

ber € rs be 
jung m 33 Ye 5— — 
N 


e unten bejhriebene Grunboermögen 
Inttag ben 24. November d. 9. 
Vormittags 9 Uhr auf tem de 
r 


‚su Obderſchwappach zum ÖffentlirhenVerk 


aufgelegt. | 
Das Anweſen befieht in 
4) einem Wohndaufe Nro. 65 su Ober 
ſchwapdach mit Bugebörungen , 
Feld in der Fehenleiten, 


2) 1 1/4 Virp. 
5) 5/4 Mrg. Debung alba, 
4)i1fi 9. Wiefen im Ban ein, 


5) 3/4 Mrg. Reid in ber Fü N 
6) 1/2 Meg. Feld in der —* 
7) Wrg Geld In der Kreuleſten an ber 
Donnerstorfer Straße. 

Sulzdeim den 21. October 1829, 

Bürflides Herrfhafts. Gertät. 
Ley, Herrfch.: Richter. - 
- Ebrlich, J. p. 


5) 1. Verſtrichs Wer tmachun 
@ 2ten Bufärlde u nathbefüriebenen 
—— bes Heinrich Die; bahier wird. 
agfabrt au 
— Breptag ben 97. Movember b. J. 


u 
im Girlie a Vorſchrift ber 
Erceutions » Orbnung — mit Berüf chtigung 
, mwoiu 





Ar 
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e) 7 Mra: 17 Rth. deito im Efpig am grü ⸗ 
nen Hof, 
3/4 Derg. 58 Nib. beito daſelbſt, nes 
22 u. Katharina Weilſch Mund, 
g) 5 1/2 Verg. 36 Rth. Wiefen auf Über: 
mannstorfer Markung. 


@)2. Befanntmadung. 
Johann Brand, Witwer und Bauer ba: 
bier, IE Willens , fein geſchloſſenes Bauern: 
ut an feinen Sohn Andreas Brand mit ges 
wiffen Bebingniffen abzutreten. Da jur ges 
richtlichen Beitätigung die ſes Abtretungs.Ders 
dags zu wiſſen aothwendig it, was für Schul: 
den ber abiretende Water babe, fo werben 
alle, melde an ben vorgenannten Johann 
Brand aus irgend einem Grunde eine Schuld; 
forderung daben, anmit vorgelaben, am Mon⸗ 
tag ben 16. Fünjtigen Monatd November früh 
unr 9 Uhr dahier zu erſcheinen und ihre Forte: 
zungen gebörig zu liquitiren. Die Nichterſchel⸗ 
nenden baben zu gemärtigen, daß fie bey ber 
erichilichen Beflätigung des Outsabtretungs: 
MBeytrags nicht werden berüdfihiigt werben. 
Sielnbach am 26. Delober 1829, 
Srenberrlih von Hutten’fhes 
Patrimontal⸗Gericht. 
Klüpfel, Ptr.Rehtr. 
Schelner. 


6). Betanntmadung. 





Die Kinder bed vor einigen Fahren [don - 


derflorbenen Mofes Mars Hed zu Ermerdhaus 
fen haben auf gerlchtliches Ausernanderfegen ber 
bisber unveriheitt gebliebenen Heßiſchen Vers 
laſſenſchaft angeiragen. Es werben baber bey 
Strafe der Ausſchließung alle diejenigen, wels 
de Forderungen oder Anfprühe an biefe Ver 
laffenfaft zu maden baben, fo mie jene, 
welche Vermögen von biefer Verlaſſenſchaft 
in Händen haben, aufgefordert, 

Freytag ben 13. November 1829 
DBormittagd 9 Udr babier bey Amt zu erfchei: 
nen umb Ihre Forderungen zu liquidiren oder 
ihre Angaben zu maden. i 

Birkenfeld ten 8. October 1829. 
Ereyberrlid von Wöllwartp. Patr. 
Gericht Iter Elaffe. 
MWeidard. 





eftanntmad 


. 8 — 
© Die berrfhafilihen Zehnifheuern J Roi: 
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tershauſen und ———2—— de⸗ 
xeils In dem Intelllgenzblatte des iaufenden 
Jahres N. 74 ©. 1151 beſchrleben find — werben 
Dounerdtag den 12. Movemver [. I 
Mormittags 10 Uhr beym Rentamtsjige dar 
bier unter ben voraefhriebenen Bebtngungen 
mieberholt dem öffentlihen Verkaufe ausge; 
fegt, mobep auferamtlidhe Streicher ſich durch 
—— Zeuauiſſe über ihre Zahldarken 
gitimizen müffen. 
Popponlauer ben 31. October 1829, 
Köntiglihes Nentamt Münnerfiaht 
Gutwill. 
B)1.:Befanntmadhung. ' 
Bey unterzeihneter Verwaltung liegen 
3000 fl..rbn. zum Wusleiben bereit, mas ans 
durch zur Kenntniß dringt 
Würzburg am 2. November 1829. 
die Eön. MDnInsAnd-Mermaltung, 
auer. 


(374. Belanntmahung. 
Dornerdtag ben 12. I. M. Vormlttags 
40 Uhr wird in bem Stadtfänimerep + Rocale 
babier das jläbtifche Gebäude, bie fogenannte 
Raths ⸗ Bierfihenfe, m’t dem an bemfrlben 
fi befiadenben Laden auf 6 Fahre, naͤmlich 
von Lichtmes 1850 bis dahin 1856, Öffentlich, 
verpactet, wozu bie Biebhaber einladet 
Würzbur tem 2. Roormber 1829: 
die Stadtkammerey. 
Brovilt, 


Herbig 


Befanntmadung. 
Naͤchſten Freytag den 6. dieſes Monat? 
wirb der Ertrag von 4 Morgen Weinberg 
im mittleren Pfaffenberg Nachmittags 3 Ude 
auf dem Plage buttenweife öffentlich verfris 
hen, und gegen annehmbare Gebote ben 
Me ibietenben überlaffen, 
Würzburg am 3. November 1829, 
0 nn f 
ber Heegertſchen Stiftung. 
Shäffer. 





Tr — —ñ— — 


Nichtamtliche Artikel, 


BVermlethungen. 
1) (2) Im 5. Tiſtr. Nro. 52 in ber 
Bifchergaffe iſt der obere Stod mit 3 ineinan. 





Seunlaer ben St. Oak DR 
IETZ) Rentamt Rinserki 
Buteill. 

8 etanntmahtik, 

jeigerter Ueraslus 

er um Madiehen bet, mi 

jt Krnsia Wo 

N ‚Bermallst 
sdas: 

‚da. Bu 


getanstmidnhh, 


Nornerdtag ben KE itkaaep- But 


ve mut ta MR a De 
ee an a m ne 
dr MN app mi if 


Ve naher 103 
— ———— 
er greill gedit 
— 
PPLILLLHFE.N 
8: 7 b. di 
Bar 


canergaſſe/ il Hünblih ein Quartirr pon 4 


beig: unb ‚4 undeigbaren; Zimmer, Aitoven, 
Küche, Kammer, Boten nebji andern Bus 
guemlichfeiten zu vermiethen; auch iR alda 
ein fleinered Quartier auf Lichtmeß zu vers 
mietben. fi ev 5 : 
" MLH-Im 2. Dir. Rre. 577 Winter 
dem‘ —— Gebäube if ein Keller, wei 
der bevläufig 100 Fuder an Bdffern enipal- 
tet, fogleidy zu vermietden, 

Das Nähere it täglich von 8. bis 11 Lihe 
Vormittags, und von 2 bid 3 Uhr Nahmit- 
tags im Haufe 2 Difir. Mro. 4 zu erfahren. 


6) (5) Im 5. Diſtr. Nro. 255 bey bee 
blauen Gtode if ein möblirtes Zimmer an 
einen ledigen Heren;zu vermietben, 

6) (2) Im 2, Diſtr. Nro, 266 ia ber 
Katbarinengafje iſt ein Logis mit 9 beigbaren 
Bimmern und andern Bequemlickeiten, fo« 
gleich oder auf Morid Lichtmeß zu vermiethen: 





Vermiſchte Anzeigen 


Anzelge. 

elnes fehr Bollſtandlgen und aͤußerſt wohlfei, 
len laieniſchen Worlerbuches für Gpmnafien, 
Vorbereifungd: und Mector Schulen. , 
1) (2) Ja allen guten Buchhandlungen 

Baperns if ſoglelich zu befommenz- . 
Bayer, ]J., — latinus Germanae 
iuveuntutte «ir . Huır 


ORTEN TUTgfang werdeſert, alse auch aus 
den lateiniſchen Kaſſtkern mit ben beiten Aus: 
drüiden ergänjt und vervolkiändiger wurde. 
Diefes Lexicon wird allgemein mit Nupen ta 
ben Zebranflaiten gebraudht. Der im Ders 
Hältnif’ der- großen Bogenzahl febr niebrige 
Preis macht bie Anſchaffung beffelben auch 
Unbemittelien moglich. 4* 

Auf 10 Eremplare, die bey der Verlags⸗ 
banbfung gegen baare Einfendung des Beiras 
ges für Shul-Elaffen zufammen genommen 
werben, wird 1, auf 20 Eremplare werben 
5, und auf 30 Eremplare 5 reperemplare 
sum DBeflen armer Schüler bemilliget. 

Würzburg, am 26. October 1829. 

Stapelfhe Buhbandlung. 


Antfündigung. 

2) (9) Wie ich bereils In dem von mir 
am: Wafange diefes Jahres herausgegebenen, 
mit Beyfall aufgenommenen und mit stemlis 
chem Abſatze beehrien Adreß Bache ber 
+ Krelsbauptändi Würzburg vor 
wortllch anyekündigt Yade, fo werben mit Ans 
it des Fünftigen Jahres 1850 mit bem neue 
en Jabres:Kalender , (weldier dem erwähnten 
Adreß Buche mit jedem Jahre vorgebunten 
werben funn ) alle während des abgelaufenen 
Jahres 1829 In dem Bejiptbume ver „dofer — 
bep ben rec. Bebörden und Stellen —- in bem 
Ber ſeichniſſe der öffentlichen Gelchäftimänner 
u. |. m. — endlich in den Sehens: und Merk 
würbigbeiten biefiger Stadt füh ergebenen Ber 


<< & aus Ann 
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und’ abgebenden Eilmagen und Diligencen, fa 


gie ein ganz vollänbigrd Verzeichniß des hiefts* fe 


gen SHandelsftanded, ald Eigenthämer 
und Br vermehrt werben mwirb, 

m jebod bie Zahl ber zu brudenden 
Epemplare bed neuen Kalenberd mit ben an- 
gegebenen Veränderungen und Verbefferungen 
befiimmen zu Eönnen, fo erſuche ich die Zit. 
Beliger des Abreg: Buches, gefälligfi ihre 
Binbeftellungen bierauf noch im Laufe gegen» 
wärtigen Monats bey mir zu maden, unb 
bemerfe, bad ber Kalender mit den verzeidh- 
neten Veränderungen 12 Er. , ber Kalender 
allein aber 9 fr. koflet. 

Bugleidh erfuhe ich dle rec. Behörden 
und Stellen, fo wie die Herren MWorfleper 
der e unb Innungen und üderhaupt 
Jeder gejiemend, mir gefaͤlligſt allenfallfige 
Yuflände, und bie fi ergebenen Mb: und 

ugänge » fo wie fonflige, dem Zwecke bes 

agliben Übreß + Buches enifpredende 

eyträge zukommen — laſſen, welche ich mit 
dem derbindlichſſen Danke aufnehmen werbe, 
indem ed mir daran gelegen If, biefes gemein« 
nö ige Werk fo volllommen, ald möglid, ber: 
—* en 


Es find enblid noch fortwährend Erems 
plare biefed Adreß ·Buches zu 1. fl. 36 Er. 
auf Drud-, und zu 2 fl. 12 fr. auf fhönem 
Shreibpapier mit ben erforderlichen Verbeſ⸗ 
ferungen verfeben, bep mir zu haben, um bes 
zen geneigte Abnahme ich böflihä bitte, 

Würzburg im November 1829. 

Sranz Bauer, 
Buchdruderey:Befiger, 
wohnbaft an der Mainbrüde 
U. Difke. Nro. 269. 


Betanntmadung. 
3)(3) Während ber ganzen hiefigen Died 
it werben täglih früb von 8 bid 3 Ubr 
achmittags bey Gabriel König, Kaufſchnei⸗ 
ber babier, in ber Plattnerdaaffe Nro. 110 
eztrafeine wollenfarbige Mieberlänber. Züder, 
von 3 bi6 4 Gulden die Elle, fo wie auch 
bergleihen franzöfifche Tücher in allen Farben 
um 5 bid 6 Gulden in Ausſchnitt verkauft, 
Die vorzüglide Güte und Schönheit der Waare 
wird bep Ihrem billigen Auſatz nach jeden Ken, 
—— AUnfihe ſich ſelbin am allerbeften 

empfeblen. . 
. Würzburg am 34. October 1829, 


* 
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Ay (1) Eim Academiker mänfcht unter 
pr annehmbaren Bebingungen Unterricht im ' 
Elementar : Gegenflänten ju geben, Das Nähe 
ere im Intel. »Comptoir. 


6) (1) Es ſucht jemand einige Mitlefer 
Journal des Dames et des Modes 4 
ranckort. Mer ? im Jatell.:Comptoir. 


6) (1) Unterzeicäneter wänfdht unter Bil, 
ligen Bedingungen noch einen orbentlidy gefils _ 
teten Lehrling aufzunehmen, 

tanz Mom jun., Coäffeur, 


7) (1) Ein Zeuerarbeiter in Würzbu 
ſucht ERS Lehrjungen. Das Nähere 0 
man Im Intell..&omptolr, j 


8) (41) 1500 fl. find im Ganzen. ober In 
gwep Mbtbeilungen auf hinlängliche Verſiche⸗ 
rung und erfle Hppotbek in biefiger Stabt oder 
ben diefigen Landzerthten aus juleihen. Der 
—— fana Im Intel.» Gomptoir erfragt 
werben. 


dem Schürer’ Tabacks⸗ 
ee es De fortwährend 
leere Kıden und Faͤſſer gekauft. 


10) (4) Den 1. November bat ſich aus 
einem biejigen Haufe ein noch ganz junger 
Meopspuad, männlichen Geſchlecht, mit.cinem 


 melfingenen Halsbaͤndchen, veslaufen. Der 


seblihe Finder wird erſucht, denſe lbea gegen 
eine angemeffene Belohnung in der Büttner 
gaffe Nro. 326 gutigii abjugeben. 


11) (1) Un Dinstag den 3. d. MR wurde 
ein blau geflreifier ſeldener Beutel verloren, 
worin fi folgende Gegennände befanden: 
ein Fingerhat, ein weißes Sadtud, eine 

chere, eine Nabelbühfe, ein Kinderbdub⸗ 
ben, und ungefähr 28 fr. Gelv, ferner & 
Sche ine über Wibert im Frauen: Verein. Der 
redliche —* wird erfuhr, dieſe Effecten 
gegen eine angemeffene Belodnung tm Iniell.» 
Eomptoir abzugeben. 


12) (1) Ein Regenfhirm if an irgend 
einem Dete fieben geblieden. Der Finder des⸗ 
felben wird geveten, tenfelben im Jutel.s 
Eumptoir abjugeben. . 





(Heu 1/2 Bogen Unpang.) 





une un ee 0 
— — 
(3 Ein Feuerarbeiter In Büren 
En — 
Intel, Compiait, 

in Oaayen oda 
3 ce Sppetbel In duhier = 5 
—— 


¶ ein dit 
nee 1 Bar ——— 
jan" Pr aſudt, — 


VBonuerstag den 5. November 1929. 


— —⸗ — — — — — — — 


Ni i bie von ben Merten fehr empfohlenen Ger 
Nichta mtliche Artikel fenbbeitgunenden, * in ben elegıns 
. Seflen aden gelragen werden Fönnen 
Gntbbietungen und bie Füße Im einer angenehmen W 
me erbalien, 
4) (1) Heute und morgen Nadmirtage Srine Boutique {ff auf der Domfrafe 
2 Uhr weroen in dem Wohahaufe im 2 Diftt. vor ber Schwan: Apotheke und außer der Meife 
Nro. 148 Inder Eihhoruftrafie im zwepten Stode fin Saben auf der Domfirafe bep Hrn. Sie 
gegen gleich baare Zahlung, verfleigert : verſchle— pban. Seine Empfehlung fol guie Waare 
dene *8 und ag erg und billige Preife fepn. 
Baarın, Bijourerien 16, mehrere Tiſche, sts 
rei Shränte —— verſchledene 4) (2) Bep Jobann Koch in der Markt⸗ 
Hausgeräthicaften 6. Ottichs lie hhoder werden Halle ſind kürze UAmeifen · Eder Die Daß ja 
ergebenft eingeladen, ı 16,B., dann tleine und geögere Nürnderger 
2) (1) Der Unterzeiönete, bringt que SM: Kulummern zu 12 uno 16 fr., Saljs 
Nahribt, daß gr feinen Laben auf der Doms, Kukummsın ju 25 Er. das Hunben iu haben, 
e dep gengiimärtiger Meffe vetiaffen. und 5) (4) Friedrich Leopold Hammerſchmidt 
yon Hanau empfehle lg. dur Deffe mit eir 
bejogem babe, ‚mo, alle (Haulungen, fomohl nem wodt aforrissen Waardnlager in allen 
ladirie, »ald weiße und: fiomwarze Blerannen Sep weißen und farbigen heimenen and Saume 
gu ten. billigen Preifen gu baben find. Rer wollenen Vändern, Beifohee und Lothbãndern, 
Pavaluıın x———— weißen (einenen und banm- 
neben Hin. GolvarbeiterWiefing angenommen, wollenen Kieideen und Ro lleau · Kordein, allen 
alob Dreitungen feinener und baummollener Litzen, 





nr 

' © penglermeiser. —* Nefic, einſach wie Doppelt vom 7 —* 

1) Soremy Frledelch, Hutma hermel- bie 5a/gtel £ nge, allen Gattungen d nd 

fer Dan — befannt, dag er ein vierfahem Schleſier Saie und 3 

nanz vollfiändiges'neueg Hutlager hergerichtet Sorten Brabanter und ordinärem Zwien, allım 

babe; welches enthält: Sorten ho ländiſchem und Eiderfetder Strickgarn, 
Un forais⸗ Hüte für Diraflerkanten, Ange mie and unaebleichtem ur efelder Grid 


r} 
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Karlebader und ord. Stricknadeln, allen Sorten 
Soltzen, Perlemutter⸗ und Sonnenktuöpfen, allen 
möglihen Farben Schweizer Nähſeide in langen 
Strrängen, nebſt noch mehreren Artikeln in den 
billigften Preiſen. . ' 


Heim, 

6) (1) Jeh. Anton Endler jays Thomas⸗ 
dorf bey Numburg iu Böhmen empfehle ſich 
in der gegenwärtigen Würzburger Allerheiligenz 
Meffe mit eigenen böhmiſchen Fabrikwaaren 
beftens, welche beftehen: in feinen mollenen und 
feinenen Strümpfen, welfem und farbigen 
leinenen 2, 3: und Afahem Zwirne, aud ders 
Hleihen 4fachem Sriegarne, weißem einfahen 
Leinen⸗Garn, Granaten und Rublnen, Espar 
derie zu Putzarbeiten, und mehreren dahin eins 
ſchlagenden Artikeln in. befter Qualität umd gu 
den billigften Preifen, Seine Bude ift am Ed 
der Domgaffe vor dem Haufe des Kern Boapt. 
gef. Müller. 

7) (1) Untergeichneter empfiehlt ſich einem 
verehrungswürdigen Publifum mit einer Auss 
wahl verfdiebener farbiger Wollentücher eigener 
Fabrik. Er verfihere gute Waare um die billige 
fien Preife, und bittet feine Greunde und Göns 
ner um einen geneigten Zuſpruch. \ 

Georg Anton Deget, 
Tuhfabritant in Heidingsfeld 
: bey Würzburg, nz 


Anzeige om 
8) (1) Kilian Dietz aus Kitzingen em+ 
päehlt sich in dieser Messe mit seinem selbst 
verfertigten Zinnwaaren, als: allen Gattun« 
gen Schüsseln, Tellern, flachen und-tiefen, 
Kaffekannen von neuester: Fagon „ Lichter« 
formen , Leuchtern, grolsen ‘und. kleinen 
modern beschlagenen Gläsern:und Krügen, 
so wie noch verschiedenen andern Gegen« 
ständen, ’ FE Da 
Altes Zinn wird käuflich und in Tausch 
angenommen, und die billigsten Preise wer- 
den bey vorzüglichst rein gearbeiteten Waa- 
ren jedem verehrten Käufer zugesichert, 
Seine Boutique ‚ist auf dem Kürschner- 
hofe vor dem Gasthause zum Mohren, 
9) (4) Id gebe mir die Ehre, bie ſchul⸗ 
tige Anzeige zu maden, daß ich biefe Herbſt⸗ 
Meffe über Waffeln, Stubentenfifche, ge: 
ſchniltene Hofen und Zwleback baden merbe; 
auch biete id meinen bekannten angemadten 


Seine Bude iſt wor dem Haufe der Madame, 


t 628 ° 
Senf'zuin Derfaufe an. Id bade in feinem 


‚ Wayen, fondern In bem dazu geeigneten 


Backbauſe naht an dem Vier Röhren. Bruns 
nen unweit bed Hirſchen⸗Kaffehauſes. 
j ; - Menna 

aus Bamberg. 


„.10) (3) Gebrüberfepper, Leinwand: 
Fabritanfen aus Blelefeld in Weilppalen, ge: 
ben fih Lie Ehre, ihr Waarenlager beitens 
zu empfehlen , welches belebt in einer Aus: 
mwabl feiner Holländer, Bielefelder und Wan: 
renborfer gebieihter unb ungebleidhter 4/4 
und 3/4 baper. Ellen breiter Zeinwanb, fo 
auch Hanfleinmand und feinen Tafeltöchern, 
Zifehgrugen und Sadtüderu ; fie verfprechen 
bie billigien Preife, IAhr Werkanfd:Local if 
bey Hra. Breiting im GSaſthaus zum Klee 
baum , über 1 Stiege, Zimmer Nro, 1. 


a1) (1) Unterzeichneter empfiehlt in ger 
genmärtiger Weſſe feine befannten und ber 
reits fehr gerühmten Probucte ber elegams 
ten Chemie und Pharmacie, beflebenb In Ge⸗ 
genfländen der Kosmerhit und feinen ausge⸗ 
mäbhlten Parfumerie:Waaren, deren ausje⸗ 
zeichnete Güte und, Wirkfamkeit anerkannt und 
belobt if, und baber ben Bepfall hoher Pers 
onen und ſachverſtaͤndiger Männer erhaiten 


aben. ” „ 

Unter ber arogen Auswahl. zweckdlenlicher 
Patfunerten zeichnen fi feine Haarmittel fehr 
5* aus, - und namentlich bie derbeſſerte 

fen zum Wahstyum ber Haare/ die zugleich‘ 
als Hautſtarkung beym häufigen Ausgehen ber, 

aare dient, und beren Anwendung verlorne: 

are, bie von Schwäche ale Folge erlittener 
Krankpeiten, oder durch vermedrte Zransfpi- 
rätioni bed Scheltels ausgefallen find, oft in 
jugendlicher Kraft wieder erfegt,; u. m. 
Flacon a 4 fi. 46 fe. ; ferner Dr. Qufelands 
Somade um befferen ABahstdum: der * pf⸗ 
und Bartbaare, A36Fr.; ‚Dr. Schregers Haar⸗ 
conſervalions⸗Pomade/ das Haar in feinem 
Wachethum und in, feiner Schönbeit zu erhal⸗ 
kon. 30 fr. zfelne Roſen⸗ und andere Poma⸗ 
en; Eſſenz, um Haare aller Hıt und von je: 
ter Farbe, dauerhaft dunkelbraun und, Ädiwarz 
u färben, ohne; den mindejlen- Hahtkeil ıc . 
Bien 1f. 36 r,; Huile autigue wlarnge, 
elnſtes Haaröl anflatt der Pomäten, 24 fr.; 
Effenz zum Vertilgen ber Haare an Sıgllen, 


wo man fie nicht haben will, so fr, uad 24fr.; 
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binlgeh Preis bier bebient werben. — Ya 
bitien fle fid Kenner und Liebhaber aus. 
For Lozis iſt am Eingang der Reumüns 


ARTE, Sachs u. Eomt. 
Dptict aus Marolds weißach. 





Bermiethpungen 
= — — — 


M Im 5. Dillr. Rro, 4 ſtad 5 beip 
und 1 undelßdares Zimmer, Kühe, 1 Holjs 
läger, 1 Bodenfammer, 4 Keller »Berfblag, 
bie Ausſicht auf die Zellerfirafe und Malns 
brüde, auf Lichtmeß zu vermiethen, : 

-9) (2) Im 2 Difir. Mro. 46 in ber 
Eiyhorngaffe ti ein Fleine® Quartier mit 1 
Bimmer, aebſt Kühe und Bodenfammer, an: 
eine rubige Haushaltung, ſogleich oder auf 
Lichtmeß ju vermiethen. 

5) .@ Im 3. Difr. Nro, 245 naͤchſt 
ber Glocke if ein Logis, beſtedend in 4 inein⸗ 
Bad: ade une fonkigen Grforberalffen "sur 

ab, und fonfligen orbernifien, 
Lichtmeß zu ei M 

4) (5) Ein, wegen eingefretener Verbin» 
berung, .. auf Allerpeiligenziel unbezogen ges 
btiebened Quartier von 5 beipbareo Simmern 

d einem&abinete, nebfl Kühe, Boden: und 

eler; Mbtbeilung, unb übrigen ge el 

J —* isbaktung iſt im 4. Diſtr. No, 
434 oglei er auf naͤchſtes Ziel wieder 
au dermiethen. ? 
)1). Im a Dife. Nro. 64 IR ein 
eigens ſchlleßendes Quartier von 6 heitz⸗ 
baren und 1 unbelgbaren Zimmer, nebſt Küder 
Keller und Boben, ſogleich oder’ auf Licht⸗ 
meß zu vermiethen. 

6) (3) In der untern Dominican 
2. Dilir. Nro. 256 Hi ber untere En fie 
lebend aus 7 heipbaren und einigen unbeig: 
baren Zimmern, Kübe, Speifefammer, Keller, 
gemeinfhaftlihem Brunnen und XBafchhaufe, 


nebft fonfligen Bequemlichkelten, auf den 1. 


May 1850 su vrrichnen. 
Auf-Verlangen kann auch Stallung für 
einige Pferde bazu jr in werden. 
221 3* a ee ati % 
n 
Haushaltung zu vermiethen. * * 
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+ 6) Im3 Diſtt. Ne.203, Urfulinergaffe, 
iſt ein möblirtes Zimmer zu vermirtpen. 

9) (1) In der Peterd:Pfarrgaffe 4. Dil. 

Rro, 27 if ein Quartier auf Lichtmeß zu 


‘ vermiethen. 


10) (1) In 2. Difir.- Nro. 470 if ein 
Deartier, beilebend in 1 beig- und 1 unbeig« 
baren Zimmer fammt Bobenfammer, Kuche, 
Solzlager und Abtritt zu verlehnen, und kann 
fogleich bezogen werben. 

11) (1) Im 2. Difr: Nro, 365. Hl ein 

mmer mit Möbeln für einen ledigen Herrn 

ünblid zu vermietben. 

12) (1) In ber Haugerpfaffengaffe 4. Difr. 

„ #75 HR ein Quartier von 3 Zimmern, 
qMfoven, 3 Botenfammern, Kühe, nebil. 
andern Beyuemlihkeiten, ſogleich ober auf 
Lichtmeß zu — 

43) (1) In der Mänzaaffe Nro. 260 if 
ein Logis mit 3 Zimmern, Kude 2e., ſogleich 
oder auf Lilhtmeg za vermiethen. 

14) 1) && iR ein Zimmer mit Möbeln 
für einen . Theologen oder Gomnaſiaſte n 
ſtündlich zu vermietken. Wo? erfäprt man 
im Iotel..Eomptoir. 2 

15) (1) Im 4. Dilr, Nro. 314 nähf dem’ 
Sanderthore in ſogleich oder auf Yidytmef ber‘ 
mittlere Ste für eine folive Hausbaltung zu 
vermiethen;. derfelbe beiiebt in 1 beigbaren 
Zimmer mit einem Nebenzimmer, 1 beigbaren 
und 2 unheipbaren Zimmercen, heller Küche, 

rofem Worplage , dteltt, verfließbarem 
Reiter, Pig zum Holziegen und Waſchkeſſel. 

16) (1) Im2 Dilir. Nro. 268 bem Holl⸗ 
riegel gegenüber if eia beigbares moͤblittes 
Bimmer zu ve n. 

17) (1) Im 1. Die, Nro. 402 if ein‘ 
Quartier von 3 Zimmern, heUer Küche und 
fonfigen Brguemlihkeiien, auf Lichtmeß zu 
vermietben. e 

18) (2) Im 1. Diſtr. Mro. 355 nachſt ber 

leihaderkirde iſt ein Quartier für eine fılle 
autbaltung auf Lichtmeß zu dermiethen. 

19) (1) Im 3. Difir. Nro. 137 auf ber 
Domgoſſe if fogleid oder, bis Eıhtmef ein 

aartier an eine Hıushalfung oder für ledige 

erten zu. vermieten. , 





( Hleju 4 Bogen Bepiage.) 
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an tele nädfie befannte Anberwandte hie, 
figer Gegend verabfolgt werden foll. 
Decr. Schweinfurt am 2 Sept. 1829. 
Kgl. daper. Kreis: u Stabtgeridt. 
Behr. d. Gebſattel, Director. 
Kauffmann. 


(5) 4. Ebdbictal:Babung. 
Nachdem auf Ant ter Erben und 
Gläubiger über bie Verlalfenfhaftsmaffe des 
verlebten Webermeifters Johann Baptiſt Klein: 
benz zu Thüngerspeim ver Eoncurs ausgefpro- 
sen mwurbe, jo wird 
iter Edictstag zur Anmeldung ber Forbes 
sungen und deren Vorzugerechte wie Beps 
bringung ber Bemweitmittel auf 
—* den 23. Movember d. J., 
2ter Edictdtag zur Worbringung von Ein 
rebensauf 

Mittwoch ben 25. December b. J., 

Ster Edictetag zur Schlußhandlung auf 
Mittwoch) den 20. Junzar 1850, 
jedesmal früp 8 Uhr 
anberaumt. 

Den Ausbleibenden an bem iten Edlets⸗ 
tage trefft ber Ausfchluß ihrer Forderungen 
von ber Wufie, den W-dbleibinden an ben 
andern Epdicidtagen aber ven Yusfislup mit 
#, en treffenden Hinelusgen. 

Wirjburg am 21. October 189. 

Königliches Lavdgeridir. d. M. 


B. WV. d. 8. 
Kämmerer, Itz.⸗Kal.-Aſſeſſot. 
armuth. 








(5) 4. Blaäubiger-Ladung. 

Da bie dem Anton Kneitß von Thün⸗ 
geräbeim bemwiligte jährige Stundung ver 
ñoſſen iſt, und auf Antrag mehrerer Glaͤudi⸗ 
ger ein allgemeines Derfahren gegen denfel« 

en eingeleitet werben foll, fo baben, um 
vorerji ermeffen zu Fönnen, ob gegen benfels 
ben im Wege ber Eprecution oder Epcuffton 
vorzufahren fep, beffen ſammtliche Gläubiger 
zur Unmeldung ihrer Sorberungen und Siel⸗ 
Kung ihrer Antzige am 
Diontag ben 30. Movember l. I. 


früp 8 
unter bem 333 — u erſchei⸗ 
nen, daß die Nichterſchelnenden Mr tem Be⸗ 


a — — — 
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föluffe ter Mebrbeit der Erſchienenen behlre⸗ 
tend erchtri werten ſollen. 

Würzburg den 29. October 1829 
Zöniglides Lanpgeridt r. vd. DM. 


B. * d. 2. 
Edmmerer, Iſtz.⸗Kil.-Aſſeſſor. 
Eaprey,ip 


(2) 1. Slaubiger-Ladung. 

Um das gegen Kaſpar Kaiſer zu Rot: 
tenborf weiter Einzuleitenbe Verfapren aussus 
mitteln, baben deſſea ſaͤmmtliche Glaͤubiger 
ihre Fotberungen am 

Montag vn. Em 1. 3.- 
“ : 


* 
tabler anzumelden, widrigens fie bed dem 
weiteren Verſadren underüdjihtiget "bleiben, 
reſo. in den Beſchluß der-Mebrpeit ter Er— 
—— für einwilligend werden gedalten 
werden. er 
WBürjburg dea 30. October 1829. 
Königlihed Landgericht rechts d. M. 
3. W. d. 8. 


Eämmerer, Fz.-C;1. uff: for. 
. Dauch, af. 
1 








(5) 2 Bere ss rue tung 
Im Wege ber Hülfsvolliiredung wird 
eine Müste mit Wohnhaus, Scheuer und 
Gonfigen Nedengebäubden des Todias Kluſpies 
von Müdebhe in auf — 
Montag den 47. December I, Je. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf bem Gemeindehauje zu Müdespeim nad) 
ker Erreutions:Drdnung öffentlich vergricen. 
Virniiehn am 21. October 1829. 
Königltibed Landgericht. 
Keller, Lordır. 
—G. Herrlein, j. p. 


(5) 2. Bläubiger-Vorladbung. 

Geore Endres Wittid von Euljfelb, be 
ren Yctiooeımögen in ungefähr 1256 fl. nad 
ber Zaze beflepi , worauf ohne Einre.dnung 
ber Zinfen 1734 fl. 15 Pr. liquide Sculden 
haften , bat ſich dem Eoncuräverfahren unters 
wurfen. 

Es wird fofort zur Vorbringung ter For« 
derungen , fammt etwaigen Vorzügsrechten, 
und Mahmels hierüber, ſo wie zur Worbrin- 





ung ber Einreben dagegen und Schlußver⸗ 
———— dierũber einiger Ebictdtag au 
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Dinstag ben 24. November 
Nahmirtsnd Q Uhr 
auf bem Gemeladebauſe zu Hirfchfeld dem 
Striche aufgelegt. 
Schweinfurt den 29 October 1829, 
a ganbgeridt. 


Kleiner. 
Grobe. 


(2) 2. Oläubtaer:Labung. 
Andreas Becks Wirrid, Anna Maria, von 
Nöttingen, bat ſich für ablungsunfäbig er: 
Märt und mil ihr Vermögen ipren Glaubi⸗ 
ger überlaſſen. 

Bur Liquibirung ber Schulden IE Tag: 
fahtt auf Donnerstag ben, 19. November b. 3 
früd 8 Ude babi:r beflimmt , woben alle Bin: 
fprüde unter dem Rechlsnachthelie der Nicht: 
berüdfidhtigun bey bem meitern Verfahren 
geltend gemadıt werten müffen. 

Aub am 24. Detober 1829. 
Königlidhes wu Röttingen, 
€. Linder. 

Krimm, Rebtäpr. 


(8)1. Gläubiger:Labung. 

Georg Adam Engertd MWittib von Som: 

merach verebelihte fh mir Niclaus Albert 
Tiefenſtockbelmn, königl. Landgerichts Marft, 
ibart, und jog babin über. . 

Auf deren in Sommerad) befipenbes Ver. 
mögen baften mebrere Pafjiven, zu deren Ber 
sihtigung der Erlöd aus jolden, welder-beym 
Derfude eines außergerichtlihen Strides er: 
zielt wurbe, nicht hinrelchet. 

Diefes macht die Dernehmung ber Glaͤu⸗ 
biger, welche Forderungen auf das in Sons 
merad) liegende Vermögen haben, nothwendig. 

Diefe werben ſonach zur Anzeige ihrer 
Berterengen und Erklärung über daß einzus 

lagende Merfabren au 
Mittwoch den 25. k. Mit. 
Mormittags 8 Uhr unter dem Redtänade 
tbeile zu dem bahieflgen Landgerichte vorbe, 
hieden, daß ber U eibenbe nit berück⸗ 
chtiget, und nad) ber Erklärung ber Erſcheinen 
ben vorgefabren werben folle. 

Volkach am 27. Drtober 42629. 

Königlihes Landgericht. 
Ehlen. 





Ottenweller. 
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2)1. Gläubiger» Labung. 
@ Etwaige —2 an tie Erben des 
verlebten Sartners und WBebermeifler8 Kon 
rad Frohnadfel vom MWablgraben, Gemeinde, 
Verbandes Eberoberg, jind am 
Freytag ben 27. Movember’d, 38, 
früh 8 Uhr 


unter bem Nachtheile dabier anzumelden und 

nadzumetfen, daß auf den Ausbieldenden bey 

Veribeilung ter Muffe eine Rüͤckſtcht nit 

genommen wird, und er insbefondere an das 

borbandene G@rundoermögen einen Unſpruch 
nicht mehr geltend maden fann. ; 
Weibers den 29. October 1829. 
Könlgliches Landgericht, 

Albert, Landrtichter 
Mezlher, Rötipr. 


3) 2. Deeretum 
Gegen die Johann Hagelmannd Eheleute 
su Wörıd iſt Concurs erkannt, und e# wird: 
* ſchon geſchehener Richtigkellung der 
melſten Forder ungen einziger Evictstag auf 
Freytag ben 27. November db. 98. 
früb 9 Uhr fefigefept, wozu alle Gidubiger 
dur Anmeldung ibrer Forderungen und Vor 
äugeredte, zur Vorlage ihrer Beweismittel, 
jur Vorbringung ihrer Einreben auf die an. 
emelbeten Forderungen und zur Shlußdand, 
ung unfer Verluſt ter betreffenden Hands 
fung refp. unter Autſchluß von ter Eoncurs; 
waffe vorgelaben merben. - 
Wittenberg ben 16. October 1829, 
Das vom Eönigl. bayer. Üppellats 
Gericht des Unter: Mainfreifescom 
wittirte fürſtl. AT HE Herr 
fHafts:Geriht Miltenberg, 
Kurs, HR ” 


Braum 


Ebictal:2abung. 

Da die Michael Scheibtifde Wittwe 
bdabier ihre Infolvenz ſelbſt erklärt hat, und 
gi ber Univerfal: Eoncurg erfannt worden 
R, fo wird wegen Seringfügigkeit ber Waffe 
einziger Edictdtag auf ben 

30. November d. F. Vormittags 9 Uhr 
zur Anmelbung ber Forderungen unb teren 





gehöehuen Nadhwerfuug, zur Vorbringung ber 
inreben und zur Schlußoerhandlung angefept, 
unb werben biezu ſammtliche Glaubiger unter 
dem Rechtsnachtheile vorgelaten, baß das 
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BGetilblesungen 


1) (2) Das Haus im 2. Difir. Nre. 379 
auf bem Kürnfdhnerhofe ,_weldes unter. ber 
Erbe einen wafferfrepen Keller.mit in Eifen 
gebundenen Fäffern zu bepläufig 6 Fuder unb 
einen —* jum Ballen r jur ebenen Erbe 
einen beigbaren Laden gegen ben Kürſchner⸗ 
bof und einen Raben gegen bie ——— — 
ein Waſchhaus mit eingemauertem Keffel und 
einen Übrritt, im erfien Stode ein heitzbares 
Sees mit Alfoven und Kühe, im zwehlen 

tod eben fo viel, wie im erſten, unb im 
britten Stode bad Raͤmliche, dann noch drey 
Bodenkammern und einen kleinen Boden ent: 
halt, und ſich im beſten baulichen Zuſtande 
befindet, iſt aus freyer Hand unter ſebr billis 

en Bedingungen fo, daß ber größte Theil 
de Kauffhillings als. ein verzinslihes Eapt: 
tal flehen bleiben Bann, zu verfaufen. Nähe 
red.\ift im Pleichacher Viertel 4. Diſtr. Nro. 
580 ju erfahren. : 


9) (2) Donnerstag ben 5. November 
ir im Stein von den Kornungs:Erben bie 
einbeeren am Weinberg im Stein zu ver 


kaufen. 
Hornungd » Erben. 

8) (2). ®ebörrte Ameifeneyer find zu 
baben in der Ebert’fchen Spezerep: Handlung 
unweit ber Schlachtbrücke. 

4) (2) Unterzeiäjneter bringt zur ergeben, 
fien 1 daß bey ihm ——i—— 
Hüte von neuefler Façon, ſhwarze, und ben 
neueflen Mode: Farben zu baben find; auch 
Herren: Hüte von Seide mit feinem Filz; bes 
arbeitet; Herren; und Damen, Hüte können 
ohne ben mindeſten Nachthell im Regen ge: 
tragen werden; ferner wird jebe beliebige 
Fugon don Damen» Huten außer ben vorrä⸗ 
thigen -Hüten gefertigt, und kann jebe Bes 
Belang In 6 Stunden befriedigt werben. 
Sein Hutlager iſt in ber Schuſtergaſſe tem 
Herrn Handelsmann Wirtb gegenüber; unter 
m und billiger Bedienung empfiehlt 


mM. U. Werner. 


+5) (3) Indem id meine bekannten eng; 
Ufchen und deutſchen Steingutgefgirre, Cho⸗ 
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kolade, Knafler:Zabade und. chemlſchen Lam⸗ 
pendochte zur gefaͤligen Abnahme don hiet 
aus empfehle, mache id) zugleich bie weitere 
Anzeige, daß ber Ebert’fdren Spezerey⸗ 
KHantlung unweit brr Schlabtbrüfe zu Würg 
burg forimährend melne, Eboccolate = 
chemiſchen —*8* Verkaufs⸗ 
preifen, fp wie auch ».ober Eifenfleden:. 
Efieng das Glaͤschen zu 2 r. ju n«; 
Zu recht bedeutenden Aufträgen empfiehlt. id, 
böfihft M. ©. Emmert in Infürt. 


6) (3) &, Pen, Coäffeur aus Main, ' 
empfiehle ih dem hohen Adel und dem geehrte» 
fen Publikum mit einer ſchönen Auswahl von 
Haar⸗ und Beiden » Locen nach der meuefker' 
Sagon, nebft neuen Pariser A la Deurbouchon: 
und mit Scheidel A la Giraffe, Seine Bude 
ſteht am Stadtgerichts- Gebäude. 


NE) Anzeige. 

1 —— Wültner, 
Leinwandfabrlkant aus Bielefeld In Weſſphalen, 
empfiehlt fein ſchon länger bekannted Waaren⸗ 
lager ; befiebend in allen Gattungen von’ feis 
ner Holländer, Bielefelder unb Waarendors 
fer gebieihter und ungebleichter Lelnwand, 
befgleihen auch bänfener Leinwand und fel- 
nen weißen leinenen Sadtüdern. Da er im 
Stande Hi, feinen gechrten Almehmern gu ver- 
fihern, daß felbige Waaren zum Zabrifpeife 
abargeben werben, fo bittet er um: geneigten 


pruch. 

Das Waarenlager befindet ſich bey Herrn 
Friedrich ————— m Din 
Anker, naͤchſt dem Müblthorr. ; 





Dermietbungeng 


1) (5) In 4. Diiir. Wro, 246 ber Reuss 
rer Kirche gegenüder ill ein ir beiiebenb: 
aus 2 Zimmern, Küche, Bodenkarımer, nebfl 
allen Erforberniffen,, bie Aueſicht in Gärten, 
fogleih ober auf Lichtmeß zu vermieiben. 

2) (2) Im 4. Dir. Nro. 222 naͤchſt 
ter Neuerer. Kirhe if ein Quartier von 4 
Zimmern , fogleidy oder auf Lichtmeß zu ver: 
mietden. 

5) (> Im 2. Difle, Nro. 245, Sands 
gaffe, nAyık dem Domin eınerplage ifl ber 


mittlere Slock mit oder ohne Siallung for 
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‚Sonnen und in Gärten, ſoglelch ober 
reg vermiethen. A 


a1) (3) Es if eine fehr gefunde ganz 
feparirte Wohnung von 5 beipbaren Zimmern 
mit alen übrigen Erforberniffen, ſogieich oder 
auf Lichtmeß ju vermiethen. 0? erfährt 
man im Jatell.⸗Comptoit. 


22) (3) Im 4. Diflr. Nro. 59 auf ber 
Meubaugafje iſt ſtündlich oder auf Lichtmeß 
4830 eine Wohnung von 4 beißbaren, einem 
undeigbaren Zimmer, einem Saale, Küche, 
Boden, —— — — — 

en ager unb Hausgarten zu vermielben. 
bi I — Der sub Siokung für 
5 Pferde mit Heuboben dazu gegeben werben. 
Das Näbere iſt taͤglich von 8 bis 11 Udr 
Vormittags, und von 2 bie 3 Uhr Nachmit⸗ 
tags im Haufe Nro. 1. 2. Diflr., ju erfahren. 


23) (5) In ber Semmelsgaffe Nro. 54 
ift der mittlere Stod auf Lichtmeß gu der⸗ 
mierhen. 

23) (5) In ber Haugerpfaffengaffe Mro. 
482 er oglelch oder auf Licht⸗ 
meß zu vermiethen. Das Näpere ift bep Häfner 
Grunbel Nro. 54 In ber Semmelsgafe zu 
erfragen. 

25) (5) Im 5. Diflr. id eln Quartier 
mit Warten und gutem Keller zu vermictben. 
Das Nähere ifl im 3. Dir. Rio. 551 in der 
Büttnergaffe zu erfragen. 


— —— —— — — — — — — 
Bermiſchte Unzeigen 





1) )Louise Steigerwald geb. Bosecken, 
ibt in ihrem und ihrer Kinder Namen 
hie schmerzliche Nachricht, dals der Aller- 
höchste ihren innigst geliebten Gatten und 
Vater, Franz Steigerwald, Bürger uni Glas 
händler dahier, am 2ı. d, M früh 4 Uhr, 
am Schlagflusse im Ö6ten Lebensjahre zum 
befsern Leben sanft entschlafen liels, — 
Hiemit verbindet sie auch die ergebenste 
Anzeige, dafs unter Leitung ihrer Söhne 
mit Beybehaltung derFirma das, von dem 
Verblichenen geführte Geschäft, wie bisher 
fortbestehe, und bittet ihre Freunde und 
Gönner das dem Seligen geschenkte, in je- 
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der- Beziehung so schätzenswerthe Vertrauen 
auf sie geneigtest zu übertragen, 
Würzburg den 27. October 4Bag, 


Eapitald:Aufnabmsd:Gelud. 
2 (3) Eine Stabtgemeinde in der Nähe 
von Würzburg ſucht ein mit 4 prEt. zu vere 
Infenbes Capital von 8 bis 10,000 fl. Näpere 
wsfunft gibt bie Ezpetition dieſes Blattes. 


5) (2) 800 fl. unb 300 nd ge 
Gere in —* St —2— 
Wo? erfährt man im Jatell :Comptoir. 

4) (8) 200 fl. Bormunbfäaftsgeld find 
gegen binlängltche bppothefarifihe Verfiherung 
u 5 pro Cento ausjuleihen. Bey wen ? er 
kehrt man im Intell.:Cumptolr. 


Laben-Weränberung. 

5) (5) 8. H. Kohnflamm aus Nieder 
weren bey Schweinfurt beziept dieſe Meſſe 
mit feinem beflens_afforfirten Galanterie, 
kurze Waaren,, Parfumerte: und Porcellain⸗ 
Lager en Gros im Laden bed Herrn Eondi 
tors Pfülf auf der Domtraße, unter Zufidie 
rung reelifier unb billigfler Bebienung. e 

6) (2) Ein junger Menid, feit 5 Jahren 
Scrident bey einem königl. Rentamte, der ſich 
duch gute Zeugniffe ausweiſen kann, wünfche 
wegen befonderer Verhältniffe bep einem königl. 
Landgerichte im Anfange des Monats December 
d. Is. unter fehr billigen Bedingungen Unter⸗ 
unft. Den Namen und Wohnort deffeiden wind 
das Comptoir diefes Blattes angeben. 


7) (5) Vergangenen Mittwoch Abenbs 
wurde vom Suft Haug bid zum Bauerfihen 
Kaffebaufe eine porzellainene mit Silber b# 
ſchlagene Tabakspfelfe, das Mohr aus Ned 
See gen äufammengefegt, verloren. Uuf dem 

opf war ein Hirſch⸗ Gemälde. Der rebliee 
inver wird erfudht , biefelbe gegen eine gute 
lobnung im Fatelligen; Eomptoir *— 
pers aber auch Jedermann vor ben Am 
auf diefer Pfeife gewarnt. 

8) (2) Mittwoch am 28. Dctober wurde 
auf der Straße der obern Promenade ein 
vierediger plattierter Handgriff eines vierfigk 
gen Wagens verloren. Der retlihe Finder 
wird gebeten, biefen gegen eine Erfenntlicd” 
keit in dem frepberrlid) von Spethiſchen Hofe 
auf der Meubaugaffe abzugeben. 
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Zur Afn:hmerikt enforberlid: Wertigkeit im:Lefen , Schreiben -unb Rechnen nad) den 
pier Kechsun „daten und der Regel be tri, wbrüber-eine Prüfung ‚gu befleyen in. =. 
AUcderdieß ‚haben diej nigen, melde nicht unmittelbar aus- einer andern Sähulanflalt her: 
:übeririien, ein Sutenjeugnsd und ben WMahmweis über den hinreidend erhaltenen Religlong⸗ 
Unterridt ‚von ihrer Puligep Behörde vorzulegen, und überhaupt baben alte ſich durch ein 
‚Beu ;niß .ausjuweifen, doß.ihr Unterdalt wädrend ber Dauer ihres Schulbeſuches g-fichert fen. 
Der Unienidt wird in ſechs baldjäyrigen Eurfen, melde drey ganze Zapred. Eurfe 
‚büben , ertheilt, mit. welden.ein befunzeser practifher Curs verbunden iſt. 1 
Die Aufnahms Prüfungen geſchehen jedesmal am 3. November, nad) biefer ‚Zeitifinvet 
eine Aufnahme für das Schuljahr nibt mehr Statt, jene EC hüler-ausgenommen, tie nur 
Unterribt in einzelnen Faͤchern nehmen wollen. 


Ditjenigen, weiche .allein.an dem Unterrichte .in-eingelnen Bähern Theil nehmen ,‚find.ber 


nämlien Dsciplin unterworfen, mie,die übrigen, welche 


für ganze ‚Eurfe seinireien. 


‚ _Die Unterrichtö: Begentlänte in ben — Eurjen find folgende: 


-;. Eur 


8 
Aritbmetlkebls elnſchlöſſig ber Lehre 
von den Proportlonen und Ihrer Anden⸗ 

‚ung. 

‚Grometrie und zwar bie Zebre.vun ber 
Kongruenz .ebener Figuren ſowedl für 
fi, ald in Verbindung mit dem Kıcife. 

Tür dieſe Oegenfiände finden eiyne 
Repetitionen ‚Statt, ‚in melden zugleid) 
das Zeichnen regulairer geometrifiher Fir 
guren eingeübt mird. 

Maturgefhiäte mit tefdntiger Rück⸗ 
‚dt auf die Gewerbe und YBaskuni. 

Phofit, vorzüglid erderimentale, ohne 
Anwendung cer Mathematik. 

Frepe Dandzelbnung. 

U. Curs. 

Geometrile, ald Fortfegung be Unter: 
richted im vorigen Gurfe, und zwar bie 
Lehre Über die Mebnlicykeit ber ‚Figuren 
und dabep ‚Statt finvenden Werbaltniffe, 

dom Flaͤchen⸗ Indalte, der Theilung ‚und 

Verwandlung ber Figuren. 

. Elementar: Algebra. 

Ueber bepte Gegenſtaͤnde wird eine 
‚eigene Neretitlon glei dem vorigen Curs 
angeortnet. 

Maturgefhlidte,umnd 

P —* Bepde Gegenſtaͤnde als Fortſe⸗ 

ung bes Unterrichtes Im vorlgen Eurfe, 

Zeidnung, und zwar freye Hand: 
seihnung, ald Forifepuug für jene, 
welche fih zum Webertritt bie Aca⸗ 
temievorbereiten; fürdle-übrigen tritt bie 

Drnamenten-Seihnung 
‚ein. 


Cars. 
Stereometrie. 
Alaebra, zals Fortſetzung bes "Unter: 
richteß Im vorigen Curſe. 
Repettlionen wie in ten vortgen Curſen. 
Techniſche Edemie mit Zujichung ber 
Ledren ter Phoſik und mut beſonderer 
Ruckſicht auf Baumaterialien. 

Beihnung, und zwar architectoniſche 
Linear» Zichnung. 


IV. Eur. 

Beine defceriptive Geometrie, wo⸗ 
bey bie.Stepetition tn der wirklihen Aus⸗ 
arbeitung voa Yufgaben belleht. 

Tehnifhe-Ehemie, ald Fortfegung des” 
Unterrichts Im vorigen Curſe. 

Eiviibaufunf, und zwar bie Lehre vom 
Mauerweik, von ben Gewoͤlben und Eins 
‚bedungen. 

Beronung, und zwar Maſchinen-Zelch⸗ 
nung nad) Vorlagen. _ 

V. Euts. 

Mechanik und Mafhtnen: Lehre, 
Ueber die beyten Gegentlände ‚finden Re: 
petitfonen mit Aufgaben Statt. 

Technologte und Gemerb,Ötati: 
ſtik, in Verbindung mir tehnifder 
Geograpbie 

Eivtldaufunfi und zwar Zimmermannk 
Eunf uao ber innere Hustuu. 

‚Beiönung und zwar Perfrectide, 
Beleuchtung und Stattincorfiruction, 

Elle diefe Gegenſtdade auf die Ledren 
ber befertptiven Geometrie „eyrünted und 
ſowohl auf Bau: als Maſchinen-Zeich⸗ 
nung angrweadet. 
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7. November d. J. an bie bey dem Eingange 
zum koönigl. Kreidı und Stadtgerlchte befinds 
lihe Gerichterafel auf 8 Tage ungeheftet, ba: 
mit in biefem Beitraume Jedermann Einſicht 
bavon nehmen und feine etivaigen Einwenbun: 
gen unter dem Rechtsnachtheile des Ausfchluf- 
ſes anbringen koͤnne. 
Am Dinstag den 17. November d. 33. 
Vormittags 10 Uhr wird fobann, wenn feine 


Einwendungen erfolgt find, der Einkindſchaf⸗ 


tungs:Dertrag ‚beflätiget werben. 
Würzburg am 5. November 1829. 
Königl. Kreis: und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
v. Elanner. 





(2)i1. Bekauntmachung. 

In ber Bebaufung 4. Diſtr. Wro. 132 
merben am Donnerdtag den 22. November 
Rahmitta,s 2 Upr verſchledene Mobilten, als: 
mehrere Beten, Schreinerwaaren, ein feiter« 
magen, ein Schlittengeftel und eine Weins 
beerfufe, gegen baure Zahlung öffentlich ver- 
ſtricen wozu Kausliebhaber eingeladen 
werden. 

Würzburg ben 3. November 1829. 
Königl, Kreis: und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 

3wackr. 


Bekannatmachng. 

Das Proclama über den wegen ber mels 
teren Verehelichung der Witime Barbara Müfs 
ler dabier , mit dem lebigen Defonomen Georg 
* Ferger hieſelbſt, errichteten Einkinds 





aftungsvertrog wird in Gemaͤßheit bed Ge⸗ 
eped vom 1. Juny 1822 am Montag den 9. 
ovember d. 8, an die bep bem Eingange zum 
koͤnlgl. Kreis: und Stabigerichte befindlige Ger 
rihtötafel auf 8 Tage angebeftet, bamtt in 


die ſem Beitraume Jedermann Einfidt bavon . ben 


nebmen und feine etwaigen Einwendungen uns 
ter dem Nedtsnachtpeile des Ausfhluffes ans 
bringen £önne. 


Am Dinstag ben 16. biefea Monats Vors 


mittags 10 Udr wird fotann, wenn feine Ein⸗ 


wenbdüngen erfolgt find, der Einkindſchaftungs⸗ 
‚Vertrag beflätiget werden, — 


Wärjburg den 4. November 1829. 


Königlihes Kreis: a, Stadtgeriht. 


Hörl, Director. 
v. Elanner, Protocollif, 
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Berfanntmadung. 
Dinstag den 17. November Vormittage 
10 ix werden in bem Hirfihenwirtpöhaufe 
u Rimpar € 
epläufig 75 Schober Noggens, 
22 . abers, 


3: SBlkensBehntfroß,ban 
1 } en⸗ Ze dann 
1Schaͤffel Aeſterich, 
vorbehaltlich Eöntgliher Reglerungs / Genehmi⸗ 
gung verſtrichen werden. 
Wur; burg am 6. November 1829. 
Königlihed Nentamtr. d. M. 
Kirchgeßner. 


—— — 

(3) 2. A 
Dinstag ben 24. November d. J. Mor: 

mittagd 10 Uhr werben In bem Blmielocale 

dabier folgende, entflobenen Schwärjern ab» 

genommene Waaren, als: 

Mb. Ka N 


c) 245 3/% Pd. Tabak, , 
in einzelnen Parthieen dem Verſtriche andges 
— und an den Meiſtbletenden gegen gleich 

aare Zablung abgegeben. 

Edern am 12. October 1829, 

Königlihes Landgeriät. 
Kod, Ldr. 








Befanntmadung. 

Durch allerhoͤchſtes Referint vom 7; vorl⸗ 
gen Monats wurde ber BZolllation Reifen 
baujen, im Oberzollamtsbezirke Miltender 
die Befugniß ertheilt, bie im Berkehre swf; 
Then Miltenberg und Reiflenhaufen auf bem 
Maine verführt werdenden Paflırgütrr, mit 
Ausnahme ver Weine, Schnitt. und Colonlal⸗ 
Warren, zollamtlich zu bebanteln.' - 
Diefe allerhöchſte Page Be wird auf 
Grund des $. 29 der Zollordnung bier 
mit befannt gemadt. DR. 

AUfhaffenburg ten 4 November 1829. 
Königl. Bezirds » Oberzofl: 
nfpection. 


Rumpler. u 
Ebert, Aetaar. 


(5) 2. Bekauntmahung.— 

Donnerstag ben 12. I. M. Vormittags 
40 Uhr wird in dem Stabifämmeren » Locale 
dahier das ſtaͤdtiſche Gebäude; bie fogenannte 
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würdigen Pubfifum ‚zur ergebenflen Anzeige, 
baß.er mit. einem fhönen, Sortiment dt 
meerfhaumener , modernen, fein bölternen unb 
porjellanenen Pieifentänfen, mit Silber-und 
unbefdlagen, bie bieſige Meſſe dezogen babe, 
und empfiehlt {ih zur geneigten Übnabme. 


Seine Boutiaue If an dem k. Appella— 


tlomögerichtd » Gebäube ‚. und fein Wufenthalt 
nur don kutzer Dauer. 


65) B. Bernau aus Münden 


9) 
emfiebit Ad, bie-biefige Meſſe besiebend,- mit 
einem : vollfänbigen - affortirten: NBaarenlager 


‚In. feinen Parifer + Porzellains, Bijouteries . 


@alanterte: uad Parfumerie:Gegenfliuken. 
MWorzüglihkeit der Qualität aler biefer 
Wrtidel, in Verbindung mit. ben billigen 
Fa werben ben Wünfden der veredrit: 
en Abnehmer gewiß entſprechen. 
4 Die Bude iſt dem Schönbrunn gegt Mr 
er 


4 a Te — 


DETIIKEDHERNE WW ae ——⏑——— 
tress Sohn , Spenglermeiſter, vohndaft im 
2. Difr. Nro. 445 neben ber Polljen. 


7) (1) Ja ber Kapuzinergaffe Rro; 54 


iR ein angenehmes Logis mit 2 beipbaren 
Zimmern, Alkoven, Küche, Bodenkammer, 


und allen Bequemlichkeiten, ſtündlich ober‘ 


bis nähfles Ziel, auch ein möbilttes Zimmer 
für einen Herrn fogleich zu ‚vermiethen. 


8) (5) In 2. Difir._ Rro. 521.an ber‘ 


Stodiliege if ein Eleined Quartier auf Licht ⸗ 
mef zu vermietben. 

9, (N). Im 1. Diff. Neo. 51 in ber 
Senmelsgoffe iſt ein, für. einen Bäder eins 
gerichtetes. Quartier fammt Backrecht zu ver, 


miethen. Das Nädere il in demſelden Haufe 


eine Stiege hoch ju erfr 


agen. 
10).(1) Im 2. Dil, Wo. 518 nähfl 
dem-fhmarzen Adler iſt ein Zimmer an einen 


Herrn ſtündlich zu vermteiben. 
11) 1) Im 5. Diie.Rro, 1 1 ein Quar⸗ 
tier-mit 3 beigbaren Zimmern, Kühe, Holy 


Arnse. aemeinfhaftlinem. WBeſchbuſe, auf } 


ee 
ga in 
die sch 
küchste 
Vater, 
Näudler 
An Sch 
beiserr 
J 
Anzei; 
mit lie 
Verb 
intthen 
Gönner 
der be 

aufs 

V 


BB 
Ehre, 
tigen I 
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teld, und Gemwerbd : Firmen, Grabfährif: 
. tlqueiten unb dergleichen , von Holzı 
adsleinwand oder Elſenblech In allen mögs 


liben Formaten und Schriftgattungen; ſch 


reibe in allen Farben, aud) mit Gold und 
Site, überhaupt befchäftige ih mid auch 
mit allen nur möglidhen in der Schoͤnſchrelb⸗ 
Eunft einfhlägigen Gegenflinben, 

Ich fertige 4. B. Lehrbriefe, Aufſaͤte, 
Abſchriften, Reinfhriften von Rechnungen x., 
fo wie auch tabellarifde Wrbeiten und ber, 
gleihen mehr, um bie billigfien Preife. Fänfs 
ebnjährige Wusäbung in biefer Kunflfertig- 
Yet hat mid) in den Stand gefept, bie wer: 
then Aufträge meiner verehrlihen Gönner 
nah Wunfd zu realijisen. 


erner: 
— ich gleitbfalls um bie billigfen Preife, 
Denen von allen Schriftgattungen, Beiden, 
der Mumern, vermöge welcher man Kitten, 
Fäffer, Ballen, Sacke, und bergleiben mit 
jebem beliebigen Namen , geihen, Bachſla⸗ 
den, over Numero bejeichnen kaun. 

Nebft diefem fertige ih auch bergleihen 
atronen In Meffing, vermöge welder man 
Kleivungsfläde, Waͤſche, Leinwand, Baum 
wolle oder Wolle zc. ıc. mit Namen, extra 
eihen und Numero nad) Belieben in allen 
Säriftgattungen vermittelt einer Tlüßigkeit 
oder Dinte, melde unaustöfhlid, und ben 
Stoffen unfhablid if, nidt nur In einer 
Schnelligkeit calligraphifch bezelchnen kann, 
fondern auch dadurch das fiherfie Mittel er: 
hält, Diebtlähle an Waſche und fonkligen 
Kleibungeftüden zu verhüten, oder zu ent 
been. : 

Zu ferneren Aufträgen empfieblt ſich 
Johann Paulus Härtler, 
Handlungs⸗Commis von hier. 





Anzeige» 3 

8) (1) Ih babe die Ehre, einen hoch⸗ 
anf Abel und veresrlihen Publikum 
njuzelgen, daß bie groß: Mienagerie vun 100, 

Ibeils vier theils zwedfüßlgen Thieren Samds 
tag den 7. d. M. eröffnet werde, unb ohne 
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alle Gefahr und ohne übeln Gerud zw ſehen 

p in einer neu und gut gebeten Bube, 

u bemerken if; daß bie Fütterung biefer 
Thlere, worunter fi ein Löwe von außerors 
bentliher Größe und Sthönpeit befindet, täg« 
Ib um 5 Uhr Nahmittagd vorgenommen 
werte, mas ſeht intereffant für den Anbii 


. Dad Detail ber übrigen Thiere iſt ſchon 
fund in ben Anfhlagzetteln. — Auch vers 
kaufe und kaufe ih alle Gorten von Wögelu 
und fremden Thleren. 
Preife ber Pläpe: 
iter Plab 24 fr. - 7 12 fr. Ster 
6 . 


a t. 
Der Schauplatz IR im Limb'ſchen Ho 
von früh 9 — Abends 7 Uhr offen. na 
Zabenonl und Roffı aus Parma, 


Gadpttals-Aufnahms-Geſuch. 
3 (3) Eine Stadtgemeinde in der Nähe 

von Wür;burg ſucht ein mit 4 pr@t. zu vers 
sinfendes Eapital von 8 bis 10,000 fl. Näyere 
Yufkunft gibt die Ezpitition biefed Blattes. 


40) (1) Eine Herrſchaft, bie gefonnen Hl, 
ben Winter Pier zujubringen, ſucht ein Logis 
von 6 Zimmern, tn einer angenehmen Straße; 
es müßten aber Möbeln, Betten und Weiß— 
eug au gegeben werden; berjenige, ber 
bilde ju verlebnen gefonnen ill, Eana das 

äbere im Intell :Comptoir erfragen. 


11) (1) Ih made biemit bekannt, bof 
ich mein Logis in ber —* verlaffen, und 
mein nieued in ber Bachgaſſe im Haufe bes 
Schuhmachermelſters Schul; 1. Diftr. Neo, 
299° gerabe binter dem Spitalbrunnen bezo⸗ 

en babe. Wobey Ih für das bisher ge: 
—8 Zutrauen derbindlichſt danke, und 
um gütlge Fortſetzung deſſelben ergebenft bitte. 

Babette Helein. 


412) (9) In dem Schürer'ſchen Tabacks⸗ 
laden auf der Domſtraße werben fortmäprenb 
leere . und Faͤſſer gekauft. 2 








(Glezu 1 Bogen Beplage.) 
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Bur Entbefang biefer entwendeten Ge⸗ 
—— und bes Thaͤters ſelbſt wird biemit 
Diebflabl öffentlich befannt gemacht. 
Schweinfurt ben 26. October 1829. 
König, bay. a u. Stabigeriät. 

8.8.0.0. ME 

* „Kauffmann, 

Pe ÿ— —— N 
Befanntmadhun 
reptag ben 16. October d. 


aus einem Hauſe zu Gunzenbach, £. Zandge- 
—* Alzenau, fölgenbe ffecten —— 


miid: i Ä 

a) eine bunfelblau tuchene Hofe mit Kind» 

pfen von Tuch und 

b) 3 Mannshemden don feinem leinenen 

Zude,.mit J. G. W. bezeidynet. 

Man beingt biefen Diebitahl zur Entdes 
ung des Thaters unb der entwenveten Efr 
fecten hiemi zur öffentlichen Kenntaiß. 

Aſchaffendurg ten 3. November 1829. 
Königi. bay. Kretb: u. Staditgericht. 

Reuter, Director. 
Gett, Protocolif, 





(2) 1. Befanntmadhung. 

Michael Weber, alt, vonNimpar, will 
elnen Theil feiner Güter verkaufen, um feine 
Glaͤudiger zu befriedigen; es if baber noth⸗ 
. wendta, feinen Schuldenſtand zu fennen. 

Wer alfo aus irgend einem Örunde elt 
Borberung zu machen bat, muß folde am 

Montag ten 23. November I, I 
früh 8 Uor 
bahler anbringen, unter dem Rechtsnachtheile, 
daß ber nicdterfhheinende Gläubiger in den 
Beſchlus ver Mebrheit ter Erfihienenen für 
einrpilligend erachtet werten foll. 

Würzburg am 3. November 1829. 
Königl. Banbgeriht rechts des Mains. 
d. Edart Landr. 

Eyßel, j. pr. 


(3) 1. Ebictal;Citation. 

Daniel Brüdfner von Oberneubrunn , ber« 
zogl. ſaͤchſiſchen Amtes Eısfeld, mwirb nad 
Krfenntniß des Egl. Appellationsgerichtes für 
ben Unter: Mainfreis ald Eriminalgeriht vor 
oelaben,, innerhalb drey Monaten vor unters 
sel pnetem Unterfuchuitgsgeriäte zu erfcheinen , 


3. wurden 
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unb ſich wegen ber wißer ihn vorhandenen 
hr Bu rd Verbrehens der Münj- 
fäifhung zu verantworten. 
Eltnann am 28. October 1829 
Köntglides baper Landgeriät. 
5. U. Kumer, Landrichter. j 
Geyer. 


Bihiuhlhanuke 
In ber Eoneurdfabe gegen Ludwig Ham: 
bad von hier wirb das SPrioritdiß » Urtheil 
Miltwod ben 11. November hab 8 Uhr fü 
der Derfündung an bie @erichistafel b i 
angebeftet. 2 
Dritelbah am 21. October 1829. 


Röniglies Lanbgertgt. 
, Rittenbaum, ganpr. 





(2) 4 — ms 
Unton Stürmerd Wiltib von Homburg 
bat fih frepmwillig dem Eoncurs: Verfahren 
unterworfen. Es werben daher bie gefeglie 
den Ebdictdtage und zwar: 
Tier jur Anmeldung ber Forderungen mit 
Vorzugsrechte und den gehörigen Mach⸗ 
meifen auf Donnerstag ben 26. Novems 


ber 1. $., 

Iter zum Streite über orberungen unb 
Dorzugsredhte auf Donnerstag den 24. 
December 1. I, 

jedesmal Vormittags 8 Uhr anberaumt, wo: 
gu fämmtlide Gläubiger der Gemeinſchuld ⸗ 
nerin unter bem Rechtsnachtheile vorbefhiss 
den werben, baß ber Audbleibende am Iren 
Edictstage mit feiner Forderung von ber Mafle, 
der Yusbleibende am Uten Ebdictdtage aber 
mit ben treffenden Handlungen ausgelSloffen 


werbe. 

Wer Irgenb etwas don dem Vermögen 
ber Gemeinfihulbnerin in Hänten bat, bat 
foldhes vorbehaltlich feiner Rechts Anſprüche 
auf tiefe Gegenflände zum unterferligten Con⸗ 
eurfgerichte bey Strafe bed nochmaligen Er: 
fages einjuliefern oder anzuzeigen. 

Mit. Heitenfelo am 5, November 18209. 
Königliches Landgericht Homburg. 
Huberti 

Ranzenberger. 


Strichs-Bekanntmachun 





Die dem UAdam Schraut ledig zu Fiehaladt 
zuſte heade Mahlmühle daſelbſt mit einem ober: 
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Steft ber Berfleigerung unterflellt wird und 
—— ter Bau er — ei Arcor: 
unten wegen ber Naͤhe des terlals 
Mortbeile darbletet. u. 
Steft den 31. October 1829. 
Königlihes Landgeriät. 
5 au ff v2 
Sroß. 





(5) 4. Bekanatmachung. 

Geſtern früd 3 Uhr bemerkten bie Zell⸗ 
Gendarmen ju Willmars 4 ihnen unbekannte 
Weannsperfonen, melde der Richtung nad 
vom ausländifhen Drte Delmerspanfen kom: 
mend auf daß bieffeitige Geolet einvaffırıdh, 
und an ber Birfsmübhle bey Neuflädties Huch 
tig gingen, als fie bie Gendarmen geivabr 
wurten, Diefelben warfen biebep. ibre Ges 
päde ab,.in welchen fi Folgendes vorfano; 

414 Pfund Eicorie, 


1 u  Keueafibwänme, 
22 „. Staupftabaf, 
19 u Kaffe und 


‚3 u Eındis;uder. 

Diefer Vorfall wirb hlemit zur allgemel: 
nen Kenntalß gebracht, unter der Aufforderung 
an bie unbekannten Eigentpümer , id rückſicht 
Uch biefer verlaffenen Handelsguter um fp 
gewiffer binnen 6 Monaten dahier. zu melden 
und zu rechtfertigen/ wibrigenfalls nad $, 106 
— Zellordnung deren Einziehung erkannt 
wir . . . 

Mellerichſtadt am 21. Dctober 1829. 

‚Königlided Landgericht. 

Werner, Landr. 
Benfert, 


(2) 2 Glaubiger-Vorladung. 
Bernard Lint don Röbelmaier bat auf 
Bufammenderufung feiner Gläubiger den Ans 
trag geſtellt, um fol&en Zablungsvorjchläge 
u maden. Es werben baber deifen fänmtr 
fine Erebitoren zu Liquldirung ihrer Forde⸗ 
rungen unt Erklärung auf die zu madenden 
Baplrngsoorfhiäige auf Fredtag den 15. No⸗ 
vember I. 3. unter tem Rechlenachtheile ber 





Nihtberädfihtigung , refp. der Einwilligung 
in die Stimmenmehrheit anyer vdorgeladen. 
Neuflatt_den 2. Movember 1829. 


Königlides Landgerlcht. 
2 Still. = ” . 


P 
zu Wiefentpeid wurden am Dinstaf'brn 27. 
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Gctreibpreife auf ber Schranne su O # 
: vom Dinstag ben 7 Detober * ſ 
Im höchſten Preis: 

Welten, 660 Säffl.,ver Schäffel 13 fl. zo fr. 


Ken, 55 =» D 121. — fr. 

2. f 5 % s A R 45 > 
aber ‘ 9 ⸗ ⸗ * RO t. 

Im mittlern Preis: 

Meigen, 31 Säffl, d. chaͤffel 15.15 Er, 

Ken, 195- + 4. 

Korn, 6 — s 7 

= re , 114 ⸗ . 4t.— 
rbfen , 2. ’ odn. 

Linſen, 4 u. D dl. — Fr. 

Wilden, 26 6 fl. 16 kr. 


Zar vledtigſfen Prei 





Rern, 15 Saffl., d. Sodaͤſſel 11fl.— Er. 

Weisen, 34 = _ , 131.—M. 

Hader, m + .  54.50fr. 

Summa ber verkauften Getreib. Arten: 1332 

Schafſel. 
Könlglihe 6 Landgericht. 

alter, Lanbr. 
DBollertb, Schrannemeifer. 

(2) 1. Gläubiger: Labun 


Jakob Deppifd von Saufönniehofen bat 
auf Morladung aller friner Gläubiger ‚anges 
tragen, In ber Hoffnung, mil folden einen 
Nachlaß · oder Ständungd: Vertrag zu fließen. 
Es murde ſofort zur Mquldation ber 
Schulden Tagfahrt auf Dinstag ten 24. Nous 
vember db. 34. früh 8 Udr babier beilimmt, 
unter dem Wechtsnachtheile, daß bie Ausblel« 
benden dem Beſchluſſe der Stimmenmehrheit 
pr Erf&ienenen .beptretend.angefehen werben 
vollen. , - 

Aub am 27. October 1829. 2 
Königl. Landgericht Röttingen. 
€. Zinder. 

Krimm, Rötöpr. 


Bekanntmachu 
Dem —————— mert 
bleſes Monats mittelſt gewaltfamer Erbre⸗ 
chung eines Koffers 13 ganze preußlſche Thaler, 
und 3 fl..an 6⸗kr.⸗Stuͤcken verſchlebeyen Ges 
präges,- dann ein fihwarz feibener geſtrickter 
Innen mit meißem Scafleber gefütterter, 
ſchon etwas verriffener Beutel entwentet. 
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(Seinen; und Ihre Forderungen zu liquidiren 
und gebörig narbzumelfen. 

Die Ausbleibenden baben zu gewaͤrtigen, 
daß fie ben iiuseinandberfegung ber Werlaffens 
ſchaft nicht weiters berüfjihtigt_ werben. 


Mit. Erneräbeim ‚ben: 17. Drtober 4829, . 


$ ‚ 
GOräflid — — Sertſchoſts 
Fritſcher. 


(5) 3. Verſtrichs⸗Bekanntmachung. 
In ber Toncurtſache des Johann Hanf 
ju Oberſchwaphach mwirb dad zur Maffe 
geb rige unten beſchriebene Grunbvermögen 
Indtag ben 24. November d. J. 
DVormittagd 9 Uhr auf bem Gemeindehaufe 
zu Oberſchwappach zum öffentiihenDerfiriche 
aufgelegt. 
Das Unmefen beſtebt in 
4) einem Wohnhaufe Nro. 65 zu Ober: 
ſchwappach .mit Zugebörungen , 
9) 1 1/4 Derg. Feld in der Fehenleiten, 
5) 3/4 rg. Debung alla, 
- 4) 11/4 Mrg. Wiefen im Langängerleim, 
6) 3/4 Mıg. Feld tn der Füchſen, 
6) 1/2 Mrg. Selb In der Steig, 
7) 4 Meg. deld in ber Kreujleiten an ber 
Donnersborfer Strafe. 
.  Buljheim den 91. October 1899. 
Bürflicet Herrfhafts. Gertät. 
Ley, Herrſch.⸗Richter. i 
Ebrlich, j. p 


(5) 2. Berſirichs ——— 
um 2ten Aufftridhe der nachbeſchriebenen 
—— des Heinrich Diez dabler wird 
se au 
er Sreptag 8 F November d. J. 


rüh 9 Uhr w 
im Gerichtẽelocale aldta — nach Vorſchrift ber 
Erecutions : Ordnung — mit Berüdjihtigung 
bes Hpdothekengeſetzes F. 64 beitelt, wozu 
alientalifige Kaufsliebhaber einlader 
Leuhendorf den 26. Octoder 1829. 

Srepperrlih d. Erthaliſches Patri 

monial:Geriht 1. Elaffe dvabier 

Biffert, PR. 
Beſchreibung: 

3 5 Weg. Artfeid, ber Hundsberg genannt, 

b) 1 Wrg. betto, bie Efpigs-Leiten, 

ce) 4 Wrg. 29 Rth. betio allva, 

d) 4 Dirg. 15 With. betto bafelbfi- 
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e) 7 Mra. 17 Rh. beito im Efpig am arüe 


nen Hof, N 
HD 4 3/4 Mrg. 38 Rtb. beito bafelbfi ; nes 
ben ver Katharina Weiſch Wittib, 
g) 5.1/2 Mrg. 36 Rid. Wieſen auf Über, 
manosborfer Marfung. 
— — — — — 
Bekanntmachung. 
Etwaige Forderungen an ven am 19. 


Junp d. Fe. verfiorbenen hert ſchaft Sil: 
berbiener Joſeph Kürzinger zu Ga , in 
fo weit folde babler aoch niht gi zeige 


gekommen, find , 
Donnerstag ben 49: November f. 38, 
dadier anzubringen, an welchem Tage’ zugleich 
bie Brfriebigung ber bereits angezeigten Sor 
derungen babier Statt finden, und bie Erb⸗ 

mafje ſodann binaud gegeben werben fol. 
Beiligbeim ben 29. October 1829. 
Gräflid v. Schönbornifhes Patrt 
monlal:Geridt. 
Merkel, 







Bamberk 


()2. Betfanntmadung. 

Die derrfchaftlichen Zebntfheuern zu Roks 
tersbaufen- unb ER u foldhe des 
seitö in dem Sntelligenzblatte des laufenden 
Zapred N. 749. 1151 defärieben find — werben 

Donnerdtag den 12. November 1. 9. 
Bormittagd 10 Uhr beym Rentamtöfige ba 
bier unter ben vorgefriebenen Bebingungen 
wiederholt dem öffentliden Verkaufe ausge 
fept, wobep außeramtlihe Streidher fi bur 
——— Beugniffe über ihre Zahlbarke 

gitimiren müffen. 

Popponlauer den 51. October 1849. 


Königliches Rentamt Münnerfabt. 
Gutwill. 








3,2 Betfanntmadung. 

Das Hofgut zu Albersborf, a Stum 
den von Ebern und Hofheim, 3 Stunden von 
Saßturt liegend, mit 

Mohn, und Dekonomie-Gebäuden , 

Schäferep» Öeredhtigkeit zu 200 Städ, 

52 Morgen Gärten und Wiefen, 

202 Uder Feld, 


wirb zur Verpachtung auf 6 — 9 Jahre, vo 
Petri Eatd. 1850 en Km 
Diittwog den 85. November I. I 
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Kühe, Kammer, Boten Inebfl andern Bes 
auemlichkeiten zu vermietben ; auch if allda 
ein Fleinered Quartier auf Lichmes zu ver⸗ 


mieiben. 

9 & Im 5. Diſtr. Nro. 255 bey ber 
blauen Glode iſt ein möblirted Zimmer an 
einen ledigen Herrn zu vermietben. 


4) (2) 2 Difr. Neo, 266 in ber 
Ratbarinengaffetft ein Logis. mit g beigbarem 
gimmern und andern Bequemlichkeiten, fo 
gleid) oder auf Murid:Lihtmeß zu vermieiden. 

5) (8) Im 4. Difir. Nro, 246 der Reue⸗ 
rer Kirche gegenüber iſt ein Logis, beftebend 
aus 2 Zimmern, Küche, Bobenfammer, nebit 
allen Erforderniffen,, die Ausfiht in Gärten, 
ſoglelch oder auf Lichtmeß zu vermietben. 

6) (3) Im 2. Difr. in ber Schuflers 
gaffe Rro. 547 iſt ein’ Quartier, beflebenb aus 
einen beiß- und einem unbeigbaren Zimmer 
nebit Stübden, Kühe, Bobenfammer, Holjs 
lager und Keller, auf Lichtmeß zu vermiethen. 

7) 2 Im 2. Difit, Nro. 116 Im Innern 
Graben If ber ganze obere Stock mit 4 beige 
baren Zimmern, wovon 2 auf die Promenade 
geben, nebft Abtritt, Waſchbaus, Bodenkam⸗ 
mer, Keller, Holzlager, fogleich ober auf Licht⸗ 
med zu vermiethen. 

8) (3) In ber untern Jebanniter af 
4. Diflr. Neo, 171 iſt ein Quartier fogle 
ober auf Lichtmeg zu verlebnen. Das Nübere 
IR bey Kleiderpändler Wirth zu erfahren, 

9) (3) Im 2. Difr. Nro. 43 nachſt dem 
Kleebaum iſt ein Quartier an eine rubige 
Haushaltung ſoglelch joder auf Lichtmep zu 
vermietben; aud iſt ein heipbared Zimmer 
an einen lebigen Herrn zu vermiethen. s 

10) (3) Ja ber Auguflinergaffe Nro. 226 
im Saufe-bed Goldenen⸗ Kreuh⸗Baͤckers iſt im 
Sten Stode ein großes heitzbares, mit einem 
unbeigbaren Nebenzimmer unb einer Küde, 
für eine filte Haus haltung ober für lebige 
Herren ſtündlich zu dvermiethen ; wozu nöthls 
genfalls auch eine Bobenkammer kann abges 
geben werben. 

11) (1) Im 2. Difir. Nro. 319 if auf 
Lihtmep ein Quartier zu dermiethen; baffelbe 
befiept aus 3 beipdaren und 1 unbeigbaren 

immer , Küche, verſchlleßbarem Mbtritt, Bo: 
en, verſchllegdbarem Holjlager unb einer vers 
fhließbaren Abtheilung im Keller. 
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249) (3) Am 4’ Dife, Rro. 539 näh 
bem RER if ein Quartier mit 3 beige 
baren Zimmern, nebfl einem Magbzimmer 
unb einer. Bobdenfammer flünblid oder auf 
Lichtmeß zu vermiethen. 

15) (3) In 1. Diſtr. Nro. 85 in ber 
Semmelöflraße bey Eafpar Riehl iſt in einem 
abgefonberten Hinterhaufe ein Quartier mis 
2 Tal und 4 unbeißbaren Zimmer, @ 
Bobenfammern, heller Kühe, Boden, gemein» 
ſchaftlichem Waſchdauſe, Brunnen und fonfik 


en Beguemlichkeiten, nebft Au egen 
onnenaufgang und in Gärten, fi ober 
auf Lichtmeß zu vermiethen. Se; 


14) (2) Im 65. Diflr. Nro. 4 5 bei 
und 1 ee Zimmer, 1 Küde, 1 Holjs 
lager, 1 enfammer, 4 Keller⸗Verſchlag, 
bie Ausſicht auf bie Zellerfirage und Maine 
brüde, auf Lichtmeß zu vermiethen. 

15) (2) Im 2. Difir. Nro. 48 in der 
Eiphorngaffe if ein kleines Quartier mit 4 

mer, nebil Kühe und Bodenkammer, an 
eine ruhige Hausdhaltung, ſogleich ober auf 
Lihtmeß ju vermiethen. 

16) (2) Im 3. Difr. Nro. 245 nddR 
ber © iR ein £ogis, befledend in 4 Inein» 
anbergehenben Zimmern, wovon 3 beigbar 
find, Kühe und"foniligen Erforverniffen, auf 
xkichtmeß zu vermiethen. 

17) (5) Ein, wegen eingefretener Berhin⸗ 
berung, auf Wllerdeiltgeniet unbejogen ges 
bliebene® Quartier von 5 heigbaren Zimmern 
und einem Cabinete, nebit Küche, Boden: unb 
Keller: &btbeilung, und übrigen Erforberniffen, 
für eine Hausbaltung If im 4. Diſtr. Neo. 
131 ſoglelch oder auf mähjes Ziel mwieber 
au vermietben. 

18) (4) Im 2. Difir. Neo. 61 Id ein 
eigens adzuf&liefendes Quartier don 5 beiß« 
baren und 1 unheigbaren Zimmer, nebfl use, 
Keller und Boden, fogleih ober auf Licht 
meß zu vermlethen. 


419) (5) In ber Korngaffe 4. Diſtr. Nro. 
221 if ein Quartier an eine ordentliche 
Haushaltung zu vermiethen. 


20) (2) Im 1. Diſtr. Nro. 355 naͤchſt der 
lelchacherklrche iſt ein Quartier füc eine Ride 
ausbaltung auf Lichtmeß zu vermieten. 
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Amtlhiche Artikel 


Bekanntmachung. 
Unfang der Lehrcurſe für Hufſchmiede pro 1829/30 betr. N 
Diejenigen, welde zur Erlangung des Hujfhmiebe , Meiſterrechts bie gefepliähe Appro- 


batlon erforderlich haben, werden In 


enntniß gefept, baß bis 10. Jänner, unb dann bis 


10. July jebeömal ein neuer Lebrcurs für Hufſchmlede In unterfertigter Anflalt eröffnet wird. 


Würzburg ben 2. November 1829. 


Königlide Vererindr: Anfalt gu Würzburg. 


Ry6, Vorſtand. 





Bictualien:Preife 
der Eöniglih bayeriſchen Stabt 
Würzburg 
fürben Monat November 1829. 
Sleifd:- Tage 
Dos Pfund Ochfenflefid . .- ur 

— ühflei; a we 
* Lunge und ber . 34 Er. 
;» » ©&äile . .. kr. 
’ D Tu . . 24 fr. 
Das Pfund Kalbfleifeh 74 8 
. ⸗ Lunge, Leber 74 Er. 
. 3 Gefröfe 74 8 
⸗ Kopf 74 kr 
⸗ ⸗ N en - . . 64 fr 
Das Pfund Kaupenflefd . . 6i fr 
⸗ ammelfleih -. ‘ 3. 
er ürſte befferer Sorte 2 
ss bitte nieberer Sorte * 
3 ⸗ Kopf ya % 
RT TR RR | 
Ein ganzes Hammeld-Gelüng, beftehent\ 3 3 
In Zunge, Leber und Milj, » — 
Das Pfund Schweinefleiſch ..6 F. 
2Bratwürſte zu 3 Paar 45 Pr. 
s s  LeberwürflejusStüde 40 Er. 
Grievenwürſte zu 2Stücke 10 Er. 
. : Shmr. ·. 4158 kr. 
Brodbtare und Gewicht. 
Ein Lalb Roggenbrobes für 


45 Er. muß wiegen . . 6lb. Ad. —Dt. 
Ein bitto fürszr. . © » 3: — 1-5 
Ein bitto füräfr. 2. 1s12 = As 
Eine Wage weißen Brobes 

fürssile. -- o 2. Sm 1 m 
Ein Kümmeldrod für 74. 1:16 : — 
Ein bitte für sfr. . . 1A: 7:5 


m.» 


Ein bitto fürs . » —+19 5 
Ein bitte für 2... —ı 1 : 
Ein PaarSemmeln für 2fr. — » 13 » 
Ein Semmel für 1 fr . —» 65 
Ein Semmel für... —: 3: 
Ein Didwel für. — 13 
Ein bitte ri... —s 6: 
Lichter-Tare. 

Das Pfund gegoſſener Lichter, . » 

s_ gejogener bitte, . . 

(IR ſchon bekannt. gemadjt.) 


Biler:Zare. 
Die Maß hiefigen gewöhnlichen Bierd 43 Kr. 
Sid: Tape 
Dad Pfund Karpfen, . . Kr. 
Pi s Schleyen, - 


—— —J 


„wen 


»lmn!||o 


⸗ J 
⸗ . 
⸗ * 


—XRX 


Weißſiſche, 
Die Maß kleiner Fiſche,— 
Nihttagirte Gegenſtaͤnd 
Getreid⸗Preiſe. 
Der Schaͤffel Weltzen, 12 fl. 
⸗ ⸗ Roggen, D £ 
⸗ ⸗ er, . * 
eißen-Mehl. 
Der Centner Schwungmehl, 
Das Pfund detto 
Der Centner ordinaͤr Mehl, 
Das ihren betto, 
= ut —— 
a u ello,.» . 
* Roggen-Mehl. 


* 


7 


as 
— 


oa Ooum ⸗ 


lIelulo 
257555 75 


an 77 


Der Centner reinen Roggen 
€e * * 
Das Pfund 


I» 
— 
FF 


betto, - 
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Eſcherndorf wirb das Morzugs» Erkenntnid 
Montag ben 16. November b. 3. 
gu Jedermanns Einfiht an ber Gerihtätafel 
angebeftet werben, unb 60 Tage lang zu 
diefem Zwecke hängen bieiben. 
Bollah am 30. October 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
Ehlen 


ä Dttenmeller. 


(3)1. Befanntmahbung. 

In Gemaßheit k. Regierungs Entſoolleßung 
werden bie beyden in dem Reviere Dürrwie⸗ 
ke unaͤchſt den Orten Püffensheim und Pro: 

elöbeim liegenten Waldparzellen Oberholz 
zu 243 Tagwerken und Grip ep zu 42 Tag: 
werfen bem öffentlihen Beine he ausgefept, 
und biezu Tagfabrt auf Dind:ag den 24 Nur 
vember I. 93. 3 10 Uhr im Gemeindehauſe 
zu Proſelsdeim anberaumt. Kaufsliebbaber 
baben ſich wegen Einſichtnahme dieſer Wald; 
parzellen an ven aufgeſtellten Stationdgebüls 
fen Sattes zu reg ju wenden. Die 
Strihsbedingniffe werben bep der Tagfabrt 
oder auch früber bey bem königl. Nenlamie 
Dettelbah eröffnet werden. 

+ D:ttelbah am 31. Dar 1329. 





Könial. önigl. 
Bent: Umt. Sorfamt Rimdpar. 
Shierlinger. Dittmann. 

()5. Belanntmahung. 


Donnerdtag ben 12. I. M. Bormittags 
40 Uhr wird in dem Stabtfämmerey » Zocale 
dahier bas flädtifche Gebäude, die fogenannte 
Ratrhe » Bierfdenfe, mit dem an bemfelben 
fi befindenden Laden auf 6 Jahre, nämlid 
von Lichtmeß 1830 bis dahin 1856, Öffentlich 
verpachtet, wozu die Liebpaber eınlabet 

Würzburg ten 2. November 1829. 

die Stabtfämmerep. 


Broitt, 
Herbig. 


Yugasburger Börfe. 
n 5. Movember 1829. 
Eourfe ber Staats: Paplere 


Dor und gi ber Börfe:] Mm Schluß. 

König. bayeriſche. Briefe. | Geld. 
Dbligat.& 4 pr&. mit Eoup.]100 3/8 |100 

dio. bp, 5 102 7/8 102 4/2 








206 
Rott.:2oofe BE—M prompt |107 3 
dio a “= 2 Me er * 





bto, unverzingl, ı 10 fl. |150 
dio. Bio, 225 fl. 120 
dio. bio. & 100 fl |120 | 





Tihtamtlihe Artikel 
Seilbietungen. er 


1)(1) Ben Unterzeihnetem find täglih 
frifche Knackwürſte, Zitronen- und Knolauch⸗ 
mwürfle, mie auch die bekannten gefeldten 
Würfeln, Schinken, geräuderted- Zleıfd 
von jungen Schweinen , ferner friſch gerdus 
cherte Zungen, frifde Leber:, Grieven, und 
Bratwurfte, aufs Befle, Reinſte und Geſchmack 
dollfte zubereitet, zu haben. Er empfieplt ſich zur 
geneigten Abnahme beſtens. Sein Laden ill 
der Marftgaffe bey Herrn Kaufmann Herold, 
dem Landgerichtd » Gebäude gegenuber. 

Balentin Ochs, Wurſtfabrikant. 


2) (1) Bey Thereſta Lenz, Wildprets⸗ 
bäntlerin, wohnhaft Im 3. Dill. Rro. 4187, 
bem ey Handelsmann Ehemann gegen» 
über, ſiad ganz frifhe Hafen zu haben, 


Betfanntmadhung. 
3)(5) Während der ganzen hiefigen Me 
e werben täglih früb von 8 bis 3 Ude 
achmittags bey Gabriel König, Kauffehneis 
ber babier, in ter Plattnersgaffe Rro. 110 
estrafeine wollenfarbige Nieverlanter. Tücher, 
von 3 bis 4 Gulden bie Elle, fo wie auch 
bergleihen franzöifhe Tücher in allen Farben 
um 5 bi 6 Gulden in Ausfchnitt verfauft. 
Die vergäglide Güte und Schönheit der Waare 
wird bep Ihrem billigen Anſaß nad) jeden Ken⸗ 
—— Anſicht ſich ſelbit am allerbeſten 

en. 
Würjburg am 31. October 1829. 


4) (1) In ber Fechenbacher Baumſchule 
ſtehen fünftaufend” junge Ooſtdaͤume verkäuf: 
lid, bad Stüd zu 24 fr. Bep großen Betlel: 
lungen findet Nachlaß Statt. Die Beflel: 
lungen geben an bie bortige Rentep : Der; 
maltung, 


5) (3) Im 3. Diſtr. Mro. 149 if Watt 
su haben, das Blatt um 15 bi6 45 Er. 
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Fuhrweſen Haltenden geeignet If, auf Lichts 
meß 1830 gu vermietben. 

10) (3) Im 3. Difr. Nro. 269 näbfl 
der Stoditiege if eine WBobnung eine Stiege 
- bot mit 6 beigbaren und 1 unbeißbaren Zims 
mer, nebfi Küche und ſonſtigen Bequemlich: 
Peiten verfeben, flünblid oder auf Lichtmeß 
gu vermiethen. 

41) (4) Im 2. Diür. Nro. 319 iſt auf 
Lihtmep ein Duartier zu vermiethen; baffelbe 
befiebt auß 3 beigbaren und 1 unbeigbaren 
Zimmer , Küche, verfhhließharem Abtritt, Bo: 
den, verfählieäbarem Moljlager und einer ver» 
ſchlieübaren Abthellung im Keller. 

12) (3) Ein, wegen eingetretener Verhin⸗ 
derung, auf Allerdeillgenziel unbejogen ges 
biiebened Quartier von 6 beipbaren Zimmern 
unb einem &abinete, nebfl Küche, Boben: und 
Keller: Wbtheilung, und übrigen — 
für eine Haushaltung_ iſt tm 4. Diſtr. Niro. 
451 ſogleich eder auf nächles Biel wieder 
ga dermiethen. 

15) (3) Im 2. Diſtr. Rro. 61 if ein 
eigens ——— Quartier von 5 beißs 
baren und 1 unheigbaren Zimmer, nebft Kühe, 
Keller und Boten, ſogleich oder auf Licht: 
meß zu vermirtben. 

44) (3) In der Korngaffe 4. Diſtr. Nro. 
221-1 ein Quartier an eine ordentliche 
Haushaltung zu vermietben. 

45) & In ber Theaterſtraße 2. Dir. 
Neo. 8 tik ein Quartier von 5 beipbaren Zim» 
mern, Kühe, Keller, Bobenfammer, und 
fonfligen Brquemligkeiten, auf Lichtmeß zu 
vermiethen. 

16) (2) Im 3. Difr. Nro. 116 If auf 
Lihtunrd ein Logis mit 2 Zimmern, Küde, 
Botsnfammer, Keller, Holjlager und Waſch⸗ 
Yays ju vermietpen, bann ein beigbures Zim⸗ 
wer mit 2 Betten, fann von Megleuten ein: 
gefeben, und auf lange Zeit jedesmal bezogen 
werden, dann 2 Eleinere Zimmer, beigbar, 
mit oder ohne Möbeln, wovon eines auf 
Lihtmeß, und das andere fündlih zu der— 
mieiben if. 

17) (3) Im 5. Dilr. Nro. 27 in ter 
Kapengarje iſt ein unbeigbares Zimmer mir 
oder ohne Möbeln zu vermielben. 

18) (3) Im 2. Difir._ Nro. 521 an ber 
Stockſtiege iſt ein Eleines Quartier auf Licht: 
meß zu vermielhen. 
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19) (3) Im 3. Difir. Nro. 30 Id im unfern 
Stod ein Quartier von 3 beigbaren Zimmern 
mit Kude und allen Bequemlikeiten zu 
derlebnen. 

20) (3) Im 3. Dille. Rr. 203, Urfultnergaffe, 
iſt ein möblirtes Zimmer gu vermieipen. 

21) (3) Im der untern Dominicanergaffe 
2. Dülir. Nro. 256 iſt der untere Std, bes 
lebend aus 7 beigbaren unb einigen unbeig« 


-baren Zimmern, Küche, Speifefammer, Keller, 


gemeinfhaftihem Brunnen und Wafhhaufe, 
nebtt fonfligen Bequemlichkelten, auf ten 1. 
May 1830 zu verlehnen. 

Aaf Derlangen Bann aud) Stallung für 
einige Pferde dazu gegeben werden. 

22) (3) Im 4. Difir. Nro 210 In ber 
Stifihauger-Pfarrrgaffe iR ein Quartier zu 
vermiethen, welches ſogleich oder auf Lichtmeß 
bejogen werben fann;, es beflebt In 2 helps 
baren, 1 unbeigbaren Zimmer, nebſt Kühe, 
Boden, Vorkeller und gemeinfhaftlidem 
MWalhhaufe. Weiteres If zu erfragen auf 
der Domgaffe Im Goldmayerlſchen Ka ehaufe. 


— — — — — — —— — 


VBVermiſchte Anzelgen. 





Bekanntmachung. 

4) (1) Der Unterzeichnete stellt unter 
Bezug auf das im Kreis- Intelligenz - Blatte 
Nro. ı12 angekündigte statistisch - topogra- 
phishe Handbuch für den Unter - Mainkreis 
1829 an alle Subscriptions- oder Pränu- 
merationslustige das böflichste Ersuchen um 
gefällige Einbeförderung bis zum letzten die- 
ses Monats, um die Stärke der Auflage be- 
messen und den Druck beschleunigen zu 
können, 

Nachdem die Subscriptions- oder Prä- 
numerations-Preise gegen die für das Werk 
gebrachten grolsen Aufopferuugen auf das 
Billigste berechnet sind, so können solche 
nach Verlauf des gesetzten Termins unmög- 
lich mehr eingehalten werden, 

Würzburg den 8. November 1829. 

A. Rottmayer, 
k Regierungs-Registrator, 
wohntaft im MH. Districte 
auf dem s g. Kürschner- 
hofe bey Herrn Handels 
mann Sohn N. 865. 
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Gaͤffe gu erwerben, tarin wird flstd mein 
orgfältigfied Beflreden befieben. 

Indem ber Uintergeihnete bem verehrlis 
chen in» und ausländifhen Publikum ſich bes 
ſiens emeßehlt, ladet er baffelbe zu jahlrel⸗ 
chem gefaͤlligen Zuſpruche ergebenſt ein. 

Würzburg, 7. Nov. 1829. 

Georg Sebring, 
Gaflwirıd zum Bamberger Hofe 
babier, 


Befanntmahung. 

6) (3) Ich gebe mir andurd) bie Ehre, 
fur Anzeige zu bringen, daß bie brep Kirch⸗ 
welhtage, namlich Sonntag den 15. tiefes 
Enireeball , wo ber Eintiitt von Herren mit 
80 Pr. bezahlt wird, und der Anfang Ahends 
6 Uhr if, ferner Montag ben 16. und Dins: 
tag ben 17. biefed aber Tanzmuſik, mo ber 
Eintritt frep und ter Unfang um 4 Uhr ik, 
abgehalten werbe. Ich werde mid bemühen, 
tur Derabreidung guter Spelfen und Ge: 
tränfe, fo wie durch qut befegte Muſtk bie 
aligemeine Zufriebenheit ju erringen. 

Hiezu latet bie verebriihen Mitglieber 
ber Schügengefelfhaft und ein gebildetes 
Publikum hoͤſlichſt ein 
S ergebenfler 


od. Mepler, 
Paͤchter der Schießſtaͤtte. 
Ball-Anzeige. 

6) (3) Unterzeichnete macht dlermit 
befannt, daß file am 45. November als 
ten Kirdhmeih: Sonntag einen Eniree: Ball 
abhalten werbe. Für gute Mufif, gute Spel⸗ 
en, reine @etränfe, fo wie für fhnelle unb 

ilige Berienung wird beilens geforgt ſeyn; 
ter Entreedreis für Herren if 36 Er. 

Der Verlegerin e’frigfied Beireben mwirb 
fepn, vie Zufriedenbeit ihrer refp. Gönner 
zu — 5 * zahlrei⸗ 

n ruchs abet ergebenit ein 
— Wittwe Eva Himmelfleln, 
Gaftgeberin zum Kronpringen von Bayern. 
Anzeige 

7) (1) In der am 2. d. M. zu Wien State 
gefundenen Verloosung der ältern k k,öster- 
reichischen Staats»-Schuld wurde ; 

Serie N. 65, welche 2 1/2 prCt. Stadt- 

Banco- Obligationen von No, 56507 bis 

57591 enthält, 
gezogen, und empfiehlt sich den hierbey 
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Interessirten zur Besorgung deflsfallsiger Auf- 
träge ergebenst. 

Würzburg den 7. November 1829 

Felix Benkert, 

8) (3) In eine biefine Buchdruckereh 

wird ein junger Menſch old Druder:Lehrling 
ſucht. Naͤheres erfährt man im Intel. 
1 Ein j Menſch 

9) (A n junger Dienfh weiter 
nöfbiget if, feine Stublen zu eier 
wünſcht Befhäftigung im Schreiben zu er: 
balten, oder Unterricht in ben Elementar:Ge; 
genflänben, befonders in ber Calligrapbie 
gu ertheilen. Das Nähere im Intell.:Comptotr. 

410) (3) Auf ber Domgaffe oder in der 
Näbe bes Dier : Röhren: Brunnens wird ein 
Logid von 3 bis 4 Zimmern für. eine flille 
KHausbaltung gefuct. 

Näberes tim Intel. Comptoir. 

41) (9) In dem Schürerihen Tabacks- 
faten auf ber Domflrage werden fortwährend 
leere Kıflen und Fäffer gefaujt. 

Anzeige. 

12) (1) Den verfiuffenen Sonntag als 
ben 1. November, wurde vom Schwägerl’fdhen 
SKaffebaufe bis über ‚die Brüde ein Tabacks⸗ 
beutel, von Stramin bearbeitet, verloren. 
Der Finder wirb gebeten, ſolchen gegen eine 
gute Belohnung im Intel. : Eomptoir abzus 


geben. 
Derlorned Gelb. 

15) (1) Es dat jemand vom Burfarber 
Thor über bie Brüde bis zum Gaflbaus 
gum Mohren zwey Rollen Gelb von 10 fl. 
mit 3 fr. und 6fr.:Stüden verloren. Der 
rebliche Finder wird böflichil gebeten, tie An» 
Iine gegen 1/2 Kronenthafer Douceur im 

ntell. Gomptolr zu maden. 

14) (1) Ein getiegerter , mit vier größern 
braunen Flecken bezeichneter Jagdhund, männ- 
lichen Geſchlechts, if Jemanden zugelaufen ; 
wem ? bie erfährt man im Intell.:Comptoir. 

15) (1) Ein weißer langhaariger Hühner 
hund, englifher Rage, mit braunem, ungleid 
gezeihnetem Kopfe und Bebäng, iſt am 6. 
November abhanden gefommen ; wer ihn Im 
4. Diſtr. Nro. 197 zurüd bringt oder darü⸗ 
ber Auskunft geben Eann, ber erhält eine gute 
Belohnung. 





(Siezu 1 Bogen Beplage.) 
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kraft befhritten;"baher werben deſſen fämmts °: » 


liche Gläubiger auf 
Donnerstag den 26. November I. 3. ı 
Anmeldung ihrer Forderungen mit etwas 
m Bor 
* berfelben au 
NMontag ben 8. December 1. 34; - 5 
Hinfiptitdy ber Einreden gegen angebradte For: 
derungen · Und Morgugsrehte uf or. 
onnerstag..den 28. Jänner. 1850 ; 


gu den Schlußverbanblungen vorgelaben, und 
war unter dem Rechtsnachtheile, daß gegen 
Tagfadri den 


u ren ;50 ungen don ge 
— Maſſe, gegen jene Dr. —24 

n bepden anbern nicht erſcheinen, der Auss 
Be treffenden Handlungen erkannt wer 
en wird. 


Inzroifihen wird jeber, ber auß bem Ders 
mögen ded Gemeinfhuldners etwas befipt, 
aufgeforbert, es unter Strafe. bes nochmali⸗ 
gen ape® anber abjuliefern. Uebrigend 
wird die Pfaffenmüple an ber Aſchaffdach, 
nädil der biefigen Stadt, mit Haus, Stillen 
und 35 Morgen Feld, nebſt 9 Morgen Wie: 
en , wovon tie näbere Befihreibung fon in 

en biefigen 3 itungs: Blättern Ziffer 129—137 
und 150 geſcheden IH, auf Montag den 30. 
November 1. 5’. Nachmittags 2 Uhr an ben 
Metiibietenten la Erberland vertietgert, weh» 
falls vorläufige Bedingniſſe an unterzeichneter 
Stelle eineeſfehen werden können. 

Aſchaffenburg den 27. October 1829. 
Köntgl. Kreids und Stadtgericht. 

Reuter, Director. 
Wagner. 


G)72. EpdtietalsLabung. 

Nachdem auf Antrag ber Erben und 
Glaͤubiger über die Verlaͤſſenſchaftsmaſſe des 
verlebten Webermelſters Jobann Baptif Klein: 
benz zu Thungersheim ber Eoncurs ausgefpros 
hen wurde, fo wird 
ter Edietötag zur Anmeldung ber Forbe⸗ 

rungen und beren Vorzugsrechte wie Bep⸗ 

bringung ber Beweismittel auf 

Möntag ben 23. November b. J., 

gter un tag zur-Worbringung von Eins 
au 


re 
Mittwod ben 95. December d.-I., - 
Ster Edicidtag zur Schlußpandlung auf: 


8 
** und den nöthigen Bewei⸗ 


 Köntigli 


1980 
tod) ben 20. Januır 1830 
m —2 Gas Tre 
anberaumt. 
Den Aus blelbenden an bem ten @bictö- 


tage trifft ber Ausfhiuß ihrer Forderu 

vol ve anche ‚den Yußbleibenven an 

andern Ecicidtagen aber ben Yusfchlug mit 

ihren treffenden Hantlungen. * 
Wür;burg am 21. Sctober 1829. 

es Landgerichter. d. M. 


Gämmerer, a Kl. ni 


— — — 
(6) 2 Slaubiger⸗Ladung.. 
Da die dem Anton Kneitz von Thän— 
eröheim dewilligte 3jaͤhrige Stündung ver« 
Auffen if, und auf Antrag mehrerer Gldubis 
er ein allgemeined Merfabren gegen denſel⸗ 
n eingeleitet werben fol, fo baden, um 
voreril ermielfen zu fönnen, ob gegen -benfels 
ben im Wege ber Erecutivn ober Ezcuffion 
vorjufabren jep, beffen fänmtlihe Gläubiger 
zur Unmelbung ihrer Forderungen und. Stels 
Jung ibrer Unırige am  * 
Montag ben en — l. J. 


früp 8 Upr 
unter bem Rechtẽenach belle dahier zu erfähel- 
nen, daß tir Nichterfcheinenden als bem Bes 
ſchluſſe ter Meyricıt ver Erſchlenenen bepire 
tend erachtet werden fellen. , 
Warzburg ben 29. October 1829: 
Königlides Ber bası 108 t. d. MB. 


«B.b. X. 
Cimmerer, Ih;.: Kil: Affeffor. 
Eapresı . p. 


(2)4. Bekanatmachung. 
Montag den 16. d. M. Vormittags 19 
Uhr werden gegen 42 Eimer 1828er Wein, 
Erlabrunner Gewachs, im Ganzen ober in 
einigen Parthieen nad Wunfih ber Liebhaber 
im rentamtliden Gefhäfts · Locale verfieigert. 
Würzburg am 6.1Nodember 1829. 
Kön AlmER NER ann l. d. M. 
en. 


* 





(2) 2. APREIREIREERLE . 
Michael Weber, alt, don Rimpar, will 
einen Theil feiner Güter verkaufen, um feine 
Gläubiger zu befriedigen ; es ii, daber noth⸗ 


wendig, feinen Schuldenjiand zu kennen. 


- 
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bern bat, wirb aufgeforbert, auf Mi ben 
25. November d. 36. früh 8 Uhr die Forbes 
rung anzumelden und zu liguidiren, widrigens 
auf die Nichterfcheinenden Leine Rückſicht nes 
nommen, und ber erzielt werdende Kaufſchil⸗ 
Mng angerolefen werbe. 

Dettelbady am 31. October 1829. 
Königlihes Landgerlcht. 
B.85 8. 

Franz, Lg. ct. 
Shäfer, Röätöpr. 


. Diebflabls: Anzeige, 

vı In ber Naht vom 19. auf den 20. De⸗ 
kober d. I. mwurten auß dem auf bem Felde 
zwiſchen Euerborf und Zrimberg befindlichen 
Pferche nachfolgende Schafe enimendet : 

1) ein großes weißes Mutterſchaf mit el: 
nem Gtumpffhwanze, vorne auf ber 
Büge mit einem ſchwarzen Zupfen vun 
gen * or ———— 
nenidalers gezelchnet; ba ein ſo⸗ 





ch 
um den Schäfer aufhält, und 4 auf 


ben Ruf » Weiße! « werth 6 fl., — 
2) ein Mutterſchaf mit weißer le, eis 
nem Stumpfſchwanz mit braun getupfter 
Sant, wad bermalen, befonber® im Ges 
re und an ben Beinen fihtbar if; 
elbe bat am rechten Dbre eine foger 
nannte Morferbe, -oder eine ausgeſchnit⸗ 
tene Stelle, wertb 6 fl., 
3). ein weißes Mutterfhaf mit ſchwarzen 
Boden und einem Stumpfſchwanze, werth 


6, 
4) ein weißed Mutterſchaf mit braunen Bas 
den und furjen Hörnern, bann einem 
Halhſchwanze, mertb 3 fl. 
5) ein Jährling6:-Hammel mit braunen Ba; 
.. Men, einem langen Schwanze, auf dem 
Küken mit 2 Ringen von rother Farbe 
gejeiänet,, werth 4 fl. 
6) zwey weiße — mit langen Schwaͤn⸗ 
zen, ohne ſonſtige Kennzeichen, wertb 8 fl., 
9) ein weißes Mutterſchaf mit braunen 
Ringen um die Yugen, mit. abeflugten 
Obren, weldes Schaf mit ber fallenden 
Krankheit behaftet it, wertb 4 fl. 15 Er. 
D) ein weißes Lamm mit einem Halbſchwanz, 
am rechten Odre hinten mit einer Scharte 
und am pintern sechten Beine mit einem 
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ſchwarzen Ringe von Wagenſchmler ger 
zeichnet, werth 2 fl. 30 Fe , f 
9) zwey weitere Stud Schafe ohne ange: 
ebene Kennzeichen. 
an bringt dieſen Diebſtahl zur all 
meinen Kenntniß, mit dem Erſachen an alle 
Juſtiz⸗ und Pollgepbehörben , auf die entwen- 
teten Schafe, refp. ben Thäter genaue Späbe 
u balten und im etwaigen Enibeifungsfalle 
aldgefälige Mittdeilung ander zu machen. 
Euerborf ven 28. Oktober 1829, 
—— Landgericht 


Schrelber. 


(a)1. Dlebſtahls⸗Anzelge. 

In ber Nacht vom 24. auf ben 95. Deto⸗ 
ber dB. Is. wurbe dem Johann Wüfl von 
Wolfömüniler ein 4 Bentner ſchweres, mets 
Bed Schwein mit einem ſchwarzen Kupfe, bey» 
Idufig ein Jahr alt, im Werthe zju 45 fl., 
aus bem Sialle entwentet. ’ 

.  Diefer Diebflahl wird zur Enlbeckung bed 
Zhäterd und bes Entwendeten hiermit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Sachſenheim ben 2.:Movember 4829, 
Königl. Lanbgeridt — 


liem, s ts 
Heim R.:P. 


— — t — 
(2) 1. Bekanntmadung. i 
Mm Sonntag den 25. October d. I: früh 
wiſchen 9 und 412 Uhr wurben bem Mnton,. 
Dil, Ortsnachbarn zu Hoffctten, 30 fl.ian 
—— —— 
+ 6 einfe D njw 8 
lern und verfchtebenen Sechs und  Drepkreus 
“serflüden, aus einer in feiner Wopnflube ber 
ndlihen Trube entwendet. RT 
um Zwede ber Entbedung bed Thatert 
und Entwendeten wirb biefer Diebiiapl öffent: 
lich befunnt gemacht. ü ‚ 
Sadfenheim ben 34. October 1829. 
Königl. Landgericht Gemünben. 
. Kltem, Ladgr. Wer. 
- . Heim, j. P- 
— 7 — — 
(2) 2 Ehletal: Rab ung. 
Anton Stürmerd MWittib von Kisten 
bat ſich frepmillig dem Eoncursd: Verfahren 
"unterworfen. Es werben daher bie gefegli: 
den Ebdictdtage und zwar: 


- 
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(2) 1- 

n ben leßten Tagen ber. vorigen: Woche 
EI aus einem Haufe zu Hohenfeld mit⸗ 
tell Eröffnung eines Schloſſes mit einem, In: 
@rumente bie Summa * 100 fl. rhn. ent 
wendet. Dleſelbe 
a) auß 4 Öflerreid. NE von ziem: 

(ih altem Gegräge, 
db) aus bepläufig 22 —* Thalerh und 
c) ber Reli aus 6+ und Kreuzerflüden 
* verſchiedenem Ge vr. 

Diefes Geld befand ſich in zwey Saͤck⸗ 
en, das eine war von Adafener" gebleichter 
—*—— beſchmußt/ bad andere mar von 

a Garne geflridt ; in wich 

befanden ſich die Kronen a 
in bem Lehtern bie wränjen. " Diefe 
wurben mitentwenbet. 

Dieh wir Behufs der — — des 
Thaͤters und ber entwentefen Grgenflände 17 
—— bekannt gemacht. 

Stefft den 5, Noschber 1829. 


— ——— 
B. B. d. B. 


Sr. Henkel. 


6G)a. Betanntmedung. 
Midas Joſeph Erhard —— Eibelflabt hat 


Betanntmahung m 


wie Erklärung von Heutigen mege n Ue⸗ 
2a fein MDermög —28 
teen, und * da = 
jur — 
und S— 
mittel, bann — * —5 
—— folüglicher Verdandl⸗ Kb 


—— von ber nf * r 


n 
— Be — —— 


9 Ruthen Wei en und Wrtfelb ii Ter⸗ 
En auf Ag 25. ud 1829 
Es 8 Ubr auf dem eg ng zu @i: 
fladt anberaumt, wo vor inn bes Siri, 
&eb bie: befonbern —ãæã 
ht werben follen. 
Ochſeufuri den a. November 1829. 
Shalgliast eandgerige. 


Sehaen —— 


bekanat ger ‚merady 
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(21 2 — *22 Ladu 
Jakob *6 von Gaufö —ãAãA bat 
auf Vorladung aller feiner Gläubiger ange⸗ 
fragen, in ber Hoffnung, mil ſolden —— 
Rachlaßz · oder Stündungs: Vertrag zu ſchlie 
Es murbe,, ſofort zur Liquſdallon 
Säulden Zagfabrt auf Dinstag ben 
vember du Ib. früh; Ubr dahbler be ti 
enter dem ae Ders Seven Daß die Außblei« 
— ‚Beibluffe der Stimmenmeprheit 
ber Grfbienenen beptreiend ange ſe hen werben 


ollen. 
Aub:am 27. Drtober 1829. 
—* — Roͤttingen. 


Krimm, Rötspr. 


Wa; Sırias. Er * 
ber Schuld eorg Zreur 
von Hirfofeid wird bad verbandene Wohn⸗ 


ODignttag den’ 3 Brain 


nm Maͤchmitt 
auf dem Gemeinbebaue ri Ud rfäfeib un 
Si aufgelegt 
—— den 29. Drtober 1829. 
Aaeug: gandgerig:. ’ 


inen. 
Srode. 


ER — un 
In der Garfache des Andreas Gr fner 
von Böffeliter; wirb das vorhandene Grunds 
vermögen ‚gegen er auf 4 Martinifrts 
fen 1850—33 unverzinstih 
Donnerstag den 3. December 
Dormittags 10 Uhr auf dem Gemelndehauſe 
zu a etz ug und zugefihlagen. 
chwelnfurt den 3. Muvember 1829, 
tige SCHYBFTIRM 
Kleiner. 





Grobe 
(5) 5. Blaͤubiger⸗Ladung. 
Georg Adam Wittib von Som⸗ 


vere belicte mit Niclaus Albert 
—— königl. Landgerichts Markt, 


rt, und zog babin über. 
Auf deren in Sommerad befigenbed Der. 


{ mögen haften — ei zu gie 
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außs erfau . 

Das Pe ra des Sattlermeifterd Jo⸗ 
dann Hartmann zu Detter ſammt bazın ge⸗ 
börigen 19 Morgen. 5 Rutben Yrtfeld und 
MWiefen, worunter 13 7/8 Morgen Erbflüde 
befinblich find, biesbefonbers ausgeboten mer: 
ten, wirb Donnerstag ten 26; biefed Mit: 
tags 42 Uhr im Orte Detter Drittenmal 
verfirihen, und nad Vorſchrift des Hypothe⸗ 
Bengefeped $. 64 bem Meifibietenden zuge: 
lagen, welches Strihölufigen zur Nachricht 


ient. 
* * den * er * 
errl. v. e e 
u. nsnlal. eridr ve 
D . 
, Limpert, Act. 


6G) . Betanntmadhung. 
Montag den 25. November I. I. foß 
bad dem Adom Shleid zu Gräfenborf zuge: 
dörige geſchloſſene Soldnersgut, beflebend in 
einem Haufe, Scheuer und vier heilen 
Schmweinjiallung, 14 1/2 Tagwerk 34 Ruthen 
Brifeld, 4 1/2 Zagwerk 31 Ruthen Wiefen, 
einem halben WViertel —— 8 Ruthen 
Krautfeid, einem balden Viertel Tagwerk 8 
Authen Garten und einem Gemeindeholzrecht 
früh 10 Ur im Orte Bräfenborf bem fen, 
lien Striche auägefegt en, wozu Kaufs 
llebhaber eingeladen mwerden., - 
A öllrih am 20. October 1829. . ' 
‚Srepberrlid von Thüngenfdes 
Patrimonialgericht. 
Klüber, Amtmann. 
Diezel, u.» 


(9) 5. Betanntmadung. 
Dle herrſchaftlichen Zehntſcheuern in Rot; 
tersbaufen und Weldtungen — wie foldje bes 
zeitö in bem SIntelligenzblatte bed laufenben 
Jahres N. 746. 1151 befhrieben find — werben 
Donnerdtag ben 12, November I. J. 
DMormittagd 10 Uhr beym Rentamtäfige bas 
bier ‚unter ben vorgefchriebenen Bedingungen 
lederbolt bem öffentliden Verkaufe ausge; 





ſetzt, wobep außeramtliche Streidyer ſich durch: 


erihtlihe Zeugrifffe über ihre Zapldarkeit 
—* — müffen. " ac 

Popponlauer den 51. Ottober 1829. 
Königliges Rentamt Männerſtadt. 
Gutwill. 
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(6G) Bekanatmug hun 
Bey unterjeihneter Verwaltung llegen 
zooo fl. rhn. zum Aus lelhen berelt, was a⸗· 
durch zur Kenntniß bringt 
—E am 2. November 1899. 
die kön. WB al Suban in Ein RAIDER g. 
uer ; 





(5) 2 Betanntmadung. 
In der v. Riedbeim’fhen Stiftung ſind 
zwey Stipendien, in jahrlichem Betrage zu 
62 fl, So kr., von ter ten Gomnafiarkiaffe 
an, nad) bisher beflantener Norm bis jur Phi 
lofophie einfhlüßtg, "m rg gekom · 
men, wooon bie Duartaldbezüge des einen 
vom 4. October 1829 , und bed andern dom 
4. October 1850 zu laufen anfangen. In 
Gemäßpeit hoͤchſten Beſchluſſes ber k. Regle⸗ 
zung, 8. db. J., werden ſonach bie dießfall⸗ 


ſtgen Afpiranten aufgeſordert, ihre mit lega⸗ 


en Zeugniffen über Bermögensunzulanglichkelt, 
w “ Hafılihın Fortfehritt und Sittlihkelt, 
begleiteten fhrtftilihen Geſuche im laufenden 
Dvartale an die unterjeiibnete Behörde im 
2. Diftr. Nro. 416 einjureiden und weitere 
bödrie Verfügung zu gemwärtigen. 


Die k. Stiftungs - Derwaltung. 





()3 Befanntmadung. 
’ Dad Hofgutzullibersborf, 2 Cam 
den —— —— und poſdein, 3 Stunben von 
aßfurt kie; ‚m h - 
2 on. und. Defonomic-@ebduben , 
Schaͤfereh · Gerechtigkeit zu 200 Erüd, 
52 Morgen Gärten und Wiefen, 
202 Ader Feld, 
wirb zur Verpachtung auf 6 — 9 Jahre, von 
Petri Gatb. 4850 anfangend, am ” 
Mittwoch den 25. November I. J. 
um 40: Uhr- im Hofgebaude zu Wlberd- 
rf auẽge ſeht. 
Pacht iiebhaber von unbeſcholtenem Rufe 
und beſchelnigter Zahlungt faͤbigkeit werden 
dazu eingeläben, und kann ber. Meiſtbietende 


dea Hinſchlag mit Vorbebalt der guiöbeer: 
ı fpaftlihen Genehmigung qewaͤrtlgen . 


Gereufh ben 25; November 1829, ' 


Adeliho. Hirfh.Nentenvermaltung. 
Mn Bill. 


—— — — — 
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son Hirten, Haaren, Wolle, Talg und andern derglelchen thieriſchen Probucten aus dem 
Rönigreihe Böhmen verboten, und von ber im Eingange genannten könlal. Reglerung -an 
ber deu gegen Böhmen bie Sperre angeordnet, fofort nicht nur das Einbringen ber bereite 
bezeichneten, fondern aller In der allerböhflen Verordnung vom 22. December 1813, Beylage 
Biff. 1 (Denlerungs: Blatt pro 1813 Seite 1616) aufgezäblien Gegenflänte unterfagt worden. 
Nahdem nun vom der unterjeihneten Stelle an bie Grenzbehörden bed Unter: Main: 
reife die erforderlichen fpeciellen Weiſangen bereits <rlaffen wurden, fo werben aud) tie 
übrigen Polljen-Bebörben und fänmtlihe Difrictd: Aerzte zur Sorge aufgeforbert, baf nad) ben 
beffependen Berorbnungen auf bad etwa erfranfende Bieh und auf Einbringung verbädhtiger thier 
rijcher Gegenfiände und auf ben Handel. mit folden genauefle Auffiht gebalten, bey einer 
etwa ausbrechenden Krankpeit bie jwerkmäßigflen Vorkehrungen alöbald getroffen, und unges 

fdumte Anzeigen an bie k. Regierung erfiattet werben. : 
“ Hiebey werben biefelben,, dann bie Ortsoorflände, Pebrer und Viehbeſttzer auf dad unterm 
41. April I. 3. durch das Kreis; Inteligenz Blatt (Seite 709) mit Gebrauchs-Anweiſung 
bekannt gemahte Shugmittel in dem fogenannten Eplorfatke ſowohl zum eigenen Gebrauche, 
ald befonberd bie Bebörben, Vorfleber und Lehrer zur Belehrung Anderer aufmerkfam gemacht. 

Würzburg ben 9. November 1829. 
Königlide —— bed Unter Malnkrelſes, 
ammer des Janern. 
Frepherr von Zurhein, Präſident. 

Steqher. 





— 


Mrus. praes. 1295. Nrus. exp. 2356. 
Befanntmaßung. 
«Die Erledigung der katholiſchen Schullehretſtelle zu Mraitdorf betr.) 
Im Nomen Seiner Majeftät des Königs, 
Die katholiſche Schullebrerſtelle zu Kraißvorf, königlichen Laadgerichis Ebern, im Ertrage 
zu einhundert funfzig Gulden, fell befmisive bejegt werben. 
Würzburg ben 5. November 1829. 
Köntglihe Regierung des Unter-Mainkreifes, 
Kammer bed Innern. 
Zrepberr von Zurhein, Präſtdent. 


Tröhlid. 





466. 
Im Namen Seiner Majeſtat des Königs. 


Die nachfolgende von dem Eontglich bayeriſcden Appellatlonsgerichie für ben Rezatkrels 


am 6. d. Mts. erlaffene Verfügung mirb auf Requifition biefes Cerihtshofes anmit zur öf- 
fentlihen Kenntniß a anf — — — ——— IE U 


Signatum Würzburg ben 14. November 1829. 
Königlich bayerifhes Appellationd:-Geriht für ben Unter-Mainfreis. 
Sämitt, Dirertor. 
Fertig, Seer. 


Deffentlide Bekanntmachung. 
(Die Ansfepung einer — Tr 500 fl. für die Entdeckung des Thäters des an Kafpar Haufer u 
ürnberg gemachten Mordveriuches berr.) s 
Im Namen Seiner Majeftit des Königs von Bayern. 


Am 26. May 1828 wurbe ein unbekannter junger Menſch in der Stadt Nürnberg betrof- 


n, mwelder durch fein ei Blöbfinnigen aͤhnliches B bie A Efamfeit be 
Erden —— — * a — gen ähnlihes Benehmen die Aufmerkfamkeit ber 
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Intelligenzweſen. 
| Amtlhiche Artikel - “ 





5) 1. 
® Montag den 30. November 
öflerreichifhe Staatspaniere, indbefondere 
tionen im Pf. Zullus » Spitale babier zum Ö 
chend befundene Gebote gelegt werben, no 
Würzburg am 9. November 1829. 


YUnftündbigung. 

d. 36, früh Drdrgens * zehn Uhr werben mehrere k. k. 

mebrere Metalliques und Bethmaͤmiſche DObliga« 
ntlihen Striche außgefept, und, wenn als zurels 
an demſelben Tage zugefhlagen werben. 





Königliger Übminiftrationd:Rath bes JullussHofpitals. 
. Bep erledigtem Directorium. 
— Hoͤrned. 
(5) 1. Betanntmadung. 9) elne grün geblumte tuchene Weſte mis 
Un ſammtliche —— bes Unter — — F — — 
(Erhebung —— ded Maljaufr eher Kr * u BD: & u 0% 


es betr. 

Bur Werbätuna eünftigr Erfapfeiftungen 
von Seisen der Malzauffhlagspflihtigen wer: 
den fämmtliche Poltzey» Bevörben bes Unters 
Matnfreifes erſuͤcht/ unfere bepben Bekannt 


madungen ; 
a) sm 22. November 1828, Aus quittl⸗ 


tr.) 
a 


rung ber Auffhlagspflihtigen durch bie, 


YAuffdläger betr. ,(Kreid: Inteligengblatt 
vom Jahre 1828 pag. 2306, und 
b) vom 27. December 1828, Erbebung bed 
. Matzauffchlags betr. (Kreis: Intelligenz 
blaft vom Jahre 1829 paz. 10) 
durch bie Gemeinde» DVoriteher ihrer Bezirke 
in ben Gemeinden zur Darnachachtung für 
die Malzauffblagspflihtigen noch einmal ges 
faͤlllaſt vublleiren zu a 
Würzburg am 9. November 1829. 


Das Egl..d. Dberauffhlagamt bed 


Unter:Maintreifes. 
Mulier, Baur, 
Dberauffhlagsbeamter. Eontroleur. 





Bekanntmadung. 

Um 5. biefed Abends zwiſchen 7 und 8 
Uhr entfamen aus einem Haufe babier mittel 
Einfleigens durch bad offene Fenſter folgende 
Gegenflänbe: i 

4) eine neue roth geblumte mollenzeugene 

Weile mit gefponnenen Knöpfen, zu 2 fl 


6) ungefäpr 19 baummollene brepedfige Un: 
terhalstücher zu 5 fl, 

7) gwep weiße feine DOberbaldtüder, wovon 
bas eine ſchwarz gewefen, beybe mit M. 8. 
gezeichnet, zu 48 fr., i 

8) ein neuer-Hatbfliefel zu 1 fl. 30 Pr., 

9) ein fogenannter Peljiiefel zu 20 fr., 

10, 68 graue ſchon getragene Hofe von 

ollencord mit Qlebernen — iusfl, 

41) ein noch gutes flähfenes Leintuch zw 
1 fl. 30 er., und 

42) imwep weiße Kappen, wovon eine ungewa⸗ 
(den, gu 30 fr. 

Jedermann wirb vor ben Ankauf der 
geflohlenen Sahen gewarnt, und jebe Juflize 
und Polizepvehörbe erfuhr, jur Enibedung 
des ZTbäterd geeignet mitzuwirken. . 

MWürjburg ben 9. Movember 1829. 
Köntgl. Kreis: und Stabtgeriät. 
Hört, Director. . 
. v. Elanner. 





Bekanntmachung. 

Am Mittwoch hen 4. November wurben 
Abends aus einem Haufe dahler folgende ®e- 
genflände entwenbet: 

4) eine ſchwarz tuchene ſchon getragene ges 
faltete Hufe mit einem Kleinen Lape, 
2) ein gertrennter braun tuchener Oberrod, 

5) ein nod) ganz gutes Betttuch, 
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einem Laden⸗ ober Arbeitstifher eignet, dann 


5 große Marmorplatten, einige Pot pouri Bis 


fen ıc., gegen gleich baare Bezahlung derfiriden, 
9) (23 Arrow Root 
. oder 


Pfeilwurzmeblt, 
welches ald-vortreffiihes Heilmittel gegen bef⸗ 
tige Kartorrhen, Lungenſuchten, alle innere 
Eiterungen ıc. , ſchon binlänglich bekannt iſt, 
verfauft Unterzeihneter aͤcht und allein zu 
dem billiaſten Preife, 
Gebrauchs-⸗Zeitel werben unentgeldlich 
abgegeben. 
Würzburg ben 23. October 1620. 
Joh. Pet. Ehemann. 


5) (2) Nebit den ſchon Früher angejelg⸗ 

ten Sifhmaaren, find neuerlich frifh gefals 

ne Hechte, Bremer Briden und füge Boll- 

bürkinge in ber Zürn'ſchen Handlung einge» 
stoffen. 

4) (m * Hechte, ſühe Vollbü⸗ 
@ige, Bremer Bricken, neuer Salz Laperban, 
boll. Häringe, Genueſer und Hotfander Sar⸗ 
bellen find in ber C. U. Kinzinger’fhen Spe- 
gerepbanblung angefommen. 


5).(4) Friſche Bremer Briden flab bey. 


Handels mann Yanaız Hoffmann in der Markt: 
gaffe fo eben angekommen und dilligſt zu haben, 
6) (3) Unterzeichneter beehrt sich erge- 
benst anzuzeigen, dafs bey ihm in- vorzäg- 
licher Qualität und zu den billigsten Preisen: 
zu haben sind: weils moussirender Cham» 
pagner- von Verzenay, weils moussirender 
hampagner von Ay priè, Qete , Malagga, 


Arac, Ruhm ‚feine franz. Liqueure,Punsch- _ 


Essenz, Bischoff-Essenz, eau de vie de la- 
vande.de Paris, eau de Cologne, feiner Per- 
len- Thee in Btichsen, Vanill- und Reils- 
Chocolade, so wie auch alle Gattungen‘ 
Dochte zu Studir-, Astral- und Liverpool. 


Lampen, 
M. Wirsching, 
Domstralse Nro. 657; 


Wein: Berfteigerung 

7) (2) Domerstay den 19.08 Dit. 
werden in dem Locale des umterfertigtem 
Bureau nachbefchriebene Weine in Bouteillen, 
als; 1822er Nierfteiner, 1825er Foriter, 
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1825er Deidesheimer 1825er - Hochheimer, 

4825er Aßmannshauſer Rheinwein; ferner 

1811er Stein und 1811er Leitenwein, 

fo wie ädt prima mouſſirender Cham⸗— 

pagner, gegen gleich baare Zahlung an vie 

Meiftbietenden oͤffentlich verſtrichen, wozu 
Liebhaber einladet 

Würzburg den 11. Novembee 1829. 

dad Commiſſions⸗Bureau. 

h G. J. Michel, 

() Unterjeichneter bezog tie gegen⸗ 

waͤrtlge rt Allerheiligen: Deffe und 


verkauft für Rechnung: ber könfgl. Manufac: 
tut Plaffendurg zu den biligfien Pretfen bie 
fon bekannten Biber. (Yjor), feine Tiſch⸗ 


Commob» und Sopha⸗Tepolche. * 
Ferner nit Plaſſenburger Fabrifat: 
eine bedeutende Auswahl feiner gebleichter 
Schlefier und Paflauer Leinwand, melde 
fi durch einen egalen runden feinen Faden 
ohne. Pre und. billigen Preis vortheilpaft 
ueläme; bad Stud. enthält 41 bis 42 

ürgburger Ellen zu 46 fl:, 18 fl. und atfl. 
Felne Merinos in allen modernen Far— 
ben, Sarfinets, fein und mitielfeine in ber 
Mole gefärbte Wollentücher in ächt blau,. 
ün, fſchwarz, brance, grau, ‚mellirt und heller 
obefarbe,. ganz breifes Billard: Zub, eine 
bebeutende Auswahl Eattun (Zig) in den 
baltbarfien Barden. + 

Dad Lager brfinbet fih in ber 
Steigerwaltifihen Bube, gegen⸗ 
über ber Neumünflerkirde im: 

Fürſchnerhofe. 

Joh. Boptiſt Lehnert 
aus Nürnberg. 


Ankündigung. 

9) (1) Auf ven fünftigen Freytag, ats: 
ben 13. diefes Monats, fommt eine Fuhr 
ſchoͤner Karpfenfifhe aus der Gegend von 
Bamberg auf den hiefigen Fiſchmarkt, wo; 
vor: das Pfund um 12: fr. 'verfauft wird. 

10) (1) Fißteife von Miederfänber Eifen. 
zu 2 una Zfuberigen Faſſern find zu verkaufen. 
Wo? ſagt das Fntell»-Eomptoir, 

11) (1) Id made hiermit bie ergebenſte 
Anzeige, daß ich biefe Meſſe wieder mit gang 
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Gaſthaus sum Fraͤnkiſchen Hofe 
(vormals zum Engel-genannt) 

bereitB eröffnet babe, nachdem er vorher bems 

felben, nebſt ber Abaͤnderung feiner Firma, 

son Wußen fomohl als von Janen, eine bem 


beffern Zeitgefhmade enifpredenve, bequeme ' 


und elegante Einrichtung gegeben bat. Zur 
Unterbringung ber Pferde if bequeme Stals 
fung vorhanden, 

Den Werth und bie Annehmlichkeiten 
feines in einer ber frequenteften Yagen der Stadt 
befinblihen Gaſthauſes, durch ein höfliche, gutg 
und billige Bewltthung mit Speifen unb 
Getränfen zu erhöhen, und fomit jben voll 
kommenfien Bepfall von Seite der Ihn bes 
ebrenben Gaſte zu erwerben, barin mwirb 
ders fein forgfältigfles Beſtreden beflebn; 
indem ber Linterzeichnete dem verehrlichen 
in: und ausläubifhen Publikum fih beſtent 
empfieblt, labet er gueleie auf Kirhmwelh: 
Montag den 16. b. M., wo er Bürgerball, 
und auf Mittwoch den 48 b., wo er Sal für 
SKonoratioren geben wird, ein, 

‚ Er wird ſich beſtreben, bie Zufriedenheit 
feiner vefp. Gönner zu erlangen. 
n der H-finung eine zablreichen Zus 
ſpruchs empfiehit ſich 
Bafgeber rum Sränkfgen Kofe 
affgeber zum Fraͤnkiſchen 
Kißingen den 10. Nod. 1829. 


4) (1) Anten 3 Kirchwelbtagen, wie auch 
naͤchſten Sonntag tarauf, an ber Nachkirch⸗ 
weide ift Zanzmufif im Kalfergarten, wozu 
boͤflichſt einlader 

M. Weiles, Kaifermirth. 


Befanntmadung. 


5) (2) Da ich mir die Verfabrungsmelfe 


bed Herrn 3. M. ei and in Reinigung ber 
Dranns: und Frauenkleidungsflüde jeden Stof 
fes, fo wie auch bad Vertilgungsmittel ber 
Warzen und Motten während, feiner biefis 
gen Unweſenhelt ganz eigen gemadht- babe, ſo 
made id) nun biermit bie ergebenfle Anzeige, 
daß Ih alle Urten von Stoffen begraiffire 
und formire, oder bünne Zucer auf jede ber 
liebige Urt bichter und flärfer made. Mit 
ber Reinigung von Kleldungeſtäcken in Seide, 
Wolle oder Baummolle verbinde ich einen 
unvergängtihen,, weber ber Farbe noch ber 
Dualiiät der Zeuge ſchaͤdlichen Glanz, und 
fiele fie wie neu ber. Auch becatire- ih 


A | 


‚Sonntag ben 15. b. 


2100 


wollene Tücher, und mein Mittel gegen Wan ⸗ 
en — ger ee er ur —— dem — 
ard geſchenklen ausgezeichneten 
bewähren. Um genelate Aufträge Pr 
Frledrich Bath, 


wohnhaft in ber Semmels ’ 
Nro. 139, sol 


6)(1) Ein Eanbibat ber Theologie, ber 
ſchon in_angefebenen Häufern einer andern 
Stabt Bayerns Unterriht in der Latein» und 
——— Sorache mit beſtem Erfolge ertbeilt 

at, und bieß durch ein alaubwürbigrd Zeuge 

niß nachwelſen kann, wuͤnſcht bdenfelben uns 
ter annehmbaren Bedingungen bier fortzufes 
gen. Naͤberes im Zatel.:Comptolr. ° 


7) (3) In cine, hiefige Buhbruderep 
sirb ein junger Menfb ald Druder-Lehrling 
ren. Näheres erfäprt man im Intels 

mptoir. 


8) (1) Dan empfiebit ſich mit ſchoͤnen 
Marien: Strauß:Blumenföden; Bellellungen 
von Kraͤnzen werden angenommen und Cha: 
tullen find um billigen ‘Preis zu haben tm 
Kürfchnerbof 2. Difir. Nro. 379. 


9) (1) Ludwig Roth, Lobnkutſcher, wobn⸗ 
baft in der obern Bocksgaſſe Nro. 210, führt 
db. mit einer Epaife nad 
Brankfurt und wünſcht .Mitreifenbe. 


10) (5) Auf Kronunger Markung wurde 
eine Eumme Geldes gefunden; wer ſich bin: 
Länglid ald Etgenthümer beffelben auswel⸗ 


. fen Bann, kann fi im Pfarrbofe zu Kronuns 


gen melben. 


11) (1) Eine Hünbin ( aufgegeldineter 
Doggen:Rage) mit gefhnittenen Dbren, bräun⸗ 
lich waͤr zlicher Farbe, am Bauche, Brufl, 
Halb, Worberfüßen und um den Hals weiß, 
und langem Schweife, beffen Ente ebenfalls 
weiß if; iſt am Montag den 9. November 
Vormittags dem Cigentbümer abbanden ge: 
fommen ; derjenige, bem biefe Doggenbüntin 
ugelaufen IR, wird höfihfl erfuht, diefelbe 
Hinter ber Maridfavelle Nro. 323 (nähli dem 
Siegertifhen Haufe) gegen bankbare Zurüß: 
erflaitung ber Fütterungskoſten abjugeven. 





(Hiess 1 Bogen Beplage.) 
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Vorſchitft ter biilehenden Geſeße außgefolgt 
werben ſolle. 

Dr id feitdem weder biefelben, noch 
Erben berfeiben gemelbet haben, fo wird nun; 
mehr der Rechtẽenachtbeil ald verwirkt ausge» 
ſprochen und bie bisherige Euratel als aufge: 
hoben erklärt. 3 

Bugleich werben aber auch bie abweſen⸗ 
ben vadiefigen oder ſich auswärts aufbalten- 
ben naͤchſten Verwandten aufgeforbert, ihre 
Anträge zur Wuslieferung bed Mermögens 
an fie, nad Morfchrift der Gefepe, bey dem 
dabieſigen könial. Kreis, und Stadtgericht 
binnen einem Vlerteljahr a dato um jo ges 
——— als außerdem das Vermoö— 
gen der Verſchoͤllenen für berrniofed Gut ans 
gefeben und dem Eönigl. Fiekus ausgellefert 
werben folle. 

Decr. Schweinfurt ben 15. Sept. 1829. 
Königl. Kreis» und Stabtgeridt. 


Frhr. v. Gebfattel, Director. 
Kauffmann. 
Derzeidnif. 
i Vermoͤgens⸗ 
Betrag. 


4) Brenkner, Bal., Ehlrurg, 486 fl. — Er. 
2) Eichelmann, Zobann Heins 

ri, Dotbgerbergefel, . 42. 1 Br. 
5) Söppel, Lorenz, Nagelſchmied, 32 fl. 50 Er, 
4) Muͤller, Ad., Drechstergeſell, 109 fl. 13 Er. 
5) Nicol, Joſedb Friedtich, - 109 fl. 13 Pr. 
6) Träger, Jop. Ad., Schreiner, 73 fl. 38 Er. 


Getretid:-Berfauf 
auf dem Markte zu Würzburg 
ben 7. November 1829. 





Im höchſten Preib: - 
Weisen, 9 Schffl. der Schffl. 15.508. 
Korn, ae R 8. — Er. 
Haber, 8 Afl. — kr. 


Welpen, 975 SHffl. chffl. 15f. 15. 


9 * * 
; Im mittleren zu 
Kom, 24 . R fl. 183 Er. 


1" 2254 5.27 Er. 
ı Al . . 6.22; Er. 
Im tiefflen Preis: 

Welpen, 9 Shfll., ber Shfil. 1af.— h. 
ora, 10 s B 61.35 kr. 
aber, 1 R r afl.45 fr. 
erfle, 15 .» ’ 6 fl. — kr. 





— — — — — 


1996 


Summe aller verkauflen Frũchte 1559 Schaft. 
995 Sdaffel Weigen, 272 Shäfet Korn, 
2294 Swäffel Haber, 653 Schaͤffel Geifle. 

Stabt:Magıflrat. , 
v. Bürgermeiſter Benkert. 


(5) 1. — — 

Nikolaus Wagenbroönner, Phülpos Sohn. 
von Rimpar, bat auf Bufammenberufung ſel⸗ 
ner Gläubiger angetragen, um ibnen Zahlungs: 
vorfhläge zu machen. Sammtliche Glaͤubiger 
deſfelden haben dader am 

Montag den 7. December I. 3. 
ud 9 Uhr 


T 

zur Anmeldung ihrer Forderungen unb Ab⸗ 
gabe ihrer Erklärung bahier unter dem Rechts⸗ 
nachtheile zu erfheinen, daß bie Nichterſchei⸗ 
nenten als tem Beſchluſſe der Mehrheit ber 
Er ſchlenenen beptretend erachtet werden follen. 
re den 7. November 1829. 
KRöniglidesßanbaerihtrehts d. M. 


B. d. 2. 
Cammerer, Juſtiz Kil-Aſſeſſot. 
Caprei, ĩ. pP. 


Glaäubiger-Vorladur 
Wegen ter Rechtskraft bes dleßlandge⸗ 
siötlihen Goncurs: Erkenntniffes werten im 
Gantverfayren gegen Jodana Jttenfobn, dor: 
maligen Gemeindpfleger von Erlabrunn folgente 
Edictdtage auägefhrieben,, 
Feytag ber 4. December [. It. 
zur Anmeldung der Forderungen ſammt Bor: 
dugsrechten und berfelden Nadweifung, 
Dindtag ber 5. Jänner 1830, 
jebesmal er 8 Uhr jur Vorbringung 
und Bewels der Einreben dagegen und ſchlüß— 
lihen Verhandlung überall unter dem Rechts⸗ 
nachthelle bes Ausfihlufjes mir der treffen 
den Handlung. 
ürzburg ben 5. November 1829. 
Königliche Landgericht Links d. M. 
Maper, Endroötr. 
Sledenfein. 


(5) 3. Gläubiger:Labung. 
Da die dem Unton Kurig von Thüd— 
gersheim bemilligte 3jührige Stundung ver- 
offen ift, und auf Antrag mehrerer Gläubi- 
er ein —— Derfahren gegen denſel⸗ 
n eingeleitet werben fol, fo baben, um 





vorerft ermeffen zu Fönnen, od gegen benfele 


\ 


"stdje ya machen. Simaihde WARF 
a dn 7. Dee 13 
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Ei B. V. d. 2, 
Caͤmmerer, Mg. Kil.bAſſeſſor. 
Caprez, ip. 

(2) 2. Gldubiger:Labung. 

Um das gegen Kaſpar Kaifer zu Rot: 
Ientorf welter einzufeitende Verfapren ausu⸗ 
mitteln, baben teffen fämmilide Gläubiger 
ihre Borberungen am 

Montag ten 30. Rovember f. J. 
früb 8 Uhr 
tabier anzumelden, widrigens fie ben bem 
weiteren Berfapten unber ckſichtiget bleiben, 


refp. in den Beſchluf ber Mebroelt der Erz. 


ſchlenenen für einwiligend werben gehalten 
mwerben. 

Würjburg bea 30, October 1829. 
Könlgliches Landgericht rede d. IR. 


Caͤmmere rn, F;.-Ejl-Mffeffor. 
auch, a8j, 


— — — — 
(5) 5. Ebdictal:Ladung. 


Nachdem auf Antrag der Erben und 
Glaubiget uber die Verlaffenfhaftsmaffe beg 
berfebten Webermeifiers Jobann Baptifi Klein: 
benz zu Thüngersheim ber Eoncurs außgefpro» 
den wurde, fo wird 

“ter Üblctätan iur Mnmelhunn Bavr Taste 


DT MT TB DW UN 9. 
Deontag den 46. d. M. Vormittags 10 

Uhr werben gegen 42 Eimer 1828er Nein, 

Erlabrunner Gewachs, im Ganjen oder in 

einigen Partbiem nad Wunfih der Liebhaber 

Im rentamtlidien Gefdäfts » Yocale orrſteigert. 
Würzburg am 6. Nobember 1829, 
Königliges Mentamt I. db. M. 

Eblen. 


— —— — 
Bekanntmachung. 


Um Abende des 24. Drtobers h. 38, 
wurde in der Gegend bes Drted Kabl von 
sinem Gendarmen ein Schwärjer betroffen ; 
berjelbe entſioh aber bepm Unblide bed Gen 
barmen, und tief einen Sad jurüd, in dem 
fid folgente Waaren befanden: 

7 Pfd. Eondis, 

5 3/4 Pfr. Kaffe. 

Wer an biefen Waaren irgend einen Ans 
forwch zu baden glaubt, wird hiemit aufgeforbert, 
folden binnen 6 Monaten babier geltend zu 
maden, anfonll nad Ablauf biefer örifl obige 
Warren confiscirt und für Rechnung des 
königl. Sisrus verfleigert werden. 

Ulgenan ben 26. Dctober 1829, 
Königlihes Landgericht. 
IB. Burkarbt, Lanpr. 

— N — 


ur — 
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in Silber, Zinn, Leinwand, Bett. und 
Weißzeug, Kleinungsflüden, Holjwaaren 
= Baurrep-Gerätbfdaften verf&iediner 
Tr, 
4) 43 Obm 12 Blertel Branntmwelg, 
ıi—- 0 — eg, Bo 

— — 1 — rüng⸗ 

10 Malter Getreib, ⸗ 

51 Faß ſammt mehreren Kellergeraͤth⸗ 

haften. ; 

orſtebende Verfleigerung wird Samẽtag 
ben 5. December früh 10 Uhr abgehalten, 
und werben bieju bie Stridsriebbaber auf 
ben graͤflich von Schönbornifden Huf Dip 
berg eingeladen. 


Ul zenau den 30. October 1829. 
Königlichen Landgericht. 
I. B. Burkarbt, Landr 
Nledenthal, a. 6. j. 


(5)5. Betanntmadung, 

Im Eoncurfe des Sebaſtlan Kimmel zu 
Neubeffingen wird das Priorität, Erkenntnig 
Montag den 2. November 1. 3. 
flatt ber Verkündung 60 Zage lang an bie 

Gerihtötafel gebefter. 
Urnfein am 24. October 1829. 
Königlihes Lanbgerigt. 
Kellch, Lordir. 


(Di Betanntmahung. 

Wer an ben unter Curatel geflellien 
Balentin Harth von Unteririchtersbach eine 
Borberung zu maden hat, wird aufgefordert, 
fol 


e 
Dinstag ben 4. December 1829 
üb 8 Ubr 





fr 

Babier anzubringen und fi) über den gemach⸗ 
ten Vorſchlag, durch Verpachtung feiner Guͤ— 
ter bie Glaͤubiger befriedigen zu wollen, zu 
erklären, widrigenfolis auf bie Ausbleibenden 

Beine Räckſicht genommen wird. 

Brüdenau den 5. November 1829. 
Königlihes Landgerigt. 

B. V. d. 8. R. 

Ka PP Act. 
Schubmann, a. s. 


(2) 2. Diebfapit. 


Dem Shäferey Pihter Georg Popp zu 
Schernau mwurbe un db. Mis. —20 Er⸗ 


2000 
Breidung eines GängföLoffs ais einer Pferq⸗ 
utte 


4) ein gwillienes Oberbett mit „weißem - 
Ueberzug im Werth zu 5 fl., 
2) ein vr grobes Leintuch im Werthe 
u 50 kr., 
et an bemfelben Tage Nachmitt 
4—2 Upr murde der Thater beym Fartiragen 
ber gelloblenen Stüde von einem Dritteren 


.sufälig endet, wobey Erſterer die in einem 


alten mit ten Bucflaben F. T. bezeichneten 


Sacke brfinblihen Bettflücke binwegwarf, und 


bie Flucht auf Dettelbader Markung zwiſchen 
der fogenannten Helerd: und Kuffenmüpls 
sur Cbouffee nad Würzburg hin ergriff. 

Da man zwar bie entwenteien Sachen 
erhielt, an ber Entdeckung bed now unbe; 
fannten Thaͤters aber ‚nun gelegen til, fo 
werden fämmtlihe Jufiz: und Polizepbepörs 
ben, wie nachbeſchrieben — auf benfelben aufs 
merffam gemadt, mit dem doͤflichen Erfucyen, 
im Entdeckungs⸗ ober Betretungsfalle folden 
an das unterzeichnete Unterfuhungegeridt an: 
ber abliefern zu laffen. 

Dettelbad am 6. November 4829. 

Königlidbes Zanbgerigt, 
B W. d. B. 
Franz, — * 
äfer, Rechtedr. 
Beſchrelbung 4 
bed entflobenen Burſchen. 

Derfelde war mittlerer Statur, zwiſchen 
20—30 Jahre alt, trug eine lange jwillidene 
Hoſe obne Streife, einen hrllblauen Küras 
und eine blaue Kappe mit Schild; das Ue— 
brige konnte wegen ber Entfernung nit be; 
ſchrieben werben. 


YMusfdhreiben 
Der unten beſchtiebene Knabe Fohann 
Martin Konrad, unrbeliher Sohn ter Ka: 
tbarina Ullerih zu Wafferlofen, bat fi fet- 
ner Gemwobnbeit gemäd am 24. v. M. wie 
kerbolt vom Haufe entfernt, und ül bis zur 





Stunde noch nicht zurückgekehrt; die fämmtlis 
che Polizeybedörden wercen daber erſucht, 
auf bleſen Knaben Späbe anzuordnen, ihn 
im Betretungefalle aufjugreifen und bieber 
abliefern zu laffen. 
Euertorf am 5. November 1829. 
a zanbgeri@t, 
bi. 
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der oberen Kinniabe, nebden melden 1 
eine kleine Lüde befindet. 

Fohann Martin Konrad trug bey fel- 
ner Entfernung eine runde Kappe von buns 
kelgrünem Tuche mit rothem Bande und 
ddbmwarz lebernem Schllde, ein Haldtu von 
blau gefärbter Leinwand, eine Nele von 
fdmwarzem Merino mit Knöpfen von demſel⸗ 
ben Tute, eine lange Hofe von weißem Nan⸗ 

uln, Schnürfiefel von Kalbieber und eine 
det: von heüblauem Ranquin mit liegendem 
agen von ſchwarzem Sammet. 


Befanntmadung. 

Im Wege ber Hölfsoolliiredung werben 
bie tem Poiliop Kreſſer von Rotheabach zur 
gehörige, und in ber Hypotbek vom 18. No: 
vember 1820 zu 315 fl. verbfändeten jdmmt; 
liche Grunbfiäde ten 15. December Nahmit; 
tags 2 Udr auf bem Gemelndehauſe zu Wo: 
tbenbady öffentlih an die Meijibieteuben vers 
fleigert. 

Kobr am 6. November 1829. 
Königlides Landgericht. 

nfelm, Lirhm. 
Gräff, Ldg.⸗Actuar. 


Bekanntmachung. 
Huf Unſtehen ber Erben bes verſſorbenen 
Khan Müraoer? und . Anliıbäahlert Tramı 





Montag ben 30. Aobdember 
früh 8 Uhr 
anberaumt. 

Die ausbleibenden Släubiger haben ben 
Ausſchlug von der Eoncurdmaffe und refpeet. 
der treffenden Hanblung zu gemärtigen. 

Ylle blejenigen, melde etwas jur Con⸗ 
curdömaffe Gehoͤrlges In Händen baben, wer: 
ben aufgefordert, ſoͤlches 27 ————— 
maligen Erſatzes, vorbehaltlich feiner Rechte, 
an das Concursgericht dahler abzuliefern. 

Kitingen den 36. October. 1829. 

Koniglides Landgericht. 
Afmut, Lanbr, 
I. Lorenz, Nehtöpret, 


(5) 3 Betanntmahung. 

Da bie für den Bau ber Strafe von 
Steft nad Kipingen gelegten Angebote bie Ges 
nebmigung nicht erhalten haben, fo wird zur 
nodhmaligen Berjleigerung die ſes Strafenbaueg 
und ber biezu erforberlihen Brüden und Ra 
ndlie Zrrmin auf ben 

16. November V. M. 10 Upr 
angefegt unb zu bemfelben werben Strichs⸗ 
fuflige auf bad biejige Rothhaus unter ber 
Bemerkung eingelaben, daß nicht bloß bie 
Sitrede von Hobenfeld bie zur Kibinger Mar: 
fung, fondern au jene von Hobenfeldb nad 
Steft ter Werlleigeruna unteriiellt wirb unh 











ra u he ch ze Mer a re ee 


ches bie befondern Bedingniſſe bekannt ge« 
macht werben follen. 


Ochſenfurt ben 2. November 41829. 
Köntglides Landgericht. 
B. l. B. b. V. 
Geßner, Ldg.⸗Actuar. 





(5) 1. Strichspatent. 
In der Debitfahe ber Michel Hofmanns 
Witiwe zu Oberwerrn wird das Gruntver- 
mögen, beſtehend 
4) In einem Wohn: und Wirththaufe mit 
Mebengebäuden und Braupaus, Baum: 
mb Rüdengarten , bann 
2) in 24 Morgen Artfelb, 2/4 Morgen 
Meinberg, 2 Morgen Wiefen, 1 Mor 
gen Krauifeld und etwas Holz, 
—— *7 erg a —— we Be 
mmung + 64 bed Hovotheke epeB 
auf bem @emeinbehaufe zu Diemerm e 


N\annerätnn yon 2 Mn. 


Rublttandum 
Dalentin Dürner, Steinhauer von Wie 
fentbeid, bat fein Vermögen an feine Gläubk 
ger abgetreten. Um nun bemeflrn zu können 
welches Verfahren gegen ben Schuldner eins 
zuleiten fen, werden beffen fämmtlihe Glaͤu— 
biger auf Donnerttag ten 3. December I, I& 
Bormittags zur Liquidatlon und Nachweiſung 
ihrer Forderungen bieber, unb zwar unter 
tem Redtsnadhiberle vorgrlaben, daß bie Nicht: 
erfheinenten unberädfictigt bleiben. 
Wieſentheld ben 5. November 1829, 
Bräflih v. Schönbornifdes Kerr 
fhaftsgeriht. 
Haberſack, Herrſchafterlchter. 
Bid, u. 





Befanntmadun 
Der Bauers mann Valentin Hummer zu 
Basbergögereutb bat fi frepmiliig umter bie 
Euratel. bes Bauerdmanns Heinrich Haack 
daſelbſt begeben, und fann daher ohne Zu: 
fimmung feines Eurators Feine Läfigen Mer: 
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()2 Belanntmadhung. 

Montag den 23. November I. I. fol 
bad dem Adam Scheich zu Gräfenborf zuge⸗ 
börige geſchloſſene Söitnersgut , beſtehend in 
einem Haufe, Scheuer und vier Zbeilen 
Schveinjlallung, 14 1/2 Tagwerk 34 Kutben 
Arifeld, 4 1/2 Zagwerk 31 Ruthen Wiefen, 
einem balden Viertel TagwerE 8 Wutben 
SHrautfelb, einem halben Viertel Tagwerk & 
Nutben Garten und reinem Gemeindepoljrecht 
fräb 10 Uhr im Drte Gräfentorf dem öffent: 
lien Striche ausgefept werben, wozu Kauf 
Liebhaber eingelaten werden. 

Hollrich am 20. Detober 1829. 
Brepberrlih don Thüngenfhes 
Patrimonialgeridt. 
Klüber, Amtmann. 


Diesel, u, 


(3° 2, Befanntmahung. 

In Gemäfhelt £. Regierungs:Entfäliefung 
werben die b’oten in dem Reblere Dürrwier 
fen zunddit ben Orten Püffensdelm und Pros 
feläbeim - Llegenten Waldparzellen Ober holj 
su 245 Tagwerken und Geſprey zu 42 Tags 
werfen dem oͤffenllichen Werke br außgefr ' 
unb biezu Zagfabrt auf Dinstag ten 24. Ri; 


“Aımnhıs “4 an 46. 


4 
3 


nn ” — — ⸗ IH qa c tr. 
Gerile, 100» 1» . sliöfr, 
Haber, 64 — tie Bent « Zjrl.ıiöofr. 

m en 8: ” 
Weigen, 1Stf.— Mz. d. Sch. 1ufl. — Er. 
Kım, —7 7f. - ir. 
Gerſte, 8 ss — s 51. — fr. 


a; 5 +: 4: ⸗ 2f.— kr. 
umme aller verkauften Früchte: 548 Shi. 
4 Di8., als: 150 Shff. 5 Me. Welpen, 
120 Shffl. 5 Wp. Korn, 206 Schffl. 1 WR. 
Serie, 70 Shffl. 5 Me. Haber. 
Der Stadt, Magifirat. 
Neuter,.. EM. R. 
Engelbarkt. 


—ñ— ———— — ———— 
Nichtamtliche Artikel. 


Bermltetrungen. 


1) (2) Im 2. Diſtr. if ein großes Logis 
mit oder obne Gtallung, au 1 oder 2 Zims 
mern mit Möbeln zu vermietben. Das Nähere 
im. Intel. Comptoir. 

2) (5) Im 2. Diff. Nro. 61 if ein 
eigens adzuf&ließendes Quartier don 5 brigs 
baren und 1 unbeipbaren Zimmer, nebit Kur, 


Der und XCV an at Aiza 
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zu Bolge Erftärung vom Heutigen_wegen Ue⸗ 
berfhuldung fein Wermögen an feine, Gläu: 
biger abgeireten, und mirb baber einziger 
Edicetdtag zur Anmeldung ‚der Forberungen 
und Vorjugsrehte mit WUngabe der Bewels⸗ 
mittel, bann zur Vernehmlaſſang und bey: 
derfeits ſchlußlicher Werbandlung, unter Strafe 
bed Ausfbluffes von der Maſſe, zefp. mit 
der betreffenden Handlung, auf Freytag ben 
97. November d. 3. früb 8 Uhr fellgefept. 

Zur Verwerthung bed Örundoermö end, 
beflebend in einem Wohnbanfe „ dann 10 Wor⸗ 
gen 9 Rutyen Weinbergen und Artfeld iſt Ter⸗ 
min auf Minwoch den 25. November 1829 
früh 8 Uhr auf bem Gemeindebaufe zu Ei: 
beiflant anberaumt, mo vor Beginn bes Stri⸗ 
ed die defondern Bedingniſſe bekannt ge- 
macht werben follen. 


Ochſenfurt ben 2. November 4829. 
Köntglies Landgericht. 
31.858. 
Gegner, Log.» Actuas. 





(5) 1. Strihspatent. 
In ber Debitfache der Michel Hofmann 
Witwe zu Obermeren wirb bad Grundder⸗ 
mögen , beſtehend 
4) in einem Wohn: und Wirthshaufe mit 
Mebengebäuden und Brauhaus, Baum: 
und Küchengarten, bann 
2) in 24 Morgen Artfeld, 2/4 Morgen 
Meinberg, 2 Morgen Wiefen, 1 Mor 
gen Krauifeld und etwas Holz, 
ämmtlidh walzende Grunbflüde, nach ber Be: 
Immung des $. 64 bes Hnvothefengefepes 
auf dem @emeinbehaufe zu Dberwerrn 
Donnerstag den 3. December zum Er: 
fienmale, 
Montag ben 7. December zum Zwey⸗ 
tenmale, 
Donnerdtag den 47. December b. 7. 
zum Drittenmale, 
jedesmal „Vormittags 10 Uhr, dem Striche 
amögefeßt. 
Werned ben 29. October 1829. 
Köntglides Landgericht. 
Bey Abw. d. Zanbr. 


vandger.⸗Actuar Eramer, 


200% 


Publicandum. 

Am Mirtwoh den 2. December: L Is. 
Mormtitagd 10 Uhr wird bad bem Balentiu 
Dürner zu: Wieſentheld zugebörige Haus mit 
Echener, bann jugehörigem Gurlemsanid. 2 1/4 
Morgen un dann 3/4 Morgan Rurd. 
Feld am Etabelfbwarzader Megey-öffentlid 
verfauff, und follen die Bedingniffe am ber 
Stribttagfahrt befannt gemacht werben. 

MWiefentpeib den 3. November 1829. 
Bräflip von Schönbornfges Kerr 

fhafts:-Geridt. 
Haberfad, Herrfhafisriter. 
Büp’l, “9. ; 





Publicandum. 
Valentin Dürner, Steinhauer von Wie: 
fentheid, hat fein Vermögen an feine Gläubk 
ger abgetreten. Um nun bemefirn zu können 
meldhes Verfahren gegen den Schuldner eim 
zufeiten fen, werden deffen ſaͤnmtliche Glaͤu⸗ 
biger auf Donneretag ten 3. December I. I& 
Bormittagd zur Liquibation und Nachweiſung 
iprer Fordesungen bieher, und zwar unter 
tem Rechte nachthele vorgelaben, daß die Nicht⸗ 
erfheinenten unberüd ſichtigt bleiben. 
Wieſentheld ben 3. November 1829, 
Graͤflich v. Schönborniſches Herr— 
fhaftsgeridt. 
Haberfad, Herrſchafterlchter. 
Bud’, u. j» 


Befanntmadung. 

Der Bauerdmann Valentin Hümmer zu 
Lasbergögereutb bat ſich freywillig umter die 
Gurateb- bes Bauerdmanns - Heinrid Haack 
dafelbit begeben, und kann daher obne Zus 
flimmung feines Euratord feine läftgen Mer: 
träge abſchließen, was anburd bekannt ge: 
mat mwirb, 

Mkt. Rentwelnsdorf am 6. Nov. 1829. 
Srepberrlih vom Rotenhaniſches 

Patrimonial: Geridt. 
Jacobi. 





Franz, æ. * 


9) 8. , Bekanntmahung. 

Quf frevmilliuen Antrag bed Gutsbeſihers 
Georg Brenner jung von Gaibach fol Behufs 
feiner vorbabend:n Verehellchung urb fur 
Quseinanderfegung mit feinen Geſchwiſtern 








Dirzel, a. ⸗ 


(52. Bekanatmachung. 

In Gemaͤßheit £. Regierungẽ Entſchlleßung 
werden die b’oten in dem Reblere Dürrwie 
fe zunachſt ben Orten Püffensbelm unb Pro: 
elöbelm - liegenten Waldparzellen Oberhof; 
su 245 Zagmwerfen und Geſprey ju 42 Tags 
werfen dem öffentlichen Werse de ausgefeg , 
und bfezu Tagfahrt auf Dinstag ten 24. No, 
dember I. 5. trüb 10 Uhr im Gemeindebaufe 

Profelsbeim anberaumt. Saufsktebbaber 
Ess fih wegen Einfihtnapme —* Wald⸗ 
dariellen an ben aufgenellten Stationsgebüt: 
‚fen Sattes zu ——— zu wenden. Die 
Strigebetingniffe werben bey der Tagfahrt 
ster au früber ben bem Eönigk,) Rentamte 
Dettelbach eröffnet werden. 3 


Dettelbach am 54. October 1829. 


Könial. a 
Rent: Umt. Forſtamt Rimpar. 
Schlerlinger. Dittmann. 





VBermietküungen. 


1) (a) Im 2. Diſtr. il ein großes Logis 
mit oder obne Stallung, aud 1 oder 2 Jim: 
mern mit Möbeln zu vermierben. Dad Nähere 
im. Intel. Comptoir. 

2) (5) Im 2. Diſtr. Mro. 61 if ein 
eigens abjuf&ließendes Quartier von 5 beigs 
baren und 1 unbeigbaren Zimmer, nebit Kühe, 
Keller und Boden, ſogeich oder auf Lichts 
meß gu vermietben. 

5) (3) In ber Tpeaterfiraße 2. Dil, 
Mro. 8 If ein Quartier von 5 heigbaren Zims 
mern, Küde, Keller, Bodenkammer, und 
fonfligen Bequemlicpkeiten, auf Lichtaieß ju 
vermietben. 

4) (3) Im 5. Difr. Mro. 27 in ber 


Kapengaffe in ein unbeigbares Zimmer mir 


ober ohne Möbeln zu vermierben. 

5) (3) Im 2, Diſtr. Nro. 521 an ber 
Stodfiiege if eig fleined Quartier auf Licht 
meß ;u ver 


a ————— 











Vermiſchte Anzeigen 


Gafwirtbfbafts:Eröffnung. 

41) (3) Unterjeiyneter gibt ſich bie Ehre, 
biermit ergebenfl anzuzeigen, bad er feine 
Saflwirtdfhaft in dem von ihm erfauften, in 
ber Semmelsgaffe babier gelegenen 

Galbof zum Bamberger Hofe 

(vormals zum Store genannt) 
bereits eröffnet pabe, nachdem er vorber dem⸗ 
felben „ nebſt ber Mbänberung feiner vorigen 
Firma, von Außen ſowodl als von Innen, 
eine bem- befiern Zeitge ſchmacke — 
durchaus neue, bequeme und elegante 
Eintichtung und Verbeſſerung gegeben bat, 
melde von ber vorigen in jeder Hinfiht 
auch nicht bie geringlle Sour mehr entdegen 
Lift. Diefe verfhönerte und verbefferte Ein» 
tichtung bietet den Herren Gällen zu einem 
freundliden Wufenthalte geſchmackvoöoll tape 
ierte unb gemalte, größere und kleinere 
Seife, unb Schlafjimmer mit f&bönen neuen 


a u —E u A 


50 Pr. bezahlt wirb, unb ber Anfang Abends 
6 Ahr in, ferner nee Ho 16. und Dinks 
tag ben 17. biefed aber Tanzmuſik, mo ber 
Eintritt frep und ter Anfang um 4 Uhr if, 
abgebalten werbe, Ich werde mid bemühen, 
burd MWerabreihung guter Speifen und Ge 
tränfe, fo mie durch gut befegte Muſik bie 

aligemeine Zufriebenbeis zu erringen. 
iezu labet bie verebrlichen Mitglieder 
ber Schügenaefelfhaft und ein gebilbetes 

Pablikum hoͤflichſt ein 
erge benſter 
Joh. Mepler, 
Paͤchter der Schießſlaͤtte. 
Ball: Anzeige 

3) (3) Upnterzeichnete wacht biermit 
befannt, ta fie am 45. November als 
ten Kirdwerb: Sonntag einen Entree « Ball 
abhalten werde. Für gute Mufif, gute Spel: 
en, reine Getränke, fo wie für fünelle und 
iUlige Bebienung wird deſtentz geſorgt fepn; 

ber Entreepreis für Herren ill 36 fr. 
. Der Verle geria eifrigites Beflreden wirb 
fenn. bie Anfriehenheit ihrer rein. Gönner 
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auch in Beziehung bed Berka des Schweine, wle audi bed Hammelflel auf pas 
— enBhcn, arten. — o a aa ad dd 
- Würzburg ben 7. November 1829, . 
Köntglide Regierung bed Unter: Mainfreifes, 
Rammer bes Innern. — 
Frepherr v. Burbein, Präfibent. 





Steqcher. 


Num, praes. 2613. Num. exp. 2403. te \ NT: 

"Un fämmtlihe Gerihtöärgte bed Unter: Mainfreifer. 
£ (Die zu Obductionen von Leihen nöthigen Geräthfchaften betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 
Da In mehreren Fälen bep gerichtlichen Dbductionen wahrgenommen murbe, daß es jur 
Beflimmung der Schwere, fo wie zur Unftellung ber fogenannten Zungenprobe an Wagen 
von gevöriger Empfindlichkeit fehlte, fo haben bie Gerichtsarzte darauf bedacht gu feyn , — * 
dleſem Mißſtande nicht nur abgebolfen werde, ſondern, br be außerdem alle zur Obbuction 
von Leihen erforberliden Infirumente fih in dem möglichſt voltommenen Zufande befinden. 
Würzburg ben 6. November 1829. 
Königiide — bed Unter: Malnkreiſes, 
ammer bed Innern, 
Frepherr von Zurhein, Präfldent. 

Steäer. 





Nrus. praes. 2970. Nrus exp. 2426. 
(Die Wiederbeſetzung der PfarrEuratie Homburg a/M. betr) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch die Beförderung des Pfarscuratus Popp ut bie Pfarr: Euraste Homburg ofM., 
Landgerichts gleichen Namens, ‚in Erledigung gekommen. Diefelbe umfaßt in dem Pfarrorte, 
auf melden fle ſich blos beſchränkt, 650 Seelen, bat eine Kirche und eine Schule. Die 

inkänfte find auf 468 fl_10 fr. fariıt, die Laſten betragen nad der Zufflon 2 fl. 24 fr. 

Bewerber um diefe Stille haben lore Bittgeſuche mit den vorfhriftsmäßigen Zeugniſſen 
binnen 4 Wochen einzureichen. Würzburg ten 5. November 1899. 

x Königliche Reglerung des Unter-Matnkreifes, 
® Kammer bes Innern. . 
Freydert von Zurhein, Prälident, 
Stecher. 





Nrus. praes. 93542. Nrus. exp. 758. 
(Die Superrevifion der Diſtrielts · Rechnung dest, Landgerichts Würzburg jenfeits des Mains pro 1827/28 betr.) 
- Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Die oben rubricirte Rechnung if bep ber Supperrevifion mit einer 
Einnahme von 2602 fl. 36 Er. 1 pfg., 
Ausgabe von 2244 fl. 32 fr. 3 pfg. — mit 


einem Receffe zu 358 f 3 Er. 2 pfg. für-ridhtig befunden, baher durch Mefcript vom heuti⸗ 
gen an das erwähnte £. Landgericht ——— genehmiget worden. 

Mad der Anlage beträgt bad Diftricts : Simplum 443 fl. 16 fr. g pfg , auf beffen 
Grund Im Ganzen 2244 fl. 32 fr. 3 pfg. durd) Umlagen erboben, und davon A151fl. 59 fr. 
2 pfg. zu nothmwendigen — und 1092 fl. 33 fr. 1 pfg. zu nühlichen Zweden verwenbet mutben. 

Würzburg den 9. October 1829, ; . 
Königlihe Regierung bed Unter» Mainkreifes, 
- Kammer bed Innern. 
Freybert von Zurbein, Praͤſident. 


Steder. 
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Königlihes protefiantifhes Eonfiforium. - 


”8ur 
Memminger. 





Intelligenzwefen 





z ‚Awtlihe Arkikel. 


Belaumuntmadhung 
(Militär: Confeription betr.) 

Nah den vorläufigen allerhöhflen Vorfchriften zur Eonferihir der Wlterd: Ki 
4808 vom 27. October d. 9. müffen in bie II. . ung der ——— Eile u: F 
Im Jabre 1008 gebornen ſich blos zeitlich badier aufbaltenden Junglinge eingetragen werben. 

Die in, biefiger Stadt ſich bloß zeitlich aufvaltenden Eonferiptionspflihtigen ver 1808ter 
Alterö: Klaffe ‚werben demnach aufgefordert, ſich Dinstag ben 17. d. M. von frub.8 bis 
* A tem „gollien « Burcan bapier einzufinden, und ihre perfönlidyen und Fanıls 

en: Ber anzugeben. 

* wird I bemerkt, daß bie blos gine fi dabler aufhaltenden Eonferiptions- 
pflihtigen audy bey ber Eonfcriptiong » Behörbe ihrer Heimat conferidirt werben. 

Würzburg am 12. November 1829. 

Der Magifirat babier. 


IL Bürgermeifler, Benkert. 


Shirmer. 





Nrus, 576. 
Befannatmadung. i 3 
bem Med. Dr, Balling ertheilte Erlaubniß zur freden Aucübung ber dritliden d 
m ® — —— geburtsbolflichen Praris in hieſiger — bir. — 
Dem Med. Dr. Franz Anton Balling von Neuflädt a/S. wurde aufohae Magiffrats- Ber 
föluffes vom 10. d. Ms. auf fein Anfuhen: die Erlaubniß zur freyen Ausübung der drjtlüchen, 
gupastiinen ge ‚getärtäpäigen Praris in biefiger Stadt ertheilt, welches anmit öffentlich 
s nnt gema } : I: ® 
WDürjdurg am 411. November 1829. 
Der Stadt⸗Maglſtrat. 

IL Bürgermellter, Bentert. 
u Sätrmer, 





= 


— 





en 
2107 — 2108 
Nrus. praea, 2821. Nrus, exp, 2484 je J 
Betfanntmadung. : * 
(Die Erledigung der Mfarrev Ernſttirchen betr) . 3* | 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Die Pfarren Ernſikirchen im Pal. Landgerichte Alzenau if durch die Verlelhung eines 
anberweitigen Beneficium® an den Pfarrer Gandlach In Erlebigung gefommen. BDiefelbe 
erfiredt fid auf 9 Dörfer, 2 Weiler und 3 Höfe, wovon 5 Dörfer und 1 Weiler zur Pfars 
kirche Ernfllichen und. bie übrigen 4 Dörfer, 4- Weller und 5 Höfe zur Zillal : Kirde 
su Kleinkahl gehören. 

Die Pfarrey umfaßt im Ganzen 2809 Seelen, und bat 4 Säulen, ndmlid 2 zu Ernll⸗ 
klrchen, und 2 zu Kleinkapl. Der Pfarrer hat einen Rändigen Hütfsrriefter: Die Einfünfte 
ber Pforrey find auf 1146 fl. 47 Er.,' und tie hierauf baftenden Laflen auf 408 fl. fatirt. 


e Bewerber um diefe Pfarren haben ihre Vorſtellungen mit ben erforberli eu 
niffen binnen vier Wochen 9 ee ’ Rellunge m erf - Beug 


Würzburg ben 9 November 1829. . h 

Königliche Regierung bes Unter-Mainfreifes, | 
Kammer bed Innern. . 

Freyherr von Zurbeim, Prafibent. 

Ä Stecher. 





466. 


Im Namen Seiner Maieſtaͤt des Königs, 
Die nachfolgende von dem königlich baperifhen Appellationsgerihte für ben Rezatfreis 


Pre ed —  ERTUENE wird auf Requlfition biefes Gerlchtsbofes anmit zur öfs | 


Signatum Wür,burg ben 14.-Rovember 1829. 
Königlih baperifhes Appellations:Geriht für ben Unter-Mainkreis. 
Schmitt, Director. > 
Zertig, Secr. 


Deffentlide Betfanntmabbung. ' 
(Die Ausfegung einer a © soo fl. für die Entdeckung des Thäters ded an Kafpar Haufer gu 
ürnberg gemachten Mordverfudes berr.) — 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs von Baperıl 

Am 26. May 1828 wurde ein unbekannter junger Menſch in ver Siadt Nürnberg betrof⸗ 
fen, weiber durch fein einem Blödjinnigen ähnliches Benehmen die Aufmerkfamkeit ber 
Kavdtifhen Polizey: Bebörbe auf ſich zog. * — 

Es ergab ſich indeſſen bald, daß weder Bloͤdſtnn, noch Verſtellung dem Benehnien biefes 
Jünglings, angeblich Eafpar Haufer genannt, dem Anſcheine nah bepläufig. 46 bis 18 
Jahre alt, zu Grund liege, daß vielmehr derfelbe, Miner quten natürlihen Anlagen obns 
erachtet, an feinem Geifle gänzlich verwahrloſt, und einem unmünbigen Kinbe gleih zu achten 
fey, welchem die ganze äußere Welt noch unbekannt geblieben. 

Der körperliche und geiflige Zufland, Mr welchem fi) diefer angeblide Eafpar Haufer 
befand, beffen Herkunft bis jept noch nicht auszumitteln gewefen, fo wie bie Erzählungen, 
melde berfelbe uber einzelne Umſtaͤnde feines früheren Lebens nad und nad) zu geben ver: 
mochte, begründeten die hohe Wahrfheintichkeit , daß an bemfelben auf graufame Weiſe, von 
feiner eriten Kindheit an, viele Fahre lang, das Verbrechen des widerrechtlichen einfimen 
er julept aber das Verbrechen bed Ausfegend einer hülflofen Perfon verübt 
wurben fep. . ö * 

Diefe Wabrſchelallchkelt wurde neuerdings durch einen Vorfall beſtaͤtiget, welcher ſich am 
47. October dieſes Jahrs ereignete, und nach allen Umfländen mit ben früher an Hauſer 
verübten Miffethaten in dem innigfien Zufammenhange fieht. 
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gur Unmelbung ihrer Forderungen und Mb» 
gabe Ihrer Erflärun dahier unter dem Rechts. 
nadıtheile zu erſchelaen, baß bie Nichterſchei⸗ 
Snben als tem Beſchluſſe ber Mehrheit ber 
Exfcptenenen beptretenb erachtet werden follen, 
Würzburg den 7. November 4829. 
KöniglidesBanb ne t reis d. M 


Eämmerer, Juflig-Kil.Affeffor. 
Caprez, j. p. 


(a 2. Bekanatmadung. 

Wer an dem unter Euratel geſtellten 
Walentin Harth von Unterleihtersbah eine 
rg ju maden bat, wird aufgeforbert, 


vide 
Dinstag * — 1829 
rt 


8 Uhr 
bahier anzubringen und fi) über ben gemach⸗ 
ten orflag, durch Verpachtung feiner Gü— 
ter die Glaubiger befriedigen zu mollen, zu 
erklären, widrtgenfolld auf bie Ausbleibenben 
keine Räckſicht genommen wird. 

Brüdenau den 5. November 1829. 
Könlaliches Landgeridt. 
380820. 

Kappı Act. j 
Schubmann, a. 6. 


(374. Diebflahls Anzelge. 

In der Nacht vom 19. auf ben 20. Oe⸗ 
tober d. I. wurten aus dem auf dem Felde 
wifhen Euerborf und Trimberg heſindlichen 

ferche nachfolgende Schafe entwendet : 

V eln aroges weißed Mutterſchaf mit el: 
nem Stumpffhmwanze, vorne auf ber 
Büge mit einem ſchwarzen Zupfen von 
Wagenſchmier in ber Gröge eined Kro- 
nenthalers gezeichnet; daſſelhe iſt ein ſo⸗ 
genanntes Lockſchaf, welches ſich ſtets 
um den Schäfer aufhaͤlt, und geht auf 
den Ruf » Weiße! « werth 6 Al, 

“ 2),ein Mutterfbaf mit weißer Wolle, ei: 
nem Stumpfſchwanz nit braum getupfter 
Haut, was dermalen, beſonders im Ors 
80 und an den Beinen fidibar iſt; 

affelbe bat am redhten Dd.e eine füger 
nannte Vorkerbe, oder eine ausgefihntts 
tene Stelle, wertb 6 fl-, 

3) ein weided Deutterfhaf mit ſchwarzen 

35 und einem Stumpfſchwanze, werth 

3* 
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4) ein weißed Mutterfhaf mit braunen Bas 
den und furjen Hörnern, bann einem 
Halbſchwanze, wertb 3 fl., 

5) ein Jährlings: Hammel mit braunen Bas 
den, einem langen Schwanze, auf dem 
Rüden mit 2 Ringen von rother Farbe 
gezeichnet, werlh 4 fl.» 

6) swey weiße Himmel mit langen Schwan⸗ 
gen ‚ ohne fonflige Kennzeichen, werth 8 fl., 

9) ein weißes Mutterſchaf mit braunen 
Ringen um bie Augen, mit abeflugtere 
Obren, welches Schaf mit der fallenden 
Krankheit behaftet iſt, wertb a fl.15 kr., 

8) ein weißes Lamm mit einem Halbfbwanz, 
am rechten Odre hinten mit einer Scharfe 
und am bintern rechten Beine mit einem 
ſchwar jen Ringe von Wagenfhmier ges 


jeihhet, werth 2 fl. 30 Er., 
‚Schafe ohne ange» 


9) gmey weitere St 
gebene Kennzeichen. 

Man bringt diefen Diebflahl zur allge 
meinen Kenntaiß, mit dem Erſuchen an. alle 
Zufliz und Polizepbebörben » auf die entwen⸗ 
heiten Schafe , refp. den Thaͤter genaue Späbe 
su balien und im etwaigen Enidedungsfalle 
balbgefäige Mitipeilung ander ju maden. 

uerborf: ben 28. October 1829. j 
N LE I a ee 


Schreiber. 


()2% Bekanntmachung. 
Am Sonntag ben 25. October b. I. früh 
wifhen 9 und 42 Ubr wurden dem Yaton 
id, Ortsnahbarn zu Hoſtletlen, 30 fl. an 
42 gangen preußifhen Zhalern, 3 eintritts 
tbeild, 6 einfehetbelld, 5 einzwölfihe ls Tha⸗ 
fern und verfhlebenen Sechs und Drepfreus 
erlüden, aus einer in feiner Wohnſtube bes 
tlihen Truhe eatwendet. 
Zum Zwede der Eatdeckung des Thaͤters 
und Eniwenbeten wird biefer Diebilaht öffent: 
lich befunnt gemacht. 
Sachſenbeim den 31. October 1829. 
; KRönigl. Zandgeridt Gemünden 
Kliem, Ludgr. Wer. | 
Heim, p. 
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ber Meſſe aber In unferem Laden auf dem 
Kurfhnerhofe zu ten Zabrik-Preifen verkauft 


mwüb. 
Eh. und Ph. Beer. 
5) (2) Eine febr elegant. gebaute, ganz 
neue, einjpännige Ehaife mit Koffer, welde 
aud) zmeyfpännig gebraudbt werben kann, til 
von bemiunierzeihneten Bureau zu verkaufen, 
und kann täglich allva gefeben werden. 
Würzburg den 12. November 1829. 
Das Eommiffions + Burau. 
©. 3. Michel. 
4) (5) Es if Watt, bad Blatt um 13 
bis 15 Er. zu baden im 5. Difr. Nro. 149. 


5) (1) In ber Schweltzerey find ſchoͤne 
Bei haben. RT 

6) (1) Da ich biefe Woche ſchon einen 
bedeutenden Abfag mit meiner befannten Lein 
wand bafte; fo made ich bie ergebene An» 
88 daß Id) eine friſche Sendung in allen 

een erbleit, unb empfehle mich einem hoben 
Mel und verebrungswürdigen Publikum ſo⸗ 
wohl in biefem Artikel als auch in meinen Ries 
derländer und franzöflfchen. Tühern , feinen 
Merinos In allen Farben, bie Ele & 18 Er, 
und fonfligen in biefeds Fach einfhlagenden 
Segenſtanden. Meine Boutique iſt auf ber 
— dem Gaſihofe jum Schönbrunn 
r. t. 
Würzburg ben 12. November 1829. 
David Köntgsverger 
R aus Fürth. 
Laben,-DVeränberung, 

7) (2) Iacob Salomon Morf aud Euer: 
ba bey Schweinfurt, bezieht biefe Meffe 
mit feinem beſtens affortirten Schnitt Waaren: 
Lager Im Laden bes Herrn Spenglermeifters 
Sohn auf der Domflraße unter der Zufides 
zung reellſter und billigiier Bebienung. 


— m [ —ñ— 


Dermiethbungen. 


4) (1) Im 3. Diſtr. Nro. 128 find 4 
beipbare Logis mit Holjlager und Keller zu 
vermiethen; auch kann etwas Bobenmwerk 
baju gegeben werben. 

2) (1) Im 3. Diſtr. Nro. 157 find 1 
oder 2 mödlirte Zimmer naͤchſt der Univerfis 
tät an lebige Herren zu vermiethen. 


3) (1) Im 2. Diflr. Miro. 257 In ber 
Katharinerigaffe find 2 Duartirre zu verlehs 
nen ; das ıte befiebt in2 Zimmern mit Alfo: 
ven, und kann ſogleich bejogen werben; daB 
te beitebt in 1 Bimmer und Alkoden, bente 
find mit Küden und andern nötbigen Ye 
genfländen verfehen. 

4) (5) Im 35. Dilr. Nro. 245 in ber 
Auquſtinergaſſe über 2 Stiegen find meprere 
ſchöne Zimmer mit ober obne Möbeln zu 
vermietden. Es Bann aud eine vollſtandig⸗ 
Wohnung von 5 Zimmern, Küche, Keller, 
Waſchhaus und Holjlager flündlich bezogen 
werden. — 

5) (2) In ber Naͤhe ber Univerfität 17 
ein ſchön möblirtes, gerdumiged Zimmer mit 
Möbeln zu verm.ethen. 3. Dir. Mio. 86 
im Hinterdauſe. 

6) (2) In ber Mänjgaffe N. 296 fin) 
gwen Zogis ſtuadlich Ober auf Lichtmeß zu ver: 
miethen. 


— ———— — — —— 
Bermiſchte Anjeigen 


4) (1) So eben find In ber Stahel’fdhen 
Buchdandlung InWürjburgwieber eingetroffen: 
Gedidte Sr Map diKönigs Lud—⸗ 

wig von Bayern. 2 Tbeiten 2te vermehrte 
test. BDellapap. elegant broſchitt 4 ff. 


8 fr, 

8 Liebhaber blezu werben: erfucht, ihre Be» 
Bellungen bald einjureichen , ba bey ber geo: 
fen Nachfrage und allgemeiner ZThellnapme 
unfer Vorrath ſich fchnel erfhöpfen wirb. 


.2) (3) In ber Stahel'ſchen Bud. 
handlung in Würzburg if fomohl eta- 
gein als auch In beliebiger, Menge ſogleich 
gu bekommen: 5 h 
Baperifher neuer Volfökalenber für ben Bür; 

er und Bayerdmann, Zäter Jahrgang auf 
‚das Jahr 1850. , Mir Papier durdf hoſ⸗ 

fen. Ir. 4. gebeftet 24 Fr, 
- Unter allen in Bayern erfheinenben Ka: 
lendern iſt diejer Volkskalender ber. beliebteiie, 


‚reichhaltige und vorzüglichſte. Diefer Jahr» 


ang übertrifft alle fruberen noch an Manig⸗ 
— Derſelbe enthiilt nebſt dem Litdos 
itſchen und proteſtantiſchen Kalender A) Er: 
säblungen u. Gefhihten Die Magen 
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Credits-Casse zu erhalten, wo sie bisher die 
Zinsen bezogen haben, 

im letzteren Falle haben sie die ver- 
loosten Obligationen bey derselben zur Aus- 
zahlung einzureichen, 

wien den 5. November 4829.,| -  -, 

Indem ich dieses zur öffentlichen Kennt- 
nifs bringe, empfeble ich mich zur Aus- 
zahlung fraglicher Oblizationen ‚unter Ver-, 
sicherung billigster Bedingungen. 

Würzburg den ı2. November 1029. 

Jo@l Jacob von, Hirsch,. 


5).(4) An ben drep Kirchwelh +» Tagen 

i@ in Mr Beni Zanjmufif, wozu erges 
t 

m A. Gabler. 


Kirhweib- Anzeige. 

6) (t) Das Kirdwridfenl zu Rottentorf) 
wird in dem Gaflbäufr zur . 
*Bayeriſchen Krone 
alldort durch feine wohlvefegte Tanzmuſik ger- 


ſeder nter Vöfihtler Cinfadung werd: bleſes 
biermit ergebenft befannt gem 

7) (2) Anzelge. Niko f 
Deutſchen Sprach-Uuterticht 
für fünf Knaben von 6— 8 Jahren, 


verbunden mit vielen —— Dent, 
Lefe:, Schön» und Nehtihreibe : Uebungen, 
wünfht und verfpridt ein Lehrer in drep 
Stunden woͤchentiich während eined Jahres 
nah einer neuen, bewährten Methode fo. 
planmäßig, gründli und faßlich zu ertheilen, 
dag feinen kleinen Sprachſchülern bann bie 
Erlernung jrder fremder Sprade, fäneller, 
Tethter und ſicherer möglih — oder bie Mul⸗ 
terfprade, wie es ſeyn foll, zur 
Sptadmutter wird. 

Die Unterihtetlunden find auf Montag, 
Mittwoch und Freytag von 4—5 Uhr Rach⸗ 
wittags beflimmt. 

Die Wäter von zmep Knaben erwarten, 
daß noch drep beptreten werben, mweil unter 
u meni, zu jabten bätte, - 

toff», Gang und Art bed Unterrichtes 
find ganz darauf derechnet und bazu geeignet, 
das fünf Kaaden gemeinfhaftlicd eben 
fo gut, als einer allein, nah Alten 


Me 
! * 
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Faſſungtekraft und Eigenthämlichkeit genau 
berüdjichtiget, in jedem Augenblicke einzeln 
beadhtet , ſtets in aeidannter Aufmerkſamkeit, 
reger Selbilthätigkeit und freudigem Eifer er. 
halten werben fönnen. 

Das Nädere im Intelligenz.:Comptoir, 


8) (1) Es fubt Jemand., ber gedlegrne 
Kenatniffe in der frangöfifhen Sprade , im 
Rechnen und Buchdbalten deſitzt, barin Lin: 
terriht zu ertbeilen. Dad Naͤhere erfährt 
man im Jntelligenz-Gomptoir, 


. 9) (2) Ein Seribent, welcher ſchon meb« 
rere Zadre bey kgl. Landgerichten in ben ver» 
ſchlebenſten Grfhäfts + Zorigen verwertet 
wurde, wünſcht felne Stelle dalbigit zu vers 
ändern. Briefe-unter Mbreffe 8. O. KR. be 
forgt tie Erpebitivn. ’ 


10) (1), Mebrere Tauſend Gulten auf 
Realitäten In bieiiger Stadt und,,auf dem 
Lande flad gegen. gerichtliche SUB 
lung durch das unterzeichnete Bureau auszus 
leiyen, wovon Capıtalfiihenven Nachr ich gr 

ben’ wird. *2 

Wür;durg am 13 November 1820. 

"Dis Eoınmiffions. Büteau. 


. ®, I. Michel. 
410 Eine gebildete. und dabed kräftige 
Perfon —* u einer kranken Beamtenfrau 
ih einer braachdarten Stavt zur - Bedienung 
auf bat Zimmer geſucht. 

Das Weitere Mi zu erfragen beym Ka⸗ 
nalmuller Bartl. ... 

12) (1) Ein. Mädchen, das einen gefittes 
ten Charakter hat, 'und über ihre fon recht⸗ 
lidyen Berbältniffe fib auszumeifen vermag, 
fana in einem öffeniliden Geſchäft ald Zaren: 
Junzfer Unterfunft finden. Mäheres im 1. 
Dir. Rro. 406. . 

. 45) (1) Am 1. d. M. if dem Haufe im 
2. Dilir. Rro. 565 in ber Reumünfer-Schuls 
aſſe eine Gans zugelaufen; derjenige, ber 
ig als Eigentpümer legitimiren Fann, kann 

rfag ber wWSütterungsfoßen und 
psgebüor daſelbſt mieder erhalten, 
fremdes 


fie geye 
Cinrück 
gleih AH allda noch abgelegenes 
ier, die Maß um 6 Pr. zu haben. 





(Hiezs 1 Bogen Beplage.)- 
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ein Bügelelfen, noch ſlemlich neu und vor: 
ne rund, im Wertde zu 2 fl. 10 fr., 

. eine Schneldersſchere, ſchon alt, in ber 
Mitte mit eingegrabenen Streifen, im 
Wertbe zu 40 fr. , 

eine Eleine Schere ohne Kennzeichen, noch 
zlemlich neu und im Werthe zu 6 kr., 

eine Kaffemüble mit einem mellingenen 
Trichter, [don etwas alt und keuns 
bar dadurch, baß an dem einem Ede daB 
Se etwas abgeſtoßen iſt, 40 Er. werth, 

awen Schreinerbobeln ohne Kennzeiden, im 

Werthe zu 40 fr. , . 

ein Bohrer ohne Kennzeihen, im Werthe 


iu 24 fr., 
eine Holzfelle, Eennbar dadurch, daß fie 
nit zeilmelfe gefchlagen war, und im 
Werthe zu 15 kr.; 
zwey Mepen Weinaͤpfel, 48 Er. werth. 
()1._ Bekfanntmadung 
In dem Eoncurfe über bie Verlaffen: 
ſchaft der Anna Muria Humpeld Witime 
von Arnſteln iſt das Prioritdis : Erfenntniß 
unter dem Heutigen im Vorplope des k. Lands 
erichts ſtati der Derfüntung angebeftet wors 
en, und Fann bafeldft 60 Zage lang einge: 
feben werben. 
rnflein den 7. November 1829. 
Königlibes Landgericht. 
Keller, Lordtr. 
Dömling, Rehtspr. 


(1 Bektanntmadung 

Stephan Dom von Reuſſendorf bat fih 
freymwillig dem Eoncurs unterworfen. 

Wegen Geringfügigkeit ber Maſſe wird 
daber einziger Edictötan auf Freytag den 18. 
December |. 3. früh 8 Uhr unter bem Rechts⸗ 
nacıtbetle des Ausſchluſſes von diefer Maffe 
dahler anberaumt. 

Zugleich wird jeder, ber etwas dom Ders 
mögen des Schuldners befigen follte, aufge: 
fordert, ſolches vorbehaltlich feines Rechtes, 
unter Strafe des nodhmaligen Erſatzes, dem 
Eoncursgerichte zu übergeben. 

Decr. Biſchoͤfs heim am 6. November 1829, 

Königlidhes Landgericht. 
K. 2er. krank. 
Mater, Actuar. 





Dreifd. 


——— ſ— — — — 
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(9) 1. Slaubiger⸗-Labung. 
Ulle diejenigen , welche an die Verlaffen, 
haft des Konrab Jäger zu Zrofenfurt eine 
rberung zu maden baben, merben aufges 
orbert, ſolche am 
7.8. Mis. früh 9 Uhr 
babler anzumelten und nachzuweiſen, außer; 
dem bey der Wuselnanberfegung, refp. Ver: 
tbeilung ber Maffe an bie Erben barauf feine 
Rüdfiht genommen wird. 
Elimann ben 6 November 1829. 
“last Landgericht. 





.M. Kumer, Landr. 
8 Geyer. 

(3)5. Befanntmadun 
Dinstag ben 24. November b. I. Bor: 
mittagd 10 Uhr werten in dem Amtslocale 


dabier folgende, entflobenen Schwärzern ab» 
genommene WBaaren, alt: 

a) 474 3/8 Pid. Kaffe, 

b) 774 1/2 ‘Pfb. Zuder, x 

c) 243 3/4 Pd. Taback 
in einzelnen Partpieen dem Verſtriche en 
ept, und an den Meiiibietenden gegen gleich 
anre Zahlung abgegeben. 

Edern am 42. October 1829. 
Königliches Landgeridt. 
Koch, Lor. 
———— —ñ— —— — 
Betfanntmadung. 

Im Eoncurfe ber Valentin Haus Wtb. 
4 öttigheim wirb bad Vorzugs Erfenntnig 
ünftigen Montag ben 16. November I. Fe. 
ſtati der Vertündung auf 60 Tage an ber 
Gerichtstafel angebeftet. 

Diet: Heibenfeld den 9. November 1829, 
Königlides Landgericht Homburg. 

Ban Acta: 


Sindner, ; p- 





53)2. Befanntmadung. 
Neivhart Shiffdauer, Wittwer von Wi: 
ckers, iſt gefonnen, fein Vermögen unter Er: 


richtung eines Nabrungsvertrages Fäufidh an 
feinen Sohn abjutteten, und von bem Kaufı 
ſchillinge feine Gläubiger zu befriebigen. 

Es werben daber alle Liejenigen, melde 
an benfelben eine Forderung zu machen ba- 
ben, jur Liquidation derfelben auf 

Breptng den 4. December b. 3. 
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Wien, R — OR 6.30 Pr. 
m niebrigflen Frett: 

Weisen, 33 Soffl.,d. Schiffe 151 — fr. 

Kern, N 3 } 11f.— fr. 

—— 8 — 348. 60 kr. 

rbfen, mM ⸗ 81.— fr. 


‚ f 
S:mma ber verkauften Gelreid. Arten: F 
Shake uft n: 12545 


ſel. 
Köntgliches Landgericht. 
Walter, Landr. 
Vollerth, Schrannemelſter. 





)3. Befannimadung. 
Michael Joſedh Erdard zu Eibelftabt bat 
wu Folge Erklärung vom Heutigen wegen Ue⸗ 
derſchuldung fein Dermögen an feine Glau— 
biger abgeireten, und wird baber einjiger 
Edlettsag zur Unmeldung ber Yorberungen 
und Vorjugsredhte mit Angabe der Bewels⸗ 
mittel, bann zur MWernebnilaffung und bep» 
berfeitt fhlüßlicher Werbantlung, unter Strafe 
des Ausihluffes von der Maffe , refp. mit 
der betreffenden Handlung, auf Freviag dem 
27. November d. I. früb 8 Uhr fetluefept. 


Bur MWermertdung bed Grundoermögens, 


bruar 1830, 
jebegmal frün 9. Uhr. 

Dis Nıbterfdeinen am erflen Ebictdlage 
bat bie Udwelſung von gegenmwärligem Com . 
eurfe, und das Nicterfheinen am jwepien 
und dritten Ebdietstage ben Ausſchluß mitt ben 
treffenden Handlungen zur Helge. 

Zugleidy werden ale diejenigen, melde 
von dem jur Goncursmaffe gehörigen Vet— 
mögen etwas in Händen haben, —— 
diefes anter Vordehalt Ihrer Rechte dep Ver⸗ 
meidung bed doppelten Erfaped am erſten 
Edictstage zu übergeben. 

Endlich wird bemerkt, daß nad ber ein 


"gebolten Schägung ber Wctiofland ſich auf 


3800 fl. delauft, dagegen bie bekannten Paf 
fiven 5974 fl. 18 Pr. beiragen. 

Sulzheim den 7, November 1829, 
Sürklih Eburn: m. Tarifges gern 
{hafıs: Geridt. 

Ley, Herfhafteridter. 

Shlotter, Redtipr. 





Ebictalstabung 
Die Wittwr Katharina Kraus von Krk 
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ſcon bet iber_ (Alen) 
— Nummern zum Vorſchein = ie San — in feine Tiſch 


54. 1. 67. 77. 15. Ferner nicht Plaſſenbur er Fabrikat: 


i ine bebeutenbe wahl feiner gebletchter 
{ te Ziebung wirb ben 10. De ‘ 
— —— — die 876te Regensbur: ger > — — —— 
ger Ziehung den 19. November, und bie Q1öte u "pre es Ute a ee 
Nürnderger Ziehung ben 1.December vor ÜD auszeichnet; dat Stü enthält 41 dI6 40 
geben. Mürjburger Een gu 16 fl., 18 fl. und QIfl- 
— — — — ine Merinos in allen modernen Far⸗ 
—* — 8 —— — 
olie gefärbte Wolleatücher tn ur 
Nicht am eli.ge Aetikel run. ſchwarz, bronce, grau, mellirt und heller 
Ghobefarbe, ganz breites Billard: Zuch, eine 
bebeatende Auswahl Cattun (ZiH) in ben 


geitbietungen. 
dns baltbarfien Farben 


4) (2) In dem Haufe der Frau Stabt- Das Lager befindet ſich In ber 
räthin Sartorius_Rro. 56 in der Kopuziners Steigermaldifchen Bube, gegen 
firaße im obern Stode werden am 18. Nov. über ber N’umünflerfirde im 
Nachmittags 2 Uhr gefhmadoolle und wohl Kürfchnerhofe. 
erhaltene Döbeln, einige Kuniifahen, Kupfers Joh. Boptiſt Lehnert 
fie unter Glas und Rahm, Stiber, Porzel⸗ aus Nürnberg. 


, iäzeug, Betten, Küden: und elten: 
a Badewanne , fodann ein 
quter Barometer von du Mouceau, und 





2 Alfde, wovon ber eine In bie Bd 05 —— 
der andere 12 u 
rn Sour b weit ih, Alt Schränfen und 4) (2) Im 4. Diſtr. Nro. 222 if ein 


Land! Slaben verfeben, meldher ieptere fi gu Daun zu & Zimmern ſogleich ober auf Licht: 
5 gu vermierhen. 
einem Laden⸗ ober Arbeitstifche eignet, bann 
2 große Marmorplatten, einige Pot pouri Das : 2) (5) Am 2. Diftr. Mro. 61 If ein 
— een ie Saae Begehung Ferien. | gen SINE IRB Damen 
2) (5) Unterzeichneter beehrt sich erge- geller und Boden, fogleih oder auf Licht 
benst anzuzeigen, dafs bey ihm in vorzüg- meß ju vermiethen. 
licher Qualität und zu den billigsten Preisen 3) 6) Im 4 Dil. Nro_2to — 
zu haben sind: weils moussirender ‚Cham- tft ‚Di fi ie in Quartier 
er von Verzenay, weils moussirender een Kr, 4 eich > Beet su 
ampagner von Ay prid, Qeid » MalBBER , gejogen ee er befieht eh * —* 
Arac, Ruhm , feine Ian. —— baren, 4 unbeipbaren Zimmer, nedfl Küde, 
a a —— 
len- Thee in Büchsen, Vanill- und Reils- ge — ie 
Chocolade, so wie auch alle Gattungen g y N . 
Dochte zu Studir-, Astral- und Liverpool- 4) (5) Im 4 Difir. Nro. 154 if das 
Lampen, bintere,, auf bie Sanberfiraße beraußsgebenbe 


M. Wirsching, aus, in 4 beigbaren und 5 Mepanen-Zim 
Domstralse Nro. 557. —— Boden, Keller und —* 


5) 2 Unterzeichneter bejoa bie gegen: bettebenb, bılligii am eine rubige Haus haltung 


ärtige Würzburger Wlerbetligen. Mefle und di vermirkben. 
Gertaaft für Kednung ber — Manufar: Zwey iIneinanbergebende, febr 


6)6 
tur Piaſſenburg ju ben billigften Preifen bie ſchoͤn — Bimmer üyer eine Stiege Rad 
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in jeber Hinfiöt, ſowobl in guten Speifen 
und Getränken, als auch in prompter Bedle⸗ 
nung und gut befegter Mufit, bie —— 
Zuftledenheit eines verehrten Publikums zu 


chaſſen. 
Auch babe ich dafür geierat, daß der Tanz 
-faal ganz neu becorirt iſt. — 

Das Entree für Herren Fofet 48 fr. 
Eintrittskarten find In meinem Haufe an ber 
Sto@fliege, und Abends an der Caſſe zu 
baden. — Der Ball-Anfang Id um 6 Ubr. 

Leonh. Schwägerl, 
Eaffetier. 


Gaftwirtpfhaftd:Eröffnung. 

65) (2) Unterzeichneter gibt ſich die Ehre, 
hiermit ergebenit anzuzeigen, daß er feine Gafls 
wirtdfbaft in dem don ihm erbauten 

Gafiyaus zum Fraänkiſchen Hofe 
(vormals zum Engel genannt) 
bereits eröffnet babe, nadhbem er vorher dem⸗ 
felben, nebil ber Abänderung feiner Firma, 
von Außen fomohl ald von Innen, eine dem 
beflern Zeitgeibmade entfpredende, bequeme 
and elegante Einribtung gegeben bat. Zur 
Unterbringung ber Pferbe f bequeme Sial⸗ 

lung vorhanden. 

Den Werth, und bie Annehmlichkeiten 
feines in einer berfrequenteften Lagen ber Stadt 
befindliben Gaſthauſes, burd eine böfliche, qute 
und billige Bewirthung mit- Speifen und 
Getränken zu erböben, unb fomit ten voll» 
gommenfien Bepfal von Seite ber ihn bes 
ehrenden Gäfle zu erwerben, barin_mirb 
fiets fein forgfältigfies Bellreben befiebn ; 
indem der Unterzeichnele dem verehrliden 
in; und ausländifden Publiftum fi beſtens 
empfiehlt, ladet er zugleih auf Kirchwelh⸗ 
Montag den 16. d. M., wo er Bürgerball, 
uad auf Mittwodh den 18 b., wo er Ball für 
KHonoratioren geben mird, ein. 

Er wird fh befireben, die Zufriebenhelt 
feiner vefp. Gönner zu erlangen. 

n Er ee eined zahlreihen Zu⸗ 
ruchs empftehlt ſi 
ſoreq Joſeph Mainhardt, 
Gaflgeder jum Frantiſchen Hofe. 
Kikingen den 10. Nov. 1829. 
Aufforderung. 

6) (2) Da ih in einigen Zagen don 
bier abreifen werde, um meiner neuen Bes 
fimmung zu folgen, fo erſuche ic) jedermann, 
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ter etwa eine Forberung an mid machen zu 
können glaubt, fih in möglihfter Bälde zu 
melden, bamit idy berley Uingelegenbeiten nody 
vor meiner Übreife befeitigen kann. 
Würzburg ben 9. Movember 1829. 
Dr, Ulfamer. 


Befanntmadung. 

7) (2) Da ich mir die Verfabrungswelſe 
bed Herin J. M. Venard in Reinigung ber 
Manns: und Frauenkleidungsfüde jeden Stof 
5 fo wie auch das Dertilgunpsmittel ber 

anzen und Motten während feiner biefl- 
gen Unmefenbeit ganz eigen gemacht babe, fo 
madje id nun biermit bie ergebenfle Anzeige, 
dag Ih alle Urten von Stoffen begratffire 
und formire, ober bünne Tucher auf jede de⸗ 
— Art dichter und ſtaͤrker made. 
ber Reinigung von Kleldungt ſtocken in Seide, 
Wolle oder Baumwolle verbinde Id einen 
unvergänglichen , weder der Farbe noch der 
Dualität der Zeuge ſchaͤdlichen Glanz, und 
fiele fie wie neu ber. Auch becatire I 
mwollene Tüder, unb mein Mittel gegen WBa u 
n und Motten wird den bereitd tem Herrn 
Wenarb geſchenkten ausgezeichneten Bepfall 
bewäpren. Um geneigte Aufträge bittet 
riedrich Baͤth, 
wohnhaft in der Semmelsgaſſe 
Nro. 139. 

8) (3) In eine bieſige Buchbruderep 
wird ein junger. Menſch ald Druder:2ehrling 
gem. Näperes erfägrt man im- Intels 

omptoir. 


9) (3) Auf Kronunger Markung wurde 
eine Summe Geldes gefunden; wer ſich bins 
Länglid ald Eigenthümer beffelden auswel⸗ 
fen Bann, kann fi Im Pfarrhofe zu Kronum 
gen melben. 


10) (3) Auf ber Domgafje oder In ber 
Näbe des Dier: Röhren: Brunnens wirb rin 


Logis von 5 bis 4 Zimmern für, eine, ſtille 


Haushaltung arfunt, 
Raͤberes im Intel. Eomptoir. 


11) (9) In dem Shärerfhen Tabak. 
faben 3 ber Domflraße werben fortwäprend 
leere Kıfen und Bäffer gekauft. 
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He Monnſerbo mu www m wmw- 9 32 - 

5. Mainbernheint. 55 13]3 41715211 139) Alt 1/21 SSSTEn v7 

6. Marfriteft. 43/45 331] 8 — 3 2313 40 a 

7. Michelfeld. 18]: Fr 4 140 3 l 46 2911 12] 1571 712 11 

8. Obernbreit. 57118— 43314012 143/15] — #577] 112 

9. Die Beſitzer der Rugenrieths⸗ |; | | 
Marfung allda. —!171-— 2| 813 — 1422 | 2]51j1 

10. Rödelfer. mwäı l 1236| 813 41143) 1/2] 167 5113 

11. Die Arb. v. Graifsheim allda. 210|2 1614113 5/46,2 2 231 

12. Schwamberger Hofgut. 13313 41511 ala 1a] 513912 1/2 

13. Schwamberger Wald. 2) ılı 15/1511 513] 1/2 33 ıf2 

14. Eidersbaufen. 14,262 109 It) 5 6, - 145) Ei 

45. Stierhochſtetten. 5 02 38 53011 1215: 51153 

Zumma | 243, li 113354912 f — — 1250931 


Ucberfidt LeB 
der im Tandgerichte 1 Narftftefft nach bem Steneriuß getragenen Diftrictd taften pro 1827/28. 


Summa der Beyträge 








Berenmung — 
der Gemeinden und der Diſtriets⸗ —27 | zu Summatotafid 
Unfagenprlichtigen Inclaven. in Simple. PTR TER nuͤtzlichen 
Zwecken. 
fl. ‚Pig. ft. ir. pig | of. gen prg- Fon fr Pig 
1. Froͤhſtockheim. | 6 3— 11 22 48/4711 4 2a 
Le QEODIDADENE, 0575 69711 2813113 1... 
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(3)3. Befanntmadung. 


An ſaͤmmtliche Polljen:Bebörden bes Unter 
ainfreifes. 

Erhebung unb Aus quittirung bed Malzauf⸗ 

gg ſchlages betr.) : 

Zur Verhütung künftiger Erfapleiflungen 

von Selten ber Malzauffhlagspflidtigen wer⸗ 

ben fämmtliche Polizen : Bebörben des Unte: 

Mainkreifes erfuht, unfere bepben Bekannt» 

madungen 

a) vom 22. Movember 1828, Aus qulttl⸗ 
rung ber Auffhlagspflihtigen burd bie 
Aufſchlaͤger betr. (Kreis: Zn 
vom Jahre 1828 pag. 2306, um 

b) vom 27. December 1838, Erbebung des 
Maljaufſchlags beir. (Kreis:Intelligenz 
blatt vom Jahre 1829 pag. 10) 

durch bie Gemeinde» DVoriteper ihrer Bezirke 

in ben Gemeinden jur Darnahadtung für 

die Maljauffiblagspflihtigen noch einmal ges 
faͤlllaſt dubliciren zu lafien. 
Würzburg am 9. November 1829. 

Das Pgl. db. Oberaufſchlagamt des 
Unter:Mainfreifes. 
Mulzer, Baur, 

Oberaufſchlagsbeamter. Eontrofeur. 





Betanntmadung. 

Am 41. biefes Abends zwiſchen 4 1fa 
und 6 Uhr wurden aus einem Gartenbaufe 
vor dem Pleihadjerthore mittelſt Einbruches 
folgende Gegenflände entwendet: 

1) vier Mannshemben von flähfenem 
Tuche, fon mehrmals gewafhen, ju 10. 
12 fr. p. Sıüd; fie hatten franzöflihe Aer⸗ 
meln und einige bavon find hinten am Kragen 
mit dem Budfladen O. und unten am Gel: 
tenſchlißz mit A. und O. roth gezeichnet; fie 
waren in ein rothes Sacktuch geftridt, 

2) nebfl biefem Sattud aoch weiter 7 
andere Sadtüber von verfhiedener Farbe, 
die gleihfalld in dem Packchen eingeflridt 
waren, zu 15 fr. p. Stüd, 

3) eine geflreifte wollenzeugene Melle 
mit bergleihen Knoͤpfen, gleihjals in dem 
Pad, zu 1 fl. 30 £r., h 

4) eine fchmarz fuddene Juppe, inwen⸗ 
wenbig mit Etamin gefüttert, auswenbig mit 
2 fchiefen Seitentafben, an deren jeder 5 
überzogene Knöpfe waren, mit fehwarz ſam⸗ 
metenem Kragen, im Werthe zu 2 fl, 
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5) ein Bartenmeffer, vorne gebogen, mit 
einer birfchbeinenen Schale, im Werther zu 
45 fr. , und 

6) eine Klelderbürſte zu 18 fr. 

Diefer Diebflabl wird Behufs der Entbe: 
ung bed Thaters und ber eniwenbeten Ef; 
fecten biemit öffentlich befannt gemacht. 

Würzburg dem 14. Movember 1829. 
Kön. baper. Kreid: u. Sadtgerlcht. 

Hörl, Director. 
v. Elanner. 





Amortifationd« @rkenntnif. 

Machdem auf ben Grund ber in ben öf- 
fentlihen Blättern bekannt gemachten Verfü 
Aung dom 3, April d. I bie don ber k. d. Staatd- 
Schulden⸗-Tilgungs » Specialfaffe zu Münden 
unterm 4. Junp -1827 sub Nro. 1967 über 
300 fl. rbn. auf den vormaligen Rotiv-Eolecs 
teur Peter Wirfbing zu Kandel im Rheins 
freife, als Gläubiger, und die erwähnte Schuls 
den: Zilgunge-Specialkaffe, ald Schuldner ſpre⸗ 
end, ausgeflellte Amtsbürgſchafts⸗ Urkunde 
in ber vorgefegten fehsmonatliden Frifl bier: 
orte nicht vorgelegt worben id; fo wird bies 
felbe bem in ber erwähnten Verfügung ange: 
oͤrohten Rechtsnachtheile gemäß blemit für kraft⸗ 
los erklärt. 

Würzburg ben 10. November 1829. 
Köntgl. Kreis: und Stadtgericht. 
Hörl, Director. 

v. Elanner. 


Getreid:Berfauf 
auf dem Markte gu Würgburg 
ben 7. November 1829. 





Im böhfle reis 
Welpen, 15 Bar ber M. 150. nr 


orn, 5} . fl. 
Haber, - 9 . . 4. — fr. 
Gerfe, 5 . 71.—Er 
Im mittleren da 
Weiten, 158 Schffl., der Schffl. 15. — Er. 
Korn, 94 « A 7.20 Er. 
— 2664 * 51.364 kr. 
ee, 8 » 6A. 304 fr. 
Im tiefflen Preis: 
Welpen, 2 Shfl., ber Shfl. 12.15 kr 
Kom, Ar . R 6.50 fr 
a. gg .» € 5. 6 kr 
fe 2 .» . 6A 





— = 
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Summe aller verfauften Fruchte 5843 Schäffl. 
175 sum —— 54— I a 
e aber; e erſie. 
- —— 9 





at. Betanntmadung. 

Den Weingälipfliätigen wirb bekannt 
gemacht , baf fie ihre Bült am Fünftigen Don: 
nerdtag und Freytag den 19. und 90. d. M., 
und gwar Morgens von 8 bis 12 ober Rad» 
mittagd von 2 bis 4 Uhr in bem Keller des 
unterfertigten k. Rentamte®, dem Keller unter 
ver Hofkapelle , abzuliefern haben. 

ürzburg den 13. November 1829. 
Königl. Stabt-Rentamt. 
Day. 
| — — —ñ— — 
()1. Befanntmadung. 

Zur Wölteferung der pro termino Mar: 
fin! 1829 verfallenen Grundzinfe, ver Wein⸗ 
gülten nad dem Reluitionspreife à 32 Er. 
der Eimer und ber pactirten Zebente an das 


unterzeichnete Rönigl. Stabtrentamt wird ein \ 


Termin vom 23. November bis 5. December 
1829 anberaumt, mit dem Bemerken, daß 
nad) Ablauf dieſes Termins gegen bie Sau⸗ 
migen »bie vorſchriftsmaͤßlgen Zwangẽmittel 
werben verfügt merben. 
Würzburg am 16. November 1829. 
ö ——— 
ad. 


— “⸗ 


Bekanntmachung. 

In Bezug auf bie im Intelligeng-Blatte 
vom 3. October 1829 Nro 113 erlafiene Bes 
Banntmadhung , das Glaffenuripell der Jakob 
Schmitt? Wim. beir., wird auf ben einge 
fHlihenen Drudfehler bes Dites aufmerkſam 
gemacht und bemerkt, daß füntt Lengfurt 
gelefen werben müffe Zengfelb. 

Mürzburg am 13. Movemder 4829. 
Königlihed Lanbgeriht r. d. MB. 


RT 
Eimmerer, IRj.:Kjl 2 





(3)1 Betanntmadung. 
Wegen des unannebmliden Angebotes 

wirb bie ararialiſche Zehntſcheuer zu Rotten⸗ 

bauer Montag ben db. M. Dormittags 


30. 
40 Uhr im rentamtlihen Gefhäftsjimmer zum 
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mieberboften Verſtrich ausgefeht, wozu beſitz⸗ 
und „geblungsfäblge — * ri 
werben. 
Würzburg am 16. November 1829. 
Königlihed Rentamt I. db. M. 
Eblen. 





(5) 3. Strichspatent. 

In der Debitſache der Michel Hofmanns 
Witiwe zu Oberwerrna wird bad Grundver- 
moͤgen, beſtehend 

4) in einem Wohn: und Wirthshauſe mit 
———— und Brauhaus, Baum⸗ 
und Kuͤchengarten, bann 

2) In 24 Morgen Artfeld, 2/4 Morgen 

Meinberg, 2 Morgen Wiefen, 1 Mors 

gen Krautfelb und etwas Holz, 
ſaͤmmtlich waljenbe Grundfläde, nach ber Be: 
ſümmung bes F. 64 bes Hypothekengeſetzes 
auf dem ®emelnbehaufe ju Dderwerrn 

Donnerdtag den 5. December jum Er⸗ 
fenmale, 

Montag ben 7. December jam Zmeps 
tenmale, 

Donnerdtag ben 17. December d. 76. 

zum Drittenmale, 

jebesmal Vormittags 10 Uhr, dem Striche 

ausgefept. 
Werneck ben 29. October 1829. 
ana Landgericht. 
ey Abm, d. Landr. 

Landger.⸗Actuar Eramer. 





Bekanntmachung. 

In der Ausfhapungsfahe bed Joſcph 
Mäpler zu Birkenfeld werben folgende bie 
tage beflimmt: 

Iter gur Andringung ber zman ‚ Bors 
rechte unb meidmittel unter Vorl 
ber Original: Urkunten, auf Donner 
tag ben 26. November I. 9., 

TIter zur Vorbringung ber Einreben ba 
gen auf Mittwoch ben 30. December I. 

lllter gu den bepderfeitigen Schlußhanbluns 

gen auf Donnerötag den 28. Jänner 1830, 
unter dem Rechtsnachtheile bes Ausſchluſſes 

Um Iten Ebictdtage wirb ber Stand be# 
Dermögend zur Belllmmung darüber vorge 
Ice 2 A Sa Kr gilt a 

mmenb in bie Mehr 

erſchlenenen Glaͤubiger. 
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Wer von dem MWermögen des Gemein 
ſchuldners eimas in Händen oder eine Zah⸗ 
luug an denſelben zu leiten hat, wird aufs 

eforbert, erilere® unter Dorbehalt feiner 
Beihte dem Gerichte ausjuliefern, und fep 
tere bey Vermeidung ded Erfages bahier zu 
erlegen. 


Rothenfeld am 16, October 1829. 
Bürflihes Herrfhafts Gerrit. 
' Haͤcker, DR, 
— — — —— 
Bekannatmachung. 

In Sache ber Johann Weldneriſchen Bor 
mundſchaft zu Birkenfeld contra Johann Ge 
org Schad dafelbfl, Entſchadltgung aus dor; 
munbfhaftl. Verwaltung, mirb zur Merfieis 
erung bed verdfändeten Wohnbaufes des 
— Georg Schad Dale auf Montag 
den 30. November [> 3. früh 9 Uhr im Ger 
meinbehaufe zu Birkenfeld anberaumt; 

Motheafeld am 29. October 1829. 


Fürſtl. Herrſchaftsgericht 
Hacker, H-Ridter. 





Bekauntmachung. 
Elne pay gut confervirter ferndiger 


Setreidfrüchte, auf derſchiedenen bieamtlichen 
Speichern gelagert, wird aus freyer Hand, 
und zwar ber Welpen zu 11 fl., der Dinkel 


3 fl. 20 fr. und bas Korn zu 7 fl. pr. 
Sof. abgegeben, und ann täglich abgefaßt 

den. 
F Raufsliebhaber wollen fih binnen 8 Ta⸗ 
gen bahler melden. 

Jphofen, am 14. November 1829. 
Königlides Nentamt. 
Binn. 





Befanntmadhung. 


Die unterzelchnete Verwaltung lebt fer: 
ner 10000 fl. rbn. tbeilmeis ober im Ganen 
aus, was zur Nachricht bringt 


Würzburg am 15. November 1829; 


König, Walſenbaus, Verwaltung. 
Bauer. 


x Obligat.& 4 pr&. mit Coup. 
pr 


——— — — — — 
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243 Börfe 
12. November 1829, 
Gourfe ber StaatdsPaptete, 
Vor und auf ber Börfd: | Um Säluß. 
Königl, bayeriſche Briefe. 





bio, 16 © .: 
Lott. Looſe B-M prompt 
bio. = s 2 Met. 
dto. underzindl. a 10 fl. 129 
bto. bio, 225 fl. 120 
dio. bio. & 100 fi. 120 | 


EEE — — 
Nichtamtlbiche Artitel 


Feilbtetungen 


4) (1) Georg Leidner, Müller und Met- 
bermeifter gu Rigingen, will feine fogenannte- 
Sdleif: oder Efelsmühle nah der Schwarza⸗ 
der Straße bey Etwasbaufen, bie einen Mahler 
Gips: und Gerbgang, au das berfömmlide 
Bacrecht bat, babey circa 5/4 Morgen Gar» 
tenfeld an ver Müble, am Donnerstag dem 
26. November [. Is. Morgen⸗ frub 9 Uhr 
im Kalferwirthsbaufe zu was hauſen aus 
fteder Hand verfireihen laſſen. Die Strichs 
bebin * werden am Sirichsſtage bekannt. 


gem 
Gg. Leidner, 
Müller und Melbermeifter; 
2) (LI IB made diermit die ergebenile 
Anzeige, daß ih diefe Mefje wieder mit anz. 
neuer Bacon MParifer Stropflüplen buche, 
Die Niederlage iſt im Lelchhof. 

I. 9. Seitz 

von Aſchaffenburg. 
Befanntmadung. 
3) (663) Ein ſchoͤnes fehlerfreyes Stuten⸗ 
Hferd, welches hinſinic ſeiner Güte und 
Brauhbarkeit jeder Erwartung entfpridıe, 
wird fammt tem von demfelben durch koͤnig⸗ 
liche Befhäldengfte gejogenen fbönen Hengſt⸗ 
blen, wegen eingefretener Entbehrlichkeit 
bilig verkauft. Wo? fügt bas Intelligengr 
Comptvir. 
4) (A) Ein noch ganz guter fiſteriſcher 
Flügel von 6 Dctaven ne 5 niit 
en flebt zu verfaufen. Wo? if im Intell⸗ 
mptolr zu erfrajen, 








ıngen 
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November d. 3. früh 9 Uhr beh — 
tem Zeflamentariate anberaumt, eben fo if 
der 7. December I. 3. für die nähflen Ver; 
wandten mütterliher Seit zum nämlidhen 
Gelhäft beflimmt. Dieß mwirb allen benen, 

de immer biebey intereffiret fepn mögen, 
mit dem Bemerfen eröffnet, baß bem ange 
drohten Präjudize gemäß, auf fpdtere An; 
melbnngen keine Rudjiht genommen werben 


Bönne. 
 Königöhofen ben 10. November 1829. 
Daß Teftamentarlat. 
Nopbirt, Fön. Notar, 
Dr, Mebicus. 


5) (1) Die Wohnung des Unterzeich- 
neten ist im I, Distr. Nro. 205, 
Für Augen- und Gehör-Kranke ist er 
von 2—3 Uhr zu-Hause, 
Dr. Fr. Anton Balling, 
pract, Arzt, 


Deffentlihe Danffagung. 


6) (1) Hochſchatzung und Dankbarkeit 
maden ed mir zur Prlicht, öffentlich auszu- 
ſprechen, daß mit Bottespülfe Herr Diricts: 
8 ſikus Doctor Komp, ‚und Herr Weber, 

riets·Wundarzt babler, in meiner ſchwe⸗ 
zen Krankheit vom 17. bis 26. October d. J. 
[5 ein unſchaͤtzdares Verdienſt erwarben; in« 

m ich an einem mehrjaͤbrigen, bisher allen 
angemwanbten ärjtliden Mitteln widerſtreben⸗ 
ben Mervenü biegmal fo bart barnieber 
Tags daß ich meine wiedergewonnene Gene» 
ut nicht zu hoffen vermocht haͤtte. Nachſt 
Gotted Segen verdanke ich alſo meine ⸗ 
Rleilung dem rafllofen und umſichtigen Beuͤre⸗ 
ben biefer diedern Menfchenfreunde. 

KHammelburg am 26 Dctober 1829. 

»Raphael Mayer, Zfraellt. 


7) (4) Unterzeicineter macht bekannt, 
baß er fein Quartier veriaffen, und ein ande: 
res bezogen babe, ferner bringt er zur Un» 
eis baß bey Ihm Baummollen : Watte zu 
baben ſey, und alte Baummolle umgearbeitet 
werbe. Er bittet feine Freunde unb Gönner 
um geraten Zuſpruch, und verfpridt billige 
Preſſe; wohnt im 4. Difr. in der Rofen- 
aaffe Neo. 230 eine Stiege doch. 

Michael Wenzel, 
Schneidermeiſter und Wattmacher. 


u — — 
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8) (1) Ein Stubirender wünfht im 
Deutfchen, Lateinifhen und Griebifhen Uns 
terriht zu geben; bad Nähere eröffnet das 
Sntell.:Comptoir., 


9) (1) Jemand wünscht unter Bedin- 
ngen oder sehr billigem Lohne im Vio- 
inspielen etc, und im Lesen, Schreiben 
und Rechnen etc. dahier Unterricht zu er 
theilen. Das Nähere im I, Distr. Nro, 242 
in der Reilsgrubengasse, 


40) (1) Ein Menſch, ber bed Tags einige 
Stunden ald Bebienter in einem Haufe fer 
viren Fann, melde fih im Intel.:Comptoir, 
wo er nähere Auskunft erhält. 


11) (1) Es will jemand auf fein ganzed 
Mermögen 1100 Gulden anfnebmen, r 
Darleider kann In bem Intell.: Comptotr 
das Näbere- erfragen. 


12) (2) Es werben mebrere 15 bid 20 
Eimer baltende gute Weinfäffer, vorzöglich 
aber ovale, In ber Franzifcanergaffe 3. Difir. 
Neo, 195 parterre, zu Faufen gefudt. 


15) (1) Ein rothed Händchen mit langen 
berab hängenden DObren und kurzem Schweif 
if „entlaufen. Der gegenwärtige rebliche 
Befiper wird erfuht, dafjelbe im 3. Difir. 
Nro. 258 abzugeben. 


14) (2) Am Sonntag ben 8. d. M. Vor, 
mittayd zwiſchen 8 bis 9 Uhr ift von ber 
Domgaffe in die Domkirche eine Schuhſchnolle 
mit Springfedern verioren worden, Der red⸗ 
lie Flader wird gegen eine Belohnung er: 
ſucht, diefelbe im Intell.»-Comptoir abzugeben. 


415) (1) Es if jemand ein ſchwarzer 
— auf der Rimparer Markung zuge⸗ 
laufen. Er bat Jauf bem Kopfe und unter 
dem Hald einen weißen Streif. Die Zehen 
an ben Füßen find auch weiß. Der Eigen, 
tbümer veffelben kann ihn gegen Lie Eins 
ruckungsgebühr und Fülterungsfofen in Yans 
gear ed Jobann Weuß alt, Ortinaddarn 
dafelbif, abholen. 





(Gieju 1 Bogen Beplagr.) 
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Ken Bollgefepes vom 45. Auguſt 4828 aufge 
forbert, fi in einem 
Zermin von 6 Monaten 
dahler zu melden, und über Eontrole und Ab⸗ 
Aage des fraglichen Belpafit um fo gemtffer 
aus zuweiſen/ ald anfonft in contumaciam das 
» IBeitere gegen ibn erkannt werben fol. 
—ã— am 17. October 4629. 

LKönigt. Randgeriht Aſchaffenburg. 


im. 
UN u 
(72% Befanntmahung. 
2 Be 
Ahfufa : 








käufig feit 4-1/2 Fahr wurben ber 
öbred, Wittwe bed verlebten Schnels 
Berbseifiers Undreas Möhres von Hundsbach, 
aind, n Schwager Sebatlian Moͤbres ledig 
von Br bie nadverzeichneten Gegentlänbe, 
um le wahrſcheinlich mittel unerlaubten 
effnens der Thüre und ‚bes Behälters, nad 
und na, twendet. 
Sur Entdeckung ber geſtohlenen Gegen» 
Hände, aut bes noch) unbefannten Thaͤters 
wird fo befannt gemacht. 
YArnfiein. am 4. Nopember 1829, 
tihes Landgerigt. 
Keller, Lordtr. 
Derzeihniß 
ter entwenbeien Gegenflänbe: 
fünf Megen bürte Zweifchfen, 10 fl. wertb, 
einige Pfunde Federn, bepldufig 2 fl. 20 Er, 


werth, 

eine ſchon alte Reuthaue ohne Kennzeichen, 
4 fl. werth, 

‚ein. Holjbeil, bezeichnet mit dem Buchflaben 
W., im Werihe zu 40 Er., 

ein Bügeleifen, 8 ziemlich neu und vors 
ne rund, im Werthe zu 2 fl. 40 fr, 

eine Scneibersfbere, ſchon alt, In ber 
Mitte mit eingegrabenen Streifen, im 
Werthe ju £ fr. , 

eine Eleine Schere ohne Kennzeihen, no 
glemlic neu und im Werthe zu 6 Er., 

eine Kaffemüble mit einem meflingenen 
Zridter , fihon etwas alt und Fenns 


bar baburdb , daf an dem einem Ede bag 
Sol etwas abgelloßen iſt, 40 Er. werth, 
wen Schreinerhobeln ohne Kennzeien, im 
Werthe zu 40 fr, 
ein Bohrer ohne Kennzeichen, im Werthe 


iu 24 fr., 
eine Holzfeile, kennbar dadurch, daß fle 


BEE. 


A er — — 


alcht geilmefe geſchlagen war, und dm 


MWertve ju 45 fr.; 
zwey Mepen Weinaͤpfel, 48 Er. wertb. 


— — — 
(3) 8. Bekanntmachun 


Fuhrmann Forbetich aus reiburg bat 


" anterm 14. Muvember 1828 bey dem föntgl. 


iger‘ Stodkadt einen Zollpaf sub Litt. A, 

öl, 46’ Ni, 56 über 24 Eolli verpadter 

Durdgangsgüter im Gewichte ju 4619 Pfo. 
ur Gontrole und Ablage an bem Eönigliden 

Bollamte Norbpalben erhalten.. 

Diefe Eontrofe und Ablage fol jedoch 


alldort nit geſchehen fepn. 


Derfelbe wirb daher In Gemäßpelt dei 
allerhochſten Zollgefeges vom 15. Auguſt 1828 
aufjefördert, fih in einem Zermine von 6 
Monaten dahier zu melden und über Eontrole 
und Ablage des fraglichen Zollpaſſes um fo 
grwiffer außjumeifen, als anfunfl in contu- 
— dad Weiiere gegen ihn erkannt were 

en fol. 

fchaffenburg am 47. October 41829. 
Königl. Zandgeriht Aſchaffendurg. 

Hofbeim. 


3. Sämitt. 


(2)2.. Betfanntmadung. 
Mittwoch den 25. d. Nachmitiags 1 Uhr 
werben auf dem Gemeindehauſe zu Mainſtock⸗ 
beim nadtlebenbe zur Verlaſſenſchaftemaſſe 
des Jodann Georg Keffelring allda gebörige 
Meine, ald: bepläufig 
44 Eimer 1822er, 
22 Eimer 4819er; 
66 Eimer 1826er, 
42 Eimer 1827er, 
49 Eimer 1826er, 
44 Eimer 1829er, 
2 Eimer Hefenbranntwein, 
fammt den zur Mafle gebörigen Zäffern 
öffentlich werfirichen, mozu Ziebpaber einge: 
laden werben. f 
Detielbadh ben 6. Movember 1829. 
Königlied Lanbgeriät. 
Küttenbaum. 





(2) 2. Diebflapid- Anzeige. 
uf dem Einraufts Hofe ben Sähonbra 
wurben im Laufe d. Mis. folgende Bergen: 
flände entwenbet: 
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Zter Edletstag auf Frehtag ben 29. Janaur 
4850 früb 8 Upr jur Abgabe der Schluf- 
bandlungen. 

Dis Nichterſchelnen beym Aten Ebictötage 
bat den Ausfhluß von ber Maffe, das Aus: 
bleiben ben den zwep letzten Edictstagen den 
Ausfhluß der treffenden Handlungen zur Folge. 

— 2* wird befannt gemacht, daß das 
Vermoͤgen in 3061 fl. beſteht, worauf jedoch 
2292 fl. HOppotheten· Capitallen haften. 

um Berfiriche bed Grundvermögend nad 
Vorſchrift bed F. 64 bes Hppotpekengefeped 
wird Termin auf 

Donnerstag den 10. December b. 9. 
Machmittags 2 UÜbr im Gerichtsflge anberaumt. 

Auch bat Jetermann, ber etwas vom 
Dermögen bed Gantirerd in Händen bat, vor: 
behaltlich bes ihm zuflebenden Rechtes bey 
Strof:VBermeibung babier ju übergeben. 

Kammelburg den 7. November 1829. 

Königlihbes Landgericht 
Meier. 


I. 4. Och, s act, jur. 


Bekanntmachung. 

Donnerstag ben 19. d. Mis. wird das 
im Goncurfe aegen Bernhard Glück von bier 
erlafiene Elaffenurtpeil fatt ber Verkündung 
an biefige Gerichtstafel angehängt, mas ben 
Betheiligten gum Wiſſen dient. 

Hammelburg ben 41. November 1829. 

Königlihes Landgeridt. 


eier. 
Henkel, Rehtspr. 


—— — 
(27-2. Bekanntmachung. 
Am 7. b. M. Nachts bald 7 Uhr wurs 
ben von bem kgl. Örenzgollgendarmen Willbalb 
u ——— zwiſchen Allertsdauſen und 
rmershauſen am Reheberge, Ermershauſer 
Markung, 4 unbefannte Männer mit geföll⸗ 
ten Sacken auf verbotenem Wege, aus Gadı- 
fen kommend, betroffen, melde, als fie ange 
halten werben wollten, Ihre Säde hinweg war: 
fen und bie Flucht erariffen. 
s 2 ben zurüdgelaffenen 4 Säden befans 
en 
25 Did. Naubtabad , 


4if2 Schnupftaback, 
4 ifa Did. Schwefel, 
31/2 Pd. Gewürz, 


67 . Kaffe, 
Dar Die. Suter. 


— — 


2032 


- Der Eigenthümer bdiefer Waaren wirb 
temnad hiemit aufgefordert, fi innerhalb 6 
Dronaten vor unterzeihnetem Gerichte gu flel« 
fen, wegen angeſchuldigter Verlegung bes Zoll: 

eſetzes fh zu verantworten, und rechlliche 
ntfbeidung zu gemärtigen. 

Erfiyeint Niemand, fo werben nad Mer; 
lquf diefer Friſt die zurũckgel aſſenen Waaren 
als eingeſchwärzt erachtet, und auf Einziehung 
derſelben ertannt werben: 

Hofheim ben 45. October 1829, 

Königlihes baper. Landgerlcht. 


.L.ajo 
J. U. Emmert, E. Zig.-Ach 
Frteß a0. 





(@)2. Belanntmahung. 


Zn ben legten Zagen ber vorigen Woche 
murde aus einem Haufe zu Hobenfeld mit: 
sell Eröffnung eines Schloffes mit einem In+ 
Arumente die Summa von 100 fl. ihn. ent 
wendet. Diefelbe beitand - 

a) aus 4 öfterreich. Kronenthalern von zlems 

lich altem Gegräge , 

b) aus bepläufig 22 preuß. Thalern und 
c) der Weil aus 6, unb 3 > Kreuzerfüden 
von verfchiedenem Gepräge. 

Diefed Geld befand fi In zwey Saͤck⸗ 
den, das eine war von flähfener gebleicdhter 
Leinwand, befchmupt, bad andere war don 
werrigenem Garne gefltidt ; in dem Erjieren 
befanden ſich die Kronen und dreuß, Thaler, 
in bem Leptern bie Münzen. Diefe Saͤckchen 
mwurben mitentwenbet. 

Die wirb Behufs ber Entdedinng bed 
Khäterd und ber entwendeten Gegenflände öfs 
fentlich befannt gemacht. 

Stefft ben 3, November 1829. _ 


Königlides Landgericht. 


Henkel. 





(5) 2. Betanntmahung. 

Geſtern früb 3 Uhr bemerkten bie Zell⸗ 
Gendarmen zu Willmars 4 ihnen unbekannte 
Dtannsperſonen, welche der Richtung nad) 
som ausländifhen Orte Helmershauſen kom⸗ 
menb auf daß bieffeitige Gebſet eindaffirten, 


und an ber Birksmühle bev Neuflädtles flüch⸗ 
tig gingen, «als fie bie Gendarmen gewahr 
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j 160 fl.» 

50) 4 1/4 Wrg. 127 1/2 Rth. der am 
Gebert, E. N. 2186, tarlrt auf BOofl., 

31) 5/4 Mrg. Uder am Meffenderg, C. N. 
2289, tarirt auf 30 fl-, 

32) 1/2 Morgen Weinverg unterm Zienler 
nun Kleefeld, C. N. 2192, tarirt auf 


20 fl.s 
33) 1 2 Meg. 32 Rth. Amtsacker am 
dleifmeg, C. N. 2194, taxtrt auf 


4120 fl. 

54) em Kirchbaus mit Keller Nro. 65, C. 
N. 2164, taxirt auf 30 fl. 

35) 4/4 Virg. 25 Rib. Umtsader am ben 
Stiefelidern, E. N. 2168, taxirt auf 


ZU fr 
36) eine unbezimmerte achtels Grabenhube, 


mwojur 

18 Rtb. Gradgaten, 

8 5/4 Mrg. 1 Rtb. Ader, 

4/2 Mrg- Holj, und . 

4/2 Rp. jabri. Baubholsreht gebören, 
EN. 2165 + tagirt auf 400 fl«, 

37) eine öde Hoftlätte, nun der am Ge 

bert, wozu ned 6 Rp. Krautland 


berg uber ziEINDFUU: “ir 
auf MWilanzbeimer Wartung, tarirt 


auf 50 flır 
60) 14 Mra. 57 Rtb. Weinberg nun Adır 

am Yalenderd, E. N. 2191, gleihfult 

auf Willanzheimer Markung, taziet 

auf 25 für 
iſt Termin auf ben 

18% December früb 9 Uhr 
im Hirt’fhen Wirtböbaufe zu Ztefenflodhelr 
anberaumt, wozu Kaufelledhaber mit bem 
Bepfage eingelaͤden werden, das bie Laflen 
und Ubgaben taͤglich im ber Regifiratur da⸗ 
bier eingefeben, tm Eicitationstermine felbit 
aber aud) befannt gemacht, und bey errelch⸗ 
ter Taxe ter umbebingte Zuſchlag werde ers 
theilt werben.: 
fremde und ımbefannte Kaufsllebbaber 
haben fi fonleid im Licttationttermine über 
ipre Zablungss und Ermerbsfäbtgkeit durch 
fegale Zeugntſſe aubzuweſen, mwibrigenfall® 
fie zum Stride nicht zugelaffen werben fönnen« 
er.:Bibart ben 6. Novembre 182% 
Königtihes Landgeridi. 
Selller 
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“a. 3. verlalienen zinsen in Wiener Yral« 
rung, und vom ı. November bis ı. De 
cember d. J. die ursprünglichen Zinsen zu 
fünf vom Hundert in Conventions- Münze 
berichtiget, 


9.4 
Bey Obligationen, auf welchen ein Be- 
schlag, ein Verbot oder sonst eine Vormer- 
kung haftet, ist vor der Capitals- Auszahlung 
von der Behörde, welche den Beschlag, den 
Verbot oder die Vormerkung verfügt hat, 
deren Aufhebung zu bewirken, 
6 
Bey der — von obli· 
gationen, welche auf Fonde, Kirchen, Klö- 
ster, Stiftungen, Öffentliche Institute und 
andere Körperschaften lauten, Anden die 
Vorschriften, welche bey Umschreibung der- 
gleichen Obligationen befolgt werden müs- 
sen, ihre Anwendung. 


. 6, 

Den Besitzern — Obligationen, de- 
ren Verzinsung auf eine Filial-Credits-Casse 
übertragen ist, steht es frey, die Capitals 
Auszahlung bey der k, k, Universal-ötsats- 
und Banca Schuldan.Casıs. adar her ienar 


terfprade, wie es feyn ſoll, zur 
Sprachmutter wird. 

Die Unterihtelunden find auf Montag, 
Mittmoh und Freptag von 4—5 Uhr Ra 
mittags beflimmt. 

Die Wäter von jwep Knaben erwarten, 
daß no drep beptreten werben, well unter 
fünfeiner weniz zu zadlen bätte, 

Stoff, Gang und Art des Unterriötes 
find ganz barauf berechnet und dazu geeignet, 
dag Pün’f Kuaden gemeinfhaftlicd eben 
fo aut, al einer allein, nah Alter, 
Faſſungskraft und Eigentbümlihkelt genau 
besadjihtiget, in jebem Wugendlide einzeln 
beachtet, lets in gefpannter Autmerkfamteit, 
reger Selbfithättgkeit und freudigem Eifer rm 
halten werben können. 

Das Näbere im Intelligenz: Comptolr. 


3) (2) Ein Seribent, welder ſchon meh» 
rere Fahre u fat, Landgerichten in ven vers 
fhiebenfien Geihäfts - Zwrigen vermeabet 
mwurbe, wunſcht fetne Stelle balbigſt zu pew 
ändern. Briefe unter Adreſſe 8. OK, be⸗ 
forgt bie Expeditior. 


4) (2) Eine aebilbete und baben Fräftige 
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m Wamen SDElINET Zum mm Tr Er 
Die nabfv — von dem koniglich daderiſchen Uppellationsgerichie für ben Rezattrelt 
am 6. d. Dis. erlaffene-Verfügung wird auf Requifltion dieſes Gerlchtsdoſes anmil jur öß 
fenuiihen Kenntniß gebracht. - 
Signatum Würjburg den 11. Rovember 189. 2 
Königtih daperifdes Upselletiond. Dernt für ben Unter-Maintreih. 


&mitt, Direcor. 
Sertig, Gen. 
Deffentlide Betfanntmahung. 
(Die Uusfedung einer Belohnung bea soo fl. für die Ontdedung des Thäterd des an Kafpar Haufer m 
ürnberg gemarhren Mordverfudes ber.) 
Im Namen Seiner Majejtit des Königs von Bayern. 

Am 26. May 1848 wurde ein nnürfaunier junge: ruf) in der Stadı Nürnberg detroß 
fen, welder torb fein einem Blöofinnigen abulided Benehmen bie Hufnerkfamkeit br 
Kästifen Poltzep- Bebörbe auf ſich z09- 

Es ergab fi indeffen bald, bap wider Blödfian, nod Berfielung dem Benehmen kiefed 
Jünglings, angeblid Eafpar Haufer genannt, bem WHnfheine wach beotänfig 16 bis 18 
Fahie alt, gu Grund liege, top yirlmedr derfelbe, femer quien natürlichen Anlagen am 


erachtet, an feinem Geile garzlich verwabrlufi, und einem unmändigen Finde gleiih guaukn - 


fep, meldem die ganze äußere Welt noch unbefannt grölirben. j 

Der förpirlidye und geiſtlge Zuſand, In weldiem fi diefer angeblide Gafpar Kaufer 

befanc, beffen Herkunft bis jegt doch nit ausjumitiein gewefen, fo wie bie Erzählungen: 

welche berjelde uber einzelne Umtidade feines früheren Lebens nad und nach zu neben DER 

wär: begrünteten bie dube Wan.theinlichkeit , daß an cemjelben auf graufame MHeije, MIR 
iner eriien Krobpeit an, viele Jubre fang, das Werbredien ded widerrechtlichen einſamea 

Defangendaftend , zjufegt aber dad Verbrechen bes Aurfegens einer bälflufen Perſon verübt 
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9) fünf neue flähfene Marndpemben, 
an der Bruff mit M. L. brjeidinet , 

19) ein blau fridenes Halskuch mit gel: 
ben und grünen Blumen, B 

41) ein feidenes buntfarbiges Halstuch 
mit Franfen nebfl Cravatte, 

12) ein ſchwarzblau feibenede Halstuch 
mit Eravatte, 

‚ 43) ein Paar ſchwarz tuchene Kamaſchen 

mit überjogenen Snöpfen » ' 

14) ein Paar furze Unterhofen, am rech⸗ 
ten Knie ausgebeffert, 

15) ungefähr eine Elle flähfeneg Tuch, 

16) ein Paar neue wollene Strümpfe, 

47) vier Paar detto Soden, 


418) ein Paar baummollene neu angeſtrickte 


mpfe 

19) ein Paar leinene Soden mit Baum: 
molle neu angefridt, . m 

20).drey weiße Saktüder, im Ede mit 
M. L. bezeichnet, j 

21) wen weiße Sacktücher mit rothen 
Streifen ebenfalld mit M. L. gezeichnet, 

22) ein rothes Sacktuch mit breiten klaus 
en Streifen, 

23) mebrere baftifene Kraͤgen 

24) ein Udrkiſſen von weißem Atlaß mit 
mit grüner Einfaffuag; auf demſelben befan» 
den fi) unten eine Roſe und oben ein. Eid: 
boͤrnchen mit Kameelgarn geflidt, 

25) ein Geldbeutel von grün und rofper 
Seite, /mit Perlen_von verſchlede ner Farbe 

firidt, grünem Canefaß gefüttert und mit 

—— ordel verfeben, woran ber obere 
Theil eines Uhrſchlüſſels fih befindet; in dem 
Geldbeutel befanden fih 6 öſterreichlſche Kro⸗ 
nenthaler von einerleg Gepräge, 13 baper. 
ganz neue 6.:fr.:Stüde, zwey preußische Drits 
telsthaler und andere Münzforten, * 

26) eine neue Kleiderburſte, deſſen Hol; 
von Nußbaummaſer, 

27) ein Hofenträger von rothem Safflan 
mit bunten Bäntern, bann 

28) ein Eleines ſeldenes Haldtuch von gel: 
bem Grunde und verflebenfarbfgen Streifen. 

Es werben ſonach bie Jufliz- und Polt: 
zeybehörden erfuht , zur Entderfung und Hab» 
daftwerbung biefer Gegenſtaͤnde fowohl, ale 
tes Thaters mitzuwirken und etwaige Wer; 
dachtsgründe anher mitjutbellen. 

— ben 14. November 1829. 
Königl. Kreis: und Gtadtgeri dt. 
Hör, Director. 

v. Elanner, Protocolifl, 
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Bekanntmachung. 

In ter Debitſache bes königl. Herrn Kaͤm⸗ 
merers Karl Freybetrn von Thungen gu Thüns 
gen wird die wegen des neuerliden Arrange⸗ 
ments befjelben mit felnen Glänbigern ergan⸗ 
gene Entfbeltung fammt Gründen 

Dinstag den 1. December 
Vormittags 11 Uhr 
verfünbet und ju jebermannd Einſicht an bie 
Gerichtstafel angeheftet. 

Würjburg ben 13. Rovember 1829. 

Königl. bay. Kreid« m, Stadtgericht. 
Hört, Director. 


von Elanner, Protocolif. 





Betfanntmadung. 


Auf Reyuifition bes königl. Landgerichts 
Rothenbuch merben nachſtehende confiscirte 
Warren, als: 

46 Pd. Tabak, 
41 Pin. gie, 
11 Pid. Kaffe, 
ben unterfertigtem Amte verfeigert und ten 
— ——— gegen baare Zablung zollfrey 
adge n. 
= Hiezu iſt Strids: Termin auf Montag 


-ben 30. Movember d. Is. früh 9 Uhr ander 


raumt. 
Lohr am 13, November 4829. 


Königl. Oberzoll» und Hallamt. 
Quber. 
Niebeth, Eontroleur. - 


Spolz : Verfteigerung im Speffart. 
Donnerstag ben 26. November 1829 früh 
9 Uhr werten in bem —— zu Rotben⸗ 
—— — verzeichneten Hölzer oͤffentlich 
vertleigert: 
’ I: aus dem Forfe Rothenbud: 
aus ben Difirieten Schwarzbuch, Leimefaute, 
Gelegalgen, Heinerlangen und Hirnſchale: 
235 Klitr. Buchen⸗Scheltbolz, 
a40⸗ —— — 
36 +» uden:Prügelpolz; 
bann nod) aus verſchledenen ifricten an 
Windfallbolz, mebrered Brand: , [0 wie auch 
mebrere Eichen: Mbdfihnitte, zu Bau, Nußs- 
und Waarbolz geeignet. Gleichfalls wird noch 
einiges confiscirte Gedolz mit derſteigert. 
U. aus bem Forfle Hain: 


In verfihiedenen Diſtricten an Winbfallgeböfz 
gegen 36 Klftr. Buchen: Sceitpolz , 
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ebelter Mage, fomobl zum Einfihlagen ald zum 
Shladten Lauglidh, lad zu verkaufen. Wo? 
dieg erfährt man im Jatel.: Somptotr. 


Befanntmadung. 

9) (3) Ein ſchoͤnes fehlerfreyes Stuten» 

. — weiches dinſichtlich feiner Güte und 
rauhbarfeit jeber h 

wird fammt dem von bemfelben darch fönig: 

tiche Beſchaͤlhengſte gejogenen fbönen Hengit: 

en, megen eingefretener Entbehrlichkelt 

Lig verkauft. Wo? fagt das Intelligeng 

Eomptolr. 

40) (1) Fafreife von Niederländer Elfen 

2» und 3fuberigen Faͤſſern find zu verfan, 

5 Wo? bie erfährt man Im Intelligenz 

Eomptolr. 


41)(2) Bey Wildpretsbänbler Jäger find’ 


iſches ſchoͤnes Shwarzwildpret mit vielem 
eiß, fo wie auch ganı frifh geſchoſſene 
Bafanen um billigen Preis zu haben. 


42) (1) Ein viereckiger eiferner Dfen, 
ber obere Müffag von Sandplatien, iſt zu vers 


Baufen; wo 2 erfährt man im Intell»Gomptoir, 


Befanntmahung. 

435) (1) In Beziehung auf meine Un» 
eige in bem Intellgenzblatt vom 3. ds. fo 
wie in ber Würzburger Zeltung vom 15. dö. 
empfeble id mid einem Yoben Abel und ver-- 
ehrlichen Pudlitum mit nachtledenden Gegen, 
Ränden mit bengemerften Prelſea, damit je: 
dermann fi überzeugen fann, daß Niemand 
mir gleich verfaufen Bann ; eine Studirlampe 
mit großem Shirm, 1 fl. 50 fr.; eine-beito, 
mit Kupferabdrud, 1 36 fr.; eine bio, 
gte Sorte mit größerem Schirm und breiten 
Dodt, 4 fl. 48 Er.; eine dito. mit ganz brei: 
tem Docht und ganz großem Schirm, 2. 36 fr. ; 
eine bto. mit Eplinder> lad, a fl. 94 Pr; 
Mfiral:Stehlamven, ſowobl zum Arbeiten als, 
ur Tiſch/ und Zimmerbeleudtung mit flachem 
Bott, 5 fl. 30 fr.; eine dto. mit runtem 
Dodit, 4 fl. 12 Er. ; eine dto. Nro: Sprößere 
Borte, 5 fl.;. eine dio. Nro. 4 6 fl.;5. eine 
bio. Nro. 5, melde bie größten find, 7 fl.; 
eine bto. mit. Bergoltung unb-Glasglode,10fl ; 
eine bio. größere Sorte; 11 fl.; dic aller 
größten, 15 fl. A144. ; Epnomber- Lampen mir 
meffingenem Brennſchnabel und Giurglode; 
#5 fl. 14, 15 und 16 fl.; bie: größte und 
ſchoͤnſte Sorte, 18 fl. KHänglampen von vers 


Ermartung entſpticht, 
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ſchledener Fagon werben ebenfell® febr billta- 
absraeben ; Kaffebretter, glati und mit Kupfer⸗ 
abtrud, 8 Zoll, das Stüd 30 fr ; 10 Zoll, 
das Süd 36 fr.; 12 Zoll, bas Stück 40 fe; 
14 Zell, das Sta. 1 fl; 16 8oll, tas Stüd 
1 fl_18 Er; 18 Bol, das Stud 1 fl. 3öfr.; 
20 Zol, das Stud 1 fl. 48 Ffr.; biefeiben 
mit dobem Nanb 12 Zul, 1 fl. 12 r.; 14 
Bet, 1 fl. 30 Er.; 16 Zoll, 1 fl. 54 fr.;. 
415 ou, a fl. 48 fr; 82 ol, 3 fl. 24 fr.; 
24 Zoll, 5 R. 40 fr.; 26 Zoll, 4 fl. 12 Er.; 
biefeiben mit plattirtem Rand, eimas hoher 
Im Preis; Leuchter von Zinn und ladirt, das 
Paar 2 fl.; bio. größer und gebreht, 2 fl. 
30 Pr. Partfer Porzelatn, deſtehend in Zaf 
fen, verfaufe id, um bamit aufjuriumen, uns 
ter dem KFabrifpreis. Un biefen Preifen Lartır 
fih jedermann dintelchend überzeugen, daß 
die andern Gegeaſtande, melde bier nicht 
mit angeführt find, ebenfalls fehr billig abge: 
geben werben. 

Id bitte daher om geneigted Zutrduen. 

Mein Laden IR während der Meffe bey 
Herrn Siebmacher Wirib auf der Brüde. 


. Sranf, 
Blech⸗ und Ladir Zabrifant 
aus Wünden. 
414) (1)_ Ganz frifhe Nürnberger 
Knadmwürfte finb wieder angefommen bey 
Roſalia Maper, nacht der Greben: 
auf ber Domgaffe. 





Dermiethbungen. 





1)(2) Im 2, Difr, Nero. 397 in ber 
Blaflusgaffe iſt ſtundlich ein möblirtes Zimmer 
an einen ledigen Herrn ju vermieiben. 

2) (3) In ber Semmelsſtraße Nro. 124 
if ein Quartier von 2 heipbaren und 1 uns 
beigbaren Zinmer, Küche, Boden, Bodenkam⸗ 
mer und mit allen Bequemlichkeiten, auf 
Lichtmeß zu vermiethen. 

3) (1) Auf der Theaterfiraße 2. Oiſtr. 
Nro. 75 if auf Lichtmeß, als das nachſte 


ber Parterre »Stod zu vermiethen, 'beflebend 
in 3 heitzbaren großen Simmern mit 2 Cabt- 
neiten, Kühe, Speilefammer, verfchließbarem 
Holjlager, einem Mepanenztmmer, 1 Boten 
mit verfcließdarem Verſchlag, Waſchhaus 
Abtritt und Hof ıc.. ; 
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4) (1) Etn ganz fefler; auf’ allen Seiten 
wobl vermwahrter Betreidboben gu 120 Schäffel, 
oder au zu irgend einem andern Gedrauch, iſt 
ſoaleich ju vermieiben. Das Mäpere im Ja: 
tell.»Eompioir. 


5) (3) Auf tem grünen Markte nähf 
ter Warrd Kapelle 2. Dilir. Nro, 407 iſt 1 
oter 2 jdön möblirie und — Bim: 
ner an einen ledigen Herrn ju vermitihen. 

6) (7) Im 2. Difir. Mio. 61 if ein 
eigens eoyujükiegendres Duartier vun 5 deitz⸗ 
baren und 1 unbeigbaren Zimmer, nebil Hude, 
Keller und Boben, ſogleich oder auf Licht 
mei zu verauelhen, 


7) Ju 3. Dir. Nee. 213 neben 
tem goltenen Kreuge in ver Wuguflinergaffe 
äber 2 Siiegen find mehrere ſchöne Zimmer 
mit oder ohne Möbeln zu vermlethea. Es 
kaon auch eine velllästige Wohnung von 
5 Zimmern, Kache, Keller, MWafhpaus und 
Heizlager ſtunelich bezogen werden, 





Dermifhte 
DC) In der Stapel’füen Buchhand⸗ 


Tung In Würzdurg in zu baben: 

Caret de Baur, Dr. 4. W, neue ſpecelſiſche 
Srtimetbode ber.&ubt und des Rheuma: 
titmud darch pructifor Erfahrungen bes 
währt. Nebfl einer algemein faßlichen An: 
meljung jur-rationellen Behandlung biefer 
Krankbeiten, um ben Schnut, zu lindern 
u. bas Uedel zu beben. Zwedle vermebrte 
Auflag⸗. 1 fl. 18 fr. » j 

Herten und Gichtleldenden wird e# lieb 
fepn, zu bören, daß biefe Schrift, die fo 
viele Unglückliche von ihrem Uebel erlöſt bat, 
und von ber bisber kaum fo viel gebrudt 
werden fonnten, als verlangt mwurten, nun 

“wieder überall zu baben if. Das ſpejlfiſche 

Wiliel, das fie gern le Gicht lebrt, wirkt 

in ben bäufläflen Fällen binnen 24 Stunden, 

in den fanamierigiira binnen 8 Tagen radi— 
el und beiiebet in warırem offer. Diefe 


Ungeigen 





Schrift machte In Paris turd die Wunver, . 


weltbe fir bey Gichileidenden that, ein fol 
des Aufſehen, daß fid tevon binnen 3 Vo: 
» naten 25.000 Exempl. verkauflen. Auch tn 
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Deutihland bat tiefe neue Heilart burd 
idre auffallenden Erfolge Erſtaunen erregt, 
mie es tıe berelts früber mitgeiheilten Briefe 
deutſche · Aerzte bew’efen haben, und in allen 
Gegeuden Devtfhlands: ı fie mÄprenn ver 
kurzen Zeit, fels fie bekannt ii, bemäbıt ge 
funden werten, Die jwepte Wuflage if war 
mit 3 Bogen vermiebrt, aber ber Merieger 
bat den alten billigen Preisgeßyalb nicht ew 
böht. Ru warnt man dor tem verſtüm⸗ 
melten Ingolgobtee Rachdrock diefer Schrift. 
(Bergl. Hiermit die Recenſion im pe «Heft 
ber Bu. Literafurjig. 1826. sn Litztg. 
1890. Nr. 242. Grlodt in der Hall. Yırztg. 
1826 Erq WI. Mr. 44. % d. Grfundpeisejtg. 
5 2 7. befgl Bedd Mepert. 1926. 
3.4 


Befanntmadung. 

23) (3) Üle jene, welde an bie Werlap 
fenfhaftemuffe ver ledigen Marta Inne Heap. 
ler, gewefenen Befbliugerin Gr. Exze 
des Hertu Hofmarfhals Feephertu von Speip 
babier, aud irgenb einem Brunde rechtlicht 
Anſprüche madrn zu können glauben, baben 
fulde am Dinstag ben 24. Movember früy 
9 Ubr dp Lem Telfamentariaie gehörig gel 
tend gu madra, widrigenfals ſolche dey Der 
tbeilung der Waffe nicht berückſichtiget werden. 

Würjburs ten 12. Nodember 18%. 

Das Zeilameniarlät, 
3. Diflr, Nro. 407. 


Befanntmahbung. 
- 3,6) Es if zue Einfiht der gebörtg 
vorgelegten Etamnizeugniffe der Eva Ellſa⸗ 
betpa Schmittifihen nähflen Derwantten väter» 
fiher Geits, fo wie de Empfangnabme bes 
bejitinmten Legates Zagfiurt auf ten 30. 
November d, 4 früb 9 Uor bed unterfertig. 
tem Zeftamentariate anberaumt, eben fo if 
ber 7 December I. I. für die nädfien Bew 
wanhten mütterliher Seits zum nämliden 
Gefhäft befiimmt. Dieß wird vollen denen, 
weldie Immer biebey intereffiret fegn mögen, 
mit bem Bemerken eröffnet, daß dem ange 
brodten Präjudtze gemäß, auf spätere Ans 
meitnngen keine Ruckſicht genommen werben 


könne. n 
Königöhofen ten 10. Novenıber 18. 
Dad Tefiamentariat. 
Ropbirt» Fün. Notar, 
Dr, Medicus. 


V⏑VVee —— 
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\ Ball: inzgeige 

4) (2) Danfend für den mir am Kirch⸗ 
——— gewordenen ſehr zablreihen 
Buſpruch, brimge ich ferner zur Anzeige, daß 
am Kircmeib : Sonntag ten 22. d. IR. in ben 
Limbiſchen Sälen wieder ein großer Ball abges 
balten wird, mozu id) zur zahlreihen Theil» 
nahme ein verebrliches Publikum ergedenft mit 
ber Derfiherunggeinlabe , daß für gute Speifen 
und Getränke, fo wie für eine gut befegte 

a eg auf bad Belle geforat if. 
re Eintrittöpreis für Herren iſt 48 Er., 
ber Unfang um 6 Uhr. Die Eintrittskarten 
beliebe man in meinem Haufe um 56 Er., und 
Bin an ber Kaffe um 48 Er. in Empfang zu 

nehmen. 

Würzburg den 16. November 1829. 

Leonard Shmwägerl, Eaffetier. 


Belanntmadung. 

5) (1) Unterzeichneter bringt ergebenfl 
fr Anzeige, daß ven Nabkirhmeib»Sunntag 
en 22. biefed, Tanzmaſik im Schießbauſe 
abgehalten werde, wozu bie veredrlihen Mit 
ieber ber Schägengefellfhaft und ein gebildes 

es Publikum höflid eingeladen werben. 

Foyann Mepler, 

Pachter im Schießhauſe. 
(2) Von dem Hochfürstlich Hohen- 
lohe Waldenburgschen Ober Rent Amte zu 
Waldenburg ist mir der aus dem Anlehen 
von fl. 200,000 noch stehende Rest von Ein 
mal Hundert Neun und re; 
Tausend Gulden zur baaren Rückzah- 
lupg auf den nächsten am 441. May ı850 
fälligen Zinstermin gekündigt worden, da- 
her ich dieses den Inhabern der desfallsigen 


, Partial Obligationen vertragsmälsig’ hiemit - 


ergebenst anzeige. 
Würzburg den 11. November ı829. 
Jo@l Jacob von Hirsch 
auf Gereuth. 
Berloofung. 

7) (1) Zu ber am 45. naͤchſten Monate 
‚ummiberruflid Statt findenden Ziehung des 
Kabler Glas⸗ und Indufiriewerkes bey Afchaf- 
fenburg find bey mir noch Drizinal:Lovfe zußfl. 
6 fr. und 4/4 Antheilſcheine zu 2 fl. 15 Er. 
nebfl Plan zu haben. 

’ ürzburg im November 1829. 


Handelsmann Roͤſer. 


21as 


8) ¶ Ein wiſſenſchaftlich gebilbeter jun, 
4 Mann wünſcht bey einem Herrn Mdvocaten 
— —* In ſchriftlichen Arbelten zu er: 
n 


Iten. 
Briefe unter ber Adreſſe F. B. befördert 
das Intell.s Comptolr,.  " f ' 


Met) Ein Stubirender, welcher ſich 
vorzüglid ber frangöfifhen Sprache be: 
fliſſen, und ſchon mehrere Jahre In berfelben 
mit Erfolg unterrihter hat, wunſch einige 
S:unden mit dem Unterricht in diefer Sprache 
auszufüllen. Das Räpere erfäpıt man im 
Intel.:Comptoir, 


10) (1) Es ſucht jemand, ber gebiegene 
Kenninif in ber franzöfifhen Sprache, im Ned: 
nen unb Buchhalten bejigt, varin Unterricht 
u eribeilen, Das Näpere im Intelligenz: 

omptoir. 


11) (1) Ein mit guten Beugniffen verfeh: 
ener junger Wann, ber bereits mehrere Jahre 
ald Margueur und Kellner in aufehniuhen 
Hauſern dahler und in Frankfurt fervirt Yalı 
wünfdht In glelcher Eigenſchaft oder auch ale. 
Bedlenter in Dienſt zu Ireten. Derfelbe 8 ju 
erfragen im 2. Diffr. Rro. 340 im Habnenpof. 


12) (2) Es werben mehrere 15 bis 20 
Eimer daltende gute Weinfäffer, vorzjügliey 
aber ovale, In der Franzifcanergaffe 3. Dilir. 
Mro. 195 parterre, zu kaufen gefucht. 


13) (2) Am Sonntag ben 8. d. M. Bor; 
mitta,ö jmfben 8 bis 9 Uhr if von ber 
Domguffe in die Domkirche eine Shuhfhnalle 
mit Springfedern verioren worden, Der reb: 
lide Finder wird gegen eine Belohnung er: 
ſucht, dieſelbe im Intel.»Eomptotr adzjugeben. 


14) (1) Es wurde am Ponnergrag den 
42. November Abends zwiſchen Ekenfeld und 
Bergtpeim ein Zrühlein mit Frauenzimmer» 
Seielbern, einer armen Magd gehörig, verloren. 
Der redlihe Finder wird erfugt, biefes ge: 
gen eine Belopnung im Poftyaufe gu Opfers 
baum ‚anzujeigen. 





(Htezu 1 Bogen Beplage.) 
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nt — Beplage zum 18" Städ 
JIntelligenz⸗Blattes 
für den 


| a „Unter-Mainkreis 


des Koͤnigreichs Bayern 





Den 19. November 1829. 





Intelligenzwefen 
Amtliche Artikel: 








5 DiedfaplssUnzeige 

In einer Wohnung babier wurben ımter 
tem Geſtrigen mittel. Einbruchs aus einer 
derſchloſſenen Commode 50 fl. an Wiertels: 
Kronen nebfi einer Zugabe von 5 fr. In einer 
verfiegelten Role, dann 40 fl. etwa in 
ee Mänzforten entwentet; das Gelb befand 

& in einem lebernen Beutel, deſſen Boden 

sus einem Stern von roibem unb grünen 
Saffian beſtaud, und welder mit einem gleich» 
falld lebernen Zuge verfehen war. b 

Saͤmmtliche Polizey + Behörbem werben 
blevon in Kenntaiß — und im Beltre⸗ 
tung6 : Halle bes Thaters ober bep Entdeckung 
etwaiger Spuren aufgefordert ‚dem ——— 
neten Unter ſuchungẽgerichte ſchleuaig 
richt hie von zu geben, 

Würzburg den a. November 29. 
Känigl. , Kreid, und Stadtgericht. 
nn Hörl, Dirertor, Bor 
o Glanner, 


 Diebfia bA. 





(9) %. 
In dem Beitraume vom 18. :Detober bis 
sum 2. November murbe. amd einem Haufe 
nee dunfelgrauer Offizier» Diantel, im 

ertbe ju 26 -fler-eniwendeti— 

Gegen den Ankauf dieſes Wanteld wird 
Jedermann gewarnt , und fänmtliche Gerlchla 
und Polizepbebörben werben zur Mitwirkung 


Jahrgang Bıez. 


‚Rönigk 


Merdtag und 


ir‘ bie Eutdeckung bed Thaͤters und Yuffin- 
2 des —e erſucht. & 
irzburg am: 11. November 1829, 
‚Kreid» und Stadigericht. 
KHörk, Director, 
Bmal. 





Q)2. Befanatmadung. 

Den MWeingültpjiihtigen wird ® Getannt 
gemacht, daß fie ihre Gült am fünftigen Don: 
ben ia und 20. b, M., 
und zwar Morgens von 8 bis 12 ober Rad, 
miftagd don 2 biö 4 Udt In bear Keller bes 
uhterferfigten k. Rentamtes, bem Keller unter 
ber Hofkaͤpelle, abzuliefern haben. 

ärzdurg ben 45. November 1829, 
Könıgl. Stabi» Kentamt. 
Dap. 
— — — — 
6G2. Bekanntmadun 

Zur Ablleferung der pro alas Mar: 
tin! 1829 verfaltenen Grundjinfe, der Wein, 
güften- nad dem Peluitiongpreife A 32 Fr. 
per Eimer und ber pactirten Zebente an dag 
unterzeichnete Rönigl- Stabtrentamt mwirb ein 
Fein vom 23. November biß 5. December 

829 anberaumt, mit tem Bemerken, daß 
nad — un die Six 
gen bie vorfhriftsmäßigen Zwangsmitte 
‚werben verfügt werben. . BERN 
Wãrburg am 16. November 1829. 


1». :Königliges Stadt⸗Rentaut. 
Ban 





VE Bekanntmachung. 

— Um bas gegen Matthes Scheuring 9 
Veilẽ hoch heim ———— Derfahren f * 
a une 





bom 5. Alober 1029 Mrd. 123 ERIATTERE ne 
anntmachung bas Elaffenuriheil ver Jakob 
Schmltts Wim, beir.,. wird auf ben zinge- 
ſchlichenen Druckfehler bes Ortes. aufmerkfam 
gemacht und bemerkt, daß flatt Bengfurt 
"gelefen werben müffe Zengfelb. 
-MWürjburg am 13. November 4829 


Königlides SonnaeriB} r. b. Ms. 
Eimmerer, Ii.-Kil.s afeflr. 
ivmann. 





(2)2. Strichs⸗ Befanntmadung. 
Auf Anrufen eines Hopothekarglaͤubigers 
werben die Hofriethb bed Kilian Mohr son 
Wersbab sub Nro. 456 mit Scheune, Gtals 
Jung: nnd Garten, dann einige Morgen rtfeld, 
Mittwoch ben 16 December d. I. 


Nachmutags 2 Uhr auf dem Gemeindehaufe _ 


in Dersbadb nad bem othekengeſe 
fentlich verſttichen. —A———— 
Wuür burg den 12. Nodember 1829. 
Eönigliches Laudgericht r. d. M. 


B. W. d. 2. 
Cammerer, Jia: Kılı: Uſſeſſor. 


wieberbolten Verſtrich aus geſeßt, wosgujbe 
und ahlungsfadige Kaufse bhaber eingeladen 
werden. i 
Wuͤr hurg am 16. Robember 188. 
Königlides-Bentami iR, 
i Eblen. 7 





6 . Belanntmadnıng. 


Am Wege ber Haulfevollſtreckung wir 
eine Müpte mit Wohnhaus, Scheuer und 
‚fonfigen Mebengebäubden des Tobias Kiäfpied 
son Drübesheim auf 

Montag ven 17. December l. 58, 

Nachmittags 2 lihr 
auf bem Gemeindebaufe za Wübeöhelm nad 
her «Ereenttiond: Orboung öffentlich verärihrm. 
Benilein am 21. October 1829. 
Königlibes Lanbgericht. 
Keller, order. 
®. Herrlein,i,p 


G)2. Befanntmadung. 

Fa dem Coneurfe über die Werliffre: 
ſchaft ver Mana Matia Humpels Millm 
von WUrnflein HR bas .‚Prioritäge + Grkenntmid 


Ade 
bani’ 
eriu 


Eh 


eine) 


don, 
fisg: 
u 
enae! 
ange! 
ten 


es, 
len 


(697 
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Wohnhaus mit Nebengebduben in mehreren 
Ylıtfeldernz Wieſen und Weinbergen, zuſam⸗ 
mengeihäpt auf 806 fl. 45 fr, ] 
Donnerstag.ben 17. December 1829 
Nächmittags 2 Uhr 
auf tem Gemeindebaus zu Müdedheim öffent: 


kp verfiriben, und ſobatd der Schaͤzenqs ° 


preis erreicht Hs unbedingt bingefiayen. 
Auch mirb einiges : bewegliches Mermögen 
auf den Strich gelegt. 

Urntteln anı 9. November 1829; 

Königlides Landgeridt. - 
Keller, Landr. 
— —— — — 
() 4. Bekanntmachung. 

Vor vier bis fünf ‘Tagen wurde dem 
Adam Schömig von Sulgmwiehen eine Stroh» 
bank aus feinem underſchloſſenen Heuboden 
— in bepfäufig 2 . 

Diefe ganz ‚new, bepkäufig 2 
Shuy lang, und ungefähr eben fo döch, gat 
einen Boden von Birnbaumbol;, der vorbere 
Toeil il von Eidenboli, und bie Seiten find 
von-Zannenbol;, welches ein Biden vers 
foden iſt; mo dad Meſſer angeſchraubt Il, 
ift sein neued- Blech ganz berüber am Kolje 
angemacht, unb am Rechen jind jmep Kelten 
angebracht. — 

Sammiliche Polijey» und JuſilzBehör⸗ 
ben werben andurch erſucht, zur Entdeckung 
des Thaͤters und Auffadung des entwende⸗ 
ten Gegenflandes geeignet mitzumirfen. 

Yirnfein ben 12. November 1829. 

Königliches Kanbgerigi. 
Keller, Zanbr. 


Dömling, Rechtepr. 


5)5. Befanntmabung. 
Benläufig feit 4 1/2, Jahr wurden. ber 
Urfula Möhres; Wittwe ded verfebten Schnei⸗ 
dermeiſlers Andres Mödres von Hundobach, 
und ihrem Schwager Sebafitan Mödres ledig 
vom ba, bie nachverzeichneten Gegentlände, 
um. Theile svabrfibeintid mittel! unerlaubten 
finens der Thüre und bes Behälters, nad 
und nad entwendet: 


Zur Eaidedung ber gefloblenen Gegen: ' 


fände, fo mie bes noch unbekannten Thäterd 
wird ſolches befannt gemacht. 
Urnſtein am 1. November 1829, 
Könlaliches Landgerigt. 
Keller, kordir. 


- 


5) * 


— —— 
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Derzgeihintß 
ber entwenbetenm Begenflänbe: 
fünf Degen bürre Zwerfchfen, 10 fl. werth, 
: einige rg Bebern ‚_bepläufig 2 fl. 2O fr, 
werth, 
eine ſchon alte Reuthaue ohne Kennzelchen, 
ein Golibeil) begelänet mit bem V 
‚de m em abe 
W.,, im Werthe zu 40 Pr. — 
ein Büůgt letſen, goch ziemllch men vund vor⸗ 
ne rund, im Werthe zu 2 fl. 10 fr., 
eine Schnelders ſchere, ſchon alt, in ber ' 
Mitte mit eingegrabenen Etreifen, im 
MWertbe zu 40 fr. , 
eine Meine Schere ohne Kenyzelchen, noch 
zlemlich neu und im Werthe zu 6 Er., 
eine ‘Kaffemühle mit ehe wellingenrn 
Trichter, (bon etwas alt: und Penn: 
bar dadurch, daß an brm einem Ede das 
Sol etwas abgeſtoßen iſt, 40 Fri werth, 
zwey Shreinerhobeln ohne Kennzeigen, in 
Werthe zu 40 fr., 
ein Bohrer-ohme Kennzeichen, im Werthe 


au 24 kc. 

eine Holgielte, kennbar dadurch, daß fie 
nicht zeifweife geſchlagen war, und im 
Mertbe ju 15 fr.; 

swcy Mepen Weinaͤpfel, 48 Er. werth. 





'(5)2 Bekanntmachung. 


Stephan Dorn von Reuſſendor 
fregmillig dem Concurs — ee ni 

Wegen Beringfügigkelt ber Maffe wird - 
daher einziger Edictstag auf Frehtag ben 48, 
December f. I. früh 8 Uhr unter dem Rechte, 
nachthelle des Ausfhluffes von biefer Maſſe 
babter anderaumt. 

Bupleih wird jeder, ber etwas vom Ver— 
mögen bed Schaldners Liflgen follte, aufge, 
fordert, ſolches vorbehalllich feines Rechtes, 
unter ‚Strafe des nochmaligen Erfapes , "dem 
Eoncursgeriihte zu üdergeben. 

Decr. Bilhofshein am6. November 1829. 

Köntglihesd Lanbgeridt. 
— K. er. —— 9 
Mater, Actuar. 


Dreifä. 


Biäudiger-Borladung. 
aͤmmtliche Forberungen an Michel Re 
der Michels von er find am Montag 

c ⸗ 
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den 14. Decemper-T I: fräb 9 Ubr unter DtedbRapt ' 
bem Rechtsnacht heile ber Michtberükfichtigung In acht vom 29. auf den 50. Ein 


dahler anzumelten. 
Biihofsyeim am 9, November 1829. 
—Köonigliches Landgericht. 
K. kdr. krank. 
Maler, Act. 
Endred, Rechtspret. 


(2) 1. Gläubiger » Borlabung. 
Die fämmtlihen: Gldubiger bed Chirur⸗ 
n Georg Schmitt von Malaſtockbeim wer⸗ 
en zur Ziquibation ihrer Forderungen auf 
Montag ben 7. December d. 38. früh 8 Ubr 
unser dem Rechtenachtheile der Nichtberüds 
ſichtigung anber vurgelaben. 
ttelbach den 10. November 1829, 
Königlihes Lanbgeridt. 
8.208 


Frani » Zandger..ctuar. 
Schäfer, Reqhtspr. 


; Befanntmahung, ' 
Da Maria Kuntgunda Brümmer von 
Eltmann auf bie unter bem 24. Junlus l. J. 
erlaffene Ebictal» Ladung nit erfhlenen if, 


fo warb felbe unter bem heutigen für vere 


ſchollen erfiärt ; alle jene, welche bey der auf 
ben 23. October [. 36 anberaumten Zagfabrt 
Ihre etwaigen Anſpruͤche auf das von berfels 
ben Dinterlaffene Vermögen nit geltend ges 
macht baben, wurben mit felbem aus eföloffen, 
und bas Dermögen bem nachſten Erben und 
imwar obne Caution zuerkannt. 
Eitmann ben 27. October 1829, 
Königlides Landgerlcht. 
W. 9. Kumer, Landr. 
Geyer. 





1. Warnung 
Jacob Hal von MWernfelb iR wegen 
felner an ten Zag gelegten Werfäwendung 
unter Euratel feiner Edefrau geſtellt; dieß 
benimmt allen von bemielben ohne biefe ein- 
angenen Verbindlichkeiten bie Rechtswir⸗ 
ung dinfihtlih feines Dermögene. Zur Wah⸗ 
rung gegen Schaden wirb biefed andurd bes 
Fannt gemacht. 
Sadfenhelm ben 5. November 1829. 
Königliches Landgericht. 
Heim, Landr. 





der N 
tember d. Is. wurden dem Adam Düring 
ee aachbe ſchriedene Gegenfiänte 
n * 


dringt biefen Diebflahl zur Kennt; '- 


Dan 
niß ber Poltzey» und Uinterfuhungs-Behörben, 
damit A Entidekung bes Tpäterd und Wir 


bererfangung ber entmenteien Effecten mögs 


lift beygetragen werde. 


Gero den 5. November 1820, 
Königlides Landgericht. 
Schmitt, Landt. 


ngenbranb, Reqhteyr 
Befchrelbung ⸗ fi 
ber entwendeten Grgenflänbe: 

4) cin Weibsrock von hausgemadtem 
Beug, mit meigem runde und. fhmalen 
blauen Strelſen, welder unten mit einem 
5 257 ag Bande von Seibe befspt war, 
wer . . 

2) ein Mutzden für- ein 13jäpriges Mad⸗ 
ben, von roth gebiumtem Zig, mit ſchw⸗ 
gen Sammetbändihen eingefaät., wertb 30 fr,, 

5) zwey bunfelgrüne zipene Schürzen 
mit fdmwärzlihen Blumen, obne befondere 
Keanzeichen, noch ganz neu, wertp 2 fl., 

4) ein sotber jigener Schürg mis gang 
ſchmalen weißen Streifen, bie nit weit auß. 
eimander fliehen, werth 1 fl. 30 fr, 

« 5) vier weiße Halstüder ; biervon waren 
3 von ganz feiner Leinwand, und eines don 
Mouffelin; lepteree ‚hatte nah ber Breite 


‚und der Bänge hellblaue rg bie 4 Halsı 


tüder waren mit gewöhnlichen Gpigen befe 
unb —5 — feib, n * de 

6) ein fchmwarz feiden alstuch, no 
Ken gut, an —2 mit ae Ye 
ve — —— qes fei 

7) ein carmoiſinro eidenes, 0 
etwas abgetragened Halstuch, mit — 
derſchle dener Beten: 50 Er. mwertp, 

8) ein dunkelrothes feidenes Haltud, 
gleichfalls mit Streifen verfbiedener Farben, 
jebod noch ganz neu, 1 fl. werth, 

9) ein mit verfhhlebenen Farben durch 
Rreiftes, außen mit Sranzen verfebenes Halt 


tüchlein von balb Seiden und hald Baumwolle, 


1 fi. wertb, 


10) ein großes dunkelrothes Frauenbalt. 


tuch mit einem rot 
* ⁊ en * m rothen Krange, noch gang neu, 


zer 


4 
*C 
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11) ein Fleined rotbes baummollenes Hals, 
—* * mit einem ſchmalen gelben Streiſe, 
werth, 
12) 5 Hemden, naͤmlich: 2 Mannshbem⸗ 
ben, weiche von haͤnſenem Tuche waren und ſ. g. 
anzoͤſiſche Aermeln hatten, ohne beſondere 
anzeichen; 1 dergleichen für ein 11jähriges 
Kind, von mittelfeinem daͤnfenen Tuche, ob» 
ne befonbere Kennzeichen; Werth ſaͤmmlli⸗ 
er Hemten 5 fl. 10 Er. 


(2) 2. Slaͤublger⸗Kadung. 
le diejenigen , welche an die Verlaſſen⸗ 
ft Keen ee zu Trofenfurt eine 
orberung su machen haben, werben aufges 
orbert, Folie am L 

| 7. & Mie. früh d Uhr 
Babler anzumelden und nabjumelfen, aufer⸗ 
dem bey der Auseinanderſeßzung, refp. Vers 


fde'lung der Maffe an bie Erben darauf Feine - 


Stüdfiht genommen wird. 
Eltmann den 6. November 1829. 
Königlibes Landgericht. 
W. 9. Kumer, Landr. 
Geyer 


(3)9. EdictalsLadung. 

Gegen Zofeph Krug, Müllermelfter von 
bier, if ber Eoncurs rechtskräftig erfannnt, 
und werben folgende Goctstage angefrpt: 

der Ue Edictaätag auf Donnerdtag ben 26. 
November d. 36. frup 8 Ubr zur Ans 
bringung der Forderungen und beren ges 
börioen Nachweils, 
Ater Ghietötag ouf Dindtag ben 29. Des 
cember 2 (rüp 8 Uhr zur Dorbiin 
ung ber Einıeden, 


A 
sie Ebdictötag auf Freytag den 29. Janaur 
1830 früh 8 Uhr zur Udgabe ber Schluß⸗ 
bantlungen. 

Dad Nicterfheinen beym iten Ebictötage 
Bat den Ausſchluß von ber Maffe, das Aus: 
bleiben bey ben zwey legten Edictstagen den 
Ausflug der treffenden Handlungen jur Folge. 

Hlebey wird befannt gemadt, daß das 
Wermögen in 3061 fl. beileht , worauf jedoch 
2292 fl. Hopotheten⸗Capitalten haften. 

Bum Berſtriche des Grundvermögens nach 
" Worfrift tes F. 64 bes Hppospekengefeped 
wird Zermin auf 

Donnerstag ben 10. December d. I. 
Nachmlltags aUpr. im Gerichtöflge anberaumt. 








* 
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Uuch bat Jebermann, ber etwas vom 
Vermögen des Santirerd in Händen bat, don⸗ 
behaltlid des ibm guflebenden Rechtes bep 
©traf:Bermelbung dabier zu übergeben. 

Hammelburg ben 7. Nodember 1829, 

Königlides Landgericht 
Meier. 
J. 4. O5, ». act: jur. 
()5. Betanntmadung. 

Reidhart Schiffpauer, Wittwer von Wi⸗ 
ders, if gefonnen, fein Vermögen unter Ers 
richtung eines Nahrımgövertrages kauflich an 
rn Sohn abjutreten , und vun dem Kaufs 
dillinge feine Glaudiger zu befriedigen. - 

Es werden baber alle diejenigen, welche 
an benfelben eine Forberung zu machen das 
ben , jur Kiquitation derſelden auf 

Freytag ben 4. December b. 9. 
früh 8 Udr unter dem Rechtsnachthelle vor: 
gelaben, daß man auf bie Ausbleibenden bey 
Seat des beabfihtigten Vertrages kei⸗ 
ne fit nehmen werbe. 

Hilders ben 27. Dctober 1829. 
Köntglidhes Landgerigt. 
Element, 2or. 

Weber, Rechtspr 


(3)1. I 
Ale jene, melde aus ber VWerlaſſen⸗ 
(daft des zu Münden verledbten Soldaten 
Georg Kober aus Gadheim eine Forderung 
gu maden gedenten, haben foıdye . 
früf un. = 30. ie b. — 
9 Udr um fo gemi dahler anzubrins 
en, als fie anfonflen bey Aushaͤndigung ber 
rlaſſenſchaſt nit berüdjichtiget werben. 
Haßfurt am 14. November 1829, 
Königlides 3 Landgericht. 
Sreſer, Landrichter. 
Dogt. 


(3) 1. Gaß; und Braubaud:- Verkauf. 
Der Gaſtwirth Johann Dölgaft zu Klein 
langheim will fein Gaflhaus zum goldenen 
Stern bafelbfi mit Realbraugerechtigkeit, und 
febr vielen, größtentpeild zum Gaflyaufe ges 
rigen Belbgrundflüden, wie ſolches na 
ebenb näher verzeichnet IR, aus freper f 
jedoch unter geribtliher Zeitung ver 
Hlezu IH Stridstagfabrt auf 
Montag ben 7, December b. 





in„bem Gaflpaufe-zum- nofbenen Vn) Ein- Garten: hinter dem - Br 
En ne ‚unter —5238 rn einem — dann sie Gar s 


Stribebedingungen anberammt, mazu Kauftr- 


tebhaber. eingelaben werben. Die Etnſicht 
bes Anmwefend kann täglich bey dem Eigen: 
Mümer genommen mwerben;. 
Kipingen ben 6. November 1829. 
— Königliches Landgericht. 
Afmut,- Landt.· 
Welnkamer, Redtöpret: 
Seſchrelbung ber Realitäten. 
1:Das Baflyaus zum goldenen Sterne: mit 
realer Braugerebtigfeit, liegend .an der 
befuötelten :Hauptfiraße ded Warktfleckens 
Kleinlangbeim, ins beſondere durch bie :be+ 
beutenden DViehmärkte, dann Jabr: unb 
Piipimärkte fehr befuht, entbält: - 
a) im untern Stode ein Walhſchafts- 
unb MNebenzimmer, zwep beipdare Zimr 
mer und zwey Kammern, eine große 
Küde und eine Speifefammer,, ein 
aewoͤlbtes Waſchhaus mit Wald; und 


gen Brennkeffeln und einem Pump -. 


rungen; ; 
b) im gmepten Gtode einen - großen 
Zanjfaal, ein beipbared Wirthe;immer, 
- Bann noch weitere 6 Zimmer, eine 
Schenke, mehrere Abtritte und einen 
roßen Dorplap ; 
: im Boten einen Setreibboben, 6 Rams 
- mern unb.anbere Bequemlicteiten ; 
; d) unterlrdiſch deſinden id 2 Schenk» 

. bierfeller, dann ein Wild» und Ge 

müfetelter. 

) Das. Brauhaus mit: einer 
geräumig eingerichteten: Brauerey, einer 

roßen Se, 2 Zwetſchkendörren, einem 
Borplage und “einem Zimmer mit, einer 
Mäljbörre, einem ı großen neu gegipälen 
Boten, einem großen: Schweiß: und ubern 
Boden) unter demſelben befintet ſich ein ge- 
mwölbter Matzkellerr "unter-diefem 2 grofe 
und ein ‚großer -Meinfeller, woran 

der: Sommerbierfeller Rößt. 

Im Eine große Scheune mit gebrodenem 
Dade, einer Ehaifenremife, einem großen 
Dierber und. Rindviehflalle. 2 

IV) Eine große Wirtpfchaftsflallung mit- ei, 
nem großen H € 


euboden. 

{ hr 
Fe EA 
v1) Ein feparater Rindoiehftaib mit Boden. 





ſehr gut 4 


fen binter der Scheune, zur Wirihſdaft 


eingeridiei. 
vm) Die bey dem Haufe befinblide fehr 
ode Hofsietd ui Brunnen und zwey 


usfabrten, . 
IX) Die Defonomie belebt aus 8u Morgen 
Feldgrundſtücken, worunter 14 Morgen 


Aiefen und 15 Morgen Baumfeld, einem 
Gaͤrichen am Orte, einem Welber, bana 
8 Gerten jahtliches Holzrecht aus ber Ge: 
meinbe» Waldung . 


X) Mit bem Anweſen werben die Brauge. 


röthe-ald Zugehör mit verſtrichen, fo wie 
auch befonders de Wirthſchaftsgeraͤthe und 
fonflige Fabtniſſe, nad einem Inventare, 

e Beldagrunbilide werten auf-Bar: 

langen auch jerflüdelt. verſtrichen, und kann 
deren Derzeihalß babier eingefehen werden. 


G) 1. 





Gläubiger: Borfabung . 
Zur Beflimmung des gegen Valentin Am⸗ 
fing von Elbellladt einzuleitenden Werfahrend 
werben beffen fämmtlite Glaͤudiger zur Ku 
quidation ihrer Zorderungen auf 
Donnerstag ben 10. December I. 3. 
e rüp 8 Ubr 


unter dem Rechts nachtheile anher vorgelaten, 
daß die Ausdleidenden für einwilligend in bie 
Beflüffe der Mehrheit der: Erfhienenen ges 
dalten werden follen. 
urt-ben 11. November 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
Walter, Por. 





(FH Adictalsfadung, 


Ja ter Concursſache des Sebaſllan Eng» 
fert, verebelicht zw Waldaſchaff, iſt eine For⸗ 
berung des Johann Enzlert, defien Bruterr, 
an: elterliher Hausberausgabe jur Inventur 
vom. 3. Dctober 1825 angejelgt. 

Nah. den Bıllımmungea der Gerlchte⸗ 
Drdnung ill eine fpeciele Ladung biefed bes 
Eannten Gläubigers notbwendig; ba aber bers 
felbe feit 30 Jahren obne Rächticht abmes 
fend it, fo wird diefer Johannn Engleri ans 
mis öffentlich aufzefordert, ben dem unter: 
—— Landgerichte binnen 3 Monaten feine 

nfprüde gegen tie genannte -Eoncurdmaffe 
anzuzeigen und gektend zu maden, widrigen- 
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falld ein Vertreter" von WUmlönegen für ibn 
aufgeftellt nnd deſſen -Nedhiszüfiändigkeiten, 
tote fie termalen vorliegen, ihre rechlliche 
MWardigung erhalten. 
Rotdenbduch dem 10: September 29. 
Königlides Landgericht. 
Aut. 
Kraus, a. se 
Jagd-VBerpachtung. 
milde Jagden, nämlich jene in 
bem Bezirke ber Reoter Lohr zwiſchen dem 
Lohr bache und ter Mevier Langenprozelten, 
dann, bie Jagd: Abthellungen In ben Revieren 
— —— und Zranmmersbad) , zwiſchen dem 
Grunde von Parteniiein nad Frammersbach 
"und von ba fort bis an bie Furbeffifche Mer 
vier Zohrbaupten, bann Liefer und ber We; 
vier Auppertäbütten, werben am Donnerötag 
ten 2. d. M. ftüh um 11 Uhr in ben Ge 
fchäfts »Locale bes köntgliden Reutamtes da⸗ 
bier unter ben nor Bebingungen 
Sffentlich derdachtet werben. 
Lobr am 11. November 1829. 
Rntinen BEE Lohr. 
ejolb, E. meifter. 
, Geiße, 5. Actuar. 


— ————— 

Im Eoncurfe bed Chrifloph Eifenhut zu 
Bahr wird das Locatlons⸗Urthefl Wontag den 
50 November I. 3. ſtatt ber Verkündung au 
ber Gerichtstafel angeheftet werden, und ju 





— Darchſicht 60 Tage lang hängen - 


leıben. 
—— er “3 Friät 
1) ed Zanbirrigt. 
>. Lt eh. 
©reb, Actugr. 
B. Fiſcher j. p. 


(372. Ebicrtal:2abun ; 
( ) Bon Michel Kuhn, gewelenhn Drtd, 
nachdarn su Geldersbeim, welcher vor 42 Jab⸗ 
ren heimlich feine Famtlie verlaſſen bat, und 
in PR. £. öflerreihifhe Kriegkdlenſte ‘getreten 
Bar Hm —— en a En 
ubn, welcher am: 16." Februar au 
die Wanderſchaft begeben —— fettdem 
ten Dermwanbten nichts Fund geworden; — 
Barbara, Ehefrau des Michel ſtarb am 
25. Jänner d. J. und wurde von deren an⸗ 
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weſenden "Inteflut: Erben bie einldten 
Me : a 
35 Kubn beantragt; biefemnädh werden 
Deichel und Joſeph oder deren etwaige reits 
mäßige Erben aufgeforbert, binnen 3 Monk 
"ten ſich babier zu melden, "unb wegen bes 
Erbſchafts Antritts uf Rai A er 
die VUntragfieller zum‘ A £ 
gugelaff. n, und Midel 'und Yofeph 
ee een auföerfleren 
in ber Dertofeoföcht Bedandkung Peinewei, 
tere Ruͤckſtchi genommen ‚Über —2* des 
' Peptern aber,’ ben Erben gegen Edition über 
laſſen wird. 
Werneck den 99: Oetober 1829. ? 
Köntglihes-baper. Landgerbqht. 
Bey Ab des Landrichters 





[61 ren 
„Bet 
*. —— Sala ns Jahrs 
IE Din. Srazbehnen. warn, Te Ge 
® Bürgklabt ſchwimmend au iffen. 


x einen Anſpruch hieran machen boill, 
bat ſich nad K. 106 des Zollgeſebes binnen 
6 Monaten unter dem Racht bell dabler gu 
melden, daß nach Ablauf biefer Zeit die Waaren 
für eingefhmärzte® Gut ertlart, und Ber Eon 
fiötatten unterworfen werbe. 


— 25. Yu 

R) rilige — 
13 " T 1 
u Stein "2%. 


(5)2. Edictal-Babung. 
Das Eoneurd; Erfenntnif gegen Georg 
Dotterwe ich zu 2 bat nun die Rechte. 
kraft beritten. Es werden dader die. geſeß⸗ 
lichen Edietstage fellgefept, und zwar: 

Iter Ediſciſtag zur 'Mamelbung "ver Forbe 
rungen »imfer Angabe ıber Beweismittel 
und Borzugsrechte auf Dinstag den 45. 
Detember d. I, Brer 

Uter Edictötag zur WVorbeingung der Ein⸗ 
wendungen gegen -bie angebrachten‘ Für: 
derungen und angef) her er Dorzüge 
auf Dindtag ben 19. Jaytuar. 1830, 

Iuter. Edterstag zur" ſclußtichen ade 
fang darüber auf Dinstag den 23.. 
brüar 1830, ee“ 

jedesmal früh 9 Uhr. 





5800 fl. belauft, bagegen Die detannen ei“ 
In 5974 fl. 18 fr. ‚betragen, 
: Suljbeim.ben 7. November 1829. 
ih T wm Tati sHern 
a 


Ley, Henfhaftsrüäter. 





(9% Betanntmadung. 

Müe' jene, welche an bie Berlaffenfdaft 
bed Juden Eifig Molſes babier Unfprüde 
machen wollen, müffen —— am 

Montag Fr — d. I 
9 
unter dem Rechtanachthelle der Nidiberäd: 
tigung bey Dertheilung biefes Naclaſſes 
für Nibterfchtenene geltend maden, 

Mareldsmeifadh den 9. Mopember 1829. 

Grepberriid Hornek v. Weinbeimi 


ide — Merit LGlaffe ' 


Biffert. 


— 


Brudtpretife 


wi ii. ii 1a. 


6). Betanntmahung. ' 

Die unterzeichnete Ver waltung lelht fer» 
ner 10000 fl. rhn. sheilweis oder Im Oanjta 
aus, was zur Roachticht bringt 

Würjburg am 16. Nodembet 1829. 


Sälotter, Rehiöpe Rönigl, Walfendeus: Bermwaliung 


auer 





Bekanntmachung. 

Das dieſtge der adeligen Gutéherrſchaft 
aebörtge Sahnırthähaus —* entweber verkauft 
ober auf mehrere Jahre verpachtet werben. 

Stricht lermin wird auf 

Miliwoch ben 9. December 
Vormittags 10 Ubr bep unterzeichneten Amte 


‚anberaumt , wofelbi aud) täylıh die Werkaufte 


und refp. Verdachtungs · Bebingniffe vernom 
men werben können. 
Befhreibung bed Gufmwirtbähaufe 
Baßffeibe if gwepflödig, mafj:d erbaut, ent 
hält 5 beigbare, dann 2 —— Bimmer 
unb 5 Kammern; ed iR mit geräumigen Stals 
Iungen, Scheuer, Holjballe, Keller und Syladk 


örunge® 
bau verfeben, ‚und bat am Cingebörunget 
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intelligenz- Blatt 


für ben 






Mainktreis 


reichs Bapern 


unters 





bee Koͤnig-— 





N 134. 
DEE ee RI 
Würzburg. Samotag den 21. Movember 1826. 
———— ——— — — 


Verfügungen der koͤniglichen hoͤchſten Kreisſtellen. 


Nrus. praes. 144. Nrus. exp. 1588. 
= Die Superrevifion der Diſtricte ⸗Kechnungen des Herrſcharts gerichts Miltenberg pro 1828/27 u. 1827/28 betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Die oben genannten Rechnungen find nah nunmehr beendigter Guperrevifion, und 


war Erfiere mit einer Einnahme 
von 2330 fl. 51 Er. 2 1/2 pfg., mit einer Ausgabe 


von 2283 fl. er — pfg-, mit einem Receffe 
su a46 fl. AT 2 1/2 pie, 


und Letztere mit einer Einnabne 
von 1292 fl. 45 fr. 2 pfo., mit einer Ausgabe 
. von 1275 fl. 10 fr. 2 nfg., mit einem Receffe 


su 19 fl. 35 Er. — pfg. ; In Gemdbeit des unterm Heutigen an bad Herrſchaftegericht Wit: 

tenberg dleßfalls erlaffenen befontern Referipts nenebnrigt worben. BE — roh 

a) das Diftrictd:Steuer:Simplum pro 1825/27 982 fl. 54 Er. — pfg., nad weldem 2122 fl, 
10 fr. 3 pfg. mittelft Umlagen erboben wurben ; * 

b) jenes pro 1847/28 betrug 952 fl. 54 Er. 1 pfa., über deſſen beträßtlide Minderung 

genen bad Vorjahr befiheinigte Ungabe ber Ürfache abgeforbert wurbe; auf ben rund 

dieſes Stmplums murben 1159 fl. 55 Er. 2 pfa. durch Umlagen erhoben und, fo wie die 


übrigen Ausgaben, ſowohl diefer al$ ter vorigen nung, b . 
bige Zwecke ————— sen e Sarhgeanne un: meinen 


Wurzburg den 21. October 4829. 


Königlihe Reaterung bes Unter: Mainfreifeg, 
Kammer bes Innern. 


Frephert v. Zurpein, Präfient. 





Fröblich 


Jabıgany 1809 26 








LRUKh 
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78eulirchen. 
8 Richelbach. 
Niedern. 
16Schippach. 
11Wenſchdorf. 
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1: N Freitendiel. 
141 On tlau. 

15) Mennbrunn. 
16, Fipdenan. 
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1 Mittenberg. 
AMuͤrgltadt. 





— "jei22j103 121227108 
Ueberfidht B. ‚pro _1 1827/28, 


ee — 


Benennung der Ortſchaften. 
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Amtlide Artikel 





) 2. Ankündigung. 

Montag ben 30. November d. 33. früh Morgens um zehn Uhr werben mehrere k. k. 
Öferreihifihe Staatipapiere, inöbefondere mehrere Meralliques und Betbmännifhe Obliga« 
tionen im f. Jultus » Spitale dahler zum — Striche ausgeſetzt, und, wenn als zurei— 
chend befundene Gebote gelegt werden, noch an demſelben Tage zugeſchlagen werben. 

uürzburg am 9. November 1829. 
Königlider Abminifirationd;Rath bes Jdliud-Hofpitais. 
Bey erledigtem Directorium. 
apius. i 
Hörnes, 





VB arnung. 
Den Ankauf von Landwehr Uniform: und Armatur : Gegenftänben betr. 

Es bat fih In Kurzem wiederdolt ber Fall ereignet, baß neu angehende Landwehrmännes 
von andern no activen Landwehrmannern Untformtzungd> und Armatur sGegenflände Päuften, 
und daher, da Leptere derley Requlſiten nicht verkaufen bürfen, ben ihrer Affentirung abge, 
wiefen werben mußten, moburd biefeiben In Ihrer völligen Anfäßtgmahung aufgehalten wurben, 


(5) 2- 


ober aub zu Schaden Pamen. 


Zur Beſeitigung ähnlicher Anſtände und Nachtheile ſieht ſich das unterfertigte Regiments, 


Commando veraulaßt, hiemit jeden angebenden 
von oben bezeichneten Gegenſtaäaden zu warnen, wenn 


Bürger und Randwehrmann vor ben Ankau 
fie ſich nicht zuvor In ver —5— 


Canzley erfunbigt baben, daß derjenge, ber ſolche zum Verkaufe ausbietet, auch dazu berech⸗ 


tigt (ey, 


wibrigenfalld ſich jeder, die ihm durch Nichtbeachtun 


dieſer Warnung ohnfehlbar 


dedorſtehende Abweiſung oder fonfligen Nachtheil ſelbſt zuzuſchreiden haben wird. 


Würzburg am 14. November 1829. 


K. Landwehr-Regiments-Commando. 
Kreutzer, Oberſi. 





Bekanntmacng. 

Das Proclama über den wegen der wel⸗ 
teren Berehelichung des Nikolaus Sahm, bie: 
fisen ſiadtifchen Schapungs: Beamten, mit The⸗ 
refia Umend, .beffen Gheverlobten von Zeil, 
termal babier, errichleten Einkindfhaftungs: 
vertrag wirb in Gemäßbeit des Geſetzes vom 
4. Jund 1822 am Samstag ben 21. Novems 
ber biefes Jabrs an bie bey dem Eingange zum 
Föntgl. Kreis: und Stadtgerlöte befinplihe Ge: 
richtetafel auf 8 Tage angehefter, damit in 
tiefem Zeitraume Jedermann Einfibt davon 
nehmen und feine etwaigen Einwentumz 5 
ter tem Rechtsaachtheile des Ausſchluſſ s 
bringen "könne. 

Am Dinstag ben 1. Deeember b. I. Vor; 
mittags 10 Uhr wird fotann, wenn feine Ein: 


wenbungen erfolgt find, ber Einfinb unge: 
Derirag befiätiget ri in 
ürjburg ben 46. Movember 1829, 
Königliges Kreis: u. Stadtgericht. 
Hörl, Director. 
v. Eianner, Protocollift. 


Diebſtahls Anzeige, 

Derfloffenen Samstag den 44. Rovem: 
ber Morgens wurde aus einem Gartenhaufe 
außerhalb des Sanderthores 

eine filberne eingebäufige Saduhr, feiner 

Zrt, mit aradifhen Ziffern‘, ſtaͤhlernen 

Zeigern, nebfl einem roid und weiß Be 

Hreiften Bande zum Andängen über die 

Bruf, mit einem meflingenen Ringe, 
entwendet. 

a. 36 





vermöge höchſten Regierungs : Rrferiptd,, aus: 
gefertiget Würjburg am 50. Octoder I. 8, 
von dem Fönizsl, Landgerichte Alzenau dieſe 
auf ben 15. December I. 38. fefigefegte Ver: 
loofung — bem Plane gemäß — borgenom⸗ 
men wird 
Aſchaffenburg ben 13. Movemter 1829. 
Königl. Kreis und Grabdigerigt. 
Reuter, Director. “ 
- — Wagner. 





Befanntmadung. 

Donnerdtag den 12. biefes Abende zwi⸗ 
fden 7 — 9 Uhr murben aus bem Pferde 
naͤchſt Rottenbauer 58 tradtige Mutterſchafe 
entwendet; fümmtlide weiß, bie auf el: 
ned mit (dmarjem Kopf und gebörnt , bie 
Düren rechte oter Links eingefhnitten, bad 
finfe Ohr eineb berfelben halb abgebiffen, 
Die treffenden Bebhörben werben jur Eatber 
Eung bed Thäter6 unb zur Auffindung ver 
Schafe mitjuwirken erſucht. 

MWürjburg ben- 19. November 1829. 
Königlihed Landgericht links d. Me. 

Madher, Endrötr. 


Rotbmunb. - 





(5)5. Betanntmadung 
In dem Eoneurfe über bie Derfaffen: 
fhaft ver Unna Maria Humpris Wülwe 


‚von Uruſteln id bas Prioritäts +» Erfenntnif 


unter dem Heutigen tm Worplage bes k. Land⸗ 
u ſtali ber .Derfündbung angebeftes wor: 
en, und kann bafelojt 60 Zuge lang einge: 
feben werben. 

Birnflein ben 7. Rovember 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Keller, Edrchtr. 

Dömling, Röättpr. 


5)2. G®läubiger:-Borlabung. 
Sammtliche Forderunzgen an Michel Res 
der Michels von Wegfurt find am Diontag 
ben 14. December I. 3. früh 9 Uhr unter 
dem Nechtenachtheile der Richtberuckſichtiguag 
dahler anjumelten. 
Bifhofsbelm am 9. November 1829. 
Königlihes Landgericht. 
K. Vor. krank. 
ko Maier, rt, 
Enbred, Mehtiprel. 





ea=»B 8» 


— 





tu 
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gu BR murben mittelſt Einfleigens In 
ber Nacht vom 10. auf den 11. c. nachſtehende 
Gegenftäabe entwendet, als: 

4) ein ganz neues barchentes Dberbett, 
keffen Grund meiß, mit blauen Streifen, 
obne Uederzug, welches unten eln Löchlein 
bat von 1/2 Zoll groß und welches am Ofen 
binein gebrennt worden fegn fol, werth 14 fl., 

2) 16 Een Tuch von Flachs und Hanf 
mit grauen Streifen, bie von dem Hanf bers 
kommen und nit ganz ausgebleicht iſt, per 


le 20 fr., 
3) bepläufig nr grobes Teinenes 
Zub, per Ele 12 kr., 

4) 8 Een Garn und 4 Elle gefponnene 
Mole, 1 fl. 46 fr., . 

5) 2 Bettlücher, ein neues und ein als 
tes, ohne Zeiden, werth 1 fi. 20 fr., 

6) ei Bettüberjug von dunkelblauem 
Grunde mit weißen Biümdyen, werth 1 fl., 

7) wey Mannsbemden und 2 Kinder 
bemten, merth 2 fl., dann, 
8) eiwas gebrodener Hanf. 

Saͤmmtliche ZJuftlz- und Pol'zenbehörten 
werben andurch erfuht, zur Entdeckang ber 
entfommenen Gegeniiände ſowohl, als be6 
Thaͤters Be geeignet mitzuwirken, 

Haßfurt den 11. November 1829, 
Königlidhes Landgericht. 
Grefer, Zanbridter. 





(2) 1. _ Belanntmadung. 

Das gut Eoncurömaffe des Bädermeiflers 
Günthert Pfeuffer von Wiefenbrunu gebörlar 
Wohnhaus mit Scheuer und Zugebör, auf 
tem Ben gelegen, 2flödig und In gus 
tem baulihen Zulland mit Laubholzrecht und 
eingebörigen 1/4 Morg. — dann 

1 Morg. Acker im Epübl, 

3 Morg. Acker im CEſeleſtelg, 

1 Morg. Acker am Nägeleinsfee, und 

1 Morg. Weinberg am Reuter, 
werben 

Samstag ben 19. December b. J. 
früb 10 Udr auf dem Rathhauſe zu Wiefene 
brunn nad dem Hybothekengeſeßze F. 64 an 
bie Meitibietenden öffentlih verfiriden, wo: 
zu zablungsfäntoe Käufer, die fid) durch les 
ale Zeugniffe birrüber ausmeifen können, 
termit_gelaben werben, und tie nähern Be; 
Bingniffe tabier und beym MVorfleher in Wie: 
fendrunn erfahren können. 
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Zuglelch wirb an biefem Tage auch das 
Mobilar: Vermögen an Heu, Stroh und els 
niged Bauereygeſchirr gleichfalls gegen daare 
Bejabluug verfauft. 

Rübendaufen ben 14. November 1829. 

Gräflid Ge TORE 
8 


r . 
Bey leg. Abm. d, Bor 
’ Fark, ct, " 
Klein. 





(35) 1. Befanntmadung. 
Zur Verfleigerung ter eyemaligen Zehnt⸗ 
ef su Holjdaufen wird Fredtag den- 16. 
nftigen Monats Deremder Vormittags 10 
Uhr am Amtöfige unter den normalmäßigen 
Bebingungen, Termin anderaumt, 

Diefe Scheune hat eine geräumige Eins 
brt, eine fleinerne G@iebelwand , ein: mit 
iegeln gedecktes Dach; das Liebrige If von 

Fachwerk mit Brachſteinen ausgrmauert und 
enthält 48‘ Länge und eben fo viel Breite. 

Schweinfurt ben 18. November 2829. 

Königlibes Rentamt. 
Rüdert. 





(5)41. Betanntmadung. 

Die berrfafttihe Zebntſcheuer zu Aberd 
feld iſt zum Werkanfe deſtimmt; bi wird 
Samstag ber 19. December I. Is it 


" tags 10 Uhr bey biefigem Amtsſitze unter den 


normalmäßigen Bedingungen, als Verfikige: 
zungs:Zermin angefept. 

raglihe Scheune rubt auf eichenen Schwel, 
fen, if burdgebents von Fachwerk und mit. 
Bruchſtelnen b:6 an dad Dad ausgemauert, 
leßteres mit Zlegeln eingedeckt, bie beyden 
Giebelwaͤnde aber mit: Brettern verſchlagen, 
ie in ber Dierung 43° Länge und 34" 

reite. 
Schweinfurt ben 18. November 1829; j 
Köni Bestand 
ert. 


Betfanntmadbung. 
Montag ben 23. biefes und bie baranfı 
folgenden Zage werben in ben fäbtifdhen 
Walddifiricten Todtenkopf-Schlag und Glas; 
grund 786 Eichttaͤmme, zu Holänter:, WBaar: 
und Nugbolz geeignet, an den Meiflbietenden 
verfleigert. 


Die Bufammenkunft IR früh 8 Uhr am 





Drei Miet) _ Mh OO Te euere ee _; 





6G)5. Berkanntmachung. 

Dle unterzeichnete Verwaltung lelbt fer» - 
ner 10000 fl. rbn. thellwels oder Im Ganzen 
aus, was zur Nachricht dringt 
» ° Würzburg am 15. Movember 1829. 
Königl. Waifenbaus : Verwaltung: 

Bauer 





Bekfanntmadhung. 

Frehtag ben 27. November 1829 Mor: 
mittags 10 Udt werben in ben frepberslich 
son Münderifhen Walbungen zu Pfänbhaus 
fen 110 dichtenſtämme, bie zu Brettern und 
gum Bauen verwenbet werben fönnen „ bann 
50 Geſchock Fichtenwellen und mehrere Han: 
bert Fichtenſtangen, öffentlid) verflrigen, weis 
ches zur Unzeige bringt, 

ey am 19. November 1829. 
‚die frepberriih von Münkerifde 
no enten-Berwaltung. . 
ehner, Rent » Verwalter, 


wem wu WWHRUNTIAWUMENe 

5) (4) In bem- unterzeichneten. Bureau 
il eine Parthle Saffiın In vorzüglicher Duslis 
tät und "In verſchledenen Farben zu billigen 
veeigg ju verfaufen. 
ürzburg ben 20. November 1829; 

Das Eommiffions : Bureau: 
. ©. 3. Midel, 


4) (1) Eime Boutique If um ſehr biligen 
reiß zu verkaufen, unb das Weitere bepm 
tmacher Wittſtadt zu erfragen. 


5). (2) Ein in act eifernen Reifen ger 
bunbened, 26 Eimer baltendes, mweingränes 
—— iſt im 5. Diſtr. Mro. 120 zu ver 

en. . . 

- Dr 





Dermietbungen ./ 
1) (2) Esifl eine gut contitionirte Butt; 
mittlerer Größe, ſowobl für alle biefigen Mef 
en ald auch zu dem Weſhnachts-Markt bahler 
g gu vermiefhen; Liefelbe Fünn im 2. Dillt: 
Nro. 418 wirbt dem Sichmalisrarkte einger 





Br 


‚mit ober oyne Möbeln ftündllch zu vermiziben; 
aub kann man bie dioft dafeldit haben. 


53 (1) Im 1. Diſtr. Nro. 51 in ber 
Semmelegaſſe il ein für einen Bäder einge: 
riätried Duaitler fammt Bädreht zu ver: 
mietben. Das Nabere ist in demſelden Haufe 
eine Stiege hoch ju erſtagen. ® 

61) Im 5 Difir. Nro 4 find 3 Heiß 
bare, 1 um"eigberes Zimmer, nedit Küche, 
Holzlager, Bobenkammer, Keller und Waſch⸗ 
.baus zu vermiethen. Auch kann Pferdsfiallung 
dazu gegeben werben, 





DBermifhte Anzeigen 


Anzeige. 

1) m In der Staͤhel'ſchen Buchhand⸗ 
fung in Würzburg if zu baten: 
Gemeinnäßtger Shreibfalender 

auf bad Jahr 1830. Für Kanzlepen, 
Gerichlsſtelen, Rentaͤmter, für Haus: und 
Landwerihſchaft, für Kathotiten und Pro: 
istlanten eingeriotet. 16 Bogen in Aly, 
auf fbönem Sihreibpapier gebrudt, und in 
farbigem Umſchlage gebynten. Preis 30 Er. 
Diefer Kalender wird nun frit 28 Jab: 
zen jebeömal mit gefleigertem Bepfall und 
vermehrter Iheilnabme aufgenommen. Er 
enthält die Genealogie bes Eöniglihen- Haus 
ſes, und nebſt ben gewöhnlichen. Kalenders 
Notijen für jeden Tag bes Jahres einen bin» 
reihenden Raum, um barauf die Musgaben 
und Cinnahmen, au) andere Gegenflände ans 
gume:fen:_ Geſchäfte, die_auf längere Zeit 
derimmet find, fönnen zur Erianerung auf den 
treffenden Tag vorgemerft werben. Am 
Schluſſe ſiad Intere ſſe Tafeln, eine Reduction 
text preufifihen Geldes, und eine Berechnung 
ganzer und halber Kronthaler, auch der Ju- 
den: Kofender , und bie Ankunft und ber ab; 
gang ber k. Brief Poßen und ber Poflmägen 
fo mie der Landboien beygefügt. 
Diefer Kalender wird wegen feiner zweck⸗ 
miöisen Einrichtung bereits aud von den mel: 
fien £. Stellen und in ben Hadshaltungen aid 





Tag: und Einfihreibebuh gebraucht. 
2) (1) 
IC G 

Neinharb, 


Unieige. 
egen Zabnübel. 
Dr. r., bie Krankhellen bes 


— 


1827 Nr. 312. 
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Munbes, befonderd ter Zahar, und deren 
Verhütung und Heiiung. Nebſt Misreln 
esen den übeln Geruch and dem Munte, 
ob D. Taveau frey bearbeitet. 8.45 fr. 
Ueber biefe Schrift fagt bie Letpz. Lirztg. 
„Wir können auf Necenten» 
tenwort veriihern, daß biefe Firine Schrift 
ſehr forlib und brauchbar if; Wer fie be: 


- folgt, wird feine Zaͤhne 10 Jahre Länger has 


ben ; futali werden fle ibm jedes Fahr nur 
1 Gr. koſten.“ — Noch mehr Rob fhenbet 
ipr bie Gefunvdbeitästg. 18265 Nr. 6. Die Als 
tenburg. med, Unnalen 4328 p. 366 fagen: 
nDien Werfchen zeichnet ſich vor vielen ans 
dern abntihen Shhrifien febr rühmlich auf ıc.'’) 

Eıfhöpfenn find feine Beledrungen über 
die Zähne, das Zabnen, den Zabnwech— 
fel, über beren Reintzung, kaͤgliche jurnfältige 
Abmarlung, über Rettung und Wiederherſtel⸗ 


Jung franfer Zähne, über®beren Auszieben, 


über Erleichterung und Grfaor babep, über 
die Noibwendigkeit ber Wegſchaſſung bes 
Weinſteines, des Abfeilens allzulanger Zähne, 
über die Srillung der Zabnfhmerzen, nebft 
Dorfcriften zu den been Zahnmedtcamenten 
und Zahnpelvern. — Gleiche Aufmerkſamkeit 
widmet dieſe Schrift den Kraukheiten bes 

dnfleifbes, der Zunge, der Lippen u. ber 


-Übrigen Munbtbelle. Zu baben In der Stapel: 


ſchen Buchdaadlung in Wurzburg. 


An die Herren Schullehrer und 
Schulfreunde, 


5) (2) Ich habe ein methodiseh 
geordnetes Handbuch der Erdkun- 
de für Volksschulen bearbeitet, wel 
ches ich dem Aburucke übergeben werde, 
soball mehrere Herren Lehrer und Schul« 
Freunde darauf Bestellung in portofreyen 
Biielen bey mir dahier iın IV, Distr. Nro, 
95 werden gemacht haben, Dals bisher 
ein solsches Handbuch mangelte, ist be- 
kat, Dabey mache ich aufmerksam, dals 
meine ganze Beschreibung des Um 
ter-Mainkreises im nächsten Jahre eine 
neue Auflage erhalten, — und dabey an 
grulserer Brauchbarkeit für Schulen sehr 
gewinnen werde, 

Würzburg den ı7. November 1839, 


G. Ad. Götz, 
Exerzizienmeister, 








FERTEE bER BWeburisduife an 

ber Ölrurgifhen Schule, unb 

Dorkand der k. Entbindung, 
Anfalt in Landsput. 


5) (2) Enbsunterzeihneter macht feinen 
weribefien Freunden und @önnern befannt, 
baß er fein Boyle In ber Branzifranergaffe 
verlaffen, und ein anbereß in ber @lodengaffe 
5. Difr. Nro. 249 bejogen babe, und bittet 
um geneigten Zuſpruch. 

Jobann Helmfauer, 
Schneidermeiner. 


“n einge 
6) (1) Den Hadkirhmeip. Sonntag If 
im Shießbaufe feine Tanzmuſik; mas erges 
benfl gur Rachricht bient. 
Johann Mepler, 
Pachter im Schleßdauſe. 
7) (3) Dermög einer vom bochlöblichen 
Stabt:Diagifirate dahſer mir erteilten Con. 
reffion, Wollen » Stoff · und Seiden: Färbere 
betr., made ich In tiefer Beziehung ergeben 
befannt, bad ih jebe Farbe und Gaftung von 
Selden: und Wollen: Stoffen färbe, als: 
; Bor, Zuffet, Atlas, Filoſch, Krepo, Gros 


——en IM Jalel»Bompidir,; 70 
wie baffelde auch dortoftehe Briefe, bejeid: 
net A. B., beförbert, 


11) (2) Unterzeiäneter wünſcht einen jun 
gen Menſchen in die Lehte zu nebmien. 
Briebrid Huguflin, Wagnermeifer. 


12) (1) Lubmig Rotd, Lohnkulſcher, wohn: 
baft in ber obern Bodsgaffe Nro. 210, fährt 
Montag ben 23. ober Dinsiag den 24- mit 
einer Epaife nad Brantjurt, und wunſcht 
Mitreiſeade. 


15) (9) In dem Schürer’fden Tabackt⸗ 
laben auf der Domitrafe werben fortwährend 
leere Kiſten und Faſſer gekauft, 


44) (1) Um 18. November früh gwiſchen 
5—7 Upr iſt in dem Orte Proffelspeim ein 
KHühnerdund abhanden gekummen , melden 
mit einer zur angegebenen Zeit bafelbfl dund: 
gefabrnen Epaife gelaufen frpn foü 

Der Hund ill mänzlihen Geſchlechts, 
lemlich groß, von weißer Farbe mit gelledtem 
Base, balb raubbaarıg, und vorjäslih 
dadurch kenntlich; daß er an dem einen Obr 
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Intellige 





Beplhage zum Ur Stüd 
des 


n53-Blattes 
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für den 
Unter-Mainfreis des Koͤnigreichs Bayern. 





Den 21. Itovember 1929. 





Intelligenzwefen 
Umtlide Artikel, 


G)4 Shbietal-Pabung. 

Sopbta Dorothea Fiſcher von bter, melde 
im Zahre 1794 fib mit einem kalſerlich öfters 
reichiſchen Feldwebel Nimend Jeckleke ver- 
ehbelichte, bat ſeit bem Jahre 1797, dem Jah⸗ 
re idrer Entfernung, von ihrem Leben und 
Aufenthalt feine Nacricht gegeben. 

Diefelbe oter deren etwaige Leibes : Er: 
ben werden biemit zur Empfangnahnre bed 
ibnen aus tem Nachlaſſe ibrer Schweſter im 
Belrage zu 25 fl. zufallenden Bermögens bins 
nen 5 Monaten editraltter vorgeladen, widri« 
genfalls daſſelbe an tie nachſte Anverwandte 
ohne Eaution verabfolgt werde. 

Decretum, Schweinfurt am 6. Nod. 1829, 
"gl. boper. Kreis: m. Stadtgericht. 
Sehr. 0. Sebfattel, Director. 

E Kauffmann. 


)35 Betanntmadung. 

Wegen bed unannebmiiden AUngebotes 
wird bie Ararialifbe Zebntfcheuer zu Yiottens 
bauer Montag ben 30. d. M. Vormittags 
40 Uhr im rentamtlichen Gef&äftöjimmer zum 
wieberbolten Verſtrich ausgefept, wozu beüps 
und aablungäfipige Kaufsttebpaber eingeladen 
werben. 

Würzburg am 16. Movember 1529. 

a 9 l. d. M. 

en. 











(3911. Befanntmadung. 
Joſepb Mepling von Unterleinah hat 


‚Zahrgang gıg5. 


auf Bufammenberufung feiner Gläubiger 
angefragen, um ihnen einen Zablungsplan 
vorzulegen. Es werden daher fämmtlide 
Gläubiger auf 
Mutwoch ben 23. December d. 38, 
früd 9 Uhr 

zur Anmeldung ibrer Forderungen fammt 
Voriugsrechten und zur Erklärung auf ben 
Bablungsplan unter dem Keditsnadtb:ite bier 
ber vorgelaben, daß bie Michterfcheinenden 
als einmilligend In ven gefasıen Beſchluß 
der Webrbeit angejeben werben. 

. MWürzbnrg den 17. Movember 18:9, 
Köntglides Landgericht links o. M, 
Mayer, Ladrchtt. 

K. Kolb, Medtspret. 


(65) 4 Sekanntmachung. 

In ber Debitſache des Untreas Dell, 
mul) zu Neubeffingen iſt das Rocationg;lfr- 
tdeil unter dem beutigen im Vorplage des 
Landgerichts angebeftel worden, und Pann 
ſeden⸗ Zaye lang eingeſehen werten. 

entein ben 14. Nuveniber 1829. 
Königlihes Landgerigr. 
Keller, Yandr 
Dömling, j. pi. 


(51. Bekanntmadung.. 
Auf Antrag bed Hypotheken⸗Glaͤubigers 
wird die bem Adam Volker vom Weiberhofe 
sugebörige und bortfeldi gelegene Erbbeffands: 
muple , beiiehend in einem einflödigen Wohn. 
baufe, einem Mablwerke mit zweh Gängen, 
einer Delmühle, doppelter Scheuer und Staf; 
lung, nebfi den bieju gehörigen 9 Morgen 


1 Diertel 20 Ruthen Uderfeid, 6 Morgen 
1 Diertel 56 Ruthen Wieſen, 4 Morgen 19 


27 
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Nuten Garten, ſaͤmmtlich zehntfrer, auf 
Dinstaa den 29. Dreember 
Nahmiltags 2 Udr auf ber Müple ſelbſt dem 

öffentlidien Stride ausgeſetzt. 

» Bemerkt wird , baf auf ber Mühle und 
bem Gute außer ber gewöhnliden Steuer eis 
me jährliche Abgabe von 25 Schäffel 4 Mer 
gen 2 Diertel Korn, 2 fl. WBalferfalljins, 
30 fr. Grunbiind , 10 fr. für ein Faſtaachts⸗ 
bubn und i fl. Kaͤndiges Beſtbaupt zum kgl. 


Aerat baften und die Bebingungen am Tage - 


ker Verſtelgerung bekannt gemacht werben follen. 
Aſchaffenbarg ten 6. Movember 1829. 
. Königl. Lanbgeriht Afhaffenburg. 
ofhelm. 
Stenger. 





Benennung ber Depoflten. 


1. Konrad Heipenröber. a A 
2. gun Gran; Wechtersbach von Brüdenau, 
5 Nikolaus Hrndler von Brüdenau. . . 
4. Gartenpdierifher Concurs. . s 
5. Bertfher Eoncurd von Brückenau. . 
6 Fleckiſcher Eoncurs von Zünbersbad. . 
7. artenhöferifher Concurs. . R 
8. Konrad Hregenröder von Schönderling. - 
9: Ichann Schum von Schondra. 
WMichel Wirth von Geroba. . 
. Kunigunta Trel; von Altglas dütten. 
Ä — Hüfner von Werberg. 
atlhar na Müller von Heitenhanfen. 
. Kufpar Berahard von Kothen. s 


2060» 
Evictalstabung. 

Es befinden ſich am hieſtgen Gerichte nach⸗ 
verzeichnete Depofiten, fomwohl in Baarem, 
ald aud Papieren, deren rechtmäßige Eigen: 
fhümer zur Zeit unbekannt Ben 

Daber werben oe: er wer nur Immer 
einen Anſpruch auf biefe * zu m 
gebenft , andarch aufgeforbert, binnen 5 
naten ſich dahler zu melden und ihre Uns 
81 geltend zu machen, als ee bie 

elder vorfhriftsndßig als bem k. 
fallend erklärt werben. 
Brüdenau ben 14 November 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Dr. Biefenb, LvLandrichter. 


scuß zur 


Neu 
Belb. Papier. 
fi. fr, IE 
Seen 
. 2 | 48 = i Pr Y 
: -|i— la 
D — (= 14 | 52 " 
* 41 aa — 
. — — 9 22 
. — — 6 24 
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Befanntmadung. 

Am 8. November l. Ja. wurben In ber 
Gegend des Yivibinbergr Hofes don einem 
Gendarnien 2 unbefannte Schmaͤrzer betrof: 
fen. — Diefelden entfloben aber und ließen 
2 Säde jucüf, worin, ſich folgende Waaren 
befanten, nämlid: - 

20 Pfr. Candis, 
6 fo. Rofinen, 
2 fr. Vandeln, 
1 Pin. Bmmet,. 

er an Lirfe Waaren irgend einen recht⸗ 
Shen Hafprud iu haben gldubt, wird bremit 
aufgriorteri, felden binnen 6 Monaten ba: 


bier geltend zu maden, widrigenfalls biefel: 


ben confidchtt und für Rechnung bed k. Fla⸗ 
cus werben verfleigert werben. 

Alzenau ben 9. Rovember 1829. 

Köntglidhes Bandgertt, 
g. * Burfardt, £or, 
Köbert, act subst. jur, 
Borlabung. 

Jene unbekannte Manneperfonen, weldye 
am 8 September 1829, von der könlal Gen. 
barmerte verfolgt, in ber Gegend von Werner / 

102 Pd. Kaff⸗ 





145 fi uder, 
145 Pfd. Eanbis, 
wegwarfen und bie Flucht ergriffen, haben 
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ſich um fo gemiffer In ſechs Monaten bier, 
wegen bey unterjeihnetem Amte zu rechtfer⸗ 
tigen, als fand mit der Eonfiscatton bed Gu⸗ 
4 weiter verfabren werbe. 
Den 10. November 1899. . 
Königliches Laodgericht Brüdenau. 
Wieſend, Laadr. 


(2) 2. Gidudiger » Dorladung: . 
Die fünmtlihen Giaudiger bed Epirurs 
gen Georg Schmitt von Miataflodheim mer: 
den zur lauvatton ibrer Forderungen auf 
Montag ben 7. December d. 36. früh 8 Uhr 
unter dem Rechtsnachthelle der Richtberück⸗ 
fihtigung anber vorgeladen. 2 
Deitelbadh den 10. November 1829. 
————— Landgericht. 


Franz, Land ser. «Mchuar. 
bäfer, Rechtspr. 





Dieb f A l. 

In der Nacht vom 4. auf den 6. d. M. 
wurden dem ÜEngelsarb Seifert ju Unter: 
19mappad nad deſchriebene Gegenlidabe ent: 
wendet. 

Man bringt biefen Diebſtahl zur Kernt: 
niß der Polijey- und Erimlnaljuſtiz Bes 
örben , bamit zur Entdeckung des no undes 
annten Tpäterd und Wiedererlangung ber 
entwenberen Effecten moͤglichſt bepgelragen 
werben mögr. 

Gerol zhoſen am 10. November 1829. 
Köntglihes Laudgerlcht. 
Shmitt, Lanbriäter. 
Beſchrelbang der entwendeten Gegenflände, 
1) 4 Ellen bunfelblaues Tach; dieſes war 
{don gemäffert, und find an ſolchem bie 


Seilbande abgeriffen , die Elle im Werthe 


su 2 1. 30 Pr. 

8) eine und eine halbe Elle deßglelchen, etwas 
geringerer Qualitat und ſchon gemäffert, 
gleichfalls ohne Seilband, er af, 

3) > —— ent mit Same: 
wolle ein offen, mittelfein, aus 6-7 
elen ER % 


48. er., > 
4) en Std 


en 
ju beuläu \ 15 Ölen ,% , wertböfl.,‘ 
"5, ein Meibibemb, ber o Spell von 
Baummollen-Einfhuß , ber Hembflort don ' 


grobem hänfenen Zuge. vorne ein: 


24 Er. wert, af. 


ebleichtes hänfene Tuch 
Ausſchloß der tre 
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leſenen Aermeln, fonft ohne Kennzel⸗ 
en, 4 fl. wertb, 

6). ein hellrothes ſeldenes unb cin karmoi⸗ 
finrothes feibened Halstuch, jedes außen 
mit 2 weißen Streifen , bedde waren nicht 
mehr neu, jedoch nod gut und ziemlich 
groß ‚ ijebed 2 fl., mithin deyde 4 fl. werth, 

7) ein Paar dunkeldlaue floretſeldene kurje 
By niht mehr neu unb 
45 fr. wert i 


8) ein Roſenkranz mit fimar böfs 
2 einen Baterunfern, bie —— 
bfäge waren durch größere mit zinnenen 
Platichen verjierten Geſeßen verfehen, 
eo drod, beyfäsfi 
ein Leib Roggenbrod, bakäsfiy 6 — 7 
2 ſchwer, wertd 16 kr. — 
10) ein Uchtelſack mit einem ſchwarzen H. 
gezelchnet, werth 45 Er. 


(2)1. Belanntmabung. 

Im Gante bed verlebten Benebitt Münch 
batier wirb Freytag ben 20. b. Mis. das 
MWorjugsUrtpeil an Verkündungsklatt an bie 
Gerſchisthüre gebeftet. 

Kiingenberg am 43. Movember 1829. 
Könialihes Landgericht. 
Wagner, Lanpr. 
8. Efhborn. 


(3) 3, Ehietal:Labung. 
Gegen Zofeph Krug, Müilermelfter von 

bier, if ber Concurs re&isträftig‘ erfannnt, 

unb werben folgende Edcrötäge angefept: 

ber gie Edictstag auf Donnerdtag den 26. 
Movemder b. Is. früh’ 8 Upr zur Yin 
bringung ber Forderungen und beren ge- 
börigen Nachweis, 

Zter Edietslag auf Dinstag ben 29. Der 
cember d. I. früh 8 Uhr zur Worbrins 
pung ber Eınreden, das 

ter Edictötag auf Freytag ben’ 29. Fanaur 
1830 früh 8 Uhr zur Mdgabe ver Schluß. 

*  bandlungen: = N 
Das Nichterfcheinen beym Item Edictötage 

t den Ausſchluß von der Maffe, das Yu 

leiben. bey ten zwey lepten Evictötagen ben 

nben Hanblungen jur Folge. 
Htebey wird befannt daß das 








emacht, 


Mermögen in 3061 fl. beſteht, worauf jebod) 
2292 fl. ie" Tor baften. 
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um Verſtriche bed Brundvermögen® nad 
Vorſchrift bes $. 64 bes Hypotpekengefeped 
wird Termin auf 
Donnerstag ben 10. December d. 3. 
‚Nachmittags 2 Uhr im Gerihtsfige anderaumt. 
Auch dat Jedermann, der etwas vom 
„ Bermögen bes Bantirers in Händen bat, vor; 
„behalllih bes ihm zufiebenden Rechtes bey 
Straf; Bermeibung dabier jw übergeben. 
Hammelburg ben 7. November 1829. 
‚ Königlidhes Lanbgeridt. 
Meter. 
I. 9. DOG, » act. jur. 


(I) 2. Saf: und Brauhaus: Verkauf. 
Der Gaſtwirth Jobann Dölgaft zu Klein, 
langheim will fein Gallhaus zjum goldenen 

Stern bafelbf? mit Realbraugerechtigkeit, und 

febr vielen, größtentbeils zum Gaflyaufe ges 

— Feldgrundſtücken, wie ſolches nach⸗ 

ebenb näher verzeichnet iſt, aus freper Hand, 
iedoch unter gerihtliher Leitung verkaufen. 
HSilezu iſt Strichstagfabrt auf 
„. Wontag den 7. December d. I6. 

früh 9 Uhr in dem Gaflpaufe zum goldenen 

Stern zu Kleinlangbeim unter vortheilbaften 

Striäsbedingungen anberaumt, wozu Kaufd- 

ltebhaber eingeladen werden. Die Einſicht 

bes Anmwefens kann täglich. bep dem Eigen: 
ihümer genommen merben. — 
a ben 6. November 48; 
. öniglihhesd Landgerlcht. 
AUfmut, Landr. 
Weinktamer, NRedhttpret. 
Befhreibung ber Realitäten 

1) Das Gaſthaus zum goldenen Sterne mit 
“realer Sraugerechtigkeit, liegend an ber 

- Yfaaısden auptfirage des Marktfleckens 

einlangbeim, Insbefondere durch die bes 
beutenven Viebmaͤrkte, bann Jahrs und 
Pfäpimärkte fehr befuhht , enthält : 
a) im untern Stode ein Wurthſchafts⸗ 
und Nebenzimmer, jwep bripbare Zims 


mer und zmep Kammern, «ine große - 


Kühe und eine Speifefammer, «in 

gewoͤlbtes Waſchhaus mit Wald: und 

wep Brennfejleln und einem Pumps 
unnen; 

b) .im zweyten Gtode einen großen 

Zanzfaal, ein beipbared Wirthdzimmer, 

dann no mellere 6 Zimmer, eine 


. fontlige Fabeniſſe, 
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Schenke, mehrere Abtritte und elnen 
großen Vorplatz; 

c) im Boden einen Getreidboden, 6 Kam⸗ 
mern und andere Bequewlichkelten; 
d) untertrbifh befinden ſich 2 Scheyt ⸗ 
bierfeller, dann ein Milch⸗ und Cs 

müſe keller. i" 

I) Das Braudaus mit einer ſebr gut und 

—— eingerichteten Brauerep, einer 
roßen Kalter, 2 Zwetſchkendörren, einem 
Dorplape und einem Zimmer mit einer 
Malztörre, einem. großen neu gegipsten 
Boden, einem großen Schwelf; und. pbern 
Boden, unter bemfelben befindet fi ein ge 
wöldter Malzkeller, unter diefem 2 große 
Bier: und ein großer Weinkeller, moran 
der Sommerbierfeller floßt. : 

1) Eine große Scheune mit gebrochenem 
Dache, einer Ehaifenremife, einem großem 
Mferbe: und Nintoiebflale. 

ıy) Eine große Wirtdſchaflsſtallung mil eis 
nem großen Heuboden. 

V) Eine Remije zur Wufbewahrung ber 
Wirthfhafte : Beräthe. - 

vı) Ein feparater Rindviehftall mit Boben. 

vıl) Ein ver Garten binter bem Brau⸗ 
buufe mit einem Brunnen, dann ein Gars 
ten binter der Scheune, zur Witthſchaft 
eingerichtei. 

vni) Die bey dem Kaufe befinblihe febr 
große Hofrietd mit Brunnen und jmep 
Qusfahrten. . 

IX) Die Drkonomie beflebt aus 80 Morgen 
Seldgrundflüden, morunter „44 Morgen 
MWiefen und 15 Morgen Baunfeld, einem 
Gärtden am Orte, einem Welher, dann 
8 Gerten jaͤhrliches Holzredt aus ber Ges 
meinbe + WBaldung. 

x) Mit dem Anwefen werben bie Braugs⸗ 
rätbe als Zugehör mit verjirihen, fo wie 
au befonders die Wirtpfhaftögerätbe und 

—3 einem Ündentare. 
e Zeldgrundflüde werben auf Der: 
fangen au jerſtuͤckelt veriirihen, und kann 

deren Werzelhnig dadler eingefeben werden. . 

— — — — 


(6G) 4. Ebhietal-Labung. 
Joſepd Brand zu Faulbach bat fi frey⸗ 
willig dem Concurfe unterworfen; es wird 


ſonach 
Iter Ebictötag auf Mittwoch den 16. Dece m ber 
d. 3. —* Uhr, jur Anbringung ber 





a dato 
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Borberungen und allenfallfiger Vorzugs⸗ 
rechte, auch ber beffallfigen Beweldantres 
tung unter bem Reditönaihtheile bed Aus; 
fhluffes von ber Maffe, 

Uter Edictstag auf Montag den 48. Januar 
£ünft. Jahres früb8 Udr zur Einbringung 
der Einreden gegen bie Forderungen und 
Dorzjugtredte, und 

Hiter Erictttag auf Montag den 15. Be 
bruar fünft. 36. früh 8 Uhr zur gegen; 
feitigen Schlußhandlung, 

anberaumf, und zwar bepde leptere Tagfahrten 
unter dem Redctenachtheile des Ausſchluſſes 
mit der betreffenden Handlung. 
Kliagenberg den 11. November 1829. 
win Landgericht. 
agner, Landr. 
Bauer, Rechtspr. 


(6) 4. DeffentlichezAufruf. 
Nachbenannte Zollpflichtige naͤmlich: 
1) Schuhmacher Martin aus Her gentsheim 
im Rheinfreife, 
2) Michael Durrflein aus. Häbrid im 
Meiningifihen, und 
3) Ehrifiopp Kraas von Königdfee im 
Schwargburgiſchen, 
boden ihre vom königl. Zollamte Trappfadt, 
und zwar; 
ad 1)am2: November 1828. über 266 Pfd. 
ungefponnenen Hanfı 
ad 9) am 14. November 1828 über 445 
. Mobnfamen , und j 
ad 3) am 25. November 1828 über 159 


Unis und [7 
Dr * * vorſchr iftsmaͤßig 


erhaltenen Zollſcheine 
abgelegt. 

BDie 5 benannter Perfonen werben dem⸗ 
nach aufgeforbert, innerbalb ſechs Monaten 
ch dahler deßhalb zu verantworten, 
didrigenfalls gegen fie als Ungehorſame nad) 
8. 96 Nro. 7 des Rollgefeges erkannt wird, 
: Köntgöhufen ben 9. Noweinder 1829. 

naigliches Kandgeriät. 
a Fandriäjter Greb. 
Roſt, Ldg.Actuar. 


a a na 
m Eoncurfe 
von Sackenbach wirb bas dur Daffe ı ker 


Grund: Dermögen an Haus und Felbgütern 
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Montag ben 7. December b. J. Nahmittags 
2 Uhr im Gemeindehaufe zu Sackendach 
Öffentlich verflrichen. 

Lobr ten 10. November 1829. 
Köntglides Kandgeridt. 
Unfelm, Lantr. 

i Wolf. 


(2) 1. Diebflabld: Anzeige. i 
Da in ber Naht vom 8 auf ben 9, 
b. Mis. aus einem Haufe 6 Maindernheim 
mitteift Einbruchs folgende Gegenſtaͤnde: 
4) ein ganz neuer blau und roih geflrelfs 
ter geugener Weiberrod, ’ 
2) eine blaue Schürze, 
3) ein gelb und roth geflreiftes baummolles 
ned Halstuch, und 
4) ein dunkelblaues geflreifteß Leibchen , 
entwenbet worben find, fo wird biefer Dieb: 
Hapl Behufs der Entdeckung bes Thärers und 
der gefloblenen Gegenilände hiermit Öffentlich 
befannt gemadt. 
Stefft beh 43. November 1829. 
u iches Land: und Eriminal- 
nterfubungd:Geridt.. 
Hauffı vn 


Grof. 





Glaublger-Ladung. 
Kaſpar Shen? von Rittershaäuſen hat 
auf Worrufung feiner Gläubiger angetragen, 
melde zur Ziquidirung ihrer Anfprüde auf 
Donnerstag den 3, December d. 98. früh 
8 Uber bieber unter dem Rebtdnadtheilewor: 
geladen werben, daß die Ausblelbenden als 
einftimmend in ben Beſchluß der Stimmen: 
—— der Erſchlenenen angeſehen werden 
ollen. 
Hub am 9. Nodember 1629. 
Königlihes Landgeriht Röttingen. 


.« Zinder, \ 
Krim, 





Belanntmahung. 

Gegen Balıhafar Braun zu Morbheim 
wurde bie Ausfdapung erkannt, und da ſich 
berfelbe —* — fo werben folgende 
Evietötage feſtgeſetzt, als: 

ter auf Dindtag ben 15. December d. J. 
früb 8 Ubr zur Mndringung ber Forbe, 
zungen mit Bemweidmitteln und Worzugd; 
sehten, und 
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ater und Ster auf Dinktag ben 29. Decem⸗ 


ber db. Is. früh 8 Uhr jur Vorbtingung 
ber Einreden und bepberfeitigen fplüßlt: 
den —— 
Bey die ſen Edictstagen haben bie ſammt⸗ 
Uchen Gläubiger unter dem Machtbeile, traf 
das Mihterfheinen am Uen den Ausfhluß 
der Forderung, jenes aber amaten und Zten 
ben Ausfhluß mit ten treffenden Handluns 
gen zur Folge hat; babier ju erfheinen. 
er üdrigend vom Vermögen bes Ge: 
memelofhuldners etwas in Händen bat, bat 
ſolches bey Strafe boppelten Erfages, und 
mit Vorbehalt feiner Rechte dabier anzugeben. 
Volkach ben 10. November 1829. 
Königlides Landgericht. 
Bey Isa: Verbind. des Lanbr. : 
reb, Wctuar. 


Barasılıaa 


Bekanntmadhung. 
Dad Brechen, bad Bepfahren, und das 
Zerſchlagen bed Unterhaltungs: Matertals für 
die 7te, Bte und Yte Stunde ber Gpeffarter 
Straße von Würzburg nad Wfhaffenburg 
wirb Dinstag den 1. December früh 10 Ubr 
tm Gründaummirthöpaufe zu Gredendach an 
den Wenigſtnehmenden verdetgert. 
Kreujwertpeim am 15. November 1899. 
ürflih Löwenſteiniſches Herr 
ze ee ° 
Fürther, D:R. 





. Belanntmadhung. 

Ale biejenigen, welche aus bem Rück, 
laffe ber zu SKratsborf verfiorbenen Kunlgunda 

amm aus welch Immer für einem Rechts⸗ 
titel Forderungs ⸗· Anſprüche zu maden geben; 
— dleſelben bey Vermeidung des 

uſſes 
Donnerstag den 5. December I, Js. 
* ——“ 8 Ubr 
er anzuzeigen. 

— ben 5. November 1829. 
Grafl. o. Altentteinifhes Patrimo, 
nlal: Gericht Ater Ktlafle 

Dfaffendorf. 


Baufemweln. 


\ 


- dann. noch aus verſchledenen 


König 


Wagner, Act. 
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1 Befanntmadung 

Alle diejenigen, welche an die Verlaſſen 
fbaft der am 6. Nosember d, 3 ven: P 
Hinterlaſſuog eines Zeflaments ve leiten Bars 
bara Sauerin ledig von Jıt.d aus was immer 
für einem Titel Anfprüde zu madeh geben; 
ken, baben ſolche am 

Dreptag den 11. December b. J. 
früh 9 Uhr 

bepm biefigen Patrimonial-Berihte um fo ger 
solffer anzumelden, ais der Yusbleidenbe bep 
—— des Nachlaſſes nicht deruͤckſich⸗ 

Leutzendorf den 11. November 189. 
Brenberriib v. Erthaliſches Patrk 

monial:Geriht L Eiajfe bapier. 
Biffer t, PR. 


(5)2. HoljVerfieigerung im Speffart. 
“ Donnerstag ben 26. November 1829 
9 Uhr werden In bem Korfipaufe gu Rothens 
er a“ unten verzeichneten Hölzer öffentlich 
Verfleigert: 5 

1, aus bem Forfle Rothenbuch? 
aus ben Difiricten Shmwarzbud) , Zeimefaute, 

Iögalgen, Heinerflangen und Hirnfchale 

235 Klfir. —— — 
20 + Buhen:Kiogholz, 

56 + BudenPrügelpolz; 
Difiricten an 
Windfallbol; , mehrereö Brand: , fo mie auch 
mehrere. Eichen : Mbfihnitte, zu Bau:, Nups 
und Waarbolz geeignet, Gielchfaus wirb nod 
einiges confischrte Gebölz; mit: verfteigert. 

U. aus dem Foͤrſte Hain: 
In verfbiebenen Diſtricten an Windfallgehölz 
gegen 36 Kifte. Buchen: Scheityul; , 
gegen 6 Klfır. Bud:1:Klogaoß, 


20 "= Buchen: Halbabftäntig 
; 5" Baden: ' Mr a AR 
®» 535 s Ehen Übfchniste zu Bau: und 


Waarholz geeignet. 
- »Die Bedingniffe werben bep der-Verfei: 
gerung bekannt gemacht; auch il das Forſt⸗ 


derſonal angewiefen, ben Stridälüfligen das 


lz auf Verlangen vorjumeifens 
* —— den fe — 18:9. 
RR. Gorkant Saiftuf. 
Schmitt; Forflmeilt r. 
Röttger, F.⸗Ackuar. 
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' Eiden:Stammholz;: Derfiriä. 

Mm Samstag den 28. November d. J., 
Vormittags‘ 9 Upr anfangend, werben In dem 
Gemeindewalte von Erbshauſen, BDiflrict 
MWalbfpige, und an Wegen, 25 Eidyen und 
7 Kiefern, gu Holländer, Bau: Nugs und 
Brantholz; geeigneti, einzeln auf ben Stode 

atlich verfleigert, wozu Strichsllebhaber 


nlabet 
Erbghauſen ben 415. November 1899. 
ber Tanigtiee Mesterfhrker 


@öpfert, 'g. Schaelder, 
Vorfieher. Gemeindſchrbr. 


Dolgverfirih. 
Mittwod ven 2. December b. 
in Unterleinadher Gemtindewalbung 99 flarke 
Eid und 11 Buhenflänme, welde ſich teils 
su Eommerzial: und Mugbolg, theild auch 
nur zu Brennholz eignen, Menttih verfiris 
Gen. Die Zufammenkunft If auf Da 
nanntem Tag früh halb 9 Upr im Malbbt: 
firicte Anfel, almo bie näheren Strichsde⸗ 
Dingniffe auch befannt gemacht werden. 
Unterleinad am 47; November 1829. 
Seel gu ——— 
ohann e pfel, ©» 
M obr, Gem. Schr. 


Eiden » Stammbol; » VBerfirid, 
Am Moniag ben 30..Movember d. Is., 
MWormittags 9 Uhr anfangend, werban in dem 
Gemeinde : Walde von. Gramfdlap aus dem 
Diftricte Birkenhaug 80 Eihenflämme, mor 
von 45 Stämme gu Holländerholz, bie übri⸗ 
65 Stämme zu Bau:, Nuß: uub Brenn: 
E geeignet , einzeln auf tem Stode öffent 
tip verfleigert, wozu Strichslirbyaber hiemit 
einladet 
Gramſchatz ben 16. November 1829. 
ver koͤnigl. Revierförder Böde, 
&. Adam Adelmann, Vorfeber. 
8. Schmitt, Gmbfisreiber. 


(ai Befanntmadhung. 


Das graͤflich von Ingeldeimiſche 





Hofgut 


su Urfpringen, betiedend in einer Wodaung. 


unb erforderliben Defoaomie Bedduten, dann 
135 Morgen Wrifeld, A Morgen Wieſen, 
fol den 7. December DVormittayd 10 Uhr 
in bem biefigen Schloffe, an ten Meiflbie- 


9. werden B 


20”0 
fenten dom 92. Februar 1850 in nen 9jäh: 
rigen Pacht verliehen werben. 

Urfpeingen ben 6. November 1829. 


Gräfl. —— ——— 





Tigramelihe Artikel 
Geilbietungen 


Büher:Derflelgerung. 

3) (2) Die In Nro. 97 bes Fateli eng 
Brit —— * gt —* 2 

taiſſe wegen bisher ausgeſe eblie 

ächer » Berfleigerung wirb — Monta 
den 925. November Nachmittags 2 Uhr mm 

nbe Zage in der Wohnung bes verlebten 
al. Herrn Urdivars Seiner, Kapenga 
Nro. 559, fortgefept werden; wozu bie Str. 
lufligen böfihf eingeladen und zugleich bes 
nadhrihtiget werden, baß bie Eataloge vor 
und bed dem Siriche obnentgeldlich abgeges 
ben werben. 


Dad Zeflamentarlat, 


2) (5) Im 4. Difir. Nro. 951 anber 
Sn, AR. am —— = Ro 
vember, früb 9 Uber amfangend, fol 
—— von biefigen und Manbersaderer rer 


agen 
42 Fuder 8 Eimer 1819er, 
gr; ‚ : ’ —— 
. s 4826er Fahraan 
el 
1828er, 


11: — ⸗ 
Öffentlich verflrichen. 


Anzeige. 
3) (2) In Beziehung auf die Anzeige 
ber Biedladir.Fabrit aus —* a 
Kutang Rev. 320) erlaude ih mir, einem hoben 
del und verehrlihen Publikum ergeben zu 
bemerken: daß ben mir diefelben Gegenflände 
nob um 10 pr&i. billiger verkauft werden, 
welche ſich ſowohl durch dauerhafte Bearbeis 
tung als Schönheit bes Lackes und elegante 
Derjlerungen vor manchen Fabrikaten ber Art 

IR ben mir fat 

u p mir fadirted Leberzeu 

Lanbwehrmänner, nah Dienfles ; Serferın 
rbeitet, 


und ganz von ladirtem Leter fein bea 
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Die vollidmbige Garnitur gu 5 fl. 15 fr. zu ler, geweſenen Befälieferin Sr. Exzellenz 
baben. des Herrn Hofmarſchalls Freyherrn von Speth 
Job. Bapt. Hoͤfllng, dahbler, aus irgend einem Grunde rechtlide 

am Reuenthor Nro. 90. Anſprüche machen zu können glauben, haben 


4) (2) Beylaͤufig 120 Stüd Schafoleh, 
fheild Zeitbammeln, tbeild Jabrlinge, ver⸗ 
ebelter Rage, fomohl zum Einſchlagen ald zum 
Sélachten tauglich, find zu verkaufen. 0? 
bieß erfährt: man im Intel. : Gomptoir. 

Betfanntmadung. 

. 5) (3) Ein fhönes fehlerfreyes Stuten» 
ud meldjed binfihtlid feiner Güte und 

rauchbarkeit jeber Erwartung entfprict, 
wird fammt bem von bemfelben durch könig— 
liche Beſchaͤlhengſte gezogenen fbönen Genge 
fodlen, wegen eingetretener Entbebriichkeit 
billig verfauft. Wo? ſagt das Intelligenz. 
Eomptoir. 
: 6) (9) Ben Wilbpretdbändler Jäger find 


ifhes ſchoͤnee Schwarzwildpret mit vielem: 


id, ie auch t 
A 





Bermiethbungen 


4)(2) Im 2, Difle. Nro. 397 in ber 
Bilafiusgaffe if ſtündlich ein möblirtes Zimmer 
an,einen ledigen Herrn zu vermiethen. 

2) (3) In ber Semmelsftraße Nro. 124 
if ein Quartier von 2 heigbaren und 1 uns 
deigbaren Zimmer, Küche, Boden, Bobenfam- 
mer und mit allen Bequemlichkeiten, auf 
Lichtmeß zu vermiethen. 

5) &) Auf dem grünen Markte nähfl 
Her Martaͤ Kapelle 2. Difir. Mro. 407 it 1 
ober 2 fhön möblirte und geräumige Zims 
mer an einen ledigen Herrn zu dermiethen. 

4) (8) Im 2. Diſtr. Nro. 61 if eln 
eigens abjufhließendes Quartier von 5 heitz⸗ 
baren unb 1 unheigbaren Zimmer, nebft Küde, 
Keller und Boben, fogleih ober auf Lichts 
meß zu vermiethen. . 





Bermifäte Angeigen 


Belanntmadhung. 
(3) Alle jene, welche an bie Derlafs 


—— der ledigen Marla Unna Heiß 


folhe am BDinstag den 24. November früh 
9 Uhr bep dem Teflamentariate gebörig gel 
tend zu machen, widrigenfals ſolche bey dm. 
theilung ber Waffe nicht derückſictiget werben. 
Würzburg ven 12. November 1829, 
Das Zeflamentarlat, 
5 Diſtr. Nro. 107. 


Befanntmadung. 

2) (3) Es iſt zur Einfiht der gebörlg 
vorgelegten Stammzeugn'fje. ver Eva Elifas 
betda Schmittiſchen nähen Verwandten väters 
fiher Seitd, fo wie jur Empfangnahme bed 
beitimmten Legated Zagfabrt auf dem 30. 
November d. früh 9 Uhr bep unterferti 
tem Zeflamentariate anberaumt, eben fo 
ber 7. December I. 9. für die nachſten Dew 
wandten mütterliher Seits zum nämliden 
Geſchaͤft beflimmt. Died wird allen benen, 
welche immer biebey intereffiret fepn mögen,, 
mit dem Bemerfen eröffnet, daß dem ange, 
drohten Präjubize gemäß, auf fpätere Au 
meldangen Feine Rufjiht genommen werben 


könne. 

Königshofen ben 10. November 1829, 
R Dad Tellamentarlat. 
Ropbirt, kön. Notar. 
Dr, Mebicus. 


Ball:Unzgeige 

3) (2) Dankend für ten mir am Kirch⸗ 
meih-Sonntag gewordenen ſehr zablreidien Zur 
ſoruch, bringe id ferner zur Anzeige, daß am. 
Nahkirhmweih: Sonntag ten 24. d. M. in dem 
Limdiſchen Sälen wieder ein großer Ball abges 
balten wird, wozu ich zur gahlreihen Theile 
nahme ein verebrliches Publikum ergebenft mit 
ber Verſicherung einlabe, daß für gute Speifen 
und Getränke, fo wie für eine gut befepte 
Muſik wieder auf bad Belle geforgt if. 

Der Eintrittöpreis für Herren if 48 Er., 
ber Anfang um 6 Uhr. Die Eintrittskarten 
beliebe man in meinem Haufe um 36 fr., und 

ſpaͤter an ber Kaffe um 48 Er. In Empfang zu 


nehmen. 
Würzburg ben 16. November 1829. 
Leonard Schwägerl, Taffetler. 








— — 
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Würzburg. . Dinstag den 24. Tovember ıgag, 
—e —— 


Bekangtmachung. 
Durch bie weltere Befoͤrderung bed Pfarrers Leonard Gockler If bie Pfarrey zu 
‚Unterpreppad In Erledigung gekommen. 
Wuͤr burg ben 15. Movember 1829. 
ä Bifhödflihes DOrbinarlat. 
DOnymus, General Bicar. 
Leinider -Secretär. 
” | .. 
Swrtitigeasnetin 
* — —— — — — 
Amctliche Artikel. 


Betanntmadbung. 

Am 45. fünftigen Monatd December wird ber ‘Papierbedarf ber öniglichen Rotto:Anflalt 
für das Etutsjahr. 1829/30. im Locale ter Föntglidhen General Lotto ; Adminiftration, Pro: 
menadfiraße Nro.,1507 ‚babier, salva raticatione an ben Wenigiinehmenden zur tieferung 
angelafjen werben. 

Diefer Bedarf befleht: 

4) in 160 Ballen weißem Sanzleppapier von wenigſt 45 ZoU in ber Höhe md 18 5/4 

Zoll in ber Breite, 

—2 ya ſchwarzem Korzeptpapier don wenigſt 14 3/4 Bol Höhe und 17 1f2 
oll Breite, 
5) in 12 Ballen ſchwarzem Konzepfpapier von wenigſt 15 3/4 Zoll Höhe und 2 
4) in 4 Ballen.weißem.Drudpapier, und endlich s —— Bel eilt, 
* —— Awoerzen Drudpapier, beyde leßtere Gattungen vom Formate bes weißen 
anzleypaplers. 
CH wird nigt nur jede Papiergaitung beſonders zum Aufwurfe gebracht, fondern auch, 
um bie Concurren; ju erweitern, über klenere Paribien bes unter 4 und Q aufgeführten 
Bebarfes ein theliweifer Ubſtrich ver ſucht und eingeleiter werden. 3 “ 


Jahrgang 1829. 86 
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Mit den Bebingungen, unter 
miſſians Protocol unmittelbar vor dem 


— — — — — 
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—* angenogımen werben, wird das op 
Atattons⸗ 
r außmärtige Gteigerungs:Liebhaber beme 


Pte befagnt madıen. 
‚man vorläufig nut, daß durchaus porto⸗ 


amb Botlenfrepe Lieferung an Ort und Stelle nah Münden nefordert werbe, 
Um das ganze Gefhäft in Ordnung und Rube gu vollführen, wirb angeorbnet, daß 
) ter Z Nraum von Bekanntmachung bieß — bis zum 42. December einfhlüffig gur Pros 


buction ber Paplermuſter von furger 


bezelchnet ſeyn. 
b) 


fo welt fie erſcheinen wollen, bie Befiht 


Sand oder fhriftli dep ter könlglichen General 
Lotto: Adminitration in Münden beflimmt ſeyn fol. Zeber gr muß mit 
und Wodnorr des Fabrikanten oder Papierhändiers uud nit 


as Geſchaͤft am Eommiffionstage felbft gerfällt In gwep Theile. 


amen 


dem Preiſe pr. en 


piermufler unb ber 


Die eriien Stunden von 9 Uhr morgens anfangend wirb in a Payın ber Zizitanten, 


Abſoruch über Concurrenz⸗ Fähigkeit bur 
dann dem S 
Theil nehmen will, muß fid) in Perſon oder burd 


Der übrige Theil bes Tages i 


u — eingefommeneh 


tin 7 Statt finden, 
erunge;Xcte felbit gewitmet. Wer daran 
ewalthaber eingefunben, und braudıbar 


erkannte Mufter bep dem Protocolle vorliegend haben. 


Derjenige alfo, 


welder im Termine kein Paptetmufter vorgelegt, ober beffen Mufſter 


bie Ezperten: Probe nicht befianden bat, bielbt von ber Steigerung über bie betreffende 


—— 
jeber Pap 
zenzfäpta befunden worden find. 

Drbnungswibrigem 


dringen biebep wirb mit Ern 


oder nad) Umflänben aud ganz autgeſchloſſen. Man mwirb zu biefem Ende bey 
ergaltung vor ber ieigerun) bie —* hen ablefen Jaffen, welche concur⸗ 


anet, und auf Papiernufer, 


fi be 
welde erſt während der Steigerung eingebracht werben len, durchaus feine Rückſicht 


genommen werben. 


Die Schlußſtunde des Eommifftons ‚Befhäfies if 4 Uhr Abenbs. 


Münden ben 43. 


November 1829. 


Eommiffion ber Eönigliden General:-LottosMbminiflration. 
Secretar Pappenberger. 





Bekanatmachung. 

Am Dinstag den 3. November d. J. 
wurde aus einem oͤffentlichen Gebäude dahler 
ein hechtgrauer tuchener Mantel mit gleich⸗ 
farblgem ſammetenen Halskragen und einem 
—— Schlößchen mit zwey Knöpfen ent 
wendet, 

Es befand fi) an bemfelben ein langer 
Ueberfragen, melder bepläufig eine balde 
Elle kürzer il, als der Mantel. Lepterer ifl 
nad milisärıfher Ordonnanz gearbeutet, mit 
grauem Ganefaß gefuttert, und mit Taſchen 
auf bepben Seiten verfehen. Links unten am 
Deantei befindet fih ein Riß in Form eines 
sehien Winkels, burd einen Pferdetritt 
verurfaht. Zugleid mit bem Mantel wur 

ein or nilvieberne Kandfhuhe von 
chwarzer Farbe entwendet. 

Saͤmmtliche Zuflijs und Polizepbehör 
a werden erſucht, auf biefe entwenbeien 
jecte fomwohl, ald auf ben Thdier geeignete 


Späde zu balten, und im -Entdedungsfalle 
Nachricht ander zu ertheilen. 
Afdaffenburg den 20. November 18289. 
Königl. Kreis: und Stabtgerigt. 
Reuter, Director, ü 
Gett, Protocolif. 


(2) 1. Bekanntmahung. 

Künftigen Freptag ben 27. November 
früh 10 Uhr werden in bem Rüdermatn » Ge- 
bdube mehrere Faloufle- und andere Fenfler. 
Läden an den Meifibietenben verkauft werben. 

Würjburg ben 25. November 1829. 

Königl. — Rentamt. 
ap. 


(5) 4. Ungelge. 

Es wurde am 12. b. Mis gegen Adend 
auf dem Wege von hier nad Opferbaum eis 
ne hellblaue Trude verloren ober geflohlen, 
in welder fi folgende Efferten befanden: 








,.9) 6 ober 7 Paar weiße baunmmolcne 
&trünpfe zu 5.30 fr, 

10) eim beübiau:s Kleib gu & L30 ir... 

41) ne braune jigene und eine rothe 
baummoflene Schür ze iu 4 fl. 30 kr., 

12) ein weißes Sacktuch zu 165 Pr., ein 
rothes jigenes Halatuch zu 5 fh und eim ron 
Wed baummollened Halstuch zu 30 Fr., 

4 13) . Stridnudeln und ein Splegel 
” ju 9 kr. 

14) wey Schulbfiheine auf 3+ fr. , Stem⸗ 
pen, ter eine auf 11 fir, ber anbere auf 
25 fl. lautend. 

Sämmtl.de Behörben werben erſucht, 
efgnete Späde anjuorbnem und ſich ergebende 
Binjeigen ala ander mitzusberlen. 

ee 18.. Novenber 1829. 
KRöntgtide de reis d. M. 

Eimmerer, If⸗CzlUſſeſſor. 
Epßel, h pr- 


(578 « Ettetalr — De 
en re 
BIPR: Soncurfe gegen an u 


oder I. 35. murben außer bem bar bieffeitie 
gen Ausfreiten vom 28. Detober .% vers 
etdinrten Schafviche nach meiter aus dem 
Wiferdhe von Euerborf entwendet: 

4) swep Fäbrlings - Himmel, beren jeder 
auf dem Rüden rin lateinifes H. von 
Wagenſchmier bat, werth 7 f.r 

2) ein altes welßet Schaf, am reiten. Ohre 
ausgefölipt , wersb 2 fr, 

5) ein braumbärtiges weißes Lamm mit 
: abgrflupten Gchmanze , werth 2 fl. 

r 


Kierauf wolle bey ber Spähe, um weh 
che bie Behörden erfuht wurden, ebenfalls 
geei anete Nuctſicht genommen werben, 

@uerborf ben 17. November 1829, 

Königlides — — 


Blelfömann, j. Pi 


(571. Ebictal-Jabung. 

Das Eoncurd »Erfenntnif gegen Johann 
Fofepb Rheinbard Georgl zu Hilders if rechtö- 
Erafsig; es werben daher folgente Ebirtstage 


anbsrartent 





I — — 
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fage ben Wusfchlaß mit ben treffenden Hand, 
lungen zur gefeglichen Folge. 

Zugleid werben alle diejenigen, melde 
von dem Vermögen bes Gantfhultners etwas 
in Händen baben, aufgefordert , ſoches mit 
Vordebalt ihres Rechtes bey Dermeibung des 
nodmaligen Erfages bey Gericht zu übergeben. 

Hilders am 16 October 1829. 

Königlides Landgericht. 
Element, 2brötr, 
Weber, Rechtöpr, 


(2) 1. Betanntmadung. 

Im Gante ber Jana; Petermanns Wittwe 
Derlaffenfhaft zu Mönchderg wird flatt ber 
Derfündung das Dorzugs: Urtheil der Ger 
rihtsrpäre 60 Tage lang angehefiet am Pitt: 
woch ben 25. d6. Mıs. 

Klingenberg am 18. November 1829. 
Köniolihes Sandgericht 
Wagner, Landr, 

FK. Efhborn, Redtäpr. 
— nn — 


Slaͤubtget-Vorladung. 

Alle diejentgen, welche bie Verlaͤſſenſchaft 
des Michel Kung ju Stadiprozelten aus irgend 
einem Grunde In Anſpruch nehmen förnen, 
baben ihre Forderungen am Deittwod ben 
9. December d. 38. früh 8 Uhr bahier gel 
tend zu machen, midrigens fie ſpaterhin bey 
Auselnanderfegung dteſes Nachlaffes nicht bes 
rückſichtigt werten. 

Klingenberg ben 18. November 1829, 

Königlihes Landgerigt. 
Wagner, Landr. 
Bauer, Rechtspret. 


Diebfabld-Ausfäreiben. 

Am vermicenen Dinstag den 17. Nobem⸗ 
ber d. J. des Nachmittags gegen 2 Uhr wur: 
den aus einem Haufe zu Winterbaufen zmwep 
flberne Löffel alter Focon, etwa 5 Loth wies 
gend, von benen jeder auf tem Rüden bes 
Sriffes mit ben puncttrten Bucflaben G.N.A. 
gezeichnet, und welder Griff auf der Rüdfeite 
des dußern Endes mufhelartig geformt if, 
entwendet. 

Die Löffel find vom 13löfffgem Silber, 
unb auf tem Rüden der Schale, da, mo ber 
Griff angefept iſt, lauft dieſer ſditzig aus, 
we Gegen den Ankauf die fer Löffel wird jeder» 
warn mit der Aufforderung gewarni, im Ent- 


rn ; 
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beeungsfalle berfelben ungefäumte Ungelge dem 
Unterfuchungsgerichte zu erflatten, N 
Ochſenfurt ben 19. November 1829, 
Königlihes Landgericht. 
Geßner, Landger⸗Actuar. 
8.2.0.8 


(2) 1. Strids : Befanntmahung. 
In der Schulbfadhe des Andreas A bert, 
Wirſds zu Holzbaufen, wirb das jur Befries 
bigung einer Capital» Forberung ju 1045 fl. 
nöthige Orundvermögen 
Dinttag ben 15. December 


üb 10 Uhr 
unter ben biebep eröffnet werbenten Bebin- 
wmgen auf dem ®rmeintebaufe zu Holzhaus 
2 bem Striche aufgılegt. 
Schweinfurt den 16. November 1829. 
Köntglihes Lanbgerigt. 


Kleiner. - ' ; 
®robe. 
— —— — — 


(2)41. Strichs-BSekanntmachung. 

In der Dritttheilungs ſache g der Marta; 
retha Deutſcher Wittib auf ber Belzenmüble 
wird das ſaͤmmtliche ige befich» 
end in ber zwilden ben Drten Schonungen 
und Markitleinad gen fogenannten Betr. 
genmüble mit 4 Madlgdagen, einer befon; 
derntopmüphle, Pottafhenfieberen, Branatwein: 
brennerep, 2 Scheusen, Holjballe, 2 Stat. 
lungen für Rinboieb, Schweinflalungen, Brun.’ 
nen, Keller, Gras: und Küdengarten , 1/4 
—*4 Krautfeld und 1 Morg. Wiefen very 
ber Mühle, dann 36 Mory. Artfeld und 
Wiefen, Dinstag den 15 rg 3 früh 10 
UbrFauf dem Gemeintepaufe ju arkifeinady 
dem öffintlihen Striche aufgelegt und biebey 
der Zuſchlag fogleih ertheilt, ; 

Schweinfurt ben 17. November 1829. 

Königlihes Landgericht. 
Kleiner, 





Betfanntmadhune 
Brolfen bem 6. und 13. d. ME. wahr. 
ſcheinlich aber in der Nacht vom 12. auf ben 
13. wurden dem Schäfer ran; Amor Damm 
von Breitenbuch 8 Slück Wutterfhofe und 1 
Hammel geſtohſen, bie an folgenten Merk: 

malen zu erfeunen find: 
das 1te Mutter ſchaf iſt 4jahrig, hat ſchwar⸗ 





— 
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vertentes Bi 


@ir —* sıhk Irgt. 


ia 
Kai 


: Brirtipeiiunge) 


f, 
Ay, Rutib auf DT Die 
"nitihe Granbaenmagrd, © 


srrfart den 16 Menember u⸗ 


(ned Handgerigl, 


(eisen 
Kleine PN 


— — 
„a4, Befanntmsdan 


ehren Mic 


ITRERBIBEET UWE BEUEN TUI UPTH 
bie Schäfer einen Wildfuchs nennen, und 
am Iinfen Dbre gegen vorne einen Meinen 
Qusfhnlit, oder fogenanntc Vorkerbe; 

das Ste iſt 2jährig, mittelfeiner Wolle, 
ſchwarztoͤpfig mit einem meißen Buſche vorn 
am Kopfe und einem Gabelausfhnitt am lin» 
ten Ohre; 

das 7te iſt 6—7idhrig, raubhaarig, mit 
—— Stmanze, mausohrig, d. d. mit 
arjen Dpren geboren, und das linfe Ohr: ii 
nod ein wenig gelupt; 

da dte iſt 2jährig, ganz weiß, ganz fel⸗ 
ner Batlarb: mit einem Bufche und großen 
Obren; der Hammel il jdbrig mittelfein, gan 
weiß, das linfe Horn If Pleln und ganz furz 
einmärts gebogen, das rechte il abgebroden. 

Died wirb hiermit zur Entdeckung bes 

Tbaters und der entwenbeten Schafe zur all, 
gemeinen Kenntniß gebracht. . 

Amordach ben 19. November 1829, 


ürdlih Zeiningen’fdes Herr % 
u (Saft. deren ve 


Streng. H.⸗R. 


ee ee a nn A nn wu. BIN 
— pr 17 9 10 94 
ott.:2oo omd 107 3/8 
— — | 
. under .% 10 fl. —* 

dto. —* 125 4 120 * 
dto. dio, % 100 fl. 120 

— — — Li 


Richtamtlich⸗ Artiker. 


— — — — — 
Bermietpungen 


1) (5) In ber Zheaterfiraße 2, Difr. 
Nro. 8 if ein Quartier don 5 beipbaren Bim: 
mern, Kühe, Keller, Bobenfammer, und 
fonfligen Bequemlickeiten, auf Lichtmeß zu 
vermietben. s 

2) (1) Im 8. Difr. Nro. 324 In ber 
Botbenaffe nat dem Schul· Sem nar if ein 
Heines Logis ſtuͤndiih, aud ein Bimmer für 
4 ober 2 ledige Herren zu vermieiden ; ‚auch 
iſt In bemfelden ‚Haufe gute Mittagsfofl um 
billigen Preis zu haben. 


mn nn —— 


mo a 6 ie —⸗ 
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Geheirrmüfer feiner Menſchwerdung um 
beten, ſowohl ine Apvente, als andy zu 
3 jever andern: Zeit des Jahre. 

Mit dem: Rorate-Liede, welches in den 
Kirchen: Wiuzburgs gejungen zu werben. 


gt. 
12. Wreis: gehts 6 fr. — das Dutzend 
ungebunden 36: fr. 
2) (5): Im ber unterzeidineten Bern 

an der eljäcig erfäckscnbe e 
init Stadt⸗ und Landkalender 

"für den. fon. bayer. Unter⸗Mainkreis auf, 

das Jahr 1830 , in Quart, 5 Bogen ſtark. 
fertig aerworben. (Preis: gebunden mit fur 
bigem Umſchlag und: mit Schreibpapier, zu 

Bemerkungen durchlegt, das Stuck I2 ir, 
Sn talbohfen_ und protefantifhen 

dem en unb prot i 

Kalender , bann dem Kalender ber Jaben: 

- 4), Witterungstabelle don dem ber 
rümbten Whronomen Herfhel, melde 
eigt» was für Wetier man mad dem 

ntritt bes Mondes in itgend einem 

iner Viertel gu erwarten bat. : 

V Beſchtatliche Ketbenfohge der 

Bifchöfe von Würzburg. Aufau— 

end.vom beif. Kältan bie zur 
Sieutarifatton. 

Witterung des Jadre 1850, wodurch 
bewiefen wird, bad bieß Japr dem sötter 

Javbr in der Witterung gleich ſeyn wird. 

H Rüplidre Behren. — Setrach⸗ 

Hung aufbem Yeidenbof: 

5 Seidl ten anb Anekdotem 

.. —— —— ger 

im börflen, mittleren wab. nierrigifen 
reis auf ten Märkten in Würzburg im 


A ten. Aakunft und Abgan 
oſt fadrten., Un en g 
DE einen, Difigencen und Packwagen. 
Gefertigt am 165. Wuguf 1829, dann 
—— pr Neifente mit den Eilwäzen 
encen. 
n Breite en, Ankunft und “ums 
40) Boten. Ankunft und Adgang berf.k 
ben und Iyre Ernfehr.: * 
41) Lottoztehungstanr. 
42) Zinfenberedhnung. 
35) Örabationd- Stempel: Norm. 
E 9 Bonitarfhe Berlagb⸗ 
bandlung- 
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HH Im ber Stabei’fhenr Buchhand⸗ 
fun; tn Wurzburg iſt zu baden; 
taftifber Unkverfalsarbgeber 
erden Bürger unb Landmann, Magazin 
ötonomtf&+tehnifher Erfabrungen enthal · 
tend: Präpanate der prafiifchen Fabriken⸗ 
Haushaltungs, Gefundpe‘is: und Wewerbd+ 
Bunde; Gegentänse der Kunft, des Luxus 
unb bes Bandit, Serüst auf demifap 
ponftide Gründe. Bon €. UM. Wild, 
Mparnnıceutifer. Werte, durhaus umgeats 
beitete,vstbefferte und mit 500‘ neuen R& 
cepten dermehrte Auflage BZwy Zelle, 
mit 4 Kunfertafefe,. Grp 1 ft 46 Be. 
Die audgrjrihnet güntlige Aufnahme; 
welche dieſes darchaus praktiſche und gemein» 
nüögıge Buch fand, veranlaßte bianen jmep 
Jabren dier ſtarte Auflagen deſſelben. Dan. 
Bann ſich von ter Brauhbarteit und Mäßlich⸗ 
keit biefe®, am 1500 Begenflände enthaltenden 
Buches leicht überzeugen, menn man bem 
Inhalte eine nähere Durchſicht widmet. Ob⸗ 
gleich daſſelbe bedeutend vermebrt wurbe, fo 
til dennoch ber dügerſt billige Preis beybehalten. 


Au die Herren Schuallehrer und 
Schulfreunde: 

4)(2) Ich: habe ein methodisch 

ordnetes Handbuch der Erdkum- 

de für Volksschulen bearbeitet, wel« 

ches ich‘ dem. Abd-ucke übergeben werde, 


- sobald miehrere Herren Lehrer uud Schule 


freunde darauf Bestellung. in. portufreyen 
Briefen. bey mir dalhier im. IV. Distr. Nro; 
95 werden gemacht haben. Dafs bisher 
ein ısolsches Handbuch mangelte, ist be- 
kannt, Dabey mache ich aufmerksam, dafs 
meine geugr. Beschreibung des Um 
ter-Mainkreises im nächsten Jahre eine 
neue Auflage erhalten, — und dabey am 
größserer Brauchbarkeit für Schulen sehr 
gewinnen werde. 

Würzburg dem ı7. November rd0g: 

G. Ad. Götz, 

Exerzizienmeister. 


5) (2) Ein drartiſcher Kaufmann, Im 
einet wegen ihrer ſchoͤnen unb gefunden Lage 
befannten —— 8 —————— * 
wadrend feines oleljaͤhrigen Aufent 
ten beſten Haͤuſern der erſten Seepläge dieb⸗ 
fättige Gelegenbeit datte, ſich gründliche Kennte 
nifie in feinem Bade zu erwerben, wünfde 


> Suiten 
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Zunde ausdehnen. 
Die E;pebition biefes Blattes beforgt 
Bejeihnung 


portofrepe Unfragen unter-der 
CB. 


6) .(r) Von der k. k, Landesregierung 
im Erzberzogthume Oesterreich unter ‘der 
Enns ist folgendes Circulare erschienen; 
Seine k. k. Majestät haben mit aller 
Höchster Entschlielsung vom 46. October 
d; I, die Finanz» Verwaltung ermächtiger, 
ein Anleihen gegen Ausgabe von Staats 
— —— en, welche mit Vier 
vom Hundert in Conventions - Münze ver 
zinset werden, abzuschliefsen, dessen Er- 
trag zur Einziehung der in Umlauf befind- 
lichen Central-Casse- Anweisungen bestimmt 
äst. | 
Denselben sind die Zinsen-Goupons für 
neun Jahre, nebst der Anweisung auf. neue 
Zinsen-Coupons beygelegt. Die Zinsen die 
ser Capitalien werden von der k. k. Univer 
al - Staats - Schulden - Casse in halbjährigen 
Terminen an den Ueberbringer der fälligen 
Conpous berichtiget. 2 - 
‚ Sollten die Besitzer —— Obligatio- 
sen wünschen, die Ziusen ber einer Filial, 


Thbealer eine & 


VIER DEREK, 


5) Es wird fürei | 
ar m u Braten men, 
{ a gefu 
iſt zu erfahren im 3. Dir. Nro. 497. 


410) (1) Es ſucht elm Büttnermeifier in , 
ber Büttnergaffe 3. Difir. Mro. 314 einen 
Behrjungen mis oder ‚opne Lehrgeld. 


13) (1) Ganz in ber Nabe ber Stabt 
auf bem Lande ıjt vor einigen Zagen sin ganz 
ſchwarzer Kühnerdund verloren gegangen, 
welder auf ben Namen Marto hört; ber 
redliche Befiger beffelden, wird Höfiht em 

ucht, gegen Erfap der Fürterungstoflen im 

U-Comptoir gefälligfi die Anzeige Yievon 

gu madıen. 


12) (1) Um Freytag den 13. biefes-iR im 
neiie an einer Keise bängenb, 
verloren mworbeh,,.hber reblihe Finder wird 
dringend gebeten, bie’ Oinzrige gegen eine Bes 
Topnung im Intel. Comptoir zu madien, 


19 (1) In dem Gafthaufe zum Schwan 


in Artibinatfelb murbe cx— 








Bas Jahr 1O9V,, MLAIUAT , I DYGHEWbE u 

fertig arworben. (Preis : gebunden mit far 

bigem Umfchlag und mit Schreibpapier, zu 

Bemerkungen dur@iegl, das Sf ir te © 
Zapalt deſſeldent a 

meh dem Batbolifhen und proteflantifchen 

Kulenber , bann dem Kalender ber Jaden 

4) Witterungstabelle non dem ber 
gümbten Wironomen Herſchel, welche 
eigt, was für Wetter man mad dem 
Eintritt bes Mondes in itgendb einem 
feiner Viertet gu erwarten bat. 

g Beihihtlide Retbenfolgeder 
Bifhöfe vom Würzburg. Unfamw 
Er vom beil. Kiltan bis zur 

 Sätularlfatton. 

5 Witterung bed Jadre 1850; wodurch 
bewirfen wird, bad dieß Jaor dem sötter 
Jahr In ver Wealterung gheich fepm wird. 

a), müplide Bebren. — Setr ach ⸗ 
tun auf dem Heidenbof: 

nn MBatäiiten an Manefhoten 


welche dieſes darchaus prat:ii:ne wo gem 
nügıge Buch fand, vrranlafte —28 
Yayren dier Karte Auflagen teffelben. 

Banım id von ter Draumbarkeii und Moßlich⸗ 
feit diefee am 1600 Vegenſlande enthaltenten 
Bades ielcht Überjengen, wenn man beat 


Buhalte eine näpere Durchſicht wibmet. Ob⸗ 


5. —— beveutend vermehrt wurde, ſo 
ben der dügers billige Preisdepbebalten- 
An die Herren Schullehrer und 
. Schulfreunde 

4)(2) Ich habe ein wethodiseh 
eordnetes Handbuch der Erdkum 
. für Volksschulen bearbeitet, welr 
ches ich‘ dem Abil-ucke übergeben werde, 
sobald michrere Herren Lehrer uud Schufr 
freunde darauf Bestellung in partofreyem 
Briefen bey mir dahier im- IV. Distr. Nro, 
95 werden gemacht haben. Dals bisher 
ein saplsohes Handbuch  mangelte, ist ber 


ee’ 2... deie 
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de Yrleh — ET an 


M Bit fa: deinen 
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funde auötebnen. 
Die Expedition dieſes Blattes beſorgt 
— Unfragen unter der Bezelchnung 


6) (r) Von der k. k. Landesregierung 
im Erzherzogihume Oesterreich unter der 
Enns ist folgendes Circulare erschienen: 

Seine k. k. Majestät haben mit aller» 
höchster Entschlielsung vom 46, October 
d; 1, die Finauz.- Verwaltung ermächtiger, 
ein Anleihen gegen Ausgabe von 
schuldverschreibungen, welche mit Vier 
vom Hundert in Conventions- Münze ver 
ziuset werden, abzuschliefsen, dessen Er- 
trag zur Einziehung der in Umlanf befind- 
lichen Central-Casse-Anweisungen bestimmt 
äst, | 

Denselben sind die Zinsen ns für 
neun Jahre, nebst der Anweisung auf neue 
Zinsen-Coupons beygelegt. Die Zinsen die= 
wer Capitalien werden von der k. k, Univer 
sal-Staats- Schulden - Casse in halbjährigen 
Terminen an den Ueberbringer der fälligen 
Conpous berichtiget. . 

Sollten die Besitzer solcher Obligatio- 

— | — 2 * ae — 


PETER CHMEHEHE 


fogleih eintraien. * 
3) © wird für ei Ine 

— RE E 

{ na e (4 t, 

iſt zu erfahren — —* Nro. 427. 


40) (4) Es ſudt ein Büttnermeifler In 
ber Büttnergaffe %. Diflr. Mro. 311 einen 
Zeprjungen mit oder ohne Ledrgeld, ’ 


13) (1) Ganz in ber Nahe ber Stabt 
auf bem Lande iſt vor einigen Tagen «in ganz 
fhwarzer KHühnerdund verloren gegangen, 
melder auf den Namen Marko hört; ber 
redliche Beſiher beffelden, wird höflich em 

ucht, ge Erfap der Fürterungstoflen im 
ntell.-Comptoir gefälligfl die Ungeige hievon 
gu maden. 


12) (1) Am Freytag ben 13. biefes AR im 
Xbeaier eine Lorgnetie an einer Keise )ängend, 
— — ——— 

rin g9 die ige gegen eine Bus 
— im Intel. Eompiois e., —3 
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(5)5._ Gläubiger: Borlabung. 
Sämmtlihe Forderungen an Michel Re; 
der Michels vun Wegfurt find am Montag 
ben 14. December I. 3. früp 9 Uhr unter 
dem Rechtsnachtdeile ber Nichberuckuichtigung 
dahier · anzumelten. 
Biſchofshelm am 9. November 1829, 
Königlides Landgericht 
K. Yor. kranf. 
Maler, Met. 
Endres, Rehtöpret. 


— —— — — 
G) 2· Ediletal EAtatlon. 

Daniel Brückner von Oberneubrunn, her⸗ 
sont. ſachſtichen Amtes Eısfeld, wird nad 
Erfenniniß. des kgl. Appellattonggerichted für 
ben Unter: Malnkreis ais Eriminalgeriht vors 
geladen, innerhalb brey Monaten vor unters 
geichnetem Unterſuchungsgerichte zu erfcheinen, 
und ſich wegen ber mider ihn vorhandenen 
Unfbuldigung bes Verbrechens ber MRünzs 
fälfhung ju verantworten. 

Eltnann am 28, October 1829. 
Konınlides bayer. Landgericht. 
W. A. Kumer, Landrichter. 
Geyer. 





(2) 2. Warnung. 

Jacob Hal von MBernfeld if, wegen 
feiner an den Tag gelegten Verſchwendung 
unfet Curatel feiner Exefrau geſteut; dieß 
denimmt allen von demſelben obne dieſe eine 
gegangenen Derbinbiichkeiten die Rechtewir⸗ 
fung dinfihtlih feines Vermögens. Zur Wab⸗ 
fung gegen Schaden wird dleſes andurd) be, 
Bannt gemacht. 

Sachſendelm ten 3. November 1829. 

Königlidbed Kandgericht. 
Heim, Lantr. 





(2) 1. Edictal:Labung. 
Jobann Anton Hörnig von Faulbach hat 
Ab freywillig dem Concurfe unterworfen und 
wird baber 
ater Ebietstagd auf Montag ben 14. Der 
cember b. 3 früb & Uhr 


beflimmt, wo fimmtlibe Forderungen bey 


Strafe des Aurfihluffes Ban ter Maffe um 

ter Dorlegung der Beweismittel und Mor: 

zugsrechte dabter geltend zu madıen find. 
Zum Gireite über bie Richtigkelt und 
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ben Vorzug berfelben, fo wie zum Schluß. 
verfahren iſt 
2ter und Ster Ebictdtag auf Mittwoch den 
20. Jänner fom. 38. 


’ zur —— —— unter dem Rechtsnach⸗ 


ihetle ber oſchllegung mit der treffenden 
Sanblung anberaumt, 

Klingenberg ben 11. Movember 1829, 
Köntalihes Panpdgeridt. 
Wagner, Lantr. 

Bauer, Rehtpr. 


Mübl: Verkauf. 

Im Wege der Erecution gegen bie Bar 
lentin Bottger ſchen Eheleute zu remic wird 
beren Wohnhaus mit Mablmühle und Hof⸗ 
rieid auf ben Antrag der betbelligten Gidus 
biger nad $. 64. bes Hydotdekengeſetzes am 

Donnerstag den 24. December |, J. 
Nochmittags 1 Uhr im Wirtbebauſe ju Pre 
mich zum Drittenmal dem öffentlichen Der, 
kauf aufgefegt. ' 

Kflıngen ben 3. November 1829. 

u Landgericht. 
overi, Lorchtr. 
Haller. 


(2)2. Bekanntmachung. 

Im Gante des verlebten Benedikt Münch 
babier wird Freytag den 20. d. Mis. das 
Dorzugs Urtheii an Verfünbungsfatt an bie 
Gerſchieſthure geheftet: 

Klingenberg am 43. November 1829. 

- Königlimes Landgeridt. 
agner, Landr. / 
K. Efhborn. 


(3) Edictal-Labung. 
Joſeph Brand zu Faulbach bar ih frey: 
willig vem Goncurfe unterworfen ; es wirb ſonach 
Iter Edictetag auf Mitwoch den 16. December 
db. I früb 8 Ubr, zur Anbringung ber 
Sorterungen und allenfallſiger Vorjugss 
rechte, auch ber deßfallſigen Beweisantres 
tung unter bem Reditönadhtpeule bed Auss 
ſchlaſſes von der Daffe, 
Ilter Evictötag auf Monſag ben 18. Januar 
 Fünft, Jabres früb 8 Uhr jur Einbringung 
der Eiareden gegen bie Forderungen und 
Vorjugeredte, und 
Illrer Edicte tag auf Moönfag den 15. Fa 
bruar fünft. Js. früp 8 Uhr zur gegen; 
feitigen Schlußpanblung , 


| 
| 
) 
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ben Ausflug von ker Gantmaffe und ten 
au pflegenden Hanblungen zur Folge habe. 
Karlſtadt ben 5. November 1829. 
Königlihes Landgeriqt. 
v. Hörmann. 





(3) 2. Gläubiger:Borladbung. * 

j Zur Belllmmung des gegen Valentin Am⸗ 
ling vun Eibelttadt einzufeitenben Verfahrens 
werben deſſen fämmtlide Oläubi,er zur Li: 
quibation ihrer Forderungen auf 

Donnerstag ben 19. December. J. 

früh 8 Uhr 

unter dem Rechte nachtheile anher vorgelaben, 
daß bie Audbleitenden für einwilligend in bie 
Beſchlüſſe der Mehrheit der Erfhienenen ge 
balten werben follen. 

Ochſenfurt ben 11. November 1829. 

Königlidhes Landgericht. 
Walter, or. 





Setreibprelfe auf ber Schranne zu Ochfenfurt 


vom Dindtag ben 10. November 1829. 
Im böbfien Ten 
Welpen, 19 Schffl..dver Schäffel 124.30 Er. 
Ken, 17 : s Aufl.30E8r. 
Korn, — ⸗ ⸗ —f.— fr. 
Haber, 3 » ⸗ 4 fl. 10 kr. 
Im mittlern Preid: 
Welpen, 38 Schffl., d. Schaͤffel 12f. 15 Er. 
Kern, 1066 =» s 11f.— Er. 
Korn, 55 — . 7A 30 Pr, 
Gerſte, 4 3» ‚ 6fl. 30 fr. 
2 ' 67 » ) 4 f. — Er, 
edfen, 410 « :  8f.3oßr. 
kinſen, 4 Bf. — Er, 


Im ntebrigften Preis: 


Korn ' 415 Shffl. d. Schaͤffel 7 fl. 15 fr, 
Welpen, 144 ⸗ = «12. — Er. 
ern, 22 =: s 10fl.30 Er. 


and . s 51.45 kr. 
umma ber verkauften Getreid: Arten: 634 
Schaͤffel. 
önialihe 8 Landgericht. 
alter, Landr. 
Dollertp, Schrannemeifer. 


Befanntmahung. 





(2) 1- 


Der Drtönachdar Adam Müller gu Drernes 


wurbe wegen fleter Trunkenhelt und Berſchwen⸗ 
dung. vermöge. Beſchluſſes vom Heutigen unter 
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bie Euratel bed daſſgen Orfönadhbard Job. Zieg 
ler sen. geſtellt, was mit bem Bemerlen bes 
kannt gemacht wird, baß alle bad Vermögen 
des Adam Müller beläfiigenden Verträge, wel: 
che odne Einflimmung feiner Edefrau und bes 
Zotann Ziegler sen. abgefhlofjen werden foll- 
ten, als nichtig angefeben werben. 

Zuogleich wird Tagſahrt zur Schulden: 
Conſignatlon auf 

Donnerstag den 17. December I. J. 
früh 9 Uhr anberanmt., an welcher bie Glaͤu⸗ 
biger des Atam Müller unter dem Rechts⸗ 
nachthelle dabler ihre Forderungen geltend 
su machen baben, do auf. die Ausbleibenven 
in ber Folge feine Nädfiht genommen werben 


od, 
Drb ben 13. November 1629. 
Königlihes Landgeridt, 
we Eng. Urt, 


. Cs 





Betanntmadung. 

Auf Antrag eined Hyvothekargläubigers 
ber Wilhelm Heuners Wittib in Winter; 
baufen werben nachſtehende, berfelben eigen» 
tbümlide Immobilien , ale: 

a) ein Wohndaus Nro. 61, ©, B; fol. 78 

Nro. 57; tarirt für 190 fl.; - 

b) bie Hälfte von 1 3/4 Morg. Weinberg 

im Altenberg, S. 3. fol. 470 Nro; 19; 

tarirt für 120 fl ; 
am Donnerstag den 17. December d. 3. früh 
9 Ubr auf bem bort!gen Rathhaus öffentlich 
derſttichen und Kaujsltebhaber davon in Kennt: 
niß gefept. 

Sommerbaufen ben 12. November 1829 


Gräft. Herrfhaftsgeridt. 
Maper. 





(3) 1. Edictals Yabung. 
Güntbert Pfeuffer, Bädermeifler von 
Wiefenbrunn bat fid dem gegen ihn gefälten 
und am 17. October b. I. verfündeten Con: 
eurd:Erfenntniß freymillig unterworfen ‚. weh: 
bald bie Edtetstage in Folgendem öffentlich 
befannt gemacht werben: 
ater Edicistag zur Anmeldung ter Forde⸗ 
rung und Mebnalmg Tone beflebt auf 
Dindtag den 22. December d. 5; 


2ter Edicistag jur Vorbringung ber Eins 
reben gegen. bie angemeldeien Korberuns 
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derungen ımb angefprodenen Vorzüge 
auf Dinstag ben 19. Januar- 1830, 
Liter Edictstãg zur. (blüßliden Berhand⸗ 
fung barüber auf Dinstag ben 23. Fer 
bruar 1830, —— 
jedesmal früh 9 Hbr. 

Das Nichterſchelnen am erflen Ebictöfage 
bat bie Abweiſung vom gegenwirtigem Eon» 
eurfe, und bad Richterſchelnen am jwepten 
und dritten Ebictstage- ben Ausflug mit ben 
treffenden — jur Folge. 

Zugleich werben alle —— welde 
von dem zur Goncursmaffe gehörigen Ver: 
mögen etwas in Händen haben, aufgefordert, 
Bi) unter Vorbehalt ihrer Rechte bey Ver: 
meibung bed doppelten Erfaged am erfien 
Evictötage zu übergeben. 

Endlich mwirb bemerkt, daß nad) ber ein: 
gebolten Schägung ber Acttoſtand fi ‘auf 
3800 fl. belauft, dagegen bie befannten Paf- 
fiven 5974 fl. 18 Er. betragen. 


Sulzhelm ben 7. November 1829 


ıo% m Bari 8 
BIRAR A a. 
Bey, Herrſchaftsrichter. 

Sälotter, Rechtspr. 


@)2. Bekanntmachung. 

Das zur Eoncurdmaffe bed Baͤckerme iflers 
Günthert Pfeuffer von Wiefenbrunu gehörige 
Wohnhaus mit Scheuer und Zugehör, auf 
dem —2*1 gelegen, Alödıg und In qu⸗ 
tem baulidhen 
eingebörigen 4/4 Dborg. Wieſen, dann 

4 Morg. Ader im Spübl. 

5 Morg. Uder im Ejelsfleig 

a Morg. Ader am Mägeleinsfee, und 

4 Morg. Weinberg am euter, 


en 
Samstag ben 19. December d. J. 
10 Ubr auf dem Watbbaufe zu Wiefen- 
runn nad dem KHudotdekengefepe S.64 an 
die Meiſtbietenden öffentlich verfriden, mo: 
zu zablungefänige Käufer, vie fi dur le, 
Zeugniffe hierüber augmeilen. Eönnen, 
iermit _gelaten werden, unb tie nähern Be: 
Bingniffe babler und beym DVorficher in Wie. 
fendrunn erfuhren Eönnen. 
Zuglelch wird an biefem Tage auch das 
Mobllar. Berinögen. an Heu, Sırop und eb 





uſtand mit Laubboljreht und . 
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niged Bauerepgefälrr glelchfalls gegen buare 
Bezabluäg derfauft. 
NRüdendaufen ben 14. November 1829, 
Sraͤftich a rrfhäfts; 
e 


richt 

Bey leg. Abm. m Vorſt. 
\ Fürf, ct, } ’ 
— Klein. 


GE Befanntmahung. 


Alle jene, melde an bie Verlaſſenſchaft 
bed Juden Eifig Molfes dahler Anſpruche 





machen wollen, müfjen foldhe am 


Wontag ben ey — d. J. 


früh 9 Upr 
‚unter dem Rechtsnachtheile ber Nihıberüd; 


Dtigung bey Vertheilung diefes Rachlaſſes 
8 —— * geltend machen. 
WMaroldaweiſach ben 9. November 182% 
RE, Hornel v. Weinbeimis 
He Patrimonial-Gericht LElafſe 
dabier — 
Bifſſert. 





@) 4. Strob⸗Verſtetgerung. 
Donnerstag den. 3, December I 93. früh 
40 Uhr wird daß durch bie Getreid Zepnt- 


Sammlu S 
—— — 


4 Schober — Bund langem Weipenflrop, 
26 7 


— ur“ kurzem dto., 
20 u 45 langem Kornſtroh, 
— vw» 55 ; Eurjem bio, 
RR "> — nn Veritenflcop,. 
Sn: 41 ım — 
— „ 54. m Erbfeniicod, 
* " 37 sr Linfentirop, 
Wickenntoh, 


2 * 15 n 
auf. dem Sochſerhofe in der dortigen Zehnt: 
ſcheuer Öffentlich verfleigert werden, welches 
zur allgemeinen Keuninig gedracht wird, 
Urnuſtein am 19. Movember 1829. 
Königlides Kentami. 
Englert, RU. 





Bekanntmabung. 


Bur Verfieigerung der ehemaligen Zehnt- 
zeune zu Holzbaufen wird Frebtag den 18. 
fünfligen Monats December Vormittags 10 
Ude am Amtsſitze unter den normalmäjigen 
Bedingungen, Zermin anderaumt, 
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Wein: Derfleigerung 

2) (2) Donnerstag den 26. d. M. Nach⸗ 
mittags 2 Uhr wird im Locale des unterfer⸗ 
stgten ‚Bureau eine Parthie verſchledener 
Rhein» und Frankenweine in Bouteillen von 
vorzügliher Qualität, fo wie mebrere Bla: 
(0m acht prima mouffirender Champagner 
n Mbtheilungen von 6 bis 12 Stud öffent. 
lich verfeigert. Indem man noch bemerkt, 
aß von jeder Sorte Welne mährend bes 
trih8 Proben verabreicht werben, labet hie 
gu Strihsliebhaber ergebenfl ein 

Würzburg ben 20. November 1829. 
dad Commiſſions Bureau, 

©. 3. Midel. 


8) (2) Ein in acht eifernen Reifen ge⸗ 
Bundened, 26 Eimer baltendes, meingrünes 
rg iſt im 5. Diſtr. Nro. 120 zu vers 
aufen. 





Bermietbungenm. 





4) (3) In der Semmeldflraße Nro. 124 
iM ein Quartier von 2 heipbaren und 1 uns 
heigbaren Zimmer, Kühe, Boden, Bodenfam« 
mer und. mit allen Bequemlichkeiten, auf 
Lichtmeß zu dermiethen. 

2) (3) Auf dem grünen Marfte naͤchſt 
der Diarid: Kapelle 2. Diſtr. Nro. 407 I 1 
ober 2 ſchön möblirte und geräumige Zins 
iner an einen lebigen Herrn ju vermieiben. 

4) (8) Im 2. Diſtr. Nro. 61 If ein 

eigens adzufhließendes Quartier don 5 heiß 
baren und 4 unheigbaren Zimmer, nebft Rüde, 
Kell und Boten, ſogeich ober auf Lit 
meß zu vermietben. 

9 (2) Im 4. Difir. Nro. 199 naͤchſt am 
neifhen Hofe iR ein Quartier mit zwey 
baren Zimmern, Küde und Holzlager 

mis ober opne Möbeln Hündlic zu vermieihen ; 
auch kann, man die Kot bafelb haben. 





VBermifdte Anzeigen 


4) (2) Enbesunterzeichneter macht feinen 
mertheften Freunden und Gönnern bekannt, 
daß er fein Loyis- in der Franzifeanergaffe 
werlaffen, und ein anderes in ber @lodengaffe 
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3. Difir. Mro. 249 bezogen babe, und bittet 
um geneigten Zufprud. 
Fobann Helmfauer , 
Shhneibermeifler. 


2) (3) MWermdg einer vom hochlöbllchen 
Stabt:Diaaifirate dabier mir ertheilten Eon» 
ceffion, Wollen : Stoff» und Seiden: Färberen 


betr., made ich in dieſer Beziehung ergebenft ° 


befannt, daß ich jebe Farbe und Guttung von 

Eeiben: und Wollen : Stoffen färbe, ale: 

Flor, Zaffet, Atlas, Silofh, Krepp, Gros 

de Naple, Pareze, Strohbüte, Schleyer, Tuch, 

Cucab, Merinod, Damentäch Caflmir, fo 

tie auch alle Farben auf Federn, nebſt ber 

dabin gehörigen Zuriätung. Unterjerzeidhne: 
ter verfpricht nebſt der reellien Bebienung, 
auch ben niebriaften Preis. 

» Wollen: und Selden. Stoff: Zärbe: 
rey von Nicolaus Jof. Eifelein, 
wohnbaft oderm Pletchadherribor 
in ber Malkmüble, 1. Dilr. 

Nro. 404. 


5) (3) Auf einem bebeutenten Landgute 
wirb ein Schreiber gegen freve Unterhaltun 
und 120 fl. a Gehalt geſucht. D 
Maͤhere im Intell.:Eomptoir. 


4) (2) Eln gebildetes Frauenzimmer, wel» 
ches in allen Thellen der Erjievungskunde 
bewanbert if, fact eine Stelle als Erjiehes 
rin in ber Statt ober auf dem Rande. Nähr- 
res iſt zu erfahren im Intel»Comptolr ; fo 
wie dafjelbe aub portufreye Briefe, bezeich⸗ 
net A. B., beförbeit. 


5) (2) Unterzeichneter wünfcht einen jun- 
gen Dienfben in bie Lebre zu nebmen. 
Friedrich Auguſtin, Wagnermelfer. 


6) (2) Esifl eine gut conditionirte Bube, 
mittlerer Größe, fomodl für alle Deflgen Mef, 
Bi ald auch) zu. dem Weſbnachts Markt babier 

illig zu vermietben ; biefelbe kann im 2. Dilir, 

Rro. 418 nächſt dem Schmaljmarfte einge: 
feben, und ber Eigenthämer dafeldii erfragt 
werten. 

7) (9), In dem Schürer’fhen Tabad s⸗ 
Taben auf der Domſtraße werben fortwährend 
leere Kifien und Faſſer gekauft, 
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uften, oe Denſtk ofen zum fleisigen Befuche dieſet ie 
mahnen und 
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re m f angelegeaifih 
an, ubaltem, je mehr ein ſoldes 5 incarten auf die Bien M 
in medefachet Beziehung drin«endes Bedürfaiß unferer Zeit geworden zu ſeyn ſchelgt. — 
Wur durg ben 25. Novemder 1829. 
n* 3 Der Stabt: Mäagifirat. 241 
"u Buͤrgermeiſter, Bebr. ö 
= Werner. 


m 
w 





or Aa ih Barnaunag 32 3 
Den Ankauf von Landwehr Uniform: und Armatur: @egenflinden betr. 

Es hat ſich in Kurzem wieberbolt ber Fall ereignet, baf neu angedende Banbwehrmänner 
von andern no activen Lantweßrmdonern Untformirungd: und Armalur-Gegenſtände kauften 
und daher, da Keptere berlep Requifiten nicht verkaufen bürfen, bep Ihrer Affentirung abge 


wiefen werden mupien, woturch tirfelben in ihrer völligen Mpfdgigmahung aufgehalten wurden, 


oder auch zu Schaden Famen. * — 
Zur Beſetligung ahnlicher Anflände und Nachtheile flebt ſich das unterfertigte Regiment: 
vor-den-Antauf 


Coen· ando verantaßt, diemit jevem angehenden-Dürger und 
von oben bezeichneten. Gegeniländen;gu.warnen, menn fie ſich nicht zuvor in der Landweht⸗ 


Ganjley erfuntigt haben, baß derjenige, det ſolche —— —— auch dazu bere bi: 
icht beachtung 


rigt ſey, midrigenfalls ſich jeder, die ihm durch 


droorſte hende Abm- iſung 
Wur,durg am 14. Rodember 
K. Landwehr 


tiefer Warnung opnfehlbar 


der Katie Rapttgl ſelbũ zuzuſchtelden haben wird. 


NRenmente Commando. 
Krreuder? Dorn. ’ 





Bekanntmadng. 

Dis Proclama über den wegen ber wel: 
teren Verehelichuna bed £. baver. Herra Ap⸗ 
Pellatiensgerichts = Raides Bloß dap'er, mit 
der Bıdulein Anna Auyua Zöpfel vun Bam 
berg errichteten Einfindfhaftungs » Wirtiag 
wid in Gemäfiveit des Geſehes vom 4. Jury 
1822 am Donnerstag den 26ien biefed Mo— 
nats an bie bep dem Cingange zum föntg: 
Iıdien Kreis: und Stadtgerichte befindliche Ger 
richtetaſel auf 8 Tage angebefter, damit in 
diefem Zeitraume Jedermann Einfiht davon 
nehmen und feine etwatgen Einwendungen uns 
ter tem WHe*tönachtheile des Ausſchluſſes an 
bstngrn fünne. 

Yın Freytag ben 4. Deeember I. 3. Bor 
mittagd 10 Udr wird fotann, wenn feine Ein: 
wentungen erfolgt find, ber Einkindſchaftungs⸗ 
Derirag beitätiget werben. 

Deer. Würjdurg den 23. November 1829, 
Königiines Kreises u, Stadtgericht 

Hörl, Director. 


v. &ianner, Protocolliſt. 


(3. Befanntmadung. 
In bei Debitſache des königl. Herin Kam⸗ 





... mererd Karl Frepdern von Thängen zu Thäu⸗ 


gen wird die wegen des neuerliden Yrtanges 
ments beffelben mit frinen Gläubigern eryans 
gene Entſcheitun, ſaumt Gıünten = 
Dinstag den 4. December 
5 Vormittags 11 Uhr 
verkündet und zu jedermanns Etnſicht an die 
Gerichtslafel angebeftet. 

Würzburg den 13. November 1829. 
Königl. bay. Kreis» u. Stadtgericht. 
Hörl, Director. 

von Clanner, Protocol fl. 


(@)1. Befaunntmadhung. 

In iner von dem t. App.lattonsgeridte 
für den Unter-Mainkreid dem unterzelchneten 
Beribte für das £. Landgericht Euerdorf auf: 

tragnen Unlerſuchung mweoen Diebſtabls, 
And die entwendelen, in bad Gemeindewiribb« 
baus nach NBeflpeim, königl. Landgerichts Ham- 
melburg , gebrachten Eſfecten bey ber don die⸗ 
fem ?. Landgerichte angrerbneien Hautvıffias 
tion größtentheil®, did auf eine daumwolle⸗ 
ne blau gegitterte Schürze mıt einem weiß ſei⸗ 
denen Band zum iden und ein Weider⸗ 


bemd, aufgefunden, und hiebep noch nachver⸗ 


ı 
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41) eine braune zifene unb eine rothe 
saumwollene Schürze zu 1 fl. 30 fr., j 

42) ein weißes Sacktuch 46 Pr., ein 
rothes zigenes Halstuh zu 5 fl. und ein ros 
thes baummollenes Halstuch zu 30 Er. , 

15) 5 Stricknadeln und ein Spiegel 
Sen gu 9 fr., 

14) zwey Schulbfheine auf 3- fr. : Stem- 
Yeln, der eine auf 11 fl., ber andere auf 
“5 fl. lautenb. 

Sämmtlihe Brhörben werben erſucht, ges 
elgnete Späye anjuorbnen und ſich ergebente 

njeigen alsbald anher mitzutheilen. 

Bürzurg am 18. Nooember 1829, 
Köntgiides u reis d. M. 


Caͤmmere r, Filz. Ezl.:Mffeffor. 
Epßel, J. pr: 


($)2. Direbitabld> Anzeige 
In ber Naht vom 19. auf den 20. De: 
tober (. 33. wurden außer dem Im bieffeitis 
gen Ausfhreiben vom 28. October (3 vers 
eichneten Schafviebe noch meiter aud bem 
Anferde von Euerborf entwendet : 
g) wen Jahrlings · Himmel, beren jeber 
anf dem Rüden ein lateinifhes U. von 
Wagenfhmier bat, werth 7 fl., 
®) ein altes weißes Schaf, am rechten Ohre 
ausaefdligt , wertb 1 f., 
3) ein braunbädfiges meifes Lamm mit 
. abgejiugten Schwanze, werth @fl. 
50 4 


e. n 

Hierauf wolle bey ber Spähe, um wel⸗ 

de tie Bebörden erfuht mwurten, ebenfalls 
geeignete Rudfiht genommen werden. 
Euerborf den 17. November i829. 
MInntiOrn Innbasnia 


Slelfhmann, j. p j. 


Sr Ebictal:Labung. 

Das Eoneurs »Erfenntniß gegen Johann 
Joſedh Reinhard Georgi zu Hilders iſt rechts⸗ 
kräftig; es werden daher folgende Edlctstage 
anberaumt: 

iter zur Unmelbung der Rorberungen ſammt 
—— und Bemweldmitteln auf 
ontag den 14. December d. 9. 
früh 8 Ubr; 
2er und Ster zur Borbringung ber Einres 
den gegen bie angemeldeten Borberungen 
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und deren Borrechte, fo wie zur PAe: 
gung ber fhlägliben Werbantlung auf 
reptag Januar 1830 -: 


Das Nihterfheinen am sten Ebietätage 
bat ten Ausſchluß ber Forderung von ber 
Maffe, und jenes am 2tem und Zien Ediets⸗ 
tage den Ausſchluß mit den treffenden Hands 
lungen zur geſetzlichen Folge. . 

Zugleid werden alle biejenigen, “ weldie 
ven dem Vermögen des Gantfhuldners etwas 
in Händen baben, aufgeforbert , ſoches mit 
Morvedalt idres Nechted bey Vermeidung bes 
nochmollgen Erfaged ben Bericht zu übergeben, 

Hilders am 16. October 1829. 

ar! Handuie Landgericht. 
lement, Lorchtt. 
Weber, Rechtẽepr. 


(5) 3. Glaͤubiger⸗Vorlabung. 

Gegen Sebald Fiſcher zu Zellingen’warb 
ter Eoncurd rechtskräftig erkannt; «8 wird 
baber wegen Geringfügtgkeit der Maffe eins 
ziger Edictötag auf Mittwöch ben 16. Decem⸗ 
ber db. 9. früb 9 Uhr gur Anmeldung ber 
Borberungen und deren gebör'gen Rachweiſung, 
jur Borbringung ber Einrebemund jur Schluß: 
banılung anbrraumt, wozu beffen ſaͤmmtliche 
Bläubiger unter dem Kechtönactheile ander 
vorgrla‘en werden, daß das Nichterſcheinen 
den Ausſchluß von ber Gantmaſſe und ben 
gu pflegenden Hanblungen zur Folge habe, 

Karllabt den 5. November 1829. 

‚Königlibesd Landgericht. 

v. Hörmann. 








Befanntmabhung. 
In ber Euneuröfahe bed Jörg Anton 
Ullrich Weber zu Lohr wird bad Kiaffen- 
Urtheil Samstag ben 21. d. M. Matt ber 


Werfündung 60 Zage lang an bie Gerichts— 


tafel geheflet. 
—* am 18. November 1829. 
Königlidhes Bandgeridk 
Anſelm, Zanpridter. 
Meinong, Banbger.:Üctuar. 


Edbictal:Labung. 
Andreas B’fhoff von Lohr am Maln if 
bereitö vor 24 Jabren ald Papiermacher Ge⸗ 
fell in die Fremde gegangen, und fr fib in 
der Gegend von Wien anfäßig gemacht haben. 
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FE Im niebrigfien Preit· 
Weitzen, 129 Shffl,d. Schaͤffel 12fl.— Fr, 
Korn, 5 D Rs. 
— 98 ⸗ ⸗ . - fr. 
amma ber verkauften Fruͤchte: 910 Schaffel. 
Könlaliche 8 Landgericht. 
Walter, Landr. 
Bolterty, Schrannemelſer. 





Nichtamtliche Artikel 
Geilbtetungem 


— —— — 


4) (H Unterzeidöneter verfertigt einen 


Reberlad, ber ald Glanzwichſe für alles Leber; 

ge, als: zum Weberjieben der Edaifen-Leber 
eber Urt, fo wie für Geſchirrwerk vorzüglid. 
Man flreicht mit einem Pinfel , der nur ein 
wenig eingetaudt wird, das x? an, obne 

bürften, fo ergibt ſich durch einen Anfridy 
be ſchönſte Glanz, verhindert dad Cinbrins 
gen bed Waſſers volllommen, und läßt nie 
mals Farbe geben, und iſt zum Verkauf über 


en be 
1 
in be orngaffe in Würzburg. 
— rer Sommer 
aus Rürnberg. 


2) (2) Im unterzeichneter Handlung find 
angefommen von ben beliebten ächten Düffel: 
dorfer und auch Straßburger Efl:agon:Eapern 
und Sartell:n Senf. 

Mid. Auvera, Handelsmann 
In ber Eihdorngaffe. 


3) (2) Eimem hohen Übel und verehrs 
Then Publikum babe ich bie Gore biermit 
anzujeiden, daß td} das von Herrn Bataillons⸗ 
Arzt Pındf in Straubing ın mehreren Zet 
tungen fo rünmlıhıl b-fannte Arjılıdı geprüfte, 
unb für- bie Zäbne fehr nutzlich befuntene 
Babapulber bad Loth zu 8 Er, für das Jar 
and zum Verkaufe übernommen babe, und 
—— nur allein aͤcht zu haͤben iſt bey Mans 
delsmann Uuvrra in der Eidborngaſſe. 


Anfündigung. 
4) (1) Künftigen Freytag, als den 
27, Rovember d. 38. früh 7 Uhr kommt 


(I Dete Walk fi 
m Otte 
richts Ki tagen, 4 eine — 5— 
r Eigen i 

lens, folde zu verfaufen. — —⸗ 

6) (1) Bey Fran; Goͤpfert, Wilborets⸗ 
dfer, if eine groß ie fri 

a daB Sei > Aa Ba) 

7) Im 3. Diſtr. Rio. 158 eben eine 

in guiem Stande befindliche vierfigige Ehaife uno 

ein Shiittengeflel ju 2 Pferden ju verfamen. 

TI 

u . . 
nah > goldenen Sm. "= 





Bermietbungen. 


4) (8) Im 5. Dir. iſt ein Quartier 
mit Garien und febr gutem Keller, welchet 
ſich aub zu einer Wirtbfchaft eignet, zu vers 
mietben; bas Näpere erfährt_man im 3. Diſtr. 
Rro. 351 in ber Büttnergaffe, 

2) (3) Ein Quartier, befichenb in 5 
beigbaren Zimmern, 2 Kammern, Küdbe, 
Bee: Brunnen, Waſchhaus und fonfligen 

equemlichkelten, iſt ſogleich oder auf nddı 
fommiented Ziel; zw vermietben. Bep wen? 
I im Intel.-Comptoır zu erfragen. 
Reiter: Bermietbung. 
3) (3) In der Bebaufung 4. Dir, ro. 
231 if ein Keller mit in Eıfen gebundenen 
Faͤſſern und circa 50 Zuber haltend, flünd«- 
ti zu vermieden; aud werden einzehnr Aufs 
fer zur H’nterte von Weinen abyegeden. 

Das Näbere iſt In der naͤmlichen Behau⸗ 
fung Nro. 240 jw erbolen. . 

4),5) Im ÜUdendammerifhen Hauſe auf 
dem Schmaljmarkte in ein Laden zu v+rmies 
iheu. Naberes it zw erfahren dey HDundelds 
mann Franz Uinton Hiller. 

5) (3) In ber Zpeaterfiraße 2. Difr. 
Nro. 8 it ein Duartier ven 5 beipbaren Zim ⸗ 
mern, Kıde, Keller, Bobenfammer, und 
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5) (1) Da ih mir bad-Zutrauen meiner 
unde unb Gönner durch gute unb billige 
rbeit bie daher erworben + fo wird 
mein Beflreben ſeyn, bieß mir ferner ju ers 
balten und zu verdienen. Ich verferiige eis 
nen Mantel von Damentud over Seiden⸗ 
geug, ohne Bugebör, zu 2 fl., einen Oberrod 
don Zip und Merino zu 4 fl. 15 Er, ein Kleid 
von Zip äu1fl,24 fr., dio. von Merino zu 1 fl. 
36 Er., Spenfer gu 30 uad 36 fr. , Eorfett’s zu 
“5. Es empfepit id biermit gu vielen 

Yujträgen beflens 

H. Andreas Hamer, Frauens 
Eletbermader, wobnbaft in der 
Büttnergaffe naͤchſt den Gaſt⸗ 

‚ bof zum Schwan. 

6 Ay eg einer. vom bodlöblidhen 
Etadi:Diagiftrate babier mir ertpeilien Com 
eeffion, Wollen, Stoff» und Seiden : Bärbere 
deir., mache ich In tiefer Beziehung ergeben 
befannt, bap ich jede Farbe und Gattung don 
@eiben: und Wollen : Stoffen färbe, als: 
Slor, Zaffet, Atlas, Filoſch, Krepp, Gros 
de Naple , Paroͤge, Steohpütr, Scleyer, Zug, 
Circas, Deerinos, Damentub Cafimir, fo 
wie- auch alle Farben auf Federn, nebil ber 
babin gehörigen Buriätung. Unterzerzeichne⸗ 
— — ia bienung, 

an en Preis. 

Wollen: und Seiden Stoff: Zärbe 

wo oberm Pleichadyerzibor 
in ber Walkmüdle, 4. Diir. 
Nro. 404. ; 


1) (Promeſſen⸗ und Loofe-BVerfauf). 
Bu 2 8 ? u 830 Statt —— 
vierten Zlehung der großbert. Heſſifchen von 
den Landſtanden garantirten Obiigariond- Uns 
lebens :Zoofe a 50 fl, — worin bie Preife 
von 50000 fl., 20000, 10000 , 5000 und fo abs 
wärts bis 60 fl. gemommen werten, find bey 
Unterzeidönetem zu haben: 

4) Orlginalpromeffen zu 5fl. rbn. pr. Stüd, 
und bey Abnahme von 10 Promefjen bie 
1ite gratis; 

2) Anlehens 50 fl. Looſe zum möglich 
billigen Eurfe. 

Kaufmann Röfer in Würzburg. 

Capival- Ausleihung. 
8) (») 7000 fl, können gegen gericht- 

liche Sicherheitsleigtung auf ein Haus in hie» 


siger Stadt‘ zu JprCt,.darch das unteriertigte 
Bern stündlich ausgeliehen werden, ..- 
Würzburg den 95. November 1829. 

Das Commissions+ Bureau, 

; 6. 3; Michel, 

9) (4): Denjenigen, welche ſich wegen 

ter im Intelligen;blatte Nro: 119, Seite 608, 

angezeinten. Scridenten.Stelle gemelbet.baben, 

en jur Rachricht, daß folde bereits; befept 


ep 
29 In ein Landſtadtchen des Unter⸗ 
Mainkretfed wird In einem Gaßbaufe ein 
folder Menſch gefuht, welcher ſchon In ber 
Eigenfchaft etnrd Kellnerd in einem andern 
Saſthaus feroirt bat, und mit guten Zeug 
niffen verfeben id. . Derfelbe fol nidt bio 
ald Kellner, fontern meor zur Aufſicht und 
Grteltung bes. ipm - anvertrauen Hauswefend 
nügen, — j j 
11) (5) Gefudb. Bey dem Herrfhafts: 
——— Hirfbmann in Nudenbauſen, 
ann gegen annebmbare Bebingungen ein er: 
Ben Geridytsvtenerd:@enülfe, der ſich Über 
reue und Sttilichkelt ausjumelfen vermag, 
ſogleich eintreten. 


12) (3) Es wirb für eine Herrſchaft eine 


geſchickte mit guten Beugatffen verfedene Kö⸗ 


in aufs ‘nädlie zul gefubt. Das Näpers 
ift zu erfahren im 5. Dir. Rro. 4127. 

13) (4) Ein junger Menſch, ber mit gm 
ten Zeugniffen verfeben, und im Leſen und 
Schrelden erfahren if, wünſcht als Kellner 
ober Bedienter unterzufommen. Das Nähe 
re iſt zu. erfragen im Intel.»Eompioir. ° 

44) (2) Auf bem Gute zu Woellrled bey 
Würzburg fann einer, ter das Branntweins 
brennen gut verflebt, ſoaleich Unterkunft fin 
den. Das Raͤdere iſt bey dem Verwalter 
W. Pfeiffer daſelbſt zu erfragen. 

45) (1) Um 22. November I. J. Abends 
iſt jemand eine fihwarjbraune engliſche Stute 
mit eioem Eleinen Stera, 5 Jahre alt, jmbs 
ſchen Deitelbab und Rottendorf ne: 
der Befiger bes Pferdes wird biermit erfucht, 

egen eine angemeffene ein ru nen 
a bas Gaſthaus zum Eichhorn in Wür burg 
44 bringen. 





(Hiazu 1 Bogm Brylage.) 
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Wobnbaus mit Mebengeblyben, An wehrexen 
Artfeldern, Wieſen und Weinbergen, zufam- 
mengefdhigt auf 806 fl. 45 fr., 

Donnerstag den 47. December 1829 
, Nabmittagd 2 Uhr 
auf dem Gemetntehaus zu MübeRhelm öffent: 


Up verfirihen, und fobald ber Schäpungd - 


rets erreicht Äfl, unbedingt bingefolagen. 
Aud mid! Finiged nie en 
auf den Strich gelegt... . . i 
Urnflein am 9. November 4829. . 

Königlided Landgeridt. 





— asp 
333 Betanntmodung 

Stephan Dorn von Reuffendorf. hat ſich 
‚fregmiliig dem CEoncurs untermorfen. 

Wegen Geringfügigkeit ber Maſſe wird 
daher einziger Edicistag auf Freytag den 18. 
December J. 3. früh 8 Uhr unter dem Rechte⸗ 
mrethetle bed Ausfhluffes von dieſer Maſſe 
dahler anberaumt. 

Zugleich wird jeder, ber etwas vom Mer: 
mög’n des: Schuldners befigen ſollte, aufge, 
forsert, ſolches vurbebaltiih feines Rechtes, 
un'’er Strafe bed nochmaligen Erfages, dem 
E yncursgerichte zu übergeben. 

Decr. Biſchoͤfsheim am 6. November 1829. 

Königlihes Landgericht. 
R. 2er, frank. 
Mater, Actuar. 
Dreifd. 


(2) 1: Dieblahls-Anzeige 

: Sonntag ben 15. db. dr. wurben ben 
Joſedd Hrßnörfers Erben von Gemünden un. 
ter dem Brübgottesbienfle auß einer Truhe 
mittelſt Erdrechung 10 fl, beflebend in einem 





einer Kammer entwendet: 


hund: zur Öffentlichen 
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Uhr wurten bem Jobang Ebert von E b 
Kurch” Ginileigen ne ee 


4) ein Stück nicht, ganz ausgebleihtes Tuch 
don — Werlg/ zu ——— fm 
Werthe 5 fl., * * 

a) beoläufig 300 Süd Eher, im Werthe 


5) ein Lelbbrod, wertth 16. fr. 
4) ein bölzerned Schüffelein mit Ks, im 
Wertbe zu 6 fr., 
5) ein Backkorb von Stroß, zu 8 Fr. 
Welcher Diebflapl zur Entdeckung des 
Tbäterd und ber ent —— ren Ale 
nntmß 'g at wird. 
Dee — — — 
n es Banbgeri 
Pe OR 


ran i Lg. Act. . 
B "Sddler, Reqhtepret. 


Bekanntmachung. 

‚In ber Concursſache gegen den Nadlat 
ber Manes Seelheimers Wittib von Mefs 
beim, wird Montag den 25. November d. J. 
das erlaſſene Kocationg »Erfenntniß ſtatt ver 
Verkundung ar die dleſtge Gerichtstafel ans 

ehängt ; maß ten Beihelligten zum Wiffen 
ent: 


Hammelburg den 13: November 1829. 
Köntgliches Landgericht. 
Meier, Act, j a. 
Henkel, Rectspret. 


()1 Befanntfmachung. 

In ber Debitſache des Gerſchtsdieners 
Georg Pflũgel zu Karlabt haben deſſen ſammt. 
liche Gläubiger zur Liguldation ihrer Forde⸗ 
rungen, fo mie jur Erklaͤrung über das ein— 


ganzen Preußenthaler, einer, vierteld Krone, Auſchlagende Verfabren 


einem dreuhiſchen 1/3 Thaler, verſchietenen 
6: unb 3:fr.: Stüden, entwenbet. 
Died macht man zur Entdedung bed Ent: 
wenbeten und des Thäterd öffentlich befannt, 
Safdfendeim ben 19. November 4829, 
Königl. Landgericht Gemünpen. 


. leg. Verh. 
Kliem, Endgr.: ct. 
Heim. 





(2) 1 Diebſtabls Anzeige 


ige 
m 12. db. Mis, früh jwifgen 5 — 6 





Mittwoch ber 25. December b. 3, 
früb 8 Uhr 
unter Strafe ber Richtberückſichtigung dahler 


u erſchetnen. 
4 er ben 18, November 1829. 
Köntglibes Landgerſchi. 
v. Hörmann. 
z Frauz, a4. 5. j 


(3)1. Ebictal:LZabung. 
Gegen Fran; Bernarb Hartmann zu Faule 
bad) wurde bie Ausfhapung erkannt und 
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firtkisd Gelbbeutelchen, in welchem fih ein 
6: Stk und 7 Stüde neuer baperifier 


Kreuzer befanden, 
5) iR neues Haagſchlößchen mit dem 
Shläffel, N 
Diefer Diebſtabl wird mit ber Auffor⸗ 
“ derung bekannt gemacht, etwaige ſachdlenllche 


Entdefangen rũckſichtlich des Thaͤters und ber 
gefohlenen Gegenfände unverzüglich anber ans 


Öfenfurt den 19. November 1829. 
Königiihes Lanbgeridt. 
Beffner, Big.» Met. 
31.8.8. 





. (5) 1. Gläubiger»: Borlabung 
Auf Antrag bed Löwenwirthes Johann 
Jackei zu Wirtheim werden beffen Glaubtger 
Ziquibaston tbrer Forderungen und Er» 
{drung über die Zahlungs: Vorfhläge auf 
+ Montag den 21. December I Is. 


üb. 9 Uhr 

unter bem Rechts aachtheile anher vorgelaben, 
daß bie ausbieibenden befannten Glaͤubiger 
in bie Stimmen. der Mehrheit ber erſchiene⸗ 
nen einmilligend angefeben, 'und bie unbe» 
fannten'unberädfitigt bleiben follen, 

" Deb ben 18. Movember 1829, 

Königlihes bayer. Landgerlcht. 

Haus, — 


ni 


2. Sekanntmach un a. 

Der Ortsnachbar Adam Müller zu Mernes 
wurbe wegen ſleter Trunkenheit und Werſchwen⸗ 
—— Beſchluſſes vom Heutigen unter 
Lie @uratel.ded dafigen Ortsnachbard Joh Zieg⸗ 
fer sen, geſtellt, was mit dem Bemerken bes 
Bannt gemacht wird, daß alle bas Vermögen 
der: dam Müller belärligenden Deriräge, wel: 
che vdne Eintiimmung feiner Ehefrau und bes 
Zopann Ziegler sen. abgefhloffen werben folk 
ten, a * ange I werben. Ent 

ugle ” abrt zur uldens 
Eonfignation auf » — 





Donnerstag ben 17. December 1. I. 


früh 9 Uhr anberaumt , an welcher bie Glau⸗ 
biger did Atam Müller unter dem Rechts⸗ 
nactbeile bapier ihre Worberungen geltend 
gu machen haben, doß auf bie Ausbleldenden 


E _ .> on 2m 02 


e * des Jodann Englert, deſſen 
ie 


"Würbigung erhalten, 


in ber Bofge Feine Nätfiht genommen werden 


ou. 
Drb ben 43. November 1829. 


Köntglides Fandgeriät. 
9 t. 


aus, Ldg. Ac 
B. 2.6.8. 





(5) 2. EhietalsPabunp 
Ya der Eoncursfadde bed Sebaflian Eng⸗ 
lert, verebelicht zu Walbafhaff, ifl eine vor⸗ 
Brubers, 
an elterlider Hausberansgabe jur Inpentur 
vom 3. October 1828 angezeigt. 
Beiilmmungen ber: Berkhit« 
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Rad 
Ordnung If eine.fpeciele Ladung dieſes das | 


kannten bigers aothwendig; da aber ber: 
elbe ſeit 
iend iii, fo wird dieſer FJohannn Engleetiom 


mit dffenilich anfgefordert,,. ben dem ‚unter: 


eidineten Landgerichte binnen, 3 Monaten feine« 


Goncursmaffe 


niprüde gegen bie genannte 
widrigen« 


anzuzeigen und geltend zu maden , wid: 
falls ein MBertreter-von —— für ihn 
aufgeftellt nnd deſſen Merhitzufldabigkeiten, 
wie. fie termalen. vorliegen, ihre rechllicht 


Nothenbud ben 10. September 1829. . 
- — — —— 
ut. 


Kraud,u, e. a 


—— — — 


Borlabung. 

Um ermeſſen zu können, welches Verfah⸗ 
ren genen ben hleſigen Büttnermelſter Jo⸗ 
dann Zacharias Greb einzuleiten Fey: If bem 
Gerichte 
den⸗·Standes nothig; 

ohann Zacharlas & 
septag 
8 übr -bierber vorgelaben, um gegen. ihren 


«3 werden bemnad) die 
rebifden Gldubiger auf 


abren obne. Rachticht abwe- 


-. 


bie genaue Kenntniß beffen Schul : 


den 11. ®. DM. Derember früh um’. 


Schuldner bie ihnen guflehenden Unfprübe 
anzumelten, : 
Decretum VWolkach ben 19. Movember » 


1829. 
Königlihes Landgericht. 
Bey ing Verb; des Pantr. 
zed, Actuar. 
D. Fiſcher j. 


8) 1. Eedbiretale „ 
In Gemäppeit des: nun rechtskraftigen 


pr- 


ee N . 
gr) £ Mrg. Ader ober dem Ri 
2175, 


fm. © 
ist 
* Sa N. en Em 0 


: =; g._ 11 NRıb. 
* Yi5 * 38 — ) je 


rg. Uder mant, €, 
22 N. ER MEN Fo —5 Ne 
26), 4 | auf er 3 
De ae Ag rd 
27) Meg. Uder auf ter Verden „ '& Nr» 
2180, tagirt auf 8O-fl. » 
28) 2 Mrg. 19 Aria Adler oder den * 
ädern, E. N. 2181, laxi 
* 1 3/4 Mig. 35 Rh, —— 
—** Ex Ya en, u 


50) 1 1/4. Mer 
n Ya — en Bu R 
51) — —* Acker * —3** 


2289, tarirt auf f 
5 Morgen —* € a, 
DA Bat —— * kan —* 


ik ae au 
— 7— "Rt. — Ku Umtsader am nm 
a, “N. 2194, tapiıs auf, im Bike under Sr 


se en, lau⸗ mit Keller wen 55, €. Er — * 


164, tagirt 
35) 1/4 Pe, FI Bi, Mimi tsader ‚an ben vi EN BR ——— — 
Stiefelädern, E· R. 2168, tarlxt ‚auf, aan — 
20 fl, — 3 — ah, 


56) ei, unbegimmerte ac Brabeabutre wi, 


annie „Sa 
: > 18 Rd. , haben ar N ** ee ter , 
8 — vn dar ipre Zahlung Mi a ‚Ermerbejähi = 


egale agunn ie ifen, mibrl 
iR RR 3 — — — —* EHRT en, miorl 


Na el Mer. Bibart de { . 
en a de" NER en 
167, 3 9 


mwoju no 
gie, Ben NE —— 
2 r ATI; fig, ©: “ ann Ma 
: — lant auf u ie Der Bürgern — er * 
39) 2 Pr ade anı errneheimer Weg — en ehr —* 
2182) kärikt auf 70 fl., hang mp 
PER Dig. Adee A Orimd, Y& IIEO! 9 u ae nn gem 
2185% rise aufs Al, 90 gente Edieräfage: 55) 1,8 ‚ale I 
4/2 Mrz. Mer am reoflunah CR Ka eg Pnrlrüng — 
3565 ‚ tarirt, auf l Doniaı ter 14» December, Se Hal 
42) ar} Dirg-i Rıb. Uder am Kuuntuhi. 2; F Vocbrinu * * Ein 
C. N. 2457. tarire ⸗ul 30. 1ler önaerdfag ber Genuss — 
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Befanntmadung 
In Saden Gotteshaus Hafenlobt gegen 
Nikolaus Roth von Bergrotbenfeld, Capital 
Wuffündigung betref., werben Samstag. den 


28. 1M fämmtlihe dem Släger verunters |, 


gabe Güter dabier öffentlich verfletgert. 
ad Güterverzeihnid kann im Berlätsvor: 
Plage eingefeben werben. 
Die Bedingungen werden beym Striche 
bekannt gemacht. 
Rotbenfeld ben 11. November 1829, 
Bürflides Her 
Häd HR. 
Schubert, j. p 
— lm 
u Beklanntmadung: 
In Sade Univerfität zu Würzburg r. 
Michel Salomon von Wreußenheim, Forbes 
rund betr., wird auf weltern Unirag ber kön, 
'Untverhrät Würjburg Zagfahrt zur Verſtel⸗ 
gerung des verpfändeten Vermögens, beiiehenb 
"in Haus und Gütern, auf Montag den 7. 
December 1. 3. früb 9 Uhr im &emeinbe: 
daufe zu Greugenheim anberammt. 
Notpenfeld am 7. Nobember 1829. 


ü i % td» iät. 
Fürſtliche — 5 * q 


er, 





95 Betanntmadung. 
1 Ale jene, melde an bie Verlaſſenſchaft 
bed Juden Eifig Motfed dahier UAanſpröche 
machen wollen, müffen folde am 

Montag . — d. J. 


* üb 9 Uhr P 
mter bem Rechtsnachtheile ber: Michtberück⸗ 
tigung bey Bertheilung dieſes Machlaſſes 

r Ricterfihtenene geltend maden. 
Maroiböweifah den 9. Movember 1829. 
repberrlih Horned dv. Weinbeimis 
He$% PIETRO SIERT ERIAELE 
? abier. 


Bilfert. 





6) 2. Strohb⸗Berſtelgerung. 
Donnerstag den 3. December I. I. früh 
40 Uhr wird das durch bie Getreid⸗Zedat⸗ 
wer iu Sachſerhof gewonnene Befiöp, 
! enb In 
” Schober — Bunb langem Weigenfrob, 
m 26 ;: Surjem tio., 


U U 2 


3 


6afte Gerift. na 
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10 Schober 45 Buub langem Kornſtroh, 
— 044 8 „kurjem bto., 
2 u — 1 ©erilenfirop, 
5 1) 12 u berfirob, 
— on 54: „ Erbfenflrop, 
— 1:37. 0 Rıinfentirop, 
[2 MWilendrop, r 


‚8 „ 45 
bem Sudferbofe In ber bortigen Zebnt- 
7 dh öffentlich ‚verfleigert — welches 
zur allgemeinen Kenntnis gebracht wird. 
Srnflelm am 19. Modember 1829, 
Königlides Rentamt. 
Englert, R.- 3. 





Befanntmadun = 

Dinttag den 41. December — Jaht⸗ 
früh 10 Uhr wird ber. auf den dießanulichen 
Speidern noch beſtehende Worratb an Kora 
und Haber, in ſchicklichen Mbihrilungen mit: 
telſt öffentlihen Verſtriches verwerthet. 

Möttingen ben 23. Nuvember 1829 

Benigiiant BER 
eh. 


'Eradtpr eife 
auf ber. Schranne zu pämelnfurt, benzß. 
und 21. November 1829. i 
In böchſten Preis: 
Weipen, 2 Schff. — Dig. d. Sch. 12fl. 40 fr. 


Kom, U + » 7N.30Er. 
Safe, 6+ — ⸗ s  6fl.1öfr. 
Haber, 1, — + , 3f.30fr. 
’ Im mittlern Preis: 
eißen, 106 fr aM. b, Sch. 11 fl.45 kr. 
‚Korn,._ 49 » 5», .»  7f.198r. 
Gele, 0 +» 6r .» 6.37 kr. 
Haber, 56 » 3.» . 5J. Ar. 
— — Er tiefilen Preis: 
Welgen, 7 Schff. — Me. d. Sch. 10f. 20Er, 
‚Kora, 6 = 5%» s 71. — kr. 
Gerfe, 1». — ⸗ :» di.—Mr . 
Haber ’ ." Da Bear s 2f.—fr. 
Summe aller verkauften Frühe: 278 Shffl. 


4MB., als: 114 Shffl. 2 Dry. Weitzen, 
77SHfl. — Mo. Korn, 47 Schffl. b Dip. 
Gerfler 39 Schffl. 3 My. Hader. 

' Der Stabt» Masifrak 
rt. e 1". 


“ Reuters 
Re —* wengelhatbt, 
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«3) 3 — Ankändiguang. 

Montag ben 30, November db. Is. ftrüh Morgent um zehn Uhr werben mehrere k. k. 
Sſterteichiſche Staatspanlere, Indbefondere mehrere Metalligues und Berbmdnnifhe Dbligar 
‚tionen im k. Jultuß » Spitale dahler zum Öffentlihen Sırıye ausgeſetzt, uad, wenn als fucei: 
‚Senb befundene Gebote gelegt werben, noch an ‚bemfelben Tage zugefhlagen werben. 

Wurzdurg am 9. November 1849. 


Königlider Adminifrations-Rath des Julind-Hofpitald. 
Dep erlebigtem Dirertorium 
Daptus. © 





Hoͤrnes. 


(2) 4. Betanntmadhung. 


Die Nevijion ber Gemwerbs- Schapungs ; Anlage 1829/30 beginnt -am Mittwo 
den 2ten December 1. 33. Nahmittags 3 nr: ms wird —— den —— 
Er g ben dien und Mittwod ben dten beffelben Monats zur befagten Stunde 
‚fortgefept. 

Diefed wird hiemit zur öffentlihen Kenntnig gebracht, damit die Gewerbsbethelligten, 
welche auf eine Yenberung ihrer Anlage Anſpruch zu baden glauben, ſich mit ihren Wereinds 
Borjlänten benehmen, und ihre bepfalliigen Einwendungen deßdalb an diefen Tagen entweder 
in Perfon oder durd bie treffenden Vereind » Bortieher der unterzeichneten Bebörde um 
fo gewiffer anzubringen bıben, ald nah Beendigung biefed Geſchaäͤſis feine Rüdfiht mehr 
‚auf diefelben genommen, und ihre Gewerbd : Schagung nad) der von den Vereins: Vorkehern 
begutachteten, oder vom Magifrate feflgefegt wertenden Anlage erhoben wird. 

Mürjburg ben 24. November 1829. 


Der Stadt: Maglftrat. 
4. Bürgermeifer, Behr. 
Seubert. 





(2) 2. Befanntmadung. 


Im Vollzuge ber, von ber verlebten Frau DOberfljuflizeäthin Hal vorzäglid zur Be, 
gränbung religidfer Vorträge für bie bienende Klaffe dahier befiimmten Stiftung maben wir 
anturd befannt: bap diefe Vorträge an allen Sonn: und Fepertagen in ber Marien : Kapelle 
auf dem Marıkte nad Beendigung des Frübgottesdienſtes (des Rofenfranzes) Statt haben 
werben, — daß damit am nalen, ald dem .erflen Sonntage bed Wbventd, ber Anfang 
emabt werde. 2 
er Mit biefer Bekanntmachung verbinden wir zugleih bie Einladung an bie Dienfiherr: 
ſchaften, Ihre Dientiboten zum ke Beſuche diefer Vorträge um f angelegenilicher zu 
ermahnen unb anzubalten , k mebr ein ſolches religiöfes Einwirken auf bie bienenbe Rlaffe 
din mehrfacher Bejiebung dringendes Bebürfniß unferer Zeit geworben zu fepn ſcheint. 

Mürjburg ben 25. November 1829; 


Der Stabt:Magiftrat. 
1. Bürgermeijier, Behr. 


Werner. 
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önigl. Kreid:Repierung werben Montag ben 
30. November I. 36. Vormittags 10 Uhr in 
dem Gefhäftszimmer ber Zuchthaus⸗Inſpectlon 
40 Stämme Kiefern, 4 Buden und 6 As 
pen von ber koͤnlgl. Borfirevier Buttenberg an 
das Zuchthaus zu führen öffentlicy verfteigerr, 
wobep die Bedingniffe befannt gemadt und 
den Wenigfinehmenden überlaffen werben. 
Würzburg ben 26. November 1829. 
Königl. Zuhtbauß « Infpection. 
Joh. Störrletn. 


(2) 1. Gläubiger:2abung. 

Georg Teifhier, Ziegler am Buchraſen 
bey Oberieichtersbach, bat ich frepmillig unter 
die Euratel des Johann Schmwenzer, Drtönad)» 
nachbars zusSQberleichtersbah, geßellt, obne 
defjen Zujtedung berfelbe Feine fein Vermoͤ— 
en beidiligenden Verträge gültig abfihlteßen 


an. 

Indem man diefes zur Öffentlichen Kennt» 
alß bringt, werben bie Gläubiger des Georg 
Triſchler aufgefordert , ihre Anfprüde auf 

Dinstag den 15. December 1829 
früh 9 Uhr babier anzubringen, wiorigenfalls 
fi) biefelden die biedurd) entſtehenden Nach⸗ 
Iheile ſelbſt beyzumeſſen baben. 
Brüdenau den 21. November 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Wiefend. 





Kapp, Actuar. 


Betanntmadung. 

Im Wege ber Hulfsvollſtreckung werben 
nachſtehende Realltaͤten bed Jofepy Dotters 
weid) zu Hürblad) auf Samdrag ven 12. De- 
eember d. I. Nachmittags 2 Uhr im Wirths⸗ 
baufe zu Hürblad öffentlich verfirihen, als: 

4) ein Wohnhaus sub Nro, 41 mit Scheu: 
er und Nebengebäuden , dann Gemeinde 


reöt, 
2) 5 Morg. Artfelb verf diebener Lage. 
Weldes den Strihsltebhadern -befannt 
gemacht mirb. 
Dettelbad am 90. November 1829. 
Königliches Landgericht. 


1. J. © 
Franz, %dg.: Hetuar. 
N Schäfer, Rechtsdr. 


(2)1. Betaunntmadung. 
Chriſtoph Kälber, Schuhmacher von bier, 
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will durch DVerfauf feiner Guler feine Glau⸗ 
biger befrtebigen. 
Diefelben werben daher auf Montag ben 
21. December db. 3. früb 9 Uhr zur Piquida- 
tion ihrer Zorberungen unter dem Rechts⸗ 
—— ber Nichtberück ſichtigung anher vor⸗ 
„ben. 
u Dettelbad) am 20. November 189. 
Köntglides Landgerlcht. 
B. V. d. B. 
Franz, Log.⸗Aetuar. 
Scafer, Rechtepr. 


(a)1. Bekanntmachung. 

Im Gante der Franz Zwisler Wittwe 
Berlaſſenſchaft zu Unteraltenduch wird flott 
der Derfündung 60 Tage lang das Vorzugs⸗ 
urtheil der Gerichtsthüte angeſchlagen am 
Freytag den 27. d. Mis. 

Klingenberg ben 20. Nodember 1829. 
Koͤnigliches Landgeridt. 
Wagner, Yanbr. 

K. Efhborn, Rechtpr. 


(2) 2. Beisaninenunn 
Im Gante ber Janaz — ittwe 
Verlaſſenſchaft zu Wönchderg wird ſtatt der 
Verküadung das Vorzugs-Urthell ber Ger 
richtsthure 60 Tage lang angeheftei am Wit⸗ 
wod ben 25. ds. Mis. 
Klingenberg am 18. November 1829. 
Königlides Landgeridı. 
agner, Lanbr. 
8. Eſchborn, Kehtspr. 


(2)2. Stridbd : Befonntmadung. 

In der Shulbfadhe bed Andreas Albert, 
Wirihs zu Holjbaufen, wirb das jur Befrie. 
digung einer Capital» Forberung zu 1025 fl, 
nöibige Grunbvermögen 

Dindtag ben 15. December 


rub 10 Uhr 
unter ben biebep eröffnet werdenden Bebin- 
aungen auf dem Gemeindehauſe zu Holjdaus 
fen bem Stride aufgelegt. 
Schweinfurt den 16. November 1829. 
ar 3 Landgericht. 


einer. 
Grobe. 














(@) 1 VBorlabun 


* - 
Der Schneidermeiſter Adam Schmiit von 
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und: einen: Bhben.. Von: dem Kaufſchlllinge 
tönnen 3/4 Theile zu 4 p. C. ſieben bieiben, 
er Ate Spell aber. muß erlegt werben. Der 
Verkaãafer it im Intel.-Comptoir zu erfragen. 

5) (1) Ich made bie ergebenfle Anzetge,. 
baß ich meine Wohnung bey Hrn. Syiffer 
Grünewald verlaffen, unb eine anbere bey 
Hrn. Shuler, Schuhmadermetfter, in: der 
Augufinergaffe Nro. 236: bejugen babe; fer: 
ner erlaube id mir, befannt ju maden, baß 
mie bisher im Haufe ſowohl ald aud in ber 
Schuflergaffe am Haufe des Hrn Wilodrets— 
dandlers Göpfert nachbenannte Arbeiten be; 
fler Qualität und um billige Preife zu ba: 
ben find, als : gebleihte und melirte Strid- 
baummolle, weiße und farbige Näbebaummolle, 
Korbeln, große Doppelt- und einfabe Watte, 
. wie aud) gebleihte und ungebleihte Einſchlag⸗ 
baummolle, bell:, mittel: und dunfeiblaue 
Baumwolle, 3: und 4.Dratb Schafmollengarn. 
%Mb banke für das mir biöher geichenfte Zu: 
Irauen, und werbe mid, es au ferner zu 
erhalten ‚. beflteben.. 

: Joh. Halb 


ig 
Watt: und Sıridgarn Fabrikant. 


6) (2) Indem Id melnen zablreichen 
Abnehmern Fi ben gütigen Zufprud während 
ver abgewidenen Alerheiltgenmeffe in ber 
Boutique vor dem Kaufe bed Herrn Rappert 
um Mobren babier — banfe, bringe Id an- 
mit zur Anzeige, daß id, um bem Derlangen 
meiner werthen Gönner zu entfpreden, ba 

ier eine Niederlage von allen meinen engll- 
den Zinnwaaren eigener Fertigung errichtet 
babe, morüber ber dahiefige Handeldmann 
Herr F. I. Urmbenedt in feineui Laben auf 
dem Markte nach der Martäfapelle bie Com: 
miffton übernommen bat, wo fämmtlidhe Sat, 
tungen zu ben billigden Preifen wie in’ der 
Mefle — auch aufer berfelben zu erbalten 
find, und um Fortſetzung bes gütigen Zur 
ſpruches bitte. e 
Killan Dietz, Zinngleßermeiſter 
in Kigingen. 

7).(3) Bey Glockenaleßer Jäger In Würz: 
bürg id eine Sirdenglode zu 200 Pd. zu 
haben. 

8) (1) Ein ganzes Neitzeug im beiten 
Zaſtande iſt Im Haufe Neo. 504 2. Diur. 
am Holjtpore billig zu verkaufen; auch Fann- 
ein Paar Pifiolen dazu gegeben: werben.- 
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9.3) Im 3. Dir. Nio..158 fleben-eine: 
in gufem Stande befindlech· vierfigige Chaife und 
ein Schlittengeflell zu 2 Pferben zu verkanfen.. 


— — — — — — 


BVermlethungen. 





2 (2) Zvey ſchön tapezirte Zimmer 
find In ter Näde ber Univerfitdt, 3. Diflr.- 
Schulgaſſe Nro. 88, zu vermiethen. 

2) (1) Witten in ber Stadt In: einer 
der gangbarfien Straßen find 1 au 2 ganz. 
neu fapejirte Zimmer für einen Angejielten 
ober font oliden Herrn gu vermleihen. Nach⸗ 
frage Im Intel. Comptotr, 


3) (1) In der Kapuzinerfleaße Nto. 34:- 
iſt eine angenehme Wodnang von 2 beipbu- 
ren Zimmern mit Schlafgemab, Küche und 


“ allen Bequemlihfeiten, bann ein Fleined 2os 


ür eine fille Hautdaltung flündli oder aufı 


fü in der Megane von 2 Zimmern und Kühe 
idtmeß zu vermletben. 


4) 1) Im Haufe 2. Dir. Neo: 406 
am Ede tes Marftpiages it der mittlere‘ 
Siock mit 4 Zimmern und fonfligen Erfors 
berniffen, auf den 1. Wah 1850 ju vermietpen: 


5) (1) Im 1. Difir. Mro. 212 naͤchſt 
ker Melfgruben-Müble if ein Quartier , bes 
fiepend in 2 durd einen Dfen beipbaren Zims 
mern , einer Kühe, Botenfammer, und An- 
tpeil am Wafchhaufe, Holzlager und Keller‘ 
u dermietpen, und fann ſolches am 1. Ges 

ruar 1850 oder auch fogleich bejo;en werben. 


6) ( In der Plattnersgaffe 3. Dil. 
Neo. 115 ‚eine Stiege bob) iſt ein fhöneB: 
mit Möbeln verſedenes Zimmer ſtundlich 
an einen ledigen Herrn zu vermietben. 

7) (5) Im: 5. Difle. iſt ein Quartier 
mit Garten und febr gutem #eller, weldes 
ſich aud zu einer Wirthſchaft eignet, zu ver⸗ 
miethen; dad Nähere erfährt_man im 3. Diflr. 
Mro. 331 in ber Büttnergaffe. 

8) (3) Im Adendammerifhen Haufe auf 
dem Schmaljmarkte iſt ein Alriner Baden zu 
vermietben. Näheres if zu erfahren bey 
Handeldmann Fran; Unten Killer. 

9) (3) In der Tbeaterſtraße 2. Diſtr. 
Nro. 8 if ein Quartier. von.5 heigbaren Zinm: 


Te | 
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Vorlegung ber gehörigen Ausweiſe anzu: 
melben 


Würzburg ben 26. November 1829. 
Das Teftamentariat. 


5) (1) Wir ertheilen anburd unfern 
Verwandten und freunden bie traurige Nach: 
richt, daß unfer Gatte und Water ber Eönigr 
Lie Landrihter Philipp Franz Mohr zu 
Bifhofsbeim am 25. Movember zu einem 
befjern Leben entfdlummert if, unb bitten 
um filled Bepleid und Kortfefung ihrer 
Breundfchaft. 

Bifhoföpelm am 24. November 1829. 

Katharina Mohr, 
mit ihren fünf Kindern. 


6) (1) Unterzeiäöneter Iogirt noch neben 
dem Safihaufe zum ſchwarzen Abler. 
Stephan Hammer , Kleidermacher. 


Hochgeehrtes Publikum, eble- Bewohner 
Würgburgs! 

7) (1) Wir fühlen und biermit zur Er: 
Rattung des innigffen und waͤrmſten Dankes 
‘gerbunden, für den fu erfreuliden Bepfall, 
der während bes bieberigen Nufenthaltes, uns 
ſchon fo ausgezeichnet gu Thell geworben Il, 
und fügen noch bie ergebentle Bitte bep, daß, 
ba bie Dienagerie am Sonntag ben 29. No 
- vember jum Leßtenmafe iu feven iſt, unfer 

Zurzer Aafentyalt gütigſt benupt werben wolle, 
unſere gewiß febensmwertbe Menagerie, no 
seht zablreich mit Jorem geneigten Befuche 
beebren zu wollen. Dieſe Bewelſe ber befon» 
bern — ———— werben wir, felbil in 
«ber mweitelen Ferne, in der dankbarſten Erins 
nerung zu verehren wiſſen. 

Die Fütterung bleibt wie bidher Punkt 


r. 

a + Preife ber Plaͤße find berabgefept; 
ber erfie Plag zu 12 Er., ber zwepte zu6 fr, 
Kinder zablen bie Hälfte, 

Der Shauplag iſt im Bimbifchen Hofe. 
BZanebony und Roffi aus Parma 

in Itallen. 
8) 9 


Unterze ichneter macht ergeben 
befannt 


aß er zufünftigen Dinstag den 1. 


December feine erfle Tanzübung im Kimbifchen 
Saale beginnen wird. Diejenigen, welche 
im vorigen Jahre biefe Stunden ſchon be: 
ſucht haben, können ohne Anſtand Theil das 
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tan nehmen. Die Zanzübung währt wieber 

‚wie gemöhnlidh von 6 bis 10 Uhr Abends, 
€. 9. Seid, 

Muflt: und Zanzlehter, 

9 Gefudb; Bey dem Herrſchafts⸗ 

28 Hirfhmann dr Rüben a. 

ann gegen annehmbare Bebingungen ein ers 

zent Gerichtäbienerd.@epülfe, der ſich über 

reue und Sittlichkelt auszumelfen vermag, 

ſoglelch eintreten. 5 


40) (3) Es wirb für eine Herrfhaft eine 
eſchickte mit guten Beugniffen veriebene Kö- 
in aufs naͤchſte Ziel geſucht. Das Napere 

iſt zu erfahren im 5. Didr. Nro. 4127. 


141) (2) Auf dem Gute zu Woellrieb bep 
Würzburg kann einer, der das Branntwein, 
brennen gut verftebt, fogleih Unterkunft fin 
ben. Das Mädere iſt bey dem Dermwalter 
W. Pfeiffer bafelbfi gu erfragen. 
® 12) (1) Ein Srauenzimmer von guter Er⸗ 
stebung, unb mit empfehlenden Zeugniffen 
verfeben, ſucht entweder ſogleich oder aufs 
ndhfe Ziel als Kammerjungfer, Hausbälte 
sin oder Babenjungfer in einer größeren Hands 
lung Unterkunft. Das Nähere erfährt man 
im Intell.:Eomptoir. 

15) (1) Ein Hauskaecht, welcher aud 
@ärtnerep verkebt, und fi mit Zeugnifjen 
—— Yuffüprung auswelfen fann, mwird in 

enfi gefuht. Von wem? iſt im Intelligenz. 
Compsoir zu erfahren. 

14) (1) Im 2. Diſtr. Nro. 323 hinter 
ber Kapelle über zwey Stiegen hoch if: Mit: 
tagskoſt, befiehenb in Suppe, Riabfleifch mit 
Beplage, dann Gemüß und Beplage zu iur. 
für 2 auch 5 Stubirenade zu haben. 

15) (1) Der Hammelburger Bote Abam 
Werbetich hat einen Pad MWolleniuh in drep 
Gtäden, zufammen 15 Ellen, an irgend ei« 
nem Drte in Würzburg liegen gelafjen , obne 
daß er ſich deſſen befinnen kann; ba berfelde 
ben @elbwerth vergüten muß, fo bittet er den⸗ 
jenigen , bey meldem er Liegen geblieben fepn 
folte, bievon gegen innigile Danferftatiung 
In dem Jatell⸗Comptoir gefaͤlligſt die Knzeige 
su machen. 





(Diezu 1 Bozen Behlage.) 
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unb DVeräußerer ein wachſames Mu r Daben, 
und im Betretungsfalle davon —X cht anher 
mitzuthellen. 


- Wdaffendurg den 24. November 1829, 


Königl. Kreis: unb Stadtgeriät. 


Neuter, Director, 


an — ‚pre 


(2)2. Befanntmadbung -— 
In einer von dem k. Appellationsgeridhte- 


für den Unter- Maintreid dem unterzeibnelen.. 


Serſchte für das £. Landgericht Euerborf auf, 

kragenen Linterfurung wegen Diedtlapld, 
* ‚die entwendeten, in das Gemeindewirihs · 
haus nad Lejipeim, königl. Landgerichts Hams; 


nelburg, gebraten Effecren bey der 'von die⸗ 


fem k. Zandgerichte angeorbneten - Hauspifita- 
tion -größtenipeils,. bid auf eine baumwoles 
ne blay gegitierte Schürze mit einem weiß fei: 
denen Band. zum Zufiriden und ein Werber⸗ 
bemd, aufgefunten, und hiebey nod nachver⸗ 
Eionete, refp. bereits verfauft geweſene der, 
a wahıfheinliid geſtohlene Effecten, 
namidr 


4) ein roth und weiß gewürfelter baums 
wollener Defbertüberzug mit weiß Jeinenem 
Biatte, 

2) Fin werrigenes Leilach, 

3) ein afbgran feidenes Halstuch mit blau 
und roth gejireifier. Kante, 

4) 1.Ibwarz tafjete Schürze, 

5) 4 Handiuch, geireift, mis einer Borbe, 

6, 1 Weiberbemp mit grobem Stode, 

7) 2 dergleichen Eleinere , gang altı 
„8) 1 bodrolh zigenes Haldtu mit grünem 
zu unb geld, grün und Lilla geblumtem 
Rranz, 

- 9) 1 viofeted halbes dergleichen mit rothen 
Branfen unb grün, geib und blauen Zupfenz 

10) eine zwenfälafsige, Beitjihe von un« 
geoleihter Leinwand, roid und blau gegittert 
und weiß leinenem Blatt, 

41) 1 Kopftiffenzipe deral., 

‘ 12) 1 baummollened Seiviette, mit einem 

leinenen Fleck autgebefjert , 

in gerichtlichen Beiblag genonimen worden. 
Alle Jurliz: und Polizeybedörden werten 

erfuhr, altenfaljige Murten jur Wirdererlan: 

gung der nod) vermißten, reip. Berdachte ſpu⸗ 

zen ber- Entwenbung, hinfihsiih der ubrigen 
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aufgefu Bene Gffeeten , Maldgefällig bleber 
mitjutbeil 

PER 
: t . Ds Brdn, — — 
Kanffmank’ 


SEN Ph Zadbung. 

Im Gante- des Adam Kuchenmeifter von 
Margetsbo hhelm wird zur Minmeldung und 
m * > Borberungen ee 
zedte, zur Vordrſagut m Beweid ber 
"Einreben und ur Berhanblung - 
einziger Edictstag auf RN en 

“"  Dindiag den 29. December l. J. 

. ormittage 8 Ubr Ren 
anberaumt) wozu bie Gläubiger anter dem 
Rechtsnachthelle des Ausſchluſſes mit ben tref⸗ 
fenden Handlungen geladen werben. ? 

» Die Sanimaffe beſteht in 4579 fl. 30 fr. 
nad) dem Erlös und reſp. Zar, wogegen 4867 fl. 
3 fr. Haupt-, dann 255 fl. 7 Er. or⸗ 
berungen angemeldet find, unter erſteren follen 
1527 fl. Hypoibet Fordervng fi befinden. 

Würzburg ben 25. November 1829. 
Königlided Landgeridt i.d. M. 
DMaper, Zandr. . 
Bledenflein, a. s,- 





(3)2. Befanntmadung. 
Joſeph Mehling von Unterleinach Hat: 
auf, Zuſammenberuſung feiner Giaubiger 
angetragen, um thnen einen Bablungsplan 
vorzulegen. Es werben daher ſaͤmmtiiche 
GSlaͤubiger auf 
Mittwoch den 23. — d. I. 


früb 9 Uhr 
er nmelbung ihter Forberungen fimmt 
Rees unb zur Erklärung auf bem 
Bablungsplan unser dem Rechts nachthe ile dies 
ber vorgeladen, bag. die N ꝙqterſchelnenden 
aid eiswiligend in ven gefaßten Beſchluß 
ber Mehrheit angejeben werben. 

Würjbnrg den 17. Movemder 189, 
Köntgiihes Landgericht lintd.o. M: 
Mayer, xndrchir. 

K. Kolb, Redispket. 


(3) 3. Anzeige. 
Es wurde am 12. d. Mid gegen Abentd 
auf dem Wege von hier nad) DOpferbaum eir 
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(2) 2.. Diebfabld » Anzeige. 

Um 12. d. Ditö. früb gmifhen 5 — 6 
Uber wurden bem Jodann Ebert von Euerfelb 
durch Einfleigen folgende Gegenflände aus 
einer Kammer entwendet: 

4) ein Stüd nicht ganz ausgebleichtes Tuch 

von feinem Werrig, zu 20—21 Elen, Im 


fl. 
— 300 S:iät Eyer, im Werthe 


’ 
3) ein Leibbrob, werth 15 fr., 
4) ein böljernes Schüffelein mit RAS, im 
Werthe zu 6 fr., 
5) ein Backkorb von Strob , ın 8 fr. 
Welcher Diebfiahl zur Entberfung bed 
ter8 und ber entwendeten Waaren ans 
durch zur öffentlihen Kenntniß gebracht wirb. 
Dettelbady den 16. November 1829. 
Königlihes Landgericht. 
ee B. 3 —— 
rang, ke 
ss 
— — nn 
(2) 2. Diebſtahls⸗Anzeige. 
Sonntag den 15. d. M. wurden ben 
Joſepd Hesdorfers Erben von Gemünden un» 
der bem Ärübgotiesdientle aus einer Trube 
. mittelfi Ervredung 10 fl., beſtehend in einem 
ganzen Preußenthalrr,, einer vierteld Krone, 
einem preußifhen 1f5 Thaler, verſchledenen 
4: und 3:fr.; Stüden, entwendet. 

Dieb macht man zur Entderfung bed Ent: 
wenbeten und bes Ihdters öffenttih bekannt, 
Sadfenpeim ben 419. November 1829, 
Königl. Landgeriht Gemünden, 


. leg. Verh. 
Kliem, Endgr.: Het. 
Heim. 





(1 Edicetal-Labung. 
In der Concursſache tes Einbornwirthes 


Kafpar Haupt dahier werden folgende Ebictte . 


Tage beflimmt: 

ater Edictetag zur Anmeldung ter Forbes 
Fungen und Vorzugsreihte unter Angabe 
der Brwriämittel auf Dinstag ben 29. 
December 1. J., 

zter Edictdtag zur Dorbrinoung ber Eins 
wenbüngen gegen die angemrlbeten For: 
beruagen und angefsrochenen Vorjäge auf 
Breptag den 29. Januar 8. 3., 


äfer, Rechtepret. 
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Ster Eblctitag gur m. Derbanblung 

auf Freytag den 5. F-bruar f, J. 

An diefen Zagen baben bie Gldubi 
jedesmal früb 8 Udr, und zwar am en 
Edictttage unter dem Nadhiheile des Aus- 
ſchluſſes von der Maſſe und an ben beyben 
andern Edietstagen unter bem Bedrohen des 
—— mit ben treffenden Handlungen 
ue nen. 

u Das zur Maffe gehörige Grundvermögen, 
weldyes auf 2200 fl. tapirt iſt, mwäbrenb tie 
befannten verbypotbecirien Schalten 2500 fl. 
betragen , und welches in bem auf dem bick 
gen Markte Legenden Sallbauſe jun Einhorn 
mit jwep halben Worgen Gemeindetheilen 
belebt, wird am Mittwoch ben 30. December 
Vormittags 11 hr verfteigert, gu weldem 
Ende ſich bie Gläubiger bepm erſten Edicto— 
tage zugleich über bie Bedingniffe des Wer, 
ſtriches zu erklären baben. 

Gerolzbofen am 13. November 1829, 

Köntglides Ranbgeridt. 
Shmitt, Landrichter. 





(3)2. Glaͤubiger⸗Vorladung. 

Ale jene, welche aus ber Verlaſſen⸗ 
ſchaft des zu Münden verlebten Solvaten 
Georg Kober aus Gadbeim eine Forderung 
gu maden gedenken, haben fo.de 

Mitimod den 30, December b, I. 
fräh 9 Uhr um fo gemiffer dahier anzubria« 
en, als fie anſonſten bev Wushänbigung ber 
Derlaffenfgaft nit berüdfichtiget werben. 

Haßfurt am 14. November 1829, 

Köntglihes bayer. Kandgericht. 
5 Greſer, Landrichter. 





Bogt. 


(5 3. Ebicetal:2abwng. 
Das Eonrurs + Erfenntuiß gegen Jodann 
ri Reindard Georgi zu Hliders If rechts 
räftig; es werben baher folgende Edictstage 
anbrraumt: 
4ter zur Anmeldung ber Forberungen ſammt 
Morzugsrechten und Bemweismitteln auf 
Wontag den 14. Derember b. J. 
früh 8 Ubr; 
gter unb Ster zur Morbringung ber Einr« 
ben gegen bie angemeldeien Forderungen 
und beren Vorrechte, fo wie zur Pfles 


gung ber fhlägliden Verhandlung au 





en bie unbekannten Eigentbümer, ſich rückſicht 
fi biefer verlaffenen Handelsgüter um fo: 
gewiffer binnen 6 Monaten bahier zu melden 
und zuredtfertigen, wibzi nad $. 106: 
bee Bollorbnung beren slebung erkannt 


wirb. 
Mellerichſtadt am 21. October 1829. 
Königtides Landarrigt. 
ernerr Kandr. . 
Benfert. 


(73. Diedfabls: Anzeige, 
In der Naht vom 12% auf dem 13. bie- 
fe Monats wurben aus ber Scheune des Bi 
ers Michael Wacker von dahler an feine, 
in derſelben befinbliden Waren und Pflu 
nachbenannte Effecten entwendet: 
A. von bem Wagen: 
2 Spreig: Ketten im Werthe zu afl. — fr. 
4 Bindkette . 0» dfl 





—fr. 


1 —— 8l. — * 
1 Ra — Er 
4 Eltern — — — 18 Fr 
Paar u nge s .—fı. x 
A B Eu Plug: ; g 
4 Säge gu 5 Pfo. im Werthe zu — fl. 55 fr., 


1 Paar Zugfränge »_ = 15 fr. 
ie Ketten und Stränge, vom Wa 
waren nod) ganz.neu , hatten aber feine ven 
deren —— 

Die Säge am Pflug war auch noch neu; 
und an berfelben ber Rame mit M. W. eins 
geſchlagen. 

Diefer Diebſtabl wird mit dem Erſuchen 
* öffentliden Kenntniß gebracht, damit von 
€ 


e — 


der ireffenden 
daters fomwobl ‚- als ber entwendeten Effec- 
ten bie geeigneten Maßregein: ‚getroffen wer- 
den und im etwalgen Enideckungsfalle Rad: 
richt erteilt werben möge. 
Karlftabt ben 20, Detober 1829. 
Köntglides Landgericht. 
v. Hörmann. 
Branı ne 


(5) 2. Gläubiger» Borbab ung. 

Auf Antrag bed Löwenwirthes Johann 
Jackel zw Wirtheim werten beffen Gidubiger 
rg ug ihrer —* ig h r⸗ 

ung über die Zahlungs⸗Vot e au 

Montag ben 21. December I. 38. 

früh 9 Uhr 


Bebhörbe jur Entdelung bed 
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unter dem Rechtenachthelle anber vorgelaben, 
dag die ausbleibenten befannten Gläubiger 
in bie Stimmen ber Webrdeit ber erfhiene, 
nen einmwilligend angefeben, und bie unbe 
kannten unberüdfihtigt bleiben follen. 
Orb ben 18 November 182% so soon 
Königlibes baper, Landaericht. 
i Haus, Ldg:Mct.. i 
DB b. DB. n 25 
Nett. 
5 Chbicetal:-Labung. 

In ber Eoncursfache des Sebaflian Engr 
fert, verebelicht zu Waldafchaff ,. if eine Fors 
derung des Johann Englert, deffen Bruters, 
an eterliber Hausberausgabe jur Inventur 
vom 5. Detober 1828 angezeigt. 

Nah ben ;Befiimmungen der Geriätl- 
Brut iſt eine fpecielle Ladung dieſes bir 

annien Gläubigers notbmenbig ; da aber dem 
lde feit 30: Jabren obne Nadricht abmes 
db if, fo wird dieſer Jopannn Englert an» 
wit Öffentlide -mfgefordert, ben bem unter⸗ 
ten Landgerichte binnen 3 Monaten feine 
Inſprüche gegen, die genannte Concurdmaffe 
anzuzeigen und geltend zu machen, mwidrigen: 
falls. ein Vertreter von Amiswegen für ihn 
aufgeflellt nnd deſſen Redisjufländigkeiten, 
wie fie, bermalen vorliegen. ihre rechtliche 
Würdigung erhalten. 

otbenbud) den 10, September 1829. | 

Bamsla Bandgeriät. 

u . 

Fraus, a. ⸗. 


* un! —22 — 
sur aßungsmaffe be auf 
Aus * Arterodeil gehörige Erundvermö⸗ 
n, beſtehen 
@) in einem geſchloſſenen halden Hofgute 
mit Wohnhaue, Scheuern und Barien, 34 
Morgen Artfeld, 2 3/4 Morgen Wie- 
Er —— Holz, Gemeinde, und 
olziedt,  »_ - 
by einen geſchloſſenen 1/4 Hofgute obne 
Send, mit 24 Morgen Urtfeld und @ 
) orgen Wiefen , 
worauf bey dem beutigen Aufffeide ein uns 
‚anachmäldes Gebot gelegt wurde, fol na 
dem Untrage ber Gläubiger am Montag, a 
den 7. 8. M., zum Zmweptenmale, und am 
Montag ben 14. k. zum Drittenmale, je; 





III.. 000 
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Johann Heinrich, Sendarm.⸗ Brigadier, mit 
mit Katharing Fiſcher, Vürgerstochter jvon 
Kigingen. 

Nicolaus Earl Benkert, Runffäleifer, mit M. 
Anna Hemmerlein, Gärtnerstochter dahıer. 

Zacob Albrecht, Scioffermeifter, mit Barbara 
Debon, Schloſſerswittwe dahler. 

Michael Joſeph Hein, Sattiermeiſter, mit Otilla 
Vierraeder, Meiberstochrer von Kitzingen. 
Georg Peier Mat, Bürger, mit Margareıha 

Landstron , Hofiporerstodyter won hier. 

Eduard Protfi, Handeismann, zu Kitzingen, mit 
Martha Then, Landrarhstochter von Som⸗ 
merach. 

Philipp Berdinan® Kube, Handſchuh · Fabrikant, 
mie Katharina Eliſabetha Hartieb von Rep⸗ 
pernbdorf. 3 

Valentin Hammer, Dekonom, mit Margaretha 
Raucdenberger, Bürgerstochter von Zeubelrich, 


Geſtorbene. 


Anna DM. Thereſia Wenninger, Schneiderstoch ⸗ 
ter, a M. o MW. alt. 

Zhereſta von Späth, Stiſtedame, 6B J. alt. 

Joferh Brand, Schuhmachermeiſter, 37 I. alt, 

Georg. Brand, Kutſchersſohn, 25 I. 11 M. 
alt, 

Geora Klar, ESchreinsesfohn, 6 J. alt, 

Bilhildia Sachs, Steumpfweberswittwe, 653, 
alt. 

Georg Iberl, Webergefel,.29 9. alt. 

Georg Mülter, Arbeitsharsfträfling, aB 3. alt. 

Michael Ehrmann, Kutſcher, 84 J. alt. 

Apollonia Dehrlein, Bierwitthsiodhter, 86 J. 


it. 
* Englert, Schneidersſohm, 2 W. alt. 
ohann Günther, Poſſknecht, 18 I. alt, ® 
—* Schwagerl, Kaffediethsfohn, 4. 8 
M. alt 


- Sofenh- Kofmane, Zimmergefellenfohn, x 3. 5 
M. 2 W. alt 


# 


Otto Maurer, Batatt.»Arysfohn, ıM.2W. 


alt. 
Michael Milberger, Loito-Bur.s Directorsfohn, 
a DW. afı 


zeit Fleifhmann, Häcker, 67 3. att. 

art Joſeph Zum bach, penf. Feldwebel, 40 % 

— Kemeis, Hofpalierswittwe, 76 5, 
. alt. 


Eliſabetha Sauer , Denfimagd, 61 J. alt. 
Ei:fiberha Reis, Taglöhnerstochter, 9. M. alt. 


BDarbara Attenjamer, 
alt 
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Apollonia 
Ye amt Hautbeiftentohtr, 1 3, 


—2 — Wittmann, Suhrmanneſohn, a.M. 

[0 alt, 8 

Adam Geis, Arbeitshausfträfling, aı I. alt, 

Andreas Gtiher, Maurersfohn, 10 Di a W. 

alt, 
** Leimgrub, Vergoldersſohn, 5 M. a 
” a t, . — - 

Barvara Albtecht, Schloſſersfrau, 3g J. alt, 

Scqhneidetswittᷣe 54 I.’ 


* Schautel, Arbeitshausſträffing, 32 I. 
air, ‘ i 


Sranz Steigerwalb, KHandelsmann, 56 A 

Rennata von Earpers, 8. Oberflengattim, I 
alt. : 

Ein todtgebornes eheliches Knäbchen. 

Kachatina Schũtzlein, Oekonomentochter, ı J. 
EM. alı. 

Kafpar Kern, Steinhauersfohn, 5 W. alt, 

Auguflin Krebs, Marqueur, 52 93. alt, 


"Mogdatena Stinzing, Walsair » Arztssogter,, 


6m. alt. i 
Johann Kunzmann, Arbeitshausfträfling, ag 
al 


t. 
Johann Schatt, Zuchthausfträfling, 40 J. alt. 
Nicolaus Hügel, Fiſchers ſohn, 4 I. 6 M. olr, 
Margarerha Eifel, Eifgesstocpter, ı 3. & M. 
alt 


Magdalena Schueider, Högnereſtau, 35 I. 2 
‚alt, 

Anna Deben, Schloſſerctochter, 3 J. alt. 

Ertedrich Benedicr von Mugr--fürftl, Leiniug. 
Geheimerath, 75 3. alt, ‚ 

Anne M. Schmitt, Toglöhmerstohter, 9 M. 
alt. 

Margaretha Kuhn, Dienfimagd, 44 9. alt. 

Urſuia Schuhmann, Pfründuerin im Jule“ 
Hofpitate, 70 Jahre alt. 

Anna Schwind, Taglöpnerin, 24-9. alt. 

Thomas Weihiner, ehem. Soldat, 70 9. alt. 

Morgarerha Güthlein, Häderstochter, 27 5, 


it. . 
San Martin, Pfründner im ZulsHofpitals, 
70 J. alt. 
Michael, Schneider, dto,, 76 I. aft. 


Konrad Berner, Soldat, 43 3. alt. 
Martin Gattmann, dto,, -28- I. alt. 





——. 
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Machtem ſich unter Bezug auf öffentltde 
Ausfbreiben vom 28. Mpril d. I. nad Abs 
lauf bes dort feſtgeſehlen Xernunes meber 
der abmwefente Peter Kirſchinger von bier, 
noch deſſen etwai;e Beibeserben zur Empfang 
nahme bes für Peter Kirfidinger hletorts ans 
notirten Vermögens ju 105 fi. frnt. gemelbet 
daben, fo mird nunmehr Peter Kirfbinger 


von bier bem in tem oben angeführten öffent⸗ 


lihen Husfchreiben angebrobten Prazubize ge 
mäß für verſchollen erfiärt. e 
Würzburg ben 27. November 4189. 
Eönıgl. dan. Kreid« u. Stabtgeridt. 
Hörl, Director. 


von Elunner., 





Mi — 
(5)5 Betauntmadung. 

Zur Benachrichtlgung aller Inhaber von 
Kolterie,Loofen auf das Berfifpe Glaswerk 
in Kahl wird hiemir befannt gemacht, daß 
vermöge höchſten Regierungs » Kefcripls , außs 


RINZUNKARG ER EWR ⏑⏑ 
bietenben ſoͤglelch zugeſchlagen, mas biemit 
gar Rachricht bient. 

Waͤrzburg ben 24. Movember- 4829, 
Königl. Kreis: und Stabtgerihl 
KHörl, Director. 

gZwac 


GetreibsBertauf 
auf dem Markte zu Würzburg 
ben 28. Nonember 1829 
Im pöhlen Preis: 





Welpen, 2 l., ber 13.350 8. 
Korn, 16 . . 73.50 
Naber, 14 . . 5. s0ße. 
Bere, 4 J 6 ſl. zo fr. 
Ya mittleren KH 
Weisen, 5004 ShÄL, der Shfilizf. 6; I 
Km. 194 + . 7. 4 fr. 
Haher, 1173 - ‘ 53 .b. 
Gerſte 5459. 6. 


Fer 
Im tiefen Preis: 
Weisen, 8 Shfll., der Schill. 10 f. 20". 
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Yerar baften und die Bebingungen om Tape 
der Verſtelgerung befannt gemacht werben follen. 
Wfchaffenburg den 6. November 1829. 
Königl. Laud de Afdaffenburg: 
ofbelm. 


Stenger. 


(5) 41. Strichs-Bekanntmachung. 

Dad von Baltbafar Goͤß von Retzbach 
erfaufte gefchloffene But bes Valentin Herr 
lein auf dem Sachſerhofe, beitebend in «iner 
KHoftietb mit Wohnbaus, Scheuer, Stallung ıc,, 

6 Morgen 36 Ruthen Wiefen , 
1 3/4 Morgen 8 Rutben Krautfelb, 
69 2/4 Morgen 7 Kutben Artſeld in drey 


> Sluren , 
3/4 Morgen Wiefen, bie ſachſer Ser, 
wiefe genannt, 
ber 12te Thell an der Schäferepgerechtigkelt 
: mit Gebäulidykeiten, 
wird zur Erzielung bes von bem Käufer nad 
zu jablenden Kauffchillingsrefles j 
Donnerstag ben 10. December I. 9. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf bem Semeindehaufe zu Büchold nad Vor⸗ 
ſchrift bes Hypothekengeſetzes zum Stenmale 
derſtrichen. 
Urnflein am 25. November 1829. 
Koͤntaliches Landbgerigt. 
Keller, Lorchit. 





(5)3. -Släubiger-Vorlabung. 

Alle jene, welde aus ber Verlaſſen⸗ 
ſchaft des zu Münden verlebten Solbaten 
Geurg Kober aus Gädbeim eine Forderung 
zu maden getenien, baben folde 

Mitimodh ben 30. December b, I. 
früh 9 Uhr um fo gewiſſer dahler anzubrin« 

en, als fie anſonſten bey YAushänbigung ber 
erlaffenfhaft nicht berüdfichtiget werben, 
aßfurt am 412. November 1829, 
Königlides baver. Lanbgeridt. 
Orefer, Landrichter. 


* 


Befanntmadhung. 

Am 1. b. Mid. Abends gegen 5 Uhr 
mwurben von einem Gendarmen ber Station 
Irmelshaufen auf einem Schleihwege, welcher 
von Höibeim direct nad Menbhaufen führt, 
fo, daß Irmelöhaufen rechtd und bie Zollſta⸗ 


Dogt. 
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tion Rothauſen links liegen bleibt, gen Wän; 
ner, weiche beyde Waaren trugen, betreten. 
Auf Anrufen bed Gendarmen flüdteten bepbe 
ſchaell wieder Ind Ausland, jebod) warf einer 
derfelben ein Stück melirtes Tuch à 12 Pfd. 


weg. 
Wer fi ald Eigenthämer bi Zudes 
melben und aber ve Erfüllung —— 
bindlichkeit nicht ausweiſen kauu, bat ſich in⸗ 
nerbaib 6 Monten a dato ju melden, widri⸗ 
genfalls dieſes Tuch für ben Zollfiscus ein- 
gejogen wird, 
Konigehofen den 14. November 4829. 
la EL, ganbgeridt. 
andrichter @reb. i 
örlebrig. 
— —— ñ—— 
(3) 1. Betanntmahung. 
Es wirb anburd zur öffentlichen Kennt. 
niß gebracht, bag man die im Jahre 4830 
badier beiebenden Viehmarkte auf folgende 
u‘ abzuhalten beſtimmt hat; - 


cn 12. Januar, 
». 9. Hebruar, 
[77 9 März, 


2. u 

n 6- April N 
. ” 

v„ 4 Mapı 


24. u ‘ 
n 7. September, 
21. m 
„ 6b. Dctober, 
„ 3% _ u 
vr 2. November, 
” 7. December. 
Karlſtabt am 27. November 1609. 
Königliches Landgericht. 
v. Hörmann, 
5. Frany. 


Diebflabld : Anzeige. 





(2) 1. 


Dem Balthafar und Andreas Mägner 
von Forſt wurden fürzlihd am alien Main 
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tieftlen Preis: 
Welpen, 3 d. Sh.1ofl zo kr. 
Kım, .3 > — + » 6fl, Ar 
Gerſte f 23: — ı s 5 fl. — Er. 
Haar, 2 —22fl. 15 kr. 


Summe aller verkauften Früchte: 319 Shfl. 
—— Br 
80 3 r rn, — 
Gerjie, 44 Schffl. 1 Me. Haber. 

: Der Stadt» Masiflrat.. 
Reuter, .. M. R. 
Engelbarbt, 





Befanntmadhung.' 

* dem bieffeitigen Walddiſtrieie Haard 
bey Dittelbrunn iſt am 24. I. M. eine ſeit 
einiger Zeit wild berumlaufende, gegen zwey 
Zahre alte Kubkalbe von dem Fugbpädter 
erlegt worben. 


Wer fih ald ben Eigenthümer derfelben 


ausjumeifen vermag, wird biermit aufgefor: 
Beri, fi binnen 5 Monaten, von heute an 
erechnet, unter bem Nachtheile dahler zu mel: 
E daß nah dem Ablaufe biefer Friſt bie 
erlaufenen Koflen von dem Erlöje betiritten, 
und ber etwaige Mehrbetrag dem Jagdpachter 
binausgegeben werden wird 

Schmeinfurt ben 27. November 1829, 

Der Stadt: Wagifirat. 
Reuter, EM. N. 
€2) 1. Stammbolz » Verfirid. 

Am Dlnstag den 15. k. Mis. December 
werben In bem, biefiger Spitalpflege zugehöris 
gen Walde oberhalb dem Dorfe Prüßberg 

60 Stämme, wovon 59 St. Eichen, unter 
denen mehrere Hollaͤnder, Gommerzlals 

Stüde, 

‚40 Budhen: und 
14 Eljbirnflamm, 
u Wagner:Nupbolz geeignet, ſaͤmmtlich mit 
berb gun noch ungefält, auf bem Plage 
an ben Meiflbietenden salv. ratif. verfieigert, 
Die Zufammenkunft ber Strichsliebbaber 
ur Vernehmung der Bebiagniffe gefihieyt 
Früh 9 Uhr in Prüßberz. 
Gecoltbofen am 26, November 1329 
Der Stadt: Magifirat, 
Teutſch, Brormilr. 
Pörtner, Stötfärbr, 
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Befanntmadung >... 
Mittwoch den 9. f. MW Dormittagd 10 
Uber werben auf dem —— babier 
518 Nup-, Bau und Brennholz Eichen auf 
bem Stode, bann , 
100 Rlafter gemifhtes Buchen; Brennholz 
aus dem velan Gemeinbewald meifbie- 
tenb öffentlicher Verſteigerung unterflellt , wos 
zu GSielgerungsliebhaber ‚mit tem Anfügen 
eingelaben werben, bad ſammtliches Grbötz 
nummerirs iſt und auf Berlangen jur Einjicht 
Vorgegeigt werben wird. 
tammersbah am 27. Movember 1829, 
B Rotbenbüder,.E. Revierförfier., 
Süßbauer, Gmd.Worſteher. 


———— Börfe 
26. November 1829. 
Gourfe ber Staats: Papiere 

Wor und auf ber Börfe:| Am Schluß. 
Koͤntgl. bayeriſche. Briefe. | ®eld. 

Ddligat.d 4 pr@. mit Eoup.|100 1/4 |100 
bie. A5 pr s 101 5/4 |101 1/2 

Onit-Bnefe B—M prompt |107 354 |107 3/3 

o. 








⸗ : 2 Met. 
Bo. underzindf. & 10 fi. 4129 
bto, . 2 . 119 Ifä 
dto.. dio. & 100 fl. |120 | 


— — —— En, 
Nichtamtliche Arsile 
Beilbietungen.- 


9) (3) Unterzeldineter macht einem ho 
tel 2° — swürdigen —— 
gebenfl bekannt, da berfelbe vom hochlöbli⸗ 
Gen Stadtmagifirate ald Bürger und NBurfls 
Babrifant. angenommen mworben Il, unb em» 
dfieblt ſich daher mit folgenden Artikeln: als: 
Wilden ſowelnskopf mit Sulze, Preßkopf mis 
Sulje, Ordladtſchweinskopf, Zröffelmüfen, 
—— Fromaſtikum ober lialienlfchem 
Kaſe, Lionerwuͤrſten, gebeipten Zungen, ges 
kochten Schinken, gebeigen Bratwürfen, 
Straßburger Bratwürften, Frankfurter Fleiſch⸗ 


würften, Sranffurter Leberwürſten; ferner alleır 
dahin einfhlagenden Gegenflänven, fo wie 
auch allen dadier bekannten Sorten Würften.- 

Sein Derkaufs-Local iſt in der Eihhorn« 


— — — — — 





DEIimIiIWiE MULBIDHEH 
—— — 


4) (1) Am Samstag den 5, December 
ist musikalische Abend-Unterhaltung im 
Harmonie - Saale, 

Der Anfang um — 6 Uhr, 
Der Saal wird um 5 Uhr geöffnet, 
Würzburg am 30. November 1829 
Der Vorstand der Harmonie, 
Bekanatmachung. 

2) (D Wer irgend an bie Werlaſſen⸗ 
ſchafſomaſſe bed Zit. Herrn Domcapitulars 
philipp Sartorius fel. eine rechtliche Bor 
berung ju maden bat, mirb anburd aufge 
forbert, biefelbe binnen vlerzebn Tagen dep 
dem Teflamentarlate bed Verlebten unter 
Borlegung ber gebörigen Ausweiſe anzu 
melten. 

Würzburg ben 26. Movember 1829. 

Dat Zejlamentartat. 


5) (2) Unterzeläöneter, welcher fib bins 
ſichtlich feiner Kenntniffe durch mehrere Preife 
ans ber potptedhnifhen Schule auswelfen kann, 
wünfdt im Reichnen aus frener Saub In ober 


Ballettmeifler und Lehrer d. Zanjkunf. 


Läbden-Veränberung. 

5) (2) Für bas von mir biäher von mel 
nen verebrichien Gönnern und Freunden mir 
gefdentte Butrauen verbindliht danlend, 
made ich Unterzeichneter meinen biefigen und 
auswärtigen ——— Freunden hlermit die 
ergebenit ſchuldige Anzelge, daß ich meinem 
biöber beſtandenen Luben im ebemal:gen Hrt. 
Hofterichtsrath Debninger’fden Haufe auf 
der Domſtraße nunmehr verlaffen, und dage⸗ 

en einen andern, im Haufe ded Hrn, Leber 
nblers Oswald auf ber Domſtraße brjogen 


abe. 
’ Ich erſuche daher meine geehrteflen Freunde 
und Gönner höfisf um fernern gütigen Zu 
ſpruch, Indem ih mich Kets befireben werde 
Ihrer ſchaßbarea Wufirdge im jeder Hinfit 
mit aller Sorgfalt und Pünktlicykeit mie bi 
ber, mid würbig zu maden. , 
Mit biefer Bnzeige empfehle Id mid 
zugleich zu devorſſebenden Welbnachts⸗ und 
eujahres®efdyenken meiner ſchon brfanniea 


Kanritaunm ll aauam an Lam Kittandden Mlrellen 
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gaſſe dabler unter Buchſtabe A. Zıffer 60 und 


‚61 aelegenen B'erhauſes zum Karpfen, breps 
ſtoctig — mit einem Pferdeſtalle, Nebenhaufe, 
Braubaufe, Diatjteller, Maljüörre, jwey ges 
raumigen Speidhrrnf und zweh gewoͤldten Kel⸗ 
Lern, Waſthbauſe, Branntweindbrennerey und 


einem om Haufe liegenden, 3 Viertel Mo⸗⸗ 


‚gen baltenden Weinderge, if Tan auf Witt: 
wodh den 23. December 1. 3. Natmittagd 
2 Ubr angefegt, fo wie bie Merfleigerung 
des B’rrbrauerep» Branntweindrennerep: und 
Baͤnderzeſchirres, fo mie der Kaltergeräths 
haften, auf Montag den 28; December 1. 3, 
‚Nahmittags QUlhr angefegt, und mit der Ber 
fleigerung ber Bettungen, Weißzeugs, Zinnd, 
Hoizwerks, und übrigen NHaudgerätdes, auf 


bie datauffol,enten Nahntitage fortgefahren 
werben wird, * 


Aſchaffe abura am 20. November 4829. - 


Königl. bav. Kreis:u. Stadtgericht. 
Heuter, Director. 


Wagner, Protoconil. 


(2) 2. Gewehr » Sthäfte » Lieferung. - | 
i Mittwoch den 9. Drcember d. 38. fıhh 
9 Uor werten bey, unterfertigter Et: lie 

523 Stück rohe nupbaumene Gewehrſchaͤfte 
da Liererung gegeben. 

Welches diemtt zur Öffentlichen Kenntnlß 
bringt und mit dem Bemerken Lieferunge⸗ 
luſtige einladet, daß vor dem Accords Ab⸗ 
ſchluſſe die naͤderen Bedingniſſe bekannt ge 
kannt gemacht werden, 

Feſte Martenberg ob Würjburg ben 26. 
‚November 1829. 
die Rönigl. a Berwaltung. 

Berüff, Art.: Hauptm. und 
' Ober zeugwart. 


— nn 

() Betaannrmadung 
Die ter köngl. Unfoerſität gehörigen 8 
Morgen 15 Ruthen Artfeld bey der Aumühble 
in der Tränke dahter werden am 7. Der 
cember d. J. Vormittags um 10 Uhr durch 
öffenttihen Strich auf3 Jahre in Pacht erlaſ⸗ 


fen, wozu bie Pachtluſtigen eingeladen werden: - m 
.@)2. Bektannimabung 


Würjdurg ken 17. Nodember 1829. 
Köntgl. Univerfiräts: Wentamt. 
Sauer. 


Ebictal Ladun— 





(3) 2- 


Im Eoncurfe gegen — Ochs, dor 
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u Eurnenteer. Keugrumbad, 


folgende Chictstage, als: 

‚ter zur Anmeldung ber Forderungen mit 
Dorjugsredten unter geſetzlicher Bemels⸗ 
antreiung, duf ee EB 
Mittwoch den 16. Dereniber 1. J., 

Mer zur Vorbringung ber Einreden auf 
Donneistag den 21. Januar 1830, 

niter gu ten: Schlußdandlungen auf 
„Donnerstag ter 18. Febtuar 1830, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr {efigeie t. 

Dad "Ausbleiben am ten Edlctétage 
zlebt den Ausſchtud der Forderungen von der 
Toncursmaſſe, an ben übrigen Edſcisſtagen 
„ber ben Verlgft der treffenden Handlung nad) 


 „SHlebep smerben alle diejenigen, welche 
von bem Vermözen bed Gantfhuldners eiwas 
in Haͤnden haben, zu beffen Syinterlegung bey 
‚Gericht, vorbepalsiih Ihrer a 
feiten und bey Strafe bed nocdmaligen 


ſaßtzes, aufgeforbert. 


Yrniiein am 5. November 1829. 
Königlides Zandgerigt. 
Keller, Zanbr, 
———— 

(2) 2. Släubtger:fadung. 

Georg Triſchler, Biegler.am Buchtaſen 
bey Dperleichtersba®, bat ſich freymillig unter 
die Curatel ted Johann Schwenzer, Oitsnach⸗ 
nahbars zu Oberleichtersbach, geſtellt obne 
deſſen Zujiehung derſelbe keine ſein Vermö⸗ 
gen beiditigenden Verträge gültig abſchlleßen 
kann. 


Indem man biefes zur öffentlichen Kennte 


nid bringt, werben bie Öläubiger bed Georg 


Zrifchler aufgefordert , ibre Anſprüche auf 
‚Dinstag den 15. December 1829 

fräp 9 Uhr vabier-anzubringen, witrigenfais 

fid dieſelden die hiedusch eniliehenden Nas 


 ipeile Telbil benzumefjen haben. 


Brürfenau den 21. Nobemder 1829. 
Königlihes Landgertcht. 
Wiefent. 
Kapp, Actuar. 


EHrittopp Kälber, Schubmacher von bier, 
will dur) Vertauf feiner Eier feine Gldu- 
biger befrietigen. 

n — werden daher auf Montag den 
21. December d. 3. früh. 9 Uhr zur Liqutda⸗ 
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fihe Gläubiger zur P’auibation Ihrer Forde⸗ 
zongen, fo mie jur Erkidrung über bas ein: 
— Verfahren 
ttwoch ber 23. December b. J. 
üb 8 Ud 


r r 
uoter Strafe ber Rihiberüdfihtigung dahler 
gu erfheinen. 
Karifiadt ten 18. November 1829. 
Königlides Landgericht. 
v. Hörmann. 


Branz, ae ; 


(a)2. Bekfann ——— 

Im Gante der Franz Zw:dler Wittwe 

Derlajfenfbait- zu Unteraltennud mird flatt 

der Derfüntung 60 Zuge lang das Worzugd- 

urtbeil der Gerihtätbüre ‚angefhlagen am 

Sreptag den 27. d. Mis. . 
Klingenberg ten 20. November 1829, _ 

Königlibes Latadgericht. 
agner, Zunbr, 


K. Efhborn, Redtpr. 


(5)3. Ebicetal:Labung. 
Gegen Franz; Bernard Hartmann zu Faul⸗ 
bad) wurde die Ausſchakung erkannt und 
Alter Eotctötag auf Montag den 21. Decems 
ber d. 3. früp 8 br, 
beflimmt , wo bey Strafe bed Autfihluffes 
von der Maffe ſaͤmmiliche Forderungen unier 
Morlegung ber Beweismittel und Vorzugs⸗ 
rechte geltenb gu madıen find. 
Zum Streite über bie. Richtigkeit ber For; 
derung und deren Vorzug til ) 
ater Epdictdtag auf Montag ben 25. Jaͤnner 


ünft, 3, 

fo mie zum Schlußverfabren 
Ster Edictstag auf Mıtimod ben 24, Be 

bruar Eünft. 38., 
jebedmal jur naͤmlichen Stunde unter bem 
Rebtenautbeile der Ausſchließang mit ber 
treffenden Hanblung anberaumt. 

Um Uen Edickdtage wird den Betheilig⸗ 
ten e'n volliändiger Actioſland vorgelegt wer 
ten fönnen. 

— ben 41. November 1829. 
Köntolidhes Landgericht. 
Wagner, Lanbr. 

7 Bauer, Rechtspr. 


(5) 3.  Deffentliber Aufruf. 
Nahbenannte Zollpflichtige nämfid: 
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41) Söubmaber Martin aud shei 
Seaaı Wurräein aus Sn ga 
2 ichae urrſtein au br im 
Meiningiſchen/ und — 
5) Ebriſtoph Kraus von Königsſee Im 
Schmarjburgifben, 
be ihre vom königi. Zollamte Trappftabt, 
un zwar: J 
‚ad I)amAiNovember-1828 über 266 Pfr. 
ungefponnenen Harf, ' pr 
ad 9) am 44. Movember 4828 über. 415 
Pf. Mobnfamen , und 
ad S/.am 25. Movember 1828 über 159 
Pf. Anıs und Flache , 
—— Zollſcheine nicht vorſchriftemaͤßig 
abgele vr i ek 
y Die S benannten Perfonen werten tem: 
nad aufgefordert, innerdbalb ſechs Monaten 
s dato firıdabier deßhalb gu verantworten, 
idrigentalld gegen fie als Ungeborfame nad 
. 96-Mro. 7 des Bollgefepes erkannt wird, 
Köntgshofen ben 9. November 1829. 
Könlgliches Landgericht. 
— —F b. 
oft, 2bg.:Actuar: 


(2) 1. Bekanntmachung. 

Auf Antrag der Glaͤubiger des Georg 
Baher des aͤltern von GStierhöffletien wird 
das zur Maſſe gebörtge Hofgut Nro. 34 zu 
—— mit Haus, Stallungen, Scheu⸗ 
er, Hof und Garten, dann,31 Morgen Acker⸗ 


. feld, 8 Morgen Wieſen a rgen Kot 
r 


am 4. Januar 1830 DB. M. 9 
auf dem Gemeindehaufe zu Stierbördetten 
öffentlich verfleigertwerben ; Kauftluflige wer: 
den biezu eingelaten. 
Stefft den 19. November 4829. r 
Köonlgliches Landgericht. 
B. Werb, b- Vorſt. 


auff. ia, 
! Groß. 


(di. Betanntmahbung 
Zur nochmaligen Vrrfleigerung der Im⸗ 
mobilien des Gaſwirths Erdatd Meler iu 
Mainbernheim, deflehenb 
4) aus dem am ber Straße don Würzburg 
nach Nürnberg in ver Borflatt Mainbern⸗ 
beim gelegenen Gafldofe jum goldenen 





Löwen nebit Zugebörungen, 
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4) Mig Aller neben dem Schleif wege⸗ 
5) anderthalb Viertel Meg. 6 — 
Ader Im: Sonberbofer Wege, ‘ 

6) ein halb Viertel Kornprobiibub, enthält“ 
3 ein balb- Viertel Merg. 13 3/4 Rutb.. 
Artfelb und 20 1/2 Ruth. Wieſen, 

7) ein balb Viertel Kornprobfipub , enthält‘ 
2 vierthalb Viertel Mrg. 21 1/4 Ruth. 
Artfeld, und 20 1/2 Ruty. Wirfen, 

unter ben vor dem Siriche befannt gemacht 
werbenden Bedingniffen mir Rückſicht der den 
Bfläubigern durch F. 64 und 69 bes neuen: 

ppotpefengefege® eingerdumten Rechte bemi 
öffenttihen Strihe autgefept. Nadp-biefem 
Siriche werben fobann: 

1 Kub; ⸗ 

4 —— ind 
4 Paar mwelnden, 

Kur Getreid an Gerflie und Widen,. 
gegen baare Zahlung öffentlich verkauft, wos 
zu Strichtllebdaber eingeladen werben. 

Ddyfenfurt:den 19. Movember 1829, 

Köntglihes Zandgerigt. 
‘ ®effner, Een 
ren 8. DD: db 

5. Gläubiger: Borlabung.. 

) Auf Antrag bed Lowenwirthes Johann 
Jackel zu Wirthetm werden deſſen Gläubiger 
ur Liquidetion ihrer Forderungen und rs 
Härung über bie: Zablunas⸗Vor ſchlage auf 
Montag ne — 1. Is. 


Uhr je: 
unter bem Rechts aachtheile anber vorgelaben, 
daß bie ausbleibenden bekannten - Gläubiger 
in bie Stimmen ber Mehrheit der erſchiene⸗ 
nen einmwiligend angefeben; und bie‘ unbe- 
fannten- unberüdfibtigt bleiben follen, 

RS ur = — ne F 

e aper. Zandgeridt. 

g Haus, Log. &et. s ? 
ee Reit. 
(2) 2. Strihs-Befanntmahung: : ı 

‚An der Deittthellungeſache ter Margd: 
retha Deutfher MWittib auf der Beljennrübte 
wirb bad fämmtlihe Grunbvermögen, beflch: 
end im ber zwiſchenden Orten Ehonungen 
unb — ——— fogenannten Bel: 
jenmühle- mit 2 Mablaängen, einer befons 





dernLohmühle, Pottafhenfiederep, Branntwein« 


2132. 
brennereh/ 2. Sheumeh ; alle ;. 2! Stal⸗ 
Tungen für Rindoieh ’ en Alungen, Brun: 
nen, Keller, Gras: und Küdengarten , 4f4 
Morg. Krautfelb und 4. Morg. Wieſen dep 
ter Mühle, bann 36.Morg. Wrifeld und 
Wiefen, Dindtag ben 16 December früh 10) 
BR — — 4 Markiſte nach 

ailichen Striche au uad dicbeh 

ter en ſoeleich —* Pe * 
chwelnfatt ben, 17. November 4829, | 
Königlihes Ländgertqht. in 
Kleinen : . 





(3) 3. »Subbaflattond », Patent. 

Zum öffentlihen Verkaufe der zur Gant⸗ 
zii: —* ittwe Dargar⸗?tha Müller zu 
Tiefenſtockheim gehörigen Realitäten, alt: 

1) eine Mahlmüble, die Dumdectsmühble ges 
nannt, mit 2 Mahl: und 1 Gerbgang, wozu: 

ein Haus Nr. 29, 

13/8 Mrg..8 Rtd. Wleſen und. Meder: 

unter ber Müple,. 

4/4 Wrg. Acker daſelbſt, 

en — Rp. Grasgarten ober der 


e 
1/8 Meg 20 Rth. Grasgarten allda, 
€. N. 2163, 
geböten, tann' . : 
4/4: Mrg. Krautfelb am Lerchenbuch, 
&. N. 2195 Gemeindetheil, tazirt auf: 


8850 fi: ,. : 

2) 9 1 fa Dir. 7 Rth. Acker am Fffigbei- 
mer Feld, als die Hälfte bon 5 Mrg. 
14 Rh: Adler, EM. 4470, tatut 


auf 400 fl.. i 
5) 5 1/4 Dirg. 5. Ntb. Acker beym Holz. 
* C. N. 4482, tapirt auf 400 fls, » 
4):1 Mrz. 5 Wib-,an 6Mrg. 30 Rih. Ader 
od * —— ER: 3587, tagirt 
auf 0, : : on 
5) 1/8 Mm. 11 Rip. Ader am Stefter Weg, 
C. N. 2174, tarirt auf 40 fl. 
6) 1/2 Mrz. 42 Rih. Ader am Kipinger 
Weg, €. N. 2178. tarirt auf 40 fl, 
7) 7 Meg. Adler, am Kipinger Wig, & R. 
4477 tagirt!auf 490 fi-, 
8) 1. 4/2. Mrg.-85 Kb. Acker am Slefter 
u E. R: 44809, Iagirt-auf 150 fl. 
9) 9 4/2 Mira. 72 Rih. Ader als bie Hälfte 
von 5 Mry. 14 Nth. Ader am Jſighei⸗ 
mer * E. N: 3591, taxiti auf: 
150: fl. 
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Mkt. Dibarl ben & Wobemder 1549. 


Köntgithes Lanbgerigt. 
Belller 





(3) 2 Ebictal : Yabung. 


Gönthert Pfeuffer, Bädermelfler von 
Wiefendrunn hal ſich dem gegen Ihn gefälten 
und am 47. October d. 3. verfünteten ons 
zurd.Erfenntnid frepmillig unterworfen, weis 
bald bie Ebicidtage in Jolgendem öffentl 
befannt gemacht werben: 

ter Edicistag zur Unmelbung ber Zorbe: 
zung und — verfeiden beilept auf 
Dinstag den 22. Dreember d. J.; 
wer Ebdicistag zur Dorbringung ber Ein 
reben gegen bie angemeldeten Forderun 


n au \ 
Freptag den 22. Jänner k. J., und 
ster Edietötag zur Shlußdandlung. auf 
Donnerttag ten 25. Bebiuae F. J; 
jebedmal früb 9 Uhr. 
Simmtlihe Gläubiger bed Büatbert 
Speuffer baden baber an obigem Ediets age 


“5 nannte ae Any ashärin Kos 


Auf eigenen Untrag des diefigen Dürs 
gers Jakob Forkel wird hiermit über daß Der: 
mögen befjeiben ber Univerfals Eoncurs der 
Gläubiger eröffnet, und werben bie vorſchtifis 


‚mäßigen Ebirtstage: 


iter zur Aameldung unb Nachwelfung der 
Forderungen auf 
Dinstag ten 29. December d. I, 
ter zum Dorbringen ber Einwendungen 
wieber biefelben auf 
Freytag ten 99. Januur 1830 + 
Ster jur Schlußder handlusg auf 
Dnstog ten 2. Mär; 1850, 
jetesmal Morgens 9 Upr_fetigefegt, MOIN 
fämmtlihe: unbefannte Giaabiger ommil 
unter dem Nehtsnactdeile vorgelaten mer; 
den, daß bad Nichterfiheinen am ülen Ebictds 
tage bie Auefihliedung ber. Forderung von 
der Eoncurdmaffe, in ten übrigen Eptetzlagen 
* —* UAus Serie mit ber: treffenden 
anblung jur Folge bat. 
Bugleit werben alle diejenigen, melde 
etwas von dem @emeinfhultner, In Händen 
daben, aufgefordert, folded bey Mermeidarg 


biridrage 
nocdmaligen Erfages bis ‚sum ‚den Eatcidie € 


Sı 


Kraus, 


Aemadıı 
ulbs, 
kalton 


st Belsaetmsänt 
) Sul rien —* * 
ae Sata Bee N nr 


det 


nen — — 
ar * —— u Rund 
in Onradrt h J, 

a pe Zadar det 
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Würzburg > Dounerstag den 3. December ı r 

829 


Verfügungen der Föniglichen hoͤchſten Kreiöftellen. 
— — —— — — 


Krus, praes, 5 Nruon. 5627. 
* I oem bey Abindnarientıefäihen Anzthiiehdenden Stempel bene.) 
Im Namen Seiner Majeität des Königs. 
àa der Fiu⸗men dom 17. d. M. wird befannt 
gemacht, dag bey Übjubicatlond: Beideiden, wenn A nit, wie in jenen Theilen bes Königs 
teidö, wo das preußifihe Panbreiht gilt, bie Sielle bir Haufbelefe vertreten, nicht der Era 
tationd,, fonbern ber Elaflen: Stempel ju —. 15 Er. angewendet werben bärfe, - 
Wur zburg ben 26. November 1003, A 
Königlide Regierung bei Unter» Malnfreifes, 
& he a ke le ; 
seHberr von Qurbein, nt. 
A @letk, Director. 


— — r — — — — 
Nom. prees. gy. Vum. exp. 3678. 


Nickels 
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gen , su pflegenden vorgängigen Benebmend bie, Vertretung audnabmswelſe durch bie, Regie— 
zungd fenlate vorgezogen wid. Mer in folden Fällen die Koſten he vie. or 
ohnehin — in ben erfolgenden Erkenntniſſen ausgefprodren werben, \ 
Diefed wird ben Militär» Eonferiptiond: Behörden mit ber Auflage befannt gemacht , 
von einem binſichtlich der nod nad) dem Altern Eonferiptiond» Gefepe zu bebandelnden Eins 
Hands: Eapitallen fid) ergebenden Anftande, welcher nah ben Beflimmungen des Heerd, Er 
gänsunge Befenes vom 45. Auquſt 1823, obnehim nicht mehr vorfommen kann, fogleid) die 
‚ Anzeige -an bie unterzeichnete Stelle zu machen, um bie ben allerhoͤchſten Vorſchriften eatfpres 
enden Verfügungen treffen zu Eönnen. I. 38 N 
e Würzburg ben 27. November 1829. : 
Königlide Regierung des Unter: Mainfreifes, _ 
& ee ooie ——— — 
repberr v. Zurheln, Praͤſident. 
⸗ Froͤbtiqh. 





Nrus. praes. 844. Nrus, exp. 3552. . 


gm Namen Seiner Majeftät des Könige. — 
Die Shufftelle pe Halshelm , Fön. Landgerlchts Arnſtein, mit einem Ertrage von 300 fl. 
niit ‚ worauf jebod) temporär ein Ruhegehalt von 100 fl. ron. haftet, if In Erlebigung 
gefommen. 
Würzburg ben 25. November 1829. 
Königlide —— des UnterMainkrelſes, 
ammer bed Innern. aaa s 
-Erepberr don Zurhein, Präfibent. — 2" 
— Stecher. 
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Intelligenzweſen. 





ART & 


Amelie Artikel 
| 


)1 Betanntmadung. 

Die gegenwärtige Jabrözeit und Witterung veranlaßt bie Mieberbefanntmadung ber, 
jenigen Bolizey :Verorbnungen, melde zur Biefeitigung mancherley Gefahren bey liegenden 
Schaee, Eife, und erfolgendem Thaumetter zu beobadien find. - 

1) Zur Zeit, wo Schnee liegt, nn alle —— an Kutſchen und Wagen mit Schellen 
gg kn unb bad ſchneile Reiten und Fahren in ber Statt iſt hiedep,, ‚wie zu jeber 

eit, unterfogt. 

2) Bey — Glattelſe find bie Gaſſen bevläufig 5 Schub breit mit Gägefpänen, 
Aſche, Sand oder andern fein fireubaren Materialien zu beflreuen, und jeder Eigentdümer 
iſt, fo weit bas ihm gehörige Haus, ober fonflige Gebäude, Garten oder Hofmauer fira: 
ßenabwaͤrts gebt, dafuͤr verantwortlich. 

3) Wenn das Glatteid in ber Nacht entftebt, muß ſchon früh 7 Uhr geſtreut ſeyn, ‚bey ent 
ſlehendem Glattelſe während bed Tages aber ſolches Längıtens eine halbe Stunde nad ber 
Entſtehung vollzogen feyn, und muß in dem einen wie tem andern Falle wieberhoit werben, 
wenn alenfalld ter Regen Das Geflreute mezflößin folte "©, ,_ ,. 

4) Das Le Zußgänger eben fo, mie ber ſich biemit vergnügenben Jugend felbfl gefäßrlide 
Schleifen oder Rutfden auf dem Eife, berfelben Sählittenfahren mit Ziebefchlitten unb 
Werfen mit Schneeballen iſt in den Straßen und auf öffentlichen Pläpen gänjlid ver: 








| _ A 2 2 nn aan Dr ei a. WW WEL ZUR RES LEBSEG ER me 

" teh Fasern. ‚mE mitten in ven Straßen, fondern an den Siufern angelegt werben bürfen. — 
chen, Prößbeet ik ‚6) Das aufgebaute Eis muß pe 24 Stunden von den Straßen meg, außerhalb ber tobt 
33 l gefdaftt werben. Die Pläpk, wo foldes binjuführen (N, find außerhalb des Santer:, 
— — Ktahnen⸗ und Mei 1 Ihores nad im Maine, fo, daß es von dem Aluffe weggeipült 
werten kann; ed ı ber anmiftelbar am Wluffe abgelaben werden. Gaffen.Eig ia bie 

Hadaſer zu bringe ‚ans ber —5* nicht erlaubi, weil es angefund Auddänfungen 

ı neh ſich sieht, und beym Derfhmeljen dennoch wieber durch die Abflugrionen Unfauberteit 


j dei 
Majenät dei a auf der Strafe verbreitet. 


ia rag ö 

sende Mrskeis, mitt er 7y Sür elne, Subr Eis, es fep weit oder nahe von einem der deflinimfen Thore, Bar ei 
‚chalt vom 100 A PR. vi, # ugärner ober fonfiiger Kudrmann nicht mehr als 24 Er, für eine re und ri 2 
3 für eine einfpdnnige Xdr fordern, und berfelbe muß dad auf Haufen — Eis feldft 
s a, Mufbiden. Mar ein Fuhrmann größere Forderungen , y if die Anzeige Hieson dep dem 

Klaren Maitrelfe ' Polzey Bureau ju, ma en. uni benfelden jur Strafe jiehen zu können. 
be ** 6) Wer niht_fühon einen Fuormanı Perht, "auf den er id ——— Komment 
Ade de eu und quier DBekienung verläff’n Tann, darf dus unter Wehehnung’ Gäffe und bes 
Haufet, mo das Eis meggeführt-werben foll, fein Verlangen eines Rudemann! dem Pott: 






Zurpeis, 





ep» Bureau anzeigen laffen, und man wird dann für bie Megfhaffing des Eifes Befrle: 
i — ee Ausrede, es ſey kein Fuhrmann dorhanden es, fann — 
ange vomm — Re r Pk Fr. * 

9) Häulerbefiger, melde dor Ihrem. Huſe Beineigahzei Bühr Eis haben, Fönnen ſich mit ih ⸗ 
rem Nachbar -berebe . bag, jmeg Oder mehrere jufammen id) einer Fuhr bedlenen und ben 
2 — — d belebder Schuldigke 4 

10) De nern Un cleut rd zur in Schufbigkeit gemacht, gute Wären 

Eisfabren zu nebmen, bamit dom Benfelben nichts berab y 
3 —* * —— nreinigt Bee Bi dera falle, und die Strapen 

a ungen’ und’ en” in un not i 
————— 


e 
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bie Verkäufer mit bem vorgeſchriebenen Eer, 
tficate über inläntifde Zucht vom betreffen, 
den Gerichte eontrafignirt, jedoch ohne Siem⸗ 
pel, verfeben ſeyn mülfen. 

Würzburg ben 30. November 1829. 
Die Dekonomie, Eommiffton bed 
k. 2ten Artillerie « Regiments. 

v. Halder, DOberfilieut. 

W. Krauß, 3. Dretmr. 


(5)35.Befanntmadung. 

Die der königl. Untverfität gehörigen 8 
Morgen 15 Rutpen Artfeld dep der Aumühle 
in ber Zränte babier werden am 7. Des 
cember b. I Dormittagd um 40 Uhr bur 
öffentlihen Strich auf s Jahre in Pat erlafs 
fen, wozu bie Pachtluſtigen eingeladen werben, 

MWürzburg ben 17. November 1829, 

Königl. Univerfitäts-Rentamt 
Sauer. 





6) 2 Bekfanntmahung 
Im Concurſe des Georg Keſt von Ober⸗ 
durrbach iſt das Klaſſen⸗ Urtbeil unterm Heu⸗ 
tigen auf 60 Tage zur Einfibt für die Gidu— 
biger an ber Gerichisthuͤre affigirt worden, 
Würzburg den 28. November 1829. 


Öniglihed Landgericht rechts d, Mi, 
Königlide — 


EAmmerer, Iz.: Kyl.: Mfleffor. 
2 aprei,).p 


@)41. Betanntmad g 
in Concurſe des Michael Uhl alt von 
Gündersleben if bad Elaffenurrhetl nebſt dem 
Distributiond:Befheide unter dem Heutigen 
an bie Berichistafel gebeftet worben. u 

Würzburg ben 1. December 1829. 
Königiiges — 5 t. d. MB. 


Ed r z; * Ril. Ufe or. 


Befanntmadung. 
Um bie Theilung ber am 9. bitfed Mo⸗ 


18 verlebten Anna. Marla Wedeflers MBit; 


von Zell berichtigen zu Pönnen, If eine nes ° 


naue Kenntniß ber auf den, Nachlaß baftenden 
Schulden vonnöthen, und Ifl Tagfahrt zu bes 
sen Liquidation anf Mittwo ben 235. De: 
cember db. 33. frub 8 Ubr anberaumt, bey 
welder alle jene, welche eine gegrünbete For: 


2356 
berung an bie Thellangsmaffe zu machen 
Denfen u erfdieinen * file au RN 
baben, ala fie anfonfl zu gemärtigen‘, ba 
Dep Ne Yuseinanderfepung nicht berü 1. 
werben, 
Würzburg am 25. November 1829, 
Königlihes Landgericht (.d, M, 

aper, Yantr, 

Seip,ns 


(35) 2. Stribs: Bekanntmachung, 

Das von Baltbafar GR von Rekbah 
erfaufte gefhloffene Out bed Walentin Herr, 
EEE 

ofrietb m obn Scheuer, Stallung sr, 
6 Morgen 36 Wutben Wiefen, m 
1 3/4 Morgen,d WRutden Krauffeld, 

69 2/4 Morgen 7 Rutden Artfeld in drey 


Bluren N 
5/4 Morgen Wiefen, bie ſachſer Sen 
miefe genannt, 
ber 12te Theil an der Schäferepgereditigeit 
mit Gebäulichkfeiten, 
wird zur Erzielung des von dem Käufer noch 
su jablenben Kauffälllingsrefles 
Donnerstag den 10. December I. J. 
Nahmittagd 2 Uhr 
auf dem Bemeindehaufe zu Büholb nah Bor, 
fHrlft des Hypoihetengefeged zum Stenmale 
verſtrichen. 
Urntlein am 25, November 1829, 
Königltbes Yandgerigt, 
Keller, Lorchir. 





(4. Edicetal-Labung. 
Gegen Udam Kapenberger: von Den« 
bach wirb megen ‚vorbabenber —— u 


bie Beflilelung feines Sähulbenlautes an 


wendig , weßhalb veffen . Gläubiger 
Mittwoch ben 23. December I, J. 
früb 8 Uhr unter dem Bedrohen ber Mihh 
berückſichtigung ihre Forderungen bahier zu 
1. waren N 
ünnerflabt cm 24. November 1829, 
Königlided Fandaertät, 1.(6) 


j. o. L aba. 
Sambaäber, EN 


Er : m, 

1 1. i * 

* Die Zinn ie da Zell-ver- 
feb duchs 


lebten Hera Pfarrers rang. 





vo unm 


ee 
mann ben ovember 
1 Eandgeriät. 
WB. 4. Kumer, Lantr. 
Gsper 


Befanntmadhung. 
Das zur Concursfahe des Georg 
5* von Sigersdauſen gefällte Prioritdis- 
tenniniß wird am 
—— — — Se⸗ 
am ſchwar teite unt ten 
3⸗ Hatt Sr Derfüntung angebeitel. 
Steffi ben 18. Movember 1829. 
Königlies baper. Landgerihk 
* BD... 


H au ff. 





©rof. 


— 6 — — 
(6314. —2— —— 

In ber Zwiſchenzelt dom Montag ten 
16. bis Sonntag ben 22, Movember d. 38, 
wurben aus einem Haufe zu Goßmannsvorf 

folgenbe Grgentlände entwendet: 
1) ein Gedriduh hit Einband von ſchwar⸗⸗ 
gem Sammel und einem Abernen Wehhläge, 
welches aus einer awen Finger breiten arms 


p mouffelinenes, außen berum mit 
es Helstuch, wertb 4 f.2i Er, 
10) jwep Vorberblätter einer fürgen 

weile ne * — * Borbüre 

von grünen und rothen € und von 

Den ter Boben mit einzelnen von 

erlen befest ifl, wertb 50 fr. 

= Der Diebflapl wirb mit ber Aufforberu 

Bel» Bekannt gemadt, zur Entderdung des Kb 

eſtohleyen Gegenfiände milzumwirken 

ge ſachdienliche Entderfungen unver 
süglih ander mitzutbeilen. ; 

fenfurt am 25. November 4829. 

Königlides Lanbgerihr, 
Gerffner, LWg.Actuar · 

B. B. d. W. 





Befanntmadung. 

der Hülfsoofreıtung. werden 
22. 8. M. December Nadimit: 
dr auf dem Gemeindehaufe zu 
& eine Eommiffion der unterfer, 
tiaten Behörde ein Wohnhaug, 
Morgen 9 Ruthen Alrifelb in 
Abtheilungen, ferner 8/4 Morgen, 
3 Morgen 18 1/4 Ru 
Mbtbellungen, endfih 
on FT, 





‚berum und am. Krägeldien mil .grun Ie ET 
Bändihen eingefaßt, das andere von blau und 
‚werd geiirelitem Zihe; F 
v.. gmep Schürjen, Der eine von- roth unb 
weiß geilneiftem Baummollenjeuge mit. mei 
teren grün feibenen Streifen; ter andere von 
Hau und weiß. gellreifter geurudter hänfener . 
Belnwanb. . 

©. Die obigen Sachen waren In ein roth 
and. blau gefreifted, dann in ein welßes Tũch⸗ 


den eingebunden. 

Dies maht man zur Enttedung bed 
unbefannten Thaͤters und ber unterfiblagenen 
Gegenflänte, mit beim Erſuchen befanht, über 
einen altenfalifigen. Erfolg der angeorbneten 
Epaͤhe 488 Radridt anber mitzuthellen. 

8 ad: am 24 November 1529. 
J — anbgeri@tr 
1.53 13 € 


| len. - 
ua Nm onaun.a, 33. Ditenmeller. 
Bin, ‚Stignalementi 

3 des. unbekannten Thaͤters: 
Wilter , bepläufig 30 Iubrer 

Btatur, große ı 

‘Haare, bunfelbraune x 

Mnseahranmen, bunfelbraune, 


werben. - .wv.. en Due Aurel ir 
Mainderg ten 28. Moonnbtr'192% 
"Bönigitbes Jorkamf’ 
.s. Pr Thew Fe” 


- . Shrauf. 


(371.  Tagb:Derpahfung., 

Die im Redlere ‚Düsrwiejen  gelt 
frarialifihe Iagb ber vormaligen Renier Pit 
felebeim wird 

Montag den 7. December {. 3. 
früh. 10 Une 
einer andermwelten Verpachtung turd afftal⸗ 
[ide Verſie lgerung ‚under Zugrundlegung der 
neueren Jagdpaht- Bedingungen ». T. im One 
Profeltpeım ausarfeßl- Hierzu bemerkt man 





insbefondere, daß der fragl. Fagd- Bezirk Te 


ine Avıbeilungen gelxeunl jur Derpabtun 
ommf, vovon Lie. eine bir Martungtas 
Sberpie cafeld Dipbach Püffendhe lm Pt 
felayrim» und Untere,frabeim, Die andere | 
von Euerfeid, Selibof⸗ Sellgenſtadt PN 
Köhler, Efberntorf und Einen Zpell b 
Wartung von Schuepfendah in ib begreilt“ 


Deitelbad. den 29. November 1829... .. 
en 2... aimhä 


— 


hr 
frü 


+60 Stämme, wovon 39.8 
rere Holländer  Eommerzlal;: 
10 Buchen: und * 
1 Eljbirnflamm, 
Waguer:Nuppolz geeignet, ſaͤmmtlich mit 
gefällt, auf dem Plage 


— 


28 


an den Melllbieteaden 
Die Zufammenkunft der Stri 


— 
. Be 
Rn —*3* a. der Bedlagniſſe geſhiedt 


Gerol zhofen am 26. Nobember 1329. 
Der Stabt-Magifirat. 
Zeutfd, Brarmflr. 
Pörtner, Stetfärdr. 


—— — — 
(3) 1. Guts » Verpahrung. 

Dinstagı den 29. December I. I6. Bor 
wittand um u ‚Uhr wird: im Schloßgebäube, 
Neubaus bey Neukladr a 
afe bag bafige und Saljbur 
Boriefhe Schlofgut, beilebend aus ben ers 
forberlisen Defonomie-Gebä 
40 Morgen Urt: und 2 M 
nebi Siwäferen, mittelfi öffe 


4 


n.der ftankiſchen 
ger ſreyberrl. von 


Dr u A Va WIE BEE, ine v 
Sulje, DOrbindrfi Gmeinäfopt, Truffelmärden. 
fogenonniem dromajiifum ober. tafienifdem 
Käfe, Kionermürfen, gebeigten Zungen, ges 
kohten Schinten, gebeigen Bratmwäürften, 
Straßburger Bratwärften, ranffurter Fleiſc 
mwürffen, Sranffurter Feberwüriten ; ferner allen 
babin einfhlagenden Gegenfiänten, fo wie 
auch allen dabier bekannten Sorten Würften, 
saf Pe — * in ver Eihhorn, 

e bey Seren re Rom nachtt 
Eihpornwirtheaufe. * * 

Würzburg ben 1. — 1829. 


‚Wurf » Sa ikant. 
4 * 9 —— — Idger find 
e ene Tre 
men, und ijl das Fleiſch um “18 reg 
5) (2) Bey Kilian Zippeltus in dem 
ehemaligen Jobannttergarten 4. Difir. Mro. 
160 wird ganz füßer Diofl, ber er! am Un, 
dreaßtag. gekaltert wurde, Don dorzäglicher 
wen maß» und achtelwe lſe billiaft verkauft, 
4) (1) In der Eihborngaffe N 48 
if ein fhön modern gearbel unig do 
I sn jätn me je aeg ie an 
5) (3) Ben Öllorfennirücr Waraın is am. 
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unb .ein möbßfirtes Zimmer für einen Tebigen 
Kern gu dermierhen. 

2) (5) Im 5. Dilltr. Nro. 20.in der Ras 
—* e find 3 heigbare möblirte Zimmer an 
edge Herren auf ten 4. Januar zu der 
mtethen. 


3) (2) Iw 2. Dir. Nro. 145 im Innern 
Graben (fi ein ſchoönes gerdumiged Zimmer 
sit oder ohne Möbeln Hündlic) zu vermlethen. 


5 iner febr en und ges 
Beni Er —X 8 kLocal er 
Wirtdfibaft zu vermietden. Das Näpere iſt 
zu erfahren im Intel.:Comptoir. 


5) (5) Im 1. Diflr. Nro. 350_nähf 
ber Pleihacerkire iſt ein beigbares Zimmer 
mit oder Möbeln flündlich zu vermieihen. 


6) (13) Im 9. Difr. Nro. 64 IR ein 
eigens abjufchließendes Quartier von 5 beip 
baren und 4 unheipbaren Zimmer, nebil Küche, 
Keller und Boder, ſogleich oder auf Licht⸗ 
meß zu vermicthen. 


— r— — — — — 


Bermiſchte Ungelgen 


Betfauntmadhung, 

4) (3) Wer an tie Verlaſſenſchaft der 
verlebten Frau geheimen Raͤthin und Ober 
amtmännin Frepfrau von Borie zu Neuhaus 
irgend einen rechtliden Anſptuch maden zju 
können glaubt, bar folden innnerbalb 4 Wo⸗ 
den bey den Erben Im Scloffe allda gebör 
geltend zu malen, widrigenfallt bey und na 
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der Verthellung biefed Nachla 
feine Rüdfiht mehr genommen 2. — 

2) (2) Es mögte jemand gern, In ter 
Tatelnifhen, griechlfchen ober franzöfifden 
Sprache Leetionen geben. Näheres in tem 
SIntel.:Comptoir. 

5) (2) Ein junger Menſch, ber bie Bütt- 
nerprofeffion mit ober ohne Ib in Wür /⸗ 
burg zu fernen wünſcht, kann ſich im 3. Difin. 
re, 1AL näher erkundigen. 

4) (4) Ein Mäbden von 18 Jabrem, 
—— —* Bean en ——*— 
mit guten Beugniffen ausjum 
im Stande iſt, sr aution flellen kann, 
wünfht ald Zaden-, Kammer⸗ ober Stuben» 
mäbden fogleld oder bis nadfles Ziel Us 

terkunft. Näberes Im Intel.»-Comptvir. 

6) (1) Ein heute verlorned gen 
Geldhüf erwartet Im 5 BDiflr. Haut Wro. 14 
odern Stodes bie Ruckkehr zum rechtmäßigen 
Eigentbümer. 

KBuürzburg ben 1. December 1829. 

6) (1) Vergangenen Montag Abends 


» 4 Ubr wurde von der Rothen: Scheibe bis in 


Mitte ber Pfaffengaffe eine zmweygebäu 

fllberne —2 Dorn dufßeres —* —— 
gebeiptem Holje, mit deuiſchen Ziffern auf 
einem weißen Zifferblatte, auf weldem auch 
das Shlüffelloh befindli, an einem leders 
nen Uhrbande mit fildernem Petſchaft, wo⸗ 
rauf ein Ods elngranirt if, verloren. Der 
rebliche Finder wird. gebeten, biefelbe gegen 
eine Belohnung im Zutel.:Comptolr abzugeben. 


(Hleju 1 5/4 Bozen Beplage.) 





Bekfanntwadung 
Ben dem berannabenden Schluffe des gegenwärtigen Jabred werben, von iebt an, bie 


Beflellungen auf ben Fünftigen 
nommen. 
2. N ntell.» 


Comptolr beflellte Eremplar vorer 
neten vorausbejahlt 


abrgang 1850 bes biefigen Kreid Intelligenz» Blatted anger 


Mit Bezlebung auf bie höchſte Bekanntmachung ber biefigen £ön. Kreis » Reglerung vom 
on. d. a Bl. Nr. 137) wird bemerkt: daß jebes von Privat : Übonnentea 
in biefiger Stadt und teren Umgegend vor ben nädfien Pofitlationen In bem 3 


ntelligeng 


ner.mit 30 fr. als bem bis zum 13. Febr, 1830 beredde 
wird, für diejenigen Epemplare aber, melde durch bie äuferen 


zage 
Poflbebörten bep dem kön Ober. Pollamte babier vom den k. Herrfhafts- und Patrimonials 
gerichten ,. Gemeinden, Pfarreyea, Stiftungen ıc. brjogen werden, ber volle Praͤnumtrations · 


Betrag, X 4 fl. jährlich, wie bisher entrichiet werben müffe. 
Wins, den 2 December 1829. . 
e Redastion und ber Verlag bed Kreid:Intelligeng- Blattes. 





Int elligenzwefen 
Amtliche Artikel. 


(5)1. Ebictalskabung. 

Kilian Bauer, Drtönahhdar son Welch⸗ 
tungen, will fein Srundvermögen zielfrttilich 
deräußern, unb feine Öldudiger in ben Erlös 
einweifen. ' 

Leptere haben daher 

ontag ben — December l. J. 


fr 
Ibre Forderungen babier zu liqatdirea, und 
über dberegtes Workaben ſich ya erflären ; 
Depbes unier bem Wedienantdeile der Ride 
berüdfiptigung. 

Derr. Dlünnerflabt ben 25. Nopeniber 1849, 

Königlides Zandgericht. 

S. l. A. b. ri 

Gampaber, Bandger.:Mctuar. 

Böhm. 


— — — D 
(5)4. Bläudiger-Worladang. 
uf Untrag bed Georg Bauer in Erg: 
niß merten befjen fämmtlide Gläubiger jar 


(3) 1. ——— 
Huf Inflanz des Peter Kiefel Jakobi 
don Nüdlingen haben beffen Gläubiger 
Mittwoch den 23. December I. 38. 
früh 9 pr 
unfer bem Brdroden der Nihiberüdfihtigung 
ne. Ihre Forderungen gegen benfelben zu 
quibiren. 
Der. Münnerfadt am 27. Rovember 1829, 


Königlides Landgericht. 
— er 
ampaber . 
Böhm, 
(8)5. Edictal:Ladung. 

Auf UAntrag berjenigen Güterbefiger a 
Obfenfurter Miarkung ** deren —— 
vermögen — zufolge der nunmehr beendiglen 
Recherche für das neue Hppotdefenduh — 
durch bie im nachfebenten WVerzeihniffe aufs 
geführten nit gelöfdhten Hppothefen noch) 
mebrered verhaftet if, werben alle unbefanns 
ten Inhaber ber Obligationen und überblupt 
alle diejenigen, welche aus ben no offenen Ein» 
itägen re Unfprüde, begründen zu föne 


“ven AAanbae anulanlartach PA un homhn 5. 





“ 





| 


7 
Pi) 


OOt 





y( 





bes Sıhubigent. 
2, j 





5. Kinder. (Voraus, a 
—58 aa We yorzent. 
Fopann Grieb zu Eifelfee.| Antehn. 200) — 
| atın Bauf zu Adolshaäfen, bo, 4162| — 
Oberlieutenant Unfenbrand.|dto. 100| — 
Dieterid Kellermännife |bto. 100! — 
Vor mundſchaft. 
Kaſtner Scheurer. bto. 30] — 
Belterifhe Vormundſchaft. [dto. s— 
Dorothea Weber zußulzborf.fito. 100) — 
Die Krauſiſchen Erben. alehn. u: 
Heintich Herrmann Kanne.|bto. 100 Tb. 
[Marta Margaretha. Erbabfauf. son! — 
Tatprest uhbi. Kaufvertrag. | 60 — 
Nicolaus Dogel. Sorberung. 2 — 
9: Simon. dto. 2ıl — 
Die, Soieilte "Wormund:|Anlehn. 155) — 
he Spital:[bto. 40) — 
‚Valentin und Paul Reuß jufbto. 200) — 


Aub. 





214 


2141 


Name 
es] bes Sähulbners. 
& 


19] isranfenbergers, 
MWittib, 
2olßerer, Peter. 

Qulöerer, Peter, Wittib. 

Reli, Hanns Jörg, Wirtib, 

251Fick, ge: und Apollo⸗ 
“nia Conrad; 

2418raf, Johann, Schreiner. 

2518lock, Mihel. 

261 Derfelbe, 

ar] Gränsferber, Heinrid, 


On] Srüngfelder , Philipp. 
291 Derfelbe, Philipp 


501Gernert, Franz. 
zi Gernert / Sigmund, 
32Derſelbe. 


33 Derſelde. 
54 Glock, Urban, 


551 Derfelbe. 
86] Grůnbfelder, Georg. 
371 &rünsfelber, Matthes, 





| Name — 
des Slaublgere. ISGopeldet 





Dietrich dran; Dielrich Froblich Unlehn. 
Daltin Grün's Wittib zujbte, 
Kleinochſenfurt. 
— Jonas zu HeidingsIdto. 
geld, f 
Job. Michel Menty zu Gos:[dto. 
mannsdorf: 
Unna, Voraus. 
Kaſtner Scheurer. Anlepn. 
Magdalı und Tobias Glock. Voraus. 
Sriedrih Hofmannlſche Bor: Anlehn. 
mundſchaft. 
Conſiſtortalrath dv, Anethan. Forderung. 
Deſſen 2 Kinder. Voraus. 
Der abweſende Peter Franz Cautlon. 
Steamater zu Neckarulm 
Das Meran Bermögendcon: 
fidcation, 
Maria Dorothea Stumpfl Unlehn. 
Wittib. 
Frau Flint. dto. 
Deſſen aufinber, VBoraus. 
Nathan Moſes zu Königs. JAulehn. 
bofen. 
Georg Frlesiſche Vormunde dto. 
ſcwaft 
Die Fererifhen Erden zuKauf. 
Bamberg. 


Die Spiesifhe, Bormund-] Anlehn 
(daft. 


Betrag der 
Forderung. der Hybo + 
thekenbeſtel · 








— — [1800 am 19. 
’ Zuiy: 





Zeit 


Er 


lung. 





100) — 
Nun 


Ortover, 
Delober. 


Drtober. 2 
1780, 


417] — J1781 am 17. 


Decemb, 
1799 am 12. 
April. 
1773. 
1776 am 3. 
Junp. 


1772 am 7 
Decemb. 
1770 am 22 
Februar. 

1767. 
1776am 26 
Februar, 
1769 amR6 

Day. 
1763 am 10 
Februar, 


70) = 


| — 


Jump. 


1769 am 22. 

753 am 12. 
1755 am 8, 
1741 am 10. 


1781 am 9. 


1766 am 10. 


der 
Hppothek. 


— 
Special: und Ge” 


neral: Hppetbek. 
General Hppotheb- 
Specials und Geg‘\ 
neral: Hppotbei.R, 
General:Hpporbef. 
bto. 
Special: Qppotbek, 
General-Hrpotheh, 
to. 
General: Hypothek. 


General⸗Hodothek. 
Spectal⸗Hypothek. 


General⸗Hydothek. 
Special: Hypothek. 
bto. 


General: Hppothek. 
bio. 


Special: Hypothek. 
dto. 


Special: und Or: 
nerals Hopothek. 
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Name 
des Schuldners. 


Sal@tnbersıo.f, Jofepd. 
39] Srünsfelber, Johann. 
40 Seßner, Johann. 

4 Slocdk, Valentin. 
a421Gernert, Jacob. 


45Derſelbe. 
441 Goßwein, Georg Peter. 


451Gaßner, Hans. 

461 Breſſer, Lucas, Erben, nim- 
lich Benebiet, Hand, Ma 
ria,; Barbara Greſer. 

ariHeer, Meldior. 

45 Hereſer, Georg. 

sg] Helbling / Andreas. 

50] Derſelbe. 

5 Heer, Caſpar. 

5ꝛe Hereſer, Johann. 

zz Haag / Johann. 

n4|Derfelbe. 


söh@ötn, Pailipp. 








Name 
bes Slaubigers. 





Barbara veſſel ledig. 


Baltin SGrüng Wittib zufdto, 
Kleinodhfenfurt. 

Spiesifhe Vormundſchaft. |bto. 

Thereſta Lay. dto. 


Thomas Flint. dto. 
Bürgerfpital zu Wurzburg. Idto. 


NRelnhard Mark. dto. 


3: ©. Joſeph Göbel zu Bor Unlehn. 


berg. 
Kaſtner Sheurer. 
— SSieheners it. 
Franz Hinterberger, bto. 
Glaubrechtiſche Maſſe. dto. 


Friedrich Hofmännifdhe Vor: Itto. 
mundſchaft. 


Franzieca Ruf zu Würzburg Idto. 
Bernarb Hofmann.. dto. 
Glaubrechtiſche Maſſe. 


der 
N Sppotbek. 
Voraus. 
Dar Gotteihaus zu Volkach.Anlehn. 


Anlehn. 
Kleinfhrodifhe Vormund⸗Caution fürJo). 


Herefer. 
Anlehn. 


Anlehn. 











100 
406 


25 
100 
50 
20 
42 
85 
150 
j 
140 
117 
265 
15 


40 


700 


1802 am 141.1 Special» Hppotbek. 
Decemb. 
4756 am 20.1bto. 


1 — — — — — — ⸗ 





Auguſt. 

1765 am 31bto. 
Decemb. 

1766 am 23.1dto. 
Funy. 

1769 am 7.|@eneral: und Spe⸗ 
Dctober. clal · Hypothek. 

bio. 

1762 am 29.1 Special: Hppotbef. 
Janner. 

1771 am 9.Ibto. 
März. 

1755 am 27.|Speclal » Hppothek. 
Septemb. 


1730 am 9.|Special- und Ge⸗ 
Februar. nerals Hypotbek, 
781 am 10.|Special» Hupotbef. 
Marz. 


1781 am 20.|dto, 
Mär;. 
1774 am 7.Itto. 
Jänner. 
1781 am 5.|Specials und Ge⸗ 
Jun. neral » Hppoibef. 
1751 am 20.Jbto. 
Junp. 
1782 am 4 Ibio. 
Upril. 
1777 am 214.Special⸗ Hppotbef. 
Mir. 
1784 am 3. Special» und Ges 
Bedruar. neral : Sppothef. 
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Name 
bes Schulbners. 


5Hoͤdn, Jodanu 7 
657] Derfelbe. 


68! Haufel, Georg, undfKüm:|Eäzilia Gräfner. 


mel , Valıin. 
69 Häring , Georg. 


60 Hör, Georg, Sloſſer. 
Gi Heger, Eafpar. 

62) Heim , Jakob, 

63 Hofmann, Jofepd. 


örl, Eafvar. 
fing, 3 Jodann. 


66Hobn, Jakob, diſcher. 
67| Hofmann , Nikolaus. 
68] Hilpert, Johann. 

69 Hanika, Matthes. 


70 Heer, Michel. 
71Derſelbe. 


72) Hofmann, Georg Adam. 
— Georg Adam, HA:| Kaſtner Scheurer. 
Bauer. | Margaretha — bto. 


74 Hofmann ‚ Georg, 





Name * ne 
bes Gläubigers. Hnpotbek. 
Zunafer Stödingerin zujnlepn. 
Würzburg. 


Graf Wolfgang Damian zu bto, 
Dfihelm. 


bebalt. 
Philipp Münblein, Spitäler. |Anlehn. 


Deffen 5 Kinder. 
bei. 


Sebafltan, Margaretha unbibto. 
Dorothea Bergmann. 


6 Kinber. Erbabfauf. 
Deffen Kinder. Doraus. 
Deffen Rinter. Doraus. 
Maria Anna Thereſia. dto. 

Anna Marla Höohn. dto. 


Try. Papdenbergeriſche Vor⸗ Kaufvertrag. 
mundſchaſt. 
Anlehn. 


Die ſeibe. 
Kaſpar Hanika. Erdabkauf. 


zen 
ie Simonifhe DBormund; dto. 


ſchaft. 
Anlehn. 


von Rliteräbuufen. 


Hnpotbekenvor ; 


Voraus für je: 


Martin Gaft zu Ochſenfurt. —* 
| 


Deiltagver gen 

Forderung. |ber Spno:| N 3 ur 

—— | tbefenbeflel« 88 
| Er. lung. Hovothek. 


hl nn — 


1500] — !176%4 am 13./ Special» und Ges 
Novemb, neral Hypothek, 
2200| — 11768 am 10.|bto. = 
October. 
400) — 11785 am 19.) Special» Hypothek. 
Upril, 
500) — 11766 am 7.1Special; und Ge 
October. neral » Hypothek. 
12] 30 ung General Hypothek. 
50 fl. und 1780. bio. 
1 Bett, 
7200| — [1788 am 45 |bto. 
Septemb. 
210] — 11775 am 1. bto. 
—— —— 
20 enera ofhe 
50 fl- und 1776 am 13. dto. 
1 Bett. | Detemb. 
20} — 11773 am 2.|bto. 
July: 
—| — 118035 am 17.1 Special» Hppothef. 
Sevtemb. . 
221 — |1803 am 17.| Special: und Ge 
Decemb. neral» Hypothek. 
— — [1801 am 9.|Special: Hppoidet. 
März. 
20 — 11775. bto. 
201 — [1771 am 20.|bto. 
October. | 
105 — [1773 am 1.jbto, 
Map. | 
251 — 11774 am 4. Special» Hrpolbel. 
Jdaner. | 
160] — ‚11775 am 27.\ Special» und Ge: 
Dciober. | nerals Hypot hek. 


— 
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nn nn — — 





rn * Name Name ‚ —— 
& bes Scähulbners, bes Bläubigers. Hppotbek, 
7 ann, Bernhard. Diererid) Kellermännifhe |Walehn. 
* — Vormundicbaft. ‚ 

76 Hart, Heinrich. Fohann Hart, tto. 


Jonas Braun gu Briden:|bto, 
baufen. 
Branz Dietrih Froͤhlich. dto. 


Heintich Mülletiſche Pu Into. 


77\Sinterberger, Ich. Adam, 
78|Hinterberger, Adam. 
79 Hummel, Veit. 


pillen. 

80| Hofmann, Georg, Maurer. — Vor· dto. 
mun arlı 

BılHeffenbörfer Jakob, Georg Heffenbörfer zu Kiddto, 


Bingen. 


Simonifhe Vormundſchaft. Unlehn. 
Stmonifde Vormundbſchaft. Anlehn. 


Spital⸗Verwalterin Magda⸗dto. 
lena · Seufert. 


Die 2 Simoniſchen Pupit:|bto. 


Die Holjhäuferifhe Worsibto. 


82) Qummel, Georg. 

B3 Hauck, Balıdıfar. 
8;|Derfelbe. 

85 Hofmann, Johann Martin. 
36| Nofmann, Yadread, Mepger. 
87 Hemm, Nikolaus. 

gzo Hatzel, Veit, Bäder. 

89 Joachim, Chriſtian. 
go|Janke ı Karl. *— 

o1 Joachim/ Eprifllan. Jodann rieb von Elchelſee. Anfehn. 
92 Illini, Margaretha Spita⸗ Georg Pappenberger. dto. 


mundſchaft. 
Eva Barbara Hofmann, 


Jonas Braun zu Fricken⸗ dto. 
baufen, 

Mülerifhe Vormundſchaft dio. 
iu Zeubelrieth. 

Die abweſende ElifabethajGCaution, 


— —— — 


lerin. 








Betragder 

denne ber Sm N ir 
— — thekenbeſtel. 

f. | Er. | j lung | SHprotpek. 


— çe— e —— —ñ— — — 
1778am 11 Special: und Ger 


Dctober. neral: othek. 
1779 am 5.|bto, deden 
Funp. 

1763 am 7.|bto. 

Zunp. 

1769 am 3.|dto. 

Zulp. 

1762 am 45.! Special: Hydothek. 


Day. i 

1766 am 7./Speclai- und Ge⸗ 
Zänner. neral « Hppotbef, 
1769 am 18.| Special Hypothek, 
Septemb, 

1771 am 8 |Special» Hypotheh, 
Dear. 

1771 am 9 |bto. 

Zuly, 


* 





General: und She: 
tial» Hypothek. 

fl. 11774 am 29. dto ö 

BB. | Nodemb. 

_ — 19.) Spital: Hppotheh, 

ulp. 

— [1761 am 21.|dto, 

Novemb. 

1762 am 23./ Special» und Ge 
Jun. neral= Snpoihef, 

23] — |1781 am 26.dto. 


April. 

feblt. |1788 am 11.| Special : Hppothef, 
März. 

50) — [1773 am 28.1 Special: und Ger 


— 141771am 25.1bto, 
October. 
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39 


— 


> 


| Name 






95Illig, Wenzeslaus. 


94 Imbof, Philipp. 
| Konrad Martin. 


96) Derfelbe, 
97! Konrad, Martin ‚und Mar: 
are. 
99 Koner, Heinrich Herrmann. 
400) Kleinfhrob, Johann. 
101 Rapenderger, Martin. 
1402| Derfelbe. 

403 Derfelbe, 

404 Kellermann , Frledrich. 
4105| Kurd, Dominifus, 
106] Derfelbe, 

107 Krämer, Johann. 

408 Derfelbe. 


g 4039| Kohner, Herrmann. 


110| Karls, Sigiimund, Wib. 
4111| Kolb, Obriſten Wittib. 


bes Schuldners. Pr des Gläubiger®. 












== Betrag der 
| Name 3 = l Eorderung. 
Hppotbek. | 5, | fr. 
Deffen 4 Kinder. —— für je] 12] — 
ed, 
Deſſen Kind. Doraus, bl — 
Kafiner Scheurer. Anlehn. 1001 — 
Lorenz Konrad. Voraus. bol — 
Deren 4 Kinder. Doraus für je] 50 fl. u. 
bes. 41 Belt. 
Dletrich Froͤhlich. Anlehn. 900] — 
Cathar. Barbara Schnelder⸗dto. 421 — 
ifhe Vormundſcaft. 
Goorg Leuerer Wistid, Kaufvertrag. 9 — 
Guttenbergerifhe Stiftung] Anfehn. 10 — 
ju Würzburg. - 
B Barbara Doroth. Vol⸗dto m — 
ert. 
Marta Agnes, Joh. Michel Erbabkauf. 200 Ehlr. 
Kagenberger. a 
Amtaverwefer Dofer zu Hai: Anlehn. 320| — 
nerereutb. 
Spiesifhe Vormundſchaft. dto. | — 
a Remfheitifhe Bundas|dto. 140| — 
on. 
Frau Illini. dto. 150 — 
Handelsmann Lampert zu|d o 235| — 
— | | | 
Remſcheidiſche Stipendien: | Unfehn, 6 — 
fliftung, ‘ 
Andreas Gräfner, bto. 100) — 
Zollamtmännin Werner zu\dto, 100 — 
Würzburg. 








eit 

a | Hupotber. 
1773. General: Hppothet 
1773. bto, 
1786 am 16.|bto. 

Fänner. 
1797. —* al wet 
1765. — — 


1773 am 26. ; . 
22 Speclal⸗Hypothek. 


1774 am 22. dto. 


Fund. N R 
1776 am 16. Speeial⸗Hypothek. 
Februar. ä 
1777 am 19, Epeciale und Ge: 
Decemb. neral : Hnpotbef. 


1763 am 13.| Special: Hypothek. 
Fänner. 
1756 am 28. | General: Hnpothef, 
unp. 
1761 am16 |Syecial. und Ges 


Decemb. | neral: Hypothek. 
1765 am 9 |bto. 
März. 


1754 am 16.) Special » Hppothel. 
Novemb, 

1770 am 1.|Speclal- und Ge 
Mär;. neral⸗ Hypothek. 
1774 am 2 |bto. 

October. 

1770 am 13 |Special», und Ge 
Februar. | neral: Hppotbel. 
1772 am 8. dto. 

Februar.” . 

1755 am 16 dto. 
Decemb. 











er 
Fe 


ee 
Aniehn. er 


Die Reicheliſchen Kinder. Ibto. 

Der abwefende Joh. Born. |dto. 

Bürgſchaft für Jobaun Det: — 
telbader und Wilfabetha 


Wiegel gegen bie Jenum: 
Ifihen Erben. 


a ? Kinder ber Ehefrau. Woraus. 
(1a Kinter der Grau. Voraus, 
a Kinder. dto. 

Erſteheliche Kinder. dio. 
Helarid Purz- Voraus. 
Barbara Ehneiberifhe Bor⸗ Anlehn. 
mundſchaft. 
— Zelleriſche Wormunbd: dio. 
tt. 
b * Liebler, Hofpitaliflin dto. 
- zu Odfenfurt. | 
Dorord. Loͤſch. Erbabkauf. 


Melchlor Soänkud, EEE 
Engert , Franz Yeuerer. 
Gatpar. Leuerer Wittib. — 
n ‚* 
Salın Ledi zu Aholshaufen.|Sorberung. 


— una © - 








— Ç — — 











Name z — I J 
rs. be#ji Gldubigers, Hopothet. — 
—D77 7 —X— 

H. Stumpf. dto. | 40) — 
Franz Flint. dio, 50) — 


" Abweſende Joſedh Mall. JForderung. 9.1 
Glaubrechtlſche Maſſe. Unlehn. 
Joh. Fran Pappenberger. dto. 
Glaubrechtiſche Mafe, bt. | 150) — 


er. Zablmeiſter Seibner, dto. 


beim. Joh. Branz Pappenberger.| Unfehn, 1000) — 
ia. Barbara Neifmann, dio, 00 — 
Militär Fiscus, Defertion, | — 
Andreas Gräfner bes Rathe. Unlehn. 40l — 
araı Mate, Fofend ini, bto. 400 — 
Der abweſende Erbarb Mül: Anlehn. 4 — 
Vof- —* Moſes zu Klalge- dio. 651— 
— Franiscadto. 200] — 
Shütt zu Wir;burg. 
Fe Sa— iu Ei. jbto. 1706| — 





Ic · Wtaffe. 
Die Weißelifden inter. 





u. Kinter ber Bras. 


a KRinver 


2156 


2155 


















— — — 





van Fr Beirag ver Beil | N 
5 Bame SE T l ——— 
bes Gläubiger. 's » 
54 9 Hppotdef. #.] fr. | Lang. © | L H 
4146 Derfelbe. Die Stmonifhe Dormund:; Aniehn. 442] — 11774 am 14.]Speclals und Ge 
A ſchaft. Marj. | neral-Hypotbef. 
447 Michel, Leonhard, jun. Pfarrer Glaubrecht zu ME.» bto. 170) — 11778 am 2.]Special» Hypothek. 
Keldenfeld. ‚| Decemb, 
4148| Michel, Jobann. Hoftammertath Schirmer zu dto. 100| — 179 am 5.1Grneral: und Spe⸗ 
Mürzburg. Auzufl. eial:Hpporbek, 
149 Münz, Martin. Joſeph Treſcher. Kaufſchilllng. 601 — F am 14. Special⸗ Hopothek. 
März. 
45: Mepger, Johann, Michel Gebhard, Anlehn, 10) — "0 am 25.Ibto. 
} nner. 
» 451|Mart, Sebaſtlan. Andreas Alberts Wittib. Kaufſchilling. b2l — Io am 2ı,|bto, 
: ars. 
452] Mentp , Johann Wib, Sep. Lichenfein iv Gelchs- Anlehn. s0| — TR u 29. bto, 
q beim, ovemb. 
1553| Mepger , Lorenz. Die Bergifhe WBormunb:|bto. 22| — 1755 am 5.|bto.} 
(haft. Septemb. 
154) Metzel, Adam, u. Marga⸗ Joh. Ehriſtoh, Barbara Me⸗ Voraus für jel 5) — lı7Bı. General:Hppothek, 
reiha Brenner. gel, Eafpar Brenner. bes. 
155 Noth, Ambrofius. Joſeph Deichelmann. Anlehn. 85| — |1759 am 12.|General: und Spe⸗ 
j April. clal⸗Hypothek. 
156| Pappenberger, Georg, jun.) Anna Barbara Shneiter:|bto. 8 | — [1773 am 20. |bto. 
|_ und Andreas Fries. iſhe Vormundſchaft. Auguſi. 
467 Pobl, Adam, Metzger. ſWildelm Haag, Bäder. dto. cool — ‚166 — 1.1 General: Hypothek. 
. ugufl. 
458 Popp, Meldior. Aerar. ur — 30] 48313. — dto. 
oſten. 1808. 
169 Rüpel, Valtin.] Die 3 erflebelihen Kinder. Votaus. undeftimmt| 41766. dto. 
160 Römmel, Jakob. Domoicar Seuffert zu Würz-|Anlehn. iu — [1779 am 16. General und Spe⸗ 
burg. "| Februar. clal · Hydothek. 
461 Derſelbe. Die Buchleriſchen Erben. Kaufpvertrag. 400) — iD “= 1.|Speclal: Hypothek. 
ctober, 
162 Ropfinger, Martin. Spießiſche Vormundſchaft. Anlehn. 351 — [1765 am 12. Special⸗ und Ges 
März. neral· Hypothek. 
168Rauch, Thomas. Domcapitular Graf Oſtheim.dto. 1000| — *. am zo. |bto, 
I = ad. 












® % Fr 34 J Aa | 
— e H t 1 

unigez Hppotbek. 
Stmonige UAI 
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185 Shilling/ Conrad. Dominicus Hofmann. dto, I 50 — | 1766 ‚am 16.1610. 
’ Hab Ferse 
187 Spänfein „ Ehriflopd. Die Simonifhe Vormund⸗ Anlebn. ' L : am 8.lOprelat, int en 


ſchaft. 

Diarla Anna Hartfuß, reſp. dto. 
bie Debattiſchen Erben. 

Die Simonifgen Erden. |bto. 


auf. .. | _ neral-Oppotbef, = 
am 8. Special: Hupothet.”” 


11.|bfo. 


1581 Shuberf, Sebaſtlan, Main: 
\ möäller. : 
18 ShwV°r , ‚Kafparı 


.— — Pr 
— ⸗t WC — 


4901 Sem / Georg. Decheneriſche Brmbföft- Kt =| rn: 14.\bto. 

hot Seat, op. wen. * Dletrich/ Hafner zu bto. a — 17 am 15 dio. 

4921 Schmitt Bilpelm, Hofipital gu Würzburg. Kaufſchllling. | .60| — 5 46./btd. 

493! Sömitt ı Eafpar. Raralcapitel Ochſen furt Anlehn. | 20) — ro am so, dto. 
20 


194 Sömitt , Georg Adam von ten ac Ser von] bio, — ei —* 6.dto. 


Knottflabt. enfart. pril, 
4951 Throbald, Adam. Anna Maria, Martin und|Boraus für je] 42] — 11779 amt. GeneralsHppotbel. 
Jakob Gög: bes. April. ' 
„4% Ug, Andreas. Philipp Münbleln, Spital: ] Unlehn. 200] — ]1765 am20.|Speclal: und Ge⸗ 
; . pfrünbnet, Septemb. I neral» Hppotdef. 
107 Bolk, Jobann, Kaſtger Scheurer. Anlehn. 201 — 14781 am30.|Spectal: und Ge; 
10 4 Zänner. neral: Hypothek. 
1981 Bogel, Theotor. —— Hofmaͤnn. Kin⸗dtd. 100) — J am 23.|bfo. 
er. uly. 
109 Bolk, Anbreas. Deſſen 4 Kinder. — für je⸗ 350) — Ei General. Hypothek. 
es. 
200 | Derfelbe, Anna Margar. Hofmann. |Kaufdertrag. 1350| — — am 7. Speclal Hppothel. 
a 3 anner. 
nn 201/Derfelbe. Catharina Bolt, Borberung. 67% — 1764 am 22.dto. 
a Septemb. 
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aꝛa Weldmantel, Dalentin. Kaflner Sheurer. dto. 8 — 7 — Special : Hypothek 
; ovemb. i 
222] Derfelbe, Toblas Helblings Wittib, !oto. 50, — !1771 am325.|Spechal, und Ge: 
. N . April, neral: Hppotbef. 
223 Welſch, Georg. _ Georg Pappenberger. — — in) — * am 2 Speclal⸗Hobothek. 
orbehalt, nner. 
2241 Wittmann, Jofepp. Georg Joſeph Vollert. Anlehn. 100) — J1764 am 24. Speclale und Ge; 
225, Wir, Georg. Leonbard Hofmaͤnniſche Bor: dio, 26| — |1771-am 5.|bio. 
f mundfdaft zu Hopferfladt. Decemb. 
226 Welherniüller , Johann. u. —— o. Kirch⸗ Erbſchaft. 20 — a ug Special: Hypothek, 
nbad. ovemb. 
Magdalena Wölſch. Voraus. 6! — j17dt. General: Hppothek. 


Carolina Gertraud Zeller. |Erbabfauf 4150| — |1795 am 23.)bto. 


28|3rer, Helnrid. | 
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Decemb, neral: Hppoibek, 
2331 3ahäus, Thomas. 2. Stumpf. bto. 500 — 160lam 17. bto. 
md, 


Bebruar. nerals Hppothek. 








vorzüiglih on den deutſchen Schroten: fie was 
ven weder vollfommen gleih, noch rund, oft 
länglicht, platt, dutchlöchert und edigt. Beſſer 
maren die englifhen Schrote; allein aud an 
ihnen vermißte man oft völlige Gleichheit der 
Giröge, Indem Schrote von verfbiedener Größe 
fih unter einerley Nummer beyſammen befan⸗ 
den, und mande auch nicht vollfommen rund 
waren, Ich verließ daher bie zuerft von mir 
angewandte Mafcinerie der Engländer; mein 
Streben und Nachdenken ging dehin, Wiajgıs 
nen zu erfinden, welche die den englifhen Schros 
ten ankieb.nden Mängel und Unvolllommenheis 
tem zu heben im Stande wären, Dur wieder» 
holte manigfahe Verfuche gelang mir der Ban 
der unten mäher befhrirbenen Mafchinen. 


Das Mieten der Schrote wird auf folgende 
Art den erffielligl. 


Erfi fommt das rohe Bley in Moffen von 
6 bis B Zentnern in dem Keffel und befommt, 
nachdem es geihmolzen ift, einen Zufaß von 4 
dis 5 Pfand fein gemahlenen Arfenit; tarübder 
werden 3o Loth rohe Schafwelle gefireut und 
fiber diefe 5 Pfund gemahlene Holgtohle, Das 
rauf wird der Keffel mit einem eifernen Dedel, 
der genau paßt, verfhloffen nnd mit einem Kict 
von Lehmen und Salz luftdihe verkitiet. In 


mie WERE. * 


Wenn dieſes geſchehen iſt, fo kommen ſolche 
nad der Einrichtung der engiſchen Fabriken auf 
ein g bis 10 Schuh langes Sieh, deffen Boden 
ron Meſſingblech und die Länge In g Theile ger 
theite if. Jeder dieſer Theile ift mit einer dem 
verfhiedenen Schrotnummern entfprehenden 
Art von Löchern verfehen, fo daß 9 die kleinſten 
und 1. die größten Schrote durchfallen läßt. 
An dem einen Ende des Siebes befinder Ach eim 
EIER ww vr ann Pure ey wg“ 
trichtere, derunten mit einem en Schuhe 
verfehen iſt. Beſagter Trichſet wird num mit 
Sechroͤten gefüllt, wie fle aus der Trocktnanſtalt 
fommen. — < 

Erwähntes Sieh und ber dadey befindliche 
Trichter wird mittelft einer Welle und der an diefem 
Befindlihen Wippe in erfchütternde Bewegung 
weicht, Dadurch fallen die Schrote (meidhe, obs 
gleich durch eine Gorm gegoffen, dennoch keine 
gleiche Größe erhalten, und defwegen noch eine 
befondere Sortirung erfordern) ans dem Trich⸗ 
ter auf den Siebtheil Mro. 9. (das ift der, weis 
cher bie Mleinfien Drffnungen hat, die Bleinften 
Schrote fallen hier duch, die übrigen gehen 
durch die Erfhürterung, da das Sieb etwas ab ⸗ 
wärte hänge, im die nächſte Abtheilung Nr. B., 
durch weiche num wieder die Mleinften fallen, und 
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Patrone beſteht, auf welder ſich g Kübel befins 
den, jeder diefer Kübel hat einen Metall-Boden, 
welcher genau nach dem Verhältniß, feiner Schrotte 
nummer mit Löchern verfehen if, Diefe Patrone 
ſammt ben Rübeln wird durch eine Welle wie obige 
Maſchine in Bewegung gefegt und hat unter jedem 
Kübel einen Iedernen Schlauch, durch meiden 
die durchgefallenen Schrote in ein vorgeflellte 
Gefäß laufen. * 

Beſchriebene Maſchine hat den Vorzug ge⸗ 
gen die vorherige, das kein größerer Schrot, 
ale die Oeffnungen des Kübels erlauden, durch⸗ 
fallen kann. 

Diefe Vorrichtung iſt von mir eigens er= 
funden, iſt mir aber doch nicht genügend gewe⸗ 
fen, obgleich fle mir weit vollfommnere Ware 
lieferte, als bie erfie. Ich mußte daher auf 
eine noch beffere und vorzliglichere Maſchine den⸗ 
ten. Ih fand fie, — fle beficht aus 9 metaller 


"nen Eylindern, deren jeder einzelne genau nad) 
‘der Mummer der Schrote beftimmte Löcher Hat. 
Beſagte Cylinder werden durch das Kammrad 
und die Welle mitihrem Kurbelzapfen in Verbius 
dung mit aandern Kurbeljapfen und einem Breite, 
welhes 9 Warzen hat, in eine Freisförmige Bewe⸗ 
gung gefegt. Feder Eplinder hat natütlich feine Axe 
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und einen Schieber, den man öffnen und vers 
fließen ann, zum Einfüllen der Cchrcte, bie Cy— 
linder baben außer dem Vortheile, daß fie durch⸗ 
aus fein größeres Schrot durchlaſſen, als ihre 
Deffaungen erlauben, nod) diefen, daß die Schrote 
durch den befländig kreisförmigen Umgang felbit 
noch runder und fihon vorbereitet zut Politur 
werden. Nach diem formen die Schrete in 
Fäſſer, welche eiferne Aren und Kurbelzapfen has 
ben. In diefen Fäſſern werden die Schrote 
mit Zuthunng von etwas Wafferbley polirt, 

Auf gleiche Art vervolllommne ich die 6 ver: 
fhiedenen Sorten von Poften, die ich zwar in 
Formen (wie gewöhnliche Kugeln gegoſſen wer« 
den) gießen laffe, aber deren Kanten und Eden 
vom Abzicken der Eingießhälſe ich durch Cylinder 
abrunden laffe, und daher meine ‘Poflen, gleich 
den Schroten, rund gearbeitet find, und ben 
englifhen, ober jogenannten MPatentSchroren 
dadurch gleich kommen. Zwei Mühlſteine find 
beflimmt, um Arfenit, Kohle und Waſſerbley gu 
mahlen, und werden, wie alle Theile der Maſchi— 
nerie, durch in die Bogen eingefparnte Pferde, 
dann durch den Welldbaum und das Hauptfamms 
sad In Bewegung geieht. 





—- 


er. 





des König— ee 2 reichs Bayern 


Re 10, 





Würzburg. GCamstag den 5. December ıgag, ' 


Verfügungen der königiichen hochſten Areivſteuen. 


Nrus. praes. 4526. Nrus. exp. 3717. 
Bekfanntmadung. 
Die Brauchharfeit fauler oder verfrorner Kartoffeln betr.) 
im Namen Geiner Majeftät des Könige. 

Der k. Regierung {fl von einem wohlmeinenben, ber Landwirthſchaft kundiger Manne 
ber unten abgebrudte Aufſaß mit bem Unttage übergeben worden, foldhen zur öffentlichen 
Bransuiß bringen gu — 5 * — Bafid) {a Yiekm % 

er bterin verbanbelte Gegenſtand vorjüg n biefem Tohre, wo burd bie ſchlechte 
—— — bed Spaͤtherbſtes viele Kartoffeln derfault ober verfroren find, von —— 
Ruhen für tie Landwirthſchaft if; fo macht bie unterzeichnete Stelle bie Landwirthe bes 


Kreifed auf die bierin mitgerbellten Erfahrungen aufmerkſam, unb überlößt es 
die Richtigkeit burd eigene Wahrnehmung zu Urpioben, ne 2 19:54 NONE 


Wür burg den 29. Novembet 1829. j 
Königlide Regierung bed Unter-Mainkrelſes, 
u Kammer bed Innern 





— 





gere geil draugt Lie Fattoſſeln gat aufjuirofinen. Sefteres Werrleren ugd Aufthauen agt 
r ſchnellern Entfernung der Feuchtigkeit dey. So oft die Kartoffeln wieder erfarren, ſeht 
ch zwiſchen ter innern Meblmaffe, und ber duferen Haut eine Eisfrufle an, melde beym 
Aufibauen burd die im Wefrieren entſtandenen Riſſe ber. äußern Scale beraus läuft. Die 
rüdiländig bleibenden Kartoffeln, Änd ganz trocken, und entdalten im Innern bas feinfe 
Wiehl, welches von der Aufern Schale leicht getrennt werben kann. 
Eindof ſehle ganz brenigte ng dem Frofe aus, und erblelt auf bie ermähnk 
Art das beſte Diehl, welches er zwey Zabhre lang in einem feuchten Keller, ohne allen Radı 


mthuuchete 
.y mo run. 


Merkwürtig If, baß in dem Geburtslande der Kartoffel, in ben böbern und kallete 
Gegenden von Pera nimlid, bie dortigen Bewohner bie Kartoffeln gefrieren laſſen, fodann 
mit Füßen treten, um bie Haut zu entfernen, und baun in Säden oder Repen in eln flcien: 
des Waſſer legen. Nah 2 — 5 Kogen werben fie berausgenommen, ben heiserer Luft und 
Sonnenidhrin getrodnet, unb dann Mehl daraus gemadt, welches die Peruaner zu alten tbrea 
Speifen gebrauden. Wo an ben auf kem Felide firden gebliebenen Kartoffeln bep einirel, 
tender gelinterer Witterung bie Wirkung des Froſtes burd bieErbe nicht wieder gul gemahlı 
und ausgejogen mich, fo ih, wie durch das angegebene Verfahren gezeigt , fie in ein febe der 

duches Rahrungsmittel umjumanteln; und man hat nun nicht mehr nothmenbig, fel 
dur Frofi in das befie Mehl verwandelte Kartoffeln als Schimmel detrachtet, meggumerfee. 

Die Thatfache, daß ber Frou die Kartoffeln nicht undrauchdar, fontern zur jahrelanger 
Yufbewabrung recht tauglich macht, if für dem Landwirib höchn wichtig, dader bie Derbrev 
tung biefer Thatſache jedermann dringenſt empfodlen wird. 





Mrus. praes. 4548, Nrus. exp. 3722. 
Betfanntmadbung. 
(Die künftige Redıction des Kreis Intelligenz Blattes betr.) 
a Damon [Meiner Wateltit nei Bknial 
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gegangen, bie ungefdumte Anzeige ander zu 


n, ' 

Würzburg am 2, December 1829. 

Der Stadt: Magiillrat. 

I. Bürgermelfter, Benkert. 
Sähirmer. 
Signalement. 

Derfelve if etwa 46 bis 47 Jahre alt, 
son mittlerer unterfepter Statur, bat ſchwarze 
Haare, ein volles Gefiht von brauner Farbe, 
bat braune Augen, eine gebogene Nafe und 
einen großen Mund, er trug verfloſſenen 
Sonntag eine blau tuchene Salkappe mit 
einem ein blau ſeidenes Halstud), 


elb aefclängelt, einen fhmarz mandetlernen ’ 


nfer, eine weiße zuen geſchlaͤn⸗ 
EN: eine graue Sommerhofe mit dunklen 
treifen, und unter berjelben Stiefel, s 





Gläubiger:Labung. 


nen Släubtgern arrangiren. 

a biefem Zwede werten baber beffen 
fämmtlide Glaͤubiger anmit auf Donnerötag 
den 31. fommenden Monat? Vormittags 10 
Uhr unter dem Rechtsnachtbelle ber Nıichtbe: 
röcfihtigung, refp. ber angenommenen Zu: 
friedenheit mit dem Beſchluſſe der Mehrdeit 
der Erſchlenenen bieder vorgelaten. 

Marktheidenfeld dm 27. November 1829. 
Königlides Landgericht Homburg. 
»Huberti. y 
Ranzenberger. 


Hu Ebtetal-Babung. i 
Ja der Eoncursfadhe bes Einhornwirthes 
Kafpar Haupt bahier werden folgende Edicts⸗ 
tage beflimmt : 
Ulter Edictetag zur Unmeldung der Forbes 
tungen und Vorzugsrechte unter Ungabe 
der Beweismittel auf Dinstag ben 29. 
December I. I, 
2ter Edictdtag jur Vorbringung ter Eins 
wendungen gegen bie angemelbiten or: 
derungen und angefprodenen Dorjüge auf 
Brentag den 29. Januar P. J., 
ter Ediciotag zur fchlüffigen Verhandlung 
auf Freytag den 96. Februar EI. - 


* Eier Kaufmann von Lengfurt mil. 


Un diefen Tagen baben bie Gldubiger 
jebeömal früh 8 Upr, und zwar am erfien 
Edletstage unter bem Rachiheile des Muss 


6) 2. Befanatmachuug. 
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ſchluſſe von der Maſſe und an ben’ beyben 


andern Edietstagen unter dem Bedrohen bed 
m. mit ben treffenden Handlungen 
u erfcheinen. 
s Das zur Maffe gehörige Grundvermögen, 
welches auf 2200 fl. kapirk if, während kie 
bekannten derbypothecirten Schulden 2500 fl. 
betragen, und welches in bem auf bem bieli. 
gen Markte liegenden Gafdaufe zum Einhorn 
mit zmwep halben Morgen Gemeindetbeilen 
detteht, wird am Mittwoch ben 30. December 
Vormittags 11 Uhr verſtelgert, wu weldem 
Ente jih bie Gläubiger behm erilen Edirts- 
tage zugleich) ‚über -die Bedingniſſe des Wer- 
firihes zu erklären haben. 

Betolibofen am-13. November 1829. 
KRonisglides Landgericht. 

. Schmitt, Lanbridter. 





(5) 2. Släubiger: Borlabung. 


Sammtliche Gläubiger bes * 
8 Weſtheim werden auf Dinstag ben- 29. 
ecember b. J. Morgens 8 Uhr zur Anzel⸗ 
gung ihrer Forderungen. und zur Erklärung 
auf bie von bem Schuldner ju madhenden 
DMorfhläge unter Strafe bed Ausfhluffes, 
tefp. unter dem Nachtheile bierher vorgelas 
ten, baß bie Nichterfiheinenden dem Beſchluſſe 
ber Mehrzahl als beptretend angefehen wer» 
den follen. 

Hammelburg am 19. November 1829. 
Königlidhes Landgericht. 
Meier Act, j a. 

Weber, funct. Metuar. 


Befanntmahung 
Das In ber Eoncursfache der Facod Het. 
bach· ſchen Ebeleute zu Maindernbeim er 
Prioritäts:Erkenntniß wird Am 7 
7. December 1. 3-8. M. 8 Uhr) 
flatt der Verkündung an das ih We Brett 
bes unterfertigten Getichts angebeften, ,. 
Stefft den 21. Mooermber 1820, ° 77 
Königlies Landgerigt 


auff, v. n.° wror. 





! Rad) einer Anzeige der Margaretha uns 
‚ber don Reupelsborf wurben 'derjelben fol 
ende Gaben von. einein fremden idr unbe- 
annten Burfchen , bem fie ſolche bey ber ba 
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bafür, und uübrigent gauie ni Ihrem Wh ‚den 
enen 


Lufltragenden haben Ni mit ihren 


bey untergelhneter Verwaltung in Balbım 
„ga melden. 
Wüzburg ben 5. Deemeber 1829. 
Ksl. ijul. fptt. Haus-Derwallung 
Pidler. 





2otto-Anzjeitge. 
Die aibte Ziehung In Rürnberg IR Dint- 
den 1. December 4829 unter ben gemöhn: 
Aiqhen Sormalitäten vor fi gegangen » wobrn 
—— Nammern Name in zum Vor ſche in 
ni 


29. 24 79. 5. 53. 


Die 2iste Ziehung wird ben A. De 
-gember, und inzwifden bie 1256le Münd- 
‚ner Ziehung ben 10. December, und bie 877te 
Megensburg Ziehung ben 24. December vor 
ſich geben, 


1 


Rigtamtlige Artikel 





zii (hie tuma dat 





silbernen Zifferblättera, Damen Lbren mi 
goldenem und silbernen Zifferblatte, so wie 
such mit ganz goklonern Springdeckel; er 


. macht äufserst billige Preise, und garamtist 


jede Uhr auf zwey Jalıre, 
Joseph Steiner, Uhrmacher, 
&. Diste. Nro, 116, Jolanniterga 


2) (3) Unterzeläineter macht einem boten 
Adel und verehrungsmürbigen Publifum ei 
ben bekannt, aß derſeide vom hothledh 
n Stabinragiftrate als Bürger und Kur 
brifant angenommen morben if, und tiv 
pflebft Mh baber mit folgenden Ariikeln: alt: 
ildenfhmeinskopf mit Sulje, Prediorf ms 
Bulje, Orbindrfhweindtopf, Zrüffeladrnen, 
enmntem Fromaflilum oder italienifdem 
fe, 2tonerwärflen, gebelpten Zungen ı 9 
kochten Schlnken, gebelpen Bratwärkktr 
Straßburger Bratwürflen, Brankjurier Heil 
mwürften, äranffurter Keberwärften; ſerper aen 
dabin. einfhlogenven ©rgerflänten, fe m 
au) allen bapier bekannten Eorten Würfe. 
Sein Verkaufs Local {ff in der Erdhorm 
ge bey Herrn frifene Rom nah) 
Hbornwirtbeaufe. 
Märsbura ben 4. Movember 1829: 








ee te ne 
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Laben-Deränberung: 
5) (2) Für das biöber von meinen 
nerebrteflen @önnern und Freunden mir ges; 
ntie Butrauen verbindlichſt banfend , ma: 
4 ih Unterzeihneter meinen bieflgen und 
auswärtigen geebrteflen Freunden biermit vie 


ergebenit Ihuldige Anzeige, daß ich meinen _ 


biöher beffandenen Laden im ehemaligen Hrn, 
Hofgerihtsratd Dehningerfhen Hiufe auf 
ber Domflraße nunmehr verlaffen, und dage— 
gen einen andern, im web des Hrn. Leder: 
häntlerd Oswald auf ber Domſtraße bezogen 


abe. 

’ Ich erſuhe baber meine geebrteflen Breunte 
und Gönner böfisil um fernern güttgen Zu 
forud, indem ich mid). ſtete beſtteben werte, 
Ihrer ſchaͤzbbaten Aufträge in jeder Hinſicht 
mit aller Sorgfalt und Pünktlichkeit. wie bie: 
ber, mid), würdig zu maden, 

Mit biefer Anzeige empfehle Ih mid 
unleih zu bevorfiebenten Welbnadbre, uno 
eujabre«@efihenken meiner ſchon befannten 
Eonpitorep: WB aaren zu den billlaſten Preifen 
aller irt, und bitte deßhalb döflichſt um ge: 
neigten und zahlreichen Zuſpruch 

Glan: bereiimwilliafier und dientlfertiafter 


WB VER DENT RENTE EURE EEE 
Johann Franz, junior 
Kleitermadet , 
mohnbaft im 1. Difr, Mre. 
166 lin ber Semmelsgofft. 
93) Eine brave Perfon mirb ald Kb 
bin auf fünfjiges Ziel Drey- Könige geſecht. 
Näheres im Intel.,Eomptoir zu erfragen. 


. 40) (2) Don ber Franzifcanergaffe bit in 
bie Sanderſtraße ift am 3 December Don 
mittags, In einem Papier eingemidelt, ein gem 
neue feidened fleinfarbiged Halstuch, unge 
fädr 2 Ellen lang und breit verloren worden 
wel des ber reblidhe Finder gegen eine u. 
mefjene Belohnung im 4. Difr, Nr. 
abzugeben gebeten wirb, 

41) (1) Donnerstag tem 3. Derember 
wurbe ein Frauen zimmer⸗Halstuch gefunden. 
Wer ſich ald Eigenthümer — * kann, 
erhält daffelde gegen Erfap ber Einzüdungk 
gebäte mhk. —— erfährt man Im Jalel 
Eomptir. 


'49) (1) Ein Beutel, mit Perlen gefridt, 
if 2 in einen 54* Unoerſtdi 

unben worden, und mieder jzu ethallen 
m 4. Dile. Nro. 224. 


a mag flTtnan ..- 


.. 


ferne babier eingelaten. werben. 

Bemerkt muß bieben werben, daß mit 
ter Wortührung ter gemuflert werbeaben Pferde 
‘tie Derkäufer mit dem vorgefihriebenen Gers 
tficate über inldäntifhe Zucht vom betreffen» 
ben Gerichte contrafignirt, jedoch ohne Siem: 
“gel, verfeben fepn müffen. » 

Würzburg ten 30. November 4029. 
Die Dekfonomie :Eommtfflon dei 
k. Aten Urtillerie « Negimente. 
2. Halber, Oberſilieut. 

W. Krauß, 3. Artmr: 


15) 3. Bekanatmachung. 

MRittmo 
40 Uhr mwirb ter für das Militär : Kranken: 
baus Würzburg vom 1. Idaner bis 30. Sep⸗ 
tember 4830 benöthigte Wein an ben billigit⸗ 
‚nehmenben Xieferanten In Accord gegeben. 
Zieferingsliebpaber werben mit tem Andange 
biezu eingelaten, ſich mit Mutlern einer ge 
ringern unb ziner beffern Eorie von 18 bid 
26 fl- pr. Einer zu verfeben. 

ep ten 24. November 1829. 

Königl. Militär» Rranfenbaubs 

: Zommiffion, 





den 23. December Dormittage, 


permögen am j 
. —— ben 4. Januarek. M. 
NRachmittags 2 Uhr 
auf ‚tem. Gemeindebauſe zu Thüngerthelcn 
auf-2 Weihnacht · Bielfriken 1830 und 1851 
unler ten näher beym Stelche befanat ju 
machenden Bebingungen oͤffenilich vrrfleigert, 
MWürjburg den 30. November 1829. 

RöntglihesBandgeriht rechts d. M. 


B8.b B. 
Sämmerer, Juſiiſthl.Aſſeſſor. 
Herrmann, 





3)14 Slaſubiger⸗Vorladang. 
49 Georg Beuerer oon Kandergader hat auf 
Bufammenberufung feiner Gläubiger migen 
momentaner Bablungsunfähigkeit ben Mnirag 
geflellt, um mitsbenfelben einen Stänbangh 
vertrag abzufchiiehen. 

‚Sämmilide Gläubiger bed genannten Or 
org Feurrer werben bemnad & Anmeibung 
Ibrer Forberungen und jur boebang einer 
Erflärung über bie zu madenden Zablungd 
vorfchläge u) ger 
December I. 3. früb 8 Uhr ‚ 
unter tem Nedienachtpeile , daß die Mihier 


ET 


bi 
til 


KR 


(92 


Diet 
ont 
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erkaufte. geſchloſſene Gut bed Valentin Herr 
lein auf dem Sachſerbofe, beflehend in eider : 
Hofrieth nılt Wohnhaus, Scheuer, Stallung ıc., 
6 Morgen 56 Ruthen Wiefen , 
1 5/4 Morgen 8 Ruthen Krantfelb, 
69 2/4 Morgen 7 Ruthen Artfeld In drey 


a Ri Fluren, : 
3/4 Morgen Wiefen, bie fadfer See⸗ 
* ‚genannt sı 

Ber 12te Theil an ber Sihäferengerechtigkeit 

mit Gebaͤulichkeiten, 
wird zur Erzielung bed von bem Käufer noch 

zu zäblenden Kauffgillingereftes. e 

Donperdiee ben 410. December I. J. 
Nachmittags 2: Ubr 
auf dem Gemeindebaufe su Buchold nad Vor: 
fhrife des, Hypothekengeſezes zum „Stenmale 
verjirihen, 
"rnfleia am 25. Movember 1829, 
Köntalibeskandgerigt. 
‚Keller, tbrdir. 


‚7 
(5 Edictat» Labung. 

Im Eoncurfe gegen Andreas Ochs, dvor⸗ 
mallgen Stijtungedfleger. zu Heugrumbach, 
find folgende Edletstage, ale: 

Iter zur Unmelbung ber Forderungen mit 

“ Borzugsrechten unter geſezlicher Bewels⸗ 

'antretung: a 

Mittwoch ben 16. December I. I, 

Tier zur Vorbringung ber Einreben auf 

Dönnerätag den 21. Januar 1830, 

Bitter zu den Schlufibandlungen auf 

Vonnerstag der 18. Februar 1830, 
jebesmal Vormittags 8 Uhr feilgefegt: 

"Wa Ausbleiben am Aten Cbichdtage 
ziebt den Ausſchluß ber Forderungen von ber 
Eoticurdmaffe, ’an den "übrigen Edietstagen 
aber ben VBerluſt der treffenten Handlung nad. 

rar 4 — J 


Hltebeo werden alle biejenigen, welche 
von bem Vermögen bed Gantſchuloners etwas 
In, Händen. baben, zu deſſen Hinterlegung bey 
Bericht, vorbepaftlich. ihrer Weibisjufidändige 
keiten ‚und bey Strafe des nocdhmaligen Er⸗— 
ſatzes, aufgeforbert. - 


Urntiein am 6.. November 1829., - 
7%: | 





niglides Zandgeript. 
‚Keller, Yandı. 


(2) 1. Gläubiger: Morlabung. - 
Der Müllermeifter Michael Mabe von 


(9) 1. 
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Münfterfhrärzadf will but. Verkauf 
Mupdle ſeine Schulden 

Die ſaͤmmilichen 
werben baber 


feiner } 
: —— 
Gldubiger defftiben 
ur Liquidation ihrer Werber.) 


' rungen und Grfidrung über den brantragien ı 


Müdiverkanf auf Frehtag den 18:: December - 
db. 33. früh Uhr unter dem Rechtanachthe le 
ber Nichtberũckſichtigung amber dorgelaben · 
Dette am 24. November 1829 ii .! 
Königlidhes Lanbgeriihk: Fr: 

©. Ber; 23.0, 


Branp © Het. — 
Schäfer: Reqhlepret. 


(a1. Ed let a dun 9. 
Der Webremeißer Peter Steinttt badler 
It odalãngit obhae Teflantent - und ohne Lei» 
bes⸗Erben geſtorden. 4 2.08 
Erb» öber fonfige ‚Anfprühe an deſſen 
binterlaffenes Dermögen: find Wittwoch dea 
80. December 41829 fruh & Ahr badier unter 
dem Rechtsnachtheile geltend gu machen, baß ; 
auferbem baffelde an bie aufgetretenen nad» 
flen Inteflat:Erben werbe ;überlaffi 


* 


en werden. 
Dettelbach am 4. December 1829. 
Königlihes Banpgeridt. 
£ 3. B. d B. u) 


ranyı 2b Aet. 
Schäfer, Rechts dret. 


—tt — — — — 
Bekanntmachung.— 
Die ſaͤmmtlichen Glaͤubiger ded Philtop 
2öhe von Mainttorkheim. werden zut YUnzeige 
und Begründung Ihrer Forderungen auf Mon: 
tag ben 14. December 1829 frub 9: Uhr uns 
ter dem Rechtsnachtheile ber Nichtberäckſtich⸗ 
tigung anber vorgeladen. . 
Dettelbady am: 24. Rodember YER9. .. 
 Königlihes LZandbgerihr.’ 
- BRD... : 28 


r Landg gericht. Metuat. 
Brand Schäfer, Rechtẽeprei 


(3) 2. Gläubiger:3abung.:“ 

Die Teilamentd: Erbin bes zu Zell ver⸗ 
lebten Herrn: Pfarrers. Frang Joſed duchs 
bat die Erbfhaft nur sub benchcio legis et 
inventarii Angelzagen. . 

; Dem zufolge werben aus Aufttag des 
fol. Kreis⸗ und Stabtgerihtes Schwetafurt 
alte diejenigen, welche aus irgend einem runde 
eine Forderung an die brfagte Hinterlaſſen⸗ 











EFT 


Babier ihre Forderungen gegen denfelben gu 1 Paar & welnchen —2 "AR, 
—— am 27. Neoveniber 4839. Km ie a Bee Au. 4 
n baare Zahlußn tt wor 
ie BERUERFIGN \ ee sr. Enaelaten BER 
enfurt ben 19 vermber 1829 
—— — öntgltides dand erid 
Böhm Gef ar —V t. 





Y 





(2. GläudigersBarlabung 


Getreitprife en der Schrarne a Oöfenfuf 
Huf Fe bes — in Seg⸗ Be Sum 14 —* 


a Su 
t wie” 
ee Head ende Derfahren BBelpen, 803 Eöfflber® fe 12.158 
auf Mitiwod ten 23. December dr 3, früp, Kern, 17 - 10fl.s0f« 
- 8 Uhr unter dem Neditönacdhibelle anper vors Korn, 1 = . 18 
faden, daß — si t ae Haber, ai — fig: 4.108, 
ni = ber Erfhle —— —— —— * Schffl.d. uffel u * 
— a — — 
u ben 24. November 1829. Be 2 ’ 5 7 if 
Königlides Lanbgerige. te, 75 Do. 
Walter. . Erbfen, F — 





7 
Im — Be 
4 


(5) 3. Sttichs Befonntmabung: Welpen, Söıffl,d, aaftel ÄEH.4BEr. 


ttift 


tung 


6 


Dit 
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zung unb Nadhmelfung berfelben befleptiauf 
Dinstag ben 29. Dreember d. J.; 
ater Ebictstag zur Borbringung bet 
reden gegen bie angemeldeten Korberuns 


en auf - — 
Jla den aa. Jaaner k. J. und 
Ster Edlſets iag zur Eger ur R 
Donnerstag ben 25, Februar & J.; 
jebesmal früh 9 Uhr: = 
Sammtliche Gläubiger des Günthert 
Sfeuffer haben daber an em Edietsage 
entweder derſoͤnlich ober d tg Be 
vollmädjtigte zu erſchelnen, unb gwar unter 
dem Rechisnachthelle, daß das Musbleruen 
"am erſten —* den Ausſchluß der Fot⸗ 
pe bad Ausbielben an ben übrigen. Sa 
gen aber: die Präclufion mit den betreffenden 
Handlungen zur Folge bat. 
‚>  Bugleih wird jedermann, ber etwas vom 
Gemeinfhuldner in Händen hat, aufgefors 
dert, ſoiches mit Vorbebatt feiner Rechte biers 
‚auf dis zum item Cdictetage dep Gericht zu 


"übergeben. un 
: , .Mebrigeng wird noch bemerkt‘, ba das 
Grund: und Mobilarvermögen faut gerſchllicher 


Schägung In 1475 fl: 40 fr. ; bie bis jegt brfann« 
ten Schulden aber, 2213 fl. 55 Er. beiragen, 
‚mworunier 1992 fl. Hypothekenſchulden fih ve 


d “ " % 
* Dear Radenhauſen am 14. November 1829. 
Graͤflich Caſtelliſches Herrſchafte⸗ 
Gericht. 3 
Bed leg. Ubm..d. Vorſt. 
Bürf, Actuar. 
A —— Klein. 
(8 3. R Bekanntmahung J 
Zar Ver ſtelgerung ber ebemafigen Bebnt- 
heude zu Holzhauſen wird Fredtäg ben 18. 
nftigen Monais Decembet Vormittags 10 
Uhr am Amlsſitze unter ben normalmäßigen 
Bebingungen, Zermin anberaumt. 


. Diefe Scheune bat eine geräumige Eins 
"fahrt, eine fleimerne Glebelwand, ein mit 
"Biegeln gedecktes Dach; bas Uebrige iſt von 
— 5 mit Bruchſteinen ausgemauert und 
althalt 48° Bänge und eben ſo diel Breite, 
ESchweinfurt ben’ 18: November 1829, 

- Köoͤnlgliches Nentamt. ' 

ee 3 Y. |: 7 SE ze 


Y 
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16) 5. Beländtmadeng. 
DODle herrſchaftliche Zehntſcheuer zu Aberso⸗ 
felb if zum Vetkaufe mt; u.wirb 
‘Samstag der 19. December I. 36. Wormit- 
tags 10 Ubr bey hieſigem Amtöfige unter ben 
normalmäfigen Bebingungen, Verſlelge⸗ 


s Termin andefehti ' 
Vraglige Scheune ruht auf eichenen Schwel⸗ 
den, durchge heuds von Fa und mit 
SBruchſteinen bis an. das Dad ausgemauert, 
leßteres mit Biegeln 'eingebedt , bie. bepben 
Biebelmänbe aber. mit Brettern verfdplagen 
—— der Vieruag 45° Baͤnge und 54 
zeite. Er 

Shmeinfurt:ben 18. Nodember 1829. 

— Rentamt. 

MNMäückert. 





68). Jagd »Werpadtung. 
u Ein bedeutender Jagddiſtrict auf ten 
— 5——— von Balbers deim, Gelchtheim, 
ledenbelm, Lenzenbrunn, Roöttingen, Aufſtet⸗ 
ten, Bieberehren, Klingen und Bub, dann 
Bargetroth, welcher durch bie Beförberung 
beB biöperigen Pächterd pachtfred geworben 
it, wird unter den normalmäßigen Bebing« 
aiffen In 3 paffenden Adtbeilungen 
, am 14. December 1. I: früp 10 Ude 
4 m unterfertigten Nertamte einer neuers 
Iden Berdachtung ausgefept, wozu bie Pacht⸗ 
luſtigen einlatet * 
Wöltinden am 28. Nobember 1829. 
— Königl. Rentamt. 
SER, Mep. 


Befanantmadung. 

ep den Revierförern auf. dem F. Zeide 
debege zu Wernet und Schwanfeld ifi 
"rend ber -Schußzelt pro 1829/30 auf jedes⸗ 
malige —— eine: belledige Duansirdt 
“Hafen, Am Prelſe zu 56 fr. per Stüd mit 
dem Balge zu baben, ‚und bie Zablung for 
biefelben ‚bey 'vem £. Rentamte Wernel ju 





9 


entrichten, wozu die Kaufsliebhaber elagtladen 


werben. 


Lan "Mainberg ten 28. November 1829. 


* Königlides Forſtamt. 
So Shraut. 





“Beus. praem 3969. Nrus. exp. 4088. 
Berfanntmaßdun 
(Die Erledigung der Pfarrey Kolıpheim betr.) ; 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, na 
Durd ken Tod bes Pfarcers iesmann iſt bie Pfarrey Koligbeim, konlglichen Lanb⸗ 
getlchts Volkach, erledigt. Ste erſtreckt ſich blos auf ven Pfarrott und auf ben eine halbe 
Stunde davon entfernten Filtal-Ort Wadendrunn und. zählt Im Ganzen 565 Parodianen, 
bat nur die Pfarrficdhe und die Aufſicht auf die Schule bafelbfi iu beforgen. 
Die Eintünfte und — diefer Pfarrey find auf 567 B. ud die Zallea auf 84 fl. 
48 fr. berechnet, fo daß 552 fl. 42 fr. als Ertrag bleiben. 
Die Bewerber um DBerleibung derſelben haben binnen 4 Wochen ihre Geſuche mit den 
ↄor ſchriftsmãgigen Zeugniffen ben ber königl. Regierung babier einzuxeldyen. Ya 
Würzburg ben 5. December 41829. 
Köntgliche Regterung des Unter-Mainkreifes, 
Kammer bes Innern.‘ > . 
Srehherr von Zurbein, Präfibent. 


En —ñ 


Bemmel, 


Mrus, praes, 4742. Nrus, 7 4165. 
efanntmadung. 
(Die Erledigung der Schulle hrerſtelle su Schimborn der) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
. Die Squilehreritelle zu Schimbora, koöntglichen Landzerichts Agenau, im Eitrage ja 
gwepbunderr fünfzig Gulden „ iſt in Erlctigung gekommen. f 
Würzburg ben 5. December 1829. 
Königliche Wegierung bed Unter Mainfreifes, 
Kammer bes Innern... 
Srepbeir v. Burbein, Präfibent. 
Bed er. 





@eus. praes. 4087. Nrus. exp. 3852. 

Bekfanntmahbung. 

(Ein von der verlebten Hauptmann Rahner Wittwe der Armen⸗Pſlege zu Haßfurt verſchafftet Legat bear.) 
Im Namen Seiner Majeftät Des Könige. 

Die gu Haßfurt verlebte Gattin bes penflonirten Hauptmanns Rabner dat in ihrem Din- 
terlaffenen Zeilamente der Armenpflege zu Haßfurt ein Zegat von neunzig einem Gulden an 
einem ausfiebenden bereits liguldirten Wlctiv» Eapttale, dann von zwanzig fünf Gulten am 
baarem Gelbe verſchafft, welche wohltbatige Handlung Im ebrenten Unerkenntniffe berfelben 
aͤfſentlich bekannt gemacht wird, . . 

Würzburg den 30. November 1829. 

Königlide Negierung bes Unter: Mainfreifes, 
done bed Innern. 
Srepberr von Zurbein, Prafibent. 


Iröpiie. 
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ndäf dem Pleichacher gegen bad neue Thor 


zu gemadt. 
Würzburg ben 14. December 1829. , 
Königlihes StabtsRentamt. 
Bay. 


(2) 2. Betanntmadung 


„ Künftigen Mittwod ben 16. December 
früp. 9 Uhr werben im Hofe ber alten Eas 
ferne bahier verſchiedene außer Ordonnanz ges 
tommene od Militär-Dienfle nicht mehr 





verwenbbare Monturſtücke alten und neuen Bu 
Randes, fo wie Pferde» Eyuipagen und eine 


bebeutende Quantität alter Huf:, fo an 

dere Eifen (circa 4859 Pfd. wiegenb), gegen 

gleih baare Bezahlung oͤffentlich verfieigert, 

wozu Kaufsluſtige einladet 

Würzburg den 7. December 1829. 
die Defonomie:Sommiffton bes 
königl. gten Artillerie > Regiments. 
v. Halber, Oberſtlieut. : 

Krauß, Batarllond:Artmr. 





Befanntmadung. 

Montag den 21..b. M3. Nahmittage q 
Uhr wird Im Drie Schwärzelbac) das gefhlofs 
fene Bauzrngut der Peter Wofenbergerifchen 
Eheleute allva, beitebend In einem Wopnpaufe 
mit gerdumiger Hofrietb und Dekonomieges 
bäuben, Wieſen, Krautland und Wrtfeldern, 
gu einem Flaͤchen⸗Johalte zu ungefähr 16 Mals 
ser Ausſaat, im Wege der Hülfsvolirerfung 
öffentlih meirbiereno derflrihen. Die Bes 
bingniffe werden deym Striche felbſt befannt 
gemacht, und werben blos jahlungafählge Stets 
gerer zugelaffen, weßhalb ſich @erichtsausmwärs 
tige mil legalen Zeugniffen über ihre Vermö⸗ 
gen, Leumuad und ökbnomiſche Kenntniffe 
deym Striche ausjumeifen baden. 

Hammelburg ben 1. December 1829. 


Königliihes bader. Lanbgerigt. 
Meier. 
Riedermayer, 4. j. 


Bekanntmachung. 


(2) 1. 


Die zur Eoncurdmaffe bed Johnnn Ge⸗ 
J Steinbrückner von Hohenfeld gehörigen 
einberge und Walbungen, nämlich; 


23% Diorg. 20 Ruth. Weinderg im Eus 
et, 


"Uhr wird im Bürgerfpital:babier ein 
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2) 3/4 Morg. Weinberg Im Bergleln unb 
5) 1 1/2 Morg. Wald im Erlad, Hohen 
felder Markung, werben am 
28.b. M. N. M. 3 Uhr 
auf bem ®emeindebaufe zu Hobenfeld -öffents 
lich an ben Meiftbietenden verfauft werben. 
An dem nimliden Tage wird 1/4 Morgen 
NBeimberg Im Steinbügel an ben Meinbleien⸗ 
den auf fünf Fahre verpachtet werden. 
An demfelden Tage und am barauf fol 
genden , nämlid am . 
29. d. Mts. N. M. A Uhr 
werden thells auf dem Gemeindebapfe zu Hod⸗ 
enfeld, theils in dem Martin Keffelring’fden 
Hauſe bie zur Concursmaſſe bed Steinbrock. 
ner gehörigen deweglichen Gegenflände , ale: 
mehrere Faͤſſer, eine Getreibpupmüble, Sat⸗ 
tel, Binn, Eifen ıc. den Meifipietenten 
gegen baare Bezahlung Öffentlich verſtelgert. 
Stefft. ben 9. December 1829. 
Königliches bayer. Landgeriät, 
. ur B. V. 4 
au [2 
SGroß. 


Bekanntmachunqa. 


Das in ber Gantſache bed Johann Aul 
& Obe raſchenbach unterm Heutigen erlaffene 
; - 





ioritäted.Erfenntnig wirb 
" Donnerstag ben 94, b. MS. 
an DVerfünbungstiatt auf bie Dauer von 68 
Tagen ber Gerichtstafel affigirt werben. 
Hammelburg am 5. December 1829. 


Könlgliches Landgericht. 
Meter, 
9 Weber, funct. Act. 


(5) 2 Befanntmadung. 
Mittwoch den 16. I. M. Vormittags 11 
Jar " 
ſchwarze Pferde unter ben beym Striche bes 
kannt va werbenben Bebingnifjen an bie 
Mieijivietendeu verflelgert und bey annehmba» 
sem Gebote ter Zuſchlag fogleich ertheilt, wos 
zu bie Liebhaber eingeladen werben. 
Würzburg ben 8. December 1829. 
Das bürgerfpitälifhe Rentamt. 
P. Ungemad. 
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wiethen· Dis Nabere iſt In Bemfelben Haufe: 
Ane Stiege hoch ju erfragen. 
5) (2) Im 2. Dir. Rro: 379 auf dem’ 
Karſchnerhofe find zwey Quartiere und ein- 
Laden gegen bie Blaflusgaffe zu ſogleſch oder 
auf Lichtmeh zu vermietden, Die Gigentbä; 
merin if zu erfragen tm 1. Dill. Mro, 380. 
6)(2) Zorn Zimmer mit oder. ohne-Md- 
bein find zufammen ‚oder einzeln an einen: 
oder zwey lebige —— in ber obern Wol⸗ 
lergafje 2 Difir. Nr. 93: im. zwehten Stode: 
Kündlih zu vermiethen. 
—— — e — —ñ ee ñ —— 
Bermiſchte Anzeilgeeſn. 


1) ) Am Dinstag, den 15. d. ist.mu«- 
sikalische Abend- Unterhaltung im Harmo- 
nie - Saale, 

Der Anfang — 6 Uhr. 

Die Oeffnung, des Saales — 5-Uhr, 
Würzburg am-10. December 1829, 
Der Vorssand der Harmonie, 

2) (2) Die verehrlichen ordentlichen 
Mitglieder der Harmonie werden ergebenst 
eingeladen, die zur Ausfüllung bereits em 
haltenen Listen zur Wahl des Vorstandes 
für das künftige Jahr nach $. 31 der Rtar 
tuten am 14. und 45. d. Ms. im Conversa- 
tions-Zimmer des-Lese-I,ooale gefälligst nie- 
derzulegen und das daselbst offen, liegende 
Wahlprotocolleigenhändig zuunterzeichnen.. 

Würzburg am 11. December 1829. 

Der Vorstand: der Harmonie, 

. 3) (3) In der unterzeichneten Derlagd: 
‚banblung if der alljädrig erſcheinende 

Gemeinnügige Stadt, und Landfalender 

für den Eon. baner. Unter Mainfreis’auf 


das Jahr 1830, in Quart, 5 Bogen jtarf, 


Fertig geworden. (Preis: gebunden mit fars 
bigem Umſchlag wid mit Shreibvap!er, zu 
Bemerfungen burchleyt, bad Stüf 12 fr, 
ungebunden das Dugend 1 fl. 12 Er. 
Inhalt beffelden: a 
nebfi dem Fatbolifchen und droteſtantiſchen 
Kalender, dann dem Kalenber der Juren: 
1) Witrerunastibelle-ven ten bb 
Tumbten Adronomen Herfiel, welhe 
seigt, wis für Metter man nach tem 
' Eintritt des Montes in irgend einem 
feiner. Viertel ju erwarten bar, 


— — 


‚Bottedader. 
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9 Beisihtmideeiberfolgeter 

Bifhöfeoon Würzburg. Unfanm 

enb- mom heil. Kilian: big jur 
dcularifation, 

5) Witterumg des Jahrs 1830; wobärd: 
bemiefen- wird, baß bieß Jahr dem 1B11er: 
Jade in der Witterung gleich fepn wird 

4). Müplide Lehren. — Betrach⸗ 

—ang auf dem Leiche abof 

5) Be ten unb Anekdoten 

6) Wederfidt der Gstreibpreife 
im: böhflen, mittleren und niebrigfien- 

reid auf ben Märkten in. WBürjburg im: 


abr 1828, 
7) Poftfahrten: Ankunft und Abgan, 
1 Eilwägen, Diligencen und Dalmagen 
Oefertigt am 15. Auguſt 4829, dann 
Zarem für Weifende mit den Eilwägen' 


und Difigencen. 
8) Briefpoflen. Ankunft und bg 
10) Boten. Ankunft und Abgang derfeb- 
en unb ihre Einkepr.. Ä 
Lottojiehungdtage. 
12) Zinfenbereunung: 
15) Brabationd. Stempel:Horm. 
Grefhäfts: Schreib, oder Haushal, 
tungsfalenver, 8. gebunden 24 kr. 
Omptolr», ober Wandkalender, 


6 kr. 
C. ©. Bonikaenſche Verlag se— 
handlung. 


4) (5) In ber Stabelfhen Badk 
bantiung in Würzburg it fomoyl ein 
sein als auch in beliebiger Menge fogleidy 
u befommen: 

SG aperifcer neuer Volkskalenber für ben Bü 
ge ‚und. Bauerdmann, 28ter Juhrgaug auf 

% Jahr 1850. Wit, Papier dur‘ choſ 

fen. gr. 4; gebeftet 24 Er. 

Unter allen in Bopera erſchelnenden Ka⸗ 
lendern ıft diefer Bolkskalender der beliebieiie, 
reihhaltigite und vorzügliole, Diefer Fahr» 
ang übertrifft alle früheren noch an Manige 

Itigkeit. ‚Derfelde enthält nebit dem fatbo: 


‚kfden und proteflantifden Kalender A) Er 


s6blungen u Sefbihten. 


Die Kıagen 
Über ſclechte Briten. 


Gedanken auf bem 
Die verfiändige Hausfrau. B) 


Nuglibe Kenntniffe für den fant- 
mann. Zur Gefhtäte der Kartoffel, Gute 
Lehren für junge Handwerker GolieneSprhe 








fern, und ſo Lem ’Pudililum Aum Ein AAnichs 
baltungdblatt in bie Hände geben. Es er: 
(Heint jeden Mittwod ein halber Bogen, 
und Bann an biefem Zage jebesmal früd y Uhr 
in ber Richteriſchen Druderey in Empfang 
genommen werben. 

Der Abonnements-Preis if jäprlib if. 
36 fr., baldjährig 48 Er., gegen Voraus⸗ 
bejablung.. 
Die Elnrückungs-Gebühren 1 1/2 fr. 


per Ialeı 
an abonnirt in tem wnferfertigten 
Eommifflond» Bureau und bey allen koͤnlgl. 
Poflämtern, nur biitet man bie Beflellungen 
64 zu machen, um bie Auflage darnach 
efimmen zu können. 
Mürgburg im December 1829. 


Das Eommiffiond ‚ Bureau. 
®. 3. l el» 


8) (2) bie Del 
BR AN, ——— un Die Biatefiene 


arriirWe au D, VW, Etabtarrih wie Ir 
r. 38 1/3, bey Hm. Gtabtgerictäfdrelbe 
Reuter) Im ebemals von Mulleriihen Haufe) 
eine Stiege hoch. 
Adaffenburg am 30. November 1829 
Udald. von Heriirig, 
f. Redtsonmall. 


12) (2) 3 & 4000 fl. bat_Unterjeldnehr 
sur Qusleipung in hieiger Stadt In Euw 


aifflon. 
Adam Sauerdrt, 
Wenfel-Senfal 
15) (1) 600 bis 800 fl. find gegen gerit- 
Tide 0 Aid — — 2* Da 
Raͤdere if zu erfragen im Intel.» Compist- 
14) (1) Ein in ter Mitte der Strobl # 
Tegenes Ouartier von & bis 8 Zimmern mit? 


‚ga mieten gefucht. Das Mäpere erfährt mn 
m 


Intel. , Eomptoir. 


in tet 
46) (2) Es mögte jemand gern In 7. 


(8) 


den 
Mol 
ai 
dei 


an! 
bemı 
ber 

ton 


Bi 


219 


Mainfloheim ſtud Dindtäg tem’ 23, "biefes 
fräb 9 Uhr unier dem Nedtsnactbeile der 
Nichtberückſſchligung bey Wuseinanterfepung 
der Verlaſſenſchaft bapier geltend zu machen. 
Seltelbach ten 4, December 1839. ° 
.»  Ködiglidhes Landgerichi. 
£üttenbaum. ne 
‚Rotbmunb. 


—— — r —— 
(2) 2. ShulbensLiquibaltlon. __ 
In ber Derlaffenfhaftsfache der Wittih 
bed Martin Faug, Barbara , zu Bıüd wird 


Tagfabrt jur SchuldenLiquldation auf Dind⸗ dal ſich 


tag ben 22. December b. J. früh 9 Uhr da⸗ 
bier anberaum!, mo etwaige Forderungen um 
fo gemiffer anzuzeigen und zu begiünten find, 
widrigens bie Derlaffenfgaft au die Erben 
vhne weiters ausgehändigt‘ werte. N 


Deitelbah am 5. December 1829. 
Königlihes Landgeridt. 
5 B. * Ein 
ran , ar. 
x*xdeg äfer, Neihtipe 


— ç — — — 

12) 2. Gläubiger : Borlabung. 
. Adam Wiebfrieb von Brüd will, burd 
Derkauf feiner Mealitäten feine fämmetlkten 
(Släubiger, ‚fo.weit ber Erlös hinrelchen werbe, 
befriedigen. : 
Dieſelben werben baber zur Anzeige und 
Begründung Ihrer Forderungen auf Montag 
ben 28..Dereniber d. Is. früb 8 Uhr unter 
dem Rechtsnachthelle ber Nihroerüdjihtigung 
anber vorgeladen. a u ee 

Dettelbach am, 3. December 1829.. . 

Königlihes Bandgeridt. ' 
28.68. 


(andgerichts « Mctuar. 
1. bank, dam 334 Nedteptei. 


— ⏑ —⏑⏑—— 
66) 3.  Gläubigersfabung. 

Die Teflaments: Erbin des zu Zell ver- 
febten Herrn Pfarrers franz, Zufed Fuchs 
dat bie Erbfdaft nut sub beneficio legis et 
javentarii angelragen. 

Dem zufolge werben aus Auftrag des 
Pal. Kreid» und Stadbtgerihtes Schweinfurt 
ale biejenigen, welche aus irgend einem. Grunde 

we Zorderung an bie befagte Hinterlaſſen⸗ 
—— iu machen haben, aufgefordeit, 
olche 


2eoo 
am Rt Pro Mr 
bdabier anzumelden unb nadyzumelfen, widri⸗ 


s genfalld bep der Audeinanderfegung und Der 


kbeilung ber Maſſe darauf feine Rückicht ger 


‚nommen wirk. - n 


Eltmann den 23."November 4829, \ * 
ur Königlides Landgerlchi. 
3 W. . Kumer, anbr. 
—— — „a Beyer 
a)41. Edietal»Badbung. 
Mitar Kaufmann ledig von Helmſtade 
dem öantverfahren 


. units 
worfen ; es wird bemna 
‚Iister Edicibtag zur Yomkeldung und gebs 
rigen N -der Forverungen auf 
Montag ben 14. Fänner 8.13; .. 
2ter Ebickktag-gur-Worbuingung und gebds 
rigen Se gruͤndung —— auf Mon 
lag den 7. Februar; 
Ster Edietätag zurPfiege ber noͤthlgen Schtuß 
bantlungen auf Donnersgag ben 18. Zw 


:. Druar. - 
jedesmal früh 9 Ahr anberaumt. | 
Das Nichterſchelnen am Aten: Edictstage 
at den Ausſchlöß von der Maſſe und an den 
gen: Ebictatagen ben We der treffenden 
Handlung zur Beige. 
Morktheidenfeld am 7. Desember 1829. 
Königliches —— Homburg 





uberti. 
Nanzenbergen 





(5) 2. Ebictal » %abung. 

Dat Eöntgl. Landgeriht Geinünten ha 
in der Debitfade ber Johann BDrunfel’fchen 
Eheleute zu Kartzbach ouf Antrag ber Gläw 
biger durch Entfchliefung.v. 18. September. 
d. F. ten Univerfal-Eoncurd erfannt, melhes ” 
——— nunmehr bie Rechtskraft erſchrit⸗ 
ten bat. 

Wegen berelts früher liquidirter Forbes 
zungen wird einziger Epictdtag auf 

Mittwoch den 30. ze 6.3 


früh 8 Uhr i 
dlemit anberaumt , wo fämmtliche Forberun. 
gen und bad allenfallfige Vorzugsrecht anzus 
melden und madzumweifen, Einteden vorzu⸗ 
‚bringen unb bepberfeitige Schlufbandlungen 
ju pflegen find, und zwar unter bem er 


ĩbeile des Ausfchluffes von ber Eoncurdma 
oder mis der-treffenden Handlung, 





4) 113 Pfb. Spinabeln und Feuerflähle, 
2) 10 Pfd. verjinate Schnallen, 

3) 67 Pfd. Mefferfhmteb:Arbeit , 

4) 9 fo. Bübfenmader:&rbeit, _ 
6) 475 Piv. Kaffe und 

6)_26 d. Rauchtabak. 

n Gemäspeit des $. 106 ber Zoll-Drb» 
mung wird biefer Vorfall biemit zur oͤffentll⸗ 
ben Kenntnig gebracht, mit ber Aufforderung 
en_bie unbelannten ben ger binnen 
6 Monaten um fo gemiffer vabier zu melden 
und zu rechtfertigen, wiorigenfalls bie Eoafiss 
eation biefer Waaren auigefproden wird. 

Mellerichſtadt am 17. November 1829. 

Könialides Lanbgeridt. 

Werner, Zordtr. 
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(5)1. Edietal-Ladung. 


Nahbenannte, * abweſende, Perſo⸗ 
nen, über deren Aufenthalt, Leben oter Tod 
bisber Peine Nachticht eingegangen If, oder 
deren Erben werten hlemit aufgeforbert, bins 
nen 3 Monates beute an, fi babler zu 
ſtellen, und ihre bisher vormundſchaftlich ver« 
walteted Dermögen zu übernehmen, wibrigeng 
u für mundtobt erklärt, ‚und ‚ihre nädlen 
erwänbten ohne Gausion zum Vermögens 
befige belaffen werben. 
Decr. Münnerflabt am 5. December 1829. 
Königliche Lanpgeriät., 


Sam haber, rg. Verweſer. 


Benkert. Sotier, f. Act. 
Namen Grburts: 4 , 
der 1717772175 PS Does: Pr er 7 Vermögen.| Bemerkungen. 


Heinrih, Tyomas. 34. März 1782. 





Burglauer. 


fi. + fr. 

50 Bi 38 vot 25 Jahren Yals 
Mullerge ſell in bie Brem: 
de gegangen, 


—— Johann 26. Auguſt 1781. Fridrllt. 62 |:30 |dto, als Schreiner. » 

* ael. 

— Mi. 5. October ER dto.dto, Ideßgleihen als Sihneider. 

ael. 

Shlemmbach, Johann. 18. Auguſt —A 100 | — — feit 30 Jahren ab» 
wefend, 

Dir, Johann, 3. Decmbr. 1756.| Rotb. 120 | — jdefigleiden feit 50 Jahren, 

Bruft, Zodann Beorg.|27. Zulp 1785- | Althauſen. 80 | — |befgleihen ald Shuhma: 
chergeſell ſeit 34 Jahren. 

KHocreln, Johann. I3. April 1789. |Poppenlauer. |350 | — |War Soldat unter ven 


(2) 2. Diedfiahld-Anzelge. 

Am 16. oder 17. biefrd Dionatd wurben 
aus einem Hauſ⸗ ju Rodelſee folgende Ge; 
genſtande entiventer: 

1) eine ſchon etwas gebrauchte Hemmkette 
von gewöhnlicher Yänge, 

2) vier Bauhkerten, wovon dreh bepfäufig 
8 Schub und rinr 13 Schub lang waren, 
durch dad enge Beyſammenſeyn ibrer 
Glieber und drey davon dur neue Wis 
derdacken befonters Eenntiich, 

3) eine neue, mit Leder überzogene Peitfche, 


würzburgifden Truppen, 
wird fett dem ruffıfchen 
| Feibzuge' 1812. vermißt. 


befonders baburd kenntlich, daß ober 
dem Hanbariff ein, einen halben Zoll 
breiter Ring von Blech fid) befindet, 
Dieb wird Behufs des Thaters und 
der entwenbeten Gegenſtaͤnde biermit Öffent» 
lich bekannt gemacht. 
Stefft ben 26. November 1829. 


Königlides Landgericht. 


| ebemald nroßberzoglich 





®roß. 
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gut und mit ſogengnnten Anterſloͤken von 
arödim werrigenen Tuche, bie Wermeln bed 
Hemdes von bänfenem Tuche hatten einen Ein 
ſchuß von flächſen Garn, 

Weibsmützchen, eines von roth unb 
(Harz gefireiftem und geblumten Zig, unten 
berum und am Krägelden mit grun feibenen 
Bändchen eingefaht, das andere von blau und 
weiß geiirelftem Zipe; . 


wen Shürjen, ber eine vom rolb und - 


weiß gelireiftem Baummollenzeuge mit mei 
teren grün feidenen Streifen ; der andere von 
blau unb weiß geflreifter gebrudter hänfener 
geinwand. . 

Die obigen. Sachen ware In ein roth 
und blau geftreifted, dann in ein weißes Tüch⸗ 
en eingebunden. 

Diejes macht4 man zur Entdeckung bed 
unbefannten Äbäterd und ber unterjihlagenen 
Gegenllände mit dem Erſuchen bekannt, über 
einen allenfalfigen Erfolg ber angeorbneten 
Späbe gefälige Nachricht anher mitjmtpeilen. 
Woilkach am 24. Movember 1829. 

Köntiglides Lanbgerigt. 

* Eblen. 

. OÖttenweller. 
Signalement 

des unbefannten Ipäters: 
Alter, beyläufig 30 Jahre, 
Statur, große, 
Haare, bunfelbramme , 
Qüugenbraunen , bunfelbraune, 
Augen, fhmarz , 
Nake, ang und fpigigr 
Mund, groß, 
Bart, braun, 

Derfelbe trug eine grün ſammetene Kappe 
mit einer Peljbräme wit einem goldenen Kränz 
“en im Boten, ein fehwarz ſeldenes Hulk 
tuch, eine gelblide, ber Länge nab roͤtblich 

efreifte Weſſe, einen rothdraun tuchenen Koi» 

er mit dergleichen fangen Hofe und unter 
diefer Stiefel, 

Da ſelde batte einen gelblidhen flarken 

‚ oben mit 2eber und biefed mit gelbem 

athe ummidelt. f N : 

“ir Derſelbe gab ſich für einen -Mepger aus 

> ſtimmte deffen Anfe hen mit biefer Angabe 

berein. 2: . 


1. Strichs Patent. 
” Yuf Antrag ber Sana in ter Aus⸗ 








—— * run Zofesh Weißenfer;, Mid 
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bervol werden 

a) bie zur Maſſe gehörtge ſogenannte Stet⸗ 
—* 7 unge reg 

«fung und bepläufig 5 :Morgen u 
Urtfeld, Garten und Gebölt, 

B) mehrere nicht zur Müdle gehörige Grund: 
Hüde auf jObersolladher Marfung, ax 
Weinbergen, Artfeld und MWiefen ; 
— * 31. d. WIE, 

eltenmale un IR. 
u Samstag den 9: k. Mts. 
gum Drittenmale , jetesmal Nahmittags 2 Uhr 
er —* Gemeiadehauſe jur Oberdolkach auf: 
etrichen. B . 
— Bey dem dritten Aufſtriche erfolgt mit 
Vorbehaͤlt des geſetzlichen Eiaſtandsrechtes ter 
Gläsbiger der Zuſchlag. 
i Welches man zur öffentlihen Kenntnif 


ringt. 
Boltah am 2. December 1829. 
aentgtigze Landgericht. 


bien. 
Dttenweller. 


Gläubiger:?äbung. 
Adam Stühler von Sommerach baf fein 





verpfänteicd Grundoermögen jur Berichtigung . 


feiner Paſſiven verfauft; um nun dieſe in 
törem ganzen Betrage kennen zu lernen, unb 
auch über die Liquidität berfelden unb beren 
Berichtigung durch Einwelfung auf die Kauf 
ſchillin ze die ndibigen Verhandlungen ju pfler 
gen, werben ſaͤmmtliche Adam Stüpleiufge 
Gläubiger auf 
Dinstag den 29. d. Mis, 
Vormittags 8 Ude zu obigen Zweden gu dem 
dabiefigen Landgerſchte unter dem Rechtsnach⸗ 
tbeile der Mihrberudfichtigung der Husbiek 
benden vorbeſchieden. j 
Wolkach am 2. December 1829. 
a Lu 
e 


R 
Dttenweller. 


(5 Berleigerung. 

Im Schulbenweſen bes Ftlederlch Habn 
von Haubüttelbrunn: wird Samstug ten 19. 
December d. 38. früb 10 Uor deſſen Grund, 
Dermögen, beftebend in ver fogenannten obern 
Drünte mie Scheuer, Webengetdäube und 
Barten, tann mehteren Grund.üfen ju Oaus 
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Srudtpreife 

auf ber Schranne zu Schweinfurt, ben 2. 
und 3. December 1829. 
Im böhften Preis: 

Welpen, 7 Shf. — Mp.d. Sch. 12 f 158r. 


Korn, s .24 kr. 
Gertle ’ A — ⸗ 3 5 fl. 45 fr. 
Haber, As — ⸗ 4fl. ⸗ kr. 


Im wittlern Preis: 
Welpen, 129 Schff, — Mp., db. Sch. 11 fl. 30 fr. 


Kım, 94 +» 4 7. gr 
Sale, 35 +» 5 .» 6i.zöfe 
Hader, 54 » — ⸗ s 5f.1öfr. 


ti reid: 
Weigen, 7 Er iR * Sch 10fl — kr. 


Kom, 10⸗—⸗ ⸗Gfl —Er 
Gerſte, 8 = — ⸗ : di.—fr 
Haar, 2: — ⸗ s 27jl.308r. 


Summe aller verkauften Brüdte: 366 Schffl. 
AMB., alsı 1435 Schffl. — Mp. Welpen, 
107 Shffl.4 Mp. Korn, 55 Schffl. 3 IR. 
Gerfie, 60 Schffi. — Mp. Haber. 

Der Stadt» Magifirat. 
Neuter,. k. M. R. 
Engelbardt. 





6G 3. Bekanntmachung. 
Samstag ben 19. d. M. Vormittags 11 
Uhr wird bep unterzeldimeter Verwaltung bie 
Lieferung des Strohdedarfs für das fgl. Ju⸗ 
Husfpital, und zwar: 
56 Schober Roggen: 
490 Shober Wripen: und > Stroh, 
16 Schober Haber; 
an ben NBenigfinebmenden unter ben an ber 
Zagfährt'eröffnet werdenden Bebingnlffen vor: 
de haltlich höherer Benebmigung mittelft öffent- 
lihen Strides bingelaffen, wozu bie Zujitrar 
genten biemit eingeladen werben. 
Würzburg ten 3. December 1829. 


Kön. jul.:fpit. Haus: Dermaltung. 
Pichler. 


(5) 3. Guts-Verpachtung. 

Dindtag den 29. December I. 36. Wor ⸗ 
mittagd um 40 Ubr wirb im Schloßgebäube 
u MNeahaud bey Meutlabt an ber fränkiſchen 

ale das daſige und Salzburger frepberri. von 
DVorlefhe Schloßgut , befichenb aus ben er⸗ 


,—,— 
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forterlichen Dekonomie,Gebäuben , bepldufig 
24 Morgen Saalwiefen, 170 Morgen Arts 
und? 2 Morgen Krautfelb nebfi Scäferen, 
mittelſt öffentlihen Strichs unter ben bep 
biefem bekannt zu madenden Bebingniffen auf 
mebrere Jahre, und zwar von Petri Eatp. 
1830 anfangenb, verpachtet. 

Hiezu ladet Beſtandellebbaber anturd 


t 
ein neufladt afS. den 29. November 4829. 
die frepberriih v.Boriefhe Renten 


ng} Neubaus. 

Sutor, ermwalier. 

(3) 1. Delonomieguts = Verpachtung. 
Das 1 1/2 Stunden von Uffenheim und 


eben fo weit von Mub, 4 Giunten don’ den 
berühmten Schrannenpläpen Odbfenfurt und 
Rotbenburg entfernt, auf der Markung Wales 
Beröhofen liegende, nachbeſchriebene frepbri. 
von Würgburgiide Defonomiegut wird Licht⸗ 
meß 1830 pachtfrey md fol salva ratificatione 
Dinstag den 29. December d. I. 
fräp 10 Uhr dabier einer weitern Derpadh» 
tung auf 6 bis 10 Jahre audgefept werben. 
Diefed Gut beiiebt nebſt ben vorhandenen 
nötbigen Dekonomiegebäuvden In 


409 + Hofraumund Gaͤrten 
ae ur. Lim der Mrg. ju 
64 * MWiefen und 180 [Rp 


— in einer Schafbaltungsgerechtigkeit mit 
—— Hutſchaften für wentgſtens 300 
tüde. 

Indem man biefes zur öffentlihen Kennt 
nis bringt und Pachtiuſtige zu obiger Tags 
fahrt einlabet , wird bemerft, daß nur folde 
Fabivibuen zum Abſchluſſe ver Pachtverband⸗ 
lungen jugelaffen werben fünnen, welde fi 
über reelle öfonomifhe Kenntniffe, ein flel- 
Biged gutes Belragen und ein zur Leiflung 
einer baaren Eaution von 6000 fl. thn. nö 
thiges Mermögen binlänglid werden ausge · 
wiefen baben. . 

Hoblach bey Uffenheim im Rezatfreife bes 
Königreids Bapern, ver 7, Deccuber 1829. 
Frepherrlich von Würgburgifhes 

Rentamt. 


Kirchner. 
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„ Bf. Bi ı | enbal; A4.fl. 15 Er., 
Bf J ir Ey * ns Arm 
12 — ——— — Wellen, 
99 Hl. 50 ig wie vorder. 
09 fl. 13 Va fr. w. o⸗ 
211 fl. 26 Pr. Ertrag — Realitäten, unb zwar 
30 fl. — fr. an Gebäuten, . 
= fl. 26 fr. an Gruntflüden, re a A } 


1 fl. 26 er, ‚wie vorher. 
492 fl, 20 fr. Ertrag aus re naͤmlich 
40 fl48 fr. — GSrundzinſen, 
345 fl. 2 tr, ſtaͤndige Naturalien, als: ' 
175 fl." 6 4/4 Pr. für 4 Shäffel 5 1/16 or. Kora 


10 
99 fl. 50 3/4 Pr. für 19 Shäffel 5 13/16 Mp. Dinkel · 
6 ; ir 17 Södfe 3 afi6 Mi, Kater @ 


fe. 
a k 50 ir on hie Gefälen, und zwar , Santlöhnern, 
fr. an — und Hüfftlein. Frohn, 
20 kr. 


F w. 
fl. 45 fr. auß befündeg bezahlt —— Dienſtoerrichtungen ft Inbegriff 24 fl. 48 Pr. 
vom Beibtruble, 


9f. — er. . obfervanzmäßigen Gaben, ’ " 


851 fi. 42 fr. 3 genier Ertrag, 
26 fl. 50 fr. — 2 aflen abgezogen, 
ww N. u“ te. 2 pfg. zeiner Eitrag, 
Unsbach, ben 27. Modember 1829. 
Königlihes ARSSCHENLIGER Eonfiforinm. 


Memminger. 
dd. Mum. 566. E. N. 625. 
(Die erledigte Pfarren Bronn im Decanate Ereußen betr.) 
Im Namen Beiner Majeftät des Königs, 
ie Pfartey Bronn im Decanate Ereufen wird vlermit zur Bewerbung audgefhricben, 


—— Ertrag nech' ter redidirien Faſſſon vom 3. September 1845 ſich (olgenderuinpen de: 
rebnet 


ı Mn fläntigem Gehalt: 
1) aus Staatäkuffen 
dom f. Rentamte Pegniz an 


baarem Gelbe, . Bf. — fr. 
2) aus Stiftungskaffen, 
"aus dem Gotteshaufe baar, . 14 fl. 40. er, 


an Naturalien, 


— 4 — — a fl. 50 fr. 3 fl. 38 3/4 in 
er 330/32 — 2f. — fr. . 52 1/2 Er. 
s Schffl. 31082 u Romn a 1fl.40 Er. * 31 1/4 fr. 
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alle Abende halb 4 Ubr dad don ben Bdu- 
men um bad Glacis abfallende Hol; an den 
Meifibietenden abgegeben. Der Unfang wirb 
naht * Pleichacher gegen das neue Thor 
gu gemacht. 
—E — den 11. December 1829. 
Btalaligen Dr ndtentemt 
ad. 





()1.Befanntmabung 

Dis Grundvermögen ded Kaſpar Kalfer 
su Wottendorf wird am 

Donnerstag ben 24. December 1. 3. 

Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemetndebaufe zu Rottenborf' auf 
fünf —— — 
ürzburg ben 30. Nobember 1829. 

Königlides Landgericht rechts d. M. 


.B.b.2 
Eämmerer, Iſtz⸗Ezl.⸗Aſſeſſor. 





; auch, a. 6. j. 
2. li»:828 i e u 
@ An e — "East werben 


von dem unterfertigten £. Forflamte folgende 
Brennholz: Duantitäten bem öffentlichen Ders 
Baufe ausgefegt ; und zwar im Meviere Dürzs 
wiefen 

am Freytag ben 10. d. M. früh 9 Uhr 
tm Diſtricte Schenkentannen zwiſchen Vürr⸗ 
bach und Schleehof 241 Klafter Kiefernpolz 
und 3000 bergteidhen Wellen; dann 

am Samstag ben 19.d. M. früh 10 Uhr 
Im Diftticte Dürrwieferforlen 17 Klafter Kies 
fernholz und 6000 derglelchen Wellen und 
eptlih Im Reviere —— 

am Mitiwoch ven 23. d. M. früh 9 Uhr 
tm-Difirtete Birkig 250 Klafier Buchen unb 
@ichenbol; und 9000 dergleichen Bellen, 

Detishöhheim ben 14. December 1829, 
Königl. Forſtamt Rimpar. 
Dittmann. 





— A LAE N, 

Die 1256te Ziebung in Münden iſt Dons 
nerdtag den 10. December 1829 unter ben 
gewöhnlichen Formalitäten vor ſich gegangen, 
wobep naachſteſende Nummern zum Dorfipein 


famen: 
59. 16. 1%. 52. 57. 


Die 1257te Ziehung wirb den 19. JAnner , 
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unb inzwifchen die 877te —— Beben 
tehung 


ben 94., und die 216fe Nürnberger 
ben 51. December vor ſich geben. 


Uugbdburger Börfe 
en 10. December 1829. 
Gourfe der Staatd-Papiere 








Bor und of der Börfe:| Um Sül 
3 —— ge Briefe. | ®elb. 
Obligat. 4 pr&. mit Goup.|100 1/4 |100 
Bald 1107 a/a la 3 
Looſe B- rom‘ 10 
Bio ss 5 f ‚Met. 
bo. unverzindl. & 10 fi. 451 
dio. Bi 1261i. 129 
bio. bio. % 100 fl. |120 | 





KTihtamtlide Artikel 
’ Beilbietungen 
4) (1) Um 45. Jänner 1850 
Ubdr 1 — Peg Georg nn 
Ifhen Derlaffenfchaft zu Mordhelm am Main 
gebörigen Welne und Möfe, als: 


beyläufig: — 
Bann: Buber, — Jabres. Gewaͤchs. 








4B18r. 

2. 3 8 beito. 
8. 4. — 18281. 
4 1. 10. 418277. 
6. 2. 4 1819r. 
6. & 5 1818r. 
R 3. 1% 1827r. 
B. 5 — 4826r. 
% 4 . is 1827 I. 

10. — 9. oſt. 

11. 2. — detto. 
10. 1. — 6. 1827r. 


— aofaflen — —— 

egen baare un m en 
8 ver ſtrichen ginn Sirichsllebbaber von 
ben Georg Engertifgen Erben höflichſt einge: 

laden werben. 

Nordheim ben 6. December 1829. 

Joh. Michael Göpfert, 
Teſtamentar. 
Haus⸗Verkauf. 

2) (2) Das neu erbaute Wohnhaus des 
verlebten Haͤfnermeiſters Martin Berner zu 
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ober zweh leblae Herren In ber obern Wal⸗ 


lergaſſe 2, Difir. Nr. 95 im zweyten Stocke 
—XRE zu vermicthen. 


Bermiſchte Anzeigen. 





4) (2) Die verehrlichen ordentlichen 
Mitglieder der Harmonie werden ergebenst 
eingeladen, die zur Ausfüllung bereits er- 
haltenen Listen zur Wahl des Vorstandes 
für das künftige Jahr nach $. 5t der Sta. 
tuten am 14. und 45. d. Ms. im Conversa- 
tions-Zimmer des Lese-Locals gefälligst nie- 
derzulegen und ‚das daselbst offen liegende 
Wahlprotocolleigenhändig zu unterzeichnen, 

Würzburg am 41. December 1829. 

Der Vorstand der Harmonie, 
QUnfünbigung. 

2) (3) Die biefige, täglich erfheinende 
politifhe Zeitung: f 
„Der Pofbote aus Franken“ 
wird mit deſſen wöchentlichem Unterhaltungs⸗ 
blatie „Extra⸗Staffette“ auch im nach⸗ 

flen Jabre 1850 fortgefeht. 

Der balbjährige Preis. beträgt dahler 
5 Bulten. 

Beflellungen darauf werden in bem Zeitungs» 
Erpeditiond-Eomptoir in ber C. Streder 
fhen Buchhandlung am Dom babier, und 
auswärts bey allen zunäciigelegenen Poſibe⸗ 
börten angenommen. 

Amtliche und- Privat:Befanntmadhungen 
aller Art werben um- 2 Er.- für die gebrudte 
Beile ſchnell eingerüdt. 
Würzburg im December 1829.. 

Die Kebactiom 
Unktünbigung 
Neuen Würburger Zeitung 
für das Jabr 1550. 
35) (2) Die Neue Würz;burger Zeis 
fung wirb auch im Fobr 1830 ununterbros 
en fortgefegt. Die Kedaction wird ſich rail: 
108 beflreben, dleſer Zeitung jene freundliche 
Bufnahme, bie fie in bem nun bald endigen: 
den balten Jahre genoß, au In Zukunft zu 
erhalten ; fie wird ben erniien Charakter ter 
Zagsaefhidte mit den lleblichen Bildern fröh⸗ 
fiber Laune verweben, und auf folde Weiſe 
eine angenehme Lertüre für ben Hausbebarf 
des benfenden, mit tem Zeiten» Laufe fort 
ſchreitenden Leſers fchaffen, die durch Beleh⸗ 


der 


— 
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sung und Unterdaltung für geringen Preis 
butjenige erſetzt was bisher mit beträdtlk 
dem Aufwand aus ber Ferne bejogen murbe, 

Täglich erfchelnt, mit Ausaabme ber vrep 
bödflen Feſttage, ein balber, und wenn es 
die Menge wichtiger Begedenbeiten erheiſcht, 
ein ganzer Bogen. Alle polltiſchen Ereig— 
niffe aus allen Gegenden der Welt, mit nors 
zugeweifer Berüdfihtigung bed Inlaudes, 
werben bem leſeluſtigen Publitum theild in 
Auszůgen, tbeild durch eine zuverlädige Cor» 

Weipondenz in biefem Blatte auf das Schnellſte 
mitgetheilt. 

MNachrichten, bie man in auswärtigen 
Blättern, vermöge ber geographiihen Lage 
ber Yänber, mo fie erfbeinen, nur jerfireut 
mit größerm Roflen-Aufwande findet, find an 
demſelben Tage, wo biefe Blätter hier an- 
kommen, in ber Neuen Würzburger 
gung um mäßigen Übonnementspreis, 
in ein ſyſtematiſch georbneted Ganze vereint — 
jr lefen. @ine barftelende Uederſicht ber 

eltbegebenbelten bed Jahrs 18.9 wirb ten 
neuen Jahrgang dieſes Biaıtes eröffnen. Kurze 
Bearbeitungen aus neuen Reifebeſchreidun 
nen, Gbarafterjüge und Anekdoten ou® dem 
Wollsl⸗den — Berichte von SHanbeldverbäft; 
niffen und neuen Erfindungen werben ald Mis. 
sellen ‚gegeben. 

Don dem Bepblatte Mnemofpne, wel» 
Wed ausfihließlüh unterbaltenden Erzählungen, 
Gedichten, launigen und rolgigen Auffägen 
und befonderg benjenigen Ereigniffen der Bow 
eit und Gegenwart gewidmet iſt, die In bem A» 

nken ber lebenben Generation aufbewahrt 
zu werben verbienen, erfcdjeinen für 1850 md« 
Dentlich zwep Nummern, die an Mittwoch 
und Sonntag mit ber Zeitung unentgeld- 
Lich ausgegeben werten. 

Dur fbönes Padler und gute Lettera 
i® für die anfländige äußere Ausſtattung bes 
Jabreanges 1830 binreihend geforgt. 

Wir laden nun das verehrte Publitum 
ur Bellellung ber Neuen Würzburger 
Beitun: ein; im December beginnt bie 

orausbejablung auf bie erfien ſechs Monate 
bes fünfrigen Jahres, entweder in ber Stabel» 
ben Buchdandlung oder bey dem fFönigk 
bervoftamte dabier, welches bie Hauptfpe« 


tition für das In- und Yusland übernoms 
nıen bat. Das Ubonnement für das erfie 
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8) (1) Der Untergelääinete brinat feinen 
biöheringen boben und geebrtefien Gönnern 
ergebend zur Rachricht, dab der ſelbe feine 
Wohnung in den 4. Dir, Nro. 106 auf ber 
Meubauflraße verlegt babe, und bep ibm auch 
Bafiplatten um billigen Preis zu haben. 


then. 
ſep Würzburg ben 1. December 1829, 
- Anbread Köberleln, 


Strobhut : Fabrikant. 


9) (1) Ich beehre mich, meine werthen 
Scholaren, ihre lieben Eltern, und beson- 
ders eine Vergnügungen liebende Jugend 
zu meiner Mittwoch den 16. d. M. Abends 
Statt findenden Tanzübung ergebenst einzu- 
laden. Mein Tanzsaal ist im Grofsischen 
Hofe in der Neubaugasse. 

Würzburg den 15. December 1829, 
2 Lugwig Baumgärtel, 
Balletm. u. Eee der Tanzkunst,. 


40) (2) Unterzeichneter macht ergebenst 
bekannt, dafs zukünftigen Donnerstag den 
47. d.M. eine Tanzübung in dem Limbi- 
schen Saale wieder Statt finden werde, Die 
Panzübung währt wie gewöhnlich von 6 
bis 10 Uhr Abends, 

E, H. Hirsch, 


Musik- und Tanzlebrer, 


Büher:Werfieigerng betr. 

41) (1). Enbesbenanniem iſt eine mediel⸗ 
niſche und —— Bibliothek zur Der: 
Veigerang zugefdidt worden, melde er gleld 
nad bem neuen Jahr vornehmen wird; bier 
zu geben geneigt 


jenigen, melde Büher dazu 
ſolche baidigũ 


find, werben doͤftichſt gebeten, 
einjuliefern. 
HM. Mohr, 

in ber Büttnergaffe Rro. 317. 
42) (3) 700 fl. unb 200fl. vermunbfchaft: 

ken Geldes find gegen gerihtlide Verſiche⸗ 
h im 4. Die. Neo. 22 verzindlih aus⸗ 

ivleiben. 


' 43) (2) 3 % 4000 fl. bat Unterzelchneter 
sur Auslelhung In biefiger Stabt In Com 
miffion. 
Adam Gauerbrey, 
Wechfel-Senfal. 


44) (3) Bey Glockengleßer Jäger in Würzs 
Burg. it eine Kirchenglocke zu 200 Pfd. zu haben, 
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15) (1) Man wünſcht einen’ jungen Men⸗ 
ſchen In einem Haufe in Webnung und Kofk 
unter zubringen, mobep ber Samitten-Bater zu⸗ 
gieich eine genane Wuffibt auf tenfelben 
nehmen wolle. Das Nähere If im Inteligeng- 
Gomptoir zu erfragen. 


46) (5) Ben Untergelönefem wird ein 
Pebriina von ordentlichen Eltern, welcher bie 
Dreberkunft zu erlernen ſucht, mit ober ohne 


Lehrgeld angenommen. i 
FJofeyb Kölner. 
Drepermeifter babier. 


47)C1) Eln junges ſtarkes Maͤdchen Tube 
einen Dienft als Köchin und zur übrigen 
Hausdaltung auf Drey ⸗ Könige. 


48) (1) Ein folider Oberfnedt wirb anf 
ein Defonomieaut gefucht auf Fünftiges Biel 
Drop: Rönige. Näheres if im Intell»&omptoir 
gu erfragen. 


49) (1) Ein Frauenzimmer , melde fm 
Leien , Schreiben unb Rechnen geübt i8, 
wänfdt einen Plat ald Labens oder auch 
old Stubenmäbden bey einer Herrſchaft zu 
erbaften. Das Nähere If im: Intell.⸗Tomd⸗ 
toir zu: erfahren. 


20) (1) & if am 25, Nonember auf bem 
Kürfeänerhofe ein Haarjopf gefunden worbea« 


21) (1) Auf ter Straße zwifden Ran, 
derdader und Eibeldabt wurde den 9. d. WR, 
ein, Fagbmefler, beffen Heft mit Silber bes 
fölagen, verloren. Wian bittet ben —— 
baffelbe gegen eine dem Werthe des ndes 
dielhtoaimende Belohnung im Intell:Comps 
tioir abzugeben. 


22)(1) Dem Schweizerep: Pachter Säller 
IR eine fremde Gans gunegangen, melde ber 
Eigentbümer gegen Erfag ber Einrüdungt- 
Gebühren und bed Zutiers zurüd erhalten fol, 





(Hiejw 1 Bogen Beploge.) 
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(65) 2 Lieferungd: Accord) ; 

Der Tuchmacher Henneberg dabler, bat 
den unterm 15. März, wegen Lieferung von 
mollenen Driten, eingegangenen Uccord nicht 
erfüllt. Es wird deßbalb die Lieferung von 
bepläufig 60 Stüd mwollenen Deden, 

‚Srepiag ben 18. d. Mis. 

Dormittags 10 Uhr 
an den Mindeſtnedmenden überlaffen, unb 
&: merkt, bap die Bedingungen, ben gewerbs⸗ 
berechtigten Concurrenten vor der Mofleiges 
fung eröffnet werben. 
" Wurzburg am 8. December 1829, - 
Bon per Defonpmie:&ommiffion 
Der köntglichen 7Tten Gendarmeriw 
Compagnie. 
Pfretſchaer, Hptm. 


Schae ider, Recnungeführer. 





(5)5 Bekanntmnachunga. 


In Sache der Cordula Beckin Stiftung 
ga Urnſtetn gegen Johann Lenard von ba, 
Eapital: und Zinfens Forderung betr., werben 
die ber impioranitfhen Stiftung varpfändete 
Nealliäten des Beklagten 

Miltwoch den 23. December b. Is. 
Rachmittags 2 Ubr 
mm Landgerichtaſize dahler nad dem Hypo: 
thekengefege öffenılih verſtrichem 
Arnſteln am 13. November 1829. 
Könlglihes Landgericht. 
Keller, Yantr. 





(3)5 Befanntmodung. 
Andreas. Dainberger, Zimmermann von 
Haufen, bat ſich freymillig dem Concurſe un: 
terworjen; ed werden temnad) bie Edicislage, 
wie folgt, ausgefchrieben : 
gter jur Anmeldung und Nachwelſung ber 
Forderungen auf a 
kuntag den 4. Januar 1850 5 
Her jur MVorbringung ber Einreben gegen 
ſolche auf 
Montag ben 1. Februars1830; 
ler — fhläßlihen Berhandlung hierüber 


au 
Montag ben 1. März 1830. 
Sämmtliihe Gläubiger de Antread Main: 
berger baben biezu im eigener Perfon ober 
Burh gehörig Bevollmädhtigte , jedesmal früh 
6 Uhr dapier zu erſcheinen, und zwar am 


— — 
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Uen Edletstage bed Vermeldung bes Aud ⸗ 
ſchloſſes von der grgenmärtigen Eorcursmaffe, 


.on den übrigen Etictötagen aber bey Der 


meibung bed Ausſchluſſes mit ber zu Pflegen 
den Handlung. 

Diejenigen ‚ melde von Andreas Main⸗ 
berger eimas befigen, baben ſolches ünter 
Morbehalt ihrer Rechte bey Vermeidung bes 
Erſehes dem Eoncurtgerihte gu überliefera. 

YUrnflein am 19. November 1829. 

Königlihes Landgerigt. 
Keller, Landrichter. 


(373  Ebictal:Eitation. 

Dantet Brüdner von Oberneubrunn ‚ Pre 
zogl. ſachſiſchen Amtes Eisfeib, wird nad 
Erkenniniß. bed fgl. Uppellationsgerichtes für 
den Unter: Malakreit ald Criminalgeriht vor⸗ 
geladen, Innerhalb drry Monaten vor unten 
geihneiem Uanterfuhungsgerihte zu erfcheinen, 
und fih wegen ber wider ihn vorhantenen 
Unſchuldigung bed Verbrechens ber Münze 
fälfhung zu verantworten. 

Eltmann am 28. October 1829 
Könialihes dayer Kandgeridk 
W. U. Kumer, Landrichier. 

Geyer. 


5)2 Betannımadung. 

Auf Anrufen der edemaligen Gemeinde⸗ 
dfleger Jobann Göbel, Jobann Herb und 
Franz Kieſel von Bergtpeim werden Miitwud 
den 97 Zünner 1859 früh 10 Udr dem Mis 
dt Seger, Atam Gerjiner, Peter Glan 
Wittwe, Adam Fehn, Jakob Reichert, Jo— 
bann Kirchaer, Marpäus Wütſcher, Georg 
Zaufend, Niklaus Göbel, Andreas Fieſei, 
Dalentin Geufferts Wittwe, Midel Haupt, 
Sebaftian Beugel, Balentin Lampel, Kafdar 

eb, Wilhelm Knoblad, Georg Kupn, Ka— 
var Gerfiner, Bernard Zehn und Johann 
Gerfiner zu Bergiheim mehrere Realitäten, 
detiebend in Haus und Grunbllüden, und 
war die freyen Realitäten nad) ber Epecwm 
ttond-Orbnung, bie verbppotbeztrien aber nad) 
dem Hnpotbefengefege, ju Bergtbeim tem öf⸗ 
entlihen Striche außgrfegt; wozu Strichs— 
tebhaber eingeladen werben. : 

Yrntein am 5. December 1829. 

Köntglidhes Landgericht. 
Keller, Lorchtr. 





Dinline 
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Donnerötag den 21. Inner k. J. 1830 
Nachmittags 1 Uhr 
dem oͤffentlichen Striche aufgelegt, und zwar 
in Zieifriſten mit Zinſen zadlbar und unter 
Vorbehalt ber Genepmigung ber Gläubiger 
zugeſchlagen. 
Kiſſingen am 2. December 1829. 
Köntalied Landgeridı. 


Boveri,? : 
Neinhark 


anbr, 
(5) 4. Släubiger:Borlabung. 
Aana Maria Werner aus Gaboléhauſen 
IR ohne Hinserlaffung eines Teflaments ger 
Korben, und baden ſich deren Schweſter Kinver 
vun ba ald bie naͤchſten Jateſtat Erben gemeldet. 
.  Muf Antrag biefer @rben werden ale 
jene, melde von ber befagten U. M. Wer: 
ner etwas einzunehmen haben , aufgefordert, 
ipre Forderungen 
Dinstag ben 5. Jänner 1850 
fräb8 Uhr dahler unter dem Rechtenachthelle 
arjumelden,, bad anſonſt die Vertbeilung ber 
Maffe ohne Rückficht auf bie Ausbleibenden 
unter die Erben erfolgen wird. 
Königspofen den 5. December 1829. 
Königliches Banpgeridt. 
andrichter Greb. 
Weip. 








42) 2. Belanntmahung. 
Die —— des Fohnnn Ge 
2 Steindrückner von Hohenfeld gedörigen 
inberge und Waldungen, ndmlid: 
1,8% Morg. 20 Ruth. Weinderg im Eu 
r 


2) 5/4 Morg. Weinberg im Berglein und 
5) 1 1/2 Morg. Wald im Erlad, Hoben- 
felver Markung, werben am 
28. d. M. N. M. 3 Uhr 
auf bem Gemeindehauſe zu Hohenfeld dffent, 
Kb au ten Meifldtetenden verkauft werben. 
An dem nämlichen Tage wird 1/4 Morgen 
Welnberg ım Steinpügel an ben Meifbieiens 
den auf fünf Zabre verpadtet werden. 
An demfelben Tage und am barauf fol 
genden, nämlih am 
29. d, Mid. N. M. 2 Uhr 
werben tbeild auf dem Gemeinbebaufe zu Hob» 
eafeld, tpeils in dem Martin Keſſelting' ſchen 
Hauſe nie jur Eoneurömaffe des Steinbrüd; 
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ner gehörigengbeweglidien Grgenfldnte , alsı 
Ba ae, eine Getreidpugmühle, Sat⸗ 
tel, Binn, Eifen ıc. an ben Meifibietenden 
gegen baare Bezahlung öffentlich verſteigert. 
Stefft den 9. December 1829, 
Königlihes bayer. Banbgerigt. 
B. B. d. B. 
Hauff. 
R Grsp. 





()3. &bistal-Babung. 

Etwaige Arfpräde an den Nachlaß bes 
ohne Rotberben veriebten Georg Reußenfre, 
febig, von Poppenlauer, fiab 

‚Mittwoh den 30. December tl. J. 
Bormittags 8 Uhr unter ber. Rebtöfolge ber 
ichtberückſichtigang dabler anzubringen; 

Deir. Munnetſtadt den M. November 182g. 

Königliches Landgericht. 
B. l. V. d. B 


Saum ade 7 Sandger.-Hetvar. . 
\ Böhm. 





(5)5 &dretal-fadum 


Gegen Adam Kapenberger von ſao⸗a. 
bad wird wegen vorbabender Ueberſtedlung 
die Feſtſtellung feines Schuldenſtandes note 
wenbta , weähalb deffen Gläubiger 

Mittwoch ben 23. Dreember I. I. 
früh 8 Uhr unter dem Bebroben ber Nicht. 
berudfihtigung ihre Forderungen bahier zu 
liquidiren baben. -- 

Munnerſtadt am 24. November 1829. 

Königlided Landgericht. 
jo. L abs, 
Samphaber, Log. > — 





(5)2. Diebfiabla-Wusfäreiben. 

In der abgewichenen Woche bis Arepfag, 
wahrſcheinlich dom Samstag ben Al. Moden 
ber d. J. bis zum angegebenen Tage, wurde 
aus einem Hauſe zu — ein einge: 
mauerter Bupierner Waſchkeſſel, zwey Butlen 
Waſſer baltenb, mit 4 eiſernen Hacken ver» 
feben , am Kranze etwas -gefprungen und am 
Boden an der Innern. Seite mit einem Bled+ 
chen In der ®röße eines 6-Pr.: Stüds bejept, 
enimenbet. , 

Man maht blefen Diebfabl mit ber Auf: 
forberung befannt , zur Entrefung des Äbd- 
iers und bed geſtohlenea Keſſels geeignet mit- 
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der v. 3. von ber Z Marlon Orb einen Durch⸗ 
gangszolfhein fub Sol. 5 Re. 17 über 9 Paar 
feverne Schude zu 12 Pfr. zur Ublage bep 
der Mebenzolltlatton Haüſen; 

Yobann Adam Rüppel van Altersmuͤhl 
em 6. November v. J. von ber Zollſtation. 
Drb einen Durchgangẽſcheln Fol. 5 Nr. 54 
aber Mupljapfen von Gußeiſen zu 50 Pfb+ 
gur Ablage bep ber Nebenzollation Kaufen ; 

Desipes Freund vun Lobrbaupten am 26. 
November v. 3. don ber Bolflation Merneb 
einen Darchgangeſcheln Fol. 10 Nr. 94 über 

7 Paar iederne Schuhe zu 3 fa Pd, 

4 Spinnräder, 

4 Stüf gefhmiebetes Eifen , 10 Pr, 

4 Strobmefler, 4/4 Pfo-, 

8 Ellen Wollenzeug , 5 1/2 PR. P 

8 Ellen Leinwand. 3 3/4 2 . 
gar Ablage an ber Nebenzollfiatien Haufen; 

oh. Shöppner von Rinkens am 24 Ro 

vember dv. Is. an ber Zollation Us ffenau 
einen Durdgangs + Zollſchein Lit. B. ol. 3% 
Niro. 311 über ein Paar Stiefel zu 2 Pfd. 
gar Ablage an ber Boltlatton Hoͤchſt; 

Michel Kregenderger von ber Fopmähl 
sm 24. October o. I6. bey ber Zolllation 
Willdach einen Durdganae Bakiacie Bol. 4 
'Mro. 40 über 4 Stüd Eifen uß zu 40 Pid. 
gur Adlage an ber Mebenzolilation Emrichs- 


al; 
” Phillpy Weber von Soden am 18. Mo⸗ 
dember v. Is. ven ber —— 
fen einen Zurdgange:Zolfhei fol. 4 Nro. 28 
über 5 Paar leberne Schuhe ju 4 
Ablage an der Zollftatton Mernes. j 
Da die auslänbifhen Bolipflihtigen bie 
erbaltenen Ben nicht abgelegt baben, 
fo werden ſie aufyefurbert , 
binnen 6 Monaten 
ſich bierüber ausjumweilin, wibri,enfall# in com- 
twınaciam gegen fie verfaoren werten foll. 
Orb den 17. November 1829. 
Königliches Landgericht⸗ 
Debe 


Reit. 
— — 


Befanntmadung. 
folge allerhöhter Maortnung iſt bie 
Erweiterung ber Gefängniffe bey tem biefigen 
Zuntgeridte genebmigt. 
& Verfieigerung ber Ueder guhme bie: 
ſes Bauweſens an ten Wenigfinepmenden 


Pfd. zur 
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nad den dep bem Strlde ſelbit noch mäher 

befannt zu madenden Bebingniffen biemis 

Zermin auf Donnerstag ben 24. I. Mis. 

fräh 9. Uhr. dadier anberaumt, welches bien» 

mit öffentlich bekannt gemacht wird. 

Berne ben 5. Berember 1829. 
Könislihes Landaericht. 
Zimb, LWichtr. ’ 


66) 3. Strißs-Brfanntmabung 
m der Sqculdſache des Jobang Lindner 
ART werben Dinstag den 29. December 
40-1hr auf bem Bemeibehaufe Sei 
* —— nn nad) &. e⸗ 
mmungen des Hypothekengeſehes dem öffe 
iche⸗ Striche aufgelegt. a — 
Sömeinfurt den 97. November 1829. 
— ZLandgericht. 


einer. 

Beſchreibung der Realitäten: 
eine Mühle, bie fogenannfe Papiermübte, 
zuifden Schonungen und Haufen, 1af , 
tunde von Schweinfurt entfernt, de⸗ 
fichend aa6 zwey oberfälägigen Mahl 
gängen und einem Lobgange mit Nof 
rietd, Scheuer, Stallung, Keller, 2 Küs 
chengartchen und einem vollen Gemeinde» 


rechie, i 
S Drorg 3 Mid. Wiefen ben der Mühle, 
'41°3/4 Meg. Grad: und Baumgarten bey 
-der Müble, 
6 Worgen Urtfeld am Papierfelte, 
4 5/4 Deorg. Artfeld an ber Papierröthe- 


B)1._Belfanntmadung 
Wer irgend etwas von ter Veilaſſen 
fhaftsınaffe cer Wittwe Maria Magdalena 
Mihris in Winterdaufen zu fordern hat, muß 
feine Arforuce am 
Mittwoch ben-30. k. Mis. 
Nachmitlags @ Uhr 
liquldi en, w.drigenfaßß gewaͤrligen, baß [Dis 
ter feine Rückſicht mehr darauf genommen 
werten wird. 
Somarerhaufen ten 24. November 189; 
Gräft. Herrſchaftsgericht. 


Iorer. 


Befunntmabung. 

An ter Unterfuhungefade gegen Mikes 
laus Schneiver — ten fügenannten Salpeter⸗ 
fleber — zu Homburg wegen WB:nfelfgreiderep 
iſt folgender Eikenn’niß ergengen: 
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Wietereinfehung In vorigen Stand anzu; 
melden, und gebörig zu liquibiren. 
Unterbelingen dern 26. November 1829. 
erzogl. ſachs. Coburg. gräfid v. 
oudenhovifhes VoglepeGericht 
alibter. 
Biffert. 





(5)5. Befanntmabung. 
Mittwoch ben 16. I. M. Vormittags 11 
Uhr mird im DBürgerfpital babier ein Paar 
ſhwarze Pferde unter den beym Gtride be; 
Eannt gemadt werdenden Bebingniffen an bie 
Mte iſt bietendeu verfleigert unb bep annehmba- 
rem Gebote ber Zuſchlag fogleich ertheilt, mes 
au. bie Liebhaber eingelaben werben. 
Würzburg den 8. December 1829. 
Dos BARGEITETLEHTGN Rentamt. 
P. Ungemach. 


Bekanntmachung. 
Dom dießherrtſchrfilichen Srudifpelider 
dabier , Tramerdhrf und Memmelsborf wer: 
ben vorbehaltlich böberer Genehmigung 
136 Schffl. Gerfte 18297 Frucht, 
am er ° den 29. December 1829 
ittags 11 Uhr 
far bierortigen Gafibaufe zum weißen Roffe, 
in föidliden Partpieen verfleigert. 
Yuslänter, fo wie bießf-its als zahlunge⸗ 
fabig unbekannte Inlänber, haben eine Da⸗ 
aufgabe von 24 fr. per Schill. zu enttlchten. 
> Heilgerddorf am 6. December 1829. 
Srepberrl, ee Wentep. 
& f 
Jacobi. 


„R. 





@)2. Befanntmadung. 

ı  Dinstag den 22. I. M. Vormittags um 
o Uhr werben im Gaſthofe zum gem 
anne babler von unterjeidineten Verwal⸗ 
tungen salva ratificatione öffentlich verfleigert, 


depläufig : 
N Shäffel Korn, 
„+0 °" u Gerfie, 
5 » Gemang, 
1 m Erbfen, 


» Kinfen, 
ı Aecfterig, 
40 Schober Weitzenitoh, 
70 " Kornſtroh N 
° 1 Butterflrop, 


5 Schober Werrfirep, 
50 Körde Spreu, 
50 72 Ueberfehr, 
60 Beniner Heu, 

20 un DObmet, 


” lee, 
rn 1827r u, 1828r Weln, unb 
2 2 ein ’ N 
welche Natutalien tbells dabier, thells 1u 
Reuhaus und Möbelmaier liegen. 
— ladet Kaufsliebhader andurch el, 
euſladt afS. ben 1. December 1829. 
bie — 21 v. Bortefde und o. 
anntfhe Verwaltung. 
Sutor, Bermalter. 


(8) 9.  Delonomieguts ⸗ Verpachtung. 

Das 1 1/2 Stunten von Uffenpeim unb 
eben fo weit von Aub, 4 Stunden von dem 
berühmten Schrannenpläpen Ochſenfurt uns 
Motbenburg entfernt, aufter Martung Wal⸗ 
kersbofen liegende, nachbeſchrlebene frepbr£. 
von Würzburgifhe Defonomiegut wird Lite 
meß 1830 Hadıifrep und foll salva ratiicatione 

Dinstag den 29. December b. I. 
fräp 10 Upr babier einer weitern Gerdach⸗ 
tung auf 6 bis 10 Jahre außgrfept werben. 

Die ſes But bericht nebſt ben vorhandenen 
** Dekonomiegebäuden in 

197 Mrg. Hofraum und Gärten 
455 + ürrifeld, ber Mrg. gu 
64 + Su und 180 [Rıy. 


Gm Büclidien gerechtigkelt mit 
—— Hutſchaften für wenigſitus 300 


ücke. 

Indem man bieſes zur öffentlichen Kennt 

nid bringt und Padtlutlige zu obiger Tag 

drt einlabet , wird bemerkt, daß nur folde 

nbioibuen jan Abſchluſſe ver Pachtoerband⸗ 
lungen zugelaſſen werben können, welche ſich 
über reeſle otonomiſche Keuntniſſe, ein fieis 
ßlges gutes Betragen und ein zur Leiſtung 
einer baaren Caution von 6000 fl. rhn. nö« 
thiges Vermögen Unlänglich werben ausge 
wiefen haben. 

Hodlach bed Uffenhelm im Rezatkrelſe des 
Koͤnigreichs Bayern, ber 7. Deecmber 1829. 
Grepherriig von Würzburgifches 

Rentamt. 


Kiräner. 
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Deus, praee, 4354. Nrus. exp. 4255, . a 

* Un bie Difriet-Poligep-Bebörden bes Rreife®, 

Die Admifften zur Prüfung für Baubandwerker betr.) 
Im Namen Seiner Majeität des Könige, 

nr neuerlich Fälle vorgefommen, daß Ih Baubandwerker zu ber bey der £. les 
rung perlobifd Statt findenden Prüfung gemeldet haben, welche lediglich mit einem Bormeife 
ihrer vorgefepten BDifirietö» Poltgep. Bebörbe, nicht aber mit dem von ber unterzeichnetea 
Stelle erlaſſenen Admiſſions⸗ Decrete verfehen waren. 

Es mwirb daber wiederholt befannt gemadt, und den Behörden zur genauehen Darnad)- 
achtung eröffnet, daß bie Gültigkeit der Anmeldung gu dbiefet Prüfung Im 
Kreidbau:Bureau durh Borzeigung einer beglaubigten Nbfhrifs bes 
von ber T Regierung erlaffenen Admifflonsd:Decretd weſentlich bedingt 

ey, welcher Abforift jedesmal von ber Difirictds Polizep: Bebörbe bad Signalement bed Pris 
ng6: Eandibaten bengefägt feyn muß. Auch macht bie unterzeiäänete Stelle von neuen baran 
aufmerkfam, bag alle auf biefe Prüfungs» Hbmiffion bezügliden Geſchaͤſte unensgeldti 
Peforgt werben müffen. , 
ürsburg ben 5. December 1829. 


Röniglide Regierung des Unter» Mainkreifes, 
Kammer bed Innern. 


\ in, Ä t. 
Frepherr — a, Praͤſiden PU 





Intelligenzweſen. 
Amtliche Artöikel. 








Rätfde 

a e Holjmagazin n Noldmanazin , dazu mmt, biejenigen 
figen Pr weiche wegen Dlangeld an Raum oder Geld ſich das benötigte — — 
bolz nicht anfchaffen können, auf die Dauer des Winters mit dem nöthigen Holze zu ver 
feben. Den vermögenden Einwohnern mußte ed jederzeit überlaffen werten, fid entweder 
von dem gu Wafler anfommenden und burd bie Holjunterkiufer zu verweiſenden Holzoor⸗ 
rathe, ober aus den in der Umgegend liegenden Staalswaldungen, oder auch" von bem zu Aihfe 
zum Verkaufe bieher gebrachten Holje das nötbige Brennholz anzufhaffen. 

Das dur die ungünflige Witterung verbinberte Zlößen bes Holzes auf ben Walbun- 
gen veranlaßte im verfloffenen Sommer eine verminderte olzzufuhr auf dem Wainfluffe ; dem⸗ 
obngeadtet gelang ed den Bemühungen ber unterfertigten Behörbe und ber Holjmagasind 
Wermaltung, In das ſtadtiſche Holzmagazin einen folhen Holjvorraib zu bringen, als daſſelb⸗ 
faßte und noch am 17. vor. Mis. waren 5060 Karren in demfelben vorhanden, ein Dorratp, 
meldyer in gewöhnlichen Wintern faum zur Hälfte ausgeführt murbe, 

Jazvotfhen bat ber ungewöhnlich) Er elmgetretene Winter und bie bep vielen Eins 
wohnern entflandene Prräng ‚ daß berfelbe auch lange andauern möge, wie auch das Stre⸗ 
den, aus bem fläbtifchen ee o viel Holz ald möglih zu erhalten, veranlaßt, baf 
jept —— —— Winter ſchon gegen 5000 Karren aus dem ſtadtiſchen Magazine 
audge urben. 

Bey biefem —— Stande des ſtaͤbtiſchen Magazins werben bemnad bie hiefigen 
vermögenden Einwohner dringend aufgeforbert , ihren etwa noch benötbigten Holzbedar für 
ben er ih 4 a demnachſt In ben der Stadt nabe llegenden Staatsmaldungen abge: 
halten werbenten Striden anzukaufen; zugleich wird nad Vorſchrift der Landesderordnung 


Tg 
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——* von ber Maſſe, und refp, mit 
ben zu pflegenden Merhan:lungen vorgelaten 
werben, benen gur Nachticht dient, daß tas 
Grundoermögen berfelben auf 1685 fl. fagirt, 
und von Ihr bereit8 2058 fl. 52 5/4 kr. Shul: 

n angejeigt worben feyen. Ferner wird er 
Yen, dab das Gruntvermdgen der 
fäyulbnerin an einem Wohndaufe mit Scheuer, 
Hofrietb und Gemeinderedhte, eingebörigen 
1 5/4 Morgen Urıfeld.und Ellern, dann eis 


nem nebundenen Gute zu 25 Morgen Urt: 
und Morgen-an-wal- 


MWiefenfeld,, dann 40 
genden Grundflüden , am 
- Donnerstag den Qi. Fanıdar 8350 - 
Nachmittags d.lihr Wo | is! 
im Orte Fräntenwindelh unter ben mod) des 
daders zu eröffnenden Bedingniffen dem oͤf⸗ 
ailichen Aufſiriche (audgefegt werte. 

Deer. Gerotzbofen am 28. November 1829. 
Karialiches Landgericht. 
Schmitt, Lbrätr. 

Ingenbrand, Reqtsdr. 


vlg: Derfleigern " 

Im —— ag Dartenflein 
werben am Dindtag ben 29. d. M. Dormit: 
tags um 10. Udr 400 Kiafter Buch eaſcheit · 
uno Rnorjbolj aus dem vordern Säaritihlaye 
der Neoter Partenflein meifibietend verflelgert 

gobr am 12, December 1829. r 

Köntalibes Forflami Lohr. 

Bezold, Forſtmeiſter. 
- €. Seife, Actrar. 


——— — — 
Rihtamtlide Artikel 
Seilbtetungen 
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— — — 
4) (2) Donnerötag ben 17. 1. M. and 
bie folgenden Tage, jedesmal Nachmittags 2 
x werben aus ber WBerlaffenihaft bet F. b. 
eren Urdivard Geidner mebrere Geräth, 
aften an Kupfer, Meffing, Eifen, woran, 
ter ib ein moderner runder Öfen und eine Gelb» 
filte. befinten, verſchledene Screinrrwaaren , 
Geltenaefhirr u. bil. m. Im Haufr, aten Dillr. 
Mro. 351 In ber Kapengaffe, gegen baute Be: 
zahlung Öffentlib verfirihen. 
Würjburg ben 14 December 1829. 
Das Teſtamentarlat. 


— 


eins » 


2328 
2)-(4) Ein Backbaus -mit Real Serech⸗· 


tigten In bleſiger Stadt, wel des in einer der 
lebbafteen Siragen ſtedt, iſt zu verkaufen 


ober huͤndlich zu derpachten. 
Jatell· Comptoſt. 


3) 02) Ben 'Raufmanna Manz find ſuse 
Bit g , Holanter Kreupbraud » Häringe, 
neuet:2aperban,. Sıatfifbe,. Salz und Eſſig⸗ 
Gurken ‚idraune unb weiße Muruderger ke 
tuchen angefommen. 


Anfragen im 


4540Iriſch ae ſalzene Hedte, Bremer 


Bricken Zaperdan, Vollbürinse, Yen 
äringe, Srodfifme uhd Genueir Sardellen 
neuerlich wieder in der Zürnifhen Quads 

ng angefommen. " Fir 


Tu MWelu,Derfleigerung.- . 
5) (2) Mortag ben 21. db. M. Nach⸗ 
wiltiagt Q Uhr wird im Locale des unterfer- 
tiaten. Burean eine Parthie Wein In Bou— 
teißien , belebend in 170 ganzen und 150 halben 
laſchen acht prima moulirender Cdampaonet⸗ 
d mie In mehreren Boulteillen Wdelnwiin 
von verföisdene Sorten, öffentiib gegen 
baare Zahlung veriiriden; wozu Liebhaber 
yörlihr einladen _ 
. WBürjbarg ben 15. December 1829. 
2 das Commiffions : Bureau. 
©. 3. Michel. 


6) K2) Ben -Wilbpretihändler Jäger 
find eine Parthie Tbönes friſch geſchoſſenes 
Göwargwildpret , Rede und Hafen angefoms 
nıen und um billigen Preiß zu haben. 


7) (1) Schöne frifhe Hafen, bad Flelſch 
arı 24 fr., fo wie auch fhönes Schwarzwild⸗ 
pret und Bafanen find bey üranı Goͤpfern 


haben. 
8) () Es empfigblt ſich auf dem Markte 
in ber Boutique mit ſchoͤnen Epatullen, Spie- 
ein, Tolletien, any Ball-Bouquets mir 
old» und Silberlaud, Blumenflöden ır. und 


Kinterfpielwaaren ‚altes ſelbſt verfertigt und 


biz, 

Me. Mayer, 
Blutegel:Verkouk. | 

Ha), Bon Sıhfen aus fiad. mit vor 
Kurjem erfl aus dem Teid entnommene Slut⸗ 
egel efferict worden, bie während tiefer Win» 
terd, bey nicht gar zu firenger Kälte, und zu 
biligen Preifen Retö bezogen werben fönnen, 
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falls für eine Volksschule geeignet ist, Es 
ist dieses Buch daher für jede Volksschule 
im Königreiche anwendbar, Wenn die 
Verlagshandlung es zugesteht, so sollen die- 
jenigen einigen Vortheil genielsen, welche 
Vorausbestellung darauf machen, 
Würzburg den 16, December 4829. 
G. Ad, Götz, 
Exerzizienmeister. 


5) (1) Der $. Genbarmerle Hauptmann 
fregihner bat, aus mir wohl bekannten Ur⸗ 
fähen, dlos um melne Sofldität bep dem hier 
igen Publikum verdachtig zu maden und 
‚meine Perfon berab zu mürbigen, in bem 
Inteligenzblalt vom 12. December a. c. am 
ejeigt, daß den 48. d. eine anderweitige Ders 
Selarrung von elrca 60 Stück Deden abge: 
halten werbe, ba ih bie Accords Bedingun⸗ 
gungen alcht erfült hätte. Da biefes aber 
erade bad Gegentbell und bie lept abaelie: 
ten Deden nod) einer unparibelfhen Later; 
ſuchung unterkiegen, deren Nefultat nod) zu 
erwarten , fo. bemerke ich hiermit ben Con— 
eurrenten, baß ich gegen den Verſtrich Pros 
tclation. einlegen werde. 


32. Henneberg, 
Tuchfabritant des Lönigl. Arbeitöhaufes. 


Deffentlide ee 


6) (1) Ib vermag. nicht, 
bun — rien geben, bie in mir tur 
tie Theilnahme ber edlen Bewohner Gerolj- 
bofens bey dem MBrande meine Hauſes ers 
geugt murden. Ewig unpergeflih I mir das 


Bufammenmirken und bie vereinigie Krafians.: 


Hirengung zur Rettung meiner Habe. Nur 

u vn bed De es —* 52 - 
audrufn: „Wenſco, Tage m ü 

ken der —— es gibt den 
edlen Manner noch viele, In beren Brufl das 
Feuer ber Naͤchllenllebe lodert; ed gibt noch 
diche, In deren Herz.bie liebevolle Thelinahme, 
bieje edle und heilige Zeugla ber Menfchens 
verwandifchaft, thront. Danf Ihnen, edle 
Mitbürger, für Fore großen Bemühungen jur 
eiligen Mettung melned Eigentbums; Dank 
Spuen für Ihre liebevolle Theilnapme an mel» 
rem Unglüde! Dank Ihnen, großberjige 
Menſchenfreunde, für Ihre reichliden Gaben, 
burd) weiche Sie meine Noth fo febr min» 
» Eudlich- Dank: Ionen, Zheuere, für 
Ipıe große Bemühungen, die aus ben milden 


—ꝰ 
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Anden meiner Wobltbaͤter gefloffenen Spen⸗ 
ju ſammeln! OD, daß 4 * —2*5 


infen kann. 

Branz Schlndler. 
7) (2) Ich mache andurch bekannt, dafs 
ieh nun in der Eichhorngasse in Nro, 559 
bey Hrn. Büchsenmacher Müller wohne, 
und empfehle zugleich dem hohen Adel 
und verehrlichen Publikum meine Gold- 
und Silberwaaren, und werde steis bemüht 
seyn, durch gute Arbeit und billige Preise 
mich dieser Empfehluoug würdig zu machen, 

Würzburg den 14. December 1829. 

Joseph BRame, 

Gold» und Silberarbeiter. 


700 fl. und 200 fl. vermunbfdafte 


Dir gegen gerichtlige Verſiche⸗ 


8) (3 
lichen Gel 
20. 22 verzinslich aus⸗ 


zung Im 4. 
suleihen. 

” 9). (3) 750 fl. ehn. Vormundſchaftageld 
find Hündiid gegen — KHppothef an 
leihen. Näheres erfährt man im Intel» 
Eomptoir. 

10) (3) Bey Unterjeihnetem wird ein 
Lehrling von orbentlien Eltern, welder tie 
Drederfunf zu erlernen fuhr, mit oder ohne 


Lehrgeld angenommen. 
Joſedd Kölner, 
Drepermeilter bapter, 


11) (1) E wird jedermann gewarnt, auf 
meinen Namen zu borgen, indem ich für nidis 


bafte. 
Goltftied Joſeph Schackert. 

12) (1) Ein junger grauer Rattenfaͤnger 
mit gelber — —* einem ſchwar ie · 
dernen Halsbande iſt Dinstag entlaufen. Der 
Elgenthuͤmet bittet um Rüdgabe im 1. Dillr. 
Nro. 329 über 2 Stiegen. 

135) (2) Montag ben 44. I. M. Mittags 
gwifden 11 und 12Uhr entlief auf ber Doms 
Kraße ein balbiäprigeds Hündchen von ber 
Mattenfaͤnger⸗ Rage, ein Weibdyen, fhmarz 
von Farde, und an Bruſt, Kopf und Alien 
draun. gejeidhnet mit einem ledernen Hals⸗ 
baadcheũ. Wem foldes zugelaufen il, ber 
wirb erfudht, baffelbe im 2. Dijir. Nro. 357 
in ber. Eichhorngaffe au überbringen. 


— — — 
(Hiezu 1 Bozen Beylagt.) 
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ber dleſen Büterabtrefungsplan ſteht Tag ⸗ 
Fahrt feſt auf Mittmoch den 13. Jänner 1830 
früb 9. Uhr unter dem Rechtsnachtheile, ba 
tie Nichterſcheinenden für einwilligenb in, den 
SBeſchluß ber Mehrheit ber Erſchienenen ges 
balten werben. 
A— den 9. December 1829. 

Köntglides Si rechts b. M. 


Ca ja Ki. Aſſeſſor. 
—— 


(5) 4. Slaͤubiger-Vorladung. 

Georg Faulbaber von Kürnach will ſel⸗ 
nen Kindern vie Brundtdeilung reihen. Wer 
temna an genannten Georg Faufhaber For 
berungen oder gegen ‚bie beabfibtigte Grund: 
Ibellung Einwendungen gu machen bat, muß 
ſolche Eommenden Montag den 28. December 
1. 3. frub 8 Uhr bieroxts unter dem Redis: 
nagıtheile der Nihtberädjichtigung geltend ma« 


n. 

Deer. Würzburg'ten 42. Derember 1829, 

Königl. Landgeracht rechts des Mains. 
».Edart Lantr. 

8. Schwab. 








(2)2. Befanatmadhung. 

Das Grundvermögen bed Kafpar Kalfer 
ga Nottentorf wird am 

Donnerstag ben 24. December 1. 9. 

Nachmittags 2 Uhr 
auf tem Gemeindedaßſe zu Sluttentorf auf 
fünf — derſtrichen. 
ürgburg den 30. Nodember 4829. 

Köntglihes Landaericht rechts d. M. 


©. % 
Eämmerer, IſtEzl.Aſſ for. 
Daubd,a8j. 


(233. Befanntmaduna. 
Antreud Tainberger, Zimmermann von 
Hauſen, bat fi fregwillig bem Concurfe un: 
terworfen; es werten temnad) die Edicislage, 
wie folgt, ausgeſchrieben: 
iter zur Anmeldung und Nachwelſung ber 
Forderungen auf 
Montag den 4. Januar 1830 ; 
zter zur Morbringung ber Einreden gegen 
folde auf 
Montag ten 1. Februar 1850; 
Ster zur fohlüflihen Verhandlung hierüber 


\ 
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auf 
"Montag ben 1. März 1830. 
Saͤmmtliche Gläubiger bed Antread Man: 
berger baben biezu in eigener Perfon ober 
durch gebörig Bedollmachtigte, jedesmal früh 
8 Uhr tbabier zu erſcheinen, und zwar am 
4ten Evictdtage bey Vermeidung des Aus; 
ſchluſſes von der gegenwärtigen Eoncurgmuffe, 
an ten übrigea Edictstagen 'aber bep Ver— 
meidong des Ausſchluſſes mit der zu Pflegen: 
ten Hantlung. 
Diejenigen ‚ welche von Andreas Main- 
' berger ‚etwas befigen, baben foldes unter 
Voibebalt ihrer Rechte bep Vermeidung bes 
—— dem Concurẽgetichte zu überliefern. 
enflein am 19. November 4820. 
Königlides Landgerigt. 
Keller, Zanbriöter, 


45) 1. — —— 
Alle die jentgea, welche an bie Verlaſſen⸗ 
{haft der verlebien ledigen Barbara Schmitt, 
Jetn von Bühold eine Forderung zu maden 
haben , werden andurch aufgeforberf, zur is 
auibation Ihrer Forderungen unter tem Nad: 
tbeile_der Mibiberudfihtigung auf Montag 





"pen Zänner 14 früh um 9 Ubr Lapıer zu 


erfbernen. 

Urnfein ben 41. December 1829, 
Köntglibed Landgerichi. 
Keller, Landrichter. 

Dömling, Rchttpr. 


(3)4-_ -Släubdiger-DBorlabung. 
Zubann Berndran von Haſſeibach dat 
ſich fiegwiltig dem Concurfe unterworfen und 
it einziger Ediets!lag auf Donnerstag ben 
21. Iänner #. 93. früb 9 Uhr tabier ande 
raumt, wo ſaͤmmtliche Forderungen unter tem 
Redctetnachtheile bes Yusfhlufes von ber 
Maffe zu Itguidiren find, Zugleich wirb jeter, 
der etwas vom Vermögen des Gemeinſchulb⸗ 
ners in Hänben bat, aufgefordert, foldes 
bey Strafe bed nochmaligen Erfapes bem Eon» 
zurfgerichte zu übergeben. 
Bifhotspelm den 10. Derember 1829. 
Königlides Landgericht. 
Bey erletigter Landrichterfelle. 
alter, Act. 


Steddrief. 
. Der vom kgl. Landgerichte Lichtenfels an 
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Gaſt⸗ und Brauhaud zum golbenen Stern, 
dem Jobann Doellgaſt zu Kleinlangheim ger 
börig, mit etwa 80 Morgen Feldgrundflürfen, 
wovon in ber bießlandgeridtlihen Bekannts 
madhung vom 6. November d. Is., inferirt 
in den Numern 135, 134, 135 des Intelll⸗ 
engblattes für den Unter: DMainkreis, näbere 
zeichnung ggacben tft, nochhmals am Mon ⸗ 
‘tag ben 28. December b. 6. früd 9 Uhr in 
dem Gaflpaufe zum Stern zn Kleinlangbeim 
verfleigert, wozu Strichältebgaber mit bem 
Bepfügen geladen werden, bag nad Umſtaͤn⸗ 
den au ba3 Gaſt ⸗ und Brauhaus mil etwa 
so Morgen Feld zufammen, bie übrigen 
Grundflüde aber gerktüdelt verkauft werden. 
Mit dem Gall; uud Braubaufe werben er 
gleidy die Braugerepgerätbe mit etwa 500 Eis 
mern Faͤſſern und das MWirthfchafis: Inden; 
tar, jmwep Den: eine Epaife und mehrere 
MWägen rien. 
Zur Erklärung ber Gläubiger und bed 
Johann Doellgaft über den Hinfchlag ber Res 
alitäten iſt Tagfadrt auf Donnerstag ben 31. 
December d. 38. früh 8 Uhr unter dem Rechts⸗ 
nachtheile anberaumt, daß der Ausbleibende 
als in ben Beſchluß ber Erſchlenenen einwils 
ligend erfannt werben foll. 
Kitingen den 44, December 1829. 


Königlihes Land gericht. 
Ufmut. 
Leifiner, Reättpr. 


(5) 5. Gläubiger-Boriabung. * 
In der Gantſache bes Chriſtopb Hüßner 
von Wiefendrunn wirb einziger Edictstag jur 
Anmeldung ber Forderungen fammt etwals 
gem Dorzusrechte, fo zum Nadhmwelfe hierüber, 


sur Vorbringung von Einreben ‚dagegen und . 


zur beyerfeitigen Schlußhandlung auf Mon. 
tag ben 4. Januar früh 8 Uhr unter bem 
Rehtsnamtheile bed Ausſchluſſes von ber 
Gantmaſſe und refp. mit der treffenden Hand⸗ 
bung anderaumt. 

Wer etwas zu blefer Gantmaſſe Gebört- 
ges in Händen bat, muß ſolches vorbehaltlich 
feiner Rechte bey Dermeibung nocdhmaligen 
Erfaped dem Gerichte übergeben. 

Kigingen den 30. November 1829. 
Königlihes Lanbgerigt. 
Aſmut, Landr. 

Leiſtner, Rechtspt. 
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(5) a2. Gläubiger: DVorlabnng. 
Anna Marla Werner aus Gaboldhaufen 
iM obne * eines Teſtaments ges 
ſtorden, un 
don da als die naͤchften Inteilat: Erben gemelter. 
Auf Wntrag biefer Erben werden alle 
jene, melde von ber befagten A. Mi. Wer: 
ner 8* einzunehmen haben, aufgefordert, 
re Forderungen 
u Dinstog den 5. Jänner 1830. 
fräyß Ubt dahier unter dem Reatsnachtbeile 
anzumelden , daß anfonfl die Wertbeilung ber 
Waffe ohne Rüdfiht auf die Ausbleibenden 
unter bie Erben erfolgen wirb. 
Königshofen ben 3. December 1829. 


öniglihes Banbgeridt. 
. a rer ⸗ 
Weiß. 


(5)2 Betanntmadung. 

Der Zollgendarme Sauer von Oberfla⸗ 
bungen fam am 29, v. Mis. Nachts gegen 1 
Uhr, ald er eben zum oberen Tpyor zu Rorbs 
beim binaus ging, einer ibm unbefannfen 
Mannsperfon mit einem Pade entgegen, wels 
che unter Abwerfung beffelden, in weldyem 
nachher 62 Pfd. Kaffe vorgefunten wurben, 
dem Gendarmen durch bie Flucht entfam. 

Diefer Borfall wird hiemit jur allgemeis 
nen Kenntniß gebracht, mit der Aufforterung 
an ben unbekannten Eigenthümer , fi bin« 
nen 6 Monaten um fo gemilfer tapier je 
melden und zu redifertigen , widrigenfals 
nad) $. 106_ber Zollordnung bie Gonfiscation 
diefer verlaffenen Waare ausgeiprodgen wird. 

Mellerichſtadt am 98. November 1829. 

Könlgliches — 
Werner, Inbrotr. 
Benkert,a . 


mn an 
(6) 41. Glaͤubiger⸗Vorladung. 
Im Eoncurfe bed Eonrab freund ya 
Roͤdles werden folgende Edictstage feligefept: 
4) zur Anmeldung ber Forderungen und 
etwalgen Vorzugsrechte mit Angabe ber 
Beweismittel für bepbe auf Freytag ben 
92. Jänner, 
2) zur Anbringung etwaiger Einreben biets 
gegen und bepberfeitigen Schlußbandiung 
auf Freytag ben 19. Februar E. 34, 
jedesmal früp 8 Uhr anfangenb. 








baden fi deren Schwefler Kinder 
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eus einem Kaufe zu Trifentaufen ein einze 
manerter kupſerner Waſchkeſſel, zweh Buttum 
Waſſer haltend, mit 4 eifernen. Hacken ver- 
ben , am Kranze etwas geſprungen und am 

den an ber innern Selte mit etnem Fleck— 
chen in der Größe eines 6⸗kr.⸗Stücks beſeßt, 
eatwendet. 

Man macht dieſen Diebſtabl mit ber Auf⸗ 
forderung befaont , zur Entrefung bes Tbaͤ⸗ 
ters und bes gelloblenen Keſſels gecignet mit» 
zumirfea und fahbienlihe Enttelungen unr 
verzüalih anber miljutbeiten. 

Dchfenfurt den. 30: November 1829. 
Königlihes Landgeridı.. 
Geffner, 2bg.-Actuar. 

8. D.- d.- m. 


(6) 2 Strids » Patent. 

Auf Antrag. der Gläubiger in ben Muss 
fhapungsfadhre gegen Joſeph Weißenfer, Mil: 
ler gu Odervolkach, werten . 
a); die zur DE nel —— Stet ⸗ 

tenmudle mit Wohnhaus, Scheuer, Stal⸗ 
fang und bepläufig 5 Morgen Wie frm 

Arıfeld, Garten und Gebölz, 

b): mehrere nicht zur Düse gebörige Grund: 
füde auf Odervolkacher Markang, an- 
Meindergen, Arifeib und Wi-fen; 

Donnerstag ben 31. d. Mts. 
zum Biveltenmale und 

Samstag ten 9: R. Mti: 

zum Drittenmale „ jrdes mal Nahmittags 2 Uhr 
auf dem Gem-indepaufe zu Odervollach aufs 
'gellricen: j 

dem britten Wuſſtriche erfolgt mit 
Morbebalt des geſetzlichen Cinſtandsrechtes der 
Glaͤ biger der —* ** 

Welches man zur öffentlichen Kenntniß 
9 
Weoitach am 2. December 1829- 
—— Landgeriht. 


bien. 
Dttenmweller.. 


bin 





Betanntmadbuwng. 

Die Wittid- bes Johann Joſeph Gröſch 
von Mittelderg, Gemeinteverbants Gieln; 
mwandr, mill: ihre geſchloſſene Hütte ihrer 
Tochter käuflich üverloffen. 

Zu dlejem Zur de iſt Kenntneß des Schul 
benilaades verfrioen nötbig, weßdald alle jene, 
welche die Gröfih over ihre Güter wegen 


os: Eee 
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frgenb einer Forderung In Anforuh nehmen wol 
len, werben-biemit aufgeforbert, benfelben am: 
Dinttag ben 12. — 1830 


früh 8 Uhr 
babier zu begründen , mibrigen® auf: ben Aus: 
bleibenden bey Werldtigung. des Vertrages 
Bine Ruckſicht genommen wird. 

Weibers ben 9, December 1829:- 
Könialibes Landgericht. 
Albert, Lanbr, 

K. Ammerdbader: 


”. Betanntmadung. 

Wer irgend etwas von ber Derlaffen«- 
fhaftzmaffe der Wittwe Marta Mugdulena- 
Wibels in Winterbaufen zu fordern hat, muß: 
feine Unfprühe am- 

Mutwoch ben 30: f. Mis.. 
Nahmtttags 2 Uhr 
liquibiren , wibrigenfals gewaͤrligen, daß ſpa⸗ 
ter feine Rückſicht mehr darauf: genommen: ” 


‚werten mirb.- 


Eummerbrufen dem 24. November 1829. 
Gräfl. Herrſchaftsgericht. 
M aper. 


(5) Edictal;tadbung. 

Martia Schäfer von Weckbach Yar filp 
freywillig dem Goncurd: DVerfabren untermor 
fen. Es wird dader einziger Erxicietag auf 

Dinstag. den 5: Jänner künftigen Jahrs 

fräb 9. Uhr 
zu Unmelbung ber Forderungen und deren: 
Nachweis, wie zur ſchlüßlichen Werbantlung. 
unter bem Rechisnachtheile bed Ausſchluſſes 
von ber Maffe reſp. mit der treffenden Hand» 
lung für bie ungehorfamen: Gläubiger am: 
beraumt. 

Amorbach am 50: Modember 1829: 
Sürklih Leiningen’fdes Kern 
ſchafts» Bert. 

Streng, 2:9 e 
Stein. IL as j. 


Befanntmadung: 
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Wer an bie Verlaffenfhaft: des babier: 
verledien verwittweten Meggermeifers Bal; 
thaſar Müller aus irgend einem runde 
rechtliche Ahfprüde maden zju Eönnen glaubt), 
muß ſolche 

Freytao ben 8. Januar k. Is. 
Vormutags 9 Udr 





2243 


Holz: DVerfelgerung. 

Montag den 18. Januar k. & unb ben 
folgenten Zag jebeömal von 9 ihr Morgens an, 
werden von dem unterzeichneten Forflamte 
auf ben Nevteren Höchberg und Kieinrinbers 
feld, 189 zu Commerzialpolz tauglide Eichen 
auf bem Stode, dann zwep ſolche Abfchnitte, 
und einiges bis babin noch ausgeföndertes 
Stühhodg zum Öffentliden Auffrthe ges 
bracht. it biefem wird am 18 gedachten 
Monats Im Schlaͤglein bed Mevieres Höch: 
berg begonnen, und foldyer bann im Rinds⸗ 
bügel diefed Neviered, dann im lichten Eich⸗ 
bolze unb ber Ochſenau des Meviered Klein, 
tinderfelb fortgefept, am 19. aber in ter 
Platte biefes Rebleres begonnen, und dierauf 
im Spelerlingebaume und Lochacker beffelden 
Yieviered beentiget. 

Der Verkauf gefbieht vorbehaltlich höch⸗ 
fler Genehmigung und werben jeden Tag vor 
deffen Anfang bie Verkaufs Bedingungen be: 
Bannt grmadt. Die treffenden Eönigl. Res 
vierförfler find angemwiefen, den Kaufslufligen 
die gu verwerthenden Stämme vorzeigen zu 


ffen. 
Helbingtfeld am 13. December 1829. 


Köntgli arten —— —— | 


ebfatte 
Truchſeß, F.Actuar. 


Fruchtpreiſe 
auf ker Schranne zu Schweinfurt, ben 9. 
und 12. Derember 1829. 
Im bödften Preis: 
Welpen, 10 Schff — My. db. Ed. 12fl.24 fr. 


Korn, 2 — ⸗ ⸗7f. au kr. 
Gerfe, 4 = 5b >» ⸗ 6 fl. zo kr. 
Haber, 6 + — + . 5fööfr. 


Im mittlern Preis: 
Welpen, 96 Schff, Mètz. d. Sch. 1u fl 20 kr. 


Korn, 52 » fl.ıTEr. 
Gefe, 19 +, — ⸗ 6fl. U kr. 
—Haber, 25 » . 55f. 4 kr. 


45 
Im ti 18: _ 
Welgen, 13 Ehf. a u SH. of 2% 


om, 48 = fl 
Serfe, 3 =: — ⸗ : 51.—fr 
Haber, 5 ss — ⸗ ‚» 2ı.—fr 
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Summe aller verkauften Früchte: 263 Schffl. 
Me 
Gerfie, 56 Shffl. 4 Mk. Haber. ” 

Der Stadt » Magiflrat. 
Reuter, r. k. M. R. 
Engelbardt. 





(3) 2 Dekonomleguts » Verpachtung. 


Das 1 4/2 Stunden von Uffenheim und 
eben fo weit von Hub, 4 Stunden von ben 
berühmten Schrannenpläpen Ochſenfurt und 
—— entfernt, auf der Markung Wal⸗ 
kersbofen liegende, nachbeſchriebene freydtl. 
von MWürzdurgifhe Dekonomiegut wirb Lichts 
meß 18350 pachifrep und foll salva ratificatione 

Dinstag den 29. December d. J. 
fräd 40 Ubr babier einer meitern Verpad)- 
tung auf 6 bis 10 Jahre ausgefept werben. 

Diefeb But bericht nebfl ben vorpasbenen 
nötbigen Drfonomiegebäuben in 

105 Mrig. Hofraum und Gaͤtten 

455 + eifeld, ber Dirg. zu 
64 #» Wiefen unb 180 ith. 

oh einer Schafpaltungsgerehtigkelt mit 
—— Hutfgafıen für wentgſtens 300 
ot % 2 

Jadem man dleſet zur öffentlihen Kennt 
niß dringt und Padrlufiige zu obiger Tag 

fahrt einlabet , wird bemerkt, daß nur ſolche 
Fabioiduen zum Abſchluſſe der Pachtocrband⸗ 
lungen zugelaffen werden fünnen, melde ſich 
über reelle ökonomifhe Kenntniffe , ein fieis 
Plged guted Betragen und ein jur Leiſtung 
einer baaren Cautivn don 6000 fl. rbn. nö« 
thiged Vermögen binlänglih werben ausge 
wiefen haben. 

Hoblach bey Uffenhelm im Mezatkreife bes 
Königreide Bayern, den 7. Dercmber 1829. 


Srepyberrlih von Wärzburgiſches 
Rentamt. x 
Kirchner. 








Berihtigung. In ber Ebictal; Labung ber Gläubiger bed Georg Reußenſee, vom k. Landger. 
Münnerfladt, in Nris. 141 u. 142, if julefen: Poppenlauer — flatt Burglauer. 


” 
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ened Taggelb gu beflimmen, welches von ben Befigern ber. dor ten Mutter. 
R ar —* gen Die Aufnahme ber Stuten bat —— nach yon ec Eyenie 


fare zu gefheben. 
a Ebürkburg ben 5. December 1829. 
Königliche Regierung bes Unter-Maintreifed, * 
Kammer bed Innern 
re von Zurbein räfldent. 
. Brepbe 8 P Bröpttä. 
upprobations:-Beugnif. 

Der Vorzelger biefes 

genannt von 
Geriäts 

—— d g b fürs. K iſſion eine St pe t 

am er Lanbgeflüts: Kommiffion eine vo 
diefelbe iſt von Farbe: ee er ii ae 


and darf im sänflen. Grähjahte burd einen Banbgefätt Brärt Worgeigung di 
und bar en. jahre %. ; 
nur auf ein Jahr gültigen „Beugnifi belegt a eſchaͤler, gegen Worgeigung biefe 


en ten 18 _ 
(L.S.) Köntglide Lanbgeflütd:Commiffton. 


Die obenbefchriebene Stute if belegt worden: 
— — — — — — nn nn m — — — — — —— 


Vom Beſchaler. Im Im Monate 
Jahre. | Door | Im 


IT 


Z.- 













; Befhäl, Station. 
e 





Intelligenzweſen. 





Amtliche Artikel. 





5 ber erflen Hälfte des ra fu : gap 4 1850 3 — in ten bezei 
n ber e afılzen Jahres 4 werben en unte te 
. Biehmärkte abgehalten, was anmitgju Jedermanns Wiffenfpaft befannt a ar 
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” 
bod. Der erſte Sto iſt von Steinen , ber 
wepte von Holz erbaut, bat ein teutſches 
ad und {ff mit Breit ztegeln gedeckt. Jar 
eriien Stade befinden fih 3 beigbare Zıms 
mer und 4 unbeipbared, eine Köche und ein 
Mbtritt ; im zwepten Stode 3 beigbare Zims 
mer und 1 unbripbares, 1 Küde und 1 Ads 
tritt, dann 4 freyer Boden mit mebreren Bo; 
denfammern. BDaben befinden fi ein geräus 
miger Hof mit einer 2flödigen Holjballe, davn 
41 Wafbbaus mit 2 kopfernen Kerletn, eine 
Kerpisrehe und ein Pumpbrunnen. Das 
Hans iſt In gutem Zuflacbe. 
(3)2. Befanntmabung. 
ber anberaumt gemwefene Termin zur 
Ablleferung ber pro termino Martini 1829 
verfallenen Grunbzinfe, Weingüiten und Par» 
tirten Zebente längft verfloffen und noch bie 
meiften der Debenten ſich wit iorer Schuldig ⸗ 
Peit Im Rüditande befinden, fo werden btefel: 
ben wiederholt aufgeforhert, Ibre ſchuldigen 
Gefälle bis jum legten Decemter d. 36. um 
o gewiffer an das unterzeichnete Eöniglime 
tabtrentamt abjufübren, ald nah Wblauf 
biefe® Zermind obne alle Rahfiht gegen bie 
Säumigen bie vorfhriftömägigen Zwangdmit- 
tel werben verfügt werben. 
Würzburg den 16. December 1829, 
Königl. Stadt» Wentamt, 


Bay. 
(2) 1. Früdten:Verlelgerung. 
Dindtag ben 29. eg, d. 34, Don 
mittags 9 Udr werden am Amteſitze 
350 Scäffel Welpen , 

410° — . Kor, 

130 — Gerd, 

100 — Huber, 
vorbehaltlich böberer Genehmigung Öffentlich 
verfirihhen , welches anmit befannt macht 

Haßfurt den 46. Derember 1820. 
Königl. UniverfitätssRentamt. 
Unger. 

(2). MWeln:-Verfleigerung. 
Dinstag ben 29. d. M. Vormittand 10 
Uhr werben bey unterzelchneter Stelle 25 Fuder 
Wein, 1823er, 26er und 1828er Gewaͤhs, 
anter Vorbebalt höberer Genehmigung öffent, 
lich verfleigert. 
Gamburg ben 15. December 1829. 
Königl. Zul. Stift. Rentamt. 
Zädlein. 
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Gellplietungen. 





' 4) (1) Bey Unterjeichneter find bie des 
fin Nürnberger Lebkuchen, weiße, braune, 
wie auch Bafeler angefommen ; biefe find zu 


‘haben in ihrem Wobhnbasfe Rro. 335 binter 


ber Kapelle, fo wie auch in ter Boutigue, 
welde bis erfle zur rechten Seite iſt, wenn 
man ben Markt aufmär!s gedt. 

Söwarı, 


5“. 
Waßrzieper ‚ fel. 


Anzeige, 

9) (a) Auf bevorstehendes neues Ile 
erlaube ich mir, ergebenst anzuzeigen; dabs 
mein Waarenlager auf's Neueste un Reich- 
haltigste assortirt ist, Vorzüglich glaube 
ich davon empfehlen zu dürfen: 

Bracelets, Gürtelschnallen, Ohbrenge- 
hänge, Colliers, Ubrenhacken, Kämme und 
Haarpfeile von Bionce und mit Steinen 
besetzt, Schmuckträger, Sevignj,Necessai- 
res, Tuilettenspiegel, Lorgnetten, Bonbon 
niers, Notizbücher, Damen-Kästchen, Da- 
men-Tuaschen von Seide und geprefstem 
Tuch, Flacons, Fächer, Ballkleider, blumen- 
Bouquets für Bälle und aufHüte, Crepp und 
dergl Ballputz mehr, Stammbächer, Spiel 
markenköstchen, Serviettenbäuder, Geld 
börsen, Uhrenbänder, Blumen -Vasen mit 
Bouquets, Kappen und Tabacksbeutel von 
gepreistem Tuch, Lichischirme, Studier-, 
Astral-, Liverpool-, Billard-, Wand-, Nacht“ 
und Sinombre-Lampen, lackirt und von 
Brouce, Caffebretter von 10 bis 30 Zoll, 
Obst- und Brodkörbchen, Tafel- und Hand- 
leuchter, lackirt und von Bronce, Zucker- 
und Theekistchen, Schreibzeuge, Flaschen 
und Gläser, Teller, Handlaternen, Rauch- 
tabaksmagazine, Lavoirs, Spuckkästchen, 
alle Gattungen Tisch-, Dessert- und Tran» 
chier- Messer, Lichtscheeren, Löffel. von 
Composition, plattirt und von Buchs etc. 

Zu haben in der Galanterie-Haudlung von 


ittid. 


M. WIRSCHING, 
Nro, 557. 


3) (2) Bey Unterzeichnetem sind ganze 
und halbe Krüge und Bouteillen Arac, 
Coignac, Mannheimer- Wasser und 


Donistralse 
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Keller und Boben, ſogleich ober auf Licht⸗ 
meß zu vermieten. 


4) (4) Im 1. Diſflr. Nro. 261 oberhalb 
8:3 Juliusfpſtals find 2 möblirte Zimmer zu 
»ermiethen. 

5) (3) Im 5. Diflr. Nro. 94 finb 5 oder 
4 Zimmer mit ober ohne Moͤbela ju vermle⸗ 
iben; auch kann eine Kühe dazu gegeben 
werben. 

6) (2) Im 3. Diflr. N ro. 82 binter dem 
Dom ä Zimmer mit Möbeln ſtündlich 
gu vermietben. 

1) () Im ?. Difr, Nro. 324 in ter Go 
sbengafje nachſt dem Schul⸗Seminat if ein 
Duurtier für eine feine Hausbaltung ſoglelch 
oder auf Lichtmes, zugleih au ein Zimmer 
mit Möbeln flündlich zu vermieihen, auch 
it in demfelden Haufe gute Mittagskoſt um 
8 Er. gu haben. 

8) (7) Ein Quartier, beflehead in 5 
beipbaren Zimmern, 4 Kammern, Köche, 
Keller, Brunnen, Waſchhaus und fonkigen 
Brquemlicfelten, if ſogleich ober auf naͤchſt 
Sommendes Ziel zu vermieiven. Ben wen? 
it im Intel.;Comptoir zu erfragen. 

— ——— rG —— — — — — — 

Beoermiſchte Unzjeigen. 


4) (2) Diejenigen HH. Squladſplran⸗ 
ten, welche fib auftas Lchibud der niebern 
Qrlibmeti£ von 
G. €. Vogel (Dberlieuienont und Profeffor 

in Münden) \ 
fubferibirt haben, werben hieiniyaufgeforbert, 
Felbiges in unterzrichneter Bubhanblung im 
Empfang ju nebinen. 

Der Eubferipiionspreld befrigt 54 Er. 
und 6 Er. für Porto von Münden, aifo zuf. 
4 fl. rbein., für melden cugzeſt woblfeilen 
Pıets wir noch einige Exemplare ciefed als 
sorzüglidy anerkannten Werks abgeben Eönnen. 

Würzburg im Dreember 1829. 

Stahel'ſche Buchhaudlung. 
Weibnadte— 
und Neuyebrsgefhenete 

2) (3) Zu bevoijlebenden Weihnachls, 
und Neujebts See Lin ih fo fren dem ges 
edrten Pustidum mein voifiänstzch Yazer von 


pfehl 
wahl: bie fämmtlichen 
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Weipnchtd- unb Weujabrss 
Geſchenken 
für Kinder und Erwahſene, ergebenſt za em⸗ 
en. Man findet bey mir In großer Auf⸗ 
afdenbüder auf 
das Jahr 1850, bie vorgüglihften Gebete 
und Erbauungsbuder, zum Theil ge» 
ſchmackooll gebunden, Kinber: und Ju⸗ 
genpfhriften mit Uuminirten und ſchwar⸗ 
jen Kupfern, Spiele für Kinder und Ers 
wachſene, Vorſchriften zum Shönfhrei 
den und zum Zeichnen und Illuminke 
ren. Berliner und Wiener Strid; und 
Stilmufler, Wimmer Neujahrsmüns 
he und Ziehbilteru.f. m. 

Ein jeihnig dee vor züglichſten biefer 
Gegenilände if fo aben erfhienen unb wird 
in meiner Handlung unentgelbiid ausgegeben, 

Ich bemerkte noch, bad ih mir Vergnü⸗ 

en fleime Parthleen auf Verlangen ja Ans 

und Auswahl in dad Haus fente, und 
empfebi: mich nochmals zu geneigten zabtreie 
“en Arfträgen, umter Verſicherung der rerll⸗ 
fen und billigen. Beblenung. 

Würzburg im December 1829. 

Earl Streder, 
Bud: Muſik⸗ und Kunſthandler 
am Dom. 


Literarifhe Anzeige. 

3) (2) Zu Weipnahis: und Ne 
jabrs-Gefbenfen empfehlen wir unfere 
Auswahl ver bellebleſten Yimanıde unb 
Safornbüher, Kinder: und Jugenbe 
fhriften, Anpadhtsbüder und 6 
wiffenſchaftlicher Werke, melde größe 
teniheils fauber und elegant gebunden find, 
zu ben moͤglichſt billigen Preiſen. 

Wurzburg, am 16. December 1829. 

eitingerfüe Buchbandlung. 


4) 5). Anzeige. 
Die Fortſetung der Aſchaffenbdar— 
ger Zeitung detreffend. 

Die Afdaffendburger Zeitung % 
fbeint wöhentlih fehsmal in halben 
oter ganzen Bögen ; ſie liefert in einer ges 
fihtefen und ſchnellen Zufammenitelung der 
poltiföen und antern Zajönenigfeiten, bie 
Zeitgeſchichte in allen ihten Verzweigungen, 
aus den gedruckten und geſchrlebenen Quellen 
freyſinaig dargeſtellt, belehrend und unter hal⸗ 
tend für alle Claſſen des Publikums. Uuch 
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56 fr., haltjährlg 48 Er., gegen Voraus, 
bezablung. - 
Die Einrödungs:Gebühren 1 1/2 fr. 


per en 

Man abonnirt in dem unterferfigten 
Eommiffiond - Bureau und beh allen Föntgl. 
Pofämtern, nur bittet man die Beitellangen 
eitig zu maden, um bie Auflage darnach 
betonen su fönnen, 

‚Würzburg im December 1829. 

Das Eommiffiond s Bureau. 
®. 3. Michel. 

7) CH) Wer an ble am 45. d. M. ver: 

Tebte Jungfrau Urf. Biblana Kuhn von 


bier eine redtliche Forberung machen zu Fön‘ 


nen glaubt, bat fi Innerhalb 14 Tagen, im 3. 
Difr. Neo. 301, zw melden, mwidrizenfalls ben 
der UAuseinanderfetzung ihrer Verlaſſe nſchaft 
he Rückſicht auf bergleihen genommen 
wir . 
8) (1) Don ber In der Löntglidhen Ref» 
24 Münden befiehenten bayerijchen 
Inſſtuſtrie⸗ Commifftond · Warren » Ricderla 
wird eine Ausfpielung von baderiſchen Funk, 
und Gemerbögegenfländen Statt finten. 

Diefelbe deſteht in 14820 Boufen, und 
in 872 Gewintmflen in gerlchtlich gefhdptem 
MWerthe von 7410 fl. — Die Naupigewinnke 
find zu 442 fi. 345, 322, 289, 960, 186 fl. 
und jo gemäß Pan abwärts, und beilehen 
in 3 fhönen- Schrelbkäſten (Secretairs) von 
Mabagony, und Rupbaumbol;, rei mit 
Bronce-Derjierungen, einem fehr (dönen nad) 
neuefler Fagon gebauten Zlügel von 6 1/4 
Oetaven und 6 Veränderungen. 

Saͤmmtliche Gegenſtaͤnde find Meiſter⸗ 


e. 
Ferner Damen⸗Toilets, kunſtreichen Stod- 
uhren, und andern vorzüglich ſchönen Kunik; 
Gegenfiänden von Gold, Silber, Bronce, 
Krittall , Aldafter und Elfenbein ıc. ıc. 
Looſe hievon & 30 Fr. find im unterzeich⸗ 
neten Bureau zu haben. 
Würjburg ben 17. December 1829, 
Das — 


IJ. Michel. 

9) (3) Ein in allen gerichtlichen Geſchaf⸗ 
ten, fo mie im neuen Hydoibekenweſen und 
Rechnungẽefache geubter Scribent von geſetz⸗ 


" - Pr 
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tem Wlter , welder ſich über Geſchaͤftẽge wandt⸗ 
beit, Fleiß, Treue und moralifien Febens, 
wandel, durch vorfbeilhafte Zeugniffe legitie 
miren fann, wünfht bis Male des Monats 
März; 1850 bep einem k. Land» oder ander 
berriichen Herrfhaftsgerihte unter annehme 
baren Bedingungen als Gchülfe einzutreten. 
Gefällige vortofrepe Anfragen sub lit. P, 
befördert die Erpebition dieſes Blatıes. 


10) (5) 700 fl: und 200 fl. vermundfhaft: 
lichen Geldes find gegen geridhtlide Werfihes 
rung im 4. Diſtr. Rio. 22 verjinslidy aus⸗ 
sulsihen. 


Pa Pc Die fl. a en 
nolıh gege 177 ot 

gen —— erfäprı Age Iarler- 
omptolr. 


42) (5) Bey Unterzeiönetem wird ein 
— von ordentlichen CUern, welcher die 
re unjk zu erlernen ſucht, mit oder ohne, 

db Dommen. 

— Joſedd Köliner, - 

Dee her mie iſter vapier. 


45) (1) Am Donncerstag ben 17. d. M. 
hat jemand vom Schmwellers.Laten durd ben 
Körfonerhof, bie Plattnerögaffe turd, dep 
bet Univerfität vorbey bis an die Promenade 
einen Bund filderner Kordeln verloren. Der 
redliche Finder wird gebeten, biefelben gegen 
eine Belohnung im IntelligenjsGomptoir abs 
sugeben. 

14) (1) Der we Yufnehmer eines ge⸗ 
fern Ubende am Pollzeyhaufe verlornen jun« 


infderhünbdens wird um geneigte Ud⸗ 
dt im 5. Difir. Rio. is. * 


45) (1) Es iſt eine Vorſiecknadel gefun⸗ 

worden; wer ſich als Eigenthüner berfel, 
ben legitimirt, der ann ſolche gegen Entrihtung 
der Einrufungsgebüpr In ber Hantlung voa 
Eh. und Ph. Beer auf dem Turſchacthoſe 
empfangen. 





(Hlezu 1 Bozen Bepfage.) 





Berihtigung. ImIntel» Bf, Mr. 145, S. 1314, ſoll es heigen, Bermein— flatt Berwind. 
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Gläubiger zur Abſchlleßung eines Stundungs⸗ 


Vertragts auf 
Minwoch ten 20. Jaͤaner k. Js. 


fruüh 8 Upr 
ſich bey dem biejfeitigen Landgerichte zum 
obigen Zwede einzufinden, aufgeforbert, unb 
zwar unier bem Rechtsnachtheile, 
Nichterſcheinenden ferner nicht berückſichtiget 
und für einwilligend In bie rechtliche Stim⸗ 
menmebrbeit der Erfcheinenden gebalten werben. 
Würzburg am 41. December 1629, 
Köntglihes Landgericht links d. M. 
Maper, Inbroitr. £ 
Fr. V. Plettner, j. p. 


Bekanntmachung. 

Der durch Ausſchreiben vom 4. d. Mts. 
auf ten 11. Iüaner F. J. anberaumte Ver⸗ 
ſtrich des Hauſes und Grundoermoögens des 
Sebaſtian Flubhry wird nad Lebereinfunft 
beffelden mit feinen Gläubffern nicht adge⸗ 
balten. 

Würzburg den 12. December 1829. 
Königliches Landgericht redis d. M. 


.b.% 
Eämmerer, Iſtz.Czl.Aſſeſſor. 
i — Stibhlehln. 








(3)2. Glaͤubiger⸗Vorladung. 
Zur Felffegung bed gegen Stephan Heelein 
von Rottendorf weiter einzuleileuden Berfab» 
rend baden befien fümmilide Wirudiger jur 
Abgabe einer deßfallſigen Erklärung nad vor: 
beriger Anmeldung ibre Fordernngen kommen⸗ 
den Donnerstag ben 24. December l. 3. frud 
8 Uhr unter dem Reotsnachtbeile biervils gu 
erfdeinen , bap bie Nichterfbeinenden als dem 
Beſchluſſe der Diebrjabl ber erfheinenden 
Glaͤubiger beptretend angefeben werben follen, 
Würzburg den 7. December 1829. 
Köntiglibes Landgericht rechts d. M. 
v. Edart, Landrichter. 
K. Schwab. 


(5) 2. Slaͤubtger-Vorladung. 

Georg Faulhader von Kürnach will ſel⸗ 
nen Kindern die Grundtheilung reichen. Wer 
demnach an genannten Georg Faulhaber Bor 
berungen ober gegen bie beabjibligte Grund; 
Ibeilung Einwendungen gu niaden bat, muß 
ſolche fommenden Montag den 23. December 
1. 5. frub 8 Uhr bierorts unter dem Reis 





daß die 
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nachthelle ber Niptberüdfidytigung geltend ma- 


den. 
Deer. Würzburg den 12. December 1829, 
Königl. Bandgeribt redts des Mains. 
v. Edart Lanpr. 
“RR. Schwab, 


Befanntmadung. - 
Mittwoh ven 30. d. M. Vormittags 
9 Ubr werden gegen 100 Schäffel Haber, 
60 Schaͤffel Gerfle und 75 Schäffel Dinkel, 
ealva ratifcatione verfleigert. 
Würzburg ben 17. December 1899. 
, —— 1. d. mM. 
Kia WULCH +: 5. no 


(3)1. Befanntmadhung. 

Im Concurſe ber Gläubiger bes Baͤcker 
meiſtens Michael Fiſcher von Arnſteln wird 
das gefaßte Priorttäts Erfenntniß Samstag 
den 19. d. Mis. Vormittags ſtatt der Wer» 
fundung auf tie Dauer von 60 Tagen im 
GerichtẽVorplatze affigirt. 

Arnſtein am 3.. December 1829. 

 Königlidbes Yandgeriit. 

Keller, Lontr. 


2. Edictal Ladung. 

Alle diejenigen, welche an die Verlaſſen- 
ſchaft der verleblen ledtgen Barbara Shhmut- 
ein von Büchold eine Forderung zu machen 
baben, werten andurch aufgeforderi, jur Li— 
quidatlon ihrer Forderungen unter dem Nach— 
theile ber RNichtberuckſichtizung auf Montag 
den 11. Jänner früh um 9 Ubr tabıer zu 
erfiheinen. 

Arafein ken 41. December 1829. 

Königlihes Kandgericht. 

Keller, Sandridter. 
Ddmling, KRöäfipr. 





(2)2. Befanntmabung. " 

Der ledigen Barbara Blättner von Mün 
flerſchwarzach wurden vom 22. bis 28.0. Ms. aus 
einem Behälter folgende Grgenfliinde entwene 
wendet , als: 

1) ein goldener Ohrring, mit Knöpfihen im 
Weribe 1 fl, 

2) ein goldened Hhldpater in Form eines 
Herzens mit 2 goldenen Bördchen zum 
Andängen, mil einem Kädden -und 
Schlinge, im Werthe 11 fl, 
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(3)2. Befanntmadung. 
Andreas Gernerts Wıttib von Bud 
brunn will mit ihren Rindern Grundtheilung 
pflegen. Es wird fofort zur Liquidation ber 
Paffıven Tagfahrt auf 
Mittwoih ben 30. ra 9. .7 
rü 


babier unter dem Rechtenachtheile anberaumt, 
daß ber ausbleibende Gläubiger bey Verthel⸗ 
lung ter Maffe niht wetter beachtet wer: 
den fol. 

FKigingen ben 12. December 1829. ⸗ 


Königliches Landgericht. 
Aſmut, Laadr. 
Lorenz, Rechtepr. 


c(6)2. Gaſt⸗ und Braubaus Verkauf. 
Nah Antrag der Jatereſſenten wird das 

Gall: und Braudaus zum goldenen Stern, 
dem Jabann Doellgaſt zu Kletnlangheim ge: 
boͤrig, mit etwa 80 Morgen Feldgrundflücken, 





wodon in ber dietlandgerichtlicen Bekanat⸗ 


machung vom 6. November d. Fb., inferirt 
- In ten Nunern 133, 134, 135 des Intellie 
enzblattes für den Unter: Diainfreis,.näbere 
Geitlpnung gegeben iſt, nochmals am Don» 
tag den 28. December d. 33. früd 9 Ude in 
dem Gatlyaufe zum Stern zu Fleiniangheim 
verfleigert, wozu Strihältebhader mit dem 
Bepfigen geladen werben, daß nad) Umſtaͤn⸗ 
den aud tad Gaſt- und Brauhaus mit etwa 
"50 Morgen, Geld zufammen, die üorigen 
Grundſtücke aver zerflüdelt verkauft werten, 
Mit dem Gaſt- uud Brauhaufe werten gus 
glei) die Brauzerepgeräthe mit etwa 500 Eis 
‘mern Fäffern und das Wirtpfidafis: Inven; 
far, zwep Pferde, eine Epaife und mehrere 
Wäzen verfiriden. ° _ 

Zur Erttarung ber Gläubiger und bed 
Johann Doellgaſt über ben Hinſchlag der Re: 
alttäten iſt Zayfahrt auf Donnerstag ben 31. 
December d. Is. fr) 8 Ubr unter dem Rechts⸗ 
nachtheile anberaumt, daß der Ausbleibenbe 
el3 in ben Beſchluß ber Erſchlenenen einwil⸗ 
ligend erfannt werden fol. 

Figingen den 14. December 1829. 

Köntglides Land gericht. 
. Uimut. 


s Zeifiner, Rechtapr. 
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(78. Gldubiger-Borlabung. 
Anna Warta Werner aus Babolshaufen - 
iſt ohne Hinterlaſſung eines Teftaments ge: 
florben, und babemfid deren Schwefler Kinter 
don da ald die naͤchſten Inteflat: Erben ge.nelbet. 
Wuf Aatrag biefer Erben werben alle 
jene, welche von ber befagten U. M. Wir: 
ner etwas einzunehmen haben, aufgefordert, 
ihre Forberungen 
Dinstag ben 5, Jaͤnner 1830 
früh 8 Ube dadier unter dem Reatönachtbeile 
anzumelten , daß anfonfl die Verihellung ber 
Maffe ohne Ruͤckſicht auf die Audbleibenden 
unter bie Erben erfolgen wirb. 
Königspofen den 3. December 1829. 
Köntglihes Bandgeridt. 
andrihter Greb. : 
Weiß, 





(5) 3. Betonntmadhung. 

„Am 416. d. Mis. Nachts zwiſchen 11 und 
42 Uor bemerkten der Bolleinnehmer Hummel, 
ber Stationdgebülfe Yutyard und die Zoll« 
genbarmien zu Willmars im Rüden dieſes Dres 
12 ihnen unbekannte Mannsperſonen, melde 
über- die Felder auf das weimarlſche Sdtt- 
den Oſtheſm zugingen; als leptere tie Vorbe⸗ 
nannten gewabhr wurden, gingen fle flüctlg 
obne eingebrit ju werben, mwobep ſolche nach⸗ 
benannte Waaren abmwarfen: Er 

4) 113 Pfd. Spidnabeln und Feuerflähle, 

2) 10 Bd. verjiante Schnallen, 

fd. Mefferfhmteb-Arbeit, 

4) Mb. Bühfenmader:Wibeit, 
6) 475 Did. Koffe und 
6) 26 - Pd. Rauchtabak. 

Fan Gemäßpeit bes F. 106 ber Boll,D:d« 
nung wird biefer Vorfall biemit zur öffentlis 
chen Kenntniß gebrabt, mit der Aufforberung 
an tie unbrfannten Eigentbümer, fih binnen 
6 Monaten um fo gemiffer Bu meiden 
und zu rechtfertigen, widrigenfalls die Eunfis- 
cation dieſer Waaren ausgeſprochen wird. 

Mellerichſtadt am 17. November 1829.° 

Köonſaliches Landgericht. 
Werner, Lorchtr. 





Benkert. 
(5) 4. Diedflabla » Anzeige. 
Um vermichenen Sonntag ben 6. d. M. 


während bed Frühgottesdienſtes wurden aus 
einer Etube zu Kaltenhof mittell Ausbrechens 
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e auf ber Schranne in Ochſenfurt 
— el ben 7. December 1829. ' 


5 m bödhften Ei : 
Welpen, 740 SHffl.,ver Shäffel 12. — fr. 
Kem, 16 > :» Aofl.2ofr. 
Kon, 7: : 7*t. 16 fr. 

Im mittlern Preis: 
Weltzen, 5 Schffl., d. Schaffel 11f. 45 fr. 
Kern, 30 : ; of. — Er. 
Kon, 68 >» ’ 7-— fr 
Haber 16: ⸗ Bil. 40 kt. 


Im niebrigkem Preis: 

Weigen, * Schffl⸗ d. Schaffel MEIDEN. 

Kern, 4 , ; „aöfr. 

Summa ber verkauften Früchte : 3642 Schäffel. 

Köntaliches Yandgeriht. 
alter, Zuanbr. 
Dollerth, Shrennenmftr. 


— — — — 
6) 3 Strids » Patent. —— 
Auf Antrag der Gläublger in us⸗ 
Bit genen Joſeph Weißenfer, Mül: 
her zu Obervolkach, werben .. 

a) die zur Maffe gehörige. fogenannte Stet- 
tenmuble mit Wohnhaus, Scheuer, Stal: 
fung und bepläufig 5 Morgen Wiefen, 
Artfeld, Garten und Gebölz,' ; 

b) mehrere nicht zur Müple gebörige Grund⸗ 
flüde auf Oberoolkacher Markung, an 
Weinbergen, Artfelb und MWiefen; 

— Domerstag * 31. d. Mis. 
weltenmale un a 
se B Samstag den 9. -f Mts. 
zum Drittenmale‘, jedesmal Nachmittags 2 Uhr 
(auf bem Gemeindehaufe zu 


ur dem britten Aufiirihe erfolgt mit 


Mordrbalt des —“ Einſt andsore chles der 
Glaͤ d ag. 

ger u Fe öffentlichen Kenntniß 
BEN nach am 2. December 1829 


i g F 


—— — 


Edtetal-gabung 


un 

rReigerungs +» Unkünbigung. 
win den Bütinermeiftse Jodann Zus 
charlas 


— tt 


Odervolkach aufs : 


Geed dayiec it der Goacuts reg; 
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Erdjtig erkannt; zur Anmeſdung und zum ges 
börigen Nachweiſe der gegen denfelben zufleh- 
enden Forberüngen , fodann jur Vernebnyafe 
fung des Gemeinfhulbners und: ber Gläubis 
ger auf bie geltend gemacht werdenden Ans 
fprüde, fo mie zur Borbringung von Einrer 
den dagegen und zu. ben ſchlüßlichen Verhand⸗ 
kungen in der Sache wirb einziger Edictötag auf 
' Freytag den. 29. k. I, u. J. 

früd um 8 Uhr dey Wermeibung des Rechtsnach⸗ 
£beild anberaumf, daß ber nichterſchelnende 
Glaͤubiger vongrgenmäetiger Concurs maſſe, die 
nicht handelnden Betheiligien mit den fie treffen⸗ 
den Süpen dagegen werden ausgeſchloſſen 
werben. 

"Zur Berfietgerung bed zur Goncursmaffe 
grbörigen Wohnbaufes bahier, zwiſchen Adam 
Zänglein und Andreas Zinf, dann nachbe— 


ſqriebene Weinberge; — 


dierthalb Viertel Morg. 14 Ruth. am hoh⸗ 
en Wege, neben Kafpar Riedels Wittib 
und Sebaſtlan Hartmann, 
- 8/4 M. 12 R. am Spiegel, neben Georg 
‘ Klinger und Johann Heilmann, 
1/2 M. 10 RR. am: Galgenberge, neben 
Chriſtoph Roßner und ber Straße, 
und einiger Mobilten wirb Tagfahıt auf 
Dindtag ben:26. f. Ms. 
u. 3 früh um. 8 Uhr feſtgeſetzt. 
Decr. Bolkach ben 14.. December 18:9, 
Köntalibes Landgericht. 
Bey leg. Verb. des Landr. 
Gtreb, Actuar. 143 
—— —— B. Sifger. 
Slaäzublger-Vorladung., _ 
Auf Antrag ter Barbara, Witlwe bes 
immermeifterd „Rafyar Froͤhr zu Schwau— 
eld, if zur Feſtſſelung deren Pafliofaudes 


‚und Befihlußfalfung wegen des weitern Der 


fabrens Zagfabıt auf Montag den 4. Januar 
4330 unter dem Redtsgachtheiſe anderaumt, 
taß, in fo ferne nicht ter Gantprogeß eintres 
ten wird, befannte Gläubiger der Erfldrung 
amwefender Mehrheit zuflimmend angefeben, 
unbefannte aber bepm mweitern Derfabren 
nicht beachtet werben. 

Werned den 11. December 1829, 

Königlides Landgericht. 
Limb, Lantr. i 


Befanntmahbung. 
An Mittwoch den 23. Decemder b. 38. 
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merben im biefigen Amtslocale 2 Kübe unb 
9 Fäffer, refp. 16 und 22 Eimer haltend, 
öffentlid an den Meitlbietenden gegen sid 
baare Bezublung verkauft, und Gtridslich» 
baber eingeladen. 

Sommerhaufen ben 11. December 1829: 


Graͤfliches Herrſchafts⸗Gericht. 
Mayer. 





(5)5. Betanntmadung - 
Mer irgend etwas von ber Verlaſſen⸗ 
gartsmafle r Wittwe Marla Magdalena 
ichels In Winterhaufen zu forbern hat, muß 
feine Anſprüche am 
Mittwoch ben 30. k. Mis. 
. Nachmittags 2 Uhr 
Liquidiren , wibrigenfal® gewärtigen , baß (dä: 
ter Beine NRüdfiht mehr barauf genommen 
werten mird. 
Sommerbaufen ben 24. November 1829. 


Gräfl. Herrfhaftsgerigt. 
Maper. 





()5. EbdictalsZadbung. 

. Martin aue von Weckbach bat ſich 
epmoilig dem Eoncurd: Verfahren untermors 
n. Es wird daher einziger Erichdtag auf 
Dinstag ben 5. Jänner fünftigen Fahre 

früäb 9 Uhr 

u Anmeldung ber Forderungen und beren 

Nadmeis, mie zur ſchlüßlichen Berbandlung 

unter bem Rechisnachtheile bed Ausſchluſſes 

von der Maffe refp. mit ber treffenden Hands 
fung für die ungehorfamen Gläubiger ans 
beraumt. 
Amorbad am 30. November 1829. 
ürſtlich Leiningen’fhes Herrs 
es ſchafts-Gericht. 
H.⸗R. 
Stein, U. a. s. j. 


(66)5. Bekanntmachung. 

Wer an bie Verlaſſenſchaft bed dahler 
verlebten verwittweten Mehgermeiſters Bal⸗ 
ibaſar Müller aus irgend einem Grunde 
ra machen zu Eönnen glaubt, 


muß foide 
Sreptan Pen 8. Januar k. Is. 
Vormittags 9 Uhr 5 


Sireng, 





am fo gemwiffer bey bem unterzeichneten Herr⸗ 


ie 
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ſchaftsgerlchte anbringen, als mibrigenfals 
das fämmtlihe Vermögen an bie dem Ge: 


“richte befannten Inteflat: Erden des Derleb: 


ten audgebänbiget werben mirb. 

Decretum Tann ten 6. December 1829. 
Freyherrlich von Tannifhes Herr: 
ſchafts-Gericht. 
€. F. Chr. Sondermann, HR. 

I. Klee, act, sub, } 


(5) 3. GStrid6 » Befanztmadhung. 
um refp. 3ten Aufftriche ver im Kreif« 
Intelliyenzblatte vom 5. 0. Mid. Nro. 137 
ausgeſchriebenen 19 3/4 Morgen 89 Rutben 
Arifeid und 3 1/3 Morgen 56 Ruiben Wie- 
n des Heintich Diez dahier, worauf im 2ten 
triche 510 fl. geboten find, wird Tagfahrt auf 
Freytag ben 8. Januar 41830 
‘ früh 9 Uhr 
anberaumt und ber befinitive Bufälag an ben 
Meiftbietenden nad Zielfegung bi 9. 64 
es Hypothekengeſehes ertbeilt. 
uzenborf ten 3. December 1829. 
Srepyberrlih von Eribalifed Pa 
trimonial;Geriht I Claffe bapier. 
Biffert. 
nn nn — 





-@)2. Bektanntmadbu 


ng. 
: gg Hubengülchen zu Srcfäbt, beſteh⸗ 
end In: 

5 Meg. 4 Vril. at Rth. Local» ober 3 
Tagw. 191,35 Yıth. baper. Flaͤchenmaß 
Meder, und 

4 Drtl. 35 Rth. Local: oder 1923,84 Rih. 
baper. Slädenmaß Wiefen , 

wird am Montag den 28. db. Wis. Nachmit⸗ 
tage 2 Uor im Gatibaufe zur goldnen Rofe 
u Stockſtadt an ben Meiſtbietenden als freyes 

taenthum im Ganzen vier Parzelenweife 
verfauft ober: auf mehtere Jahre anberweit 
verpadtet. 

Zu einem und bem andern Verſuche wer: 
ben die Bebingniffe vor ber Verfleigerung am 
Rentamtsſitze, fo wie auch bey der Streit: 
tagfahrt befannt gemacht und Liebhaber dazu 
eingeladen. 5 

Aſchaffenburg am 42. December 18:9. 

Köntgl. Wake! MIOMIERDANE 

F ees. 








. 
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1. I. (Kreis: Intelligenz» Blatt pag. 1897 u. 2101) dad Hammel: und Schweinefleifd_ bereit, 
außer Taxe ——— wurde; fo.mırb biedutch Befannt gemacht, 2 bite auch für daß Kalb⸗ 
und Rindil jeder Urt mit dem 4. fünftfgen Monat? Zanıfar 1 in dem Unte: Mine 
Preife aufjupören, fonad von biefem Zeitpunkte an fur fein Flelſch, welches zum Verkaufe 
-auögefept wird, eine Taxe zu beitehen habe. : 

Bugleid werben aber alle Polljep» Bebörben wlederholt erinnert, ſich die Beobachtung 
ber 9. 2, 3, 4 und 10 ber allerhöcften ‚Werorbnung vom 16. Auguſt zur befonderen Ange» 
fegenheit zu maden, fofort, auch ohne daß Beſchwerden einfommen , öftere undermuthete 
MWifitationen eintreten zu laffen und zu forgen, baß bie ſelbſt gewählten und worfriftsnfgig 
befannt gemachten Preife der Gemwerbtreidenden nicht übrefähritten und von ben Fleifchern 
unter feinem Vorwande bad Bepmwiegen von Köpfen, Füßen, Eingeweiden und andern weniger 
genirfbaren Gegenfländen verſucht merbe, er or - 

: Würzburg den 15. December 189, Bi 


Köntglihe Regierung bei Unter-Mainkreifes, 
x Kammer bed Innern 


Srepberr von Zurhein, Präflbent. 





nn... Bröhlig. 


Nrus, praes. 3826. Nrus, exp. 4446. — — ese 


Betanntmahung. .. - 
' (Den Erbſchafte · Steipel von legirten Leibrenten betr.) 
Im Namen Seiner Majeflät des Königs. 

In einem Weferipte des E. Staats Minifleriums ber Flnanzen vom 28. 0. Mts. if. 
wegen Erhebung bes Erbfhafts: Stempeld von legirten Leibrenten beflimmt, bag eine ſolche 
Leidrente, fo lange fie flteße, für den 2egatar als ein alle Fahre mwieterfehrended, und fohln 
immer nei anfallendes Legat erfheine, daber der Erbſchafts Stempel von. ſolchen Zeibrenten, 
fo oft fie wieder anfallen, und fo lange fie fließen, Immer auch wieder neu jw erheben fep. 

Un biefes bemwerfflelligen zu können, find In vorfommenven Fällen tie geeigneten Vor: 
merkungen von ben betreffenden Gerichten zu maden, und ſolche Vorfihtd- Mafregeln e 
ergreiien, baß bie Leibrente immer nur gegen Abzug bes vorfhriftämäßig berechneten Erdfchafts. 
Stempels an bie Legatare ausge ſolget werte. IE ER 

Ueber jeben folden Zal If ter unterfertigfen Stelle Anzeige’ zu erflatten. . .. , 

Uebrigen darf in ſolchen Fallen billigen Äbfindungen Raum gegeben werben, too fotana 


Beriöt zu erflatten ift. 
Würgburg ben 15. December 1829. ’ 
Königlihe Regierung bed Unter: Maintreifss, 
Kammer ber FBinanjen. 


r v in, ent. en ge 
Brepherr von Zurhe —— —— 
* in md "RBink 
._ Alp nn nn ji 


Nrus, praes, 4245. Nrus, exp. 4485. 


(Bewerbung um erledigte Gerichts ⸗Phoſicate betr) - 
Im Namen Seingr Majeftät des Königs. .- 
Da ber burd ons Kreis» Intelligenz: Blatt, befannt gemachten Vorſchriften vom 5. Des 
cember 1828 in Bezug auf erledigte Gerichts: Phoflcate ungeachtet — noch ſehr viele 
Geſuche um Verleſbung folder Phoflcate bep dem koͤniglichen gehelmen Staats-Miniſterlum 


bes Innern unmittelbar eingereicht werden, ſo werden un * * er » 
en Aerzte wiederholt au 


vorigen Monats bie um erledigte Gerichts, Phyflcate nachſuchen 
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von jetzt an aur jener Einwohnern Hol; aus dem fläbtifhen Magazine verabfolgt wird, wel⸗ 
che nachweiſen können, daß fie durchaus keinen Hotzvorräth mehr befipen. 

Damit jedod bie Einwohner, melde ſich nur einen oder einige Karren Holz auf ein 
mal anzufhaffen vermögen , ben ganzen Winter hindurch mit Hol; aus dem *— ver. 
febrn werden fönnen, itt bie. Einleitung getroffen , daß baldmöglicht nod mehr Holz aus ben 
Staatswaldungen in bag Magazin gefhufft wird. 

MWür;burg ben 15. December 1829. 

Der Stadt» Magiflrat. . 
U. Bürgermeifter, Benkert. 


—— — — —— —ñ— —— 


(2) 2. Bekanntmachung. 


Die gegenwärtige Jabrszelt und Witterung veranlaßt bie Wiederbekanntmachung ber, 
jenigen Polizep:Verorbnungen, melde zur Befeltigung manderley Gefahren bey ilegendem 
Shnee; Eife, und erfolgendem Zhaumetter zu beobadhten find. . 

4) Zur Zeit, wo Schnee liegt, müffen alle Pferte an Kutiten und Wagen mit Söellen 
a fan m das fohnelle Reiten und Fahren in ber Stabt iſt biebep, mie zu jeber 

it, unterfagt. 

2) Bey eniflehentem Glatteife find die Gaſſen bepläufig 5 Schuh breit mit Sigefpänen, 

. ſche, Sand oder antern fein treubaren Materialien zu beflreuen, und jeder Eigenthümer 
it, fo weit tas ihm gehörige Haus, oder fonflige Gebäude, Garten oder Hofmauer firas 
Benabmwärts gebt, dafur verantwortlid. 

3) Wenn das Glatteis in der Nacht entfleht, muß (don früb 7 Uhr geflreut ſeyn, bey ent, 
ſtebendem Glattetſe während bes Tages aber ſoiches längflens eine halbe Stunte nady ber 
Entſlehung velljogen feyn, und muß in bem einen foie bem anbern Falle wieberholt werben, 
wenn allenfalls ter Regen bad Geflreute werflöhen follte. 

4) Dus jedem Bußgdnger eben fo, wie ber ſich hiemit vergnögenden Jugrab ſelbſt gefaͤhrliche 
Shleifen oder Rutſchen auf dem Eife, derſeiden Schlittenfahren mit Ziebeſchlitten und 
Werfen mit Scneeballen if in den Straßen und auf üffentlihen Pläpen gänzlich ver: 
boten. Eltern und Pflegauffeder werden ermahnt, ihre Rinder und Pflegbefohlene bievon 
abzubalten, und Wedertretungen ber Jugend werben in den Schulen gebörig geähndet 
werben. Jebem Hans: Eigenthümer wird ed aber biebey zur Obllegenhelt gemacht, fo balb 
eine Elsſchleife oder Ruiſche vor feinem an angelegt werbe, dieſelde fogleid durch 

._ erbauen vernichten zu laffen, um meitere Gefahr zu befeltigen. 

5) Bey erfolgendem Tpaumerter bat jeder Eigenthümer, fo bald bad Wufeifen ber Gaſſen 
durch Polizepdiener angefagt wirb, ſolches nod an demſelben Tage Auf — in Theil 
ber Steaße, ſo weit ibn die Straßenreinigung nad) der hierüber beflebenden allgemeinen 
Derorbnung trifft, beforgen zu laſſen; ansbrüdlicdh iſt .. unterfagt, das aufgebauene 
Eis burd die Straßenrinnen zu des Nachdars Difriet zu ſchleben, fondern bie Rinnen 
find_bis auf ben Grund des Pflaſters genau aufzuheben, bamit das Wafler ungehindert 
durd) biefelben ablaufen fönne, das Eid aber ik auf Haufen zu dringen, melde jedoch 
nıbt mitten in ben Straßen, fonbern an den Hauſern angelegt werben bürfen. 

6) Dad aufgehaute Eid muß binnen 24 Stunten von ben Straßen weg, außerhalb ber Stabt 
sefhafft werden. Die Pläpe, mo ſolches binzuführen if, find außerhalb bed Gunter, 
Krabnen- und Pieihaher-Thores nacht am Maine, fo, baß ed von bem Siefe meggeiyült 
merben fann ; ed muß baber unmittelbar am Fluſſe abgeladen werben. Gaffen-Eis in die 
Haͤuſer zu bringen, if aus ber Urfache nicht erlaubt, well es nngefunde Yusbünflungen 
nad ſich — und beym Verſchmeljen dennoch wieder durch bie Abflußrinnen Unſauberkeit 
auf der Straße verbreitet. 

7) Für eine Fubr Eis, es ſey weit ober nahe von einem ber beflimmten Tbhore, barf elu 
Kärner ober fonfliger Fuhrmann nicht mehr ald 24 Er. für eine zwepfpännige, und 45 Er. 


Schirmer. 
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Im.tiefften Preis; ; 
eigen, it an ber SAM, 0m —* 
Korn, 694 74.—fr. 


ge 21 * fl. — F 
erſte, 54 6f.— 
Summe aller verkauften Früdte: 953 Sam 
505: Schäffel Welpen , 196 Shäffel Korn, 
166 SO * ER Shäffel Gerile.. 
fabt:Maglfirat. 
Uter —— ve n ke rt. 





Nuchtamtliche 
Vermifhte Anzeigen 





) (1) Der unterzeichnete Vorstand 
— die verehrlichen Mitglieder dee Har- 
monie auf 

Diustag den 22. d. M. Abends 6 Uhr 

"zu einer ——— musilealischen 
„Unterhaltung ein, bey welcher sich eine 
" Gesellschaft Tonkünstler aus Karlsbad’ prö- 
duzirem wird. 

\ Der allgemeine Beyfall, den sich” d diese 
Kimstler allenthalben erworben, umd ten 
‚auch ihre wahrhaft künstlerischen Deistun- 
gen im hohenGrade verdienen, läfst einen 
‘recht genufsreichen Abend für die Gesell- 
“schaft erwarten. 


Da übrigens in den letzten Abend. Un- i 


terhaltungen bemierkt wurde, dafs, sich 
wiederholter Warnungen ‚ohngeachtet, im- 
ıner noch Unberechtigte in die Gesellschaft 
drängen, so wird bekannt gemacht, dafs 


nunmehr Aniordmungerr getroffen sind, wo- _, 


durch unbefugten Persanem der Eintritt 
unnachsichtlich verwehrt wird, Zu „die- 
sem Zwecke kann der Harınonie - Saal erst 
nach 5 Uhr geöffnet werden, 
Würzburg den 21. December dag. 
Der ——— Eee 


ie (6) * — — ta erfeinenbe 
‚politi 


— 
Poflbote dus Franfen" ' 
wird‘ Er #4 wöhhentlihem Unterbaltungs: 
dfatie eg auch im nah: 
ſten Jabre 1630 fortgeſe 
er daldjahrige * beitäjt babhler 
5 Bulten. 


— 


u Aylaja, Tafbenduh für 1830. 


"&tauren, H 


“uur Ein —— 
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Beſtellu en dat auf werben intem Zeitungs- 
Erpebitiond.Comptoit in der. €, Streder 
{hen Buchhandlung am Dom babier, unb 
auswärts bey allen zunaͤchſt ge legenen Poſtbe⸗ 
hörten angenommen. 

Amtlihe und Privat:Befanntmadhun, 
‚aller Art, werben um 2,fr.. für,bie gebn te 
Beile Ichnell eingerüdt, 

Würzburg im December 1829, \ 


Die Rebaction. 


3) (1), In der Stabel’fhen Bud han 
lung in — ſind folgende neue abe 
nade, Zufhenbüder und Kalender a 

—* — 
don — Orb. — 6 fl. 46 
ch. g. 6 fl. 48 fr., fein 
Almanac des dames pour rannẽe 1850. avos 
rav. 
— deGotha pour l!’annder830.1. 


fl.48Er, 
Almanach, propper., für b. h 
pbet., für d. 3. 1850. 12 


—_ dramat. Spiele zur gefelligen Unterhaltung 


dem Rande. Ungefi 
ehe v. € Sebrun Sf’ 4e Bert Hi re 
Aurora, Wiener Taſchenbuch f. 1850, mit 
— — % * a b 
ein Taſchenb —— : 36 ir. BI 
gißmel Ei 
— f. 1830. Mit ag eg 
——— F 
in auf db. ar Herausg. v u Som 


Döring, Dr. ©, hentai aͤld 
1830. mit 1 Kpf. A der on 
— Diptechüntuiß, —* —— 


für 1829. 8 2 fl. 4a a 
1830. 
— an N —5* 
ranentaſchendu 
Mu Kpf. 3 fl. 36 f * — 
Sreund, ber, bed — Geſchlechts. Ta⸗ 
——*2 1850. Bon Fr. Rittler, mn. Kpf. 
— — Herausgeq. von Archlbald. 
24 Er. 


“:, 2te Mudg. DM. 1 Kpf. 16. 


Gottſchalt, 5, genenl — auf das 
3 a = 5 in Saffıan mit Golbſcha. 


4 fl. 30 
realen, $, Gentifolten, Ein Tu 


— 
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® .. ben auß bem A6ten-Jabr» 
er F) 3 — über le 


rungsfunbe. G) A Wbbanblungen über 
Land» und Haudmwirtbfidaft. H) 6- 
Mäthfel und Winekboten. Verjeichniß ver 
Jahrmärkte im Königreiche Bayern. 
Münden im November 1829. 
€. 9. Fleiſchmann. 


Welbnachts— 
und Neujabréegeſchenke. 

5) (8) rftebendem Weihnachts⸗ 
und Neujahrd: Feſte bin ich fo 8 bem ge⸗ 
ebrten Publifum mein vollſtaͤndiges Lager von 
Weibaachts-s und Reujahrk 

eſchenken 

für Kinder und Erwachſene, ergebenf ju ems 
pfeblen.” Man findet mir in großer Auss 
wahl: die ſammilichen Zafhenbüher auf 
das Jahr 1830, bie vorzügliäften Gebets 
unb Erbauungdöbuder, zum A 
fömadooll gebunden, Kinbers unb Ju 
genbfhriften mit IUumtairten und ſchwar⸗ 
zen Kupfern, Spiele für Kinder und Er» 
wachſene, Vorfchriften zum SchönfhreL 
ben-und zum Zeichnen und Jllumink' 
ren. Berliner und Wiener Strid» und 
Stidmufer, Wiener Neujahrsmün; 
fhe und Ziehbilber u. ſ. mw. 

. Ein Verzeihniß ber vorzüglihfien. biefer 
— ⏑⏑⏑ anlegt 
n meiner Handlung unen n. 

. 3% bemerfe nd baß id) mit Gergnd: 
en Bleine Partbieen auf Verlangen zu Uns. 
At und Yuswahl in dad Haus —* und, 
empfehle mich nochmals zu gehrigten zahlrels 
Sen Aufträgen, unter Derfiherung ber reells 
flen und biligfien Beblenung. = 

Würzburg Im December 1829. 

Sud, Mufk- und Kunfpändler 
Muſik⸗ un 
am Dom. WR 


Befanntmahung, 
-- 6)(3) Allen Zt. Herren Befipern bes 
Adreße Buches ber, b. Kreid:Haupts- 
Habe Würgburg 1829 bdienet hlemit zur 
eige, baß ber Kalender 1850 zu obigem 
Buche mit ben in biefem Jahre vor 
fallenen Beränberungen und Werbefferungen ‘ 
te Pteſſe verlaffen bat , und bey Unterzeich: 
netem ‚um 12’ fr. gefälligft abzuholen fey. 
Auch find noch volfländige Adreß⸗ 


23564 


Büher mit Veraͤnberungen und Merbef- 
ferungen auf Druckpapler 1 fl. 36 Er., 
Schreibpapier 2 fl. 12 ir. 


4u haben. 
Würzturg im December 1829. 
ang Bauer, 
Buhdruderep : Befiger, 


anber Maindrüde 3. Difr.Mr. 269. 
‚_ Musik-Anzeige, 

7) (1) Allen sowohl hiesigen, wie aus 
wärtigen - verehrten Freunden und Liebha- 
bern der Musik macht’Unterzeichneter er- 
gebenst bekannt, .dafs seine schon früher 
angekündigten sieben Lieder mit leichter 
Clavier- oder Guitarre- Begleitung nun im 
Stiche erschienen, und in seiner Wohnung 
I, Ditr. Nro. 209, Stifthauger-Pfarrgasse, 
das Exemplar zu 1 fl. zu haben sind, 

“ Würzburg am 20, December 4829. 
Wenzel Dennerlein, 
Sänger und Schauspieler. 

8) (5) Wer immer an bie Verlaffenfhaft 
ber rin Eva Shüll, gewefenen Köchin 
bep dem erlebten Confiforiol» Rath Yerbis 
nand Paptus dahler, rechtliche Anſprühe gu 
maden bat, berjenige wird biemit aufgefor: 
bert , feine Anſprüche binnen 44 Tagen von 
beute an bey tem angeorbneten Zeflamentas 
zitate im 9. Diſtr. Nro. 326 geltend gu maden, 
wibrigenfalls odne alle Berütkfihtigung mit 
Ausantwortung ber Verlaſſenſchaft an ben 
eingefegten Haupterben mwirb fortgefahren 


“ 
Würzburg den 23. December 1829. 
Don Teſtamentariats wegen. 
Nachricht, 

9) (1) Dem seitherigen practisehen 
Arzte in Würzburg Doctor Schreiner, 
gebürtig von Mainsondheim, ist auf Ver- 
langen die freye Ausübung üer Medizin, 
Chirurgie nnd Geburtshülfe im Landge- 
richts-Bezirke Dettelbach bewilligt worden. 

Driginal:Promeffen. 

10)(4) Zu beram 2. Januar 1830 Statt 
—— großen Praͤmien⸗Zlehung bed groß: 
ek beffifhen Zoiterie:Unlebend find & 
5 f. pr Std. und bep Abnahme mehrerer 

billiger gu haben Mr 
9. Kohn Tel: Wim., 

19. 8 Diſtr. Nr. 492. 


Rz (Hiezu 1/2 Bogen Anhang.) 
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2) 1. Gläubiger: Labung, 1: ol pVerſtelgerun 
* Leonhard —5334 —* Fr FR bat‘ —8— 23. d. Mn ey Ubr wer⸗ 


euf Bufammenberufung feiner Gläubiger ange⸗ 


tragen und hofft, mit denfelben *8 Uebere in⸗ 
kunft gu tteffen. E8 wird iur Biquivatioh 
der Paffiven und Erklärung ter Gläubiger 
über bie gemacht werdenden Zahlungs + Dors 
földse 3 t auf, Dinstag den 5. Jänner 

k. 3. früh 9 Ubr Unter —* 
ter Dritberücfichtigung. dab 

Aud am 8. December Te 
Konigl. Sanbareiet Röttingen. 
@. Linber. 


&iöna — 


Krimm, Nöhtspr.. 


(5)1. Betanntmadhung. 

Die Grund» Brfigungen ber Michael 
Mülers Wiltwe zu ** wurden von 
derfelben verkauft und ” Erlös 
digung ihrer Glaͤub beilimmt. Da b 
leptern zur Zeit unde —9 find, v Me 
ale vtejenigen, welche den Müllerifhen Kauf 

iling in ee * molın, - aufges 
vrdert, ihre Anſprüche 


Dındtag ben 19. Banner 1850 
frü) * br 
ze 


anzumelben 4. nad: 

*6 Indem de an diefer Tagfahtt Aus 

bleibenden be — des — 
aicht Aa tigt werten follen, 

Albertspaufen ben 14. Devanben 1829. 


f Patri tal:&eri 
Srepbert — a er icht 
Spiep. 


Den dem unterferti * * J 
werden am Sansa gi 9. gi 1% 


Mevtere Gramfchap in den Diflricten Gereuth, 
Birkig und Gıdenderg, bann auf ber neuen 
an e unb ber Gleicherwaldſchneiſe ausze: 
— lcnet und numeriıf find, s. r. dem öffent⸗ 
ichen Verkaufe auf dem Stocke ausgefe 
Zuglelich werden auch einige bis dabin 
anfallende Eichen Abfihnitte at e Derflets 
erung gebracht, melde — im Dis 
ricte Gereuth anfangen Da dm Düfriete 
a beendigen with, ; 
* im ben 20. December 1829. 
gehen Rimdar. 


8 nt 
ie iftmann. 


änner ?. J. 
118 Eichen » Holländer: Stämme, melde im, 


Bor und au 


— rn - 


dto. bio. 


* in dem Uettinger ——— Walde, 


eh ed ref dei ofen 
t a durt ne v, tt 
verkauft. N vr, r e, 
;Mbertöhaufen den 19. December 1829, 
‚Brenh von Böeifäteel Gerigt 
en Uettingen. | 
"Eau P. R. 


Mau burger Böirfe 
"Den 17. Decenider 1829. 
„‚Gounrfe. = — 


—— 
Köntgl. E — — Geld. 
Oster. pr mit Eoup.|100 1/4 | 100 
bto, , 101 -7/8 | 101 5/8 
Bot of —8 an 107 3/4 |107 3/8 


to, 

dto. underzindl. A % 133 

dio, bio. a 25 122 
2100 |. 123 





Kigıam lie Artital 





Bellbletungen 


2 @ Mittwod den 23. I. DM. Hads 
d Derla 
Per her Bar Andi —* 





chidars Seidner 
mehrere Eimer Zrübmeln und derſchledene 
—— a aufe 2. Difir, Mro. 352 
in, ber ie gegen bagıe Deiabinng öb 
fenilih — 


aha: * u Kenbe 41839. 
as Teflamentariat, 
|.Aıtız ei * e. 
a) (2) Auf bewörsteliendes neues Jalr 
— ich mir, ergebenst anzuzeigen, dals ı 


mein Waatenlager auf's’'Neueste und Reich- 
haltigstey, at. ipt. Van. glauben, 
ich davon empfehlen, zu ‚dürfen: 


i Braceleia, Gürtelschnallen, Ohrenge- 
hänge, Colliers, Känme und 
Haarpfeile ‚von ıBronee, und. it Sreipem 
besetzt, Schmuck träger, Sexignes Necassai« 
rei, Toiletten. piegel, ‚Lorgnetten , Bonbon 
niers, Notizb icher. Damen. — ae. 


> 
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und belletrikifgen Werken bes Wuslarbes, 
und -befonderd aus den bie neuere und 
neueſte Geſchichte beleuchtenden Denkwürtigfei: 
ten (Memoires) ausgezeichneter Zeitgenoſſen, 
Erguſſe ber Satyre in befonderer Hinſicht 
auf das Treiben unſerer Zeit außer bem Be: 
teiche ter Politik. ö ) 

Wer bie „Afchaffenburger Zeitung" mit, 
Ihrem Benblatte „ÜErbeiterungen” in bem 
nachſten Hılbjahre anzunehmen wünſcht, wird , 
erfücht, nom our Ablauf bes Monats Decent, 
ber bey ber naͤchſten hohlöblidhen "Porilielle- 
gefaliatt zu abonniren, "damit bie Zufendung 
der erflen: Blätter richtig geſchehen Fann und: 
feine Defecte:entlleben.. ; . . i 

Der geringe Pränumerationd + Preis für - 
bepte Blätter zufammen, welde getrennt nicht 
abgegeben werben ‚IR baldjährig 5 fi. 

Beytraͤge ju beuten Zlättern, befonterd 
aber Aufläge, welche daterlandiſche Angelegen- 
beiten zur Sprade bringen und eröriern,, 
oder Gegenflände-von gemeinnägiger Tendenz 
enthalten, werben zu jeder Zeit: gratis aufger 
nommen, -aud--bey befonderer. Bebiegenpeit. 
nad) Derlangen bonogirt, , „ = 

Die Einrüfungd, Gebühren für frankirt 
einzufendende, öffeniihe Bekanntmachungen 
beisagen tx. für bie Zelle. 

Aſchaſſenburg den 1, December 1829. 

5°. Die Rebaction der Aſchaffenbur ger 

voi,p Zeitung: 


h Aukändigun 
eines neuen ——— unter dem 
tel: 
Wöhentliher Unzeiger, 

2) (3) Rad) elner doͤchſten Entfällefung 
ber Fönigliden Regterung des Unter: Mains 
freifes, —— des Innern, vom 4. Novems 
ber d, 3. süb No. c. 3339} und in Gemäßpeit 
ber ertheilten Befugniß des godlöblidhen Stats 
Magiſtrats dahier vom 2. December c. er 
ſcheini mit dem Anfange des Jabtes 1830 in 
dem unterfertigten Gommiffions: Bureau, wenn ı 
die Anzahl ter Abonnenien bie Derkags: Kos 
flen deckt, ein neues Zeitblatt unter dem Titel: ı 

Wöchentlicher UAnzetger. x 

Die Tendenz dieſes Blattes in, mit Aus 
ſchluß der zum Report der fönigkıhen Regierung 
und ſaͤmmtlichen Juſtiz⸗ und fontiger öffenili> 

hörten tm Inter Mainfreife: gehörigen - 


— = nr 


| U 22 


. per Zeile. 


626. 


Bekanntmachuagen, bem Pabltfum alles datj⸗ 
ntae zur ſchaellen Kenntnig ju bringen, was .ım 
das Fntelligenzwefen einjbtägt. Es wird dm 
ber Anzeigen aller Urt für Handel, Fi 
und Gewerbswefen, Vermieibunyen, Duars 
tiers ; Derändreungen , Vertaufe und .b. m. 
aufnehmen, unb virfe Maklart mit tem bes: 
reits etadlirien Commiſſions-Geſchaͤfte vers 
binden.- Wenn es der Raum genalier, fo 
wird biefer wödentlihe Anzeiger auch diſto⸗ 
rifb, ſtauiſch, und todograpoiſche Beſchrel⸗ 
bungen, von Ländern ind Voikrtn, ‘fo wie 
biographtfde Nottzen berubmter Männer Has 
fern, und fo vem Publikum aud ein Unter⸗ 
baltungäblatt In bie Haade seben. Es em 
ſcheiat jeden Mittwoch. eın halber ‚Boden, ı 
und Bann an diefem Zuge jedeemal früog Udt 


in der Riötertjden ‚Druderey .ın Empfang 


genommen werden, 2 

Der Übonnementd, Preis AR jäbrlih 1fl. 
36 Er., buldyaprig AB Er., gegen Vorauss 
bezahlung. ° — 

Die Etnrũckuags⸗Gebũpren 4 1/2 fr. 


Dan abonairt io tem ‚unferfertigten , 

Commiſſions » Bureou und bey allen: Fönigl, 

Porämtern, nur bittet. man ‚die Beflelungen 

ein ju maden, um die Yujlage dasıad) 
eMamendu fönnen. ,, 4 

ur bdurg im December 1829. 
Dis Kamel Pie au; 
= 3. Pd. 


5) (3) Eine Kalt:, Ziegel: Und Bad“ 
ſtein· Brenterep, tie wegen idrer günſtigen 
Lage dey einem fleigigen Betriebe einen der" 
deutenden Adſatz iorer Waare gewährt, Eana 
flündlich unter anmedmdaren Bedingriffen mit 
oder obne Güter in Pacht vingelafjen oder 
auch kaäuflich angegeben werten, Das Näpere 
im Intel.» Eomptetr, , 

4) (5) 750 fl. rbn. Vormundſchaftsgeld 
find kündlih gegen fichere Hypothet barzm . 
leihen. . Räberes erfäyrt. man. im Jalell⸗ 
Eomptotr. ß 

4) (9) In dem Schürer’fhen Tabacko⸗ 
laden auf der Domſtraße werten forrwährener- 


leere Kiſten und, Jaͤſſer gekauft, 


- 





(Sieg 4 Bogen Beplage).. 





amente don Holz erbaut, hat ein teutfched —J— feſt auf Mittwoch 13. Jaͤnner 1530 
Dad und Hi mit Breitziegeln gededt. Im frdb 9 Ubr ımter dem Rechtsvachtbeile, daß 
eriien Stode befinten fih 5 beigbare Zims die Nichterſchetnenden für eınmilligend in tem 
mer und 4 undeigbareß, eine Küche und ein WBefhınd ver, Mehrheit ber Erfdienenen ges 
Abtritt; im zweyten Stode 5 beigbare Zim- halten werten. f 

mer und 1 unbeipbares, 1 Küche und 1 Abs Würgbarg ben 9. December 1829. 

tritt, bann 4 freyer Boden mit mehreren Bor Köntglihes Landgericht rechte d. W. 
denfammern. BDabey befinden fih ein geraͤu⸗ BBdb% 

sniger Hof mit einer — — daun Cammerer, IfKil.Aſſeſſor. 

1 Waſchbaus mit. a kupfernen Keſſeln, eine Daud, axnj. 
Düngergrube und ein Pumpbrunnen. Das 








Haus iſt in gutem Buflanbe. (3)5. Bläubiger-Borlabung. 
Bur Feilfegung bes gegen Stephan Heelela 
G)3 Betanntmadung. von Wottendorf weiter einzuleitenden Derfabe 


Da ber anberaumt gemefene Termin gur tens daden beffen fämmilie Gläubiger zur 
Ablleferung der pro Adern Martini re Abgabe einer beffallfigen Erklärung nad) vor, 
derfollenen Grundginfe, Weingülten und pac- beriger Unmeldupg ihre Forbernngen femmene 
tuiten Bebente längst dverjloffen und nod die ben Donnerbtag den 24. Dergmber I. 3. frub 
meiſten ver Debenten ſich mit Ihrer Schuldige 8 Upr unter dem Rechtsnachtheile bieruris zw 
feit ım Rückſtande befinden, fo werden diefelr erſcheinen, baf bie Nichterſcheinenden als dem 
ben miederboft aufgefordert, ihre ſchuldigen Befchluſſe ver Mebrjapl ber erfheinenden 
Gefälle bis zum legten December b. 36. um Glaͤubtuer begtretend angefeben werben follen, _ 





“fo gemwiffer an bad unterzeichnete Böniglide Würzburg den 7. December 1829. 
Bere abjuführen : = nach Fer Röniglihes Landgericht rechts d. M. 
dieſes Termins —* alle heachſicht gegen die », Edart, a 
Fries bie —— Zwangsmit ⸗ . Shwab. 
tel werben ver werben. . 
© "Wür;burg den 16. December 1829. — 

Konigl. 7% Bentent "nen Kindern vie Brundtpeilung reihen. Wer 


demnach an — aeg dom 
IR * derungen oder gegen bie beabſtdiigte Grund« 
(0) 2 Befanntmadung Weilung Einwendungen ju machen bat,’ muß 
Mutwoch ven 23. tiefes Vormittags um foldre ‚Euwmepten Wontag ten 28. December 
10 Uhr Fond —— Rentanue |, fıub 8 Ude dierots unter tem Rece 
Es ä eigen ' ibderni ung g ma⸗ 

120 Sdaſi Korn, : namipraie ver Nihiberüdjidhtigung geltenb ma 











f = WE. 
70 Shäftel Hader, Derr. Würzburg ten 12. December 4829. 
19 Späffel Gerſte, Rönigl. Kandgeriht rehiS ted Mains. 
. — —— und — 2. arı Pandt. 
a ner a bee 1099 f E RR: 
Wundarg ben 17. Decem —— Befanntmahung. 
"Königi. Univerfitätd: Rentamt. In der Jobann Adam An Foben era 
Sauer. 5 zu ehem = ——— Au 
' tiaftellung ter Maſſe mittelit ger r Auf „ 
(2)2. Betanntmahung. har ber Actlven und'Paffiven Tagfahrt auf 
Georg Mohr, Antong Sohn , von Vers: Dinktag den 12. Jänner 1830 


bad wi fein Grunboermögen an feinen Sopn früb 9 Uhr dahier anbrraumt , modep bie Ins 
Georg Mohr abtreten. Zur Dernehmung der tereffenten und Gläubiger unter dem Rechts— 
Bläudiger bed Georg Mohr, Antond Sobn, nadıbelie der Nichtberückſichtigung bep Aus 
Aber tifen Büreradsretungsplan ſteht Tag⸗ einanderfepung ter Maſſe zu erſche inen haben. 





2267, 


DaB Nidterfcheinen am 1ten Ebickötage 
dat ben Ausſchluß von der Maffe und an ben 
übrigen Ebictstagen ben Verluſt der treffenden 
Handlung zur. Folge. 

Marktheidenfeld am 7. December 1829. 
Königlihes Landgerlcht Homburg. 
Huberti. 

Nanzenberger. 
(3) & Befanntmahung. 

Es wird andurch zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht, dad man die im Jahre 1830 
babier befiebenden Viehmärkte auf folgende 
Tage abzuhalten beflimmt hat: 

ben 12. Januar, 

» 9. Februar, 
n 9 März: 
„23 u 
" 6- April, 
u 4 Mapı 
„ 18. „ 
u 4. Jung, 
[77 15. „ 


28. [73 
„ 413. July, 
. * 
140. Augufl, 
24 u 
7 7 September, 
[77 21. [LE 
„ 65. October, 
[2 . „ 
». 2. November, 
„ 7 December. 
 Karlflabt am 27, November 1829. 


Königlihes Landgerigt. 
v. Hörmann. 





3). Ebdbtcetal-Labung. 

Heinrich Flaſch von Karlfadt hat auf 
Vorladung feiner Gläubiger zum Behufe eis 
nes Stünbungsvertrags angetragen. 

Etwalge Forderungen gegen denfelden find 
daher am ; e 

7. k. Mts. früh 8 Uhr 8 
babler anzumelden und auf die Antraͤge bed 
Semeinſchuldners Erklärung abzugeben, un: 
ter dem Rechtsaachthelle ber Rihiberudfitis 


= ne — — 


J 


8. Frauz. 
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ung, und refd. ber Fein bie Be; 
rn fe der Mebrheit ber Erſchienenen. 
Karlſtadt ben 7. December 1829. 
Königlihes Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franz, u... 


(8)3. Ebdictal-2abung 

:In dem Debltwefen des * Sämitt 
von Meziladt wird der Conturs erkannt und 
wird daher iter und einziger Edictstag auf 

ben 7.8. Ms. früh 8 Upr _ 
anberaumt. 

Htezu werben ſaͤmmtliche Gldubiger bes. 
felben zur Liquibation ihrer Forderungen und 
Vorzugsrebte, fo wie zur Worbringung ber 
Einreden und ſchlüßlichen Verbanblung unter 
dem Präjudize bed Ausfchluffes von der Muffe 
und refp. mit ben treffenden Handlungen. 

Karlſtadt den 7. December 1829. 

Köntglides Landgerigt. 
v. Hörmann. 
Franz, a. 6. j. 


(3) 2. Edictals Ladung. 

Johann Thes von Laudenbach will .nir 
feinen Oläabigern eine Urbereinkunft auf Zap: 
lung in Sriten treffen. 

_  Diefelben werden baber zur Unmelbung 
ihrer Forderungra, Erklärung auf den Untrag 
und Befhlußfaffung auf 

ben 12. f. Mes. früb 8 Uhr i 
unter bem Prajudize der Nichtoerückſichtlgung, 
refp. der Einwiltgung in die Beſchlüſſe der 
Mebrbeit ber Erſchlenenen bieber vorgeladen, 

Karlſtadt den 7. December 1829. 

Königlides Landgericht. 
v. Hörmann. 
Franzg, a. s. j⸗ 


* I — —— — — 

(6)5. Gaf: und Braubaus Verkauf. 
Mach Untrag der Jotereſſenten wird das 
Gaſt, und B:dahaus zum goldenen Stern, 
dem Johann Doellgaſt zu Kleinlangheim ges 
börig, mit etwa 80 Morgen Feldgrundtlüden, 
wovon in ber dießlandgerichilichen Bekannts 
madung vom 6: November. db. Is., inferirt 
ia den Numetn 183, 434, 135 bed ntellie 
enzblattes für den Unter-Mainkrels, näbere 
Beirigeung gegeben {fl » nocdhniald am Mon 
tag ben 28. Deeember d. Js. früp 9 Uhr in 
dem Gafiyaufe zum Stern ju Kleinlangheim 
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maren 10 weiß mefallene Plattenenöpfe, bie 
in ber Mitte ein Eleined Knöpfchen batten ; 
unten an ben Hofendeinen waren leberne Baͤn⸗ 
deln zum Zuſtricken, 

7) ein ganz roſhes baummwollened Sadtud 
mit 2 gelb und grünen fingerbreiten feibenen 
Fraͤmzchen außen herum; an bem einen Ir 
pfel mit den Buchſtaden A. 8. toth gezeiönet, 

8) ein Paar kalblederne mit Windsleber 
sorgefhthte, lange, oben rund umlaufende 
Stiefel, deren Schuhe auf ber Reihe eine fo: 
genannte Zunge haben, movon ber eine ober» 
bald der Ferfſe gerifiert if, . 

9) ein Paar weiße wollene gerippte Strüm- 
dfe, an denen die Sohlen außen mit leinenem 
Zude und bie Ferfen mit Leder befegt waren, 

10) ein grüned Glas, ein fogenannter Bocks⸗ 
beutel, einen Fleinen Schoppen haltend , 

41) tin Paar weiß wollene, innen mit Hirſch⸗ 
feber befegte fogenannte Fauſthandſchude. 

Man madt den Diebfiapl mit ber Ver⸗ 
warnung gegen ben Ankauf ber geſtohlenen 
Gegenflände und mit ber Aufforderung zur 
unverzügliden Anzeige ſachdienlicher Erfay: 
zungen unb Entdelungen andurch öffentlidy 
bekannt, mit dem Antrage, ben bes Dieb» 
Kapis verdachtigen Michaei Walter aus Kreg⸗ 
Ungen, beffen Signalement nachgeſehßt ift, im 
Betretungsfalle zu arreliren und anher ablies 
fern zu laffen. 

Honfenfurt ben 9. December 1829. 

Königliches Landgerigt. 
j Geßner, Lig.:Xct, 

B. V. d. V. 

Signalement. 

Michael Walter aus Kreglingen iſt mitt: 
lerer Statur, unterſetzt, bat Tin blaßes he: 
ſicht/ ſchwarze Haare, ohne Bart, ziemlich 
gr Naſe, mittleren Mund, ein freunblidhes 

usfehen und bintt mit bem rechten Faße, 
den er früber gebrodyen hat und ber noch et: 
was frumm. if. 

‚Seine gewöhnlide Kleibung ill: 

“ein ſebr abgetragened ſchwarz mandeflernes 

Wammes mit ſchwarj beinenen Knöpfen, 
eine bergleihen Weſte mit weiß metullenen 

Knöpfen , . 
eine bunfelblau fudyene fehr abgetragene lange 
‚ weite Hofe und Stiefeln, 
auf bem Kopfe trug er eine weiße baummel: 

lene Kappe und über kiefer einen alten 

brepedigen Bauernhut, an welchem der breite 
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Rind heruntergefälagen war, fo‘ baf bie 
Spitze nach hinten fund. : 


Derfleigerungd:Anfünbigung. 
Das zur Concursmaſſe bes Krämerd 
Balthafar Braun zu Norbpeim gehörige Im⸗ 
mobilar : Vermögen, beflebend in einem Wuhn- 
baufe, 6 anderthalb Viertel Morgen WBeins 
bergen in ſechs verfäriebenen Worheilungen, 
und 2 1/4 Morgen Klrefeldern in vier ver» 
fhletenen Stüden, wird 
Brepfag ben 29. f. M. u. 3. 
das Erflemal, dann 2 
Freytag den. 412. Februar k. J. 
tad Zwentemal, endlid) - 
Treplag den 26: beffl. M. 
ba6 dritte und Leptemal, jedesmal Nachmit- 
tug6 nm a Ubr auf dem Gemeindehaufe zu 
Nordhelm durch eine Eommilfion der unter: 
fertigten Behörde zum öffentlichen Aufſtriche 
gebradht werben. 
Decretum Bolfad ben 45. December 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Dep leg. Verh. bed Yandr. 
Greb, Actuar. 
V. Fiſcher, j. P· 


(54. Bekanntmachung. 

Um Freptag den 15. Ianuar P, Is. früh 
40 Uhr wird das dem Georg Adam Kirch— 
geßner zu Ohbrenbach gehörige Hudengütchen, 
befiepend aus einer halben Scheuer mit Scho— 
pfen, welche zu einer notbbürftigen Wobnung 
bergerichtet iſt, 29 Rth. Gärten, 8 2/4 Mr. 
25 1/2 Rtb. Ackerfeld, 3 2/4 Mrg. 8 1 
Mb. Wuldung unb 3/4 Mrg. 31 1/4 Rip. 
Wie ſen, unter ben bey ber Stridstagfahrt 
zu eröffnenten Bedingungen an ben Meiſtbie⸗ 
tenten verfieigert, f 

Auswärtige Steigerer haben ſich am Ter⸗ 
mine über ihre Zublungsfähigkeit gehörig aus⸗ 
jumelfen. 

Amorbah am 9. December 1829. 
vürſtlich He Herrfſchafte⸗ 

ericht. 


Streng, H.R 
Stein, Il. act. ⸗. j. 








(3)1. Befanntmadung. 


„Im Gpecutionswege geaen tie ‚Zorenz 
Biſchofs Wirtwe ju Ohren a ) werben beren 
Wohnpaus und ein Baum,a.ien bafelbil am 
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Würzburg ben 10. December 1829. 
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Anſtatt der Zaren, welche nach dem Altern Conſcridtlons, Geſetze bey Einflellungen auf 
3 fl. refp. 24 fl. zu bezahlen waren, unterliegen die Einſtands⸗Verträge ohne Unlerſued, 
od der Eintteler {don eingereibt il, ober midi, tem Gonfcriptiond: Stempel zu 12 fl., und 
dem Öratationd » Stempel nah Verbältniß ber Dertroge. Summe. 

Die Wusfertigung ber Entlaſſunzs Scheine dat an die neh nicht eingereihten E nfleher 
eben fo, wie an bie auß ber Armee: Pflichtigkelt tietenten Indididuen zu gefhehen, 

Wirjburg ben 15. December 1829, 

Köntglihe Regierung bes Unter-Mainfreifes, 
Kammer ded Innern. 
Brepberr von Zurbein, Präfitent. 

Stechet, 





Mrus. praes. 5197. Nrus. exp. 4567. 
(Die Erledigung der Marrey Sommerach, Landgerichts Volfach , betr.) 
Sm Namen Geiner Majefiät des Königs. 
Durch bie allervödhfte Bewilligung der vom Pfarrer Baſel numgetudten Entlaffung vom 
Pfarramte und Zurüdirittes in feine frühere Potter- Penfion it die Pfarrep Sommerach, 
Landgerichts Volkach, erledigt. Diefelbe erſtreckt fi bios auf den Pfarrort von 882 Seelen 
mit einer Kirde und Schule; bie Einfünfte beitragen nad) ber Faffion 793 fl. 55 fr., und 
bie darauf bafıenden Laſten 55 fl. 54 Er., fo daß 758 fl. 4 Er, reiner Ertrag bleiben. 
Die Bewerber um biefe Pfarrey baben ihre Vorſtellungen mit den vorfhriftimdßigen 
Sreugniffen binnen vier Wochen bep ber £. Regierung dahler einzureichen. 
Würzburg den 15. December 1829. 
Königlihe Regierung bes Unser: Mainfreifes, 
Kammer bed Innern. 
Brepberr 9. Burbein, Präfitent. 


— 


Num, praes. 4242. Num. exp. 4291, 
Bekanntmadbung. 
(Die Erledigung der Pfarrey Hendungen, Landgerichts Mellerihtadt, betr ) 
Im Namen Seiner Majefiät des Königs. 

Durch bie Berörberung bes Pfarrers Zechmeiſter zu Hendungen ı die Pfarrep bafeibft 
in Erledigung gefommen. 

Diejeibe erfiredt ſich blos auf ben Pfarrort mit einer Kirche und einer Schule, und 
umfaßt 466 Seelen, gewährt an Einkünften nach der Faffion fünf hundert drepßig Ein Gulden, 
tie darauf bafienden Laſten —— ſiebengehn Gulden —70 drey Kreuzer, fo, daß fünf- 
hundert brepzehn Gulden ficben Kreuzer als reiner Ertrag bleiben. 

Bewerber bierum haben ihre mit den porgefhriebenen Beugniffen Herfehenen Geſuche 
binnen 4 Wechen bep ber unterzeichneten Egl. Regierung cinzureiden. 

Würzburg ben 10. December 1829, 

Köntglibe Regierung bes Unter: Matintreifes, 
Kammer bed Innern. 
Freyderr von Zurbein, Prafident. 


Bröpfid. 











Sröpli, 


Nrus, praes. 4305.  Nrus exp. 4580 
(Die Bürgermeiſter Stelle in Schmeinfurt betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
An bie Stelle des verlebten Bürgermeifters Fichtel zu Schweinfurt 4 ber biöherige rechts⸗ 
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Im tiefflen reis: 
Welsen, 9; Schfl., at 108. — Pr. 
Korn, 4 : F 74. — fr. 
zue, BE“ ; 21.55. 
S erfle, 2 * * 6 fl. 45 fr. 
amme aller verPauften Frädte: 10075 Schafft. 
619 Shäffel Weipen , 1503 Shäffel Korn, 
237 Shäffel Haber, 101 Schaͤffel Geriie. 
Stabt:-Magifirat. 
Uter Bürgermeifier Benkert. 





(2) 3 erez — 
ur Feſtſezung bes gegen die Jaco 
Bumm’s Wittib * Nanderbeter weiter eins 
zuleltenden Verfahrens haben. beren fämmt: 
lie Gläubiger jur Abgabe einer beffallfigen 
Erklärung nah oorberiger Anmeldung ihrer 
ge fommenben Donnerstag ben 7. 
anuar 1850 früh 8 Uhr hierorts unter dem 
Nehtenadtbeile zu erſchelnen, daß bie nicht 
erfdjeinenden ald tem Befchluffe ver Mehr⸗ 
zahl ber erfiheinenden Glaͤubiger beptretend 
angefeben werten follen. ; 
Deer. Würzburg den 18. December 1829. 
Königlides & 
€ ämmerer, I15.:K$;l.:Affeffor. 
Schwab, Rechtepr. 


(2) 1. Gläubiger-DVorladung, 

In ver Derlaffenfhaftsfache ber Margaretha 
Sheuring Wittwe von Oberbach If Tagfahrt 
zur Shulden-Eonflgnation auf Mittwoch den 
27. Jänner 1830. früh 9 Ubr dahier ande, 
raumt, wozu fämmtlide Gläubiger unter bem 
Nedtinabtbeile der Nichtberückſichtigung an: 
. ber vorgeladen werten, . 

Bilhofsheim am 19. December 1829. 

Königlihes Landgericht. 

Maier, Bermefer. 
. Seuffert. 


(5)1. Gläubiger-Borlabung. 

Auf Antrag bed Wenbelin Grünewald 
von Frickenhaufen werben befjen fänmtliche 
Gläubiger zur Liquidation’ Ihrer Forberungen 
und Vernebmlaffung über bie beantragte Zah: 
lungsnachſicht auf Donnerstag ten 21. Yan: 


ner 1830 früh 9 Uhr unter dem Rechtsnach⸗ 
tbelle anber vorgeladen, daß bie Ausbleiben» 
den bepm weltern Verfahreu nicht berüdjide 


andgericht rehts db. WR. ‘ 
b 
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fiat, refp. für einwilligend in bie von ber Mehr⸗ 
beit ber Erſchlenenen gefoßten Beſchlüſſe ges 
balten werben follen. 
Deer. Ochſenfurt den 18. December 1829. 
Köntglidhes Landgericht 
alter, Zandr. 
Söäffer, j. p. 


Getreidoreiſe auf ber Schranne zu Ochfenfurt 
vom Dinstag den 15. December 1829, 
Im bödſten Preis: 

Welpen, 1364 Schffl., der Schaͤffel 12. — fr. 
Kern, 16 "» 


‚  10f.—Er. 
Kom, 15 > . . 7641655 
Haber, 4 fi. — tr. 


50 D » 
Im mittleren Preis: 


Weisen, 89 Schffl., d. Schaffel 114. 45 kr. 
Kern, 45 ». ⸗ Yf.50Ffr, 
Korn, er s 71 — Ir. 
Haber, 69 > ’ St, 45 kr. 
Erbfen, 28 —⸗ ⸗ 8n.— fr. 
Linſen, 6 7fl. — tr. 
Im ntebrigften Preis: 
Welpen, 27 Scffl.,d. Schäffel 11f.30Er. 
Kern, LT) s 9f.45Ffr, 
Korn, — ⸗ — il. — fr, 


Haber, 20 = ‚ 31.30 Er. 
Summa ber verkauften Früchte : 5633 Schäffel. 
wanipihne s Landgericht. 

alter, Landr. 
Vollerth, Schrannennzfr. 


Bekanntmachung. 

Peter Difas von Trronfeld, welder da» 
bier wegen mehrerer Diebftäple eingefeffen, 
iR beute in ber Nacht mitielll Losmach ne von 
feinen Feffeln und mittelſt gewaltjamen Aus; 
bruches aus dem Gefängnifje entwiden , und 
bat fih noch eines bedeutenden Geldblebſtahls 
aus ten Zimmern bes unterfertigten Herr: 
ſchaftsgerichts, melde gewaltfam erbroden 
wurden , im boͤchſten Grade verdächtig gemacht. 

Ale Behörden werben dringend erfucht, 
auf diefen, für bie öffentlihe Sicherbeit fepr 
gefährlihen Menſchen vorzüglihe Aufmerk⸗ 
ſamkelt zu haben, bemfelben Im Betretungt- 
falle * bep ſich habende Baarſchaft an Geld 
abzunehmen und ſolchen wohlverwahrt hleber 
abliefern zu laſſen. 

Kreugwertheim am 21. December 1829. 

Fürſtliches Herrfhafts, Gerigt. 
Fürther. 
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7) (21) Im 2. Difr. Nro. 6t If ein 
eigens abzufähließentes Quartier von 5 heiß⸗ 
baren and 4 unbelgbaren Zimmer, nebit Küde, 
Keller und Boden, fogleih ober auf Licht: 
meß gu vermietben. 

8) (5) Im 3. Difr, Nro 91 find 3 oter 
4 Zimmer mit ober obne Möbeln zu vermies 
tben; aud ann eine Küde dazu gegeben 
werben. 





Bermifäte Anzeigen 


4) (1) Am nächsten Freytag den 25, 
4. M. ist abermals musikalische Abend- 
Unterhaltung im Harmonie - Saale. 
Der Anfang — um 6 Uhr, 
Die Oeffonung des Saales nach 5 Uhr, 
Würzburg am 22. December 482g. 
Der Vorstand der Harmonie, 


Einladung 
ur Kunſt-Ausſtellung bey der Ge 
ellfhaft zur Bervollfommnung ber 
Künſte und Gewerbe, 

2) (2) Die Geſellſchaft zur Vervollkomm⸗ 
nung der medanifchen Kuͤnſſe und Gewerbe 
dabier, welche ihr mohlthätiged Daſeyn durch 
die unter ihrer Leitung flebende polytechnt— 
fe Schule feit mebr als 23 Jahre bewies 
fen bat, ift von dem Nupen öffentliber Aus; 
flelung vorzüglicder Kunſt- und Induſtele⸗ 
Probucte fowohl von ihren Mitgliedern als 
von FKünfllern, geſchickten Gemwerbeleuten, 

rifanten und Manufacturitien überhaupt 

berzeugt, und bat baber eine Öffentlidıe Aus: 


ellung voriüglicer Kunſt- und Inbuflrte: - 


robucte auf bie Art und Weiſe, wie ſolche 
ben frübern Fahren Statt gefunden ba» 
ben, im Eünftigen Frübjabre auf den 1. May 
1830 zu erneuern, für raͤrblich gefunten. 
Zur Mealiſtrung dieſes Vorhabens mer: 
den daber nit nur alle Mitglieder ter Ge— 
ſellſchaft, fontern auch alle Künfller, Gewerbs⸗ 
leute, Manufacturiften und Fabrikanten bed 
ey eingeladen, ihre Arbeiten, wodurch 
fi) auszugeihinen glauben, zu biefem 
mwede ber Geſellſchäſt zu überlafen, melde 


e fo qut, mie ihr Eigentbum, verwabren,' 


unb nad geenbeter Ausſtellung zurüdgeben 
wird, wenn ſolche inzwiſchen nicht verkauft 
oder verloofet werben koͤnnen. 


mn I 
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Uebrigens erfucht man zugleth ſaͤmmt⸗ 
liche Behörden ergebenfl, zur Körterung ter 
guten Sache bieftd allen in ihren Diftricten 
befindlichen Rünftlern und geſchickten Gewerbs⸗ 
leuten gefälligft befannt gu machen, unb fie 
zu ermuntern, biefer Eintabung zu entipres 
hen, und ibre 2elflungen wenigfiend dis zum. 
41. April 1830 an ben Secretär der Gefell- 
ſchaft auf ihre Kofen eimjufenten, um bies 
rauf bie öffentlibe Bekanntmachung biefer 
Kunſt- und Inbuflrie: Probucte beforgen zw 
können. 

Würzburg am 26. November 1829, 
Der Borfland ber Geſellſchaft zur 
Dervollfommnung der Fünfte unb 

Gewerbe, i 
v. Halbritter. 


vorn. 
Hörnes. 


Ankändigung 
ber Neuen Würzburger Zeitung 
für das Jabr 1830. 

8) (2) Die Neue Würzburger Zeis 
tung wird au im Fahr 1850 ununteroro» 
chen fortgefegt. Die Redaction wird fi) rat: 
106 befreben, blefer Zeifung jene freundliche 
Aufnahme, bie fie In dem nun bald endigens 
ben halben Jahre genoß, auch in Zukunft zu 
erhalten ; fie wird den ernflen Ebarafter ber 
Taasgeſchichte mit den lleblichen Bildern froöh⸗ 
lider Laune verweben, und auf ſolche Weiſe 
eine angenehme ectüre für ben Hausbebarf 
bes dentenden, mit dem Zeiten» Laufe fort- 
fhreitenden Leſers fhaffen, die durch Belei . 
rung unb Linterhaltung für geringen Pr. 
basjenige erfegt, was bisher mit betraͤcht 
chem Aufwand and ber Ferne bejogen muri . 

Zäglich erfcheint, mit Ausnahme ber dr * 
höchſten Feſttage, ein balber, und wenn e» 
die Menge mirhtiger Begebenheiten erbeiſcht, 
ein ganzer Bogen. Wille politiſchen Ereige 
niffe aus allen Gegenden ber Welt, mit vore 
sugsweifer Berü ——e des Inlanbes, 
werben dem leſeluſtigen Publifum theils in 





Auszügen, theils durch eine zuverlaͤßlae Cor⸗ 
refpondenz in dieſem Blatte auf das Schnellſte 
mitgetheilt. 

Nachrichten, bie man In auswärtigen 
Blättern, vermöge ter geograptifchen Lage 
ber Länder, wo fie erſcheinen, nur zerfireut 
mit größerm Koſten ⸗ Aufwande findet, find am 
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ober Gegenflände von gemeinnüßiger Tenbenz 
entbalten, werben zu jeber Zeit gratis aufger 
nommen, aud bey befonderer Gedlegenheit 
nad Verlangen bonorirt. 

Die-Einrükungs, Gebühren für franfirt 
einzufendende, öſſentliche Bekanntmachungen 
betragen 3 fr. für bie Zelle. 

Ufchaffenburg den 1. December 18:9. 

Die Rebactton ber Aſchaffenburger 
‘ Zeitung. 


:Befanntmadung. 
5)5) Allen Til. Herren Befipern bed 
Ahbred:Budhes ber, b. Kreis:Haupts 
ſtadt Würgburg 1829 bienet biemtt zur 
Anzeige, baf ber Kalender 1830 zu obigem 
Adreß: Buche mit den in biefem Jahre dvor« 
gefallenen Beräüberungen und Verbefferungen 
die Preffe verfaffen bat, und bey Unterzeich⸗ 
netem um 12 fr. gefälligt abzubolen fey. 

Auch find noch volljiändige Adreß— 
Bächſer mit Veraͤnderungen und Werbeſ—⸗ 
ferungen auf Oruckpapier 1 fl. 36 kr., 
‘ Schreibpapier 2 fl. 12 kr., 


au haben. 

:. ‚Würzburg im December 1829. 

N Franz Bauer, 

wu ‚ Buhodruderep : Befiker , 
anber Diainbrüde 3. Difir. Nr. 269. 


6) (5) Wer Immer an bie Verlaſſenſchaft 
der Maria Eva Shüll, gewefenen Köhin 
bey bem verlebten Eonfiftorlal, Rath Ferbis 
nand Paptus dabier, rechtliche Auſprüche zu 
madıen bat, berjenize wird biemit aufgefors 
dert, feine Anfprüde binnen 14 Tagen von 
beute an ben dem angeorbneten Teflamentas 
riate im 2. Diſtr. Mro. 326 geltend zu maden, 
widrigenfalls ohne -ale Berückſichtigung mit 
Ausantwortung ber Derlaffenfdaft an ben 
singefehten Haupterben wird fortgefahren 

werben. 

MWürjburg ben 22. December 1829. 

Don Zeflamentariatd wegen. 


Bekanntmachung. 
7) (1) BSehorſamſt Unterzelchneter zeigt 
andurch an, daß am kommenden Sonntag als 
den 27. dieſes Tanzmuſik im Schießhauſe ger 
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balten werde, wozu bie verebtlichen Mitglie⸗ 
ber ber ee und ein gebiltetes 
Publikum Höflichtt eingelaben werden. 
Der Anfang I nah 4 Uhr Ubends. 
Ergebenfter 
Fobann —— 
Paͤchter Im Schleßbauſe. 
8) (1) Unterzeichneter macht ergeben 
befannt, daß zufünfttgen Sonntag Ei Ei 
d. M. in dem Limbifhen Saale wieder eine 
Zanzübung Statt finden werde; fie währs 
wieder wie gewöhnlich von 6 bie 2 2 — 
T ‘ 
Muſik⸗ und Zanzlehrer. 
9) (1) Ih made wiederholt befannt, 
baß berjenige, welcher meinem Sohne Salo- 
mon Shrotter Gelb wegen Forderung gidt, 
ed nochmal an mid) gu bezahlen, und wer ihm 
borgt, von mir feine Ruͤckbezahlung zu ers 
warten babe. . 
Jacob Schrotter von Biebergau. 


10) (2) Unterzjelchneter wünſcht einen 
jungen Menſchen gegen annchmbare Bebing- 
nifje in die Lehre zu nehmen. 

Muller, Büchſenmacher. 


11) (8) Im 3. Difir, Nro, 193 über < 
Stiegen werden auf einer jüngſt von Berlin 
biezu angefommenen Maſchlue, Sarnierungen, 
Evapeaur, Halskrauſen zc. vorzüglid fihön 
unb billig gebroden. j 


412) (1) Lubwig Roth, Lohnkutſcher, wohns 
haft in der obern Bodsgaffe Neo. 210, fahrt 
Sonntag ben. 27. oder Montag ben 28. b. 
mit einer Chalfe nad Bamberg und wuͤnſcht 
Mitreifenbe. 


13) (1) DVergangenen Dinstag mwurben 
vom Markibrunnen bis zum ſchwarzen Adler 
mehrere Peine Schlüffel, mit einem fldhs 
leren Haden verfehen, verloren; ber reblide 
Binder wird gebeten, biefelden gegen eine Erz 
Benntligkeit ım Intel..Comptoir abzugeben. 








(Hiezu 1 Bogen Beylage.) 


nm m nm — — —— — — — — — — — — — 
(Am Samstag den 26. d. erſcheint Erin Intel, : Blatt. > Wale 
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baben baber folde am Donnerstag den 7. 
Jänner 1830 früy 8 Uhr hlerorts anzumelden, 
und ſich üder ben ihnen vorzulegenben Gü: 
ter Adtretungs Plan unter dem Rechtsnach⸗ 
toelle zu erklären, baß bie Nichterſchelnen 
ben für einwilligend in bie Guter⸗Abiretung 
gehalten werden. 
Würzburg ben 11. December 1829, 
Köntglibesfanbgerihtrehtsd. M. 
Cart, Zantr. . 
Dauch, 2. a. J. 


(0) 2 Bekanntmachung. 
Rach Uebereinfunft der Gläubiger bed 
Michael Weber alt von Rimpar vom 9. Der 
cember I. 3. darf diefer keine Schulden mehr 
eontrabiren; welches biemit zur Öffentlichen 
Kenntniß gebradt wird, 
Wurguurg ten 12. December 1829. 
Königliches Lanbgeridt r. vd. Me. 
v. Edart, Landrichter. 


Epffel,i-p 
(2)1. Betanntmahung. 


In ber Concursſache des Michael Keller 
von Burggrumbach iſt bad Claſſen-Urthell 
mit tem Distribulionebeſcheide der Gerichts⸗ 
iafel unter dem heutigen angeheftet worden. 

Würzburg ben 20. Detember 1829. 


Königl. ———— rechts des Mainb. 


Cammerer, Zufiz-Kjl.:Affefor. 
Widmann. 





5)1. Ebictal»Ladung. 
Im Eoncurfe des Mattpes Scheuering 
von Beitehöchhelm wird 
1er Evictstag zur Aameldung und Nic: 
tigſtellung der Forderungen ſammt deren 
Vorzugsrebte auf Donnerslag den 14. 
Fänner 1830, 
2ter uno Ztrr Edietstag zur Vorbringung 
von Einreben gegen bie angedrachten or 
derungen und beren Vorzugerechte, fo 
wie zur Übgabe ber Schlußpanblungen auf 
Donnerstag den 11. Februar 1830, 
jedesmal früh 9 Uhr unter tem Rechtsnach⸗ 
ibeile anberaumt, daß bie Nichterſcheinenden 
om Aten Edietstage mit Ihren Forderungen 
von gegenmwärtiger Maffe, die Nichterſchel— 
nenden am aten und Zten Edictstage aber 


‚aufgefordert, Mittwoch ben, 13. 


228) 
mit ben betreffenden Handlungen ausgefhlof: 
fen werben. 

Am erfien Ebictdtage wirb zugleich über 
bie Ausmittelung und Verfilberung ber Maffe 
gebantelt werben. 

Würzburg den 11. December 1829. 

Röntglidhed Lanbgeridt r. d. Me. 
Eart, Enbr. 
: Dauh 2. 4. j- 


(2) 4. Edctal⸗Ladung. 

Im Coneurſe des Johann Scheuering, 
Georgs Sohn, von Veitspöhhelm wird nach 
ni ttener Rechtzkraft des Concutis-Erfenate 
ni * 

Aet ig, jur Anmelbdung und. Ride 
tioflellung ber Forderungen unb deren 

. Borjugsrechte auf Montag ten 11. JA 
ner 1830, rer . % il, 

gter und Zter Eblct — zur! et DR 
von Einreben gegen bie angebrachten 
derungen und beren. Vorzugsrechte, fo 
wie jur Abgabe ber Schlußverhandfungen 

‚auf Montag ben 8. Februar 1830 
jebedmal früh 8 Uhr unter dem Mechts nach⸗ 
ıbeile anberaumt, daß die Richterfpeinenden 
bey bem erſten Ebicistage mit ibren Forbes 
zungen von ber Maffe, die Nichterſchelnenden 
bep dem 2ten und 3ten Ebictstage aber mit den 
dezügtichen Hantlungen audge ſchloſſen werben. 

An dem iten Edictdtage werben auch bie 
nöthigen Derhänblungen | gr: Musmittelung 
und Verfilberung der Maffe gepflogen werben. 

Wür;darg ben 141."Derember 1829. 

Könlgliches Bandgeridt rd. M 
v. Edart, Lantri ‚ 
Diudıme 


ne 
sy ehe lau 7 
NAUEKiejehlätn, an tie Mertd 
bafı des verlebten Adam er 
\ 4 ie een 


Forderung zu machen daben, we 
n 


früh 9 Uhr zur Kıquibation. Ihrer; 
en und, Erklärung über, daß. Eli 
Aherfahreh untet dem, Nachthelle Di N 
tüdfibtigung babier ju erfelnen,. 
Wenfiein den 46. Deiemiber, 1829, 
Königlibes Landgericht. 
Keller, Lordir. 







u 
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niffen öffentlich meifibietenb verfleigert, mor 
zu blos zahlbare Strichsliebhaber eingeladen 
mwerben. Gerichtänusmwärtige haben ſich mit 
legalen Zeugniffen ihres Vermögens, Leus 
mends, und landwirthſchaftticher Kenntntffe 
aybjuweifen. 
KHammelburg ben 15. December 1829. 
Königlides Landgericht. 

Meter. 
Niedbermaper, a9» 





"(3)3. Diebflahls » Anzeige. 

Um verwichenen — den 6. d. M. 
während bes Frübgottestienjied wurden aus 
einer Stube zu Kaltenhof mittelit Ausbredend 
einer Benilerfiheibe und Einſtelgens durd) das 
Fenſter folgende Gegenſtände entwendet: 

1) eine nod) neue bopprisc weiße daumwol⸗ 
lene Kappe, 

2) einerbfarbiger haartuddener Schanzlaufer 
mit Kragen bis atıf tie Ellenbogen und Aer⸗ 
meln, ohne Taſchen; ber Nüden war mit 
weißem groben werrichenen Tuche gefüttert , 

5) ein unten rund abgefchnittenes Mößchen 
von abgefhoffenem Lunfelblauen Nanquin, wels 
ches innen durdaus mit welßem fiächfenen 
Zube gefüttert war ; auch If daffelbe an ber 
ven Seite des Aermeld fihon etwas ausge⸗ 

eſſert, 
4) ein welßes von Wolle geſtricktes gerlpp⸗ 
te3 Unterleivhen mit Aermeln uub bunkelgrüs 
nem fihmalen Rande, an ber innern Seite 
der Aermeln fibon geſtodft; binter bem grünen 
Rande IH das Mußchen mit einem verſchleden⸗ 
farbigen fogenannten Herxuhuterbaͤndchen, bad 
aber ſchon abgefhoffen If, beſeßt, 

5) ein fihon gelragened shemd von 
bänfenem Tuche mit langen {n, tie mit 
weiß leinenen Schnürden vorne Fügeflehft find, 
und unten am Sälige find die Bachſtaben 
A, S, mit Türfengarn .eingenäbt, 

6) eine nod) ganz neue weiße gelbe hirſch⸗ 
lederne kurze. Hofe mit fhmalem ausgenäbten 
Rage und 2 lerernen Taſchen unb 1 berglels 
ren Saduhrtafhe; ter Laß und ber Bund 
waren mit Feder gefüttert; an bem Bunde 
waren 10 weiß metallene Plattenfnöpfe, bie 
In ber Mitte ein Eleines Knöpfen batten ; 
unten an ben Holenbeinen waren leberne Bän- 
teln zum Zutiriden, 











7) ein gen rothes baummollened Sacktuch 


mit a Jelbd und grünen fingerbreiten ſeidenen 
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Krängden außen herum; an dem einen Bir 
pfel mit ben Buchſtaden A. 8. rotd gezeldnet, - 

8) ein Paar falblederne mit Yintsleter. 
dorgeſchubte, fange, oden rund umlaufende 
Stiefel, deren Schuhe auf der Reihe eine for 
genannte Zunge haben, wovon ber eine ober» 
bald ber Ferſe gerifierß iſt, 

9) ein Paar weiße wollene gerippte Etriims 
fe, an denen die Sohlen außen mit leinenem, 
Ende und die Ferſen mit Leder befegt waren, 

10) ein grünes Glas, ein fogenannter Bock s⸗ 
beutel, einen fleinen Schoppen baltend , R 

11) ein Paar weiß wollene, innen mit Hirſch⸗ 
leder befegte fogenannte Fauſthandſchuhe. 

Man madt den Diebflapl mit der Der- 
warnung. gegen den Wnkauf ber geſtohlenen 
Gegenfände und mit ber Aufforberung zur 
unverzügliden Anzeige ſachdienlicher Erfahe 
rungen und Entbekungen anburd öffentlich 
befannt, mit.bem ntrage, ben bed Dieb» 
Raps derdachtigen Michael Walter aus Krege 
Lingen, beffen Signalement nachgeſetzt iſt, im 
Betretungsfalle zu arreliren und ander ablie= 
fern B laſſen. 

cbſenfurt ben 9. December 1829. 
önlgliches ode? had 
PT Ldg ·⸗·Act. 


. br 


—Signalement. 

Michael Walter aus Kreglingen If mitt 
lerer Staͤtur, unterſetzt, hat ein blaßes Ge 
ſicht, ſchwarze Haare, ohne Bart, zlemlich 
gie afe, mittleren Mund , ein freundliches 

usfehen und hintt mit. bem techten Fuße, 
den er. früher gebrochen hat und ber noch etz 
was krumm df. ' 

Seine gewöhnliche Kleibung if: 
ein fehr abgetragenes (dwarg mancheſternes 

Warnmes mit ſchwarz beinenen Knöpfen, 
eine ‚dergleichen Weſte mit weiß metallenen 


nöpfen , 

eine dunkelblau tuchene fehr abgetragene lange 
weite Hofe und Stiefeln, j 

auf dem Kopfe trug er eine weiße baummol: 
lene Kappe und über biefer einen alten 
dregedigen Bauernhut, an welchem ber breite 
Rand heruntergefihlagen war, fo, baf die 
Spige nad) hinten fand. 


——— — — — 


Guts⸗Verpachtung. 
Das zur Verlaſſenſchaft der Georg Des: 
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Feld von 43 1/4 Morgen Urtfelb und 8 
viertpalb Viertel Morgen Wiefen, 

eine Hube- Feld aus dem Bartbelsbofe von 
4 Morgen 20 Ruthen Ärtfeld und 1 1/4 
Morgen 10 Rutben Wicfen, 

3/4 Morg. Artfeld am Sennig, 

4 1/4 Morg Arıfeld am Weinbergsedlein, 

5 FR u. Urtfeld auf die Röderdwiefe 
operd, 

4 4/2 Drtl. Morg. Ürtfeld in der Röbern, 

5 1/2 Morg. Wiefen allda , 

1/4 Morg Wiefen alba, 

47 Ruthen Wiefen in der Röbdern, 

4/2 Morg. Artfeld alba, 

4/2 Morg. Artfeld in ber mittlern Satz, 

4 1/4 Morg. Artfeld am MWeinbergspfate, 

anvertbalb Vierlel Morg. Artfeld an ber 
Leimengrube, 

4 4/2 Morg. Artfeld allda, 

4 Morg. Artfeld am Hügel, 

dritthald Vrii. Mrg. Artfeld der Mühlader, 

anderthalb Bril, Morg. Artfeld am Erles⸗ 


wafen, 
4 Morg, Artfeld auf den Erleswaſen ſtoßend, 
af2 Morg. Artfeld der Kellacker, 2 
4 Morg. Artfeld am Dornhaag , 
4 Morg. Weinberg in der mütlern Säß, 
4/2 Morg. Weinberg in ber oberen Gäß, 
1/4 Morg. Wieſen, dad Wiefengärtlein. 





()2. Befanntmadbung. 

Im Erecutiondmege gegen bie Lorenz 
Bifbofs Wiltwe zu Obhrenbach werben beren 
Wohnhaus und ein Baumgarten gr am 

Montag den 11. Januar känft. Jahre 

Nahmittagd 3 Uhr 
in ber Bebaufung des Gemeinde: Morfleberd 
allda nach Vorforift ber durch bad Hppotbe: 
kengeſeh mobificirten Gubbaflationd » Ord⸗ 
nung öffentlich verkauft. 

Umorbad am 30. November 1829. 


Fürſtlich ———— Herrſchafts⸗ 


Streng, AR. 
Stein, IL act. s j. 





(3)2. Befanntmadung. 

— Zaur Neyaratur ber Ufermauer bier an 
dem FKrabnenplage find mebrere uhren gro⸗ 
fer Kalkſteige und Sand erforderlid,. Die 
Herbepfhaffung biefis Materials fol in Zolge 
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Schreibens be# k. Ingenieurd für ben Bezirk 
Wurjburg an ben Wenigiinebmenden abgeges 
ben werben, Es wird fofort zur beffallfigen . 
Dapeigenn Zermin auf 
Mittwoch ven 13. Jaͤnner 1830 
Dormittags 9 Uhr 
In ber Gerlchtekamzley anberaumt Und werben 
ccorbluflige bieju eingeladen. 
Marktbreit am 50, November 1829, 


ärſſtlich S b i 
VA ——— 
v. Kolb, 

Wagner, Act. 


(5) 3. Befanntmadung. 

Nach einem Schreiben des k. Jagenleurs 
für ten Bezirk Würzburg baben er 14. 
Detober d. Is. auf die genehmigten Reparas 
turen an bem Hallamts Ragerbaufe, Krabnens 
und Waggebäude gelegten Gebote die hochtt⸗ 
Genebwigung nit erhalten, 

Bu einem weitern Derfuche wird baber 
auf Mittwoch ben 413. Jänner 1830 früh 
10 Ub* biemit ein Strid anberaumt, unb 
Stribslukige biezu eingelaben. 

Die Bedingungen, unter welden ker 
MWenigfnehmende die Reparaturen berfellen 
muß, fo wie ver Plan und vie Uederſchlage 
können In ber rrfchaftsgerichtö » Earjlep, 
wo au der Strich Statt findet, täglich ein, 
gefeben werben. 

° Yuswärtige Strisllebhaber müffen ſich 
vor dem Striche über ein für bie aftung 
der übernommenen Derbindligkeit entſprechen⸗ 
bes Dermögen ansmelfen. j 

Marktoreit am 7. December 1829. 
Fürſtl. Schwargenbergfhes Hern 

——— [9 
v. 


Kolb. 
Wagner, Kkt. 


(3) 2 Bekanntmachung. 

Die Erbbeſtandmühle zu Stelnbach wird 
auf ben 12. Januar Fünft. Jahrs oͤffentlich 
an ten Meiftbietenden im Wirtböhaufe zu 
Steinbadp verfirihen werben, unb bie Be: 
Bingungen in termino befannt gemacht wers 
ten ass Streicher baben fih über ihre 
Biriungsfäbtgkeit gehörig aus;umelfen. „ 

Die Mühle hat 2 Mad: und einen freyen 
Shelgang mit 12 Fuß Sal. Zur Müpfe 
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Joſeph Etfinger, Buhbruder-Gehülf, mit M. 
Agnes Geadel, Weberstohter bahier. 

Mathes Zul, Mepgermeii er, mit M. Barbara 
Baufewein, Bürgerstoghter von DOchfenfurt. 

Joſeph⸗ Ochr aut, Wurftitader, ° mit Wiarg. 
Oppel, Buhemannstohter babier. 
Sohann Schwinn, Högner, mit Anna M. Bey— 
fuß von Wiefenfeld, 

Franz Anton gang, Bierwieth, mit Anna Rhein, 
Wittwe dahier. 

Geotg Valentin Spahn, Bürfienmahermeifter, 

“mt Eva Mosbader; Bürgerdtohter bahien 

Peter Valentin, Schuhmachermeiſter, mit Thereſta 
KAnener, Witwe, 

Michael Gngeiberit, Mittwer, mit Eva ‚Hofe 

nina, Buͤrgerstochtet von Deilgenthal, 


Soh. Kaſpar Spärh, k. Lotto Caſſa⸗ ‚Senkroltun, 


mit M. Eva Mofina von Älkfhmann.- 
Bornarb Werthmäller, Daden, mit Dorothea 
Grillenmayer, Squhmaqeroioctet von Sons 
derhofen. 
‚Andreas Bofeph Baumann, Mititaies Muftter, 
mit Anna Qur, Taglohnerstogter von Versdach. 
—— Mad Geubatmetie Silbwsbel, mit Mare 
ateiha Münzel, Oekeno mentochter — 
Sch Fridrich Spneper, Zollaufſeher, wit Carl. 
Jof Eironora Amalia Heßlet, k. Landge!ichts · 
— — von Vofah. 
Marheg Göbel von Nimpar, 
Saumeifter bafeıtft. 
Stephan Sqgnagig a at mir ‚ent 
beiha Noth vom hitt.“ 


Se Pe Pr anntuiR 
Mipat Seh, Screinermeifter, 78'3; alt. 
Kherıfia Then, Lohnkuiſcheroſraa, 64 2.' “alte 
Saab Maper, Banquier, 55 3. alt. ie 
Anton Ott, Juſttumentenmachersſohn, 5 3 W. att, 
Nigplaus- Pabftınann, Handelsmanntfehn, 3 
W. alt. 
—S Frech, Tuchnagttotochter/ 2 3. ” 
alt 
zn Beufel ,, Organifienfrau, TI g ii. 
una Deußtir, Belhlieherin, 67.3, alt. 
Philipp Reich, Stadtgerihtedienersfohn,, | EM, 
alt, 
Martha gieeimalen, Benülgefautmetfävefsan, 
3 m. 


ne Sort, Lehretdwittwe, 693. alt? 

Barbara Gerftindergir,, Inf umentenmätßt:$> 
au, 66 3 alt. 

mn ipp Wilhelm, Atbeitehausſtraͤfting, 3% I. 


mit Doethra 
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— ao: Schuhmacherstochter, 3 3 
11 Wu aM, 
— Mottenhoͤfer, penſ. Hofthotwart 7 3. 


* Dehmar, Amterelleretochter, 77 3; m 
a 
Margaretha und Wilhelm, Zwillinge des Sch ub · 
‚türnerd Giel, 4 T.glt. 
Kunigunda Schmitt, Ehehaltenhauspfründnerim, 
72 3, alt, 
Miqael Schabbeck, Tündermeifter, 63 3. alt. 
Sehann Philipp, Sirtorius, Domcapitular, 59 
alt. 
eu Weißmantel, Regierungediener, 66 
“a 
Michael Konrad, Taglöhnersfohn, 22 3. alt. - 
Bring Kronteif, Schneidergefeli, 209, ak. si 
Eva benimieig ſzeld haͤtercta cier x 3. 8x 
alt, » 
ven Bimmermahn, venß micimeiet 67 3. 


—* Veth, Sackttägers! oßter, 193.7M. 
ait 
Elifoberha -Nöder, Hutmachersftau, At 3. alt 


‚Anton Koeln faet, Saneidereſohn, sMm.om 


alt, »- 

Evi Did ehmann P Körnerdtagter, 16 9, 6 W. 
alt. 

en Neiert, Maugreröfohn, 1 ZEM. 


Bi Chrinfilbei,. Züngsstfobpn; 1 3. 5 m, 


Au ‚Bardı,! fidareikt, A693, 6 alt. 
— eh Sa lpranniine? ck 
14 


Martin Bocnsram, —— — — 14 z. 
alt, ‘ 

Anton — Schteinersſohm IJ. 6M. oe. 

Ahdeeit. Fuche, Kader, 72 3. alte li iQ 

Magdalena Walter, —— 69:3, an 


Mi B 4 
— — 
33 Beiling,, — > 


z & Ju 
Midae Ebert rer J MA 
Ma balına are En J. — 
g After, Juldue er, 893 


Bea Schwab ‚"Eurtftin‘, 28 3. alt, T 


Zann Höhn, Soldat, 35 JS: alt r 
Sofeph Ehöhauer, dfo.,3ı 3. ait. 
Michacl Webet, 816.786: J. alt· © 

— — — 
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Nrus praes. 562. Nrus, exp. 4929. 


Befanntmahuna. 
Warſch⸗ Verpflegs⸗ und Vorſpanns⸗ Koften vaterländifher Zruppen pro 18%8—29 betr. 
5m Namen Seiner Majeltat des Könige. 

Dermose nömjten Referipis des &. Etaats:wWeintteriums des Innern vom 14. d. ME. 
td bie &. Haupt: Kriege- Kaffe In Münden angewiefn werten, bie vun einigen Landgerichtes, 
refp. Mari: Commiffariaten llquldirte und in dem nachlleheaden Conſpecte enthaltene Sumnie ju 

jwepbundert vier Gulden fieben Kreuzer 
für serpflegte vuterländifhe Truppen pro 1828/29 auszuzablen. 
te beiteffenden Behörden werden ſonach mit Bezugacf die bierüber berelts vorliegenken 
Senimmungen angewiefen, biefe river alsbalb zu erheben, an die Betheiligten fogleth 
bınaus zu bezahlen und die Ausbezabtungs:Protocole binnen 3 Worhen vorzulegen. Zur 
gleich wird anbep verfügt, daß ale folge eiwa nod im Räckſtande befindlichen Liquidativnen 
und Rechnungen mit Ablauf des vorgeſchtlebenen Termins unverzüglich eingefendet werben. 
Würjburg den 24. December 1820. 


Köntglihe Regierung bed Unter: Mainfreifes, 
Kammer bes Innern. 


Freyberr eon Zurbein, Präſident. 


r 


Stecher. 
Summarium 


Aber bie von nachbenannten Marfıh. Commiffäriaten tet Unter: Moinfreifes liguibirten 
arſch⸗, Verpflegs-, Borfpanns: Kofien vaterläntifcher Trtuppen. 


\ Auf wilde Pe *5 Dor: ls S;mme 














| Marfh : Eommiffariate. | rlode | gung | an 
fl. tri fl. Ike] fl (Er 
14 Landgericht Sachſenbeim, 4 Bu Ei ya) 52 F 5/—] 55|40 
“ arlfladt, alas] —I— 4158 
; " Markiiefft, oro —* — is —— -—/-I -18 
4 m 5— — li 
5) Magifrat Aſchaffenburg, 4 ou 410) —æ —— 4j10 
6 er er Brüdenau, . |pro 18>2%/29 —|—| 76,541 —|—I 76/54 
7 Herr — Rotpenfels. 4. u. 2 QAl. 16333 9150| —|—] 11—i 10150 
5. Dil. 31] 1115) — 2 4lıS 
(4. Dil. 445) 18) —— 5115 
8 Landgericht Sifenfurt, u 145 a2] —— 6lı5 
11 7) Eltmann, | tie. —i—I -I-]I —!—I — 
12 " Homburg, 5. 3lı 2:45 — 1 — 5 55 
43 " dfo., * “ 3 20 118) —i—I 4128 
44 " Weihers, dto. — — 94 1 
451 Maglſtrat Warburg, dto. 13 5 —— 2166 
16, Herrfhaftsgericht Sommerhaufen , dio © alhol list IS] sis alt 7116 —I—] Bl 


Summe | 45] 5] 152] 2} Summe | 45| 6] 152] 2] 711 2041 7 2A 7 
Münden ben 5. November 1829. 


Don Rednungs ;Revifiondmegen ber 6ten Sectlon bed k. geiege · Miniferiams. 
(LS) 
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ben unter ben beym Striche ſelbſt zu eröff: 
nenden näheren ebingniffen fogleih zuge⸗ 
ſchlagen, weldes Kaufsliebhadern jur Nadı: 
richt dient, 

Würzburg ben 21. December 1829, 
Köntgi. Kreis» unb Stadtgerigt. 
Hörl, Director. 

v. Elanner, 
Befäreibung. 

Das Haus bat 2 Mbipeilungen; dad vor; 
bere an ber Sleifhbant, 2. Diftriet Rro. 288, 
und bad bintere gegen bie Pommerszaffe 2. 
Diflrict Nro. 286. 

Das vordere Haus enthält zur ebenen 
Erbe einen geräumigen Laden mit Comptotr, 
ein Höfben und einen Abirlit; Im zwenten 
Stode ein heigdares Zimmer, eine Führe, 
eine Altane, im Hofe einen geräumigen Vor: 
p:ap und 1 Magazin; im zten Stode 1 brip: 
bares Zimmer ge,en den Hof, 1 unbeigbares 
Zimmer; 1 Kühe und geräumigen no. 3 
im ten Stocke 1 beigbared Zimmer mit Cu 
bineft und rückwärts 2 baranfloßende un 
beigbare ineinandergebende Zimmer, 2 auf 
einandergehende geräumige Böden und 1 
Wafbfammer. 

Das Hinterbaus bat einen geräumigen 
Keller obne Faß und einen - befondern Gin: 
gang; im Zten Stode ein geräumiged Ma; 
gazin; Im 3ten Stode 2 Magajine mit Dors 
plap ; im Aten Stode 2 Zimmer, von benen 
eines beipbur il; 1 DVorplag und 1 Küde, 
dann 2 aufeinander gebende gerdumige Böden. 

ad ganze Haus befindet fi) in gutem 
Buflande und die Magazine fönnen fehr leicht 
‚in Zimmer umgeföchen werten. 


Holz: Verfleigerung. 
‘ Montag den 4. Januar 1830 ded Mor 
Er um 9. hr werden don unterzeidinetem 
orflamte im Diſtricte Zorfi des Neviers Hoͤch⸗ 
berg 39 Klafter Buden» und 216 Klafter 
Afpen-Stangendol;, dann 447,00 Bund ders 
‚gleihen Wellen öffentlich verfirichen. 
Hridingsield den 26. December 1829. 
Öntgl. Sorfamt Heidingsfeld. 
Gebſattel. 


Truchſeß, FeAct. 


1 Jagd: Berpachtung. 
In Gemäßipeit k. Regierungs:Entfltefung 
wird bie Fayd auf ber ehemaligen Profele» 
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beimer Ren'er mieberholt zum Stride aufge⸗ 
legt und biezu Tagfahrt auf Montag ben 28. 
dieſes früb 10 Uhr am Amtsflge Babıer fru— 
gelegt; welches ben Alenfalfigen Liebpabern 
befannt gemadıt wird, 
Dettelbad) am 19. December 1829, 
Königlided Rentamt, 
Schlerlinger. 


—— — — — 

(5) 4. Hols» Verfleigerung. 
Donnerdtag ben 7. und Freotag ben 8, 
künftigen Monats, jedetmst früh 9 Uhr ans 
fangend, werben in ber Eckersklinge, Heitings» 
felder Markung, Imfs bep ber Bijınaltiraße 
ned) Lindflur, 39000 Bund gemifwte Wellen, 
dann einige Klafter Eichen», Buden- und 
Kıefern- Holz, fo wie mebrere Slaͤmmbe n 
Waguer holz an ben Meiſtb etenden verſte ichen. 

Heidinyefeld den 28 December 1829. 

Der Stadt » Maglfirat. 

Sleifhmann, Brarafir. 
Yuft, Etbtfrbr, 


Lostto»-Anzeige 
Die 8771e Ziehung in Regensburg IK 
— 5* ben 22. December 1829 unter ben 
gewöhnlichen Zormalttäten vor fi egangen, 
woben nachſtehende Nummern zum orſche in 


famen: . 
42. 24. 76. 3. 4 1. 


Die 878te Ziehung wird ten 21. Jdnner 
und Inzwilchen bie 216ie Nürnberger Bıebung 
den 31. December, und ben 14. Jänner die 
12571€, Münchner Ziehung vor fi geben. 


er > 


Nichtamtliche Artikel. 











— pn nn 
Feilbtetungen. 


Verſteigerung. 
4) (1) Das zur erlaffenfhaftsmaffe 
ber dverlebten Ayollonia Debrlein dabier ger 





hörlge Mobilar Vermögen , beffehend in Sit, 
ber, MWeißjeugn, Kleidungdlliden, Meſſing, 
Kupfer- und Schreinermaaren u. dal., wird 
Montag den 4 Jänner E. 38. und Me bar 
rauffolaenden Zane jebermat Nachmittags 
2 Uhr an ben Meifldietenden ‚gegen gleidy 
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kachen, In ber Ebert’fhen Spezerey- Handlung 
unweit ber Schlahibrüde in Würzburg, em» 


pieple ich biemit, R 
Joh. Martin Scores, 
Lebfühner in Nürnberg. 


— — — —— — ne 
Bermietbungen. 


4) (1) In der obern Kettengaffe 3. Diftr. 
Mro. 49 ift auf den 1.Map ein ganjes Haus 
gu vermietben; bad Weitere zu erfahren im 
4. Difr. Nro. 203. 

2).(2) Im 4. Difle. Mro. 197 auf ber 

aterficade iſt ein Duartier mit fdöner 

fiht im mittlern Stode bie 1. May 1830 

vermiethen , beſtehend in 5 auch 7 ineln« 
ambergedenden beigbaren Zimmern, Küde 
und erforterlihen Beqguemlihkeiten. 

35) (M) Im 2. Difte. Nro. 61 If ein 
eigens adjufhließendes Quartier von 6 beig: 
baren und 1 unbeigbaren Zimmer, nebſt Küde, 
Keller und Boben, ſogleich oder auf Licht: 
meß zu vermietben. 


— — — — — — — 


Bermiſchte Anzeigen 


 Unfünbigu 24 

4) (3) Die biefige, tägl i& erſcheinende 
politifbe — 

„Der Poſtbote auß Sranfen" 
irb mit beffen wöchentlichem Unterhaltungs: 
blatte „Extras Stafferte" auch im nid» 
fien Jabre 1850 fortgefept. 

Der halbjährige Preis beträgt bahler 
3 Gulden. 

Bellelungen barauf werben inbem Zeitungs- 
Erpeditiong.Eoumpfoir in ber C. Strecker⸗ 
ſchen Buchhandlung am Dom babier, und 
auswärts bep allen zunädfigelegenen Poſtbe⸗ 
hoͤrden angenommen. 

Amtlihe und Privat:Befannsmadhungen 
aller Art werben um 2 Er. für bie gebrudte 
Beile ſchnell eingerüdt. z 

Würzburg im December 1829. 

Die Rebaction. 


Unzeige. 
2) (3) In ber Stabel’fhen Buchhand⸗ 
lung in Würzburg iſt gu baben: 
Gemeinnügiger Schrelbkalender 
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auf ba Jahr 1850. Kür Kunjlepen, 
Gerichlsſtellen, Nentainter, für Haus; und 
Landwirihſchaft, für Katboltfen und Pros 
telanten einzeridtet. 16 Bogen in At, 
auf ſchönem Shreibpapier gebrurt, und im 
farbigem Umſchlage gebunden. Preis 30 Er. 
Diefer Kalender wird nun feit 28 Jab« 
ren jebeömal mit geflelgertem Bepfall urrd 
vermehrter Zheilnahme aufgenommen. Er 
entsält die Genealogie bes koniglichen Haus 
ſes, und nebit ben gewöhnlihen Kalender» 
Notizen für jeden Tag bed Jahres einen hin- 
reihenden Raum, um barauf die Wusgaben 
und Einnahmen, auch andere Gegentlände ame 
zumerken. Gefbäfte, die auf längere Zeit 
defimmt find, Pönnen zur Erinnerung auf tem 
treffenden Tag vorgemerft werten. Am 
Saluffe ſind Intere ſſe-Tafeln, eine Rebuctioa 
des preufifhen Geldes, und eine Berechaung 
ganzer und halber Kronthaler, aud der I 
den: Kalender , und bie Unfunft und der AU» 
ang der £. Brief: Poden und der Polmägrn 
do wie ber Yantboten beygefüne 
Diefer Kalender wird wegen feiner jweid, 
maͤßlren Einrihfung bereit auch vun ven mer 
fien k. Stellen und in den Haushaltungen als 
Tag» und Einfhreibebug gebraudt. 


3) (2) Diejenigen HH. Schulabfpiran- 
ten, welche ſich auf das LZeprbum ber niebern 
Arithmetlk von 
G. €. Vogel (Oberlieutenant und Profeffor 

in Münden) 
ſubſerlbirt haben, werben hiemit aufgeforbert, 
felbiges In unlerzeihneter Buchhandlung in 
Empfang zu nebmen. 

Der Subieriptiongpreid beträgt 54 Er. 
und 6 fr. für Porto von Münden, alfo zuf. 
4 fl. rbein., für melden dugerfi_moblfetlen 
Preis wir nod einige Eremplare biefed als 
vorzüglich ancrfannten Werks abgeben können. 

Würzburg im December 1829. 

Stahel'ſche Buchhandlung. 


4) (2) Mit dem Beginn des nädhflen 
Jahres erſchelnt bie 

Katholiſche Kirchen-Zeitung 
unter ber Redactlon bes Herrn Dr. 3. M. 
Böfhel, Profeffor bed Kirden; 
rechts und der Kirdengefhihte zu 
Afhaffenburg. Nahdem für diefe Zei 


tung endlich am Dite ipres Erſcheinens ein 
fo ausgezeichneter Redacteur, unb mit 
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faße , taß Ich babler ben meiner Mutter, ber 
Hebamme Th. Guttfhlig 2. Diſtr. Neo. 43 
in ber Elvborngaffe nächſt dem Baflhaufe 
sum Kleebaum wohne. 
Margaretha Berg. 
41) (1) Original: Promeffen zu ber am 
9. Januar 1830 unabanberlih Statt finden» 
den Prämien : Ziebung bed großberzogllch 
Heffifhen Lotterie» Anleben®, worin Prämien 
von fl. 50,000, 20,000, 10.900 u. 5000 u. f. m. 
gewonnen werben, find bis heute Nachmit⸗ 
—* Asbfl. per Stück und bey Abnahme von 
5& 41/2 zu haben bey 
Würzburg ben 29. December 1829. 
D. A. Kobn, fel. Wittwe. 
12) (3) Unterzeichneter macht die ergebenfle 
Uinzeige, daß er als gnäbigit concefftonirter 
fahrenter Bote zwiſchen Nöttingen und Würz- 
burg zu Winterszeit Mittwoch früb um9 Ubr 
in Würzburg anfomme, und am Donnerstag 
früh 9 Uhr mieter von Würzburg nab Roͤt— 
tingen zurädfabre. Zur Sommersjeit kömmt 
er am Mittwoh früh um 7 Ubr in Würz- 
burg an, und fährt an demfelden Tage Rad: 
mittags 3 Uhr wieder nah Nöttingen zurück. 
Er beforgt nit nur alle —— und Fracht⸗ 
ſücke “u feiner Route, fundern nimmt auch 
Reifende in feinen bequem eingerichteten ges 
beten Wagen auf. 
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Er bat feine Einkehr im Stern auf ber 
Domgaffe. 


Georg Treu, 
fahrender Bote zu Rötlingen. 
45) (2) Unterzeichneter mwünfht einen 
jungen Menſchea gegen annehmbare Beding« 
niffe in die Lehre zu nehmen. 
Muller, Bühfenmader. 
14) (1) Ein geräumiger waſſerfreyer Kel⸗ 
ler, 40 dis 50 Fuder baltend, mit guten 
meingrünn Zaffern in Eifenbandb zu 1 bid 4 
Fuder, wird fogteld) zu mietden gefuht. Das 
Näpere iſt im Intelligenz « Eompioir zu er» 
fragen. i 
15) (1) Am Mittwoch ben 23. December 
iſt ein welder rauphaariger Hühnerhund mit 
gelb gejlediem Behänge und weißer eder: 
rutbe, der auf ben Namen ‚Feldmann‘ hört, 
dadier entlaufen. Wem berfelbe zugelaufen 
if, ber wird gebeten, ibn im 3. Diſtr. Rro. 
567 wieder abzugeben. 
16) (1) Es if ein Halstuch gefunden 
worben, Raͤheres ıfl im 2. Diſtr. Nro. 174 
ju erfragen. 


— — 


(Hiezu 1 Bozen Beylage.) 








Es ſcheint ſich das Gerücht verbreitet zu, haben, als Andere ſich das biefige Kreis⸗ 


Intelligenz Blatt im kommenden Jahre 1830 in der Art, daß es Fünftig nur amtlichen 
Bekanntmachungen gewidmet wäre. Diefem falſchen Wahne zu begegnen , dient den verehrlichen 
Abnehmern des Kreis-Intelligenz-Blattes zur Nachricht, daß daſſelbe ganz jo, wie bisher, 
ver hoͤchſten Verordnung vom 12. December 1817 gemäß (Int.Bl. 1817 Nr. 137 8. 8)- 
I. Königliche allerhoͤchſte Verordnungen; 
1. Verordnungen der königlichen hoͤchſten Kreisftellen und übrigen höheren Kreis-Be— 
hoͤrden; 
m. Dienſtnachrichten; 
IV. Intelligenzweſen, und zwar 
a) Amtliche Artikel, 
b) Nichtamtliche Artikel, als: Feilbietungen, Privat-Berfteigerungen, Wohnungẽ⸗ 
Bermiethungen, Wohnungs-⸗Geſuche, und vermischte Privat-Anzeigen 
ohne alle Abänderung enthalten, und ald das offizielle Organ ver Offenkundigkeit den 
Münfchen des Publifums wie bisher entfprechen werde. Man übergibt die einzurüdenden 
Anzeigen wie fonft im Sintelligenz-Comptoir, wo auch — wie ehedem — die Beitellungen 
auf das Kreis⸗Intelligenz⸗Blatt gemacht werben. 
Mirzburg den 28. December 1829. 
Comptoir des Kreis-Intelligenz-Blattes—. 
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fuflfigen Eigenthämer auf, binnen brey Mo: 
naten bep unterzeidinetem Gerichte ſich zu 
melden, und üder bas Eigentbum ſich ausju: 
weifen, widrigenfalls daſſelde als verfallen 
erachtet, und nad) deſteheüden Geſetzen damit 
serfabren werben müßte. 

Decretum Schweinfurt am 7. December 


1829. 
Königl. Kreid- unb Gtabtgeridt. 
scher. v. Gebfattel, Director. 
Sepboth. 


() o. Bläubiger- VBorlabung. 

Zur Serfegung des gegen bie Jacob 
Bumm's Wittib von Ranbersader weiter eins 
qwieitenden Verfahrens haben teren ſaͤnn⸗ 
lie Glaͤubiger zur Mbgabe einer deßfallſigen 
Grelärung nad vorberiger Anmeldung ihrer 
eg fommenben Donnerstag ben 7. 

anuar 4830 früyd 8 Ubr bierortd unter dem 
Kebtsnadibeile zu erſcheinen, baß tie nid 
erfheinenden als dem Beſchluſſe der Mehr⸗ 
gabl ber erfihelnenden Glaͤudiger beptretend 
angefeben werten follen. 

Decr. Würzburg ben 18. December 1829. 
KRöniglides —— rechte db. Wi. 


Eä er, His 1. eſſor. 
— ee — 








(6)41. Befanntmadhung. 
Zohann Gutbrod’s Wittid von Tpängers: 
beim iſt mit Zob abgegangen, und e$ iſt jur 
Bebandlung der Verloffenfhaft die Kennts 
aig ihres Schuldenflandes nothmwenbig. 
Mer dader —— einen Anſpruch 
su machen bat, bat n am 
Montag ben 4. Jänner k. I. 
ü 


früh 9 Uhr 
dabter anzubringen, wibrigenfalls bey Aus, 
nanberfegung der Verlaſſenſchaft barauf keine 
üctſicht genommen wird, 
ürzburg ben 23. December 1829. 
Köntgiihes Landgeridt re. db. Me. 
.V. d. 8. 
Cammerer, Iſtz⸗ECil.Uſſeſſor. 
— Warmuth, 
— — — —— 
Betanntmahung. 
Im ante des Johann Ittenfohn zu 
Grlabrunn wird das zur Waffe gebörige Grund» 
dermögen, einfchlüſſig ber Grundflücke im 
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Ravendberg , Montag ben 18. Jänner 830 
Vormittag 9 Uhr auf bem boitigen Ge 
meindebaufe nah bem Hppotbrfen» Wefepe, 
in 4 Fabresfritten jahidbar, ubrigens nad) der 
Erecutions : Drbnung zum Aufitrich gebracht, 
mobep jedoch nur zablungsfählge Streicher 
ben Zufblag von den Bläudigern erwarten 
können. Das Verjeichniß ber Realitäten kann 
Im Landgerichts Worzimmer eingefeben werben. 
——— ben 18. December 1829, 
Königliche Landgericht Links d. MR. 
aper, Ludrchtr. 
Bledenflein. 


(H2. Betanntmabung. 

Michael Funfs Wittib von VWeltshöch, 
heim mil ibe @rundvermögen veräußern. 
Hiezw IR die Einwilligung Äprer Gldubiger 
auipmendiz. 

Saͤmmtliche Gldubiger berfelben werten 
daher aufgefordert, ihre Forderungen 

am Montag den 18. Inner 1830 
früb 8 Uhr bier anzumelden, und über den 
ihnen vorjulegenven Güter: Veräußerung 

lan fid unter bein Nechtsnachtheile zu er 

ldren, daß die Midhterfetnenden für einwik 
ligend in ven Befchluß der Mehrheit der Eve 
ſchienenen gepalten werben. 

Würjburg den 42, December 1829. 
Könıglihesd Landgericht rechts d. W. 
kart, Yanbr. 

Daud, a. 4. j. 





(o) — Bekanntmachung. 

In ber Concursſache des Michael Keller 

von Burggrumbach iſt das Elaſſen-Urtheil 

mit dem Dietributlonsbeſcheide der Gerichts⸗ 

tafel uuter dem heutigen angeheftet worden. 
Wurzburg den 20 December 1829. 

Königl. Landgericht techts bes Mains, 


B. B. d. 2. 
Cammerer, Zuflz:$jl.:Affeflor. 
Widmann 





RL 3 - 
m &oncur e atthes Scheuering 
von Veitsdöcbeim wirb 
iter Evictdtag zur Anmeldung und Ride 
tigtlellung der Korderungen ſammt beren 
DVorzugsrehte auf Donnerdiag ben 44 
Jänner 1830, 
2er und Hter Edictstag zur Worbringung 
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quidation ihrer Forderungen unter bem Nach⸗ 
theile ber Nichtberückſichtlaung auf Montag 
den 11. Jänner früp um 9 Uhr dahier zu 
erfheinen. 
Arnſtein ben 11. December 1829. 
Königlihes Kandgericht. 
Keller, Lanbridter. : 
Dömling, Röätipr. 


(5)2. EbdictalsLabung. 

Alle diejenigen, welche an die Derlaffens 
f&aft bes verlebten Adam Zang babter eine 
Forderung zu machen haben, werben andurch 
aufgeforbert, Mittwoch ben 13. Jänner 1830 
fräh 9 Uhr zur 2 quibation ihrer Forderun⸗ 
gen und Erklärung über das einzuleitende 
Merfabren unter dem Nahtheile ber Nichtbe— 
tüdfihtigung dabier zu erjdeinen. 

Urnſteia den 16. December 1829. 
Köntglibes Landgericht. 
Keller, Lorchit. 

Dömling, Rechtspr. 


(3)1. Betfanntmadhung. 

Am 418. December Abends zwiſchen 8 
und 9 Uhr wurden bem Johann Wüiſchner 
von Arnſtein aus einer Bodenkammer durch 
Einileigen mittelft einer Borrihtung 5 Manns⸗ 
bemden von feinem bänfenen Tube, nicht 
mebr ganz neu, aber auch nit zerriffen oder 
ausgebeffert ; tann 3 Weibshemden, balb 
son feinem , halb von grobem hänfenen Tu⸗ 
che, gleichfalls nicht mehr ganz neu, ſaͤmmt⸗ 
lie ohne Kennzeihen und im MWertpe ju 6 
Gulden, entwentet. 

Sämmiliche Zufliz: und Pollzepbebörben 
werben andurch aufneforbert, zur Entdedung 
des Dhaͤters und Auffındung ber entwenbeten 
&’genhänbe geeignet mitjumtrk:n. 

Arnſtein den 21. Deiember 1829. 

Königlihes Zandgerihk. 
Keller, Landrichter. A 
Dömling, j. p. j. 








Befanntmadung. 

Um 6. December I. 36. wurben In ber 
Gegend be3 Ortes Rothengrund von einem 
Aüdtigen Schwärzer bey Unblid der Gen, 
barmerte 13 Pd. Kaffe abgemorfen. 

Wer an diefe Waareñ einen redtlidhen 
Anſpruch maden zu fönnen glaubt, wird auf: 
gefurbert, ſolchen binnen ſechs Monaten ba: 
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bier geltenb zu maden, mibrigenfells bie 
MWaaren confischrt und für Nechnung bes kal. 
Fiscus öffentlich verfleigert werden ſollen. 
* rin nn zone ir 
niglide andgericht enau. 
— J. B. Burfarbt, Lanttt 
Köbert. 





Bekanntmachung. 

In ter Nacht vom 7. auf ten 8 Derem, 
ber laufenten Jahre murben in der Gegend 
bes Ortes Kabl von niehreren flüdligen Shmwär« 
jern beym Undlicke patroutlirender Gendars 
— nachbenannte Waaren abgeworfen, nd 


ich: 
173 Pfd. Kaffe, 
58 Pfd. Zucker und 
19 Pfd. Rauchtaback. 

Mer an diefe Waaren irgend einen Am 
ſpruch maden zu können glaubt, wird aufge. 
fordert, folhen binnen 6 Monaten dahier 
geltend zu maden, wirrigenfuls die Warren 
confieehtt und für Rechnung des kal. Zıscus 
oͤffentlich verfleigert werden fullen.. 

Yljenau den 8. December 1329, 
Königlihes Landgeriht Alzenam. 
I. ©. Burfarbt, ?br. 

Köbert, Srribent, 





(5) 2. Befanntmadung. 

In ber Verlaſſenſchaftsſache der Urſula 
Drüifch Wittwe dadier IH Tagfahrt zur Schul⸗ 
den⸗Liquidation auf Donnerstag den 14 Jan⸗ 
ner Eünft. Is. Vormittags 8 Uhr unter dem 
Redtsnachtdeile der Richtberuck ſichtlgung das 
bier anderaumt. 

Decr. Bıfhofsbeim ben 10. Dec. 1829, 

Köntglides Landgericht. 
Bey erledigter Landrichterſtelle. 
alter, Actuar. 





(3)2._ Bläubiger:Borlabung. 
Johann Vorndran von Haſſelbach bat 
ſich fregmilltg dem Concurſe unterworfen und 
iſt einziger Edicts:ag auf Donnerstag ben 
21. Jaͤnner E. Is früb 9 Uhr babier ande» 
raumt, mo fAmmilidhe Forderungen unter bem 
Rechtsnachtheile bes Uusſchluſſes von bes 
Muffe zu liqufdiren find. Zogleſch wird jeber, 
der etwas dom Vermögen ved Gemeinſchulb⸗ 
nerd in Händen hats aufgefordert, foldes 


. 
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(3) 3. Edictal > Yabung. 

Johann Thes von Yaubenbad will mit 
feinen Ölänbigern eine Uebereinkunft auf Zab- 
lung in #riflen treffen. 

Diefelden werden baher zur Anmelbung 
ihrer Forberungrn,, Erklärung auf den Antrag 
und Seſchlußfaſſung auf 

den 12. f. Mis früb 8 Uhr 
unter bem Präjubize der Nichtberückſichtlaung, 
refp. ber Einwilligung in bie Befhlüffe der 
Wehrbeit der Erſchlenenen bieber vorgelaben. 

Karlflabt den 7. December 1829. 

Königlibes Landgericht. 

2. Hörmann. 

Sranpa.e.;} 


Betanntmadung, 

Am 16. diefed Abends haben 3 Schwaͤr⸗ 
ger auf bem Wege von Frammersbah nad 
Neubütten bey Anfihtigwerbung ber k. Ben: 
tarmen bie Flucht ergriffen und 3 Säde mit 
5 Pd. Pieffer, 14 Pfd. Melis und 7 1/2 
Pfd. Kaffe abgeworfen. 

Der Eigentyümer diefer Waare wird auf; 

eforbert, fih bionen 6 Wonaten über fein 

Eigentum und bie Berzollung berfelben aus; 
umeifen , wibrigenfalld bie Confiscatlon ber: 
elden volljogen wird. 

Lohr amı 10. December 1829, 
Köntalihes Landgericht. 
Unfelm, Lbrätr, 

Edictal-Ladung. 

Auf Verfolgung ber *8 gu 
Euffendaufen marfen 2 Ihnen unbekannte 
Manndperfonen beute Morgens zwiſchen Euf: 
fenhaufen ‚und Stodheim 39 Pfd. gemeine 
eiferne Nägel ab, und entfprangen. ° 

Die unbefannten Eigenthuͤmer werben 
diemit aufgeforbert, fi) binnen 6 Monaten 
dabier zu melden und zu rebtfertigen, wibrt: 
genfall3 nah F. 106 der Zollorbnung bie 
Eonfiscation diefer verlaffenen Wdaren aus ⸗ 
geſprochen wird. 

DMellerihiiebt am 45. December 1829. 
Königlihes Landgericht. 
Werner, Lantr. 

Benkert, a. ⸗. 


(3) 1. Gläubiger: Vorlabunrg. 
Bur Richtigſtellung bed -Dermögentitan: 
dei der Gy. Beifenbröderfihen Epeleute in 





2504 


Soßmannedorf werben derſelben fimmtlide 
Slaͤubiger zur Liquidation ihrer Forderungen 


Dindtag ben 5. Januar k. 33. 


rüb 9 Uhr 
unfer Strafe ber Nichſderückſichtlgung ander 
dorgelaben. 
Deer, Ochſenfurt ben 22. December 1829, 
- Königlihes Landgericht. 
Walter. 
Sääffer, j. pr. 


- VWerfleigerung. 

Dos dem Simon Balling von Eidelfee 
gebörtge, gu GBaufönigshofen gelegene Bau⸗ 
erngut wird Donnerdiag ben 14 Januar PR. 
36. früb 10 Uhr auf dem Grmeindehaufe gu 
———— unter ben dort bekannt wercem 
—* ebingungen zum oͤffentlichen Striche ge 
geben. 

Aub am 45. December 1829. 
Königlihes Landgericht Röttingen, 

€. £inber. 
Krimm, Rechtspr. 


(2)1. Gläubiger: Borlabung. 
Magdalena, Wittwe des Johann Lind 
von Röbelfee, bat um Zufammenberufung Ihrer 
Bläubiger gebeten, um benfelben Anträge 
wm eine Stündung oder Nachlaß zu fielen, 
und mit ihnen zu unterbanbeln. 
Demzufolge werben fämmtlide Glaͤubt. 
ga der Magbalena Lind Wittwe zur Liqui. 
tion ihrer Forderungen und Erflärung über 
das angedradhte Geſuch, auf 
Donnerstag ben 28. Januar k. I 
früh 10 Uhr 
unter bem Rechtsnachthelle vorgefaden, baß 
die Ausbleibenden ben Beſchlüſſen der Mebu 
zahl der Erfihienenen deypflichtend eradtet, 
und ein allenfallfiger Vergleich oon Amir 
megen beflätigt werben würde, 
Nüpdendaufen am 21. December 1829. 
Graͤflich v. Eaftell. Herrſchafte— 
Gericht. 


Neefer, HR, 





Klein 





Betanntmadung,. ’ 

Auf Antrag bes Puldermälers Heinrih 
Müller von bier wird hiermit befannt gemacht, 
daß Niemand feinem 25jährigen Sohne I 





— — — 
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bengebäuben, Gärten, Gemeinde, Baus 
und Schäferepredt, dann einer Hude 
Feld von 43 4/4 Morgen Urtfeld und 8 
vierthalb Viertel Morgen Wiefen, 

-eine Hube Feld aus dem Bartheldhofe von 
4 Morgen 20 Ruthen Artfeld und 1 1/4 
Morgen 10 Ruthen Wieſen, 

3/4 Morg. Artfeld am Sennig, 

1 3/4 Morg. Artfeld am Weinbergsecklein, 

5 8 ns Artfeld auf die Roͤderswie ſe 
tußend, 

4 4/2 Vrtl. Morg. Artfeld In der Röbern, 

5 1/2 Morg. Wileſen allva, 

1/4 Morg. Wiefen alla, 

47 Ruthen Wiefen in ber Röbern, 

1/2 Morg. Artfeld allda, 

4/2 Morg. Urtfeld in ber mittlern Saͤtz, 

1 1/4 Morg. Artfeld am Weinbergöpfabe, 

antertbalb Viertel Morg. Artfeld an ber 
Leimengrube, 

un Morg. Artfeld allda, 

4 Morg. Urtfeld am Hügel, 

drithalb Brif. Mrg. Urtfeld ber Müdlacker, 

anderthalb Bril, Morg. Artfeld am Erles- 


mwafen, 
4 Morg. Artfelb auf ben Erleswaſen floßend, 
1/2 Morg. Artfeld der Keilader, 
4 Morg. Artfeld am Dornhaag ; 
4 Murg. Welnderg In der mitilern Gäp, 
4/2 Morg. Weinderg In der oberen Sätz, 
3/4 Morg. Wieſen, das Wiefenzärtlein. 





(5) 3. Betfanntmadung.. 
Im Executlonswege gegen bie Lorenz 
Bifhofs Wittwe gu Odrenbach werben beren 
Wohnhaus und ein Baumgarten in am 
Montag ben 11. Januar fünft. Jahre 
Nachmittags 3 Uhr 
In ber Bebaufung ded Gemeinde :Morflebers 
allda nach Vorſchrift ber tur das Hypotbe⸗ 
kengeſetz modificirten Subhaflatlons » Drds 
nung öffentlich verkauft, 
Umorbah am 30. November 1829. 


i iningi 8 td 
Fürſtlich Le ——— Herrſchaf 


Streng, H. R. 
Stein, L. act. s. j. 





5)2. Betanntmadumg. 
Die Grund, Befigungen der Michael 
Müllers Wittwe zu Reichenberg wurden von 
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berfelben verkauft, und ber Erlös zur Befrle⸗ 
bigung ihrer Gläubiger beilimmt. Da die 
fegtern zur Zeit unbekannt find, fo werden 
alle biejenigen, welche den Mällerifhen Kaufe 
ſchilling in Anfprud nehmen wollen, taufges 
fordert, ibre Unfprüde am 

Dindtag u 19. Jänner 1830 


früh 9 Uhr 
babler anzumelten und rehtäbeflänbig nad: 
sumeifen, indem bie an biefer Tagfahrt Aus⸗ 
bleibenden ben Verthetlung bes Kaufſchilliags 
nicht berückſichtigt werben follen, 

— rn 14 —— 
reyhert atrimonial-Gericht 
Schnelder, P.R. 

Spieß. 


(8)5.  Hollänter » Holz : Berkauf. 

Don dem unterfertigten Eönigl. Forſtamte 
werben am Samstag den 9. Zänner k. J. 
118 Eichen, Holiänder : Stämme, welche im 
Meviere Gramſchatz in den Diſlricien Gereurp, 
Birktg und Gudenberg, dann auf ber neuen 
Straße und ber Gleicherwaldſchneiſe ausge: 
zelchnet und numerirt find, s. x, dem-Öffenk 
lidyen Verkaufe auf dem Stocke außgefegt. 

Zugletch werden aud einige bis dahin 
anfallende Eichen: Abfhnitte mir zur Derttets 

erung gebracht, melde früh 9 Uhr im Di, 
Äiriete Gereutd anfangen und fih im Diliricte 
Birkig beenbigen wird. 

Veitsböhheim ben 20. December 1829, 

Köntgl. Forſtamt Rimpar. 
Dittmann. 


Natu ralien: Verkauf. 
Montag den 4. Januar fünftigen Fahre 
fräh 10 Udr werben bep dem mnterferligien 


Rentamte 
Schffl. Korn, 
Söffl. — 
Schffl. 


87 affl. 
6 Schffl. Erbfen, 
8 Schffl. Linfen, 
13} Schffl. Widen, 
22 Schffl. &emang, 
öffentlich verfleigert. 
Nöttingen am 20. December 1829. 
‚Königl. Nentamt. 
Mep. 
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Sutelligenzwefen. 
Amtlide Artikel ı 








Befanntmahnng. 

Für den Monat Januar 1830 ſind bie 
Dreife. ver derſchtedenen Sleifhforten von ten 
Meggern mit nachſtehenden Ausnahmen, wis 
fol»t, angegeben worden: 

Ddfenfleifib 7 1/2 kt., 
Kalbfleiſch 8 Er., . 
Nammelpleifh 7 Pr., 
Symrtnfleifb 9 1/2 Pr.; j 
ledoch koſtet das Ocſenfleiſch 7 Er. bey Jakob 


Derr, dir. bey rıppmann Schild, 6 1/2 fr. ° 


bep Mathes Bayer, Hirſch Fleiſcͤmann 
und Balentın Kubn, 6 fr. bey Georg Dit, 
„das Kaltfleifih 7 1/2 Er. bep Valentin Kuhn, 
und Jatob Derr, 7 kr. bey Georg Dit; 
das Hammelfleif 8 Er. bey Lippmann Shit, 
6 tr. bey: Andreas Braun, Michael Feſer, 
Salentin Oebalnger, Georg Dit und Sıl: 
veiler Thaler; 
dir Shweinfeifh 9 Er. bey Wittwe Eva 
Müllerklein, Valentin Debninger, Geurg 
Ds, Jakod Schimmer , und Jobann 
Stimmer, 3 
MWiür;burg ten 29. December 1829. 
Der Stadt: -Magifirat. 
11. Bürgermeifter, Benfert. 
Shirmer. 


Betanntmadung. 

Im Monate Jänner 1830 ift bey fänmt: 
lichen duytefigen Högnera mit nachflebenden 
“Ansnabmen . 

der Preis ber gegoffenen Lichter 20 kr., 
jeuer der gezogenen 18 fr. pr. Pfund, 
geroffene, gesogene, 

19 fr., 17 tr. bey Karl Gauch, 

»ı fr., 19 fr. bey Karl Prinzgan, 

Würzburg ben 29. December 4829. 
Der Stadt: Magifirat, 
li. Bürgermeifter, Bentert. \ 
Schirmer. 


31. Bekanntmadung. 

Bey ber biefigen Aerarial»Brauerep wird 
eine Anzahl neuer Lagerfäſſer beygeſchafft und 
es fol gemäß hoben Reglerungs-Befehls mes 
gen Lieferung biefer Bäffer eine oͤffentlich 





‚ 


2400 


Verſte igerung an ben MWenigfinehmenden ab- 
gebeiten werden. 

Es wird demnach Etrihstanfabrt auf 
Mittwoch den 13. Jaͤnger f. Is. anberaumt, 
an mweldiem "Tage Vormittags 9 Uhr jene 
Büttner» und Schmiedmeiſter welche die Ma⸗ 
hung und Beſchlagung dieſer Lagerfaͤffer zu 
überichmen gedenken, Im könligl. Brauha ſe 
zu eıfbeinen and ihre Anatbote zu Protocoll 
ju geben, eingeladen werben. 

Würzburg ben 28. December 1829. 

Königlided Brauamt. 
ap. Engertöberger. 


(a1 Befanatmadung. 

In tem Eoncurfe bed Andreas Schirling 

von Günbdereleven if das Elaffenurtyeil nebi 

dem Ditiributiond-Befhride unter bem Heu— 

tigen au de, Gerlchtstafel gebeftet morben. 
Wur burg den 27. December 1829. 

Königl. Kanboeriht rı his bes Maine. 


. B. d. 2. 
Cammerer, Juſtliz-⸗Kil.⸗Aſſeſſor. 
Widmann. 


. Befanntmahbung. 
Verlaſſenſchaftsſache des Philipp Geyer von 
i Laudenbach. 
Am Dinstag den 6.k. Mit. früh g 
Uhr werten die zur Verlaſſenſchaft gebörigen 
Mobilten an Betten, weitem Bruge, Kleis 
dungsſtücken, Zinn, Kupfer, Elfen, Bles⸗ 
waaren, Seſſeln, Stüblen, Kommoten, Schraͤn⸗ 
fen, medrerem Holg, etwas Getreld, einer 
Branntiweindrennerep, Faſſern und fonfligen 
Zubrniffen, unt unter dieſen eine jede Stunbe 
ein Stud fpielende Slötenubr an ben Meif- 
bietenden gegen baare Zahlung öffentlich oer⸗ 
firihen, mas zur Öffentliben Kenntniß bie 
mit gebraht und Sirichsluſtige biezu einge 
laden werten. 
Karlſtadt ten 25. December 1829. 
Königliches Lanbgeriät. 
v. Hörmann. 
Frang, 2. 5. j. 


—r— — — 

(5) 2. Holz: DVerfeigerung. 

Donnerstag den 7. unb Fredtag ben 8. 
EFünftigen Monats , jebedmal früh 9 Ubr ans 
fangenb, werden in ber Edersflinge, Heidings: 
felder Morkung, links bey ber Dizinalkrage 
nad) Lindflar, 39000 Bund gemifchte Wellen, 
edann einige Klafter Eichen, Bußen- und 





L 
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mer und eine Waſchkammer enthält. Hle⸗ 
u gebört ein gerdumiger Hof, morin 
ch ein Pumpdrunnen befindet. 

B) Das Wohnbaus in der Katzengaſſe ber: 
malen ohne Mro. enthält einen gemölbs 
ten Keller mit weingrunen Faäffern, eine 
Weinfammer, im erflen Stode 2 heigbare 
Btmmer mit Alkoven, 1 unbeigbares Zim⸗ 
mer, 1 Küde mit Speifefammer, im 
weyten Stode 5 beigdare Zimmer, 1 

ammer und Mbtritt, im 3ten Stode 1 
beigbaren Sual und 5 Webenzimmer, 
dann einen Speicher. 

C) Das Haus unter Nro. 551, 352 und 353 
gerfält in 2 Käufer, wovon bas erile 
einen gemwölbten Keller mit meingrünen 
Faſſern, im iten Stode einen Vorplatz 
mit Holjlager, 2 Waſchküchen und 1 
Kalterhaus, im zweyten Stode 3 bel» 
bare und 2 unbeigoare Zimmer nebil 
Kühe und Wbtritt, im ten Stode 5 
beigbare Zimmer mii Alfoven, 2 unbeips 
bare Zimmer, 1 Adtritt und 2 Dahbös 
ben entyält. Diefem Hıufe wird ein 
Höhen nah ber vorliegenten Abthei⸗ 
fung zugemeſſen. 

D) Dis Haus Nro. 553 enthält einen ges 
mölbten Keller mit weingrünen Faͤſſern, 
im iten Stode ein unheigbared Zimmer 
und 1 Holjlager, im zweyten Ötude 2 
beigbare Zimmer, 4 Küche und Abtritt, 
im 3ten Stode 2 beipbare und 1 um 
beipbared Zimmer, bann 2 Dachböden. 
Auch diefem Haufe wird ein Höfen 
mit Düngergrude jugetheilt. 


BühbersDerfleigerung. 

- 3) 6) Raͤchſtkünftigen Samstag ben 2. 
Januar 1830 wird bey —— JM. 
Mohr in der Büttnergaffe Nro. 317 mit der 
Verſtelgerung einer mebleinifhen Bibliorhek 
Rıhmiltagd 2 Uhr angefangen, und bie fol, 
— Zage um bie nämlide Zelt bamit 
ortgefabren, mozu noch viele Werte aus allen 
Wiſſenſchaften gefomme- find, welche nad 
ben medicinifchen verfleigert werben ; bad Der; 
—5 dievon liegt ſtündlich zur Elnſicht 
bereit, 


4) (9) Donnerstag ben 7. k. M. Nach⸗ 
mittagd 2 Udr werben dahier im 4. Diflr. 
Nro. 134, in ber Wohnung bed Herrn Diſtricts⸗ 
DMorfleherd und Melbers Neuland nachſt bem 


—— — ——— — 


2403 


Zohanniter s Brunnen mehrere Gegenflänte, 
als: Uhren, Weißjeug, Betten, Gemebre, 
Bilder in ganz modernen Rahmen, worunter 
fid mehrere bübfhe Kopferſtiche befinden, 
ein Schrelbtiſch, Kleibungsflüde, Holjmam 
ren, 2 £upferne Waſchkeſſel, Zinn, fläbfenes 
Garn, und fenfliges uögeräthe an ben- 
Meiftbietenden gegen. glei baare Bezahlun 
öffentlich verfleigert, wozu Liebhaber höflich 
eingeladen werben. 
Würzburg den 28. December 1829. 


5) (2) Montag ben 8. Februar 1830 
werben in Himmelspforten durch Unterzeichs 
nete folgende gut gebaltene Weine verilei 
gert, unb ben Meiſtbietenden gegen baare 
Bablung ſogleich zugefhlagen : 
in einem Faß 

rirca8 Suter. 4 E oom Jahre 1814, 

" 2 . ie „ 4811, 


n 9 .". en 7 nv» 4818, 
" 6 7 5 u [7 „ A818, 
u % " 6 u N) „ 4819, 
n„ 2% n dB u " „ 41819, 
" 2 nn — " „ 18822, 
„n 6 u —a " „ 1823, 
„1 — u 14825: 

v„ 4 no — 4 „ 1827r 

2 n 0 8 


„ 
[7 10 M 4828, 
eirca 14 Eimer 18227 gwetſchken Branatwein, 


ferner: 
2. 200 Fuber baltenbe, meifens 2** 
Faſſer von verſchiedener Größe, und. alle in 
Eiſen gebunden, ed befinden fid babep Fälfer 
von 1 bid 10 Fuder. 
Der Strich fängt früb balb 10 Uhr an, 
unb wird Nachmittaas 2 Uhr fortgefept. 
Otto Phil. Hoffmanns Erben. 


6) (2) Endesunterzeichnete finden sich 
zu Folge vieler bey ibnen angekommenen 
neuen Uhren veranlalst, einem hochzuver- 
ehrenden Publikum ihr Uhrenlager zu em- 
pfehlen; es besteht in einer Auswahl golde- 
ner und silberner Repetir- Uhren, so auch 
nicht repetirender Uhren in Silber und Gold, 
goldenen Damen - Uhren mit goldenen und 
silbernen Zifferblättern, Stutz- oder Stock» 
Uhren in Bronce und Albaster, schönen 
Uhren in polirten Holzkästen mit Albaster- 
Säulen, in allen erdenklichen Fagonen, von 
allen Gröfsen Uhren mit vergoldeten Rah- 
men und Reise- Uhren etc, Vebrigens wer- 





— 
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15 Zentner 1828r Fabrgang, befler Qualität, 
um billigen Preis verfiufltb abzugeben, und 
mollen ſich deßhalb Kaufstiebhaber gefällig 
an benfelben wenden. 
Shoeinfurt ben 21. December 1829. 
Fod. Jacob Tondorf, 

® Bultner und Bierbrauer. 

17) (1) In ber Hirfh : Upotbeke I eine 


Parthie cdemifhe Zunbyöljben im Banzen 
oder per 100 zu 2 tr. atzuyeben. 





Dermietbungen. 


4) (5) In 5. Dilir. Rro. 61 in ber 
gilderacne it ein Zogis zu vermtetben, bes 
hend in 3 Zimmern, gemeinfhafligem 
Waſchhauſe und Holjliger, einer großen Küche; 
daffelde kann fogleih vder bis 11e6 Ziel bes 
zogen werden. Auskuaft barüber ul bey 
Schiffer Lenk in der Büttnergaffe zu erbalten. 
2) (2) Im 4. Diſte. Mro. 197 auf der 
Tpeaterfisaße iſt ein Quartier mit ſchöner 
Ausſtcht im miitlern Stocke bis 1. May 1550 
gu vermietben, beſehend in 5 auch 7 inein» 
anbergebenden beigbaren Zimmers, Kude 
und erforderlihen Bequemlidkeiten, 

5) (21) Im a. Dillr. Nro. 61 if ein 
eigens adzuſchliegendes Quartier von 5 beip: 
baren und 1 unbeigbaren Zimmer, nebſt Kine, 
Keller und Boden, ſogleich ober auf Ziht: 
meß zu vermietben. 





BVermiſchte Anzeigen. 

4) (1) Am Donnerstag den St. d. M. 
findet der Sylvester-Ball im Harmonie-Saale 
Statt, 

Der Anfang — um 6 Uhr. ' 

Würzburg am 28. December 482g. 

Der Vorstand der Harmonie, 


2) (2) Mit bem Beginn bes naͤchſten 
Jahres erfheint bie 

Katholiſche Kirden:Zeitung 
unter ber Nezactton bes Herrn Dr. 3. M. 
Böſchel, Profeffor bed Kirchen— 
rechts und der Kirchengeſchichte ;u 
Aſchaffenburag. Nachdem für diefe Zei— 
tung enblid am Orte ipres Erfheinens ein 
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fo, ausgezeichneter Rebacteur, nad mit 
ibm almärtd achtbare Mitarbeiter ge— 
monnen find, wird fie im naͤchſten Zapre frifch 
und raſch, wie ed in Ihrem Plane lag, in’® 
Leben, eingreifen, und durch Reichhaltigkeit 
und Neuheit der Mittbeilungen eben fo ſehr 
fiy auszeichnen, wie fe bisher durch Grifl 
und Umſicht bereits bie Achtung ber Achtbar— 
flen erworben bat. Diefe Zeitung erfdeint 
woͤchentlich zwey Mal und monatlih ein 
Literaturblatt, koſtet balbjährtg 4 Ribl. 


80 gr. oder 3 fl. und kann burd ale Poit⸗ 


ämter und Buchhandlungen bejugew 

werben. j 

Offeabach ten 21. December 1829. 

erdinand Hau. 

Die Etlingerfhe Budbandlung 
su Würzburg nimmt auf obige Katho> 
lifdeKirhensZeitung Beilellungen an. 

Anzeige. 

3) (2) Bey Unterzeichnetem ist er- 
schienen: ; 

Appendix ad Martyrologium Ronma- 
num pro Dioecesi Herbipolensi, Jussu 
et Antlioriate Reverendissimi Domini 
D. Friderici, Episcopi Herhipolensis, 
al Usunm et Commoditatem Cleri Dioe- 
cesani edita Anno 1330 

Nota,. Signum hoc: fi. e, Appem 
dicis Namerus — in Directorio Herbi- 
poleusi saepius occurrens, denotat quandanı 
eirca Martyrologium Romanum observatio- 
nem, ita quidem, ut ea, quae Numeris in 
dicto Directorio ad hoc siguum } citatis, 
iu hac Appendice — sunt, ex eadem 
in annusciatione artyrologii, prolalatis 
prius Galendis et Luna currentibus, semper 
priıno loco anntntientur, nisi aliter note= 
tur, — Preis auf Schreibpapier u geh. 4 kr. 

: Typis Josephi Dorbath, 
- Ordinariatus Episcopalis Typographi, 
Bekanntmachung. 

4) (3) Ulle die jenigen, welche an das 
Nachlaß⸗Bermögen der verfebten Jungfteu 
Anna Barbara Lurz dahier aus irgend einem 
Grunde Anfprüde zu machen buben, werben 
b’emit aufgefordert, biefelben ben tem auf 
Sreptag ten 8. Jänner 1830 Vormittags 
10 Uhr frilgefepten Termin in tem Sterb- 
baufe 3. Dilr Nro. 369 um fo gewilfer an» 
jumelden , unb gehörig nachzuwelſen, als fie 


nn — — 








2411 


vor an etwa yo ——— wollenden 
Unſprüuchen ganz frey geben. 
* —— Erklärung fühlen wir 
uns aus einem zweyfachen Grunde verpflichtet: 
einmal , unfern aufrichtigen Dank unferm Hrn. 
Better Dr. Friderich öffentlich zu erkennen zu 
geben und bann biejenigen Feinde deſſelben, 
welde feine Ehre in obiger Beziehung zu ver: 
unglimpfen fih erbreiflet haben, biemit öf 
fenttih zu befbämen. 
Röltingen ben 26. December 1829. 
eter Rohner. 
tam Fries. 
Undreas Depolſch. 
Grorg Adam Lochner. 


Anzeige, 
42) (4) In der Scheiner’schen litho- 
en Anstalt dabier, sind für das 
nächste "Jahr 1830, lithographirte Comptoir- 


Kalender, ‘worauf sich noch eine specielle - 


Karte von mehreren Landgerichten des 
Unter-Mainkreises befindet, zu haben, und 
kostet das Stück unaufgezogen 10, aufge- 
zogen 42 kr. 
J. B. Scheiner, 
Litbograph. 


413) (2) Im 4. Difle. Nro. 61 in ber 
Semmeldgaffe iſt ein für einen Bäder einges 
richtetes Duartier fammt Badredt Rn der: 
pachten. Jedoch iſt Eigenthümerin nicht abs 

‚ geneigt, dieſes Haus, welches nebſt Nealge 
zetigfeit, Bach und Brunnen, und viele 
andere Bequemlichkeiten befigt, mithin nicht 
nur für einen Bäder, fondern auch für ans 

dere Gefihäfte, wie für einen Privatmann 

eeignet iſt, aus freyer zu verkaufen; auch 

En bie Hälfte des Kauffhillings darauf 
fleben bleiben. 


44)(1) Darmflabter Original: Promeffen 
zu = = 2. Januar F. I. —— 
Aten Ziehung find noch bey Handelsmann 
Möfer zu 5 ji. Pr. Stuck zu baben; auch find 
daſelbſt die Ziehungslifien ber Kabler Aus; 
foielung angekommen, bie feinen Loos-Ab⸗ 
nehmern gratis verabfolgt werben. 


15) (3) Unterzeichneter macht die ergebenfte 
inzeige, daß er als anäbigff conceffionirter 
abrender Bote zwifhen Röttingen und Würz- 
9 su Winterszeit Mutwoch früh um 9 Uhr 
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in Würzburg anfomme, und am Donnerstag 
früh 9 Uhr wieder von Würzburg nad Röts 
fingen zurädfahre, Zur Sommersjeit kömmt 
er am Mittwoch früp um 7 Uhr in Würge 
burg an, und fährt an demſelben Tage Nadys 
mittags 3 Uhr wieder nad Röttingen zurück. 
Er beforgt nicht nur alle Padete und Fracht⸗ 
Rüde auf feiner Route, fondern nimmt aud) 
Neifende In feinen bequem eingerichteten ges 
beiten Wagen auf, . 

Er dat feine Einkehr im Stern auf ber 
Domgaffe. 


Grorg Treu, 
fahrender Bote zu Röttingen. 


16) (1) Es werden Mitlefer zum Trank: 

furter Fouenal, Würzburger Zeitung, und 

oflboten geſucht. Das Nähere erfäprt man 
m Intel. : &omptoir. 


17) (1) Wer in der Stadt oder auf dem 
Lande die Würzburger Zeitung 1850 zu 
lesen und zu behalten wünscht, kann die» 
selbe gesammelt am Ende jeder Woche um 
ein Billiges erhalten, 

* Das Nähere hinter der Mariä - Kapelle 
10, . 


48) (2) Ein geräumiger wafferfieyer Kel. 
ler, 40 bis 50 uber baltend, mit guien 
mweingrünen Fäffern in Eifenband zu 4 bis 4 
—* ‚ wich foglelch zu miethen geſacht. Das 
— iſt im Intelligenz » Complotr zu er⸗ 

agen. 


19 (1) Dem Uaterzeichneten If ein Jagd» 
Bund, der vermutblih nah Würzburg gebört, 
zugelaufen, und beıfelbe kann zu jeder Zeit 
gegen Rüdgabe bes Kofigeldes und ter Ein⸗ 
rüdungs » Gebühren abgeholt werben bey 

Andreas Rauch, Müllermeifter‘, 
su Goßmannsborf af. - 


20)(1) Am erfien Welhnachts⸗ Feyertage 
Vormittags zwiſchen 11 unb bald 1 Uhr wurde 
ein bhölzerner mit Silber befblagner Tadacs. 
Pfeifen» Kopf mit einem Weidſelrobr vers 
loren. Der Finder wird gebeten, folden Im 
Intel, » Eomptoir abzugeben. _ 


— — 





(Hiezu 1 Bogen Beplage.) 
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in tem Haufe bed verlebien Mathes Troſt 
untenverzeichnete Weine, dann bad Haus und 
die Güter dem öffentlihen Stride aufgelegt. 
Würburg ben 23. December 1829. 
‚Königlided Lanbgeridt r. de M, 
Eämmerer, Iſtz.⸗Kizl.⸗Aſſeſſor. 
B. B. d. 8 


Warmuth. 
Foder. Eimer. Jabrgang. 
2. 8. 4818. 
2. 10. 1828, 
2. 8. 41825. 
5. — 1828. 
3. — 1828. 
2. 7. 1346. 
— FH 1829. 
2. b. 1827. 
2. 6 1326. 
1. 11. 1847. 
MR. 6. 1827. 
2. 8 1827. 
2 8. 1825. 
2. 2. 1826. 





Befanntmadung. 

Im Gante des Joſeph Herrmann alt von 
Erlabrunn wird das zur Waffe aebörige Grund; 
vermögen, befiebend In einem Wohnbaufe mit 
Etall und balbem Keller und einem Haus: 
garten, bann bepläufig 22 Morgen Welnberg 
und Yrifeld, 

Dlnstag den 19. Fänner 4850 
Nahmittans 2 Uhr im Drte Erlabrunn, und 
iwar bem Untrage ber Glaͤubigerſchaft gemäß in 
ber Urt, baß von bem Kaufſchllinge ein Dritt: 
tbeil in 6 Wochen, ein Dritttheil in einem halben 
Jabre und 1/3 In einem ganzen. Fahre, nach dem 
unvedingten Zuſchlage an, bezabit, übrigens hin» 
fiotlih tes Hinſchlages nad bem $. 64 bes 
Hyvothekengeſebes verfabren werten fol. 

Würzburg den 17. December 1829, 

Königlibes Landgericht I.d. M. 

Mayer, Zantr. 
Flecenſteln. 


(5) 3. Ebicetal»-Labung. 
Im Concurſe des Matthes Scheuering 
von Veitsböchbelm wird 
üter Edletetag zur Anmeltung und Rich⸗ 
tiafellung ber Forderungen fammt beren 
Vorjugsrebte auf Donnerdtag ben 14. 
Jänner 1830, 
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2ter und Stier Ebictdtag zur Worbringung 
von Einreten gegen bie angebrachten For— 
derungen und teren Vorzugsrechte, fo 
wie zur Abgabe berSchlußpandlungen auf 

Donnerstag ben 41. Februar 1830, 
jetesmal früh 9 Uhr unter dem Rechtsnach- 
1beile anberaumt,, baß die Nichterfheinenden 
am Aten Ebictötage mit ihren Korberungen 
von gegenmärtiger Maffe, bie Nichterſchal⸗ 
nenden am 2ten und ten Edictstage aber 
mit ben betreffenden Hanblungen ausgefhlof: 
fen werben. 

Am erſten Edictötage wirb zugleld über 
tie Ausmlitelung und Verfllderung ber Maffe 
gebantelt werben. 

Würzburg den 11. December 18%. 
Königlihes Landgerlchter. d. Me. 
Eckart, Enbr. 

Dauch, a. 6. j. 


Ebictal:Labung. 

Sn ver Gegend bed Ortes Menfengefds 
Sehen am 15. December d Js. zwey Gen 
darmen auf vier Schwärjer , welche bey Ans 
fiotigwerbung ber Genbarmen bie Flucht er- 

iffen, und 15 Pb. Kaffe und 7 Pfb. 
Buder jurud ließen. 

Diejenigen, melde Eigenthumsrechte bie, 
rauf begründen fönnen , werden, aufgefordert, 
ſolche bianen ſechs Monaten a dato babier 
geltend zu machen, und tie Verjollung ber 
Maaren nachzuwelſen, wibrigens bie Wuaren 
als corfitcirt erkiärt werben. 

Alzenau den 15. Deeember 1829. 

Könlaliches Landgericht. 
J. B. Burkardt, Ladr, 
Köbert. 


(3)5. E&bictalsLabung. 

Alle diejenigen, welche an bie. Verlaffen 
ſchaft des verlebten Adam Bang babier eine 
Forderung zu machen haben, werben andurd) 
aufgeforbert, Mitſwoch den 13. Jänner 1850 
fräh 9 Uhr zur Liquibation ihrer Forberun; 
gen und Erklärung über das einjufeitende 
Merfabren unter dem Nachtdelle ter Nichtbe— 
tädjihtigung dahier zu _erfheinen. 

Birnjiein den 16. December 1829. 


önigliches Landgerlcht. 
— Kelten, Lordir. 








Dömling, Reätäpr. 
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"Gläubiger zur Liqulbatlon Ahrer  Sorbera er 


und Mernebmlallung über bie beantragte Rabs 
lungsnahfihr auf Donnerstag den 21. Jin: 
ner 1830 früh 9 Uhr umter bem Rechtſnach · 
tbeife anber vorgeladen daß die Ausbleiben« 
den benm weitern Derfabreu nit berückſich⸗ 
tiqt, refp. für einmilligend. in die von ber Mehr 
heit ber Erſchlenenen gefaßten Berhlöffe gr: 
halten werben follen. 

Deer. Obfenfurt ben 18, December 1829. 

Köntalihed Landgerlcht. 
Walter, Eandr. N 
Syäffer: jJ. P- 
— 
(57 2. Gläubiger sBorladura. 

Zur ti rm bes Dermözentflans 
des der Ga. Beife broberfhen Eheleute in 
Gofmannsborf werben berfefben fünm'licdhe 
Slaͤudiger zur Ziquibation ihrer Forderungen 


” Dindtag ben 5. ee k. 38. 


r 
unter Strafe der Richtderuͤckſichtlgung anber 
een. Ddhfenfurt Ben 22. December 1829. 
Königlidres Land gericht. 
Walter. , 
Söääffer, j. pr- 
— 


EdlctalLadung, 

Der Leinwaarhaͤndlet Johannes Müller 
‚von Gißendad_ bat ſich dem Concurfe frep- 
willig unterworfen; es wird baber 

4) zur Anmeldung ber Forderungen gegen 

benfelben unter Dorlage ber Bewelsmit⸗ 
tel Ater Edictstag auf 
Dindtaa den 26. Januar 41830, 

g) zur Nortringung der Einreben und fhlöf- 
gen Merbandlung über bie angemeldeten 
Forderungen gter unb-3ter Edlelstag auf 

Kreptag bem 26. Sebruar 1830 ; . 
mat früb 9 Uhr babier anberaumt, wow 
ämmtltde Glaubiger be3 Johannes Müller 
perfönlid oder burd ya Bevollmähtigte 
ben Dermeibung des eqh tenachthelles gu er: 
f&einen baben» daß dad Ausdlelben am 1lem 
Ebierstage ben Ausftuß ‚mit ber Gorberung 
von ber gegenmärfigen GSonsurdmaffe, am 
otem und ätem Ebichäiage aber mit ber zu 
pflegenden Handlung sur Folge bat. 

Qugleib werben jene; welde etwas dom 

Mermögen ded Johannes Müller in Händen 


—— — | 
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habe , aufgeforbert, ſolches unfer Vprbehalt 
ipter Nebte, ben, Strafe det dorpellern Er: 
ſatzes, dabier zu beponiren. 

Uebrigens bient ben Glaͤudigern zur Nach⸗ 
richt baß das gefammte Vermögen des Jos 
bannes Müller auf 465 f. absefhägt, deſſen 
bekannter Schultenfiand 1074 fl. beträgt und 
dierunter 500 fl. bevorzugte Borberismgen Hd ber 
finden. ö 

Mteiderd ben 92. December 1829. | 

Köntgtides Yandgerigl. 
Lor. frant. 
Dörffer, Act. 
K, Ammersdader, ; Mr 


— Befanntmadung 
in geroiffer Redjtstrackicant Kleinfhrodt 
von Mft.-Sheinfeld, welcher früher unter ber 
Firma de6 nun verſtorbenen Abvocaten Weiß 
mann vom Neuflabt a/W. , bann bes E. Uboo- 
caten Engeldarb von Würzburg, Winkels 
Ugentle trieb und auch [don vom P. Landge⸗ 
vihte Mit.» Bibart ais Winkelagent oͤffent⸗ 
ft im WezatsfereidsInteligenzblatt yom Jahr 
4829 bekannt gemadt worden iſt, ‚treibt nun 
neuerdings Winket Ugentle unter dem Schupe 
des E Abvocaten Sieger In Neuflabt a/Aifo. 
Die föntgl. Unterthanen werben bader vor 
biefem ———— aus hoͤherm Auftrag 
ewarnt. 
’ Rübenbaufen ben 10 December 1829. 
Gräfl. Safell. Kerr haft3:Geridt. 
Neefer, 9: 


— — 
(5) 2 Gläubiger: Borlabung. . 
Der Zaglöhner Karl Leyerer und feine 
Ebegat lin Barbara , früher vermlifmete Seu⸗ 
bert gu Erlach, haben ſich freywillig dem Gant⸗ 
verfahren unterworfen, und es wird ſonach, 
und zwar wegen Geringfügigkelt ber Mafler 
einziger Edicistag auf 
Freptag den 15. Jänner k. 38. 
Dormitisge 9 Ubr 
{n der Gertöötöfanzien bier anderaumf, und 
werden fotort fümmtlide Gläubiger diemit 
‘vorgelaben, Am blejem Zermine ihre Forde⸗ 
rungen mit ben gehörigen Audwriſen zu Liguis 
diren und bey Vermeldung ber Präcluflon 
ſchlüßlich zu banbeln. ° 
Uebrigens wird ten Glaͤubtgern zur Nadd: 
richt gegeben, daß das Vermögen ber Gemein: 
uftner inclusive ber wenigen Mobilien auf 
1 fl. 22 fr. gerlchtllch eingewerthet worben, 
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(3) 3. Holjſtrich zu Oberthulba. 

Am Donnerstag ben 7. Fänner 1830 und 
an ben darauf folgenden Tagen werden In 
dem ®emeindewalde ju Oderthulba 

. 146 Holländerflämme, 

146 Baubolzkämme und 

12 Brandholjflämme, 
unter ben beym Striche befannt gemacht wer⸗ 
denden Bebingungen oͤffentlich verſtelgert und 
wird mit dem Striche jebesmal früh 9 Uhr 
argefongen. 

Die Strihsliebhaber haben fih über ihre 
Bablungsfähigkeit auszumelfen. 

Euerdorf am 16. December 1829. 

AARLGELGER I RANBSrERE: 





Befanntmadung, 

Der dem Schäfer Weidleln entwenbete 
und durch Ausfdhreiden v. 28. v. M. bezeich« 
nete Hund iſt frinem Eigenthümer wieder zus 
gelaufen mit einem: fremden Halsbande, wel 
ches die 3 latetaiſchen Buditaben B. V. B. 
von Meflingbieh und ein Hundezeichen mit 
ben noch fidtbaren Buchſtaben und Zahlen 
0, E. Z. 1825 10. bat, mit Leber jufammens 
gendyt iſt und mittelſt einer Schraube an 
den Hals des Hundes befettigt wird. 

Ben etwaiger Entdedung bes Eigenthüs 
merd ded Bandes oder bes bisherigen Beſihers 
bes Hundes oder bes Diebe erſucht man alle 
Behörden, hieher gefällige Anzeige zu machen. 

Sadfenheim den 21: December 1829. 
Köntglihes Landgericht Gemünden. 

Keim, Lorchtr. - 
Schwink. 





lee 
Auf Antrag der Vormundſchaft ber Kin, 
der bes in Ausfhapung gerathenen vormalis 
gen Saalmüllers Andres Vetter von bier, 


— mehrere biefen Kindern legirte Grund⸗ 


e 
Donnerstag ben 14. Jdnner 1829 
Nachmittags 2 Uhr 
im Gerichtsſitze unter den alldort befannt ges 
macht werbenden Bedingungen öffentlich ver⸗ 
ſtrichen, wozu Strichsliebhaber einladet 
Hammelburg den 19. December 1829. 
das königliche Lanbgeridt. 
Meier, 


I A. Och, a. 6. j. 
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(3) 1. Gläubiger :Vorlabung. 

Auf Antrag ded Michael Fofeph Hark» 
mann, vormals Stiftungspfleger bapler, wer⸗ 
ben beffen Gläubiger jur Anbringung und 
Liquidirung Ihrer Forderungen und Erfldrurg 
auf den ihnen von dem Schuldner vorgelegs 
werdenden Zablungsplan auf 

Montag a u 1850 


br 
unter bem Rechtẽnachtbelle bieber vorgelaben, 
daß bie etwa Außbleibenden bey Bitlomung 
a Verfahrens nicht berüdfihtige 
werben. 

Hilders den 24. November 1829. 
Königlides gandgeridt. 
Element, nr. 

Gletitömann, Zbg»Yet, 


(a) 1. Slaublger-Ladung. 

Georg Luwig Mager von DOberlanringen 
bat auf Zufammenberufung feiner @läubiger 
angetragen, um benfelben bouis zu cediren. 
€s werben baber vie fämmtlidyen Gläubiger 
beffelben jur Anmeldung ihrer Forberungem 
auf Dinstag ben 419. Januar f. Is. früb 8 
Uhr um fo gewiffer anher vorgeladen, als die 
nicht Erſcheinenden bey fernerer Behandlung 
der Sade unberüdfihtigt bleiben ſollen. 

Hofheim am 15. Derember 1829. 

a Landgertcht. 
J. G. eo Stecher, Lor. 
BVadp. 








Bekanntmachung. 

Das zur Concurtſache der Wargar 
Frledleln von Stefft, Witwe des Shuds» 
machers Sigmund Frledrich Brieblein vom 
da, erlaffene —— ai wirb am 

23. db. M. 
flait der Verkündung gu jebermannd Eine 
fiht an bie ®erichtsiafel gebeftet. 

Stefft den 12. December 1829. 

Königliches Landgericht. 
Hauff. 





— UER BER 
Bur öffentlihen Verſtelgeruug ber gme 
Eoncurdmaffe bes Johann Klinger von Rd, 
delſee gebörigen Immobilten, ald: 
a) 1 Morg. Weinberg, jept Ader in ber 
Melben, 











kam abergeben. - OB WE — 
je ten Pe hd Marktbreit ben 9. December 1829. lität, dann 
Ei, — “8* Kärflig Schwarzenvergtfge geu + 7 4 Mg. Linfen und 
2. Derfahrenh ai wen fhaftegertät. HM Wilden, 
ven ein v. Kolb. Schweinfurt den 22, December 4829. 
Be ge gi. Anaket ” Wagner, Act. Königl. Rentamt daf. 
Fi Atzun 
—V—— 2. Berfanntmiadung Nädert, 
— —— * Am Dinttag den 12. Jänner f. J. Dor EHE TER 
— mittags werben naddenannte Realltaͤten des (5) 4. Bekanntmadung. 
Amn Nikolaus Redelein son Wieſentheitd nad Bor; Die ärarlalifhe Schäferey zu Kaltenbof 
1. DEE —— fOrift der Erecuflong » Ortnung verfirihen; nachſt Schonungen fol zum anberweitigen 
Ten Ta Bun” * nimli: ein Haus mit Scheuer und Garten, Berpadt auf 12 Jahre, mit bem 1. April ans 
| ol“ 34 bann 4 Morgen 18 Ruthen Feld. fangend, aus efept, zunleih auch ein Derfud 


Wiefeniheid den 15. Dectmber 1329. jum Merkauf unter ben normalmäßigen Be 
@räflid ». Shönbornifhes Herr: Bingungen gen werten; zu bem einen 


Hafısgertidt. als antern Derfiribstafabrt auf 
Sgaberfad, etiſchaftẽerichter. Ditiwoch den 3. Februar 4850 
Büpdt, a. 0.j. Vormittags 10 Uhr dermaßen angeorbnef 
— wird, baß baden bie bödhtle Genehmigung vor⸗ 
6) 8 Befanntmadun bebalten bleibt und die Pacht⸗ refo. Kaufe 


5 g. 

Um Fredtag den 16. Januar £. 38 früh Liebhaber ſich oorterfamft Über Ihre Zablungd- 
40 Uhr wird bad dem Georg Adam SKirds fähisfelt ausjumelfen baden, fofort auf den 
gefiner zu Dhrnbah nebörige Hubengürden, Merpabtungsfall eine angemeitene Cautlon 
befiebend aus einer dalben Steuer mit Sıho; baar oder in liegenden Gründen zu leifien if. 





pien, melde zu einer notbbürftigen 2Bobnung Bu tiefer Schäfereg gebören in biöheris 
bergerihtet .ifl, 29 Rih. Gärten, 82/4 Mira. ger MBenügung 

25 1/2 Rib. Uderfeld, 3 2/4 Mrg. 8 1/2 1. an Mealitäten: j 
Mid Waldung und 3/4 Wirg. 31.1/4 Rıb, 1) bad Wohnhaus des Schaͤſers, 68. lang, 
Miefen, unter dem ben der Stridstagfahrt 55" breit, auf ein Stock bob maffio er» 
su eröffnenten Bedingungen an ben Meifibier baut, mit einem teutfhen Dade , worin 
tenten verfleigert. fi: vier Dachkammern befinden, Tanı 


4 
taken ietiae beben Ih am Tre: zur ebenen Erbe eine Sitube unb eins 
x Fer 4 io Sun 
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2) ein Hausgartchen gu 12 Quabratruthen, 
ein Gemüßgarten zu.25 Ruthen und ein 
Grad: und Baumgarten zu 

5) 88 3/4 Mig. 66 Rth. Welpen: und 

4) 6 1/4: Mig. 34 Rıd. Wrtfeld, 

"1. an Rechten und Verbinblichkeiten : 
4) ba Hutrecht in ben Gemeinde Markuns 
gen und Walbungen von Forſt, Haufen, 

" Kaltenbof, Markiſtelnach, Schonungen, 
Uchtelhauſen und Waldſachſen, mit dem 
Tıieb burh Lie "Mainber Markung 
und der nr ber treffenten Felder 

der ide ichen Waldung Hapn, 
—3 wie bie: Bebütung der oͤbrigen hört 
chaftlichen Waldungen in und an jenen 
artungen liegend; fämmtlidhe hutbare 
Diftriete zu einer approrimativen ®röß 
gen 10,000 Morgen, fo, daß die Schaf ⸗ 
% tung felbft auf Beine beitimmte Zadl 
beſchrankt if und bisher gewöhnlich gegen 
4100 Stüd, und zwar 800 Städ Ham⸗ 
mel und Mutterfhafe und 300 Stüd Laͤm⸗ 
mer in Anſchlag gebracht wurden; 

2) müden bie Aecker der Hofbauern Kal/ 
tenbof und Marktſteinach vorderſamſt durch⸗ 
gepfercht werden, — die Beſtzer 
tie zte Garbe des erbauten Getreides 
u entrichten haben und kann dann erſt 
* ferch nach Gutdünken für Drittere 
um Geld oder Getreid verwendet werden; 

5) die Hofbrfiger zu Kaltenbof reihen bad 
Geſtroͤd zum Einflreuen und theilen ſich 
in bie abfallenrte Düngung, nah Vers 

” hältn:ß bed abgegebenen Strohes; 

4) endlich If die bisherige Pſerchgült mit 

"45 Schäffel 2 Mep Korn und 13 Schaf⸗ 
fel 2 Meg Haber für das Erntejahr ger 
rechnet, nad wie vor mit Martini ans 
fällig , babin abzuliefern, mohin fle bes 

immt wirb. 


Schweinfurt am 22. December 1829. 


Königlibes Rentamt. 
Nüdert, 





@) 4 Pfründen:Befepung. 

Dad von Jungfrau Eva Elifabeiha 
Shmitt bahier neu gefliftete Elifabetba-Spital 
0. nunmehr mit 8 Pfründerinnen befeps 
werben. 


u” 
pen 


— — 


2 Ar. Rd; 
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Das ZTeflament ber Stifterin läßt ibrem 


Berwanbtinnen ben Vorrang vor ben biefigen 


Stabtarmen; doch muß Rachſtehendes nachge⸗ 
in —— —— 

ie Suppllean at durch ein gericht⸗ 
EEE nen; De Bari 

a) ihre Armuth; re gufe Aufführung ; 

€) ihr Alter mit Ungabe des Geburtätagen 

unb Jahres; d) ihren Stand, ob ledig 
ober verwittibt, und e) den Hrflaud ju er⸗ 
mweifen, daß ſie nicht an perlodiſchen Krank» 
beiten leide; FE) muß ſie einen legalen Stamm« 
baum Ihrer Dermanbifchaft mit ber Stifs 

* * darthun und g) katholiſcher Relie 

on ſeyn. 

s In Eoncurrenz s Fällen entſcheidet ber 
Maͤhegrad ber Verwandiſchaft und in gleichem 
Grabe das Ulter. 

Tagfabrt zur Vorlage obiger Nachwelſe 
und jur. Mufnadme tfl auf Sonntag den 28. 
Bebruar. 1850 fefigrfept. 

Da mit einer. Pfründe: bed Elifabethas 
Spitald ber Lebens Unterbalt in gefunden unb 
Pranfen Tagen völlig geſichert iſt, wenn nicht 
die Pfründnerin buri) ein unfriebliches und 
änkifhes Benehmen ihre Entlaffung veram 
aftı f ſteht Eoncurrenz zu erwarten; ed 
wird alfo jede Supplicantin ermabnet , obige 
Atteſte Tegalıfizt vorzulegen, um nicht vergeds 
lich die Neiſe bieher zu machen. 

Königsbofen im Grabfelde ten 18. De⸗ 
cember 1829. 


Der Spital» Rath. 





Befanntmahung. 

Montag ben 11. Januar 1830, werben 
in dem Diſtricte Heegbol; des Gemeindewal⸗ 
bes WMlbertshaufen 9 Eichen, Dinstag ben 
12. k. M. im Difriet Eichbolz des Gemein, 
dewalbs Stralsbab 13 Eichen, Miltwoch 
ben 45 k. Ms. im Diflrict Bauholz des_Gr, 
meinbewalbd Großbrach 8 Eichen, ſaͤmmllich 
gu Holländer: Kangholz geeignet, auf bem 
Stode meiſtbletend vermertbet. 

Die Zufammenkunft iſt jeben Tag früh 
um 10 Uhr in den benannten Walbdikricten. 

Klaushof ben 22. December 1829. 


Gambühler, Revierförfer, 


— — — — — ——— 


* 











Abaaben grunbberrlie,, deren Bi:irung. ©. 
11 


Mdoocaten : Ernennungen. ©. 1R70, 
Bimorbadıer Yängen:und Flährn; Maß. ©. 913. 
Unſtedlunq an ber fhmarjen ——— S. 1733. 
Uſchaffeadurger Paffiven. ©. 25. 

— Deligationen « Werloofung. S. 909. 


1069. 

Bfhaffendurger Holzmaß, deſſen Derhältniß 
jum bagrifchen. ©, 1973. 

U blander, deren Haufiren. ©, 1621 

Vuswanderer nad Amerika, deren Behand⸗ 
fung bei ihrer Durdreife durch bie Rieder 
lante. 8. 2133. 

Buben (Großberzogtbum) Webereinfunft mit 
bemfelben wegen Wufnabme unb Verpfle⸗ 

vn kranker unvermöglider Unterthanen. 

. 2121. 
Bäume an Landſtraßen und Rahpflangung. ©. 


1717. 
Baubanbwerfer , ihre Prüfung. ©. 2323. 
Benrficiatbäufer uad Pfarrpöfe, deren Erhal⸗ 
— rn ©. 8. 1945 
Biertaren. ©, 35. 1943. 
Botenwelen, Aufſicht auf baffelbe. ©. 845. 
Brand: Affecnranz » Bepträge. ©. 617. 1269 


154 ” 
Eopitalien» Auffüntigung. ©. 91. 1123. 
Tr franffurter , ihre Aus gleichung. 


Gauner. S. 1101. 


©. 1547. 
5 bu, 
Chatel, Garl bu sul ion ara die Mind 


wars: Mlchün abe 


CTomunal⸗Rechnungen, }. Bemeinde⸗Rechnun—⸗ 
gen. 
Eompetenz ber Oberzollämter, Zollänter. S. 


805. 

Goncurdpräfung ber Rechts⸗Candldaten. ©. 
1143. 1557. 

— der P. Pfartamtd:Eandidaten, S. 1333. 
— ber Werste. ©. 1365. 

Eoncurfe, bie gegen Birrbrauer , Branbmein: 
brenner und Müller erfannten, follen bem 
f, Oberaufſchlagamte angezeigt werben. ©. 
1957. 

Eonferiptions Stempel. &. 957. 1689. 

Damenfiift , Verwaltung deſſen Rentamit. ©. 
665. 

Dilrieid «Geflene, bie Wahl berfelden. S. 


Difrietd Umlagen⸗ Rechnungen von Bersfeld, 
©. 201. — don Geroljbofen. S. 513. — 
Detteldad. &, 345. — Hammelburg. ©. 
361. — Welberd. ©. 565. — Kiffingen ©. 
409. — Haßfurt. &. 659. — Reuflabt. &, 
635. — Werned. ©. 677. — Roͤttingen. 
©. 695. — Münnerflabt. &. 697. — Gr 
münden. ©. 727. — Tann. ©, 757. — 
—— . ©. 909. — Lohr. ©. 345. — 

uerborf. ©. 959. — Mellerihflatt. ©. 
1005- — Dul beim. S. 1007: — Ebern. 
©. 1009. — Würzburg 2. G. r.d. M. ©. 
1063. — rnfein. ©. 1089. — Odfenfurt. 


Einflands s Eapitalten , bie Vertreter der Ein, 
feber.vor Gericht Hinflihtih berſelden ©. 


2229. 
Gatdetungen, Erfindungen und MWerbefferun, 
nr —— deren dinterlegten 
eſchre ibungen. ©. 553, 
Erbfaftsiempel. ©. 157. 1945: 2351. 
Erfindungen f. Entdeckungen. 
Erfapmänner der Soldaten. ©. 2365. 
Sabrifzeicyen Inländ. Fabrikanten, deren Nach⸗ 
machung. ©. 75. 
Sabrifationd » Pramten. 4117. 
Sal; und Waſenmeiſter teren Aufflelung. 


S. 1195. 

radtmägen , Derlehung ber Verſicherung an 
benfelben, ©. 8253. 

— Eentrallaften s Ausgleihung ©. 


1547. 
Frankreich, Forderungen an baffelbe. ©. 269. 
Bubrwert, den Gebrauch des einfpännigen. 


©, 529. 
Fürther Talmud⸗Schule. ©; 1031. 1655. 
Geier, Prof., Empfehlung deſſen Lebtbuch 
für Induſtrie- Unterricht, ©. 4173. 
Gemeinde» Kaffen : Eptrabitionen. ©. 2381. 
rotofollen : Stempel. &. 1765. 
chuldenweſen. S. 653. 
Siegel: ©. 601. 
- u. —— Aufbewahrung Ihrer 
Rechnungen. ©. 649 > 
— u. Gtiftungen, 


4989. , 

Genealogie bes k. Hauſes von Zottmayer. ©. 
901. 

Gerichts Pöpficate Bewerbung um folde. 


©. 2551. 

Gewerbsfahen, Verfabren bey Differenzen 
in demfelben. S. 1573. . — 

Gränzverkehr in Beziehung aufbad Zollweſen. 


8. 77% 

Hantbuß flatif. topogr. für ben Untermains 
£reis. S. 1797. 

des Dolksfgulmefens in Bapırn. ©. 


2285. 
Sunbgeibertorberungen an das Großh. Frank⸗ 
urf. ©. 1. 
* (Kafvar)ı Belohnung für die Ent⸗ 
deckung bed Thaͤters eines an ihm ver: 
fuhten Mordes. ©. 2087. 
aufiren der Ausländer. ©. 4624. 
bammen » Prüfung. ©. 1505. 
— Anterridt ©. 1669. 
Heufreden : Dertilgung. S. 4085, 


deren Dertretung ©. 


— 


Hinkert, k. Hofaariner Obſtba 
—— ſtatift. Erfia'rung ee, 


i . 
Idioitkon von Schmeller. S. 1751. 
Sndufirie : Kebrbuh, ſ. Beier... 
— Aufgaden. S. 1255 
Iſtalliten, veren Religions» Unterricht. ©. 5. 
— Prüfung beren Rabbiner und Vorſaͤn⸗ 
ger 5. u. 1121. 
— beren unerlaubten Handel. S. 9233. 
— Eifiehung der Zehrsund Wanderjahre. 


©. 317. f 
— Monats» Biber Ihrer Frauen S. 1557. 
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Kartoffel Brauchbarkeit ver faulen und er- 
frorenen S. 2245. 

Kaffa : Ertradistonen bey Perfonal: Vitänter 
rungen ber Stiftungs s u. Gemeinde : Piles 
ger. ©. 23581. - 

Kinder unehritdhe, beren. Eintragung In bie 
&eburtäregifler. ©. .122r. E 

Kindes » Rettung. S. 1589. © ı k 

Kreis» Cödncurren; zum Straßenbau. S 1545, 

Kreis: Intelligenzblatt für 183 © 2197. 
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Kriegsfalender,, bayrrifiher, des k. Hauptak 
o. 28 farb &. 555. * 

Kubpode, teren Schupfraft 
Blattern» Pe. S. 1541: 


—“ Adinderung In ter Formatlon 


. 205, 
Landrath , Koflen auf Vornahme ber Wabl 
veffen Candidaten. ©. 485. 
Ernennung ber Mitglieder S. 1500. 
Lantflraße.n f. Bäume. ‚ 
Sandwirtbfhaftsfel «Programm. S. 4477. ° 


gegen bie menjihr. 


— 


Legaltſation ber Urkunden, S. 194 1. 


Legate. ſ. Vermächtniſſc. 

Lebibuch für Landwirrbfdraft. ſ. Geter. } 

Leichen: Obduktions⸗Gerathe. S. 2103. ? 

— exotiſcher, Beſchlagnabme deſſelben. 
1 - 1 


7. 

Lohr, Rentamt, Trennung einiger Oett von 
demfelben. ©. 1547. 

Lotterie» Gewinnſt, Capitalien u. Prämien 
unerboben. ©. 821. 

Rotto : Collecten, Sturgberen Material» Dort 
räthe. ©. 1479. 

Machmert, Joſeph zu Göffenhelm. Errettung 

elnes Kindes. S. 158 $ 


9. i 
Mainzer Dommperren  Sufentationd- Gelber. 
S. 2555. 








* vw. 083. 
Unteitung fu Berfelben. S. 17.9. 1829. 

Orten 4 or: — Orber, 
— und Wärden, fremtherri berrifche , 
UAnnabme. ©. 2037. 

Tarrom:b- Gandibatrn protefl. Anfellungsprüs 
fung. u 961. as 1655. 
—_ "fat 


teren 


MEMUNG BA *402 
Eieael €: Oemilnten. € &. © 1. 
e 


& 
a — — * Dan bei ber, ‚Kreit. 


Tg Fahreöseriät f. Jahrs Beriht. 
— Stempelpapier, Diderclaic hr ti. 


33. 
Diarıer, * deren Vehnuens wegen — Vorrathe 1735. 


—— Einkünſte. S.7 

farrböte, ff Be 2 Gäufer. 

arshöfe S 222135: 
Nfarrer: Mittwen und Moifen, Bertheilung 
des Staats-Beytrags für biefelden. ©. 


187.,2597; 
DM fertö;udt : Verdeſſerun S. > 
Tppfiraie uf. Gerichts Phoſicat⸗ 
Plane ju neurn Gebäuden bed Staat?, ber 
Grmeinden und ger beren Morlage 
und Prüfung. S 1 
Solijep : Taren_für Det, Brod, Bleifh 
aufgevoben. & ©. 1893.92 u 1. 2549 
Met wagens⸗ ortofreiheit. S . 1221. 
Fräcelörgn » tüfeng. ©. 989. 
— gi gelöste absitationg» Mufgaben. 


Bin won teffen Cours. 925. 
hulverbanbel» S. 441 
ecinungß ; Ablage bei Maglſtrate und Stif, 


E87, 
Nele. Ganbitaten — Prüfung. S. 


iA 


Stempel .bei ** und Prlorltai 
— 4) 

Eitmpil de Beüfuuktiens Bernie 
gen, 
— bei Eonfeription. S. 957. 15 

a Bi Goreen 8 — 
für bad Herrſchaſtegericht —— 


©, 

— va Kauffrotofolh Semelnden. S. 

Stempel- und Tarfreiheit bei Spetlal Voll⸗ 
machten zur Steuerliguibation bes Kernen 
des und ber Dominical + Wenn. 

ei: ls. und gr RRERRUNG ‚bei il 


ten. S 
——* "gel Weiubicationd: Befdeiden, S. 


2229. 
— ererbiälle der im Slaafs dienſt flehenden In 


tiofbuen follen angezeigt werden. ©. 89, 
Griftungen und Gemeinden, Deren Dertretung. 


eiiiungs, und. — — Reönungen, de 
fbemabrung. 


Karen bed Wintersund Sommerbierd. ©. 3. 
für Mehl, Beod, Fleiſch aufgehoben. 


S. 1893. 
Tax und Stempeifrelpeit f. Stempelfreibeit. 
_ — we bei — ©. 16899. 
Topographiſche Aufnahmen. S. 619. 
— Glaſur, Erfindung einer biepfreien. 


©. 1749. 

Zriangulirungs » Operallonen , f. topographi⸗ 
ſche Aufnahmen. 

Truppen: Verpflegungäfoflen, S. 943. 1749. 
1877. 2584. i 

Univerfitätd + Sapungen, nähere Beflimmung 
des $. 15. derfelben. ©. rar 

Urkunden : Zegalifationen. &. 1941. 

Merbefferungen , f. Entdeckungen. 

Vermachtniffe der Franziſca Peißner von Lohr. 
©. 42ı. — bed Pfarrers —— gu * 
tenfeld. S. 171. — des Plarte zu 
Reukirchen. ©. 201 — bed Hofmuſicus 
Ried zu Uſchaffendurg. ©. 217. — bed 
&G. Volkmann zu Obereffeid. ©. 255. — 
der Margaretpa Alfter von Lohr. ©. 281. 
— bei ding. Schmitt in Würzburg. ©. 
345. — Grafenvon Werſowetz. ©. 566. U. 
577. — M. Stepfd Witte zu Schwein: 
furt. ©. 415. — bed M. Zink g Eldfeld. 
©. 459. — ber Wittwe A. B. Michels 
zu Kigingen. ©. 475. — der Mobeliſchen 
Eprleute zu Ochwebheim. S. 697, — ber 
Elif. Rosbenbüder zu Kleinwallſtadt. ©. 
701. —- ber Job. Bei zu ge ©. 
03. — bed Pfarrers I. B. Willner zu 
Tauberretterohelm. S,913.— der B. Meifner 
Mit. &. 925. — der U. M. U. Riegel von 
Baunadı ©. 927 — ber Wittwe Straub 
u Amorbad. ©. 927. — bed Lehrers Schä⸗ 
der zu Hopferſtadt. ©. 997. — ber E. R. 
Sommerlang gu Bamberg. ©. 929. — bei 
Decand Grieminger zu Rüdenhauſen. ©. 
959. — red Handeldmann Eh. I. Maas zu 
MWürburg ©. 975. u.1043. — des Difars 
D. Burfhäufer zu Würzburg. S 1055. — 
des Ardıvard Seidner. ©. 1125 — ber Wit. 
Klein zu Mitielfinn. S.1189. — des Joh. Wal: 
ter Rardbad. S. 12 9. —ber U. 8. Ogin 
zu Schwetnfurt ©. 4317. — ber K. Weber 
zu Grettfladt, S. 1317. — der A. M. 
Meiß zu Geldersheim. ©. 1519. — eines 
Ungenannter. ©. 1333. — ber Eva Koffer 
gu Ebern. — ©. 1685 — bed Pferrers U. 
Bendr zu Gaukönigsbhofen, S. 1383. — 
Der Doerfljufizräthin Hal. S. 1461. — 


ber M. Dreſchers Wittwe gu Wieſenbrunn. 
©. 1575. — des M. Wed in Würzburg. 
©. 1669. — des I. G. Brad zu Maibe 
brunn. ©. 1735. — ber geb. Räthin v. 
Lurz. ©. 1753. und 1861. — ter E. N. 
Sommerlang in Bamberg. &._1769. — des 
P. Umand Bräunig von Gerlahsbeim. S. 
1782. — ber M MM. Düring in Würzburg, 
. ©. 1813. — bed Benefliciaten A, Friederi 
Bieberehren. ©. 2039. — bed Hofr. 3. C. 
Roßhirt zu Dhfenfurt. ©. 2039. — ber Di. 
Löſch zu Wüufersbaufen ©, 2133, — des 
©. Binder zu Winterbaufen. S. 2213, — 
bed Benefiz. Lıngmantel zu Obfenfurt. ©. 
2271. — bed Domkapitulars Sariorius in 
Würzbura. ©, 2274. — ber Hauptm. 
Nahner Witwe zu Haßfurt. 2237. — des 
Pfarrers Klesmann zu Koligheim. ©. 2355. 
Diepfrankpeiten , Vorbeugung dagegen. 8. 


2032. 
‚Diefeudie in Böhmen. &. 2261 
Dizinalkiraffen, Inftruftion für deren Bau u, 
Unterbaltung , Rro. 442. 1925. 
Volkefhulwefen in Baprın, Handbuch bards 
ber. ©. 2285. 
Be ER, ar go 
einver ung, Juſtruktion für deren 
fung ©. 1525. ? 
MWildfrevfer, Verwendung ber ihnen adge 
nonımenen Gemebre. ©. 457. 
Wildſchaden, Verhandlungen barüber. ©. 
7 » 


2207. 
Wittelsbach, Sammlung von Beiträgen für 
. bie Herhelung biefes Stammſchloſſes. 5. 
5 


93. 
Wiltwensund Waifen proteft. Pfarrer, Vertbeis 
ung bed Staatöbeitrags für diefelden. S. 15% 
Wurden und Orden fremdhersifche, S. 2037. 
8 benten und andere grundperrl, Abgaben, 
deren Firirung. ©. 171. 
vlämters Eomprtenz; &. 905. 
vlbehanblung der ind Ausland gebendrn u, 
unverfauft zurüdgebenden inländifhen Er— 
ER ne A RE N 
olidefraubanten, beren DBerpflegung in Ars 
teil ©. 267. vr 
Zolldefrautattond : Verhandlungen, den hiebey 
anzumenbenten Stempel. ©. 693. 
Zollweſen, der darauf ‚bejüglide Sraͤnzver⸗ 
fehr. ©. 775 
Zottmaher Genealogie des königl. Haufes 


S. 1901. 
Bwangsarbeiter »Einlieferung. ©. 105, 
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